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Autounfall forderte 

drei Schwerverletzte 

Auf die Gegenfahrbahn geraten 
Langen - Drei 

Frauen mußten 
am Dienstag- 
mittag nach ei- 
nem Autounfall 
auf der B 486 
zwischen Lan- 
gen und Mör- 
felden mit 
schweren Ver- 
letzungen in 
das Dreieich- 
Krankenhaus 
eingeliefert 
werden. Etwa 
gegen 12.30 

Uhr war eine 42 
Jahre alle Frau 
mit ihrem Wa- 
gen von Mörfel- 
den in Richtung 
Langen unter- 
wegs. Wie die 
Polizei berich- 
tet, verlor sie 
aus noch unge- 
klärter Ursache 
etwa in Höhe 
der Kläranlage 
die Kontrolle 
über ihren Wa- 
gen und geriet 

auf die Gegen- 
fahrbahn. Dort 
stieß sie mit ei- 
nem entgegen- 
kommenden 
Auto zusam- 
men, das von ei- 
ner 43jährigen 
Frau gesteuert 
wurde. Beide 
Fahrerinnen 
und eine 1!) 
Jahre alte Bei- 
fahrcrin erlit- 
ten schwere 
Verletzungen. 

Vom Gärtnermeister zmn Bürgermeister? 

Heinz-Georg Sehring kandidiert für die FWG-NEV bei der Direktwahl im Februar 

Silvester feiern 

am Königsee 
Langen - Zwei Plätze sind 

noch frei für die Fahrt über 
Silvester nach Berchtesga- 
den, die von der Stadt Lan- 
gen für Jugendliche im Alter 
von 13 bis 15 Jahren angebo- 
ten wird. Kurzentschlossene 
sollten sich sofort bei der Ju- 
gendförderung, Telefon 
203 212, melden. Die Fahrt 
in die schöne Gegend von 
Watzmann, Königsee und 
Salzbergwerk kostet 400 
Mark und dauert vom 30. 
Dezember bis 6. Januar. 

Bericht zum 

Freibad-Bau 
Langen - Jetzt geht's ans 

Eingemachte. In der näch- 
sten Sitzung des parlamen- 
tarischen Untersuchungs- 
ausschusses in Sachen 
Schwimmbad-Neubau heißt 
es unter Tagesordnungs- 
punkt 3: „Feststellung des 
Abschlußberichtes mit Be- 
schlußfassung". Die Sitzung 
am kommenden Donnerstag, 
7. Dezember, beginnt um 19 
Uhr im Raum 139 des Rat- 
hauses und ist teilweise 
nichtöffentlich. 

Langen (fm) - Am Mitt- 
wochabend wurde er nomi- 
niert, am frühen Donnerstag 
ließ die FWG-NEV die Katze 
aus dem Sack. Heinz-Georg 
Sehring heißt der Kandidat 
der Freien Wähler-Gemein- 
schaft, der am 2n. Februar 
Bürgermeister von Langen 
werden will. Die Basis 
sprach dem 43jährigen Gärt- 
nermeister, der bei den 
Kommunalen Betrieben der 
Stadt beschäftigt ist, mit 
großer Mehrheit das Ver- 
trauen aus. Von 29 anwesen- 
den FWG-Mitgliedern 
stimmten 25 für Sehring als 
Kandidaten, einer enthielt 
sich, drei votierten gegen 
ihn. Damit sind es nun drei 
Kandidaten, die bei der Di- 
rektwahl um die Gunst der 
Langener buhlen. Sehring 
nimmt es mit dem Amtsinha- 
ber Dieter Pitthan (SPD) 
und dem Ersten Stadtrat 
Klaus-Dieter Schneider 
(CDU) auf. 

Wie Fraktionschef Ulrich 
Vedder sagte, hätten der 
FWG auch drei Bewerbun- 
gen von auswärtigen Kandi- 
daten vorgelegen, die der 
Landesverband vermittelt 
habe. „Wir haben uns mit al- 
len unterhalten, sind aber 
einhellig zu der Auffassung 
gekommen, daß der Bewer- 
ber über spezifische Kennt- 

nisse von Langen verfügen 
sollte. Teilweise stimmte 
auch die fachliche Qualifi- 
kation nicht", erklärte Ved- 
der. 

In Heinz-Georg Sehring 
glaubt die FWG den richtig- 
en Mann gefunden zu haben. 
,,Vielleicht gelingt es uns, ei- 
nen Bürgermeister zum An- 
fassen zu bekommen. Wir 
rechnen uns für die Wahl je- 
denfalls gute Chancen aus", 
sagte Vedder optimisti.sch. 
Und sein Stellvertreter Rai- 
ner Pages ergänzte: ,,Heinz- 
Georg Sehring ist ein Mann 
aus dem Volk." 

„Ich bringe zwar kein Ju- 
rastudium mit, dafür aber 
eine Menge Lebenserfah- 
rung", gab sich Heinz-Georg 
Sehring gestern bei seiner 
Vorstellung bodenständig. 
Er sei in den vergangenen 
Wochen ständig auf das The- 
ma Bürgermeister-Kandida- 
tur angesprochen worden 
(,,Es war fast schon nicht 
mehr erträglich" ). Er habe 
sich aber erst mit seiner Fa- 
milie abstimmen müssen. Ihr 
will er auch im Falle seiner 
Wahl zum Bürgermeister die 
gleiche Zeit widmen. 

In Sachen Politik kann der 
gebürtige Langener und Va- 
ter von drei Kindern einiges 
in die Waagschale werfen. 

Der Kandidat 
der Langener 
FWG-NEV für 
die Bürger- 
meisterwahl 
am 25. Febru- 
ar heißt 
Heinz-Georg 
Sehring. Der 
43jährlge Ist 
neben dem 
jetzigen Rat- 
hauschef Die- 
ter Pitthan 
(SPD) und 
dem Ersten 
Stadtrat 
Klaus-Dieter 
Schneider 
(CDU) der bis- 
lang dritte Be- 
werber für 
das Amt. 

Foto: Mahn 

Vor 10 Jahren übernahm er 
den Vorsitz der FWG-NEV 
Langen, den er noch heute 
innehat. „Damals waren wir 
mit 8,1 Prozent der Stimmen 
in der Kri.se", sagt Sehring. 
Bei der Kommunalwahl 
1993 kamen die Freien Wäh- 
ler in Langen auf 20,0 Pro- 
zent. Von 1981 bis 1988 saß 
Sehring im Stadtparlament, 
seit 1993 ist er Vorsitzender 
der FWG-Kreistagsfraktion. 

Bekannt ist Sehring aber 
nicht nur durch seine politi- 

schen Aktivitäten. Seil 18 
Jahren steht er an der S|)ilze 
des Obst- und Garlenbau- 
vereins. Ebenfalls .seil vielen 
Jahren gehört er dem VW 
und dem Vorstand der 
Sladtkirchengemeinde an. 
Die.ser Ämter möchte er wei- 
terhin wahrnehmen, wie die 
'Wahl auch ausgeht. Sollte er 
gewinnen, wäre Sehring in 
der 43jährigcn Geschichte 
der FWG-NEV Langen der- 
en erster hauptamtlicher 
Dezernent. 

An Sachthemen für den 

Wahlkampf gab Sehring ge- 
stern noch nicht viel preis. 
Er werde sich dafür ein.set- 
zen, den Rechtsanspi uch auf 
einen Kindergartenplatz zu 
verwirklichen. Und die Bür- 
ger müßten in Entschei- 
dungsprozesse früher einbe- 
zogen werden. In jedem F'all, 
so Fraktionschef Vedder, 
werde man einen faii'en 
Wahlkampf führen. .,Wir 
werden alles tun, um 
Schlammschlachten zu ver- 
meiden." 

Alle Leistungen unter einem Dach 

Arbeitsamt hat neue Räume im Rathaus / Weg nach Frankfurt entfällt 

Auf die Suche nach einem Job kann man per Computer im Langener Arbeitsamt gehen. Seit kur- 
zem Ist dort aber auch die Auszahlung von Arbeitslosenhilfe möglich. Foto: Kibel 

Langen (kib) - Wer künftig 
beim Arbeitsamt Leistungen 
wie Arbeitslosengeld, Ar- 
beitslosenhilfe oder Unter- 
haltsgeld beantragen möch- 
te, muß dazu nicht mehr 
nach Frankfurt fahren. 
Denn das Langener Arbeits- 
amt hat im Rathaus zu.sätzli- 
che Räume bezogen und ist 
künftig auch für die Zahlung 
von Geldern zuständig. Das 
Langener Arbeitsamt, das 
auch für die Gemeinde 
Egelsbach und die Stadt 
Dreieich zuständig ist, war 
bislang ausschließlich in der 
Berufsberatung und Ar- 
beitsvermittlung tätig. 

Möglich wurde die Aus- 
dehnung des Arbeitsamtes, 
weil Mitarbeiter der Kom- 

munalen Betriebe aus dem 
Rathaus ausgezogen sind. 
Dadurch konnte das Ar- 
beitsamt weitere 300 Qua- 
dratmeter im Nordflügel des 
Rathauses anmieten. Diese 
Räume seien auf Kosten des 
Arbeitsamtes von den Kom- 
munalen Betrieben komplett 
renoviert und umgebaut 
worden, erklärte Bürgermei- 
ster Dieter Pitthan. Im 
obersten Stockwerk des Rat- 
hauses belegt das Arbeits- 
amt rund 700 Quadratmeter 
und damit die gesamte Eta- 
ge. Pitthan sieht in der Um- 
belegung der Räume zwei 
Vorteile: Durch den Umzug 
von früheren Abteilungen 
des Bauamtes auf das Gelän- 
de des Bauhofs könnten so- 

wohl der Arbeitsablauf des 
Eigenbetriebes als auch die 
Dienstleistungen des Ar- 
beitsamtes verbe.ssc^rt wer- 
den. 

Auch der Leiter des Ar- 
beitsarites Frankfurt, Hans- 
Peter Griesheimer, dem Pit- 
than gestern .symbolisch ei- 
nen Schlü.ssel für die neuen 
Räume überreichte, zeigte 
sich erfreut. Daß in Langen 
alle Leistungen des Arbei- 
tamtes unter einem Dach 
konzentriert sind, sei ein 
neuer Trend, den die Ar- 
beitsämter bundesweit fort- 
setzen möchten, erklärte er. 
Der Betrieb laufe bereits seit 
einer Woche, und die Erfah- 
rungen seien hervorragend. 
Neun Mitarbeiter der Lei- 

stungsabteilung des Frank- 
furter Arbeitsamtes bearbei- 
ten nun die Anträge in Lan- 
gen und erteilen Auskünfte 
bezüglich der Leistungen. 

Dieter Pitthan verspricht 
sich von der Ausweitung des 
Arbeitsamtes unter anderem 
eine Entlastung des Langen- 
er Sozialamtes: ,,Da das Ar- 
beit.samt künftig Leistungen 
wie Arbeitslosengeld an- 
weist, muß das Sozialamt 
nicht mehr in Vorlage tre- 
ten." In der Vergangenheit 
sei dies häufig der Fall gewe- 
sen, , da diese Ansprüche 
früher in der Hauptstelle des 
Arbeitsamtes in Frankfurt 
geregelt wurden und da- 
durch längere Wege gingen. 

Mit Sorgen später kommen 
Langen - Die für den 5. Dezember vorgesehene 

Sprechstunde des städtischen Jugendpflegers Uwe Al- 
dinger ist auf Montag, 18. Dezember, 15 Uhr, verlegt 
worden. Der JugendpOeger steht für Fragen, Sorgen 
und Probleme von Kindern, Jugendlichen und Eltern 
im Rathaus, Zimmer 321, zur Verfügung. Auch indivi- 
duelle Termine können vereinbart werden (Telefon 
203 212). 

Offene Türen im Heil-Heim 
Langen - Das Jakob-Heil-Heim stellt sich am Sonn- 

tag, 3. Dezember, der Öffentlichkeit vor. Der Tag der of- 
fenen Tür beginnt um 10.30 Uhr. Dann wird eine Bilde- 
^rausstellung eröffnet, die die Aktivitäten im Haus doku- 
"mentiert. Zum Programm gehören außerdem ein Basar 
und Vorführungen der Bewohner (Sitztanz, Gymnastik, 
Singkreis). Für das leibliche Wohl sorgen mittags Erb- 
seneintopf, am Nachmittag Kaffee und Kuchen. 

vom 30. November 

bis 23. Dezember 

F H A U S 

BRAUN 

Zuschuß für Kinderbetreuung erhöht 

Elteminitiativen und Fördervereine erhalten mehr Geld aus dem Stadtsäckel 

Die große 

Weihnachtsverlosung 

(iewiniie im Gesamtwert von 

Langen - Neben den 
freien Trägern von 
Einrichtungen zur 
Kinderbetreuung ste- 
hen dem Langener So- 
zialamt inzwischen 
auch Gelder zur Ver- 
fügung, um neue El- 
teminitiativen und 
Vereine, die Kinder 
betreuen, zu unter- 
stützen (wir berichte- 
teij). Die finanziellen 
Mittel hierfür wurden 
nun im zweiten Nach- 
tragshaushalt verab- 
schiedet. 

Laut Bürgermeister 
Dieter Pitthan werden 
diese Einrichtungen 

mit insgesamt 125 000 
Mark gefördert. Da- 
mit erhöhe sich der 
Betrag für die freien 
Träger, Kirchen und 
Fördervereine der 
Schulen für dieses 
Jahr auf rund 750 000 
Mark. Der Bürgermei- 
ster verspricht sich 
von diesen Lei- 
stungen, daß der 
Druck auf die städti- 
schen Kindergärten 
verringert wird. Zu- 
dem würde den unter- 
schiedlichen Bedürf- 
nissen der Eltern ent- 
sprochen, denn nicht 
jede Familie wolle ihr 

Kind ganztags unter- 
bringen. 

In den Genuß der im 
Nachtrag bereitge- 
stellten Zuschüsse 
kommen Elteminitia- 
tiven sowie die För- 
dervereine der Lud- 
wig-Erk- und der Al- 
bert -Schweitzer- 
Schule oder die Elter- 
ninitiative Kinder im 
Mittelpunkt (KiM). 
Die Kirchen unterhal- 
ten vier Kindergärten. 
Bezuschußt von der 
Stadt werden außer- 
dem der Waldorf-Kin- 
dergarten und die 
Kinderstube am Heg- 

weg, eine der ältesten 
Elterninitiativen in 
Langen. Weiterhin die^ 
Sonderkindertages- 
stätte des Deutschen 
Roten Kreuzes in 
Schloß Wolfsgarten, 
der Förderverein der 
Albert-Einstein- 
Schule sowie die An- 
gebote für Kinder im 
Jugendzentrum 
KOM.ma. 

Die Stadt selbst be- 
treibt sieben Kinder- 
gärten und -horte. Ei- 
ne weitere Kinderta- 
gesstätte an der West- 
endstraße öffnet am 
L Februar ihre Pfor- 

ten. Der Rathauschef 
ist deshalb zuversicht- 
lich, bis zum Jahre 
1997 den Rechtsan- 
spruch auf einen Kin- 
dergartenplatz ver- 
wirklichen zu können. 

Gezielt unterstützen 
wird die Stadt im 
kommenden Jahr nach 
Pitthans Angaben 
auch den „Eltemser- 
vice Langen" des Müt- 
terzentrums. Dieser 
vermittelt Tagesmüt- 
ter und berät diese 
auch. Im Haushalt 
1996 sind dafür 17 000 
Mark vorgesehen. 
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Leichtathleten 

der SSG feiern 
Langen - Die Ehrungen er- 

folgreicher Sportler und die 
Sportabzeichenverleihung 
stehen im Mittelpunkt der 
Jahresabschlußfeier, zu der 
die Leichtathletikabteilung 
der SSG Langen ins Klub- 
haus einlädt. Die Veranstal- 
tung am morgigen Samstag. 
2. Dezember, beginnt um 

^ 19.30 Uhr. 
Bellagenhlnwels 

Der heutigen Ausgabe liegt ein Pro- 
spel<t der Firma FInk-Schune bei. auf 

,, den wir hiermit hinweisen. 
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Individuelle Förderung für Kinder 

Sonnenblumenschule macht mit Pilotprojekt positive Erfahrungen 
Langen (fm) - Zum 

Schuljahr 1993/94 
wurde im Langener 
Norden die Sonnen- 
blumenschule eröff- 
net. Seit etwas mehr 
als einem Jahr läuft 
an der fünften Lan- 
gener Grundschule 
ein Modellversuch. 
Erprobt wird, ob zu 
Beginn eines Schul- 
jahres nicht nur die 
schulpflichtigen 
Kinder, sondern 
auch jüngere einge- 
schult werden kön- 
nen, ohne die soge- 
nannte Schulfähig- 
keit festzustellen. 
Das Pilotprojekt fir- 
miert unter dem Na- 
men ..Neuer Schul- 
anfang" und wird an 
insgesamt fünf hessi- 
schen Grundschulen 
getestet. 

Ziel dieses Ver- 
suchs ist es, schul- 
pflichtige und alle 
Kinder, die auf El- 
ternwunsch vorzeitig 
eingeschult werden, 
in die erste Klasse zu 
übernehmen. Um der 
Tatsache Rechnung 
zu tragen, daß nicht 
jedes sechsjährige 
Kind - als Stichtag 
gilt der 30. Juni - ob- 
wohl schulpflichtig 
auch schulfähig ist, 
stehen an der Son- 
nenblumenschule ei- 
ne Sozialpädagogin 
und zusätzliche Leh- 
rerstunden zur Ver- 
fügung. Damit kann 
auf die individuelle 
Entwicklung jedes 
Kindes eingegangen 
werden. Der Besuch 
einer Förderklasse, 

die eine geeignete 
subjektive Förde- 
rung nicht immer op- 
timal gewährleistet, 
entfällt. Sitzenblei- 
ben in den ersten bei- 
den Schulklassen 
gibt es nicht mehr. 

Für das individuel- 
le Lerntempo gibt es 
nicht nur die Klasse 
als Lerngruppe, son- 
dern auch jahrgangs- 
übergreifende Grup- 
pen. Das Projekt ba- 
siert auf der Er- 
kenntnis, daß Schule 
insgesamt Lern- und 
Lebensraum für Kin- 
der sein soll. Darum 
werden auch die 45- 
Minuten-Stunden 
aufgegeben. Unter- 
richtsformen wie Ta- 
ges- und Wochenplä- 
ne, Arbeit in Projekt- 

en und freie Arbeit 
werden praktiziert 
und die äußeren Vor- 
aussetzungen we- 
sentlich verbessert. 

,,Wir haben bis 
jetzt sehr positive 
Erfahrungen ge- 
macht", sagt Rektor 
Jürgen Eilers. ,,Der 
größte Teil der Kin- 
der muß nicht aus der 
Klasse ausgegliedert 
werden, weil die 
Schüler wo immer 
nötig Unterstützung 
erhalten", erklärt 
der Schulleiter. Und 
wenn erforderlich, 
können die Kinder 
sich für die ersten 
beiden Schuljahre 
drei Jahre Zeit las- 
sen. 

Auch Landrat und 
Schuldezernent Josef 
Lach verschaffte sich 

in der vergangenen 
Woche einen Ein- 
druck von dem Mo- 
dellversuch und zeig- 
te sich äußerst ange- 
tan. ,,Damit wird er- 
reicht, daß bereits 
am Schulantang 
Vielfalt und Ver- 
schiedenartigkeit be- 
rücksichtigt werden. 
Förderbedürfnisse 
können auf diesem 
Weg wesentlich ge- 
zielter angesprochen 
werden, und die Kin- 
der haben die Mög- 
lichkeit, Defizite 
durch einen längeren 
Schulbesuch wieder 
wettzumachen. Wir 
alle hoffen, daß die- 
ses Beispiel im wahr- 
sten Sinne des Wor- 
tes Schule machen 
wird", so Lach. 

Jahrgang 1913/14 
Lungen - Die Frauen tref- 

fen sich am Mittwoch, 6. De- 
zember, um Iii Uhr im Gast- 
haus ,,Zum Rebenstock" zu 
Kaffee und Kuchen. 

Jahrgang 1917/18 
Langen - Wir treffen uns 

am kommenden Mittwoch, fi. 
Dezember, im Stadthallen- 
Restaurant. 

Jahrgang 1918/19 
Langen - Wir treffen uns 

am kommenden Donnerstag, 
7. Dezember, ab 17.30 Uhr in 
der TV-Gaststätte. 

Jahrgang 1920/21 
Langen - Wir treffen uns 

am Dienstag, 5. Dezember, 
schon ab 17 Uhr in der Gast- 
stätte ,,Zum Rebenstock". 

Die Geschichte der Kinos 

in Langen rekonstruiert 

Dr. Manfred Neusei referiert und zeigt Filmausschnitte 
Langen - Mit Bei- 

trägen zur Ge- 
schichte der Lan- 
gener Kinos setzt der 
Langener Heimat- 
foi-scher Dr. Man- 
fred Neusei am kom- 
menden Dienstag, 5. 
Dezember, die Reihe 
„100 Jahre Film" 
von Stadtarchiv und 
Film- und Videoclub 
fort. Beginn ist wie- 
der um 19 Uhr'im 
Kulturhaus Altes 

"Amtsgericht. Der 

Eintritt ist frei. 
Aus Zeitungsan- 

noncen hat Dr. Man- 
fred Neusei die bis- 
her unbekannte Ge- 
schichte der sechs 
Langener Kinos re- 
konstmiert. 1919 
wurden mit Geneh- 
migung der franzö- 
sischen Besatzungs- 
behörde die ersten 
beiden Lichtspiel- 
theater in Langen 
gegründet, 1924 ent- 
stand der erst eigen- 

ständige Kinobau, 
das UT. Mit der Ein- 
fühnang des Ton- 
films im Jahre 1929 
änderten sich 
Schauspielstil und 
der Kinobetrieb 
selbst. Schon 1933 
verstanden es die 
Nazis, Filme für ihre 
Ziele zu drehen und 
zu verbreiten. 1949/ 
50 begann mit der 
Eröffnung des Li-Li 
und der Lichtburg 
eine neue Blütezeit 

der Langener Kinos. 
Der Architekt Jo- 

hannes Georg Görg 
rekonstruierte für 
den Abend das alte 
Germania, während 
die Familie Daubert 
Fotos des UT vor- 
stellt. Der Referent, 
der selbst Dias und 
Filmausschnitte 
vorführt, wünscht 
sich, daß auch spon- 
tan Erinnerungen 
aus dem Publikum 
eingebracht werden. 
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luNVBtSALGQCVE SWC 

Geschichten aus der Geschichte 

Neuer Jahresband der „Landschaft Dreieich" liegt zum alten Preis vor 

Sensationelle Gelegenheit! 

1 Brillant 1,00 Karat wesselton, lupen- 
rein, Schliff und Proportionen sehr 
gut, mit internationalem Zertifikat 

nur DM 7.900,- 

nen Zeiten. 
Eine ähnliche Aussage hat 

der Beitrag von Gesine We- 
ber, die für den Bereich Ar- 
chäologie bei der Unteren 
Denkmalschutzbehörde des 
Kreises Offenbach zuständig 
ist. Sie schreibt über ,,Ru- 
hen". Das waren zirka 1,70 
Meter hohe Steinbänke, auf 
der die Frauen im 19. Jahr- 
hundert ihre Lasten, die sie 
gewöhnlich in Körben und 
sogenannten Kötzen auf dem 
Kopf bis nach Frankfurt tru- 
gen, absetzen konnten, um 
sich auszuruhen. 

Eine Menge von Schmon- 
zetten und amüsanten Ge- 
schichten aus der Geschichte 
machen den Jahresband zu 
einem kurzweiligen Lesever- 
gnügen. So schreibt zum 
Beispiel Heinz Hang mehre- 
re Anekdoten aus Offenthal 
auf. 

Drei Beiträge aus der Ar- 
beit der Geschichtsvereine 
im vergangenen Jahr runden 
das Büchlein ab. So werden 
die Ergebnisse einer von Rolf 
Nieß organisierten Studien- 
fahrt der ,,Freunde Sprend- 

Infos über die 

Höhe der Rente 
Langen - Die Landesver- 

sicherungsanstalt Hessen 
bietet am kommenden 
Dienstag, 5. Dezember, in 
der Zeit von 8 bis 12 Uhr im 
Zimmer 139 des Langener 
Rathauses einen Sprechtag 
an.' Die Versicherten der 
Arbeiterrentenversiche- 
rung haben die Möglich- 
keit, ihre Versicherungsun- 
terlagen überprüfen zu las- 
sen und Informationen zu 
erhalten. Wegen des Daten- 
schutzes können Auskünfte 
jedoch nur bei Vorlage ei- 
nes gültigen Personalaus- 
weises oder Reisepasses er- 
teilt werden. 

lingens" mit Teilnehmern 
aus den benachbarten Ge- 
schichtsvereinen als ..Reise 
zu den Römern" beschrie- 
ben. 

Peter Hörr berichtet aus- 
führlich über eine Podiums- 
diskussion des Geschichts- 
und Heimatvereins Dreiei- 
chenhain zu der Frage: ,.Wie 
alt ist Dreieichenhain wirk- 
lich?" Denn im März gingen 
vor rund 90 Zuhörern die Hi- 
storiker Profossor Wolfgang 
Klötzer, Professor Ernst E. 
Metzner und Dr. Klaus Peter 
Decker der These na:h, ob 
Dreieichenhain durch seine 
Beziehungen zu Karl dem 
Großen nicht genauso 
1 200jähriges Bestehen fei- 
ern müsse, wie die Stadt 
Frankfurt es im vergangenen 
Jahr getan hat. Moderiert 
wurde die Veranstaltung von 
Dr. Günther Hoch. 

,,Viele Geschichten aus der 
Geschichte" also - im neuen 
Jahresband der Landschaft 
Dreieich auf rund 150 Seiten 
mit mehr als 60 Abbildungen 
zum alten Preis von zwölf 
Mark. 

Kegelspaß für 

junge Anfänger 
Langen - Wer mit der 

Kinder- und Jugendförde- 
rung der Stadt im Dezem- 
ber kegeln möchte, hat 
zwei Termine zur Auswahl, 
und zwar Montag, 4., und 
Montag, 11. Dezember, je- 
weils von 15 bis 17 Uhr auf 
den Bahnen der Stadthalle. 
Angesprochen sind vor al- 
lem Anfänger. Mitgebracht 
werden müssen Turnschu- 
he und zwei Mark Eintritt. 
Außerdem ist eine telefoni- 
sche Anmeldung unter der 
Nummer 203 212 er- 
wünscht. Auch Gruppen- 
anmeldungen sind grund- 
sätzlich möglich. 

vom Verkehrs- und Verschönerungs-Verein an zahlreichen Stra- 
ßen In Langen montiert worden. Die Lichter sorgen dafür, daß 
eine gemütliche und weihnachtliche Stimmung herrscht, sobald 
es draußen dunkel wird. Foto: KIbel 

Geschichte der Orgel der 
evangelischen Kirche in 
Egelsbach vom Orgelsach- 
verständigen Dr. Balz, neu 
dargelegt. Femer wird das 
Schicksal der Glocken der 
Stadtkirche Langen von 
Stadtarchivar Herbert 
Bauch beschrieben. 

Ein Aufsatz befaßt sich 
mit den Uhren der Stadtkir- 
che Largen, der Uhrmacher- 
familie Ritzert und dem ehe- 
maligen Uhrtürmchen auf 
dem Langener Lutherplatz. 

Ein Artikel von Dr. Fred 
Neubecker oefaßt sich mit 
..Gäulsknöddel" und den 
Kindern, die sie sammeln 
mußten und oft genug damit 
spielten. Denn kein geringe- 
rer als der Dichterfürst Jo- 
hann Wolfgang von Goethe 
schrieb anläßlich einer Reise 
am 25.8.1797 in sein Tage- 
buch: ,,Auf der Chaussee von 
Sprendlingen bis Langen . . . 
sah ich seit Neapel zum er- 
sten Mal wieder die Kinder 
die Pferdeexkremente in 
Körbchen sammeln." Dieses 
Zitat verdeutlicht die Armut 
unserer Region in vergange- 

Liingen - ,,Man nehme: viel 
Fleiß, eine gehörige Portion 
Forschung.sdrang, Kenntnis- 
■se der Regionalgeschichte, 
etwas Spannung und würze 
mit einer Pri.se Sensations- 
lust" - so beschreiben die 
Redakteure Gerd J. Grein 
und Frank Oppermanh die 
Arbeit von mehr als 70 Auto- 
ren, die in nunmehr neun 
Bänden die Geschichte des 
Westkreises Offenbach er- 
forschten. Jedes Jahr vor 
Weihnachten werden die Er- 
gebnisse in einem Jahres- 
band vorgelegt. Der Band 
für 1996 ist ab sofort an der 
Kasse des Dreieich- 
Museums, im Buchhandel 
und auf den Weihnachts- 
märken in Langen, Dreiei- 
chenhain und Egelsbach an 
den Ständen der Geschichts- 
vereine für den Preis von 
zwölf Mark zu erwerben. 

Der neue Band befaßt sich 
nicht mit einem Schwer- 
punktthema, sondern ist,.ei- 
ne bunte Mischung von Ge- 
schichten aus der Geschichte 
unserer Region", wie die bei- 
den Redakteure versichern. 
So wird beispielsweise die 

r Den Ehrenbrief des Landes Hessen erhielten am Freitag vergangener Woche 
auch zwei Langener Bürger für besonderes ehrenamtliches Engagement. Dieter Göbel (zweiter 
von links) Ist Vorstandsmitglled der Bäcker-Krels-Innung und Mitglied des Gesellenprüfungsaus- 

I Schusses. Helmut Herbig (zweiter von rechts) wurde ausgezeichnet, well er jahrelang Stadtver- 
< ordneter war, Mitgründer der Nebenerwerbs-Sledlergemelnschaft Oberlinden, Ortsverbands- 
r Vorsitzender des Bundes der Vertriebenen und Sprecher des Heimatvertriebenen Landvolkes Ist. 
( Es gratulierten Bürgermeister Dieter Pitthan (links) und Landrat Josef Lach. Ebenfalls ausge- 
I zeichnet wurde Gisela Müller-Relbling aus Dreielch, die Vorsitzende des Arbelterwohlfahrt-Orts- 
I vereine Langen Ist. Foio: Jäschke 
I 
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I RUND UM DEN 
VimdlirtBbniiiiitii 

Klares Votum 
So hatten sich die Ver- 

antwortlichen der Stadt 
den Abend sicherlich 
nicht vorgestellt. Fast 
keiner der Anwohner, 
die am Montagabend 
zahlreich zur Biirgerbe- 
teiligung gekommen wa- 
ren, befürwortete die 
vorgesehenen Änderun- 
gen der Bebauungspläne 
für das Gebiet zwischen 
Birkenwäldchen und 
Wiesengrund. Im Ge- 
genteil: Nahezu aus- 
nahmslos sprachen sie 
sich dafür aus, in der 
Siedlung alles so zu las- 
sen, wie es ist. Ein über- 
zeugendes Votum. Und 
deshalb könnten sich die 
Experten eine Überprü- 
fung der Bebauungsplä- 
ne, wie angekündigt, ei- 
gentlich sparen. Die fol- 
gerichtige Konsequenz 
kann doch nur lauten, 
auf eine verdichtete Be- 
bauung des in vielen 
Jahren gewachsenen Ge- 
biets zu verzichten. Die- 
se Entscheidung müssen 
die Politiker treffen. 
Denn wozu braucht man 
sonst eine Bürgerbeteili- 
gung, fragt sich Ihr Tobi- 

Dle geänderten Bebauungsplane für das Gebiet zwischen Birkenwäldchen und Wiesengrund 
wurden am Montagabend In einer Bürgeranhörung vorgestellt. Doch die Anwohner, die Ins Rat- 
haus gekommen waren, sprachen sich fast ausnahmslos gegen bauliche Veränderungen In der 
Siedlung aus. Sie befürchten, daß Spekulanten In dem Gebiet Fuß fassen könnten und es da- 
durch seinen Charakter verliert. Durch eine verdichtete Bebauung gingen auch Grünflächen ver- 
loren. Auch die zu erwartende Zunahme des Autoverkehrs behagt den Anwohnern nicht. 

Foto: Kibel 

Weitere Gedichte 

sind erwünscht 

LAIGK-Wettbewerb verlängert 
I.angon - Wei- schn'ibt 

das lieste „Länger Läuszip- 
pellicHlche"? Unter die.sem 
Titel rief die Langener In- 
itiative für Ge.schichte und 
Kultur (LAIGK) im Som- 
mer zu einem Gedichtwelt- 
bewerb auf. Es sollten Ge- 
dichte in Mundart einge- 
reicht werden - in welchem 
Dialekt war ftvigestellt. 
PMnzige Betlingung: Das C,v- 
dicht mußte ..Langen" zum 
Thema haben. Ob E|)isoden 
aus dem alltäglichen U'ben. 
ob Artekdoten aus der C!e- 
schichte der Stadl oder Er- 
eigni.sse aus dem politischen 
(Hier kultuii'llen I,eben 
Langens in Vei^sfonn ge- 
packt wurden, war jedem 
Teilnehmer selijst übeiias- 
sen. 

„Das Ergebnis des Wett- 
bewerbs ist übenaschend 
gut", .so LAICJK-Mitglied 

Gudnm Grabl)e. ..Und es 
wäre jammei-scliade. w(>nn 
die vii>len kreativen Gedich- 
te einfach so verloren gin- 
gen." Dcshall) plant die 
Kulturinitiative einen 
..Langener Abend'. der nur 
dem Vortrag dieser Gedich- 
te gewidmet .sein .soll. F,r 
wird vorau.ssiehtlich am 
Fi'eitag, !l. KehniaT'. in der 
..Alten Ölmühle" stattfin- 
den. 

Wer bis /um .lahresende 
.seiner künstlerischen Ader 
freien Lauf las.sen möchte, 
kann sich noch am Cedicht- 
wetthewerl) beteiligen. Die 
drei besten ..Länger Läus- 
zippelliedclie" werden prä- 
miert und jeder kaijii sein 
Kpos beim Langener Abend 
vortragen. Einsendungen 
sind zu richten an: Gudnm 
Gralibe. Langen, Mittelweg 
•> 

Anzeige 

Anwohner fürchten um Siedlungscharakter 

Hausbesitzer im Gebiet Birkenwäldchen/Wiesengrund wollen keine Veränderungen 

Busfahrt der 

VDI-Senioren 
Langen - Ihren letzten 

Busausflug in diesem Jahr 
unternehmen die VDI-Se- 
nioren am Donnerstag, 7. 
Dezember. Auf dem Pro- 
gramm steht die Besichti- 
gung des Schleifmittelwerks 
der Naxos-Union AG in 
Butzbach Am Nachmittag 
i.st eine Führung durch das 
mittelalterliche Butzbach 
vorgesehen. 

Langen (ms) - ,,Lassen 
Sie es sein!" - Das war die 
Meinung der überwälti- 
genden Mehrheit der Lan- 
gener, die am Montag- 
abend zur Bürgeranhörung 
ins Rathaus gekommen wa- 
ren. Gemeint war die vom 
Magistrat geplante Ände- 
rung des Bebauungsplanes 
für das Gebiet zwischen 
Birkenwäldchen und Wie- 
sengrund. Dabei hatten es 
die Stadtplancr so gut ge- 
meint. ..Der Wunsch nach 
Veränderung ist uns 
schließlich aus der Bürger- 
schaft angetragen wor- 
den", sagte der Leiter der 
Stadtplanungsabteilung, 
Hajo Wystrach. Daraufhin 
seien die Bebauungspläne 
Nummer 32 ..Siedlung" 
und 32 A ,,Im Birkenwäld- 
  Anzeige 

chen" neu aufgestellt wor- 
den. Ziel der neuen Pläne 
sei eine Verdichtung der im 
.Siedlungsgebiet bestehen- 
den Bebauung, so Wy- 
strach. In Zukunft sollen 
drei Wohnungen pro Haus 
zugelassen werden (bisher 
nur zwei). Außerdem soll 
entlang der Straße ,,Im Bir- 
kenwäldchen" die Errich- 
tung von Einzel- und Dop- 
pelhäusern auf bislang 
nicht überbaubaren 
Grundstücksfläphen er- 
möglicht werden. 

Ein Blick zurück: Auf- 
grund allgemeiner Woh- 
nungsknappheit wurde im 
Januar 1936 östlich der 
Bahnlinie mit dem Bau von 
rund 150 Siedlerhäuschen 
begonnen. Alle nach glei- 

chen Plänen, eingeschossig 
und mit Satteldach. Nach 
dem Krieg waren die Häu- 
ser den meisten Familien 
zu klein untl erfuhren zahl- 
reiche An- und Umbauten. 
1968 wurde per Bebau- 
ungsplan geregelt, daß 
künftig auch zweigeschos- 
sige Häuser zulässig seien. 
Jetzt möchten einige Anlie- 
ger ihre Häuser noch ein- 
mal erweitern. Einer - er 
stand am Montag aller- 
dings allein auf weiter Flur 
- erklärte seine Lage so. In 
seinem Garten wolle er ein 
zweites kleines Häuschen 
für sich und seine Frau 
bauen. Im Vorderhaus 
könnten dann seine Kinder 
mit Familie leben. Genau 
dies wäre nach den neuen 

Plänen a\ieh mciglich. viele 
Anwohner hegen jedoch 
Betlenken. ..Wenn hier er- 
stmal jeder ausbauen darf, 
dann ist Wohnungsspeku- 
lanten Tür und Tor geöff- 
net", brachte ein Teilneh- 
mer die allgemeine Stim- 
mung unter großem Beifall 
auf den Punkt. Die Be- 
fürchtung: Viele Anlieger 
könnten von Investoren 
zum Verkauf ihrer Häuser 
überredet werden und die 
Siedlung ihre Atmosphäre 
verlieren. 

Weiterhin zeigten sich 
die Bürger besorgt über die 
mit einer verdichteten Be- 
bauung einhergehende Zu- 
nahme des Autoverkehrs in 
der Siedlung sowie über 
die gleichzeitige Vernich- 
tung bestehender Grünflä- 

chen. ..Wii- Stadtplaner ha- 
ben uns vor allem auch mit 
dem Naturschutz beschäf- 
tigt". warf Wystrach ein, 
die siedlungstypischen 
Gärten sollten auf jeden 
Fall erhalten werden. Wie- 
derum von allgemeinem 
Applaus unterstrichen, 
entgegnete ihm ein Teil- 
nehmer: ..Wenn Sie alles so 
lassen, wie es ist, haben Sie 
wunderbar grüne Gärten 
und betreiben aktiven Um- 
weltschutz." Jetzt sollen 
die Bebauungsi)läne unter 
Berücksichtigung der am 
Montag gehörten Einwän- 
de noch einmal gründlich 
geprüft werden, bevor sie 
der Stadtverordnetenver- 
sammlung vorgelegt wer- 
den. 

Löhne teurer 
Mit (li'ni .liiliresstiMHMgcsct/ 
l'CKi st("igl der Xerwiiltiings- 
auf'waiul in di'ii l.iihnliüros aMr>. 
Jieiie Durch die Aus/ahliinn 
des Kindergeldes sind Mir 
allem millelstatulische l nter- 
iiehineii helaslet. Iiiire kiiniint 
Miin Str-ijerheraler I r weilt, 
wie man die Mehrarbeit In 
(iren/en hüll und das neue (le- 
set/ richtig anwendet, mit den 
aktnalisierlen D.VH \ -l'nigrani- 
iiien. lieehl/iMtig heriii ksicli- 
tigt / H. das loluiprngranMii 
auch die \us/aliliingi'n des 
Kindergeldes nnd deren Wr- 
rei hninig. I'inan/huchlnhrnng 
nnd Steiierpnigrannne rechnen 
inil <len ni'uen t insal/stener- 
Helragsgren/en. Wenn Sii' 
mehr darüber wissen niiicli- 
ten. fragen .Sie Ihren Stenerhe- 
rati'r. oder schreihen .Sie uns: 
I) Vn \ e(i. Niiriiherg. 

DATEV 
Programmiert auf Innovation. 

BesinnHche 

Adventsfeier 
Langen - Zu einer besinn- 

lichen Adventsfeiei- lädt die 
eva ngel i sc he S t a (11 k i rchi-n - 
gemeinde für .Sonntag. 
3. Dezember. IT) Uhr. in ihr 
Gemeindehaus Frankfui'ter 
Straße 3a, ein. Es werden 
Gedichte und Geschichten 
vorgetragen. Adventsliedei- 
gesungen und die Gelegen- 
heit zum Gespräch geboten. 
Pfarrer Dieter Borek und 
Pfarrer i. R. Adalbert 
Wächtler haben sich ein 
Programm für die ganze Fa- 
milie au.sgedacht. Wie in 
früheren Jahren werden ei- 
nige Bewohner des Hauses 
,.Arche" aus den Nieder- 
Ramstädter Heimen erwar- 
tet. 

Wer gerne ein Gedicht 
oder eine Geschichte vor- 
tragen möchte, kann dies 
bei Pfarrer Borck. Rufnum- 
mer 2 21 3ft, anmelden. 

Das Prinzip der Bequemlichkeit Der Liederkranz lüftet 

besonderes Geheimnis 

Am Stand auf (iem Weihnachtsmarkt 

Casa. Eine elegante Formgebung und em uberzeugender Sitzkom- fort. Die Ruckenlehne folgt Ihren Bewegungen beim Vorbeugen oder Zurücklehnen. Entsprechend der Ruckenneigung paßt sich 
auch der Sitzwinkel jeder Sitz- und Ruheposition optimal an. Leicht, 
mühelos und ganz individuell. So sitzt man auch nach Stunden 

noch unglaublich komfortabel. 
s eipocollection 

Frankfurter Straße 15 
Neu-Isenburg 
Tel. 06102/800477 

Langen - Der 
Männerchor Lie- 
derkranz ist auch 
in diesem Jahr 
auf dem Langen- 
er Weihnachts- 
markt am ersten 
und zweiten 
Adventswoche- 
nende vertreten. 
Langens ältester 
Verein bietet 
diesmal heißen 
Apfelwein, Glüh- 
wein und das 
,,Liederkranzge- 
heimnis" an. Au- 
ßerdem ist der 
Liederkranzshop 
wieder geöffnet. MÖBEL BORKLE 

Thema: Kinderbetreuung 

Arbeitskreis Soziales der SPD lädt ins Rathaus ein 

Da der Lieder- 
kranz-Masken- 
ball in diesem 
Jahr ein großer 
Erfolg war, wird 
die Veranstal- 
tung 1996 eine 
Neuauflage erle- 
ben. Der Termin 
steht schon fest. 
Gefeiert wird am 
Samstag, 10. Fe- 
bruar, in der TV- 
Turnh'alle. Der 
Kartenvorver- 
kauf beginnt 
beim Langener 
Weihnachts- 
markt. 

Weitere Ter- 
mine des Vereins: 
am Samstag. 2. 
Dezember, singt 
der Chor zur Ein- 
weihung des neu- 
en Kraftsport- 
zentrums an der 
Zimmerstraße. 
Am Samstag, 16. 
Dezember, tref- 
fen sich die Lie- 
derkranzfrauen 
zu ihrer Weih- 
nachtsfeier und 
am 17. Dezember 
findet im Siedler- 
heim die Niko- 
lausfeier statt. 

Langen - Wie geht 
es weiter mit der 
Zusammenarbeit 
der Langener Elter- 
ninitiativen, die 
sich um Kinderbe- 
treuung .kümmern? 
Wie kann das Inter- 
esse von Betrieben 
für Kinderbetreu- 
ung geweckt wer- 
den? E>iese und ähn- 
liche Fragen stehen 
im Mittelpunkt 
beim nächsten Ar- 
beitskreis Soziales, 
zu dem die Langen- 
er SPD-Fraktion 
zum sechstenmal in 
diesem Jahr einlädt. 
Das Treffen findet 
am Montag, 4. De- 
zember, um 20 Uhr 
im Rathaus (Magi- 
stratssitzungssaal) 
statt. 

, Zur Zusammenar- 
beit und zum Erfah- 
rungaustausch ein- 
geladen sind wieder 

alle Projekte und 
Initiativen, die in 
Langen Kinderbe- 
treuung in eigener 
Regie anbieten oder 
anbieten möchten. 
Willkommen sind 
aber auch Interes- 
sierte, die die Arbeit 
der Elterninitiati- 
ven unterstützen 
und fördern möch- 
ten. 

An den Arbeits- 
kreistreffen der 
Langener SPD- 
Fraktion haben sich 
bisher regelmäßig 
sechs Kinderbe- 
treuungsinitiativen 
beteiligt: die Kin- 
derstube e.V., die 
seit zehn Jahren in 
Langen am Ball ist 
und zur Zeit 21 Kin- 
der im Alter von 18 
Monaten bis ins 
Grundschulalter in 
der Teichstraße 28 

betreut; der Verein 
Kinder im Mittel- 
punkt, der seit 1992 
ein alternatives fle- 
xibles Betreuungs- 
angebot für Kinder 
im Kindergarten- 
und Vorschulalter 
in verschiedenen 
Gruppen an ver- 
schiedenen Orten 
bietet; das Mütter- 
zentrum Langen mit 
Kinderbetreuung 
während der Öff- 
nungszeiten, Mini- 
kindergarten für 
Kinder ab zwei Jah- 
ren bis Eintritt in 
den Kindergarten, 
mit Ferienspielen 
für Grundschulkin- 
der im Sommer, zu 
Ostern und im 
Herbst, Mittags- 
tisch für Eltern und 
Kinder sowie Ta- 
gesmütter- und Ba- 
bysittervermittlung 
(jetzt als Elternser- 

vice Langen in der 
Bahnstraße 39 mit 
erweiterten Öff- 
nungszeiten und 
Tagesmüttercafe); 
der Förderverein 
der Albert- 
Schweitzer-Schule, 
der dafür sorgt, daß 
die Grundschule in 
Oberlinden seit 
1994 mit festen Öff- 
nungszeiten arbei- 
tet und in den 
Herbstferien 1995 
erstmals Ferien- 
spiele anbieten 
konnte; der Verein 
zur Förderung von 
Kinderbetreuung 
Neu-Isenburg mit 
Tagesmütter- und 
Babysitter-Zentra- 
le, der seit 1991 ar- 
beitet und zu dessen 
Einzugsgebiet der 
Kreis Offenbach 
und Mörfelden- 
Walldorf zählen. 

Jugendliche 

sind kreativ 
Langen - Der von der städ- 

tischen Jugendförderung für 
Mittwoch, 13. Dezember, an- 
gebotene Kreativkurs ist be- 
reits ausgebucht. Wegen der 
großen Nachfrage soll die 
Reihe im nächsten Jhr aber 
fortgesetzt werden. Vor- 
schläge für Material und 
Technik können jetzt schon 
im Rathaus unter Telefon 
203 212 eingereicht werden. 
In dem Kurs im Dezember 
werden Spielzeugautos, 
Wecker, Uhren und andere 
Dinge auseinandergenom- 
men, um mit den Teilen an- 
schließend kleine Kunstwer- 
ke zu schaffen. 

Spielen statt 

Rollschuhlaufen 
Langen - Der REC Langen 

veranstaltet am Sonntag, 3. 
Dezember, um 15 Uhr im 
Mütterzentrum an der Zim- 
merstraße einen Spielenach- 
mittag für seine Rollschuh- 
läuferinnen und -läufer. 

Sonderberatungs' 

I Woche der LBS 

„Wohnungsbau- und Bau.sparförderung" 
bei der Sparkasse Langen-Seligenstadt 

vom 04.-08.12.1995 

Niederlassung: 

Langen, Zimmerstraße 25 

Langen-Oberlinden, Anemonenweg 115 

Längen-Neurott, Robert-Bosch-Str. 20 

LBS und Sparkasse geben Ihnen nicht nur guten 
Rat bei Fragen zur Wohnungsbau- und 
Bausparförderung, sondern auch bei zahlreichen 
anderen Fragen rund ums Bausparen. 

• Bauen und Kaufen von Haus und Wohnung 

• Modernisieren und Renovieren 

• Vermögenswirksame Leistungen fiir 
junge Leute 

• Finanzierung aus einer Hand 

Fragen Sie uns. Beratung während 
der Öffnungszeiten. 

LBS 

Bausparkasse der .Sparkassen 
dl Finan/ynjppc 

Wir geben 
Ihrer Zukunft 
ein Zuhause 

Telefon: 

0 6103/9 19-0 

061 03/90 19-0 

06103/9193 14 

Sparkasse 
3r Langen-Seligenstadt 

Ihr Partner im Kreis Offenbach 
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Kontakt zum 

ADFC Langen 
Langen - Wer Anre- 

gungen, Tips oder Kri- 
tik über das Radfahren 
loswerden möchte, kann 
dies beim Radlerstamm- 
tisch des ADFC tun, zu 
dem alle interessierten 
Radfahrer aus Langen 
und Egelsbach eingela- 
den sind. Das nächste 
Treffen findet am kom- 
menden Montag, ab 
19.30 Uhr im Gasthaus 
,,Schützenhof", August- 
Bebelstraße, statt. Wer 
vorher noch Fragen hat, 
kann sich an Frank 
Nullmeyer, a 2 56 34, 
wenden. 

ADFC offeriert 

Touren und Tips 

Angebote für Mitglieder 
Langen - Ein 

ADFC-Mitglied ist 
als Radfahrer, 
Fußgänger und 
Benutzer öffentli- 
cher Verkehrsmit- 
tel (als Privatper- 
son) haftpflicht- 
und rechtschutz- 
versichert. Er er- 
hält regelmäßig 
kostenlos die Zeit- 
schrift „Radfahr- 
en" und ein Ange- 
bot an Radreisen. 

Eingeschlossen 
ist weiterhin eine 
kostenlose oder 
preisreduzierte 
Teilnahme an Ver- 
anstaltungen wie 
Radtouren, Dia- 
Vorträgen, Semi- 
naren und Repara- 
turkursen der ver- 
schiedenen Ver- 
bände und Infor- 

mationen über die 
Arbeit des ADFC. 
Bei den Partneror- 
ganisationen im 
Ausland können 
deren Leistungen 
voll und ganz in 
Anspruch genom- 
men werden. 

Der Jahresbei- 
trag als Einzelmit- 
glied beträgt der- 
zeit -60 Mark, er- 
mäßigt nur 39 
Mark. Eine Fami- 
lie muß jährlich 78 
Mark berappen, 
ermäßigt kostet es 
sie 60 Mark. An- 
meldeformulare 
und weitere Infor- 
mationen sind 
über den ADFC 
Langen, siehe ne- 
benstehenden Ka- 
sten, erhältlich. 

; Schmuddelwetter — Zeit um Vorbereitungen für Radsaison zu treffen / ADFC ergreift Initiative 

„Stadtverwaltung auf die Füße treten" 

Auch bei widrigem Wetter 

sicher durch den Winter 

Tips zum Radeln bei Schnee und schlechter Sicht 

Exklusiv in Offenbach 

Große Marktstraße 56 • 63065 Offenbach • Telefon 069 / 81 17 56 

Der ADFC Langen möchte künftig bei Planungen für Radwege einbezogen werden 
Langen - Eigentlich läßt 

j das derzeitige schmuddelige 
Wetter gar keinen Gedanken 

' ans Radfahren aufkommen. 
"1 Wer derzeit seinen Drahte.sel 
•J aus dem Schuppen holt, der 
^ macht dies nur, weil er ihn 
I. unbedingt braucht, oder 

weil er sich zu keiner Jahres- 
zeit von ihm trennen mag. 
Doch den Gedanken ans Rä- 
ndeln sollte man nicht ganz 
verwerfen. Denn lange Win- 
terabende sind ideal, um das 
Had durchzuchecken oder 
Touren für wärmere Tage zu 
planen. 

Pläne schmieden, das 
macht auch der bereits vor 

einiger Zeit gegründeten 
Langener Ortsgruppe des 
Allgemeinen Deutschen 
Fahrradclubs (ADFC) viel 
Spaß. Derzeit zählt sie rund 
46 Mitglieder, unter denen 
fast alle Altersgruppen ver- 
treten sind. So sind bei der 
Ortsgruppe 17jährige ebenso 
wie 70jährige als Mitglieder 
dabei. 

Seitdem die Ortsgruppe im 
Mai gegründet wurde, hat sie 
schon einiges gemein.sam 
unternommen. ,,Eine inten- 
sive Vereinsarbeit soll aber 
erst anlaufen", sagt Frank 
Nullmeyer, Gründungsmit- 

glied der Ortsgruppe. Für die 
Wintermonate sei vornehm- 
hch geplant, eine Broschüre 
mit angebotenen Radtouren 
zu verfassen, Langens Rad- 
wege kartografisch aufzu- 
nehmen und ,,der Stadtver- 
waltung ein wenig auf die 
Füße zu treten." Denn in 
Langen, wie praktisch in al- 
len anderen Städten 
Deutschlands auch, lassen 
die Wege für des Radfahrers 
Herz noch einiges zu wün- 
•schen übrig. 

Frank Nullmeyer erläu- 
tert: ,,Bisher haben die Rad- 
ler bei der Anlage von Rad- 
wegen nichts zu sagen ge- 
habt. Das soll sich jetzt än- 
dern. Ich würde mir wün- 
schen, daß die ADFC-Mit- 
glieder künftig miteinbezo- 
gen würden, wenn neue Rad- 
wege geplant werden. Dann 
könnten vielleicht solche 
Schwach.stellen vermieden 
werden, wie sie derzeit in 
Langen zu finden sind." 

Ein Beispiel ist der Rad- 
weg, der von der Bahnstraße 
über den Lutherplatz auf die 

Rheinstraße führt. Ohne jeg- 
liches Hinweisschild endet 
die Markierung für Radfah- 
rer, die pljitzlich auf die 
Fahrbahn überwechseln 
müssen. 

Von unserem 
Redaktionsmitglied 

Rivka Kibe! 

Daß am Dreieich-Gymna- 
sium kein Radweg beginnt, 
bemängelt Frank Nullmeyer 
ebenfalls: ,,Gerade für Schü- 
ler, die noch keinen Führer- 
schein haben, wäre das sehr 
wichtig." Auch der vielge- 
lobte Langener Radrundweg 
weist Mängel auf. So klaffen 
Löcher im Asphalt, die einen 
Radler schnell zu Sturz brin- 
gen können. 

,.Teilweise sind die Radler 
in der Verkehrsplanung be- 
dacht worden", meint Frank 
Nullmeyer. ,,Aber offen- 
sichtlicfi sind einige Pläne 
nicht zu Ende gedacht wor- 
den." Derzeit bestehe keine 
Möglichkeit für Radler, un- 
gefährdet nach Mörfelden zu 

kommen. Auf der Fahrbahn 
sei nicht einmal ein Seiten- 
streifen vorhanden. Schlech- 
te Noten bekommen auch die 
alten Fahrradständer, in die 
man seinen Drahtesel mit 
dem Vorderrad hinein- 
schiebt, etwa die vor dem 
Rathaus. Nullmeyer nennt 
sie nur verächtlich ,,Spei- 
chenkiller". 

Sobald die Temperaturen 
wieder wärmer werden, will 
die Ortsgruppe wieder ver- 
stärkt Fahrradtouren, meist 
für die ganze Familie, anbie- 
ten. 

Über Frank Nullmeyer 
(siehe kleiner Kasten) sind 
auch Broschüren zu bezie- 
hen, die der Bundesverband 
des ADFC gemeinsam mit 
der Vereinigung für Stadt-, 
Regional- und Landespla- 
nung (SRL) herausgegeben 
hat. Die Informationsblätter 
geben Tips für eine Fahrrad- 
mitnahme in Bahn und Bus 
oder zeigen Probleme und 
Vorzüge von verschiedenen 
Möglichkeiten des Radver- 
kehrs auf Hauptstraßen auf. 

Gefährliche Situation: Oer Radweg, der von der Bahnstraße 
über den Lutherplatz führt, endet ohne Hinwels auf der Rhein- 
straße. Der Radler muß sich plötzlich In den Verkehr einordnen. 

und Trommelbremsen 
behalten auch bei Näs- 
se weitgehend ihre Wir- 
kung. Für bessere Bo- 
denhaftung sorgen 
breite Reifen mit aus- 
geprägtem Profil oder 
ein leicht reduzierter 
Reifendruck. Die 
Bremszüge sollten gut 
gefettet werden, damit 
sich kein Wasser zwi- 
schen Innenzug und 
Hülle festsetzen kann,' 
das dann bei Minusgra- 
den einfriert und das 
Bremsen unmöglich 
macht. 

Auch bei Schnee und 
Eis muß man auf dem 
Rad nicht ins Schwit- 
zen kommen. Frisch ge- 
fallener Schnee läßt 
sich recht gefahrlos be- 
fahren. Bei überfrie- 
rendem Schnee und 
Glatteis ist allerdings 

Vorsicht angesagt. 
Dann sollte man in den 
Kurven weder treten 
noch bremsen. Wer den 
Sattel tiefer stellt, kann 
mit den Füßen bequem 
den Boden erreichen, 
wenn er mit dem Rad 
wegrutscht. 

Wichtig ist, die 
Lichtanlage am Rad re- 
gelmäßig zu prüfen. 
Durchrutschende Dy- 
namos müssen nicht 
sein. Eine Gummikap- 
pe über das abgenutzte 
Röllchen gezogen, 
bringt vorübergehend 
schnell wieder genü- 
gend Rollwiderstand 
und damit Licht. Auch 
der Radfahrer sollte 
„leuchten". Deshalb ist 
helle Kleidung zu emp- 
fehlen oder zumindest 
reflektierende Materia- 
lien auf der Kleidung. 

Langen - Wer sich im 
Winter keine Erkältung 
einfangen will, sollte 
regelmäßig an die fri- 
sche Luft. Warum nicht 
mal dick eingepackt ei- 
ne kleine Radtour un- 
ternehmen? Der ADFC 
gibt in einer Broschüre 
Tips, wie man auch bei 
Nässe, Schnee und 
schlechter Sicht per 
Rad sichet durch den 
Winter kommt. 

Alle, die keine Lust 
auf eine Rutschpartie 
mit dem Rad verspüren, 
sollten bei Regen ab- 
pruptes Bremsen und 
das Fahren enger Kur- 
ven vermeiden. Zudem 
gilt es, rechtzeitig zu 
bremsen, denn bei Näs- 
se kann sich der Brems- 
weg leicht verdoppeln. 
Alu-Felgen lassen sich 
besser abbremsen als 
Stahlfelgen. Rücktritt- 

Das Gtheimnti des EUjanten. 
Sttnt Gtiialt 

isl Symbol für Stärke, 
Glück und Wttihtit. 
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Diese Radständer am Lutherplatz haben von Frank Nullmeyer 
ein Lob eingeheimst. Das ADFC-MItglIed wünscht sich mehr 
von dieser Sorte anstelle der „Spelchenklller". Fotos (2): Kibel 

Fahrradtouren für die ganze Familie 

Neues Handbuch bietet auch acht Startmöglichkeiten aus Langen an 

wie etwa eine Gärtnerei, bei 
der Kakteen zu bewundern 
sind oder ein Bauernhof, in 
dem frische Milch angeboten 
wird. Zudem sind Badeseen. 
Burgen und Schlösser. 
Märkte, Tierparks oder Aus- 
sichtstürme beschrieben, die 
man auf seiner Radtour be- 
sichtigen kann. Weiterhin 
nennt Joachim Schulmerich 
Lokale, Biergärten oder Eis- 
dielen, in denen es sich 
lohnt, eine Pause einzulegen. 
Übernachtungstips ergänzen 
das Buch. 

„In Langen läßt sichs ra- 
deln" heißt es in dem Ratge- 
ber, der unter anderem auch 
den Langener Radrundweg 
anführt. Wer von Langen aus 
ins Zeppelinmuseum, zur 
Oberschweinstiege, ins Er- 
holungsgebiet Mühltal oder 
zur Thomashütte an der al- 
ten Römerstraße möchte, 
findet in dem Radlerhand- 
buch die entsprechenden 
Routen. Eine andere Strecke 
führt über Schloß Wolfsgar- 
ten, den Egelsbacher Flug- 
hafen und das Restaurant 
Storckebrünnchen nach 
Darmstadt. 

Praktisch: Die jeweils aus- 
gewählte Tages- oder Mehr- 
tagestour kann aus dem 
Ringbuch entnommen und 
zum Radausflug in einer bei- 
gehefteten Plastiktasche 
mitgenommen werden. Das 
Buch wird vom Hanauer Co- 
Con-Verlag herausgegeben 
und kostet 29,80 Mark. 

Langen - „Mit Schlauch 
und Pedale" heißt ein neuer 
Fahrradführer, der Touren 
für die ganze Familie anbie- 
tet. In umfangreichen Be- 
schreibungen und Karten 
werden Wege zwischen 
Frankfurt, Hanau, Offen- 
bach, Aschaffenburg und 
Darmstadt vorgestellt. 

Acht der 29 beschriebenen 
Touren beginnen in Langen. 
Der Autor Joachim Schul- 

merich ist alle Strecken ab- 
gefahren und hat dabei ins- 
gesamt rund 4 000 Kilometer 
zurückgelegt. Gemeinsam 
mit dem ADFC Hanau kon- 
zipierte er dann sein Buch. 
Dabei sind auch die Erfah- 
rungen der anderen Radler 
miteingeflossen. Deshalb 
wird nicht nur beschrieben, 
wo etwaige Radwege lang- 
führen, sondern auch, wo 
einmal holprige Strecken zu 

erwarten sind, wo ein Rad- 
weg nicht ausreichend aus- 
geschildert ist, oder wo man 
mit Bus und Bahn weiter- 
oder zurückfahren kann. 

,.Schlauch und Pedale" 
bietet nebst Streckenbe- 
schreibungen auch Hinweise 
auf verschiedene Sehens- 
würdigkeiten, die teilweise 
bebildert sind. Eine Quelle 
am Wegesrand ist in dem 
Werk genauso aufgeführt 

Der Langener Radrundweg wird unter anderem in dem neuen Buch für Fahrradtouren erwähnt. 
Vom ADFC Langen bemängelt; die Hinwelsschilder sind, wie auf unserem Bild, nicht immer leicht 
zu entdecken. Foto: Strohfeldt 
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Gewerbeverein Egelsbach e. V 

am 9. und 10. Dezember 1995 

in der Ernst-Ludwig-Straße; 

vom Kirchplatz bis zur Gaststätte „Theiss" 
• • 

Öffnungszeiten: 

Samstag 15.00-20.30 Uhr 

Sonntag 15.00-20.00 Uhr 

60 Stände - Gänseverlosung - Kindereisenbahn - 

Weihnachtssingen in der evangelischen Kirche - 
Flöten- und Orchesterkonzert des Musikzuges Egeisbach 

Hommage an Heinz Hunkel 

Mit Lokalschau an verstorbenen Ehrenvorsitzenden erinnert 
Langen (ms) - 170 Tauben, 

119 Kaninchen, dazu Gänse, 
Hühner, auch Fasane - insge- 
■samt rund 380 Kleintiere be- 
völkerten am Wochenende die 
Stadthalle. Der Kleintier- 
zuchtverein Langen (KZV) 
hatte zur großen Lokalschau 
geladen, bei der alljährlich die 
besten Zuchtergebnisse der 
Mitglieder prämiert werden. 

Als Hommage an ihren im 
August verstorbenen Ehren- 
vorsitzenden hatten die Mit- 
glieder die Lokalschau als 
Heinz-Hunkel-Gedächtnis- 
schau ausgeschrieben. Über 
40 Jahre war Heinz Hunkel 
Mitglied im Kleintierzucht- 
verein Langen. Von 1968 bis 
1992 leitete er den Verein als 
Vorsitzender. Unter seine Ägi- 
de wurde die moderne Ge- 
meinschaftszuchtanlage an 
der B 3 geplant und errichtet. 
Heinz Hunkel hatte sich im 
Verein auf zwei Zuchtgebiete 
spezialisiert, die Zwerg-New- 
Hamsphire und die Thüringer 
Bartzwerghühner. Mit beiden 
Rassen erzielte er immer wie- 
der bundesweite Erfolge. Sei- 

ne züchterischen Leistungen 
wurden mit der begehrten gol- 
denen Ehrennadel der Deut- 
schen Rassekaninchenzüchter 
ausgezeichnet. ..Schade, daß 
es von diesen Idealisten immer 
weniger gibt", würdigte KZV- 
Vorsitzender Harald Zapke 
das langjährige ehrenamtliche 
Engagement Hunkels. 

Daß sich Heinz Hunkels 
Einsatz positiv auf die Ver- 
einsentwicklung auswirkte, 
bewiesen die 30 Mitglieder 
(von insgesamt 110), die am 
Wochenende die Ausstellung 
beschickten. Es war kaum ei- 
ner dabei, der nicht von den 
sechs anwesenden unabhängi- 
gen Wertungsrichtem mit ei- 
nem Preis bracht wurde. Die 
Kriterien für eine Prämierung 
sind Körperform, Farbe, Fell- 
bzw. Gefiederdichte der Tiere 
und bei Kaninchen auch das 
Gewicht. ,,14 Tage vor der 
Schau achte ich beim Füttern 
sehr genau auf die Gewichts- 
zunahme meiner Tiere", er- 
klärte Züchter Karl Schäfer, 
,,denn 50 Gramm Überge- 
wicht wären für eine Prämie- 

rung schon zuviel". Das ei- 
gentliche Geheimnis des 
Zuchterfolgs liegt aber nicht 
allein im I^itter oder in der 
guten Pflege der Tiere, denn 
ohne die richtigen Erbanlagen 
geht gar nichts. 

Der neu gestiftete Heinz- 
Hunkel-Gedächtnispreis wur- 
de viermal vergeben. In der 
Gruppe Ziergeflügel erhielt 
ihn Kurt Straub für die beste 
Zuchtleistung bei den Fasa- 
nen. Bei den Tauben wurde 
Bernd Disser füi' seine weißen 
persischen Roller ausgezeich- 
net. In der Kategorie Wasser- 
geflügel und Hühner bekam 
Georg Heiser die Trophäe für 
seine modernen englischen 
Zwergkampfer, und bei den 
Kaninchen konnte sich Ehren- 
mitglied und Kaninchen- 
zuchtwart Heinrich Jakobi 
freuen. Seine Zuchtleistung: 
Deutsche Riesen, grau. Die er- 
folgreichsten Jugendzüchter 
der Schau waren Michaela 
und Steven Leupold. Sie er- 
hielten füi- ihre Separator-Ka- 
ninchen den Erich-Jähnert- 
Gedächtnispreis. 

Heinrich Jakobi (links) und Georg Heiser (rechts) wurden am Wochenende mit dem Helnz-Hunkel-Gedächtnisprels ausgezeichnet. 
Uber diese Ehrung du^en sich auch Kurt Straub und Bernd Disser freuen. Michaela Leupold erhielt als erfolgreichste Jugend- 
zuchterln den Erich-Jahnert-Gedachtnispreis. - - - .. Foto: Strohfelcll 

Broschüre mit 

allen Ärzten 
Langen - Eine neue 

Broschüre über alle Ärz- 
te und Zahnärzte im 
Kreis Offenbach, die die 
Barmer Ersatzkasse neu 
erarbeitet hat, ist ab so- 
fort kostenlos in der 
Langener BEK-Ge- 
schäftsstelle am Luther- 
platz 1-3 erhältlich. Das 
Heftchen wird auch an 
Nichtmitglieder abgege- 
ben. Das Ärzteverzeich- 
nis kann auch unter a 
2 50 11 bestellt werden. 

Vorbereitung auf die Geburt 

Dreieich-Krankenhaus mit Angeboten für werdende Eltern 
Langen - Die Frauenkli- 

nik des Dreieich-Kranken- 
hauses bietet für werdende 
Eltern wieder Kurse zur 
Geburtsvorbereitung an. 
Am Donnerstag, 7. Dezem- 
ber, besteht zunächst die 
Möglichkeit, Kreißsaal und 
Neugeborenen-Zimmer zu 
besichtigen. Dieser Infor 
mationsabend mit Filmvor 
trag und Fragerunde be 
ginnt um 18 Uhr. 

Am Dienstag, 12. Dezem 
ber, um 17 Uhr findet ir 
Warteraum der Frauenkli 

im 

nik ein Säuglingspflege- 
kursus statt, bei dem auch 
Väter lernen können, wie 
ein Baby gewickelt wird. 
Am Donnerstag, 14. De- 
zember, wird in den Räu- 
men der Physikalischen 
Therapie von 17 bis 18 Uhr 
ein Akupunktur-Kursus für 
Schwangere angeboten. 
Dafür ist keine'Anmeldung 
nötig. 

Die Kurse für Schwan- 
gerschaftsgymnasik (Ge- 
burtsvorbereitung) laufen 

jeweils am Montag von 18 
bis 20 Uhr und Dienstag 
von 18 bis 20 Uhr (Frauen- 
kurse). Kurse für Paare fin- 
den jeweils am Mittwoch 
von 18 bis 20 Uhr statt und 
am Freitag von 17.30 bis 
19.30 Uhr (jeweils sechs 
Wochen ä zwei Stunden). 
Kurse für Paare gibt es au- 
ßerdem am Dienstag von 18 
bis 20 Uhr im Jugendzen- 
trum KOM,ma. 

Anmeldungen unter £t 
912 13 61 und 912 13 66. 

Hundertprozentig! 

60% reduziert. Bis zu 

Oberschlesier: 

Barbarafeier 
Langen - Der Vorstand der 

Landsmannschaft der Ober- 
schlesier, Ortsgruppe Lan- 
gen, lädt alle Mitglieder und 
Freunde zur Barbarafeier 
am Samstag, 2. Dezember, 
ins Gasthaus ,,Zum Lämm- 
chen" ein. Beginn ist um 20 
Uhr - traditionsgemäß mit 
einer besinnlichen Feier- 
stunde, der sich ein geselli- 
ges Beisammensein an- 
schließt. 

Kinder haben eifrig gebastelt 

Christbaum im EKZ Oberlinden v^rd heute geschmückt 
Langen - Auch in diesem 

Jahr soll das Einkaufszen- 
trum Oberlinden seine Besu- 
cher in eine vorweihnachtli- 
che Stimmung versetzen. 
Am heutigen Freitag, 1. De- 
zember, wird der von den 
dort ansässigen Geschäfts- 
leuten aufgestellte Weih- 
nachtsbaum von den Mäd- 
chen und Jungen der Betreu- 

ungseinrichtung, die der 
Verein Kinder im Mittel- 
punkt (KiM) in der ehemali- 
gen Volksbank-Zweigstelle 
Oberlinden seit 1. Septem- 
ber betreibt, festlich ge- 
schmückt. 

Fleißig haben die Kinder 
mit ihren Betreuerinnen in 
den vergangenen Wochen 
Schmuck für den Christ- 

baum gebastelt. Die Mäd- 
chen und Jungen freuen sich 
seit Tagen darauf, den Baum 
heute zwischen 10.30 und 
11.30 Uhr zu schmücken. 
Auf dem Weihnachtsmarkt 
am Sonntag, 17. Dezember, 
im Einkaufszentrum Ober- 
linden wird KiM mit einem 
eigenen Stand vertreten 
sein. 

Wie läßt sich Traum vom 

Eigenheim verwirklichen? 

Sonderberatungswoche 'der Sparkasse Langen-Seligenstadt 
Langen - Der Bau 

oder Kauf eines Ei- 
genheims kostet 
heutzutage das 
Acht- bis Neunfa- 
che eines mittleren 
Jahreseinkommens, 
also etwa 600 000 
bis 700 000 Mark. 
Für viele Menschen 
ist dieser Traum 
nur zu verwirkli- 
chen, wenn der 
Staat in Form von 
Wohnungsbauprä- 
mien, Arbeitneh- 
mersparzulagen, 
Schuldzinsabzug 
oder besonderen 
Abschreibungs- 
möglichkeiten bei 
Finanzierungen des 

Wohneigentums 
hilft. Aber wer 
kennt sich schon in 
den Gesetzen und 
Verordnungen rich- 
tig aus, um alle Vor- 
teile voll ausnutzen 
zu können? 

Die Berater der 
Sparkasse Langen- 
Seligenstadt und 
der Landesbau- 
sparkasse Hessen- 
Thüringen » (LBS) 
sind dafür kompe- 
tente Ansprech- 
partner und können 
helfen. Und eben 
dies wollen sie in 
der Woche vom 4. 
bis 8. Dezember 
tun. Mitarbeiter der 

Sparkasse und der 
LBS stehen in den 
Langener Nieder- 
lassungen Zimmer- 
straße 25 (91 90), 
Anemonenweg 115 
(90 190) und Ro- 
bert-Bosch-Straße 
20 (919 314) für 
ausführliche Ge- 
spräche zur Verfü- 
gung, um Fragen 
der Wohnungsbau- 
förderung und der 
Finanzierung zu 
beantworten. The- 
men sind die steu- 
erlichen Vergünsti- 
gungen beim Woh- 
nungsbau, die Vor- 
teile des Bauspa- 
rens und die Finan- 

zierung aus einer 
Hand. Um Warte- 
zeiten zu vermei- 
den, empfiehlt sich 
für Interessenten 
die Vereinbarung 
eines Termins unter 
einer der obenge- 
nannten Telefon- 
nummern. 

Ein Gespräch 
kann unter Um- 
ständen ungeahnte 
Perspektiven auf- 
zeigen. Die momen- 
tane Zinsentwick- 
lung ermöglicht 
vielen Menschen, 
der Erfüllung ihres 
Traums vom Eigöi- 
heim ein Stückchen 
näherzukommen. 

Tolle Erfolge 

für Tanzpaare 
Langen - Erneut waren 

zwei Paare des Tanz- 
clubs Blau-Gold Langen 
erfolgreich. Michael 
Werner und Andrea 
Schneemeier (A-Klasse 
Standard) g:.ngen in 
Fraiikenthal an den 
Start. Sie meisterten alle 
Runden bis zum Finale. 
Auch dort boten Werner/ 
Schneemeier eine vor- 
zügliche Leistung, beleg- 
ten den dritten Platz und 
verbuchten somit eine 
weitere Plazierung für 
die Sonderklasse. 

Florian Teichert und 
Anna Adler tanzten in ei- 
nem sehr starken Feld in 
Bad Kremznach. Mehr als 
30 Tumierpäare ließen 
sie in der E-Klasse hinter 
sich und gewannen den 
Wettbewerb. 

Brugman bringt Ihr Sparschwein zum Lachen! 

Au*st«llungsküche 
Bfugmon-Tojcona. PronI 
minf mit Bucherahmen, 
340 cm, incl. Neff E- 
Geräten in Edelstoht, Ein- 
bauspüle u. Mischbatterie 
vorher 

Ausstellungsicuch« 
Brugman-Atlas, Front Kunst- 
stoFf blau/gelb, Korpus 
lovofbg., 220 x 300 cm, 
incl. Neff E-Geräten Edel- 
stahl, Dunstesse in schwarz 
vorher 11^576,- 

Ausstellungskuche 
Brugman-Oorodo, Front 
lochs/anthrazit. Korpus 
anthrozit, 160 x 280 cm, 
incl. AEG E-Geröten in 
Edelstahl, Frogranit Spüle 
vorher 15.748,- 

3.990,- 5.490,- 6.990,- 

Au»«tellungcl(u<he 
Brugmon-Acopulco, Front 
Kunststoff weiß/flieder, 
285 cm, incl. Neff/AEG 
E-Geräten u. Edelstahlspüle 
vorher 10.3^8,- 

4.500,- 

Ausslallungsküche 
BrugmorhUlrike, Front Eiche 
rose, Korpus schwarz, 
Super-Hochhängeschränke, 
200 X 195x235 cm, incl 
Neff E-Geräten in schwarz 
vorher 

6.500,- 

Aufstellungikuche 
Brugmon-Uguster, Front 
und Korpus Ahorn Noch- 
bdg,, 290 x 200 cm, incl. 
ATAG/Siemens E-Geräten 
vorhei XMTt,- 

9.900,- 

Bnigman 

KÜCHEN 
63335 langwi . Lulhantraa. 2ö ■ 2» . TaMon 0 61 03/9 02 30 

Öffnungszeiten Mo - fr 9 30 - 18 30 Uht, Ig Do 9 30 - 20 30 Uhr. So 9 00 - U 00 Uhr, ig So 9.00 - 18 00 Uhr 
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I D E L 

BAUS P A R E N 

maßgeschneidert zur B a u s p a r f ö r d e r u n g '96! 

Jetzt durchstarten und Vorsprung gewinnen. Wählen Sie unter diesen Vorteilen ... 

■ Sie kommen schon ab 30% Ansparung an 

das zinsgünstige Bauspardarlehen. 

■ Sie wählen unter drei Guthabenzinssätzen. 

■ Sie steuern den Zeitpunkt der Zuteilung. 

■ Sie bestimmen die Höhe der Tilgungsrate. 

Bauspartor 

Sprechen Sie jetzt mit uns... 

Wüstenrot: 

8 X in und um Offenbach 
63065 Offenbaoh 
KaJserstraße 15, Ttel. 069/814786 
64807 Dieburg 
PUngstrsLße 47, Ttel. 06071/25055 
64842 Qroß-Zlmmern 
Nordring 9, Tel. 06071/43732 
6SS12 Hainburg 
KlrchstrsLße 24, Tel. 06182/7059 
63450 Hanau 
Langstraße 30, Tel. 06181/14064 + 650449 
63225 Langen 
Rheinstraße 23/Ecke Vfeaserg., Tel. 06103/23996 
63263 Neu-Isenburg 
Frankfurter Straße 98, Tel. 06102/38145 
63110 Rodgau 
Puiseauxplatz 1, Tel. 06106/72858 

wUstenrot 
Infos auch in Btx »44344 # 

TEPPICH: 

frick 

Handarbeiten 

und vieles mehr 
Lungen - Zum Aclvcnt.s- 

basar lädt die evangelische 
Pptru.sHerneinde für Sam.s- 
tag, 2. Dezember, ab 14 Uhr 
in das Gemeindehaus 
Bahnslraße 41) ein. Hand- 
arbeiten wie f,'ehükelte 
Deckchen, Pullover oder 
Socken werden etjenso ver- 
kauft wie Weihnachts- 
schmuck. Auf einem Bü- 
chertisch finden sich Ka- 
lender, Losungen und Kar- 
ten. AulJerdem werden in 
diesem Jahr Waren aus der 
Dritten Welt angeboten. 
Für das leibliche Wohl der 
Besucher aorgen selbstge- 
backener Kuchen und Kaf- 
fee. 

Basteln für 

junge Familien 
Langen - Die jungen Ka- 

millen der Langener Kol- 
pingfamilie treffen sich am 
Donnerstag, 14. Dezember, 
zu einem vorweihnachtli- 
chen Bastelnachmittag. 
Los geht es um 15 Uhr im 
.Jugendraum der katholi- 
schen Kirchengemeinde 
von St. Albertus Magnus 
(im ersten Stock über dem 
Kindergarten). Mitzubrin- 
gen sind Bastelmaterialien 
jeglicher Art. Für die Be- 
treuung kleiner Kinder ist 
gesorgt. Anmeldungen 
sollten bis 10. Dezember 
bei Maria Konetschnik un- 
ter der Telefonnummer 
14 20 erfolgen. 

jSchlingeJig^P^ 

1400 cm breit 
Im^ 

[400 cm breit 
I Schachbrettmuster 
1200 cm breit 
Im' 

Ibminot 

lAhomdeiior 

OamuhMlt, Pdlaswiesenstroße 63, Edie Kasino Stroße, B 42, W 0 61 51 / 98 51 51 Egekbodi/ an der B 3, neben kxxn-BoumoHd, W 0 61 03 / 94 50 31 

Aquarelle der Drelelcher Künstlerin Helge Husmann (links) kön- 
nen seit Anfang der Woche In der Hauptstelle der Sparkasse 
Langen-Sellgenstadt an der Zimmerstraße bewundert werden. 

Foto: Arnold 

f Aquarelle in der Bank 

I Ausstellung noch bis 15. Dezember 
(Langen - Eine 

Aquarellausstel- 
Jlung mit dem Titel 

,,Landschaften" 
I von Helge Hus- 
( mann ist seit 

Montag in der 
Schalterhalle der 
Hauptstelle der 
Sparkasse Län- 
gen-Seligenstädt 
(Zimmerstraße 
2b) zu sehen. Die 
Bilder können bis 
zum 15. Dezember 
während der übli- 
chen Schalterzei- 
ten begutachtet 
werden. 

Helge Husmann 
wurde in Wiesba- 
den geboren und 
wohnt .seit einigen 
Jahren in Dreiei- 
chenhain. Nach 
dem Besuch des 
Gymnasiums in 
Wiesbaden nahm 
sie Unterricht bei 
der Wiesbadener 
Malerin Christa 
Moering, danach 
folgte dann ein 
Studium an der 
Kunsthochschule 
in Wiesbaden. 
Nach mehreren 
Studienaufent- 

halten in Nord- 
Afrika, Italien, 
Süd-Frankreich 
und Österreich 
folgten ver.schie- 
dene Au.sstellun- 
gen im In- und 
Ausland. Freibe- 
ruflich arbeitet 
Helge Husmann 
als lUustratorin. 
Seit einem ,Iahr 
gibt die Künstle- 
rin auch U«ter- 
richt in der Senio- 
ren-Begegnungs- 
stätte Winkels- 
mühle in Dreiei- 
chenhain. 

Kleines Konzert zum Advent 

Musikschüler spielen klassische Werke und Weihnachtslieder 

Adventsfeier im 

Gemeindehaus 
Langen - Am Dienstag, 5. 

Dezember, findet die tradi- 
tionelle Adventsfeier der 
Langener Gustav-Adolf- 
Gruppe statt. Bei Kaffee und 
Kuchen und einem vorweih- 
nachtlichen Programm wol- 
len die Mitglieder ab 15 Uhr 
im evangelischen Gemeinde- 
haus Bahnstraße 46 einige 
besinnliche und frohe Stun- 
den verbringen. Gäste sind 
natürlich v,'ilikommen. 

Langen - Am morgigen 
Samstag, 2. Dezember, mu- 
sizieren Mädchen und .Jun- 
gen der Musikschule Langen 
während eines kleinen Kon- 
zertes zum Advent. Klassi- 
sche Kompositionen von Ge- 
org Friedrich Händel, Mi- 
chael Praetorius und Muzio 
Clementi wechseln sich ab 
mit weihnachtlichen Lie- 
dern aus verschiedenenJahr- 

hunderten. Musiziert wird 
auf Klavier und Keyboard, 
auf der Blockflöte .sowie auf 
der Gitarre. Beginn des etwa 
einstündigen Adventskon- 
zertes im Saal des Kul- 
turhauses ist um 16 Uhr. Der 
Eintritt ist frei. 

Wer an anderen Instru- 
menten, die unterrichtet 
werden, .sowie an den zahl- 

reichen Ensembles der Mu- 
sikschule interessiert ist, ist 
schon jetzt zum Weihnachts- 
konzert der Musik.schule, in 
dessen Verlauf fortgeschrit- 
tene Schüler musizieren, 
eingeladen. Diese Veranstal- 
tung findet am Donnerstag, 
14. Dezember, um 19 Uhr im 
kleinen Saal der Stadthalle 
statt. 

Kulturelles Programm ist breit gefächert 

Stadthalle Langen bietet im Dezember Schauspiel, Musik, Kindertheater und Börsen 
Langen - Wer im Dezem- 

ber kulturelle Höhepunkte 
erleben möchte, mu(j nicht 
weit fahren. Denn das Kul- 
tur- und Sportamt der Stadt 
Langen hat ein Programm 
ausgearbeitet, bei dem für 
jeden etwas dabei .sein dürf- 
te. Wenn nicht anders ange- 
geben, finden die Veranstal- 
tungen in der Stadthalle 
statt. 
• Für Theaterfreunde: Am 

Freitag, 1. Dezember, 20 
Uhr, wird die Komödie ,,Ein 
.schöner Schwede" von Lau- 
rence.Iyl aufgeführt. Das na- 
turali.stische Scherzspiel 
,,Schluck und ,Iau" nach 
Gerhart Hauptmann kommt 
am Sonntag, den 10., 20 Uhr, 
zur Aufführung. Am Freitag, 

15., wird ab 20 Uhrdas Lust- 
sjjiel ,,In anderen Umstän- 
den" zum be.sten gegeben. 
Auf Hexenjagd geht man am 
Samstag, 1 (>., ab 20 Uhr nach 
dem Stück von Artl\ur Mil- 
ler. 
• Wer es lieber musika- 

li.sch mag; Die Musikschule 
Langen wartet am Samstag, 
2., nachmittags mit einem 
Schülerkonzert im Kul- 
turhaus auf, Am Sonntag, ,'i., 
ab 19.no Uhr spielt das I,an- 
des-Sinfonie-Orchester 
Thüringen ,,Ein Überleben- 
der aus Warschau" und ,,Ein 
deutsches Requiem". Mit 
von der Partie sind noch der 
Konzertchor Darmstadt so- 
wie zwei Solisten. Am Don- 
nerstag, 14., prä.sentiert die 

Musikschule Langen ab 19 
Uhr ihr Weihnachtskonzert. 
Temperamentvoll geht es am 
Samstag, 16., ab 20 Uhr in 
der evangeUschen Stadtkir- 
che zu: Inga Rumpfs Love 
Train präsentiert das Kon- 
zert ,,The power of Gospel." 
Für alle Techno-Freaks fin- 
det am Freitag, 22., ab 20 
Uhr eine Techno-Party, or- 
ganisiert vom .lugendzen- 
trum, statt. 
• Auch den Kindern wird 

einiges geboten: ,,Schnee- 
wittchen", ein Puppenspiel 
mit weichen Textiipuppen, 
wird am Mittwoch, 6., ab 
IO.,'iO und 14 Uhr aufgeführt 
(Die Vorstellung um 15.110 
Uhr ist ausverkauft.). Für 
Kinder ab .sechs .lahren 

kommt am Mittwoch, 13., die 
Theater-Phantasie ,,Ritter, 
Helden, .Jammerlappen" ab 
15 Uhr zur Aufführung. 
,,Das häßliche junge Ent- 
lem", ein Spiel mit Textil- 
puppen für Kinder ab drei 
.lahren, kommt am Montag, 
IH., um 10..10, 14 und 15.30 
Uhr zur Aufführung. ,,Die 
Abenteuer des kleinen 
Däumling" werden für Kin- 
der ab sechs Jahren am Don- 
nerstag, 21., ab 15 Uhr ge- 
spielt. 
• Sammlerfreunde kom- 

men auch auf ihre Kosten: 
Am Sonntag, 3., ab 9.30 Uhr 
findet eine Briefmarken- 
Tauschbörse statt. Eine Ver- 
kaufs- und Ausstellungsbör- 
se rund um die Eisenbahn 

wird am Sonntag, 17., ab 10 
Uhr präsentiert. 
• Wer sich gerne zurück- 

lehnt und zuhört: Am Diens- 
tag 5., 19 Uhr, hält Dr. Man- 
fred Neusei einen Vortrag 
,,Beiträge zur Geschichte der 
Langener Kinos" und zeigt 
dazu Filmbeispiele im Kul- 
turhaus. Einen Diavortrag 
über Sri Lanka präsentiert 
Hermann Steidle am Diens- 
tag, 12., ab 20 Uhr im Kul- 
turhaus. 
• Und für Neugierige prä- 

sentiert das Kultur- und 
Sportamt in Zusammenar- 
beit mit der Theodor-Däu- 
bler-Gesellschaft am Diens- 
tag, 19., ab 20 Uhr einen 
Überraschungsabend itn 
Kulturhaus. 

Wenn die Sterne nicht lügen... 
für die Zeit vom 2. bis 8. Dezember 1995 

Widder 

21.3.-20.4. 

Ihre Aufbruchstimmung läßt 
sich nicht länger verheimlichen. 
Warum auch? Schließlich profi- 
tieren alle davon, wenn Sie end- 
lich Ihre Pläne verwirklichen 
können. 

Ihre Situation ist komplizierter, 
als Sie bisher annahmen. Dies 
hat jedoch auch gute Seiten, 
denn Sie sind gezwungen, einige 
lästige Gewohnheiten endlich 
abzustreifen. 

' Die letzten Tage waren nicht 
ganz einfach. Höhen und Tiefen 
haben einander in stetigem 
Wechsel abgelöst. Schalten Sie 
am Wochenende einfach einmal 
ab. 

Die Zeit ist reif, um neue Pläne 
zu schmieden. Warum beginnen 
Sie nicht gleich zu Wochenbe- 
ginn damit, anstatt wieder Auf- 
gaben zu übernehmen, an denen 
Ihnen nichts liegt? 

Erstaunlicherweise drängen Ih- 
nen gewisse Leute nun gerade 
das auf, was sie Ihnen lange Zeit 
verweigert haben. Da ist ein ge- 
sundes Mißtrauen sehr wohl an- 
gebracht. 

Es gibt kaum eine Chance ohne 
Risiko. Allerdings können Sie es 
in Grenzen halten, wenn Sie sich 
zunächst auf die Gebiete be- 
schränken, die Ihnen wohl ver- 

24.8.-23.9. traut sind. 

21.4.-20.5. 

ZwilllnKe • 

21.5.-2I.6. 

Krebü 

22.6.-22.7. 

Löwe 

23.7.-23.8. 

Jungfrau 

Sie haben Lust, spontan einem 
Menschen Ihre Sympathie zu 
zeigen. Warum tun Sie es nicht? 
Es liegt an Ihnen, ob daraus eine 
längerfristige Bindung entsteht 
oder nicht. 

Sie befinden sich auf dem Weg 
nach oben. Nutzen Sie Ihre aus- 
gesprochen günstige Position, 
um sich vertraglich für mit Si- 
cherheit kommende schlechtere 
Zeiten abzusichern. 

Waage 

vt 
24.9.-23.10. 

.Skorpion 

xmc. 

24.10.-22.il. 

Vorsicht ist geboten: Auch kon- Schütze 
krete Vorschläge können sieh 
mitunter als Luftschlösser er- 
weisen, wenn man von falschen 
Voraussetzungen ausgegangen 
ist. 23.11.-21.12. 

Wenn Sie die Aufgabe überneh- 
men wollen, die man Ihnen an- 
geboten hat, müssen Sie sich nun 
entscheiden. Erwarten Sie aber 
nicht, daß man Ihnen automa- 
tisch den Zuschlag gibt. 

Steinbock 

22.12.-20.1. 

Sie verfügen über eine so große Wassermann 
Tatkraft, daß man auch schon an 
anderer Stelle auf Sie aufmerk- 
sam geworden ist. Dies sorgt für 
Mißstimmungen im Kollegen- 
kreis. 21.1.-19.2. 

Nehmen Sie sich am Wochenen- Flscbe 
de nicht zuviel vor, sondern wid- 
men Sie sich einzig und allein 
Ihrem Partner. Harmonie wird 
groß geschrieben, und auch die 
Erotik kommt nicht zu kurz. 20.2.-20.3. 

M sm 
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Wer zweimal lebt, ist nicht unsterblich 
SPANNENDER ROMAN VON PETRA HAMMESFAHR 

Copyright by Bastci-Vcrlag Gustav Lubbi*. Horgisch Glndbach, 
durch VerlaK von Orahcr« Ät Frankfurt am Mam 

Teil 7 
„Es ist nur eine Diskothek mit Grill, aber um- 

ziehen kannst du dich trotzdem." Dann ging er 
neben ihr her zum Parkplatz. „Soll ich dich mit 
in die Stadt nehmen?" fragte er. 

„Nicht nötig", gab sie zurück. Und sie blieb 
neben einem weißen F'errari stehen. Manfred 
pfiff leise durch die Zähne, um seine Verlegen- 
heit und das Gefühl der eigenen Unzulänglich- 
keit zu überspielen. „Gut", sagte er, „ich fahre 
hinter dir her, du ziehst dich um, und dann neh- 
men wir meinen Wagen." Sie nickte nur. Als er 
schließlich direkt hinter ihr am Straßenrand an- 
hielt, ging sie nicht gleich auf das Haus zu, kam 
erst zu ihm, fragte, ob er mit hineingehen oder 
lieber im Wagen warten möchte. „Ich warte 
hier", sagte er. Und sie versprach: „Es dauert 
nicht lange." Er sah ihr nach, wie sie auf das 
Haus zuging, zündete sich eine Zigarette an. Es 
mochten vielleicht zehn Minuten vergangen 
sein, als Eva zurückkam. Nun trug sie einen hel- 
len Hosenanzug, Er war sehr eng geschnitten 
und betonte ihre knabenhaften Formen. Die 
hochhackigen Schuhe ließen sie größer wirken. 
Sie hatte Make-up aufgelegt. 

Sekundenlang spürte Manfred seinen Herz- 
schlag, einfach nur .so. Irgendwie erschien ihm ihr 

Bauarbeiter: 

Seniorentreff 
Langen - Der nächste Se- 

niorentreff des Ortsverban- 
des Südmain der IG Bau- 
Stoine-Erden ist am Diens- 
tag, 5. Dezember, um 15 
Uhr in der Gaststätte ,,Wil- 
helmsruh". Dabei soll auch 
über den Zusammenschluß 
der IG Bau-Steine-Erden 
mit der IG Gartenbau und 
Forsten zur IG Bau, Agrar 
und Umwelt (IG BAU) ge- 
sprochen werden.' 

Weiterhin wird auf die 
Frühschoppengespräche in 
den Wintermonaten, je- 
weils am zweiten Sonntag 
im Monat, also wieder am 
10. Dezember um 10 Uhr, 
sowie auf die am 1. .lanuar 
in Kraft tretende Änderung 
der Schlechtwetterrege- 
luiig besonders hingewie- 
sen. 

Gesicht jetzt faszinierend. Er schluckte trocken, 
leckte sich über die Lippen und murmelte: „Ich 
habe doch gesagt, es ist nur eine Diskothek." 

Sie lachte, stieg ein. Und jetzt war auch ihr 
Lachen anders, kehlig, rauh, erregend vi(>l- 
leicht. Sie wirkte soviel reifer in dieser Aufma- 
chung. Das kindlich Katzenhafte, das ihn am 
See auf Distanz gehalten hatte, war verschwun- 
den. Jetzt war etwas anderes da. Und die Di- 
stanz hatte sich noch vergrößert. 

Vor diesem Junitag hatte Manfred sein Leben 
als unkompliziert und sehr interessant empfim- 
den. Wochentags das Einkaufszentrum und di(> 
Verantwortung, die er dort trug. Ti'otz seiner Ju- 
gend hatte er es berufhch bereits weit gebracht, 
Marktleiter. 

Und am Wochenende die Mädchen, die er kurz 
nach drei zu seinem Wagen führte. Vor Antritt 
einer solchen Fahrt war er immer noch rasch zin' 
Toilette gegangen, hatte sich an dem dort aufge- 
stellten Automaten bedient. Sicher war sicher, 
er hielt sich für einen verantwortimgsbewußten 
Menschen. 

Während er nun vor der Har saß, neben sieh 
Eva, vor sich erst das zweite Bierglas an diesem 
Abend, sah er sich im Geist die Toilette aufsu- 
chen und schämte sich fast dafür. 

Eva war keines von diesen Mädchen, denen 
man um drei einen Arm um die Schulter legte, die 
man mit den richtigen Worten bereits vorher in 
die richtige Stimmung versetzt hatte. Diesmal 
also nicht. Sicher, der erste Eindruck hatte getro- 
gen. Und als er sie dann zu seinem Wagen führte, 
war er auf eine unbekannte Art erregt. 

Er öffnete das Verdeck des Wagens, und sie legte 
den Kopf weit zurück in den Nacken, schaute zum 
Nachthimmel hinauf und schwieg. F^ine herrliche 
Nacht, wie ge.schaffen für Romantik. Weiche Luft, 
eine fast goldene Mondsichel, wie in einem dieser 
sentimentalen Filme, die er nicht mochte, weil sie 
so rührselig und kitschig waren. 

Eva sprach erst wieder, als er den Wagen vor 
dem Haus hielt. Immer noch den Kopf weit im 
Nacken, fragte sie: „Darf ich dich noeli zu einem 
Kaffee einladen?" 

Er wußte, daß er ablehnen mußte. Kaffee! Kr 
war nicht sicher, ob er damit zufrieden sein 

konnte. Wußte nicht, oh er jetzt oder irgend- 
wann mehr von ihr wollte als einen Kaffee, wuß- 
te auch nicht, ob er jetzt oder irgendwann mehr 
von ihr haben konnte. Und weil er es nicht wuß- 
te, fürchtete er sich davor, mit ihr hineinziigt<- 
hen, in ihre Wohnung. 

Kaffee trinken! Das machte sie gefiihrlicli. Sie 
meinte, was sie sagte. Nichts an ihr war doiipel- 
deutig. Manfred nickte und stellte endlieli die 
Zündung des Wagens ab. .Si(> stieg aus, er folgte 
ihr, ohne weiter darübiM' nachzudenken. 

An^näehsten Tag erschien ihm das alles wie (Mn 
'IVaum. Nur die Stunden am See waren noch real, 
alles andere war nicht wirklich gewesen. Diese 
Wohnung, in der ersieh so deplaziert gefühlt hat- 
te. Er erinnerte sich kaum an die Einrichtung, da 
war viel Weiß gewesen. Manchmal sah man etwas 
Ahnliches in einem dieser Journale. SCIIONF.U 
WOHNEN oder NEUE WOHNWELT. Und daiui 
fragte man sich immer, warum man selbst nie auf 
solche Ideen kam. Die Antwort wußte man aucli, 
weil einem einfach die nötigen Mittel fehhen, um 
weiße Ti'äume zu venvirklichen. 

Niu' (las Telefon auf einem Heistelitiscli war 
alltäglich gewesen. Ein weißer Apparat mit Ta- 
stenfeld und der Nummer unter einer l'iexiglas- 
scheibe. P^r hatte <'s angeschaut wii' unter i'inem 
Zwang, die Nummer hatte sieh ihm eingeprägt. 
Fünf einfache Zahlen, denen nun eine nngelieu- 
re Bedeutung zukam. Bindeglied zwischen All- 
tag und ein(>m Märchen. 

„Seh' ich dich wieder?" hatte er zum Ab- 
schied gefragt. Sie hatte geliichelt: „Vielleiciit." 

Das war zu vage. Schon als er montags den 
gläsernen Kasten betrat, als er das Telefon auf 
seinem Schreibtisch sah, wußte er, daß er sie an- 
rufen würde. Um eif versuchte er (>s zum ersten- 
mal, horchte mit klopfendem Herzen auf das 
Freizeichen und wußte nicht, was er ihi- sagen 
sollte, wenn sie abhob. Es tut<'te endlos, bevor er 
aullegen konnte. Natürlich war sie nicht da- 
heim, nicht um diese Zeit. Sie würde in einem 
Liegestuhl auf einer Terrasse liegen oder in ei- 
nem Hörsaal sitzen, aber nicht neben dem Tele- 
fon auf dem weißen Beistelltisch. Um drei wähl- 
te er zum zweitenmal, wieder ohne Erfolg. Und 
der Tag wiu'de von einem Gummiband gedehnt. 

Basar für guten Zweck 

Einstein-Schule stellt sich auch vor 
Lungen - Einen Weih- 

nachtsbasar veranstalten die 
Mädchen und Jungen der Al- 
bert-Einstein-Schule am 
Dienstag, 5. Dezember, zwi- 
schen 17 und 20 Uhr. Die 
vielfältigen Aktivitäten um- 
fassen Kreativ-Darbietun- 
gen aus den zahlreichen 
Kursen des Ganztag.sange- 
bots, Ausstellungen in den 
Fluren und der Aula bis hin 
zum Weihnachtsbasar in der 
Gymnastikhalle. 

Mit diesem vorweihnacht- 
lichen Fest gewährt die 
Schule zugleich einen Ein- 
blick in ihren Schulalltag. 
So sind zum Beispiel im 
Rahmen mehrerer Projekte 
Ergebnisse der Unterrichts- 
arbeit zu sehen. Dieser Teil 
der Gesamtschularbeit dürf- 

te be.scmders die Eltern der 
zukünftigen Ein.stein-Schü- 
ler interessieren. In der Bü- 
cherei der .Schule zeigen Ju- 
gendliche unter anderem, 
was man in einem Projekt 
,,Was.ser" alles lernen und 
entsprechend darstellen 
kann. 

Erstmals wurden auch die 
direkten Nachbarn eingela- 
den. Bei Kaffee und Kuchen 
können sie die Schule von 
innen erleben. In jedem Fall 
dient der Basar einem guten 
Zweck: Die diesjährige 
Spende geht an die Janusz- 
Korczak-Schule in Langen, 
eine Schule für prakti.sch 
Bildbare, mit der die Albert- 
F^instein-Schule am Beginn 
einer I*artnerschaft steht. 

1.U, 2. Adventwochenende 

ES LADT EIN: 
VERKEHRS- UND VERSCHO(\JERUNGSVI 

Manfred wußte, daß er es jetzt lassen sollte. 
Daß ihm der zweimalige Mißerfolg nur klar- 
machte, was gut für ihn war und was nicht. Eva 
war es nicht. Er gehörte nicht in ihre Welt und 
sie nicht in seine. Allein der (bedanke, ihr hier 
zwischen den Regalreihen zu liegegnen, war lä- 
cherlich. Ein Sonderangebot in der Kosmetik- 
abteilung, Sonnenmilch als vSaisonartikel. 

Und kurz vor Ladenschluß versuchte er es 
noch einmal. An die endlosen Freizeichen ge- 
wöhnt, war er sehr überrascht, als nach dem 
vierten 'l\iten abgehob(<n wurde. 

Ihr „.la bitte" klang ungehalten, und er haßte 
es, wenn sich jemand nicht mit seinem Namen 
meldete. Aber es war ohne Zweifel ihre Stimme, 
nicht ganz so verlockend und dunkel wie ge- 
stern, ehi>r abweisend und kalt. 

„Manfred", sagte er und glaubte, im Hinter- 
grund die Stimmeti zweier Männer zu hören. 
Eine Tatsachi-, die ihn a\igenblicklich aufregte. 
Er schluckte heftig. „Hast du ein bißchen Zeit 
für mich, Eva?" 

Sie antwortete nicht gleich. Eine der Männer- 
Stimmini fragte; „Was will er denn jetzt noch? 
Das gehl mir allmählich ..." 

I )ann schwieg die Stimme ganz plötzlich. Er ge- 
wann den Einclruck, daß Eva mit einer Hand die 
Sprechmuschel abdeckte und etwas zu den Män- 
nern im Hintergnmd sagte. Dann endlich meinte 
sie; „Eigentlich nicht, ich habe noch zu tun." 

Es war nicht seine Art zu betteln, er beschloß 
nui; hartnäckig zu sein. „Nur eine halbe Stimde, 
bitte", sagte er, „nur für einen Kaffee." 

Wieder dauerte es eine Weile, ehe sie antwor- 
tete, und es schien, als seien ihre Zweifel in die- 
ser Zeit nur größer geworden. „Bitte", sagte er 
noch einmal. 

Ein langgezogener .Seufzer „Also gut", jetzt 
sprach sie ruhig und entschlossen, „Um luilb 
acht, für eine halbe Stunde und eine Tasse Kaf- 
fee, mehr Zeit habe ich wirklich nicht." 

Er hätte etwas tun können in diesem Augen- 
blick, etwas ganz Veri'ücktes. Singen vielleicht 
oder tanzen oder wenigstens mit fler Faust auf 
den Tisch schlagen, damit die Stifte in der Scha- 
le für ihn tanzten. 

(Fortsetzung folgt) 

Ein festliches Flair 
wird der Langener Weih- 
nachtsmarkt verbreiten, der 
an diesem Wochenende eröff- 
net wird. Ab 15 Uhr können die 
Bürger morgen wieder gemüt- 
lich über den Markt flanieren 
und das ein oder andere Ge- 
schenk erstehen. Geöffnet Ist 
bis 20 Uhr, die gleichen Zelten 
gelten für Sonntag. Auch In 
diesem Jahr werden vor der 
Kulisse der Altstadt und der 
Stadtkirche mehr als 60 Buden 
und Marktstände aufgebaut. 
Geboten werden kunstge- 
werbliche Artikel, Handarbel- 
ten und viele andere Geschen- 
kideen. Am Wochenende 9./10. 
Dezember geht der Langener 
Weihnachtsmarkt dann In die 
zweite Runde. Foto Kit)«! 

Evangelische 

Gemeinden 
Samstag, 2. Dezember 

Johannesgemeinde, Uhland- 
straHe 24 
I4..'j0 Uhr Alten-Advents- 
kaffee mit Verkauf von Wa- 
ren aus der Dritten Welt 
Gemeindehaus, Bahnstraße 
46 
14 Uhr Weihnachtsbasar 
k Gemeindehaus Neurott, 
C.-Schurz-Straße 
18 Uhr Wochenschlußan- 
dacht (Pfarrerin Röder) 
Sonntag, 3. Dezember (1. 
Advent) 
Johanneskapelle, Carl-Ul- 
rich-Straße 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarre- 
nn Eich-Ganske und Vikar 
Hoerschelmann); Musikali- 
sche Gestaltung: Geigenduo 
A. Seitz und A. Bieber, an- 
schließend Gespräch bei 
Kaffee oder Tee und Verkauf 
von Waren aus der Dritten 
Welt 
Martin-Luther-Kirche, Ber- 
liner Alle« 31 
10 Uhr Gottesdienst mit Flö- 
tenmusik (Pfarrerin Röder) 
11 Uhr Gottesdienst für Kin- 
der (KiGo-Team) 
Petrusgemeinde, Gemeinde- 
haus Bahnstraße 46 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Weber) 
11.15 Uhr Gottesdienst für 
Kinder (Pfarrer Weber und 
KiGo-Team) 
Dienstag, 5. Dezember 

Gemeindehaus Buhnstraße 
46 
15 Uhr Adventsfeier der Gu- 
stav-Adolf-Gruppe 
Donnerstag, 7. Dezember 
Martin-Luther-Kirche 
19 Uhr Adventsandacht 
Freitag, 8. Dezember 
Gemeindehaus Neurott 
15 Uhr Kindergruppe — wir 
backen Plätzchen 
Stadtkirche 
Samstag, 2. Dezember 
18 Uhr Offenes Singen an- 
läßlich des Weihnachts- 
marktes: Frau Solveigh 
Schlapp mit dem Senioren- 
Singkreis 
Sonntag, 3. Dezember (1. 
Advent) 
10 Uhr Gottesdienst (Pfr. U. 
Bergner) 
10 Uhr Kindergottesdienst 
15 Uhr Gemeindenachmit- 
tag 
18 Uhr Offenes Singen in der 
Stadtkirche: Gesangverein 
Frohsinn 
Montag, 4. Dezember 
20 Uhr „Evas Abendrunde" 
Mittwoch, 6. Dezember 
19 Uhr Advents-Andacht 
(Pfr. U. Bergner) 

Katholische 

Gemeinden 
St. Albertus Magnus, 

BahnstraBe 60 
Freitag, 1. Dezember 
16 Uhr Aussetzung des Al- 
lerheiligsten und stille An- 
betung 
17 Uhr Herz-Jesu-Andacht 

— mit Sakrament. Segen 
Samstag, 2. Dezember 
11 - 11.30 Uhr Bußsakra- 
ment — be.sonders für Kin- 
der (Kpl) 
18.30 Uhr Meßfeier (Pfr) 
Sonntag, 3. Dezember 
8.30 Uhr Meßfeier (Pfr) 
10.30 Uhr Meßfeier (Pfr) 
17.30 Uhr Adventliche Stun- 
de zum Adventsbasar Lieb- 
frauengemeinde, Frankfur- 
ter Str. 27 
Freitag, 1. Dezember 
19 Uhr P'riedensgebet 
Sonntag, 3. Dezember * 
10 Uhr Familiengottesdienst 
(Kpl) 
11.30 Meßfeier (in italieni- 
scher Sprache) 
19 Uhr Meßfeier (P. Ramsau- 
er) 
HI. Thomas v. Aquin, Berli- 
ner Allee 39 
Samstag, 2. Dezember 
18 Uhr Sonntag-Vorabend- 
messe 
Sonntag, 3. Dezember 
10 Uhr Familiengottes- 
dienst, Segnung der 
Adventskränze 
Dienstag, 5. Dezember 
ß.30 Uhr Roratemesse 
Mittwoch, 6. Dezember 
9 Uhr Frauen-Friedensmes- 
se, anschließend Kaffee 
Donnerstag, 7. Dezember 
17.30 Uhr Rosenkranzgebet 
18 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 8. Dezember 
9 Uhr Festhochamt 

Stadtmission 
Sonntag, 3. Dezember 

17.15 Uhr Bibelstunde 

Freie Evang. Gemeinde 

Wiesgälichen 27 
Sonntag, 3. Dezember 
10 Uhr Gottesdienst 
10 Uhr Ki.ndergottesdienst 
Montag, 4. Dezember 
20 Uhr Hauskreis in Langen- 
Oberlinden 
Dienstag, 5. Dezember 
19.30 Uhr Hauskreis in Lan- 
gen-Steinb(?rg 
19.45 Uhr Kreis junger Er- 
wach.sener 
20 Uhr Hauskreis im Ge- 
meindehaus 
20 Uhr Hauskreis in Langen- 
Oijerlinden 
Mittwoch, 6. Dezember 
20 Uhr Gemischter Chor 
Donnerstag, 7. Dezember 
20 Uhr Hauskreis in Langen- 
Oberlinden 
Freitag, 8. Dezember 
19.30 Uhr Jugendkreis 

Biblische 
Glaubensgemeinde 

Evang. Freikirche 
Kobert-Bosch-Str. 42 
Sonntag, 3. Dezember 
10 Uhr Gottesdienst 
mit Kinderbetreuung 

Freie Christengemeinde 

Gemeindezentrum 
Mainstr. 1-3 
Sonntag, 3. Dezember 
9.30 Uhr Gottesdienst 

Beim Sparen 

weht ein neuer Wind 

■ -w-. 
Eine neue Form des Sparens 
sorgt für einen kräftigen Wind 
mit erhäschenden Zinserträgen: 
• Monatlichen Sparniten 

. bereits ab .50,- DM 
• Laufzeilen Ihrer Wahl 
• 5% Bonus bereit« ab dem 

zweiten Jahr 
• bis zu 50% Bonus (im 25. .Jahr) 
• ohne Gebühren und KurBrisiken 

Sie wollten diese Form des Sparens, 
bei der Zinsen und Brjnus Ihr I^pital 
vermehren, kennenlernen: 

Bonussparen mit System 

Informationen bei unseren Kundenberatem. 

Y X Volksbank Dreieich^ 



Sl SE 
Ein Service der 

Fa. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor] 

 Inh. Heinz Jäkel  

Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103/7 40 80 • Fax 7 49 88 

Langener Sleinmel^betrieb 

Grabmal-KUHN 
vorm Schäfer 
Bildhauer und Stemmetimerster 

Langen, Südliche Ringstr tB4, Friedhofftlr 36-3ß 
Telefon 2 23 11 
GFIAHMALI IN AI 1 F N fOHMIN F AfUif N 
ÜNF) GESTF-INSAFI F F; N 

Elektro-Anlagen STECH 
vorm. Warmr 

• Elektro-Initallatlonen aller Art 
• Nachtspelchar-Halzungan • Wärmapumpan 
• Kundandlanat und tacnnlacha Beratung 

WlatgUßchen 44 • 6322S Langan/Haaaan 
Telelon 06103 / 2 24 11 + 2 25 01 

Fax 06103/2 77 46 

gegr 1925 

H. Steitz GmbH 
Geschäftsführer; F^ans Beck • MalerrTtelster 
VOLLWÄRt^ESCHUTZ • VERPUTZ 
ANSTRICH • LACKIERUNG • TAPEZIEREN 
HelnrlchttraO« 32 - 6322S Langen 
Tel. 06103/2 28 42 
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Die Leistung, Klempnerei, Inatallatlon, Gasheizung 
Ihr« neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohne Ausbau der allen Wanno 
Ohne FItesenschaden ' 

Schalgasse 7 - Telelon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hessen 

Rainer SJyüUef 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbelten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Kobersladt 6 
(Sielnberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

Eßnwmflgf 

'I 'erlauf r»!»« lumät^farhfiU'Wn 'Mäifbawi, SteifJ-, 
Clenwih-, 'Jli'mnirin- iimf 'Kfi'iJ>tli'rharen. 
t yfnutujszi'ili'ii: .'In tfer %fberstiiäl <» 
'JhefuHüif * 'fmtiuf uitiffcn 

Oitfr riiu'/i 'iWeintuirunif 'lelefon thUli /i* wi.?/ 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau e 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalouserten GmbH 
Dieselstraße 5 • 63329 Egelsbach • Tel. 4 24 01 

Daeh- 
Nordslraße 42. 63450 Hanau 

JÜRGEN RiNKER 

Neu- + Umdeckuno 
SpenglerarhBlIen 
Fordein Sie uns 
Heleren^en m Ihrer 
Ncichbiirsch.ilt 

E'bitlr? KDMtaktiUilndhfTie unie» Tel WuMausen 06150 Ö 19 70 

^ • 

»Pietät» KARL DAUM 
Erd-, Feuer-, Sm-Bestattungen. Überführungen 

Sarglager • Sterbewasche - Zierurnen 
Ausführung kornpletter Beiselzungen 

Alle Formalltaten, auf Anruf Hausbesuch 
Fahrgasse 1, 6322ä Langen, Telefon 2 29 68 

„Pflanzen, die nicht jeder hat!" 

Es tut sich was. Schauen Sie rein, 
es lohnt sich. 

Wir bringen Farbe ins Spiel. 

Heim + 

Garten 
63303 Dreieich, Solmische Weiherstr. 17, Tel. 06103 / 8 21 61 

Darmstädter Sti. 10, Tel. 06103 / 6 74 50 
63225 Langen, vornftals Blumen Schickedanz 

Bahnslraße 9, Tel. 06103 / 2 36 38 
Telefax 06103/8 40 69 

Rhelnstr. 6 • 63225 Langen 

Laufend 
SUPER-ANGEBOTE 

Qualitative Bodenbeläge 

\ 

0'o\^ 
Beratung, Vartcauf -«■ Vertagung 

TEL. + FAX. 06103/92 99 45/ 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen Bück 

FÜR LANGEN, EGELSBACH UND DREIEICH  

LANGEN 

Arztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 2111 und 1 92 92 

Mittwoch, 6. Dezember 1995 
Dr. Greifenstein, Goethestr. 7, 
Tel. 2 77 88, Wohnung; Teichstr. 25b, 
Tel. 2 42 40 

DREIEICH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/BIO 40 

Mittwoch, 6. Dezember 1995 , 
Dr. Decot, Drelelchenhiln, 
Heckenweg 3, 
TeL 83 06 53 

Wichtige Rufnumtnern 

Dreieich-Krankenhaus  91 20 

DRK-Krankentransport  2 37 11 

Polizei-Notruf  110 

Feuerwehr+Notruf   112 

Polizei Langen  2 30 45 

Polizei Dreieich  61029 

Feuerwehr Langen  22007 

Feuerwehr Egelsbach  4 92 22 

Feuerwehr Dreieich  61122 

Ihr Taxi-Rulin Langen  2 7777 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 5001 

Schlüsseldiensl  2 27 60 

Tierschutzverein 

Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 

Bereitschattsdienst der Stadtwerke 

Langen  20 61 48 

Dreieich  60 20 

Egelsbach (über Stadtwerke Langen)  20 61 48 

Sonntagsdienst der Stadtschwestem 

Haltestelle (Sozialstation der Stadt Lan- 

gen, Beratung und Information)  9119 25 

Pflegedienst Dreiek:h  3 63 37 

EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 2111 

Mittwoch, 6. Dezember 1995 
Dr. Mayer, 
Bahnstr. 90, 
TeL 4 41 93 

Apothekendienst für Lan- 

gen, Egelsbach und Dreieich 
Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertags- 
dienst beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten um 8.30 Uhr und endet am nächsten Mor- 
gen um 8.30 Uhr. 

Fr. 1.12. Brunnen-Apotheke, Dreieichenhain, 
Fahrgasse 5, Tel. 8 64 24 

Sa. 2.12. Rosen-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 119, Tel. 2 30 61 
Neue Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 21, Tel, 06102/2 2428 

So. 3.12. Spitzweg-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 102, Tel. 2 52 24 
Breitensee-Apotheke, Spren;llingen, 
Hegelstr. 62, Tel. 373714 

Mo. 4.12. City-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 166, Tel. 3 72 60 

DI. 5.12. Löwen-Apotheke, Sprendlingen, 
Hauptstr. 54-56, Tel. 61630 

MI. 6.12. Süd-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 141, Tel. 25061 

Do. 7.12. Einhorn-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 69, Tel. 2 26 37 
Stern-Apotheke, Sprendlingen, 
Damschkestr. 4-6, Tel. 311980 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

an Sonn- u. Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

273.-^ 6.12.1995: 
Dr. Michael Lochner, Neu-Isenburg, 
Schillerstr. 85, 
TeL 06102/2 63 71 
priv.: 06102/2 1818 

NIU - MT8 Inh. Karatin BuOar 
PINSTIRPUTZ 
gewerbl. ♦ privat 
Wollen Sie Fenster putzen, bevor sie verschmutzen? 
Sie haben keine Zeit, der Schmutz an den Fenstern 
ist aber schon bereit! Rufen Ste mtch an, falls ich ge- 
he nicht dran, hirtterlassen Sie Nachricht und Num- 
mer, dann machen Sie sich und rw keinen Kummer. 

Ruf«n 81« mich an • Ich dran 
Tel. 00074 IBZiZ2 odM *utoi oin / eao 27 »a 

Langener Zeitung 

Egeisbacher Nachrichten 

Hainer Wochenblatt 

©21011 

Detektei LipinskI 
übernimmt Auftroge betr. Ehe- und Portner- 
probleme, Ruckfunrung von Kindern, 
Urlaubsüberwachung, Krankheit und 
Schwarzarbeit, Kurier- und Begleitservice 

— sowie Observationen und 
TeL 06103/ Ermittlungen |eder Arl für Industrie, I Handel und privol. 

5 3995 und Fox: 7 69 57 Tog und NQcht 

Probleme mit Flachdacli oder Steildach, 
dann rufen Sie doch an: 
Dachdeckermeister 

GERHARD KRAFT^^ 
Telefon 
06152/ 
3476 

64572 BUttelborn-Worfelden 
Unterdorf 13 

Pietät SEHRING Inh Peter Kuppers 
Erd- und Feuerbestattungen - Überführung 
im In- und Ausland - Erledigung aller For- 
malitäten - Tag und Nacht, auch sonn- und 
feiertags erreichbar 
63225 Langen, Mörfelder Landstraße 27 
Telefon 06103/7 27 94 

Hickerei und Konditorei Q PuP Nut „Slerzbächer" ein 
Iii rUD außergewöhnl. Vollkornbrölchen 

PARTY-BACK-SERVICE 
Wulter-Rietig-Strulie 2H 

6.122.^ Lungen 
Telefon Ohl 03/5 II II 

Freitag Samstag: VOLLWERTBROTE In versch. Ausführungen. 

■ Harald Freimuth - 
Gas-Heizungen • Spenglerei • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCM an einem TAGI 

Komfort aus Meliterhand 
Mühlstraßa 3 
63225 Langen 
Tel. 06103 / 2 25 62 
Fax 06103 / 5 18 07 

Joachim Ei _ 
MaUrmelrter 

* Raum- und In den Obergärten 52 
Fassadengestaltung 63329 Egelsbach 

* Lackier- und 
Tapezierarbeiten O 06103 / 4 52 20 

^ Applikationsfechniken Fax 06103/41 84 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und AAünchener 
Versicherungen 

Schillerstraße 10 • Langen 
Telefon 06103 2 28 93 

\ 

W 
"ie sanfte Reinigung; • 

.50 D« 1® 

Wir reinlfea im Stundeaeerviee " 
mll moaaraeteo Uaseblium 

r. Darmstädter Str.8 
L 63225 Langen 
W-Tel. (06103) 928575 

1 

1 

Wer nicht wirbt, 

wird bald vergessen! 

Hier könnte Ihre Anzeige stehen zum 
Preis von DM 70.- zzgl. MwSt. 
Ilir Anzeigenlierater, Herr Sctimitt, 
berät Sie gerne. 

Telefon 2 10 11*12 

Üai^oaerl^n^ 
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Wer Türkisch lernen 
möchte, kann In Langen ein 
Angebot des Deutach-Türkl- 
ichen Freundschaftsverelns 
wahrnehmen. Einmal wö- 
chentlich - montag* von 19.30 
bis 21 Uhr - bietet der Verein 
ini Haus Fahrgaste 2 Unter- 
richt nach dem Lehrbuch „tür- 
kisch aktiv 1" an. Kursleiterin 
f'lese Senel (links) vermittelt 
Grundkenntnisse der türki- 
schen Sprache, Insbesondere 
aich der Alitagssprache. Das 
ist hilfreich für den Urlaub, für 
den Beruf und sicherlich auch 
für die Begegnungen Inner- 
halb der Städtepartnerschaft 
zwischen Langen und der tür- 
kischen Stadt Tarsus. Weitere 
Teilnehmerinnen und Teilneh- 
mer sind in der momentan sie- 
benköpfigen Gruppe herzlich 
willkommen. Nähere Informa- 
tionen erteilt Herbert Kunz un- 
ter der Telefonnummer 
203 170. Foto: p 

Franzosen radeln für 

einen guten Zweck 

Langen ist Startpunkt einer Sternfahrt 
Lungen - Am Freitaß, 8. 

Di'zi'mhpr, um vier Uhr in 
(lor Frühe, werden sich in 
I.anHen acht Radfahrer auf 
den Weg machen, um be- 
reit.s am nächsten Tag in 
I.,anHens französischer 
Partnerstadt Romoranlin 
einzutreffen. Unterwegs 
werden sie mit Fahrern zu- 
sammentreffen, die aus Elt- 
ville und Traben-Trarbach 
kommen und mit ihnen die 
Stecke gemeinsam fahren. 

Die Radler sind allesamt 
Franzosen, die am Vortag 
mit einem Bus aus Frank- 
reich eintreffen sollen. In 
1-angen wird der Bus mit 
den Radlern gegen 17 Uhr 
am Rathaus erwartet. Die 
Sportler sind Mitglieder des 
Radsportvereins von Romo- 
ranlin. Sie werden im Rat- 
haus begrüßt und anschlie- 
llend ein Essen einnehmen, 
(las der Fördererkreis für 
Kuropäische Partnerschaf- 
ten Langen spendiert. Der 
Fördererkreis hat auch da- 
für gesorgt, daß die Radler 
eine Ülaernachtungsmög- 
lichkeit haben. 

Am Freitag morgen start- 
en die Radler dann über die 
B 4H() (Mörfelden) und die 
B 44 (Groß-Gerau) nach 

Nikolaus hat 

sich angesagt 
Lungen - Der Heilige Bi- 

schof Nikolaus hat der Lan- 
gener Kolpingfamilie wieder 
sein Kommen angekündigt. 
In diesem Jahr hat er sich im 
Pfarrsaal der Kirchenge- 
meinde St. Albertus Magnus 
für Dienstag, 5. Dezember, 
17 Uhr, angesagt. Die Kinder 
sollen ihre Laternen mit- 
bringen. Damit der Nikolaus 
weiß, wieviele Päckchen er 
bringen kann, wird um An- 
meldung gebeten. Cornelia 
Drücke (Telefon 2 89 45) und 
Maria Konetschnik (14 20) 
stehen als Ansprechpartner 
zur Verfügung. 

Kornsand, setzen mit einer 
Führe nach Oppenheim 
über und fuhren nuch Bad 
Kreuznach, wo sie ihre 
Sportkollegen treffen, die 
in Eltville gestartet sind. 
Danach geht die Fahrt wei- 
ter nach Frankreich. Um 
sich auszuruhen, werden 
die Radler zwischendurch 
im Bus mitfahren, der sie 
die gnnze Strecke über be- 
gleitet. 

Grund für die außerge- 
wöhnliche winterliche Rad- 
tour: die Franzosen wollen 
Geld sammeln, und zwar für 
den französischen Verein 
zur Bekämpfung von Mus- 
kelkrankheiten. Deshalb 
findet in ganz Frankreich 
jeweils an einem Dezember- 
wochenendc eines Jahres 
der ,,Telethon" statt. Er ist 
eine große nationale Veran- 
staltung, deren Ziel es ist, 
möglichst viel Geldspenden 
zu bekommen, um der Gen- 
Forschung in der Bekämp- 
fung der genetisch beding- 
ten Krankheiten zu schnel- 
len Fortschritten zu verhel- 
fen. In Frankreich tobt des- 
halb von Freitag, 18 Uhr, 
bis Samstag, 24 Uhr, der 
Bär. An manchen Orten so- 
gar nachts - ohne Pause. 

Kartenverkauf 

hilft Kihdem 
Langen - Die Langenerin 

Ilse Hosemann verkauft wie- 
der Künstlorkarten des Kin- 
derhilfswerks der Vereinten 
Nationen. Mit dem Erlös der 
Unicefkarten zur Weih- 
nachtszeit wird bedürftigen 
Kindern in aller Welt gehol- 
fen. Ilse Hosemann bietet die 
Karten am Dienstag, ."j. De- 
zember, von 9 bis 12 Uhr im 
Eingangsbereich des Rat- 
hauses an. Zur Unterstüt- 
zung der Rheuma-Liga Lan- 
gen verkauft Sieglinde Es- 
ders zur gleichen Zeit selbst- 
gefertigte Handarbeiten der 
Gruppe. 

Wandervögel gehen 

wieder auf Reisen 

Freizeit über Silvester in Thüringen 
Langen - Zum Familien- 

Winterlager fährt der 
Wandervogel-Ortsring 
Langen auch in diesem 
Jahr über Silvester ins 
Schullandheim nach 
Schafhausen in die thü- 
ringische Rhön, Abfahrt 
ist am Donnerstag, 28. De- 
zember, die Reise endet 
am Donnerstag, 4. Januar. 
Geplant sind unter ande- 
rem ein Konzert am Sams- 
tag, 30.Dezember, in der 
restaurierten Kirche in 
Wohlmuthhausen, ein Ge- 
sprächsabend und ein Ge- 
ländespiel. 

Es haben sich bereits ei- 
nige Familien angemeldet, 
so daß alle Altersgruppen 
vertreten sein werden, Ko- 
sten: Es gilt ein Tagessatz 
von 27 Mark für alle, die 
älter sind als zehn Jahre. 
Kinder bis neun Jahren 
bezahlen 20 Mark, bis zu 
sechs Jahren 13 Mark, Der 
Wandervogel-Ortsring 
bittet seine Mitglieder um 
telefonische Zu- oder Ab- 
sage unter der Rufnummer 
2 89 72 (Hofmann-Bek- 
ker). Neue Interessenten 
sind willkommen. 

Die Kolpingfamilie 

Langen besichtigt 

einen Kindergarten 

der besonderen Art 

Nach einer Idee von Himdeilwassor 
Lungen - Im 

Frankfurter 
Stadtteil Hed- 
dernheim ist vor 
kurzem der Kin- 
dergarten .,Kup- 
feniiühle" in Be- 
trieb gt-nommen 
worden. Die Kin- 
rii'htimg wurde 
naeh einer Idi'e 
des östereiehi- 
schen Künstlers 
\ni(i Architekten 
Friedensreieh 
Hinidertwiisser 
konzipiert. Was 
es damit im De- 
tail iuif sieh hat. 

möchte die Kol- 
pingfamilie Lun- 
gen in Krfahning 
bringen. Am 
kommenden 
Mittwoch, Ii. De- 
zember, wiM'den 
die Mitglieder 
um 17 Uhr von 
der Kiga-I,eite- 
rin durchs Haus 
geführt. 

/.\ivor können 
die Ti'ilnehmer 
ilus neue Ge- 
schäftszentrum 
,,Mert<ins" in un- 
mitti'lbarer Nä- 
he in Augen- 

.seheui nehmen. 
Im AnschluU an 
die Führung 
(l\uch di>n Kin- 
dergarten l)e- 
steht die Mög- 
lichkeit zu einer 
Kinkehr in einer 
Gustslutte am 
Niddapark. 

Wer si<Oi fin- 
das Programm 
dii'ses Tages in- 
t<M'essier1. sollte 
sieh bis Ii. De- 
zembtM' unter der 
Telefonnununer 
2 l!4 :ti) (Khren- 
berg) annu'lden. 

Unsere Servlce-Leller: Herr lob aus Frankriirl und Herr Kngels aus Offenbach, 

Wenn Ihrem Mercedes 

was fehlt, 

ist das unsere Sache. 

^ Wenn Ihr Mercedes zu uns in die 

Werkstatt kommt oder ein paar Extras 

braucht, ist er nach kurzer Zeit meist 

auch schon wieder weg. Was nicht zuletzt 

an Herrn Job und Herrn Engels liegt. Als 

Service-Leiter haben diese beiden Herren 

den gesamten Servicebereich fest im 

Griff. Sie achten darauf, daH Sie als un- 

ser Kunde den richtigen Ansprechpartner 

finden und Ihr Mercedes das richtige 

Service-Team. Das kann sich dann sofort 

an die Arbelt machen, denn unsere 

Spezialisten aus der Werkstatt und dem 

Ersatzteil-Lager arbeiten Hand in Hand 

und kümmern sich um das passende 

Ersatzteil in Mercedes-Benz Originai- 

quailtät. Wenn Sie individuelle Wünsche 

haben, erfüllen wir diese dank unseres 

umfangreichen Accessoires- und Zubehör- 

Sortiments schnell und unkompliziert. 

Wir können also mit gutem Gewissen 

behaupten, daß Wartung bei uns nichts 

mit warten zu tun hat. Am besten, Sie 

kommen einfach vorl)el und überzeugen 

sich selbst davon. 

Mercedes-Benz 
Niederlassung Offenbach • Niederiassung Frankfurt 

Sie sind unsere Nummer 1. 

. Mercedes-Benz AG, Niederlassung Offenbach • DalmlerstraBe 27. 
Mercedes-Benz AG, Niederlassung Frankfurt • Hanauer LandstraBe 121 • Heerstra.H« 66 • Frankenailee 137-151 ■ Hahnstraße 45. 
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Schmunzel-ECKE 

Gesundheit 
Oer neue ()l)(<nirzt hnl am 

Krankenhaus scint- TtUiKkcil bi'non- 
ncn „Sicht fabi'lhaft nus", fUlsliTl 
Schwester Klli ihrer fh)ttcn K(illi;nin 
Krna /ii 

„Kinde ich auch!" fhlstert diese 
znriick, „Morgen lasse ich mich von 
ihm \inlersnchen " 

„Al)cr (hl bist doch vollkommen 
Kesun<l!" 

„(ierade deshalb! Der neue 
Obi'iar/t soll es wissen " 

Der neue Hamlet 
Km einn<'bil(leter Schauspieler 

war als (last ans Theater ^eholl wor- 
den und sollti- den Hamlet spielen 
Di'r Intendant konnte sich nur die 
1 lauptprobe «nsch(>n 

„Nun, wie war ich?" fragte der 
Schauspieler nach der Probe 
„Sicher war mein Hamlet eine 
()ffenbarunf< fUr Sie!" 

„Das will ich meinen!" brummtt" 
der Intendant „.letzt erst weill ich, 
warum die ()phelia ins Wasser '' 

Abwehr 
.Sie uehen bei klarem Himmel und 

herrlicliem Mondschein im I'ark 
spazieren. Pldlzlich huscht eine 
Sternschnuppe mit 
Koini'tenschweif Uber den nlichtli- 
chen Himmel. 

„Darf ich mir etwas wünschen?" 
flilslr>rt sie KcistesKenenwitrtin. 

„Alles!" rief er „Alles! Nur nicht 
von mir!" 

Eigenes Fabrikat 
Die junne Mama fuhr den 

SprölllinK zum eisten Maj im neuen 
Kinderwagen spazieren, tiberall be- 
Kej^nete sie nur liichelnden Blicken. 
Krst war sie sehr stolz darauf, doch 
dann wurde sie stutzi«. 

/.u Hau.se klitrte sich die etwas 
übertriebene Heiterkeit der 
Passanten rasch auf. Vorne am 
Wa^en klebte niirnlich noch tler 
Ueklamezettel des Cie.schäftes: 
..l.Inser eigenes Kabrikat. Mit beson- 
derer I ziehe und Sorgfalt herge- 
stellt." 

Der Nikolaus 
kommt! 

Mm 

Der Kuir Weihniirhtsmnnn 
<lrnkl iin alle! 

„Mriii l'rnhirm ist: Ich fjliiiibp 
iiirhl mehr an den Nikoluiis!" 

  und wnri ihr auch schttn 
artig zu euren Kindern?" 

Vielseitig 
„stimmt es, daß unser FrtMind 

Fischer Regisseur, Schauspieler und 
Autor des neuen Stückes im 
Schauspielhaus ist?" 

„Ja, das stimmt! Und nach dem. 
was ich bei den Proben gesehen ha- 
be, wird er auch noch die RoUe des 
Publikums Ubernehmen müssen." 

Ruhe in Frieden 
Die Witwe bestellte für das CJrnb 

ihn's verstorbenen Mannes einen 
(irabstein. 

„Was soll der Grabstein auller dem 
Namen und dem Sterbetag noch für 
eine Inschrift tragen?" fragte der 
Steinmetz. 

Die Witw(- besann sich einen 
Augenblick, dann sagte sie: „Ruhe in 
FYieden bis wir wiener vereint sind." 

Liebesbrief 
Die Khefrau nimmt von ihn'm 

Mann, der eine Cieschiiftsreise ins 
Ausland antritt, tränenreichen 
Abschied auf dem Klughafen. 

„Liebling", flüstert sie mit erster- 
bender Stimme. „Schreibe mir bitte 
minde.-itens jede Woche. Und wenn 
es nur ein einziges Wort ist. Zum 
Beispiel deine Unterschrift unter ei- 
nem Scheck." 

Kinderspiel 
Zwei kleine Mlidchen unterhielten 

sich über ihre Puppenkinder 
„(ieben Sie Ihivm Kinde auch die 

Bnist?" fragte das eine Madchen in der 
geziert(-n Sprache tler Erwachsenen. 

„Oh, gewiß doch!" erwiderte das 
andere MUdchen. „Nur wenn ich es 
sehr eilig habe, dann übernimmt 
mein Mann diese Arbeit." 

Vernunftsehe 
Die Mutter des kleinen Peter war 

in die Sprechstunde des Lehrers 
bestellt »Vörden, da die Schulleistun- 
gen Peters v(il)ig ungenügend waren. 

„Ich verstehe das nicht", stöhnte 
die Mutter, „daß der Peter so dumm 
ist, nachdem er doch aus einer 
Vernunftsehe stammt." 

Der hohle Zahn 
Peter hat sich beim Zahnarzt einen 

hohlen Zahn ziehen lassen müssen 
und kommt nun stolz mit dem Zahn 
in der Tasche nach Hau.se. Ohne ein 
weiteres Wort zu sagen, geht er in die 
Küche, holt die Zuckerdose hervor, 
legt den Zahn hinein und .sagt dann 
.schadenfroh grinsend: „So, nun 
kannst du dir ulleine wehtun." 

Jux und Tollerei 

ergibt 
das?" - ..Eine Gemüsesuppe. Herr 

..Angeklagter. Sie wollen al.so 2.20 Mark Kohlrabi Was 
behaupten, daß Sie in den 
Tabakla<len nur eingebrochen I.ehrer!" 
sind, um eine Zigarre zu nehmen? 
Und was hatten Sie dann am 
Tr(<sor zu schaffen?" - „Da wollte 
ich das Geld für die Zigarre rein- 
legen " 

Wolfi und Uwe lehnen am 
Hafengeländer und schauen den 
Arbeitern beim Entladen eines 
Schiffes zu. Unter der schweren 
hast gebeugt, tragen die Arbeiter 
Sack um Sack an den beiden vor- 
bei. Gedankenvoll wendet sich 
Wolfi zu Uwe und .sagt: „Arbeiten 
ist doch wunder.schftn. da könnte 
man stundenlang zusehen." 

Der kleine Brüder von Gaby 
litßt den jungen Mann ins Hau.s: 
„Du kommst aber ziemlich oft 
meine Schwester besuchen. Hast 
du keine?" 

„Sag mal Elke, ist der Arzt auch 
vermögend, den du heiraten 
willst?" „Na klar, oder denkst 
du, ich heirate aus gesundheitli- 
chen Gründen?" 

Ein Schotte kommt in die Post 
und fragt den Beamten: „Beim 
Telegramm kostet der Name 
wirklich nichts?" - „Nein." - „Ob 
Sie's glauben oder nicht, ich heiße 
wirklich Tom Ankommemontag- 
frühhalbneun." 

:1: 
In der Schule wird ein 

Theaterstück aufgeführt. Neben 
den Schülern wirken auch einige 
Lehrer als Darsteller mit. In der 
Lokalzeitung steht am folgenden 
Tag zu lesen: „Wie der Lehrer 
Huoer den Gentleman gespielt 
hat, war großartig. Er war einfach 
nicht wiederzuerkennen." 

* 
Der Lehrer fragt: „Anja, eine 

Krau geht auf den Markt und 
kauft Tür 3 Mark Bohnen, für 2 
Mark Erbsen, für 2,50 Mark Kohl, 
für 90 Pfennige Sellerie und für 

„Was kostet diese Brosche?" 
fragt die hübsche Susi den 
Souvenirverkftufer. „Kür Sie einen 
Kuß." „Gut, ich nehme sie, mei- 
ne Oma kommt morgen vorbei 
und bezahlt!" 

H! 
„Warum gibst du deinen 

Freunden immer im Winter den 
Laufpaß, Dietlinde?" „Hast du 
schon mal einen Mann in langen 
Unterhosen gesehen'" 

Die kleine Susi geht mit ihren 
Eltern durch den Tierpark Ganz 
besonders (gefallt ihr das (Jehege 
mit Kranichen. Reihern und 
Störchen. Als ein Storch langbei- 
nig auf das Gitter, hinter dem die 
Kleine steht, zuschreitet, geht sie 
angstlich etwas zurück und sagt: 
„was schaust du mich so an'.' Mich 
Ijekommst du nicht wieder!" 

kommt in Monis 
faucht ilen jungen 

p, daß Sie 

ju 
M 

Der Vater 
Zimmer und 
Besucher an: „Meinen Sie, 
die ganze Nacht bei meini-r 
Tochter bleiben können?" Der 
unge Mann strahlt: „Gern, Herr 

ayer, ich muß nur schnell zu 
Haii.se anrufen und Bescheid sa- 
gen!" 

H: 
„Sagen Sie mal, Herr Müller", 

fragte der Kurarzt den dicken 
Patienten, „halten Sie sich eigent- 
lich an die von mir vorgeschriebe- 
ne Diat?" - „Aber gewiß doch, 
Herr Doktor. Es ist nur ein 
bißchen schwierig, sie neben den 
Mahlzeiten zu mir zu nehmen!" 

* 
Ein Amerikaner in Paris. 

Verwundert schaut er auf den 
Eiffelturm, dann brummt er: 
„Jetzt bin ich. schon zum vierten 
Mal hier, aber die scheinen noch 
immer kein Öl gefunden zu ha- 
ben!" 

'1 
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Silbenrätsel Mixrätsel Rätselgleichung 

Schachaufgabe Nr. 49 
Matt in zwei Zügen. 

Kontrollstellung; 
Weiß: Ka8, I)hl,Td(i, Lei, Bd7 
(.')) 

Schwarz: KdH, Sf7 (2). 

Vabcdafgh 

Aus den Silben: ame - be« - cc - del - di 
- do ■ du - eni - gor - hept - in - kies - la - 
le - Ii - liu - mahl - ob - ober - pe - ri - ron 
- Hchu - Her - si - tat - to - tow - trep - uni 
- um - um - va - ven - ver - vi - sind IG 
Wörter nachHtehender Bedeutungen zu 
bilden: 

1 Sternwarte, 2 Stadt a, d. Rcga, 3 
Novellenbuch der Margarete v. Navar- 
ra, 4 griech. Philosoph, 5 Abendmahls- 
(eier d. ersten Christen, 6 wohlriech. 
Mittelmeerpflanze, 7 Lehranstalt, 8 
Stadt in Polen, 9 Einzelwesen, 10 Hoch- 
schule. 

Die ersten und dritten Buchstaben - 
jeweils von oben nach unten gelesen - 
nennen eine Oper und deren Komponi- 
sten. 

Komblnationsrätse! 

Untenstehende Wortpaare sind so zu 
schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten gelesen ■ nennen 
eine deutsche Großstadt. 
TRAB 
AMEN 
TRAM 

+ REH 
+ ONE 
+ UNI 

ESSE + MIN 

RAIN + NEO 

VENE 
GIEN 
RATE 

+ SOG 
+ REE 

FER 

= dt, Philosoph 
= Frühlingsblume 
= ehem. Grund- 

stoir 
= straf. Gerech- 

tigkeit 
= niedcrl. Dyna- 

stie 
= Wa.sgenwald 
=Tatkrafl 
=Vortrag 

Die Selbstlaute: - a a e e i ü - 
sind den folgenden Mitlauten: 

-11 s f r d k t z - 
so beizuordnen, daß sich eine Redensart 
ergibt. 

Füllrätsel 
drkigrgbtnch 

Die Mitlaute an den richtigen Stellen 
mit Selbstlauten ausgefüllt ergeben 
einen Spruch. 

Lustiges Silbenrätsel Skandinavisches Kreuzworträtsel 
Aus den Silben: al - biß - blatt - braun 

- (lau - ein - er - ern - i'ti - ex - fern - ge 
- ge - im • ket - la - lauf - lohn - men - 
rah - re - schieb - stand - steu - te - te - 
ter - tor - tra - wach - sind 10 Worter 
nachstehender doppelsinniger Bedeu- 
tungen zu bilden: 

1 liewacher eines einfaltigen Men- 
schen, 2 Erzählung über eine Bildum- 
randung, 3 von Ihrer Majestät verur- 
sachte BeiUverletzung, 4 aus Eti 
hergestelltes Schmuckstück, ß Stel- 
lung eines Farbtons, 6 weit entfernte 
Abgaben an den Staat, 7 ein besonde- 
rer Pflanzenteil, 8 haltbarer Gewehr- 
teil, 9 wertloses Zeug einer Zahl, 10 in 
span. Münzen ausgezahltes Arbeits- 
entgelt. 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - nennen ein aus 
einem Pflanzenschößling hergestelltes 
Schreibgerat. 

Schüttelrätsel 
Ampel - Star - Koran - Reiz - 

lenke - Ines - Lose 
Diese Wörter sind so zu schütteln, 

daß neue Begriffe anderer Bedeutung 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben 
nennen dann einen Rechtsstreit. 

Besuchskarte 
Welchen Beruf hat diese Dame? 

Elli v, Firim 
Herne. 

Rede- 
gewandt- 
heit 

letzte 
Auf- 
(oide- 
ning 

Posten- 
felOei, 
Tot 

Ind. 
Provinz 

Bewoh- 
ner der 
Arldlt 

unbek. 
Flug- 
objeM 
(Äk.) 

ge- 
schäftig Papagel 

Ungar, 
mdnnl. 
Vor- 
name 

zelhiah, 
zelf- 
gemdO 

Quol, 
Schmerz FaB 

L 
r T Y ▼ f ▼ f 

Stoat In 
Hlntei- 
Indlen 

Groß- 
mutter 

Irre- 
führung 

lygosl, 
Staats- 
monn 
t1980 

6e- 
Mude- 
teil 

► Spoft- 
wett- 
bewerb 

Misch- 
forb« 

▼ BuOe, 
Genug- 
hiung 

r 

alber- 
ner 
Streich 

löng- 
llclie 
Vertie- 
tung 

▼ Ver- 
kaufs- 
sfand 

AufO- 
Kennz, 
Senegol 

T 
fr 

engl7 
trz,: 
Luft 

unnötig 
lOngeie 
Sttecke 

T 
> schmoler 

Weg 
Zehen- 
feil d. 
Paar- 
hulw 

T 
> 

lotal- 
nlwli: 
Im 
Johie 

ehem. 
ZtIclMn 
für 
KoUum 

Bogen- 
gescIioB 

▼ 
fr 

Vor- 
schtog 
zur Ab- 
hilfe 

dt. 
SCtMU- 
spMert 
Äl 

fiuchtb. 
Boden- 
tchlcht 

Abk.: 
Montog 

Kunit- 
gim. 
Trldi 

▼ 
> 

Abk.: 
Infer- 
ctty 

grie- 
cfilscfier 
Buch- 
Stab« 

? 
fr 

T 

L 
T 

erUe 
Frau ► 

Insel- 
slaot 
Im At- 
lantik 

T 
► 

* 
■ 

]® 
Ktium- 
mtln > beMbt. 

proH 
AufguB- 
Qdtfonk fr 

i 

49 

Gesucht wird x: 
(a - b) + (c - d) + (e - f) + (g - h) = x. 

Es bedeuten: a) Handelsobjekte, b) 
nord. Nutztier, c) Zweck, d) Nebenfluß 
der Donau, e) slaw Volksstamm, f) 
hehr.: Sohn, g) Großstadt am Neckar, 
h) Wohnung. 
X = Tierkreiszeichen, 

Wortfragmente 
immu - gan - mues - nde - 

ghat - sig - gold 
Die Wortfragmente sind so zu ordnen, 
daß sie ein Sprichwort über die Faul- 

,heit ergeben. 

Aullösungen von 
RStsel-Raten Nr. 48 

Schach: t. Dh'2 - c7t, Kc6 - c7 (oder Kb.'j); 2, 
Dc.'it (nebst 3. Db6 oder Ld 1 matt oder 1  
Kd,"); 2. dSDt, Ke4; 3. Df4 matt); 2. d7 - d8D 
Schach!, Kc7 - d8 Falls 2 Kb7; so 3. Dc8 
matt und falls 2 Kc6, so 3. Dd7 matt. 3. Le3 
- b6 matt! Diese Mattbild zu sehen, darauf 
kam es an. 

Lustiges Silbenrätsel: 1 Weiher. 2 Esslin- 
gen, 3 Carlos, 4 Heeresleitung, 5 Steuerbera- 
ter, 6 Eilsen, 7 Leoben, 8 Frauenzimmer, 9 
Iserlohn, 10 Entspannung, 11 BUckeburg, 12 
exportieren, 13 Reifenwechsel. - Wechselfie- 
ber. 

Im Handumdrehen: Mai - aus - Eder - Visa - 
Kusse - oral = Israel. 

SllbenrAtsel: I Wiese, 2 Ingwer, 3 Lawine, 
4 Henry, 5 Egede, 6 Latwerge, 7 Mali, 8 Repro- 
duktion, 9 Arad, 10 Arosa, 11 Borte, 12 Eutin. 
13 Weile, 14 Aral. - Wilhelm Rabe - Was wird, 
wird still. 

Schütlelrllsel: Natter - Iran - Ohr - Beil - 
Ehre = Niobe. 

Mixrätsel: Dramolett, Ahasver, Nagasaki, 
Tanagra, Emerson - Dante. 

Hier darf gestohlen werden: Der Zug des 
Herzens ist des Schicksals Stimme. 

Sllbendomino: Benno - Nobel - bellen - Len- 
de • Dekan - Kanne - Nero - Rose - Segel - gel- 
ten - Tenne = neben. 
Schwedenrätsel 
■■■■■ABEMPBZHR 
NAHRUNGSAUFNAHME ■GAERTNERBABHANG 
BGIGLIBLBCHILIBI 
ERNBABSEGELBLBBO 
BEBGUMMIBLBBOOEN 
BSBRBBUBA LLE SBTB 
OSLOBSTENOBIBART 
BOESEBJ UNBADEBAR 
BROS INEBOBOEBAGE 

L 
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„Erste" mußte sich Spitzenreiter beugen FC-Nachwuchs Herbstmeister 

Dato feierte zweite Mannschaft des SKV 77 Langen knappen Sieg F III des FC Langen in der Von-unde ungeschlagen 
nngen - Trotz anspre 

i'hender Leistung war die er- 
ste Nlannscliaft des SKV 77 
Langen am vergangenen 
Wochenende nicht in der La- 
ije. dem Tabellenführer ein 
Hein zu stellen, sondern 
mußte sich mit der Niederla- 
((■e von Holz abfinden. Kt- 
was mehr CiUlck als Können 
besaß das Team von I.angen 
II. (las sein Spiel mit fUnf 
Holz Vorsprung zu seinen 
(iunsten entscheiden konn- 

IV 
SKV 77 Langen I — Fortuna 
Obertshausen I 2 384 : 2 .1»7 

Zwar hatte man sich viel 
vorgenommen und war auch 
in Bestbesetzung zum Spiel 
angetreten, jedoch war das 
Leistungsvermögen nicht 
ausreichend, um am Knde 

der Begegnung als Sieger die 
Bahnen zu verlassen. Ange- 
fangen hatte es allerdings 
\ ielversprechend, denn .losef 
Popp mit 40H I.eistungs- 
punkten und Manfred Seipel 
mit 408 Punkten erwischten 
einen guten Start. Da der 
Gegner jedoch ziemlich mit- 
hielt. konnte nur ein knap- 
per Vorsprung von elf Holz 
dem Mittelpaar mitgegeben 
werden. Leo Santler mit H!)() 
Punkten und Karl Schulze 
mit H83 Punkten waren nicht 
in der Lage, hier weiteren 
Boden gutzumachen, so daß 
<lie Belastung wieder auf 
dem Schlußpaar lag. Obwohl 
Andreas Weißelberg seinen 
Gegner mit 408 Leistungs- 
punkten noch in Schach 

Jugendhandball 

HSG Langen 
mC: USC. — SKG Bauscli- 

hoim 19:1K 
Spannung war beim Spiel 

der C-.Iugend angesagt. 
Nach einem denkbar 
schwachen Beginn lag die 
Truppe der HSG zur Pause 
verdient mit vier Toren im 
Rückstand. Man spielte ver- 
schlafen und unkonzen- 
triert. so daß man den Gä- 
sten. immerhin war es der 
Tabellenführer im Bezirk II, 
reichlich wenig abverlang- 
te. Die zweite Halbzeit be- 
gann für die HSG dann zu- 
mindest im Abwehrbereich 
besser, jedoch gelang es 
nicht, den Abstand zu ver- 
kürzten. Fünf Minuten vor 
Schluß lag man weiterhin 
mit drei Treffern im Rück- 
stand und Bauschheim sah 
wie der sichere Sieger aus. 
Doch jetzt legte der überra- 
gende Andreas Ströbel noch 
einen Gang zu und erzielte 
Treffer um Treffer. Die 
Deckung hingegen ließ kein 
Tor mehr zu, so daß die HSG 
20 Sekunden vor dem Ab- 
pfiff erstmalig in Führung 
lag und das verloren ge- 

glaubte Spiel noch für sich 
entscheiden konnte, 
wl): HSG — TG 07 Kber- 
stadt II:!) 

Ungewöhnlich schwer ta- 
ten sich die HSG-Madchen 
im Heimspiel gegen die TG 
07 Eberstadt. Die Gastgebe- 
rinnen starteten zwar viel- 
versprechend und lagen 
nach wenigen Minuten mit 
3:0 in Führung, doch war 
man sehr nervös, wodurch 
es zu unnötigen Ballverlu- 
sten kam. So konnten die 
EberstUdterinnen das Spiel 
bis zur Pause weitgehend 
ausgeglichen gestalten (7:,'j). 

In der zweiten Hülfte ver- 
krampfte der Längerer 
Spielfluß zusehends und die 
Folge war. daß die Güste 
zum 8:8 bzw. 9:9 ausglei- 
chen konnten. Die HSG- 
Mildchen behielten jetzt je- 
doch die Nerven und durch 
eine treffsichere Nicole 
Müller konnte man das 
Spiel mit 11:9 ,,heimschau- 
keln", 

Ei? spiPlten: Ssrrttra Hes.s. 
Nicole Müller (7), Laura 
Macii (1), Anna Aitotoglou 
(1), Jvonne Torka, Britta 
Finke, Kerstin Baumgartl, 
Jill Christ, Dani Werner (I), 
Sabine Beetz, Cora Wer- 
witzke (1), Sabrina Reinelt. 

Konkurrenten um den 

Aufstieg matt gesetzt 

Schachklub gewann gegen Bad König 
Langen - Im dritten Spiel 

der Saison traf Langens er- 
ste Mannschaft zuhause auf 
Bad König und konnte mit 
5:3 Punkten einen wichtigen 
Sieg gegen einen starken 
Konkurrenten um den Auf- 
■stieg in die Landesklasse er- 
zielen. Dabei fing das Spiel 
Ranz und gar nicht rosig an, 
denn am ersten Brett verzet- 
telte sich Thomas Schlapp 
schon sehr rasch in der Er- 
öffnung und verlor eine Fi- 
gUB, was er im weiteren Par- 
tieverlauf nicht mehr wett- 
machen konnte. Und auch 
Peter König kam am fünften 
Brett nur gedrückt aus der 
Eröffnung und fand im wei- 
teren keinen Ausgleich 
mehr. 

Doch die Wende kam an 
den anderen Brettern: Ro- 
man Kurevic schaffte es am 
zweiten Brett, eine Bauern- 
schwüche seines Gegners im 
Endspiel durch hartnäckiges 
Anrennen zu einem Bauern- 
gewinn umzumünzen, was 
natürlich die Partie ent- 
schied, Andreas Schmidt 
überspielte am dritten Brett 
seinen ■ Kontrahenten und 
fand schließlich eine Ab- 
wicklung, die ihm eine 
Mehrfigur und damit den 
Sieg einbrachte. Auch Dieter 
Schmidt am sechsten Brett 
Schaffte es, ein schwer zu ge- 
winnendes Endspiel mit un- 
gleichfarbigen Läufern 
durch unnachgiebiges Spiel 
doch noch zu seinen Gunsten 
zu entscheiden. Die Gewinn- 
bilanz wurde durch Paul 
Schülers starkes Spiel am 
siebten Brett abgerundet, 
der seinen Gegner förmlich 
erdrückte und dies zu einem 

schnellen Gewinn umsetzte. 
Eike Brückner am vierten 
und Wolfgang Beike am ach- 
ten Brett kamen jeweils zu 
einem ungefährdeten Remis. 

Langens zweite Mann- 
schaft hatte dagegen aus- 
wärts gegen die Aufstiegs- 
kandidaten aus Rödermark 
einen .schweren Stand und 
verlor auch mit 1 ,.'5:6,5 Punk- 
ten. Dabei wäre durchaus 
mehr drin gewesen: Thomas 
Müller-Ali hatte am zweiten 
Brett eine bessere Stellung, 
fand aber keine Möglichkeit, 
diese gewinnträchtig auszu- 
bauen, so daß er Remis gehen 
mußte. Und auch Raimund 
Ochmann mußte sich am 
dritten Brett trotz besserer 
Aussichten mit einer Punk- 
teteilung begnügen, denn 
sein Gegner fand ein Dauer- 
schach. Keine Chance dage- 
gen hatte Rainer Sallway am 
vierten Brett, dessen Gegen- 
über einfach zu stark war. 
Nach zehn Siegen in Folge 
erstmals einen Punkt abge- 
ben mußte auch Friedel 
Herth am fünften Brett, da 
er einen Bauern verlor und 
das Endspiel somit nicht 
mehr halten konnte. Der- 
gleichen unterlagen Kurt 
Michalzik am sechsten und 
Jakob Friesen am siebten 
Brett nach mehr oder weni- 
ger großen Schnitzern. Die 
Verlustserie schloß Robert 
Pauli am siebten Brett ab, 
der die Waffen nach kleine- 
ren Fehlem schließlich 
strecken mußte, obwohl er 
durchaus Remiechancen 
hatte. Franz Mann dagegen 
kam am ersten Brett zu ei- 
nem nie in Frage stehenden 
Unentschieden. 

hielt, konnte Ivo Vukasovic 
kein Paroli mehr bieten, 
denn 'M2 Punkte waren an 
diesem Tag nicht genug, den 
Sieg zu sichern. Damit ist ein 
Platz in der Tabellenmitte 
sicher, denn der Abstand zur 
Spitze hat sich weiter ver- 
größert, 
SKV 77 l.nngen II — KSC 74 
II I'SV Heusenstnnini 
2 245 : 2 240 

Ebenfalls große Mühe hat- 
te die zweite Mann.schaft. 
Was zu Beginn wie eine klare 
Sache aussah, erwies sich 
gegen Ende als hartes Stück 
Arbeit, gepaart mit einer 
Portion Glück. Martin Götzl 
mit .'!(Ut Punkten und Hary 
Wolfen mit H78 konnten zu- 
nächst 21) Holz zu Gunsten 
des SKV herausholen. Nach- 

dem Hiidi Sommer mit Hil.'i 
Punkten und Roland Hock 
mit ;)80 von der Bahn kamen, 
war dieser Vorsprung auf 
ganze sieben Holz geschmol- 
zen. Klaus Schlapp im 
Sehlußpaar schaffte :(77 
Punkte. Heinrich Milller, 
aufgrund gesundheitlicher 
Probleme nach ,'iO Wurf mit 
174 Punkten ausgewechselt, 
machte Helmut Hess Platz. 
Unter dieser Belastung, aber 
angefeuert von .seinen Sport- 
kameraden, brachte er im- 
merhin noch 183 Punkte zu- 
stande und wurde damit zum 
Matchwinner der Partie. 
Durch diesen Sieg hat man 
wieder Anschluß an das Mit- 
telfeld der Tabelle gewon- 
nen, 

Langen ■ Die F III des 1 
FC Langen ist ill)erraschend 
Herbstmeister geworden. In 
den sieben Spielen der Vor- 
ninde blieb die Mannschaft 
ungeschlagen. Mit 17 Punk- 
ten und Toren fuhren 
die Langener vor Kickers 
Obertshausen und Offen- 
bach die Tabelle an. (legen 
diese Mannschaften wurde 
jeweils ein Ll-l'nentschie- 
den erreicht. Siege gab es gin- 
gen FV 01) Sprendlingen 
(0:0), Spvgg. 0,'i Neu-Isen- 
burg (.'):0). SCi Ro.senhöhe 
(r):0). TSV Dudenhofen (4:0) 
und SKG Sprendlingen (4:0). 
Die Rüekninde beginnt am 
Samstag. 9 Dezember, um 
i;t Uhr. Dann ist der FV 00 
Sprc-ndlingen zu Gast im 
Waldstadion Oheiiinden. 

Sie gewannen bei der SKG mit 4:0; von links, stehend: Kai 
Barth, Andreas Rinke, Toblas Spengler, Florian Pollok, Julian 
Fleres, Benjamin Bobsln; kniend: Björn Kunze, Kemal Cetiner, 
Marc Ray und Bastian-FrederIc Herth. Zum Team gehören noch 
Simon Grella, TImo HoHmann, Robert Hoppe, WIkrem Sansoa, 
Denis Schäfer, Paul Schulz und Emre Söke. Foio: p 

DIE INDIVIDUELLE UND KREATIVE LÖSUNG - 

Der Küchengigant 

Die absolute Nr* 1 ist bei uns der Kunde! 
Mobd-Keic GmbH'Seligenstadter Grund 7-13 • 63150 Heusenstamm • Telefon 06104 / 65045-47 
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Beratung und Montage durch 
Bestahom und Co. GmbH 

Markisen. Fenster. Rolladen 
63303 Dreieich-Sprendlingen 

Roben-Bosch SlraOe ?6 
Tel. 06103 / 37 36 07/97 

Bilanz der Stadtwerke Langen GmbH 

zum 31.12.1994 

Kinderausstattung? Nur ImI t>aby's 
- Im Geweriwgeblet Egelsbaclill 

Türen i 

Vordächer 

Biffar 
...und Ihr Haus gewinnt an Wert 

Lassen Sie sicli im Billar 
Studio beraten über Einbruch- 
hemmgng, Warmedammunfl. 
Gestaltungsvieltall und lachge- 
rechte Montage 

Bltlar-Studlo 
Bitlar GmbH & Co Franklurt KG 
60311 Franktun am Main 
BtthminntlraBa S0-S4 
(gegenüber Franlilurter Hol) 
Telefon 069 / 28 55 77 • Fax 29 31 41 
Zwtlgiltlli: 63450 Hanau 
LangitriBt 42-44 
Telelon06181 /2 66 53 
Otlanbach. Tal. DBS / 82 3B 32 B1 

Aktivseite 

A. Anlagevermttgen 

I Immaterielle Vermngens- 
gegenslande 
1 Anlageahnliche Rechte 
2 Firmenwerl 

II Sachanlagen 
1 Grundstucke und Bauten 

einschließlich der Bauten 
aiil Iremden Grundstiicken 

2 Technische Anlagen und 
Maschinen 

3 Andere Anlagen. Betriebs- 
und Gesch.iltsausstattung 

4. Geleistete Anzahlungen 
und Anlagen im Bau 

III Finanzanlagen 
1 Anteile an verbundenen 

Unternehmen 
?. Beteiligungen 
3 Wertpapiere des Anlage- 

vermögens 
4 Sonstige Ausleihungen 
5 Sonstige Finanzanlagen 

DM 

415 520.— 
2070940,— 

12 264 509.— 

50 530355,— 

1 238 652,— 

3 120 232,— 

530 000.— 
48 742,— 

5.450.— 
224 348,23 
708 100,— 

DM OM 

2 486 460,— 

67 153 748,— 

- INTACT - 
1^ Deutschlands Nr. 1 

Im Vvannenwechsel 
macht'8 möglich: 

^ ohne Schmutz, In 
^1/2Tag. Beste 

Referenzen! 
-ii- ^ Seit 20 

" mAcrS 
diutichin INTACT-BAO GMBH 
sudun S 069/4 20 82 30 

Kinderausstattung? Nur bei baby's 
- Im Gewerbegebiet Egelsbachl! 

B. Umlaulvermögen 

I Vorräte 
Roh-, Hills- und Betnebs- 
slolte 

II.Forderungen und sonstige 
Veimögensgegenslände 
1 Fordprungen aus Liefe- 

rungen und Leistungen 
2. Forderungen gegen 

Gesellschafter 
3. Forderungen gegen 

verbundene Unternehmen 
4 Sonstige Vermögens- 

gegenstände 

III Schecks, Kassenbesland. Posl- 
giroguthaben und Guthaben 
bei Kreditinstituten 

C. Rectinungsabgrenzungsposten 

Kinderausstattung? Nur bei baby's 
- Im Gewerbegebiet Egelsbachll 

1 516 640,23 

t 092 496,88 

71.156.848,23 

11 765 617,60 

580 846,66 

1 276 267,27 

2 700.842,33 
16.323.573,86 

14 488.512,36 
31.904.583,10 

Voriahi 

253 461.- 
2 301 045.- 

(2 554 506.- 

7 731 256.— 

49002.863.— 

1 490.903.— 

4 605 292.— 
(62 830 314,-) 

530 000.— 
48.742,— 

5 450,— 
197.528,96 
682 000,— 

(1.463720,96) 
(66 848 540,96) 

1 189.789.50 

14 656 909,91 

293 188,43 

274 489.87 

25 525.343,49 
(40 749.931,70) 

13837 164,92 
(55776.886,12) 

70-90 % llirer Zelt sind Sie In In- 
nenrAumen und atmen schad- 
stoftbelastete LuftI Für nur we- 
niger als 1 DIVI/Tag können Sie et- 
was dagegen tun. Tel. -i- Fax 
06106/64 69 61 

Netime Itire Katze In liebevolle 
Pflege, 300 Frelgetiege (tieheiz. 
Haus), Tel. 06142/7 23 14 
Hundazwingar • Tiargahage 
Drahtarzaugniasa 
DRAHT-HECK, 65936 Frankfurt, We- 
slerbactistr, 179, Tel. 069 / 34 69 05, 
Fax 069/34 10 33  
Kinderausstattung? Nur bei baby'i 

- Im Gewerbegebiet Egelsbachll 

'Einladiuuj 

Zill I I 

IVeilumdkfSlVüünß'ilU- 

'Bimmiel. 

Der Weilinuchtsinann 
kominl! 
Am 9., und Ui. 12. 
jeweils zwischen 
15 und 17 Uhr. 

  

direkt 

Saimtaff 

mn 9 

bics 18 

'iJlfii: 

Mo..Fr. 9.30 bis 18.00 Uhr 
Donnerwtax bis 20.30 Uhr 
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr 
Lanier Sa. biK 16.00/18.00 Uhr 

Interfbrm 

Möbel 
Guttnber}(rinK 1 
63110 Rodgau/Nieder^Roden 
IVlefon 06106/7081-0 

So finden Sie uns: BAB A3, 
Abfahrt Hanau/Rodgau, B45 
in Richtung Rüdgau, Abfahrt 
Nieder-Ruden Süd/Rullwald. 

2 49-5 
2 Aberxie oder Sa/So 

► Tdnz-Kurs / Einzel ► Beginn kurzfiislg 
TANZ^Srudio CARRE Die aympottecht T cmjchwle >n neuen 5W 

106103198 5166 
Kinderausstattung? Nur bei baby's 

- Im Gewerbegebiet Egelsbachll 

STELLENANGEBOTE 

Versand- und 

Lagerarbeiter 

Helfer für 

Produktion 

Wtr tuchtn für Mfort odtr •pit» 
10 weibliche 

Montagehelfer 

Waldstraße 45 
Offenbach, Tel. 069 / 82 51 81 
Frankfurter Str. 181 
Neu-Isenburg, Tel. 06102/1 70 35 
-\r landstad/oit arbeit 

KAUFSESUCNE 
Suche au« Hauihaltuutlösungen 
alte Möbel, Puppen, Bilder, Qlas, Qe- 
schirr, Silber, usw. Zahle Spitzenprei- 
se. Tel. 06108/10 47 
Kaufe altes Porzellan, Postkarten, 
Qemaide, BQcher.BAUER. Telefon 
069/55 59 98 

Passivseite 

A. Eigenkapital 

I Gezeicfinetes Kapital 

II Kapitalrücklage 

III. Aridere Gewinnrucklagen 

IV Bilanzgewinn 

B. Sonderposten mit Rückligeantell 

C. Emplangene Ertragszuschüssa 

D. Rückstellungen 

1 Ruckstellungen für Pensionen 

2 Steuerrückstellungen 

3. Sonstige Rückstellungen 

E. Verbindlichkeiten 

1. Verbindlichkeiten gegenüber 
Kreditinstituten 

2. Verbindlichkeiten aus Lielerungen 
und Leistungen 

3. Verbindlichkeiten gegenüber 
Gesellschaltern 

4 Verbindlichkeiten gegenüber 
verbundenen Unternehmen 

5. Sonstige Verbindlichkeiten, 
davon aus Steuern: 3 731 518,16 DM 
davon im Rahmen der 
sozialen Sicherheit: 181 074,76 DM 

F. Rechnungsabgrenzungsposten 

DM 

13 673 600.— 

3 813 413,13 

7 512 229,— 

1 108 158,45 

DM 

26.107.400.58 

Voriahr 
DM 

13 673 600,— 

3 813.413.13 

7 062 229,- 

1 117698.11 
(25.666 94Ö.24) 

—17 665 379,- 

18.109.142,— 

2 025 628.— 

12.632 396.— 

28 994 359.06 

1 810.330.47 

5 830.457,45 

73,216,66 
7.477.795.— 

14.658.024,— 

1.112,70 _ 12.305,41 
1OI.OWJ44,03 122.637.732,49 

Tanzen Sie? 
Machen Sie eine gute Figur 
•8^ Power-Kurs: 

44.186.158,64 

8.818,81 

103.069.544,03 

17 763.087,- 

1 980 434,- 

3.176272,50 

9 228 124,- 
(14 384 830,50) 

29814 859,— 

2 844 203,24 

6141 816,74 

486.363,98 
7.863.984,68 

(5.227.424,12) 

(203 165,62) 
(47.151,227,64) 

6.268,11 

I 

122.637.732,49 

Gewinn- und Verlustrechnung 

der Stadtwerke Langen GmbH für das Geschäftsjahr 1994 

DM 

67.412.512,71 

2.675.685,29 

Bei Randslad verdienen Sie gutes Geld 
und linden sichere Arbeil. Rufen Sie 
gleich an, um mehr zu erlahren. 
Waldstraße 45 
Offenbach, Tel. 069 / 82 51 81 
-ir randsttvd <?eit arbeit 

Megachancell Best-Konditionen und 
ein Höchstmaß an Fairneß. Neues 
MIM-Konzept revolutioniert den 
Markt, Bereits unglaubliche Starter- 
folge in Bayern. Wir suchen nun die 
Frauen und Männer der 1. Stunde in 
weiteren Regionen. Unternehmenbe- 
ratung J.D. von Raven, Hauptstr, 2, 
86492 Egling/Paai, Fax08206/63 05, 
Tel. 08206/374 
Zuverllssige Putzfrau, lür Haus- 
putz, 2 X wöchentlich In Langen ge- 
sucht. Tel. 06103/2 69 30 

1 Umsatzerlöse 
weiterberechnele 
Strom-Ausgleichsabgabe 

2. Andere aktivierte Eigenleistungen 
3. Sonstige betriebliche Erträge 

4. Materialaulwand 
a) Aulwendungen für Roh-, Hilfs- 

und Betriebsstoffe und für 
bezogene Waren 35.091.440,92 

b)Aulwendungen für bezogene 
Leistungen 5.994.221,93 

5. Personalaulwand 
a) Löhne und Gehälter 5.891.287,32 
b) soziale Abgaben und Aul- 

wendungen lür Altersver- 
sorgung und Unterstützung 1.526.036,66 
davon lür Altersversorgung: 
395.303,85 DM   

6. Abschreibungen auf immaterielle 
Vermögensgegenstände des 
Anlagevermögens und Sachanlagen 

7. Sonstige betriebliche Aufwendungen 11.710.315,81 
abgelührle Strom-Ausgleichsabgabe 2.688.552,14 

8. Erträge aus Gewinnablührungsverträgen 
9. Erträge aus Beteiligungen 

10. Erträge aus anderen Wertpapieren und 
Ausleihungen des Finanzanlagevermögens 

11. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 
12. Autwendungen aus Verlustübernahme 
13. Zinsen und ähnliche Aulwendungen 

14. Ergebnis der gewöhnlichen 
Geschäftstätigkeit 

15. Steuern vom Einkommen und 
vom Ertrag 

16. Sonstige Steuern 

17. Jahresüberschuß 
18. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 
19. Einstellung in andere Gewinnrücklagen 
20. Bilanzgewinn 

DM 

70.088.198.— 
332.072,01 

3.356.758,04 

OM 

73.777.028,05 

41.085.662,85 

7.417.323.98 

7.568.956,70 

14.398.867,95 

894.661,59 
54.857,— 

46.632,78 
1 189.065,29 

2.469.358!36 

70,470.811,48 

284.141,70 

3.022.074,87 

1.217.560,72 
270.165.81 

1.534.348,34 
23.810,11 

450.000.— 
1.108!IM.45 

Vorjahr 
DM 

67.677.204,51 

2.311.061,66 
(69.988.266,17) 

605.695,74 
37.965.559,71 

(108.559.521,62) 

36.389.831,56 

6.952.803,09 
(43.342.634,65) 

5.665.273,11 

1.476.020,93 

(419.989,46) 
(7.141.294,04) 

15.961.033,— 
32.555.857,21 

2.323.169,46 
(34.879.026.67) 

(101.323.988.36) 

60.000.- 

47.411,99 
1.330.788,57 

403.766,85 
2.672.851,06 

(1.638.417,35) 

5.597.115.91 

2,531.429,40 
180.176.39 

2.885.510,12 
32.187,99 

1.800.000,— 
1.117.698,lT 

Oer ungekürzte Jahresabschluß 1994 wurde im Bundesanzeiger veröffentlicht. 
Die WIBERA AG erteilte den uneingeschränkten Bestätigungsvermerk. , 

STADTWERKE UNGEN GMBH 

FREITAG, 1. DEZEMBER 1995 

Bilanz der Wärmeversorgung Langen GmbH, 
Langen, zum 31.12.1994 

Aktiva 

k. Anlagenvermbgen 

I. Immaterielle Vermögens- 
gegenstände 

1 Baukostenzuschüsse 
2 Software 

I. Sachanlagen 

1 Bauten auf fremden 
Grundstücken 

2. Erzeugungsanlagen 
3 Verteilungsanlagen 
4 Betnebs- und Geschäfts- 

ausstattung 

III Finanzanlagen 

1. Beteiligungen 
2 Sonstige Finanzanlagen 

. Umlaulvermögen 

I.Vorräte 

Roh-, Hilfs- und Betrfebs- 
stoffe 

II. Forderungen und sonstige 
Vermögensgegenstände 

1. Forderungen aus Liefe- 
rungen und Leistungen 

2. Forderungen gegen Unter- 
nehmen, mit denen ein Betei- 
ligungsverhältnis besteht 

3. Sonstige Vermögens- 
gegenstände 

III.Kassenbestand und Guthaben 
bei Kreditinstituten 

C, Rechnungsabgrenzungsposten 

DM OM OM 
Voriahr 

DM 

56.955.- 
1.300,- 

60 999,— 

58 255,— 

115.915,— 
141.594.— 
125.499.— 

1.947.— 

100.000,- 
300,- 

384.955,— 

100.300,— 

324.278,93 

180.000,— 

45.598,23 

Gewinn und Verlustrechnung der 

Wärmeversorgung Langen GmbH, Langen, 
für das Geschäftsjahr 1994 

DM 

1. Umsatzerlöse 

2. Sonstige betriebliche Erträge 

3. Materialaufwand 
a) Aufwendungen für Roh-, 

Hilfs- und Betriebsstoffe 
b) Aufwendungen für bezogene 

Leistungen 

4. Personalaufwand 
Gehälter 

5, Abschreibungen 
auf immaterielle Vermögens- 
gegenstähde des Anlagevermögens 
und Sachanlagen 

6 Sonstige betriebliche 
Aufwendungen 

7 Erträge aus den sonstigen 
Finanzanlagen 

8 Sonstige Zinsen 
und ähnliche Erträge 

I 
9. Zinsen und ähnliche 

Aufwendungen 

'0. Ergebnis der gewöhnlichen 
Geschäftstätigkeit 

'1. Steuern vom Einkommen und 
vom Erlrag 

'2. Sonstige Steuern 

l3.Jahresüberschun 

'4. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 

'5. Bilanzgewinn 

DM 

1.559.735,82 

96.164,72 

694 896,25 

233.635,42 
928.531,67 

21.807,42 

106.970,— 

274.468,30 

25,71 

55.911,03 

12,978,39 

119041,- 
201.945,- 
161 219,- 

2.767.- 

100 000,- 
300,- 

543.510,— 

88 774,48 

549.877,16 

1.067.477.52 
1.706.129,16 

300.- 

2.249.939.18 2.053 280.59 

OM 

1.655.900,54 

1.331.777,39 

42.958,35 

367.081,50 

166.793,30 

8.859,38 

191.428,82 

45.151.23 

236.580.05 

Voriahr 
DM 

1.602.218,25 

32.500,— 

695.776,28 

283.195,27 

22.528,40 

152.462,— 

265.659,30 

28,13 

42.918,75 

18.522,88 

239.521,— 

148.776,98 

10,430,38 

80.313,64 

22,437,59 

102.751,23 

Der ungekürzte Jahresabschluß 1994 wurde zum HanUelsregister beim Amtsgericht Langen ein- 
gereicht, ^ 
Die Treiiberater GmbH erteilte den uneingeschränkten Bestätigungsvermerk. 

WÄRMEVERSORGUNG LANGEN GMBH 
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Passiva 

A. Eigenkapital 

I Gezeichnetes Kapital 

II. Andere Gewinnrücklagen 

III.Bilanzgewinn 

B. Empfangene Ertragszuschüsse 

C. Rückstellungen 

1 Steuerrückstellungen 

2 Sonstige Rückstellungen 

D. Verbindlichkeiten 

1. Verbindlichkeiten gegenüber 
Kreditinstituten 

2. Verbindlichkeiten aus 
Lieferungen und Leistungen 

3. Sonstige Verbindlichkeiten, 
davon aus Steuern: 23 404.45 DM 

DM 

720 000.- 

301 500,— 

236 580,05 

DM 

1.258.080,05 

185.451,— 

46 070,— 

174 000,— 

150 000,— 

406 883,50 

29454,61 

220.070,— 

Voriahi 
DM 

720 000.— 

301 500,— 

102 751.23 

202 194,- 

35 287.— 

122 000,- 

225 000,- 

329 617,95 

14 930,41 
(10622,45) 

GARAGEN 
Wensouer fertiggaragen 
aus Massivbefon. Fugen- 
frei, dicht und beständig. 
Schöne OpHk, vielteifige 
Nufiung: 06027-200320 

f. Herr Loreni 

EQtHP 
FERTIG-GARAGEN 

über 100 Vario-Typen, 
DoppHparker und Über- 
großen aus Stahlbeton. 
Herr Hoffmann macht 
Ihnen ein Top-Angebot: 
Tal. 06172-969698 

53.581,98 

277.037,21 

185.642,50 

890.747,90 

586.338,11 

# Bäder # Badmöbel • Dusdiwönde 
• Splcgelschrünki • Armaluren • 
Beratung, Planung & Montage 

fÖffn ungi7eiten 
Mo.-Fr. 9-13 und 14 18 Uhr 

So 9-12 Uhr, So • U 17Uhr 
^ Großer Kundenporkplotz 

i 

Ferd -Porsche-Sir, 1 
I 63073 Offenboch-Bieber 
3F !SFoii069 / 89 84 74.Iel 069 / 89 50 77 ♦ 78 

2.249.939,16 2.053.280,59 

Besser wohnen mit Holz. 

Fertig-Parkett von Thede & Witte 
Ist ein Stück Natur pur. Sie haben 
die Wahl zwischen zahlreichen 
traditionellen Sorten und ganz 
neuen Designs. Für ein exklusives 
Wohlffihl-Kllma halten wir über 
50 leicht zu verarteitende Fertig- 
Parkette für Sie bereit, die In Ihrer 
Vielfalt keine Grenzen kennen. 

KRAMl 
RAUM UND FUNKTION 
MASSGESCHReiN£RT 

Geschäftsszeiten: 
Montag bis Freitag von 8.00 bis 18.00 Uhr 

und Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr 
IndustriestraBe 16 

63165 Mühlheim am Main 
Tel. (06108) 9044-0 • Fax (06108) 9044-20 

Innentüren • Haustüren • Innenausbau 

Wenn die alten nicht ganz dicht sind: 

Fenster und Haustüren 
in Kunststoff ab Werk 

• Besuchen Sie unsere Ausstellung! 
• Rund um die Uhr geöffnet! 

• Beratung und Verkauf nur 
während der Geschäftszeiten 
Mo. bis Fr. von 7 bis 12 und 
von 13 bis 17 Uhr. 

63B39 Kleinwallstadt (Industriegebiet) ■ Siemensstraße 4 
Tel. 0 60 22J6 63 00 • Fax 66 30 30 

Die Starparade der Volksmusik 
kommt nach Offenbach 

KONZERTKARTEN Jasldeale 
im festlichen Präsentumschlag! Weihnachtsgeschenk! 

Zeiterfassung und Zugangskontrolle für Betriebe! 
Auswertung über Ihren PC, jetzt auch unter Windows. 

Vereinbaren Sie einen Gesprächstermin. 
Fa. H. Falkenberg.. Dreieich • Fax. und Tel. 06103 / 83 01 22 ' 

DIB HAT BRAVA. 

ZUM 

SIEGER 

OEWÄHLT! 
• •OiaiHI» UHKU» Itf •Ii» AM laMMfA« VaM 19.11.9f 

Der Plct Brav«! Dia Jury «nttchied alch ftlr Ihn ai» Gewinner d«» ..Goldmen LenkradM" In 
der IOmm 1. Wenn Sie eine Vorliebe fUr Sieger halben und Ihnen da« Beate j^cradc gut genug 
iat. dann tonten Si« tu una kommen. Schon ■b aa.soo^ DM* iat der Fiat Brava 
gaxu der Ihret *Uovet1)lndUfibc Prdaanpfchluug. 

EIN AUTO. EIN WORT. DIE FIAt HANDIER-INITIATIVE. 

BUTOmlUMWl Mainzer Straße 46 » 63303 Drelelch-Offenttial, s 06074 / 5 00 64 
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• Wii liiplon Ihnen 
RrUi'T.lichkpitph 

ohnp P.iikptoblomr", fu' 
■ Ihre TRAUERFEIER 'Geh' mal wieder ins Kino IVcnn die Kraft zu Endr geht, 

ist Erlösung (Snudc. 

Nach einem orfüllteri Leben verstarb am 27. November 1995 unsere 
liebe Schwägerin und Tante 

Karoline Steitz 

Koh. Vollnhals 

nach kurzer, schwerer Krankheit im gesef^neten Alter von .Jahren. 

In I.,iebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied: 
Kurt Kühn und Familie 
Grctel Ibert f^eb. Heil und P'amilie 
Ilse Klar f»eb. Steitz und Familie 

Lanj»en, P'rankfiu'ter Straße (iO 

Dii' Heerdigunf» findet am Dienstag, dem ,5. Dezember 199.5, um 
l.'^.:?() Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

Kür die Bcwei.sc der Anleilnahme in Wort, Schrift, Blumen- und 
Cii-ldspcnck-n bi'ini Hoimßanf^ un.scrc.s lieben Entschlafenen 

Ernst Bugla 

l)ecianken wir un.s recht herzlich. 

Danke saften wir auch allen, die ihn mit uns auf seinem letzten 
Weg iH'f^leitet haben. 

Besonderen Dank Herrn Kaplan Selzer für die tröstenden 
Worte, der I lausj^emeinschaft filA. dem Finanzamt Langen und 
dem evangelischen Rentamt Dreieich. 

Im Namen aller Angehörigen: 
IVliiria Bugla geb. Chmel • 
Kinder und Enkelkinder 

(>3225 Langen, Westendstraße 57A 

Im November 1995 

J!) 
Lii 

J ' 
l'l 

Danksagung 

Für die zahh'eichen Beweise aufrichtiger Anteilnahme in Wort und Schrift, 
durch Bhimpnsp("nden sowie Zuwendungen für späteren Grabschmuck, die 
uns beim Heimgang unseres lieben Entschhifenen 

Christian Schäfer 

25.12.1904 10.11.1995 

zuteil wiu'den, sagen wir hiermit allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und 
Bekannten unseren herzlichen Dank. 

Besonderen Dank dem Malerl)etrieb Steitz-Beck, unserem Hausarzt Dr. Za- 
bel, den Stadtschwestern sowie Herrn Pfarrer Kades für die tröstenden Worte. 

In stiller Trauer: 
Kcinhold und Ilse Schäfer 
Helmut und Waltraud Unistädter geb. Schäfer 
und Angehörige 

Langen, im Dezember 1995 

Herzlichen Dank allen, die uns in Wort und Schrift sowie durch zahlreiche 
Blumen- und Geldspenden ihre Anteilnahme beim Heimgang meines lieben 
Mannes 

Gerd Brockmöller 

bekundet haben. 

Besonderer Dank gilt dem Pfleger Matthias, der Therapeutin Frau Vilas, 
Herrn Pfarrer Borck für seine tröstenden Worte, den Schulkolleginnen und 
-kollegen sowie Herrn Dr, Hossfeld von der Main-Gas AG, 

Danke sagen wir auch allen, die mit uns ihn auf seinem letzten Weg begleitet 
haben. 

Emmi Brockmöller 
und alle Angehörigen 

Langen,-im November 1995 

V 
JES -•HP 

Hellseherin-Wahrsagerin, Lebens- 
beratung, Kartenlegen, Handlesen, 
Pendeln, Zukunft, treffsicher, Refe- 
renzen. IB06106 / 6 19 59 gew. 

Wintergärten 
kauft man b«l 
LUX Baualamant* 
Hinter der Altdörfer Kirctic 30a 
64832 Babenhausen 
Telefon. 06073 - 20 08 
Telefax: 06073 - 6 32 89 

gaioäigi 
Öffnungszeiten: 
Montag 13.00*18.30 Ufv 
Dienstag-Freitag 8.30-18.30 Ufu 
Samstag 800-14.00 Uhr 
Rf>enstraße 24 
63225 Langen 
Inh. Monika Scfiaeter 

Wir vtrtnibM BXKLUStV-ProdukU von: 
TIQILINEA-i-Modeschniuck 

- gewei 

12 Daunenbetten 
(Gänsevolldaunen) 
Aussteuerqualitäl 

Messe Muslerbetten 
Kopfkissen 39.-DM 
StQck179.-DM 

auch einzeln hier abzugeben. 
Fa. Gatz Daunenbettenfabrik 

Telefon 02S62/2 12 42 

DarmstälJter Straße 23 
63225 Langen bei Ffm, 
Telefon 06103 / 2 77 07 

Kuitieim m Vogeistock 
76857 Vogelstockertiof b larKJau 
Pfalz, beihiffefähig. Fenen, Kururlaub. 
Fasten, Ganzhertstherapie, naturliche 
Heiiwersen, vegetarische Voltwener- 
nahnjng 

Prospekt: 
Telefon 06345 / 9 53 50 

•y. ? ^ - 
c 1 

rt 
Cfc 

X ^ 
'dl 7. 
-ji 

lUilUllM 

JNTEWS Tel.: 06103/2 91 31 
START 
ab Do. 

Tas 20X1-' -«iSc D l5 30.Sa S: 
ISOOUh'.Sa 23i5'5ji [XXBYOKSITAl 

HUGH GRANT 
(vier Hochzeiten ♦ 1 Todesfall) 

In der neuen Komödie 
NINE MONTHS 

vefltebt - venwirrl - vert>elratet! 
Sa: 13,00 Uhr (o. A.) 
mit Kinderbetreuung 

BOBO + die Hasenbande 

Bsam 
Tagt 2C30Uhr*Sa So 1745Uhr 

• Sa 2315 M6 Jim DOLBY digital 
BRAD pnr • MORGAN FREEMAN 

SIEBEN 
Maßlosigkeit Habsucht Tr^heil 

Zorn • Hochmut ■ Wollust • Neid 
Der Psycho-Thriller des Jahres! 
Sa/So./Üi. 15,30 Uhr (o.A) 

Walt Disney s 
SANTA CLAUSE 

im Ab DO. ? 

Tägl 16 00 - 20 00 Uhr ^ Sa So 
IBOOUhi.So 14 00Utir(o A. 

iSa stattieOOumlSOOUfriDolbyDigKal 
WALT DISNEY S 

33. abendfüllender 
Zelcfientrick-Farbfllm 

POCAHONTAS 
Ein Ertebnit für Augen und Ohren - 
 für groB und klein  

- z 

Sa 22 00UhrSPECIES(t6J.) 
0 22 30 Uhr SNEAK PREVIEW 

NACHRUF 

Wir trauern um unseren Schulkameraden 

Erich Jost 

und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

Jahrgang 1934/33 

Langen, im November 199.5 

Wir verloben uns 

Susanne Trost Michael Umstädter 

am 2. Dezember 1995 in Villmar. 

65606 Villmar 
Tannenweg 10 

63225 Langen 
Walter-Rietig-Straße 24 

Pietät Sehring 
Inh. Peter Küppers 

n 

Das alteingesessene 
Unternehmen bietet 
die Gewähr für eine 
vertrauensvolle 
Bestattungs- 
durchführung 

1 
Erd- und 

Feuerbestattungen 
Überführungen 

Sarglager 
63225 LANGEN/HESSEN 

l^örtelder Landstraße 27 
Telefon 06103/7 27 94 

Erledigung aller Formalitäten ■ jederzeit erreichbar 

Bei einem 

Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER 
Südliche Ringstr. (gegenüber Friedhof) 
63225 Langen 

Ihr Fachbetrieb für; 
• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

06103 

17 71 

Trauerkleidung 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

in großer Auswahl und allen Größen. 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt in 

■ Riisselsheim. Bonner Straße" 40. Tel, 4 14 14 
Langen. arTvLutherplatz, Gartenstraße 6. Tel. 06103 / 2 79 21 

TDCQnDC GRATISPROSPEKT inc9iinc 06103 - 4 23 le 
FISCHER • UNGENER STR. 27 • 63329 EGELSBACt 

auch MltnahtnemarM zu MItnahmepreiMn m 

Baumfiden jeder Art, Kaminholz. 
1 Brennholz, direkt vom Forstbetrieb. 
1 Qarten-Neuanlagen. Gartenarbeilen. 
■ Rellzensleln GmbH. Neu-Isenburg. 

Tel. 06102 / 2 32 24. Fax 2 32 65 

BHK fn 
Dachdeckungen aller Art, Reparatur- 
Schnelldienst für Stell-, Flachdach und 
Dachrinnen sowie Taubenabwehr. 

Fiat Panda. Die tolle Kiste. 
Milzelti, Offenitial, 06074 / 5 00 64 

Dachdeckerel Mettin GmbH 
Tel. 069 / 86 90 01, Mo.-Fr. 7.30-16.30. 
Fax: 069/86 90 02 

Riesengroße Auswahl 
Videos, Latex, Dessous 

Magazine u.v.m. 
64846 GroB-zimmem Dauemiedrigprelse 
Weberslraße 37 • Tel. 06071 /4 86 60 Autobahnausfahrt 1. Ampel rechts 

Erotik-Markt 

neu und 
i051 / 

Montags ab 18 Uhr Schnitzeltag 

DM9J9 

zum Preis von 
und für Kinder 
zum halben Preis 

Kinderbetreuung mit kindgerechten Videos 
Exzellente Weine. König Pilsner Blere 
Preiswertes Essen ä la carte 
Restaurant „Waldstadion" Oberlinden, Tel. 7 11 92 

Langon 

. <' 2' 

Amtliche Bekanntmachungen 

Betr.: XIII. Wahlperiode der Stadtverordnetenversammlung 
- Stadtverordnetenversammlung - 

Am Donnerstag, dem 7 12 1995. 20.00 Uhr. Iindel die 28 öffentliche 
Sitzung der Stadtverordnetenversammlung im Stadtverordnetensit- 
Zungssaal des Rathauses. Zimmer 140. Südliche Ringstraße 60. statt. 

Tagesordnung 
Teil A 

(Öffentlicher Teil) 
Tagesordnung I 

1 r^itteilungen des Stadtverordnetenvorstehers 
2 Mitteilungen des Magistrats 
3. Vorgang Neubau des Langener Familienbades 

hier Abschlußbencht des am 30. 5. 95 gebildeten Ausschusses ge- 
mäß § 50 Abs 2 HGO 

4 Vorgang Neubau des Langener Familient/ädes 
hier: Auflosung des am 30. 5. 95 gebildeten Ausschusses gemäß § 50 
Abs 2 HGO 

5. Entschadigungssatzung der Stadt Langen vom 16. 7 93 
hier Erhöhung der Aufwandsentschädigung gemäß § 2 Abs, 1 der 
Entschadigungssatzung 
6 Einsetzung eines Wahlvorbereitungsausschusses zur Neuwahl 

der Ersten Stadträtin/des Ersten Stadtrates 
7 Gestaltung des Bahnhofsvorplatzes und des zentralen Busbahn* 

hofes auf der Ostseite des Bahnhofes Langen 
8. Satzung der Stadt Langen (Hessen) über die Erhebung von Er- 

schließungsbeitragen (Erschließungsbeitragssatzung): Neufassung 
9. Kommunale Verpackungssteuer 

10. Haushaltsplan der Stadt Langen für das Haushaltsjahr 1996 
hier Einzelabstimmungen auf Antrag der Fraktionen 
11. Haushaltsplan der Stadt Langen für das Haushaltsjahr 1996 
hier: Globalabstimmung über Empfehlungen des Haupt- und Finanz- 
ausschusses 
Folgende Anträge sind für eine Beratung in den zustandigen Fach- 
ausschüssen empfohlen: 
12. Nordumgehung/Ausgleichsmaßnahmen 
hier: Antrag der Fraktion DIE GRÜNEN vom 24, 10. 95 
13 Langener Waldschadensbericht 
hier: Antrag der Fraktion DIE GRÜNEN vom 29. 10. 95 

Tagesordnung II 
Folgende Anträge/Magistratsvorlagen werden von den Ausschüssen 
zur Annahme empfohlen: 
14. Bebauungsplane mit Landschaftsplan 
Nr. 37A/II Kleingärten ..Am Erlen" 
Nr. 37A/in Kleingärten ..Am Zimmerlachsgraben" 
Nr. 37/IX Kleingarten ..Am Egelswoog-Nord" 
Nr, 37/X Kleingärten .,1m Oberen Strich" 
Nr. 37/XI Kleingärten ..Am Egelswoog-SUd" 
15. Bebauungspläne mit Landschaftsplan 
Nr, 37/XII Kleingärten ..Im Neurott" 
Nr. 37/XIII Kleingärten ,.Am Roßstädter Graben" 
Nr. 37/XIV Kleingärten ..Dreieichgärten-Erweiterung" 
Nr, 37/XV Kleingärten ..Oben am Hainer Pfad" 
Nr 37/XVI Kleingarten ..Albanusberg" 
16. Bebauungsplan Nr. 17/11 Oberlinden 
hier: Bürgeranhörung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB und Beteiligung der 
Trager öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB. Offenlegung ge- 
mäß § 3 Abs. 2 BauGB 
17. Waldwirtschaftsplan 1996 
18. Paulus-Brunnen, Tarsusptatz 
19. Satzungsänderung 
hier; Satzung über die Erhebung einer Steuer auf Spielapparate und 
auf das Spielen um Geld oder Sachwerte im Gebiet der Stadt Langen 
• Ersetzungssatzung - 
20. Nutzung der Proberäume für Jugendbands 
21. Sanierung der Mikwe in der jüdischen Gemeinde. Dieburger 
Straße 
22. Instandsetzung des ..Weißen Tempels" 
23. Aktuelle Fragestunde des öffentlichen Teils 

Teil B 
(nichtöffentlicher Teil) 

Tagesordnung i 
24. Aktuelle Fragestunde des nichtöffentlichen Teils 
Langen, den 29. November 1995 

Karl Weber, Stadtverordnetenvorsteher 

Betr.: Xill. Wahlperiode der Stadtverordnetenversammlung 
- Stadtverordnetenversammlung - 

Am Donnerstag, dem 7, 12. 1995. 19.00 Uhr. findet die 10, öffentliche 
Sitzung des Ausschusses gemäß § 50 Abs. 2 HGO - Vorgang Neubau 
des Langener Familienbades • im Kleinen Sitzungssaal des Rathau- 
ses. Zimmer 139, Sudliche Ringstraße 80. statt, 

Tagesordnung 
Teil A 

(öffentlicher Teil) 
1. Mitteilungen des Ausschußvorsitzenden 
2. Mitteilungen des Magistrats 
3. Feststellung des Abschlußberichtes mit Beschlußfassung 

Teil B 
(nichtöffentlicher Teil) 

4. Feststellung des Abschlußberichtes mit Beschlußfassung 
Teil A 

(öffentlicher Teil) 
5. Verschiedenes 
Langen, den 27. November 1995 

Der Vorsitzende des 
Ausschusses gemäß § 50 Abs. 2 HGO 

Vedder 
Hinweis: Die endgültige Entscheidung über einen Ausschluß der 
Öffentlichkeit beim Tagesordnungspunkt 4 bleibt dem Ausschuß vor- 
behalten. 
Betr.: XMI. Wahlperiode der Stadtverordnetenversammlung 

- Stadtverordnetenversammlung • 
Am Donnerstag, dem 14. 12. 1995, 20.00 Uhr. findet die 29. öffentli- 
che Sitzung der Stadtverordnetenversammlung im StadtverordnMen- 
Sitzungssaal des Rathauses. Zimmer 140, Südliche Ringstraße 60. 
statt. 

Tagesordnung 
• Teil A 

(öffentlicher Teil) 
Tagesordnung I 

1. Mitteilungen des Stadtverordnetenvorstehers 
2. Mitteilungen des Magistrats 
3. Haushaitssatzung der Stadt Langen für das Haushaltsjahr 1996 
hier: Beschlußfassung 
Langen, den 29. November 1995 

Karl Weber. Stadtverordnetenvorsteher 

Berichtigung 
Die Stellenausschreibung und Aufforderung zur Einreichung von 
Wahlvorschlägen für die Direktwahl der Bürgermeisterin oder des 
Bürgermeisters der Stadt Langen (Hessen) Ist am Freitag, dem 24. 
November 1995, ohne Datum öffentlich t>ekanntgemacht worden. 
Das wird wie folgt berichtigt: 
,,Langen (Hessen), den 24. November 1995" 

Der Gemelridewahlausschuß 
Klein, Gemeindewahlleiter 

■iiiiiyiii 

HAINER WOCHENBLATT 

rE3 

Altstadt in Weihnachtszauber gehüllt 

Auf dem Weihnachtsmarkt wird fast alles geboten / Ausreichend Parkplätze vorhanden 
Dreielchcnhain - Weih- 

nachts.stimmung auch in 
Drc-ieichenhain: An den bei- 
den Wochenenden 9. und 
10. Dezember, sowie 16. und 
17. Dezember wird der 
17. Öreieichenhainer Weih- 
nachtsmarkt zum überregio- 
nalen Anziehungspunkt. Ge- 
öffnet ist er jeweils von l.'i 
bis 20 Uhr. Mehr als 1,30 
Aussteller und der veran- 
staltende Gewerbrt'erein 
wollen dafür sorgen, daß bei 
den Besuchern des Weih- 
nachtsmarktes schon erste 
Festtagsstimmung aufkom- 
men wird. 

Von der handgearbeiteten 
Marionette über Selbstge- 
töpfertes bis hin zu Seiden- 
malereien, wird eine Viel- 
zahl von Geschenkmöglich- 
keiten angeboten. Für das 
leibliche Wohl an Essen und 
Trinken aus aller Herren 
Länder ist auf diesem be- 
liebten Weihnachtsmarkt in 
der malerischen Dreieichen- 
hainer Altstadt zwischen 
Ober- und Untertor, sowie in 
den Ga.ssen Solmi.sche Wei- 
herstraße, Hainer Chaussee, 
Taunusstraßo und Spitalgas- 
se, ebenfalls bestens gesorgt. 

Für die zahlreichen aus- 
wärtigen Besucher, die mit 
dem Auto kommen, stehen 
Parkplätze in ausreichender 
Anzahl zur Verfügung. Zu- 
sätzlich bieten die Firmen 
Aldi. Biotest und der Mini- 

Auf dem Öreieichenhainer Weihnachtsmarkt gibt es wieder viel zu sehen, was das Herz so be- 
gehrt. Das Problem der Geschenke löst sich da ganz von alleine. Foto: Arnold 

mal-Markt weitere Park- 
plätze im Industriegebiet an. 
Extra Weihnachtsmarkt- 
Sonderbu.sse, deren Benut- 
zung wie immer kostenlos ist 
und von der Sparkasse Lan- 
gen-Seligenstadt und der 
Volk.sbank Dreieich gespon- 
sert werden, pendeln zwi- 
schen Industriegebiet und 

dem Weihnachtsmarktge- 
lände an allen vier Marktta- 
gen zwischen 14 und 20 Uhr 
ständig hin und her. P\)lgene 
Bushaltestellen werden da- 
für eingerichtet: Hecken- 
weg/Ecke Industriestraße — 
Industriestraße — Siemens- 
straße — Siemensstraße/Ek- 
ke Heckenweg — Ludwig- 

Erk-Straße/Weihnachts- 
markt. 

Daß der Dreieichenhainer 
Weihnachtsmarkt nicht nur 
aus Verkaufsständen be- 
steht, beweisen der Gewer- 
beverein und die Verant- 
wortlichen mit mehreren zu- 
sätzlichen Programmpunk- 
ten. So spielt nach der offizi- 

ellen Eröffnung am Obertor 
am 9. Dezember, um 17.30 
Uhr. an der auch wieder 
Bürgermeister Bernd Abeln 
teilnehmen wird, das SV/ 
TV-Blasorchester auf. Das 
beliebte Turmblasen (eben- 
falls im Obertoi) erfolgt 
diesmal auch wieder durch 
das Blasorchester Dreiei- 
chenhain an den beiden 
Sonntagen, jeweils um IH 
Uhr. 

Für die Kleinsten steht 
wieder ein Karu.ssell vor der 
Burg zur Verfügung. Die 
Kirchengemeinde bietet 
Dritte-Welt-Waren zum 
Verkauf an. und im Gemein- 
dehaus gibt es jeweils ab l."! 
Uhr Kaffee und Kuchen, 
deren Verkaufserlös einem 
guten Zweck zufließen soll. 
Auch das Dreieich-Mu.seum 
im Burggarten beteiligt sich 
am Weihnachtsmarkt. ,,Ad- 
vent in der Spinnstube" mit 
Vorführungen zum Spinnen, 
zum Strohsterne-Basteln so- 
wie Krippen aus Rupfen, fin- 
den statt. Außerdem gibt es 
Märchenlesungen. All dies 
wird musikali.sch tjegleitet. 

Darüber hinaus werden 
zahlreiche Vereine ebenfalls 
auf dem Dreieichenhainer 
Weihnachtsmarkt vertreten 
sein. Teilwei.se wollen auch 
sie ihren Verkauf.serlös ei- 
nem guten Zweck zukom- 
men lassen. 

„Autoknacker" auf 

frischer Tat ertappt 

Mann flüchtete / Zeugen gesucht 
Dreii'ich - Of- gen bereits ge- schaden vorne 

fensichtlich ge- waltsam geöff- links, 
stört wurde am net hatte, lief er 
Dienstag abend dann zu dem 
ein mutmaßli- hellen Opel Ka- 
cher ..Autoknak- dett eines offen- 
ker" auf der sichtlichen 
Theodor-Heu.ss- Komplizen. Die- 
Straße in Drei- ser saß auf dem 
eich. Ein Zeuge Fahrersilz des 
konnte l)e<)bach- hellen Autos 
ten. wie sich der und wartete mit 
Unbekannte ge- laufendem Mö- 
gen 2,3.45 Uhr an tor. Der Zeuge 
einem im Be- konnte noch se- 
reich des Bahn- hen. wie beide in 
hofs geparkten dem Opel mit 
Opel Kadett zu Offenbacher 
.schaffen mach- Kennzeichen 
te. so teilte die davonfuhren. 
Polizei mit. Auffällig an dem 

Obwohl der Fluchlwagen 
Täter den Wa- war ein Unfall- 

Nach Beob- 
achtung soll der 
Autoaufbrecher 
ein etwa 24 .Jah- 
re alter Mann 
sein, der aus 
dem ehemaligen 
■Jugoslawien 
stammen dürfte. 
Er ist etwa 1.80 
Meter groß, hat 

schulter- 
glatte 

und trug 
Blouson 

und .leans. Hin- 
weise an die Er- 
mittlungsgruppe 
Dreieich unter 
S () 10 20. 

helle 
lange 
HiUUT 
cinrn 

Außenstelle 

geschlossen 
Dreieichenhain - Die 

Außenstelle Dreieichen- 
hain der Stadtverwal- 
tung ist heute, 1. De- 
zember, nicht besetzt. In 
dringenden Fällen ste- 
hen die Mitarbeiterin- 
nen und Mitarbeiter des 
Rathauses Sprendlin- 
gen zur Verfügung. 

Letztes Aufbäumen der Eltern 

800 Unterschriften gegen Erhöhung der Kiga-Gebühren gesammelt 

OGV-Frauen 

feiern Advent 
Dreieichenhain - Der 

Obst- und Gartenbauverein 
(OGV) Dreieichenhain ver- 
anstaltet am Mittwoch, 20. 
Dezember, seinen traditio- 
nellen Frauennachrhittag 
mit Advent«feier in der 
SVD-Gaststätte (Balkan- 
grill), Im Haag. Der OGV 
trifft sich dort um 14.30 Uhr 
mit Liederbuch, um bei Kaf- 
fee und Kuchen einige be- 
sinnliche Stunden zu ver- 
bringen. Gäste sind herzlich 
willkommen. 

Dreieich (af) - Lan- 
ge nicht mehr hat ein 
Thema die Dreieicher 
so bewegt wie die ge- 
plante Erhöhung der 
Kindergartengebüh- 
ren. Diskussionen und 
Proteste gab es en 
masse. In einer letzten 
Aktion vor der end- 
gültigen Entscheidung 
in der Stadtverordne- 
tenversammlung am 
kommenden Dienstag, 
5. Dezember, haben 
die Mitglieder des 
Stadtelternbeirates 
am Montag nachmit- 
tag dem Stadtverord- 
netenvorsteher eine 
Liste mit 800 Unter- 
schriften überreicht, 
um die geplante, etwa 
SOprozentige Erhö- 
hung der Beiträge fürs 
kommende Jahr noch 
abzuwenden. 

Die Dreieicher, die 
den Apell unterzeich- 

net haben, fordern die 
Stadtverordneten da- 
mit auf, nicht die Ab- 
sichten des Magistrats 
zu unterstützen, son- 
dern mit einem 
,,Nein" über die Vor- 
lage zu entscheiden. 
Die Parlamentarier 
sollen das ,,Finanzde- 
fizit der Stadtkasse 
nicht auf die jungen 
Familien abwälzen" 
und dafür Sorge tra- 
gen, daß Kinderbe- 
treuung sozial ver- 
träglich bleibt' und 
sich nicht zum Luxus 
entwickelt, so ist in 
dem Aufruf zu lesen. 

Der Stadtelternbei- 
rat, der Unterstützung 
durch die Grüne/BI- 
Fraktion erhält, erin- 
nert zudem an einen 
Beschluß der Stadt- 
verordnetenversamm- 
lung aus dem Jahre 

1985, in dem verein- 
bart worden sei, daß 
die Elternbeiträge nur 
15 Prozent der Perso- 
nalkosten decken sol- 
len. Mit der neuerli- 
chen Erhöhung liege 
der Deckungsgrad je- 
doch bei knapp 18 
Prozent. 

Deshalb fordert 
auch die Grüne/Bi- 
Fraktion, daß der vor 
zehn Jahren verein- 
barte Prozentsatz 
nicht überschritten 
und die Gebührenän- 
derung entsprechend 
neu überarbeitet wer- 
de. Es ginge nicht an, 
daß der Magi.strat die 
,,eindeutig definierte 
Begrenzung kurzer- 
hand unter den Tisch 
fallen läßt", betont die 
Öko-Fraktion. 

Der Erste Stadtrat 
und Baudezernent 

Berthold Olschewsky 
hält dagegen, wieviel 
trotz der Erhöhung 
die Stadt für den Kin- 
dergartenbereich noch 
berappen müßte, denn 
allein an Personalko- 
sten seien im 96er Etat 
9,9 Millionen Mark 
veranschlagt, neun 
Millionen entfielen 
dabei allein auf die 
pädagogischen Kräfte. 
1,5 Millionen von dem 
Gesamtbetrag würden 
die Eltern tragen, 7,5 
Millionen blieben 
demnach an der Stadt 
hängen. 

So müßte Dreieich 
aus Steuermitteln pro 
Platz in jedem Monat 
690 Mark bezahlen, 
was bei etwa 900 Plät- 
zen sehr stark zu Bu- 
che schlagen würde, 
so Olschewsky. Er er- 
innerte auch daran. 

daß für Eltern und Al- 
leinerziehende, die 
nur wenig verdienten, 
immerhin die Mög- 
lichkeit bestehe, 
durch die sogenannte 
Härtefall-Regelung 
die Gebühren erla.ssen 
oder zumindest ge- 
drosselt zu bekom- 

Die Fronten sind 
klar verteilt, jetzt 
müssen die Dreieicher 
Stadtverordneten am 
Dienstag eine endgül- 
tige Entscheidung 
treffen. Es steht aller- 
dings zu erwarten, daß 
die Vorlage des Magi- 
strats mit den Stim- 
men von CDU, Freien 
Wählern und der FDP 
angenommen wird, 
die Gebühren al.so wie 
geplant um rund 30 
Prozent erhöht wer- 
den. 

Advents-Basar 

und Infos zum 

Pflegebereich 
Dreieichenhain - Das So- 

zialzentrum ,,Haus Djet- 
richsroth" der Bürgerhilfe 
Dreieich veranstaltet heute, 
1. Dezember, ab 15 Uhr, ei- 
nen Advents-Basar. Alle 
Bürger aus 13reieich und 
Umgebung sind dazu in die 
Taunusstraße 54 in Dreiei- 
chenhain eingeladen. 

Angeboten wird eine Viel- 
zahl von Bastelarbeiten, die 
von Bewohnern des Hauses 
Dietrichsroth angefertigt 
worden sind. Der Erlös des 
Advents-Basars kommt den 
Bewohnern .selbst auch wie- 
der zugute. Gleichzeitig be- 
steht die Möglichkeit, sich 
bei der Heimleitung über 
Fragen der Heimaufnahme, 
des „Betreuten Wohnens" 
und der Pflegeversicherung 
sowie der Tagespflege zu in- 
formieren. 

Musik und 
Schauspiel 
gibt es mor- 
gen, 2. De- 
zember, 17 
Uhr, mit Cor- 
nelia Kleck 
vom Kleck- 
Theater In der 
Stadtbücherei 
Dreielch- 
Sprendlingen 
zu sehen. Das 
Ensemble 
bringt Gal- 
genlieder von 
Morgenstern. 
Der Eintritt ist 
frei. Foto: p 

Sport-Stunden 

zu flotter Musik 

für alle Frauen 
Drcivichenhajn - Der 

.Sportverein Dreieichenhain 
bietet jeden Dienstag von 
20.30 bis 21.30 Uhr in der 
Turnhalle iler Ludwig-Erk- 
Schule unter lA-itung der 
Trainerin Martina Reinfel- 
der Sport für Damen jeden 
Alters an. In dieser Übungs- 
stunde stehen Aerobic, 
Stretching, Training mit 
kleinen lianteln und vieles 
mehr auf dem Programm. 
Dazu gibt's fetzige Musik. 

Donnerstags von 19.30 bis 
20,30 Uhr bietet Angelika 
Was.serthal Jugendlichen 
und jungen Damen ebenfalls 
in der Turnhalle der Lud- 
wig-Erk-Schule ein ab- 
wechslungsreiches Sport- 
Programm nach fetziger Mu- 
sik an. 

Weitere Auskünfte gibt es 
unter Q 8 27 28. 

Lehrer, Unterricht und neues 

Cafe unter die Lupe nehmen 

Weibelfeldschule hat „Nachmittag der offenen Tür" 

ElfriQ Sang©n diese Sprößlinge bei der offiziellen Eröffnung des neuen Kinderhauses in Offenthal 
am vergangenen Freitag. Fröhlich erstrahlt es jetzt in Rot, Gelb und Blau, obwohl während der Bauzeit 
den Verantwortlichen oft nicht zum Lachen zumute war. Immer wieder gab es Tiefs, und bis zum Schluß 
habe er den Atem angehalten, ob auch das veranschlagte Geld für den Bau reiche, so Bürgermeister 
Bernd Abeln in seiner Rede. Jetzt haben 59 Kinder in dem Haus Platz, dessen dreigliedrige Form jeweils 
einen Kreis, ein Quadrat und ein Dreieck darstellt. Der Nachwuchs ist zwischen 18 Monate und zehn 
Jahre alt. Bisher wird nur in dem runden Haus das ursprüngliche Konzept einer Großfamilie venwirklicht, 
da in den anderen beiden Komplexen der Raum für Kindergartenkinder gebraucht wird. So kann Dreieich 
den Rechtsanspruch auf einen Betreuungsplatz für jedes Kind, der Stadt erfüllen, betonte der Erste 
Stadtrat Berthold Olschewsky. Foto: Arnold 

Dreieichenhain - In den 
nächsten Wochen stehen wie- 
der Entscheidungen über den 
weiteren Schulbesuch ab 
Klasse fünf, sieben und elf 
zum 1. August 1996 an. Des- 
halb bietet die Weibelfeld- 
schule in Dreieichenhain bei 
einem ..Nachmittag der offe- 
nen Tür", heute, von 16 bis 18 
Uhr, allen Intere.ssierten Ge- 
legenheit, sich über den Un- 
terricht in der Förderstufe so- 
wie über die Gesamtschular- 
beit in der Mittel- und 
Oberstufe zu informieren. 
Gleichzeitig soll die neue Ca- 
feteria vorgestellt werden. 

Bei dem „Nachmittag der 
offenen Tür" kann aber, wie 
der Name schon sagt, der gan- 
ze Schulkomplex unter Au- 
genschein genommen werden: 
Das Schulgebäude und der 
neuen Oberstufenbau mit sei- 
nen besonderen Einrichtun- 
gen steht zur Besichtigung 
frei, und Lehrkräfte sowie El- 
temvertreter sind gerne zum 

Gespräch bereit. Die besten 
,,Informanten" sind natürlich 
die Schülerinnen und Schü- 
ler, die in vielfältigen Formen 
Ausschnitte aus dem Schul- 
alltag präsentieren. 

So gestaltet sich der Nach- 
mittag auch sehr abwechs- 
lungsreich: Ab 15.45 Uhr ist 
ein Programm mit den ver- 
schiedenen Musik-AGs in der 
Pausenhalle vorgesehen. 
Dann wird die neue Cafeteria 
und das Pächterehepaar vor- 
gestellt. Zwischen 16.15 und 
17 Uhr ist Zeit, sich Informa- 
tionen von der Schulleitimg 
zu holen und zu einigen 
Rundgängen zu starten. Da- 
bei gibt es Einblick in den 
Unterricht in der Förderstufe, 
Schulbücher und Lemmate- 
rialien. 

Die Mentoren der Jahrgän- 
ge 11 bis 13 für die Förderstu- 
fenklassen sind natürlich an- 
wesend. Über die Arbeit in 
der Oberstufe informiert die 

Info-Ecke des Jahrgangs 11, 
während der Leistungskurs 
Mathematik des Jahrgangs 13 
ein „Phantastisches Mathe- 
matikkasino" anbietet. 

Praktische Arbeit mit 
Schülerinnen und Schülern in 
Kunsterziehung, im Wer- 
kraum am Computer, in den 
Naturwissenschaften und 
beim Schulfemsehen sind 
ebenfalls vorgesehen. Eine 
Kunstaktion plant der Lei- 
stungskurs des Jahrgangs 12 
mit Hearings. Spaß gibt es 
beim Volleyball „Lehrer — 
Schüler" ab 16 Uhr. 

Außerdem sollen Aktivitä- 
ten der Schule außerhalb des 
normalen Betriebs vorgestellt 
werden: Informationen zum 
Besuch der polnischen Part- 
nerschule, zum Förderverein, 
Arbeiten zum Advent, 
Stammtisch mit Vertretern 
des Schuleitembeirates und 
der Schülervertretung ergän- 
zen das Programm. 

Autorin liest 

in Bücherei 
Dreieichenhain - Die 

bekannte Schriftstelle- 
rin Gisela Kalow liest 
am kommenden Diens- 
tag, , 5. Dezember, vor 
Schülerinnen und Schü- 
lern der Ludwig-Erk- 
Schule in der Stadtbü- 
cherei Dreieichenhain, 
Fahrgasse 28. Beginn ist 
um 9 Uhr und um 11 
Uhr. Weitere Zuhörer 
sind herzlich willkom- 
men. 

Nikolaus bei 

Naturfreunden 
Dreieichenhain - Die Jah- 

resabschlußfeier des Touri- 
stenvereins „Die Natur- 
freunde", Ortsgruppe Drei- 
eichenhain, findet am kom- 
menden Freitag, 8. Dezem- 
ber, ab 16 Uhr, im Natur- 
freundehaus Dreieich statt. 

Da in diesem Jahr auch der 
Nikolaus die Kinder besu- 
chen wird, sind alle Mitglie- 
der und Freunde herzlich 
eingeladen. 
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Handballer mit Nachwuchssoi^en 

Jahreshauptversammlung der Handballabteilung SV Dreieichenhain 

Erwerb des Sportabzeichens 
Dreifichi-nhain - Zum Krwcrb des ..Bundcssportalj- 

y.cMchi'ns für jedermann" lädt der TV Dreieichenhain 
vom 27. bis :i(l. Dezember und 2. bis 10. Januar auf seine 
neue Vier-Bahn-Anlage ein. Anmeldungen nimmt Gün- 
ter Härtel, Kheinstraße .S4 a. in Dreieich. IB 8 22 20, ent- 
«egen. 

Den Opfern beider Weltkriege gedachten am vergangenen Sonntag, dem Toten- 
sonntag. die Ortsgruppe Dreieichenhain und der Verband der Krlegstieschädlgten. Kriegshinter- 
bliebenen und Sozialrentner Deutschlands gemeinsam mit dem Ortsvorsteher Professor Fritz 
Stier und den Dreleichenhalner Bürgern. In der Trauerhalle des Friedhofes des Dreielcher Stadt- 
teils war dazu eine Feierstunde vorbereitet, der eine Kranzniederlegung folgte. Folo; Arnold 

Jahresfeier der 

SVD-Fußballer 
Dri-ioichenhuin - Kine gro- 

IJe .lahresabschiulJfeier mit 
l)untem Programm und at- 
traktiver Tombola feiern die 
SVD-Kußijaller am kom- 
menden Kreitag, fi. Dezem- 
ber. Ab 1!) Uhr geht es im 
Clulihaus ,,Im Haag" richtig 
rund. Alle Freunde und Gön- 
nersind zu dem P'est herzlich 
eingeladen. 

Adventsshow 

der SG-Tumer 
Dreiek'h - Die Turnabtei- 

lung der Sportgemeinschaft 
Götzenhain ladt zum 
Adventsturnen in die SG- 
Halle Frühlingstralie ein. 
Der Nachwuchs präsentiert 
sich am Sonntag, 3. Dezem- 
ber, ab 14..30 Uhr. Das El- 
tern-Kind-Turnen wird den 
Zuschauern spielerische 
Übungen vorführen. Wäh- 
rend der Veranstaltung wird 
der SG Götzenhain eine 
Spende an die Bürgerhilfe 
Dreieich übergeben. Die 
Spende wurde unter ande- 
rem durch die Mithilfe von 
Götzenhainer Vereinen bei 
den .lubiläumsfeiern der SG 
Götzenhain möglich. 

Dreieichenhain (ki) - Ihre 
Jahreshauptversammlung 
hielt die Handballabteilung 
des SV Dreieichenhain 
jüngst ab. Einer der Tages- 
ordnungspunkte waren Vor- 
standswahlen. die realtiv 
schnell vonstatten gingen. 
Beim Thema Zukunft der 
Abteilung und des Hand- 
ballsports im allgemeinen 
kam es zum Teil zu heftigen, 
aber wertvollen Diskussio- 
nen. 

Die Finanzsituation hat 
sich durch den Förderkreis, 
Plakat-, Banden- und Sai- 
.sonheftwerbung etwas ent- 
spannt. Ohne diese, sowie 
der Einnahmen aus dem Fa- 
schingstreiben und der Hek- 
kenwirtschaft bei der Hainer 
Kerb, könnte die Abteilung 
allerdings nicht fortbeste- 
hen. ,,Oft fehlt es aber an den 
benötigten Helfern für diese 
Veranstaltungen", bedauer- 
te Abteilungsleiter Sven 
Tauchert. 

Im Jugendbereich gibt es 
bei einigen Jahrgängen gro- 
ße Lücken, Dies bereitet den 
Verantwortlichen Sorgen. 
Die weibliche C-Jugend 
k(mnte in der vergangenen 

Saison einen großen Erfolg 
mit der Kreismeisterschaft 
feiern. In der laufenden Sai- 
son muß das Team jetzt als 
A-Jugend in der Kreisliga, 
ebenfalls die männliche C- 
Jugend. Lehrgeld zahlen, da 
das Durchschnittsalter fast 
zwei Jahre unter dem der 
gegnerischen Mannschaften 
liegt. Eine weibliche D-Ju- 
gend nimmt in diesem Jahr 
erstmals an einer Punktrun- 
de teil. Ein Team mit Minis 
ist im Aufbau. Es fehlt aller- 
dings noch an qualifizierten 
Trainern. 

Das erste Männerteam er- 
reichte in der letzten Runde 
zwar 16:28 Punkte, belegte 
aber den vorletzten Platz 
und hatte Glück, daß es in 
der Kreisklasse A nur einen 
Absteiger gab. In der laufen- 
den Runde liegt das Team 
mit dem neuen Trainer Niels 
Hoffendahl, der Roland 
Henneberg ablöste, auf dem 
zweiten Platz. Bis vor weni- 
gen Wochen führte der SVET 
.sogar die Tabelle an. 

Das erste Frauenteam er- 
holte sich in der vergange- 
nen Runde von dem Schock, 

SPD kritisiert Abbau 

von 270 Arbeitsplätzen 

Resolution zu Ellen Betrix verfaßt 
Dreicich - Die Stadtverord- 

netenversammlung der Stadt 
Dreieich vei-uiteilt die ar- 
beitsplatzvemichtendc- Fir- 
menpolitik der Firma Procter 
& Gamble in dem Dreieicher 
Betrieb Ellen Betrix - so hat 
es die Dreieicher SPD in einer 
Resolution formuliert, die von 
den Parlamentariem in der 
Stadtverordnetenversamm- 
lung am kommenden Diens- 
tag verabschiedet werden 
soll. 

Wenn die angekündigte 
Vernichtung weiterer 270 Ar- 
beitsplätze im nächsten Jahr 
erfolgt, werde der Konzern 
die Beschäftigtenzahl bei El- 
len Betrix seit dem Kauf die- 
ses Betriebs auf etwa SOO re- 

duziert und damit halbiert, 
kritisiert die SPD. Es dränge 
sich der Verdacht auf, daß 
Procter & Gamble den wirt- 
schaftlich gesunden Betrieb 
nur de.shalb aufgekauft habe, 
um ein Konkun enzunterneh- 
men samt seiner Arbeitsplät- 
ze zu vernichten. 

In der Resolution wird der 
Magistrat aufgefordert, bei 
der Firmenleitung auf den Er- 
halt der verbliebenen Ar- 
beitsplätze hinzuwirken und 
dabei deutlich zu machen, 
daß weiterer Arbeitsplatzab- 
bau nicht nur sozial verant- 
wortungslos wäre, sondern 
auch zu einem nachhaltigen 
Imageverlust des Konzerns 
führen würde. 

Gemeindebüro geschlossen 
Dreieichenhain - Das Gemeindebüro der Burgkir- 

chengemeinde, Fahrgasse fil, ist am Montag, 4., Freitag, 
8. und Montag, 11. Dezember, wegen interner Arbeiten 
geschlossen. In dieser Zeit ist auch der Dritte-Welt-La- 
den nicht geöffnet. 

Winkelsmühle: 

Englischkurse 
Dreieichenhain - Ab Janu- 

ar startet wieder ein Eng- 
lischkurs für Anfänger in der 
Begegnungsstätte ,,Winkels- 
mühle". Der Kurs findet ab 
dem 11. Januar 1996 don- 
nerstags von 11.15 bis 12.45 
Uhr statt. 

Im Fortgeschrittenenkurs 
(montags ab 8. Januar zwi- 
schen 9.30 und 11 Uhr) sind 
noch Plätze frei. Unterstu- 
fenkenntnisse sind erforder- 
lich. Anmeldungen oder 
Rückfragen unter la 8 68 68. 

Begehrte Tanzfläche 

beim Orchideenball 

Programmpunkte begeisterten Gäste 
Dreicich - Mit einer Orchi- 

dee für jedtf Dame begi'üßte 
der Sprendlinger Tanz.sport- 
Club (STC) Schwarz-Weiß 
Dreieich die Besucher des 
Orchideenballs im Sprend- 
linger Bürgerhaus. Bereits 
nach den ersten Klängen der 
Medium Dancing Band war 
die Tanzfläche heiß begehrt 
und blieb es bis zum Schluß. 

Während des traditionel- 
len Balles wurde wieder ein 
Rahmenprogramm geboten. 
So zeigten die Breitensport- 
tänzer des Clubs in diesem 
Jahr eine Standardformati- 
on, die viel Applaus erntete. 

Begeistert reagierten die 
Ballbesucher auf den zwei- 
ten Programmpunkt des 
Abends: einer gekonnten 
und temperamentvollen 
Vorführung aus der,Gruppe 
der lateinamerikanischen 
Tänze von Heiko Hausmann 
und Viola Gerlach, TSZ 

Heusenstamm. Seit einein- 
halb Jahren wirbelt das jun- 
ge Turnierpaar zusammen 
über das Parkett, zur Zeit 
noch in der Hauptgruppe A 
Latein. 

Zur letzten Darbietung 
gab es noch einmal heiße 
Rhythmen. Drei Paare des 
1. Rock'n Roll-Club Kanga- 
roo Königstein, Florian 
Hoppe und Wiebke Mohn, B- 
Klasse, Eric Roth und Cori- 
anna Hoppe, C-Klasse sowie 
das Schülerpaar Björn Mar- 
quardt und Claudia Goldapp 
zeigten Turnier-Rock'n'Roll. 

Auch in diesem Jahr war 
der Orchideenball für den 
Sprendlinger Tanzsport- 
Club Schwarz-Weiß Drei- 
eich wieder eine gelungene 
Veranstaltung. Die STC- 
Mitglieder freuen sich auf 
Interessierte, denen dieser 
Abend die Lust auf's Tanzen 
geweckt hat. 

Klassisches Konzert 
Dreicich - Das 

„Oratorio de 
Noel" für Solo- 
stimmen, Chor 
und Orchester 
von Camille 
Saint-Saens wird 
im diesjühiigen 
Weihnachtskon- 
zert der Götzen- 
hainer Kantorei 
zu hören sein. 
Außerdem er- 

klingt ein Magni- 
ficat von Antonio 
Vivaldi und die 5. 
S>Tnphonie von 
Franz Schubert. 
Es singen der 
Chor der Götzen- 
hainer Kantorei 
und verschiedene 
Solisten. Die Lei- 
tung hat Hartmut 
Keding. 

Das Konzert 

findet am Sonn- 
tag, 10. Dezem- 
ber, um 20 Uhr in 
der evangelischen 
Kirche zu Göt- 
zenhain statt. 
Eintrittskarten 
(15 und zehn 
Mark) sind an der 
Abendkasse und 
bei den Chormit- 
gliedem erhält- 
lich. 

TVD-„Knüllerparty" ein Hit 
Dreicichcnhain - Mit einer wahren ,,Knüllerparty" been- 

dete kürzlich die Tennisabteilung des TV Dreieichenhain die 
Saison, Nach einem vorzüglichen Menü stand Unterhältung 
pur an: Da gab sich das frisch gekürte Faschingsprinzen- 
paar samt Hofstaat die Ehre, eine Gruppe von Gardetänze- 
rinnen führte ihr Können vor, und zu heißen Rhythmen legte 
ein junges Tanzpaar eine Rumba, einen Cha-Cha-Cha und 
einen Jive aufs Parkett, Durch eine originelle, auf die 
Tennisabteilung zugeschnittene Büttenrede, bekamen auch 
die Lachmuskeln der 80 Gäste etwas zu tun. Nach einer Bal- 
lettanz-Darbietung konnten sich die Besucher einen Preis 
bei der attraktiven Tombola abholen. Bis zum frühen Mor- 
gen wiu'de das Tanzbein geschwungen und an der Sektbar 
gestanden. Ein gelungener Ausklang für die Saison. 

l 

Herzlichen Dank allen, die durch Schrift. Kranzniederlegung, zahl- 
reichen Blumen und Zuwendungen für Grabschmuck ihre Anteilnah- 
me und Verbundenheit in vielfältiger Weise beim Heimgang unseres 
lieben Entsclilafenen 

Hans Hegemer 

gezeigt haben und ihn zur letzten Ruhestätte begleiteten. 

In stiller Trauer: 
Dieter Flori 
Brigitte Bieber 
und alle Angehörigen 

Dreieich-Langen, im November 1995 

13 Punkte Abzug wegen ei- 
nes ungültigen Spielerpas- 
ses. recht schnell und schaff- 
te noch den Klassenerhalt in 
der Bezirksliga I. In der neu- 
en Runde möchte Trainer 
Thomas Rebmann mit sei- 
nem Team oben mitmischen, 
verpaßte aber kürzlich 
durch zwei Ausrutscher den 
Anschluß zur Spitze. Das 
zweite Frauenteam möchte 
nun im vierten Anlauf den 
Spi"ung in die Kreisklas.se A 
schaffen. 

Zur Wahl standen Kassen- 
wart Jörg Klepits und der 
stellvertretende Abteilungs- 
leiter Roland Habla. Beide 
wurden von der Versamm- 
lung einstimmig bestätigt. 
Ebenso Klaus Müller und 
Hartmut Leyer im Spielaus- 
schuß. Im Jugendausschuß 
kam neben Lothar Scholz 
und Alexander Müller noch 
Roland Scholz hinzu. Die 
Positionen des Abteilungs- 
leiters. derzeit Sven Tau- 
chert, und des Pressewartes, 
Jürgen Dechert, stehen erst 
im nächsten Jahr wieder zur 
Wahl. 

SVD-Vorsitzender Georg 

Besonderes Oratorium 

Kantorin Savigny entdeckte die Noten 
Langen - Ein Weihnachts- 

oratorium mit ganz besonde- 
rem Reiz wird am Samstag, 
2. Dezember, 18 Uhr. in der 
Burgkirche Dreieichenhain 
erklingen. Die Chöre der 
Burgkircheiigemeinde und 
der evangelischen Johannes- 
gemeinde Neu-Isenburg 
werden dabei von Solisten 
unterstützt. Es wirken die 
Langenerin Christine Bech- 
tel (Sopran), Karl-Christoph 
Gebhardt (Baß) und Ralf Si- 
mon (Tenor) mit. Außerdem 
wird ein großbesetztes Or- 
chester mit Trompeten. Obo- 
en, Flöten. Hörnern, Streich- 
ern und Pauken dabei sein. 

Metzger sprach über die 
Handballer von einer gut 
funktionierenden Abteilung 
mit guter Zusammenarbeit 
zum Hauptvorstand. Er be- 
dauerte insbesondere die 
drastische Kürzung der öf- 
fentlichen Zuschüsse an die 
Vereine. Dies bekämen 1996 
alle Abteilungen zu spüren. 
Dennoch werde während der 
Delegiertenversammlung im 
März keinen Antrag auf eine 
Beitragserhöhung gestellt. 

Für SVD-Pressesprecher 
Jürgen Dechert sieht es al- 
lerdings um die Zukunft der 
Vereine und deren ehenamt- 
lichen Mitarbeiter nicht be- 
sonders rosig aus: ,.Be.son- 
ders im Rhein-Main-Gebiet 
ist das Vereinsleben nicht 
mehr das, was es einmal war. 
Viele sehen in den Vereinen 
nur noch eine Art Dienstlei- 
stungsbetrieb. Die Handbal- 
ler bezahlen 'keine Spieler 
und haben noch relativ gün- 
stige Trainer. Aber alle an- 
deren Nebenkosten sind 
enorm. Man hält sich gera- 
deso über Wasser. Die ehren- 
amtliche Arbeit verliert im- 
mer mehr an Wert." 

★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★ 

Vorstellung von 

neuen Büchern 
Dreieichenhain - Zur Bü- 

chervorstellung ,,Neuer- 
scheinungen Herbst '95" la- 
den die Stadtbücherei Drei- 
eichenhain und'das Mütter- 
cafe Spontan am Donners- 
tag, 7. Dezember, ein. Beginn 
ist in der Stadtbücherei 
Dreieichenhain um 20 Uhr. 

SVD empfängt 

den Nikolaus 
Dreieichenhain - Die Kin- 

der-Nikolausfeier des Sport- 
vereins Dreieichenhain fin- 
det morgen, 2. Dezember, 
von 15 bis 17 Uhr in der Wei- 
belfeldsporthalle statt. Ein 
buntes Programm erwartet 
alle Gäste. Gegen 17 Uhr 
kommt als Höhepunkt noch 
der Nikolaus. 

Feuerwehr lädt 

zur Wanderung 
Dreieichenhain - Der Ver- 

ein der FFW Dreieichenhain 
lädt alle Mitglieder mit der- 
en Kindern zur Nikolaus- 
wanderung am 10. Dezem- 
ber ein. Abmarsch ist um 14 
Uhr ab Feuerwehrhaus. Bei 
Dauerregen fällt die Wande- 
rung aus, und es geht um 15 
Uhr ins Feuerwehrhaus. 

Jahrgang 1916/17 
Dreieichenhain - Wir tref- 

fen uns am Mittwoch, 6. De- 
zember, 11.30 Uhr, auf dem 
Dreieichplatz und kehren 
nach einem Spaziergang in 
der Gaststätte des Sportver- 
eins, Im Haag, ein. Nachzü- 
gler bitten wir, pünktlich um 
12.30 Uhr zum Mittagessen 
anwesend zu sein. 

★ 
★ 
★ 
★ 
★ 
★ 
★ 
★ 
★ ★ 
★ 
★ 
★ 
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Wir beginnen mit dem 

Verkauf von Weihnachtsbäumen 
aus eigenen Bestäncjen am 8, 12. 1995 

HANS BARWIG 
63303 Dreielch-Dreleichenhain, Malenfeidstraße 10 

Telefon 06103/6 26 27 
Mo.-Fr. 9-12.30 Uhr. 14.30-10 Uhr • Samstag. 9-17 Uhr • Sonntag 10-12 Uhr 

★ ★ 
★ 
★ 
★ 
★ 
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Einen Wachhund der ganz tiesonderen Art besitzen 
diese Hauseigentümer in Dreieichenhain. Sitzt die Katze doch 
mit wachen Augen vor der Tür und faucht jeden, den sie nicht 
kennt, ordentlich an. Nur wenn Frauchen oder Herrchen die 
Treppe zum eigenen Domizil betreten wird aus dem „Raubtier" 
ein richtiges Schmusekätzchen. Folo: Flender 

Claudia von Savigny, De- 
kanatskantorin für Dreieich 
und Umgebung, der die mu- 
sikalische für das Konzert 
Leitung obliegt, hat in No- 
tenarchiven in Bonn, Dres- 
den und Leipzig das hand- 
schriftliche Werk eines 
Bachschülers, Gottfried Au- 
gust Homilius, entdeckt und 
per Computer abgeschrie- 
ben. Die Komposition ,,Die 
Freude des Hirten über die 
Geburt Jesu", in der volks- 
tümlich liedhafte Elemente 
stecken, kommt in der Burg- 
kirche Dreieichenhain zur 
Aufführung. 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Fr., 1.12.; 20 Uhr Spielea- 
bend 

Sa., 2.12.: 18 Uhr Weih- 
nachtsoratorium (keine Wo- 
chenschlußandacht) 

So., 3.12.: 10 Uhr Gottes- 
dienst mit Taufen (Pfr. 
Steinhäuser) ,11.15 Uhr Kin- 
dergottesdienst 

Mo., 4.12.: 9.30 Uhr El- 
tem-Kind-Gruppe, 15 Uhr 
Mütter-Cafe Spontan im Ge- 
meindehaus Fahrgasse 

Di., 5.12.: 9.30 Uhr Eltern- 
Kind-Gruppe, 15 Uhr Kon- 
firmandenunterricht Pfarr- 
bezirk I und II, 19.30 Uhr 
Ausgleichsgymnastik, 20 
Uhr Jugendtreff im Gemein- 
dehaus Fahrgasse, 20.30 Uhr 
Ausgleichsgymnastik 

Mi., 6.12.: 9.30 Uhr Aus- 
gleichsgymnastik, 10.30 Uhr 
Ausgleichsgymnastik, 15 
Uhr Regenbogenkinder im 
Gemeindehaus Fahrgasse, 
20 Uhr Finanzausschuß im 
Gemeindehaus Fahrgasse 

Do., 7.12.: 15 Uhr Kinder- 
chor im Gemeindehaus 
Fahrgasse, 19.30 Uhr Bibel 
im Gespräch im Gemeinde- 
haus Nahrgangstraße, 20 
Uhr Kirchenchor im Ge- 
meindehaus Fahrgasse 

Pfarramt I; Pfr. Christoph 

Steinhäuser, Fahrgasse 57, 
Tel. 8 15 05 
Pfarramt II; Pfr. Armin Ru- 
dat, Nahrgangstraße 6, Tel. 
8 58 74 

Kath. Pfarramt 
St. Marien 

Sa., 2.12.: Drh. 14 Uhr Er- 
öffnung des Basars, Drh. 18 
Uhr Sonntagvorabendgot- 
tesdienst 

So., 3.12.: Gö. 9.30 Uhr Fa- 
miliengottesdienst; Drh. 11 
Uhr Eucharistiefeier, 9 bis 
12 Uhr Basar, 14.30 Uhr Se- 
niorennachmittag mit Basar 

Md., 4.12.: Drh. 20 Uhr Er- 
wachsenenbildung: ,,Der re- 
ligiöse Supermarkt — Auf- 
klärung und Beratung" 

Di., 5.12.: Gö, 18 Uhr Ro- 
senkranzgebet, 18.30 ,Uhr 
Rorate-Gottesdienst; Drh. 
18 Uhr Tischtennisgruppe H. 
Dietz 

Mi., 6.12.: Drh. 9 Uhr Hl. 
Messe, 9.30 Uhr Frauenge- 
sprächskreis 

Dd., 7.12.: Gö. 17 bis 17.45 
Uhr Sprechstunde des Pfar- 
rers; Drh. 20 Uhr Kirchen- 
chorprobe 

Fr., 8.12.: Gö. 19 Uhr Fest- 
gottesdienst zum Hochfest 
,,Maria Empfängnis" und 
der Kirchweihe unserer 
Pfarrkirche mit dem Kir- 
chenchor, anschl. gemütli- 
ches Beisammensein 
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Egelsbacher Jugend: 

Prima Geldjongleure 

Reuter-Schüler führen beim Sparkassen-Planspiel 
Egelsbach (af) - Wer bisher 

dachte, der Nachwuchs kön- 
ne nicht mit Geld umgehen, 
muß sich jetzt eines Besseren 
belehren lassen. Zumindest 
vier Egelsbacher Jungs stel- 
len unter Beweis, daß ihre 
Generation nicht nur damit 
beschäftigt ist. die schwer- 
verdiente Kohle für Klamot- 
ten, CDs, Kino und Disco 
auszugeben. Vielmehr ma- 
chen sie so manchem ,,Gro- 
ßen" vor, wie Kapital durch 
geschickte Anlagen ver- 
mehrt werden kann. Sie 
führen nämlich unter dem 
Namen ,,Kings AG" zur Zeit 
das sogenannte Planspiel 
Börse im Geschäftsgebiet 
der Sparka.sse Langen-Seli- 
genstadt an. 

Dieses Wertpapiertraining 
wird bundesweit von der 
Sparkassen-Organisation in 
jedem Jahr wieder durch- 
führt. Allein im Bereich der 
Sparkas.se Langen-Sdligen- 
stadt beteiligen sich in die- 
sem Jahr 20 Schulen mit ins- 
gesamt 217 Gruppen und et- 
wa 1 000 Schülern und 
Schülerinnen an dem Wett- 
bewerb. Die Sieger erhalten 
1 000 Mark, für die Zweit- 
plazierten gibt es 800 Mark, 
und das staffelt sich weiter 
nach unten bis zum zehnten 
Platz, der noch mit 200 Mark 
dotiert ist. 

Schöne Aussichten, doch 

bei 217 Gruppen ist ein Er- 
folg nur schwer zu erlangen. 
Um so bewundernswerter ist 
die Arbeit der ,,Kings AG". 
Die vier Schüler der Ernst- 
Reuter-Schule haben sich 
bisher gegen die hohe Kon- 
kurrenz durchsetzen können 
und sich an die Spitze des 
Spiels im hiesigen Bereich 
gesetzt. 

Dennis Rodekirchen. Uwe 
Menzel. Stefan Lehnen und 
Jens Schneider sind die ein- 
zigen vier Schüler aus der 
Gemeinde, die sich an dem 
Wettbewerb beteiligen. ..Die 
anderen wollten nicht", 
meint Dennis Rodekirchen. 
,,Jetzt argern sie sich aller- 
dings, daß sie nicht mitge- 
macht haben und möchten 
sich bei uns als Manager 
oder so beteiligen." 

Dafür ist es jetzt natürlich 
zu spät. Schließlich wollen 
die vier Jungs auch die 
Früchte ihrer Arbeit ernten. 
So viel Arbeit mußten sie al- 
lerdings gar nicht tn die Pla- 
nung investieren. Zunächst 
haben sie sich das Informati- 
onsmaterial angeschaut, das 
von der Sparkasse an alle 
teilnehmenden Schulen ver- 
teilt wurde. ,,Dann haben 
wir uns eine Stunde an ei- 
nem Nachmittag zusammen- 
gesetzt und diskutiert, wel- 
che Aktien wir nun kaufen". 

meint Uwe Menzel. Und 
schon wurde das Geld inve- 
stiert. 

Fiktive 100 000 Mark 
standen jeder Gruppe zur 
Verfügung. Die Aufgabe be- 
stand darin, mit Hilfe von 
tat.sächlich existierenden 
Aktien, Investment.szertifi- 
katen und anderen Wertpa- 
pieren dieses Geld gewinn- 
bringend anzulegen. Begon- 
nen hat der Wettbewerb am 
27. September, Zeit bleibt 
den Finanzj(mgleuren noch 
bis kommenden Dienstag, 5. 
Dezember. Wer das meiste 
aus .seinem Geld gemacht hat 
und in Führung in den ein- 
zelnen Sparkassen-Berei- 
chen liegt, kann sich über ei- 
ne finanzielle Spritze freuen. 

Die Aussicht, den Konto- 
stand aufbessern zu können, 
war es schließlich auch, der 
die vier Egelsbacher dazu 
bewegt hat, sich beim Plan- 
spiel zu beteiligen. Doch 
Spaß macht ihnen die Sache 
auch, und eins wissen sie 
jetzt .schon: ,,Wenn ich ein- 
mal Geld zur Verfügung ha- 
be, das ich nicht für An- 
schaffungen brauche, lege 
ich es bestimmt in Aktien 
an", ist Stefan Lehnert über- 
zeugt. Die anderen drei stim- 
men ihm zu. 

Um die Teilnehmer immer 
über den neusten Stand der 

Die „Kings AG" bei der Arbeit: Dennis Rodekirchen, Uwe Menzel, Stefan l.ehnert und Jens 
Schneider begutachten die neuen Börsenkurse. foIo: Flender 

Börse zu informieren, ver- 
sorgt die Sparkasse die ein- 
zelnen Gruppen jede Woche 
mit Unterlagen. Verantwort- 
lich für das Gebiet Langen- 
Seligenstadt ist Lothar Lan- 
gen, bei dem alle Drähte des 
Wertpapiertrainings zusam- 
menlaufen. ,,Das Spiel ist für 
Schüler der zehnten bis 
zwölften Klassen gedacht", 
.sagt er. ,,Wir möchten den 
jungen Leuten gerne zeigen, 
was sie aus Geld machen 
können und sie mit den wirt- 
schaftlichen Verhältnissen 
bekanntmachen." 

Der Erfolg scheint ihnen 
recht zu geben, denn schon 
.seit 13 Jahren läuft das Plan- 
spiel mit wachsender Begei- 

sterung: Diesmal nehmen so- 
gar über 41 000 Spielgrup- 
pen bundesweit teil. Die Ge- 
samtsieger dürfen für sechs 
Tage kostenlos nach Ltm- 
don. Auch im Bereich Lan- 
gen-Seligenstadt ist die Be- 
teiligung groß. ,,Von den 23 
angeschriebenen Schulen 
machen 20 mit", freut sich 
Lothar Langen. ,,Jede von 
ihnen bekommt zusätzlich 
500 Mark für ihren Wirt- 
schaftsunterricht, egal wie 
ihre Gruppen abschneiden." 

Für den Direktor der 
Ernst-Reuter-Schule, Fried- 
rich Burks, war es keine Fra- 
ge, die Aktion in .seiner 
Schule anzubieten. ,,Es ist 
zwar ein Spiel, das aber in 

eine reale Situation einge- 
bettet ist", lobt er. ,,Und es 
ist wichtig, daß die jungen 
Leute früh lernen, mit Geld 
umzugehen." 

Die Schüler konnten zwar 
zur Beratung in die einzel- 
nen Filialen der Sparkasse 
gehen, doch die ,,Kings AC!" 
hat sich da lieber auf ihr ei- 
genes Gespür verlassen. 
,,Wir haben einfach über- 
prüft, welche Aktien jetzt 
momentan besonders niedrig 
stehen, aber steigende Ten- 
denz besitzen", erläutert 
Dennis Rodekirchen. ,,Die 
haben wir dann gekauft." 
Welche das sind, wollen sie 
jetzt natürlich noch nicht 
verrraten. , 

Basar des DRK 

lockt mit manch' 

Überraschung j 
Kgelshach - Der traditio- 

nelle Weihnaehtsbasar fies 
DRK Egelsbach ist für kom- 
menden Sonntag, dem ereten 
Advent, ab 14 Uhr im Bürger- 
haus vorgesehen.. Nach der 
musikalischen P-röffnung 
durch die SängerveftMnigimg 
Egelsbach sintl alle Bürger 
eingeladen, einen besinnli- 
chen Nachmittag bei Live- 
Orgelmusik und Kaffcx- und 
Kuchen zu verbringen. Für 
die Kinder kommt (ler Niko- 
laus und verteilt C'ie.schenke. 

Wie in jedem Jahr wird es 
auch diesmal eine Wohltätig- 
keitstombola geben, bei der 
Spenden von Egelsbacher 
Finnen zugtmsten der DRK- 
Ortsvereinigung verlost wer- 
den. Als Hauptgewinne win- 
ken ein Fahrrad und eine Ste- 
reoanlage. 

Die Handarbeiten, Weih- 
nacht.sgestecke und Woll.sa- 
chen, aber auch Leckereien 
wie hausgemachte Plätzchen 
oder Lebkuchenhäuser, die 
der I'Vauenknns des DRK in 
langer Arbeit gefertigt hat, 
können jireiswert zugunsten 
der Ortsvereinigung Egels- 
bach erstanclen werden. 

SGE lädt zum 

Frühschoppen 
Egcisbach - Ihren näch- 

sten Frühschoppen veian- 
staltet die SGE-Tennisabtei- 
lung am kommenden Sonn- 
tag, 3. Dezember. Um 10 Uhr 
geht es im Clubhaus der 
Tenni.sspieler los. 

Novotny: Zeichen der Zeit erkennen 

Kirchenvolksbegehren auch in Egelsbach von Bedeutung / 355 Unterschriften 

Erfolgreich war wieder einmal die Aktion der Katholischen Frauengemeinschaft 
(kfd) der Gemeinde 81. Josef Egelsbach/Erzhausen. Freitag und Samstag vergange- 
ner Woche hatten die Mitglieder wieder ihren Stand vor der Egelsbach Apotheke auf- 
gebaut und Geschenkartikel, Stollen sowie selbstgemachte fy/larmelade verkauft, um 
den Leprakranken in der Welt zu helfen (wir berichteten). Jetzt Ist der Umsatz gezählt: 
Gut 2 800 Mark hat die kfd St. Josef an den beiden Tagen eingenommen, dazu kom- 
men noch 1 300 Mark von einem ähnlichen Projekt der engagierten Frauen in Erzhau- 
sen. Zusammen mit Spenden und einer Verkaufsaktion im Langener Dreieichgymnasi- 
um hat die kfd Egelsbach etwa 5'500 Mark in ihrer Kasse, die dem Deutschen Aussät- 
zigen Hilfswerk iJbenwiesen werden. poto: Flender 

Egelsbach (af) - Das 
Zölibat für Priester ge- 
hört zur katholischen 
Kirche wie das Amen in 
den Gottesdiensten. Bis- 
her, denn jetzt ist etwas 
in Bewegung geraten: In 
einem bundesweiten Kir- 
chenvolksbegehren ha- 
ben sich mehr als 1,8 Mil- 
lionen Menschen durch 
ihre Unterschrift für ei- 
nige Reformen in den 
Gotteshäusern ausge- 
sprochen, Egelsbach 
macht da keine Ausnah- 
me. In der Kirchenge- 
meinde St. Josef haben 
sich insgesamt 355 Befür- 
worter der Aktion gefun- 
den. Davon sind 258 rö- 
misch-katholischen 
Glaubens, 97 gehören ei- 
ner anderen Konfession 
an oder sind ganz aus der 
Kirche ausgetreten. 

Pfarrer Karl-Heinz 
Novotny, der ebenfalls 
hinter dem Volksbegeh- 

ren steht, ist mit dem Er- 
gebnis zufrieden. ,,Auch 
wenn nicht jeder unter- 
schreiben wollte, ist doch 
in jedem Fall wieder das 
Gespräch in Gang ge- 
kommen", sagt er. Bei 
vielen hätte es nur an ei- 
nem oder zwei Punkten 
der insgesamt fünf For- 
derungen und Ziele gele- 
gen, 'daß sie schließlich 
das Volksbegehren als 
Ganzes nicht unterstüt- 
zen wollten. 

Den Befürwortern geht 
es um den Aufbau einer 
,,geschwisterlichen Kir- 
che", die alle Gläubigen 
als gleichwertig betrach- 
tet und den Ortskirchen 
ein Mitspracherecht bei 
Bischofsbenennungen 
einräumt; die volle 
Gleichberechtigung der 
Frau, so daß sie auch zum 
Priestertum zugelassen 
wird; die ,,freie Wahl 
zwischen zölibitärer und 

nicht-zölibitärer Leben- 
form" für Priester; die 
positive Bewertung von 
Sexualität als wichtiger 
Teil des von Gott ge- 
schaffenen Menschen 
und schließlich die 
,,Frohbotschaft statt der 
Drohbotschaft", die eine 
helfende Einstellung 
statt angstmachender 
und einengender Normen 
vorsieht. 

,,Wir wollen hier keine 
Revolution vom Zaun 
brechen", betont Karl- 
Heinz Novotny. ,,Doch es 
ist wichtig zu zeigen, daß 
die Kirche kein alter La- 
denhüter ist." Die Men- 
schen bekämen immer 
stärker den Eindruck, 
daß die Kirche nichts 
mehr zu sagen hätte, da 
sie auf alten Dogmen her- 
umreite. „Wir haben aber 
sehr wohl etwas zu sa- 
gen", betont er. Nur wol- 
le keiner zuhören, wenn 

Antworten einfach von 
oben festgelegt würden. 

,,Der Mensch muß an 
Entscheidungen beteiligt 
werden", meint Karl- 
Heinz Novotny. ,,Nur 
dann fühlt er sich in der 
Kirche auch angenom- 
men." Offenheit sei wich- 
tig, und lebendig müßte 
es in den Gemeinden zu- 
gehen. ,,Die Zeichen der 
Zeit müssen wir erken- 
nen", ist er überzeugt. 
,,Das bedeutet ja nicht, 
daß wir gleich dem Zeit- 
geist verfallen." Viele al- 
te Thesen seien ohnehin 
heute noch anwendbar. 

Der Pfarrer legt auch 
Wert darauf, daß das 
Volksbegehren keines- 
falls eine Aktion gegen 
die Kirche sei: ,,Der 
Mensch .soll sich dort 
aber wohl fühlen und 
nicht nur starre Normen 
befolgen müssen." Daß 
immer mehr gerade junge 

Leute der Kirche den 
Rücken zukehren, über- 
ra.sche ihn nicht. ,,Wenn 
wir uns hinstellen und 
den Jugendlichen .sagen, 
Sexualität vor der Ehe ist 
schlecht und es ihnen 
einfach verbieten, brau- 
chen wir uns nicht zu 
wundern, daß sie an der 
Kirche kein Interesse 
mehr haben", so Karl- 
Heinz Novotny. 

Der Vorsitzende der 
Deutschen Bischofkonfe- 
renz hingegen, Bischof 
Karl Lehmann, betrach- 
tet das Volksbegehren als 
,,keinen geeigneten Bei- 
trag" zum innerkirchli- 
chen Dialog und kriti- 
siert, daß ,,überzogene 
Erwartungen geweckt" 
worden seien. Doch wolle 
er die Ergebnisse nach 
Rom tragen. Bleibt zu 
hoffen, daß im Vatikan 
endlich der Kopf aus dem 
Sand gesteckt wird. 

Nachtruhe 

wird durch 

Bau gestört 
Egelsbach - Wie der 

Gemeindevorstand von 
Egelsbach mitteilt, muß 
in der heutigen Nacht, 
also vom 1. auf den 2. 
Dezember, mit Lärmbe- 
lästigungen aufgrund 
von Bauarbeiten an der 
Bahnlinie zwischen 
Langen und Egelsbach 
gerechnet werden. 

Insbesondere durch 
Transportbeton-Fahr- 
zeuge, die fast 1 000 Ku- 
bikmeter Unterwasser- 
beton anliefern werden, 
sind die Anlieger der an 
die Bahnlinie angren- 
zenden Straßen beson- 
ders betroffen. 

Also, heute nacht am 
besten Watte in die Oh- 
ren stecken und versu- 
chen, sich dann den 
schönen Träumen hin- 
zugeben. 

Wintermärchen erwacht im 

DRK-Saal zu neuem Leben 

^Aufführung von Heine-Werk mit aktuellen Tendenzen 
Egelsbach - Heinrich Hei- 

ne hält Einzug in den DRK- 
Saal an der Dr. Horst- 
Schmidt-Halle, Lutherstra- 
ße, denn am kommenden 
Freitag, 8. Dezember, 
kommt um 20 Uhr dort sein 
Werk ,,Deutschland, Ein 
Wintermärchen"' zur Auf- 
führung. Es wird gesprochen 
und gesungen von Sebastian 
Huf Schmidt, unterstützt von 
Christopher Brandt an der 
Gitarre. 

„Ich höre schon ihre Bier- 
stimmen: Du lästerst sogar 
unsere Farben, Verächter 
des Vaterlandes, Freund der 
Franzosen, denen Du den 
freien Rhein abtreten willst, 
beruhigt Euch. Ich werde 
Eure Farben achten und eh- 
ren, wenn sie es verdienen, 
wenn sie nicht mehr mühse- 
lige oder knechtische Spiele- 

rei sind. Pflanzt die 
schwarz-rot-goldene Fahne 
auf die Höhe des deutschen 
Gedankens, macht sie zur 
Standarte des freien 
Menschtums und ich will 
mein bestes Herzblut für sie 
hingeben." 

Als Heinrich Heine 1844 
diese Sätze im Vorwort zu 
,,Deutschland, Ein Winter- 
märchen" schrieb, hatte er 
bereits 13 Jahre im französi- 
schen Exil verbracht. Bei al- 
ler von ihm so meisterhaft 
beherrschten Ironie und der 
nicht zuletzt politischen 
Stoßrichtung seines Textes 
steht doch das Leiden an 
diesem Exil immer deutlich 
hinter den Gedichten des 
Wintermärchens. 

Das historische und sozio- 
logische Ambiente des Tex- 
tes wird bei der Präsentation 

im DRK-Saal ironisch ak- 
tualisierend kommentiert 
und musikalisch zitiert. 

Die beiden Interpreten 
können auf eine gute Ausbil- 
dung und viel praktische Er- 
fahrung zurückblicken: Se- 
bastian Hufschmidt studier- 
te Schauspiel an der Hooge- 
school voor de Künsten in 
Utrecht/Niederlande. Sein 
Weg führte ihn über Auftrit- 
te in Hannover und verschie- 
denen Theatern in Wien zum 
Staatstheater Darmstadt. 

Christopher Brandt stu- 
dierte Musik an der Musik- 
hochschule Frankfurt und 
ist seit 1990 als Solist erfolg- 
reich. Er war Mitbegründer 
des Granados-Trios und ist 
Komponist und Begleiter der 
Schauspielproduktion Mile- 
na an der Bremer Shake- 
speare Company. 

WcihnSChtlichG StimmunQ macht sich jetzt endgültig In den Straßen Egelsbachs 
breit: Am Dienstag wurde nämlich die passende Dekoration In der Ernst-Ludwig-Straße aufge- 
hängt. Ketten mit Glühbirnen und grüne, leuchtende Tannensterne gestalten jetzt den Einkauf 
richtig stimmungsvoll, so daß Streß gar nicht mehr aufkommen kann. Foto: Flender 
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Neue Vikarin 

in Egelsbach 
Rßclsbach - Die neue 

Vikarin der evangeli- 
schen Kirchenßcmeinde 
in Eßelsbach, Carmen 
Oestreich, wird am 
Sonntag, im Gottes- 
dienst um 10 Uhr, in ihr 
Amt eingeführt. Zwei 
Jahre wird sie nun in 
der Gemeinde tätig sein. 

Jahrgang 1912/13 
Egelsbach - Am Freitag, 8. 

Dezember, findet zum 20. 
Mal, jeweils in Folge, unser 
,,Nachmittag im Advent" im 
Kolleg des Eigenheim-Saal- 
baus statt. Ab 15 Uhr ist eine 
gemeinsame Kaffeetafel ge- 
plant. Nach Erledigung der 
jahresüblichen Regularien 
wird eine Vortragsfolge, dem 
Sinn des Nachmittags ent- 
sprechend, zur Unterhaltung 
beitragen. Alle Schul- und 
Jahrgangs-Kolleginnen und 
-Kollegen sowie unser 
Freundeskreis sind herzlich 
eingeladen. 

Wir gratulieren 

Elisabeth Gritsch, Am Ha- 
selbusch 11, zum 87. Ge- 
burtstag am feonntag, 3. De- 
zember. 

Elisabeth Frosch, Marga- 
retenstraße 1, zum 83. Ge- 
burtstag am Sonntag, 3. De- 
zember. 

Katharina Gniß, Nidda- 
straße 62, zum 81. Geburts- 
tag am Sonntag, 3. Dezem- 
ber. 

Georg Kunz, Mainstraße 
10, zum 83. Geburtstag am 
Dienstag, 5. Dezember. 

Siegfried Hein, Außerhalb 
36, zum 81. Geburtstag am 
Dienstag, 5. Dezember. 

Nachruf 
Wir nahmen Abschied von unserer Alti-rskamerailin 

Hedwig Eggert 
geb. VVieczorek 

Wir werden sie stets in guter Erinnerung behalten. 
Jahrgang li)12/13 Egrlsbnch 

Egelsbach, im November 1995 

Nun ist es Zeit, wegzugehen: 
für mich, um zu sterben, 
für Euch, um zu leben. 
Wer von uns dem Besseren entgegen, 
ist jedem verborgen, außer dem Gott. 

Sokrates 

Bernhard Popper 
* 22. 5. 1932 t 28. 11. 1995 

Wir trauern um meinen lieben Mann, unseren 
lieben Vater, Schwiegervater und Opa. 

In stiller Trauer: 
Johanna Popper 
Jörg und Barbara Ihrig geb. Popper 
Gabriele und Silvia Popper 
Enkel Benjamin, Sahra, Franziska 
und Jennifer 
alle Angehörige und Freunde 

63329 Egelsbach, Außerhalb 30 

Die Beerdigung findet am Freitag, dem 1. Dezem- 
ber 1995, um 10.30 Uhr auf dem Friedhof in 
Egelsbach statt. 

Zum Turnier des TSC Egelsbach reisten zwölf Paare aus ganz Deutschland an 

Tanzreigen um Kofferset 

Im Eigenheim fühlen sich die Teilnehmer wohl / Viel Applaus 
Egelsbach (ms) - ,,Ein 

Superpublikum", 
schwärmte Jens Neu- 
mann, ,,sehr fachkun- 
dig". Auch seine Partne- 
rin Anke Gillner war be- 
geistert: ,,Die spitzen ei- 
nen richtig an — da gibt 
man alles". 600 Kilome- 
ter Anfahrtsweg konn- 
ten die beiden Berliner 
nicht davon abhalten, 
vergangenen Samstag 
am Standardturnier des 
Tanzsportclubs Egels- 
bach teilzunehmen. Ge- 
meinsam mit elf weite- 
ren Paaren tanzten sie in 
der höchsten deutschen 
Amateurklas.se, der Son- 
derklasse, um den Preis 
der hes.sischen Flugplatz 
GmbH (HEG). 

An bis zu 15 Wettbe- 
werben nehmen Neu- 
mann und Gillner im 
Jahr teil, meist geht es 
dabei um Punkte für die 
deutsche Rangliste. Das 
Egelsbacher Turnier 

hingegen war ein reines 
Schautumier. Für Anke 
ganz klar ein Vorteil, 
denn: ..Die Ranglisten- 
turniere werden meist in 
großen Turnhallen 
durchgeführt, da kommt 
kaum Stimmung auf". 
Im Egelsbacher Eigen- 
heim sei das ganz an- 
ders, ..die die Atmosphä- 
re ist einfach toll". 

Zum 22. Mal veran- 
staltete der TSC nun sein 
Tanzturnier, das auch in 
die.scm Jahr wieder in ei- 
nen festlichen Ball ein- 
gebunden war. Klar, daß 
die Tanzfläche dabei für 
die Besucher offenstand. 
In den Weltkampfpau- 
sen und nach Tumier- 
schluß bis in die späte 
Nacht konnte hier zu 
den Klängen der Kapelle 
,,The Holidays" jeder 
zeigen, ob er bei Slowfox 
und Tango, Quickstep 
und Walzer gut aufge- 

paßt hatte. Kleine Unsi- 
cherheiten fielen freilich 
nicht ins Gewicht. 

Die Turnierpaare hat- 
ten's da schon schwerer. 
Ihre Darbietungen muß- 
ten immerhin den kriti- 
schen Augen von fünf 
Wertungsrichtern stand- 
halten. Geachtet wurde 
auf Rhythmus und Cha- 
rakteristik der Bewe- 
gungen, Technik und in- 
dividuellen Ausdruck. 
Schönster Lohn für die 
Tänzer: Applaus, mit 
dem das Publikum bei 
besonders gelungenen 
Kombinationen nicht 
sparte. Aber auch die 
Turnierteilnehmer selbst 
konnte man am Samstag 
abend anerkennend 
klatschen sehen, immer 
dann nämlich, wenn eine 
der TSC-Jugendforma- 
tionen ,,Impuls" oder 
,,Surprise" eine Schau- 
einlage zeigte. Seit Jah- 

ren nehmen die TSC- 
Gruppen sehr erfolg- 
reich an Wettbewerben 
im Jazz- und Modern 
Dance teil. 

Obwohl alle Turnier- 
paare einen glänzenden 
Eindruck hinterließen, 
stand am Ende natürlich 
nur eines ganz oben auf 
dem Siegertreppchen. 
Das hieß Martin Stie- 
wing und Claudia Klei- 
neheisemann, kam aus 
Frankenthal und konnte 
aus den Händen des 
HFG-Vorsitzenden 
Frank Lehmann ein 
wertvolles Kofferset 
entgegennehmen. 

Die beiden Berliner 
durften sich am Schluß 
immerhin über den fünf- 
ten Platz freuen. Aber 
egal, ob gewonnen oder 
nicht — nach Egelsbach, 
so sagten sie, kämen sie 
vor allem wegen des an- 
genehmen Rahmens. 

Kirchliche 

Nachrichten 
Evangelische Gemeinde 
Sonntag, 3. Dezember - 1. 
Advent 
10 Uhr Abendmahlsgottes- 
dienst mit Gemeinschafts- 
kelch (Pfarrer Diehl und Vi- 
karin Oestreich, die neu in 
ihr Amt eingeführt wird.) 
11.15 Uhr Kindergottes- 
dienst 
Mittwoch, 6. Dezember 
19 Uhr Adventsandacht 
(Frau Dr. Brosch und Chor) 
Donnerstag, 7. Dezember 
15 Uhr Evangelische Frau- 
enhilfe, Krippenspiel (Frau 
Griesing/Pfarrer Diehl) 
Gemeinde St. Josef 
Samstag, 2. Dezember 
18 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 3. Dezember 
8.45 Uhr Eucharistiefeier 

Der Griff nach den Sternen lohnte sich am 
vergangenen Samstag allemal, als die Egelsbacher Kinder- 
gärten und der Hort zum großen Weihnachtsmarkt rund um 
das Bürgerhaus eingeladen hatten. Nicht nur die Lebku- 
chen-Sterne schmeckten hervorragend, sondern auch das 
selbstgebackene Brot, der Kuchen und all die anderen Lek- 
kerelen. Dazu gab es manches zur Dekoration der Woh- 
nung zu erstehen wie etwa Adventsgestecke und ein Stab- 
puppenspiel zu bewundern. Eine gelungene Einstimmung 
auf das Weihnachtsfest. Foto: Arnold 

Für die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke 
anläßlich meines 

100. Geburtstages 
möchte ich mich bei allen Verwandten, Freunden, Nachbarn 
und Bekannten recht herzlich bedanken. 
Besonderen Dank dem Bundespräsidenten Roman Herzog, 
dem hessischen Ministerpräsidenten Hans Eichel, dem 
Landrat des Kreises Offenbach, Josef Lach, der Gemeinde 
Egelsbach mit Bürgermeister Heinz Eyßen, der katholischen 
Kirchengemeinde St. Josef und dem BdV, Kreis- und Orts- 
verband. 

Adolfine Sirsch 
^ Egelsbach, Schillerstraße 52 ^ 

brtt 2. ppzcttiBpraT 
tton U1 l] bis 19 unb 

^anntag, ben 3. ^pzembtr 95 
\ian 13 bis IB 1{ 

3Berkauf bnn ,^licnis- unb 
3ilettfnaclTtsarttkctn 

Glückspimkte sammehi 

Viele Preise beim Gewinnspiel des Gewerbevereins 

^ür JRinber gibt es eine kleine 
^berrascljung 

Schwung, Eleganz und viel Können bewiesen die Paare, die beim Turnier der Sonderklasse des TSC teilnahmen. 
Die Zuschauer Im Eigenheim belohnten die Leistungen mit entsprechend viel Applaus. Foto: Strohleldt 

Kgcisbnch - Seit kurzem 
■ läuft die ,,Aktion Glücks- 

punkte" des Gcwerijovcrcins 
Egi'lsbach. Als Preise wer- 
den Wertgutschpine in 
,,I'"ünfzig-Mark-Stücke- 
lung" ausgelost, die der Ge- 
winner wann und wofür er 
will bei den Mitgliedern des 
Gewerbevereins Egelsbach 
einlö.sen kann. Ob man ein 

i.schönes Geschenk in einem 
Fachgeschäft kaufen möch- 

Ite, eine Dienstleistung bei ei- 
nem Egelsbacher Handwor- 

^ ker bezahlen oder in die wei- 
ite Welt verreisen will: Mit 

dem Wertgut.schein des Ge- 
[ Werbevereins ist fast alles 
I möglich. 
I Selbstverständlich kann 
( man die Gutscheine auch 

weiterverschenken. Nur eine 
Barauszahlung ist nicht 
möglich. Es warten Gut- 
scheine im Gesamtwert von 
über 12 000 Mark auf die 
glücklichen Gewinner. Fol- 
gende Prei.se sind zu gewinn- 

en: 1. Preis 2 000 Mark, 2. 
Preis 1 000 Mark, U. bis (i. 
Preis je ein Sparijrief über 
500 Mark (gestiftet von der 
Volksbank Egelsbach und 
der Sparka.sse Langen-Seli- 
genstadt), 7. bis 19. Preis je 
200 Mark, 20. bis 39. Preis 
jeweils 100 Mark und der 40. 
bis 100. Preis jeweils 50 
Mark. 

Alle Kunden iler Egel.sba- 
cher Geschäftswelt erhalten 
die begehrten Glüj;kspunkte 
völlig kostenfrei und ohne 
Kaufzwang seit dem 20. No- 
vember. Bis zum Giischäfts- 
schluß am Heiligabend ge- 
ben die Ge.schäfte Glücks- 
punkte und Teilnahniekar- 
ten aus. Der Kunde muß 
zehn Glückspunkte sam- 
meln, auf die Karte kleben 
und sie mit .seinem Namen 
und der Adresse versehen. 
Jetzt soll die Karte nur noch 
in den Loskasten des Gewer- 
bevereins geworfen werden. 

Damit hat der Teilnehmer 

schon alles getan, um auf die 
Chance eines Gewinns hof- 
fen zu dürfen. Der Loskasten 
für die ausgefüllten und gül- 
tigen Karten steht für die 
Dauer der Werbeaktion - je- 
weils während der Ge- 
schäft.szeit - vor dem Haus 
Rheinstraße 79, Firma Bur- 
kowitz. Letztmalig können 
Karten am Samstag, .'JO. De- 
zember, bis 17 Uhr einge- 
worfen werden. Die Ziehung 
der Gewinne erfolgt in einer 
öffentlichen Veranstaltung 
am Sonntag, 14. Januar 
1996, um 11 Uhr im Foyer 
des Eigenheim-Saalbaus. 

Die teilnehmenden Ge- 
schäfte sind mit einem Pla- 
kat gekennzeichnet. Außer- 
dem sind sie im Inserat des 
Gewerbevereins namentlich 
aufgeführt. Die Teilnahme 
an der Verlosung unterliegt 
keinem Kaufzwang. Wer 
weiß, vielleicht fängt das 
neue Jahr gleich mit einem 
Glückgriff an. 

Selbsthilfe-Treff 
■ Egelsbach - Das nächste 
Treffen der Frauenselbsthilfe 
nach Krebs ist am Mittwoch, 
6. Dezember, von 15 bis 17 
Uhr im Egelsbachei- Bürger- 
haus, Sauna-Eingang, erster 
Stock. Betroffene Männer 
sind auch eingeladen. 

Kerbborschen 

Geistliche Werke erklangen am vergangenen Sonntag In der katholischen Pfarrkirche St. 
Josef Egelsbach/Erzhausen. Wie es schon Tradition Ist, schlössen die Kirchenchöre so gemein- 
sam mit einem Konzert das Kirchenjahr am letzten Hochfest, dem Christkönigfest, ab. Nicht nur 
Klassisches von Bach oder Mendelssohn-Bartholdy begeisterte die Zuschauer, sondern auch 
die Gospels und Spirituals, die vor allem der Jugendchor darbot. Die Aufführung war gleichzeitig 
das erste Konzert der neuen Chorleiterin Susanne Eckhardt, die vergangenen März die Aufgabe 
von Karin Baumann übernommen hat. Foto: Arnold 

Egelsbach (leo) - Die 
Egelsbacher Kerbborschen 
treffen sich heute abend, 20 
Uhr, in der Gaststätte ,,Er- 
zhäuser Hof" zur Kerbge- 
meinschaftssltzung. Alle 
Mitglieder sind dazu herz- 
lich eingeladen. 

^m,3nnrnlicif brt 
^cl{reifa(tiarrn ^ilkr 

^aiinstrnssF 57,'^gFlsbarii 

Spitzenspiel für 

die SGE-Damen 
Egelsbach (leo) - Die 

Handball-Damen der SG 
Egelsbach, aktueller Tabel- 
lenzweiter der 2. Darmstäd- 
ter Bezirksliga Ost, gastie- 
ren am kommenden Sonnt'ag 
um 16.45 Uhr zum Spitzen- 
spiel bei Verfolger TSV Mo- 
dau. Mit der nötigen Moti- 
vation und Konzentration 
streben die Horn-Schützlin- 
ge in Modau einen doppel- 
ten Punktgewinn an. Nach 
zwei Wochen Punktspiel- 
pause bereiten sich die 
SGE-Handballerinnen seit 
Mitte der Woche intensiv 
auf die Partie vor. 

In Unterzahl den Siegtreffer erzielt Jugendhandball 

2:1 der SVD-Kicker in Heusenstamm / Sonntag Derby bei der STG Egelsbach 
Dreieichenhain (le) - Der SV 

Dreieichenhain hat zwei 
Spieltage vor der Winterpause 
in der F^ball-Kreisliga A Of- 
fenbach West keinen Boden 
im Kampf um die Meister- 
schaft gutgemacht. Zwar sieg- 
ten öie Hainer mit 2:1 beim 
Aufsteiger SG Heusenstamm, 
doch bheben die Hainer auf 
dem dritten Platz, weil die bei- 
den Offenbacher Vereine Ei- 
che und Hellas ebenfalls er- 
folgreich waren. 

Beide Abwehrreihen stan- 
den in der ersten Hälfte sehr 

Sport der Jugend 

Jugendbasketball 
TV Langen 

wD: TVL — TV Eberstadt 
87:18 

Ihren ersten Saisonsieg 
konnten die D-Mädchen im 
zweiten Spiel feiern. Dank 
einer deutlichen Überlegen- 
heit körinten einige neue 
Spielerinnen leichter inte- 
griert' werden. Es spielten: 
Simone Bootz, Laura Dröll, 
Daniela Hescher, Sabrine 
Bieniek, Nina Jaxt, Maike 
Petrzelka, Lena Otto, Ker- 
stin Wolf, Julia Hofmann, 
Tanja Deffert. 
wB; Aschaffenburg-Main- 
hausen — TVL 66:61 

Im Oberligaspiel der bei- 
den einzigen bis dahin unge- 
schlagenen Mannschaften 
mußten die Langener B- 
Mädchen eine knappe Nie- 
derlage einstecken. In den 
Schlußminuten konnte 

sicher und prägten das Spiel. 
Echte Torchancen ergaben 
sich kaum, die Dreieichenhai- 
ner hatten lediglich ein opti- 
sches Übergewicht. Erst in der 
44. Minute hatte der SVD die 
Chance zur Führung, doch ein 
Heusenstammer brachte sein 
Bein, allerdings unfair, dazwi- 
schen. Den fälligen Strafstoß 
verwandelte Jimmy Karl ge- 
wohnt sicher zum 1:0. 

Nach dem Seitenwechsel 
kamen die Gastgeber besser 
ins Spiel und forcierten den 
Druck auf das von Robert Ge- 

Mainhausen das foulbeding- 
te Ausscheiden von zwei 
Langenerinnen^ zum Sieg 
nutzen. 
mB: TVL — Eintracht 
Frankfurt 83:70 

Mit dem neuen Trainer 
Than Healy gingen die Lan- 
gener in ihr achtes Oberliga- 
spiel. Dabei gelang dem TVL 
nach einer kämpferisch star- 
ken Leistung erstmals ein 
Sieg gegen die Eintracht- 
spieler des Jahrgangs 79/80 
und somit auch die Revanche 
für die 20-Punkte-Niederla- 
ge aus dem Hinspiel in der 
Vorwoche. Der 31:32-Halb- 
zeitrückstand wurde durch 
mannschaftliche Geschlos- 
senheit wieder wettgemacht. 
wA: TV Groß-Gerau — TVL 
58:40 

Der TVL ging stark ersatz- 
geschwächt in die Partie und 
muß nun auf die Revanche 
im Rückspiel hoffen. 

meri souverän gehütete Tor. 
Pech für den Sportverein dann 
in der 57. Minute: Thorsten 
Müller sah nach einem Zwei- 
kampf verdientermaßen die 
gelb-rote Karte. Nach 80 Mi- 
nuten war es dann soweit. 
Simmer verlud in sehenswer- 
ter Manier Keeper Gemeri und 
schoß zum 1:1 ein. Danach zog 
sich Heusenstamm in die De- 
fensive zurück. Der SVD er- 
griff in Unterzahl noch einmal 
die Initiative und kam durch 
Peter Malecha in der 85. Mi- 
nute zum 2:1-Siegtreffer. 

SV Dreieichenhain: Gemeri; 
Großmann, Schweinhardt, 
Karl, Schuler, Rudolf, Jentsch, 
Müller, Malecha, Valloz, Ne- 
quirito (Felgenträger, Ficht- 
ner). Resei-ven: 17:2 für den 
SVD. 

Am Sonntag (14 Uhr) muß 
der SV Dreieichenhain zum 
Derby zur TG Sprendlingen 
fahren. Im Hinspiel siegte der 
SVD mit 3:1 und will auch 
jetzt als Tabellendritter mit ei- 
nem klaren Sieg die drei 
Punkte von der B 3 mitneh- 

Minis: HSG Weiterstadt/ 
Braunshardt! — SGE 10:7 

In der ersten Halbzeit 
konnten die Egclsbacher 
dank Torschützenkönig 
Benny Hupfer mit 5:1 Toren 
in Führung gehen. Durch 
zwei Gegentreffer stand es 
dann zur Halbzeitpause 5:3 
für Egelsbach. Auch zu Be- 
ginn der zweiten Halbzeit 
hatten die Minis der SGE die 
Nase vorn und waren ihren 
Gegnern immer zwei Tore 
voraus. Zehn Minuten vor 
Schluß kippte das Spiel. 
Durch die unhaltbaren Wür- 

FuOball-Reglonalllglst SG 
Egelsbach ist am morgigen 
Samstag um 14 Uhr beim Auf- 
stelger Wacker Burghausen zu 
Gast. Die Platzherren stecken 
etienfalls mitten im Kampf ge- 
gen den Abstieg. Auch die 
Egelsbacher brauchen drin- 
gend jeden Punkt, um die 
Klasse zu erhalten. Trainer 
Herbert Schäty hat aber wie- 
der einmal Personalprobleme. 
Der SGE-Coach hofft, daß von 
den zuletzt angeschlagenen 
Spielern wenigstens Olaf Kirn 
(rechts) morgen zur Verfü- 
gung steht. Foto: Orlowski 

fe des gegnerischen Spiel- 
machers gelang der Aus- 
gleich und schließlich auch 
die Führung für die Gastge- 
ber. Diese Führung konnten 
die Gastgeber zum 10:7- 
Endstand ausbauen. Trotz- 
dem ist das Egelsbacher 
Trainergespann mit seinen 
Minis sehr zufrieden; die 
Fortschritte der noch so jun- 
gen Mannschaft werden von 
Spiel zu Spiel größer. 

Es spielten: Can-Florian 
Keles, Jonathan Hofmann, 
Benjamin Hupfer, Felix Fi- 
scher, Patricia Ihrig, Christi- 
na Knechtel, Jan Maas, Li.sa 
Schwing, Katharina Seidler, 
Jan-Tobias Süß, Patrick Til- 
hof, Philipp Vikari. 

SGE-Reserve 

benötigt ein 

Erfolgserlebnis 
Egelsbach (leo) - Nach 

sieben sieglosen Spielen 
hofft die Fußball-Reserve 
der SG Egelsbach am 
Samstag (14.30 Uhr) im 
Gastspiel beim FC Leeheim 
auf das langersehnte Er- 
folgserlebnis. Allerdings 
hatten die Schützlinge von 
Jürgen Best bereits im Hin- 
spiel große Probleme mit 
den Leeheimern, gewannen 
nur knapp mit 2:1. 

Da die Egelsbacher Re- 
gionalliga-Truppe zur glei- 
chen Zeit bei Wacker Burg- 
hausen spielt, kann Trainer 
Best mit keiner Unterstüt- 
zung ,,von oben" rechnen. 
Der Egelsbacher Zweit- 
mannschafts-Kader um- 
faßt zwar genügend Spiel- 
er, doch was den jungen 
Kickern im Moment ein- 
fach fehlt ist ein Sieg, um 
neues Selbstvertrauen 
schöpfen zu können. 

20-Piinkte-Grenze ist 

noch in Reichweite 

SG Egelsbach morgen in Burghausen 
Egelsbach (leo) - Für die 

Regionalliga-Fußballer der 
SG Egelsbach geht es am 
Samstag (14 Uhr) im Gast- 
spiel bei Aufsteiger Wacker 
Burghausen wieder einmal 
um viel. Nach zwei Niederla- 
gen in Serie rutschten die 
Egelsbacher mit 15 Punkten 
in der dichtgedrängten Ab- 
stiegszone der Regionalliga 
Süd wieder auf den vorletz- 
ten Platz. Nicht viel besser 
geht es Burghausen, das mit 
17 Punkten drei Plätze vor 
der SGE rangiert. 

,.Mit 20 Punkten in die 
Winterpause", wünschte 
sich Trainer Herbert Schäty 
vor dem Spiel in Stuttgart. 
Trotz der Niederlagen gegen 
die Kickers und den FSV 
Frankfurt ist das Ziel mit 

Siegen in Burghausen und 
Kassel noch erreichbar. Da- 
zu müssen sich einige Akteu- 
re, die gegen Frankfurt ent- 
täuschten, kräftig ins Zeug 
legen. 

Die Mannschaft, die in 
Burghausen punkten soll, 
stellt sich allerdings nahezu 
von selbst. Markus Croonen 
und Andreas Maier wurden 
operiert, Maxwell Konadu 
und Olaf Kirn sind weiterhin 
angeschlagen. Zumindest 
beim Ex-Wiesbadener Kirn 
bestehen Hoffnungen auf ei- 
nen Einsatz. Mike Schmidt 
verletzte sich am Sonntag im 
Spiel der Egelsbacher Reser- 
ve gegen Klein-Gerau, Zol- 
tan Fekete am Montag im 
Training. 

FCL will Tabellenführer 

Hausen ein Bein stellen 

Trainer Fiederer hofft auf Sieg über den Titelfavoriten 

Langen (app) - 
Nichts Neues an 
der Tabellenspitze. 
Auch nach dem er- 
sten Rückrunden- 
spieltag erfreut 
sich Fußball-Be- 
zirksligist Teuto- 
nia Hausen seiner 
weißen Weste, be- 
zwang den BSC 99 
Offenbach mit 2:0. 
Verfolger SG Ro- 
senhöhe gewann 
bei der SSG Lan- 
gen mit 3:0, hielt 
den Zehn-Punkte- 
Rückstand kon- 
stant. Der Tabel- 

lendritte FC Lan- 
gen unterlag hin- 
gegen dem Neuling 
Freie Turner Ober- 
rad mit 1:2, liegt 
somit 18 Punkte 
hinter dem Klas- 
senprimus. 

Apropos FC Lan- 
gen. Der ,,Club" 
will am Sonntag, 
14 Uhr, dem FC 
Teutonia die erste 
Saisonniederlage 
beibringen. Zur 
Erinnerung: Die 
Langener waren 
bisher die einzige 
Mannschaft, die 

den Hausenern ein 
Remis abtrotzten: 
0:0 hieß es an der 
Schwarzbachstra- 
ße. FCL-Trainer 
Klaus Fiederer: ,,In 
der Hinrunde ha- 
ben wir ihnen ein 
Füßchen gestellt, 
diesmal wollen wir 
den Fuß stehenlas- 
sen. Unser Ziel 
sind drei Punkte." 
Er habe das Ge- 
fühl, daß die Hau- 
sener etwas die 
Motivation verlo- 
ren hätten. ,,Wir 
haben auf jeden 

Fall eine Chance, 
und die wollen wir 
nutzen." 

Hausens Trainer 
Karli Walter wird 
im Waldstadion 
Oberlinden ,,vom 
System her etwas 
ändern müssen". 
Ihm fehlt nämlich 
Spielmacher Ante 
Milanovic, der ge- 
gen den BSC Of- 
fenbach ,,Rot" sah. 
,,Das ist ein Rück- 
schlag. Milanovic 
ist in seiner Form 
nicht zu ersetzen", 
sagte Walter. 

SSG braucht dringend 

mal wieder einen Sieg 

Fußballer bei BSC Offenabch zu Gast 
Langen (app) - Langsam 

schwimmen die Felle davon. 
Nach fünf Niederlagen in 
Folge sind die Bezirksliga- 
Fußballcr der SSG Langen 
den Abstiegsrängen doch be- 
denklich nahe gerückt. ,,Je- 
des Spiel ist schwer und für 
uns fast schon ein Endspiel", 
sagte denn auch Trainer 
Walter Blo.ss. Das ,,vorletzte 
Finalspiel" 1995 führt die 
Langener am Sonntag, 14 
Uhr, zum BSC 99 Offenbach, 
mit 22 Punkten auf dem ach- 
ten Rang zu finden (Sport- 
platz Eichwaldweg). Eine 
Woche später wird es im 

Heimspiel doppelt schwer: 
der „Club" kommt zum 
Derby. 

Beim BSC Offenbach muß 
Walter Bloss abermals auf 
die verletzten Manndecker 
Michael König und Matthias 
Benz verzichten. Ebenso Zu- 
schauer: ,,Rotsünder" Bock. 
Amir Salihefendic mußte am 
Sonntag gegen die SG Ro- 
•senhöhe angeschlagen raus - 
Einsatz fraglich. Walter 
Bloss hofft, daß ihm USA- 
Urlauber Arnold Grubek 
endlich wieder zur Verfü- 
gung steht und für Belebung 
im lauen SSG-Slurm sorgt. 

Sport der Jugend 
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Giraffen mit neuem Mut 

zum Spiel nach Chemnitz 

TV-BasketbaUer dürfen Aufsteiger nicht unterschätzen 
Langen - Voller 

Optimismus fahren 
die Basketballer 
des TV AXA DI- 
REKT Langen am 
morgigen Samstag 
zum letzten Punkt- 
spiel der Hinrunde 
in der 2. Bundesliga 
zum Aufsteiger 
Chemnitz. Der ver- 

diente Erfolg im 
Derby gegen Ein- 
tracht Frankfurt 
hat den Glauben an 
die eigenen Fähig- 
keiten wieder ge- 
weckt, und man 
möchte mit einem 
Sieg im Osten der 
Republik die Wei- 
chen für eine tolle 
Rückrunde stellen, 
an deren Ende dann 
die Qualifikation 
für die Play-off- 
Runde stehen soll. 

Der neue Trainer 
Takis Genikomsidis 
wird sicher gut äar- 
an tun, die aufkom- 
mende Euphorie zu 
bremsen, denn ge- 
treu einer alten 

Fußballweisheit 
von Sepp Herberger 
ist das nächste 
Spiel immer das 
schwerste. Und 
deshalb müssen die 
Langener ihre gan- 
ze Konzentration 
auf die Partie in 
Chemnitz richten. 
Auch dort gab es im 
letzten Spiel ein 
Debüt, denn den 
Gastgebern ist mit 
der Verpflichtung 
des 38jährigen Ex- 
Nationalspielers 
Georg Kämpf ein 
echter Coup gelun- 
gen. Bereits bei sei- 
nem ersten Einsatz 
sorgte der frühere 
Bayreuther. der zu- 
letzt als DBB- 
Nachwuchstrainer 
arbeitete, mit sei- 
ner Routine und 
insgesamt 20 Punk- 
ten für einen Aus- 
wärtserfolg bei 
Bayern München. 
Die ,,Giraffen" sind 
also gewarnt und 

werden diesen Geg- 
ner trotz des 
schlechten Tabel- 
lenplatzes hoffent- 
lich nicht unter- 
schätzen. Achten 
muß man bei den 
Chemnitzern auch 
auf den Amerikaner 
Linehan, der mit 23 
Punkten pro Spiel 
auf Rang sechs der 
Korbjägerliste 
liegt. 

Verzichten muß 
TV-Coach Takis 
Genikomsidis auf 
Jons Bauer, der sich 
am vergangenen 
Dienstag abgemel- 
det hat und sich 
wieder seinem alten 
Verein TG Hanau 
anschließen wird. 
Nachdem er sich 
nicht wie erhofft ei- 
nen Stammplatz si- 
chern konnte, lie- 
ßen ihn die Verant- 
wortlichen auf sei- 
ne Bitte hin wieder 
gehen, zumal die 
Hanauer mitten im 
Abstiegskampf 

stecken und er dort 
in der Regionalliga 
die nötige Spielpra- 
xis bekommt. Für 
ihn wird wohl Ben- 
jamin Bonthus ins 
Team nachrücken, 
doch vielleicht 
zieht der neue Lan- 
gener Coach auch 
ein bislang unbe- 
kanntes As aus dem 
Ärmel. Ansonsten 
kann Genikomsidis 
die stärkste Mann- 
schaft aufbieten 
und hofft auf weite- 
re Fortschritte, vor 
allem in der Defen- 
sive, denn daran 
wird momentan im 
Training besonders 
intensiv gearbeitet. 

Spielbeginn in 
Chemnitz am mor- 
gigen Samstag ist 
um 18 Uhr, und für 
einige Fans besteht 
noch eine Mitfahr- 
gelegenheit im Bus, 
der um 9 Uhr an der 
Georg-Sehring- Der TV AXA DIREKT Langen, rechts Tim Granold Im Spiel gegen die Frankfurter Eintracht, erhofft sich am Wochenende einen Sieg 
Halle abfährt. bei der abstiegsbedrohten BG Chemnitz. p^io orlowski 
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Trainer Honerath sieht sich bestätigt 

HSG-Herren patzen in Groß-Bieberau / „Sind noch kein Spitzenteam" 
Langen (ort) - Am elften 

Spieltag der Bezirksliga II 
Darmstaclt Ost patzten die 
Handballer der HSG Langen 
erneut. Beim Tabellenvor- 
letzten TSG Groß-Bieberau 
II mußten die Langener eine 
17;24-Niederlage quittieren 
und sind dadurch auf den 
fünften Tabellenplatz zu- 
rückgefallen. Der Rückstand 
auf das Führungs-Duo Nie- 
der-Roden und Böllstein/ 
Wersau ist somit auf vier 
Punkte angewachsen, und 
damit dürften die heimli- 
chen Meisterschaftsträume 
wohl endgültig ausgeträumt 
sein. Zu allem Uberfluß han- 
delte sich Carbonari kurz 
vor Schluß auch noch eine 
Rote Karte ein und wird zu- 
mindest am kommenden 
Wochenende zuschauen 

müssen. 

Verärgert nahm HSG-Co- 
ach Joachim Honerath die 
Niederlage hin: ..Ich habe 
immer gesagt, daß den Jungs 
noch ein ganzes Stück zu ei- 
ner Spitzenmannschaft fehlt 
und wurde angesichts der 
guten Plazierung belächelt. 
Jetzt bin ich bestätigt, ärgere 
mich darüber aber maßlos, 
weil ein solches Spiel ein- 
fach gewonnen werden muß. 
Entweder hatte die Mann- 
.schaft ihren Gegner unter- 
schätzt und vorher schon ge- 
wonnen, oder aber sie hat 
nach der Niederlage gegen 
P2gelsbach nicht mehr an ih- 
re Chance geglaubt. Wie dem 
auch sei. eine wirklich gute 
Mannschaft fährt nach Bie- 
berau und gewinnt!" 

In der Anfangsphase zogen 
sich die Schiedsrichter Ho- 
neraths Unmut zu, nachher 
war es seine Mannschaft, die 
ihren Gegner offensichtlich 
unter.schätzt hatte und mit 
einer zu laschen Einstellung 
in die Partie gegangen war. 
Dank einiger fragwürdiger 
Schiedsrichter-Entschei- 
dungen legte die Bieberauer 
Regionalliga-Reserve bis zur 
1."). Minute eine 7:.3-Führung 
vor, die die nötige Sicherheit 
verlieh. Die Gastgeber spiel- 
ten recht gefällig und trafen 
aus allen Lagen, doch trafen 
sie kaum auf harten Wider- 
stand der Langener. Die Ur- 
sachen für die Niederlage 
waren aber im Angriff zu su- 
chen. Der Rückraum brachte 
kaum etwas Konstruktives 

zustande, zudem gab es ekla- 
tante Abschlußschwächen. 
Langen verkürzte zwar nach 
Wiederbeginn, mußte die 
Gastgeber aber dann wieder 
auf 18:12 davonziehen io.i- 
sen. Diesem Rückstand muß- 
te die HSG bis zum Ende 
hinterherlaufen. 

Am Samstag um 19.30 Uhr 
gastiert die HSG Langen 
beim Schlußlicht TGB 
Darmstadt, das zulötzt mit 
einem 17:17-Remis in Egels- 
bach überraschte und damit 
neuen Mut im Kampf gegen 
den Abstieg geschöpft hat 

HSG Langen: Dachtier. 
Statetzny; Hartmut Schmie- 
del (4), Krech (4/1), Carbo- 
nari (3), Duric (2), Rath (2), 
Blisse (1), Jost (1), Ites, Hort- 
mann, Wiechmann. 

Mit 17:24 In Groß-Bieberau leisteten sich die HSG-Herren erneut einen Ausrutscher. Langens 
Blisse erzielte einen Treffer. Foto: Orlowski 

Zum Schluß sogar noch gezittert Sensation knapp verpaßt 

Enttäuschendes 11:\1 der SGE-Handballer gegen Schlußhcht Darmstadt Die zweiten TV-Basketballherren scheiterten im Pokal 
Egcisbnch (leo) - Die 

i Handballherron der SG 
Egelsbach gaben am elften 

: Spieltag der 2. Darmstädter 
Hezirksliga, Gruppe Ost, 
völlig überra.schend einen 
Zähler ab. Im Heimspiel ge- 
gen Schlußlicht TGB Darm- 
stadl, das bis dato erst einen 
Punktgewinn verbucht hat- 
te, kamen die Egelsbacher 
nicht über ein 17:17 (!!:8) 
hinaus. Dabei führte die 
SGE vor allem im ersten 
Durchgang mehrfach deut- 
lich, zitterte aber gegen En- 
de der Partie beim Stande 
von 16:17 sogar um einen 
Teilerfolg, Nach dem uner- 
warteten Punktverlust ver- 
größerte sich der Abstand 

zu Spitzenreiter SG Nieder- 
Roden auf zwei Punkte. 

Die Egelsbacher warfen 
sich schnell eine 4:()-P^üh- 
rung heraus, schienen damit 
frühzeitig für klare Ver- 
hältnisse zu sorgen. Doch 
die Gäste aus Bessungen 
spielten für einen Tabellen- 
letzten ordentlich mit, gli- 
chen zunächst zum 5:S aus 
und egalisierten später eine 
8:5-Führung der SGE. Die 
Egelsbacher ließen zahlrei- 
che Möglichkeiten aus, lei- 
steten sich einige Abspiel- 
fehler, und da auch die Ab- 
wehr einen rabenschwarzen 
Tag erwischt hatte, kamen 
die Gäste immer wieder 

heran. 

Auch nach dem Seiten- 
wechsel ging kein Ruck 
durch die Egelsbacher 
Mannschaft. Die Begegnung 
wog hin und her, keines der 
beiden Teams setzte sich 
entscheidend ab. Beim 
Stande von lfi:14 schien die 
SGE den Sack zuzumachen. 
Doch die Gastgeber verga- 
ben erneut einige Möglich- 
keiten, und plötzlich lag 
Bessungen mit 17:lfi in 
Führung. Die SGE schaffte 
dennoch den Ausgleich und 
erhielt Sekunden vor dem 
Abpfiff einen Siebenmeter 
zugesprochen, doch Martin 
Stark verwarf. ,.Ein Sieg 

j Langen - Pfostenwürfe, 
I Lattentreffer, Würfe knapp 
[ neben das Tor - alles war da- 
' bei im Spiel der ersten HSG- 
' Damen gegen den Tabellen- 
< ersten Gernsheim am ver- 

gangenen Sonntag. Im Lan- 
gener Angriff war der Wurm 
lirin. denn kein einziges 
Kückraumtor konnte die 
HSG verbuchen. Die acht 
Tore bei der 8:21-Niederlage 
wurden entweder über den 
Kreis, Einzelaktionen über 
außen oder durch Siebenme- 
1er erzielt. Gegen die defen- 
sive Abwehr der Gastgebe- 
rinnen mußte der Rückraum 
werfen, aber alle Spielerin- 
nen blieben an diesem Tag 
weit unter Normalform und 
bekamen keine gefährlichen 
Bälle auf das gegnerische 
Tor. 

Auch die Leistung der 

Jugendhandball 

SG Egelsbach 
wB: SGE — SG Arheilgen 

i;!;5 
Der Sieg gegen Arheilgen 

war alles andere als eine 
Glanzleistung. Die Mädchen 
der SGE taten sich im ge- 
samten Spiel schwer. Die 
Egelsbacherinnen vergaben 
reihenweise klare Möglich- 
keiten, ob durch Tempoge- 
genstöße, frei vom Kreis oder 
aus dem Rückraum. Daß das 
Spiel,sicher gewonnen wur- 
de, lag zum einen an der sta- 
bilen und starken Abwehr 
und zum anderen an Torfrau 
Caro Haas. Der Sieg war 
sehr wichtig für die Mädels 
der SGE, da er doch erheb- 
lich die Moral der Mann- 
schaft stärkt und man etwas 
beruhigter in das näcshte 
Heimspiel gegen Groß-Zim- 
mern am 9. Dezember (13 
Uhr) gehen kann. Hinzu 
kommt noch, daß sich Groß- 
Zimmern erheblich ver- 
stärkt hat und somit ein un- 
bet'echenbarer Gegner ge- 
worden ist. Das Hinspiel ge- 
wann die SGE mit 18:7, 

Es spielten: Caro Haas; N. 
Welz (1), N. Fischer, M, 
Knötzele (5), Y. Fischer (6), 
S. Eberhardt, F. Knauf (1), J. 
Bellmer, E. Planic, M. Zeka- 
rias. 

Langener Abwehr war we- 
sentlich schlechter als in den 
Spielen zuvor. Durch die 
fehlende Aggre.ssivität fanil 
der gegnerische Angriff viele 
Löcher und konnte oft unge- 
hindert durchmar.schieren. 
Die Mannschaft wurde im 
Verlauf des Spiels immer un- 
zufriedener und ließ ihren 
Fru.st an Zuschauern, Ge- 
genspielerinnen aber vor al- 
lem am Schiedsrichter aus. 
wodurch die noch vorhande- 
ne Konzentration gänzlich 
verloren ging. Dem im An- 
griff verlorenen Ball wurde 
nicht mehr hinterhergelau- 
fen. und so standen die Geg- 
nerinnen ein ums andere Mal 
allein vor der Langener Tor- 
frau. die völlig frustriert sich 
die Bälle um die Ohren wer- 
fen lassen mußte. 

Vier SVD-Teams mit Heimrecht 
Dreieichenhain - Am 

Sonntag. 3. Dezember, 
kommt es in der Sporthal- 
le der Weibelfeldschule zu 
folgenden Spielen der 
Basketballer im SV Drei- 
eichenhain: Minis III — 

Wallerstädten (10 Uhr), 
Damen II — Hochheim (12 
Uhr). Damen I — Aschaf- 
fenburg-Mainhau.sen (16 
Uhr). Herren I — Heppen- 
heim (18 Uhr). 

Egelsbach - Die Begeg- 
nung zwischen der dritten 
Mannschaft der SGE-Hand- 
baller und dem Gastgeber 
war über die gesamten 60 
Minuten ausgeglichen, 
Egelsbachs Angriff war aber 
schließlich erfolgreicher in 
der Torausbeute, und so en- 
dete das Spiel mit 23:20, 

Bis zur 20. Minute gelang 
der SGE nie mehr als ein Tor 
Vorsprung, Erst kurz vor der 
Halbzeit führte man mit 10:8 
Toren, 

Gleich nach Wiederbeginn 
hatte der Gastgeber den bes- 
seren Start und kam zum 
Ausgleich. Im weiteren Ver- 
lauf konnte die SGE wieder 
den Zwei-Tore-Abstand 

wäre auch nicht verdient 
gewe.sen", bewies Chris 
Zscherneck, Pressechef der 
SGE. Fairneß. 

.,Wir brauchen scheinbar 
starke Gegner, um gut zu 
spielen", so Zscherneck. Am 
Sonntag (1!) Uhr) gastiert 
die SGE beim Aufsteiger 
und Tabellenzweiten Böll- 
stein/Wersau. ,,Wir haben 
in Langen bewie.sen, daß 
wir solche Spiele gewinnen 
können." 

SG Egcisbach; Zecher 
(Müller); Stark (6/4), Huf- 
nagel (3), Sven Fritzsche (2), 
Beise (1), Weigt (1), Gaydoul 
(1), Thiel (1), Kai Fritzsche 
(1), Gärtner (1), Schubert. 

Langen - Die zweiten 
Basketballherren des TV 
Langen haben den Einzug 
ins Viertelfinale des Hes- 
senpokals verpaßt. Nach 
einer überzeugenden Vor- 
stellung mußten sie sich 
dem klassenhöheren VfR 
Limburg knapp mit 65:72 
geschlagen geben. 

Bis zur 14. Minute hatte 
der TVL die Partie klar do- 
miniert und konnte, ange- 
trieben von Daniel Arons, 
seine Führung über 10:4 
und 19:12 auf 30:16 aus- 
bauen. Ex-Nationalspieler 
Josef Waniek sowie die in 
Langen gut bekannten Wil- 
li Unger und Pat Condon 
wurden bis dahin praktisch 

völlig ausgeschaltet. Deren 
große Zeit begann erst 
jetzt, und in den letzten 
sechs Minuten vor dem 
Wechsel schafften die Gä- 
ste durch sieben Dreier 
noch den Anschluß zum 
40:39. 

Die zweite Hälfte wurde 
dann noch mehr als die er- 
ste von hervorragenden 
Defenseleistungen auf bei- 
en Seiten bestimmt. Lim- 
burg konnte Joe Whitney, 
der in' der ersten Hälfte 
noch mit 20 Punkten über- 
ragt hatte, komplett aus- 
schalten, während beim 
TVL Rainer Greunke und 
Klaus Neumann unter dem 

Korb dominierten. Bis zum 
60:61 in der 34. Minute 
konnte sich keine Mann- 
schaft mit mehr als drei 
Punkten absetzen. In der 
Schlußphase hatten dann 
die Gäste den längeren 
Atem, weil sie in der Offen- 
sive ausgeglichener besetzt 
waren. In den entscheiden- 
den Momenten fehlten den 
Langenern Spieler, die im 
Angriff die Verantwortung 
übernehmen konnten. 

Es spielten: A. Hottinger, 
J. Neumann, M. Tobien (4), 
F. Deckenbach (4), K. Neu- 
mann (4), R. Greunke (7), 
D. Arons (7), B. Neumann 
(15), J.Whitney (24). 

Desolate HSG-Vorstellung 

Damen kamen in Gemsheim mit 8:21 unter die Räder 
Kommentar von Trainer 

Ralph Driessen nach dem 
Spiel: ,,Es ist nicht tragisch, 
daß wir das Spiel verloren 
hab("n. sondern wie wir es 
verloren haben. Ich vermißte 
gänzlich den Kampfgeist der 
letzten Wochen." Die HSG- 
Damen bleiben trotz der 
Niederlage auf dem achten 
Tabellenplatz, da die beiden 
nachfolgenden Mannschaf- 
ten glücklichenveise auch 
verloren. Am morgigen 
Samstag haben die HSG- 
Damen ihr nächstes Heim- 
siel gegen den Tabellendrit- 
ten BSC Urberach. Beginn 
ist wie immer um 16.30 Uhr. 

Für die HSG trafen: Andra 
Kauf (4/2), Anja Gerhardt 
(1/1), Petra Rösner(l), Yesim 
Türkmen (1). Denise Le- 
vy (1). 

DM-Titel für Sven Schüttendiebel 

Nachwuchs-Gewichtheber des KSV Langen triumphierte in Lörrach 
Langen - Bei den 

deut.schen Gewicht- 
hebermeisterschaften 
der A-Jugend in Lör- 
rach leierte Sven 
Schüttendiebel vom 
KSV Langen einen 
Triumph. In einem 
äußerst spannenden 
Wettkampf konnte er 
sich in der Gewichts- 

klasse bis 70 kg mit 
einer Zweikampflei- 
.stung von 217,5 kg 
(95 kg im Reißen/ 
122,5 kg im Stoßen) 
durchsetzen und 
wurde mit einem Vor- 
sprung von 2,5 kg 
deutscher Meister der 
Jugendlichen des 
Jahrgangs '77. In der 

gleichen Gewichts- 
klasse startete sein 
Mannschaftskamerad 
Kabir Masoud, der 
mit einer Leistung 
von 190 kg (82,5/ 
107,5) den sechsten 
Rang belegte. 

Auch in der Klasse 
bis 76 kg konnte sich 

ein KSV-Athlet eine 
Medaille sichern. Mit 
einem Zweikampfer- 
gebnis von 240 kg 
(110/130 kg) sicherte 
sich Simon Tesfay 
den dritten Platz, wo- 
bei ihn lediglich 2,5 
kg von der Silbeirne- 
daille trennten. Bei 
den Jugendlichen des 

Jahrgangs '78 hatte 
Daniel Mehari einen 
schweren Stand. Bei 
einer starken Kon- 
kurrenz in der Klasse 
bis 83 kg kam er mit 
einer Leistung von 
187,5 kg (87,5/100 kg) 
nicht über den sieb- 
ten Platz hinaus. 

Basketballer wollen 

an die Spitze zurück 

Hohe Hürden für die 

SVD-Handballteams 

TV-Herren II erwarten GW Frankfurt Schwere Auswärtsspiele für Hainer 

Reiche Torausbeute 

für die Egelsbacher 

SGE III siegte gegen Asbach mit 23:20 

Langen - Den Basketbal- 
lern des TV Langen steht ein 
bewegtes Wochenende mit 
insgesamt acht Heimspielen 
bevor. Im Mittelpunkt steht 
erneut die zweite Herren- 
mannschaft. die in der Ober- 
liga den Tabellenführer 
Grün-Weiß Frankfurt er- 
wartet. Mit einem Sieg 
könnten die Langener ihrer- 
seits die Spitzenposition 
übernehmen. 

Auch die C-Mädchen und 
B-Jungen müssen in der 
Oberliga ran. Letztere wol- 
len mit einer Wiederholung 
der Leistung der Vorwoche 

Wiedergutmachung für die 
hohe Hinspielniederlage in 
Kassel erzielen. Am Sams- 
tag, 2, Dezember, spielen: 
14,30 Uhr: wC — MTV Kron- 
berg (Gym), 17 Uhr: mB — 
ACT Kassel (GSH), 18,15 
Uhr: Da 3 — TV Heppenheim 
(Gym). 19,30 Uhr: He 3 — 
MTV Urberach (GSH), 20 
Uhr: He 4 — BC Wiesbaden 3 
(Gym); am Sonntag, 3, De- 
zember, spielen: 11,30 Uhr: 
mD — BC Darmstadt (Gym), 
13,30 Uhr: mA — Bensheim 
(Gym), 14 Uhr: He 2 — Grün- 
Weiß Frankfurt (GSH). 

Dreieichenhain (ki) - Für 
die Handballteams des SV 
Dreieichenhain steht am Wo- 
chenende wieder ein volles 
Programm an. Am Samstag 
erwarten die zweiten Frauen 
um 19 Uhr in der Weibelfeld- 
Sporthalle den Tabellenfüh- 
rer SV Hochland Fischbom, 
Mit einem Sieg kann wieder 
der Anschluß zur Spitze ge- 
schafft werden. Nach dem 
Ausrutscher bei der SKG 
Sprendlingen möchte sich 
das erste F^rauenteam mit ei- 
nem Sieg bei der TuS Nieder- 
Eschbach in der Bezirksliga I 
wieder etablieren, Anwurf ist 

am Sonntag um 16,15 Uhr in 
der Otto-Hahn-Schule, Die 
Männer haben am Sonntag 
um 17 Uhr in der Doomer 
Halle ein schweres Aus- 
wärtsspiel bei der Tschft, 
Steinheim zu bestreiten. 

Der Nachwuchs hat durch- 
weg Heimspiele, die aber in 
der Halle der Max-Eyth- 
Schule in Sprendlingen aus- 
getragen werden müssen: 
wD: SVD — SG Dietzenbach 
(So., 9,20 Uhr); mC: SVD — 
JSG Hanau/Steinheim (So,, 
10,10 Uhr); wA: SVD — SV 
Erlensee (So,, 11,20 Uhr), 

herstellen. Asbach kam nur 
noch zweimal zum Aus- 
gleich, konnte aber durch die 
gute Abwehrarbeit der 
Egelsbacher Handballer nie 
selbst in Führung gehen. Ab 
der 55. Spielminute gelang 
dem Gastgeber kein Tor 
mehr, Egelsbacher dagegen 
noch drei zum 20:23-End- 
stand. 

Es spielten: Mix, Schnei- 
der; Witter (6), Mähner, Wil- 
helm (3), Kappes (2), Schu- 
mann (2), Niemuth, Lenz (8), 
Friedrich (2). 

Am Sonntag, 10. Dezem- 
ber, steigt in heimischer Hal- 
le um 14 Uhr das Derby ge- 
gen HSG Langen IV. 

HSG-Damen sind nicht aufzuhalten 

Zweite Mannschaft gab TuS Zwingenberg mit 14:10 das Nachsehen 
Langen - Auch TuS Zwin- 

genberg konnte die Erfolgs- 
serie der zweiten HSG-Da- 
men nicht stoppen. Die Lan- 
gener Handballerinnen setz- 
ten sich mit 14:10 Toren klar 
durch. 

Beide Mannschaften zeig- 
ten einige Anlaufschwierig- 
keiten, nach 20 Minuten 
stand es gerade mal 1:1. Es 
entwickelte sich aber durch- 
aus noch ein abwechslungs- 
reiches Handballspiel. Die 
HSG mußte erneut einen 
kurzfristigen krankheitsbe- 
dingten Ausfall einer 
Stammspielerin hinnehmen. 
Doch ähnlich wie im letzten 
Spiel übernahmen andere 

Spielerinnen tadellos diese 
Aufgabe, Insbesondere Ina 
Bamberger zeigte eine ein- 
wandfreie Abwehrleistung. 
Bis zur Halbzeit besannen 
sich die HSG-Damen wieder 
auf das Torewerfen und gin- 
gen durch Tore aus dem 
Rückraum mit 5:3 in Füh- 
rung. Die TuS Zwingenberg 
erzielte ihre drei Tore aus- 
schließlich durch Siebenme- 
ter. 

Birgheit Donner eröffnete 
das Torewerfen in den zwei- 
ten 30 Minuten. Mit einem 
Treffer vom Kreis trug sie 
sich in die Torschützenliste 
ein und stellte den alten 

Zwei-Tore-Vorsprung wie- 
der her. Angespornt durch 
dieses Tor folgte nun die 
stärkste Phase der HSG 
Langen II, Der Ball wurde 
von der gut stehenden Ab- 
wehr einige Male abgefan- 
gen und so ergaben sich für 
die HSG-Damen Chancen 
zum Tempogegenstoß, die sie 
auch nutzten. Nach 45 Minu- 
ten stand es 10:4 für die 
HSG. Die Gäste kamen zwar 
vier Minuten vor Ende noch 
einmal auf 10:12 heran, aber 
der Sieg der Langenerinnen 
geriet nicht emsthaft in Ge- 
fahr. Die HSG-Damen, seit 
nunmehr zwei Jahren (!) un- 

geschlagen, festigten damit 
ihren zweiten Tabellenplatz. 

Bevor es am letzten Spiel- 
tag der Hinrunde zum Spit- 
zenspiel der Bezirksliga II 
West gegen die HSG Biblis/ 
Groß-Rohrheim kommt, 
müssen die HSG-Damen am 
kommenden Sonntag nach 
Bobstadt-Hofheim, Anpfiff 
ist um 16 Uhr. 

Es spielten: Marion 
Schmirmund, Christiane 
Englisch (3), Janin Bogner, 
Katja Rade (7), Iris Abel, 
Heike Schmirmund (1), Jutta 
Neff (2), Ina Bamberger, Jut- 
ta Petry, Birgheit Donner (1), 
Sabine Schwöbel. 
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Herber Rückschlag für die 

Handballdamen des SVD 

Bittere llrlS-Derbjoiiederlage gegen SKG Sprendling^ 
Dreieichenhain 

(ki) - Für die 
Handba Herinnen 
des SV Dreiei- 
chenhain gab es ei- 
nen herben Rück- 
schlag in der Be- 
zirksliga I, Der 
SVD verpaßte 
durch eine 11:13- 
Nieäerlage im 
Derby gegen die 
SKG Sprendlingen 
den Anschluß zur 
Spitze, 

Das Team von 
Trainer Thomas 
Rebmann konnte 
in keiner Phase der 
niveauarmen Be- 
gegnung auch nur 
annähernd an die 
Leistung gegen 
Spitzenreiter TV 
Gelnhausen an- 
knüpfen. Große 
Nervosität, unver- 
ständliche Unsi- 
cherheit und zum 
größten Teil harm- 
lose Würfe kenn- 
zeichneten 50 Mi- 

nuten lang das 
Spiel der Gäste. 
Viele gutgedachte 
Aktionen wurden 
bereits im Keim 
erstickt, weil der 
Ball in den eigenen 
Reihen verloren- 
ging. Da hatte die 
kompakte, gut ein- 
gestellte Abwehr 
der SKG Sprend- 
lingen letztlich 
wenig Arbeit, um 
den harmlosen An- 
griff des SVD in 
Schach zu halten. 
Die SKG ging mit 
einer 6:3-Führung 
in die Pause. 

Auch nach dem 
Seitenwechsel 
fand Dreieichen- 
hain nicht zu sei- 
nem Rhythmus 
und mußte 
Sprendlingen im- 
mer weiter davon- 
ziehen lassen. 
Über 8:4 und 10:5 
war in der 52. Mi- 
nute bereits die 

Entscheidung ge- 
fallen, als der Auf- 
steiger mit 12:6 in 
Führung lag. Erst 
jetzt, und das viel 
zu spät, ging noch 
ein Ruck durch das 
SVD-Team. Eine 
Minute vor Schluß 
fiel das 13:11. und 
das war der End- 
stand. Der Sieg der 
SKG ging vollauf 
in Ordnung. 

SV Dreieichen- 
hain: Sabine Ap- 
pel, Heike Küllmer 
(5/5), Kerstin 
Schäfer (2), Maike 
Schäfer (1), Kir- 
sten Vogel (1), Pe- 
tra Beringer (1), 
Kerstin Hitzel (1), 
Gabriele Roloff, 
Daniela Rathfel- 
der, Heike Wydra, 
Sylke Bratengeier, 
Marianne Borg. 

Die zweiten Da- 
men des SVD ha- 
ben in der Kreis- 
klasse B wieder 

den Anschluß zur 
Spitze gefunden. 
Beim TSV 1860 
Hanau gelang ein 
sicherer 15:8-Er- 
folg. Nur beim 1:1 
kam es zum 
Gleichstand, doch 
ansonsten war der 
SVD stets überle- 
gen. konnte auch 
vom 4:3 zum 9:3 
wegziehen. Das 
war auch gleich- 
zeitig der Halb- 
zeitstand. Im zwei- 
ten Abschnitt 
konnten die Gäste 
die klare Führung 
stets behaupten, 
ließen aber etwas 
nach. 

SV Dreieichen- 
hain: Rudat, We- 
ber, Oeste (2), Ma- 
cii, Rüster, E. Ger- 
hardt, Chr. Ger- 
hardt (2), Schröder 
(6/2), Krämer (1), 
Zindel, Heil (4), 
Schrom. 
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Die Basketballdamen des SV Dreieichenhain erreichten Im Pokal die nächste Runde, fertigten das Team 
71:25 ab. Andrea Buchauer (rechts) steuerte 19 Punkte zum Sieg bei. 

aus Niederwalgern mit 
Folo: Orlowski 

HSG-Herren n verschenkten Punkt Im Pokal eine Runde weiter 

Langener spielten in Hösbach nach 23:19-Fühnmg nur unentschieden SVD-Basketballdamen fertigten Niederwalgern 71:25 ab 
Langen - Im Kellerduell 

der Kreisliga Darmstadt Ost 
trennten sich der FC Hös- 
bach und die HSG Langen II 
23:23 (12:13). Die Gäste er- 
reichten zwar ihren ersten 
Auswärtspunkt der Saison, 
verspielten aber innerhalb 
der drei letzten Spielminu- 
ten ihren 23:19-Vorsprung, 
nachdem Hösbach in offene 
Manndeckung überging und 
vier Tore in Folge erzielte. 

Die durch mehrere Ausfäl- 
le ersatzgeschwächte Lan- 
gener Mannschaft zeigte da- 
bei über weite Strecken ein 

gegenüber dem Vorspiel im 
Abwehrverhalten verbesser- 
tes Spiel und suchte mit ru- 
higem Spielaufbau die Tor- 
gelegenheit im Angriff. 
Während die HSG II vorwie- 
gend durch Kombinationen 
und durch die Wurfkraft sei- 
nes Rückraums zu Torerfol- 
gen gelangte, besaß Hösbach 
die torgefährlicheren Ein- 
zelspieler. 

Bis in die Hälfte der zwei- 
ten Halbzeit (12:13) lagen 
beide Mannschaften bei 
überwiegend Langener Füh- 

rungen etwa gleichauf. Erst 
gegen Ende der Partie setz- 
ten sich die Gäste zum er- 
stenmal mit vier Toren zum 
23:19 in der 57. Spielminute 
ab. Hösbach stellte darauf- 
hin auf Manndeckung um. 
Diese Maßnahme zeigte Wir- 
kung: den sicher vor Augen 
gehabten Sieg vergaben die 
Langener bis zum Spielende 
durch verloren gegangene 
Bälle und nicht verwertete 
Chancen und mußten sich 
am Ende mit einem Plus- 
punkt zufrieden geben, der 

jedoch zu keiner Verbesse- 
rung in der Tabelle führte. 

HSG Langen II: Rainer 
Flatter, Stefan Katzer, Eric 
Adams, Stefan Anthes (2), 
Robert Hamm, Volker Kret- 
schmann (4/2), Bernd Lede 
(2), Marcel Lorei (3), Joa- 
chim Mields (6), Simon Mül- 
ler (1), Horst Werwitzke (4/ 
1). 

Im nächsten , Heimspiel 
trifft die HSG Langen II am 
Sonntag um 16.30 Uhr in der 
Georg-Sehring-Halle auf 
den BSC Urberach. 

Dreieichenhain - Zum Po- 
kalspiel in Niedei-walgem 
konnte Trainer ,1 ürgen Metzel- 
thin nur auf einen kleinen Ka- 
der von sechs Leuten zuräck- 
greifen. Dies tat der Leistung 
iler SVD-Basketballclamen 
aber keinen Abbixich. Gegen 
den .schwachen Gegner aus 
Niedei-walgem stellte sich im 
Laufe des Spieles die Übeiie- 
genheit des SVD heiaus. Von 

der achten Minute an ließ man 
bis zur 19, Minute keinen ein- 
zigen Punkt zu, während der 
SVD im Angiiff pausenlos 
punktete. So führte man zur 
Halbzeit klar mit 29 Punkten. 

Zu Beginn der zweiten 
Halbzeit tat sich der .SVD wie- 
der schwer. Nach elf Minuten 
beim Spielstand von 23:56 be- 
sann der SVD sich wieder und 
es folgte eine Phase, in der 

Niedei*walgem keinen Punkt 
erzielen konnte. Damit war 
das Spiel dann auch ent.schie- 
den. Über 60:23 (l.'i. Minute) 
kam es zum Endstand von 
71:25 für den SVD. 

Es spielten: Andrea Bii- 
chauer (19), Jana Werner (7). 
Caro Menzel (1), Anja Stefans- 
ki (19), Britta Fitterer (4), Kri- 
stina Kunovie (9), 

Sieg und Niederlage 
I OEUTSCHtN ROTEN KREUZES ~ J ^ ' 

  für SVD-Basketballer 

Jugendfußball 

1. FC Langen 
C: SSG Langen II — PCL II 

5:1, SSG Langen I — PCL I 
2:4 

Zwei Freundschaftspiele 
bestritten am vorletzten Wo- 
chenende die beiden C-Ju- 
gend-Vertretungen beider 
örtlichen Vereine, Dabei un- 
terlag die zweite Mannschaft 
des FCL glatt mit 1:5, Den 
Ehrentreffer erzielte Vinc- 
zenzo Lancelotti, Dennoch 
zeigte das FCL-Team bei sei- 
nem ersten Auftritt gegen 
die eingespielte Mannschaft 
der Gastgeber einige vielver- 
sprechende Ansätze. 

Im Aufeinandertreffen der 
beiden ersten Garnituren 
bekamen dann die zahlrei- 
chen Zuschauer eine sehr 
ansprechende Vorstellung zu 
sehen. Der FCL übernahm 
schon frühzeitig die Initiati- 
ve und entwickelte enorm 
viel Druck auf das SSG-Ge- 
häuse. Demzufolge lag der 
Club bereits nach 20 Minu- 
ten durch zwei Tore von Sa- 
scha Woita^ mit 2:0 in Füh- 
rung, Auch die SSG kam nun 
besser ins Spiel, ohne jedoch 
zunächst zählbaren Erfolg 
zu verbuchen. Der stellte 
sich dann doch in der 33. Mi- 
nute mit dem 1:3-Anschluß- 
treffer. ein, nachdem fünf 
Minuten zuvor Michael Prit- 
zel auf 3:0 für den Club erhö- 
hen konnte. Nach dem 
Wechsel geriet der Spielfluß 
des FCL etwas ins Stocken 
und die Gastgeber kamen 
wesentlich besser in 
Schwung. Das 2:3 ließ nicht 
lange auf sich warten. Mit- 
ten in die Bemühungen der 
SSG auf den Ausgleich leite- 
te dann aber Marco Herold 
einen Konter ein, der über 
Michael Pritzel und Sascha 
Woitas den Weg ins Tor der 
SSG zum 4:2-Endstand für 
den Club fand. 

E I: SG Nieder-Rüden — 
FCL 6:3 

Mit einem weiteren 
Freundschaftsspiel über- 
brückte die E I die Pause vor 
den beiden letzten Punkt- 
spielen dieses Jahres. In der 
Generalprobe für das Lan- 
gener Stadtderby am kom- 
menden Samstag war dabei 
die SG Nieder-Roden der er- 
wartet starke Gegner. So 
entwickelte sich ein recht of- 
fensives Spiel mit leichten 
Vorteilen für Nieder-Roden, 
das Mitte der ersten Halbzeit 
auch mit 1:0 in Führung ge- 
hen konnte. Doch postwen- 
dend gelang Eser Özkan 
nach guter Einzelleistung 
der Ausgleich. Unmittelbar 
darauf brachte Kai Müller 
seine Mannschaft mit 2:1 in 
Führung. Alle Tore, so auch 
der 2:2-Ausgleich durch 
Nieder-Roden, fielen inner- 
halb weniger Minuten. Auch 
wenn Kai Müller in der 
zweiten Hälfte mit einem 
weiteren Distanzschuß die 
erneute 3:2-CIubführung ge- 
lang, so wurde doch schop 
jetzt deutlich, daß Nieder- 
Roden in den Zweikämpfen 
in Abwehr und Angriff zu- 
nehmend stärker wurde. Im 
gleichen Maße verlor die 
Langener Abwehr den Über- 
blick. So kam Nieder-Roden 
nach dem 3:3-Ausgleich 
noch zu drei weiteren Toren 
zum insgesamt verdienten 
6:3-Erfolg. 

Es sielten: Tobias Jost, 
Mehmet Söke, Idris Tekin, 
Diego Hahner, Kai Müller 
(2), Daniel Matheisl, Eser 
Ozkan (1), Simon Hoppe, Ro- 
bin Wanzke. 
F III: TSG Neu-Isenburg — 
FCL 0:7 

Obwohl vier Stammspieler 
in Neu-Isenburg nicht mit 
von der Partie waren, hatten 
die Langener keine Proble- 
me gegen die Gastgeber, die 
allerdings nur ihre zweite 
Garnitur aufboten. 

Es spielten: Marc Ray, 

Benjamin-Frederic Herth 
(1). Julian Fieres (2), Robert 
Hoppe, Benjamin Bobsin, 
Denis Schäfer, Denis Hoff- 
mann. Wikrem Sansoa, Ke- 
mal Cetiner (2), Paul 
Schulz (2). 
Bambini I: Hallenkreismei- 
sterschaft 

Die jüngsten Kicker des 
F'CL befinden sich bereits 
seit Anfang November in der 
Hallenpunktrunde des Krei- 
ses Darmstadt. Im Laufe der 
Vorrunde (gespielt wird in 
Gruppen ä sechs Mann- 
schaften mit Hin- und Rück- 
runde) absolvierten die klei- 
nen Langener fünf Begeg- 
nungen über jeweils 30 Mi- 
nuten. Auch in der Halle be- 
wiesen sie dabei ihre Spiel- 
stärke und gewannen die 
fünf Partien gegen Modau/ 
Rohrbach (5:0), Messel (3:0), 
Erzhausen (2:0), Seeheim/ 
Jugenheim (10:0) und Nie- 
der-Ramstadt (5:1) recht 
deutlich. An allen Spielta- 
gen stand die Abwehr sehr 
gut und ließ in 150 Minuten 
Spieldauer lediglich ein Ge- 
gentor zu. 

Es spielten: Florian Knei- 
dinger, Michael Hamann, 
Denis Mosko, Marko d'An- 
drea (1), Christopher Pros- 
ser, Kerem Oezkök, Marcel 
Riemer (13), Nico Wagner 
(10), Tim Werwitzke (1), 

Am Samstag, 2. Dezember, 
spielen: FIV: FCL — SSG 
Langen (12 Uhr), F II: SV 
Dreieichenhain — FCL (14 
Uhr), F I: FCL — SSG Lan- 
gen (14 Uhr), EIII: TSG 
Neu-Isenburg — FCL (14 
Uhr). E II: SSG Langen — 
FCL (13 Uhr), E I: SSG Lan- 
gen — FCL (14 Uhr), C: TSG 
Neu-Isenburg II — FCL (15 
Uhr), A: FCL — Spvgg. Die- 
tesheim (15 Uhr). Am Sonn- 
tag, 3. Dezember, spielen: 
D I: FCL — FV 06 Sprend- 
lingen (9 Uhr), BI: Alem. 
Klein-Auheim — FCL (10.30 
Uhr). 

Premiere im neuen 

Kraftsportzentrum 

KSV-Heber erwarten Düisburg 
Langen - Nach langem 

Warten ist es endlich so- 
weit: In Langen werden 
wieder die Gewichte geho- 
ben. Am morgigen Sams- 
tag bestreitet die Ge- 
wichtheber-Mann.schaft 
des KSV Langen, die zum 
Saisonauftakt der 2. 
Bundesliga-We.st beim AC 
Goliath Mengede einen 
wichtigen Auswärtssieg 
verbuchen konnte, ab 19 
Uhr ihren ersten Wett- 
kampf im neuen städti- 
schen Kraftsportzentrum 
an der Zimmerstaße. Geg- 
ner ist die zweite Heber- 
staffel des VfL Duisburg 
Süd, die zwar in zwei 
Wettkämpfen nur einmal 

siegreich war, aber mit 
596,7 Relativpunkten das 
höchste Ergebnis des 
zweiten Wettkampftages 
erzielte. Für den KSV 
Langen, der am ersten 
Wettkampftag mit 589,9 
Zählern gewann und am 
zweiten Wettkampftag 
pausierte, sicherlich keine 
leichte Aufgabe. 

Die zweite Mannschaft 
des KSV Langen muß am 
morgigen Samstag die 
Reise nach Thüringen an- 
treten. Dort steht sie in ei- 
nem Wettkampf der Ober- 
liga Hessen/Thüringen 
dem KSV Sömmerda ge- 
genüber. 

Starke Leistung der Herren im Pokal 
Dreieichenhain 

- Am Wochenende 
mußten die ersten 
Basketball-Her- 
ren des SV Dreiei- 
chenhain gleich 
zweimal ran. In 
einem He.ssenpo- 
kalspiel unterla- 
gen die Hainer 
dem Regionalligi- 
sten VfB Gießen 
mit 81:122, und in 
der Meisterschaft 
des Bezirks 
Darmstadt konn- 
ten die SVD'ler in 
Roßdorf gegen die 
SKG mit 81:66 ge- 
winnen. 

Im HBV-Pokal 
gegen Gießen be- 
eindruckten die 
Hainer vt)r allem 
durch ihre re- 
spektlose Lei- 
stung in der Of- 
fensive gegen den 
immerhin drei 

Klassen höher an- 
gesiedelten Geg- 
ner. Zur Pause la- 
gen die Hainer 
zwar schon mit 
38:59 zurück, 
doch das Team 
ließ sich nicht aus 
der Ruhe bringen 
und kam trotz der 
Niederlage doch 
auf ein beachtli- 
ches Punktekon- 
to. 

In dem wesent- 
lich wichtigeren 
Spiel des Wo- 
chenendes in Roß- 
dorf lagen die 
SVD'ler in der er- 
sten Halbzeit 
mehrmals zurück, 
bevor sie auf- 
grund ihrer kon- 
ditionellen Über- 
legenheit mit ei- 
nem 42:30-Vor- 
sprung in die 

Halbzeitpause ge- 
hen konnten. Die 
zweite Spielhälfte 
wurde von den 
Hainern schnell 
dazu genutzt, den 
Vorsi)rung durch 
Fastbreaks zu er- 
höhen. S|)älestens 
ab die.sem Zeit- 
punkt merkte 
man den Gastge- 
bern ihr Aller an 
und die Hainer 
konnten .so einen 
ungefährdeten 
Sieg mit nach 
Hause nehmen. 

Es spielten: Hte- 
fanski (30/17), 
Naus (3/10), Ku- 
novie (11/7), 
Stromann (14/12), 
Metje (4/4), l'l'enz 
(10/2). Friese (8/ 
9), Schmitz (6/15), 
Klohs (-12), West- 
phal (8/-), 

SVD-Buben schwach im Abschluß 

Hainer Basketball-D-Jugend mußte sich Wiesbaden geschlagen geben 
Dreieichenhain - Die D- 

Jugend der Basketballabtei- 
lung im SV Dreieichenhain 
mußte gegen den BC Wiesba- 

'den ihre zweite Saisonnie- 
derlage hinnehmen. In der 
ersten Halbzeit ließen die 
Hainer ihre kämpferische 
Einstellung in der Defense 
stark vermissen, und im An- 
griff wurden viele Korbleger 
vergeben, so daß ihre Gast- 
geber mit einem Stand von 
46:20 in die Pause gehen 
konnten. In der zweiten 
Halbzeit zeigte man einen 
größeren Kampfeswillen, 
doch blieben auch jetzt viele 
Korbchancen ungenutzt. Am 
Ende verlor man mit 51:70. 

Für den SVD spielten: Ja- 
nis Maxeiner, Jonas Daiber, 
Jan Adler, Valentin Groß, 
Vivek Jadhav, Heiko Streb, 
Sebastian Gorekka, Bene- 
dikt Jahn, Ilka Schönfeld, 
Michael Britsch, Stephan 

Türkay. 
Auch die Minis III, die in 

Urberach gegen die Minis 
des MTV spielten, mußten in 
ihrem ersten auswärtigen 
Spiel eine hohe Niederlage 
hinnehmen. Beim Anblick 
der etwa zwei Jahre älteren 
Gastgeber'wuchs die Nervo- 
sität der Minis ins Unermeß- 
liche. So war das Ergebnis 
von 63:6 keine große Überra- 
schung. 

Es spielten: Michael Lohr, 
Bijan Booth, Karina Kaffan- 
ke, Albert Martienssen, Jo- 
hannes Steinkopf, Sebastian 
Kettner, Tobias Wohlfahrt, 
Christopher Neuss, Chri- 
stoph Türkay, Patrick Rath. 

Ebenfalls am Samstag ver- 
lor die männliche A-Jugend 
vor heimischem Publikum 
mit 78:95 gegen Bensheim. 

Am Sonntag sahen die Zu- 
schauer in der Turnhalle der 
Weibelfeldschule ein span- 

nendes Spiel der bisher un- 
geschlagenen Minis I, die in 
ihren Gästen aus Ober-Ram- 
stadt einen ebenbürtigen 
Gegner fanden. Nach einem 
frühen Rückstand von 2:6 
ging man in der zehnten Mi- 
nute zum erstenmal mit 
11:10 in Führung. Es folgte 
ein spannendes Spiel, das 
beim Stand von 27:26 durch 
die Halbzeitpause unterbro- 
chen wurde. In der zweiten 
Halbzeit verstärkten die 
Hainer ihren Druck in der 
Defense und lagen schließ- 
lich mit fünf Punkten vorn. 
Im vierten und letzten Vier- 
tel des Spiels ließen die 
Kräfte des Gegners etwas 
nach, weshalb die Hainer ih- 
re Führung bis zum Ender- 
gebnis von 51:40 weiter aus- 
bauen konnten. 

Es spielten: Andreas Groß, 
Mathias Gaida, Christoph 
Kramm, Ansgar Kelch, Mar- 

co Ulimann, Christopher 
Breuer, Martin Keiber, Car- 
sten Seddig und Kai Kaffan- 
ke. 

Danach folgte ein Spiel 
der Minis II, bei dem alle viel 
Spaß hatten. Da es das erste 
Saisonspiel und für die Hälf- 
te der Mannschaft das erste 
Spiel überhaupt war, be- 
gann man etwas nervös. 
Doch die Minis nutzten ihre 
körperliche und altersmäßi- 
ge Überlegenheit gegenüber 
ihren Gegnern - den Minis II 
von der TGS Ober-Ramstadt 
- aus und gewannen mit 
44:10, 

Es spielten: Carolin Becke, 
Fatih Cekic, Anna-Marie 
Daiber, Lisa Gottschall, 
Ibrahim Geyik, Sebastian 
Haitte, Martin Öckel, Mar- 
kus Pallrfier, Alexander 
Skulteti, Andreas Thürck, 
Dennis Wanke, 
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Auch ohne Jörg Budzisz keine Probleme 

Der Oberligist TTC Langen beendet die Vorrunde mit einem 9:4-Sieg und Platz vier 

Die ersten Egelsbacher Tischtennisherren, hier Erich Rosam, 
feierten gegen Hausen beim 9:0 ihren höchsten Saisonsieg und 
wurden mit 22:0 Punkten Herbstmeister. Foto: OrlowskI 

liQngen (hk) - Mit einem 
9:4-Heimsieg gegen den ITC 
Staffel II beendete der TTC 
Langen die Vorrunde in der 
Tischtennis-Oberliga Süd- 
we.st der Herren, Mit 12:6 
Punkten belegt man den 
vierten Tabellenplatz und 
kann mit dem Abschneiden 
.sehr zufrieden sein. 

Die Partie gegen Staffel II 
wurde ohne Spitzenspieler 
Jörg Budzisz bestritten, der 
wegen Urlaub fehlte. Dies 
machte sich aber nicht nach- 
teilig bemerkbar, zumal der 
TTC bereits in den Doppeln 
eine 3:0-Führung heraushol- 
te. Lammers/Sokala, Tho- 
mas/Dörner und Werkmann/ 
Budzisz markierten hier die 
TTC-Zähler und .sorgten da- 
für, daß man locker in die 
Einzel gehen konnte. Heiner 
Lammers punktete dann 
zum 4:0, ehe durch Niederla- 
gen von Arno Thomas, Wolf- 
gang Dörner und Horst 
Werkmann die Gäste auf 4:3 
verkürzen konnten. Peter 
Sokala behielt in seinem 
Einzel mit 22:20 im dritten 
Satz die Oberhand und Siggi 

Budzisz erhöhte durch einen 
glatten Zweisatzsieg auf 6:3. 
Heiner Lammers verlor das 
Spitzenspiel mit 13:21, 24:26 
und damit mußte man das 
6:4 hinnehmen. In den restli- 
chen drei Einzeln machte 
^ann aber der TTC al les klar. 
Wolfgang Dörner, Arno Tho- 
mas und Horst Werkmann 
sorgten mit ihren Erfolgen 
für den 9:4-Endstand. 

Die zweite TTC-Herren- 
mannschaft sicherte sich die 
Herbstmeisterschaft in der 
Bezirksliga mit dem 9:1- 
Kantersieg gegen den TV 
1860 Frankfurt. Mit 22:0 
Punkten hat man eine blü- 
tenweiße Weste vorzuzeigen 
und eigentlich in der Rück- 
runde nur mit dem Rang- 
zweiten Disbu Rüsselsheim 
einen ernsthaften Konkur- 
renten um die Meisterschaft. 
Gärtner/Fels, Stark/Acker- 
mann und Reidl/Reidl legten 
mit einer 3:0-Führung in der 
Partie gegen den TV 1860 
den Grundstock zum Sieg. In 
den Einzeln ließen sich An- 
dreas Stark, Volker Gärtner, 
Harald Fels, Eberhard Reidl, 

Hans-Werner Reidl und 
nochmals Andreas Stark 
nichts vormachen. Nur Er- 
satzm^fin Erich Ackermann 
mußte den Gästen einen 
Zähler überlassen. 

In der Bezirksliga Gruppe 
III mußte die TTC-Dritte 
beim Tabellenletzten Con- 
cordia Pfungstadt mit einem 
8:B-Unentschieden zufrie- 
den sein. Nch einer 3:0-Füh- 
rung in den Doppeln durch 
Siege von Armer/Löbig, 
Kaiser/Reichert und Klop- 
per/Degen schien man die 
Gastgeber auf die leichte 
Schulter zu nehmen. Dies 
sollte sich rächen, denn 
Pfungstadt setzte sich immer 
besser in Szene und konnte 
sogar mit 7:6 in Führung ge- 
hen. Dabei gelang der TTC- 
Dritten nur durch Erhard 
Kaiser, Winfried Reichert 
und Gerhard Armer je ein 
Zähler. In der Schlußphase 
schafften Winfried Reichert 
und Norbert Degen zwei 
Punkte zur 8:7-Führung, 
doch im Schlußdoppel patz- 
ten Kai.ser/Reichert, die mit 
17:21, 18:21 zum 8:8 auf der 

Strecke blieben. 
Die vierte TTC-Herrenver- 

tretung bleibt nach dem 9:0- 
Kantersieg bei Schlußlicht 
PPC Neu-Isenburg II mit 
18:2 Punkten schärfster Ver- 
folger von Spitzenreiter Rot- 
Weiß Walldorf. In einer ein- 
seitigen Partie war die TTC- 
Vierte in allen Belangen den 
PPC-Gastgebem überlegen. 
Matthias Weber, Hartmut 
Sander, Peter Kitzmann, 
Hans Sehring, Erik Acker- 
mann und Herbert Krusche 
spielten im siegreichen TTC- 
Team. 

Weiter auf Platz zwei ran- 
giert die fünfte TTC-Herren- 
garnitur nach dem 9:7- 
Derbysieg gegen den TTC 
Offenthal II. In einer span- 
nenden Begegnung fiel die 
Entscheidung durch das 
starke Schlußdoppel Gärt- 
ner/Schinz, die mit 21:17, 
21:17 den 9:7-Endstand si- 
cherstellten. Vorher hatten 
Robert Gärtner, Volker 
Schinz, Michael Chudy (2), 
Robert Doll (2), Gärtner/ 
Schinz und Chudy/Helter- 
hoff die TTC-Zähler besorgt. 

Die sechste Herrenmann- 
schaft des TTC untermauer- 
te den zweiten Platz in der 2. 
Kreisklasse mit dem 9:4- 
Heimsieg gegen den TV 
Dreieichenhain IV. Die TTC- 
Vierte ging in den Doppeln 
durch Siege von Doll/Durek, 
Winterhoff/Simonowsky 
und Wambold/Kirchner mit 
3:0 in Front. Auch in den 
Einzeln dominierten die Ak- 
teure um Winfried Simo- 
nowsky, der mit zwei Punk- 
ten an Position zwei einer 
der starken Akteure war. Die 
weiteren Zähler fielen durch 
Armin Winterhoff, Robert 
Doll, Wolfgang Durek und 
Gerhard Wambold. 

Die Punktspiele der TTC- 
Mannschaften sind bis auf 
zwei Nachholspiele in der 
Vorrunde nun abgeschlossen 
und erst Mitte Januar geht es 
mit der Rückrunde weiter. 
Am Wochenende stehen die 
Bezirkseinzelmeisterschaf- 
ten der Aktiven in Heusen- 
stamm auf dem Programm, 
bei denen einige Langener 
an den Start gehen werden. 

SGE-Erste wurde Herbstmeister Leichtes Spiel im Derby 

Glatter 9:0-Erfolg der Egelsbacher Tischtennisspieler gegen Hausen 9:1-Sieg der ersten Hainer TT-Herren gegen TG Sprendlingen 
SGK I — T(iS Hausen II 9:0 

Mit ihrem bisher höchsten 
Saisonsieg schloß die erste 
Mannschaft der Egelsbacher 
Tischtennisspieler die Vor- 
runile ab und wurde somit 
mit der makellosen Bilanz 
von 22:0 Punkten bei 99:35 
Spielen ,,Herbstmeister". 
Gegen das nicht allzu spiel- 
starke Team der TGS Hau- 
sen gewann man - was 
durchaus nicht verständlich 
ist - durch Schroth/Bor- 
muth, Rosam/Bender und 
Waldhaus/von der Hoya so- 
gar einmal .sämtliche Dop- 
pelbegegnungen. Die Einzel 
wurden sodann in der ge- 
wohnt souveränen Manier 
absolviert, lediglich M. Bor- 
muth mußte in den Entschei- 
dungssatz, den er jedoch 
nach einem 13:16-Rückstand 
doch noch mit 21:19 sieg- 
reich gestalten konnte. Die 
restlichen Einzelzähler ver- 
buchten Waldbaus, Rosam, 
Bender, Schroth und von der 
Hoya jeweils durch glatte 

Zwei-Satz-Erfolge, 
TG Sprendlingen III — SGE 
II 3:9 

Obwohl mit Bellinskis und 
Sirsch zwei Spieler ersetzt 
werden mußten, kam die 
zweite Vertretung zu einem 
sicheren 9:3-Auswärtserfolg 
bei der TG Sprendlingen II, 
Die erfahrenen Branke und 
Rickert aus der ,,Dritten" 
vertraten die fehlenden 
Stammspieler sehr gut und 
steuerten je einen Einzelzäh- 
ler bei. Jeweils einen Sieg 
und eine Niederlage erziel- 
ten Selb und D. Schneider 
im oberen Paarkreuz. Mit 
seinen beiden Einzelerfolgen 
war Schulz an diesem Tag 
erfolgreichster Akteur des 
Teams, einen Einzelzähler 
besorgte Laube. Den achten 
und neunten Zähler steuer- 
ten die Doppelpaarungen 
Seib/Schneider und Branke/ 
Rickert bei. 
SGK III — SC Steinberg III 
3:9 

Zum Vorrundenabschluß 
kassierte die ,,Dritte" ihre 
bisher höchste Niederlage, 
belegt jedoch mit 16:6 Punk- 
ten dennoch einen Platz im 
oberen Mittelfeld. Am Feh- 
len des erkrankten Mann- 
schaftskapitäns von Deessen 
- er wurde durch J. Schnei- 
der ersetzt - lag es nicht, 
vielmehr waren die Gäste 
aus Steinberg in den ent- 
scheidenden Spielphasen 
einfach etwas stärker. Schon 
die Eröffnungsdoppel verlie- 
fen wenig verheißungsvolln, 
denn R. Schneider/Wodicz- 
ka, Ehlen/R. Schneider und 
Branke/Rickert verloren je- 
weils im Entscheidungssatz. 
In den anschließenden Ein- 
zeln konnten sich lediglich 
,,Altmeister" Wodiczka, Eh- 
len sowie Rickert einmal 
durchsetzen. Ohne Einzeler- 
folg blieben R. Schneider, 
Branke und J. Schneider. 

SO Götzenhain — SGE IV 
9:3 

Unerwartet deutlich kam 

Pech in der Verlängerung 

SVD-A-Jugend unterlag dem BC Darmstadt mit 88:92 
Dreieichenhain - Ihre drit- 

te Niederlage in Folge kas- 
sierte die männliche D-Ju- 
gend der Basketballabtei- 
lung im SV Dreieichenhain, 
Man verlor mit 32:.') 1 gegen 
die SKG Roßdorf, In der er- 
sten Halbzeit konnte sich der 
Gegner einen 31:12-Vor- 
sprung erspielen. Die Hainer 
ließen die richtige Einstel- 
lung vermissen, und man 
vergab einfache Korbleger 
und Korbwürfe, Auch das 
Zusammenspiel funktionier- 
te noch nicht. Nach der Pau- 
se zeigte die Mannschaft, 
daß es auch anders geht. 
Man konnte die zweite Halb- 
zeit offen gestalten, aber zu 
einer Verkürzung des Rück- 
stands reichte es nicht mehr. 

Für den SVD spielten: Ja- 
nis Maxeiner, Jonas Daiber, 
Jan Adler, Vivek Jadhav, 

Heiko Streb, Benedikt Jahn, 
llka Schönfeld, Mark Keim, 
Christopher Schwarck, Vol- 
kan Ulusoy, Timon Wie- 
ntzek, Oliver Detering. 

In einem spannenden Spiel 
verlor die männliche A-Ju- 
gend des SVD nach Verlän- 
gerung gegen den BC Darm- 
stadt mit 88:92. pas Spiel 
verlief während der gesam- 
ten Spielzeit ausgeglichen, 
keine Mannschaft konnte 
sich entscheidend absetzen. 
So wechselte man beim 
Stand von 35:37 die Seiten. 
In der ersten Halbzeit zeig- 
ten die Hainer sehr viele 
schöne Kombinationen, die 
jedoch manchmal fahrlässig 
vergeben wurden. Dies ver- 
hinderte eine Pausenfüh- 
rung. Die zweite Halbzeit 
brachte keine Entscheidung, 

so daß beim Stand von 73:73 
eine fünfminütige Verlänge- 
rung begann. Die Darmstäd- 
ter konnten sich schnell auf 
84:77 absetzen. Die Hainer 
gaben nicht auf und konnten 
bis zum 88:90 aufschließen. 
Dann hatte man etwas Pech 
im Abschluß, was zu der un- 
glücklichen 88:92-Niederla- 
ge führte. Dennoch zeigten 
sich erste Trainingserfolge. 
Im Gegensatz zum Hinspiel, 
das man noch sehr hoch ver- 
loren hatte, zeigte die A-Ju- 
gend sehr schöne Kombina- 
tionen und mannschaftliche 
Geschlossenheit. 

Für den SVD spielten: Jörg 
Stefanski (36), Oliver Stark 
(5), Florian Frohns (2), Tho- 
mas Ulrich (18), Christopher 
Bennett (12), Christian Ko- 
chel (8), Christof Schäfer (7), 

die ,,Vierte" beim Tabellen- 
nachbarn SG Götzenhain IV 
unter die Räder, Schon in 
den Doppeln mußten Eber- 
hardt/Knöß, H. Bormuth/ 
Hofbauer und J. Schneider/ 
Britz jeweils Zwei-Satz- 
Niederlagen hinnehmen. 
Danach konnten lediglich 
die Akteure des oberen Paar- 
kreuzes, nämlich Knöß (2) 
und Eberhardt, Einzelerfol- 
ge verbuchen, H. Bormuth, J, 
Schneider, Hofbauer und 
Britz gingen leer aus. 

Am kommenden Sonntag, 
3, Dezember, ab 9,30 Uhr 
trägt die Tischtennisabtei- 
lung der SGE ihre diesjähri- 
ge Vereinsmeisterschaften 
aus. Gespielt wird mit einem 
32er-Feld nach dem Doppel- 
k.o.-System. Da bei dieser 
Veranstaltung recht guter 
Sport zu erwarten ist, sind 
alle TT-Interessierten recht 
herzlich dazu eingeladen, 
der Dr.-Horst-Schmidt-Hal- 
le einen Besuch abzustatten. 

Jugendfußball 

SSG Langen 
Langen - Am Samstag, 2. 

Dezember, spielen: F II: FC 
Langen IV — SSG (12 Uhr); 
F I: FC Langen — SSG (14 
Uhr); E II: SSG — FC Lan- 
gen (13 Uhr); E I: SSG — FC 
Langen (14 Uhr), C I: Kick. 
Obertshausen — SSG (15 
Uhr); A: Spvgg, Weiskirchen 
II — SSG (15 Uhr), Am 
Sonntag, 3, Dezember, spie- 
len: D I: SG Dietzenbach — 
SSG (9 Uhr); D II: SSG — 
Spvgg. Hainstadt (10.30 
Uhr); B: JSG Rodgau — SSG 
(10.30 Uhr), 

Dreieichenhain - Mit ei- 
nem klaren 9:1-Sieg gegen 
die TG Sprendlingen hat die 
erste Tischtennismannschaft 
des TV Dreieichenhain einen 
sicheren Platz in der Tabel- 
lenmitte erreicht. Nach ei- 
nem schwachen Saisonstart 
mit 3:9 Punkten konnte man 
mit drei Siegen in Folge den 
Anschluß in der Tabelle wie- 
der herstellen. Beim 8:8-Un- 
entschieden gegen Ober-Ro- 
den zeigte man die mit Ab- 
stand beste Saisonleistung 
und konnte jetzt mit dem 
Sieg bestätigen, daß man auf 
dem richtigen Weg ist. Die 
akut abstiegsgefährdeten 
Sprendlinger hatten dem 
Dreieichenhainer Team al- 
lerdings kaum etwas entge- 

genzusetzen. Uwe Ganz, 
Ralph Aust, Bernd Staacks, 
Thomas Trunk, Andreas Bel- 
le und Marius Müller hatten 
leichtes 5piel. 

Die zweite Mannschaft des 
TVD kam zu einem unge- 
fährdeten 9:l-Erfolg gegen 
die TS Ober-Roden und steht 
weiterhin auf dem vierten 
Platz. Andreas Birke, Gün- 
ter Breitfelder, Klaus Ressel, 
Norbert Seitz, Stefan Endl- 
weber und Thomas Beer 
können sich durchaus noch 
Hoffnungen auf den Auf- 
stiegmachen. 

Die Sensation des zehnten 
Spieltages schaffte die dritte 
Mannschaft mit ihrem Un- 
entschieden gegen die nur 
zwei Minuspunkte aufwei- 

SGE II: Kein Einsatz 

in der ersten Halbzeit 

Niederlage gegen Griesheim mit 12:17 
Egelsbach - Gegen den 

Mitfavoriten um den Auf- 
stieg, TuS Griesheim, tat 
sich die zweite Mannschaft 
der SGE-Handballer beson- 
ders in der ersten Halbzeit 
sehr schwer, was sich 
schließlich auch am Ender- 
gebnis von 12:17 widerspie- 
gelt. Sie verschlief regel- 
recht die ersten 30 Minuten 
in Griesheim. Sie spielte im 
Angriff nicht mit dem nöti- 
gen Druck und war im Ab- 
schluß sehr unkonzentriert, 
so daß mit einem 9:3 für 
Griesheim die Seiten ge- 
wechselt wurden. 

In der zweiten Spielhälfte 
war die Mannschaft durch 
das Donnerwetter in der Ka- 
bine aufgewacht und zeigte 

sich nun von ihrer besseren 
Seite. In der Abwehr wurde 
aggressiver gespielt, im An- 
griff wurden nicht mehr so 
viele Fehler gemacht, und 
die Torausbeute war besser. 
Aber der hohe Rückstand 
der ersten Spielhälfte konn- 
te nicht mehr aufgeholt wer- 
den, Während des Spielver- 
laufs merkte man schon, daß 
die SGE II ohne etatmäßigen 
Rückraumspieler antrat. 

Es spielten: Behr, Zecher; 
Wurm, Müller, Waldhaus, 
Schupp, Varga, Sander, 
Alexander, Felgenhauer, 

Am Samstag, 2, Dezember, 
spielt die SGE II um 13.45 
Uhr bei der TG 75 Darm- 
stadt. 

senden Mühlheimer, Obwohl 
alle vier Doppel verloren 
gingen, konnten Andreas 
Ebel, Jörg Wagner und Ste- 
fan Auler nach starken Spie- 
len mit jeweils zwei Siegen 
dem Gegner einen Punkt ab- 
trotzen. Wolfgang Hir- 
schmüller und Peter Schor- 
nik steuerten zum Unent- 
schieden je einen Sieg bei. 

Die vierte Mannschaft 
konnte mit 9:2 gegen die 
TGS Dietzenbach die Ober- 
hand behalten. Helmut Ger- 
big, Thomas Reißert, An- 
dreas Gärtner, Thorsten 
Nickel, Alfred Hadzimehme- 
dovic und Christian Kuhn 
präsentierten sich in guter 
Form. 

Prädikat: „Not 

gegen Elend" 
Langen - 15:15 trennten 

sich die vierte HSG-Herren- 
mannschaft und die SKG 
Roßdorf II, Das Spiel, geprägt 
vom Prädikat ,,Not gegen 
Elend", sollte man schnell- 
stens vergessen. Ohne Merk, 
Schappert und Kerßenfischer 
lief bei der HSG im Angriff so 
gut wie nichts zusammen, so 
daß man zur Pause verdient 
mit 8:10 im Rückstand lag. 

In der zweiten Halbzeit 
steigerte sich zumindest die 
Deckung. Und der in der er- 
sten Hälfte glücklos spielende 
Torwart Steinbacher sicherte 
im zweiten Abschnitt wenig- 
stens noch ein Unentschieden. 
Erschreckend schwach war 
jedoch weiterhin das An- 
griffsspiel, das ohne Druck 
und Bewegung vorgetragen 
wurde und lediglich dui'ch 
Einzelaktionen zum Torerfolg 
führte. 

Die Zonendeckung des SVD 

war Grundstein zum Erfolg 

75:65 der Dreieichenhainer Basketballdamen in Wieseck 
Dreieichenhain - 

Einen 75:65-Erfolg 
errangen die Ober- 
liga-Basketballda- 
men des SV Dreiei- 
chenhain bei der 
TSG Wieseck. Das 
Spiel begann aus- 
geglichen und blieb 
bis zum Schluß 
spannend. In der 
zehnten Mipute 
führte Wieseck mit 
13:12, in der 15. Mi- 

nute mit 23:20. Bei- 
de Teams ließen 
keine leichten Kör- 
be zu und verteidig- 
ten gut. Zur Halb- 
zeit führten die 
Gastgeberinnen mit 
32:28. 

Anfang der zwei- 
ten Hablzeit über- 
nahm erstmals der 
SVD mit 43:32 (5.) 
die Führung, konn- 
te sich aber nicht 

weiter absetzen. In 
der zehnten Minute 
stand es 50:47 für 
die Gäste. Bis zur 
17, Minute blieb das 
Ergebnis ausgegli- 
chen. Dann stellte 
sich die Verteidi- 
gung des SVD auf 
eine Zonendeckung 
um. 'Dies brachte 
Wieseck in Schwie- 
rigkeiten. Der SVD 
zog zum Endergeb- 

nis von 75:65 da- 
von. 

SV Dreieichen- 
hain: Andrea Bu- 
chauer (11), Jana 
Werner (8), Anja 
Stefanski (9), Caro 
Menzel (4), Sabine 
Betz (18), Martina 
Flathmann (2). Hei- 
de Felke (21), Kri- 
stina Kunovic (2), 
Britta Fiederer. 

Jugendfußball 

SG Egelsbach 
B: SGE — SKU Roßdorf 

1:1 
Im Spiel gegen den noch 

ungeschlagenen Tabellen- 
führer SKG Roßdorf wäre 
alles andere als ein klarer 
Sieg für die Gäste eine Über- 
raschung gewesen. Aber 
auch die Mannen um Kapi- 
tän Tron wollten sich nicht 
wehrlos dem übermächtigen 
Gegner beugen. In den ersten 
Minuten waren es die Roß- 
dorfer, die mit hohem Tempo 
und vielen spielerischen 
Mitteln versuchten, ein früh- 
es Tor zu erzielen. Doch die 
Abwehr stand hervorragend. 
Nach 15 Minuten übernahm 
die SGE das Kommando. 
Nach 18 Minuten dann das 
Führungstor für die SGE 

nach einem klugen Paß in die 
Tiefe. Ntin wurde es ein 
hochklassiges, schnelles und 
spielerisch auf höchstem Ni- 
veau stehendes Spiel mit 
Torchancen auf beiden Sei- 
ten. Kurz vor der Halbzeit 
fiel dann durch ein Eigentor 
der l:l-Ausgleich. Wer nach 
der Halbzeit mit einem Lei- 
stungsabfall der SGE ge- 
rechnet hatte, wurde eines 
Besseren belehrt. Auch in 
der zweiten Halbzeit setzte 
die Egelsbacher B-Jugend 
die Akzente, Nur zweimal 
mußte der Keeper der SGE 
gefährliche Situationen be- 
reinigen, So blieb es beim 
verdienten Punktgewinn für 
die SGE gegen die unge- 
schlagene SKG Roßdorf. Am 
heutigen Freitag muß die B- 
Jugend zum SV Weiterstadt. 
Spielbeginn ist um 18.30 
Uhr. 

C: TSV Nieder-Ramstadt - 
SGE 0:1 
Die SGE verlor zunächst den 
Großteil der Zweikämpfe 
und rettete nur mit viel 
Glück das Remis in die Pau- 
se. Nach einen Pausendon- 
nerwetter gingen die Egels- 
bacher in der zweiten Hälfte 
aggressiver zu Werke und er- 
spielten sich einige Torchan- 
cen. Doch die Chancenver- 
wertung war wieder einmal 
das große Manko der Egels- 
bacher, die nicht an die gu- 
ten Leistungen der Vorwo- 
chen anknüpften und über 
weite Strecken der Partie 
enttäuschten. 
E I; SKG Roßdorf — SGE 5:1 

Die SKG Roßdorf konnte 
schon früh mit 1:0 in Füh- 
rung gehen. Doch Egelsbach 
hatte keine Mühe, kurz dar- 
auf den Ausgleich zu erzie- 
len. Kurz vor der Halbzeit 
konnte die SKG Mit 2:1 in 

Führung gehen. Durch Fouls 
der SKG im Egelsbacher 
Strafraum, die der Schieds- 
richter nicht abpfiff, mußte 
die E I der SGE sich geschla- 
gen geben. So stand es am 
Ende mit Hilfe des Schieds- 
richters 5:1 für Roßdorf. 
FII: SGE — SG Arheilgen 
8:0 

Durch eine erstklassige 
spielerische und kämpferi- 
sche Leistung war es für die 
F II ein Leichtes, dieses Spiel 
ganz klar mit 8:0 gewinnen. 
FI; Spvgg. Seeheim/Jugend- 
heim - SGE 0:2 
Gegen einen gleichwertigen 
Gegner bot die SGE im er- 
sten Durchgang eine gute 
Leistung und führte zur 
Pause verdient mit 2:0. Nach 
dem Seitenwechsel verstärk- 
ten die Gastgeber den 
Druck, erzielten aber kein 
Tor. 
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Von Privat: 5 echte Perserteppiche 
mit Zenifikat, sehr preiswert, 
Tal, 06102/5 35 13 
Rosenthal Kaffee- u. Ess-Service, je 
6 Pars "Petruschka" (Bjom Wiin- 
blad), DM 900,-, Kaflee-Service 
"Asimmetria-Goldband", 6 Pers., DM 
350,-, Tel, 069 / 85 12 48 
Tunktelelon „Nokia 2110", 3 Mona- 

1e alt, DM 450,- abzugeben, 
Tel. 06074 / 4 51 26 
Komp!, Eßservice für 6 Pers,. weiß 
m. Goldrand, VB DM 200,- zu verk.. 
06074/2 77 82 ab 18 Uhr.  
2 Waschbecken, 2 Ablagen, eine 
Toilettenschüssel mit Deckel, alles 
Keramik, alt rosa, 2 J, alt, wegen Um- 
bau für DM 150,- zu verkaulen, 
Tel. 06102/2 20 74 
Hundekorb, klein aus Weide 10,-, 
Bundeswehrsteilel. neu, Gr, 42 je 0,-. 
Jugendbücher div, St. 1Tel. 
06104/38 41 
Teppich, reine Schurwolle, 2,30 x 
2,0 m, zu verkaufen. Tel, 
06106/36 75ab18Uhr  
Wohnungsauflsg. kl. Flohmarkt, 
versch. Möbelstücke, Bilder. Ge- 
schirr, Musikinstrumente u,a,, günstig 
zu verkaulen, Sa. 2. 12„ab10Uhr, 
Bahnholstr 36, Mühlheim 
Herrengaderobe, Mantel, Anzüge, 
Hosen. Pullover, Gr, 50, Körper-Gr, 
170, Damentrenchcoat-Mantei Gr, 42 
und Hosen Gr, 42,3 Barhocker Stk, 
DM35,-, Tel, 06108/6 82 39 
Echte Kroko Handtasche, sehr 
schön gemustert, hell- u, dunkel- 
braun, neu, DM 120,-, Tel, 069 / 
89 26 89 
Strickmaschine, Brother Doppel- 
bett, Formstricker, Lochkarte, alle 
Muster, NP 2600,- für DM 450,-, 
2 He,-Anzüge, Gr, 50, DM 100,-, neu, 
Tel, 06182/59 38 
Solarium UV-A, Philips HP 3701, NP 
2400,- VB DM 1200,-, (3 x benutzt), 
Tel, 069/46 26 07  
Chrlstbaumstander (uralt), drehbar, 
mit 2 Weihnachtsmeiodien, im alten 
Originalkarlon, für DM 770,- zu ver- 
kaufen, Tel, 069 / 56 62 47 
Aquarium, 200 ltr„ kompl, m. 
Schrank, DM 300,- zu verkaulen. Tel. 
06103/2 85 54  
Zu verk.; Küche, 4 Unterschränke, 6 
Oberschr,, Spüle u, 1 Mon, alter E- 
Herd, 650,-, mod, Vy/ohnzi,-Schrank, 
schw,/grau. fast neu, 350,-, Tel, 
06103/32 28 70 
Eßtisch rd., 0115cm, mahagonifb., 
+ 4 Stühle, Bezug grün, 500,-, an 
Selbstabh,, College Mappe, rehbr., 
„The Bridge", NP 270,- f, 100.-, Tel, 
06103 / 69 97 34 ab 18,30 Uhr 
Gelegenheit! 2 neuw. Matratzen, 
100 * 200, m. Sommer- u. Wintersei- 
le, günst, abzug,, Preis VB, Tel, 
06103/64234 bis 12 Uhr, ab 12,30 
Uhr 06103/6 55 79 
Elektro-Drelrad (Rollstuhl) m, Lade- 
gerät und SpezialSitz, wenig ge- 
braucht, wegen Todesfall zu verkau- 
len, Tel, 06182 / 2 15 09 
2 Latexmatratzen, 1 x 2 m u, Latten- 
roste, kompl,!, DM 600,-zu verk,, 
Tel, 06071 / 7 40 50 
3-Rad für Enwaschene/Behlnd-, wie 
neu, DM 750.-, (NP 1400.-), Bianchi 
ATB26", 18-Gang Shimano, Index, 
DM 175,-, Tel. 06074/4 11 18 
Perslanermantel mit Nerz, Gr, 44, 
200,-, Herrenanzüge, Gr. 54/56, sehr 
gut, Rollsauna, 1 l»^ann, 125.-, He,- 
Lederjacke. Gr, 54,100,-, Video-Ka- 
mera VHS, Recorder 400,-, 
Tel, 06071 / 3 59 75 
Vorwerk Staubsauger, Mod. 120/ 
ET 31, DM 225,-, Vorwerk Staubsau- 
ger, Mod, 119/ET 21, DM 170.-, s. g. 
erh., Schllttenbob (Holz), Zweisitzer 
mit Lenkrad und Bremse, s. gt. erh., 
DM 75,- Tel, 06108 / 6 63 27 
Von Privat an Privat, günstig zu 
verk,: 1 Brücke Hereke, 1,03 x 1,53 
m. Seide au! Seide mit Gold, garan- 
tiert über 1 Mio. Knoten per m*, 
1 Brücke Qhom, Seide auf Seide, 
über 700 000 Knoten per m^, Jagd- 
motiv, 1 Läufer Ghom, Seide auf Sei- 
de, extra fein geknüpft, 1 m x 1,48 m, 
Junghans Frankfurt, Tel. 069 / 
47 11 17 
Barble-Puppen, Möbel, Playmobll- 
Haus inkl. Einricintung, zu verkaufen, 
Tel. 06074 / 9 89 55  
Bleikristall, handgeschliffen, Glä- 
ser, Schalen, Vasen aus Auüösung, 
besonders preiswert, 06074 / 2 46 16 
Benzlnstromaggregat-231 V. 13A, 
50 Hertz für DM 1200,- zu verk., Tel. 
069 / 83 99 94  
WelhniichtsgMchenkl Neues Eß- 
besleck 72-teilig, hartvergoldet, im 
Koffer NP DM 300,-, für DM 150,-. 
Tel. 069 / 86 81 69 
Antike Puppenstuben wie: Schule, 
Kaulläden, Küchen u. Wohnzimmer, 
alte Puppen + Christbaumständer mit 
Spieluhr, aus langjähr. Sammlung zu 
verkaufen, Tel. 069 / 50 41 82 
EQtlsch, Eiche rustikal, 120 x 80 cm, 
ausziehb., 2 Stühle, pass., Preis zus. 
DM 100.-, Bauknecht Waschmaschi- 
ne, defekt, DM 250.-, Scharp Stereo- 
Anlage m. CD-Player, Doppelcass.- 
Deck, Plattenspieler, DM 300.-, Tel. 
06104/7 44 33  
Rolex Herren- u. Damen-Armband- 
uhr, neu, Imitat, zu vert(aufen. 
Tel. 06181 /25 10 75 

Schnurloses Telefon, Panasonic, 
neues Modell, LCD-Display, Ireispre- 
chen, TasI, auch au! Basis, abhörsi- 
cher, Intercom. neu, orig, verpackt, 
Garantie. 340.-, Tel. 0177/ 
2 15 38 81  
Waschmaschine, 3 J, alt, 1400/600 
Umdr.. NP 1400.-, VB429,-, Fahrrad 
24", reparaturbed., 40,-, Fahrrad, 16", 

J„ 70.-, Mac Bag-Schulranzen, 
20-, Chintz-Gardinen, 1,80 h,, 
2 Schals, kompl, 50.-. Seilspann- 
Garn.. 20.-, div, Gardinenstangen, 
2 Rollo-Gardinensysteme, je 1.10 b,, 
NP 650,- kompl, 150.- alles 1 J, alt, 
Bauchtrainer-Bank, 10.-, 4 Garten- 
stuhlaullagen hoch, 20,-, div. Baby- 
spielzeug, Tel. 06182 / 2 55 80 
Schlafzimmer Elche rust. gut erh . 
Bettaniage 2 m x 2 m, mit Nacht- 
schränk,, Spiegeltürenschrank 2,50 
m, kompl, DM 400,-, Römer Fahrrad- 
sitz 20,-, Kettler Fahrradsitz (last neu) 
80,-, Tel, 069 / 89 88 35  
Dauerbrenner lür Kohlen u. Briketts, 
Automatik, gut erh,, lür DM 250,- zu 
verk., Tel, 06106/1 60 12  
Neue Terrassen-Tür, Alu, schweng 
und kipp mit Rolladen, B108, H 214, 
DM 600,-, Tel, 06181 /2 17 77 
9 Fenster, Kunststoü weiß, isolierver- 
glast neuw. B 90 -100 cm, H 150 - 
160 cm, DM 850,-, 06181 / 2 17 77 
Schnurloses Telefon (Panasonic) 
neues Modell, mit integrierlem Anruf- 
beantwonor, Displ. Komfortkl., neu, 
org, verpackt, Garantie für 350,-, Tel, 
0171/44 81 346 
Schnurloses Telefon (Panasonic), 
neues Modell, mit integr, Anrufbeant- 
worter, Displ, Komfortfkt., neu, orig, 
verpackt, Garantie, für DM 350.-, Tel. 
0171 /4 34 03 56 
Kaffeeservice, 30er J., kompl. 250,-. 
G'alv. Henneberg Eßservice, kompl. 
190,-, altes Militäibild. 1890, m, inter- 
ess. Rahmen, 180.-, Illustrierte Ge- 
schichte d. Krieges, 1870/71,100,-, 
Insel Bücherei, ab 8,- Puppenküchen- 
Eßzi,-Möbel, 30erJ„ 190,-, McDo- 
nalds-Sammlung. ab 1988, nur 
kompl, VB, Arnold Eisenbahn Spur N 
kompl, VB, Sammler Barbiepuppen, 
VB, V & B Kaffeeservice Rustikana, 
6-teilig. VB, V & B Burgenland-Teile, 
VB, alter Christbaumschmuck, VB, 
Cowboyfort m, alten Figuren 300,-, 
Tel, 06104/4 28 55 
LL-Skl KSstle Classic, 190 cm, pas- 
sende Schuhe Gr,39, neuwertig, je 
DM 50,-; grauer Da,-Persianer Wen- 
demantel Gr,38, DM 250.-, Tel. 069 / 
88 60 45 
Couchtisch 45.-, Servierwagen, 
klappb. 45.-, kl. Glastisch 20.-, Kri- 
stallspiegel 40.-, Tischgrill 45.-, 
Sprungrahmen 2 x 1 m 20,-, Moulinex 
Entsafter 45,-, 4 Radios, Holzgehäu- 
se, 3 Uhrenradios, 4 P, Winterstiefel, 
Fohlen, Seehund, Leder, alles VB, Al- 
les neuw, Tel, 06103 / 3 43 19 
Brother-Strlckmaschlne, mit Zube- 
hör (Lochkarten) wie neu, DM 700,-, 
Elektro-Tischgrill 65/40/50 cm mit 
Drehspieß Dlil 70,-, Frisierhaube mit 
Ständer 40,-, Zi-Femsehanteiirie 30,- 
, Tel, 069 / 89 64 61 von 10-13 Uhr 
und ab 19 Uhr 
Märklln Baukasten, viele Einzelteile. 
Räder, usw, neu, DM 400,- lür DM 
160,-, Tel, 069/85 91 96 
Querflöte Fabr. Yamaha YFN 211N, 
guter Zustand, VB DM 425,-, Tel, 
069/86 11 55  
Goldrand-Spiegel, Glas-Lampe/ 
messing, 3 Tischlampen, Orient- 
Brücken, Langl,-Skl- u. Schuhe. 190 
u. 200, Langl. Da.- u. He.-Anzug, 
Gr. 38 u. 48, Kd,-Ski-Anzg., Gr, 116, 
Kd,-Rollschuhe, Gr, 30,2 Saccos, 
Gr, 48, alles günst., 06074 / 2 76 19 
Ganzkörperbräuner Philipps Sun- 
mobll zusammenbklappb. NP DM 
2599 -1. DM 950.-,Engl. Briefkasten 
für 1 FH. freistehend, Höhe 1,20 cm, 
NP DM 1450,- f. DM 700,- z, verk. Tel. 
069 / 81 07 51 Mo-Fr., 9-17 Uhr 
Eckschrank m, Vitrinenaulsatz 250,- 
, Couchtisch, Eiche 1x1m, 50,-, 
Da,,-Fahrrad, Kindertahrr, je 50,-, 
Pelzj, Mongol, Lamm 70,-, div. Play- 
mobyl-Spielzeug, ollerskates, Schlitt- 
schuhe, Kl.- u. Damenbekleidung, 
Ki.-Skiausrüstung, Tel. 06182 / 
2 76 13  
Fußpflegekoffer, Gerlach, tragbar + 
viel Zubehör, für DM 950,- zu veri<au- 
fen, Tel. 069 / 85 1425ab15Uhr 
M 
Gobelin Bilder Ramsau, Sonnen- 
blumen und die Lesende. Altes Pup- 
penbett, Wiege u. Puppe. Wächters- 
bacher Brotkasten, Waschschüssel 
Dekor Bonn oval. Tel. 06182 / 
fa^A'SowiC 
+ Anrufbeantworter, neu, Garantie, 
DM 350,-, Tel. 0172 / 3 13 29 00 
Elektro-Warmwasserspelcher DM 
100,-, Deckenventilator mit Lampe 
DM 100,-, Kindeitett mit Matratze 
DM 70.-, Tel. 069 7 84 37 74  
Bauknecht Waschmasch., Preis 
VB. Tel. 06108 / 6 89 55 ab 18 Uhr 
Bullerjan-Ofen, mit Nachbrennkam- 
mer u. Zubehör, orig.-verpackt, um- 
ständeh, nur DM 2900.- an Selbstab- 
holer, ideal für Werkstatt od. Lager- 
halle bis 800 cbm. Heizen mit Holz, 
Papier, Tort, Kohle, Palettenreste 
usw., Tel. 06108 / 9 02 50, FAX 
9 02 55 

ALLES FORS KIND 

Propan-Qasherd, 4flammig, mit 
Backröhre, guter Zustand, 
Tel. 06181 /25 10 75 

2 Kinder Glttertiettsn, 70 x 140 cm, 
für je DM 100,-, Tel. 06074 / 3 37 90 
KIndenwagen Tsutonia Amigo, 
neuw., DM 400,-, schöne Babyklei- 
dung, Gr. 56-68, preiswert, 
Tel. 06106 / 2 35 38 

Qessleln Kinderwagen, umbaubar 
zum Sportwagen, mit Tragetasche, 
Wi,-Fußsack, So.-Schirm, Regen- 
schutz u, Einkaufsnetz, DM 250,- VB, 
Tel. 06106/73 35 15 
BMW Kinderrad, 25,-, Kettler Kett- 
Car, 25,-, Kasper Theater, 10,-, Su- 
per NES-Spiele, ab 25,- bis 50.-, Se- 
?a Megadrive-Spiele 25,- bis 50,-. 

sl. 06073 / 6 32 33 
Barble-Puppen u. Zubhör wie Haus. 
Plerde, Mola, Schminktisch, Kleider 
u, vieles mehr lür 200,- kompl. zu 
verk., Tel, 06108 / 6 79 91 
Kinderskischuhe, Gr, 28, DM 20.-. 
Rollschuhe, Gr, 28, DM 20,-, 
Tel. 06074 / 9 93 90 
Div. Kinderkleidung, Gr. 0-80, 
preisw. abzugeben, Danrho Judo-An- 
zug,Gr. 190,40,-, 06103 / 2 37 16 
Rollsch., 8,-, Knorr Puppenkombiwa- 
gen, 70,-, Knorr Puppen-Buggy, 25,-, 
Ki,-Ko!fer, Rucks., Schwimmhillen s, 
günstig, Rappel-Zappel, 20,-, 
Mäntel/122-134, Jacken/110-134, je 
DM 25,-, Kn,-Anzug/104,25,-, div, 
Pulli, Sweatsh,, Hosen, Kleider, alles 
2,-bis 10,-, Tel, 06104 /6 56 47 
Ritterburg mit Figuren, Barble- 
haus, m. Fahrstuhl u, Möbel, Bar- 
bles mit Kleidern, 1 
wagen, 1 Pu 
Tel. 06073 ■ 

leidern, 1 Puppensport- 
■uppenbett mit Himmel, 
/6 25 20 

antiquitAten/schmuck 
Anrichte, (Spiegelkommode), Irüher 
Jugendstil, zu verkaulen, Radio-Plal- 
tenwechsier, Saba Meersburg 
Autom,, Blaupunkt Wien. Preise VB, 
Tel, 06181 /69 09 16 
Elche-Schrank, Biedermeier, Wert 
DM 12 000,- lür 7500,- zu verkaulen. 
06103/8 82 77  
Klass. Biedermeier Kleider- 
schrank, Kirschbaum, um 1825, süd- 
deutsch, DM 4800.-, Biedermeiser 
Kommode, 3-schübig, Nußbaum fur- 
niert, H.:85 cm, B.: 80 cm, T.: 48 cm 
für DM 1600.-, Tel. 06108 / 7 86 55 
Antikmarkt - WO ? Im Hexenhäu- 
schen Dreieichenhain, Alte Bogen- 
gasse4,Wann?3.12.95abll Uhr. 
Vom Seidenteppich über altes Por- 
zellan, Steifftiere, Spielsach,, etc. v. 
Priv. 
Verk. schöne über 100 J. alte Eß- 
zimmer-Stühle mit Schnitz u. Drech- 
sel, neu aulgeartjeitet. Engt, Klap- 
tisch (Eichen dunkel) mit Korkenzie- 
herbeinen neu, Bj, ca, 1920, H71, 
b89, L43/113 cm VS, Tel, 06106 / 
6 18 43 

Verkaufe antiken Schreibtisch, H/ 
B/T 77/125/69, Teakholz Eiche um 
die Jahrhundertwende 1900 bis 1920, 
9 Schubladen, DM 1700,-, Tel, 
06104 / 6 39 56 
Altes Eßzimmer, 1930, Vertiko, Si- 
deboard. Tisch, 6 Stühle, Hängevitri- 
ne, kl, schw. Schrank, DM 3200,- VB, 
Tel, 06104/7 28 59 
Sehr schönes Bledermeler-Sofa, 
DM 8400,-, sowie div, Biedermeier- 
Möbei, Tel. 06103/37 35 51  
Movado-Da.-Spangen-Armband- 
uhr, vergoldet, neu, u, div. Jugend- 
stilringe, Tel. 06106 / 7 55 02 od. 
montags-lreitags von 8-16 Uhr 
06074/4 17 17 
Blechsplelzeug Elsenbahnen 0, 
Märidin Autos Serie 5521 + 8000 Wa- 
gen Loks, Zubehör, Mä. Bing 01, neue 
Autos Mä. wie 1100 LGB G Eisen- 
bahn Wag. Zubehör, sammle Lima 
Spur 0, Soldaten Elastoli Preiser Fi- 
gur, Tel. 06182 / 2 24 87 
Sehr schöne alte Standuhr, Wand- 
uhr und Kaminuhr zu verkaufen. Preis 
VB, Tel. 06074 / 9 66 24 
Trichtergrammophon, Top-Zustand 
und Edison-Phonograph sowie Jung- 
hans Tisch-od. Kaminuhr ca. 1890 
preiswert abzugeben, Tel. 06182 / 
6 65 15 
Restauriere In meiner Freizeit 
antike Möbel Tel. 06071 n 26 53 

BEKLEIDUNG 
Echter Swakara Persianer Mantel, 
■schwarz, Gr. 40, DM 450,-, Hamster- 
mantel mit Kapuze DM 250,-, Seal 
Kanin Jacke mit Blaufuchskragen. 
DM 250,-, Tel. 06106 / 7 95 03 
Sehr gut erhaltener Bogner Ski- 
Overall z. vert<., Gr. 50, Preis VB, 
Tel. 06074 / 4 36 20 
Attrakt. BIsam-LongJacke, braunes 
glänzendes Fell, kl. Stehkragen, Gr, 
40, NP 1500,-, VB DM 350,-, Tel, 
06182/6 42 79 abends 
Div. Ski-Anzüge, He,. Gr, 50-52, 
Da,, Gr. 38-40, je 50-80.- DM, Tel. 
06106/1 35 21 
Brautkleid, Gr. 36, span. Modell, Sa- 
tin u. Rüschen, Kopischmuck, 1 x ge- 
tragen, NP 4950,-VB DM 2100,-, 
Tel. 069 / 84 21 32 ab 17 Uhr 
Persianer Mantel schw., Nerzjacke 
beige, Pelzjacke Wolf mit Weissfuchs 
sehr günstig abzugeben, Tel. 06103 / 
8 12 00 
Braune Nerzjacke, Gr. 42/44, DM 
500,- sowie 1 br, Nerzmantel Gr. 44, 
(NP 8000,- 2 X getragen) für DM 
3500,- zu veri(., 06104 /7 27 54 
Pelzmantel, Blaufuchs, Gr. 38, neu- 
wertig, VB 3000,- Tel. nach 18 Uhr 
06104 / 7 50 37  
BIsamrOckan-Peizmantel, Gr. 42/ 
44, günstig zu veri<aufen, Tel. 06104 / 
4 19 48 
Da.-Ljmmfaii-Mantel, naturgew., 
mod. Form, Gr. 40/42, beste Verar- 
beitung, wie neu, DM 180,-. Da.-Ski- 
Anzug, türi<is, Gr. 38/40,45,-. Tel. 
069 / 84 51 11 

Fast geschenkt, schic u. mod., hoch- 
wert. Damengard, Gr. 38/40, neuw. 
Markenart., Mondi, Betty-Barclay, 
Fink-Mod., ca. 80 Teile, nur kpl.,! DM 
600.-,z,vk. ab 17 Uhr 30, Tel. 
06104/53 62 
Gut erhalten: Wolfsjacka, Gr. 42, 
Mantel, pelzgefüttert, Gr. 42, Leder- 
jacke braun, Gr. 42, günstig zu ver- 
kaufen. Tel. 06104 / 4 26 68 
Neuw. schwarze ^4 Persianerjacke, 
Gr. 44, DM 400-, Verlängerungsteii 
zum Mantel, DM 80 -, br, Herren-Lo- 
der-Parka. m. gew. Fellfutter, Gr, 50, 
DM 200,-, graue Leder-Blouson, Gr, 
42, DM 100,-, Tel. 06106 / 7 43 51 

COMPUTER-BÖRSE 

FOTO/FILM/OPTIK 

HAUSHALTSGERÄTE 
Vllleroy u. Boch Eß-Service, 31 Tei- 
le, . Fasan - Grün", Preis VB DM 
300.-Tel. 06108/7 64 17 
Wäschetrockner, Bosch, funktions- 
fähig, DM 90,-, Tel, 06108 / 6 62 35 
Handstaubsauger „Kobold" Vor- 
werk, Teppich-Frischer Polsterboy, • 
DM 800,-, Handstaubsauger,,Miele", 
DM100.-, Tel. 06071 /347 14 
Kohleofen, Dauer- u. Allesbrenner, 
nur einen Winter gebraucht, DM 300.- 
Tel. 06181 / 6 58 75 

Mangelmaschlne „Siemens", 
DM 100 -, Tel. 06103 / 2 37 16 

HIFI/TV/VIDEO/ELEKTRONIK 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 
Bilzzard-Skl mit Bindung, 1,75 m, 
DM 50.-, Herren-Skl-Overal, wie 
neu, Gr. 46, blau, Taschen rot abges. 
DM 65.". Ski-Schuhe, weiß, Gr. 37/ 
38, DM 50.", Schnae-Boots, rose, 
Gr. 36, DM 25.-. Tel. 06182 / 2 24 09 
Oder06182 / 9 27 00. 
Basketball-Trainingsanzug, Nike- 
Jordan, schwarz, Gr. M, f. DM 150.-, 
NP DM 300.-, Tel. 06103 / 5 46 22 
Freizeit just for tun. Leute zw. 30 + 
50 J. treffen sk;h mittwochs ab 20 Uhr 
zur gemeinsamen Freizeitgestaltung 
In Langen, Tel. 06103 / 2 32 61 

C 64,1541 Flobby. 1802 Monitor. 
Datas. Intert, f, Drucker, Spiele u. 
Zeitschr., DM 250.-Tel, 06108/ 
7 41 75 

Game Gear mit Lädegerät AKKU 
und div. Spielen, VB DM 260,-, Tel. 
069 / 83 93 92 
PC 486DX 40,4 MB Ram, 160 MB 
Festplatte, 14" Farbmonitor, 8-Bit- 
Soundkarte, Tastatur, Nec P 20,24 
Nadeidrucker, Top Zustand, DM 
1200,-, 
Tel. 06103/2 46 62 
Commodore Amiga 500 + Färb- ' 
Monitor, noch neuwertig, lür DM 
800. zu verk , Tel, 06106/39 15 
Olivetti TIntenstrahl-Abdrucker', 
NP 700,-, für 400 -, 069 / 84 31 66 
PC 486 DX2/66, mit CD-Laufwerk, 
16 BD, Sound Pflaster Karte, Fest- 
platte 320 MB, Laulwerk 1,44, SVG 
Monitor, 24 Nadel Drucker schwarz/ 
weiß, DM 2000,-, Tel, 069 / 84 31 66 
Computertisch zu verkaulen. 
schwarz-metall, neu, DM 150,-, Tel. 
069 / 81 56 11 
PCI Elsa WInner Grafikkarte, 2 MB 
DRAM- DM 175.-, MPEG-Master- 
Karte DM 125,-, PCI Ati-Mach 32 
1 MB Dram 50,-, Tel, 06102 / 3 42 27 
SEGA Spielcomputer mit 16 Spie- 
len, 3 J, all, NP DM 1984,90 für 
DM 950,- VB, Tel, 06104 / 7 28 59 

2 neue Leltz-Objektive 1 x Elmar/R. 
1..4/180, NP 2950.-!. DM1950.-, 1 x 
Summicron/R. 1.,2/35, NP 2900.-!. 
DM 1900,- abzugeben, Tel, 069 / 
63 72 87 Od, 0177/2091075 
Filmprojektor, Bauer Duoplay T 520 
mit Garantie, lür DM 50.- abzugeben, 
Tel. 06104 / 4 20 69 
Nachtsichtgerät mit Inlrarotschein- 
werter, 2,3-fach, Sicht 80-150 m, 
funktioniert bei absoluter Dunkelheit, 
390.-, Gerät, 80-100 m Sicht, 290.-, 
Gerät für beide Augen, 2-5-fach, sehr 
hohe Restiichtverstärkung 580.- 
Tel. 069/8851 57von8-19Uhr 

TV Grundig Super Color, 67er Bild, 
16 Progr., m. Suchlau!, autom. Spei- 
cher, mit InIrarot-FB, DM 150.-, 
Tel. 06071 / 4 18 33 
37 cm Farb.-TV o. FB, 180.- 250 W 
Grundig-Verstärker, ISO,-, 400 W, 
Yamaha-Verstärker 350.-, Telelun- 
ken-Tape, 80.-, 250 W Marantz-Ver- 
stärker (50 LDEN-Serie), 200.- Dual- 
Tuner 120.-, Tel. 06181 /1 33 65 
HIgh-End, Sonl, CO-Piayer, CD 555, 
mit Digit. Ausgang m. schw. Holzseil- 
enteilen, 13 l<ilo schwer, NP, DM 
1798.-, I. DM 680-, HIgh-End Ongjo- 
Tuner in schwarz, mit Holzseitentei- 
len, u. allen erdenkl. Extras, NP DM 
1100.-1. DM 480.-, Beide Geräte wie 
neu, Tel. 06106 / 2 13 63 
CD StSnder, Marke Domino, 
schwarz, NP 449,- VB DM 250,-, ACR 
Pyramidenrack, Alphastatik, 
schwarz, mit 5 Rauchglasböden, neu- 
wertig, NP 1199,- VB DM 750,-, 
Tel. 06104/10 15 84  
Swatch the Beep, Nummeric, City- 
Ru!-Uhr, Top Zustand, neue Batt. u. 
Zubehör, VB 180,-, T. 069 / 83 55 45 
Sony-TV, DM 1000.-, Musikprozes- 
sor OY 20, DM 800.- CD-Player, ex- 
tem, NEC, DM 500.-, Software für 
AmIga, Inmagine 3.0 urtd div., Tel. 
069/85 45 12, nach 17 Uhr 

Soloflex Muskel-Maschine, mit But- 
tertly + Bewin-Extensiun, für DM 
1200,- (NP 26 000.-). Tel. 069 / 
86 41 07 
2 P, Ski, 180/190 + BDG. + Schuhe, 
Gr. 45. Schlittsch. u, Trekking-Sch,, 
Gr, 44. Skiträger!. Auto mit Regenrin- 
ne. Art. neu, bzw, neuwertig. I^reise 
VB. Tel. 06108/7 72 30 
Mod. Eisenbahn SpN auf. Platte 
220 X 100, m. vielen Teilen, z. lertig- 
bauen, 3.Tra!os, 3 Loks, div. Wagen 
u. Weichen, VB350.-, 06074 / 
4 57 77, abends 
Da.-Fahrrad „Herkules", 5-Gang, 
F + S, perimutt, kein rost, VB DM 
250.-, Tel, 06074 / 4 57 77, abends 
Neuw. tragb. AIR BRUSH Membran 
Kompressor 8 Bar. mit Pistole und 
FarbenVB750,-.Tel.06104/4 37 10 
Blechelsenbahnen Kraus BIng 0, 
Distler Schienen U ^ ei. Spur 0, alle 
Schaukelplerde, Puppenwag., Siku 
Autos, Parkhaus, Kaufmannsladen, 
Puppenmöbel 1952, Zubehör Paya 
Autos u, Eisenbahnen SpurO, Son- 
dermodelle Fulgurex, 06182 /2 24 87 
Helmtrainer, ideal I, Skilahrer od, 
Ruderer lür nur DM 75 -, an Selbstab- 
holer, Tel, 06108 / 9 02 50 

MÖBEUEINRICHTUNGEN 
Alter Spülachüsselschrank und 
Chippendale Fernsehtisch mit Rollen 
zu je DM 80,-, Tel, 069/85 51 39 
Eßtisch u, 4 Stühle, Nußbaum antik, 
Preis VB DM 400,-, Tel, 069 / 
86 59 11   
Hochschrankbett, Mahag. lurniert. 
230 X 100 cm, mit Kleiderschrank, 
230 X 100 cm, DM 600,-, Tel. 069 / 
86 59 11 
3-sltzlge Couch + 2 Sessel, Couch- 
tisch, zusammen od, einzeln zu ver- 
kaufen, DM 300,-, Tel, tagsüber bis 
16 Uhr 069 / 80 66 395, abends 
06104/7 32 00 
2 Eßzimmer SIdeftoards, Kieler 
massiv, 4 Schubladen, L.: 120 cm, 
B,: 50 cm. je DM 390.-, Tel. 06103 / 
7 44 35 
Truhen-Eckbank, 185 x 145, gepol- 
stert mit Tisch 130 x 85,2 Stühle da- 
zu passend Bullet 175 x 190 x 50, 
Eckvitrine 190 x 62 beides mit Blei- 
verglasung, alles Eiche-rustikal, sehr 
?ut erhalten zusammen DM 1600,-, 
el,06106/726 73ab19Uhr 

Schwere massive Anbauwand, Ei- 
che rust,, ca, 4,30 m breit, DM 3000,-, 
mass, Sideboard, Eiche, ca, 1,66 m, 
DM 400,-, Eichengestellgarnitur, 
massiv, Handwischleder, 3-2-1, mit 
Couchtisch, DM 1500,-, Tel. 06074 / 
9 03 88 
Nehl-Apartmentwand, Eiche rust.. 
mit Klappbett u. Kleiderschr., ca. 430 
cm breit, teilbar, DM 1400,-, Eichen- 
gestellgarnitur, Sola + 2 Sessel + 
Couchtisch. Eiche massiv, DM450,-, 
Tel, 06074 / 9 03 88  
Gestellgarnitur, 3-Sltzer, + 2 Ses- 
sel, mass. Eiche rustik., lose Sitz-u. 
Rückenkissen, Federk., grünton, sehr 
gut erh., VB 400,- T, 06103 / 5 46 22 
Küchenzelle, 1 m breit, mit Spülbek- 
ken, 2 Pl, Kochstelle, Kühlschr,. Un- 
terschr., DM 280,-, Tel, 069/ 83 27 22 
Haushalts-Auflösung einer älteren 
Dame: Möbel, Wäsche, Hausrat, Da- 
men-Bekleidung Gr, 48 / 50, und vie- 
les mehr, Samstag, den 2,12, und 
Sonntag, den 3, 12, ab 9,00 Uhr, Ol- 
lenbach-Bürgel, SteinheimerStr, 12 
6 Übergardinen, Samt, grün, last ' 
neu, H,: 270 cm, für DM 300,- zu verk, 
Tel, 069/89 18 92  
Moderne AIno-KQche in L-Form, 
grau mit Chrom-Elektrogeräten (Cer- 
anplatte/Umlultherd/Spülmaschine/ 
Kühlschrank) zu verk., VB DM 5000,-, 
a 06074 / 6 77 97 (sonntags) 
Nostalgie-Designer-Möbel, Unika- 
te, rd. Tisch, 55 x 55, Truhe m, Ein- 
satz, L, 65. H, 50, B, 44 + Modell- 
schiH, Tel, 069 / 85 62 29 
Gelegenheit! 6 neuw, eleg, Eßzi - 
Stühle 0, Armlehnen, 90 cm hoch, 
schw, matt m, hochw, mittelbl, Stoll, 
Sitz u, Rückenlehne gepolstert, NP 
720,-/St, (Rechng, vorti,),!, 270,-/St, 
VB V, 2-Pers,-Haushalt umständeh, 
Tel, 06102 / 3 34 84 
Wohnzlmmmer-Schrank, Elche, 
altdeusch, 2,60 breit mit Vitrine, Preis 
VB 400.-, a 06108 / 7 64 17 
Fast Neuwertigl Wohnzimmer- 
Schrank, br. 215 cm. Rustikal Eiche, 
m. Glasteil u. Beleuchtung. VB DM 
350,- Div. Gläser ab 1950, Preis VB. 
Sehr gut erh. Couch, 2 Sessel in 
braunem Leder, Couch-Ausziehtisch, 
VB DM 350,-. 06108/7 26 37 
Ikea Schrank Fritz, schwarz, Lamel- 
lentüren, 2 J. alt, Br. 2,50 m, Hö. 2,20 
m. aus 3 Teilen, variabel zusammen- 
setzb., NP 1200.-; Küchenzeile, Ei- 
chestruktur weiß, 2 J. alt, Br. 2,70 m, 
Hö. Unterschr. 85 cm, EB-Kühlschr. 
(FCKW frei), -herd, -dunstabzugs- 
haube, NP 2000.-; Kaldewei Elektro- 
Heißwasserspeicher, 51,220 V, NP 
150.-; Badezimmerartikel, Handtuch- 
stange * 2 Toilettenrollenhalter sil- 
berfartj., 1 rd. Spiegel, 0 50 cm, 1 or. 
Spiegel oval. An Selbstabholer, Prei- 
se VB, Tel. 069 / 8 30 93 05 tags- 
über, 069 / 64 89 90 12 abends 
Aus Nachlaß sehr gepflegt: 
Schrankwand, dunkel, Eiche altdt.. 
Breite 3,40, Höhe 2,10, Tiele 0,50, 
Couch, dunkel Eiche, beige Wollkis- 
sen, 3/2/1 er, mit Tisch, 2 Beistell-Ti- 
sche und 2 Tischlampen, Couch, 
goldgrün Velours, 2/1 er, Bücher- 
schrank dunkel, Eiche altdt., mit 
Schreibtisch, alles VB, Tel. 069 / 
81 38 68 
2 indentischa Eckbankgruppen, 
besteh, aus; 2 Tischen, 2 Eckbänke, 
4 Stühle, Eiche rustikal, gepolstert, 
Festpreis kompl. DM 400.-, Tel. 
06181 /25 38 14 

Verkaufe massives Kiefernbett, 
1 X 2 m m. Federkenmatratze u. ver- 
stellbarem Lattenrost. 1 J. alt. NP 
1200.-,!. DM 400 -, Tel. 069/ 
87 39 28 
2 Lattenroste, verstellbar, 90 x 2,00 
je DM 45 -, Tel. 069 / 83 24 19 
ab 11 Uhr 
Eßzimmertisch, 1 x 1,50 m, aus- 
ziehbar au! 2 m. schwarz dazu 4 
Slühle schwarz, (Polster bunt), last 
neu DM 450.-, Tel. 069/83 32 10 
Altdeutsche Couchgarnitur, 3er. 
2er, 1 Sessel u. 2 Tische VB DM 400,- 
Tel.06106/2 23 78 
Modarne AIno-Küche in L-Form, 
grau mit Chrom-Elektrogeräten (Cer- 
anpiatte/Umiultherd/Spülmaschino/ 
Kühlschrank) zu verk., VB DM 5000 -, 
fa 06074 / 6 77 97 (sonntags) 
Mahagoni Eßtisch, ausziehbar 
mit 4 Stühlen, VB DM 1000.-, 
Tel 06104/10 15 84 
Wohn.- Od, Eßzl,-Schrank, neuw., 
weiß Schleiüack ml! Vürinen-Aulsatz, 
DM 350,-, 2-Si!zer + 1 Sessel u. Hok- 
ker, DM 50,-, Tel. 06104 / 7 36 51 
Schlafzimmer-Hochschr., 4trg., bei- 
ge, Schleiüack, gu! erh., VB 250,-, Vi- 
Irinenschr., Nußbaum, Bj, 1930, VB 
350,-, Schrank-Nähmasch , VB 80,-, 
Tel, 06106 / 2 55 13 Anrulbeantw. 
Exkl, AIno-EBK, 1 Jahr alt, hochwer- 
tige Geräte NP DM 17 000,- lür DM 
10 000,-, 06108 / 7 22 38 nach 18 h 
Jugend Doppelllege, grau-bunt, 
DM 100,-, Tel. 06104/ 18 48 
Einbauküche, (große) kompl. m, 
Geräten. Marke Allmiimo, weiß-zinn 
grau, günstig abzugeben (Seibstab- 
bau). Tel. 06104/69 01 28 
4 Stühle mit Polster, ä DM 20,-, 
Tel, 069/81 31 53 
Kompl. Küche, grün/weiß, AIno, mit 
lolgenden Geräten zu verkaulen: 
Kühlschrank, Spülmaschine, Gas-, 
Koch,- Back- u, Heizherd. Gut erhal- 
ten. Preis nach Besichtigung vor Ort, 
Tel. 069 / 86 17 29 nach 18 Uhr 
Spiegel-Kleiderschrank, schwarz, 
300 cm breit, neuwertig, VHB, Tel. 
06071 / 7 31 72 
Wegen Umzug zu verk. Tisch 115 0 
ausziehb., weiß, 5 pass. Armstühle u. 
div. pass Kleinmöbel. Tel. 069 / 
83 85 25 

Neuw. Kleiderschrank, schwarz, 
matt, halb Kleider- halb Wäsche, br, 1 
m, H, 2 m, preisg,, pl, VB, Tel, 06106 / 
7 26 47 

Couchgarnitur, 3-/2-Sitzer. 1 Ses- 
sel, DM 550,-, Tel, 06106 / 95 30 
Klass. Hochlehne Couchgarnitur 
3-Sitzer m, Bettkasten, ausziehb,, 
2 Sessel, 1 Hocker + Nußbaumlisch 
oval, ausziehb, 8 Pers., nur kompl. 
sehr gut erh., VB DM 2500,-, Chlna- 
Tepplch, rund 0 190 cm, DM 900 -, 
a 069 / 85 45 12, nach 17 Uhr 
Schlebetüren-Schränke, noch origi- 
nal verpackt, 2 m Breite, DM 450,-(NP 
DM 820,-), 1,50 m Breite DM 350,- 
(NP DM 600,-), 06021 / 6 16 55 
3 St. Zimmertüren, 85 x 199 cm, 
Esche, Farbe ebenholz, 1a Qualität, 
umständeh, je DM 120.-, 3 Decken- 
leuchten, je 6-(lammig, Messing, Zinn 
u. Holz, sehr günstig abzugeben, 
Tel. 06074/92 21 54 
Wohnungsauflösung: Schlafzi- 
Schrank, mahagoni/weiß, 6-türig, 
262/200/56 cm, 250,-, Doppelbett 
2x2,10 cm, 120,-, 2 Federkernmatrat- 
zen je 60,-, 2 Daunen-Bettdecken je 
70,-, 2 Sommerdecken je 35,-, 2 Ki- 
sen Halbdaunen 80x80 je 35,-. 2 Lat- 
tenroste, verstellbar je 60,-, 2 Nacht- 
schränkchen je 35,-, Tagesdecke 
goldlarben 210x250 cm, 35,-, Frisier- 
toilette 120 cm br. 45 cm hoch, 60,-, 
gr. Kristallspiegel 90,-, Kü-Hänge- 
schränke, weiß 2x 1 m je 40.-. 1 x0,50 
m 30,-, Küchenbild (Stilleben) Öl- 
druck 115 cm br. mit Rahmen 45,-, 4- 
Sitzer-Couch + 2 Sessel (Stilgarnitur) 
Vollpolsler, goldbraun/beige 350,-, 
Tel. 069 / 89 64 61 von 10-13 Uhr 
und ab 19 Uhr. 
Leder-SItzgruppe, cremelart)en, 
3tlg., Sola 150 cm, 2 Sessel, sehr gt. 
Zust., VB DM 1000.-, Tel. 06074 / 
4 74 89 
Kühlschrank, 70,-, Küchenschrank 
145 cm, 60,-, 2x Bettcouch mit Ses- 
seln je 100,-, Tel, 069 / 86 15 38 
Verkaufe Schrank, 2,30 m H, 1 m 
Br„ 50,-, Kommode, 1,20 H, 1 m Br., 
50.-, Tel. 06106/88 70 35  
Doppel-Kastenbett, 200 x 200, kpiT" 
m. Rahmen u. Matratze, Eiche hell, 
Tel, 06106 / 7 55 02 od, rvontags- 
freitags von 8-16 Uhr 06074 / 4 17 17 
Rundeck-Polstergarnitur 
(225 x 140 cm), grün-schwarz, VB 
DM 480.-sowie G-Kiappbett, DM 30,-. 
Tel, 06103/8 19 63 
Jugendzimmer-Schrankwand 
(2,40 m), mit ausklappb. Bett + Schü- 
lerschreibtisch, DM 300.-, Küchen- 
tisch ausziehb., DM 40.- + versch., 
Tel. 06181 /65 98 90 
Antike Stand - u. Wanduhren, 
aus Privatsammlung, in perfektem 
Zustand mit Garantie, z. B. Regulator. 
Eiche, DM 490,- zu verk., Tel. 06182 / 
2 13 05 
Wohnzl.-Schrank, Sideboard, Klein- 
möbel, Eßzi.-Tisch mit 3 Stühlen u. 
Eckbank, Nußbaum, günstig zu verk.,- 
neuwert. Couchgarnitur, Tel 06074 / 
7 03 82 
t Couchtisch, höhenverstellbar, Gr. 
110/70 cm, ausziehb., 170 cm, Holz, 
Nußbaum, furniert f. DM 50,- zu veri<., 
Tel. 06108/7 15 03 

3-sltzlge Couch > 2 Sessel, ab- 
nehmbare, waschbare Sitz- u Ruk- 
kenkissen-Bezüge, sandfarben Ve- 
lours, zusammen od. einzeln zu ver- 
kaufen, DM200,-, 1 Rattan-Schau- 
kelstuhl, braun, DM 100,- zu verkau- 
fen, Tel, 06108 / 7 15 03 
Garagenlüröffner, v Einhell, neu 
orig verpackt, DM 250,-, Tel. 06181 . 
6 15 70  
Stilcouch, 3-Sitzer mit 2 Sessel und 
höhenverstellbarer Marmortisch. 
Preis VB DM 400,-. 06182 / 6 02 94 

MUSIK-INSTRUMENTE 
PLATTENAiDs 

RocK-Ola Musikbox, Gohäuse Ei- 
che rustikal. Truhe mit Münzbetrieb 
für 50 Singles. 1 A Zustand, DM 
1300.- VB. Tel. 06103 / 5 56 24 
Klavier, Marke Royal. Eiche rustikat. 
6 Jahre alt und Klaviersluhl. top-Zu- 
stand, DM 3000.-VB, Tel, 06182 / 
2 99 96 
Klaviere ab DM 120,♦ monatlich, 
z.B. ein neues Schimmel-Piano. 
Bei Kauf volle Mietanrechnung. 
Pianohaus GuckelT. 069/81 38 12 
Keyboard Kork 13, für DM 2700.- VB 
zu verk,.Tel. 069/ 88 30 57 
Klavier, Yamaha, weif3. hochglanz 
mit Dämpfer, z. verk,, VB DM2100,- 
Tel. 06104/39 29 
Hohner E NOX P4 mit Atlantik de 
Lux. für Alleinunterhalter geeignet, 
gü.. zu verk. Tel. 06108 / 64 04 
Musikinstrumente und Anlage 
von Privat zu verkaufen. Tel, 06188 / 
90 01 24 
VIscount-Heimorgel M 500,2 Ma- 
nuale. 6 Oktaven, 13 Pedale, 12 In- 
strumente. Vibrator, Hall. Schweller. 
eingeb. Leslio-Lautsprecher-System 
u.m. DM 950,-. Tel. 069 / 89 64 61 
von 10-13 und ab 19 Uhr. 
Soundmodule: Roland D 110 m. 
Edltor, Sounds. Ram Card. Buch, 
DM 550.-. Yamaha TX 81 Z m, Editor 
+ ca. 3000 Sounds. DM 500.-. Tel. 
069 / 42 12 44 (evtl. AB. rufe zurück) 
Effektgeräte: ART Multiverb II, 
DM 550.-. Alesis Compressor. DM 
400.-, Behringer Multiband Denoiser. 
XLR. DM 500.-, Behringer Multifex 
Exciter. DM 400,-, Tel. 069 / 42 12 44 
(evtl. AB. rufe zurück) 
Musikprogramme f. Atari ST: Dr, 
T's Tunesmith. algorythm. Kompositi- 
on, DM 70.-, 2 X TX 81 Z Edltoren je 
DM 40.-, Gitarren lernprogr., DM 40,-. 
069 / 42 12 44 (evtl. AB, rufe zurück) 
Fostex Line Mixer 2016, DM 500.-. 
Oberheim Cyclone Arpeggiator, DM 
400.-. Patchbay. 32 Klinke. 2 fHE, 
DM100.-. KawaiKI II (3 Tasten de- 
fekt) m. Ram Card DM 350.-, 069 / 
42 12 44 (evtl. AB. rufe zurück) 
Keyboard CAS! CT 395,49 Tasten, 
100 Klangfarben, ideal f. Anf., VHB 
130.-, Tel. 06071 / 3 25 38  
Verkaufe neuwert. Digltal-Plano 
Clavinova CLP 122 S. Preis: 2500.-. 
Tel. 06182/34 41 

TIERMARKT 
Flfe Fancy, er^l. Kanarienvogel, di- 
rekt V. Hobby-Äichter in verschied. 
Farben, als Paar DM 40,-, Stück DM 
25,-, zu verkaufen, Tel, 069 /89 43 74 
Diskusfische, rot-türkis, brillant, alle 
Größen, Jungtiere an Leitungswas- 
ser gewöhnt, Tel, 06102 / 75 60 12 
Berner Sennehund-Wetpen (Misch- 
linge) zu verk,, von Privat, 
DM 450,-, Tel, 06206 / 32 12 
Deutsche Doggen-Welpen, gelleckl 
u, schwarz mit VDH-Papieren, in 
liebevolle Hände zu verkaulen, 
Tel, 06159 / 50 72 
Max, 5 jähriger senbibler Dackelmi- 
schtingsrüde sucht neues Zuhause 
ohne Kipder, Tel, 069 / 84 70 94 oder 
84 27 14 
2 Perserkater 416 Monate, 2 x ge- 
impft, blau u. creme. Papiere. Tel. 
06104/7 22 95 ab 16 Uhr  
Mischlingshund, schw./beige. knie- 
hoch, 3/4 J, alt, in liebevolle Hände ab- 
zugeben, Tel, 06071 / 7 26 60 

ENTLAUFEN 
Erinnerung, seit fast einem 1 Jahr 
suchen wir unsere rehbraune, kurz- 
haarige Windhündin, Marishy, Sie ist 
mehrfach im Raum Steinheim, Mühl- 
heim mit "neuen Besitzern" gesehen 
worden, Bitte hellen Sie uns weiter 
suchen. Wer hat sie gesehen, wann 
und wo? Wir sind wirklich für jeden 
Hinweis dankbar. 06181 / 3 24 07 

KAUFGESUCHE 

Elegante Eßtischgruppe, Tisch 
fJessing/Glas + 4 Stühle, Hochleh- 
ner, DM550,-, Tel. 06181 / 6 15 70 

Suche H 0 WIkIng-Autos, Einzel- 
stücke und Sammlungen, Tel, 
06102/8 91 43  
Sammler sucht alles von und über 
Tefifon (Schallbandgerät der 50er), 
insbes. Bänder und Geräte, auch de- 
fekt, Tel. 06023 / 3 04 09 
Sammler kauft Schallplatten aus 
den 50er bis 70er Jahren gegen gute 
Bezahlung, evtl, auch kompl. Samm- 
lung, »06109/348 860.0171 / 
21 50 338 

Wer hat noch eine Autorennbahn 
aul dem Dachboden? Carrera 1:24/ 
1:32 oder ein anderes Fabrikat, 
Tel. 06109/3 15 55 
Kaufe alte Möbel, auch Uraltmöbel. 
Gemälde (auch beschädigt). Bilder, 
Glas, Bücher, Geschirr u.s.w. aus 
Nachläßen u. Aufl. T. 069 / 89 17 95 
Sammler sucht alte Uhren, Teddys. 
Puppen, Blechspielzeug, Porzellan, 
Gläser, Bilder und ALLES aus Omas 
Zeitenl Zahle Höchstpreise! a 
06108/6 94 IO0.0172 / 681 95 47 
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Orden, Ehrenzelchen, Urkunden, 
Helme. Säbel. Koppel, alte Bücher ü. 
deutsche Geschichte u.a. alte Mllitär- 
sachengesucht! a06172/3 47 78 
Suche antike u. nostalg. Bücher, alle 
Ansichtskarten. Porzellan. Bestecke. 
Gläser. Bdder, sowie alles Alte u. No- 
stalgische, auch ganze Nachlässe, 
i^ahle bar, Tel. 06074 / 4 62 01 
Zahle mindestens DM 200.> für al- 
ten. zerlegbaren, mit Holzkellen zu- 
sammengehaltenen Kleiderschrank; 
suche alte Kommode. 06174 /2 24 14 
Privater Sammler kauft Ihre 
Schallplatten aus den Berelchen; 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an. 
Tel. 069/49 55 96 oder 
0172/5 60 40 93 
Altes Spielzeug, aller Art kauft 
Sammlerehepaar, Eisenbahnen. 

* Puppen, Puppenstuben. Flieger, 
I Schiffe, Dampfmaschine. Auto, Figu- 

ren. Tel. 06104 / 4 20 28 
Suche Karateanzug, Gr. 164, 
Tel. 06073/6 25 20 
Suche Porzeian-Weihnachtskugel, 
von Hutschenreuther 1987 und 1989, 
Tel. 069/88 45 80 

VERMISCHTES 
Mache Ihren Gerten winterfestl 

Toi. 06073/8 91 49 
Das besondere Geschenk! 
Onginal Zeitung vom Tag der Geburt, 
Jubiläum, u.a.. Sammler gibt ab. 
Tel, 08054 / 79 43 
Alleinunterhalter für alle Anidsse, 
Tel 069 / 86 11 85 oder 89 34 25 
Nikolaus. Knecht Ruprecht, und 
Engelchen - Kostüm zu verm., Tel. 
06071 / 13 35oder06154 / 13 88 
Achtung Frledhofsgärtner Thuja- 
Abschnitte (große und kleine) Ideal 
für Kränze oder Gestecke, von privat 
abzugeben. Tel. 069 / 03 63 73 
Zum Geburtstag eine echte alte 
Zeitung vom Tag der Geburt! Keine 
Kopie, sondern tatsächlich eine jahr- 
zehnte alte Original-Ausgabe von da- 
mals ! Zeitungs-Archiv Tel. 05246 / 
9 25 00 40  
Esoterische Leute treffen sich sonn- 
tags in Langen. Tel. 06103 / 2 32 61 
Unterhaltungskünstler für Ihre 
private Feier. Tel. 06103 / 2 42 01 
Patienten von Or. Hochenegg (Hall 
in Tiril) zum Erfahrungsaustausch ge- 
sucht Tel. 06071 / 2 58 02  
Restauriere Ihnen privat, Ihr Ölge- 
mälde mit und ohne Rahmen. 35 Jah- 
re Erfarhrung. Reverenzen, 
Tel. 06186/3 43 
Achtung! In welchen Setzkästen 
stehen Uberraschungseierfiguren? 
Hobbysammlerin kauft Figuren auf. 
Zahle f. alte Figuren bis zu DM 100.-. 
06108/6 94 1OO.O172/6 01 95 47 
Preiswerte Versicherung, Priva- 
thaftpflicht bei 3 Mio/1 M Df^ 83.40. 
Hundehaftpfl. DM 107,- Pferdevers. 
DM 143,80. Tel. 06159/56 12 gew. 
In welchem Keller, Dachboden 
oder Setzkasten schlummern noch 
Uberraschungseierfiguren? Sammle- 
rin kauft Hartplastlkfiauren und auch 
altes Spielzeug aus dem Ei. vor 1990. 
Tel. 06108/6 82 70 

UNTERRICHT 
Schülerin der 10. Kl. erteilt Unterricht 
in Mathe, evtl. auch Engl. für 5. u. 6. 
Kl. Tel. 06074/4 67 10 

UNTERRICHTS-GESUCHE 
Wer erteilt mir Unterricht in Spa- 
nisch?. Tel, 06074 / 2 46 16 
Mathe-NachhIlfe für Schülerin, 11 
K(. ges.. Tel. 06106 / 20 85. od. 
2 57 38 

BEKANNTSCHAFTEN 
Wo hast Du Dich vesteckt??? Die 
selbstbewußte Frau mit Tiefgang und 
Intellekt, die schon gelebt hat, das Le- 
ben aber noch vor sich hat- die ge- 
nauso offen ist für ernsthafte Gesprä- 
che wie für sinnloses herumblödeln- 
die denkt anstatt zu grübeln- für Ehr- 
lichkeit. Treue und das füreinander- 
da-sein eine übergeordnete Rolle 
spielt, M. 33/181/71. schlank, ge- 
trennt lebend, sucht schl., W., zum 
langsamen Aufbau einer lebhaften 
Beziehung. Zuschriften unter P 345 
ER 37/178, Freiberufler, gutausse- 
hende Erscheinung, hohes Einkom- 
men u. Vermögen sucht jüngere Sie, 
die auch romantisch veranlagt ist. 
Reise, tanze und anderes gerne. 
Zuschr. mItTel.-Ang. evtl. mit Bild. 
Chiffre L 763 
Kontakte-Freundschaft-Heirat, d. 
Single-Magazin 0 0931 /28 65 12 
Normaler Mann, 43/170/69, NR. 
sucht normale Frau. Ich mag Ski + 
Strand. Rad + Wandem. Kochen + 
Essen. Nähe + Abstand, Reden -t- 
Schweigen. Eine Frau ab 30, die ähn- 
liches schreiben könnte, sollte sich 
mit ein paar Zeilen bei mir melden. Ich 
antworte bestimmt. Chiffre M 754 
Weihnachten einsam, Silvester 
allein? Nicht schon wieder! Optimist. 
41/175/73. tageslichttauglich und zu- 
verlässig. mit Herz. Hirn und Humor, 
sucht liebevolle Lebensgefährtin, 
gerne mit Kind. Zuschriften P 345 
Junger Mann, 26, dunkelhaarig, 
sucht nette Sie zwisch. 20-30 Jahren 
für gemeinsame Freizeitgestaltung. 
Beantworte jede Zuschr. unter Chiffre 
M 753 
ER, 54/1.74, NR, gesch.. sucht im 
Raum DA/DI eine natürliche, häusli- 
che und sympathische jg. Frau für ei- 
ne harmonische Partnerschaft. 
Zuschr. erb. unter E 757 

Wer will schon gerne allelne sein, 
Sinale Stammtisch in Offenbach 
sucht noch nette Menschen M + W Im 
Alter +/• 40-60 für gemeinsame Un- 
ternehmungen. Anfragen unter Tel. 
069/82 36 27 12ab17Uhr. 
Er, 62 J.. 164 cm gr.. sucht Sie zum 
Aufbau einer Beziehung, Zuschr. un- 
ter Chiffre /DR 36 
Witwer, 59 J., 1.70 groß. nk:ht reich, 
aber humorvoll, ehrlich u, treu, sucht 
liebevolle Frau bis 60 J. für gemein- 
same Zukunft. Raum OF/Ffm. Chiffre 
E 752 
Soul Man, 29,/1,84./76 Kg, blaue Au- 
gen, dunkle kurze Haare, sportl,, und 
gut gebaut, sucht intell. scianke Frau 
mit Humor, Zuschr, erb. unter D 368 
Mfinnl., Anfang 60/185, gesch., mit 
Niveau (Akd.), freundl.. Oldie-Char- 
me u. Humor, tierlieb, weit gereist, 
sympath., aber nicht ganz pflege- 
leichter Typ, darum anfangs wohl et- 
was gewöhnungst>edürttlg. dann 
aber auch auf Dauer unwiderstehlich 
(hoffentlich!!), NR, häusl. (gemütl. 
Whg. im Stadtzentrum von OF), mo- 
torisiert. sucht als Pendant eine lie- 
benswerte. schl., gescheite, realisti- 
sche. aber gerne auch romantisch/ 
zärtliche Lebensgefährtin, Antwort 
bitte mit Bild unter Chiffre 5496. 
Ich gehe gern einmal über den 
Weinnachtsmarkt od. tanzen, unter- 
halte mich lange über die Dinges des 
Lebens, bin ein outer Zuhörer u. lei- 
denschaftlicher Radfahrer. Falls eine 
sympathische SIE mal Lust hat. mich 
40/166/60, lustiger Typ, gepflegte Er- 
scheinung, mit gutem Beruf zu beglei- 
ten, freue ich mich auf ein Echo, viel- 
leicht wird mehr daraus. Zuschriften 
erbeten unter Chiffre W 702 
Am Wochenende auch wieder mal 
allelne? Ich, männl.. 48. HU. auch. 
Schreiben Sie mir doch mal, dann 
können wir das vielleicht ändern. Nur 
Mut! Ich melde mich garantiert, übri- 
gens, ich reise sehr gerne. Chiffre 
M 749 
SIE, 52/163, sucht netten Partner 
zwecks Freizeitgestsaltung. Zuschrif- 
ten unter M 743 
22 J. Raubkatze sucht Dompteur. Du 
mußt aber keine Angst haben mir zu 
schreiben, denn wenn Du romantisch 
aber auch abenteuerlustig bist, werde 
Ich ganz schnell zum Schmusekätz- 
chen. Also nur Mut. Alter egal, Zu- 
schriften mit Tel.-Nr, u. Bild 
Chiffre 5494   
Für (be)slnnllche Weihnachten u. 
Neujahr (hier od. Urlaubsreise) m. 
viel zeit füreinander, gerne auch die 
Monate, Jahre danach, am liebsten 
auf Dauer, wird eine warmherzige Sie 
gesucht. Nichtraucherin. um die 50/ 
1,60 zum Aufbau einer Innigen Part- 
nerschaft. getragen von Aufrichtig- 
keit. Vertrauen, Liebe, Zärtlichkeit 
und Nähe, ohne einzuengen, von 
symp., sportl., gutaussehend, u. jung- 
gebliebenem ER. 59/1.69/67 kg, NR. 
Witwer, ohne Anhang, zeiti. u. wirt- 
schaftlich unabhängig. Ihre Bildzu- 
schrift (Bild zurück) erreicht mich un- 
ter Chiffre M 750 an Offenbach- 
Post, Postf. 100263,63002 Offen- 
bach. Ich freue mich auf Ihren Brief, 
unser 1, Telefonat u. pers. Treffen. 
Sie,46. NR. sportl., vielseitig, 
hübsch, warmherzig, treu, wünscht 
sich einen Mann bis 55 J. für Aufbau 
einer Partnerschaft. Chiffre DB 28 
ICH, welbi. 45,1.58. schlank, suche 
netten Herrn für gemeinsame Unter- 
nehmungen wie: Tanzen. Theater, Ki- 
no. Bild wäre schöne aber kein muß. 
Freue mich über jede Zuschrift M 742 
Rüstige Witwe, sucht Gleichgesinn- 
te für gemeinsame Unternehmungen. 
Chiffre M 748 
Simone, 333 J , Kindergärtnerin, bitte 
melde Dich, Thomas sucht Dich. Zu- 
schriften unter DI 96 
Witwe, 56 J., seit über 1 J. verwitwet, 
sucht netten Herrn, mögl. mit Auto, 
bis 65 J.. der evtl. bereit ist zu mir 
nach Baden-Würtenberg, Kreis Wal- 
düren. zu ziehen. Chiffre W 703 
Gutaussehender Mann, Mitte 40/ 
185, sportlich-schlanker Typ, niveau- 
voll. gepflegt, Tagesfreizeit, sucht 
sinnliche und reife Frau für Dauerbe- 
ziehung. Chiffre 5497. 
HORST, 58 J., Handwerker, ein ge- 
pflegter, seriöser, symp. Mann mit 
Herz u. Humor. Meine Ansprüche 
sind gar nicht hoch. Suche eine einfa- 
che, ordentl., nette Frau. Bin zuver- 
lässig, treu u. ehriich. Ich höre gern 
Musik, tanze u. gehe spazieren. Ha- 
ben Sie Mut u. melden Sie sich; Der 
gemeinsame Weg, DGW. Tel. 
06104/6 39 48 
URSULA, 60/164, verw.. als Witwe 
fühle ich mich jetzt sehr allein u. hoffe 
auf diesem Weg einen aufgeschlos- 
senen. noch rüstigen Herrn kennen- 
zulernen. Sehe noch gut aus u. meine 
eine gute Fahrerin. Hausfrau u. Kö- 
chin zu sein, interessiert ? Dann njfen 
Sie an: Der gemeinsame Weg. DGW, 
Tel. 06104/6 39 48 
Hübsche Ungarinnen u. Polinnen, 
zw. 18 u. 60 J., verm. wir sehr erfolg- 
reich. Sie sind treu, zärll. u. suchen 
eine emsth. Partnerschaft mit einem 
deutschen Mann. Fotokartei-Einsicht 
mö 
dgv 
nöglich. Der gemeinsame Weg 
5GW. Tel. 06104/6 39 48 
Möchtest Du oft auch etwas unter- 
nehmen und tust es dann doch nk:ht, 
weil es alleine keinen Spaß macht? Z. 
B. tanzen, bummeln, ausgehen, oder 
einfach nur faulenzen und Musik hö- 
ren? Wenn es Dir genauso ergeht, 
warte ich, vielseitig interessiert, für al- 
les Neue offen, ganz entspannt auf 
Deine emstgem. Zuschr. Anhang 
kein Hindemis. Off unter DI 95 
ER, 65 Jahra/175, sucht nette Part- 
nerin für gemeias. Let}ensweg. Meine 
Hobtws; Wandem. Reisen und Tan- 
zen. Tel. 069 / 87 37 07 

gemelns. schöne 

Habe das Alleinseln sattlK Witwer. 
72 J . 1.69 m. sucht nette Partnerin, 
Zuschriften bitte unter DI 92 
Weihnachtswunsch Mitsechziger 
sucht nette Freundin, die gleichzeitig 
Kameradin ist. Entsprechenden Al- 
ters bis 170/65 die auch Tiere liebt. 
Bildzuschriften garantiert zurück. 
Chiffre D 362 
Seriöser Herr mittl. Alters, 1.80, NR. 
sucht symp. junge Dame, lange Haa- 
re. gepfl. /\ul). f. gen 
Stunden. Chiffre M 751 
Freundeskreis Mühlheim/Main 
Nicht kommerziell. Nichtraucher! 
Mit netten Freunden lebt sich's bes- 
ser. Besonders tanzfreudige junge 
Damen und Herren sind aufgerufen. 
Gesellige Treffen jeden Donnerstag- 
abend um 19 Uhr. Info: Tel. 06108 / 
7 77 21. ca. 18 bis 20 Uhr 
Schülzln, 44/166/75 humorvoll, m. 
V. Interessen, berufstätig, sucht 
männl. Gegenstück m. Herz u. Hu- 
mor. in geordn. Verhältnissen lebend, 
f. gemeinsames u. verständnisvolles 
Miteinander, Chiffre L 761 
Sympath. Endvierziger ohne An- 
hang, nett aussehend, sucht nette 
SIE +/- 50, wenn möglich für immer. 
Zuschriften unter W 701 
Sportlich-attraktiver Akademiker, 
42 J7172/68, sehr einfühlsam, ver- 
ständnisvoll. zärtlich, absolut diskret. 
NR. NT. sucht nette SIE (18 bis 45 J.) 
für gelegenliche Treffs, mögl. tags- 
über, u. Dauerfreundschaft ohne 
beidseitige finanz. Int., Chiffre E 753 
Tagesllchttaugllcher noch gut aus- 
sehender Anfang SOer, 1,69, mittel- 
schlank. dunkler Typ, möchte nicht 
mehr länger alleine sein und wünscht 
sich, humorvolle, schlanke, liebe 
Partnerin (30-45 J.). Du solltes natur- 
verbunden, Sauna, Tiere mögen und 
kein Sektmuffel sein. Nur ehrliche Zu- 
schriften bitte mit Bild (garantiert zu- 
rück), unter W 700 
Mit 16 fehlte das Interesse, mit 36 
der Mann! Weibl. Single (174) sucht 
Partner für Anfänger-ianzkurs 
(Raum OF, Ffm.). Wenn auch Du der 
Meinung bist, daß es wichtigeres gibt 
als heile Füße, dann melde Dich unter 
Chiffre M 745 

HEIRAT 
SIEI Attraktiv, gepflegt, wohlproport.. 
sportl.. reisefreudig sucht gebildeten 
humon/ollen Herrn. 40-50 J.. ca. 
1.80 m mit Herz. Charakter u. Niveau 
zum Aufbau einer ehrlichen u. glückli- 
chen Beziehung. E 754 

VERMIETUNGEN 
Babenhausen/Hergershausen; 3- 
ZW, Kü.. Bad. Balk.. Carporl, in 2-FH 
zu verm. Kallmiele DM 850.-, Tel. 
06073 / 39 79 oder 06071 / 30 05 38 
Von Privat: 1-ZI.-Whg., leilmöbl., 
Balk.. PKW-Abstellpl., in 6-Fam.- 
Haus. in Bruchköbel zu vermieten. 
DM 590," kalt. Tel. 06109 / 6 63 09 
Offenbach, 3-ZI,. Kü.. Bad. Balkon, 
ca. 80 m?. DM 1195.- kalt, ab sotort. 
Tel 069 / 89 57 86  
Rödermark - Urtwrach, Lux. 3 - 
ZW., 90 m2, Kü.. Bad. Gä.-WC. gr. 

Balk.. PKW-Steiipl.. großzüg. Garten, 
kl. WE. gute ruh. Lage, MM DM 
1250.-, ^Uml/KT. 06182/2 66 17 
OF-BQrgel, 4-ZW. in 2-Fam-Haus. 1. 
OG. 105 m2. MM DM 1480.-kalt. Tel. 
069 / 86 59 11  
Von Privat, Harpershausen, voll 
möbl, 1-ZI.-Apt., EBK neu, Bad. ca. 
40 m^, Pkw-Slellpl.. DM 600.- Nk./ 
Kt. ab sol. oder später, Tel. 06071 / 
3 27 15. Herr Baader, ab 19.30 Uhr 
Von Privat, Harpershausen, voll 
möbl. 1-ZI.-Apt., EBK neu. Bad. ca. 
40 m2. Pkw-Stellpl., DM 750.- + Nk./ 
Kl. ab sol. oder später. Tel. 06071 / 
3 27 15. Herr Baader, ab 19 30 Uhr 
Hei le. 108 m2 große 4-ZKBB-Woh- 
nung in kl. Wohneinheit im 1. Stock in 
Dietzenbach. Alles ist neu! Türen. 
Elektroinstallation. Teppichboden u. 
Bad. Kaltmiete DM 1400.- + NK + 
Kaution. Tel. 06074 /2 47 04 
OF-Nähe S-Bahn, 1 Vii -ZW/K/DB, 
möbliert, ab 1.12.95 zu verm., v. pri- 
vat DM 650,- + NK/Kt, Tel. 069 / 
82 19 63 
Sellgenstadt-Froschhausen,3-ZI.- 
Whg. im 2-FH., (Neubau), Kü, Bad, 
Balk., Waschtrockenraum, Kellerr., 
PKW-Stellpl.. njhige Lage, gehobene 
Ausstattung, EB 2/96, Miete 1300,- + 
NK/Kt. Tel. 06182/6 75 44 
OF, 1-ZI,-Whg., 46 m^, Bad, EBK, 
Wintergarten, Rolladen, Mansarde. 
DM 690.- + 100,- Uml./Kt., S-Bahn- 
Nähe. Tel. 06104/21 37 
Möbl, Zimmer in OF-Bleber an jün- 
?eren Mann sofort zu vermieten, 

el. 069 / 89 55 25  
MOhihoim, 2-ZI.-Whg., ca. 60 m^, 
Bad mit WC, Balkon, DM 900.- + NK/ 
Kt.. zu vermieten, näheres unter: 
Tel. 06108 /12 25, nachmittags 
1-ZW, In OF-Mitte ca. 45 m^, Küche, 
Bad, Etagenheizung. Keller, extra 
Eirigang, neu renoviert. Holzdecke. 
DM 650,- warm + Kaution, von Privat. 
Tel. 069 / 87 29 60 
Nachmieter «sucht für gr. 1-Zi.- 
Penthouse-Whg., Bad, kl. Flur, mit 
Stauräumen, integr. Kü., ca. 42 m^, 
PKW-Stellpl., in Obertshausen. Miete 
DM 1285,- warm. Tel. 06104 /7 54 45 
ab 17 Uhr  
Rodgau-Jügesh«im: 2-ZL-Whg„ 
NB, ca. 59 m^, BIk., DM 855.- + Uml./ 
Kt., ab 1.12.95, Tel. 06106 /52 22 
Von Privat 4 ZKB, Whg. mit Flair, OF, 
2 WC, 100 m2. Erdgesch., 94 renov. 
AB. 7 Min. zur S - Bahn, Miete DM 
1500.- + NK/KT, ab 01.01.96, 
Tel. 069 / 88 08 63 

Obertshausen-Hausen, 3-Zi -Whg . 
EBK. Bad. Balk . Keller, 81 m^. re- 
nov.. sofort zu verm.. DM965.- + Nk.. 
Tel 0172 / 7 1 0 64 58 
Dietzenbach, SBR, von Privat, 
3-ZKBB. 72 m'. KFZ-Platz. frei, 
warm. 1100,-+ 2 MM Kaut . Tel 
06106 / 64 99 27 abends 
Nachmieter ab 2/96 ges. Dach/Stu- 
dio-Wohng. in Hanau. 80 m^. Fußbo- 
denhzg.. Stellplatz. Dachterrasse. 
EBK. 0. Abstand. Hochbett. Miete DM 
1200-kalt.+ NK + 2-MMKT. 
Tel. 06181 /18 22 10 
Von PrIvatI HU-Kesselstad',. 2-ZW, 
67 m^. PKW-Stellpl.. frei zum 1.12.95, 
MM DM 900.- + Uml. + Kaut.. Tel. 
06104/60 41 81 
Von Privat; 2-ZI.-Whg., 57 m^. in 
Dietzenb.-Steinberg. + Kfz-Stpl., 
Balk.. Kü.. Bad, DM 850 - + NK. Tel. 
06074 / 3 29 06 ab 18 Uhr 
Rodg.-Welskirchen, renov. möbl. 
1-ZI.-Apt.,m. Balk. DM 450 -+ 120 - 
Uml., 3 MM Kaut. Tel. 06104 / 58 94 
Münster, 1-FH,ca. 160 m^, 2 Bäder. 
Kachelkamin, ausgebautes Dachslu- 
dio. gr. Hobbyraum, gt. Ausst., Ter- 
rasse. kl. Balkon, kl. Garten, Garage 
und Stellplatz. DM 2100.- + Uml.. 
Tel. 06071 /3 10 09 
Von Privat zu vermieten im 2-FH. 
Jügesheim, 2-Zi.. Küche. Bad, im EG. 
66m2fürS50.-+ Uml.,3MMKI.. 
2-Zi.. Küche. Bad im DG. 62 m^. für 
850,- + Uml., 3 MM Kt.. Gartenbenul- 
zung.z. 1.2.96, Tel. 06106 / 6 15 89 
3-ZW In Dietzenbach, Theödor- 
Heuss-Rlng. gepflegte, kl. WE, kin- 
derfreundl. ÄnlaM. 70 m^, große 
Süd-West-Terr. EBK, Keller, Garten- 
benutzg. Bj. 1992, Ireiab 1. 1. 1996, 
von Priv.. DM 1100 - monatlich, NK 
ca. 250 - monatlich + TG-Stellplatz. 
Bitte keine Makler. 06074 / 2 45 30 
Babenhausen, 3-Zi,DG-Whg., ca. 
65 m2 3ad neu. alle Fußböden ge- 
fliest. ab sofort frei. Miete DM 800,- * 
Uml./Kl.. Kinder angenehm. Tel. 069 / 
84 27 23 ab 10 Uhr 
Heusenstamm, 2-ZKB, 57 m^. ab 
1. 12.,DM800.- + Uml./Kaut.,Tel. 
069 / 64 87 64 61 
5-ZW, Galerie, Balk., 130 m^. inDie- 
burg, Fußgängerzone, zu verm. 
1370,- + NK. Tel. 06078 / 23 70 
Komfortable 2-ZKBB, in Münster, 60 
m2,1. OG, zum 1.2.96 (evtl. früher) zu 
vermieten. Erslbezug, großer über- 
dachter sw Balkon. Atistellkammer. 
Keller. Waschraum. Stellplatz. TG. a. 
W. EBK. DM 870.- plus NK und KT 
Tel. 06078 / 88 27 
Langen, 15 km südl. v. Ffm,, RH, Bj. 
92, mod. Ausstattg., 6 Zi., 2 Bäder, 
Garten, Garage, ruhige Lage, 5 Min 
zur S-Bahn, frei ab 01.03.96, DM 
2600.-+ NK/KT von Privat, 
Tel. 06103/2 96 97 
3-ZI mit ZH, Bad, und Korridor, in Ol- 
fenbach. Tel. 06106 / 41 47 bis 14 h 
OF, Apt., 28 m2, ab 1/96 zu verm.. 
DM 700.- + Uml./Kt.. Tel. 069 / 
5 97 45 70  
Heusenstamm, 2-Zi., Küche, Bad, 
640.- + Nebenk. + Kl.. Tel. 06104 / 
6 14 00 od. 6 35 53 
Mühlhelm, 1-ZI.-NB-Whg., EBK. 
BIk., Bad, 1 Min. zur S-Bahn. 580 - + 
NK/Kt.. Tel. 06108/7 53 05 
Nachmieter ges. für mod. RMH, in 
Rodgau Dudenhofen, in bester 
Wohnlage. 4-Zi., Terrasse mit Gar- 
ten. gr. Tiefgaragenplatz. Wohnzi. 
Parkett, 2 Bäder. + Gästetoil. in weiß, 
inkl. Markeneinbauküche in weiß/ 
grau. Feldrandlage. Bahnanschl.. 
kein Ourchggangsverkehr (alles 
Spielstr.)lvfiele:DM 1700.-,+ NK + 
Tiefgar., + 3 MM KT., frei zum 01.03. 
od. 01.04.96, Tel. 06106 / 2 98 24 
OF 4-ZI.-Whg.. 4. Stock. 85 m^. DM 
1400,- + Uml./Kt., neu renoviert, ab 
sofort frei. Tel. 069 / 85 35 01 
Babenhausen, möbl. 2-ZW, 
60 m2, DM 780.-+ Uml./Kt. ab 1. 12. 
zu verm., Tel. 06073 / 6 23 37 
Rodgau, exkl. 3-Zi.-NB-DG-Whg„ 
81 m2. gr. Südbalkon. Fußbodenhzg.. 
Gäste-WC. Tageslichtbad. Gartenbe- 
nutzung, ruhige Lage, in kl. WE. von 
Privat, ab 1. 2. 96. DM 1190.- + NK/ 
Kt.t TG, Tel. 06106 7 2 56 41 
Excl, 3-ZW, 80 m2, in 2-Fam.-Haus in 
OF-Bürgel, Erstbezug, EBK, Terras- 
se, Garten, Parketttiöden. Villeroy 
und Boch-Bad, Glastüren, kurzfristig 
zu verm.. DM 1500.-. + NK 
Tel. 069 / 86 18 16od. 86 34 39 
Suche Nachmieter fOr 1-ZW, Kü., 
Bad. Balk.. in OF, Miete ca. DM 520.-, 
abl. 12. oderspäter, Tel. 06104/ 
49 94 65, nach 18 Uhr 
Eine Perle In OF-CIty, NB, direkt am 
Martin-Luther-Park vom Eigentümer, 
bezugsfertig, 3-ZKB, 2 Balkone, 1 Ab- 
stellraum, 85 m2,3. OG. (kein Hoch- 
haus), Aufzug. DM 1300,- + Uml./KT., 
TG-Platz i.Hs, bei Bedart DM 120.-, 
Tel. 069/82 17 09 
3-ZW, 96 m2 in Eppertshausen. 2 
Balk., Gäste-WC, Stellpl.. Keller, DM 
1340.-+ Nk. + Kt., Tel. 06071 / 
3 67 65 
Schöne 2-ZI,-Whg. mit Balkon, in 
Obertshausen-Hausen, moderni- 
siert, Ersttiezug, für DM 880.- + NK/ 
Kt. von Priv. zu Vbrm., 69/85 77 36 
Rodgau-JOgesheim, 3-Zi,-DG- 
Whg„ 100 m2, mit Einbauküche, 
(ohne Abstand - kann ütiemommen 
werden), in njh. Wohngegend, 5-FH, 
KM DM 1050.- + DM 250,- Uml./Kt., 
zum 1. 12. bzw. 15.12. 95 
Tel. 06106/1 69 10 
Nachmiatsr z. 1. 2.96 für App., ca. 
30 m2, gesucht. Du/WC u. Kücnenzei- 
le in Mühlheim/Markwald (S-Bahn 
Nähe, 5 Min.). Miete DM 690.-, warm, 
m. Auto-Absteilpi. Tel. 06106 / 
6 83 56 vormittags u. abends ab 18 
Uhr. 

Komf. helle 3-ZW In Rodgau- 
Halnhsn., ca. 77 m^. gr Wohn-Eßzi. 
Südbalkon. Tageslichtbad. PKW-Ab- 
stellplatz. Kabel, ruhige Lage, von 
Privat. DM1050.- + NK + KT . 
Tel. 06101 / 4 42 47 
Nieder-Rüden, Möbl. I -Zi.-Apl . 25 m2. sofort frei. DM 650.-/Umlagen 
Tel. 06109 / 60 13 27 bis 16.30 Uhr. 
Tel.06048/12 66ab18Uhr 
Nachmieter gesucht f. 2-ZW, 68 m?. 
Hainburg OT. DM 900 - + Uml. + 3 
MM Kaut., ab 1. 2. 96. evtl. früher. 
Tel. 06182/99 19 84 
Seligenstadt-Stadtmitte, 2-Zi.-Whg. 
mit Duschbad im san. Fachwerkh. zu 
verni. DM 750.- + U/Kt.. ohne Makler. 
Chiffre SE 51 
3-ZW In Mühlhelm, KBB, perf. re- 
nov.. 76m2z. 01.01.96 od. früher. DM 
1150.-. + Uml/KT. Tel. 06106 / 
2 36 88 
OF-BQrgel, 3-ZW, Atelier, neu sa- 
niert und modernisiert. 68 m^. DM 
1160.-kalt + Uml. + 3 MM Kt.. von Pri- 
vat. Tel. 069 /86 25 31 
Münster, 1-ZKB, 48 m^. sehr gute 
Ausstattung. DM 650 - + NK/Kt. 
Tel. 06071 / 3 46 82  
Rodgau, 2-Zi.-Mais.-Whg., 68 m^, 
EBK, Loggia. Garage, ab 1. 1. 96. 
DM 884.- + Nk./Kaut.. Tel. 06142 / 
5 59 51 
Hainburg-Kl.-Kr., großzüg. ange- 
leg. Komf.-Whg., 105 
Kü.. Bad. WC. Balk.. Flur. 1. OG. Iso- 
lierverglas.. neue komfort EBK. EB- 
Schrank im Flur, renov,. neue Eiche- 
Türen. bezugsfrei ab sofort. Miete 
DM 1250 - + Uml.. 3 MM Kaut., 
Tel. 06182 / 6 93 33 
Nachmieter gesucht, 2-ZW. 93 m^. 
gr. Wohnkü.. gr. Garten, direkt am 
Main, Miele DM 1155.-+ 3 MM Kaut., 
ab März 96 frei. Tel. Hainburg 06182 / 
6 56 62 ab 16 Uhr 
REH, Rodgau-Nleder-Roden, 5-Zi., 
120 m2 > Partyraum, für DM 1600.- + 
Nk Kl. u. 2 Garagen für DM 100.- zu 
vermieten. Tel. 06106/2 42 87 ab 13h 
2 Zi.-Whg,, Kü., Bad, ca. 65 m^, in 
Dietzenbach, ab 1. 12. 95 od. 
1.1. 96. DM 795.-kalt, 3 MM Kt.. 
Garage DM 90.-, Tel. 06074 / 39 29 
tägl. von 8-11 Uhr 
OF: Nachmieter gesucht f. 1-ZI.- 
Apt., ca. 30 m2. Nähe Hbhf. u. S- 
Bahn. m. Balk.. Bad. Kochnische, MM 
DM 610.-. Uml. DM 140.-, 3 MM Kt.. 
keine Haustiere. Zuschriften mit Tel.- 
Angabe unter Chiffre E 755 
Helle2Zi.-NB.-Whg.,ca.55m2.in 
kleiner WE, Kü.. Bad. Balkon. Kamin. 
2 Abstellräume. Keller. Stadlrandlage 
OF, guter S-Bahnanschluß. DM 960,- 
-i-ca. DM 200.-NK. + 2MMKt., 
Tel. 06146/8 42 87 
2-Zi.-Whg., Kü.. Keller, Bad. Balk.. 
52 m2. Busanschl. vorm Haus, in ruh. 
Waldrandlage von Mühlheim/Main. 
Miele DM 850.- + Nk. + Kt., a. W. Ga- 
rage DM 70.-. Tel. 06071 /3 59 91 
Offenbach, Bernardstr., 2-ZW, 60 
m2. DM 987 - warm, ab 01.01.96. 
Tel. 069/88 65 14  
Rodgau-Dudenhofen, 3 ZKBB, 
Garage, 65 m^, zum 1.1. 96. 
1025 -warm, Tel. 06106/2 15 30 
oder 0621 /589 20 78(Büro) 
Kindergarten gegenüber u. 400 m 
zum Bahnhof, Erszbez. 7/91: Ver- 
miete ab sofort od. später in Rodgau- 
Hainhausen. schicke 2'/4-Zi.-DG- 
Whg.. ca. 55 m'. mit Bad. Balk., Par- 
kettfußboden u. 2 Autoabstellpl., DM 
950,- + Uml./Kaut.. Tel. 06106 / 59 32 
Nachmieter gesucht, Rodgau- 
Hainhausen, 3-ZW mit Balk., EG. 75 
m', ruh. Lage. PKW-Stellpl., MM DM 
1050.-+ NK + Kt.. Tel. 06104/ 
49 08 08 u. 49 08 40 
Hanau-Steinhelm, 3-Zi.-Whg., 80 
mz. Balk.. TG. ab 1.1.96 od. früher. 
Miete DM1280.--^NK + Kt.. 
Tel. 06182/6 62 90 
Ein heiles Stückchen Erde, 98 
m^Whg. mit Küche. Du/WC, in schö- 
ner, ländl. Umgebung, Nä. Bad Kis- 
singen an ,,Stadtmücle" oder als 
Zweitwhg. zu verm.. Vorm. 09701 / 
16 29 

Suche Nachmieter In Dietzenb.- 
Steinberg für 2 ZI., Kü., Bad, 50 
m^Wfl., 10 m2 Balk., TG, Warmmiele 
DM 1250.-. Tel. 06074 / 4 75 77 
Rödermark, 4-ZKBB, 100 m^, 
DM 1000 - + NK/Kt., 06074 / 9 85 22 
Rodgau-Duenhofen, Nachmieter 
zum 1.2.96 gesucht: 5-Zi.-Whg., J15 
m2,2 Bäder. Loggia. Velours-fep- 
lichbod., FB-Hzg., DM 1300,- + Uml./ 
•.aut., Tel. 06106 / 2 43 36 ab 18 Uhr 

pi 
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Hainburg-Halnstadt, hübsche 3-Zi.- 
Dach-Whg., 76 m^. Balk., Keller, in 
gepfl. 6-FH, DM 1065,- + Stellpl. + 
Uml., 3 MM Kaut., frei ab 1.2.96, Tel. 
06106/1 67 33od.61957 
Obertshausen, 3-FH, Bj. 82,1. OG, 
3-Zi.-Komt.-Whg..«EBK/Abstand, 
Du., Bad, Gä.-WC, Holzdecken Eiche 
hell, Fußbd.-Hzg., hellbraune Bo- 
denfl.,ca. lOOm^, Balk. 20 m2, ab sol. 
zu verm., DM 1270,- + NK + 3 MM Kt., 
« 06104 /4 92 93 außer So. 
Suche Nachmieter f. 2-ZKB-DG in 
Groß-Zimmem, ab sofort, 60 m'. Tel. 
06071 / 7 31 72  
Dieburg, von privat: Sehr gepfl. 
DHH, kein Durchgangsverkehr, Nähe 
Ing.-Akademie, ca. 180 mz Wfl./Nli., 
Garten, Balk., Terr., Garage, Carport, 
z. 1.2.96, evtl. auch früher, zu verm., 
1850,- + Garage + Umigyi<t., Tel. 
06151 / 5 10 62 od. 06071 / 4 88 52 
Nachmieter für 11/2 ZKBB, in OF 
ab sofort gesucht. Miete DM 650,-, + 
Uml. 200,-, Tel. 069 / 83 56 09 
Urberach, exkl. 3-ZKBB, 80 m^, 
Erstbez., Fußb.-Hzg., G-WC, 1280.- 
kait, Tel. 06074 / 9 00 81 

Rodgau-Jügesheim (Zentrum), 
Whg. Im 1. u. 2. OG. (2 OG. schräg). 
5 Zimmer. KUche, Bad. Balkon. Gar- 
ten und Garage. OI-HZ. Wohnraum 
ca. 125m2. ab 1.1.96 zu verm.. Miele 
1 500.-. 2 MM Kaul.. Tel 06106 / 
2 18 35 
Von Privat In Rodgau, ab 15.12 95. 
2-ZW. 72 m2. EBK. Teppichbd.. gr. 
Loggia. Garage. MM 980.- + Uml/Kt.. 
Tel. 06106 / 7 26 45 

Suche Nachmieter für 3-ZW in Rod- 
gau-Jugesheim. 71 m^. 2 BIk.. 1000.- 
+ Uml./Kt. ca. 15.12.95. Tel. 06106 ' 

1 42 01 
Offenbach 2 Zi. Dusche. Balkon. 
Heizg.. 1000.- + Uml. + 3 MMK. sofort 
Tel. 06182/2 17 37 
OF-Rumpenhelm, 3 Zi, Bad, Heizg. 
1200,- + Uml. + 3 MMK, sofort Tel. 
06182/2 17 37 

r:<i.u<.rki DI..»., cn™? nini,, —* 2-ZW. Dietzenbach-Steinberg. 60 m^. . Blk..Bad.G-WC. 1. OQ.gepfl HH. 
DM 1040-+ Stadlnähe. sep. Eingang, v. Privat ab 

sof. zu verm. DM 750,- + NK/KI. Tel. 
06071 / 2 28 74 
Mühltielm, 2-ZW, Bad und Du.-Bad. 
ca. 70 m', Fußb.-Hzg., kompl. ge- 
lliest. frei 1. 2 . DM 900.- + 150 - Uml, 
+ 3MM Kt .Tel. 06181 /64 64oder 
Tel. 06181/6 16 19 

850.- + NK/KT.. Garage. Abstand er- 
lorderl.. Tel. 069 / 89 87 57 ab 11 h, 
Münster: 2-ZKB, 73 m^. Toplage, in 
ruh. 2-Fam.-Haus, 1000.- + NK + KT. 
Tel. 06071 / 3 80 88  
OF, 1-ZW, kompl. möbl., sofort zu 
verm.. Tel. 06109 / 2 45 99 
1-Zi.-Whg., sep. Kü.. OF-Stadlmitte. 
gute Verkehrsanbindung. Miele 

M 496,- + Nk. + Kaut., von Privat zu 
vermieten. Tel. 069 / 81 44 52 

OF - von Privat, Komf.-Galerie- 
Whg.. ruh. Grünlage. 90 m^. gr, 
Balk., Kü., Bad. Garage, in 4-FH. 
Miele nach Vereinbarung, 
Tel. 069 /85 28 54 

Nachmieter gesucht: 1-ZKB, 
ca. 30 m2. in Ffm., DM 470.- inkl.. 
Tel. 069 /62 04 85  
Offenbach am Amtsgericht, 5-Zi.- 
Whg., Küche. Bad. Gäste-WC, Ab- 
stellr.. ZH. EG. auch gewerbl. geeig- 
net, DM 1660.- + NK/Kt. von Privat. 
Tel. 069/85 21 23 
Von Privat, Nachmieter ab 1. 2. 96 
gesucht für wunderschöne 4-Zi.-Ma- 
is.-Whg.. in kl. WE. OF-Rumpenheim. 
ca. 100 m2.2 Bäder. Balkon, 1540.- + 
NK/Kt , Tel. 069/86 89 70 
2-ZW.. ca. 40 m2, OF-Stadlmitte. an 
berufstätige Deutsche zu vermieten. 
Tel. 069 / 88 03 29  
Obertshausen-Hausen, ideal für 
Neubeginner! Nachmieter ab 
1. 2. 96.3-ZKBB, G-WC, ca. 78 m'. 
EBK. Abstand f. div. Möbel DM 4000.- 
. Miete z. Z. DM 630.- + 316.-Uml. + 
Kaut., (nur an Deutsche). Tel. 06104 / 
7 48 26 AB 

2-ZW, Küche, Bad-WC, 55 m^. zen- 
trale Lage. Miete DM 800.- -i- Uml./ 
KT.. Tel. 069 / 85 26 69 ab 17 Uhr 
2-ZW, Küche, Bad-WC, 55 m^, zen- 
trale Lage. Miete DM 800.- + Uml./ 
KT.. Tel. 069 / 85 26 69 ab 17 Uhr 
HEUSENSTAMM, 3 Zimmer, Küche. 
Bad. (neu renoviert). Balkon. Keller- 
raum. Wll. 70 m2, EG, ab 1.1.96 zu 
vermieten. DM 1200.- + 150.- Umla- 
gen. + 2 MM Kaution. Tel. 06104 / 
6 61 21 " 

2-ZKB, Gr.-Zimmern, ca. 70 m^. ab 
01.12.95. für DM 890.- + NK. 
Tel. 06071 / 4 39 14 
1-ZI,-App. in OF, 33 m2 Balk.. 
eingr. Küche, Bad. Teppichbod.. kalt. 
DM 550.-. Tel. 06022 / 35 72 od. 
06021 /90 08 33 
Nachmieter gesucht; 3-ZW. 90 m^, 
2 Balk.. Dietzenb.-Steinberg. am 
Wald. DM 1200.-warm. sof. frei, kei- 
ne Haustiere, Tel. 069 / 65 75 49 
Heusenstamm, 3-ZKB, 80 m^, DM 
1150.- + Uml + KT. ab 1. 02. 96, Tel. 
06104/6 29 32 ab 19 Uhr  
2-ZW, ca. 65 m2, Kü., Bad, in Mün- 
ster, sof. frei. DM 650.- + NK + Kt., 
Tel. 06071 / 3 23 21  
Dieburg, 1-Zi.-Apt.. ca. 50 m^. g. BIk,. 
Kelleranl.. PKW-Stellpl., z. 1.1.96 0. 
früher, DM 650,- + NK -i- KT. Tel. 
06071 /2 06 37 ab 18 Uhr 
1 ZW. mit sep. Bad und Küche, kpl. 
renov.. nähe Städt. Kliniken, für DM 
550.- + DM 80 Uml.. Garage DM 80,-. 
Abstand erforderlich, aber VB. 
Tel. 06985 45 08 
Rodgau/Nieder-Roden, suche 
Nachmieter für 2-Zi.-Whg., ca. 65 m^. 
sof. frei, Tel. 069 / 69 47 20. ab 18 
Uhr 06106 / 2 44 59 
Von Privat Dietzenbach, Glashütte- 
ner Weg, in gepfl. HH m. Hallenbad u. 
Saune, 1 -ZKB, 30 m^, sw-Balk.. EBK 
m. hellen Fliesen, frei 1.12.95, DM 
530,-Tel. 06159/55 63 
Suche Nachmieter f. schöne 3-ZW, 
80 m2, in OF, Nähe Schiachthof/Kett- 
ler Krhs., mit Bad, Kü.. Gäste-WC 
(evtl. Garage 80,-) Miete DM 1450,- + 
Nk. + Kt., keine Makler, kein Abstand, 
Tel. 069 / 64 87 64 80 
Dietzenbach-Hexenberg, 3-ZW, 78 
m2, Südbalk.. neues Bad, Gä.-WC. 
von Privat, DM 1100.- + NK/Kt. 
Tel. 069 / 83 61 67 

ab sol. t)eziehbar, warn 
3 MM Kt.. Tel. 06074 / 2 75 09 
Hanau, 1-ZI,-Apt., Küche. Bad. Bal- 
kon. Lift, kein HH. v. Eingenl, DM 

IlMnsl 
Trockner, z. 1.1. oder 1.2.96 Nach- 
mieter ges., 800,- DM kalt + 250 
Seligenstadt, 3-ZW. 73 m^. Keller u. 

ler, z. 
irges., 

Umig., Tel. 06182 /15 33,16-22 Uhr 
Dieburg-Münster, 2-ZKB, 70 m^, 
Ten., Gartenanteil, Kabel-TV, 
Wasch-/Trockenraum, Keller, TG, 
Neub. 95, von Privat. DM 980,- + Nk., 
TG, Kaut., zu vemiieten, 
Tel. 06071 / 3 22 73  
Hausen-Obertshausen, von Privat, 
2-Zi.-Whg., 56 m^, Balkon. Keller- 
raum, auf Wunsch möbl., sehr schö- 
ne Wohnlage, sehr gute Ausstattung. 
DM 900,- -i- Uml. + Kt., Tel. 06182 / 
2 26 65   
Nachmieter gesucht; Mühlhelm, 
3-ZKBB, 86 mz, sep. Gä.-WC, Keller, 
ab 1.1. 96, Kinder willkommen, ruh. 
Lage, DM 1380,- + Uml. + Kt., Tel. 
06108/6 97 58 (AB) 

650.- + Umlq 
06106/2 

./Kt./PKW-Platz. Tel, 
22 

Rodgau-NR., 2-ZKB, Balkon, kl WE 
62 m2. DM 850.- + Umig./Kt./Garaae. 
Tel. 06106/2 12 22 
Münster, zum 01.01.96 v, Priv.. NB- 
Erslbez., 6-FH,. 2 -ZKB. Balk.. 1. OG. 
60 m2. hochwert Ausst.. Fliesen. 
DM 900.- Inkl. 2 Kfz.-Abslellpl.. Keller. 
Waschpl.. -f NK/KT. Tel. 06071 / 
2 54 59 
Gemütliche 2-ZI,-DGW, OF. Küche. 
Bad. 5 OG. ohne Aufzug, ca. 
45 m2, zentral gelegen, ab 15.1.96. 
DM 850.-warm. Tel. 069 / 8 00 31 45 
Dietzenbach, 3-ZI-DG-Studlo- 
Wohng., im 3-FH. EBK. Colani-Bad. 
V. Priv. I. DM 980.- + NK z. verm. 
Plus 1-Zi-Souterrain-App. evtl. da- 
zuzumieten für DM 200.- + NK. Tel. 
06074 / 3 51 42 
DIetzenb.-Steinb., schöne 2-ZW. ca. 
60 m^, Tageslichtbad. EG. kl. WE. 
DM 980 - zzgl. TG + Uml. + Kt.. von 
Privat, Tel. 06074/3 21 65 
2 ZW, OF, sof. fr, mit EBK. sehr gul 
ausgest.. Parkettböden, neues Bari, 
alles neuwertig, Miete DM 950.-, + 
Uml., T. 069 / 89 39 96 ab 13 Uhr 
2'/i-ZI.-Whg„ 58 m2. ab 15. 12. 95. in 
Dtzb.-Steinbergzu verm.. DM950.-* 
NK + Kt..Tel.06074/4 44 21 
Suche Nachmieter für 2-ZW In 
Ober-Roden ab 1 12., Tel. 06074 / 
9 99 70, Mo.-Do. ab 17 Uhr 
Rodgau-Weiskirchen: 3-ZI.-Whg., 
92 m2. gr. Balkon, PKW-Steilpl.. Top- 
Einrichtung (Holzdecke. Teppich, 
Bad + Gäste-WC) sehr ruh. Gegend. 
Top-Anschlußmöglichkeit BAB A3, 
frei ab 1.1.96. Miele VB. Tel. 06106 / 

1 50 12ab10Uhr 
4-ZW, OI}er-Roden, 106 m^. Bad. 
Küche. Balkon, G-WC. Fußboden- 
Hzg., 6-FH, OG. Bj. 92. DM 1450.- + 
TG + Stellplatz + NK + Kt. 
Tel. 06104/37 27 

MIETGESUCHE 
Ehepaar sucht Kl. 1 -Fam.-Haus In 
OF od. näh. Umgebung mit Garten zu 
mieten. Zuschriften unter M 744 
Berufstät. Paar (28/32) sucht für 
Frühjahr/Sommer 96 3-ZKBB in OF 
bis DM 1100.-, warm, keine Makler! 
Offerten bitte unter Chiffre W 704 
Elektroniker su. f. Elektroarb. eine 
Werkstatt od. auch einen Hobby- 
raum. Der Raum sollte ca. 20 - 40 m2, 
haben und über Hzg. und Sanitär ver- 
fügen. Der Standort sollte Steinberg 
od. I. Umkreis v. Dietzenbach sein, 
Tel. 06074 / 4 36 20 
2 Generationen würden gerne zu- 
sammen bleiben! Suchen 2-Fam.- 
Haus mit 2 abgeschlossenen Woh- 
nungen oder 2 Wohnungen in einem 
Haus zu mieten, in der Umgebung 
von Offenbach (Angestellte der OP). 
Zusendungen bitte unter E 697 
Zahnärztepaar sucht 3'Zi.-Whg. in 
Seligenstadt und näherer Umgebung. 
MM bis DM 1000.-, Tel. 06074 / 
4 33 98 od. 06131 /88 20 62 

Wir suchen eine 3'4<ZW in OF, 
Miete bis DM 1100.-/warm, Tel. 069 ' 
89 84 27 
Gesucht, 3 ZW (n Seligenstadt, ab 
80 m2. Tel. 06182/2 14 51 

Grundstücl(e-Angebote 
1860 m^ Bauerwartungsland, 
Traumlage Alzenau OT, zu verkaufen 
pro m2 215.-. Chiffre E 660 

Häuser-Angebote 
Bevor Sie sich für ein Objekt ent- 
scheiden, besichtigen Sie unver- 
bindlich unser Einfamilienhaus, das 
wir leider aus familiären Gründen ver- 
kaufen. Tel. 06108 / 7 71 81 
Egelsbach! Wohn-und Geschäfts- 
haus, Bj. 1904, ca. 180 m2 Nfl. im EG, 
ca. 180 m2 Wfl. im OG. Nebenräume 
u. Keller sanierungsbed. Total frei- 
werdend, 487 m2 Grundst. von Privat 
zu verk. DM 530 000,-, Tel./FAX 
06103/6 65 39 ab 11 Uhr. 
Wohnen im Odenwald Stadt Bu- 
chen, wunderschöne DHH/Neubau. 
120 m® Wfl., 70 m2 Nutzt I. inkl. Gara- 
ge. 300 m2 GrSt. optimaler Schnitt, 
Superlage, gute Verkehrsanbindung 
zur B 27. Schule, Ärzte usw., alles in 
der Stadt, direkt vom Bauherrn, ma- 
klerfrei, VB418 000.-. Tel. 06281 / 
93 31 oder 8894. 
Ober-Roden, 2-FBm.-Haus, Bj. 1934 
gut ertialten, von Privat zu verkaufen, 
Tel. 06074 / 9 85 46 
Ein Haus zum Wohlfühlen In 
Obertshausen, komf, DHH, Bj. 81, 
von Privat, Laarkirchener Str.. 3 Min. 
zum Wald, Kindergarten, Schule. 400 
m2 Grd. guteingew., EG: Kü., Eßzi., 
Wohnzi., Diele, Bad, Kammer, gr. 
Terr., OG: 3 Schlafzi., HCammer, gr. 
Bad, BIk., Keller: 2 Haushaitsr., 2 Kel- 
terr.. Toll., Hzg., je Geschoß 70 m», 
2 Gar^n. Gas-Fußbodenhzg.. Fen- 
ster + Türen Merantiholz, VB DM 
790 000.-. 06104 / 4 22 35, ab 18 Uhr 

F 

ner gro 

Auflage für IHRE 

private 

Kleinanzeige 

rE3 

Obertshausen-Hausen, von Privat 
1-Fam.-Haus, 5-Zi.. Küche. Bad. 
WC. Terrasse, schöner Garten. 
Grundstück 470 m^. DM 549 000 - 
« 06108 / 7 25 46 oder 7 33 78 
Ober-Roden, 1 -Fam,-Haus, 6 Zi.. 
Kü.. Bad. Nebengebäude. Bj. ca. 
1935 von Privat zu vert<aufen. Tel. 
06074 / 9 93 38 
OF, Blelrar-Waldhof, Reihen-Eck- 
haus, 220 m2 Wfl. + Nil., Garage. 
OM 600 000.-. B Mo. - Fr. bis 17 Uhr: 
06181 /66 52 22 oder sonst 06181 / 
69 02 56 
Von Privat In Mühiheim, kl. Wohn-u. 
Geschäftshaus, in guter Lage. VB DM 
400 000.-. Tel. 0171 /8 01 18 84 
Seligenstadt-OT, von Privat: Exkl, 
1 Fam.-Haus als DHH. beste Lage. 
130 m2 Wfl., hochwertige Ausstat- lung. Fertigstellung November 1995. 
lur DM 565 000.- zu verkaufen. 
Tel. 06182/6 83 73 
Verkauf von Privat, RMH in guter 
Lage Rodgau. 150 m^ Wohnfl.. luxus- 
saniert. Grund m. Garage 188 m^, DM 
549 000,-. Tel. 06106 / 20 01 
Noc 1 dieses Jahr dio 10e sichern. 
Ohne Maklerprovision - von Privat. 
In Rodgau wunderschöne DHH auf 
300 m2 sehr schön eingewachsenes, 
liebevoll gepflegtes Eckgrundstück 
m. angebauter Garage. 158 m^ 
Wohnfläche auf 5 Zi. zzgl. ausgebau- 
tes Dachstudio mit sep. WC aufge- 
teilt. EBK ..Buche hell" neu. grolfes 
Tageslichtbad. Gäste-WC. S/W Terr. 
mit Pergola überdacht. 66 m^ 
Nutzfläche mit finn. Sauna, gr. Du- 
sche und Ausgang zum Garten. Preis 
DM 625 000.-; Ansehen lohnt sich!!! 
Tel.06106/223 68 ablBUhr 
Rodgau-Jügesheim, 2-FH, 481 
mZGrdst.. Bj. 83. zenir. ruh. Lage, 4 
abgeschl. Wohnuhgen m. Bäder, Wfl. 
240 m2. davon 54 m^ gew. nutzbar, 
NME 40 500.- p. a.. KP DM 860 000.- 
.Tel. 06106/ 1 41 14 

Häuser-Gesuclie 
Wir suchen 1 Wohnhau^. Grdst. 
in Babenhausen/Langstadt zu kau- 
fen. Chiffre DI 89 a.d. Verlag 
2-3 Familienhaus v. Privat zu kaufen 
gesucht. Tel. 06108 / 6 78 93 

ETW-Angebote 
Dietzenbach, Talstr., 3-ZW. 83 m^. 
komplett renoviert. Neu: EBK. Sani- 
läreinrichtungen, Türen, Teppichbo- 
den, KFZ-Stellpl., frei 1. 1. 96, von 
Privat f. 239 000.-. O 06074 / 4 23 41 
Von Privat, 3-ZI.-ETW, In OF, kompl. 
Wohnungtwu renoviert <Lo*tis). z. Zt. • 
frei, EBKrii. Kühlschr.. Spülmasch.. 
Waschmasch., Mainblick, sehrse- 
nenswert. PKW-Abstellplatz, gute S- 
Bahn u. Bus-Verbindung. Tel. 069 / 
64 68 80 62 
Schön geschnlttene-4-Zi.-ETW, OF- 
Mainpark. 110 m2, Balk.. Gä-WC, SW 
Lage. EBK, gepfl. Zustand, kinder- 
Ireundl.. viele Extras, inkl. Parkbox 
abschließb.. VB. Tel. 069 / 88 85 55 
Von Privat in Obertshausen-Hausen, 
im 6 Fam.-Haus mtt sep. Eingang 3 x 
3 Zi.-ETW mit je 65 m^ WH., pro ETW 
m. Garage DM 230 000.-. einzeln o. 
zusammen zu verkaufen. Tel. 06104 / 
793 97ab17Uhr  
Privatverkauf-Erstbezug, 3 Zi.- 
ETW. Neubau. Seligenstadt- 
Froschh.. ruh. Zentrallage im 10-FH. 
Wfl. 80,9 m2.2 Südwestterrassen, 
TG-PI.. Keller. G-WC. el. Rolläden. 
385 500.-. Tel. 06074 / 2 66 15 od. 
Fax 4 47 74 V. Mo-Fr.v.9-16.00 Uhr 
ETW NB in 2-FH, DM 4500.-/m2, in 
schöner Wohnlage von Rödermark 
bieten wir Ihnen diese Mais.-Whg. mit 
sep. Eingang, 4V4 Zi., exkl. Ausst., 
Spindeltreppe. Fußbodenheizung, 
Westbalkon, 116m2Wfl.,27m2Hob- 
byraum DM 522 000.- + 2 PKW- 
Stellpl., Fertigst. 95, dir. vom Bau- 
herrn. 06074/9 94 01. FAX 9 31 79 
Direkt vom Eigentümer, schön 
geschnittene 3-Zi.-ETW, 70,2 m^, 
DM 184 000.-, in kl. WE, frei. OF- 
Stadt, ruhig aber doch zentral 
gelegen, Tel.06144 / 4 29 94 
Von Privat, Mühlhelm, 3-ZI.-Mais.- 
Whg„ 90 m2,2. OG, Balkon, PKW- 
StelTplatz, 5 Min. zur S-Bahn, DM 
389 000,-, Tel. 06108 / 7 64 54 
2-ZI.-ETW, Kü., Keller. Bad. Balk., 
52 m2, sofort frei, neu renov., Bu- 
sanschl. vorhanden, in fuh. Wald- 
randlage von Mühlheim/Main, zu ver- 
l(aufen, KP DM 165 000,-. auf 
Wunsch Garage DM 15 000.-. Tel. 
06O71 /3 59 91 
Dietzenbach, 4-ZI.-ETW, 90 ml ' 
S/W-BIk., in kl. ryhiger Wohnanlage, 
DM 240 000 - inkl. PKW-Stellplatz, 
Tel. 06074 / 2 89 27 
3-ZI.-ETW, Bieber-West, 78,6 m2, 
EG, Loggia. KFZ-Stellpl., sehr gepfl. 
WE, mit Dachterr., Nä. EKZ, von Pri- 
vat,298 000:-.069/89 31 73 
4-ZI,-ETW 100 m', Heusenstamm, 
kl. WE, EBK, Stellpl., S-BIk., div. 
Extras, TG-Bad, DM 349 000-, 
Tel. 06104 / 52 03  
Traumwohnung: 152 mä, 5-Zi.-Ma- 
is.-ETW, 2 Bäder, 2 Balkone. sep. Ab- 
stellkammer, TG-Platz, nur 380 000,- 
. frei, Nieder-Roden, Tel. 06106 / 
720 02od.71654 
Langen, 1-ZI.-ETW, 31 m2, mit Balk.,* 
Keiler, Kfz-Stellpl., von Privat, VB 
DM 109 000,-, Tel. 06108 /7 53 58 
Haus Im Haus, Rodgau/Nieder-Ro- 
den, 4-Zi.-Mals.-Whg., 124 m^, EG. 
Balkon, Terr., Garten, EBK, 2 Bäder, 
2 WC, GarMe, sep. Eingang, DM 
335 000.-, Tel. 06106 / 7 24 55 
3V4-ZI.-ETW, Steinberg, ca. 80 m^, 
HH, 16. OG, sofort frei, VB DM 
210 000.-, Tel. 06074 / 2 62 14 

Dieburg, v. Privat zu verkaufen, 
3-4-Zi.-ETW. 80 m2. Bj. 1970. 
9-Fam.-Haus. renov., inkl. EBK. DM 
290 000.-. Tel. 06071 / 58 57 oder 
82 33 58 
Mühlhelm, exkl. 2-ZI,-NB-ETW, ' 
Erstbez., 62 m'. gr. Bd. + BIk.. Nähe 
S-Bahn, ruhige Lage + Garage, o. 
Abst.pl.. DM 285 000.-. direkt v. Ei- 
gentümer. zu verk.. Tel. 069 / 
56 23 56 
3-Zi.-ETW, Kü.. Bad. Balk., 77 m2. 
EG. in Rödermark-Urtierach. 
DM 260 000.- Festpreis. Tel. 06074 / 
13 45 
Rodgau-Nleder-Roden: Schicke, 
moderne 2-ZI.-ETW, 72 m^, beste 
Feldrandlage, am Badesee. G-WC. 
Loggia, in gepfl. kl. Wohneinheit. 
DM 259 000.-. Tel. 06106 / 7 62 63 
Rödermark; Gepfl. Wohnanl., zentral 
u. ruhig^im 1. OG gelegen, schicke 
3-Zi.-rn/V. Bj.. 85. Wfl. ca. 80 m2. 
BIk.. EBK. Garage. KP DM 289 000.-. 
Tel. 06074 / 9 49 61 Mo.-Di. 17-20 h 
Dietzenbach-Steinberg, 4-Zi.-ETW, 
104 m2. gepfl. HH, EG. 2 Südloggien. 
2 PKW-Plätze, sofort frei, von Pnvat. 
KP DM 268 000,-. Tel. 069 / 83 61 67 
Kapitalanlage, 13,7 fach. Dietzen- 
bach-Steinberg, 3-Zi.-ETW. 79 m2. 
gepfl. HH. NM 14 400.-. KP 198 000,- 
. Tel. 069/83 61 67 
PreisschnippchenIM 3-Zi.-77 m«- 
ETW(Dietzenb.. Talstr. 37). Hoch- 
parterre. kein HH, Loggia. TG-Platz. 
schöne gepll. WohnanTage. sol. frei. 
Keine Maklergebühr. Nutzen Sie 
hTCh den alten besseren Steuervor- 
teil riach 10 e. auch für Kapitalanleger 
interessant für nur DM 209 000.-, 
Tel. 06074 / 4 17 18 
Dietzenbach-Steinberg, 3-Zi.-ETW,' 80 m2. traumhafte Lage, direkt am 
Wald. ki. sehr gepfl. Wohnanlage, 
Garage. Abstellplatz, EBK. Südbalk. 
m t Wintergarten. Preis VB. 
Tel. 06074 / 3 25 90 
Hanau, sehr gute Lage, 1-ZKB- 
ETW. Balkon, Neubauzustand, kein 
HH. DM 125 000,-. + PKW.-PL.. v. 
privat. Tel. 06106 / 2 12 22 
3-ZI,-ETW, in Dietzenb.. von Privat, in 
gepfl. Anlage zu verk.. DM 204 000.-. 
Tel. 06074 / 4 64 68 

VON PRIVAT ' 
Wunderschöne 3- bis 

4-ZI.-Maisonette-ETW. in absoluter Traumlage von Mühl- 
heim (Franzosenviertel. Sackgasse). 
106 m2 Wfl. Gartenanteil, Balkon. 
TG-Platz. Bj. 8/93, exklusive Ausst.. 
DM 550 000.-, Tel. 06108 / 8 13 48 
evtl. Anrufbeantw. 
Von Privaten Privat, 4'Zi:*Mais.' ' ETW, 104 m2.1, St. u. DG, Toplage v. 
Mühlheim (Sackgasse), gehob. Aus- 
slatt.. wie Parkett. 2 Bäder. Einbauten 
etc.. Garage u. Stellplatz, zzgl. 220 
m2 Garten, lür DM 455 000.-zu ver- 
kaufen. Tel. 06108 / 8 19 48 
DIetzenb.-Steinb., schöne 2-ZW, ca 
60 m2 Tageslichtbad, EG. kl. WE. 
Bj. 93, inkl. TG-Platz, von Privat, 
DM 269 000.-. Tel. 06074 / 3 21 65 
Wohnen auf 3 Etienen, von Privat, 
Rodgau-Nieder-Roden,3-Zi.-Mais.- Whg.. 94 m2, EG. Balk., Terr.. Garten, 
EBK. 2 Bäder, WC sep., Garage, sep. 
Eingang. DM 289 000,-. Tel. 06073 / 
6 1741 
4-ZW, Ober-Roden, 106 m2. Bad. 
Küche. Balkon, G-WC. Fußboden- 
Hzg., 6-Fam.-Haus. OG. Bj. 92, ruhi- 
ge Lage, TG + Stell-Platz, DM 
430 000.-. Tel. 06104 / 37 27 

GARAGEN 
PKW-Parkplatz, Url>erach, Im Hain- 
loch 1, DM80.-+Kt.. 
Motorradplätze in Sammelgarage, 
OF. Goethestr., DM 40.- + Kt., 
Tel. 069 /84 35 28 
Seligenstadt, Garage am Trieler 
Ring, 18 m2, inkl. Grundst. neu. Prs. 
28 500.-Tel. 06182/2 84 03 
Suche im Raum Rodgau/Röder- 
mark kl. Garage oder Hobbyraum. 
Tel. 06106/6 18 43  
Garage in Dietzenbach-Steinberg 
od. Umgebung zu kaufen gesucht, 
Tel. 06074 / 2 66 56 
Offenbach-Karlstr,: Tiefgaragen- 
platz zu verm., DM 100.- NK, 
Tel. 06142 / 8 21 81  
Garage in Offenbach, Darmstädter 
Str.. Nähe Städt. Kliniken, ab sof., für 
150.- zu vermieten, 06103 / 94 60 69 

AUSTIN ROVER 
Austin Rover Metro, Bj. 12/85, 
TU 10/97, AU 10/96,60 000 km, 
45 PS/33 kW, VB. 06182 / 6 48 93 

BMW 
BMW 3201, Touring, 1989 Modell, 
100 000 km, 129 PS/95 KW, Alar- 
manl. RC, Alu, SD, Kat, 2. Jahre Ga- 
rantie, DM 14 900,-, Tel. 069 / 
83 1353ab16Uhr. 
Gelegenheit" Oidtlmer,, BMW 
iq02,Bj. 1973,85 PS, 142 000 km, 
TU is 10/97, aus altersgründen zu 
verkaufen, Preis VB, Tel. 06104 / 
7 23 17od.7 43 21 

BMW 3181, B], 91, Partie, weinr.- 
met., 81 500 km., viele Extras, VB 
21 500,-. Tel. 06182 / 9 27 60 

CITROEN 
BX19 THD, Bj. 84, TU 2/97,8fach 
bereift, 2. Hd., DM 1900.-, 
Tel. 06103 / 8 82 77 
AX 60 PS, G-Kat., Modell 91, 
TÜ11/97, unfallfrei, gepfl., DM 5400.- 
Tel. 06103 / 8 82 77 

CItrotn AX, 60 PS. sehr gepfl.. 5tü- 
rlg. ger. Kat.. inkl. Wi.-Reifen. Tlj bis 
6/97.113 000 km. EZ 3/91. DM 
6300.-. VB. Tel. 06106/6 13 46 ab 
17.30 Uhr 
Citroen A X 111RE, Sondermodell, 
viele Extras. EZ4/89,85 000 km. 54 
PS, TÜ 4/96.1. Hd., G-Kat . VB DM 
5800.-. Tel, 06104/4 49 71 

FIAT 
Fiat Clnquecento,40 PS, 29 KW, EZ 
4/94.12 500 km. 9 990.-. Tel. 06103 / 
6 85 48  
Fiat Panda 750 fIre-Crazy, rot, 34 
PS/25 kW. EZ 12/91, TÜ 12/96. AU 7/ 
96.30 000 km, unfallfrei. RC. VB DM 
3900.-, Tel. 069 / 5 96 37 07 AB 
Fiat Panda 900 „Dance", rot. 
nur 16 000 km. EZ 9/92. TÜ/AU neu. 
Doppel-Sonnendach, RC, GW, Top- 
Zust DM 7900.-. 06071 / 3 57 27 
Fiat TIpo 2,0 GT, Bj. 91, 83 KW. Kat. 
59 Tkm, blaugraumet., 5-gang. 5- 
lürg., Sen/o. ABS, ZV. Alu, eFH. DM 
9500.-Tel. 06103/4 24 41  
Fiat Panda 1000 ll.e., sw, 10/89. 
76 000 km. 2. Hd,. 4 WR. TÜ 9/96. AU 
neu. gepflegter Zweitwagen. VB 
DM 4450,-. Tel. 06103 / 98 59 31 

FORD 
Ford Turnier, 1. Hand. SSD. Servo. 
Reling. Laderaumabdeckung, unfall- 
frei. DM 8800.-. Tel. 069 / 86 48 46 
oder 85 68 26 
Ford Fiesta, 1,3 CLX. Bauj. 11/91. 
TUV / AU 1/97.47 000 km, 1. Hd.. 1 A 
Zustd.. Gar.- Wagen. Cass.-Rad.. DM 
9900.-VB. Tel. 06103/2 51 89 
Ford Fiesta Hollid,, 1.01,45 PS, 1. Hd., 87 000 km, CR. Bj. 10/86,TÜV 
10/96, ASU neu. Top-Zust.. 3900.-. 
Tel. 06103/32 26 68 u. 31 18 82 
Ford Escort XR31,105 PS, AU/TÜ 2 ' 
Jahre, EZ86. Extras 4 Wi.-Reif. u. 
Sony-RC, VB DM 3300.-. Tel. 06074 / 
2 47 70ab15Uhr 

MERCEDES 
Mercedes 250, autom., Bj. 78, 
180 000 km. 2. Hd. GaWa, sehr ge- 
pflegt, Preis VB DM 2000,-, Tel. 069 / 
38 59 61 ab 19 Uhr. 
Mercedes 230 E. 133 PS. Bj. 92, ' 
51 800 km, sehr guter Zust. Extras: 
Weafahrsoerre, AHK. Niveauausgl.. 
Alufelgen, Preis VB, ab 18 Uhr Tel. 
06106/1 43 99 
230 Kombi TE, Modell 89,73 000 
km, TÜ 97, div. Extras, DM 28 900.-, 
Tel. 069 / 86 99 90. ab 18 Uhr 
190 E, Bj. 84.125 000 km, TU neu, 
122 PS, elSD. Servo, Wi.-Reifen. 
VB DM 7900.-, Tel. 06108/7 68 18 

OPEL 
Opel Corsa „Swing", 1,2i, Bj. 2/91. 
1. Hand, 25 000 km, Garagenwagen, 
unfallfrei, Radio, rot Brillant-Lackie- 
rung. scheckheftgepfl.. sehr guter 
Zust.. VB 12 500.-. T. 06074 / 2 99 64 
Opel Ascona B, 1.6, Bj. 78.4 lür.,, 
TU 12/96, 60 PS. Radio, Kuppl., Anl., 
Bremsen u. Auspuff in Ordnung, neu 
bereift, GaWa, Preis VB, Tel. 06106 / 
64 65 01. ab 18 Uhr 

Opel TIgra 1.4,1,16 V, 66 kW, EZ 
2/95, NR, GW, keramikblau. Klima, 
RC 303. Inspekt. 10/95, von WA, 
DM 22 500.-. Tel. 06104 / 4 26 96 
Opel Kadett E 1,61,G-Kat., 5-Gang. 
Cölor, Breitreifen, Bj. 12/91. VB 
DM 8500.-, Tel. 06106 / 2 20 92 
Opel TIgra 1,4,16 V, EZ 2/95, kera- 
mikblau, RC 303, Schiebed., NR. 
GW. el. FH. 15 500 km, VB DM 
23 500,-, Tel. 06108/8 12 18 
6 X Opel Corsa B Swing Halbjahres- 
wag. in verschied. Fartjen. wenig km, 
mit Zubehör, DM 14 440,-. Die Auto- 
garage 06182 /2 18 89 o. 2 83 50 
Notverkauf wg, Ausiandsaufenth,: 
Opel Kadett E Caravan, Bj. 89,75 
PS, GS-Ausst., 46 000 km, GaWa, 
scheckheftgepfl., Servo, ZV, get. 
Frontscheibe, RC, Fahrersitz nöhen- 
verstellb., Dachreling, Gepäcktr., 
Netz, Abdeck., 1 Satz Wi.-Reifen a. 
Feig.. VB 11 900.-, 06106 / 73 35 15 
Kadett D, Bi. 83,4türig^ 62 000 km 
(echt), 60 PS/44 kW, TU 7/96, 
scheckheftgepflegt, umständehalber 
zu verk., VB DM 1800,-, Tel. 06108 / 
7 46 70 ab 19.00 Uhr 
Vectra 1..6 GLS, 75 PS, 39 000 km, 
Bj. 90, TU 7/97, ZV. RC, Garagenwa- 
gen. 1. Hand + Wi.-Reifen, DM 
13 300.-, Tel. 06103/7 72 10 
Opel Corsa B 1,41 Swing, Kat , 60 PS/44 kW, EZ 6/95, nur 2000 km, 
Ausstattung: Color, 5-Gang, Seiten- 
aufprallschutz, Heckwischer, RC Phi- 
lips mit 6 Lautsprechern, Display, 
Breitreifen, unfallfr., Zustand wie neu, 
VP DM 15 900.-, e\rti. mit Alufelgen, 
Tel. 06181 /57 36 77 

PEUGEOT 
Peugeot 405 M116, Bj. 88. G-Kat., 1. 
Hand, 82 000 km, viele Extras, Top- 
Zustand, für7900.-.Tel. 069 / 
88 02 83 
Peugeot, 405, M116. Bj. 88, G-Kat, 1. 
Hd, km 83 000, viele Extras, Top- zu- 
stand für DM 7900,-, Tel. 069 / 
88 02 83 

RENAULT 
R 5 Campus, Bj. 89, rot, 74 700 Km, 
ohne Kat, schadstoffami, TÜV 3/97, 
DM 5500,- VB. Tel. 069 / 85 74 01 
R19, Kat., a. 91, 73 PS/54 kW, 
59 000 km, RC, GO, ZV, AHK, 
DM 9500,-, Tel. 06108 / 7 55 65 ab 
16 Uhr 

R 19 TXI, G-Kal. TU neu. EZ 90. ZV. 
RC. km. eFH. So-Dach. GaWa. 
50 000 km. 3tUrig. ver. Extras. VB DM 
9450 -. Tel. 06074 / 2 54 94 
Ciio 1,4 RT, 75 PS. rot. EZ 91 /92, ZV 
Nebel, eFH. RC. G-Kat, 70 000 km. 
VB 10 300.-. Tel, 06074 / 4 57 77 
TWIngo, Bj. 5/95.3900 km. Airbag. 
eWegfahrsperre. Preis VB. Tel 
06074 / 2 56 36 
R 5 Campus, G-Kat., petrollarben. 
Bj. 11/89.43 kW. 83 000 km. Scheck- 
heft gepflegt. Reifen und Felgen neu 
und Winterreifen auf Felgen. Radiore- 
corder. VB 5000,-, Tel, 06071 ' 
8 15 99 

SUZUKI 
Suzuki Vitara JLX. 2 Jahre. Farbe 
weiß-mint, Frontbügei mint, viele Ex- 
tras, 29 000 km.. VB 30 500,-. Tel . 
06182/9 27 60 

VW 

VERSCHIEDENE 

MOTORRADER 
Mofa Piaggio, TÜ 97, Super Bravo, 
Bj. 91, DM 600,-, Tel. 069 /86 41 07 

Campingfahrzeuge 
Wohn-Aufenth.alts-Bauwagen, 
LBH: 8x2,2x2,4 m.. 2 Räume; 5m. 
3m, Unterbau u. Bereifung oK. Preis- 
günst.f. Abholer. Tel. 06182 / 6 79 01 

Wohnmobile • Wohnwagen 
Vermietung-Verkauf-Service 

Olttmeier GmbH, Obertshausen 
Q 06104 / 79 75 39 o. 06182 / 5840, 

FAX 6 55 01 gew. 

WOHNMOBILE 
Wohnwagen gut erhalten zu kau- 
fen gesucht. Tel. 06126 / 64 85 

ZUBEHÖR 
4 M + S Reiten mit Felgen, neu, 
175/70R13T82, DM250.-. 
Tel. 06102/2 20 74  
4 Winterreifen m. Felgen, Pirelli 185/ 
65 R 15 5-Loch, wenig gefahren, DM 
400,-. Tel. 06108/7 35 39  
4 Winterreifen mit Felgen für Kadett 
E, wenig gefahren 150,-, Tel nach 18 
Uhr06104 / 7 50 37  
4 M + S Winterreifen, 165 R 13 auf 
Felgen 5Vi x 13-4-Loch, z.B. Ford 
Sierra, DM 250.-, Tel. 06074/9 51 12 
Belohnung DM 1000.- f. Inf. über den 
Dieb meines seltenen Autoradios Al- 
pine 7294 R, DM 500.- für das Radio 
selbst. Serien-Nr. AL729480838272. 
Tel. 06182/2 88 73 
4 Winterreifen mit Felgen u. 
Schneeketten (NP 398.-) f. VW-Pas- 
sat 185/65, zus. DM 500.-, Tel. 
06073/27 08 
Winterreifen auf Felge, 5-Loch, Vre- 
destein Snow, 195/70 SR 14,90 Q, M 

S, 1 J., alt, DM 200,-, Tel. 06103 / 
3 59 26 
4 Winterreifen Kleber KRISALP 175/ 
70 TR 13,2000 km gefahren, auf 
Stahlfelmn 5,5 x 13 Ind. Schneeket- 
ten (nie benutzt) DM 400,-, Original 
Honda Sportauspuff, Fabrikneu für 
Honda Civic, ab Bj. 92, Honda-Teile 
Nr. 080050-AE 300 EH, DM 350,-, 
Tel. 069 / 64 84 94 91 Mo.-Fr. 15-17 
Uhr 
4 WInterrsifen auf Felgen 
175/70 R 14f. Mercedes Benz, 
250.-, 06151 / 5 75 65, ab 18 Uhr 
4 Winterreifen, DB, auf Felgen, Pi- 
relli, 5-Loch, 175 HR 14 88 f, M + S, 
DM 300.-. Tel. 06182 / 34 60 

Sparsam und schnell: Golf GTI II, 
Bj, 88, KAT, SD, RC, WR, metallic- 
grau, ca. 150 TKM, guter Zustd, VB 
DM 5400.- Tel. 06106 /1 84 32 
Golf Moda, Bj. 90,1,8 Li. 90 PS. ' 
91 000 km, 2-lür.. dunkelaubergine. 
G/Kat. 4 neue Winterreifen. AluT. 
Sportlenkrad. Radio. Doppel- 
scheinw.. TÜV u. ASU neu. VB DM 
11 OOO.-Tel. 06182/ 13 39 
Golf GTI, dunkelblau-met.. EZ 2/89. 
145 000 km. TÜ/lnspekt. neu. Leder- 
Vollausst.. Servo. Pirelli-Alulelgen. 
Winterreifen auf Felgen. DM 6500.-. 
Tel. 069 / 81 09 08 
VW Polo Coupe,. Bj. 11/89.82 000 
km. Kat.. schwarz. Sondermodell, 
sehr gepflegt, D 6800,-, Tel. 06108 / 
7 48 03 

Golf II GL Autom., Bj. 10/93. Kat,. 
ZV. Klima. ABS, 2 Airbag. 4-türig. 
Sitzheizung. Alu. Sen/o, Velour, 
elektr. FeH. Ric-Code. 90 PS. 20 
Tkm, Scheckheft, Diet>warnanlage. 
u.v.m . VB 27 900.-. Tel. 06104 / 
7 44 47 
Polo Fox Steilheck, 45 PS/ 33 kW, 
ca. 158 000 km. Bj. 86, TÜ 3/97, 
DM 2000,-. Tel. 06108 / 6 99 21 
Golf Autom., Mod. 88, TÜV 1/97,75 ' 
PS, 146 000 km. Farbe weiß. u/Kat. 
Servolenkg., Glasdhubdach, Leder- 
lenkrad, Alu-Räder m. Winterreifen, 
sehr gepll.. lür DM 6200.- VB. 
Tel. 06071 / 57 56 
Golf II. 72 PS/53 kW, 4/91,1. Hand. 
48 000 km, Alu. Breitreif., SD, Servo, 
Sportlenkr., RC, NR, GaWa, 3-tüng, 
DM 12,000,-, 1B 06104 / 7 26 69 
VW Golf CL, EZ 5/88,51 000 km, 70 
PS, G-Kat.. 88 000 km. 4-türig. weiß. 
1- Hand. Rd., Sp. Sitze, Color, VB DM 
8900 -, Tel. 06182/46 89 

Chrysler Cherokee Jeep, Turbo Die- 
sel. 3 Jahre. 49 000 km.. Preis 
27 500,-. Tel. 06182/48 60 

4 M + S auf Felgen, m Radblende 
Gr. 175/70R14furF^ialCroma380.- 
Tel, 06182 / 6 75 50 ab 18.00 Uhr. 
4 Winterreifen Pirelli. 195/65R15 
91 H. mit Felgen (Audi 100). DM 350.- 
Tel. 069/88 04 42 ab 14 Uhr 
Von Privat: 4 Winter-Reifen (M+S) 
Continental m. Felgen u. pass. Rad- 
kappen. 175/70 RiS, lür Escort. 3 
Winter gef.. DM 400,-. tB 06106 / 

1 35 67 ab 18 Uhr Od, Anrufbeantw, 
4 Winterreifen, Pirelli, 82 TMS, 185/ 
60 R 14. mit Felgen, zus, DM 190 • 
Tel, 069 / 81 07 51 Mo-Fr. 9-17 Uhr 
4 WR mit Felgen, fast neu. für Mer- 
cedes W123. preiswert zu verkaufen. 
Tel. 069 / 88 20 35 
Suche Winterelfen 195/65 R 15.4 
Loch f. Opel. Tel 06108 / 7 60 32 

STELLENANGEBOTE 
Putzhife 1 mal wöchentlich in 
Babenhausen gesucht. Tel, 06073 / 
6 26 08  
Familie sucht nette und zuverl. 
Putzhilfe, 1 X wöchenll, in Dieburg, 
Tel, 06071 / 2 30 42 
Zuverlässige Haushaltshilfe, 2mal' 
wöchentlich in OF lür 1 -Pers.-Haus- 
halt gesucht. Tel. 069 / 85 27 64 

STELLENGESUCHE 
Erfahrene Frau sucht Arbeit bei älte- 
ren Menschen. Gesellschaft, Kochen. 
Einkaufen und Wohnung sauberhal- 
ten etc., Tel. 069 / 81 84 76 
Suche Arbeit in der Alten- und Be- 
hindertenbetreuung^, ganztägig od. 
auch stundenweise. Tel 06182 / 
2 42 26 
Elektrolnstallateurmeister mit Abi- 
tur. 34 Jahre, beschäftigt als Elektro- 
planer in einem Ingenieurbüro für 
Haustechnik, mehrjährige Erfahrung 
In Ausschreibung, Ausführungspla- 
nung, Bauleitung, Vergabe und Ab- 
rechnung, sucht neuen Interessanten 
Wirkungskreis in einem Inqenierbüro 
oder ähnlichem. Textverarbeitungs- 
sowie CAD-Kenntnisse sind vorhan- 
den. Freundl. Angebote unter DI 72 
Dipl. Germanistin, Franz u. Engl.- 
Kenntnisse. sucht sor. Nebenjob für 
abends u. samstags. Chiffre M 752 
Selbständige Löterin sucht Helmar- 
belt, Bestückungsrahmen und Lötkol- 
ben vorhanden. 06106 / 73 35 54 
Tagesmutter mit 2 jährigem Kind, hat in Rodgau-Halnhsn. noch Plätze 
frei. Haus m. Garten 06106 /64 97 37 
Gärtner, sucht neuen Wirkungsbe- 
reich, Tel. Fax 06103 / 2 48 52 

Suche Net>entätigkeit für sämtliche 
Maler-/ Tapezier-/Fliesen sowie 
Trockenbau-Arbeiten Tel, 06074 / 
96 06 08 
Junge Frau (Abitur 94) sucht seriö- 
sen Vollzeitjob bis Ende Dezember. 
Tel. 06182/2 91 26 

GESCHÄFTLICHES 
PARKETT-UND 

LAMINATBÖDEN 
hygienisch u. pflegeleicht!!! 

Wir sind einer der größten Anbieter 
in Hessen mit über 400 Sorten Aus- 
wahl ab DM/ m^ 24.751 Lassen Sie 
sich von uns fachgerecht beraten. 

HOLZLAND BECKER 
Obertshausen, an der B 448, 

Telefon 06104/9 50 40 

ANflK& 
NOSTALGIE 

i^mpen, Uliren, 
Radlos, Grammo- 
phorie, Schmuck, 

Kieinmöbei 
und vieles mehr 

finden Sie In Offenbach bei 
WAGNER T~8l7%3 Ankauf und Verlcauf 

LAMINAT. PARKETT u. TÜREN 
(Markenware) zu äußerist günstigen 
Preisen, O 06073 /6 26 98 od. 55 32 
ab 18h. auf Wunsch Montage, gew. 
Verk. gut gebr. Waschmaschinen 
mit Voflgarantle, z.B. AEG ab 98.-, 
Miele ab 110.-, I<ühlschränke/E-Her- 
de ab 50.- usw., Lieferung frei Haus 
O 069 /38 71 57, Fa. WMZ Ffm. 
Kaufe laufend Waschma., Kühlschr. 
E-Herde, Trockner usw., auch defek- 
te, hole sof. ab. 069/387157, Fa.WMZ 
Gebr. Haushaltsgeräte billig zu 
verk., z.B. Waschm., Wäschetr., 
Kühl- u. Gefrlerschr., Geschirrspülm.. 
Küchenmöbel, Spüle, E-Herde. 
Gash., u.v.m. Tel. 069 / 85 49 53 

Kaufe 
Briefmarken und Münzen 

Zahle Spitzenpreise 
Briefmarken-Auktionen 

Briefmarken« * Munzenfachgeschäft 
Werner Könnel, Große Marktstraße 47 

63065 Offenbach. T. 069 / BS 37 39 

Fliesenleger haben noch kurzfristig 
Termine frei! Tel. 06103 / 4 55 84 od. 
0171 /3 33 14 65 gew. 

PANEELE und 
PROFILBRETTER 

für modemes u. natürliches 
Wohnen. Wir sind einer der 
größten Anbieter in Hessen mit 

Ober 1200 Sorten Auswahl 
ab DM/ m2 8,951 

Lassen Sie sk:h von uns 
fachgerecht tseraten. 

HOLZLAND BECKER 
Obertshausen, an der B 448, 

Telefon 06104/9 50 40 

TEFAL Fachgeschäft. 
Gr. Marktstr. 43, OF. Gegen Ein- 
lösung dieses Coupons erhalten 
Sie bei Kauf ab DM 100.- einen 
Nachlaß von DM 10.- 

An- u. Verkauf v. Antik- u. Ge- 
brauchtmöbeln, Entrümpl.. Haus- 
haltsauflös.. 069 / 46 78 25 gew. 

Anzeigenschluß: 
Montags IS Uhr 

ZU VERSCHENKEN 
ODER UNTER DM 50.- 

Manuelle Küchenmasch. . Minna ", 
wie neu, zum Gemüse reiben, schnit- 
zeln. Scheiben sehn. usw.. NP 165.-1. 
DM 35,-. Tel. 069/81 93 83 
Dampfentsafter, guter Zustand, 
auch zum vilaminschonenden Gemu- 
segaren geeignet, DM 25,-. Tel 069/ 81 93 83 
Beerenpresse(Schneckengang- 
Presse). all. Modell, aber voll lunk- 
tionsf.. DM 20,-. Tel. 069 / 81 93 83 
Div. DIN A 4 Ordner, 1bis 1.50/ 
Stck.. diverse Bücher, diverse Mar- 
morplallqji ab 20,-. Tel. 06162/39 66 
1 Tummy Trimmer 8.-. 2 Kugelhan- 
lel, Gewicht variabel, 19,-, Tel. 
06162/39 66 
2 ABUS-FenstersIcherungen, NP 
69,-, original verpackt, je 49,-. Bügel- 
tisch 10,-, Tel. 06162 / 39 66 
3 Paar Langlaufski, 195-200 cm lür* 
CM 15.- abzugeben. 069 / 85 26 61 
Kl,-Sitz z. Anhängen an Tisch, 35,-. 
Ki.-Waschbecken I. Badewanne 10.-. 
Babytragerucksack V. Hauck, rosa. 
15.-, Tel. 06108/7 86 88 
Wickelauflage f Kinderbett. 15.-, Ba- 
dewanne m. Gestell, weiß. 15.-. Ba- 
bywippe V. Chicco, 30.-. Emide Vapo- 
risator, 3 Fl.. Tel. 06108 / 7 86 88 
SOer Jahre Tischlampe lür DM 35.- 
abzugeben, Tel. 069 / 85 51 39 
Gr. Spiegel mit Spiegelfliesen f. DM 
50,- abzugeben. Tel. 069 / 85 51 39 

: absu- 

Bücher, Kleidung (vorw. Gr. 36/38), 
Spielsachen (auch Holz, Plüschtiere 
kl..). ÜE-Figuren u. von Haribo (Stck. 
1.-), Tel. 06103/4 43 41 
Garten-Elek.-Grill, rd.. 40.-. 4 Eßzi -' 
Stühle. Polster, Eiche (mod. Dess.). 
je20.-, Edelstahlspülaull.. 1 Beck. m. 
Abi. 11. u. re. einb. 50.-, 06074 / 58 08 
9 Nadeldrucker Epson LX 80. del.. 
40.-. 2 elektr. Schreibmasch., del., 
zus. 20.-. 24 Nadeldr. NEC P5, del.. 
Nadelkopl o.k., 50.-. 06074 / 58 08 
Commodore C128, defekt, o. Zub.. 
40.-. PC 40 III Deskopgeh. m. Malher- 
board u. Netzt. 45.-, C 64 Druck. Sei- 
kosha 180 delekt. 40.-, 06074 / 58 08 
Reserveradabdeckung, Kadett E 
Caravan, 10,-, verschied. Kleinteile I. 
Manta B bis 20.-. zu verkaulen. 
Tel. 06104 / 49 06 49 ab 16 Uhr 
Arnold N versch. Personen-, u. Gü- 
terwagen V. DM 10,- bis DM 35,-. Ar- 
nold Trafo und LGB Trafo, je 50,-, 
Tel. 06104 / 49 06 49 ab 16 Uhr 
2 Pelzjacken, wie neu, Fuchs braun 
u. Blauluchs, I. je 50.-. 2 Babyschlal- 
säcke, 100 cm, je 10.-. Tel. 06104 / 
6 29 92 
Umstandsjeans „Christoff" Gr. 38, 
NP 120.-, f. 50.-, Umstandsbluse, Gr. 
38,20.-. Tel. 06104/6 29 92 
Neue Unix-Comp.-Bücher zum 14 
Preis (bis 30.-), Jacke, Gr. 176, rosö/ 
pink/erika, 5.-, Jacke, Gr. 110. hell-/ 
dunkelblau, 3.-, Tel. 06103 / 6 35 68 
Herren-Moonboots zu verkaufen, 
Gr. 43/44, kaum getragen, gut erhal- 
ten. DM 20,-, Tel. ab 19 Uhr 069 / 
88 27 70 
Schönes Nachtschränkchen zu 
verk.: alt, massiv IHolz, 1 Tür, 1 Schu- 
blade, schwarz, Lack. DM 50.-, Tel. 
069 / 88 27 70 
Wohnz.-Schlafcouch 50,-, Kü-Schr. 
weiß 50,-, Einzelt. je 20,-, 2 Tische 
50,-, Stühle stabil je 20,-. Tel. 06182 / 
2 19 29 
Roller Skates Gr. 36, DM 15,-, Tel. 
06108/7 52 86 
Stahlträger, 2,20 x 10 cm DM 20,-. 
Flohmarktartikel (Geschirr, Elektro, 
Nippes u. Spielsachen ab o,5() b. 10,- 
, Tel. 06108/7 52 86 
Kinderkleidung, Gr. 116bis134. 
von DM 0,50 bis 20,- zu verkaufen,f 
Tel. 06108 / 7 52 86 
Ballett-Anzug, Gr. 122/128 und ' 
Ballett-Schuhe, Gr. 31/32, rosa, zus. 
DM 35.-, Tel. 06108 / 7 52 86 
Yamaha-Keyboard PSS 390, topzu-' 
stand, FP. DM 49,-, zu verk., Tel. 
069 / 86 11 85 
Gültige Briefmarken, ohne Gummi, 
Postpreis: DM 65,- für nur 49,- zu ver- 
kaufen. Tel. 069 / 83 19 96 
300 Miniatur Schnaps- u. Llkörfla- 
schen, DM 1,50 bis 7,50 + 85 intema- 
tionale Bierdosensammlung, DM 1 .- 
bis DM 2 -, » 06103 / 6 62 79 
1 waißes Waschbecken 50 x 44 m. 
Armaturen 50.-, 20-l-Dieselkanister u 
5-l-Plastlkkanister 15 - u. 4.-, Tel. 
06103/6 62 79 

Kaffeemaschine, 12 Tassen, neu, 
20.- DM. Burogo Modelle 1:18.35 - 
DM. Tel. 06103/6 62 79 
Verk. unter DM 50.- neuw. Kinder- 
bettwasche, Reisebett. Babyspiel- 
zeug. Wanne mit Aufs,, Waage. Wip- 
pe bis 9 Mon., SIenlisiertopf. Wärmer 
Tel. 06108/6 77 88 
Verk. günstig: Fläschchen u. Con- 
tainer. Spieluhr, z. T. Kocht. Bettwä- 
sche, Stofftiere, Schiiltenaulsatz, Da- 
Skihose, Gr. 38, Tel, 06108 / 6 77 88 
Verk. prelsw. Umstandskidg. Gr. 
38, Babyausstattg., u Kinderkleidg 
bis3 J.. Fußsäcke- u. Regenverri. I. 
Buggy. Schlalsäcke, u.v.m., 
Tel. 06108 / 6 77 88 
Kinder-Fahrrad-Sitz lür vorn mit 
Windschutz, DM 20.-. Tel. 06104 / 
6 19 94 
Damen-Fahrrad, 26 Zoll. m. Licht, 
Schloß, Ständer. Korb, techn. in Ord- 
nung. DM 45,-. Tel, 06104 / 6 19 94 
1 Rowenta Minutengrill, 2 beschich- 
lete Grillplalten. Thermostat. DM 50.-. 
Tel. 06074 / 2 64 50 
4 Winterreifen auf Felgen, lür Suzu^ 
ki Vitara pro Rad 50,-, zu verk.. Tel. 
069 / 87 27 43 
Kinder-Buggy, Marke: Hauck. DM 
35.-. Chicco-Tragegesleil, s. gl, erh.. 
DM 35.-, Söhnlein Babywaage, DM 
25.-. Tel. 06108/6 63 27 
Wohnzl.-Gardlnen 4.5 x 1.7 m und 5 
X 1,7 m u. 6 X 1.75 m, je 25.-, Gardi- 
nenleiste, 3 m, 20,-, Tel. 06108 / 
6 63 27 
Sisan Dampfglätt-Bügeleisen, Eier- 
kocher, Bügeleisen je 20.-, Kosmelik- 
koller 15.-, Tischgrill 10.-. Tel. 
06074 / 79 89 
Abendjacke, langarm. Gr. 38/40, blu- 
siger Schnitt, goldlarb., Pailelten- 
druck. DM 50,-. Tel. 06182 / 6 42 79 
abends 
2 Marmortische. 50 x 70. H 36 bzw. 
42, einzelnstellb., je50,-, Bettwäsche 
u. Tischd., 20,-. Tischseis 2,-, Tel. 
06182/6 42 79 abends 
Großblättrige Grünpflanze, ca. 80 
cm hoch, mit 3 weißen Blüten (Spati- 
phyllum). DM 30,-. Tel. 06182 / 
6 42 79 abends 
Neuw. Da.-Lederstlefel, Gr. 39, Fb.: 
Creme, kniehoch, gefüttert, 50,-, Da- 
Lederst.. Gr. 39, Fb. Dkl.-br., NP 
350.-1. 50.-. 06182/6 42 79 abends 
Abendkl., schw., kniel. Rock, ärmel- 
los. Oberteil m. Spitze u. Straß, dez. 
Dekollete. 1 x getr., lür DM 50,-. Tel. 
06182/6 42 79 abends 
Blumenbank 30x90. weiß Marmor. 
50,-, Stehlampe m. Schirm, 50,-. 
Wandküchenuhr/Zimmenwanduhr m. Batterie je 15,-, Tel. 069 / 89 29 79 
Verkaufe Kinderski, 70-120 cm u 
Skischuhe, Gr. 28-34, je DM 50,-: 
Moonbools, Ski-Bekleidung bis Gr 
140, DM 10.-, Tel. 06074/2 81 94 
4 Winterreifen 205/65 R 15.1 Win- 
tereinsatz, je 50,-, 4 Felgen, 7 J x 15 
H2 für DB, je 50.-. Tel. 06106 / 
8 29 30 
Stores u, Gardinen, 2.20 Ig. 3m br 
bzw. 2.45 Ig. 2.20 br. m. Rollen lertig 
z. Aufhängen, DM 50.- Tel, 06103 / 
8 12 00 

Gameboyspiele lür nur 30.-, Game- 
gearspiele für nur 40,-, Mastersy- 
stemspiele nur 45,-, Tel. 06074 / 
3 36 20 
Stahlfelgen, 4 Slk. Golf 5x13.4 Stk. 
Peugeot 6x15jeDM15.-,3Stk. 
Vreedeslein snow 155 R 13 je 
DM30.-, Tel. 06103/8 82 77 
Dachboy für Regenrinne DM 15.- 
Diebstahlsicherung für Lenkrad 
DM 15.-, Tel. 06103 / 8 82 77 
Frage- u, Antwortspiel v. Binte I. 
Erw., DM 25,-. Tel. 069 / 89 26 89 
Kraftgürtel, hell. Leder DM 40,-. 
versch. Puzzle f. Erw., sehr sctiöne 
Motive 500/1000 u. 3000 Teile DM 
10,-/15,-/20,-. Tel. 069 / 89 26 89 
fft.-Langl.-Skl Ausrüstg,, best, aus 
Atomic-Ski, Stöcken, Schuhe Gr. 43, 
Anzug Gr. 50, zus. DM 50,-. Tel. 069 / 
89 26 89 
Neuw, He.-Wlldl.-Jacke m. ge- 
wachs. Fell, Kurzform, Gr. 48, DM 
50.-, Bauchtrainer V. Kölbel DM 50,-. 
Tel. 069 / 89 26 89 
Für BMW 318 Kofferraumvergröße- 
rung od. als Tiertransport zu gebrau- 
chen. (Abschließbar) NP650,-, lür 
DM 50,-, Tel. 069 / 88 92 56 
5 Kisten Flohmarktartikel: Textilien. 
Schuhe etc. je Kiste 10,-, Tel. 069 / 
88 92 56  

IHapkido (Karate-Anzug), Gr. 164. 
für DM 50,-, Rollerskate-Slreet. Gr. 
39,15,-, Tel. 069/88 92 56 
Agfamatlc 508, Sensor, Pocketka- 
mera, DM 25.-, Tel. 06074 / 4 21 20 
Klapptisch aus Kiefernholz, L 75, B 
65,5,20.-, Tel. 06074 / 4 21 20 
Phono-Vldeomöl}el, 1 schwarzes 
Schränkchen, mit ausziehbarer Lade, 
114 X 87 X 43,3 cm, 45.-, Tel. 06074 / 
4 21 20 

1 Kiste Spielzeugautos, versch. 
Modelle m. Autoteppich, 15,-, Tel. 
06106 / 91 87ab13Uhr 
KInder-Hörsplelkass., z.B.:Bibi ' 
Blockb., B. Blümchen, je 2,50, Barbi- 
Puppen u.a. Ankleidep., je 3,-/4,-, Tel. 
06106 / 91 87ab13Uhr 
Gae-Wolf-Jacke, Gr. 36, neuw., ca 4 
X getr., 50,-, Regina Regenbogen- 
Puppen u. ihre Freunde, ä 3,-, bunte 
Holzbaust., 3,-, Tel. 06106 / 91 87 
70 Jahre altes B«n, 2 x 1 m, 1 m 
hoch, DM 50.-, Tel. 069 / 86 99 56 
Pirelli CInturato P 3 Reifen, 155/ 70 
SR 137 255, VB DM 25,-, Tel. 06108 / 
10 95 
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Was in diese Schränke 

reingeht, können wir 

selbst kaum fassen. 

./nulO rw»i* >nn hulMi i» ctn Vhr«nk 
d*t »oltfr r>nj«f l<J«n *iecki 

I urvfi ftiten *Kh hfiin CHIntn nrhrmn «o 
krinfn Plit/ *f| und («h«n diftii hnhlKk 
r««t in (kn Mn/en S<hrinl r^il »w imB 
Sie ihn »unvhcn Vm Inrwnkhen U0I «ich 
hn in den leiftrn U^inkrl nut/rn und mit 
prifTifrm /uhrtyif c)f>iirrMl nriunnietrn 
Sih«uen 5ie Mih den muKi n<n< I t1i|lertiu 
ren Vhrank dcxh tinfKh rrul hei unt an 
huhti Mnhcluienfnetir4l«tiuwndW<>ne 

hülsta IS 
Wir vnd lutoritiertM huitu 1 inrKhtunphjut 

DiETRiCH 
Beraten / Planen / Einrichten 

Maienfeldslraße 15 + 34, Dreieich-Dreieichenhain» 
Telefon 06103/8 48 20. Telefax 06103/8 18 63 

Quaütät ab Werk! 

Pergasofe Wintergarten 
Erfüllen Sit sich thrin 
periönlichen Wohntraum 
- mit einim Pargssole 
Wintergarten. 
Lassen Sie sich von uns 
unverbindlich beraten. 
Und bald werden auch 
Sie das ganze Jahr über 
in Urlaubsstimmung sein. 

1^1 
kdi 01 30/65 02 25 
nitttrae • ruiffiM • • • denn bei Glas blicken wir durch! 

[UNILU^ 
G0bOhrenfrele$ 
Info-Telefon [ Schmitt Ibauttchnik I 

SOLAR BAU-SYSTEM 

Schöne Weihnachtsbäume 
Unsere Werbung ist der Preis, den man über zwei Jahrzehnte schon 
weiß. Fichten. Tannen, mit und ohne Ballen, in großer Auswahl. 

Verkauf ab Samstag, 9. Dezember 1995 
BENDER - jetzt - WAGENKNECHT 

Langen - Wiesgäßchen 12 

iMMoatiLiiN 

Eifbrt. 

die Hauptstadt Thüringens 

spart Ihnen Steuern 

bietet Neubauwohnungen 
zum qm-Preis von DM 3.695,-- 

(zumindest bei uns) 

bringt Mieten von 13 bis 14 DM 

... Is beautifui 

UMS 

I«« 

KLEINTIER- 
ZUCHTVEREIN 1903 
Langen e. V. 

Wir bedanken uns bei allen Spendern, Geschäftsleuten, Gönnern und 
Freunden für die Unterstützung bei unserer 

Heinz-Hunkel-Gedichtnisschau 

für KANINCHEN und GEFLÜGEL 

Der Vorstand 

LANGEN 

VORZÜGLICHE VERKEHRSVERBINDUNG 

HERVORRAGENDE INFRASTRUKTUR 

HOHER FREIZEITWERT 

Im /cnlrum des Rhcin-Main-Cicbiclcs entstehen in bevomigicr 
l.age „AM STHINUKRCi" 25 und 32 i<roBzügig bemessene 
liigentiimswohnunyen inklusive Tiefgaragen-Hoxen. 

Keine Maklerprovision, Verkauf direkt über den Bauherrn. 

Beispiele mi( TicrKaragen-Boxcn 
2 /.immer, 5S,.'iy m' ab 
.1 /.immer, 79,55 m' ab 
4/.immer, W,y| nv ab 

D.M .131 300.- 
I)M 42« 200.- 
OM 494 700.- 

Weilerhin sind noch 3 kurzfristig beziehbare Reihenhäuser zu 
verkaufen. 
IISI, 301 m' (irdst., 163,7« nv' WH., (iaraye DM 816 600.- 
HS2, 227 m' (irdst., 153,03 m" Wll., (iarage DM 707 100.- 
HS7, 25« m-' (irdst.. 153,03 m' Wll., (iarage DM 755 80(1.- 

I'ordern Sie imser I-xpose an. 
Ansprechpartner für .Sie ist Herr l'elke. 

Baugenossenschaft Langen eG 
Robert-Bosch-StraOe 45-47,63225 Langen 
Telefon 06103 / 90 91.0 • Fax 06103 / 90 91 11 

VERMIETUNGEN 

• Dreieichenhain • 
140 m2-Maisonette-Whg.. mit sep. 
Eingang, am Naturschutzgebiet! 
EBK. Terrasse u. Balkon i. Westlago, 

Garten m. altem Baumbestand. 
KP weit unter Schätzpreis! 

Drescher Immobilien 
Ihre etwas andere Maklerin 

Tel. 06106 / 7 61 69 

3-ZI.-ETW DER SPITZENKLASSE 
NB-ERSTBEZUG, ALTER 

STADTKERN DIETZENBACH 
93 m2, Q-WC, gr. Batkon, Parkettbo- 
den, elektr. RollMen, TIefgarageiv 
platz, 1. OG in 6-FH. sof. bezugsfer- 
tig, nur DM 430 000,-. 

Brigitte Mlrlach Immobilien 
Tel. 069 / 84 50 77 

1 Ladengesciläft 
in Oflenthal, 

Hemiwiesenweg 5, 
111,64 m' ab sofort zu vermieten, 

fvliele Dl^ 2706,00 mtl. 
einschließlich aller Umlagen. 

IJbernahme von 29 Genossen- 
schaftsanteilen ä DM 300,00 

plus Eintrittsgeld. 
Auskunft erteilt 

Herr Feike, 
Tel. 06103/90 91-50, 
monlags-donnerslags von 

8.00-16.30 Uhr und freitags 
von 8.00-13.00 Uhr 

VERSCHIEDENES 
Charmantes Modell: 06074 / 9 43 03 
Tarot-Kartenlegen, 06103 / 6 28 64 gew 

STEUERSCHNAPPCHEN 
HEUSENSTAMM 

1-ZI.-ETW, 34 m^, Loggia, Garage, 
7. OG. gepfl. HH, nur DM 113 000,-. 

Brigitte Mlrlach Immobilien 
Tel. 069 7 84 50 77 

Zeitlingsleser 
wissen mehr! 

Gartengrundstück in Langen am 
Wingertsberg gesucht. Fam. Schulz 
Tel. 06151 /89 22 21 

MIETGESUCHE 

LADENLOKALE 
mit Verkaulsilächen ab 100 m^in allen deutschen 

GroBslädlen und in allen Orten ab 2000 Einwohnern 

BAUBETREUUNGS- UND BAUTRAGERGESELLSCHAFT mbH 
Bahnhofstr. 28, 94032 Passau. Telefon 0851/71081. Fax 0851/72731 

Wir bieten Ihnen; 
Langtrlstlgon Mietv9rtrcig zu Spitzenbedingungen T6l6l0n; 
marktgerechto. vvertgeslcherle Miete 07391 / 504*242 
Übernahme sofort o zu jedem späteren Zeitpunkt .971; .909 
Wir verhandeln über: . ' 
Mietvorausznhiungen. Personalubernahme . Kleine. Um-u Ausbauten 
SCHIECKER Expnnslonsabtellung Posllach 1354 8^573 Ehinqcn 

Wir sind die 

einzigen 

Blutsauger, 

die Leben ^ 

retten. 1 

KOMM MITI 

SPENDE 

BLUT BEiM ROTEN KREUZ Hi 

!r.loinh/noiu n umi Hiutspi>mlo 
U'inunt ht:i lluci;} Rott.':: Kicu<^. 

UNTIRIIteHT: 

Langen, 2-Zi.-Whg.. EBK. Bad. 
Balk . ab 1.2.1996 zu vermieten. 
Miete DM 1050.-. Uml. DM 250.- 
Tel. 06150 / 8 29 52 ab 19 Uhr 

OF, Tulpenhofstraße 
Bildschöne 2-2i -Whg. im 3. GG. 55 
m^ Wfl.. gr, BIk., völlig neu renoviert. 
Fußboden mit Parkett/Fließen neue 
Lux.-EBK, kompl. neues Bad. für DM 
950.- Mo.-Miete, zuzüglich DM 200.- 
Nebenk. u. 3 MM Kaution, von privat 
zu verm.. Sofortbezug möglich, Tel. 
069 / 82 67 58. tägl. von 10—18 Uhr. 
ExcI. S-Zl.-Gartenwohnung, alter 
Stadtkern Dietzenbach, 93 m^, Ter- 
rasse * Gatlen, G-WC, Parkettb.. 
NB-Erstbez., DM 1300,- + HK* Kt. 
Brigitte Mlrlach Immobilien. 069/64 50 77 
3-ZI-Whg.. ca. 57 m^. Langen ab 
01.02.1996 zu verm, Miele DM 1000.- 
+ Uml. DM 150.-. Kaution 2 MM. 
06183/9 10 10(8-16Uhr)abMo. 

Schlechte Noten ? 

Bei der Schülerhilfe gibt es er- | 
folgreiche und preiswerte Nach- 
hilfe von der Grundschule bis | T 
zum Abitur. In vielen deutschen • ' Ä"y 
Städten. Auch in Ihrer Nähe. | 

Lernen macht wieder Sd«6 [fl[ » ^ 
DIETZENBACH, Clty-Center, 3. OG Tel. 28 39 0 
HEUSENSTAMM, Frankfurter Str. 57 Tel. 39 37 
LANGEN. Bahnstr. 75 Tel. 53 1 22 
OFFENBACH, Kalserttr. 63 Tel. 88 29 57 
DIEBURG, Markt 2 T«il. 19 4 18 
MÜHLHEIM, Bahnhofstr. 18 Tel. 19 4 18 
OBERTSHAUSEN, Robert-Koch-Str. 2 TH. 19 4 18 
RODGAU, Rodenstelnstr. 7 Tel. 19 4 18 
SELIGENSTADT. Kleine Maingasse 1 TeL 19 4 18 

Beratung u. Anmeldung; Mo. - Fr. 15.00 bis 17.30 Uhr 

Dem Frieden nicht trauen 
l-ricden - hier enden die meisten Berichte Für viele fangt die Arbeit erst in Frnahrung, (lesundhcii und Bildung stehen dabei im Vtirdcrjtrund (iemeinsam mit einheimischen 
Selbsthilfettruppen fordert terre des hummes die Aufbauarbeit nach dem Frieden Bitte unterstill/en Sie unsere Arbeit Informationen senden wir Ihnen gerne kostenlos 2u Schicken Sie uns einfach diese Anreige mit Ihrer Anschrift 
terre des hommes Ruppenkampstr lia Spendenkf)ntü 700 HK Deutschland e V Postfach 4i 26 Osnabrucker Volksbank eG 
Milfefur Kinder in Not 49051 Osnabrück HI.Z 26590025 
O terre des hommes 

Kinder, läßt Etich 

überraschen... 

SAMSTAG, 2. DEZEMBER: 

10-16 Uhr Spielstube im Rathaus Für Kinder von 3 bis 8 Jahren 
10-13 & 14-17 Uhr Bunte Kinderwelt - Kinderbuchausstellung 
Im KlingsporMufeuni, Hermstiale Eintritt für Kinder frei 
10-17 Uhr Teddy & Co. - Spielzeugtiere und Tierpuppen 
Stadtimisauai, PariittraBa ickt Frankfuitar StraS« Eintritt für Kinder Ijp. 
ab 10.30 Wirber Zaubertroll 
Glorlaklno, Grolle Marktstrale Eintritt für Kinder DM Z.50 
14-15 Uhr Der Weihnachtsmann liest Weihnachtsgeschichten 
UnlverelUtsliuclihanillung fiondram am Markt Eintritt frei 
14-16 Uhr Märchenstunde „Indianer" 
Ledermusaum, Frankfurter StraDe Für Kinder von 7 ^ 12 Jaliren. 
telefonische Anmeldung ertjeten, Tel. 629798-0, Eintritt frei 
15 Uhr Glücksrad Gewinnspiel DINEA-Rettaurant im Kaufhol 
Weihnachtsspaß mit Überraschungen 
Toys ,R' Us-Center, Berliner StraBe 43 
Kinderschach Karttadl, 3.0G, Abteilung KIniler-Olieitiekleldung 
Klnderklno Kantadt, 3.06., Abteilung Klnder-Oberkekleldung 
Kinderkino Kaufhof, Abteilung RENO 

SONNTAG, 3. DEZEMBER: 

15.30 Uhr Puppenbühne Schlitz SUhne >or dem Ratliaut 

DIENSTAG, 5. DEZEMBER: 

15.30 Uhr Puppenbühne Schlitz lOhne «er dem Rathaus 
16 Uhr Der Nikolaus kommt Bühne vor dem Rathaus 

Offenbach. Auf neuen Wegen. 

i 
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Klein aber fein 

Ideal für Anleger und Selbslbe- 
2ieher ist unser ruhig geleg 
5-FH in Klein-Krotzenburg. 
z Zt. in Planung. 2 B. kostet 
eine Whg. mit FB-H . Stellpl 
und mit 73.95 m' WF 
340170,- DM 
direkt vom Bauherrn. 
Interessiert? Dann rufen Sie 
uns bitte gleich an! 

im scHiO«(iiriin«ii »AutN 
63477 Mainlal 
Am Rothaus 4 

/^FrANZ i>i{«ÖMMElBEIN " 
, laMKililien OmhH 

Wohn- und/oder Geschiftshaus 
mit mind. 300 m' freier bzw. 

freiwerdender Bürofläche 
zu kaufen gesuchfl 

Telefon 06181 /66 7S-0 

SCMOSSajBtTKMS aAlHN 

Haus-Info 

Fordern 
Sie uns! 

Am Rathaus 4 
63477 Mainlal 
MefonOöl 81/45881 

EGELSBACH-BAYERSEICH 
neuwenige ETWs in kl. WE. 2 Bäder. 
Balkon. TG-Platz, z. B. 
2 Zi.. 73 m2 Wfl.. KP 250 000.- 
3Zi.. 78 m2 Wfl.. KP 275 000,- 
3Zi.. 84 m2 Wfl., KP 290 000.- 
4Zi.. 102 m2 Wfl., KP 340 000,- 
4-Zi.-Dachgeschoßmaisonette, 108 m2 Wfl.. KP 380 000.- 
5 Zi., 120 m2 Wfl., KP 395 000.- 
USI-lmmoblllenges. mbH, VOM 
<a 069 / 33 00 00-0 

Mit einer 

Familienanzeige 
erreichen und infornnieren Sie all Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeitung ist hierfür die ideale Zeitung. 
Gern und aufmerksam wird die Langener Zeltung in vielen Haushalten gelesen. 

Hauptgeschäftsstelle Langen 
Oarmstädter StraB« 26 
Telefon 2 10 11-12 

Öffnungszelten: 
Mo.-Do. 8.30-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Freitag 8.30-15.00 Uhr durchgehend 

Weitere Annahmestelle; 
EGELSBACH: 
Schreibwaren-Wilke 
Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß für die Dienstag-Ausgabe ist am Freitag um 14 Uhr; für die Freitag-Ausgabe am 
Mittwoch um 14 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Ersctieinen bis 11 Uhr in der 
Geschäftsstelle in Langen aufgegeben werden. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte Möglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele; 

Für die vielen Gluckwunsche. Blumen und Geschenke anlaßlich 
unserer Vermahlung bedanken wir uns. auch im Namen unserer 
Eltern, herzlich 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlir>gen. Hauptstraße 20 9®t) Finke 

25 mm hoch, 2spaltig, DM 26.75 * 

Herzlichen Dank für alte guten 
Wunsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb Stier 

Offenthal. Taunusstraße 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang- 
verein Harmonie für das dargebrachte Ständchen. 

Otto Silie und Frau Margot geb. Müller 
Dreieichenhain, Pfarrgasse 

40 mm hoch, Ispattig, DM 23.- ' 
* Preise InM. MwSL 

40 mm lioch, 2spaltig, DM 46.-' 

Wohn- u. Geschüftshaus 
Rodgau-Jügeahelm, NB-Erstbezug, 
1410 m2 Büro- u. Qewert>efläche. 
125 m2 Wfl., 1253 m2 Grundstück mit 
Park- u. Grünfläche, Netto-Miete p. a. 
DM 244 000.- Rendite 8,24%, Fertig- 
stellung Dezember 1995, hochw. 
Ausstattung, Interessante l^ge, 

KP DM 2.95 Mio. 
/Turt>an + Osten oHG, Immobilien 
|Tel. 06106/1 20 35 o. Faxen 88 
I SB-Markt 
Kreit Oarmttadt-Dleburg, 900 
Nutzfl., 60 Stellplätze, auf 3300 m' 
Mrundstück, voll lür 15 Jahre mit wei- 
terer Option von 3x 5 Jahren an 
hahmhafte Handelsgruppe vermietet. 
NB-Projekt. Netto-Miete DM 
182 400.- p. a., Rendite 7,7%, zu ver- 
Mufen für DM 2.37 Mio. zzgl. MwSt. 
iTurban * Oiten oHG, Immobilien 
Tal. 06106/1 20 3So.Fax611 88 

MtpnelmeU» AithMiMMiim 

IHntKM.12.K 
«KB (83 m'Wfl.) 
ek8»2ZXB|136ni'WIL| 
«B.2ZKB|U9m'Wll) 

    
2i4ZK8»l«2ZKBI2t9m'Wll) 
2>4ZKBt2>2ZKBa«liii-WII.| 
«KB 1104 m'will 
SKBIItlm'WH.I 

399000. 
578 ooa 
mm 
»9000. 

1169000. 
448000. 
499000 
928000. 

der offertt» tuf SoiMVtatj 14 16 Uh» 
Eduüfd Vrty»-! .Stf;ißfc ?1 ?J 

A MflS lfiqefiieuf fiefiifciiisf.hrth 
* A-r. r.,.M.Mi-.l,r.'U' U tricntirr- - 't. 

4- vi mii .'.'j? V, u. fAO/4 n 

OFFENBACH, Gelelaatr. 
3-ZI.-ETW. In kl. WE, 75 m? Wfl.. Bal- 
kon. Pkw-Stpl.. KP 270 000,- 
RODGAU-DUDENHOFEN 
exklusive Penthousewhg. mit Fern- 
sicht. 126 m2 Wfl.. KP 250 000.- 
USI-lmmoblllenges. mbH, VOM 
O 060 / 33 00 00.0 

VERMIETUNfiEN 
EQELSBACH-BAYERSEICH kl. WE. Bj. 86. 2 Bäder, TG-Platz. 
3-ZI.-Whg , 84 m2 Wfl.. Df^ 1100,- 
4-Zi.-Whg., 101 m2 Wfl.. DM 1300,- 
4-Zi.-Maisonette. 108 Wfl., DM 
1350,- 
DIETZENBACH, kein HH 
3-Zi.-Whg., 84 m' Wfl., DM 1000,- 
4-ZI.-Whg., 99 m2 Wfl.. DM 1150,- 
jew, zzgl. NK/Kt./Prov. 
MSI-lmmoblllengos. mbH, VOM 
a 069 / 33 00 00-0  
1 ZI., Küche. Bad, möbliert kein HH, 
Irei DM 500.- NK/Kt. 
Turban + Daten oHG, Immobilien 
Tel. 06106/1 20 35 o. Fax 6 11 88 
Lager- u. Produktionshallen In allen 
Großen zu mieten gesuchtl 
Turban + Osten oHG, Immobilien 
Tel. 06106 /1 20 35 o. Fax 6 11 88 

Lager- u. Produktlonshallen 
Rodgau, Halle m. modernstem Hoch- 
regaPLager, bis 1500 Palettenplätzen 
a/m2 DM 6.50 NK/Kt. 
Rodgau, Halle 200 m', 75 m^ Keller, 
Büroraum, frei, Starkstrom, Pkw- 
Stellplatz, aJm' DM 6.40 NK/Kt. 
Rodgau, Halle 150 m', frei a/m^ 

DM 9.50 Nk/Kt. 
Rodgau, 3500 m2 Halle. Neubau, teil- 
bar ab 500 m2, 9 Meter hoch, Bezug 
6/96. a/m2 DM 11.-NK/Kt. 
Turban * Osten oHG, Immobilien 
Tel. 06106 /1 20 35 o. Fax 6 11 88 

Lager- u. Produktlonshallen 
Seilgenstadt, Neubau. 575 m^ Halle. 
140 m® Büro. 5t Kranbahn, 2 Rolltore, 
frei a/m2 DM 9.- NK/Kt. 
Seligenstadt, 1000 m2. Rolltor, 
6,5 m, frei, Starkstr. bis 1000 KVA. 
a/m2 DM 7.-NK/Kt. 
Obertshausen, 330 m2 Lager, 
140 m2 Büro, frei, Starkstrom, a/m' 

DM 10.50 NK/Kt. 
Obertshausen, 400 m2, frei. aJm' 

DM 7.- NK/Kt. 
Dietzenbach, 1000 m2, frei, a/m^ 

DM 8.50 NK/Kt. 
Dietzenbach, 380 m2, 2x Rolltor, 
100 m2 Büro, HZ, Höhe 5 Meter, ^m2 

DM 8,65 NK/Kt. 
Turban + Osten oHQ, Immobilien 
Tel. 06106 / 1 20 35 o. Fax 6 11 88 

4Jmzüge mit Schreiner 
3 Mann, pro Std. 110,40 DM 

preisw. Fern- und Ausl.-Umzüge 
Besser-Umzüge GmbH 

Tel. 06102/273 24 

Spende Blut! 
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BLUTSPENOEDIENiT 
HESSEN 
OES DEUTSCHEN 
ROTEN KREUZES 

QCSCHAFTSVERBINDUNQEN 

Sonnenwohnungen 
in Mühlheim-Lämmerspiel 

Direkt vom Eigentümer 
In angenehm ruhiger Wohnlage bauen wir für Sie in der 
Nähe des Naherholungsgebietes individuelle Eigen- 
tumswohnungen mit hervorragender Ausstattung, 
z B. 2-Zi.-ETW. 59.91m DM 257 600.- 

3-Zi.-ETW. 76.10 m- DM327 000.- 
4-Zi.-Maisonetle-ETW 83.01m' DM357 000,- 

Weitere 2-, 3- und 4-Zi.-ETW auf Anfrage - din 
Erdgeschoßwohnungen haben eigene Gärten! 

Überzeugen Sie sich von unserem herausragenden Angebot! 
Orundatücka- und Modallbsalchtigung 
Samstags von 15.00 bis 16.30 Uhr in 

'Mühlh*lm-LAmm*rspl«l, Br«ntanostraB* 22 

KAISERLEISTR. 55 
63067 OFFENBACH 

oder'rufen Sie uns an 
unter Telefon 06181 / 66 75 15 oder 069 / 8 29 74 90 

Miele 

Hausgeräte 
Miele-Vertriebszentrum 

64293 Darmstadt 
Bunsenstraße 16 

Tel.06151/858-0 
Werk Kundendienst 
Tel.0130/ 113234 

Verkauf nur über den Fachhandel 

Schornsteinsanierung 
mit V4A-Stahlrohr-Keramikrohf 
Kaminkopfrep m, Klinker 
WEBKR 

Ohne wen nund aber! 

VNAr tani*r«n Itoltorolat zu F*fttpr«»ttn 
'^m'V 

06071-38479 

STEIiENANGEBOTE 

KAMINBAU 
63743 Aschattenburg, SchlOrstr 3a 
Tel 06021 9 54 77 
T^-Ann Rodgau 06106 73 30 86Fr Wailnet J Mühlheimer Straße 252 

63075 Ollenbach 

Fahren Sie günstiger 
Fragen Sie die NECKURA 

Information und DocKungskanon 
Büro Ollenbach 

Bioberer StraDe 77 
IB 069/81 26 17 und 81 58 17 

Freist. Elnfamlllenhausl 
Kreis Dleburg-Darmstadt, 1-FH. 
130 m2 Wfl.. aul 670 m2 Grundstück, 
ruhige Feldrandlage. B{. 1975. erwei- 
terbar aul 6 WEH. positive Bauvoran- 
frage liegt vor, guter Zustand. 

DM 450 000.- 
Turban + Osten oHQ, Immobilien 
Tel. 06106 /1 20 35 o. Fax 6 11 88 

Zwelfamlllenhausl 
Dieburg, 2x 3-Zi.-Wohnung a 90 m2 
zzgl. 30 m2 im Dach Ist ausbaubar. 
541 m' Grundstück. 2 Garagen, ruhi- 
ge Lage, sofort frei DM 650 000.- 
Turban + Osten oHG, Immobilien 
Tel. 06106 /1 20 35 o. Fax 6 11 88 

Ein- und Zwelfamilienhtuferl 
Noch vor Jahresende, wegen Ande- 
rum der steuerlichen Abscfirelbung 
10E. von zahlreichen Kunden unse- 
res Hauses dringend zu kaufen ge- 
suchtl Gerne auch ältere Objekte. 
DHH, RH usw.. Angebote bitte an: 
Turban + Osten OHQ, Immobilien 
Tel. 06106/1 20 35 o. Fax 6 11 88 

Grundstücke In Bestlagenl 
3000 m» GE-Gebiet, DM 1,6 Mio, 
11500m2GE-Gebiel. DMS,0Mlo.' 
50000 m2 GE-Gebiet. DM 18,5 Mio. 
2400 mä WA-Gebiet, DM 2,4 Mio. 
Turban + Osten oHG, Immobilien 
Tel..06106/1 20 35 o. Fax 6 11 88 

Greifen Sie näcii 

den- Sterilen! 

Von Mini bis zu 2 m großer^Böumen 

frisch aus eiger^er, viele t(iii^e?id 

Quadratmeter großen Anzucht, 

FISCHER 

Wir suchen für sofort oder spater 
eine qualifizierte 

Finanzbuchhalteiln 
mit guten EDV-Kenntnisson, für 
ca, 20 Wochenstd . vorzugsweise 
nachmittags. 
Bewerbsunterlngen an 
Keramik und Bau L. Jansen 
GmbH & Co. KG 
Lammorspieler Str. 106 
63165 Muhlheim/Main 
Tel (06108)61 37 

Qeld verdienen von zu Hause, aber 
wie? Für jedermann geoignol (al) 18 
Jahro). Cchroib-. Bastei-, handwerkli- 
ehe Tätigkeiten Tol.-Inlo: 05771 / 
6 0581 oder 04551 - 842 83 

GÄRTNEREI MIT FLAIR Kamelien, Zimnner-, Kübel-, Großpflanzen, Orchideen. Überlöble u.v.nn. 

Wei iel;l hestelll spait Geld Hethst Winlerpioise 

DACH 
Umdeckungen 

Sonderaktion: 
100 in niil Franklurler Planne 

inkl. Lalltinij ii Ahraiinuinij 
des allen Dachninlerials . 

DM 7 780.- 
7/ijl OachziiliGlior 

|Fesl|ireis(jarniilie bis Marz 96) 
GRIESHEIMER 
06184/44 97 

Containerdienst 
Min/ 
68027 r=i 

ZEmillGSlESER 

Was kommt 

nach CNN? 
iTii'ili'n hicrcmU-n die meisten 
lU'richto l'iir viril' fiuiK' <lii' Arbrii 
erst uti l.rnt)hrun}{, Oestuulheit inul 
nil(lun}t HteluMi ilubei im \ nrder- 
^rutui (ienii-msum mit einlieitni 
ichen Selbsthiliejjrvjppen lorilert 
terre des hommes die Aufhiiunrheil 
nach dem l-riedcn Hitie iinterstüt/en 
Sie unsere Art>eii Inlormntionen 
seiulen \Mr Ihnen gerne kostenlos /u 

lerre des hommes 
ni( neiitschlaml e.\', 
Hilfe für Kinder in Not 

ItiippenkampsiruKe Da 
Postfach 4) 2h 

Osnahriii'k 

O 
terre des 
hommes 

AUTOGLAS PREISWERT: AUCH 
MIT EINBAU (AUCH TEILKASKO- 
SCHADEN) Autoglas Darmstadt, 
Blechmann GmbH, Sprendlinger 
Landstr. 114, 63069 Offenbach, Tel. 
069/83 10 74 

Hausbesitzer 
icn UMrprure 

Ihr Dach 
kostenlos und I 
unverbinclllchl I 

Ich führ© alle Dach- undf 

DACHDECKER-MEISTER-BETRIEB 
führt kurzfrletiQ und günstig aus 

.Ucndeckung/Neuaackung/Repacalureri., 
BRK-Bedbchung, 06181 /7 81 10 ' 

Arzte 

für 

Indianer 

ARABA CAMI UCUZ, ICABINDA 
MONTASIILE (KISMI HASARLAR 
SIGORTADAN ALINIR) Autoglas 
Darmstadl. Blechmann GmbH, 
Sprendlinger Landstr. 114,63069 Of- 
fenbach, Tel. 069 / 83 10 74 

TIERMARKT 

Hlrtenhundwelpen, schneeweiß 
(Kuvasz), kinderlieb, treu und wach- 
sam, liebevoll in der Familie aufgezo- 
gen - mit Papieren - In gute Hände zu 
verkaufen. Tel. 06068 / 30 42 (Büro) - 
Tel./Fax 06325 / 62 37 (privat) 

REISE 

. 

Crfi -'wqkk. 

lndustneg«t)iei am Sandborn 4 ^9 
63500 Seligenslam/Froschhausen 

06182/6 80 27 

, \ 

t> Zeitungsieser wissen mehrid j 

Miele 
Kundendienst 

Hausger,äte-Verkauf 
Wir reparieren und verkaufen 

sarntlich^ Fabrikate 
Werner GmbH 

f^latnhausen. Odenwaldstrafie 1 
• Telefon.06182/2 23 90 

Dielen + Parkett MX»! r«novi«r«n m zum ii Ptn wi« n«u. Pfoti-MW Maicti * Mo: Umich ■ V«fmi»lung 6UJ«. « S<4lg.-Fro«chh. (0S1(2) ■ 7S 25 * HmZu (OSIII) Z 25 34 ♦ L»ng»n (OeiM) 2 1» I». 

Linienflüge weltweit, zu l „... 
Preisen. Kreditkarten werden akzep- 
tiert. Reisedienst Schwiderek, Tel. 
06155 / 46 43 od. Fax 13 20 v. 8-12 
Uhr u. ab 20 Uhr. Auch am Wochen- 
ende. 

EIN HERZ FÜR 

STRAUCH- 

DIEBE 
Viele Vögel haben unsere heimi- 
schen Sträucher zum Fressen 
gern. Im Gegensatz zu exoti- 
schen Ziergewächsen liefern sie 
ihnen nahrhafte Beute. "Hecken" 
auch Sie etwas Gutes für Ihren 
Garten aus. Näheres in der Bro- 
schüre "Heimische Sträucher". 

(bitte an urttrnstrhrnde Adres^ senden) 
Ja, ich mochte dte Broschüre 'Heimische Sträucher' haben 3.- OM in Brief- marken liefen bei 
Name, Vorname . 
Straße  

.PLZ, Oft 

NABU 
L PWtfach 30 JO S4 

^ Maäinchutibundy S3190 Bonn 

■ Naturkatastrophen,jahr/.ehn- 
telanKcr Hürgcrkriej;, Flucht und 
Kücksiedlung . .. der Üherlebens- 
kampf der Indianer hier i.st beein- 
druckend. Sie leben in einer der 
ärmsten Regionen des Landes, in 
dem (nicht nur) die Gesundheits- 
vcrsorgung katastrophal ist.Jet/.t 
leisten engagierte Ärzte der 
„Christlich Medizinischen Akti- 
on" einen wichtigen Beitrag zur 
Verbesserung der Gesundheit in 
,38 indianischen Dorfgemein- 
.schaften. 
■ Neben der ärztlichen Versor- 
gung geht es dabei vor allem um 
die Ausbildung von Gesundheits- 
helfern und Hebammen. In Kur- 
sen nutzen sie die Eigeninitiative 
der Indianer und vermiueln 
Grundkenntnisse in der Zuberei- 
tung hygienischen Trinkv,assers, 
zur Malaria-Vorbeugung und Be- 
handlung von Durchfall, Tuber- 
culose und anderen Geißeln der 
Armen. 
 X- 

Brot 
für die wen 
Postgiro Köln 600600600 
Posrf 101142 7000 Stuttgart 10 

PiZlOn 
B'ti» $>0 nur <J»t H»ft. A/fn»n G4ftchtigk0it' (G0g0f* DM 7. m 

Ambulante Hauskrankenpllege 
- mit Sicherheit daheim - 

Arbeit, die Spaß macht 
Ambulante Hau9krankenpflege Dietzel GmbH 

sucht zum solortigen Eintritt 

Krankenschwestem (Pfleger) 

Altenpfleger(innen) 

Personal zur Stundenbetreuung 
mit Examen auch als Aushilfe 

Am Eichwald 27, 63150 Heusenstamm 
Tel. 06182 / 2 97 27 oder 06106 / 60 12 12 

^^«fVIwSL 

lO." 

Wir veröffentlichen für einen oder Pro Erschelnungsdalum 

mehrere Monate jeden Dienstag 

den Namen Ihrer Firma mit Anschrift 

und Telefon-Nummer für DM 
Beginn: Erster Dienstag eines Monats fesipreis ohne iiabaii 

   
Bitte veröffentlichen Sie ab nächsten Monat in den Dienstags- 
Ausgaben: 

Stichwort: 

Name, Anschrift, Telefonnummer 
□ lür 1 Monat 
□ für... Monate 
□ monatl. b.a.w. ab... 

Auftraggeber: 
Name 

Straße 

Ort  

Telefon     

Bank/Sparkasse 

Konto-Nummer   

Ermächtigung zum Bankeinzug 

Datum/Unterschrift 

Bitte ausfüllen, abtrennen und senden an: 

OFFKNBACn-POST I 
I 

Anzeigenabteilung I 
GroBe Marktstr. 36-44,6306S Oflenbach/Main I 

Achtung: Auftragsbestellungen und -abbestellungen 
werden nur schriftlich entgegengenommen. 

Weitere Rubrikanzeigen finden Sie im lokalen Anzeigenteil 

rE3 

ber 
Itor 
ti>kll 

v\- 
MUl 
ich 
iii- 
t'i- 
Icn 
iiu' 
tt'ii 

UU 

go 

0- 
ei 
(*! 
•1 

7 
E- 
r. 

1 

B i. 



Sl Sl> 

L 

i' 
f, 

) 

l 

SEITE 28. LANQENER ZEITUNG, NR. 96 FREITAG, 1. DEZEMBER 199S 

Wir empfehlen une durch zufriedene Kunden 

steinmecx+miM kh 
iwlllMlmstraa« B4, 63071 offMibaoh 

fonstor • haustüran • wintorgäit«n 
rolladan • maricisen • vordächar 
Ausstellunj^ täglich von 15-18 Uhr geöffnet 

oder jederzeit nach Vereinbarung. 

Wir liefern ausschließlich MarVenqualitSI von HÖRMANN. SCHUCO. 
INTEflNORM Montage durch eigene Fachmonleure, keine Subunlemeh- 
met, Altbau-Auslausch isl unser Fachgebiet, und zwar ohne BeschÄdigun- 
gen und Zusatzkoslen Doppelter Kundendienst • doppelte Sicherheit: Am 

Oft durch uns und zutfitzlich Werkskundendlenst der Hersteller 
Ihr Fachbetriebspartner seit 20 Jahren 

Telefon 069 / 85 27 25 0 • Telefax 85 40 65 

TAG DER OFFENEN TÜR 
am Sonntag, 3.12.1995 von 14 bis 18 Uhr 

iBi 

Fenster und Kunslstofi, Holz und 
Haustüren Aluminium, wärmegedämml, 
Rolläden . Kunststoff und Aluminium, 
Wintergärten - Kunststoff, Aluminium 

Informieren Sie sicfi unverbindlicfi! 
Wir freuen uns auf Ihren Besucfi 

Seku-Bauelemente - Kurt Sei 
Fasaneriestraße 24 • 63512 Hainburg 

Telefon 06182 / 44 74 • FAX 06182 / 6 07 27 

tz 

HANDELS UND 
venmEBS GMBH 

Aitklaa«' «Mi FakTMagtall«- OrvaiwaM 
.^Ti ■ WW VEI 

SCHORNSTEINE 
Mduern mit Klinkern • Isolieren b Versottupq oc) Hpi/ungsums(ellq mit 
# Edeislahl- #. Gl<is mul # Schtimotte-Rohrcn # Festpf'eis-Gar«intic 
Becker Kamin-Instandseliungs GmbH 611J7 schoncck 
W 06187 46 37. bis 20 00*' # .Soforl Ängebot • kein Vertreterbesucfi 

Ort>«r SIraB« 13 
60306 Frankfurt 
Tal. 069/412006 
Fax 069/424266 

AoliaM^ 
Fahrgaaf n# 

lUMar^llatfM 
■mmall« 

niAOKNOIE 
NACaUNmUN 
•ONDIMAHOIBOTEN t 

TiV 
Pferde-, Pritsche-, 
Alukotlor. Kipper 
Autotransp Nutz- 
u. Freizoilanhänger 

SPEZIALHAUS FÜR ANHÄNGfeR BIS 3500 kg 
Jürgen Carnalz 'Anhängevorrichtung 

' mumiiu ■  
WraWel'afcHtalUi. 

ADco-TalMagtr. 
SofoilmonttQe von AHK.* 

• Verkaut • TUV 
• Werkslatt 
• Vermietung 
• Gasabnahme 

Anhängerkupplung z, B, VW Golf.... Abholpr. ab 224.- DM 
Anhängerkupplung mit Einbau z. B. VW Golf, ab 479.- DM 
Anhängervermietung pro Tag ab 25.- DM 
Anhänger         Abholpreis 798.- DM 

TAG DER OFFENEN TUR 
am Sonntag, 3. 12.1995 von 14 bis 18 Uhr 

ABDICHTUNG 
von undichten Baikonen und 
Terrassen mil 
T ransparont-Beschichlung 
Fiirti-Chips-Einstrouung odor 
Colotil-Qunr/-SpachloluiKi 
SANIERUNG 
von Industrie-, Keller-, Garagenböden 
und Flachdächer mit tlusslgom 
Kunststod in vorschiodonon Farben, 
Inlormleren Sio sich unverbindlich! Wir Irouen uns auf ihren Besuch 

Seltz Fußbodenbau- und Bautenschutz GmbH 
Fasaneriestraße 24 • 63512 Hainburg 

Telefon 06182 / 6 61 40 • FAX 06182 / 6 07 27 

Cwnplns- u. Fnlicitartlktl. 
i(ftisoh«ntausoh5>11 

Rufen 8t« uns an. 
AU. .Ani. IhrTIV-Tsam AnhUnger 600 kg DM 1100.- Mo.-Fr, 8,00-18.00 Uhr 
2000 kg Tandem ab DM 4 200.-  Sa. 9,00-13.00 Uhr 

KJIAMNO RUND^ 
SchomitilniuiUtlduna m* Schamottirotirin • Edditahlrohrtn ■ m* 
Wärmedämmung ■ Lalchtbaton mit Glasur • gegen leuchte, versoflende 
SchwtBleinB vorsorglich anzuraten l)ei Niedeftemperalurtieaungen 
Emtutm von Schomttlnlcäpfen mit Klinkern • Iiiare Preise im voraus 
KAMINO RUND GmbH * Schomstemtechnik ficiAl I C QA IC 
63456 Hanau 7 (Steinheim) • Maybachstr. 17 UDIOI/OfcUld 

Apfel-, Birnen-, Kartoffelverkauf! 
Am Samitag, dem 2.12.1995, Irlich u. pnlswtrt «om Bodiinga und SQdtlrot 
Qlodar Hkl. I kg/DM 1.70,10 kg 17.- 
Jonagold, Elttar, Boskop, Goldan Delicloua, Hkl. I od. II 

k(|/OM 2.20, 15 kg 33.-, 10 kg 22.- 
Blrnen: ..Alexander Lucas" Hkl. I 
Kartoffeln: ..Sekura", Hkl I, vonv tostk 
Zwiebeln, Hkl II  

8.00 Nau-lBenburg. Güterbahnhof 6.30 Walldorf, Bahnhof B.45 Mörfelden, Bahnhof 
0.15 Egaltbach, Bahnhof 9.45 Langen, Bahnhof 10.15 Sprendlingen. Bahnhof 

10.30 Dreieichenhain, Bahnhof 10.45 Gölzenhaln, Bahnhof 
11.15 Dietzenbach, Bahnhof 11.45 Steinberg, Parkplatz gegenüber ESSO-Tanketelle 12.00 Heueenstamm, Bahnhof 12.30 Obertshausen, Bahnhof 12.45 Hausen, Burgerhaus 13.00 Bleber>Waldhof, Buchenweg 13.15 Bieber, Bahnhof 
13.45 Offenbach, Sladlhalle, Nasses Dreieck 

 kg/DM 2.20, 5 kg 11.- 
kg/DM0.80. 12,5 kg 10.- 

 kg/DM 1.00, 5 kg 5.- 
14.15 Otfenbach. Güterbahnhof 
14.30 Mühlhelm, Bahnhof 14.45 Dieleshelm, Bushaltestelle 
14.55 Steinhelm, Sparkasse 15.10 Kleln-Auhelm, Bahnhof 15.25 Hainburg, Bahnhol 15.35 Kleln^Krotzenburg, 

Feuerwehrhaus 15.45 Seligenstadt, Bahnhof 
Wag»n II 14.15 Ober-Roden, Bahnhof 

14.30 NIeder-Roden, Bahnhof 14.45 Dudenhofen, Bahnhof 15.00 Jügesheim, Bahnhof 15.15 Hainhausen, Bahnhof 15.30 Welskirchen, Bürgerhaus 

J. Pfefferte, 75056 Sulzfeld, Kürnbacher Straße 5 

Ibl. 06182-68027 [9504- 
Fax 06182-66873 • 

Baumarkt GmbH 

DIESEL ■ KOHLEN 
Industriegebiet ■ Am Sandbom 4 • 63500 Seligensladl-Froschtiausen 

Malerarbelten 
prompt, sauber, preiswert, 
umweltfreundlich arbeitet 

Körbel Baudekoration 
Telefon 06102/14 04 

Maler- und TapeziRrartieiten 

Abimlmmt knnfrlitli, inlnititt 
lachllch gut und tiubir Ihr 

Malermaistar Harth 

Telefon 06074 / 4 44 86 

  
ifeR 

Balkonqeländer 
aus rlolz 

modern oder rustikal 
dirakt vam Haratallar 

Informieren Sie tich in 
unserem Ausstellui^sraum 
Philipp Sauer GmbH 
Im Eroin 1 2 * 63646 Laufach 
bei Asciiolfenburg 
Tel 06093 / 97 T1 0 

V osnuRorA v riiAiLANn y 
Vhtrmo HII DSCIIÖM: ATIHAKIIVK niimrn ;w. /»-.<!< J 

Irrue, zärlllcht Parinfnchi^l rollrr Vrnmufn, Uhrlichkeit um  
• Soforlkontakl vor WEIHNACHTEN! EOTOKARTEI 
• 100% Erfolgs^arantie! Preiswert - Schnell 
'^nai.-ry /: m /,« ».l 6.<. N-IV Vhr auch SA. a Karl-SlMcr-. 

Pflege zu Hause rund um dM Uhr Driieich « 06103/66/71 
Alten-Kranken und Kindeihrdnlienpllege Otfsnbjrh 9 069/66 2111 Behinderlenbelreuung Franlilurl tt 069/65 6156 
hiuswtrischatiltrhe Vofsofgung Oarrnslidl « 0615I/IS1000 
eum Kfjnkenschwestern Grofl-Gerau s 06152/3 08 98 

KoBtanübarnahma durch Krankankaasan und Sozialftmtar 

dM • l-! i.iI II 1 Bm I Ji I 1 Sf I ' i'• 

Mehr als 

Erfahrung und Kompetenz auf allen Ebenen mit riesiger 

BadaussteUunig 

HANAUER 

jiai^ffi+BAD 

An der Wiesenhecke 12-14 Im Mühlfeld 13 
y Öffnungszelten; Mo.-Mi. und Fr. 9.30-18.30, langer Do. 9.30-20.30, Sa. 9-14, langer Sa. 9-16 Uhr 

63456 Hanau/Kiein-Auhelm Tel. 06181 / 66 52-0 

DMÖTwmöT 
Dekorpaneele 
Esche wein, 
Holznachbildung, mil Nuf und 
Feder, 10 mm stark, 
260 X 20 cm 
DM/ 
m' 
Rund , 
kanten- 

e/i 

bero»«" 

* Laminat' 
boden 

^ ^ Beanspruchungskiasse 1/2, 
^ ^ s<P Ahorr^- und Buche-Dekor. Land 

hausdiele, melominharzbe- 
/M 

J' J 
paneele 
Du<h«, 16 mm 

34) 

TERHURNE 
Runakantmnpaneele ... ■ ir, eibefarbig, um/m" ^ jT / 

1^ O 90 Fertigparkett 
g Buche, ScTiitfsboden, ca 4 r 

69) 

schichtet 
8 mm stark 

Fertigboden 
Buche, Scniffsboden, Echt- 
holz. ] 1 mm slark 

  ^  ca 102 X 28 cm 
Wurielmoter, eibefarbig, DM/m 
16 mm stark, 
125 x 25 cm 
DM/m' 

Nutzschicht, 13 mm stark 
180 X 20 cm 

DM/ 

Kork- 
Fertig- 

parkett 
fertig versiegelt, Ntt und v 

Feder, 11 mm stark, schwim- 
' mende Verlegung, Nr 31040, 

90 X 19 cm 

90 

J X IV cm am 
oM/^ 59,.' 

Kork natur 
3,2 mm stark, roh, zur vollflächigen j 
Verklebung, homogen, 
30 X 30 cm 
DM/ 

16, 

Becker' 
...die starken ldt?on in Holz 

Mo-Fr 8 00-18 00 Uhr, Sa 9 00-12 30 Uiir. ia Sa 9.00-16.00 Uhr ^ 
Albrecht-Dürer-Straße 25 - (direkt an der B 448) 
63179 Obertshausen • Telefon 06104/9 50 40 
Sonntags von 13.00-17.00 Utir Ausstellung geöffnet! 
Beratung und Verkaul nur während der gaselzlichen Öffnungszeiten ^ 

Einmalig« Qaltganhtit 
Volours-Polsterstoffe 
hochwertige Rollenware für Innen- 
ausstattung von Kfz,, Boote, Cara- 
vans usw., unl u, gemustert, blau, 
beige, braun, grün, solange Vorrat 
reldit, statt 4%, - Mr nur DM 9,- 
pro lfdm Tel.06104/4681 

Verbundsteinpflaster 
tut thron Mof. Ihre Eiiitnhil 

liotort und vortoql oinschj alitu 
Not)«?(iijrhoiten /um Ffisipreis 
MnufM wiriksisolation/Kannlhnu 

Fa. Helmuth 
06184 / 44 95 

• W.»s{;lim«)sct]inen • Gnscfiifrspiilm.isnhmnn # Trocknef 
• Kuhlsctuflnkß • (ißfriHrschrankü • Slr^ndtiBiilü Gas f Tlt 

# Elnbaugerüte • Nur Markengaräte 
Besonders günstige ABHOLPREISE 

re ll Küctien + Gerätemarkt 
I liKtwigslrc^ße 187/fcko Andreslialift W M M ß3Qg^ Ollflnbact». Tel 069 / 82 4/ 29 

Geotlnni lagkh 1000 bis IflOOUtir Mi und Sa 1000 txs 14OÜ Ulli 

Mobile Hauskrankenpflege 
Pflege zu IHause 
Allen-, Kranken- und Kinderkrankenpllege 
» 06103 / 6 67 71, ® 069 / 88 21 11 
Vertragspartner aller Krankenkassen 

POfENZ €s\m 
INTERNATIONALER 

'® TIERSCHUTZFONDS 

26 nbtionsreidje Jahre 

B'ltle 5thiti(en Sie mir kostenloses 
Inlormallonsmaterlol über den Kampf von IFAW 
zum Scliutz der Robben und anderer Tiere: 

Robben erleiden einen schrecklichen Tod, damit in Asien 
Potenzmittel verkauft werden können. Der Handel mit die- 
sen Tierprodukten hat bereits Tiger und Noshörner fast 
ausgerottet. Mit Ihrer Unterstützung kann IFAW weiter 
gegen das Grauen kämpfen und die Robbenjagd stoppen. 
IFAW ist die weltweit effektivste Organisation, die Tiere 
vor Leiden schützt. Fordern Sie unsere Informationen an. 

Nomi 

Vornamt 

StroBi 

PtT/Wohnort 

Tilifon 
Fullen Sie eiiifiidi den Coupoii (lus. und senden Sie ihn 
an: IIAW, SA [ II, Poslfndi 5S O'l 6/, llunihurg 

GEiriÄNKE 

-Shov 

Am Ia ist 

Frischetag 

Immer ab I verkaulen wir alle 
Produkle, deren Mindesl-Hallbat' 
keil (MHO) im nachslen Monal. 
endel, zum halben Preis Das 
sind ca 6 Wochen garantierte 
Frische (ür die Hallte! 

schnell 
bequem 

preiswert 

Biervergnügen 
Mehrweg mischen 

Auswahlen aus über 100 
verschiedenen Kasten 
20/05 oder 24/0,331 
(6 )26.- DM (6 60) 

32.- DM (Pfand) 32.60 

\U(1U[ 

Bad Vlibelir Urauelli 
Hatili Sprudel 
Irtteka Ifit Zitrone, Oranie, tructithett 
CK8-Cola, Cski llgM, Fanta u. a. 
Haiiia Orawicn-, ZltronMlImonade 
Yen dir „Punlka OaiC OI« Orange u. a. 

m4 

K 
l2/0,7-l-K. 8. ra t(6. 

m 
iof 15.35 

t2/0,7-l-K. 7.76 f(6.60)' 14.35 
12/0.7-l-K g.gS t{6.60)- 1(.S5 
10/1,5-i-K. 19.95+{12,00)' 31.15 
t2/0,7-l-K. 1.95 t(6.60)' 1S.SS 

61-K 9.95 ♦(4.B0)' 14.75 

MaiManii»!   Hmmi*»« 
«Voivo./I 37.00 40VOIV0.7I 
MMir Mwtm vtor   mhmii vt 
«voi s.o./i 43.00 40vo( %.o.7i 
CM 4» Harnt müM» *$0f> Maruil VSOP 
«vavo./i B5.00 4ovoivo7i 

31.00 
30.00 
*3.00 

Bild AHelwilH, «iteltafl 
IlMliM RImw Ptli, Eiiwt 
lavaila HcttwilzM, Slatttlw 
Utk't SlitZH-PilHMf 
(Ml Pllnntr, Kitts alkitwitnl 
MnwExiMtKaiiirPilt 

t2-i-K 16.95 t(6.60),' 23.55 
20/o,s-i-K. 19.95 «(6.00)' 2S.K 
20/0.5-i-K 20.95 i(6.00)' 21.95 
20/0,5-i-K. 23.95 +(6.oo)' 21.95 
20/0,5-i-K 21.95 tie 00)' 27.16 

0 Sai Einweg, 6er 4.10 24«r 1IJ1 
Dr«l«loh«ffiHaln Gleissiraße 1 
H«inhau««n AJtred-D«lp-Straß« 54 
Haus«n Burgerm -Mahr-Sfr 22 S«tigenstadier Str 68 
OI>«rt«hAuMn MaH«Mr6traß6 3 
OroflauHaJm B«n2-/Eck« Edieonstr 
S«l»gensUdt«r StraO« 60 

L«n0*«v LangestraOe 3 
PKMrit/aß« 45 
Borsi^straß« 2 Di«Ml«vaß« 1 
H»U'i%t%hwru 5<7Utus(f^$traAc ^ 
Nl«4«r-Ile<lefi 
Olwr-Heden 

60 OHmnkm«h fiiWmSu 256 
et 
170 

A&c^ancoburjMr Str 90 S(*inn«imef Straß« 43 
Eisanbahnstraße 141 Urtbereeh K ■Ader>au«f-Sifaß« 63 
Or<»a-Zlmm«rn Rontganttraßc 2a 

Proti2«nt/al«, Auskunft« Telefon 068 / 96 40 70 
ProA-Tmk 170 
Df«s«l Bansin 
1.08» 1.42^ 

1 

Wir zeigen Ihnen, daß man in Langen gut. und preiswert einkaufen kann! 

iSCHflüFEHSTER LflNqEIII 

WARUM DENN IN DIE FERNE SCHWEIFEN ... 

4jmgcncrZdtung 

AMTSVERKÜNDIGUNGSBLATT FÜR LANGEN DND EGELSBACH 

E(;i:i.SKA<:iii:u iNAciiKM.iiTKiN - wociikinbi.att 

Verlagsbeilage der Stadtpost Langen • Egelsbach vom 30. 11. 1995 und der Langener Zeitung vom 1.12. 1995 

räume erfüllen mit Hilfe vom Nikolaus 

Preisausschreiben itn Schaufenster LangenVGlücksboten zwischen Geschenkideen 

ts- = 

lülihinniüidJmj 

BS tlfO 
löwelt: Der Wiritmattitnann 
steht trM^lne» - tionnitilch - 
prall gefBWen TOnr, 
um difl .Mmditn iu Insciitii- 
ken. Die Vorttmiito M0 das 
groB« ErclfnU lit Jedocti nlctit 
rar alle uafMtpt.'IMpnigMn 
siTid n&mllch selbijL irif Weih- 
nachtsmnn ^ CSDitfcInd 
aktiv, allerdlnn ttinen oft 
nocti elrw gar^a Reltie von 
Prtier)t«n, und tie Itaben noch 
nktH «Inmal eine Idee, was sie 
elgwitllch schenken sollen. 
Jetzt Ist al>er Hilfe in Anmarsch. 
Da« .^aufenster Langen' 
yvurd« nl'mllch extra geschaf- 
fen, um Ihnen, Hebe Leserinnen 
und ..l^eser, twi der Entschei- 
dung auf dl« SprQnge zu hel- 
fen. VMfl Lanipner Fachge- 
khMt und Unternehmen pra- 
sentilfitn 110 In'^ätw 
b« tin» n«irtl$^vMfilit{gt 
und gOntf gt Anpbote. 

Warum sich ahtp so viele Sor- 
gen machen. M der LektOr« 
def ,4WiauifenJters Langen' 
kommen die Ideen ganz von 
selbst Das Beste dabei Ist, daS 
jeder Gedanke «ucM tfefch In 

dl« TM umg^ttzt werden 
kann. In die Feme schweifen, 
nach Dannstadt oder Frankfurt 
muB nun wirklich niemand. 
SchlleBllch last die Cesch«ftt- 
wolt In Langen keine Wünsche 
offen und offeriert eine bunte 
Palette geschmackvoller und 
origineller Geschenke, 
' Das Auto kann also In der 
Garage gelassen werden, und 
es geht zu Fuß zum Einkaufs- 
bummel. Das schont nicht nur 
die Umwelt, sondern auch die 
Nerven: Es müssen keine lan- 
gen und mit Autos überfüllten 
Wege zurückgelegt werden, 
und Parkplatz-Probleme gibt es 
nicht. Das gilt für die Zelt nach 
Weihnachten genauso, wenn 
hier und da mal etwas umzu- 
tauschen Ist. 

Wichtig Ist auch die fachge- 
rechte und zugleich freundllcha 
Bertitung, die einem In den Cfr- 
ichöften Langens Immer wie- 
der begegnet, so daß aus dem 
zunächst befürchteten StreS- 
Elnkauf ein richtiger SpaB wird. 
Hdhiches Entgegenkommen er- 
wartet Sie hier überall, liebe Le- 
serinnen und Leser. 

E* lohnt sk4i also, das „Schau- 
fenster Langen' genau zu ^ 
dieren. Zumal es dabei auch 
noch etwas zu gewinnen gIbL 
In den Anzeigen sind ntn^ 
einige NIkoläuse zu finden, die 
Jeweils einen Buchstaben In 
ihrem Sack versteckt haben, 
Diese müssen Sie, liebe Lese- 
rinnen und Leser, zu einem Lö- 
sungsspnrch zusammtmttsn, 
auf den Coupon auf Seite 3 
schreiben und bis zum MotH^ 
11. Dezember, an die 
Zeltung, DarmstSdter StoiH 
26, 63225 Langen, schlieft 
oder aber direkt bei uns abgr 
ben. 

Name und Anschrift nicht yw 
gessen, damit die Preise aucti 
Ihren Weg finden. Sctil^MIch 
gibt es 180 Elnkau^utlcNllne 
Im Wert Von insgesamt Ob« 
4200 Mark zu gewinnen. Mit 
ein bIBchen CIQck kfinnen Ski 
so nicht nur die Wünsche Ihrer 
Lieben erfüllen, sondern skh 
selbst noch etwas Schönas 
gönnen. Also, viel SpaB bei der 
Lektüre vom „Schaufenster 
Langen'. 

Viele Preise winken bei dem großen 

mmmmmmmiBm w 

So wird's gemaclit: 
sie finden In einigen Anzeigen auf den SCHAU- 
FENSTER-Sonderselten den unten abgebildeten 

Nikolaus. 

Er hat Buchstaben In seinem Sack versteckt. 
Diese müssen Sie zu unserem Lösungsspruch 
zusammenfügen. Der Coupon auf Seite 2 hilft 
Ihnen ein wenig bei der Lösung. 

Alles auf eine Postkarte - und ab an 
die LAf4GENER ZEITUNG 
Einsendeschluß Ist am Montag, 
11. Dezember 1995, 14 Uhr. 
Oer Rectiteweg ist ausgaechlossen 

Sensationelle Ppeiskniller & tolle Aktionen vor Aim Kauttiaus 

er 

Weihnadits 

Einkauf^ 

Erlebnis im 

Großer 

Weihnachts- 

markt mit 

Spielwaren- 

Schau auf 

1.000 m' 

KAUFH AUS 

 Langen » BahnetraBe 

4 lange Weihnachts- 

Samstage 

von S." bis 

IS." Ulip geöftnetl 

GROSSE WEIHNACHTSWERBUNG BEACHTEN! VERTEILUNG AM 29.11.95 
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31 Sl' Wir zeigen //rnen, daß man in Langen gut und preiswert einkaufen kann! 

SCHflüFENSTER LfINGEN 

WARUM DENN IN DIE FERNE SCHWEIFEN 
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Bei diesen Firmen können die ' 

Einkaufsschecks aus dem 

Preisausschreiben von 

„Schaufenster Langen" 

eingelöst werden: 

Die Einlösung muß bis zum 31.1.1996 erfoigt sein.. 

Ein Anspruch auf Barerstattung besteht nicht 
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• Autohau« E. Patxina 
im Geisbaum 19, Egelsbach 

• Autowaschstraßo 
Pittler/Offo-Hahn-Sfr. 11, langen 

• Bach 
Fahrgasse 17, Langen 

• B & H Dessous 
Bahnstraße 14, Langen 

• Blumon-Valk 
Rheinstrafle 42, Langen 

• Brillen-Iliclitor 
Friedrichstraße 20, Langen 

• Charak Brautmodo 
Süd!. Ringstraße 61, Langen 

• Casa-Mia 
Rheinstraße 37-39, Langen 

• Ciclisti-Bikos 
Berliner Allee 5, Langen 

• Der Buchladon 
Wasser^sse 14, Langen 

• Doullor - BastolladoR 
Wassergasse 1, Langen 

• Eisonwaron am Luthorplatz 
Gartenstraße 4, Langen 

• Filou-Modo für Kinder 
Liebigstr. 1 (gegenüb. Bahnhof), Langen 

• First Reisebüro 
Bahnstraße 6, Langen 

• Fisch-Rath 
Wassergasse 7, Langen 

• Göbel & Brot, 3 x in Langen 
Frankfurter Str. 10, Bahnstr. 29 
Gartenstr./Ecke Blumenstr. 

• Oünaydin Feinkost 
Darmstädter Straße 1, Langen 

• Haarstudio Herffurth 
Wassergasse 12, Langen 

• Hailer-Küchen 
Kurt-Schumacher-Ring 11, Egelsbach 

• Hausmann Expreß Imbiß 
Bahnstraße, Langen 

• Heck - Radio/TV/HiFli 
Kurt-Schumacher-Rina 9, Egelsbach 

• Herfurth Frisörsaion Peter 
Bahnstraße 86, Langen 

• Hessische Rauchwaren, 
Leder/Pelze 
Mörfelder Landstr. 33, Langen 

• Hicicier Bückerei 
und LebensmiHoi 
Taunusstraße, Egelsbach 

• Hill - Kaufhaus 
Lutherplatz, Langen 

• Horneburg, Spielwaren 
Stresemannrino 7, Langen 

• Jacobs Sanitütshaus 
Bahnstraße 20, Langen 

• Jeans-Expreß 
Rheinstraße ^3, Langen 

• Jüngling Fensterbau 
Robertlosch-Straße 5, Langen 

• Kakalis - Pelze 
Bahnstraße 22, Langen 

• Kaufhaus Braun 
Bahnstraße 101-107, Langen 

• Keim Optilc-Unren 
Wassergasse 6, Langen 

• Keramikstube 
Wassergasse 13, Langen 

ler - Schuhe 
Bahnstrane 115, Langen 

• Köhler - Schuhe 
Bahnstraße 27, Langen 

• Kunze Schrüsseidlenst 
Wiesenstraße 12, Langen 

• Langener Bfumenstube 
Wassergasse 2, Langen 

• Litera - Buchhandlung 
Stresemannring 5, Langen 

• Magic Sports 
Sportbeicleidung 
Darmstädter Straße 18, Langen 

• Mister Travel 
Westendstr. 2, Langen 

• Modehaus Freisens 
Bahnstraße 8, Lanben 

• Modosch Goldschmiede 
Friedrichstroße 21, Langen 

• Müller GmbH, 
Maler- und Lackiererbetrieb 
Ostendstr. 14, Egelsbach 

• Multi-T^ansport 
Raiffeisenstr. 12, Lan^n 

• Oechsner - Radio/TV 
Südl. Ringstr. 69, Langen 

• Papier Kell 
Buchhandlung und Papier 
Ernst-Ludwig-Straße 43, Egelsbach 

• Ratex Sportswear 
Gartenstraße 1 -3, Langen 

• Scheinkönig-Moden 
Riedstraße 12, Langen 

• Schroth Autohaus 
Darmstädter Straße 54, Langen 

• Schüller Kreativstube 
An der Koberstadt 6, Langen 

• Sehring 8. Container-Dienst 
Rheinstraße 8-10, Langen ' 

• Steitz GmbH, 
Maler/Lackierer 
Heinrichstraße 32, Langen 

• Trail-Jeans 
Wassergasse 4. Langen 

• Vis-«-Vts, Caf^-Blstro 
Wassergasse 11, Langen 

• Vogel - Bekleidungscenter 
Kurt-Schumacher-Ring 1, Egelsbach 

• Welter Blumen A Pflanzen 
Südliche Ringstr./Ecke Friedhofstr., Lanaen 

• Werkmann, Jost 9k Gärtner 
Fenstersystembau, Dieselstr. 5, Egelsbach 

• Wlldhardt Lederwaren 
Bahnstraße 10, Langen 

• Zimmermann «Bekleidungshaus 
Gartenstraße 6, Langen 
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V (Preise 

1. Treis: 

'Einf^ufsgutscfiein üSer 1000, 

2. Treis: 

'Binl^ufsßutscfiein üBer 500.- 

3. (Preis: 

'Einl^ufsßutscftein üBerJOO.- 

4. Treis: 

"Einf^aufsßutscfiein üBerZOO.- 

5. Treis: 

"Einl^ufsßutscfiein üBer 150.- 

6. Treis: 

"Binfi^ufsßutscfiein üBer 100.- 

7. Treis: 

'Einf<:;aufsßutscfiein üBer 75.- 

8. Treis Bis 11. Treis: 

'Ein/^ufsßutscfieine üBer 50.- 

12. Treis Bis 21. Treis: 

Ein(<^ ufsßu tscfieine üBer 25. - 

22. Treis Bis 31. Treis: 

'Ein!^ ufsßu tscfieine üBer 20. - 

32. Treis Bis 180. Treis: 

'Einl<:aufsßutscfLeine üBer 10.- 

-'D'M 

-'Dü\4: 

■ 'Dü\4 

■'D9\4: 

'D'M 

'D9\4: 

'DüVi 

T>ÜV[ 

'D9Ä 

r 

Qie tautschelne sind nur bei den auf Seite 2 

aufgeführten Firmen einlösbar. 

Wir bitten, die Gutscheine bis spätestens 31.1.1996 

bei unseren Inserenten einzulösen. 

Ein Anspruch auf Barerstattung besteht nicht. 

Lösungscoupon 
^ 9 S 12 1 14 7 5 14 5 18 

26 5 g 20 21 14 7 

23 29 14 19 3 8 20 9 8 14 5 14 

C « ■D 

n n 
■o 

8 9 14 5 19 3 8 28 14 5 

3 
< 

23 5 9 8 14 1 3 8 20 19 26 5 9 20 

Einsendeschluß Ist der 11, Dezember 1995 bei der GESCHÄFTSSTELLE der LANGENER ZEITUNG 
Darmstadler Straße 26, 63225 Langen, 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen- ^ 

i 

Wir iciqon Ihnen: m,in in i,ingon gut und f-itoiswt'*it,oinkMifon k.inn' 

SCHflüFENSTER LfiHqEN 

WARUM DENN IN DIE FERNE SCHWEIFEN 

Großes Einkaufsfest 

im Kaufhaus Braun! 

Tolle Weihnachtsangebote und Weihnachtsverlosung 
an jedem Samstag vor Weihnachten. 

Der große Weihnachtsverkaut mit vielen Attraktionen beginnt im Kaufhaus Braun In der Bahn- 
straße am Donnerstag, dem 30, November 1995, um Punkt 9.00 Uhr. Ab dem 2. Dezember 
1995, erster langer Weihnachtssamstag, ist das Kaufhaus an jedem Samstag bis Weihnach- 
ten von 9.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. 
Das Kaufhaus ist für die große Weihnachtseinkaufsaktion bestens gerüstet. Wie immer kön- 
nen hier alle Kundenwünsche zur vollsten Zufriedenheit erfüllt werden. Über 100 freundliche 
und sehr kundige (Mitarbeiter stehen jederzeit für die Kunden mit Rat und Tal zur Verfügung. 
Ab sofort werden im Kaufhaus Braun täglich neue Warensortimente aus allen Bereichen der 
Textil- und Hartwarenableilungen angeboten. Eine Riesenauswahl an hochwertigen fVlarken- 
textilien stehen den Kunden zur Verfügung. 

Großer Weihnachtsmarkt im Kaufhaus Braun: 
Auf ca. 800 m' werden Weihnachtsschmuck, Spielwaren und 

Weihnachtssüßwaren angeboten. 
An jedem Donnerstag bis Weihnachten werden die Kunden zwischen 18.00 und 20.00 Uhr 
mit einem kostenlosen Glas Sekt begrüßt. Täglich wird vor dem Kaufhaus Glühwein ausge- 
schenkt, das 0,2-Liter- Glas für nur 1,- DlVt. Ab sofort bis zum 16. 12. bekommen die Kunden 
täglich frische gefüllte Kreppe!, das Stück für nur 0,50 DM. 
Der Verkauf von Weihnachtsbäumen beginnt wie in jedem Jahr am Freilag, dem 8. Dezem- 
ber. Dann können die Kunden aus den täglich frisch angelieferten Bäumen (mit oder ohne 
Ballen) ihre Auswahl treffen. Auch frische, preiswerte Blumen werden täglich im Weihnachts- 
markt angeboten. Diese Blumen werden imponiert, je nach Marktsiluation zum Beispiuel Ro 
sen und Nelken, gestern in Kenia per Flugzeug zum Versand gebracht, heute im Kaufhaus 
frisch und preisgünstig im Verkauf. 

Am 5. und 6.12.1995 ist der Nikolaus den ganzen Tag im 
Kaufhaus und beschenkt die Kinder mit Süßigkeiten. 

Große Weihnachtsverlosung im Kaufhaus Braun: 

Preise Im Gesamtwert von 7000,- DM werden ausgelost. 
1.—5. Preis Jewalls ein Warengutschein über 1000,- DM 

und viele weitere Preise und Warengutscheine. 
Jeden Samstag um 11.00 Uhr ist die öffentliche Ziehung vor dem Kaufhaus. Die Hauptgewin 
ne werden am Freitag, dem 22. 12. 1995, um 17.00 Uhr gezogen. Alle Gewinner werden per- 
sönlich und über die örtliche Presse benachrichtigt. Jeder Besucher erhält kostenlos und oh- 
ne Kaufzwang an jeder Hauptkasse und vor dem Kaufhaus ein Originallos. 
Das attraktive Kaufhaus in Langen, das sich in zunehmendem Maße immer größerer Beliebt- 
heit erfreut, hat natürlich täglich durchgehend geöffnet. Am Donnerstag ist bis 20.00 Uhr 
geöffnet, an allen Samstagen bis Weihnachten bis 18.00 Uhr. 

B. V. d. Boom • Heidy Haidien 

DESSOUS 

Bade- und Strumpf- 

moden 

Bahnstraße 14 • 63225 Langen 
Telefon 06103/29689 

Sabo - Toro - Harry 

Eisenwaren am Lutherplatz 
Gnrtonstrnßo 4 (Passnqo BahnstraRo) 63225 Langen Toi. 06103 / 2 27 45 

Spiele, 

Spaß 

und viel 

Phantasie 
Spii'lspiill stiipolwi'iM- M'isprv 

clion ilii' l.criispicU- soii CU-mfii 
iiiiii. (Ii'in ):röUli'n iialii'iii'.clion 
Spit'k'lKTsli'lliT .SiipiiMilinii, ilcr 
kk'ini' l'liHlktis, Kiliil (Itireh ilie 
.Spifk'Wi'li von ('k'nK'iiiiiiii. ilio 
Kiiulcr im Aller m>ii 2 hls 10 
laliivn ansprii hi. 

„Kk-ini;! Champion", „l.i l.a 
I .i'M'sfhiik'" imil ,.1)11' Vii'r Iah 
rci/eilcn" siiul mir fiiii(!c ilrr 
Spick-, mil ik'iu'n inlolli|icnlcs 
Spiflcn iiU)(:liLh wiiil. Oh Wilrlfl 
kiillor. I'ii//k's. Mcmiilnilos iiilcr 
..lalkhiiy". ik'in Wiwnsspiol mit 
ilem spri'i.ln.'nik'n .SiiH: IVr l'han 

_ lasli' iiiul ilcr l'!tiiik\kim(!s 
(_)hisl Ihrer Kiiulcr siiul ki-liic 

(ircn/i'n m'M'l/l. 
ak/ 

mi > 

litera 

die Buchhandlung 

'Wir sind für Sie da! 

'Bei uns tonnen Sie in 

aller 'J(u/ie auszväHfen. 

In der S^cfventszeit samstoßs 

Bis 16 'llfirßcöffnet. 

Langen 

Stresemannring 5 

Tel.: 06103 / 2 57 00 

, I' 1,. Allen unseren Kunden, Freunden und 
Bekannten wünschen wir 

5 ein frohes 

'Weifinachtsfest 

und ein gesundes 

neues'lafir! 

rE3 

4- 

ber 
Her 
Mii\ 

IM - 
'\m 
ich 
in- 
or- 
It'ii 
int' 
teil 

1(1) 

I ithi: ('lcmrnii>ni 

Skischuhe 

für Kids 

und Junioren 
For Juniors - 

for Champions, 
Raccrs and Learners ... 
l'ilr ilic .SkisiiisDii ''J.VWi hieiei 

Kossiniml L-in Jimiiir l'ri)};ramm, 
ilas sich sehen lassen kann. Sehnhe 
lür angelienile Champinns, f ür Jii~ 
);emlliel)e. die sehiin sieher aiilden 
,Ski stehen aher aiieh ülr ilie Klei 
nen, die ihre ersten Sehrllte im 
■Schnee niaelien. . ak/ 

Ihr iillnili'iclilc ..!< 17" wurdv 
spt'Ticll liir den Nathwiiili.\ ktm- 
sli'uit'il: (it'W'iclit ft'di'i'lt'it'hl, kill 
ilcifrriiiiillirlir Mi iiiii St liiiiilli\ 
ilfi' ilirniio^fliniiilt' Iniii'iiM'liiih 
hirli'l wiiriiif l iißi' iiiiil ifiilfii lliill. 
Der iilfiilr Si liiili für tifii Aiiliiiin. 
iik: l iilii: UiKsinitol 

Immer rechi/eitii: zur Weih 
nachls/eii. In einemTraum- 
kleid aus giildglün/en- 
dem Sliill. umrahmt 
vom sehnieiehelndem 
l'el/ an Sehuliern und 
Saum. Unverkennbar 
weihnachtlich der 
.Schmuck: llcuhlillter und _ 
l'ailleilen in Kot und Oiikl 
auf dem Mieder. IJa/u 
ein llaarkran/ und 
Olirgehiintic 
aus bunten /C f 
Perlen. 

Ddvim Iriliiiiu'ii viele Jimneii: tline u elirliiille Killerhiirf! mit tilleiii. h ii.\ 
:uiii Siiii'leii ilii:uKeli<irl. Mil /.uuhriit ke. Felsbrin ken Si lihuiler. Swiii- 
kiiiiiiiie iiml :» ei „ f'iirleieii" mil jeweils vier Hilleni iiiiil ilem Kiiiii)i. Diis 
,.iiitini\t lie" Si li» erl lUni niilürlirli um Ii iiii lil lelileii. iik: l'iilii: Mtillel 

Zugleich 
Wcihnachts 
Überraschung 
und charmante 
Begleiterin durch 
das ganze Jahr, ak/ 
f-'iili': Miillel 

iitioM 

0- 
ei 
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■1 
j- 
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t- 

Braut- und Abendmoden 

- Suchen Sie 
eine große Auswahl 

- Suchen Sie 
vernünftige Preise 

Frankfurt 

- Suchen Sie 
ein Brautitleid, 
ein Cocktailkleid oder 
ein chices Kostüm 

- odtT für den Herrn 
einen festlichen Anzug 
dann sind Sie uns 
herzlich willkommen. 

Langen 
Ladenpassage am Konrad-Adenauer-Parkhaus Südliche Ringstraße 61 
Vilbeler Straße 29 63225 Langen 
I^lefon 069 / 1 31 03 04 / 5 Telefon 06103 / 5 39 19 

liiiiiinMiiilM 
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KmaPENSTER LANGEN 

.ri 

WARUM DENN IN DIE FERNE SCHWEIFEN 

UFSSTRASSE 

SSERGASSE 

TAG der offenen TÜR 

am SONNTAG , 3.12. 95 
1. ADVINT^  _ ^ ' 

von *13.00 bis 18.00 Uhr 

Teilnehmer: 

BLUMEN-sfUBB cW Künstlerkeramik 0«10SM707 

BACH o«'oi/a3si2 Präsentation von 
IHB^HAUS RAUMAUSSTATTUNQ WOihnaCtltS" 

Tischdecken 

TIUIL 

06103/5 25 44 
Grcfi>» Töpfer - 

J^H.rck Mäsermr 
•« »ms , 9r^*-r 

VfiSeN, SCURLg!/, LBUCttJSF •*t. 
im alttutZ/eit dunktlklaH., s»n,t dk, »MM 

■Stri'c , SkMP * sfc tiitrmmkmem.' 

Jung - robust - TOPAKTUELL 
Oei 09/94t2S 

Der Buchladen Kaipnrioraiicctoiinnn 
TwtfonoÄi 03.287 ir f^aiönderausstGllung 

J^* *S/^. 
— Co /«Mfs rtfcA* — 

UtiSStrjm,*** tt 

1 M 

l oxo: CAM 

Geliebte 

Tradition: 

Weinachts- 

bäume 
liin Niulclb;iiiin gcschniUckl niil 

Sicrni?!!, Kor/cn, Immen Kuticln 
iiiul selbslyi-hasicllein Diuini- 
-.chniiick jiehiirt (ilr ilie meisten 
/um Weihnailiislesl einl'ach ila/u. 
IVr erste Tannenbaum siill I5.W 
im Sirallhurper Münster anlgestellt 
wurden sein. Im Laufe iles 17. um! 
/IX. Jahrhunilerl wurile das Hrauch- 
tum nmil imi ilen Tannenbaum in 
Deutschland weiter verbreitet. 
Heute stellen sehüt/unps- 
weise 7S bis der 
deutsehon 

'Haushalte 
einen 
Weih- 
nachts- 
baum 
aul. 
ak/ 

MAC(C SPORTS 

Dts Sportgesehäft in Langen I 

lah.K.Biif«! TtiyFtit (06I0})26563 
DiriRi«U(«r S«r.l8 6322$ Ln)«i 

Wir wünschen Ihnen 

eine fröhliche Vorweihnachtszeit 

„Moderne Zeiten" 
Zeitgemäße Uhren in formschöner Optik <3 

\ 

Zeit und genaue /eiteinteilun)! 
sind heute ein lebensbestinunender 
l'aktdr. ilenn „time is nioney". Im 
Husiness limktioniert nichts i)hne 
prii/ises limint:. selbst die „l'rei- 
/cit" ist nicht mehr frei viin Ter- 
minen. Die Uhr wird /tun ständi- 
gen Hegleiter, /um unver/icht- 
barcn Accessttiie. ilie tien sport- 
lich-eleganten Aigner Look per- 
lekt eigän/t. 

Die neue „Eckige" 
Weg VDin alltäglichen und hin /u 

neuen Optiken, gemäll diesem 
Miittii präsentieit sich ein /eit- 
gemiiUer Uhrenklassiker tiii ..Sie" 
und ..Ihn". Der innovative Zeit- 
messer sci/t Ak/ente durch 
seine rechteckige hirni und 
trillt ilas modische Zeitge- 'Y " 
ruhl mit klas 
sisch- 
schlichter 
Optik, die 
durch 
das 

RAUMAUSSTATTUNG 
Fahrgasse ^7^ 
63225 Langen 
Telefon 06103/2 35 12 Q 

im Hof 
An den langen Samstagen vor Weihnachten ist 

unser Geschält durchgehend bis 16 Uhr geöffnet 

IdIo: Chrixl Juwi'lifrv und Uhr- 
niiiihfr 

Gekonntes 

Spiel 

mit 

Kontrasten 
Feinste (ioldschmiedearbeit in 

Kombination mit faszinierendem 
Design verleiht diesen .Schmuck- 
stücken ihren ganz besonderen 
Charme. Die feinen Linien sind tnit 
funkelnden Diamanten besetzt. 
Das Collier wird kontrastreich an 
einer schwarzen Kautschukkette 
getragen. 

Die Ringe, das Collier und die 
C ret)Ien sind aus Cielhgold gefer- 
tigt und mit Diamanten bestückt. 

akz 

aus leichter .Sportlichkeit und zeit- 
loser Kleganz. Kine lihr. die raf- 
finierte Technik und Komfort zu 
einem wertvollen Schmuckstück 
verbindet. 

Gelungene 
Kombination 

von Form 
und Funktionalität 

Modisch elegant ist die Verbin- 
dung von vergoldetem Ciehäuse 
und sportlich-elegantem Ziffer- 

blatt in weiBem 
limail-l.ack. Das 

Mineialglas auf 
der Oberseite 

ist wie die 
iehäuseform 
gewölbt, die 
sich gleich- 

zeitig der 
Form des 

Aigner- 
Signet 
dezent 
betont 
wird. 
Die neue 
..F-ckige" 
ist eine 
Symbiose 

Handgelenks anpallt. Für ge- 
naue Uhr/eit sorgt das prä/ise 
Quarzuhrwerk mit Zentralse- 
kunde. das in traditioneller Ciuil- 
lochier-Technik gefertigt wurde. 

Zu den neuen Uhren bringt 
Aigner ein umfangreiches F'arb- 
soniment an Armbändern in 
leinem Kaihsleder. Die Armhand- 
version für die stahlfarbene 

Herrenuhr ist aus 
sportivem Speckle- 

r. akz 

Sachen, die Ski-Fans 

Freude machen 
Die .Ski-.Saison 9.S/96 verspricht mit spektakulären Innovationen ein 

ganz besonderes hrlebnis zu werden. Beispielsweise die neuen ..Bret- 
ter . die die Welt bedeuten. Oder der Skischuh, der s[iortliche Hncrgien 
freisetzt. Oder die neue Hindungs-Technologie. die mehr Komfort und 
Sicherheit verspricht. 

Ein neuer Ski - 
eine echte Sensation 

Zirc/ tinierxchietlliihe Ski-Hau- 
irc/.vi'«. zu einer viillin neuen Kiin- 
siruklion i^reiiir, ffamnlieren die 
phiinnmenalen ruhreinenschaflen. 
Die Duultec- Ii'chnnlnfiie von Ro\- 
\ixni)l liißl verffessen, Hd.v <>v bis- 
her für Ski f;iib. Das ek'fttmte 
Oberteil sornt für spürbare, direk- 
te Kriiftübertrafiuna zur Kante. 
Pie .Sandwich-Uauwei.\e bewirkt 
den optimalen Kontakt bei jedem 
Srbnee. in jedem Cielände. Ein Po- 
wer-Ski mit der CSest hmeidinkeit 
einer Haubkittze, ein .mperleicht zu 
fahrender Renn.tki. wie es noch 
keinen nah. akz 

Skischuh voll Energie 
Ihr Name dieses neuen Schuh-KonzepteJi ist 
bereits Hro^iramm:.. Ener^^y ST" heißt der Schuh, 
der sportlivhe i:nerf>ien freisetzt und der sich ßir 
Skifahrer empfiehlt, die „einfach mehr wollen", 
hin raffiniertes Cin ularhand umschließt dabei 
die strategisch wichtif^en Fußzonen. die maß- 
fiehlich die Schwunfiphasen heeinfiussen. Doch es 
muß nicht immer hochsportlich sein, denn mit vier 
Schuh-Technologien bietet Hossi^imtl fiir jeden 
das richtif^e Konzept, akz 

Ergänzen perfekt den sportiven 
Aigner-Look: Die neuen Damen- 

und Herrenuhren im klassisch- 
zeitlosen Desiyn. akz 

Foto und Modelle: Aigner 

Wir zeigen Ihnen, daß man in Langen gut und preiswert einkaufen kann! rE3 
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Post veranstaltet Weihnachtsmarkt Philatelie 

Pfiffige Weihnachtsgeschenke 

rund um die Briefmarke 
Sind Sie auf der Suche nach oriRinellen und pfimgcn Ceschenkideen 

Tür dep (Gabentisch? Der VVeihnachLsmarkl l'hilatelie bietet interes- 
sante Dinge rund um die Briehnarke fUr Kml) und klein, mit denen Sie 
Verwandten und Freunden eiije besondere Kreude bereiten können. 

WARUM DENN IN DIE FERNE SCHWEIFEN . . . 

Pictura Decken-Design: 

Einleuchtende Geschenkideen 

für jeden Raum! 

Die Post veranstaltet vom 11. bis 
2.'. I'jc/embcr in über ihrer 
griHleren l-'ilialen zwischen We- 
sterland. Sylt und Berchtesgaden, 
/wischen Aachen und (Wriit/ wie- 
der ihren philatelistischen Weih- 
nachtsmarkt. IXirt werden an olTe- 
nen Verkaufsständen die viele Cie- 
schenkideen für Briefmarken- 
freunde und solche, die es werden 
wollen, angebtnen. 

i;in ganz spc/ielles Angebot ist 
das Weihnachts-Jahresabonnement: 
Für 8'). DM ein Geschenkpaket, 
das ein Jahr lang l-anide bereitet. 
Alle neuen Briefmarken des 4. 
(^lartals IW.*; sind komplett in ei- 
nem schönen Albuin sonien' und 
wetxlen jeweils im t-rtlhjahr. Som- 
mer und Herbst des kommenden 
Jahres durch Folgelieferangen ver- 
vollständigt. Dazu gehören vier ak- 
tuelle Ausgaben der Zeitschrift ..un- 
ser hobby" mit vielen Neuigkeiten 
über Briefmarken. 

Wer ein bißchen mehr ausgeben 
miWhte. kann die repräsentativ z.u- 
sammengcfaUten Marken des ge- 
samten Jahrgangs I99.S erstehen. 
1.10,- DM kostet das Jahrbuch mit 
den p<istfrischen Neuausgaben und 
166,- DM die gestempelte Version 
mit ausführlichen Informationstex- 
ten zu den einzelnen Marken. Wei- 
tere Sammler-Geschenke sind ein 
Erinnerxingsblatt ,.I(K) Jahre Alfrcd- 
Nobcl-Testament" (6,50 DM) und 

die Briefmarken-Fdition ..I>;utsc\ie 
Malerei des 20. Jahrhundens" in 
Buchlönu tiir 48. DM. 

Selbstverständlich werden auch 
die Markenkiste tl.^. DM>, das 
Finsteiger-Set für junge Briefmar- 
kensammler und „Collector" t.^'), 
DM), ein spannendes Wissens- und 
Taktik-Spiel für Jugendliche und 
l-rwachsene, angeboten. Auch an 
die kleinsten unter den angehenden 
Sammleni hat die I'ost gedacht und 
ein Briefmarken-lA'ge-Ciedächtnis- 
spiel zur DM aufgelegt. 
AuBerdem gibt es für 26,80 DM das 
I-aksimile eines historischen Weih- 
nachtsbuches von 1889. Das Buch 
„Die F'ahrt zum Christkind" enthält 
neben wunderschönen (ieschichten 
und stimmungsvollen Bildern auch 
zwei ViererbliK-ks der ^Ser Weih- 
nachts Sonderbriefmarken. Neu ist 
eine CD. Die Cannina Burana mit 
passender Carl-OrlT-Briefmarke 
und Sonderstempel ist für 12,80 
DM zu haben. Ein besonders at- 
traktives Angebot ist die neue i'hi- 
latclie-lJhr Edition 2, bedruckt 
mit aktuellen Briefmarkenmotiven. 
Diese aufwendig gestaltete Uhr 
wird sicher nicht nur bei Philate- 
listen als Sammel-Objekt begehrt 
sein, und das für einen Preis von 
nur .19.- DM, 

Also nichts wie hin zur nächst- 
gelegenen Postfiliale mit pbilate- 
listischcm Weihnachtsmarkt, akz 

Sie suchen ein Weihnachts- 
geschenk. das zugleich unge- 
wöhnlich, kreativ, repräsentativ. 

Farben und Licht lassen sich 
Raunistnikturen beliebig unter- 
streichen und effektvoll beleuch- 

spannungsvoll, harmonisch, ele- ten. 
gant und avantgardistisch ist? Ob dabei nun spannungsreiche 

Fjn Weihnachtsgeschenk, das l'arbkonstraste ixler harmonische 
nicht nur die .\ugen eines Be- Ton-in-Ton-Lösungen bevorzugt 
schenkten /um Leuchten bringt? wenlen, bleibt dem Geschmack 

Dann verschenken Sie dixrh Pic- des Beschenkten Uberlassen. Pic- 
tura. Das ist das repräsentative tura läUt bei der Gestaltung der 
IX'cken- und Lichtprogramm von IX-cken jede l'reiheit. Die ver- 
Parador Das kreative System schiedenen Grundformen der IX'k 

keninixlule bieten praktisch eine 
unbegrenzte Zahl an Kombina- 
tionsinöglichkeiten. 

Besonders behaglich und stim- 
raunigeeignet und wirkt daher in mungsvoll wirkt der Sternen- 
KUche ixler Bad ebenso stim- 
mungsvoll wie funktional. 

Mit dem ' 
stilvollen 
Zusam- 

»SSIPw menspiel 
^ von l'ormen,^~Iii£i5t' 

eignet sich für kleine und große 
Räume vom Bad bis zum Wohn- 
zimmer. 

IX'nn Pictura ist auch feucht- 

himmel als Lichtdesign für Diele 
ixler Flur. So wird jeder 

Raum zu 
einem 

Alle Jahre wieder: 

Geschenke 

mit Geist 

und 

Geschmack 

Sehenken ist eine Kunst - so- 
wohl im Privat- als auch im Ge- 
schäftsleben. Denn bei dem 
schmalen Grat, der z.wischcn zu- 
viel und zuwenig liegt, kommt es 
auf Fingerspitzengefühl an, ntK'h 
dazu, wenn persönlicher Lebens- 
stil und Geschmack des Adressa- 
ten oft nicht wirklieh bekannt sind. 

Darüber, ob ein Geschenk „gut 
ankommt", entscheidet viel weni- 
ger sein Preis als die Wahl an sich. 
Erlesene Spirituosen zum Beispiel, 
die zu den bevorzugten Marken 
von Kennern auf der ganzen Well 

II ■ '} 

Cardhu Single Malt Scotch Whi.iky. 
zählen, heben sich wohltuend von 
der Masse des Üblichen ab. Sie 
verkörpern nicht nur Tradition und 
Markenper.sönliehkeit. sie werden 
auch mit Sicherheit vom EmptHn- 
ger „verinnerlicht". Präsente, die 
geschmackvoll Eindruck machen. 
Hier zwei Vorschläge: 

Ein Genuß von exotischer Schönheit: 
Facundo Ron Superior de Bacardi 

Mehr als ein Rum: Facundo ist 
ein Erlebnis! Pur getrunken offen- 
bart liich seine ganze Geschmacks- 
fülle - ein Aroma, allenfalls dem 
eines erstklassigen Weinbrandes 
vergleichbar. Aus diesem erlese- 
nen, goldfarbenen Rum spricht 
durch und durch Stolz, schon aus 
seiner äußeren Gestalt. Das noble 
Etikett «zählt die Geschichte von 
Don Facundo Bacardi, der 1862 

auf Kuba mit seinem einzigartigen 
Herstellungsverfahren für einen 
bis dahin ungekannt milden Rum 
den Grundstein legte. Ein außerge- 
wöhnliches Präsent also, das ein 
Stück vom einstigen Glanz Kubas 
verkörpert. 

Perfekt wird das Bild, wenn Fa- 
cundo von einer edlen Zigarre be- 
gleitet wird. Vielleicht ergUnz.end 
dazugepackt! 

Facundo Ron Superior de Bacardi. Fotos: Bacardi 

akz 
„Fünf Sinne 

sind nicht genug" 
Cardhu Single Malt 

Scotch Whisky 

Wer einmal auf dem Geschmack 
gekommen ist, versteht, weshalb 
schottischer Whisky und insbeson- 
dere Malt Whisky zu einer Leiden- 
schaft werden kann. Und Mall ist 
nicht gleich Malt. Nur, wenn er aus 
einer einzigen Destilleric stammt, 
darf er sich Single Malt nennen - 
für Kenner eine Art „schottischer 
Hochadel". Hat man nun noch das 
Glück, einen so hervorragenden 
Single Malt wie Cardhu kennenzu- 
lernen oder gar als Präsent verehrt 
zu bekommen, ist der Genuß voll- 
kommen. Oleich mehrere Eigen- 
schaften machen ihn so unver- 
gleichlich. Zum einen ist die Card- 
hu-Destillerie eine der kleinsten 
Schottlands und lieg im Speyside- 
Gebiet, was Whisky-Kennern so- 
viel bedeutet, wie die Bourgogne 
anspruchsvollen Weintrinkem. 

Zum anderen schmeckt er unver- 
gleichlich weich und mild, ein Er- 
lebnis, das durch seine warm-gol- 
dene Farbe, das verheißungsvolle 
leise Gluckern des Einschenkens 
und das volle Aroma noch gestei- 
gert wird. Schließlich die form- 
schöne Flasche, die so angenehm 
in der Hand liegt, Replik einer al- 
ten Karaffe und mit traditionellem 
Holzkorken-Verschluß versehen. 
Um Cardhu zu genießen, sind fünf 
Sinne wahrlich nicht genug, akz 

UFSSTRASSE 

SSERGASSE 

SUCHSPIEL in der WASSERGASSE 
Welches Wort ergibt sich aus den 
Buchstaben, die in den Schaufenstern 
der Geschäfte der Wassergasse ver- 
steckt sind? 
Lösungswort: 

Adresse; 

Einsendeschluß: 
20. Dezember 1995 

* Die Abschnitte der Lose sind In 
den Kasten vor dem Basteltaden 
einzuwerfen. 

* Die GUTSCHEINE sind einzulösen 
In den annoncierten Geschäften 
der WASSERGASSE, 

* 1. Preis: EINKAUFSGUTSCHEIN 
300.- DM 

* 2. Preis: EINKAUFSGUTSCHEIN 
150.- DM 

* 3.<10. Preise: B GUTSCHEINE 
ä 50.- DM 

* Die Gewinner werden in der örtli- 
chen Presse bekanntgegeben 

ausgerichtet und präsentiert von 

0ei0]/23S1} 
IHR HAUS FÜR RAUMAUSSTATTUNQ 
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Wir zeigen Ihnen, daß man in Langen gut und preiswert einkaufen kann! 

SCHflüFENSTER LfiNGEN 

WARUM DENN IN DIE FERNE SCHWEIFEN . 

Eisenwaren am Lutherplatz 
Garlenstrane 4 (Passage BahnslraBe) ■ 63225 Langen Tel. 06103 / 2 27 45 

I NEU! 

Modische 
Pelzkonfektionen 
- auch in großen 

Größen - 

-NEU- 

ANGORAJACKEN 

GROSSE AUSWAHL 

an PELZ-HÜTEN 
— Pelzreparaturen und 

Umarbeitungen — 

B. KAKAUS 

Bahnstraße 22 
LANGEN 
^ 06103 / 
«• 2 25 67 

Wir nehmen Ihren gebrauchten 
PELZ IN ZAHLUNG!!! 

Weihnachtsgeschenke 

mit „Gleisanschluß" 
(afV) Aul der Suche nach einem 

nill/lichen Weihnachtsgeschenk, 
das für all unil jung gleichermaßen 
allrakliv ist, wird man hei der IJeul- 
sehen Bahn fündig. Da ist /.um Bei- 
spiel die BahnCard, die c.s für alle 
Altersgnippen gihl. Mit ihr ver- 
schenkt man Schienenkilomeler 
ohne Limit innerhalb Deutsch- 
lands. Die „mobile" Karte gilt ein 
ganzes Jahr lang für Fahnen mit 
der DB /um halben nonfialen hahr- 
preis. Mit der Zahiungsfunktion als 
I)B/('itibank VISA BahnCard oder 
DB/Citibank Klectron BahnCard 
verschenkt man sogar zwei Karten 
in einer /um selben Preis. 

Oder wie wäre es mit einem Ciut- 
schein? Der eingetragene Wert 
kann vom Beschenkten für eine 
einmalige I-ahrt ebenso einge- 
tauscht werden wie für eine Bahn- 
Card. Den Zeitpunkt dafür wählt 

er selbst, denn die Gutscheine sind 
ein Jahr gültig. 

I'ür ('rcunde und Verwandte, die 
ihre Bahnreisen in aller Ruhe /u 
Hause am Computer planen misch- 
ten, gibt es zum Beispiel das „[ilek- 
ironische Kursbuch" auf CD-ROM 
oder die „Klektronischen Städte- 
verbindungen" auf Disketten mit 
den wichtigsten Zugverbindungen. 
Diese elektronischen Medien gibt 
es an den DB-Verkaufsstellen. 
Dort bekommt man weitere Aus- 
künfte zu diesem Angebot, das 
auch bestellt werden kann: In der 
Broschüre „BahnKurs" sind prak- 
tische Bestellkarten enthalten 

Auch für den Weihnachtseinkauf 
in let/ter Minute sind die „(ieschen- 
ke mit (ileisanschluB" von der 
Deutschen Bahn ein Tip: Die Ver- 
kaufsschalter im Bahnhof sind auch 
am 24. iXvember geöffnet! ak/ 

Sc/imuch/eM'yn: Httiho Juwrlieru-bmiick, Pforzheim, akz 
t-oto: PUitin CilJe Intematinnal 

Platin im Verleich zu Weißgold: 

Der Prägestempel 

„Pt 950" sagt es: 

Das ist Platin! 

Folo: DB 

Platin-Schmuck erkennt man an 
seinem Stempel ..It 950". Wer et- 
was von .Schmuck versteht, weiß, 
was das bedeutet: Vom Metallge- 
wicht sind 'J,"*!) Tausendstel reines 
Platin - volle 95%, Die restliehen 
.'>() Tausendstel also nur ,S - be- 
stehen aus einem anderen Metall. 
Es wird mit Platin vermengt (le- 
giert), um seine Eigenschaften 
heim Verarbeiten (xler Tragen zu 
verbessern. 

In gleicher Weise wird auch 
WeiUgold legiert. Jed(Kh sind im 
Gegensatz zu Platin die Anteile 
der Beimetalle wesentlich höher: 
V.SOer Weißgold besteht immerhin 
niK'h /u aus reinem Gold, 
bei .58.Scr beträgt der Fidelmetall- 
gehalt nur niK'h .'>8,5% und bei 
33.1er lediglich 33.3% vom Ge- 
samtgewicht. 

Der Unterschied 
ist groß ... 

I>x;h das gravierendste Unter- 
scheidungsmerkmal zwischen Pla- 
tin und Weißgold liegt darin begrün- 
det. daß dem von Natur aus gellx:n 

Ciold weißes Metall beigemischt 
»ird. bisher /.umeist Nickel. Wegen 
der zunehmenden Nickelallergien 
seit neuestem eine Mischung aus 
Silber/Kupfer/Palladium. 

Platin: Einzigartige 
Eigenschaften 

D(K-h damit nicht genug. Um die 
gelblieh graue Farbe zu über- 
decken, wird das „weißgcfärbte" 
Gold anschließend mit einer feinen 
galvanischen Schicht von Rho- 
dium überzogen. Auf diese Weise 
erreicht man ausschließlich für die 
Optik - zwar nahezu da.s Aussehen 
von Platin - aber nicht dessen 
einzigartige Eigenschaften: weder 
seine Reinheit, seine Festigkeit 
ntK'h .seine durch und durch weiße 
Farbe. 

Im Gegensatz zu Weißgold bleibt 
Platin selbst nach intensivem Tra- 
gen das, was es ist: echt und rein. 

Nicht zu Unrecht begründen des- 
halb namhafte Schmuckateliers in 
aller Welt ihre Qualität.s-Philoso- 
phie. die da lautet: Gelb ist Gold. 
Weiß ist Platin. akz 

Schönes Adventserlebnis 

Langener Weihnachtsmarkt ganz groß 
Langen - Der diesjährige Lan- 

gener Weihnachtsmarkt des VW 
an den Wochenenden des 1. und 
2. Advent jeweils von 15 bis 20 
Uhr vor der Stadtkirche und am 
Vierröhrenbrunnen wird um- 
fangreicher als je zuvor. Rund 70 
Aussteller werden sich in der Bu- 
denstadt zwischen den beiden hi- 
storischen Wahrzeichen einfin- 
den und ein weihnachtliches An- 
gebot präsentieren, von kunstge- 
werblichen Dingen und Handar- 
beiten über Bücher, Geschenk- 
artikel, Weihnachtsschmuck und 
Spielzeug bis zu nahrhaften Sa- 

chen von süß bis deftig. Natür- 
lich kann man sich auch mit 
Flüssigkeiten versorgen, die von 
alkoholfreien Getränken über 
ein vielseitiges Glühweinangebot 
bis zu Hochprozentigem reichen. 

Für die kleinen Besucher bietet 
ein Kinderkarussell zusätzliche 
Unterhaltung; im „Cafe Stadt- 
kirche" findet man Muße und 
Entspannung, und in der Stadt- 
kirche findet an allen Marktta- 
gen ab 18 Uhr ein „offenes Sin- 
gen" statt, das der Adventszeit 
angemessene Einkehr ermög- 
licht. 

ES LADT EIN: 

VERKEHRS- UND VERSCHÖNERUNGSVEREIN L^ANGEN 

Garantie-Handwerkzeuge? 
für alle Berufszweige 

* Anstrich • Vollwärmeschutz 
LACKIERUNG »TAPEZIEREN 

H. STEITZ   GmbH 
Geschäftsführer: Hans Beck • Malermeister 
Heinrichstraße 32 • 63225 Langen 

Telefon 06103/2 28 42 

Bewegte 

Zeiten... 
... sxmholis'wrt das imf^ewöhnlivhc 
Pi'fuU'lsy.stfm iliv.wr I'unk-rixch- 
uhr in khts.sisch sirfn^fr Optik, 
hür (ih.utliiic (inni'iit'tuiuii'kfit tiex 
iHltuktivrn ftlickjanfics dif 
/■rrnxtciirnin^ iihcr ücn Äther, div 
(hmifllunfi Somnu r auj Win- 
tfr:t'il (und um^fkvhrt) erfolgt ou 
tonmtiwh mp-t Foto: Quelle 

Verputz 
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Ein heißer Geschenktip für jung und alt: 

Limitierte Dampfwalze 
Baukasten-Sammlerserie mit Zertifikat 

F.dlc Bausteine: Der erste Kasten 
au » der neuen ..Classic Line" von 
üschenechnik ist auf 5(KK) Stück 
limitiert, und jedem Hxemplar liegt 
ein Zertifikai mit der lautenden 
Produktionsnummer bei. 

Der Schrift/ug „Design by Anur 
Fischer" verleiht dem rot-schwar- 
zen Sammlerstück /.usät/lichen 
Glanz. Denn immerhin war es der 
schwäbische Weltmeisier im Erfm- 
den (mit mehr als 5 50() Patenten!), 
der vor 30 Jahren das Konstruk- 
lionsspiel/eug ersonnen hat. 

Heute, gleichsam als Geburts- 
tagsgeschenk. gibt es für die treuen 
Freunde des Baukastensystems - 
und andere technikverliebte Nostal- 
giker - die Sammler-Serie ..Classic 
Line": Unter diesem Titel legt 
fischertechnik Nachbildungen hi- 
storischer dampfgetriebener F-ahr- 
/euge auf. die man selbst zusam- 
menbauen und sich dann, bei- 

spielsweise. ins Bücheiregal stel- 
len kann. 

Das erste Mixlell in dieser neuen 
Reihe ist eine Dampfstralienwalze 
- inklusive Elektromotor, der die 
Antriebsfunkiion (via Dampfzy- 
linder. Kolben, Kurbelwelle und 
Schwungrad) simuliert. Besondere 
Attraktivität verleihen dem Modell 
weitere Technik-Details von der 
Keltenzuglenkung über den Teer- 
abweiser bis hin zur senkbaren 
AufreiLUorrichtung am neck, akz 

Dianuint-Solitaireschmuck ist da.s passende Weihnachtsgeschenk für die 
Frau von heute. Denn der Oiamant unterstreicht die Facetten ihrer 
Persönlichkeit, akz l^iamantschmuck von Gehn Schafjrath. Hanau 

Fttftt: Jean-Christophe Uhl, Oßenhach, für D.l.S. 

Weihnachten - 

Ein Fest 

für Diamantschmuck 

Fotos: ß.schertechnik 

Dianumtschmuck ist das pas- 
sende Weihnachtsgeschenk für die 
1-rau von heule. Wie kein anderer 
hüelsiein unterstreicht der Dia- 
mant Personlichkeil. Ausstrahlung 
unu mdividualität seiner Trägerin. 
Denn jeder Diamant hat seinen 
eigenen Charakter, sein eigenes 
Feuer. Nietiials gibt es zwei Steine, 
die sich genau gleichen. 

Seit Jahrtausenden ziehen Dia- 
manten die Menschheit in ihren 
Bann. Und immer waren es gerade 
die großen Steine, die besonders 
bewundert wurden. Man sprach 
ihnen mystische und magische 
Kräfte zu. 

Auch heute üben größere Dia- 
manten nach wie \or eine starke 
Faszination aus. Die Einstellung zu 
hochwertigem Diamantschmuck 
hat sich jedoch gegenüber vergan- 
genen Jahrzehnten verändert: Mo- 
derne Frauen tragen ihn rund um 
die Uhr. auch zu Jeans. Das Tragen 
von Diamantschmuck ist zu einer 
Selbstverständlichkeit geworden - 

Fotos: Villeroy & Boch 

Geschenkideen zum Fest 
Wie man im Fuchswald Weihnachten feiert, das erzählen uns die 
spülmaschinen festen Ge.whirrteile der Serie „Foxwood Christmas^* von 
Villeroy & Boch. Der Dekor wurde nach Entwürfen von Brian Patterson 
gestaltet. Ein schönes Geschenk, nicht nur für die Kleinen. Der Henkel- 
becher wird im Fachhandel angeboten. akz 

Die Geburt eines neuen Baukastens 
Der Generaldirektor des Deutschen Museums in München, Prof. 
Wolf Peter Fehlhammer, spricht vom ..Synonym für Freude", und die 
Erfindergalerie des Deutschen Patentamts nennt es einen ..heißen 
Tip für jung und all": fischertechnik - das I^onstruktionsbaukaslen- 
syslem, das in diesem Jahr 30 Jahre jung wird. Weltweit fast 20(K)() 
Mitglieder im fischertechnik-Fanclub, Ausstellungen in der ganzen 
Welt, die Nutzung für Industriemodelle und im Unterricht - das alles 
sind Beispiele für die internationale Anerkennung. Die „Geburts- 
stunde" der ersten Baukästen schlug Ende 1965, aber bereits im 
Jahr zuvor hatte Artur Fischer die Bausteine erfunden: Schon damals 
als Dübelhersteller weltbekannt, wollte der Chef der fischerwerke 
seinen Kunden und Geschäftsfreunden nicht immer bloß Kugel- 
schreiber, Schwarzwälder Kirsch oder Schinken zu Weihnachten 
schenken. Etwas pfiffiger sollte es sein - und etwas für Kinder! 

UlAICHCCflTCR KCim 

AUTOWASCHSTRASSE & SB-WASCHPLATZANLAGE 

^*soft polish - AUTOPOLIERANLAGE 

Plttl8PstraBe/Otto-Halin-StpaBe11 • 68225 Langen • Telefon 0 61 08 / 7 4186 

Geöffnet haben wir montags—samstags von 7.00—19.00 Uhr 

Unser MKolaus-Wasdippogfamm 

Vorreinigung 
sie beinhaltet eine koatenlose Behandlung mit umweltverträglichem 
Schmutzlöser sowie eine Hochdruckvorwasche 

AIctiv-Schaum-Programm 

Komfortbürstenwäsclie 
mit Shampoonlerung 

Unterbodenpfiege 

Gianztrocicner-Einsatz DM 

Während des Waschvorgangs können Sie bei uns in Ihrem Fahrzeug sitzen bleiben. Dies ist gerade in 
den Wintermonaten sehr angenehm. 

\igner 

Weihnachtstuch' 

Seidentücher 
in ihrer 

schönsten Form ... 
... bringt die neue Aigner-Tuch- 

kollektion mit Niel Innovation und 
hiuidwerklichem Kmm-hov\. 

Jedes Tuch ist Handarbeit bis ins 
Detail; bei Verwendung hochwer- 
tigster Materialien wie schwerem 
Twin, gewaschener Seide. Crepe 
Georgette oder Salmstreifenseide. 

Besonders schön ist das 
..Weihnachtstuch" in der aktuel- 
len Merbst-A\'interkollektion - das 
originelle Geschenk zum I-est! akz 

es macht einfach Spali. Im Mittel- 
punkt der aktuellen Diamant- 
schmuck-Kreationen steht der Dia- 
mant-Solitaire - ein Schmuckstück 
mit einem einzigen größeren Dia- 
manten. Er bringt Brillanz und 
Feuer des „Königs der Edelsteine" 
besonders gut zur Geltung. Natür- 
lich sollte man gerade beim Kauf 
von Schmuck mit größeren Dia- 
manten auf die Qualität achten. Sie 
wird bestimmt durch die soge- 
nannten ..4C": Gewicht {engl. Ca- 
rat). Reinheit (engl. Clarity). Farbe 
(engl. Colour) und Schliff (engl. 
Cut). Ausführliche und sachkun- 
dige Beratung hierzu erteilen 
Juwelier oder Goldschmied. Sie 
haben die aktuellen Diamant- 
schmuck-KoMektionen im Haus 
oder fertigen individuelle Stücke 
nach den Wünschen ihrer Kunden. 
Und mit der unvergänglichen 
Schönheit eines funkelnden Dia- 
manten wird Weihnachten 1995 
bestimmt zu einem unvergeßlichen 
Fest. akz 

Suchen Sie nach dem ganz besonderen 
Weihnachtsgeschenk ... 

Musical-Karten für 

Erleben Sie das neue, hinreißende Musical von 
A. Lloyd-Webber im Rhein-Main-Theater. Genießen 
Sie einen prickelnden Cocktail und einen leckeren 

Imbiß zur Einstimmung. 
Unser Arrangement; 

Sa., 3. oder 10. Feb. 1996, 20.00 Uhr 
Kategorie A DM 245.- p. P. Cocktail und Imbiß 
Kategorie B DM 215.- p. P. vor der Vorstellung 
Kategorie C DM 190.- p. P. 

Dieses Weihnachtsgeschenk Ist buchbar in Ihrem 
Übrigens die neuen Sommerkataloge sind da!!! 

iPIRST REISEBÜRO 
Bahnstraße 6 • 63225 Langen 

Tel. 06103 / 2 30 18 • Fax 06103 / 2 29 84 
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Welter Blumen und Pflanzen 

^ Bastelartikel 

^ Adventsschmuck 

^ Kerzen in vielen Farben + Formen 

^ Adventsßoristik 

Weihnachtssteme und 

Alpenveilchen 

schon für 5.95 DM 
t 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Gärtnerei Welter 
Südliche Ringstraße/Ecke Friedhofstraße (gegenüber FriedhoO, 63225 Langen, Tel. 06103 / 17 71 

Ihr Fachbetrieb mit dem grollen PARKPLATZ 

■£3 

Modernstes und umweltfreundlichstes 

WESUMAT Autowasch- 

und Poliercenter entstanden. 

Dem Waschkunden wird mit dieser neuen Anlage High-Tech in der neuesten Ge- 
neration angeboten. Die elektronisch gesteuerten Wasch- und Trockenaggrega- 
te sowie das verbesserte Bürstenmaterial ermöglichen eine schonende und um- 
fassende Fahrzeugpflege. Optimiert wird der Waschvorgang durch die Stellung 
der einzelnen Bijrsten nach dem von WESUMAT entwickelten Konturensystem. 
Zu der gewohnten Gebläsetrocknung ist als letztes Waschstraßenaggregat ein 
Tuchtrockner geschaltet worden: Über einen Exenter angetriebene schwingende 
Textilstreifen nehmen die letzten Wassertropfen von der Karosserie. 

Neue Wege ist man in der Wasseraufbereitung und Entsorgung gegangen. Eine 
eigene Kleinkläranlage, die in einem Bio-Reaktor Mikroorganismen vermehrt, 
garantiert eine lOOprozentige Wiederverwendung des Brauchwassers für die 
Autowaschstraße und die SB-Waschputzanlage. Der Schlamm und Wachsaus- 
trag sowie der biologische Abbau von Tensiden und Kohlenwasserstoffen sind 
die wesentlichen Funktionen dieser Anlage. Als Betriebsstoff wird nur Sauerstoff 
aus der Atmosphäre benötigt, ehem. Zusätze werden keine hinzugegeben. 

Als Glanznummer im Waschcenter Keim wird die softpolish Polieranlage in Be- 
trieb genomen. Sie zeichnet sich durch den speziell ganzflächig aufgetragenen 
Poliernebel aus. Den soft polish Glanz lassen rotierende Textilstreifen auf dem 
Autolack entstehen. Durch diese regelmäßige Lackpflege und Konservierung 
wird ein andauernder Schutz erzielt. 
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Wir zeigen Ihnen, daß man in Langen gut und preiswert einkaufen kann'. 

SCHflüFENSTEiHfiNGEN 

WARUM DENN IN DIE FERNE SCHWEIFEN 
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6ro0e WEIHNACHTSVERIOSUNG 

Bahnstraße 2 
63225 Langen 
Tel. 06103/2 22 84 
Fax 06103/2 12 54 

Einkaufen am Lutherplatz B Fabrikstraße 

VC^ 

^^'sivünsche können 

Erfüllung gehen! 

Im Dezember ist unser Geschäft 

„dutchgehend" für Sie geöffnet. 

An den vier Samstagen vor Weihnachten 

ist unser Haus von 9.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. 
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Das Beste, was Sie Ihren Kindern 

schenken können: Nestwärme 
F'ür Kinder ist die Wohnung mx:h 

wichtiger als lür Erwachsene. Hier 
heginnen sie ihre hntdeckungsrei- 
se ins l^ben und Nammeln ihre er- 
sten Erfahrungen mil Karben, l-or- 
men und Materialien. Kinder spie- 
Jen. lernen, träumen und sind gern 
mit Ihren Freunden zusammen. 

E.inc kindgerechte Wohnung bie- 
tet nicht nur genügend Platz für 
gemeinsame Aktivitäten der F-a- 
milie. sie läBt jedem l-amilien- 
niitglied auch ..Rückzugswinkel", 
l-eider sind Kinderzimmer in vie- 
len Wohnungen zu klein. IJoch 
mit geschickter Mciblierung k()n- 
nen Sie die 
herren und Ar 
zumindest teil 
chen. Dafür 
bieten z.U. 
die llülst.1- 
Möbclpro- 
gramme 
Hoch- und 
Etagenbet- 
ten und 
viele ande 
re 

. Fehler der Bau- 
chitekten zu- 
W'eise ausglei- 

platzsparende .Möbel. 
Psychologen und 

Pädagogen 
raten dazu. 

Kindern 
ein helles. 

k 

Ferngesteuertes 
Fensteröffnen 

und 
-schließen 

CUMAT 

Mehr Komfort - 
besseres Klima 

Selbständiges Lüften - 
nicht abhängig sein 

Die komfortable Art, Fenster zu öffnen 
und zu schnellen - spielend einfach 
per Knopfdruck auf der Fernbedie- 
nung. 
Besonders geeignet Im Haus, Winter- 
garten, Büro und bei schwer zugängli- 
chen Fenstern. Speziell eine Erleichte- 
rung Im Alltag von behinderten, bett- 
lägerigen und älteren Menschen - so- 
wohl zu Hause als auch Im Helm. 

0> 

Sanitätshaus 
J A C O 
Orthopädische Werkstatten 

; Bahnstraße 20 • Tel. 06103 / 2 56 90 • 63225 Langen 

TV VID60 ■ CAMCORDER MECABLITZ 

Fernsehen wird 
zum Erlebnis. 

ij / """"'<•//<• iiml sliiii nline Hohcnvcrsivllunf;, Miifciihisc Nriftiinan rrMt'lliiiin und - in ticr Hefe - 
verltinitt rlr Iis, hpUnu n :ur tiininuilni A iisnulnint; der A rheiisfliU lic. 

fiolh onltiinrr hivindrui ki'n inil \flir priikli.»iu n EimcHunf-i'n. Al- 
h" ..( ri"Uv" ' Mol» ln wurde mn der I.GA Niirnhern iMiihel- 
l>rUfinsliliil) das (iS /x irhen verliehen, ak: Folii: Hiilsla 

„The 

Progressive" 
Cirüne .Sonnengläser beim l.s. 

presso in Mailand - die - silberne 
Spiegelgläser aiif der Piste in St 
Moritz. 

Ein und dieselbe Brille in zwei 
oder auf Wunsch in tnehreren Va- 
riationen, dank eines neu ange- 
wandten Mechanismus, umgesetzt 
mit h(k;hsten Qualitätsansprüchen 

Ein schmales, schlicht gebo- 
genes .Metallband. o\ale Son- 
nengläser. in Farbe austauschh.ir, 
fixiert einzig mit magnetischer An- 
ziehungskraft. So einfach, firzicli 
durch die optimale Kombination 
von Formvollendung und High- 
Tech. Zwei Markenzeichen von 
Porsche Design. 

Zur goldenen, mattsilbemen' 
oder schwarzen Fassung, für sie 
und ihn. gehört je ein F'aar farblich 
passender Austauschgläser. akz 

f )er Jimior-.<i( hreihlixeh Isl swfenim in der Höhe verMellhar. .Seine l'lalle 
hißl steh von 0 hi\ fl.f Grad neigen. Weitere Merknude: ah\enkhare An- 
sehlanleisle und dn'hhare Griffehelude. Unterneslell eehllwl:furmerl. 
nschplaiie 2..? an .Kliirk - \v(dil\veixe edelluil-furnien h:iv. mehiniinluir-- 
besehu hlet. /.usal-aussumunn: SehuMade Ahhinerhlle. Tusehenlmken. 
" ■ /■'»/». Hiilsui 

Ireundliches Zimmer zu geben, das 
nach Süden geht und große Fenster 
hat. Wo auch immer: Wände und 
Möbel sollten in hellen Tönen ge- 
halten sein. Kleine Kinder mögen's 
zwar'bunt. d(Kh grelle Farben und 
Muster können auch zu viel des 
(iuten sein. Sie überreizen den 
kleinen Bewohner und lassen das 
Zimmer auch enger erscheinen. 

Das Kleinkind braucht einen ru- 
higen Raum in Nähe des Eltern- 
schlaf/immers. der mit Bedacht 
und Überlegung eingerichtet wer- 
den sollte. Prädestiniert sind 
Möbelprogramme, die mitwach- 
sen. mit denen vom Babyzimmer 
bis zur ersten eigenen Wohnung 
eine optimale Wohnraum-Gestal- 
tung möglich ist. Bei allen Überle- 
gungen sollte ein funktionsgerech- 
ter ..Spiel-, .Schreib- und Arbeits- 
tisch. der „bis in die Studentenjah- 
re mitwachsen" kann, im Mittel- 
punkt stehen. Eine Geschenkidee 
zum F-est - von Kindern heiß be- 
gehn und praktisch zugleich, akz 

und Modelle: 
Porsehe Desiftn hy Carrerii 

piih fiih — 

iie^ekenk! 
An den vier ADVENTSSAMSTAGEN 
bis 16.00 Uhr geöffnet. 

Wir freuen uns auf SIE. 
Lederwaren raschen • schirme 

Kofter • Flandschuhe 
Kleinlederwaren 
Geschenlcartllcel 

Bahnstraße 110 
63225 Langen 
Telefon 06103 / 2 22 75 

Inh. 
Ursula Schulz 

Cirat SF tOO MT Stereo 
• Super^FlatUne-Bitdröhre 
• 100 Hertz flimmerfrei 
• TOP-MEGATEXT 
• LUX'Kontrastautomatik 
• Dolby-Surround anschließbar 
Bestechendes Design, erstklassige 
Verarbeitung, hochwertige Tech- 
nik, nützliche Funktionen, eingehe 
Bedienung. Das sind die 
herausragenden 
Eigenschaften eines 
jeden Mea Fernseh- v 
gerätes.Sie können 
also sicher sein, daß 
Augen und Ohren auf 
ihre Kosten kommen. 

fmmer erster Masse. 
Ihr Fachhändler 
Radio 
occhsner 

Farbfernseh- und Video-Geräte 
HiFi Stereo-Studio 

Melsterbetrleb - SOtlllche RIngstr, 69 
Langen. Telefon 06103 / 211 58 

Wir bieten mehr 
als kleine Preise 

Modische 

Accessoires 

kommen 

immer gut an 
l.ichterglanz in der City, ein 

Bunnnel Uber den Weihnachts- 
markt, teslliche Kliinge, die Diit'te 
von Glühwein, gebrannten Man- 
deln und Bratäpfeln läuten das 
Weihnachtsfest ein. Jahr für Jahr 
die gleiche Krage: Was schenke ich 
wem? Neben den Wünschen rund 
ums Hobby, E-rgänzungen fürs Au- 
to, Fahrrad oder den Computer, 
Bücher oder CD's stehen textile 
Präsente - ganz besonders die mo- 
dischen Accessoires - w ieder hoch 
im Kurs. Was fehlt ncK'h zur Kom- 
plettiertung der Garderobe? Mit 
weihnachtlichem Papier phantasie- 
voll umhüllt sorgt solch ein Ge- 
schenk lür eine gelungene Übena- 
schung auf dem Gabentisch, akz 

In den Kinderdörfern in Indien, Peru und Ghana: 

Zum Weihnachtsfest 

wünschen sich die Waisenkinder Paten 
Von Wilfried Burmann 

Das Hngagement des Interna- 
tionalen Verbandes Westfälischer 
Kinderdörfer mil .Sitz in Paderborn 
ist gut bekannt: In Indien,Peru und 
Ghana wurden Kinderdörfer er- 
stellt, in denen Mädchen und Jun- 
gen,dic - von ihren Eltern verlassen 
oder verstoßen und als „.Straßen- 
kinder" dem Klend ausgesetzt - ein 
neues Zuhause bekommen haben. 
Politiker und Institutionen wie 
UNICIil- haben oftmals die Arbeit 
des Kinderhillswerkes gewürdigt. 
Jetzt appelliert die gemeinnützige 
Organisation an alle Bundesbür- 
ger: Unsere Waisenkinder wün- 
schen sich zum Weihnachtsfest 
Palen! 

Spendenwillige 
gesucht! 

Dazu Friedhelin Bertling, Ge- 
schäft.sführer des Kinderhilfswer- 
kes, das ausschließlich von Spen- 
den bzw. durch Gerichte verhängte 
Geldbußen für Straftater .seine se- 
gensreiche Arbeit leistet: „Gerade 
zum Weihnachtsfest wird von vie- 

len Menschen unnötig viel Geld 
für Klimbim ausgegeben. Spen- 
denwillige Unternehinen suchen 
oft nach den geeigneten Partnern." 

Die Waisenkinder in den Kinder- 
dörfern seien es; denn Patenschaft 
bedeute eine direkte, persönliche 
und dauerhafte Beziehung zum 
Kind. Die Patenschaft könne zur 
Versorgung und Ausbildung des 
Kindes entscheidend beitragen. 
F-riedhelm Bertling: „Patenschaft 
bedeutet auch die Schaffung eines 
tragfähigen Fundamentes für ein 
junges Menschenleben, auf dem es 
seine Zukunft bauen kann!" 

AusschlieP'''"h 
für das Patenkind 

Mit anderen Worten: Hier be- 
kommt nicht irgendeine der vielen 
Hilfsorganisationen Spendengeld, 
das - aus Spendersicht - oftmals 
nicht nachvollziehbar einge.setzt 
wird, sondern der Patenschaftsbei- 
trag wird ausschließlich zur Finan- 
zierung der Kosten für die Er- 
nährung und Kleidung des Paten- 

\ 

Containerdienst und Recycling 

MULTI-TRANSPORT 

Wir stellen Ihnen Container 

von 2 bis 40 

DATENTRÄGERVERNICHTUNG § 32 BDSG 

Raiffeisenstraße 12 • 63225 Langen • Telefon 06103 / 7 30 51-52 • Fax 06103 / 7 48 82 

kindes, die medizinische Versor- 
gung und die Schul- und Benifs- 
ausbildung verwendet. Friedhelm 
Bertling: „Oftmals haben Paten 
und Wai.senkinder sehr rasch einen 
ganz engen brieflichen Kontakt!" 

Beste Hilfe in einer 
großen Gemeinschaft 
Kinderdörfer in den Ländern der 

Dritten Welt sind nicht nur oft letz- 
te Station für verwaiste Kindern, 
sondern auch wohl die beste Hilfe: 
denn Mädchen und Jungen leben in 
einer großen Gemeinschaft, in der 
man die Sorgen und Nöte vergessen 
kann. Die Kleinen erfahren eine 
ganz persönliche Liebe von ihren 
Ersatz-Eltern, die so lange für ihren 
Nachwuchs sorgen, bis dieser ein- 
mal - meist im Aller von 18 Jahren 
- ein sorgloses Leben außerhalb der 
Kinderdörfer führen kann. Die Ar- 
beit des Internationalen Verbandes 
Westfälischer Kinderdörfer (Infos: 
Telefon 052."52/ 5 1250 gih als be- 
sonders förderungswürdig. Spen- 
den sind absetzbar. akz 

Waisenkinder, die auf 

unsere Hilfe warten! 
Waisenkinder, die in den Kinderdörfem in Peru, 
Indien und Ghana leben. Mädchen und Jungen, die 
zum Weihnachtsfest einen innigen Wunsch haben: 
Vir .suchen Paten! Oben (v.l.n.r.): Rajan (Indien), 
Kwasi, Mary (beide Ghana), Praveena (Indien). Lu.: 
Bladimir(Peru). R.u.: Ana (Peru), akz Fotos: B.U.R. 

Wir zeigen Ihnen, daß man in Langen gut und preiswert einkaufen kann! 

SCHAUFENSTER LfiNQEN | 

WARUM DENN IN DIE FERNE SCHWEIFEN . . . 

Sommer '96 

Große Klasse. 

Kleine Preise. 
Die neuen 

Prospekte sind da! 

Mister 
REISESERVICE GmbH 
WestendstraBe 2 
63225 Langen 

Mit einem GESCHENKGUTSCHEIN von 
uns bereiten Sie Ihren LIEBEN eine wirkliche 
WEIHNACHTSÜBERRASCHUNG! 
Sprechen Sie uns an, wir haben ein 

reichhaltiges ANGEBOT in unserem 

VERANSTALTUNGSPROGRAMM. 

■n-avel wm MACHEN 

mehr aus 

URLAUB 

TEL.: 06103/2 50 21-22 
FAX: 06103/2 50 23 

Vermittlung von 
Urlaubsreisen weltweit 
Firmendienst/Flugscheine 
SpezialVeranstaltungen 

Mode für Kinder 

und JUGENDLICHE 

Birgit Gofte ft Gudrun Schmidt - 
UebigstraBe 1,68225 Langen ^ 

(gegenüber Bahnhof) WereVtCl^ • 
Telefon 06103/15 79 

An den 4 Samstagen vor Weihnachten haben wir bis 16 Uhr geöffnet 

Diese preiswerten Hits für Kids 
bieten sich nicht nur zur Weihnachtszeit an: 

Lernspiele 

für kleine Pfiffikusse 
lernen mil Spaß ganinlicn Cle- 

mcntoni. Italiens Spicichcrsicllcr 
Nr. I. Zu Weihnachten übeiraschl 
(Jas Unternehmen wieder mit ori- 
ginellen Geschenkideen. Der Sa- 
pientino Talkboy ist mit einem 
sprechenden Stift ausgestattet, mit 
dem Kinder im Alter von 4-7 Jah- 
ren ihre Welt entdecken können. 
Welche Farbe hat die Kiwi? Wo 
lebt der Pinguin'.' 

Bei jeder richtigen Antwort ant- 
wortet der sprechende Stift mil 
..Gut gemacht!". Bei jeder falschen 
Antwort ermuntert ..Talkboy" mit 
..Probier's noch einmal!". 

Das Clementoni-Spiel isl im 
Fachhandel für circa 60 Mark er- 
haltlich. Unter dem Namen ..Sa- 
pientino" bietet Clementoni außer- 
dem eine große Anzahl weiterer 
hochwertiger l^mspiele für Kin- 
der im Aller von .1- 8 Jahren an. 
Preiswerte Geschenkideen zwi- 
schen 10 und 60 Mark. 

Wenn Sie Fragen zu Clementoni 
haben, Kataloge («ler Bezugs- 
adressen benötigen; Der Clemen- 
toni-lnfodiensl hilft Ihnen - Post- 
fach 11 15 69, 204 LS Hamburg, akz 

Fotos: Saba 

Klein, aber oho: 

Micro-Compact-Anlagen 

CiemenUmi-Spiele sind für Kinder 
das Größte. Der .Sapientino Talk- 
hoy macht mit dem sprechenden 
Stift lernen „kinder-leicht". akz 

Fotos: Clementoni 

Auch dieses Jahr unterstützt Clementoni den Start des diesjährigen Walt- 
Disney-Weihnachtsßlms „Pocahontas" mit vielen Spielen. Die Abenteuer 
der Indianerin Pocahontas können Kinder mit Puzzles, Memo-lj)ttos und 
Brettspielen von Clementoni auch nach dem Kinobesuch nachspielen, akz 

Bchlc Kraftzwerge sind die neu- 
en Micro-Compact-Anlagen von 
Saba. Sie bieten Riesensound im 
Miniformat und sind damit das 
Größte für Teens, Twens und alle, 
die sich jung fühlen. Die Produkt- 
philosophie - so bequem wie mög- 
lich, so viel Technik wie möglich - 
gilt auch für die Micro-Compact- 
AnlageCS \ 550 CD. 

Ein Fest für Auge, 
Ohr und Geldbörse 

Diese Micro-Compact-Anlage 
überrascht mil kombiniertem Ra- 
diü/Cassettenleil und CD-Player 
zum erfreulich niedrigen Preis von 
etwa 400,- DM. 

Sie hat einen CD-Player mit 3- 
Beam-Laser, I6fachem Oversam- 
pling und Programmierfunktion 
für 21 Titel. Das Cassettendeck ist 
mit automatischer Aussleuerkon- 
trolle ausgestattet und erlaubt Auf- 
nahmen von CD und Tuner, Das 
Radio verfügt über einen .1-Band- 
Digital-Tuner (UKW/MW/LW), 
15 Stationstasten, .Sendersuchlauf 
und LCD-Display-Anzeige. 2x10 
Watt Verstärker-I^usikleistung und 
Kopfhöreranschluß sind bei die- 
sem Saba-Powerpakel so selbst- 
verständlich wie die Fernbedie- 
nung für die wichtigsten Funk- 
tionen. 

Schenken Sie Kunst: 

Die neue GangART für 1996 
Für ein Mehr an Design und 

Komfort Stehen die handgefertig- 
ten Schalthebel vom Hamburger 
Autozubehör-Spezialisten in.pro. 
Schon für weniger als 100 Mark 
gibt es. sje in Alu- 
minium, Alu/ 
Holz, Alu/Leder 
oder klassisch 
ganz in Holz. 
Egal, ob Ergo- 
Form oder rund, 
diese Schalthebel 
vereinen Form mit 
sachlicher Ele- 
ganz und be- 
schränken auf das 
Notwendige 
schalten in der 
reinsten Form. Sie 
passen universell 
in fast jedes Fahr- 
zeug ob Schaltgetriebe oder Auto- 
matik. Bei diesem individuellen 

fleischte Autofans große Augen 
machen! 

Die Schalthebel sind in allen 
guten Fachgeschäften erhältlich. 
Der Einbau dauert ca. 2 Minuten! 

Sachliche Eleganz: Griffige Schalthebel. 
Foto: in.pro. 

Noch mehr Geschenk-Ideen rund 
ums Auto erhallen Sie zum Orts- 

Mit der Newcomer- 
Band „College-Club": 

Ein tolles Team 
Frischen Wind in die Unlerhal- 

lungseicktronik bringt Saba nicht 
nur mit seinen Pnxlukten. sondern 
auch mit seinen musikalischen 
Partnern. Zusammen mit der jun- 
gen Newcomer-Band „College 
Club" hat Saba eine der ersten 
spielbaren deutschen Shape-CD's 
prtKluziert. Die CD mil dem Colle- 
ge-Club-Hit „I Wanna gel high" ist 
wie die Hand des Saba-Signels ge- 
formt und auf (fast) jedem CD- 
Player spielbar. Sie ist nicht käuf- 
lich und wird ab November 1995 in 
limitierter Auflage im Handel zu 
Promotionszwecken abgegeben. 
Als Sammelstuck ist diese .Shape- 
CD schon jetzt ein Hit! Wann wol- 
len Sie „Saba-high" werden? akz 

Weitere Informationen gibt's 
beim: Saba Infodien.st, Postfach 
II 1569, 20415 Hamburg. 

Achtung, Modelleisenbahner! 

Durch Wiederaufnahme des 

Märklin-Sortiments 
ist unsere 

—Spezial-Abteilung l<omplett. 

Unser Service: 
Kostenlose Fachberatung 
aus SOjährlger Erfahrung. 

Reparaturen zum 
Selbstkostenpreis. 

Reservierungen 
schon heute möglich. 

eigene 
Parkplätze Langen • Stresemannring 7 > Telefon 0 61 03 / 2 19 06 

jmajjy Limmer 

€Üe fteue 

neu eingetroffen .. zum SUPERPREISIÜ 

Damen-, Herren-, 

KOSTÜME ANZÜGE 

KLEIDER SAKKOS 

JACKEN HOSEN 

MÄNTEL MÄNTEL 
... alle Größen für jung und alt, 

viele Modelle, verschiedene Preislagen 
für kleine und große Portemonnaies. 

Für unsere Herren: Für unsere Damen: 

Hosen 

Sakkos 

Kleider« 

Jacken « 

Geschenk werden nicht nur einge- tarif unterOl 80/334525.1. akz 

Multimedia-Star 
Einen weiten Schritt in die grenzenlose Welt der Bilder und Töne 
ermöglicht dieser Universum Video-CD-Player von Quelle. Damit 
lassen sich auf die glitzernden Scheiben Übertragene Video-Filme mit 
Bild und Ton ebenso abspielen wie herkömmliche Musik-CDs. Zu den 
technischen Extras gehören Programmspeicher für 20 CD-Titel, Ran- 
dom-Play und Wiederhol-Funktionßr einen Titel oder die ganze CD. 
mp-t Foto: Qwlle 

Anzüge.♦ Mäntel » 

... wir sind Spezialist für Zwischen- und Übergrößen - 
Kommen Sie unverbindlich und testen Sie uns . .. 

Dnrmstndt-Eborstfldt I Musseisneu 
Oberstrane 1a Langen Bonner SIr.i 
Telefon 06151 / 59 46 G.irtcpstrnße 6. Tel 06103 /2 79 21 Telefon 061 

An den vier langen Samstagen vor Weihnachten 
> ist unser Geschäft durchgehend bis 18.00 Uhr geöffnet 

Russelsheim 
Bonner Straße .40 
Telefon 061427 4 14 14' 

rE3 



Wir zeigen Ihnen, daß man in Langen gut und preiswert einkaufen kann! si si! 

j WARUM DENN IN DIE FERNE SCHWEIFEN . . . 

Eisenwaren am Lutherplatz 
Garlenslraße 4 (Passage Bahnslraße) ■ 63225 Langen Tel. 06103 / 2 27 45 

Elektro-Werkzeuge? 
AEG - BOSCH - FESTO - METABO - MAKITA 

Än der "KpBerstadt 6 

63225 Lanßen 

'Verl^uj von handßearßciteten 'TeddySären, 

Steiff-, Ckmens-, 9-(cmann- und '](ünstfer6ären. 

J(ünst(erpuppen von :Heidi Ott, Vera ScfioCz, 

Jutta J(iß[inß, Schifdf^rötpuppen usw. 

Qescfieniqirtilief rund um den Teddifbär. 

Qrojk ^Auswahl an 'Bärenfeffen undZußefiör. 

Öffnungszeiten: 

'Dienstag + 'Jreitag oder nach 'V'ereinßarunß 

15.LX)-I8.a) 'llUr Tefefon 06103 / 2 66 5i 

Modellbau für Anfänger und Fortgeschrittene: 

Zu Lande, zu Wasser 

und in der Luft... 

Etablierte Klassiker: 

Taschenuhren - 

ein zeitloses Geschenk 

Fensterbau GmbH 

HAUSTÜREN 

Kommen Sie in unsere Ausstellung, 

wir beraten Sie ausführlich. 

. . gibl es die faszinierenden 
ferngelenkten Modelle. RC-Mo- 
delle sind entweder maßstäbsge- 
treue Nachbauten großer Vorbilder 
(xler auch rein zweckmäßige, auf 
Hcichstleistung hin optimierte 
Modelle. DaK sind keine Spielzeu- 
ge - auch wenn sie oft klein und 
filigran wirken sondern hoch- 
technische Geräte für ein interes- 
santes Hobby. 

Tuning 
und 

neue Zusammenhänge 
Schließlich gibt es für sie 

Tuningteile zum Nachrüsten und 
Optimieren und eine gesicherte Er- 
satzteilversorgung - für den Fall 
der Fälle. Der Einstieg in 
das Modellbau-Hobby bedeutet - 
und darin liegt ein Teil seiner Be- 
geisterung für kleinere und größere 
Menschen, wie die Fachgruppe 
Modellbau im [deutschen Verband 

der Spielwaren-Industrie (DVS) 
mitteilt - sich mit neuen, tech- 
nischen Zusammenhängen venraut 
zu machen. 

Technisches Verständnis 
und viel 

Fingerspitzengefühl 
Kaum eine andere Freizeitbe- 

schäftigung vereint so viele tech- 
nische Bereiche wie der Mcxiell- 
bau: Materialkunde. Oberflächen- 
behandlung. Elektronik. Verbren- 
nungsmotorentechnik und das 
nötige Fingerspitzengefühl beim 
Steuern der Modelle sind gefordert 
oder werden bei der Beschäftigung 
mit diesem entspannenden Zeitver- 
treib erworben. 

rx-nn auch hier wächst man an 
den Aufgaben, gibl es Anfänger 
und Fortgeschrittene, einsame und 
damit zufriedene Tüftler und Be- 
geisterte. die sich in Clubs organi- 
sieren. akz 

Foto: Spielwarenverhanä 

Auf unserer neuen Computer- 
gesteuerten Haustüranlage 
können wir Ihnen Ihre Haustür 
individuell gestalten und fast 
jede Ausführung erstellen. 

Robert-Bosch-Straße 5, Tei. 06103 / 7 37 21 

63225 Langen, Fax: 06103/7 so es 

Abscils aller Moden und Trends, 
ungeachlel der l'Xind.iiig der Arm- 
banduhr. iuu sie sich als Klassiker 
etahheri: die Taschenuhr. Seil Jahr- 
hunderien isi sie schmückendes 
und (unklii>nelles AccessDire zu- 
gleich - und hai dabei nichts von 
ihrer {'as/inaiion verloren. Sie ver- 
körpert viel mehr als nur eine Re- 
minis/en/ an die Vergangenheit. 
Wertbesiändig. inii einem Hauch 

von Hvvigkeit, ist sie ein ganz be- 
sonderes Cieschenk für ihn. Durch 
eine persönliche (Jravur kann sie 
zu einer unvergünghchen Erinne- 
rung an schöne Stunden werden. 

Ob fein zisehert, ob mit fragil ge- 
arbeileiem Räderwerk oder klas- 
sisch-raftmieriem ZifCerblait - 
Chrisi bietet eine große Auswahl 
dieser ganz besonderen Zeiimes- 

akz 

DER VERGLEICH. DER SICH LOHNT 

Chrisi Suvonetle mii RotnokUmflane, kleiner Sekumle. Hcmüimfzuji. 
poliertem Gehäuse - inklusive Uhrkelle, ak: 

Moschus - 

Geschichten aus der Geschichte 
Als einer der interessantesten Par- 

fumbausteine war Moschus stets 
heißbegehrt. Lieferant die.ser im 
Original scharf riechenden, dunklen 
Substanz ist das Moschustier (mo- 
schus moschifems), eine geweih- 
lose asiatische Hirschart, die im 
Himalaya. den Hochgebirgen von 
Tibet, Burma, Indien. China und der 
Mongolei beheimatet ist. 

Wegen ihres kostbaren Drusen- 
sekrets wurden die männlichen 
Tiere unerbittlich gejagt. In einem 
Mörser aus Gold zerstoßen, durch 
chinesische Seide gesiebt und mit 
Alkohol verdünnt, ergab dieses 
Sekret eine Moschustinktur, die 
bereits in der Medizin und in der 
Parfumkultur der Antike einen 
wichtigen Platz hatte. 

Ein Duft, der haftet 
Trockener Moschus duftet nur 

schwach. Wird er aber angefeuchtet 
oder erwärmt, entwickelt er sich zu 
voller Stärke. Besonders prachtvol- 
le arabische Moscheen wurden mit 
moschusversetztem Mörtel gebaut. 
Die Sonne erweckte den Duft täg- 
lich wieder zum Leben. Er steigt 
sogar heute noch aus antiken Pol- 

stern und Tapeten. Noch Jahr- 
hunderte später kann man einen 
Hauch davon im französischen 
Schloß Malmaison erspüren. 

Heute synthetisch 
Weil Moschus immer schon als 

aphrodisischer Duftstoff galt, als 
eine geheimnisvolle Essenz, die 
weich und süß, sinnlich und warm 
duftet, kann man ihn in der Par- 
fumproduktion auch heute nicht 
entbehren. Außerdem gelten ani- 
malische Extrakte als die besten 
Fixateure flüchtiger Essenzen in 
Düften, Da Moschustiere inzwi- 
schen unter Naturschutz stehen, 
arbeiten Parfümeure heute aus- 
schließlich mit synthetischen Mo- 
schusverbindungen. Sie sind dem 
natürlichen Duft aber absolut 
ebenbürtig. 

Die als eventuell gesundheits- 
schädigend bekannten Nitromo- 
schusverbindungen wie Moschus- 
Xylol und Moschus-Keton werden 
von Perfumes Nerval selbstver- 
ständlich nicht eingesetzt. 

Eine besonders erfolgreiche 
Werbestrategie machte ein gehalt- 
volles „Moschus-Oil" in den USA 

Fotos und Produkte: 
Purfumes Nerval 

schlagartig bekannt: Man verteilte 
es an die Taxifahrer in den großen 
Städten. Wollten die faszinierten 
Fahrgäste das Öl dann unbedingt 
kaufen, verwies ein kleine,s Schild 
„Here musk-oil" auf die Ges'chäfts- 
adresse. 
Ein Duft setzt sich durch 

Kurz darauf wurde die Marke 
„Moschus" in Deutschland mit 
großem Erfolg durch Perfumes 
Nerval eingeführt. Inzwischen hat 
sich aus einem Mini-Ölflä.schchen 
eine große Duftmarke entwickelt. 

Der Verlag Paul Parey hat den (mlH'nliseh für Angler. Jaf^er und Naturfreunde reich f^edeckt. ak: 
Foto: Kftnstruktii 

Für Angler, Jäger und Naturfreunde: 

Das Hobby an der Wand 

und in der Tasche 
Sie sind nützlich, praktisch, zum 

Träumen, zum Erinnern und zum 
Freuen: Die fünf Kalender des 
renominierten Hamburger Verla- 
ges Paul Parey. Sie sind nicht nur 
für Angler uiul Jäger das richtige 
Cieschenk. sondern auch für Natur- 
iind Tierfreunde. 

Kien Poortvliet war einer der be- 
deutendsten Tier- und Naturinaler 
Europas. Sein groller Tierkalender 
für lyyfi ist ein Kunstwerk unil 
Sammlerstück. Auf 1.1 Ölbildern 
und Ai|uarcllen hat er die Wunder 
der heimischen Natur festgehalten. 
.,Rien Pmmvliets großer Tier- 
kalender 1996" ist die letzte Ver- 
öffentlichung, die der Künstler 
selbst bearbeitet hat. 

Rien Poortvliet ist am IS. Sep- 
tember IW.S im Aller von 64 Jah- 
ren bei Utrecht (Niederlande) ge- 
storben. ..Rien Piiortvliets großer 
Tierkalender l')')(i" kostet 44,- 
DM. 

•Mit ungewöhnlichen und selte- 
nen Fotografien bringt der „Wild 
und Hund Jagdkalender '96" die 
Wildbahn in das Wt>hnzinmier. Der 
Fuchs beim Beutesprung und das 
junge Reh im Unterholz, aber auch 
Eisbären beim Spiel und ein Stein- 
b<Kk im Fels sind nur einige 
Motive. Der „Wild und Hund Jagd- 
kalender •%" kostet 21,80 DM. 

Praktisch, nützlich und infor- 
mativ. mit einem Wort unentbehr- 
lich für Jäger, ist der „Wild und 
Hund Taschenkalender 1996" für 
21,- DM. Neu und übersichtlich 
gestaltet, beinhaltet das Handbuch 
auf 352 Seiten alle wichtigen 
Themen, Tips und Tricks, die ein 
Jäger im Revier braucht. Neben 
den unerläßlichen Jagd- und 
Schonzeilen bietet der „Wild und 
Hund Taschenkalender 1996" far- 
bige Bestiinmungstafeln, Hinwei- 
se zur Pflege des VValdes, zur Ver- 
meidung von Wildschäden und 

vieles andere mehr Ein Jahrbuch 
für die Tasche ist „Der Angelka- 
lender 1996 Fisch & Fang". 
Sonderthema in dieser Ausgabe ist 
der „Angelurlaub in Europa" mit 
27 Superzielen. 

Auf 3.'>2 Seiten finden sich außer- 
dem die unentbehrlichen Beiß-. 
Laich- und Hauptfangzeiten, ein 
Fischlexikon, Knoten- und Haken- 
kunde sowie wichtige Adressen, 
Tips und Tricks. Das Jahrbuch 
kostet 20,80 DM. 

Typische Situationen am Fisch- 
wasser, Fische in ihrer Umgebung 
und einmalige Reviere bringt der 
Wandkalender ,,Fisch & F'ang 
Angler-Kalender 1996" ins Haus. 
24 farbige Motive lassen auch im 
Alltag das Hobby nicht vergessen. 
Der ..Fisch Ä: Fang Angler-Kalen- 
der 1996" kostet 22.80 DM und ist 
wie alle anderen Kalender aus 
dem Parey Verlag im Buch- und 
im Fachhandel erhältlich. akz 

JETZT DER ASTRA SEASON. 

PREISVORTEIL HAT HOCHSAISON. 

Beim Kauf eines neuen Opel Astra Season 
zahlen wir bis zu 

4.500,- 

* für Ihren Gebrauchten ohne Kat. 
Voraussetzung; Ihr Gebrauchter ist mindestens 6 Monate 
auf Sie zugelassen. 

/chuh 

köbkr 
,l ANC.J N RAHNSTHASSE. Z? 

FREISENS 

Für die Dame • für den Herrn 
Ruf 06103 / 2 32 69 • Bahnstr. 8 • 63225 Langen 

Eisenwaren am Lutherplatz 
Gartenstraße 4 (Passage Bahnslraße) • 63225 Langen ■ Tel. 06103 / 2 27 45 

Wir zeigen Ihnen, daß man in Langen gut und preiswert einkaufen kann! 

WARUM DENN IN DIE FERNE SCHWEIFEN . . 
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Wfihmu hilichc Pfrlcnfiriiße von Sduu'fjcl. ak: 
Modelle und t'ou*: Schoejjel Pearl Cidtnre 

Weihnachtliche Perlengrüße 
Perlen - das besondere Geschenk 

Niehl nur die Her/en der Kinder 
schlagen höher, wenn sie an Weih- 
nachten denken. Auch lür die mei- 
sien Erwachsenen ist es das schönsie 
Fest des Jahres, das bis heute nichts 
von seinem Zauber verloren hat. 

Weihnachten ist das Fest der l.ie- 
hc. Die Geschenke werden mit 
Liebe und Sorgfalt ausgewählt. 
Perlschniuck von SchoelTel unter- 
streicht die Individualität und Per- 
sönlichkeit der Frau von heute. 
Zuchtperlen sind Favoriten der 
Mode. Sie passen zu jedem Stil, /.u 
jeder Frau. Sie wirken jung und 
attraktiv, damenhaft (»der sportlich 
^u eleganter und festlicher Robe. 
Modeschöpfer in der ganzen Well 
haben Perlen zu ihrem Lieb- 
lingsaccessoire erkoren, denn 'sie 
verhelfen jeder Kleidung zur best- 
möglichen Wirkung. 

Den Schöpfern von Schmuck 
bietet die Vielfall der Perlen nahe- 

zu unendliche Anregungen. F-ine 
Creation des Hauses SchtK'ffel ist 
dieses zauberhafte Collier aus 
groLWn Akova-Zuchtperlen von 
besonderes weichem Cilanz. Fine 
Kugel, in Clelbgold gearbeitet und 
mit Brillanten gefaßt, ist Schließe 
und dekoratives Flement zugleich. 
Allein - oder in harmonischer Ver- 
bindung mit Ohrschmuck und 
Ring getragen - wird dieses Perl- 
scbmuck-Set \on Schoeffel sehr 
schnell zum Lieblingsschmuck. 

Das richtige Geschenk zu finden 
ist nicht immer einfach, wir helfen 
Ihnen dabei. Wenden Sie sich an 
einen Juwelier, der die Collectio- 
nen des Hauses Schoeffel führt. 
Denn dort erhalten Sie gute fach- 
liche Beratung. 

Weihnachtliche Perlengrüüe sind 
ein Appel! an die Sinnlichkeil und 
eine Reverenz an die zu Beschen- 
kende. akz 

Naschvergnügen fürs ganze Jahr 

Eiskonfekt 

aus eigener „Confiserie 
Fs schmeckt immer und paßt zu 

jedem Anlaß vom lustigen Kin- 
dergeburtstag bis zur festlichen 
Party; Hiskonfckt. auch bekannt 
als „Fismops" (xier „Fjsmoritz". 
D(x:h was für crhännliche Be- 
zeichnungen für diese süße IVli- 
kaicsse; sie hülle wahrhaftig einen 
angemesseneren Namen verdient! 
Denn Kiskonfekt ist ein Frlebnis. 
und dieses verliiuft zwciphasig: 
Zuerst kommt die genüßliche Fnt- 
hüllung. dann das unvergleichlich 
zarte Schmelzen und /xTgehen 
von fein gewürzter Schokolade auf 
der Zunge. 

So wird's gemacht; 
Die Zubereitung der paradiesi- 

schen Poniönchen ist übrigens ganz 
einfach. Man braucht dazu I5()g 
Zarlbitlerkuvcrtüre, LSDg VolL 
milchkuvertüre. LSO ml Schlag- 
sahne. MK)g Palmin, 1/2 TL Zimt 
und 1/2 TL Vanillinzucker. Und so 
wird's gemacht: Kuvertüre in 
kleine Stücke schneiden: Sahne 
und Palmin erwärmen; Kuvertüre 
hineingeben, unter Rühren schmel- 
zen und mit Zimi und Zucker 
abschmecken; in die Förmchen 
füllen und im Kühlschrank erstar- 
ren lassen. ' 

Die glitzernd-bunten Hüllen aus 
Mciallfolie gibt es im Fachhandel 
als Spilztüten oder Näpfchen, die 
so aussehen wie gcnillelte Lam- 
penschirme en miniature. NtKh 
reizvoller wäre es natürlich, phan- 
lasievolle eigene l'omien zu kre- 
ieren. 

[*in nützlicher Tip. falls zum Fül- 
len Spiiziüienförmchen verwendet 
werden sollen: Als Halter eignet 
sich vorzüglich ein Pappkarton- 
deckel. in den man beispielswei- 
se mit Schere (xler Wetzstahl eine 
Reihe von Likrhem im Abstand 
von jeweils etwa ^ citi bohrt, mp-i 

Festliche Ideen 

für Advent 

und 

Weihnachten 

ImzUi Hecker, Heike (höh, Monika 
Neuhacher-Fesser, Iris Kasparek, 
Dieter Köhnen, Dttris Strohel: 
„Advent und Weihnaehlen f'est- 
liehe Arranf^ements und (ieschen- 
ke selhstfienuuht". Band 4S46, 
dun hfiehend vierfarhifi, 96 Seiten, 
Vorla^ehofien, 29,90 DM: Falken, 
65527 Niedernhausen. akz 

Weihnachtsbäckerei: 

Baumschmuck 

selbst gebacken 
Die wunderbarste Zeit des Jah- 

res beginnt, wenn es im ganzen 
Haus verführerisch nach Gewür- 
zen, Zimt und Honig duftet. Auch 
wenn die Vorweihnachtszeit im- 
mer hektischer wird: In der Ad- 
ventszeit backen Großmütter und 
Mütter nach wie vor ihre Weih- 
nachtsplätzchen und Stollen sel- 
ber. Kinderaugen strahlen, wenn 
si« beim Plätzchenausstechen hel- 
fen und vor allem hier und da 
Schlecken und Naschen dürfen. 
Alte Rezepte werden au.sgegraben; 
Traditionen leben wieder auf: Im- 
mer mehr Familien bevorzugen 
den Schein echter Wachskerzen 
auf dem Weihnachtsbaum. Natür- 
lichkeit ist gefragt. 

Zunächst wie gewohnt dieses anti- 
haft Back-Papier auf das Back- 
blech legen und den Teig darauf 
ausrollen. Schneiden Sie dann aus 
einem weiteren Bogen die aufge- 
druckten Figuren aus. Diese die- 
nen als Schablonen, um den Teig 
mit Hilfe eines Teigrädchens oder 
Messers in die richtige'porm zu 
bringen. 

Und schon sind die Teigfiguren 
fertig und können in den Backofen 
geschoben werden. Vorher sollten 
Sie die Teigfiguren mit einem 
Holzstäbchen oder Strohhalm an 
geeigneter Stelle eindrücken, da- 
mit sie die Plätzchen nach dem 
Backen mit einem Faden am 
Baum befestigen können. Nun 
kann nach Lust und Laune deko- 
riert werden; der Fantasie der 
Kinder ist keine Grenzen gesetzt. 
Und nach dem Weihnachtsfest 
darf genascht werden. 
Tip: Zuckerguß färben 

Es gibt viele Möglichkeiten, 
einen Zuckerguß ganz ohne künst- 
liche Mittel einzutarben. Hellrosa 
wird der Guß, wenn sie Johannis- 
beergelce zum Zucker geben, gelb 

Selbstgemachtes ist ßr jeden im- 
mer etwas Besonderes: Warum 
nicht auch den Weihnachtsbaum- 
schmuck selber backen? Mit den 
neuen aufgedruckten Motiven auf 
Melitta Toppits anti-haft Back-Pa- 
pier ist das kinderleicht, akz 

Fotos: Toppits/Melitta 

Wanim nicht auch mal den 
Weihnachtsbaumschmuck selber 
backen? Toppits anti-haft Back- 
Papier kommt zur Weihnachts- 
saison mit neuen aufgedruckten 
Motiven zum Nachbacken. Der 
Vordruck macht es kinderleicht: 

Der schönste Baumschmuck ist doch der selbstgebackene. Stolz 
schmücken die Kinder den Weihnachtsbaum mit ihren eigenen Werken. 

wird er mit Orangensaft, orange- 
gelb mit der Gelbwurzel oder 
Aprikosensaft, hellgrün mit der 
gemahlenen Pistazie und hell- 
braun mit Zimt. 

Zum Verzieren: 

Nicht nur Kinder freuen sich schon auf das vorweihnachtliche Backen 
und Basteln, wenn herrlicher Gebäckduft durch Jedes Zimmer zieht, akz 

Weiße Glasur: Puderzucker mit 
heißem Wasser verrühren - Gelbe 
Glasur: Orangensaft mit etwas 
Puderzucker einkochen, nach dem 
Erkalten Puderzucker hinzufügen, 
bis die Masse streichfähig ist - 
Rot-rosa Glasur; desgleichen mit 
Johannisbeersaft - Orangefarbe- 
ne Glasur: mit Aprikoseiisaft - 
Hellbraune Zlmt^asur: Puder- 
zucker mit Zimt ventlhren, heißes 
Wasser hinzufügen - oder weitere 
Farbnuancen mit Lebensmittel- 
farben oder Schokoladenglasur 
aus der Tube herstellen. akz 

Bunte Plätzchen 
aus Honigkuchen 

'Zutaten: 250 g Honig, IO()g 
brauner Zucker, 3 EL Butter oder 
Margarine S.'iO g Mehl, I Päckchen 
Backpulver, 1 Tüte Ixbkuchenge- 
würz (15g), l(X)g gehackte Man- 
deln, Toppits anti-haft Back-F'a- 
pier. 

Zubereitung: Honig, Zucker und 
Butter oder Margarine in einem 
Topf schmelzen. Handwarm ab- 
kühlen lassen. Mehl, Backpulver, 
Lebkuchengewürz und Mandeln 
vermischen und mit der Honig- 
Butter-Mischung zu einem glatten 
Teig verkneten. Ca. 'h cm dick 
ausrollen und beliebige Figuren 
ausstechen. 

Auf ein mit Toppits anti-haft 
Back-Papier belegtes Backblech 
geben und im vorgeheizten 
Backofen bei 2(K) Grad (Gas: .Stufe 
3) ca. 15 - 20 Minuten backen. 
Vom Blech nehmen und abkühlen 
lassen. akz 

Bunte 
Mürbeteig-Plätzchen 
Zutaten: 250 g Mehl, l(X)g But- 

ter oder Margarine. lOOg Zucker, 
I El, 1 Beutel Rumback, I Messer- 
spitze Zimt, I Päckchen Vanille- 
zucker, Toppits anti-haft Back-Pa- 
pier. 

Zubereitung: Mehl in eine 
Schüssel sieben, in die Mitte eine 
Vertiefung schieben, Butter oder 
Margarine, Zucker, Ei, Rumback, 
Zimt und Vanillezucker hineinge- 
ben und alles schnell zu einem 
Mürbeteig verkneten. Ca. I Stunde 
kalt stellen. Teig dünn ausrollen 
und beliebige Formen ausstechen. 

Auf ein mit Toppits anti-haft 
Back-Papier belegtes Backblech 
geben und im vorgeheizten Back- 

ofen bei 2(X) 
Grad 

- 15 Minuten 
backen. 

Vom Blech 
nehmen 

und 
abkühlen 

akz 

Eine Kollektion 

^käraäleeH 

Kompromißlos 

in Komfort und 

Stil 

^JLoaMS 

An den langen Samstagen vor Weihnachten bis 16.00 Uhr geöffnet. 

- eine wirklich neue 
Methode! 
Sie können nun 
Ihre Brillen wechseln. 
Indem Sie selbst 
die Gläser 
austauschen. 
Sie kaufen 
vier Brillengestelle 
in verschiedenen Farben 
zum Preis von nur 

DM 199,00* 
Diese Kollektion gibt 
es jetzt bei 
Ihrem Optiker 

RICHTER 
Drelelch-SprentMingen - Hauptslr. 40 ■ Tel. 06103 / 6 94 22 
Langen ■ FrledrlchstraBe 20 - Telefon 06103 / 2 38 77 

* mit gültigen Rezept oder 
Berechtigungsschein 
abzüglich Kassenantell. 



Wir zeigen Ihnen, daß man in Langen gut und preiswert einkaufen Itann! 

SnakeLight - die pfiffige Leuchte 

für jede Gelegenheit 
Flexible Allzweckleuchte sollte in keinem Haushalt fehlen 

Pictura als Sternenhimmel mit 
Pownlifihts ~ hier in Buche hell 
unti Ixu'k hlau eine himmlische 
Kombination! akz Fotos: Parador 

Design Innovationen. 
Auszeichnung für hohe Oesign-Qualttät. 
Design-Zentrum 
Nororhein-Westtalen 

/.clpunktaufhüngung „Trilog" kann 
jedes Modul beliebig positioniert 
und verkettet werden. 

Als Zugabe zu einem besonde- 
ren Weihnachtspriisenl können Sie 
Ihren Ciestaltungsvorschlag gleich 
mitversi.henken. Mit Paracom. der 
Parador-Computerplanung, lassen 
sich Ciestaltungsvariationen maß- 
stabsgetreu visualisieren und prü- 
fen - und z B. als Ausdruck mit- 
verschenken. akz 

Helle Freude unter jedem Weih 
nachtsbaum: Die neuartige All- 
zweckleuchte .SnakeLight ist das 
ideale Geschenk für Hausbesitzer 
und Heimwerker, für Bastler und 
Freizeitsportler, für Auto- und 
Motorradfaher 

Kurzum: die nexible Ixuchte 
sollte in keinem Haushalt und kei- 
ner Werkstatt fehlen. Sie ist Zuhau- 
se genauso unentbehrlich wie un- 
terwegs bei Trekking, Camping, 
Caravaning. 

Jeder „Beschenkte" 
wird sich freuen 

Denn SnakeLight ist ausgespro- 
chen praktisch. Sie setzt genau das 
ins richtige Licht, was man sehen 
will. Und: Sie macht ihrem Namen 
alle Ehre: Das auBergewöhnliche 
Design verleiht ihr nicht nur ein 
pfiffiges Aussehen, sondern macht 
sie auch äußerst fiexibel. Die bat- 
teriebetriebene, biegsame „Schlan- 
genleuchte" oder „I^uchtschlan- 
ge" - ganz wie Sie wollen - läßt 
sich nahezu überall in .Sekunden- 
schnelle befestigen, aufstellen oder 
einfach um den Hals hängen und 
exakt ausrichten. 

/ Licht 
auf den Punkt 

Ob Tischbein (xler Fahrradstan- 
ge: rumwickeln und fertig. Der kla- 
re Vorteil gegenüber anderen 
Ta.schenlampen: Das Licht ist ge- 
nau auf dem Punkt und man hat die 
Hände frei fürs Wesentliche. Über- 
all dort, wo die Steckdose weit weg 
ist oder die vorhandene Be- 
leuchtung nicht ausreicht, kommt 
SnakeLight zum Einsatz. 

Designer-Preise: 
Zweckmäßig geformt 
In den USA erhielt die Leuchte 

bereits fünf anerkannte Design- 
Prei.se für attraktive und zweck- 
mäßige Gestaltung. Und, ganz 
wichtig: der Hersteller gewährt 
zwei Jahre Garantie (Leuchtmittel 
ausgenommen). 

Praktisch 
von 

Anfang bis 
Ende 

I^uchtenkopf 
und -ende beste- 
hen aus strapa- 
zierfähigem 
Kunststoff. Der 
Korpus ist aus 
gummiertem 
Material. Das 
macht die 
leuchte griffsi- 
cher und rutsch- 
fest. Wird das 
.Schlangenende 
am I^uchten- 
kopf eingerastet, 
bildet Snake- 
Light eine kom- 
pakte F.inheit 
und läßt sich 
wie eine klassi- 
sche Taschen- 
lampe benutzen. 
Wie vielfältige 
Tests erwiesen, 
besitzt sie auch 
nach zehntau- 

sendmaligem Biegen immer noch 
höchste Flexibilität. Der Rellektor 
verstärkt die ausgewogene Be- 
leuchtung. Er verteilt das I.icht der 

Pruklisi h und pfiffiR: das iieiuirtifie SnakeLight mn 
Black et Decker. Die flexible Ballerieleuchle läßt sich 
übeudl in Sekundenschnelle hefesti^ien oder aufstel- 
len und sollte in keinem Haushalt fehlen. Der klare 
Vorteil ^e^eniiher anderen Taschenlampen: Man hat 
die Hände frei fürs Wesentliche. Das ideale Ceschenk 
für Weihnachten, akz Foto; Black A Decker 

Xenon-Birne gleichmäßig auf 
Flächen, ohne es als Punkt zu bün- 
deln oder in Ringform zu streuen. 
SnakeLight wird mit zwei I „S Voll 
Batterien betrieben. 

Zwei Varianten 
SnakeLight gibt es in schwarz 

und in weiß - je nach persönlicher 
Vorliebe. Das schwarze Modell 
eignet sich primär als Arbeits- 
leuchte für Werkstatt und Garage. 
Pas.send dazu ist eine schwarze 
Wandhalterung mit den entspre- 
chenden Schrauben im Lieferum- 
fang enthalten. Eher als „Haustier" 
gedacht ist das weiße Modell. Es 
fügt sich ideal in das Bild der über- 
wiegend weißen Haushaltsgeräte 
ein. 

SnakeLight gibt es in Bau- und 
Heimw erkermärkten sow ie im aus- 
gewählten Facheinzelhandel, akz 

Ür 

internationaler Lebensmittel- 

Obst- und Gemüse- 

Einzel- und Großhandel 
Wir importieren für SIE 

direkt 

SPEZIALITÄTEN 

VOM 

AUSLAND 

GUNAYDIN FEINKOST 
Darmstädter Straße 1 - 63225 Langen 

Telefon 06103/92 81 38 
Telefax 06103/92 81 39 

x^x x^x x'^x. tft TfT 7»T tft tft tft tft tft Tft tft tft tft • 

WARUM DENN IN DIE FERNE SCHWEIFEN . . . 

Wir sind umgezogen 

RATEJC Qpo/itsii/ea/i 

Gartenstraße 1-3 | « 

Langen Einzelhandel 

Am neuen Platz mit alter Leistungsstärke: 

Sweatshirts ab 10,- 

Jeans 

für Damen und Herren ab 19,- 

Blousons & Jacken 

für Damen und Herren ab 79,- 

HAUSMANN's Expreß^mbiß 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und garantieren 
Ihnen frische Waren 

QSEHRUKgi- 

CONTAINER-DIENST ABBRUCH- UND ERDARBEITEN 

Wir haben wieder geöffnet 

BahnstraBe (Nähe Lutherplatz) Langen 
Unsere Öffnungszeiten; Mo.-Fr. von 11.00-19.00 Uhr 

Samstag von 10.30-14.00 Uhr 

E -Rostbratwürste 
L 
E 
F 
0 
N 515 99 -Rschbrötctienusw.. 

-Nieren-Fleischspjeße 

W(r tntiomiii mit 6 12 m' Conitmii 
mit ÖffnurtBskltßpt lu günstinfn Pnisf/l: 
• Bauschutt 
• Erdaushub 
• Gartenabfälle 
• Haus- und Sperrmüll 

• Ausführung sämtlicher Abbruch- 
und Erdarbeiten 

• Verlegung von Regenwasser- 
tistemen 

• Anlielerung von Auffüllmaterial 
Mutterboden 

t322S LANGEN • KHCINSm. I-IO-TCL 101103) 23S45 • FAX(OSIOB) 921421 ■ 
OH netunoucNB ALTeimiAme 

Küsse 

unterm 

Mistelzweig 

nie Hngländer glauben fest dar- 
an: Küsse unterm Mistelzweig 
bringen CilUek. Auch ohne die sym- 
bolische Bedeutung ein schöner 
Hrauch, bei dem sich das Nachma- 
chen aul alle ['alle lohnt! Wie aus 
Mistelzweigen. .Schleifenband und 
Dekoketten ein wunderschöner 
.Schmuck fiir jeden Türbogen wird, 
zeigt der neue Ratgeber „Advent 
und Weihnachten - l-estliche Ar- 
rangements und f^eschenke selbst- 
gemacht" (F-alken-Verlag), 

Namhafte l-loristinnen und be- 
kannte Autoren verraten in dem 
stimmungsvollen Buch, wie no- 
stalgische Adventskränze und -ge- 
stecke, originelle Adventskalen- 
der. aparte Sirohsterne, Weih- 
nachtspyramiden. Christbaum- 
schmuck und viele andere herr- 
liche Kleinigkeiten angefertigt 
werden. IXt Charme aller Motive 
wird V(m den Nalurmaterialien 
bestimmt, die immer im Mittel- 
punkt stehen. .So gelällt der Hlät- 
terleller vor allem durch getrock- 
nete Orangenscheiben, Zimtstan- 
gen luid l'fefferschoten, imd der 
Mini Weihnachtsbaum wird erst 
durch die vielen, vielen Hanf- 
büschel und llexbeeren/weige zu 
etwas ganz He.sondercm. 

I.iebenswert sind auch die im 
Buch enthaltenen (Jeschenkideen: 
z. B. witzige .Schneekugeln, üppige 
Cioldputten. leckere l.ebkuchen- 
Hguren ixler gefüllte Nikolausstie- 
lel zum Aufhängen. Sie k()nnen 
auch mit weniger Geschick nach- 
gebastelt werden, denn alle Gestal- 
tungsvorschläj;e werden auf je- 
weils einer .Seite abgebildet und 
mit vielen farbigen Schritt-für- 
Schritt-Zeichnimgen ergänzt. Die 
Motive für Hensterbilder und 
Stickereien werden ganz einfach 
abgepaust. 

Und die Weihnachtspost? Die 
fallt in diesem Jahr ebenfalls na- 
türlich aus: mit Karten aus Well- 
pappe, Jute, kleinen Ästen und 
Holzobst. akz 

mom 

Wir zeigen Ihnen, daß man in Langen gut und preiswert einkaufen kann! rE3 

SCWÜFENSTER LfiNQEN 

WARUM DENN IN DIE FERNE SCHWEIFEN . . . 

Sportliche 

Eleganz und 

Präzision... 

.., verbinden sich in diesem Chro- 
nomeler Oris ist so alt ie die Chnv 
nometer-Tradition in der Schwei/. 
Und. Oris Chronometer werden, mit 
Zertinkal. im Schwei/er Ohser\ alo- 
riuin in Neuchätel geprüft. 

.Solche spezielle Präzision \erhin- 
det sich beim Chronometer der 
Serie Sport> F.leganee harmonisch 
zu einem klassisch foniischönen 
und gleichzeitig robusten sport- 
lichen Ganzen. 

Wasserdicht bis .*!() m, ein (ilas aus 
kratzfestem Saphir eine geschützte 
Schraubkrone - dies sind die sport- 
lichen Elemente dieser 1,'hr Und 
seine Eleganz bekommt das Modell 
vor allem durch das flache Edel- 
stahlgehäuse mit klassischem Zif- 
ferblatt und Datumzeiger 

Zu sportlicher Eleganz und Präzi- 
sion gehört aber auch technisches 
Flair So gibt ein Mineralglas im 
\ erschraubten Edelstahlboden bei 
diesem Chronometer den Blick ins 
faszinierende Innenleben des me- 
chanischen Werks frei - wie übri- 
gens bei vielen Oris Uhren. 

Ein Duft liegt in der Luft... 

,True Love" - 99 
der Duft, den das Leben und die Liebe schrieb 

Weihnachten, wie wir es aus 
den alten Geschichten kennen, mit 
Schneegestöber duftenden Brat- 
äpfeln. harzigem Tannengrün ... 

Weihnachten, das Fest der Liebe 
und der liebevoll ausgewählten 
Geschenke. 

L'brigens. Düfte sagen so viel 
mehr als manche Worte. Vor allem 
haben sie einen Vorteil, sie erin- 
nern täglich an den freundlichen 
Geber lassen Erlebtes aulleben 
und sind ein angenehmer Begleiter 
durch die dunkle, kalte Winterzeit. 

Lallt Düfte sprechen ...: ..True 
Love". der neue Duft von Eliza- 
beth Aruen wird in vielerlei 
Aspekten \on sich reden machen. 
Da ist der Name, der Duft, der w ie 
ein Versprechen, w ie eine Offenba- 
rung wirkt. 

Wahre Liebe 
Schlichte Worte für das Schön- 

ste. was dem Menschen widerfah- 
ren kann. Wir werden geboren, um 
zu lieben. Wir leben, um /u lieben, 
denn ohne Liebe stirbt der Mensch. 
Sie ist für uns genauso wichtig \s ie 
die Luft /.um Atmen, wie Wasser 
und Brot. 
„True Love", die neue 

Duft-Entdeckung 
Dieser neue Dufl weckt Gefühle, 

die Ihr Her/, höher schlagen lassen. 
Atmen Sie ihn lief und intensiv ein. 
Erinnern Sie sich an Ihre groBe 
Liebe, an diese un- 
nachahmliche 

Zur Weihnachtszeit bieten wir an: 

Allerlei Leckeres aus Röbels Backstube 

Stollen und Weihnachtsgebäck 

sowie lose Pralinen 
in reicher Auswahl und bester Qualität 
Besonders zu empfehlen - 
samstags unser^e bekannten Krustis - 
Brötchen/^TS^ der Extraklasse 

Frankfurter Straße 10 • 63225 Langen • Tel. (0 61 03) 2 17 85 
Bahnstraße 29a • 63225 Langen • Tel, (0 61 03) 5 44 96 

Gartenstr./Ecke Blumenstr, ■ 63225 Langen • Tel, (0 61 03) 2 86 80 

sen. 
sen. Wir riechen 

Oris Chronometer mit offiziellem 
Schweizer Ganfizertißküt. Kleine 
Sekumie auf Position 9 Uhr Zei- 
f^erkalender im Ge,iieniihrzeifier- 
sinn laufend. Edelstahl- oder Edel- 
stahliiehäuse mit IH-Karat Gohlhi- 
nette, wasserdicht his 50m. Saphir- 
filas. Verschrauhter Edelstahlho- 
den mit Mineralglas. Geschützte 
Schrauhkrone. Zifferblatt mit 
Leuchtindexen und Leuchtzeii^ern. 
Erhältlich mit echtem Krokoleder- 
band oder Edelstahlband mit un- 
sichtbarem Faltverschluß, akz 

l-oto: Ons 

Zweisamkeit. an die (Jefühle. die 
die Ciren/en überschritten. 

Und das ist das Geheimnis von 
True Love. von wahrer Liebe. 

Neueste Duft-Forschungen er- 
gaben. daß zwei verschiedene 
Blumen, die nebeneinander wach- 

sich gegenseitig beeinflus- 
nicht nur die 

Mischung 
aus den bei- 
den BlUten- 
düften. son- 

dern einen 
vollkommen 
neuen Duft. 
Diese neue 

Duft-Ent- 
deckung 

nennt man 
..F.motion of 

Flowers", 
die 

Gefühle 
der Blu- 

Denn auch Bluten haben eine 
.Seele, beeinflussen unser Inneres, 
schenken Ruhe. Harmonie. Glück. 
Den einzigartigen Duft zweier 
Blumen, die nebeneinander wach- 
sen. kann man nicht nachbilden. 
F> ist so einmalig wie die Liebe 
zweier Menschen. 

Von der Natur inspiriert kreierte 
Elizabeth Arden einen neuen Duft, 
der das Wesen wahrer Liebe wider- 
spiegelt: „True Love". Dieser Duft 
ist wie die Liebe. Man kann nie ge- 
nug davon bekommen ... 

Das Geschenk 
als Bitte um Liebe 

Uns fehlen .so oft die Worte. Da- 
bei sehnen wir uns alle so sehr 
nach Anerkennung, nach Liebe. 
Zuwendung und Zuneigung. Ein 
Geschenk ist oft ein kleiner Hilfe- 
schrei nach der IJebe. nach der es 
uns so dürstet - nicht nur zur Weih- 
nachtszeit. akz 

Fotos: Elizabeth Arden 

LEDER 
HESSISCHE RALiCHWflREN Telefon 06103/7 37 79 

Versetzen SIE 
IHRE LIEBEN 
in ein 
WEIHNACHTS 
MÄRCHEN 

Besuchen Sie uns unverbindlich. 
Geschäftszeiten; 

Mo.-Fr. 8-12.30 + 13.30 bis 
17 Uhr und nach Vereinbarung. 

Samstag 10-13 Uhr 

Mörfelder Landstraße 33 
63225 Langen 

PELZE 

Uhren ■ Schmuck 
Trauringe 

Brillanten • Perlen 
Neuanfertigungen 

und 
Umarbeitungen 

(^oldscKmiede 

}\A, yVlodoscK 

Die neue Generation der Funk-Armbanduhren 

Die Uhr am Puls der Zeit 

Mit Wolle zaubern 
Kinder wollen beim Basteln und 

Spielen ihre Kreativität und Phan- 
tasie zeigen. Ein wichtiger ProzeB, 
der besonders bei handwerklichen 
Eigenprodukten gefördert werden 
kann. Gelegenheit da/u bietet sich 
gerade in der Vorweihnachtszeit, 
wenn Geschenke gebastelt werden. 
Dann sind Materialien gefragt, an 
denen die kleinen Künstler ihre 
kindlichen Fähigkeiten ausleben 
dürfen. 

Die Zaufierwolle des Naturfar- 
benherstellers Auro kommt diesen 
Bedürfnissen in jeder Hinsicht 
entgegen. Die reinen, mit echten 
Ptlanzenfijrben gefärbten Flocken 
aus Schafschurwolle bieten unzäh- 
lige Möglichkeiten zu Spiel und 
Gestaltung. Ob es sich um die 
Fertigung von Figuren wie Pup- 
pen, Wichtel. Zwergen und Tieren 
oder um die Gestaltung von Land- 
schaften handelt, der Phantasie 
sind hier keine Grenzen gesetzt. 
Ergänzende Materialien wie Holz, 
Perlen oder Filz können problem- 
los milverarbeitet werden. Mit ge- 
sammelten Materialien vom Wald- 
spaziergang, beispielsweise Tan- 
nenzapfen cxier Blättern, kann man 
den Gestaltungsspielraum entspre- 
chend ergänzen. 

Eine weitere Variante ist die Her- 
stellung von Bildern auf Stoff oder 
zwischen zwei Glasscheiben. So 

entstehen auf einfache Weise zau- 
berhafte Fensterbilder mit schönen 
Farbeffekten. 

Sowohl von der Faser als auch 
von der Farbe her ist die Zauber- 
wolle ein reines Naturprodukt, das 
ohne synthetische Chemie herge- 
stellt wird und daher kein versteck- 
tes gesundheitliches Risiko in sich 
birgt. Die angenehm weichen 
Wollellocken fördern gerade bei 
Kindern die Ausbildung des Tast- 
sinnes und sprechen gleichzeitig 
ihren Geruchssinn an, während 
die kräftigen, aber dennoch har- 
monischen Farbtöne wie Indigo- 
Hellblau oder Cochenille-Rot eine 
Wohltat für unsere Augen darstel- 
len. 

Diese vielfältigen und natür- 
lithen Eigenschaften machen Zau- 
berwolle zu einem in sich stim- 
migen Gestaltungs- und Spielma- 
terial von besonderem spielerisch- 
künstlerischeiTi Reiz, von dern sich 
nicht nur Kinder gerne verzaubern 
lassen. 

Ein Set Auro-Zauberwolle bein- 
haltet zwölf herrliche Farbtöne, 
zusätzlich werden Unipackungen- 
für alle Farben angeboten. Beispie- 
le und Anregungen für das Spielen 
und Basteln liegen bei. 

Bezugsquelle: Ökologisch orien- 
tierter Fachhandel und Bioläden. 

akz 

Die Funk-Arm- 
banduhr Gardi- 
ruhla, die jetzt zum 
Weihnachtsfest in 
den Handel ge- 
kommen ist, läutet 
das neue Funkuhr- 
Zeitalter ein. Eine 
Vielzahl techni- 
scher Weiterent- 
wicklungen und 
ein verbraucherge- 
rechler Prei.s set- 
zen neue Impulse. 

Die Analog- 
Funkuhr von Gar- 
d(S trägt den Na- 
men ihre.s J4er- 
stellungsortes, des 
traditionsreichen 
Uhrenzentrums 
Ruhla im Thürin- 
ger Wald, Für ho- 
hen Tragekomfort 
sorgt vor allem das 
flache Format die- 
ser Armbanduhr. Ihre neuartige 
Motor-Schritt-Technik schaltet 
Fremdeinwirkungen wie z.B, 
Stöße oder elektromagnetische 
Strahlung aus. Die automatische 
Zeitumstellung erleichtert den 
Wechsel zwischen Wimer- und 
Sommerzeit, Funkempfangskon- 
trolle, Langzeitbatterie und End- 
of-Iife-Anzeige vereinfachen die 
Handhabung und steigern die 
Freude an einer perfekten Uhr. 

Unsere 
Öttnungs- 

zeiten: 
Mo.-Fr. 

9.00-12.30 
14.30-18.30 

Sa. 9.00-13.00 
ADVENTS- 

SAMSTAGE 
bis 16.00 Uhr 

Vom 13,12.-23.12. 95 
durchgehend für SIE 

geöffnet. 
Wir würden uns freuen Ih- 

nen unsere Weihnachtskol- 
lektion '95 persönlich vorstel- 

len zu dürfen. Erlesener Schmuck 
aus PLATIN, GOLD od. SILBER so- 

wie eine reichhaltige Auswahl an Uhren. Und die beson- 
dere Geschenkidee. DUPONT-Feuerzeuge. 

Frledrlchstr. 21 (Nähe Bahnhof) • 63225 Langen 
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BLUMEN-VALK 
Inhaber Haye Valk • Seit 1960 in Langen 

Die Fachgeschäfte mit der 
großen AUSWAHL und dem guten Service. 

GÜNSTIGE PREISE • FREUNDLICHE BEDIENUNG 
Int. Blumenlieferant | 
der Gastronomie 

IMydrokullur-Anlagen | 
und F 

I Inlernationale Fleurop- | 
Blumenspende-Vermittlung 

Airport-Service | 
Raumschmuck 

ITrauerbinderei 

Rheinstraße 42 • 63225 Langen • Tel. 061 03 / 29475 
und in 63179 Obertshausen 

Foto: Ganlc-ruhla 
Den optischen Akzent setzt die 

neue Funkuhr mit der Datumsanzei- 
ge: Per Knopfdruck bewegt sich der 
Sekundenzeiger auf die entspre- 
chende Ziffer im graphisch hervor- 
gehobenen Datumsfeld. 

Sekundenschnelles Z.eitzonen- 
verstellen in Stundensprüngen ge- 
währleistet auch im Ausland stets 
die funkgenaue Zeit. Beim Verlas- 
sen der Funkempfangszone (1200 
km von Frankfurt am Main) läuft 
die Gard^-rxihla mit dem schweizer 
Markenwerk „Ronda" quarzgenau 
weiter. 

Aktuelle MTB- und TREKKING-Angebote! 

• GroBe Auswahl an Shopping- und Kinder-Rädern 

• Unser WEIHNACHTS-BONUS: Bei jedem Radkauf; 

gratis 1 Rad-Computer oder 1 Paar Rad-Handschuhe 
oder 1 Helm. 

ÖFFNUNGSZEITEN; 
DI • Fr 10.00 -12.30 

14.30 -18.00 
Sa 10.00-13.00 
Mo Ruhatag 

c i cli s t i - B i K E S 
63225 Langen 
Berliner All*« S 
Tel.: 06103 - 7421 7 

M<)xx ■ Brodle • Syncro.s ■ Sicii • Panaracer ■ Mongopse ■ Tune • 
Mauic . C.istOlli ■ Stevens • Shimano ■ Kildomoes ■ Topeak 
Heylifjlit Ju'chem • Kryptonite • Ka.rrimoi' • Ritchey ■ u.v.a. 
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Der Fitneß-Tip vom WEIHNACHTSI\/IANr^ ^ 
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SC WÜFENSTER LfiNGEN 

WARUM DENN IN DIE FERNE SCHWEIFEN . . . 

UyiNATION HUR 

Friseursalon ^ NEU. Ab jelzt in Ihrem 

Peter Herfurth j exklusiven 
Htthnstraflf M ' 63225 l.anfien y 

System Professional Depot Tfl. 106103» 2 37 W 

Wer stoppt DIEBE 
in unserer Stadt? 

Anfertigung 

sämtlicher Autoschlüssel 

Chupp- und Möbelschlüssel, Au- 

toschlüssel auch nach Nummern. 

Verkauf von Schlössern, Beschlä- 

gen und Sicherungen für Türen- 

schließanlagen. Öffnen von zuge- 

schlagenen Türen. Montieren von 

neuen Schlössern. 

KUNZE 
Wiesenstraße 12, LANGEN 
Telefon 06103/2 32 44 

Schlüsseldienst Privat 06103/2 78 03 

f, 

CASAAilA 
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Bei uns finden SIE außergewöhnliche 

Geschenke in italienischem DESIGN 

.... Espresso Sammeltassen, 

Lampen, Keramik, Murano-Glas 

sowie Sciiranicwände + Ein- 

bauicüciien 

W. + M. Beckmann 
Rheinstraße 37-39, 63225 Langen 

Telefon 06103/929351 

Schauen Sie dodi eiiHnal vor WEIHNACHIEN bei uns in 
iMEHja DREIEICH herein, wir haben günstige ANGEBOTE für Sie. 

^ den 4 langen Einkaufssamslagen vor WEIHNACHTEN hallen ■ wir unsere Geschäfte für Sie von 9.00 bis 16.00 Uhr geöNnel. 

Sla linden uns auct< In 
83303 Orai.lch, FriwMehitraa. ZfEck. Frankfwt« tiral. 

Alles in Ordnung 

SYSTEM PROfESSKWAl 

Wenn Weihnachten nilher rückt, 
wird emsig aurgerüunu und das 
ganze Maus in Ordnung gehrachl. 
Bis in den letzten Winkel fallen die 
kritischen Blicke auch und gera 
de im Bad. Denn das Bade/immer 
ist heule nicht mehr nur die „Naß- 
zelle", die man nach der täglichen 
„Siluhemng" schnellstens wieder 
verläßt, sondern ein Kaum, den 
man auf eine ganz besondere An 
bewohnt. 

Praktische Helfer 
l'Ur Ordnung im Bad sorgt das 

/.ubehiir vcm Allibert an Weih 
nachten und das ganze Jahr Uber. 

Für Ordiiunn und Übersicht sorxl dieses lü k Anhaure- 
Xül von Allil'erl. Slark in Funktion. Form und Farbe 
nutzt es den ansonsten verlorenen Platz in den Fcken. 
akz Foto: Allibert 

Iis ist nicht nur äußerst praktisch 
und funktional, sondern auch (Her- 
aus haltbar und dekorativ. 

Gut in l'orm und leicht zu reini- 
gen ist das handliche Ixk-Anhau- 
regal. Iis bietet mit drei Ablugebii- 
den reichlich .Stauraum für all die 
kleinen Dinge, die man oft genug 
sucht, (iimz einfach läßt es sich am 
■Spiegelschrank befesligen oder In 
der Dusche einbauen. Acht ver- 
schiedene l'arben stellen sicher, 
daß es sich homogen in jedes 
Badezimmer einfügt. Hbenfalls als 
kleine Aufmerksamkeit zu Weih- 
nachten eignen sich weitere nütz- 
liche flelfei von Allibert für das 

Bad: Unter- 
schiedlichste 
Duschregal- 
Modelle, 
Waschbecken- 
ablage, WC- 
Boy und Ab- 
fallbehälter 
gibt es in vie- 
len l-arben und 
für jeden Cie- 
schmack. 

Rund ums 
Bad 

Je funktiona- 
ler, harmoni- 
seher und ergo- 
nomischer ein 
Rad ausgestat- 
tet ist. umso an- 
genehmer wird 
der tügliehc 
Aufenthalt dar- 
in. Allibert bie- 
tet für verschie- 
denste Ansprü- 
che eine umfas- 
sende. qualita- 
tiv h(K'hwertige 
Produktpalette 
von Spiegel- 
schrUnken, 
f) a d ni ö b e 1 n, 
Waschbecken, 
Ausstattungs- 
serien mit Zu- 
behör bis hin 
/.u WC-Sit/en 
an. ak/. 

Bibi Blocksberg hext wieder los 
Ihr zweites Video „Der Wetterfrosch" 

ist nicht nur an Regentagen eine tolle Unterhaltung 
Im lel/ten Jahr feierte Bibi 

Blocksberg als Vidco-.Star Premie- 
re, I5tr firfolg war so groß, daß sie 
sich jetzt zum /weilen Mal als 
„.Schauspielerin" vorMelll: Mille 
Okiober kam ihr neues Video „IX'r 
Welleri rosch" auf den Markl. Auch 
hier Ireihi die bclieblesle Hexe 
Deutschlands wieder jede Menge 
luslige Hexereien, ilie bei allen 
großen und kleinen Hihi Blocks- 
berg-l-'ans so beliehl sind. 

Zu Beginn der (ieschichle isl 
Valer Bernhard Hlix.ksherg gleich 
doppelt sauer lirslens regnel es in 
•Slrömen und zweitens wird in der 
„Neuslädler Zeilung" schönsler 
Sonnenschein vorausgesagl. So 
gehl das schon seil Tagen: die Wel- 
lerberichle der Zeilung sind eine 
Kalaslrophe und niemand weiß, 
woher dieses Diircheinaniler aul 
einmal kommt. 

Zur gleichen /A'il llndel Bibi 
BhK'ksberg zusammen mil ihrer 
I reundin Marita auf dem .Schulhiif 
ein kleines l'röschlein. Zwar Irägl 
der l'rosch einen Ring am Hein mil 
ilen Buchslaben I*.II., ihK'h können 

die beiden natürlich nichl ahnen, 
welclien beriihmlen [ rosch sie in 
den Händen hallen, und beschließen 
den Irisch gelauften ..['ridolin" mil 
in die .Schule zu nehmen. Hier scrfgi 
der luslige I nisch im Malheunler- 
richl bei I rau Müller-Riebensehl 
für ganz schon viel frubtl. 

Frosch entsprungen 
Karla Koliimna, unsere rasende 

Reporterin, arbeilel während dessen 
an einer ganz heißen ..Slor>'"-quasi 
in eigener Sache. Sie lahrl zur Neu- 
slädler Wellerslalion und erkundigt 
sich bei Professor Hagelkorn, war- 
um die Vorhersagen ihrer Zx'ilung 
plölzlich nichl mehr slimmen. IX-r 
I'rofessor verweist luir auf seine 
urallen (ieräle und bedauert, daß der 
Hürgermeisler ihm keine neueren 
genehniigl. liin gefundenes I-'ressen 
für unsere Karla. tlie emp<irt wieder 
in ilie Redaktion braust. 

l'nler\U'gs Iriffi sie Bibi, ilie ihr 
nalürlich gleich ihren neuen Lieb- 
ling ..l'ridolin" vorsielll. Auch Kar- 
la isl enizückl und eniennl den klei- 
nen Quaker llugs zum ersten W'el- 

I.ndlii h i\i Hihi Hlockshri-^s rwrilrr Vulvo- f'ilni tinf 
Jcfn Markt. ..Hihi Hlf>fk\hi'r}' Ihr WftlrrfroM'h" 
(ordert die hrhchic.stv Hc.\c Ih-utschUuuis wieder 
ni jeder Ment^e htMi^en Hexereien ouf. die hei (dien 
]>n}ßen und kleinen Hihi Hhn k.sherii-f 'uns .\o he- 
iieht sind. (hui nalürlich j^ihi es Hihis neues Aben- 
teuer mu h (ds ( l) und ,\f('. akr f 'oio: KfOSN 

terlrosch der Ncustadter Zeitung. 
Zum (iliick haben auch Bibis 

l-.ltern nichts gegen das rteue Fami- 
lienmitglied einzuwenden, und so 
schlieL^t ihn die kleine Hexe %chnell 
mphr untl mehr in ihr Her/. l)(Kh 
dann liest sie in der Zxitung eine 
Suchan/eige; „FVosch entsprungen. 
F'rkennungs/eichen; ein Ring mit 
den Buchstaben KM. am Bein. ' Trä- 
nenüberströmt weigert sich Bibi. 
Fridolin /uriick/ubringen. Rrst ein- 
n)a! will sie sehen, ob er denn auch 
in gute lliinde käme. Die Adresse in 
der Zxiitung ist die Neustiidter Wet- 
terstation. Bibi fliegt hin und sieht, 
wie der Professor verzweifelt sei- 
nen fTosch sucht, der für ihn offen- 
sichtlich das Wetter besser vorher- 
sagte als alle Gerate dieser Welt. 
Bibi gibt sich zu erkennen und 
überbringt dem Professor die frohe 
Nachricht, daß sein Frosch wohlauf 
ist und er ihn sich gleich am Nach- 
mittag abholen könne. 
Jede Menge Hexereien 

I)(K'h als Bibi nach Hause kommt, 
ist Fridolin verschwunden. Und 
dann jagt eine Oben-aschung die an- 
dere. Zuerst platzt der Bürgermei- 
ster in Bibis Heberhafte. Suche nach 
dem l'rosch. und dann nift auch 
n»Kh Karla an. um sich nach dem 
Quaker zu erkundigen. In ihrer Ver- 
zweiflung verhext Bibi den Büi^er- 
meister in einen Frosch - und trifft 
mit ihrem Hexspruch aus Versehen 
auch noch den Professor, der inzwi- 
schen ebenfalls zu ihr gefahren ist. 
Die beiden Frösche hüpfen völlig 
verwirrt ins Badezimmer, wo Bibis 
Vater fröhlich in der Badewanne 
sitzt. Und weil das wanne Wasser 
den Hexspruch auflivst, sitzen auf 
einmal drei allere Herren gemein- 
sam in der Wanne ... 

Natürlich gibt es das neue Video- 
Abenteuer von Bibi Blocksberg 
auch als Hörspicicassette und Com- 
pact Disc. Erhältlich sind sie unter 
dem Markennamen KIOSK in 
Kaufhäusern. Verbrauchermärkten. 
.Schallplatten- und Video-Läden so- 
wie in Spielwarengeschäften, akz 

V.l.n.n: Christ Taschenuhr mit Cioldaujla^e, kleiner Sekunde und Hand- 
auf:u^ - Christ Taschenuhr mit (ioldaufhiiie, Skelettw erk und Handauf- 
:uy,. die passeiule Uhrkette mit Cioldaujhi^e als E.xtra. akz 

Toto.s: Christ Juweliere und Uhrmacher 

Geschenktips von der Tankstelle 

Music-Collection 
mit Weihnachtsliedern 

In der Aral-Music-Colleclion 
bietet dieses Unternehmen ab 
Milte November erstmals zwei 
spezielle Ausgaben mil Weih- 
nachlsmelixlien als CD und MC 
an. Bei dem Titel „Fröhliche 
Weihnacht" handeil es sich um 
klassische Weihnachlslieder, vor- 
getragen von so bekannten 
Tenören wie JosiS Carreras ixier 
Peter Hofinann, 

Moderne Weihnachlslieder sin- 
gen Interpreten wie Cindy Lauper. 
Shakin" Sievens oder Jennifer 
Rush auf der CD/MC „Peels like 
Chrislmas". CD und MC kosten 
19,90 DM bzw. 14,90 DM und sind 
an nahezu allen Aral-Tankslellen 

erhältlich. Mit den beiden Weih- 
naehlstileln ergänzt Aral ihre 
Music-Collection um zwei weitere 
Ausgaben. 

In Anlehnung an die Musik aus 
der Werbung führte das Unter- 
nehmen vor rund zwei Jahren die 
Music-Collection ein. 

Bereits 
mehr als eine 

halbe Million verkauft 
Aufgrund der Nachfrage wurden 

bisher acht verschiedene Titel 
aufgelegt und insgesamt mehr als 
eine halbe Millen CDs verkauft. 
Für die Zukunft sind weitere Ange- 
bote geplant. akz 

Foto: Aral 

Denken Sie bereits jetxt sciton 

an die Giüciiv^unseltaiition 

in liMver Zeitung am 

DoyFr.* 21J22. 12. 1995 

•freitags mit HAINER WOCHENBLATT 
Eine besonders nette Geste, sich bei Kunden, Geschäftspannern, Freunden und 

Bekannten für das entgegengebrachte Vertrauen zu bedanken und Wünsche für das 
bevorstehende Weihnachtsfest und Neujahr auszusprechen. 

Ein frohes 

WEfflNACHTSFEST 

und viel Glück 

im NEUEN 

JAHR 

Ihre Anzeigenwünsche müssen 4 Tage vor dem gewünschten 
Erscheinungstag In der LANGENER ZEITUNG vorliegen. 

LANGENER ZEITUNG 
@061 03/21011 

Fax: 0 61 03/21013 
Harr Karl-Heinz Schmitt 

steht ihnen gerne zur Verfügung 

•4 

llil «■»< 

^ Hausgemachtes Weihnachtsgebäck 

^ Chrlststollen 

^ Echt Odenwälder Lebkuchen 

Zum Nikolaus: WBHNACHTSMÄNNB 

aus Hefeteig 

Bäckerei und Lebensmittel 
Taunusstraße 12 • 63329 Egelsbach 

Telefon 06103/495 15 

Internat Schloß Varenholz 

bietet Stipendium 
Bundesweit ist das ohne Beispiel 

Schulen in privater Trägerschaft 
gehören zur nationalen Schulland- 
sehaft wie die Butter zum Brot. 
Wenn diese Lehranstalten mil 
einem Internat gekoppeil sind, 
dienen sie vielen berufstätigen 
Ellem, die sich um ihre Kinder un- 
vollkommen kümmern können, als 
willkommener Rettungsanker. So 
auch das Realschul-Inlernal 
Schloß Varenholz im Lipperland 
(Kalletal b. Rinteln). 

Pädagogen und Eltern begrüßen 
einhellig das Besondere an der 
Einrichtung: Der prächtige Weser- 
renaissancebau mil modernen 
Wohnhäusern für die Schüler im 
idyllischen Schloßpark beinhaltet 
ein reines Ganztagsrealschulange- 
hot mil Internat. Dipl.-Pädagoge 
W. Ulrich Blauschek: „Das ist bun- 
desweit einmalig!" 

Realschulunterricht in eine/n prächtigen Weser- 
renaissanceschloß - ein Teil davon ist auf unserem 
Fotö (oben) zu sehen. Räumlichkeiten für Internats- 
kinder in zeitgemäßen Wohnhäusern (Foto unten). 

Foto: B.U.R. 

Kein Wunder, daß sich die 
Schul-ZInternatsleitung mil Anfra- 
gen interessierter Eltern aus allen 
Bundesländern befassen muß, vor- 
rangig allerdings aus Nordrhein- 
Weslfalen, Niedersachsen, Hessen, 
Hamburg und Beriin. 

Die Ganztagsschule bietet zwei 
we.sentliche Aspekte: Kleine 
Klassen (ca. LS Schüler) und kei- 
ne Hausaufgaben! Besondere För- 
derung wird lese- und recht- 
■schreibschwachen Kindern ge- 
währt. „Damit unterscheiden wir 
uns deutlich von öffentlichen 
Realschulen!" fügt W. Ulrich 
Blauschek an. Im übrigen kom- 
men in Schloß Varenholz die 
Realschüler ohne Orientierungs- 
stufe aus. Schulabschlüsse bzw. 
Qualifikationen sind denen der öf- 
fentlichen Schulen gleichgestellt. 

Das Internat, 
von den Schü- 
lern genutzt, die 
keine Möglich- 
keil haben, am 
späten Nachmit- 
tag das Eltern- 
haus zu errei- 
chen, bietel eine 
Neuerung, die 
Kosten sparen 
läßt: Das Stipen- 
dium. Die erfolg- 
reiche Erzie- 
hung im Internat 
beruht auf stetem 
Austausch mit 
dem Eltemhaus. 
Für interessierte 
Ellern hat das 
Realschul-Inler- 
nal jetzt eine „In- 
fo-Line" einge- 
richtet: Telefon 
05755/421, Da 
gehl es im beson- 
deren auch um 
die Einschulung 
in die Klassen 5 
oder 6 zum näch- 
sten Schuljahr. 

akz 

Der besondere Tip 

SIE müssen verkaufen 

SIE möchten werben 

SIE wissen nicht wie 

SIE sollten unseren 
Berater anrufen 

£aii0mer2dtun0. 
Herr K.-H. Schmitt 
Telefon 21011-12 

FAX: 06103 / 2 10 13 

Meeresspezialitäten - 
Verführerisches für viele Gelegenheiten 

Für stilgerechte Renovierung 

Eigene Fertigung 

Kunststoff-Fenster vim FENSTER 
für Alt- und Neubau in allen Farben 

Weiterhin im Lieferprogramm: 

Alufenster, Holzfenster 

Rolläden aller Art 

Jalousetten 

Markisen 

Werkmann, Jost und Gärtner 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH Egelsbach 
Rolläden und Markisen aller Art Alufenster 
Eigene Herstellung bereits seit 1970 Holzfenster 

DIeselstr. 5 ■ 63329 Egelsbach • Tel. 06103 / 4 24 01 Fax 06103 / 4 51 66 

Lange Winterabende, Weihnach- 
ten, Silvester - die Zeil der glän- 
zenden Feste oder stimmungsvol- 
len Stunden zu zweil nahl. 

Die richtigen Begleiter für einen 
gelungenen Abend sind Kerzen- 
sehein, ein pricklendes Glas Cham- 
pagner und schöne Musik. 

Aber auch für das leibliche Wohl 
sollte hinreichend gesorgt sein. Für 
Freunde von Meeresspezialitäten 
gibt es z.B, von Costa eine Vielzahl 
tiefgekühlter Produkte, die auch 
höchsten Ansprüchen genügen. Ob 
als Vorspeise oder als komplettes 
Menü, Costa Meeresspezialitäten 
bieten kulinarische Vielfalt, 

Ein besonders pikanter Snaek 
aus dem umfangreichen Angebot 
sind die panierten Riesengarne- 
len. 

Es handeil sich hierbei um 
geschälte Riesengarnelen mit 
Schwanzflosse, die wie Sehmetter- 

lings-Sleaks ge.schnillen und mil 
feiner Panade umhüllt sind. Beson- 
ders zu erwähnen ist die schnelle 
und einfache Zubereitung. In der 
Frileuse benötigen die Garnelen 
eine Garzeil von ca. 2 Min., in der 
Pfanne ca. 5-6 Min.. 

An der Sehwanzflosse gehalten, 
lassen sich die panierten Riesen- 
garnelen sehr gut dippen. Beson- 
ders Knoblauchsoße ist hervor- 
ragend zur Abrundung des Ge- 
schmacks geeignet, mit etwas 
frischem Salat serviert - läuft 
einem da nicht das Wasser im 
Mund zusammen',' 

Eines ist auf jeden Fall .sicher: 
Die panierten Riesengarnelen sind 
für den Gaumen die Verführung 
pur. 

Zu welchem Ereignis sie jedwh 
aul unseren heimischen Tisch 
kommen, bleibt jedem selb.st über- 
las.sen. akz 

★ ★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★, 

Es weihnachtet sehr 

in unserer Boutique 
. finden Sie 

Schmuck für ihre Weihnachtsdekoration, 
kleine Geschenke 

und eine IMenge anderer 
Kleinigkeiten für Weihnachten 

Buchhandlung + Papeterie 
Ernst-Ludwig-StraBe 43 

63329 Egeisbach 

Ab Dezember haben wir IMittwochsnachmittags 
für Sie geöffnet. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★ 

G. & W. MÜLLER 
Maler- und Lackierbetrieb 
Geschäftsführer; Wolfgang Müller 
Ostendstraße 14 • 63329 Egelsbach 

Telefon 0 61 03 / 4 48 90 
Telefax 0 61 03 / 4 22 87 

Wir führen folgende Leistungen aus: 

• Gerüstbau • Bodenbeläge • Tapezier-, Anstrich-, 
• Fassaden- • Lackierungen Putz-und 

gestaltung aller Art Stuckarbeiten 

Foto: Costa 
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Bekleidungscenter 

Egelsbach 
Gewerbegebiet 
Kurt-Sctiumacher-Ring 1 
Telefon 06103 / 4 44 10 
\lo..| r, ').tm is. iii. s.'i. '),m) I i.mi 
l.angiT Samstag *).<l(l- IH.tM) I lir 

An den vier langen Samstagen vor Weihnachten ist unser Geschäft bis 17 Uhr geöffnet 
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Wir bieten an in Egeisbach 

GLANZENDE- 

UNTER- 

HALTUNGS- 

IDEEN 

TV. VIDEO • HiFi 
führender Markenhersteller in großer AuswaJM 

Die neuesten 

MINI-Anlagen 
von Sony und Technics 

__ sowie AIWA und JVC 
bis hin zum Walkman und Uhrenradio halterTwir eine 
Riesenauswahl an Unterhaltungselektronik für Sie be- 
reit sowie eine große Auswahl an CD's. 

5S 
Für jeden Anspruch und Geldbeutel ist etwas dabei, machen Sie^ 
sich und Ihren Lieben eine Freude. Kommen Sie zu 

iäS 
% 
iäS 
iäS 
% 

% 

RHDIO HECK 

TV- HiFi - Video - Antennenbau 

Kurt-Schumacher Ring 9 
63329 Egelsbach 

An den letzten 
4 Samstagen 
vor Weihnachten 
haben wir durch- 
gehend von 9-18 
Uhr geöffnet. 

^ ' Tel. 06103/4 92 35 ^ 

-m -m ^  

Dekorationsvorschläge 

für Selbstgebackenes 

Geschenke 

zum 

Vernaschen 

KINDER- 

ÜBERRASCHUNG: 

DER MAZDA 626 

I 3 JAHRE GARANTIE BIS I Dg.OOO KILOMETERJ 
Hier sind Kinder herzlich willltommen: viel Plal/ für die 
ganze Familie, 

M(xlell/Ausslallung: Mazda 626 GLX I.9I Flienheck, 
66 kW (90 PS). 5-Gang. Koml'ort- 
Au.sslallung von Airbag bis Zenlral- 
verriegeliing. 

Preis: DM .15.270,- 

Autohaus Ernst Patzina 
Ma/da-Vcrlragshändler 
Im (icisbaum I'). 63,129 Ht:clshach 
Tcleriin()6l().1/4.W 20 
unser Service: Kfz,- u, Karo,s.serie-Instandselzung 

Auloverglasung 
AU. TÜ im Hau.se 
Ersalzwagen ab DM .10,- inkl, ."iO km 
(je nach Verfügbarkeit). 
Fahrrad kostenlos 

WIR FAHREN VOR. 

Kleine Cicschenkc erhallen die 
l'reundschaft. SüUc Köstlichkeiten 
kommen immer gut an. Vor allem, 
wenn Sie in Eigenarbeit gezaubert 
wurden und in einer liebevollen 
Verpackung stecken. Hierein paar 
weihnachtliche Schlemmereien für 
Naschkatzen, Ob Sie diese sUIien 
Verführer verschenken oder lie- 
ber selber genießen? Sie schmek- 
ken jedenfalls sündhaft gut! 

Früchtetee-Birnen 
in Rum 

'/.iilalcnßir 12 Stück: S EI, Mil- 
ford Tee I'rilchtetraum Original mit 
I I k(Khendcm Was,ser Uber- 
gieUen, 10 Minuten ziehen lassen 
und durchsieben. 12 sehr kleine 
Birnen schalen, den Stiel dranla,s- 

> ■ ■ 

^ €^..< 
- : 

Tee-Konfekt - umweltfreunälich verpackt, akz Foto: Milford Tea 

Tee-Konfekt 

Weihnachtsmann 

Augen: Schokotriipfchen (Spitze 
abtrennen), Nase: Zuckerperle, 
Mund: Zuckerschrift oder rote 
Glasur. Bart und Brauen: weiße 
Glasur, Bommel und Mützenrand: 
weiße Glasur mit Kokosraspeln, 
Mütze: rote Glasur, 

'/.utatcnßir .W Stück: 2.'iO g Zart- 
bitter-.Schokolade kleinschneiden. 
1/8 I Schlagsahne mit 2 F,L Meß- 
mer-Tee Assam und 1/2 Tl. Ing- 
werpulver aufkcK-hcn und das 
Ganze durch ein Sieb gießen. Die 
Schokolade darin schmelzen. Etwa 
2 .Stunden abkühlen las,sen. .50 g 

Tee-i 
Zittaten ßir J (lläxer ä 450 ml: 

2 1/2 El. Meßmer Tee Makaibari 
mit 9(X) ml kochendem Wasser 
Ubergießen, I El, Kardamom und 
I TL Anissamen zufügen und alles 
5 Minuten ziehen las.sen. I un- 
behandelte Zitrone gründlich wa- 
schen, dünn abschälen und die 

weiche Butter in kleinen Flöck- 
chcn über der Tee-Schokoladen- 
masse verteilen und mit den 
Quirlen des Handrührgerätes cre- 
mig aufschlagen. In einen Spritz- 
beutel mit Sterntülle füllen und 
kleine Rosetten in Förmchen 
spritzen, akz 

Gelee 
Schale in (eine .Streifen schneiden. 
Tee und Gewürze durch ein Sieb 
gießen, Tee mit Zitronenschale und 
.■ilK) g Gelierzuckcr zum Kwhen 
bringen, 

1 Minute sprudelnd kochen las- 
sen und dann sofort in vorbereitete 
Gläser füllen, akz 

Friichtetee-Hinieii in Rum. 
Foto: Meßmer-Tee 

sen, Früchtetee mit Birnen in einen 
Topf geben und aufkochen, dann 
Topf beiseite stellen und die Birnen 

.*i Minuten ziehen lassen. Birnen 
abtropfen lassen und mit 
I Stange Zimt imd 1 Sternanis in 
ein dekoratives Glas geben. Mit 
0,7 I weißem Rum bedecken, 

Tip: Die Birnen schmecken 
prima zu Pudding. Eis oder als Des- 
sert mit ge.schlagener Sahne, Sie 
eignen sich auch als Zugabe für 
einen Longdrink, Den übrig geblie- 
benen Früchtetee können Sie süßen 
und als Punsch genießen, akz 

f 1«^ , I 

Tee-Geleeför Nu.schkatzen zum Frühstück, akz Foto: Meßmer-Tee 

Roter Apfel 
Rote Glasur in unterschiedlicher 

Dicke auftragen. Blatt: gehackte 
Pistazien auf gelber Glasur. Stiel: 
halbierte Schokotröpfchen, Blüte: 
Schokostreusel, 

Gelber Apfel 
Gelbe Glasur, Zeichnung: Schar- 

fes Messer in rote Glasur tauchen 
und in den feuchten gelben Unter- 
grund malen, Blatt. Stiel, Blüte: 
wie beim roten Apfel, 

Mond 
Mütze: weiße Glasur, silberne 

Zuckerperlen, Auge: Schokotröpf- 
chen (Spitze abtrennen), Mund: 
Zuckerschrift oder rote Glasur, 

Stern 
Mit gelber Glasur Ränder be- 

streichen und mit Zuckerstreusel 
bestreuen, 

Mandarin-Ente 
Brust und Schwanz: mit Schoko- 

ladenglasur. Schnabel und Flügel: 

weiße Gla,sur. Kopf: Gelbe Glasur 
Auge: Schokotröpfchen (Spitze 
abtrennen), 

Schneemann 
Körper: weiße Glasur, Hut: 

Schokolüdenglasur, Schnee auf 
Hut: weiße Glasur mit Kokosras- 
peln. Augen und Mund: Schoko- 
streusel. Nase: Zuckerperle, Knöp- 
fe: Schokotröpfchen (Spitze ab- 
trennen), 

Engel 
Flügel: weiße Glasur, Kokosras- 

peln, Mandelplättchen. Haare: 
Halbierte Walnüsse. Gesicht: Zuk- 
kerschrift, Kleid: weiße Glasur und 
Zuckerstreusel, 

Kohlmeise 
Gelbe Glasur, Schnabel und 

Füßchen: Mandelstifte. Auge: 
Schokotröpfchen (Spitze abtren- 
nen). Wangen und Braue: Ko- 
kosraspeln. Kopf. Flügel und 
Schwanz: Mohn, 

Tannenmeise 
Kopf: Schokoladenglasui; Schna- 

bel: Mandelstifte, Wange: Kokos- 
raspeln auf weißer Glasur, Auge: 
Schokotröpfchen (Spitze abtren- 
nen), Rügel und Schwanz: hell- 
braune Glasur, Zeichnung der Fe- 
dern: Schokoladenglasur mit spit- 
zem Messer in die feuchte Zimt- 
glasur malen. 

Schwarzkehlchen 
Kopf, Flügel und Schwanz: 

Schokoladenglasur, Auge: Scho- 
kotröpfchen (Spitze abtrennen), 
Schnabel: 
Mandelstifte, 
Wange: 
Kokos- 
raspeln 
auf 
weißer 
Glasur. 
Brust: 
rosa Gla- 
sur, akz 

AQIM CRISTALITE' 

Spülen aus Granit - 5 Jahre Garantie 

Hier beißen Kratzer auf Granit. 

Neue heiße Öfen. Jetzt 

in Ihrem Küchen-Studio. 

Spülen aus CRISTALITE haben harte, pra- 
xisbezogene Gebrauchstests bestanden. 
Deshalb können sie in jeder Küche beste- 
hen. Sie zeichnen sich durch hohe Schlag-, 
Scheuer- und Kratzfestigkeit, durch Hitze- 
und Alterungsbeständigkeit aus. Ein weite- 
rer Vorteil; Die farbflexible Oberfläche paßt 
sich harmonisch dem Küchenambiente an 
und ist überaus pflegeleicht. Scheuer- 
schwamm und Wasser machen CRISTALI- 
TE im Nu wie Neu. Ohne Chemie - das ist 
noch lange nicht bei jeder anderen Spüle 
möglich. Kurzum; eine wunderbare Kombi- 
nation allerbester Eigenschaften. 

Oie neuen Siemens- 
Hcrde sind da Besser denn 
ie und mit Superausstattung. 
2.^ Universal Pius-Backofen, 
Selbstremigungs-Automatic. Backwagen Tür die Freunde 

exklusiven Designs auch 
im neuen, aufregenden 
accenio-Lock 
/^Iso: bald mal anschauen! 

Autorisierter Corian-Händler 

„Corian" von Du Pont - der 
hochwertige Werkstoff für 
Arbeitsflächen und 
Wandverkleidungen. 
10 Jahre-GARANTIE 
Eigenschaften 
- .Mrian" Ist ein massiver, porenloser, voll 

durchgefart)ter, weder beschichteter 
noch geklebter Werkstoff: 
schmutzabweisend und praktisch 
fleckenbeständig, 

- „Corian" Ist hochhygienisches, 
verrottungsfestes. 
feuchtigkeltsliestindiges Material, 

- Corian" ist pflegeleicht. Es kann mit 
handelsüblichen Haushaltsreinigem 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch In 
unseren Ausstellungsräumen 

ohne Gefahr für die Unversehrtheit der 
Oberfläche tiehandelt werden. 
Gelegentliche Beschädigungen, wie 
Messerschnitte, Kratzer oder 
Brandflecken durch Zigaretten, lassen 
sich mit Scheuerpulver, 
Kunststoffschwämmen oder ggf, mit 
Schmirgelpapier entfernen, „wrian" ist 
gegenüMr Haushalischemlkallen und 
Desinfektionsmitteln unempfindlk^h, 

' ,.(^an"isteinüberdurchschnitt{k:h 
langlebiges Material mit hoher 
Schlagfestigkeit, das hoher 
Beanspnichung wirksamer wklersteht 
„Corian" ist ein temperaturbeständiges 
Material, das sich als hitzebeständiger 
erwiesen hat als die meisten 
verglek^baren Arbeitsplattenmaterialien, 

Privater Wohnungsbereich 
Küchen-Arbeltsplatten und Spülen 
Waschtischplatten und -becken 
Bade- und Duschabtrennungen 
Wand- und Abzugsverkleldungen 
an offenen Kaminen (auBenl) 
Tischplatten 
Heizkörper-Abdeckplatten 
Ankleidetische 
Ablageborde 

0^^ 

BLANCd . 

SIEMENS 

TOP-I INF 
ExkbsNe Einbaugoföte von Siemens 

NEU: MIKROWELLE PLUS: 
Oer erste Einbauherd mK 

Dialog Electronic u. Pyrolyse' 

musterhai 

kucfien 

« 
US 

Fragen Sie nach reduzierten 
AUSSTELLUNGSKÜCHEN und 
AUSSTELLUNGSGERÄTEN ... 

Kurt-Schumacher Ring 11 

63329 Egelsbach 

Telefon 0 61 03 / 4 55 31 
Oflnunflax>lfn: Mo.-Fr. 9.00-12.30 Uhr und 14.00-18.00 Uhr, Sa. 9.00-13.00 Uhr duichgehnd. 
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Festliches Flair rund um 

Langener Wahrzeichen 

Tausende von Besuchern zog es zum Weihnachtsmarkt 
Lan);cn (fm) - ..Die gro- 

ßen Kugeln sind tr.ii- zu 
bunt, die Kleinen nicht 
bunt genug", erklärte der 
Steppke voller Überzeu- 
gung. Sei's drum: Seiner 
Mutter gefielen die Weih- 
nacitskugeln am Stand der 
DRK-Ortsvereinigung, und 
deshalb werden einige der 
selbstgefertigten Schmuck- 
stücke in Kürze den Christ- 
baum der B^amilie zieren. 
,,Am Samstag lief der Ver- 
kauf noch etwas schlep-^ 
pend. Da haben die Leute 
mehr geguckt. Aber heute 
ist der Umsatz wesentlich 
besser", meinten die Frauen 
des Deutschen Roten Kreu- 

Wer beim Weihnachts- 
markt im vergangenen Jahr 
geglaubt hatte, eine Steige- 
rung sei nicht möglich, 
wurde am Sonntag eines 
Besseren belehrt, ,,Hier ist 
ja mehr los als beim Ebbel- 
woifest", meinte ein älterer 
Herr angesichts der Men- 
schenmassen, die sich am 
Sonntag nach Einbruch der 
Dunkelheit durch die Bu- 
denstadt rund um die 
Stadtkirche schlängelten. 
Damit lag er zwar objektiv 
falsch, subjektiv gesehen 

aber nicht. Gibt's doch 
beim Ebbelwoifest im Ge- 
gensatz zum Weihnachts- 
markt einige Gassen, durch 
die man relativ unbedrängt 
flanieren kann. Am Sonn- 
tagabend ging teilweise 
nichts mehr, iminer wieder 
kam's zum Stillstand, 

,,Einen solchen Andrang 
haben wir noch nicht er- 
lebt", sagte auch Walter 
Metzger, Vorsitzender des 
veranstaltenden Verkehrs- 
und Verschönerungs-Ver- 
eins (VW), Dabei hat der 
Verein am Konzept nichts 
geändert. Die Zahl der Aus- 
steller ist in etwa identisch 
mit der der Vorjahre, und 
auch das Angebot ist altbe- 
währt. ..Die Beliebtheit des 
Marktes ist einerseits na- 
türlich erfreulich. Aber wir 
müssen uns etwas überle- 
gen, wie wir die Leute bes- 
ser verteilen können", 
meintö Waller Metzger. 

Die rund 60 Aussteller, 
darunter wie immer etliche 
Langener Vereine, wird der 
Ansturm gefreut haben. 
Gerade für die Vereine bie- 
tet der Weihnachtsmarkt 
eine willkommene Gelegen- 
heit, die Kasse aufzubes- 

sern, Diese Absicht verfolgt 
zum Beispiel die Gesangs- 
abteilung der SSG, an der- 
en Stand allerhand selbst- 
gebastelte Weihnachtsac- 
cessoires zu haben sind, 
..Wir schaffen von dein Er- 
lös unter anderem Noten- 
material an", erklärten die 
Sängerinnen. Erstmals da- 
bei war der Gesangverein 
Frohsinn, Die Mitglieder 
servierten Gulaschsuppe im 
Brotteig und heiße Geträn- 
ke, Und wer von den klei- 
nen Besuchern Glück hatte, 
der traf den Frohsinn-Ni- 
kolaus an und wurde be- 
schenkt, Fans moderner 
Blasmusik konnten beim 
Orchesterverein Langen/ 
Egelsbach dessen orste CD 
erwerben. 

Bei Geschichtsinteres- 
sierten heiß begehrt sind 
die Jahresbände der ,,Land- 
schaft Dreieich", von denen 
alljährlich vor Weihnach- 
ten ein Band erscheint. 
,,Wir haben bis jetzt schon 
l.'jO Stück verkauft", freute 
sich Dr. Manfred Neusei 
von der Langener Initiative 
für Geschichte und Kultur. 
Die erste Langener Künst- 
ler-Weihnachtskarte von 
Renate Kletzka, die eben- 

Mlt vielen Geschenkideen warteten die Aussteller beim Weihnachtsmarkt auf. Da fiel die Entscheidung oft schwer. Foto: Arnold 

falls von der LAIGK ange- 
boten wurde, fand hingegen 
nur wenige Abnehmer, 

Neben der Fülle von Ge- 
schenkideen gab's natür- 
lich auch eine große kulina- 
rische Auswahl, So lockte 
der Duft von Kaffee und 
Kuchen ins Cafe Stadtkir- 
che. Und wer sich draußen 

an Bratwurst, Frühlings- 
röllchen oder Rollbraten- 
brötchen gelabt hatte, 
konnte am Stand des Obst- 
und Gartenbauvereins et- 
was für die Verdauung tun. 
Dessen Vorsitzender und 
Bürgermeister-Kandidat 
Heinz-Georg Sehring 
schenkte dort Schnaps aus. 

Ein Problem der vergan- 
genen ,lahre hat der VVV in- 
zwischen in den Griff be- 
kommen. Von Stromausfal- 
len und damit verbundener 
Dunkelheit in den Markt- 
buden blieben Aussteller 
und Besucher verschont - 
bis auf eine kurze Ausnah- 
me. ,,Wir haben 7 0(10 Mark 
in die elektrischen Anlagen 

investiert. Das hat sich ge- 
lohnt", so VW-Chef Metz- 
ger, 

Am kommenden Wochen- 
ende ist die Budenstadt am 
Vierröhrenbrunnen noch 
einmal geöffnet und zwar 
am Samstag und Sonntag 
wieder jeweils von 1 ,'i bis 20 
Uhu-, 

Fahrzeuge prallten 

frontal aufeinander 

29] ähriger wurde schwer verletzt 
Langen - Ein 

Unfall mit gra- 
vierenden Fol- 
gen ereignete 
sich am Samstag 
gegen 12.30 Uhr 
in Langen, Ein 
29jähriger Auto- 
fahrer aus Eng- 
land mußte mit 
schweren Ver- 
letzungen ins 
Dreieich-Kran- 
kenhaus ge- 
bracht werden. 
Zwei weitere 
Personen erlit- 
ten leichte Bles- 

Der Mann aus 
England war 
von dpr Bimdps- 
straße 3 auf den 
Autobahnzu.* 
bringer gefahren 
und wollte nach 
links auf die 
A 661 in Rich- 
tung Egelsbach 
abbiegen. Dabei 
bemerkte er ein 
entgegenkom- 
mendes Fahr- 
zeug zu .spät - 
die Autos krach- 
ten frontal zu- 
sammen. Der 
51jährige Fahrer 

und seine ."jOjäh- 
rige Beifahrerin 
im entgegen- 
kommenden 
Wagen hatten 
Glück im Un- 
glück, kamen 
mit leichteren 
Verletzungen 
davon. 

Die beiden 
Fahrzeuge eig- 
nen sich nur 
noch zum Ver- 
schrotten, Die 
Polizei schätzt 
die Schadenshö- 
he auf 30 ODO 
Mark, Viel bestaunen und natürlich auch kaufen konnten die Besucher am Wochenende auf dem Langener Weihnachtsmarkt. Vor allem am Sonntag aber gab es nach Ein- 

bruch der Dunkelheit nur schwer ein Durchkommen. Fotos: Mahn 

20 Eichen ziehen in den Stadtpark 

Nordumgehung macht Standortwechel notwendig / 45 000 Mark Kosten 

Die Versetzung von 20 Eichen in den Stadtpark hat am Donnerstag begonnen. Die Bäume stan- 
den seit etwa zehn Jahren an der provisorischen Trasse der Nordumgehung. Sie waren seinerzeit 
vorsorglich in Betonringe gesetzt worden, um Ihre Verpflanzung zu erleichtern. Dennoch ist dafür 
eine Fachfirma mit Spezialgerät erforderlich. Foto: Arnold 

Langen (fm) - Eigentlich 
sollten sie nach Darmstadt- 
Griesheim versetzt werden, 
die 20 Eichen, die vor etwa 
zehn Jahren an der proviso- 
rischen Trasse der Nordum- 
gehung gepflanzt worden 
waren. Doch das Hessische 
Straßenbauamt folgte dem 
Wunsch der Stadtverwal- 
tung, die Bäume in Langen 
zu lassen. Am Donnerstag 
begann der Umzug der 20 
Eichen in den Stadtpark. 

Die Bäunje waren seiner- 
zeit vorsorglich in Betonrin- 
ge gesetzt worden, um eine 
eventuelle Verpflanzung zu 
erleichtern. Damals stand 
noch nicht fest, ob die Ei- 
chen weichen müssen, weil 
der erforderlich Flächenbe- 
darf für die Umgehungsstra- 
ße nicht exakt bekannt war. 
Erst später stellte sich her- 
aus, daß die Bäume im Weg 
sind. 

Für die Umpflanzaktion 
und die anschließenden Pfle- 
gekosten hat der Magistrat 
45 000 Mark bewilligt. 

Parlamentssitzung wird 

mit Spannung erwartet 

Schwimmbad-Ausschuß legt Abschlußbericht vor 
Langen (fm) - Die 

Sitzung der Lan- 
gener Stadtverord- 
neten am Donners- 
tag, 7. Dezember 
(Rathaus, 20 Uhr), 
darf mit Spannung 
erwartet werden. 
An diesem Abend 
wird der parlamen- 
tarische Untersu- 
chungsausschuß, 
der in etlichen Sit- 
zungen die Akten 
im Zusammenhang 
mit dem Neubau 
des Schwimmstadi- 
ons an der Teich- 
straße durchforstet 
hat, über seine Tä- 
tigkeit Bericht er- 
statten. Das Frei- 
bad sollte ur- 
sprünglich in die- 
sem Sommer seine 
Pforten öffnen. 

Weil eine Baufirma 
pfuschte, geriet der 
Zeitplan durchein- 
ander und die Er- 
öffnung mußte auf 
kommende Saison 
verschoben werden. 

Anschließend be- 
schäftigen sich die 
Politiker mit einer 
geplanten Ände- 
rung ihrer Auf- 
wandsentschädi- 
gung. Demnach soll 
das Sitzungsgeld 
von derzeit 40 auf 
50 Mark erhöht 
werden. Weitere 
Tagesordnungs- 
punkte: die Einset- 
zung eines Wahl- 
vorbereitungsaus- 
schusses zur Neu- 
wahl des Ersten 
Stadtrats, die Ge- 

staltung des Bahn- 
hofsvorplatzes und 
des zentralen Bus- 
bahnhofs auf der 
Ostseite des Bahn- 
hofs, eine kommu- 
nale Verpackungs- 
steuer und die An- 
träge der Fraktio- 
nen zum Haushalt 
1996, 

Eine ganze Reihe 
von Anträgen wird 
am Donnerstag oh- 
ne Diskussion be- 
handelt, weil in den 
Ausschüssen Einig- 
keit erzielt wurde. 
Dazu zählen: die 
Bebauungspläne 
für zehn Kleingar- 
tengebiete, der 
Waldwirtschafts- 
plan, das Projekt 
Paulus-Brunnen 

auf dem Tar- 
susplatz, die Sanie- 
rung der Mikwe an 
der Dieburger Stra- 
ße und die Instand- 
setzung des Weißen 
Tempels. 

Eine Woche spä- 
ter folgt bereits die 
nächste Sitzung der 
Stadtverordneten- 
versammlung, Ain 
Donnerstag, 14, De- 
zember, ebenfalls 
ab 20 Uhr im Rat- 
haus, gehl es aus- 
schließlich um Fi- 
nanzen. Auf der Ta- 
gesordnung stehen 
die Haushaltsreden 
der Fraktionsvor- 
sitzenden und die 
Beschlußfassung 
über den städti- 
schen Etat für 1996. 
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Abend mit jiddischen Liedern 

Schauspieler vom Staatstheater Darmstadt im Buchladen 
Langen - Jiddi- 

sche Lieder prä- 
sentieren die 
Schauspieler Nao- 
mi Krauss und 
Jens Schäfer am 
kommenden Mitt- 
woch, 6. Dezem- 
ber, ab 20 Uhr im 
Buchladen in der 
Wassergasse. Die 

beiden Musiker 
sind derzeit am 
Staatstheater 
Darmstadt zu se- 
hen. Sie in der Rol- 
le der Julia, er in 
der Rolle des Ro- 
meo, nach dem 
Stück von Shake- 
speare. 

An dem Abend 
im Buchladen wer- 
den sie jiddische 
Lieder präsentie- 
ren, mit denen sie 
ein kontrastrei- 
ches Programm 
zusammengestellt 
haben. Nachdenk- 
liche, humorvolle 
und Liebeslieder 

wechseln sich ab. 
Eine literarische 
Einleitung gibt 
Rolf Idler, der 
ebenfalls beim 
Staatstheater 
Darmstadt be- 
schäftigt ist. Der 
Eintritt kostet 
sechs Mark. 

Ausflug ins 

Planetarium 
Langen - ,,Wo geht's 

denn hier zur Milchstra- 
ße?" Dieser Frage nach- 
gehen will die städtische 
Jugendförderung bei ei- 
ner Fahrt ins Planetari- 
um Mannheim am Sonn- 
tag. 10. Dezember. Ab- 
fahrt i.st um 13..'50 Uhr 
am Rathaus, Rückkehr 
gegen 17 Uhr. Geeignet 
ist das unterhaltsame 
und spannende Welt- 
raumabenteuer Vor allem 
für Kinder im Alter von 
fünf bis zwölf Jahren. 
Natürlich können auch 
die Eltern mitfahren. Ei- 
ne Anmeldung ist erfor- 
derlich im Rathaus unter 
Q 2Ö3 212. Eintritt und 
Busfahrt kosten für Kin- 
der 15 und für Erwachse- 
ne 20 Mark. 

fu/wnderFuttcr- uHcl Quartlersuclie 

„Urgestein mit Vorbildfunktion" 

Karl Kjiimin ist seit 70 Jahren Sänger beim Langener Verein Frohsinn 
Langen (rt) - Ein ganz .sel- 

tenes Jubiläum konnte die- 
ser Tage in I,angen begangen 
werden: Karl Krumm kann 
auf eine TOjährige aktive 
Zeit als Sänger des Ge.sang 
Vereins Frohsinn 1862 Lan- 
gen zurückblicken. Der Ma- 
gistrat hatte deshalb zu einer 
Feierstunde ins Rathaus ein- 
geladen. Die Sangesfreunde 
Krumms, mit ihrem neuen 
Dirigenten Rolf Vogt, um- 
rahmten die Feier musika- 
lisch. 

Bürgermeister Dieter Pit- 
than überbrachte die Glück- 
wünsche dei Stadt Langen 
zu dieseYn ,,außergewöhnli- 
chen und bemerkenswerten 
Jubiläum" und betonte, daß 
die Jugend Vorbilder brau- 
che, an denen sie sich orien- 
tieren könne. Karl Krumm 
.sei mit .seinen 70 Jahren ak- 
tiver Vereinsarbeit in diese 
Vorbildfunktion hineinge- 
wachsen. ,,Ohne Leute »wie 
Sie wird es nicht gelingen, 
die nachrückende Generati- 

on für die Arbeit im Verein 
zu gewinnen", erklärte der 
Bürgermeister. Pitthan erin- 
nerte auch daran, daß Karl 
Krumm zu den Gründungs- 
mitgliedern der NEV gehört 
habe und von 1953 bis l!),"!!) 
Stallt verordneter war. 

Obwohl Langen ohne Ver- 
eine kein lebendiges Ge- 
meinwesen, .sondern eine an- 
onyme Wohngemeinschaft 
wäre, sei eine Entwicklung 
zu beobachten, die zu Be- 
sorgnis Anlaß gebe. Viele 
meinten, daß sich im Bezah- 
len des Vereinsbeitrags die 
Leistungen erschöpften. Oh- 
ne persönlichen Einsatz kä- 
me das Vereinsleben jedoch 
zum Erliegen. 

Karl Krumm hingegen 
zähle zu den Persönlichkei- 
ten, die sich uneigennützig 
und ehrenamtlich engagier- 
ten. Das habe bereits begon- 
nen, als er vor sieben Jahr- 
zehnten als IHjährlger in den 
Frohsinn eingetreten sei. Er 

habe kaum eine SIng.stunde 
versäumt, sondern vom No- 
tenwart bis zum Vorsitzen- 
den alle Vorstandsämter 
durchlaufen und .sei auch 
heute noch als Ehrenvorsit- 
zender und Träger des Eh- 
renrings, eben.so wie als -Sän- 
ger. ein unverzichtbares 
Stück ,.Frohsinn 

Wie unerschütterlich 
Krumms Liebe zum Chorge- 
•sang sei. habe er In der 
Kriegsgefangenschaft in Ita- 
lien bewie.sen. wo er zusam- 
men mit rund 60 anderen 
Männern einen Gefangenen- 
chor ins Leben gerufen habe. 

Karl Krumm wurde 1907 
Im Frankfurter Stadtteil 
Ginnheim geboren und kam 
1911 nach Langen. Nach sei- 
ner Schulzeit erlernte er in 
einem Langener Betrieb den 
Beruf eines Lederfacharbei- 
ters und blieb bis zu seiner 
Pensionierung bei der glei- 
chen Firma. Aus der 1933 ge- 
schlossenen Ehe ging ein 
Sohn hervor, Enkel und Ur- 

enkel haben die Familie In- 
zwischen vergrößert. 

Heinz R()ssler, Vorsitzen- 
der des Frohsinns, ging kurz 
auf die Zeit ein. in der Karl 
Krumm zum Verein gekom- 
men war. Krumm habe seit 
jeher das Vereinsleben ge- 
fördert und befruchtet. Er 
.sei ein ..echtes Urgestein" 
und der Frohsinn sei ohne 
Karl Krumm nicht vorstell- 
bar. 

Die Grüße des Hessischen 
und des Deutschen Sänger- 
bundes überbrachte der 
Kreisvorsitzende Werner 
Como mit einer Urkunde. Si- 
ne besondere Nadel gebe es 
für dieses Jubiläum nicht 
Karl Krumm sei bereits im 
Besitz der höchsten Aus- 
zeichnung des Sängerbun- 
des. Für die NEV gratulierte 
deren Vorsitzender Heinz- 
Georg SehrIng, ehe mit ei- 
nem Umtrunk die Feier be- 
endet wurde. 

Langen - Zu einer Vorlese- 
st unde lädt die Stadtbüche- 
K'i für Donnerstag, 7. De- 

' zember, l.") Uhr, ein. Erzählt 
wird die (Je.schlchte der klei- 
nen ..Ulli mit der Kracholi- 
ne", die auf dem Dachboden 
ihier Oma eine Violine ge- 
fimden hat und nun fleißig 
übt. Weil das noch etwas 
schräg klingt, darf Ulli nicht 
zu Hause geigen. Deshalb 
geht sie In den Wald, um dort 
zu üben. Dort erlebt sie eini- 
ge spannende Abenteuer. . . 

I Jahrgang 1914/15 
und 1916 

Langen - Wir treffen uns 
Izum Abschluß un.serer fiO- 

.Iiihr-Feler am Samstag, !). 
I Dezember, um 14.."iO Uhr am 

Ehrenmal des Friedhofs. 
Am Sonntag, 10. Dezem- 

ibei-, treffen wir uns um 9..'iO 
Uhr an der Stadtkirche, um 

I am CJottesdienst teilzuneh- 
I men. Ansehließend ist ein 
I gemeinsames Mittagessen In 
I (iei- Gaststätte ,,Zum Heben- 

stock". 
Jahrgang 1929/30 

l^angen - Wir troffen uns 
am Frt'ilag, il. Dezember, ab 

Uhr in der Gaststätte 
..Zum Kebenstock". 

Beilagenhinwels 
Der heutigen Ausgabe (außer Post- 
slucken) liegt eine Beilage der Fa. 
TAVOLA, Otto-Hahn-Str. 7-9,63303 
Dreielch, bei, auf die hiermit hinge- 
wiesen wird. 

Beilagenhinweis 
Der heutigen Ausgabe, außer Posl- 
stücken. liegt ein Prospek! der Fa. 
Praktiker, Offenbach, bei. auf den 
wir hiermit hinweisen. 
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Langen - Am Dienstag. Hl. 
Dezember, um 20 Uhr sollen 
in der Langener Stadthalle 
Brücken zwischen Familie 
und Arbelt ge.schlagen wer- 
den. Dazu eingeladen hat das 
He.sslsche Mütterbüro, das in 
diesem Jahr nicht nur seinen 
fünften Geburtstag feiert, 
sondern auch für .sein Enga- 
gement im Bereich Familie 
und Arbeit au.sgezeichnet 
worden Ist. 

Zwei familienfreundliche 
Unternehmen, die Reum AG 
in llardhelm (Baden-Würt- 
temberg) und der Alten- und 
Krankenpflegedienst Mar- 
gitta Tlepner in Schreiers- 
grün (Sachsen), haben von 
dem mit 100 000 Mark do- 
tierten Karl-Kübel-Preis 
:iO 000 Mark an das He.ssi- 
sehe Müterbüro weiti'igege- 

Mit OriQinGliGn Glocken und mit schielten haben Mädchen und Jungen der KIM-Be- 
treuungsgruppe in Oberlinden am Freitag den Tannenbaum am Einkaufszentrum Oberllnden ge- 
schmückt. Die Accessoires hatten sie zuvor mit ihren Betreuerinnen gebastelt. Und daß sich mit 
Alupapier umwickelte Joghurtbecher hervorragend als Christbaumschmuck eignen, ist nicht zu 
übersehen, insgesamt 23 Kinder betreut der Verein Kinder Im Mittelpunkt in Oberllnden. Belm 
Weihnachtsmarkt Im Einkaufszentrum am 17. Dezember wird die Eiternlnltlative mit einem Stand 
vertreten sein. Dabei weilen die Mitglieder über ihre Arbelt informieren. Außerdem bieten sie hei- 
ße Getränke für Kinder an. Foto: Mahn 

Tierschutzverein gibt Tips, wie man Igeln helfen kann 
I.iingen - ..Nicht 

jeder Igel, der in 
diesen Tagen beob- 
achtet wird, 
braucht Hilfe", er- 
klärt Marlis Bahr. 
Vorsitzende des 
Ti e rs c h u t z ve re i n s 
Langen/Fgelsbach. 
Um sieh noch recht- 
zeitig (las überle- 
bensnotwendige 
Fett()olster für den 
Winterschlaf anzu- 
fressen, sind viele 
Igel derzeit immer 
noch aktiv. Zu Be- 
ginn der kalten Jah- 
reszelt suchen sie 
sich' einen trocke- 
nen, vor Wind und 
Wetter geschützten 

I'latz als Wintern- 
est. 

Igeln hilft man am 
besten, indem man 
im Galten und auf 
den Beeten Laub 
liegen lälJt, damit 
die Tiere darimter 
noch Insekten fin- 
den können. ,,Un- 
aufgeräumte" Gär- 
ten mit Laub- und 
Keisighaufen, dich- 
ten Hecken und 
Holzstößen bieten 
den Stacheltieren 
den Idealen Unter- 
schlupf für den 
Winter. Bei niedri- 
gen B<)dentemp(>ra- 
turen wird das Nah- 
rungsangebot je- 

doch sehr dürftig. 
Eine vor Witte- 

rungseinflüssen und 
Katzen geschützte 
Futterstelle Im Gar- 
ten könne deshalb 
besonders für Jung- 
igel lebensrettend 
sein, so Marlis Bahr. 
Auf der Speisekarte 
stehen Hunde-Soft- 
futter oder -Feucht- 
futter, Katzendo- 
.senfutter, unge- 
würztes Rührei mit 
Igeltrockenfutter 
vermischt, Erdnuß- 
bruch oder unge- 
schwefelte Rosinen. 
Die Tiere können 
dann noch (iO bis 80 
Gramm pro Woche 

zunehmen. 

Kranke, verletzte 
oder stark unterge- 
wichtige Igel, die 
deutlich weniger als 
SOO Gramm wiegen, 
oder Tiere, die tags- 
über unterwegs 
sind, brauchten 
menschliche Hilfe. 
Sie sollten zutn 
nächsten Tierarzt 
oder direkt ins 
Tierheim Dreieich 
gebracht werden, 
rät Marlis Bahr. In- 
formationen zum 
Thema ,,Iger' gibt 
es auch beim 
Tierschutzverein 
Langen/Egelsbach. 

Bürgermeister Dieter Pitthan war einer von vielen Gratulanten, die Karl Krumm am Freitag für 70 
Jahre aktive Mitgliedschaft im Gesangverein Frohsinn Glückwünsche aussprachen. Foto: Kibel 

Brücken schlagen zwischen Famihe und Arbeit 

Hessisches Mütterbüro feiert fünfjähriges Bestehen / Expertenrunde in der Stadthalle 

treuung beschäftigt und Fra- 
gen stellt wie: ,,Warum sollen 
sich Unternehmen für Kin- 
derbetreuung interessieren?" 
oder ,,Wie könnten und war- 
um sollten Betriebe mit El- 
terninitiativcn, Mütterzen- 
tren oder anderen Einrich- 
tungen, die Kinderbetreuung 
anbieten, zusammenarbei- 
ten?" Wie ein familien- 
freundlicher Unternehmens- 
alltag aussehen kann, dar- 
über berichten die Kübel- 
Preisträgerinnen. So bietet 
die Reum AG zum Beispiel 
ihren 2H0 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern 127 Ar- 
beitszeitmodelle und einen 
betriebseigenen Kindergar- 
ten. Beim Alten- und Kran- 
kenpflegedienst Tiepner ge- 
hören neben flexiblen Ar- 
beitszelten und Betriebskin- 

dergarten auch ein gemeinsa- 
mer Mittagstisch für Eltern 
und Kinder zu den familien- 
entlastenden Angeboten. 

Abgerundet wird die Ver- 
anstaltung mit Einlagen des 
Frauenkabaretts ,,tutti mut- 
ti" vom Langener Mütterzen- 
trum. Bei einem Glas W^in 
können anschließend Kon- 
takte geknüpft und Ideen 
und Erfahrungen ausge- 
tauscht werden. Und weil 
Geburtstagskinder minde- 
stens einen Wunsch frei ha- 
ben, wünscht sich das Hessi- 
sche Mütterbüro: „Viele Müt- 
ter und Manager, die an ei- 
nem Strang ziehen", denn 
Untersuchungen und Erfah- 
rungen belegen: Engagierte, 
motivierte Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sind der 
Lohn. 

Nikolaus liest 

Geschichten vor 
Langen - Auch in diesem 

Jahr stattet der Nikolaus 
dem Buchladen in der Was- 
sergasse einen Besuch ab. 
Am morgigen Mittwoch, 6. 
Dezember, kommt der 
Mann mit dem Rausche- 
bart, um kleinen und gro- 
ßen Kindern Geschichten 
vorzulesen. Sein Märchen- 
buch schlägt der Nikolaus 
um 16 und um 17 Uhr auf. 

Langen - Zu ei- 
ner vorweih- 
nachtlichen Fei- 
er sind Mädchen 
und Jungen im 
Alter zwischen 
drei und sieben 
Jahren für kom- 
menden Freitag, 
8. Dezember, in 
den Jugendraum 
des Hessischen 
Übergangs- 

wohnheims in 
Langen eingela- 
den (Eingang 
Elisabethenstra- 
ße). In der Zeit 
von 16.30 bis 18 
Uhr wird unter 
anderem eine 
Filmvorführung 
geboten. 

Zu der Feier, 
die von der 
Nachbarschafts- 

hilfe für Aus- 
siedler organi- 
siert wird, hat 
auch der Niko- 
laus sein Kom- 
men angekün- 
digt. Willkom- 
men sind nicht 
nur kleine Besu- 
cher, sondern 
auch Eltern und 
Großeltern. 

bi'n. Diese Anerkennung ist 
ein Anlaß für die Festveran- 
staltung. Sie soll zugleich ein 
weiterer Baustein sein, um 
das Thema Familie und Ar- 
beit in der öffentlichen Dis- 
kussion stärker zu verankern 
und neue Ideen dazu zu ver- 
breiten. ..Viele Unternehmen 
sind einfach familienblind. 
Sie wi.ssen gar nicht, wie po- 
sitiv sich familienfreundliche 
Angebote auf das Betriebs- 
klima auswirken", stellt 
Margrit Jansen vom Hessi- 
schen Mütterbüro fest. 

Daher erwartet die Gäste - 
eingeladen wurden auch 
zahlreiche Unternehmen - 
ein intere.ssantcs Programm. 
Es wu'd von emer vu'l.seitigen 
Kxperten-Runde gestaltet. 
Du- neue hessische Minister- 
in lüi' Umwelt. Energie. .lu- 

gend, Familie und Gesund- 
heit, Margarethe Nimsch, 
steht ebenso auf der Redner- 
Liste wie Bürgermeister Die- 
ter Pitthan. Außei'dem kom- 
men zu Wort die Frauenbe- 
auftragte des Krei.ses Offen- 
bach, Mechthild Fürst-Diei-y 
und Sigrid Goder-Fahlbusch 
vom Vorstand der Karl-Kü- 
bel-Stiftung. Die Stiftung 
verleiht seit 1990 Auszeich- 
nungen an Projekte und In- 
itiativen, die sich originell 
und engagiert für die Belange 
von Familien und Kindern 
ein.setzen. 

Im Mittelpunkt der Fest- 
veranstaltung steht ein Vor- 
trag von Dr. Harald Seehau- 
sen vom Deutschen Jugend- 
institut (DJI) Frankfurt, der 
sich mit der betrieblichen 
Forderung von Kinderbe- 

Stolze 3 000 Mark sind bei einer Spendenaktion zusammengekommen, zu der der 
Deutsch-Türkische Freundschaftsverein langen zugunsten der vom Erdbeben Betroffenen in 
der türkischen Stadt Dinar aufgerufen hatte. Den Scheck präsentierten in der Jahresabschlußver- 
anstaitung des Vereins (von links): Vorsitzender Cengiz Cayir, sein Stellvertreter Klaus Standke, 
der zweite Kassierer Rüstern Özdemir und die erste Kassiererin Beate Löbig. Foto: p 

Milka Schokolade 

Melitta Cafö 
Auslese, Harmonie 

j oder Montana 
/ gemahlen 
500-g-Paitung k 

billig und nah 

Salami 

Delnhard 
Cabinet Sekt 
0,75-Liter- 
Rasche 

6.66 

Überreaktionen 
Als es dunkel wurde, 

gab's am Sonntag kaum 
noch ein Durchkommen 
auf dem Langener 
Weihnachtsmarkt. Das 
lag auch daran, daß sich 
Izltern mit ihren Kinder- 
wagen nicht in Luft auf- 
lösen können. Weil man- 
cher Besucher dafür 
kein Verständnis auf- 
brachte, kam 's nicht sel- 
ten zu Überreaktionen 
auf .beiden Seiten. Eltge 
schafft halt Aggressio- 
nen. Daß der VW als 
Veranstalter den Markt 
in seinem bisherigen 
Rahmen beibehalten 
möchte ist lobenswert. 
Schließlich soll's gemüt- 
lich bleiben. Vielleicht 
aber läßt sich, bei glei- 
cher Anzahl der Ausstel- 
ler, der „Marktplatz" 
doch etwas vergröflern, 
ohne daß sein Flair ver- 
lorengeht. 

LVA bietet 

Sprechtag an 
Langen - Die Landes- 

versicherungsanstalt 
Hessen bietet heute von 
8 bis 12 Uhr itn Zimmer 
1H9 des Langener Rat- 
hauses einen Sprechtag 
an. Die Versicherten der 
Arbeiterrentenversiche- 
rung können ihre Ver- 
sicherungsunterlagen 
überprüfen lassen und 
Informationen erhalten. 
Wegen des Datenschut- 
zes können Auskünfte 
jedoch nur bei Vorlage 
eines gültigen Personal- 
auswei.ses oder Reise- 
passes erteilt werden. 

Neuer Termin 

für Gespräch 
Langen - ,,Urteile 

über Vorurteile" ist der 
Titel einer Gesprächs- 
reihe im Pfarrzentrum 
der katholischen Ktr- 
chengemeinde St. Al- 
bertus Magnus. Dabei 
geht es um Themen wie 
Primat des Papstes, Kir- 
chenvolksbegehren und 
Hierarchie in der Kir- 
che. Für den am 23. No- 
vember wegen Erkran- 
kung von Referent Ri- 
chard Engel ausgefalle- 
nen Gesprächsabend 
steht nun ein neuer Ter- 
min fest: Donnerstag, 
14. Dezember, 20 Uhr. 

Diabetiker müssen auf 

Süßes nicht verzichten 

Selbsthilfegruppe hat wieder Treffen 
Langen - Auch Diabetiker, 

die besonders auf ihre Chole- 
sterinwerte achten müssen, 
dürfen sich süßes Backwerk 
schmecken lassen. Zum Sü- 
ßen des Gebäcks werden am 
besten Zuckeraustauschstof- 
fe wie Fruchtzucker und Sor- 
bit oder backfeste Süßstoffe 
auf der Basis von Sacharin 
düer Cyclamat vei-wendet. 
Um dieses Thema geht es den 
Mitgliedern der Diabetiker- 
Selbsthilfegruppe Langen 
am Donnerstag, 7. Dezember, 
bei ihrem letzten diesjähri- 
gen Treffen im Kasino der 

Volksbank Dreieich (Bahn- 
straße). Beginn Ist wie immer 
um 19 Uhr. 

Einen Referenten haben 
die Organisatoren diesmal 
nicht eingeladen. Vielmehr 
soll das Treffen als gemütli- 
ches Bei.sammenseln in der 
Vorweihnacht.szeit gestaltet 
werden. Die Mitglieder wer- 
den gebeten, mit .selb.stgebak- 
kenen Plätzchen zum Gelin- 
gen des Abends beizutragen. 
Willkommen sind auch Inter- 
e.ssenten, die der Selbsthilfe- 
gruppe nicht angehören. 

Königliches 

aus Sri Lanka 
Langen - In einem 

Diavortrag der Volks- 
hochschule stellt Her- 
mann Steidle ,,Sri Lan- 
ka, das schöne, könig- 
lich leuchtende Land" 
vor. Der Vortrag findet 
am Dienstag, 12, De- 
zember, ab 20 Uhr im 
Kulturhaus Alles Amts- 
gericht, Darmstädter 
Straße, statt. Der P^ln- 
tritt kostet drei Mark, 
Der Vortrag informiert 
über die Geschichte und 
die Religionen der Insel, 
zeigt Bilder von antiken 
Königsstädten und Na- 
tionalparks. 
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„Blcssuren muß man hinnehmen" 

Georg-Wilhelm Seibel ist trotz Behindefung ein ehrgeiziger Sportler 
Langen (kib) - Egal, wohin 

man sich in der Wohnung 
divht. überall erblickt man 
Urkunden. Minlaillen culer Po- 
kale. meist hoch hinauf auf 
Regale oder Schränke gestellt, 
aber trotzdem nicht zu überee- 
hen. Jüngste Auszeichnung: 
eine ilicke Messingscheibe von 
etwa zwölf Zentimetern 
I^urchmesser. auf der zün- 
gelnde Flammen das olympi- 
sche Feuer symbolisieren. Es 
ist die hessische Spoilplaket- 
te. die höchste Auszeichnung, 
die das Land Hessen für sport- 
liche Leistungen vergibt. 

Georg-Wilhelm Seibel hat 
die Plakette vor wenigen Ta- 
gen vom he.ssischen Innenmi- 
nister Gerhard Bökel verlie- 
hen bekommen. Der Minister 
ehrte Seibel damit als „her- 
vonagenden Sportler aus dem 
Behindertensport." Bökel: 
..Behinderte lA'istung.ssportler 
sind Vorbild über den Behin- 
dertensport hinaus. Sie zeigen, 
welche gioßen Leistungen 
auch mit Handicaps möglich 
sind und machen dadurch an- 
deren Mut. sich ebenfalls 
sportlich zu betätigen." 

Daß Georg-Wilhelm Seibel 

eine Behintleiung hat. ist auf 
den ersten Blick kaum zu (>r- 
kenn(>n. Eret wenn er geht, 
merkt man. daß ein Schuh hö- 
her ist als der andeiv, Seibels 
ix-chtes Bein ist acht Zentime- 
ter kürzer als das trinke. Dies 
geht außeixleni mit Rücken- 
probletnen einher, so daß Sei- 
bel vom Verbandsaiv.t des 
Deut.schen Behinderten- 
Sportbundes in die höchste 
..Schadensklasse" eingestuft 
woixlen ist. 

Die Einstufung hat Seibel 
vomehmen la.ssen, als er sich 
1990 in den Kopf setzte, das 
Sportabzeichen zu machen. Je 
nach Einstufung ergibt sich, in 
welcher Klasse der Sportler 
starten darf. 1991 ist Seibel in 
die Behlnderten-Sportge- 
meiaschaft Spi-endlingen ein- 
getn'ten. für die er nun bei 
Wettkämpfen an den Start 
geht, ein Jahr später ins Rad- 
team Neu-Isenburg. 

Der 47jährige hat seither 
zahlreiche Erfolge verzeich- 
net. So wurde er unter ande- 
rem Vizemeister bei der Deut- 
schen Straßenradmeister- 
.schaft, bayeiischer und würt- 
tembergischer Meister, belegte 

Platz vier bei den internatio- 
nalen Nordrheinwestfalen- 
Meisterschaften unil wuixle 
bester Deutscher beim Euro- 
pacup in Franki-eich. Ehrgei- 
ziges Ziel des Sportlers war ei- 
gentlich bei den kommenden 
Paralvmpics zu starten. Doch 
die Veranstalter machten ihm 
einen Strich ilutx'h die Ri-ch- 
nung: Seibels Schadensklasse 
ist für diese ol,\Tnpischen 
Spiele nicht zugela.s.sen. War- 
um - das wi.s.se niemand so 
i-echt. 

Der Langener trainiert 
meist ein bis zwei Mal pn) Wo- 
che. Auf alle Fälle radelt er 
aber sonntags nind 40 bis .'jO 
Kilometer. Wenn das Wetter 
zu widtig ist, kommt das 
Rennrad „auf die Rolle." Das 
Rad wird in einen Ständer ein- 
gehängt und die Reifen drehen 
auf schtnalen Rollen mit. „Das 
ist schwen-r als im Freien, 
aber wenn's draußt>n regnet 
einfach angenehmer. 

Bei Wettkämpfen kann den 
Sportler alleitlings auch das 
schlechte Wetter nicht davon 
abhalten, alles zu geben. „Ich 
habe mich bei Regen schon 
mehrmals plötzlich im Stra- 

lk>ngraben wiixlergefunden. 
Kleine Blessuivn muß man 
schon in Kauf nehmen." Denn 
nach Ansicht von Georg-Wil- 
helm Seibel unterscheidet sich 
der Behinilertensport in einem 
I'unkt von dem Nichtbehin- 
derter: ,,Behinderte poweni 
lx>i Wettkämpfen vom ersten 
Moment an voll durch." Sze- 
nen, daß eret einmal alle im 
Pulk losstrampeln unil sich 
dann nach ein paar Kilome- 
tem von ihivn Mitstivitem ab- 
setzen, wie man es vom Rad- 
sport gewöhnt ist, gebe es im 
Behindertensport nicht. 

Durch diese Anfoixleningen 
kommt es, daß St>ibel durch- 
aus in der Lage ist, auch bei 
Rennen Nichtbehinderter un- 
ter die ersten zehn zu kom- 
men. Doch das ivicht ihm 
nicht, und deshalb üben Be- 
hinilerten-Wettkämpfe für ihn 
den gi ölk>ren Reiz aus. Für ilas 
kommende Jahr plant Seibel 
zunächst an einem ihx'iwöchi- 
gen Trainingslager mit dem 
Radteam Neu-Isenburg auf 
Mallorca teilzunehmen, um 
bei den folgentlen Wettkämp- 
fen „ganz vorne dabeizusein." 

Konzertantes Ereignis 

Orgelkonzert in der Stadtkirche 
Langen - Adventliche Mu- 

sik von Bach, Durufle, Guil- 
mant und Langlais .spielt El- 
vira Schwarz bei einem Or- 
gelkonzert in der evangeli- 
schen Stadtkirche Langen. 
Die Veranstaltung am Sonn- 
tag, 10. Dezember, beginnt 
um 18 Uhr. Die Wiesbadener 
Organi.stin, die seit kurzem 
kommissarisch als Kantorin 
der Stadtkirche Langen die 
Andachten musikalisch be- 
gleitet und den Chor leitet, 
spielt auf der Steinmeyer- 
Orgel, die auf 34 Registern 
über 2 000 Pfeifen erklingen 
läßt. Der Eintritt ist frei. 

Das Konzertprogramm 

wird einige Advents- und 
Weihnachtslieder beinhal- 
ten. Die Kompositionen von 
Bach und Durufle gehören 
zum Virtuosesten, das jemals 
für die Orgel geschrieben 
wurde. Wer an diesem Wo- 
chenende das adventliche 
Treiben vor iler Stadtkirche 
besucht, hat auch Gelegen- 
heit. sich von dem Klan- 
greichtum und der Pracht 
der Langener Stadtkirche- 
norgel überzeugen zu lassen. 
Auch zum Mitsingen wird 
Elvira Schwarz an diesem 
Abend mit einigen adventli- 
chen Liedern einladen. 

Musikschule will Konzept verbessern 

Änderungen ab 1996 / Allerdings wird auch der Unterricht teurer 
I>angcn - Mit ihrem Ange- 

bot bietet die Langener Mu- 
sikschule Kindern ab vier 
Jahren, Jugendlichen und 
Erwachsenen ein breites 
Spektrum an Möglichkeiten, 
sich musikalisch zu betäti- 
gen. Wie Bürgermeister Die- 
ter Pitthan mitteilte, wird es 
in der .städtischen Einrich- 
tung nun pädagogische und 
organisatorische Verbesse- 
rungen geben, von denen der 
Unterricht profitiere. Insge- 
samt zählt die Musikschule 
zur Zeit rund 800 Schüler, 
die von ,55 Lehrkräften in 
mehr als 400 Wochenstun- 
den unterrichtet werden. 

Als we.sentliche Änderung 
bezeichnet Musikschulleitei* 
Uwe Sandvoß die Aufhe- 
bung der 22,5-Minuten-Un- 
terrichtseinheit zugunsten 
einer 30minütigen. Diese 
wird vom 2. Januar an neben 
der üblichen 45-Minuten- 
Einheit angeboten. 

Für notwendig hält Sand- 
voß auch die neue Regelung, 

nach der von Januar an für 
die Fachbereiche ,,Blockflö- 
te", ,,Elementare Musiker- 
ziehung", ,.Tasteninstru- 
mente" sowie die restlichen 
Holzblas- und Streichin- 
strumente und die Ensem- 
ble-Koordination Vertrau- 
enspersonen aus dem Kreis 
der Dozenten von der Musik- 
schulleitung benannt wer- 
den. Sie sollen die Arbeit in 
den Fachbereichen koordi- 
nieren sowie Ansprechpart- 
ner für Schüler, Eltern und 
Lehrkräfte sein. 

Wie der Musikschulleiter 
weiter mitteilte, liegt im 
kommenden Jahr ein 
Schwerpunkt des Unterrich- 
tes In der musikali.schen 
Früherziehung und Grund- 
ausbildung für Kinder im 
Alter von vier bis acht Jah- 
ren. Insbesondere auf diesem 
Gebiet solle der Kontakt 
zwischen Eltern und Leh- 
rern intensiviert und durch 
regelmäßige Vorführungen 

und Mitmachstunden der 
Einblick in das Unterrichts- 
geschehen veistärkt werden. 
Außerdem sei ein Orientie- 
rungsjahr nach der Früher- 
ziehung vorgesehen. In die- 
sem Jahr sollen die Kinder 
jeweils zwei Monate lang ein 
Instrument ausprobieren, 
um sich dann zu entschei- 
den, welches sie künftig 
spielen möchten. 

Doch der verbesserte Ser- 
vice wird auch teurer. Nach- 
dem bei der Musikschule die 
Kosten gestiegen sind - ins- 
besondere bei den Honora- 
ren für die Lehrkräfte, hat 
der Magistrat jetzt eine Er- 
höhung der Unterrichtsent- 
gelte beschlo.ssen. 

Der Blinzelunterricht ko- 
stet von 199()an 102 Mark im 
Monat (bisher 98 Mark), für 
die Zweier-Gruppe wurden 
die Entgelte von ßO auf 04 
Mark angehoben und für die 
Vierer-Gruppe von HO auf :i2 
Mark - jeweils für die 4r)-Mi- 
nuten-Elnheit. P'ür die musi- 

kalische Früherziehung und 
für die musikalische Grund- 
ausbildung beträgt das Ent- 
gelt künftig :iO Mark (bisher 
2.') Mark). 

Weiterhin kostenlos ist für 
Schüler der Musikschule das 
Spielen in einem Ensemble. 
,,Wlr wollen dadurch das ge- 
meinsame Musizieren inner- 
halb der Instrumentalaus- 
bildung fördern", erklärte 
Uwe Sandvoß. Um die Mög- 
lichkeiten auf diesem Gebiet 
zu erweitern wurden ein zu- 
.sätzliches Blockflöten- so- 
wie ein Gitarren-Ensemble 
geschaffen und erstmals ein 
P^)lklorekreis gebildet. Ins- 
gesamt gibt es jetzt neben 
der Big Band und dem Kam- 
merorchester bei (ler Musik- 
schule zehn Ensemblegrup- 
pen. Wer keinen Unter- 
richtsvertrag mit der Musik- 
schule hat, aber dennoch in 
einem Ensemble mitwirk<'n 
möchte, muß dafür monat- 
lich IS Mark bezahlen. 

Spanische 
Navel-Orangen 
Klasse I 
3-kg-Beutel 

3.97 

Der Langener Georg-Wilhelm Seibel radelt auch beim Radteam 
Neu-Isenburg mit. Vor wenigen Tagen erhielt der 47|ährlge die 
Sportplakette des Landes Hessen. Foto: p 

Worbung in GiQenCr Sache betreibt die Langener Haltesteile jetzt mit ihrem Fuhr- 
park. Auf den Motorhauben und den Türen der Autos, mit denen die Mitarbeiterinnen der Soziai- 
station zur häuslichen Alten- und Krankenpflege fahren, kleben nun Erkennungszeichen und 
Schriftzug der Haltestelle. Pflegedienstieiterin Rosalinde Wolf (links) und ihre Stellvertreterin Ute 
PetrI haben außerdem ein Faltblatt erstellt, das über das Angebot der Soziaistatlon informiert. Es 
liegt in der Haltestelle, Stresemannring 3, aus. Foto: svl 

Kinderschokolade 
oder Yogui 
100-g-Tafel 
oder Yogurette -.96 

Ferrero 
Schoko-Bons 
12 5-g-Beutel 

1.79 

ei- 
>nn 
ich 
in- 

Wagner Steinofen-Pizza 
Salami. Speciale oder Peperoni 
oder Eisässer Flammkuchen 
tiefgefroren ^ O O 
30p-/350-g-Packung 

Whiskas 
Katzennahrung 
viele Sorten 
19 5-g-Dose 

-.79 
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Auf dem Egelsbacher Adventsmarkt sind wieder Spaß und Gemütlichkeit Trumpf 

Traditionelles 

Preisschießen 

bei Schützen 
KKelsl)ach - Ks wiitl 

wcihnuchtliL'h im K^i'ls- 
buc'hor Schützcnhaus. 
Kein Wunder, denn am 
kiimmendi'n SumslaK, 
i). nc/i'mbcr, wollen die 
Schülzen im Hemütli- 
chi'n Kreis ihrer Mil- 
Ulieder, Freunde und 
Gönner ihre traditionel- 
le Weihnachtsfeier ver- 
anstalten. 

Auch dabei ist wieder 
Zielsicherheit und ein 
ruhiger Kingfr f{efra(5l: 
Wie es sich nämlich für 
die flutten Schützen ge- 
hört, wird bei den Feier- 
lichkeiten natürlich ein 
Preisschießen nicht feh- 
len. Dabei entscheidet 
sich auch, wer in diesem 
.lahr den Titel ,,Weih- 
nuchtsschützenköniß" 
tragen darf. 

Wir gratulieren 

Straßen 

gesperrt 
Kgflsbncli - nie 

Krnst-I.udwig-Stralle 
wnd wegen des 
Adventsmarktes bereits 
ab Donnerstag, 7, De- 
zember, m Uhr, halb- 
seitig und ab Samstag, 
it. Dezember, 14 Uhr, 
vollständig für den Ver- 
kehrgesperrt. 

Die Umleitungsstrek- 
ke über die KheinstralJe, 
I leidelberger StralJe, 
Heine- unil Cioethestra- 
ße bis zur Woogstraße 
wird entsprechend aus- 
geschildert. Außerdem 
sind die in die Ernst- 
Ludwig-Straße ein- 
mündenden Querver- 
bindungsstraßen ebenso 
ab Donnerstag, 7. De- 
zember, in Uhr, ge- 
siierrt. Die Umleitungen 
und Sperrungen werden 
am Montag, 11. Dezem- 
ber, wieder aufgehoben. 

Alle sind mit dabei 

Gewerbe und Vereine sorgen für das Flair 
Kgflshnch - Am 

kommenden Wochen- 
ende ist es wieder so- 
weit. Da heißt es: Auf 
geht's zum elften 
Kgelsbacher Advents- 
markt auf der ,,Kgels- 
bacher Zeil". Von der 
evangelischen Kirche 
bis zur (iaststätte 
Theiß ziehen sich die 
Huden und Hütten der 
(>() Teilnehmer am dies- 
jährigen Advents- 
markt. In dei- festlichen 
IJeleuchtung des alten 
Ortskerns kommt 
gleich die gemütliche 
und freundliche Stim- 
mung auf, die zum 
Hummeln, Plauschen 
und Verweilen einlädt. 

Auch die Kgelsba- 
cher Vereine und Kor-' 
porationen nehmen re- 
ge teil und soigen für 
das besondere Flair auf 
der Krnst-Ludwig- 

Straße. Ks beteiligen 
sich die Sportgen\ein- 
schaft Kgelsbach mit 
den Abteilungen .lu- 
gendfußball, Hoxen, 
Leichtathletik, Hand- 
ball \md Spu'lmanns- 
\md Musikzug. Weiter 
sind dabei: Di<' Freiwi- 
lige Feuei wehr mit .lu- 
gendfeuerwehr, das 
Deutsche Hote Kreuz, 
die Kerbgemeinschaft 
und die Kerbborsch 
'illi, <lie Karneval.sge- 
sell.schaft mit ihren 
(iarden, der Tanz- 
sportclub, die Coun- 
try- und Western- 
freunde, die Natur- 
freunde, die (iiittem- 
pler, ilcT' Tierschutz- 
verein Langen/Kgels- 
bach, der Föiderverein 
Städtepartnerschaft, 
der C;eschichtsver<'in, 
der Fördervereiii der 

Krnst-Keuter-Schule, 
die ("vangelische und 
katholische Kirche so- 
wie CDU und ilie SPD. 

Schöne Souvenirs 
sind die (Ilühweinbe- 
cher aus Keramik. Die 
brauni'n Humpen sind 
mit dem Aufdruck 
,,Kgelsbacher Advents- 
markt" und dem Motiv 
der evangelischen Kir- 
che be<lruckt. Sie wer- 
<len beim Ausschank 
von Glühwein gegen 
ein Pfand von vier 
Mark in Umlauf ge- 
bracht! Wer sie behal- 
ten will, braucht nur 
auf seinen Pfandein- 
satz zu verzichten. Die 
zurückgegebenen 
Humpen werden im 
Spülmobil in der 
Krnst-Ludwig-Straße 
20 wieder blitzblank 
geputzt. 

Förderverein 

mit Infostand 
Kßcishnch - Di-r För- 

derverein Stiidtepart- 
ner.schaft Kgelsbach 
wird beim Advents- 
markt am kommenden 
Wochenende einen Ver- 
eins-Infostand auf dem 
H L- Pa rkpla tz aufbau- 
en, an dem Spezialität- 
en aus iler Partnerstadt 
Pont St. Esprit vorge- 
stellt werden, die lAist 
machen sollen, sich an 
einem Besuch dei' Pro- 
vence zu beteiligei^. Für 
Anfang Mai ist zwi- 
schen dem Egelsbacher 
Förtierverein, dem Or- 
gani.sator in Pont Saint 
Esprit und dem .lumela- 
ge-Komitee ein mehrtä- 
giger Besuch in der süd- 
französischen I'artner- 
stadt vereinbart wor- 
den. 

SGE: Krabben und Sekt 
Kgelsbach - I^ie Leichtathleten der SCJK 

werden wieder mit einem Stand beim Kgels- 
bacher Adventsmarkt beim Knöß in der 
Scheuer vertreten sein. Geboten werden 
I'lätzchen, Sportlerpunsch, Schmalzbrote, 
Lachs, Krabbencocktail und Sekt. Kben.so 
warten eine Tombola und ein Glücksrad auf 
die Besucher. Hinzu kommt ein Stand des 
Schulförderkreises, der mit Bastelsachen 
und Puppenkleidung aufwartot. Außerdem 
wird von den Leichtathleten und der Abtei- 
lung SWF Sportbekleidung angeboten. 

Verlosung im Arresthaus 
Kgelsbach - Ktwas Ruhe und Be.schaulich- 

keit findet man auch in die.sem .fahr zum 
Adventsmarkt wieder im Arresthaus. Enga-* 
gierte Frauen aus der evangelischen und ka- 
tholi.schen Kirchengemeinde Egelsbach ar- 
rangieren dazu die Ausstellung ,,Stickereien 
und altes Porzellan". Für einen guten Zweck 
können die Besucher sich an der beliebten 
Verlosung beteiligen. Die Preise hierfür 
wurden von Egelsbacher Geschäftsleuten 
gespendet, so (laß der gesamte Erlös dem 
Aussätzigen-Hilfswerk, einer Institution auf 
ökumenischer Basis, zufließen kann. Die 
Ausstellung ist an beiden Tagen geöffnet. 

Fotografien z"wischen 

Engeln und Sternen 

Geschichtsverein lockt mit Ausstellung 
Kgelsbach - Wie in jedem 

Jahr beteiligt sich der Ge- 
schichtsverein am Advents- 
markt, Im „Georg-Wehsarg- 
Zimmer" des Arresthausan- 
baus wird eine kleine Foto- 
Ausstellung mit dem Titel 
„Der Kirchplatz aus der Vo- 
gelperspektive" gezeigt. Es 
handelt sich dabei um spekta- 
kuläre Aufnahmen des pjgels- 
bacher Amateurfotografen 
Pietsch, die während der Au- 
ßenrenoviemng der evangeli- 
.schen Kirche aus luftiger Hö- 
he mittels Kranausleger ge- 
macht wurden. Der Kirch- 
jjlatz und seine Umgebung 
mit den Fachwerkhäusern 
präsentieren sich dem Be- 
tiachter wie aus einem Mo- 
dellbaukasten. 

Um Fachwerkhäuser und 

deren vorbildliche Restaurie- 
mng geht es unter anderem 
auch bei einer neuerschiene- 
nen Ausgabe der Vereinsserie 
,,Notizen zur Ort.sgeschichte". 
Dmckfrisch angeboten wird 
außerdem der .lahresbancl 
,,Land.schaft Dreieich" mit ei- 
nigen Beiträgen zur Egelsba- 
cher Geschichte. 

Neben den genannten Neu- 
eri^'hcinungen heimatk\mdli- 
cher Literatur sind auch noch 
zunickliegende .lahresbiinde 
und Hefte zur Ort.sgeschichte 
voiTätig. IDarüber hinaus 
werden anboten: das Heimat- 
buch „Egelsbach, Geschichte 
und Geschichten" von Karl 
Knöß und diverse Weih- 
nachts- und Kunstpo'stkarten 
mit Egelsbacher Motiven. 

Seit 25 Jahren im Einsatz fürs liebe Federvieh 

Kllda Ilirschfeld, Erich- 
Kästner-Straße 2, zum 89. 
Geburtstag am Mittwoch, fi. 
Dezember. 

Krnst Rudtke, Thüringer 
Straße 12, zum 81. Geburts- 
tag am Mittwoch, 6. Dezem- 
ber. 

Paullne Ehrhardt, Frei- 
herr-vom-Stein-Straße 5, 
zum 82. Geburtstag am Frei- 
tag, 8. Dezember. 

Hans Walter Link, Kari- 
Nahrgang-Straße 1, zum 82. 
Geburtstag am Freitag, 8. 
Dezember. 

Vogelschutz- und Zuchtverein feierte Jubiläum / Empfang mit Prominenz und ein bunter Nachmittag 
Kgelsbach - Sein 2fjjähri- 

ges Bestehen feiert in diesem 
.lahr der Vogelschutz- und 
Zuchtverein 1970 Kgelsbach 
Aus kleinen Anfängen ent- 
wickelte sich der engagierte 
Zusmmen.schluß von Vogel- 
schützern und Vogelzüch- 
tern zu einem bedeutenden 
Verein im Offenbacher 
Westkreis. Fast 2r)0 Mitglie- 
der dokumentieren dies ein- 
drucksvoll. Zum Abschluß 
des .Jubiläumsjahres wurden 
kürzlich gleich zwei Veran- 
staltungen an einem Tag or- 
ganisiert. • 

Vormittags waren Vereine, 
Parteien und die öffentliche 
Hand zu einem Empfang ge- 
laden, und viele fanden trotz 
früher Stunde den Weg ins 
Egelsbacher Bürgerhaus. 
Die Sängervereinigung er- 
öffnete den Festakt mit zwei 
Liedern, bevor der Erste 
Vorsitzende des Vogel- 
schutz- und Zuchtvereins, 
Bernhard Brahm, die Gäste 
begrüßte. Er sprach über die 
vielfältige Arbeit des Egels- 
bacher Vereins, die in den 
Bereichen Vogel- und Um- 
weltschutz nicht nur eine 
Sache des Herzens, sondern 
ebenso eine Sache der Hände 
sei. Er könne bei allen Vor- 
haben, Graben- oder Feld- 
raiopflanzung, Anlegen von 
Biotopen und Nistkasten- 
kontrolle, auf viele Helfer 
zurückgreifen. Er mahnte 
auch ein Umdenken des 
Menschen an: ,,Alle Tiere, 
Säugetiere, Vögel und Käfer 
erfordern zum Überleben 

un.sere Rücksicht," 
Heidi Zozmann un<l Ruiii 

Moritz rollten dann in Form 
eines Dialoge.»^ die Vereins- 
ge.schichte, den ,,roten Fa- 
den" auf und zeigten den 
Werdegang vom 20, Novem- 
ber 1!)'?() mit sieben Grün- 
dungsmitgliedern bis ziuii 
heutigen Tag. 2.') .lahre pas- 
sierten Revue in einem ver- 
gnüglichen Gespräch. 

Als erster Gastredner er- 
griff Landraf Josef Lach das 
Wort. Er zeigte sich beein- 
druckt von den Aufgaben 

und Projekten, die der Ver- 
ein in der Vergangenheit be- 
wältigt hat und hob die ge- 
sellschaftliche Funktion in 
der heutigen Freizeitgesell- 
schaft hervor. Die Vogelwelt 
sei im Ballungsraum Rhein- 
Main ein Indikator der Um- 
welt. Fachwissen und Ver- 
antwortungsbewußtsein 
prägten die Arbeit des Ver- 
eins, dem Lach auch für die 
nächsten 25 Jahre die idelle 
Unterstützung der Kommu- 
nalpolitik zusagte. 

Bürgermeister Heinz Ey- 
ßen - Schirmherr der Veran- 

staltung - freute sich beson- 
ders über den ,,roten Faden", 
eine neue Form der Aufar- 
beitung von Vereinsge- 
schichte. 25 Jahre nach 
Kriegsende setzte die Arbeit 
des Vereins ein, der als Kor- 
relat in der Umordnung des 
Lebensraums von Men.schen 
und Tieren gelte. Er verfolge 
nicht nur die klassischen 
Vereinsziele, sondern sei 
darüber hinaus ein integra- 
tiver Faktor in der Gemeinde 
Egelsbach und mache sich 
um die Landschaft verdient. 

Der Zweit« Vorsitzende Günther Sauerwein (ganz linke) nahm die Ehrungen lür 25jahrige IMit- 
giiedechaft vor. Ausgezeichnet wurden (von links) Priedel Büsse, Margret Müller (in Vertretung 
für ihren Ehemann), Hans Schmidt, Lieselotte Anthes (in Vertretung für ihren Ehemann), Bern- 
hard Brahm, Elil Seibert (In Vertretung für Ihren Ehemann) und Lothar Schmiedier. Nicht Im Bild, 
aber auch geehrt: Gründungsmitglied Heinz Stiefel. Foto: Amok) 

Reinhold Leonhard be- 
grüßte in dem Ersten Vorsit- 
zenden Bernhard Brahm ei- 
nen Freund seit 50 Jahren 
und erfreute die Anwesen- 
den mit einem Vogelgedicht 
von Eugen Roth. Er hob her- 
vor, daß der VogelscTiutz- 
und Zuchtverein immer zur 
Stelle sei, wenn ein anderer 
Verein ihn brauche. Die Ver- 
treter der befreundeten Ver- 
eine aus Mes.sel, Sprendlin- 
gen, Langen und Erzhausen 
betonten übereinstimmend 
die traditionelle Freund- 
schaft und Verbundenheit 
mit den Egelsbachern und 
die gute Zusammenarbeit in 
züchterischen Belangen. 

Anschließend folgte ein 
kleines kulturelles Pro- 
gramm, das mit der Gruppe 
,,Die Hayner" begann. Sie 
.sangen alte Volksweisen und 
begleiteten sieh auf alten In- 
strumenten. Rainer Bange 
trug kleine Sketche über das 
Alltagsleben vor, und die 
Sängervereinigung erfreute 
nochmals mit drei Liedern. 
Es kam auch der Leierka- 
stenmann. 

Am Nachmittag schließ- 
lich waren die Mitglieder 
eingeladen, ,,ihr" Jubiläum 
zu k'iern, und fast 2Ü0 Gäste 
kamen. Zuerst wurde eine 
Mitgliederehrung vorge- 
nommen. Für zehn Jahre 
Mitgliedschaft wurden Heidi 
und Dieter Gropengießer 
und Peter Schmittges, für 25 
Jahre Mitgliedschaft, fast al- 
le sind auch Gründungsmit- 
glieder, Friedrich Büsse, 

Hans Schmidt, Heinz Stiefel, 
Lother Schmiedler und Ru- 
dolf Seibert geehrt. Stellver- 
tretend für ihre verstorbe- 
nen Männer nahmen Mar- 
gret Müller und Lieselotte 
Anthes die Ehrung entgegen. 
Besonders geehrt wurde 
Bernhard Brahm: Er stand 
fast ununterbrochen an der 
Spitze des Vereins und leitet 
die Geschicke der jetzt 248 
Mitglieder, 

Als erfolgreiche Züchter 
wurden ausgezeichnet: Heidi 
Gropengießer, Hans Röttlin- 
ger, Ernst Matuschok und 
Bernhard Brahm. Der „rote 
Faden" erfreute die Anwe- 
senden ebenso wie Rainer 
Bange mit einer neuen Folge 
der Familie Kleinschmidt. 
,,Die Knallköpp" aus Gries- 
heim, eine Gesangsgruppe, 
und die ,,Monnspinners" aus 
Dietzenbach, eine Square- 
dance-Gruppe, vervollstän- 
digten das Programm. 

Der aufkommende Hunger 
wurde mit einem kalt-war- 
men Büfett bekämpft, das 
einheimische und ausländi- 
sche Genüsse feilbot. Mit 
Musik und Tanz klang da- 
nach ein Tag aus, der vor al- 
lem den Mitgliedern des Vo- 
gelschutz- und Zuchtvereins 
Egelsbach noch lange in Er- 
innerung bleiben wird. Und 
alle hoffen, daß der Doku- 
mentation der Vereinsge- 
schichte, die man den ganzen 
Tag bewundern konnte, 
noch viele Kapitel angefügt 
werden. 

Solche schönen Ansichten aus luftiger Höhe rund um den Klrchpiatz präsentiert der Geschichtsverein. Foto: p 

^ Eifrig und l<onzentriert arbeiten die Kinder des Förderkreises der 
Ernst-Reuter-Schuie an den Geschenkanhängern, die am Adventsmarkt verkauft 
werden sollen. Doch das ist bei weitem nicht alles, was der Nachwuchs anbieten 
möchte, denn auch seibstgebastelte Seidenkarten, Kunststoffkugeln, Glpsflgu- 
ren, Pappmotive für Adventsgestecke und dekorierte Spanschachtein stehen im 
Angebot. Ein Besuch am Stand in der Scheuer lohnt sich also. Foto: Arnold 
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Kurz vor Ende kam die Wende 

Glückliches 99:97 der „Giraffen" in Chemnitz / Schwache Defensive 
Langen - Trotz wieder 

schwacher Defensivleistung 
haben' du' Bundesliga-Bas- 
kftballer des TV AXA DI- 
RKKT Langen am letzten 
Hinrundenspieltag in Chem- 
nitz durch einen glücklichen 
i)!t:07-Aus\värtserfolg ihr 
Punktekonto ausgleichen 
können und damit den Kon- 
iakt zu den Mannschaften 
d"s oberen Mittelfeldes ge- 
halten. Trainer Takis Geni- 
komsidis blieb damit auch 
im zweiten Spiel als neuer 
Coach der ,,Giraffen" sieg- 
reich und hofft, mit einer 
Kombination aus den Spie- 
len gegen Frankfurt - starke 
Defensive - und Chemnitz - 
starke Offensive - auch am 
kommenden Wochenende in 
Würzburg erfolgreich zu 
sein, wobei die Langener 
beim Tabellenzweiten nach 
dem bisherigen Saisonver- 
lauf krasser Außenseiter 
sind. In dieser Rolle waren 
sie allerdings auch schon in 
Speyer, als sie dem Tabellen- 
führer die bisher einzige 
Niederlage beibringen konn- 
ten. Vielleicht unterschätzen 
die Senkrechtstarter aus 
Würzburg ihren Gegner ja, 
nachilem es im Laufe dieser 
Saison bereits zweimal deut- 
liche Erfolge in Pokal und 
Meisterschaft gegen die 
Langener gegeben hat. 

In Chemnitz gab es für die 

,,Giraffen " jedenfalls keinen 
Grund, den Gastgeber auf 
die leichte Schulter zu neh- 
men. Mit der Verpflichtung 
des bereits 38jährigen Ex- 
Nationalspielers Georg 
Kämpf ist liurch ilie gesamte 
Mannschaft ein Ruck gegan- 
gen, und was Routine aus- 
macht, davon können die 
Langener nach diesem Spiel 
ein Lied singen. Dazu kam 
noch, daß sich der Amerika- 
ner der Chemnitzer als her- 
vorragender Schütze erwies. 
Am Knde hatte Mat Linehan 
satte 31) Punkte auf seinem 
Konto und war von den Lan- 
genern eigentlich während 
der gesamten Partie nicht zu 
stoppen. 

Das Spiel der ,,Giraffen" 
krankte vor allem an der 
wieder einmal zu laschen 
Verteidigung. Gerade nach 
den guten Defensivleistun- 
gen am vergangenen Wo- 
chenende hatte man einen 
derartigen Rückfall eigent- 
lich nicht mehr erwartet, 
und so mußte die Mann- 
schaft im Angriff schon 
überdurchschnittliches bie- 
ten, um auch nur halbwegs 
an einem Gegner dranzu- 
bleiben, dem der Krfolg in 
München vor einer Woche 
ganz offensichtlich viel 
Selbstvertrauen eingeflößt 
hatte. Von der ersten Minute 
standen die Spieler von Ta- 

kis Genikomsiiiis unter er- 
heblichem Druck und lagen 
eigentlich während der ge- 
samten Spielzeit permanent 
im Rückstand. Probleme' 
hatten die Ostdeutschen ei- 
gentlich immer nur zum Kn- 
de hin, als die Kondition 
nicht ganz langte. Und hier 
legten die ,,Giraffen" dann 
auch den Grundstein zum 
knappen Sieg, <lenn im er- 
sten Durchgang gelang 
ihnen noch iler Ausgleich 
zum 40:40, im zweiten mach- 
ten sie aus einer eigentlich 
schon sicheren Niederlage 
noch einen Krfolg, an den 
wohl selbst <ler eingefleisch- 
teste Langener Fan nicht 
mehr geglaubt hatte. 

93:84 führen die Gastge- 
ber, und die 38. Minute lief, 
als die Langener zu einem 
kaum noch erwarteten Knd- 
spurt ansetzten. Endlich 
wurde in der Verteidigung 
einmal kon.sequent zur 
Sache gegangen, und die 
daraus resultierenden Ball- 
gewinne wurden durch 
schnelle Angriffe in einfache 
Körbe verwandelt, die den 
TV immer näher heran- 
brachten. Dennoch schien 
den Langenern die Zeit da- 
vonzulaufen, doch beim 
Stande von H7:i(4 wurde Ka- 
pitän Norbert Schiebelhut 
bei einem Dreierversuch ge- 
foult. Nervenstark verwan- 

delte er 311 Sekunden vor 
Schhiß alle drei Freiwiirfe 
zum /Xusgleich. Die sichtlich 
konsternierten Ciastgeber, 
denen auch noch die Kraft 
fi hlte, sieh entscheidend 
ilurchzusetzen, leisteten sich 
dann in den letzten Sekun- 
den noch einen Hallverlust, 
Vier Sekunden vor dem Knde 
wurde dann Thomas C'ilasau- 
er zum umjubelten Match- 
winner, als er mit einem si- 
cheren Wurf die entschei- 
ilenden Punkte zum !l!l:i)7 er- 
zielte. 

Nach schwachem Spiel in 
den letzten Wochen zeigte 
sich in Chemnitz Peter Dep- 
pisch endlich wieder einmal 
von seiner bessen<n Si-ite 
und war mit 22 Punkten er- 
folgreichster Akteur im ,,Gi- 
raffen"-Dress. Die Querelen 
der vergangentMi WochiMi 
hatten ihm wohl am meisten 
zugesetzt und es lileibt zu 
hoffen, (laß er endlich wieder 
zu seiner wahren Leistungs- 
stärke zurückfindet, die ihn 
zu Saisonbeginn zu einem 
der wertvollsten Akteure der 
Langener werden ließ. 

TV AXA DIRKKT Laiigen; 
Thomas Glasauer (20), Peter 
Deppisch (22), Björn Ber- 
narci (14), Tim Granold (4), 
Benjamin Bonthus, Ralf Bül- 
ter (10), Norbert Schiebelhut 
(11), Jens Freudl (8), Than 
Healy(K),BorisBeck(2). 

SGE holte einen wichtigen 

Zähler gegen den Abstieg 

Torhüter Rene Glasenhardt rettete das 1:1 

TISCHTKNNIS: Kx-Euro- 
pameister Jörg Roßkopf lan- 
dete bei den mit 20 000 Dol- 
lar dotierten offenen Schwe- 
llischen Meisterschaften in 
Stockholm auf dem dritten 
Platz. Der Düsseldorfer ver- 
lor mit 1:3 im Halbfinale ge- 

in BurghaUSen K'T'WladimirSamsonow. 

Mit den „Giraffen" ging's am Wochenende weiter aufwärts - zumindest In der Tabelle. Der Sieg in 
Chemnitz fiel denkbar knapp aus. Die Langener wandeilen in der Endphase einen 84:93-Rück- 
stand in einen 9g:97-Erfolg um. Norbert Schiebelhut (Bild) erzielte elf Punkte, davon drei ganz 
wichtige kurz vor der Schlußsirene. Foto: OriowsKi 

Egelsbnch (leo) - 
Am letzten Hinrun- 
denspieltag der Re- 
gionalliga Süd 
brachten die Fuß- 
baller der SG 
Egelsbach von ihrer 
Burghausen-Tour 
einen wertvollen 
Punkt mit. Wertvoll 
deshalb, weil die 
Kgelsbacher auf 
zahlreiche Stamm- 
spieler verzichten 
mußten. Zudem sah 
Dragan Reljic 20 
Minuten vor dem 
Abpfiff die Ampel- 
karte, doch auch in 
Unterzahl er- 
kämpften sich die 
Egelsbacher ein 1:1. 
SGE-Trainer Her- 
bert Schäty: ,,Hätte 
Burghausen gewon- 
nen, dann hätten 
uns fünf Punkte in 
der Tabelle ge- 
trennt - so nur zwei. 
Wieder ein Verein, 
den wir im Kampf 
um den Klassener- 

halt noch ein- und 
überholen können." 

Burghausens 
Trainer Kurt Nie- 
dermayer sah vor 
allem in Egelsbachs 
Torhüter Renö Gla- 
senhardt den Ga- 
rant für den Punkt- 
gewinn der Hessen. 
Glasenhardt hielt 
wie ein junger Gott, 
hatte allerdings 
zweimal Glück, als 
Harlander und 
Lange die Egelsba- 
cher Torlatte tra- 
fen. Am Burghause- 
ner Führungstref- 
fer in der 60, Minu- 
te konnte er aller- 
dings nichts ma- 
chen - Asbeck traf 
genau, ,,Bei den uns 
an diesem Tag zur 
Verfügung stehen- 
den Mitteln war das 
Spiel zu jenem 
Zeitpunkt prak- 
tisch schon verlo- 
ren", konstatierte 
Schäty hi^iterher. 

Aber in der 71. Mi- 
nute setzte Jürgen 
Bellersheim einen 
Volleyschuß zum 
1:1 ins Tor der 
Gastgeber, verwer- 
tete einen 35-m- 
Freistoß von Stefan 
Glaser. Zu Glaser, 
dem in den letzten 
Wochen oft Ge- 
schmähten: In 
Burghausen zeigte 
er ein Liberospiel 
der von ihm ge- 
wohnten Sorte, war 
ein echter Rück- 
halt. 

Um alles ver- 
ständlich zu ma- 
chen: Kirn, Kona- 
du, Schmidt, Maier, 
Fekete, Weimer 
fehlten vom Egels- 
bacher Kader und 
auf Trinidad-Na- 
tionalspieler Evans 
Wise wurde wieder 
einmal vergebens 
gewartet. So kam in 
den letzten fünf Mi- 
nuten sogar A-Ju- 

gend-Spieler Armin 
Czapla zum Ein- 
satz, Ein anderer 
spielte noch nicht 
für die SGE: Jörg 
Kopp, Goalgetter 
vom Bezirks-Ober- 
ligisten TSV Läm- 
merspiel, trainierte 
aber bereits in 
Egelsbach mit. Und 
mit der TSV (siehe 
Slavisa Dacic) 
machten die Egels- 
bacher bisher gute 
Erfahrungen, Wo- 
bei die Verpflich- 
tung Kopps, an dem 
auch der FSV 
Frankfurt Interesse 
zeigt, auch eine 
Sache der finan- 
ziellen Mittel ist. 

SG Egelsbach; 
Glasenhardt; Gla- 
ser, Caic, Zürlein, 
Kresin, Oral (84. 
Schwarz), Dacic, 
Bellersheim, Stier, 
Reljic, Rastiello (88. 
Czapla), 

SCHLECKER 

Pech bei der Heimpremiere 

Knappe Niederlage der KSV-Heber gegen VfL Duisburg 
Langen - Mit einem knap- 

pen 595,1:605,0 gegen die 
zweite Mannschaft des VfL 
Duisbux'g verlor der KSV 
Langen in der zweiten Ge- 
wichtheber-Bundesliga 
West die Heimpremiere in 
der Saison 95/96. Unter den 
.stark verbesserten Wett- 
kampfbedingungen im neu- 
en Langener Kraftsportzen- 
trum konnten die KSV-He- 
ber zwar mit zahlreichen 
Bestleistungj-'n und wenigen 
Fehlversuchen (nur sechs 
insgesamt) überzeugen, 
mußten sich aber am Ende 
mit 9,9 Punkten Unterschied 
geschlagen gehen. Aus- 
schlaggebend hierfür war si- 
cherlicl} die Verletzung von 
Horst Buhleier (81,6 Kilo- 
gramm), die er sich vor sei- 
nem ersten Reißversuch 
beim Aufwärmen zugezogen 
natte, und die ihn zwang, 
den Wettkampf mit 90 und 
120 Kilogramm (46,8 Punk- 
te) im Schongang zu absol- 
vieren, Trotz dieses Verlet- 
zungspechs lieferten sich die 
beiden Mannschaften einen 
äußerst spannenden Wett- 
kampf, wobei der KSV Lan- 
gen nur knapp die 600- 
Punkte-Grenze verfehlte. 

Herausragender Athlet im 
Langener Team war Eric 
Wegel (85,7 Kilogramm) mit 
130 Kilogramm im Reißen 
und den neuen persönlichen 
Bestleistungen von 175 Kilo- 
gramm im Stoßen, 305,0 Ki- 
logramm im Zweikampf und 
133,6 Punkten, mit denen er 
dann auch stärkster Heber 
der Veranstaltung war, vor 
dem Duisburger Maik Holzel 
mit 130,0 Punkten, 

Auch Adrian Wegel (85,0 
Kilogramm) war in blenden- 
der Form, Mit 130 Kilo- 
gramm im Reißen, 160 Kilo- 
gramm im Stoßen sowie 290 
Kilogramm im Zweikampf 
und 120,0 Punkten konnte er 
insgesamt vier neue persön- 
liche Bestleistungen verbu- 
chen, Stefan Eder (81,7 Kilo- 
gramm) konnte sich seit dem 
letzten Wettkampf ebenfalls 
verbessern. Mit einer Zwei- 
kampfleistung von 272,5 Ki- 
logramm (125/147,5 Kilo- 
gramm) erzielte er 109,1 
Punkte. Auch Dirk Wiese 
(91,7 Kilogramm) schaffte 
diesmal den Sprung über die 
100-Punkte-Grenze. Für 125 
Kilogramm im Reißen und 
160 Kilogramm im Stoßen 
erhielt er 101,6 Punkte, 

Sicherster Athlet im Lan- 
gener Team war Sven Schüt- 
tendiebel (70,4 Kilogramm), 
amtierender deutscher Mei- 
ster der A-Jugend. Ohne 
Fehlversuche brachte er im 
Reißen 95 Kilogramm und 
im Stofien 125 Kilogramm 
gültig zur Hochstrecke und 
erzielte mit dieser Leistung 
84,0 Punkte. 

Auch die zweite Mann- 
schaft des KSV Langen muß- 
te eine Niederlage hinneh- 
men. Sie war in der Oberliga 
Hessen/Thüringen mit 
344,2:480,2 Punkten, der 
Mann.schaft des KSV Söm- 
merda deutlich unterlegen. 
Bei vielen Fehlversuchen auf 
Langener Seite konnten 
Günter Terschanski mit 79,5 
Punkten und Uwe Büttner 
mit 71,8 Punkten überzeu- 
gen, Außerdem gingen für 
den KSV an den Start: Sven 
Dötter (59,6 Kilogramm) 75/ 
87,5 Kilogramm (62,5 Punk- 
te), Andrej Braun (56,3 Kilo- 
gramm) 65/80 Kilogramm 
(57,0 Punkte), Kabl Masoud 
(70,5 Kilogramm) 80/105 Ki- 
logramm (49,0 Punkte), Si- 
mon Tesfay (76,4 Kilo- 
gramm) 100/0 Kilogramm 
(24,5 Punkte), 
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In Unterzahl besiegte der 

„Club" den Spitzenreiter 

Langener brachten Hausen mit 2:0 die erste Niederlage bei 

Eine akrobatische Einlage zeigte Stephan Selbel In dieser Szene. Der FCL-Stürmer gehörte zu 
den Besten seines Teams, erzielte In der SS. Minute gegen Spitzenreiter Teutonia Hausen auch 
den Führungstreffer zum 1:0. Folo Orlowski 

KiinKcn (app) - Der FC 
I.anKfn mHUscrt .sich zum 
AnK.stKi'Kncr des KC IVutoniii 
Mausen, IIiT souvcriini- Kliis- 
sonprimus di-r Kullball-Hc- 
zirkslina Offt-nbach in 
der Vornindc einen einzij^en 
/Uhler ah: ():() im Heim.spiel 
Heuen den „Club", Ks folgten 
1 r> Siege in Folge für die Hau- 
sener, ehe sie im Waldsladion 
Oberlinden am 17, Spieltag 
mit 0:2 die <>rsle Sai.sonnie- 
derla^e hinnehmen mußten, 
Dennoeh: Die Mausener thro- 
nen mit nevm Punkten Vor- 
sprung an der Spitze, Statt 
der ei-warteten Dankbarkeit 
ob der neugewonnenen 
Spannung in der Bezirksliga 
aber mußte die Mannschaft 
von Klaus Kiederer .sogar den 
dritten Platz riiumen. Die 
seither pimktgleiche TSV 
Heu.senstamm bezwang 
Schlußlicht Aris Offenbach 
mit !):2, weist nun gegenüber 
den Langenern das bessere 
Torverhilltnis auf, 

I.angens Trainer Klaus 
Fiederer: „Die Teutcmia war 

Ängstlich, aber man spielt be- 
kanntlich nur so gut, wie es 
der CJegner zulaßt. Und wir 
haben uns auch nach dem 
bitteren Platzverweis mann- 
schaftlich sehr stark prii.sen- 
tiert. Der Sieg ging an die 
richtige Adresse," 

Freude auf der einen, Ent- 
täuschung auf der anderen 
Seite, Hausens Trainer Karli 
Walter: ,,Meine Mann.schaft 
hat einiges versaubeutelt. Ich 
hoffe, sie zieht aus diesem 
Spiel ihre Lehre, Wir haben 
total enttiiuscht, haben es 
nicht verstanden, imser Spiel 
in Überzahl erfolgreich zu 
ge.stalten. Da kamen keine 
Plis.se in die Tiefe, da wurde 
viel zu angstlich agiert," 

Die beste Chance der Hau- 
sener vergab Dennis Weida 
in der H,"), Minute, zielte aus 
wenigen Metern drüber. Zu- 
vor hatte Tangens Björn 
Meyerhüfer (HO,) die Rote 
Karte gesehen. Der FC Lan- 
gen ging mit .seinen Möglich- 
keiten dennoch effizienter 
um. Erstmals in iler 55, Mi- 

nute, als Stephan Seibel eine 
weite Flanke von Frank 
Schweitzer zum 1:0 einköpf- 
te. Zum Thema Seibel: Er 
verdiente sich beim FCI, ein 
Sonderlob, scheute als einzi- 
ge Spitze keinen Zweikampf, 
ging weite Wege und war 
stets gefahrlich. In <ler H2. 
Minute dann das 2:0, Tor- 
schütze war Markus Ciroh- 
mann nach schönem Allein- 
gang, Die Hausener machten 
weiter auf, erspielten sich 
aber keine zwingenden 
Chancen. 

KC Lnngon: Schlapp; Mi- 
chels, Brandeis, Schweitzer, 
Bauer, Pritzel, Meyerhöfer, 
Xanthopoulos, Seibel, Mar- 
kus Grohmann, Gieler (Voss- 
berg). 

Die Keserve vom ,,Club" 
gewann gegen die Hausener 
mit 4:0. Mark Adams (2), Ste- 
fan Schubert und Jörg Fi- 
scher trafen für die Langen- 
er, die mit H2 Punkten auf 
Rang zwei liegen - vier Zah- 
ler hinter Spitzenreiter SG 
Rosenhöhe, 

SGE setzt die 

Talfahrt fort 
Kgelsbnch (leo) - Die Tal- 

fahrt der Egelsbacher Fuß- 
ball-Reserve in der Darm- 
stadter Hezirksliga West halt 
auch nach dem l.'i Spieltag 
an Nach der 0:2-Niederlag(' 
beim abstiegsgefahrdeten 
FC Leeheim warten dip 
Egelsbacher nunmehr seit 
acht Runden auf den sech- 
sten Saisonsieg und rutsch- 
ten vor der Wintrrpause auf 
den zehnten Tabellenplatz 
ab. 

Die SGE ging stark ersatz- 
geschwächt an den Start, 
mußte sich sogar zwei Ak- 
teure bei der Sorna auslei- 
hen, Dennoch gestalteten die 
Egelsbaclier die Partie aus- 
geglichen, kassierten aber 
bereits nach 15 Minut.'n den 
ersten Gegentreffer, Die 
SGE entfachte vor allem im 
zweiten Durchgang einigen 
Druck in Richtung Leehei- 
mer Gehäuse, war aber im 
Sturm zu harmlos. Die Gast- 
geber konterten mehrfach 
geschickt und stellten in der 
Schlußminute den 2:0-Er- 
folg sicher, 

SO Kgcisbnch: Kadogloii; 
Vukelic, Cammurcu, Sieber. 
Butsch, Racano, Doehner, 
Uletilovic, Schwanzer, Ah- 
maili, Nadilanski. 

Oliver Karplak schlug viermal als Sieger an SSG-Mballer haben 

Nachwuchsschwimmer des TVL ließen in Rödermark die Konkurrenz oft hinter sich Negativserie beendet 

Langener 1:1 beim BSC Offenbach Langen - Beim 17. Interna- 
lioiialen I{(idermark- 
.Scliwimineii beteiligten sich 
neben dem ausrichtenden 
Verein der SC Heppenheim, 
die .S(! Krankfurt, die S(t 
Nepliin Lampertheim, der 
SKV Mörfelden, der WSV 
Delphin 71! CIroßauheim unil 
dei 'l'V Langen. Für den TVL 
gingen 21 Teilnehmer ins 
Was.ser. Die meisten konnten 
sich über hervorragende Er- 
gelMii,sse freuen. 

liisge.samt siebenmal 
konnlen die Langener über 
erste Platze jubeln. Oliver 
Karplak (.Ig. 71t) war der er- 
fcilgreii'hste .Schwimmer des 
TV, der gleich viermal der 
Konkurrenz davon- 
scliwamni. Und zwar über 
11)0 III Schmetterling in 
1 1 über 200 m Lagen in 
2:H!l.r)4, über 100 m Rücken 
in 1:12,Uli und über 100 m 
Kreislil in 1:04,1)5 Minute, 
Sein Bruder Sascha (.Ig, tlO) 
siegle über 100 m Brust 

(1:1(1,1111), .lanine ,iager (.Ig, 
115) über 50 m Schmetterling 
in 4!),01!, ebenso wie Eva 
Dittmann (.Ig, II 1) über 100 m 
Schmetterling in l:;!2,4,'l Mi- 
nute. 

Die jüngste Teilnehmerin 
des TVL, Christiane Rohe 
(Jg. IKi), gewann (li(" Silber- 
meilaille über 50 m Rücken 
in 45,(11 Sekunden. Birgit 
Putz (Jg. HO) wurde zweimal 
zweite (100 m Freistil in 
1:111,00 und 100 m Brust in 
l::!i),l!2), Jessica Jacobi (Jg. 
III) einmal über 100 m 
Schmetterling in 1;;!:),114, 
wie auch Janine Jager über 
100 m Rücken in 1:41,02. 
Über 200 m Lagen (2:40,01!) 
und 100 m Freistil (l:0H,25) 
konnte Sa.scha Karplak als 
zweiter an.schlagen, Alexan- 
der (ianswind (.Ig, l!4) er- 
schwamm den zweiten Platz 
über 100 m Freistil in 
l:l7,i!2, ebenso wie Stefan 
Sehoon (.Ig, l!2) über die glei- 

che Strecke in 1:24,57. 
Eva Dittmann erreichte 

dritte Platze über 100 m 
Freistil, 100 m Rücken und 
200 m Lagen, wie auch Si- 
mone Rickert (Jg. 75) über 
100 m Schmetterling und 
.Sabine Winter (Jg. III) über 
100 m Brust. Auch die mann- 
lichen Teilnehmer konnten 
sich über .sech.s Bronzeme- 
daillen freuen. Der Jüngste, 
Alexander (ianswind, er- 
reichte fliese Plazierung 
über 200 m Lagen und 100 m 
Brust, Sa.scha Karplak über 
100 m Schmeterling und 100 
m Rücken, Oliver Karplak 
über 100 m Brust und Stefan 
Schoon über 200 m Lagen. 

Auch die undankbaren 
vierten Pllitze .sollen nicht 
unerwähnt bleiben. Kathrin 
Matthes (Jg. Hl) erschwamm 
ihn über 100 in Freistil in 
1:20,02, Judith Wolfgarten 
(,1g. (14) über 100 m Brust in 
1:40,(1(1, Janine Jiiger über 

100 m Rücken in 1:4(1,Hl, 
Birgit Putz über 200 m La- 
gen in ,'!:15,(IH und Stefan 
Schoon über 100 m Brust in 
1:4.'!,;!;!. Die geschwomme- 
nen Zeiti-n reichten für Ka- 
thrin Matthes über 200 m 
Lagen und 100 m Brust, Ju- 
dith Wolfgarlen über 100 m 
Freistil, Christiane Rohe 
über 50 m Freistil und 50 m 
Brust, Jessica Jacobi über 
200 m Lagen und Birgit Putz 
über 100 m Schmetterling 
für Platz fünf. Als sechste 
schlugen Jessica Jacobi über 
100 m Freistil und Christina 
Still (Jg. I!4)über 100 m Rük- 
ken an. 

In den Staffelwettbewer- 
ben konnten tlie Schwimm- 
erinnen des TV Langen zwei- 
mal tlen dritten Platz errei- 
chen. In der Be.setzung Eva 
Dittmann, Sabine Winter, 
Jessica Jacobi und Kathrin 
Matthes schwammen sie die 
4 X 100 m Lagen in 0:1(),,'!2 
Minuten und die 4 x 200 m 

Freistilstaffel, statt Sabine 
Winter schwamm Birgit 
Putz, in 12:09,1!). Über 
4x100 m Freistil (Kathrin 
Matthes, Sabine Winter, Si- 
mone Rickert und Jessica Ja- 
cobi) genügte die erzielte 
Zeit für Platz fünf. Aufgrund 
ihres jungen Alters mußte 
sich die zweite Staffel der 
Madchen mit Kerstin Gehr- 
mann, Nathalie Kokic, Chri- 
stina Still und Judith Wolf- 
garten mit Platz sechs über 
4 X 100 m Freistil und Platz 
sieben über 4 x 100 m Lagen 
(anstelle von Christina Still 
.schwamm Birgit Putz) zu- 
frieden geben. Die mannli- 
che Staffel (Sascha Karplak, 
Stefan Schoon, Alexaniler 
Ganswind, (iliver Karplak) 
schwamm die drittschnellste 
Zeit über 4 x 100 m Lagen 
und 4 X 200 m Freistil. In der 
gleichen Besetzung wurde 
ciie Staffel fünfte über 
4 X 100 m Freistil. 

Lungen (app) - Nach fünf 
Niederlagen in Folge gelang 
Fußball-Bezirksligist SSG 
Langen wieder ein Punktge- 
winn. Beim BSC 99 Offen- 
bach holten die Langener ein 
verdientes 1:1, bleiben vor 
dem Derby gegen den FC 
Langen (Sonntag, 14 Uhr, 
SSG-Freizeitcenter) mit 17 
Punkten auf Platz 13. Die 
Langener Reserve ist weiter 
im Aufwind, siegte in Offen- 
bach mit 5:1, ist nun Vierter, 

SSG-Trainer Walter Bloss 
war mit dem Punkt in Offen- 
bach zufrieden: „Ein gerech- 
tes Ergebnis. Wir haben uns 
den Punkt aufgrund unserer 
kampferischen Einstellung 
verdient, hatten mit viel 
Glück sogar gewinnen kön- 
nen." Einen Mannschaftsteil 
lobte Bloss besonders: ,,Die 
Abwehr hat endlich mal wie- 
der .sehr gut und kompakt 
gestanden." 

Der BSC (19 kontrollierte 
meist ilas Spiel, hatte aber 
nur wenig zwingende Chan- 
cen. Die SSG Langen verleg- 
te sich aufs Kontern, war ge- 
fahrlicher. BSC-Torwart 
Stefan Nöding mußte desöf- 
teren Kopf und Kragen ris- 
kieren, verdiente sich die 
Bestnote. Gegen Thomas 
Mu.szcak (25.) war er aller- 
dings chancenlos. Für den 
Ausgleich zeichnete Rainer 
Arnold verantwortlich. Er 
schloß in der 70. Minute ei- 
nen Sololauf erfolgreich ab, 
ließ dem guten SSG-Torwart 
Matthias Stieber keine 
Chance. In der Schlußminu- 
te hatten ilio Offenbacher 
machtig Glück, als Bernhard 
Cyrys die Latte traf. 

SSG Lungen: Stieber; 
Juhnke, Dohmen, Remta. 
Gray, Betz, Uhl, Lange, Sali- 
hefendic, Cyrys, Starke 
(Musczak, Zapke). 

Bezlrksllgaonenbachl | KreisligaBOllenbachVtest KrelsllgaAOllenliachWest 
SG Rüspritiöhe - TSG Mainllingen 2.2 
FC laiigon - Toulonia Hausen 20 
TSV Heusenstamm - Ans Ottenbach 9.2 
FT Oberrad - SV Sleinheim 31 
BSC 99 Ottenbach-SSG Langen 1:1 
G. Kl Krol/enbuig — SV Zellhausen 0.0 
FC Otlenihal - Spvgg. Dietesh. II t .0 
SG Oot;enhain •- Susgo Ottenthal 0.0 

t Teutonia Hausen 17 15 1 1 S7.B 46 
2SGno5enhotie t7 11 4 2 5921 37 
3 TSV Heusenstamm 17 9 4 4 54 30 31 
4FCLan9en 17 8 7 2 3015 31 
5 FT Oberrad 17 8 5 4 3920 29 
6SVSteinti0im 17 7 4 6 31 25 25 
7SusgüÜttenltial 17 6 6 5 37:20 24 
BFCOttenihal 17 6 6 5 26 30 24 
9 DSC 99 Ottenbach 17 7 2 8 34 33 23 

10 G Kl-Krol/enburg 17 4 10 3 3028 22 
11 TSG Mainllingen 17 5 4 8 2524 19 
12 SV Zellhausen 17 4 5 8 2743 17 
13 SSG Langen 17 4 5 8 26 51 17 
14 SGGotzenham 17 2 0 7 33 33 14 
15 Spvgg Dietesti II 17 1 4 12 21 45 7 
IGArisÜtfenbach 17 1 1 15 15110 4 

Am nächsten Sonntag 
zornber, 14 Uhr) spielen: TSV Heu- 
sünsinmtn • FT Oberrad. SV Stein- 
hoiin - Teutonia Hausen, SSG Lan- 
gen ■ F C Langen. TSG Mainflingen - 
BSC 99 Offunbach. SV Zellhausen • 
SG Hüsenhöhe. Spvgg. Dietesheim II 
- Gorrnania Klein-Krotzenburg, Ans 
Üllonbach - Susgo Olfenthal. FC 01- 
füiithal • SG Götzenhain. 

TuS Zeppelinheim — SKG Sprendlingen 01 
TV Dreieichenhain — SF Ottenbach 11 
FC Bieber - Wiking Ottenbach 1:2 
Hellas Dietzenbach BG Ottenbach 1:2 
Germ Bieber II — Dreieich Panthers 13 
Maroc Ottenbach - Don Bosco N Isenb. 11 
Türk SC Ottenbach — Wacker Ottenbach 30 

1 ZnnskiOtlenbacti 
2 Don Bosco N-isenb 
3 BGOttenbacli 
4 Wiking Ottenbach 
5 DreieictiPanihers 
6 TuS Zeppelinheim 
7 SF Ottenbach 
8 TV Dreieichenhain 
9 SKG Sprendlingen 

10 FC Bieber 
11 Hellas Dietzenbach 
12 Genn Biebern 
13 Wacker Ottenbacti 
14 Türk SC Ottenbach 
15 Marocottenbach 

15 11 
16 9 
16 10 

2 2 

16 10 2 

16 3 2 11 
16 2 2 12 
16 2 2 12 

7120 
3813 
4832 
4020 
38 23 
2321 
29 31 
2316 
31 39 
20 33 
2533 
2131 
10.44 
1742 
16:50 

Eiche Ottenbach - SC Stemberg 2.0 
Hellas Ottenbach - TSG Neu-Isenburg 2:1 
Türk. Dietzenbach — SC Buchschlag 2:3 
TG Sprendlingen — SV Dreieictenhain 1:3 
SO Hsusenstamni ~ Tu. SV N -Isenburg 12 
Gemaa Tempelsee - VfB Ottenbach 0.2 
  " " 0:2 

31 

Kegler sind auf dem absteigenden Ast 

Erste Herren der SSG in Abstiegsgefahr / „Zweite" hält Fahnen hoch 

j N -Isenb II — Espanol ONenbach 
Rol-WeiO ONenbach — SG Dielzenbacti 

Am nHchitan Samstag (9. De- 
zemlMr, 14 Uhr) splalan: SQ Wiking 
Ollenbach ■ Hellas Dielzenbach. ■ 
Sonntag (10. Dezember, 14 Uhr): 
Blau-Qelb Ollanbach ■ TuS Zeppelin- 
heim, Wacker Ollenbach • FC Bieber, 
Dreieich Panthers - Zrinski Otten- 
bach, Don Bosco Ottenbach - Germa- 
nia Bieber III, SKQ Sprendlingen - 
SportlreundB Ollenbach, Maroc Ol- 
lenbach - TV Dreieicherihain. 

1 Eiche OKenbach 17 13 3 I 
2 Hellas Ottenbach 17 13 I 3 
3 SVDreieichenhatn 17 13 
4 VtBOttenbacli 17 12 2 3 
5 Espanol Ottenbach 17 11 3 3 
6 TSG Neu-Isenburg 17 12 " ' 
7 Türk Oielrenbach 17 8 
SSCSIeinbeig 17 4 
9 TG Sprendlingen 16 S 2 

lOSCBuchschlao 17 5 2 10 
11 Tu SVN-Isenburg 17 4 4 9 
12 SG Heusenslamm 17 5 0 12 
13 Gemaa Tempelsee 17 4 
14 SGDieUenbach 16 3 

56,17 42 
6523 40 

1 3 5020 40 
4419 36 
4619 36 

0 5 
4 5 
5 e 

3 10 
5 B 

44 19 36 
50,37 28 
2930 17 
22,41 17 
37,57 17 
2441 16 
24 41 15 
23,44 15 

15 J ;N-Isenb II 16 2 2 12 
16 Rol-Wein Ottenbach 16 I I 13 

?5:43 
22 55 
13:70 

Lnn|{cn - Im otstcn Spiol 
der Hückruncli' und K'i'it'li- 
/piti^ dem k'tzton Spiol in 
dii'.sem Juhf konnte die zwei- 
te Mann.schaft der SSG- 
Kenler beim KCH Wei.skir- 
chen II knapp mit 2271:2255 
Hob. beide Punkte nach 
Lungen entführen. Durch 
die.sen Sieg hat die Mann- 
.schaft' ihren dritten Platz in 
der Tabelle fjefestigt und 
.spielt weiter um den Auf- 
.stieg mit. Be.ster Spieler mit 
414 Holz war Horst Rakoczy, 
Heinz Klenk erreichte 392, 
Ewald Ruschin 387, Klaus 
Sabotke 381, Siegfried 

Weidl 358 und Dieter Schu- 
mann nur 339 Holz, 

Die erste Damenmann- 
schaft der SSG konnte zu 
Hause gegen Grün-Weiß 
Oberrad ihre Negativserie 
nicht beenden, sie verlor klar 
mit 2139:2240 Holz, Beste 
Langenerin war Henni 
Böhm mit 380 Holz. Weiter 
spielten; Ursula Biro (362), 
Doris Chlupsa (355), Edith 
Bock (354), Christa Klingen- 
hagen (349) und Sabine Gold 
(339). 

Die erste Herrenmann- 
schaft in der Gruppenliga 

mußte zur KSG Karben rei- 
sen, Man war guter Hoff- 
nung, hatte man doch gegen 
diese Mann.schaft das Hin- 
spiel glatt gewonnen und die 
bisher einzigen Pluspunkte 
geholt. Leider fehlte bei 
Langen ein herausragendes 
Ergebnis, Die Begegnung 
ging mit 4759:4835 Holz ver- 
loren, Bester bei Langen war 
Alex Nutsch mit 819 Holz. 
Es folgten Xaver Detzer 
(812), Andreas Kmetec (802), 
K,H. Bock (797), Gregor 
Müller (780) und Andreas 
Schumann, bisher be.stan- 
digster Spieler, mit nur 749 

Holz, Kür die erste SSG- 
Mannschaft gilt nun höchste 
Alarm.stufe, sonst ist iler Ab- 
stieg in die Bezirksliga nicht 
mehr abzuwenden. 

Die dritte Mannschaft 
spielte bei der SG Dietzen- 
bach, hier gab es eine klare 
Niederlage mit 2191:2352 
Holz, Bei Langen konnten 
nur Werner Gitzen mit 395 
und Artur Moll mit 383 Holz 
überzeugen. Weiter spielten: 
Markus Späth und Hanf- 
Jürgen Noerenberg (359), 
Klaus Hartmann (353) und 
RudiRühl (342) 

Kurz vor Schluß noch 

den Ausgleich kassiert 

3:3 der SGE-A-Jugend gegen Griesheim 

Jugendhandball 

HSG Langen 
inK: I1S(; I — SKG Roß- 

dorf 22:5 
Auch im letzten Vorrunden- 

spii'l blieben die HSG-Jungen 
ungi'schlugen. Nachdem vor 
einer Woche die TG 75 Darm- 
stadt nicht angetreten war, 
sti'llten sich die Roßdorfer 
d(!m ungleichen Spiel, konn- 
ten aber in der ersten Hälfte 
halbwegs mithalten. Das lag 
aber vor allem an der langsa- 
men Spielweise der HSG. So 

stand es zur Halbzeit ,,nur" 
9:3. Erst danach fand man 
zeitwei.se zum typischen HSG- 
Spiel mit erweiterten Tempo- 
gegenstößen und gewann noch 
standesgemäß. Mit 12:0 Punk- 
ten in der Abschlußtabelle er- 
wartet man im Halbfinale ei- 
nen stärkeren Gegner im End- 
kampf um die lö^>ismeister- 
schaft. 

Es spielten: Max Meier, 
Christopher Lehr; Florian 
Hausmann, Martin Schöne, 
Manuel Steitz, Sebastian Rö- 
der, Jannis Jansen, Daniel 
Heinrizi, Steffen Knktz. 

Egelsbac'h (leo) - Nach zwei 
Siegen und zwei Niederlagen 
erreichte die FuIJball-A-Ju- 
gend der SG Egelsbacb im 
Heimspiel gegen (iie noch un- 
geschlagene Griesheimer Vik- 
toria ein 3:3. Allerdings wuß- 
ten die Schützlinge von Trai- 
ner Louis Rodinguez nachher 
nicht, ob sie nun lachen oder 
weinen sollten. 

Die Gäste aus Griesheim 
legten im ersten Abschnitt 
munter los, ließen aber zahl- 
reiche Möglichkeiten unge- 
nutzt, Zwar ging die SGE 
durch Armin Czapla mit 1:0 in 
Führung (20.), doch mit zwei 
Toren drehten die Grieshei- 
mer den Spieß bis zum Seiten- 
wechsel um. 

In der zweiten Hälfte über- 

nahm Egelsbach die Initiative, 
Geru Mehary mit Drehschuß 
(60.) und Andrea Maggiore 
(70.) auf Vorarbeit von Moha- 
med Benayad brachten die 
Gastgeber mit 3:2 in BMlirung, 
Die SGE ließ weitere gute 
Chancen ungenutzt, verpaßte 
damit eine vorzeitige Ent- 
scheidung, Griesheim kam nur 
noch sporadisch zu Konter- 
möglichkeiten, blieb aber im- 
mer gefährlich und glich in 
der 85, Minute zum letztlich 
verdienten 3:3 aus, 

SG Egelsbach; Felgenträ- 
ger; Grundke, Junge, Cimini, 
Czapla, Gashi, Benayad, 
Knöß, Mehary, Kero, Kouti- 
kUas (Kostic, Barka, Demir, 
Maggiore), 

Tumiersieg für TV-Buben 

Basketball-D-Jugend blieb in Offenbach ungeschlagen 
Langen - Die sechs stärk- 

sten Basketball-D-Jungen- 
mannschaften aus Hessen 
nahmen an einem Turnier 
des EOSC Offenbach teil. 
Neben dem Team des Veran- 
stalters waren Eintracht 
Frankfurt, BC Wiesbaden, 
TV Lieh, TSV Grünberg und 
der TV Langen mit von der 
Partie, Gespielt wurde in 
zwei Gruppen mit einer 
Spielzeit von zweimal zehn 
Minuten. 

Der TV Langen spielte zu- 
nächst gegen Eintracht 
Frankfurt und gewarm nach 
anfängUchen Schwierigkei- 
ten und imkonzentriertem 
Abschluß knapp mit 32:30 
(12:11), Im zweiten Spiel traf 
man auf den TV Lieh, Nach 

wechselhaftem Spielverlauf 
gewarmen die Langener Jun- 
gen auch aufgrund körperli- 
cher Überlegenheit mit 55:42 
(29:25) und waren damit 
Gruppensieger. 

In der Zwischenrunde 
mußte der TVL gegen den 
BC Wiesbaden antreten. 
Hier wurde sehr nervös be- 
gonnen, was sich auch in den 
vielen Fehlversuchen bei den 
Freiwürfen zeigte. Der 
Spielaufbau wurde durch 
die konsequente Abwehr der 
Wiesbadener inmier wieder 
gestört. Nach ständig wech- 
selnder Führung gewarmen 
die Langener darm doch mit 
51:41(23:19), 

Im Finale wurde dann ge- 
gen den EOSC Offenbach 

auf dem grr)ßcn Feld gespielt 
mit einer Spieldauer von 
zweimal 15 Minuten, Der 
Veranstalter baute ein 
schnelles Paßspiel auf und 
kam zur verdienten Hklb- 
zeitführung von 23:20, Da- 
nach fanden die Langener 
ihren Rhythmus und spielten 
energisch und druckvoll, 
doch Offenbach hielt immer 
einen kleinen Vorsprung 
Durch einige Fehlentschei- 
dungen der Schiedsrichter 
wurde die Partie zum Schluß 
immer hektischer, wobei die 
Zuschauer ihren Teil dazu 
beitrugen. Die TV-Jungen 
ließen sich jedoch dadurch 
nicht beeindrucken und 
siegten schließlich glücklieh 
mit 49:47, 
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WO 

viele Menschen sam- 
meln Briefmarken neheii- 
hei. Wer allerdings mehr 
\vissen will, systemnliseh 
siiinmeln und mit anderen 
tauschen möchte, kann 
sieh an die Briefmarken- 
vereine wenden: 

Babenhausen 

Brief markensammler- 
vercin Babenhausen, Kon- 
taktadressen; Jean 
Gramm, Mart i n- Lu t her- 
Straße 5, Telefon: 06073 / 
35 13 

Die Briefmarkentausch- 
liörse und der Basar sind 
alle zwei Monate an jeilem 
vierten Sonntag von it.30 
bis 12.30 Uhr im SPD- 
Paiteibüro, Fahrstraße 2, 
Habenhausen. 

Mühlhcim 

Dieburg 

Verein für Briefmarken- 
fieunde Dieburg, Kon- 
taktadresse: Gerard Hout- 
man, Steinstraße 57, Tele- 
fon: 0(>071 /22 1 18, 

Zur Zeil keine Tausch- 
tage, 

Dietzenbach 

Briefmarken-Sammler- 
verein Dietzenbach, Rein- 
hardsweg 3, 63128 Diet- 
zenbach, Vorsi tzender 
Manfred Wrzesniok, Tele- 
fon; 06074 / 2 35 05, 

Tauschtage jeden zwei- 
ten M(mat ipi Bürgerhaus, 

Die Jugend tau.scht je- 
den ersten urld dritten 
Samstag im Monat, 15 
Uhr, im kath, Pfarrzen- 
trum, 

Erlensee 

Verein für Briefmarken- 
und Münzkunde Erlensee, 
Kontaktadres.se; Klaus 
Hölzinger, Wächtersba- 
cher Straße 5, 63505 Lan- 
genselbold, Telefon: 
06184 / 38 30, 

Tauschtage in der Er- 
lenhalle in Erlensee am 
Hallenschwimmbad jeden 
ersten Dienstag im Monat, 
19 Uhr, 

Hanau 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau 1890, 
Vorsitzender Werner Klie- 
ber, 63450 Hanau 1, Ka- 
tharina-Belgica-Straße 1, 
Telefon; 06181 / 2 18 08, 

Das Büro des Vereins ist 
in der Eugen-Kaiser-Stra- 
ße 17b, Es ist jeden Mitt- 
woch von 17 bis 19 Uhl' ge- 
(iffnet. 

Im Vereinshaus sind 
Tauschtage jeden ersten 
und dritten Sonntag im 
Monat, 9 bis 12 Uhr, 

Langenselbold 

Tauschtage des Brief- 
markensarnmler-Schwer- 

unktes Langenselbold; 
itglieder im Verein der 

Briefmarkenfreunde Kin- 
zigtal e.V., jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der 
F'röbelschule, Schulgasse 
in Langenselbold, Die Ju- 
gend trifft'sich von 17,30 
bis 19,30 Uhr, 

Langen 

Briefmarken freunde 
Mühlheim. Vorsitzender 
Horst Lötz. 63165 Milhl- 
heim am Main, Kingstraße 
6, Telefon: OlilOH / 7 69 41; 
Post an Berthold Liegl, 
63165 Mühlheim am Main, 
Postfach 12 22, 

Tauschtage im Hilrger- 
haus Milhlheim. Dietes- 
heimer .Straße 60, jeden 
dritten Sonntag im Monat. 
9,30 Uhr, 

Neu-Isenburg 

Briefmarkensammler- 
Verein Neu-Isenburg, 1, 
Vorsitzender Joseph Krat- 
zer. Offenbacher Straße 
35, ()3263 Neu-Isenburg, 
Telefon: 06102 / 3 62 19. 

Tauschtage im ,,Alten 
Feu("i wehrhaus", Offen- 
bacher Straße 35, Kaum 
10, 1, Etage rechts (Ilin- 
tereingang links), jeweils 
am 2. uncl 4. Donnerstag 
im Monat, Jugend von 
17,30 bis 19,30 Uhr. Se- 
nioren von 19 bis 22 Uhr, 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeitsgemeinschaft 
Philatelie Obertshau.sen, 
Vorsitzender Rolf Loch- 
mann, 63179 Obertshau- 
sen, Bürgermeister-Käm- 
merer-Straße 12, Telefon: 
06104 / 4 30 66, 

Tauschtage im Bürger- 
haus Hausen jeden zwei- 
ten Sonntag im Monat ab 
9,30 Uhr, 

Tau.schtage in Heusen- 
stamm jeden vierten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr, für Jugendliche und 
Erwachsene, Altes Rat- 
haus, Schloßstraße an der 
Kirche. 

Offenbach 

Brief marken.sammler- 
gilde Offenbach am Main, 
Vorsitzender Wolfgang 
Bubori, Bismarckstraße 
37, 63065 Offenbach, Tele- 
fon: 069/81 88 93. 
• Tauschabende jeden 
dritten Dienstag im Mo- 
nat, 19.30 Uhr, Tauschta- 
ge für Erwachsene und Ju- 
gendliche jeden ersten 
Sonntag im Monat, 9,30 
Uhr, Die Veranstaltungen 
sind im Kolpinghaus, Lui- 
sen.straße 53, hinteres Ge- 
bäude. 

Rödermark 

Briefmarkensammler- 
Verein Rödermark, Vorsit- 
zender Klaus Karius, Al-^ 
bert-Schweitzer-Straße 5, 
63322 Rödermark, Tel,: 
06074 / 71 12. 

Tauschtage jeden drit- 
ten Montag im Monat, 
19.30 Uhr, evangelisches 
Gemeindehaus Urberach, 
Wagnerstraße 35. Ab 17.30 
Uhr Jugendgruppe. 

Rodgau 

Briefmarkensammler- 
verein Langen, Vorsitzen- 
der des Vereins und 
Bundespressesprecher der 
Philatelisten Reiner Wys- 
zomirski, 63225 Langen, 
Anemonenweg 24, Tele- 
fon; 06103 / 7 91 93, 

Tauschtage in der 
Stadthalle, Clubräume 1 
und 2, Südliche Ringstra- 
ße 77, jeden ersten und 
dritten Mittwoch im Mo- 
nat, 20 Uhr, Für die Ju- 
gend jeden ersten und 
dritten Mittwoch, 19 Uhr, 

Briefmarkensammler- 
Verein Rodgau-Nieder- 
Roden, Vorsitzender Al- 
bert Jung, 63110 Rodgau 
3, Heusenstammer Weg 
21, Telefon: 06106/ 
7 54 83. 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 
19,30 Uhr, und jeden drit- 
ten Sonntag im Monat, 
9,30 Uhr, im Sozialzen- 
trum am Puiseauxplatz in 
Nieder-Roden, 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Se- 
ligenstadt und Umgebung, 
Vors, Heinrich L. Thrin, 
63533 Mainhausen 2, 
Hauptstr, 27, Tel.: 06182 / 
18 94. Geschäftsführer 

Lutz Lang, Mainhausen, 
Friedensstr, 7, Tel,; 
06182/2 42 24, 

Tauschtage jeden letz- 
ten Sonntag im Monat, 10 
Uhr, in der TGS-Turnhal- 
le, Grabenstr. 40 jind je- 
den zweiten Dienstag im 
Monat, 20 Uhr, im Ver- 
einsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite II, 
Stock, 

Dostals Erfolge begannen in Deutschland 

Einer der Größten der U- und E-Musik wurde vor hundert Jahren geboren: Nico Dostal 
Unbestritten bleibt: Der 

letzte Meister der Operette 
wienerisch- österreichischer 
Prägung war Nico Dostal 
und dies auch, obwohl er .sei- 
ne großen Erfolge bezie- 
hungsweise die Urauffüh- 
rungen seinei' berühmtesten 
Operetten in Deutschland 
feiern mußte . , . Nico Dostal 
wurde am 27, November 
1895 im niederösterreichi- 
schen Korneuburg als Sohn 
eines Landesbeamten gebo- 
ren, war zuerst für eine juri- 
stische Laufbahn bestimmt, 
konnte aber bei dem be- 
kannten P. Vinzenz Goller 
Kirchenmusik studieren 
(und alles andere Wichtige 
der Musik) und auch in Klo- 
sterneuburg seine erste klei- 
ne Komposition, eine Mes.se, 
aufführen lassen, Noco Do- 
stal wurde Musiker! Die 
österreichische Post würdigt 
den großen Meister mit einer 
Sonderl)rief marke. 

Der Vater war ein tüchti- 
ger Klavierspieler, der Groß- 
vater Militärkapellmeister, 
sein Onkel Hermann schrieb 
den berühmten ,,Flieger- 
marsch"! Also: erste Station 
Innsbruck (Arrangieren, 
Korrepetieren, ein wenig Di- 
rigieren) - ein Schauspiel- 
versuch bei Direktor Ferdi- 
nand Exl (!) scheiterte kläg- 
lich - aber, das Handwerk 
war erlernt, Fortsetzung in 
St, Pölten und Czernowitz 
,,Gastspiele" hie und da als 
Barpianist, aber dann, von 
1923-1925 das so wichtige 
Engagement ans Salzburger 
Landestheater, wo Dostal 
als Dirigent und auch sch(m 
als begabter Komponist 
wirkte. 

Und hier kam es auch zu 
dem Treffen mit dem Verle- 
ger Wengraf, der die Berliner 
Filiale des Boheme-Verlags 
aus Wien leitete. Und gegen 
eine wirklich geringe Gage 
ließ sich Dostal ins neue 
Abenteuer ein - er wagte den 
Sprung nach Berlin, wo ja 
.schon viele Österreicher tä- 
tig waren: Lehar und Kai- 
man. Stolz und Benatzky, 
Strau.ss und Abraham. Müh- 
sam aber auch sein Start; 
Kopieren, Arrangieren, 

Stunuiifilmillustrationsmu- 
sik uiul wenig Dirigieren 
Komponieren? ,Ia, zwei Lie- 
der waren baUl ila: ,,Floren- 
tinische Nitchte" und ,,Es 
wird in 100 Jahren wieder so 
ein Frühling sein"! Walter 
Kollo, ilankbar, daß der Kor- 
rekturenleser und Kopierer 
Dostal ihn. den in Berlin ja 
Arrivierten, auf einen gra- 
vierenden Partiturfehler 
aufmerksam gemacht halte, 
wiu'de sein Förderer, ver- 
schaffte Auftrage über Auf- 
träge - Dostal dirigierte, 
komponierte und konnte sei- 
nen bereits vorliegenden 
Operettenversuchen (z,H. 
,, Lagunenzauber") seinen 
ersten großen Erfolg hinzu- 
fügen: Am 23, Dezember 
1933 fand im Theater am 
Nollendorferplatz die Ur- 
aufführung der ,,Clivia" 
statt - die großartige Sänge- 
rin der Titelrolle, eigens von 
der Wiener Staatsoper ge- 
holt, Lilie Claus, wurde 
nicht nur der Erfolgsgarant 
für diese Operette und der 
nun folgenden, sonilern auch 
bald die Ehegattin des nun 
so prominenten Korneubur- 
gers, Sie war auch die ,,Viel- 
geliebte" (Uraufführung 
1934 in Leipzig, Vorbilil: 
Greta Garbo!); die ,,Clivia" 
war da schon von 90 Bühnen 
gespielt,,, 

1936 folgte dann im 
Opernhaus Köln die ,.Prin- 
zessin Nofrete", dann, wie- 
der in Berlin, die Serie mit 
den „Extrablättern" (1937), 
woran sich dann die Dreier- 
Erfolgs-Serie der Urauffüh- 
rungen am Staatstheater 
Stuttgart an.schloß; zuerst (3, 
Oktober 1937) ,,M(mika" 
(mit dem wohl auch zu einem 
Volkslied gewordenen ,,Hei- 
matland", mit Hansi Knotek 
bald verfilmt), zwei Jahre 
später dann die „Ungarische 
Hochzeit" (unvergessen dar- 
aus ,,Märchentraum der Lie- 
be, komm doch zurück", 
oder ,.Spiel mir das Lied von 
Lieb und Treu" oder ,,Kleine 
Etelka"); 1940 dann ,,Die 
Flucht ins Glück" (Wiegen- 
lied!), 

Zurück aber noch zu den 

Eine Sonderbriefmarke zum hundertsten Geburtstag von Nico Do- 
stal gibt die österreichische Post heraus. Die Ertolge des berühmten 
österreichischen Musikers begannen last alle In Deutschland. 

bekannten großen Melodien 
aus den ersten der insgesamt 
18 Operetten: aus ,,Clivia" 
natürlich ,,Ich bin verliebt, 
bin so vcM'liebt" (von (Lilie 
Claus gesungen, von Klfie 
Mayerhofer, von Anneliese 
Kothenberger.,,) dann, aus 
der ,,Vielgeliebten" . viel- 
leicht ..Sizilianischer Wein", 
oder die ,,Kata morgana" aus 
der ,,Nofretete", aus den 
,,Extrablättern" noch ,,lch 
hal) mein Herz verschenkt" 

1942 war dann Chemnitz 
an der Reihe mit der ,.Gro- 
ßen Tänzerin", mit ,,Eva im 
Abendkleid" und schließ- 
lich, wietler in Berlin, im Ad- 
miralspiilast, die ,,Manina" 
(28, November 1942, mit den 
unvergessenen Melodien 
,,Ich seh in jeder Frau Mani- 
na", ,,Komm doch, Geliebte" 
oder „Ich habe nur an Dich 
gedacht"),,, Dostal war na- 
türlich immer wieiler gefragt 
als Dirigent, auch bei Wer- 
ken .seiner Kollegen und war 
bald auch als Komponist für 
den Tonfilm tätig; eine klei- 
ne Auslese: schon 1930 der 
,,Kaiserwalzer" mit Martha 
Eggerth, Paul Hörbiger, 
Szöke Szakal und Ilansi 
Niese, für Jenny Jugo 
schrieb er in Paris (!) die 

Bedeutung der Postleitzahlen 

Nachschlagewerk für die Freunde der Postgeschichte 
Die ,,Meschenmoser-Stu- 

dien" gelten auf dem Gebiet 
der modernen Postgeschich- 
te als eine Bro.schürenreihe, 
die beispielhaft die guten 
Ansätze der klassischen 
Postgeschichte fortführt. 
Dabei gelingt es dem Autor, 
Philatelie- und Postge- 
.schichte so in das Blickfeld 
zu rücken, daß sie nicht nur 
für den Heimatsammler, 
.sondern für jeden Freund 
der Postgeschichte von In- 

Brief marken- 
Redaktion: 

Walter Hauck 
Minnefeld 4 
64807 Dieburg 
Tel.: 06071 /2 40 97 

teres.se sind. 
Dies gilt auch für die.se 

neue, informative Arbeit 
über die Postgebietsleitzah- 
len. Über Postleitzahlen und 
ihre Bedeutung für moderne 
Postautomation ist in den 
vergangen Jahren reichlich 
geschrieben worden, Me- 
schenmoser geht aber mehr 
an die Quellen der frühen 
Nachkriegszeit zurück und 
schildert die Ursprünge in 
Form eines zeitgeschichtli- 
chen Querschnitts, in dem er 
Poststempel, R-Zettel, 
Ganzsachen u, v, a, behan- 
delt, in denen diese Nieder- 
schlag gefunden haben. 

Anders als viele andere 
strukturiert er das Thema 
nach regionalen A.spekten, 
das heißt er behandelt Ent- 
wicklung und Dokumente in 
der Kontrollratszeit nach 

Louis Armstrong wurde 
mit der Herausgabe einer 32- 
Cent-Gedenkbriefmarke von der 
amerikanischen Post geehrt, Lo- 
us Daniel Armstrong (4, Juli 
1901 bis 6, Juli 1971) genannt 
,,Satohmo" nach ,,Satchel Mo- 
uth" (Taschen-Mund) ging nach 
ungewöhnlichen Erfolgen in 
Amerika erstmals 1932 auf Euro- 
pa-Tournee. Die Wandlungen 
seines Musizierstils vom klassi- 
schen Jazz zum Swingstil, von 
der New Orleans charakteristi- 
schen Kollektivlmprovisatlon zu 
solistischem Stil bei begleiten- 
dem Orchester und wieder die 
Rückwendung zur klein besetz- 
ten Gruppe, bezeichnen nicht 
nur Stadien seines persönlichen 
Weges, sondern auch der Ge- 
schichte der Jazzmusik. Als 
Trompeter zeichnete er sich 
durch virituose Beherrschung 
seines Instrumentes aus. 

Filmmusik für den ..Sprung 
ins Cilüi'k", spiiiiM- ,,Mir:in- 
dolinii" (Olgii Tschi'chowa). 
..Cilück l)i>i Frauen" (Johan- 
nes Ilcostors), ,,Ci(M<MW!illy" 
(mit IIcidiMiiiiric Hathcyi'r 
und den Exl-Lcuti'ii), ..Drei- 
zehn Stühle" (Heinz Küh- 
mann und Hans Moser); ja 
sogar das ,,Fiakerlied" durf- 
te verfilmt werden (mit Paul 
Hörbiger natürlich), dann, 
1939, ,,Das Lied der Wüste" 
für Zarah Leander, die zu 
singen hatte die bis heute be- 
rühmten Schlager ,,Heut 
abend lad ich mir die Liebe 
ein" oder ,,Ein paar Tränen 
werd ich weinen um Dich"; 
dann, wieder mit den Wie- 
nern Moser, Holl, Hörbiger, 
Kosar und Elfriede Datzig 
,,Schwarz auf Weiß", und, 
ein Beispiel aus 1955, ,,Das 
Kind dor Donau" (mit Mari- 
ka Rökk)! ,,Eini> Nacht in 
Venedig", verfilmt und mu- 
sikali.sch von Nico Dostal 
bearbeitet, sah den Kompo- 
nisten neben Hormann Thi- 
mig wieder in einer (kleinen) 
Schauspielerrollc! 

Der überaus fleißige Mei- 
ster schrieb natürlich auch 

manche Orchestersuiten 
(z.B ..Spanische Skizzen"), 
I .ieder. Miirsi'he, Chorwerke 
und viele seiner Operetten 
wurden selbstverständlich 
aueh im Ausland gespielt, al- 
so in Holland. Belgien, 
Frankreich. Polen, Mallen, 
Jugoslawien, Finnland und 
in der Schweiz und einige 
davon waren auch baki im 
Fernsehen zu sehen. 

Nach dem /.weiten Welt- 
krii>g waren natürlich wie- 
der viele neue Operetten ent- 
stamlen, so der ,,Doktor Ei- 
senbart", in Wien, unter H, 
Marischka am Kaimund- 
theater uraufgeführt, die 
..I.ii-besbriefe", dann ,,so 
macht man Karriere", 
,,Rhapsodie der Liebe"; viel 
Freud«" bereitete dem Mei- 
ster die Kaimundtheaterin- 
zenierung seiner ..Manina" 
(mit Imhoff, Elfi König, To- 
ny Niessner) - und posthum, 
1990 im Laxenburger Kul- 
tursommer. sah man noch 
den Einakter ,,Don Juan und 
Figaro oder als Lamm des 
Armen" - köstliche Musik, 
wie schon gewohnt und ge- 
liebt! 

Doch eine Uraufführung 
bliebe noch zu erwähnen, 
womit sich der Kreis S(rzusa- 
gen mit Kirchenmusik wie- 
iler schließt: am 27, Oktober 
1991, anläßlich des zehnten 
Todestages des Komponi- 
sten, fand im Stift Kloster- 
neuburg, also vis-a-vis von 
Korneuburg, die Urauffüh- 
rung der ,,Missa Komantica 
für Chor, Orgel und Orche- 
ster" statt - Dirigent; Roman 
Dostal, Sohn des Komponi- 
sten Prof, Nico Dostal, Eh- 
renbürger von Salzburg, der 
am 27, Oktober 1981 in .sei- 
nem schöni'n Haus am Fuße 
des Gaisberges gestorben 
war - als echter Vermittler 
und Künstler der Einheil 
von der sogenannten U- und 
E-Musik, und selbst einer 
der Größten dieser Kunst, 

Jahresprogramm 1996 

Kriegsende, in der Französi- 
schen, Britischen und So- 
wjeti.schen Besatzungszone, 
aber auch in der Zeit des 
,,Kalten Krieges" in Berlin, 
Dabei versteht er es meister- 
lich, den Text mit interes- 
santen Belegen, Karten und 
Tabellen zu würzen, um .so 
diesem Thema nicht nur 
neue, in der Forschung bis- 
her weniger dargestellte 
Aspekte abzugewinnen, son- 
dern auch Postge.schichte at- 
traktiv und lesenswert zu 
prä.sentieren, 

Format A5, cirka 88 Sei- 
ten, 94 Abbildungen, 
Schwalmtal 1995, Preis: 27 
Mark (20 Prozent Subskrip- 
tionsrabatt bei Reihenbe- 
zug), ISBN 3-928277-47-2, 
Bezugsadresse; Phil'Creativ 
Verlag, Postfach 10, 41366 
Schwalmtal, 

Für das Jahresprogramm 
1996 hat das Bundesministe- 
rium für Post und Telekom- 
munikation den Druch fol- 
gender Briefmarken geplant: 

II, Januar: ,,150 Jahre 
Kindermi.ssionswerk in 
Deutschland!, 100 Pfennig; 
,,50. Todestag Friedrich von 
Bodelschwingh", 100 Pfen- 
nig, 

8; Februar: Serie ,,Für die 
Jugend" mit Zuschlägen zu- 
gunsten der Stiftung Deut- 
sche Jugendmarke e.V., 80 + 
40 Pfennig, 80 + 40 Pfennig, 
100 + 50 Pfennig, 100 + 50 
Pfennig (Hundera.s.sen) 200 + 
80 Pfennig; ,,450, Todestag 
Martin Luther", 100 Pfen- 
nig, 

17, Februar; ,,200, Ge- 
burtstag Philipp Franz von 
Siebold", 100 Pfennig, 

7. März: Serie ,,Deutsche 
Malerei des 20, Jahrhun- 
derts", 100,200,300 Pfennig; 
,,1000 Jahre Domplatz zur 
Halberstadt", 80 Pfennig; 
,,300. Geburtstag Giovanni 
Battista Tiepolo", 200 Pfen- 
nig; ,,50. Todestag Clemens 
August Kardinal Graf von 
Galen", 100 Pfennig. 

11. April: Serie ,,Bilder aus 
Deutschland" (Holsteinische 
Schweiz, Saalelandschaft in 
Thüringen, Spreewald, Ei- 
fel), 100 Pfennig;,,Blockaus- 
gabe ,,Für uns Kinder", 100 
Pfennig. 

3, Mai: EUROPA-Marken 
,,Berühmte Frauen" (Paula 
Modersohn-Becker, Käthe 
Kollwitz), 80, 100 Pfennig; 
,,1000 Jahre Marktrecht- 
Freising", 100 Pfennig; ,,150 
Jahre Deutscher Bühnenver- 
ein" 200 Pfennig; „75, Ge- 
burtstag Wolfgang Bor- 
chert", 100 Pfennig; „50 Jah- 
re Ruhrfestspiele Reckling- 
hausen", 100 Pfennig, 

13. Juni; Serie ,,Für den 
Sport" mit Zuschlägen zu- 
gunsten der Stiftung Deut- 
sche Sporthilfe (100 Jahre 
Olympische Spiele), 80 + 40 
Pfennig, 100 50 Pfennig, 
100 + 50 Pfennig, 200 + 80 
Pfennig; ,,350. Geburtstag 
Gottfried Wilhelm Leib- 
nitz", 100 Pfennig; „300 Jah- 

re Akademie der Künste in 
Berlin", 100 Pfennig. 

18. Juli: Zuschlagmark«' 
,,Für den Umweltschutz" 
(Schützt die tropische Le- 
bensräume), 100 + 50 Pfen- 
nig; ,,800 Jahre Heidelberg", 
100 Pfennig; „50 Jahre UNI- 
CEF", 100 Pfennig; ,,75, To- 
destag Ludwig Thoma", tOO 
Pfennig; Blockau.sgabe 
,,Deutsche National- und 
Naturparks (Vorpommer- 
sche Bodenlanflschaft), 100, 
200, 300 Pfennig, 

14, August; ,,100 Jahre 
Bürgerliches Ge.setzbuch", 
300 Pfennig; ,,Alle Völklin- 
ger Hütte-Weltkulturerbe 
der UNESCO", 100 Pfennig; 
,,50, Todestag Paul Lincke", 
100 Pfennig; Bilder aus deut- 
schen Städten ,,Gendarmen- 
markt Berlin", 100 Pfennig, 

12, September: ,,200 Jahre 
Homöopathie", 400 Pfennig; 
,,Altstadt Bamberg-Welt- 
kulturerbe der UNESCO", 
100 Pfennig; ,,Leben ohne 
Drogen", 100 Pfennig; Tag 
der Briefmarke ,,50 Jahre 
Bund Deutscher Philateli- 
sten e.V.", 100 Pfennig, 

9, Oktober: Serie ,,Für die 
Wohlfahrtspflege" mit Zu- 
schlägen zugunsten der 
Bundesarbeitsgemeinschaft 
der Freien Wohlfahrtspflege 
e,V, (Bauernhäuser in 
Deutschland), 80 + 40 Pfen- 
nig, 80 + 40 Pfennig, 100 + 50 
Pfennig, 100 + 50 Pfennig, 
200 + 70 Pfennig; „100, To- 
destag Anton Bruckner" 100 
Pfennig; ,,100, Todestag 
Freiherr Sir Ferdinand von 
Müller", 100 Pfennig. 

18. Oktober: 75, jähre 
,,Musiktage Donaueschin- 
gen", 100 Pfennig. 

14, November: ,,Weih- 
nachtsmarken" mit Zuschlä- 
gen zugunsten der Bundes- 
arbeitsgemeinschaft der 
Freien Wohlfahrtspflege e.V. 
(Geburt Christi und Anbe- 
tung der Könige), 80 + 40 
Pfennig, 100 + 50 Pfennig; 
„100. Geburtstag Carl Zuck- 
mayer", 100 Pfennig, 

3, Dezember; ,,100, Ge- 
burtstag Carlo-Schmid", 
100 Pfennig. 
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VV.is Du im Lrhcn hast gegeben, dafür ist jeder Dank zu klein. 
Du hast gesorgt für Deine Lieben. vr>n früh bis s/Jäl, tagaus, tagein. 
Du warst im Leben .10 bescheiden, nur Pflicht und Arbeit kanntest Du. 
mit allem warst Du stets zufrieden, nun schlafe sanft in ewiger Huh ! 

In Lii'bc und Dankbarkpil nehmen wir Abschied von unserer lieben Mut- 
^ ter, SchwieKermutter, Großmutter, Schwester, Schwüf»erin, Cousine und 

Tante 

^ Marie Geißendörfer 

^ Kcb. Eckel 
• 18. 10. 1»21 t 2. 12. 1995 

In tiefer Trauei': 
Renate Hofackcr f^eb. Geißendörfer 
Iliins-Joiichim (icißendörfer mit Heike Mnssholder 
Dr. Manfred Geißendörfer mit Dr. Gracia Kruppa 
Brita (ieißendörfer mit Frank Geißendörfer ^eb. Bröusek-P'ischer 
Enkel Laura und Max 
sowie alle An^ehöriKen 

Langen/Lindheim, den f). De/ember l!)9r) 

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem (i. Dezember 199,'), um 14 Uhr in der Trauerhalle 
Lindheim statt. 

Von zugedachten Kranz- und Hlumenspenden bitten wir Abstand zu nehmen, da die Urne zu 
einem späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis beigesetzt wird. 

Du gingst so still von uns. 
Du wirst so sehr vermilit, 
Du warst so lieb und gut. 
daß man Dich nie vergißt. 

Nach schwerer Krankheit nehmen wir in stiller Trauer Ab.schied von 
unserem lieben Vater, Schwiegervater und Opa 

Friedrich Schlüsselburg 

Oberstudiendirektor i. R. 
ehem. Leiter der Dreieichschiile 
♦ 2.5. 1. 1906 t 30. 11.199,1 

In Liebe und Dankbarkeit: 
Gisela SchlUsselburg 
Ingrid Ruppert geb. Schlüsselburg 
Klaus SchlUsselburg 
Dr. .lürgen Ruppert 
Thorsten Ruppert 

()322,') Langen, Nördliche Ringstraße 44 

Die Trauerfeier findet am PYeitag, dem 8. Dezember 1995, um 11 Uhr 
auf dem Langener Friedhof statt. 

Wir bitten von Beileidsbesuchen abzusehen. 

Wissen kommt nicht 
von ungefähr, 

Zeltungsleser wissen 
mehr! 

Georg Liederbach 

• 9. 12. 19;I:J t 2. 12. 1995 

In stiller Trauer: 
Peter, Petra, Yvonne und Chantal Horneburg 
Rainer Liederbuch 
Jessica und .lasmin Kirsch 
Jutta Diether 

63225 Langen, Darmstadter Straße fi 

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 7. Dezember 1995, 
um 13.30 Uhr auf dem PYiedhof in Langen statt. 

Wolf von Lojewski Nina Rüge 

Danksagung 

' Allen ViMwancIti-n, Hckunntcn iiiul Niuhl)i\in. die infincn Mnnn und iinsiTt-n Vater 

Emanuel Görlich 

so zahlreich auf .seinem letzten Wet> herleitet und uns durch Worte, Karten, Blumen und 
Geldspenden ihre Anteilnahnu' bekundet hal)en, möchten wir hiermit unseren Dank 
aussprechen. 

Besonders danken mochten wir Herrn I'fiirrer WieKard, Herrn Dr. Zabel, den Betreue- 
rinnen der Arbeiterwohlfahrt, die ihn in den letzten Monaten stets liebevoll betreuten, 
der Siedlergemeinschaft Oberlinden, dem Hinul der Vei'triebenen imd nicht zuletzt 
seinen Arbeitskollegen der Philipp Holzmann At!. 

Paula Oörlich und KiniU-r 

Langen, im November 1!)!),') 

Das Seelenamt ist am Donnerstag, dem 7. Dezember Uli).'), um 18 Uhr in der Kirche 
Heiliger Thomas von Aquin. 

Es ist an Ihnen, gute Nachrichten 
füir Menschen mit 

Multipie Sklerose zu machen. 

120.000 Menschen in Deutschland sind von 
Multiple Sklerose betroffen. Durch gezielte Behandlungen 
und Therapien können wir heute diese Krankheit 
merklich lindern. Beraten und betreuen. Forschungs- 
Impulse geben, mit Hilfsgeräten unterstützen, 
neue Wohnformen entwickeln. 
Dies alles ist nur mit Ihrer Unterstützung möglich. 

Deutsche Bank Ffm, Kto.3257375 BLZ 500 700 10 
Frankfurter Sparkasse Kto.30544 BLZ 500 502 01 

(Spenden sind steuerbegünstigt) 

DM§G 
DEUTSCHE MULTIfLE SKLEROSE GESELLSCHAfT 

Landesverband Hessen e.V. 
Wittelsbacherallee 86, 60385 Frankfurt 

Wir trauern um meinen geliebten Mann 

Werner Ehrich 

♦18.3.1915 t 1. 12. 1995 

In stiller Trauer: 
Otti Ehrich geb. Schuster 

63225 Langen, Im Ginsterbusch 45 

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 7. 
Dezember 1995, um 11 Uhr auf dem Langener 

Friedhof statt. 

j.r: 
Dach- 

Neu- * Umdeckungen 
Jürgen Rinker 
Beüachungsgesellschatt mbH 
Nordstraße 42. 63450 Hanau 

Referenzen in Ihrer Nachbarschaft 
Erbitte Konktaktaufnahme unter 

Telefon Wixhausen 06150 / 8 19 70 

Gartengrundotück in Langen am 
Wlngertsberg gesucht. Farn. Schulz 
Tel. 06151 /89 22 21 

Erzhauten, renov. 2-Zlmiirar-Woh- 
nung, Küche. Bad. DM 850.- + NK, 
Tel. 06150/8 46 49 

Wir uHriiM. 
sklMflebM 

Ilm Polizei 

//Ich bin dafür... 

... bei der Sicherheit im Straßenverkehr und 

beim Umweltschutz nicht darauf zu warten, bis 

andere aktiv werden. Weniger Gas bedeutet 

gleichzeitig weniger Abgas, weniger Unfälle 

und weniger Kosten. Das kann ich bestätigen," 

G&asjui^S-\ 

■'BG 
>WO«w«fW«h*n 

Plötzlich und unerwartet verstarb am 2. De- 
zember 1995 

Marie Aumann 
geb. Burk 

im Alter von 73 Jahren. 

In stiller Trauer: 
Klaus Aumann 
sowie alle Angehörigen 

63225 Langen, Triftstraße 7 

Würdevolle Bestattungen 
Erd-, Feuer-, See-, Ungenannt-, Überführungen 

Regelung zu Lebzeilen - Umbetlungen - Särge. Wäsche. Urnen In 
vielen Auslührungen und günstiger Preisgeslallung - Ausführung 
kompletter Beisetzungen - Traueranzeigen - Drucksachen • Tele- 
gramme - Blumendekorationen ■ Grabmalangelegenheiten -alle 
Formalitäten • auch Rente - Krankenkasse • Versicherungen 
immer dienstbereit - au( Anruf Hausbesuch 
Unverbindliche Beratung in allen Angelegenheiten 

Pietät Daum • 63225 Langen 
Fahrgasse 1 • Telefon 06103 / 2 29 68 
seit über 100 Jahren in Familienbesilz 

LBS HjUNjurliassc dcf Sparkassen 
A Pinan^gruppc 

Wir geben 
Ihrer Zukunft 
ein Zuhause. 

Bauspaiförderung 

deutlich verbessert. 

Jetzt zur LBS- 

Sonderberatung! 

Nil wenn das keini: gute Nach- 
richt ist: Millionen mehr Bau- 
.sparer bekommen jetzt Prämie. 
Der (Jnind: Die neue Bauspartör- 
derung. Sie ba,siert auf deutlieh 
erhöhten Einkomniensgrenzen: 
.SO.OOO DM zu versteuerndes Ein- 
kommen für Alleinstehende 
bzw. 100.000 DM für Ver- 
heiratete. Sprechen Sie mit 
mir. Ich informiere Sie über 
alle Neuregelungen und sa- 
ge Ihnen, wie Sie am besten 
davon profilieren können. 

Bausparen und Finanzieren: 
Robert Eurich. Rheinslraße 32, Langen, V (061 03) 2 1046 

... oder gehen Sie zur Sparkas.se A 

Schlechte Noten ? 

0»v»idi«r Ko(l«n » V 

Bei der Schülerhilfe gibt es er- 
folgreiche und preiswerte Nach- 
hilfe von der Grundschule bis 
zum Abitur. In vielen deutschen 
Städten. Auch in Ihrer Nähe. 

Sc/UxJUAÄjßfe/j. 
Lernen macht wieder SpaB 

DIETZENBACH, Cfty-C*nt«r. 3. OG T«l. 28 39 0 
HEUSENSTAMM. Franktui1«f Str. 57 Tel. 39 37 
LANGEN, Bihnstr. 75   Tel. 53 1 22 
OFFENBACH. Kalseratr. 93 t#I. Sa 29 57 
DIEBURG, Markt 2     19 4 18 
MÜHLHEIM, Bahnhofstr. 18 Tel! 19 4 18 
OBERTSHAUSEN, RolMrt-Koch-Str. 2 Tel. 19 4 18 
RODGAU, Rodenatelnstr. 7 Tel. 19 4 18 
SELIGENSTADT, Klelr>e MaingasM 1 Tel. 19 4 18 

Beratung u. Anmeldung: Mo. - Fr. 15.00 bie 17.30 Uhr 

r^ftun^ 
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Alle Anträge abgeschmettert 

Grüne sind enttäuscht über den Verlauf der Haushaltsberatungen 
I.,nngcn - ..Es wird w;ihr- 

.scheinlic'h noch Jahrzohnte 
(lauern, bis (liest- Stadt aus 
ihrem Dornröschenschlaf 
erwacht. Der Wille bei den 
anderen Fraktionen, ange- 
sichts drängender Proble- 
me auch mal andere Wej»e 
auszuprobieren. tendiert 
gegen Null", faßt Klaus 
Göbel die Beratungen zum 
städtischen Haushalt aus 
Sicht der Grünen zusam- 
men. Der Stadtverordnete 
hat allen Grund, sich ver- 
ärgert zu zeigen. Kein ein- 
ziger der 24 Anträge seiner 
Fraktion zum Haushalt 
I99(i fand im Haupt- und 
Finanzausschuß eine 
Mehrheit. 

Dabei hatte sich die Öko- 
partei viel vorgenommen. 
Mit 245 000 Mark wollte 
sie den Startschuß für ein 
neues Buskonzept geben. 
Investitionen von 3,S Mil- 
lionen Mark sollten in den 
nächsten fünf Jahren für 
den Ausbau eines lei- 

stungsfähigen OPNV fol- 
gen. ..Die anderen Parteien 
sind doch nur auf das soge- 
nannte neue Stadtbuskon- 
zept der Stadtwerke fi- 
xiert. Doch wer die Veran- 
staltung zu diesem Thema 
besucht hat. weiß, daß da 
noch nicht mal Kosmetik 
rauskommt. Die zukünfti- 
gen Verkehrsprobleme - 
und die dürften seit der 
Diskussion um die Stadt- 
enlwicklung nun wirklich 
jedem deutlich vor Augen 
stehen - bekommt man da- 
mit auf keinen Fall in den 
Griff", kommentiert die 
verkehrspolitische Spre- 
cherin der Grünen. Almut 
Küppers, die Abstiniungs- 
niederlage des grünen An- 
tragspakets ,,Bus-Power 
■97". 

Auch mit einem Vorstoß 
für alternative Energien 
fanden die Grünen keine 
Mehrheit. SPD. CDU und 
FWG-NEV waren 100 000 
Mark für ein kommunales 

Förderprogramm regene- 
rativer Energieanlagen zu- 
viel. Dabei habe die Ver- 
waltung. so die Grünen, die 
Förderung alternativer 
Energien grundsätzlich 
gutgeheißen. Mit dem 
Förderprogramm ..Solar 
2000" wollte die bündnis- 
grüne Fraktion private 
Hausherren unterstützen, 
die Sonnenenergie nutzen 
wollen und damit einen 
Beitrag zur Klimaentla- 
stung leisten. ,,Klimaver- 
trägliche Energiepolitik ist 
das Zukunftsthenia über- 
haupt. Keine Kommune 
wird sich dem auf Dauer 
verschließen können. Je 
später wir allerdings damit 
anfangen, desto teurer 
wird es am Ende", meint 
Küppers' Fraktionskollege 
Jürgen Neumann. 

•An diesen beiden Bei- 
spielen zeige sich, daß den 
anderen Parteien jeder 
Wille zu einer umweltver- 
träglichen Weiterentwick- 

lung der Stadt fehle. ..Wer 
die Verkehrsprobleme jah- 
relang verpennt, muß nun 
mal einen großen Schritt 
tun. um aus diesem Schla- 
massel wieder rauszukom- 
men". bemerkt Küppers 
spitz. Doch dazu seien die 
großen I'arteien offen- 
sichtlich nicht mehr in der 
Lage. 

..Die SPD hat keinen, die 
CDU gerade mal einen 
Haushaltsantrag gestellt. 
Die mauscheln den Ha\is- 
halt doch lange vorher aus 
und wursteln sich mit die- 
ser Taktik schon seit Jah- 
ren durch", glaubt Göbel 
die Gründe für die Zurück- 
haltung der beiden Frak- 
tionen zu kennen. Seine 
Fraktion werde diesem 
,,Stillhalteabkommen" in 
der Stadtverordnetensit- 
zung am 14. Dezember, in 
der es ausschließlich um 
den Haushalt geht, auf je- 
den Fall nicht zustimmen. 

Helfer zum Schutz 

von Kröten gesucht 

Rettungsaktion beginnt Mitte Februar 
Langen - Im nächsten 

Frühjahr werden sich wieder 
viele Amphibien auf ihre 
Wanderung in die Laichge- 
wässer der Langener Umge- 
bung machen. Dabei über- 

•queren sie regelmäßig Stra- 
ßen und Wege und kommen 
dabei oft sprichwörtlich un- 
ter die Räder. Auch im Ge- 
biet des Beizborn befindet 
sich eine nicht unerhebliche 
Krötenpopulation, der auf 
ihrer Wanderung die B 3 
zwischen Langen und Egels- 
bach zur Todesfalle wird. In 
den letzten zwei Jahren wur- 
de diese Strecke unter ande- 
rem mit dem Einsatz der 
BUND-Ortsgruppe Langen/ 
Egelsbach und finanzieller 
Unterstützung der Stadt 
Langen durch die Errich- 
lung eines Krötenschutz- 
zauns gesichert. Morgens 
und abends wurden die Krö- 
ten entlang des Zauns einge- 
sammelt und über die Straße 
getragen. 

Aufgrund der vielen Tod- 
funde in diesem Bereich soll 
1996 zusätzlich der Weg zwi- 
schen der Berliner Allee und 

Kaspertheater 

im Kirchhof 
Langen - Wie im vergange- 

nen Jahr erfreut das Kasper- 
theater des Mütterzentrums 
auf dem Langener Weih- 
nachtsmarkt so manches 
Kinderherz. Zwölf Frauen 
des Mütterzentrums betei- 
ligten sich an der Vorberei- 
tung der Stücke und beim 
Vorspielen. , „Die Stücke 
schreiben wir selbst", sagt 
Monika Maier-Luchmann. 
,,Dabei achten wir darauf, 
daß kleine qnd größere Kin- 
der der Handlung gut folgen 
können. Da jede Geschichte 
nicht länger als 15 Minuten 
dauert, besteht auch keine 
Gefahr, daß die Aufmerk- 
samkeit verlorengeht." 

Am vergangenen Wochen- 
ende standen zwei Schnee- 
geschichten auf dem Pro- 
gramm. Am 9. und 10. De- 
zember gibt es zwei neue 
Stücke zu sehen. Schauplatz 
ist diesmal ein Königsschloß, 
in dem sich allerlei turbulen- 
te Dinge ereignen. Das Ka- 
spertheater ist im Kirchhof 
aufgestellt, der Eintritt ko- 
stet drei Mark. 

dem Loh in Oberlinden gesi- 
chert werden. Dafür werden 
noch Helfer g(?sucht, die sich 
regelmäßig an der Einsamm- 
lung der Kröten im Zeitraum 
von ungefähr Mitte Februar 
bis Ende April beteiligen. 

Die städtische Umweltab- 
teilung will durch jährliche 
Zählungen den Bestand der 
Krötenpopulation in der 
Südgemarkung ermitteln, 
um Veränderungen doku- 
mentieren zu können. Aus 
diesem Grund sollen Burger 
der betroffenen Gebiete, die 
sich nicht zur Mithilfe mel- 
den, nicht in Eigeninitiative 
sammeln, da die Zählungen 
.sonst verfälscht würden. 
Wer Interesse hat, sich aktiv 
für den Naturschutz einzu- 
setzen, und offiziell bei der 
Krötensammlung mitma- 
chen möchte, kann sich bei 
der Umweltabteilung unter 
der Telefonnummer 203 196 
melden. Im Januar wird die 
Umweltabteilung einen In- 
foabend organisieren, an 
dem die Krötenschützer in 
die Thematik eingeführt 
werden. 

Toter wurde 

identifiziert 
Langen - Durch eine 

Vermißtenmeldung ge- 
klärt werden konnte 
die Identität eines 
Mannes, der sich am 
Montagabend aus dem 
Fenster eines Hoch- 
hauses in der Langener 
Weserstraße gestürzt 
hatte. Er war auf der 
Stelle tot gewesen. Wie 
die Kriminalpolizei am 
Mittwoch mitteilte, 
handelt es sich bei dem 
Opfer um einen 28 Jah- 
re alten Mann aus Lan- 
gen. 

MitGlÜhwein wärmten sich diese drei jungen Damen beim Langener Weihnachtsmarkt auf. 
An diesem Wochenende bietet sich noch einmal Gelegenheit, das festliche Flair rund um die 
Stadtkirche zu genießen. Die Budenstadt ist an beiden Tagen von 15 bis 20 Uhr geöffnet. Vermut- 
lich läßt es sich dann etwas gemütlicher bummeln als letzte Woche, denn die Weihnachtsmärkte 
In Dreieichenhain und Egelsbach sorgen für Entlastung. Der VW als Veranstalter des Langener 
Marktes hat sich indes Gedanken gemacht, wie ein solcher Andrang wie vor einer Woche besser 
verteilt werden kann. Der Vorstand erwägt fürs kommende Jahr eine Ausdehnung der Marktzei- 
ten an den Sonntagen, möchte aber vorher mit den Anwohnern sprechen. Foto: Arnold 

Vollstes Vertrauen in Dieter Pitthan 

Von SPD einstimmig als Kandidat für Bürgermeisterwahl nominiert 

Langen (fm) - Bc 
roits im März war der 
amtierende Rathaus- 
chef Dieter Pitthan 
von der Mitgliederver- 
sammlung der SPD 
einstimmig als Kandi- 
dat für die Bürgermei- 
ster-Direktwahl im 
Februar nominiert 

worden. DanVils aller- 
dings in offener Ab- 
stimmung. Wie die 
SPD erst später fest- 
stellte, ist dafür aber 
laut Hessischem Kom- 
munalwahlgesetz eine 
geheime Abstimmung 
notwendig. Und aus 
diesem Grund fand 

am Mittwoch im SSG- 
Klubhaus erneut eine 
Mitgliederversamm- 
lung statt. Auch in ge- 
heimer Wahl sprachen 
die Sozialdemokraten 
I'itthan hundertpro- 
zentig ihr Vertrauen 
aus. Die 50 stimmbe- 
rechtigten Mitglieder 

votierten alle.samt für 
seine Kandidatur. 

Fraktionschef Jo- 
chen Uhl und Vorsit- 
zender Eberhaicl 
Heun appellierten an 
die Mitglieder. Pit- 
than im Wahlkampf 
aktiv zu unterstützen. 
..Ich mache Wahl- 

kampf für mich und 
nicht gegen andere", 
kündigte der Amtsin- 
haber an. Bislang ste- 
hen zwei Konkurren- 
ten fest: Klaus-Dieter 
Schneider (CDU) und 
Heinz-Georg Sehring 
(FWG-NEV). 

Schüler streikten für Klassenfahrten 

Am Dreieich-Gymnasium sollen nur die 12. und 13. Klassen wegfahren 

Blutspenden in 

der Stadthalle 
Langen - Langener Bürger 

können am Montag, 11. De- 
zember, einen wertvollen 
Dienst für die Allgemeinheit 
leisten. Denn an diesem Tag 
besteht in der Stadthalle 
wieder die Möglichkeit zum 
Blutspenden. In der Zeit von 
15 bis 20 Uhr können sich 
Spendenwillige Blut abneh- 
men lassen. Betreut wird die 
Aktion von der DRK-Orts- 
vereinigung Langen. 

Langen (kib) - Die achten 
und neunten Klassen des 
Dreieich-Gymnasiums haben 
gestern morgen die ersten vier 
Unterrichtsstunden boykot- 
tiert. Schüler anderer Klassen 
schlössen sich dem Streik an. 
Sie protestierten auf dem 
Schulhof gegen die Strei- 
chung der Skifreizeit für die 
Jahrgangsstufe zehn. Diese 
Regelung soll laut Beschluß 
der Lehrer-Gesamtkonferenz 
ab 1997 in Kraft treten und 
betrifft damit die heutigen 
achten und neunten Klassen. 

Schulleiter Detlef Voigt er- 
klärte gestern, daß nicht nur 

die Skifreizeit für die zehn- 
ten, sondern auch die Klas- 
senfahrt für die achten Klas- 
sen künftig wegfallen. Grün- 
de dafür seien zum einen, daß 
die Lehrer künftig zwei Stun- 
den pro Woche mehr unter- 
richten mü.s.sen und dadurch 
stärker belastet seien. 

Zum anderen seien die Ko- 
.sten einer Klassenfahrt für 
die Lehrer nicht mehr trag- 
bar. Die vom Kultusminister 
bewilligten Gelder, mit denen 
den Lehrern die Kosten für 
Schülerreisen erstattet wer- 
den, reichen nicht aus. „Leh- 
rer, die 600 Mark Reisekosten 

hatten, reichen von vornher- 
ein nur eine Fordeiiing von 
200 bis 400 Mark ein", erklär- 
te Voigt. ,,Von (lie.sen Kosten 
bekommen sie nur rund 30 
Prozent zurück, weil der Etat 
zu schmal i.st." Deshalb haben 
die Lehrei- beschlos.sen, nur 
noch in dem Rahmen Schü- 
lerfahrten zu veranstalten, in 
dem .sie sie vom Kultusmini- 
sterium erstattet bekommen. 
Das b(!deutel. daß nur die 
zwölften und 13. Klassen auf 
Studienfahrt gehen können. 
Sollte nach diesen Reisen 
noch Geld im Topf sein, kön- 
nen auch andere Klassen 

wegfahren. 
Die streikenden Schüler 

werden die Boykottstunden 
im näch.sten Zeugnis als un- 
ent.schuldigte Fehl.stunden 
wiederfinden. Schulsprecher 
Christian Becker teilte mit. 
die Schülervertretung könne 
den spontanen Boykott zwar 
verstehen, jedoch nicht gut- 
heißen. Ein organisierter 
Streik wäre der SV lieber ge- 
wesen. Dann wäre das aus 
Uninformiertheit der Schul- 
leitung entstandene Durch- 
einander ausgeblieben und es 
hätte keinen Eintrag ins 
Zeugnis gegeben. 

^ 6. )>ez. 

„wir fordern unsere Skifreizeit" war unter anderem auf den Plakaten zu lesen, mit denen Schüler der achten und neunten Klassen 
des Drelelch-Gymnaslums gestern spontan auf dem Schulhof demonstrierten. Der Unterricht wurde dafQr die ersten vier Stunden 
boykottiert. poto: Arnold 
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Städtisches Kraftsportzentrum eröffnet / Leistungs- und Breitensport 

Als symbolischen Ansporn, den eingeschlagenen Weg weiterzugehen, überreichte der Präsident 
des Hessischen Athletenverbandes, Otto Schumann, dem KSV-VorsItzenden Horst Bönig 
(rechts) bei der Eröffnung des Kraftsportzentrums zwei Hantelstangen. Foto: hs 

— Anztig« - 
Adveiltsfeier sie können viel Zeit 

sparen und andere 
für Ihr Geld arbeiten 

lassen, schon 
ab 30.000 Mark 

Bericht über 

ein Ökodorf 
I.iniKon - Ufr Wantlcrvo- 

gcl-Ortsi ins Lanßon ladt zu 
einem Vortrag mit Dr. Irm- 
traiid Käthko au.s Droicich 
ein. Sie berichtet am heuti- 
gen KreitaH. H. De/eniber, ab 
Iii Uhr über das Entstehen 
eines Okodorfs im Wend- 
land, das nach .lahren der 
Vorbereitung nun Gestalt 
annimmt. I)er Oiavortras 
findet in den Käumen des 
Wandervogels in der Bahn- 
straße 17 (erster Stock) statt. 

für Senioren 
Lunken - Die Stadtkir- 

chengemeinde lädt alle Se- 
nioren für Mittwoch. 1,'t. De- 
zember. l.'i Uhr, zu einer ge- 
mütlichen Adventsfeier ein. 
Der Seniorensingkreis unter 
Leitung von Solveigh 
Schlapp wird für und mit 
den Anwesenden singen. So 
will man sich mit den ver- 
trauten Liedern und besinn- 
lichen Texten auf die Weih- 
nacht.szeit einstimmen. Dazu 
gibt's Kaffee und Kuchen. 

Nikolaus bei Kleintierzüchtern 

Auch zu cU'n 

KU'intiorzilch- 
Um'ii kommt cltT 
Nikolaus. Am 
mor^i^on 

Samsta>^. 9. Do- 
zembor, um 15 
Uhr findet im 
Vorcinshoim 
die AdvcntsfcM- 
or der Kloin- 
tiorzüchter 

statt. Alli» Mit- 
^»liodor, Kreun- 
(ie und (Gönner 
lies VtMi'ins 
sind zu der Ver- 
anstaltung ein- 
geladen. 

Die Dresdner Bank 
VERMÖGENSVERWALTUNG 

MIT INVESTMENTFONDS (VVI) 

Rufen Sie uns an. 
wir beraten Sie gern. 

Telefon (0 69) 80 69-146/148 
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angon - Wir treffen uns 
atn Mittwoch, 13. Dezember, 
um ll.:iO Uhr im „Reben- 
stoek" 

Jahrgang 1908/09 
Langen - Wir treffen uns 

am Donnerstag. 14. Dezem- 
ber, um 1,') Uhr im ,,Deut- 
schen Haus". 

Jahrgang 1910/11 
Langen,- Wir trefl'en ims 

am Montag, 11. Dezember, 
ab If) Uhr im CJemeindehaus 
dei'St.'idtkirche. 

Jahrgang 1912/13 
(.angon - Unsere Weih- 

nachtsfeier findet am Mitt- 
wocli, in. Dezember, um 1,') 
Uhr im „Deut.schen Haus" 
statt. 

Jahrgang 1913/14 
Langen - Der Gesamtjahr- 

gang trifft sich am Dienstag, 
12. Dezember, um 1,') Uhr im 
Gemeindehaus der Stadtkir- 
cho. 

Jahrgang 1919/20 
Lungen - Am Dienstag, 12. 

Dezember, treffen wir uns ab 
15 Uhr in der Gaststätte 
,,Zum Rebenstock" zum 
Adventskaffee. 

Langen (hs) - Schon fast 
zwölf Jahre liegt die erfolg- 
reichste Zeit des Kraftsport- 
vereins (KSV) Langen zu- 
rück. Damals errang der 
KSV nicht nur die Deutsche 
Mannschaftsmeisterschaft, 
sondern stellte mit Karl- 
Heinz Radschinsky auch 
noch einer. Olympiasieger 
(1984 in Los Angeles). Da- 
nach konnten die Athleten 
des KSV zwar immer wieder 
hervorragende Leistungen 
erzielen, doch iler ganz große 
Ruhm blieb ihnen meist ver- 
sagt. Einer der Gründe; die 
.schlechten Rahmenbedin- 
gungen in der ehemaligen 
Turnhalle der Ludwig-Erk- 
Schule. Weder war ein opti- 
maler Trainings- und Wett- 
kampfbetrieb möglich, noch 
entsprachen die Umkleide- 
räume oder sanitären Anla- 
gen auch nur im mindesten 
den Anforderungen an einen 
Zweitbundesligisten. 

Damit ist es nun zum 
Glück vorbei, denn am ver- 
gangenen Samstag wurden 

der renovierte Altbau sowie 
der 300 Quadratmeter große 
Anbau offiziell eingeweiht. 
Dabei wies Bürgermeister 
Dieter Pitthan ausdnicklich 
darauf hin. daß die neue 
Halle nur zu einem geringen 
Teil von Spitzensportlern 
genutzt werde und vertei- 
digte deshalb das finanzielle 
Engagement der Stadt in 
Höiie von 1.7 Millionen 
Mark. Da 80 Prozent der 
KSV-Mitglieder ausschließ- 
lich ihr perscnliches Frei- 
zeitprogramm absolvieren 
und darüber hinaus auch 
Mitglieder anderer Langener 
Vereine das neue Krafts- 
portzentrum nutzen können, 
sah Pitthan Um- und Neu- 
bau primär als ,.vernünftige 
und notwendige Ergänzung 
des bestehenden Angebotes 
an Sportstätten in Langen 
für den Breitensport." Die 
Kostensteigeningen. die 
jüngst noch einmal für eini- 
gen Wirbel sorgten, begrün- 
dete der Verwaltungschef 

mit dem Einbau eines schall- 
und schwingungsentkoppel- 
ten Bodens und einer neuen 
Lüftungsanlage im alten Teil 
der Halle. Beides war ur- 
sprünglich nicht vorgesehen, 
soll sich aber ökonomisch 
auszahlen und ökologisch 
sinnvoll sein. 

Otto Schumann. Präsident 
des Hessischen Athletenver- 
bandes, Hob in seiner An- 
sprache die gesellschaftspo- 
litische Bedeutung des 
Sports hervor. Besonders bei 
der Integration der aus 18 
verschiedenen Nationen 
stammenden jugendlichen 
Vereinsmitglieder leiste der 
KSV her\'Qrragende Arbeit 
und sorge für eine vernünfti- 
ge Freizeitgestaltung inner- 
halb dieser Altersgruppe. 
Als kleinen Ansporn, diesen 
nicht immer einfachen Weg 
auch in Zukunft zu beschrei- 
ten, überreichte Schumann 
dem Vorsitzenden des KSV, 
Horst Bönig, zwei Hantel- 
stangen. 

Der Vorsitzende des 
Sportkreises Offenbach, Ar- 
thur Schäfer. würdigte 
schließlich die enormen Ei- 
genleistungen der Mitglieder 
bei der Fertigstellung der 
Halle. 2 500 unbezahlte Ar- 
beitsstunden sorgten dafür, 
daß trotz Haushaltssperre 
des Landes und einer Kür- 
zung der Kreisbeihilfe um 
zehn Prozent das neue 
Kraftsportzentrum in so 
kurzer Zeit vollendet wer- 
den konnte. Dieses freiwiUi- 
ge Engagement beweise, daß 
das (jeld der öffentlichen 
Hand bei Sport- und Kul- 
tur\'ereinen im allgemeinen 
und beim KSV im besonde- 
ren richtig angelegt sei. 

Fazit: Es herrschte eitel 
Freude und Sonnenschein in 
den neuen Räumen an der 
Zimmerstraße. Bleibt zu 
hoffen, daß sich die dortige 
Atmosphäre auch auf die 
Leistungen der zur Zeit 430 
starken Männer und Frauen 
des KSV positiv auswirkt. 

AsF fordert unbürokratische Hilfe 

Kommunen sollen Wohnungen für mißhandelte Frauen freihalten 

Jahrgang 1921/22 
Lungen - Wir treffen uns 

am Donnerstag, 14. Dezem- 
ber, um 15 Uhr im Restau- 
rant ,,Deutsches Haus" zum 
vorweihnachtlichen Beisam- 
mensein. 

Jahrgang 1929/30 
Langen - Wir treffen uns 

am Donnerstag, 14. Dezem- 
ber, um 15 Uhr im Cafe 
Treusch. 

Altenkameraden 
des TV Langen 

Langen - Wir treffen uns 
am Mittwoch, 13. Dezember, 
um 15 Uhr in der TV-Gast- 
stätte. 

Jahrgang 1914/15 
und 1916 

Langen - Wir treffen uns 
zum Abschluß unserer 80- 
Jahr-Feier am Samstag, 9. 
Dezember, um 14.50 Uhr am 
Ehrenmal des Friedhofs. 

Am Sonntag, 10. Dezem- 
ber, treffen wir uns um 9.50 
Uhr an der Stadtkirche, um 
am Gottesdienst teilzuneh- 
men. Anschließend ist ein 
gemeinsames Mittagessen in 
der Gaststätte ,,Zum Reben- 
stock". 

Langen - Bei ihrem 
jüngsten Stammtisch 
haben sich die Langen- 
er SPD-Frauen mit 
Vertreterinnen der 
Kn>is-SPD, des Vereins 
Frauen helfen Frauen 
und mit Frauenbeauf- 
tragten getroffen, um 
sich zu infoiTnieit'n und 
die gemeinsame Arbeit 
zu koordinieren. Be- 
dauert wurde, daß der 
Kreistag seinen Be- 
schlufS zur Einrichtung 
eines Frauenhauses im 
Westkreis Offenbach 
aufgehoben hat. Die 
Rodgauer Frauen be- 
richteten nämlich von 

mehr als 30 hilfesu- 
chenden Frauen, die sie 
im Laufe des .lahi^es ab- 
wei.sen mußten. 

Die Arbeitsgemein- 
schaft sozialdemokrati- 
scher Frauen (AsF) 
stellte das von ihr vor- 
ge.schlagene integrierte 
Konzept für Frauen in 
Not vor, das im Kreis 
Offenbach realisiert 
werden soll. Danach 
soll es neben einer An- 
laufstelle, die einerseits 
beim Frauenhaus im 
Ostteil des Kieises und 
andererseits im West- 
teil angesiedelt .sein 
soll, das Frauenhaus in 

Rodgau mit erweiter- 
tem Beratungsangebot 
geben. Um dort die 
Aufenthaltsdauer zu 
verküi-zen, soll die 
Wohnraumvennittlung 
für diesen Personen- 
kreis beschleunigt wer- 
den, sowie eine beglei- 
tende Betreuung für die 
Zeit der Neuorientie- 
njng und die Bewälti- 
gung des Lebens in der 
neuen Wohnung ange- 
boten werden. Soweit 
hat der zuständige 
Kreisdezement Peter 
Walter (CDU) auch Un- 
tei-stützung signalisiert. 

Dies alles ersetze je- 

doch nicht die fehlen- 
den Frauenhausplätze. 
„Geschlagene Frauen 
und ihre Kinder brau- 
chen zunächst einen 
anonj-men und ge- 
schützten Zufluchtsort, 
wie ihn nur das Frauen- 
haus bieten kann", 
heißt es in einer Mittei- 
lung der AsF. In der au- 
genblicklichen finan- 
ziellen Situation ist dies 
nach Auffassung des 
Ki-eistags aber nicht zu 
realisieren. Deshalb 
fordern die SPD-Frau- 
en als Sofortmaßnahme 
alle Kommunen auf, 
zwei Wohnungen für 

solche Frauen und ihre 
Kinder bereitzuhalten, 
die nicht mehr unbe- 
dingt den Schutz des 
Frauenhauses benöti- 
gen. Dies wäre ein Bei- 
trag zur effektiveren 
Nutzung des vorhande- 
nen Frauenhauses in 
Rodgau und soll den 
Frauen erlauben, in 
ihrem gewohnten Um- 
feld (Freunde, Arbeits- 
platz) zu bleiben. So 
könnten auch Frauen in 
Notsituationen im 
Westkreis zuversichtli- 

^cher in die Zukimft 
blicken. 

Einen Scheck über 825 Mark überreichten Eberhard Wernig (links) und Tanja NInk von der 
Filiale der Deutschen Bank in Langen am Dienstag dem Rektor der Janusz-Korczak-Schule für 
praktisch Bildbare, Manfred Stich. Das Geld Ist der Erlös aus einem BIngosplel, das die Filiale an- 
läßlich Ihres 25jährlgen Bestehens veranstaltet hatte. Angesichts sinkender Fördermittel aus der 
öffentlichen Hand kommt die Spende für die Schule gerade recht. „Wir werden davon Unter- 
richtsmaterial für sehbehinderte Kinder anschaffen", freute sich Stich. Foto: Strohfeldt 

Vorlesestimde 

im Buchladen 
Langen - Eine Vorlese- 

stunde für Kinder findet am 
Freitag. 15. Dezember, im 
Buchladen in der Wassergas- 
se statt. Von 16 bis 17 Uhr 
liest Andrea Schulz für Kin- 
der im Alter von fünf bis sie- 
ben Jahren Geschichten aus 
Büchern, die zur diesjähri- 
gen Buchmesse erschienen 
sind. Der Buchladen bittet 
um Voranmeldung, weil der 
Platz begrenzt ist. 

Erst *96 wieder 

Sprechstunde 
Langen - Die nächste 

Sprechstunde von Bürger- 
meister Dieter Pitthan ist 
erst wieder am Dienstag, 12. 
Januar, von 17.30 bis 19.30 
Uhr. Langener Bürger kön- 
nen sich mit ihren Fragen 
und Anregungen im Rathaus 
an den Verwaltungschef 
wenden. Eine Anmeldung 
unter der Telefonnummer 
203 214 ist zu empfehlen. 

Sensationelle Gelegenheit! 

Halbkarätiger Solltär 
schpti ah 1 500.- 

Einkaräter Solltär 
schon ab 2 900- 

llhr Juwelier in Offenbach 

Frankfurter Str. 4 • Offenbach/Main 

Tel. 069/81 14 05 

Angezahlte Ware legen wir bis Weihnachten zurück 

Bessere Trainingsbedingimgen 

für starke Männer und Frauen 

Liebe icst unbezahlbar. (Schmuck nicht. 
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Anzeige 

Das Prinzip der Bequemlichkeit 

Csu. Eine elegante Formgebung und ein überzeugender Srt2kom- fort. Die Ruckenlehne folgt Ihren Bewegungen t>eim Vort>eugen oder Zurücklehnen. Entsprechend der Rückenne<gur>g paßt sich auch der Sitzwinkel leder Sitz- und Ruheposdion optimal an. Leicht, 
mühelos und ganz individuell. So s^ man auch nach Stunden noch unglaublich komfortabel. 

eipocollection 

MÖBEL BÜRKLE 

Frankfurter Straße 15 
Neu-lienburg 
Tel. 06102/800477 

Langener Oberschlesier 

ehrten Schutzpatronin 

Rund 120 Besucher bei Barbarafeier 
silberne Ehrennadel für 
25jährige Mitgliedschaft er- 
hielt Walter Panitz. Mit einer 
Ehrenurkunde für zehnjährige 
Mitghedschaft wurden geehrt: 
Rosa Chech, Gerhard Ciema, 
Bernhard Ciema, Cecihe 
Dom, Hildegard Fink, Christi- 
ne Grabisch, Paul Hempe, 
Stefie Olschok, Edeltraut Pa- 
nitz, Alice Pietrek, Elisabeth 
Ratuschny, Rita Ratuschny, 
Magda Smolin, Hildegard 
Schmidt, Ursula Trübenbach, 
Maria Waltzko, Gertrud Zu- 
rek, Karl Bednorz, Margarete 
Korzonek, Elisabeth Kurpiela, 
Henriette Larisch, Peter Ma- 
tyschok, Hedwig Matyschok 
und Eleonore Mrochen. 

Langen - Zum Gedenken an 
die heilige Barbara hielt die 
Landsmannschaft der Ober- 
schlesier Langen eine Feier ab. 
Rund 120 Besucher waren in 
die Gaststätte „Zum Lämm- 
chen" gekommen, um gemein- 
sam an der Barbarafeier teil- 
zunehmen. 

Franz Kaiisch gab einen 
Abriß über die Tradition der 
Barbaraverehrung: Die heilige 
Barbara sei Schutzpatronin 
der Bergleute gewesen. Georg 
Panitz mahnte die Gäste, 
Dankbarkeit für die Gemein- 
den zu empfinden, die vor ,'50 
Jahren zur neuen Heimat ge- 
worden sind. 

Im Rahmen der Barbarafei- 
er fanden Ehrungen statt. Die 

I 

(4' 

RUNO UM DEN 
Vl#ff 

AbU^e „P" 
Die Verärgerung ^der 

Grünen ist verständlich. 
Alle 24 Anträge, die sie 
zum Haushalt 1996 for- 
muliert hatten, waren für 
den Papierkorb. Doch 
nicht nur das: Auch die 
26 Anderungswünsche 
der F\i'G und die neun 
der FDP wurden im Aus- 
schuß vom Tisch ge- 
wischt. Von einigen we- 
nigen 'abgesehen, die zu- 
rückgezogen wurden 
oder sich zwischenzeit- 
lich erledigt hatten. Daß 
die SPD keinen und die 
CDU nur einen Antrag 
stellte, ist nicht verwun- 
derlich. Wer hauptamtli- 
che Dezernenten in sei- 
nen Reihen hat, kann 
vorab Einflüsse geltend 
machen. Und wer keinen 
hat, der guckt in die 
Röhre. Somit haben sich 
21 Parlamentarier mit 
ihren Anträgen vergeb- 
lich abgestrampelt. Nicht 
nur aus Gründen der 
Fairneß stünden SPD 
und CDU mehr Aufge- 
schlossenheit gut, meint 
Ihr Tobias 

Frauenkreis hat 

Adventsfeier 
Langen - Der Frauenkreis 

der Kirchengemeinden St. 
Albertus Magnus und Lieb- 
frauen (kfd-Gi-uppe) trifft 
sich am Mittwoch, 13. De- 
zember, um 15 Uhr in der 
Kapelle Maria vom Frieden 
zur Adventsfeier. Abschlie- 
ßend ist ein gemütliches Bei- 
sammensein im Pfarrsaal 
von Albertus Magnus. 

Besonderes Musikereignis 

Weihnachtsoratorium von Bach-Schüler in der Stadtkirche 
Langen (ms) - ..Ein Chor- 

konzert der besonderen Art" 
hatte die Burgkirchenge- 
meinde Dreieichenhain 
ihren Gästen versproi hen. 
und das gleich an drei Aben- 
den hintereinander. Einmal 
in Langen, einmal in Dreiei- 
chenhain und einmal in Neu- 
Isenburg. Am vergangenen 
Freitag ging's los. erste Sta- 
tion der Mini-Tournee war 
die Stadtkirche. 

Eine außergewöhnliche 
Aufführung wurde es in 
zweierlei Hinsicht, Zum ei- 
nen durch die Zusammen- 
setzung des Ensembles, denn 
da hatte Dekanatskantorin 
Claudia von Savigny einiges 
aufgeboten: Die sämtlich aus 
der Reg'ion stammenden So- 
listen Christine Bechtel (So- 
pran). Karl-Christoph Geb- 
hardt (Baß) und Ralf Simon 
(Tenor) wurden sowohl vom 
Chor der Burgkirchenge- 
meinde als auch vom Chor 

der Neu-Iscnburger Johan- 
nesgemeinde sowie einem 
großbesetzten Orchester mit 
Hörnern. Trompeten. Flöten. 
Oboe, Streichern und Pau- 
ken unterstützt. 

Zum anderen zeichnete 
sich das Konzert durch die 
Wahl des Musikstückes aus. 
Aufgeführt wurde das Weih- 
nachtsoratorium ..Die Freu- 
de des Hirten über die Ge- 
burt Jesu" komponiert vom 
Bach-Schüler Gottfried Au- 
gust Homilius (1714 bis 
1785). Eigentlich war dieses 
.Stück schon in Verge.s.sen- 
heit geraten. Daß es nun 
doch noch einmal zu Gehör 
gebracht werden konnte, ist 
allein Claudia von Savigny 
zu verdanken. Als sie näm- 
lich an der Musikhochschule 
in Köln ein Thema für ihre 
Examensarbeit suchte, stieß 
sie bei der Recherche in Bon- 
ner. Dresdener und Leipzi- 

ger Notenarchiven auf 
Handschriften des bis dato 
unbeachteten Werkes. ..Die 
Generation nach Bach war 
immer als zu empfind.sam 
verschrien", sagt die Kanto- 
r.n. ,.Es gibt noch Berge von 
unveröffentlichten Noten in 
den Archiven." 

Bei der Premiere am Frei- 
tag gab sich von Savigny viel 
Mühe, dem Publikum die In- 
tention des Oratoriums na- 
hezubringen. Vor der eigent- 
lichen Aufführung ging sie 
detailliert auf die einzelnen 
Chöre und Arien ein und be- 
schrieb . anhand einzelner 
Musikbeispiele die Einfälle 
des Komponisten. Eine gute 
Idee, die vor allen den musi- 
kalischen Laien sehr entge- 
genkam. Die Zuhörer jeden- 
falls zeigten sich begeistert 
imd forderten sich am Ende 
des Konzertes sogar noch ei- 
ne Zugabe ein. 

Dekanatskantorin Claudia von Savigny beschränkte sich bei der Aufführung in der Stadtkirche 
nicht aufs Dirigieren, sondern gab auch Erläuterungen zu dem Werk. Foto: Strohfeldt 

Eigenwilliges und anspruchsvolles Konzert 

Landes-Sinfonie-Orchester Thüringen und Konzertchor Darmstadt in der Stadthalle 
Langen (nc) - Krieg 

und Hoffnung. Leid 
und Erlösung - das wa- 
ren die Themen des 
jüngsten Konzerts der 
Kunst- und Kulturge- 
meinde (KuK), das am 
Sonntagabend wieder 
zahlreiche Besucher in 
die Stadthalle gelockt 
halte. Die Ausführen- 
den. der Konzertchor 
Darmstadt und das 
Landes-Sinfonie-Or- 
chester Thüringen, ent- 
täuschten ihr Publi- 
kum nicht: Unter Lei- 
tung des Dirigenten 
Wolfgang Seeliger bo- 
ten sie den Besuchern 
ein erstklassiges und 
sehr virtuoses Konzert 

mit Werken von Lud- 
wig van Beethoven, Ar- 
nold Schönberg und 
Johannes Brahms - ein 
expressives Konzert, 
das sehr kontrastreich 
war und doch um ein 
Thema kreiste, zum 
Nachdenken anregte. 
Angefangen mit Lud- 
wig van Beethovens 
..Egmont "-Ouvertüre 
drehte es sich thema- 
tisch um Gefangen- 
schaft und um Hoff- 
nung auf Befreiung, um 
durch Krieg verursach- 
tes Leid. 

„Musik ist ein Band, 
das eine Gemeinschaft 
zusammenhalten 
kann", so Bürgermei- 

ster Dieter Pitthan in 
.seiner Ansprache. Der 
Künstler werde stets 
Schwachstellen in der 
Gesellschaft aufzeigen. 
Und .so leiste das Kon- 
zert - 50 Jahre nach 
Kriegsende - einen Bei- 
trag dazu, daß das 
durch einen Krieg ver- 
ursachte Unheil nicht 
in Vergessenheit gerät. 
Oder - wie es die KuK 
überschrieben hatte - 
einen ,,Beitrag zur Ver- 
söhnung der Völker". 

Wen packte wohl bei 
Arnold Schönbergs 
,,Ein Überlebender aus 
Warschau" nicht das 
Grauen? ,,Ich kann 

mich nicht erinnern 
Ich muß bewußtlos ge- 
we.sen sein", so eine 
englische Stimme. 
Noch fremder, noch 
unwirklicher wirkten 
allerdings die deut- 
schen Textpassagen 
des Feldwebels, der 
kalt über Leben und 
Tod entscheidet, wenn 
er abzählt, wieviele Ge- 
fangene er in die Gas- 
kammer schicken wird. 
Und immer wieder ,,I 
must have been un- 
conscious", bis der 
Männerchor schließlich 
mit seinem ,,Shcma 
Yisrael" einsetzt; eine 
Hymne, die Hoffnung 
und Geschlossenheit 

zum Ausdruck bringt - 
sich gleichzeitig aber 
mit dem grell und be- 
drohlich klingenden 
Orchester im Wider- 
streit befindet. 

Einen weiteren Hö- 
hepunkt erlebten die 
Besucher nach der Pau- 
se mit Johannes 
Brahms ,,Ein deutsches 
Requiem". Das IHlii) 
uraufgeführte Werk 
enthält von Brahms frei 
zusammengestellte 
Texte aus dem Alten 
und dem Neuen Test- 
ament Trotz der an- 
fänglichen Trauer und 
der Leidenschaft ist 
das Werk geprägt von 
Verklärtheit und Hoff- 

nung. 
Eine dramaturgisch 

be.sonders interessante 
Note erhielt die Inter- 
pretation des ..Deut- 
schen Requiems" durch 
Einfügen einer Pas.sage 
aus Schöntjergs ..Ein 
Üljerleliender aus War- 
.schau". 

Und .so entließen die 
Ausführenden - her- 
vorzuheben sind vor al- 
lem die Sopranistin 
Melanie Diener und der 
Baritonist Volker 
Meyer - ein von dem ei- 
genwilligen und an- 
spruch.svollen Konzert 
sicher nicht wenig be- 
eindrucktes Publikum. 

Umweltamt 

gibt Tips für 

Weihnachten 
Langen - Ein P'alt- 

tjlatt, herausgegeben 
vom Umweltamt des 
Kreises Offenbach, gibt 
Anregungen und Tips 
für ein umweltfreundli- 
ches Weihnachtsfest. 
Die Vorschläge reichen 
von Ge.schenkideen 
über empfehlenswerte 
Verpackungen bis zu In- 
formationen über um- 
weltfreundlichen 
Christbaumschmuck. 
Das Faltblatt ist kosten- 
los bei der Umweltbera- 
terin des Kreises, Petra 
Maurer, Offenbach. 
Berliner Straße (iO, zu 
bekommen. 

WEIHNACHTEN 

GESCHENKE aus gutem HAUSE 
^ schöne EINZELTEILE aus der 

. aktuellen WINTERKOLLEKTION 
z. B. von Esprit - Oui - Olsen 

jetzt 
stark 

reduziert! 

Emst-Ludwig-Strafte 57  

II modehaus 

wa enfels 

ber 
Iter 
tcidt 

IM- 
?nn 
ich 
in- 
or- 
Icn 
int' 
teil 

'Idt 

ge. 

UHREN - SERVICE 

DOERTE GEBKEN 

Meisterwerk-statt 

Schmuck ^ Zuchtperlketten 
Ohrringe-Stecker 
Krawattenformer 

* Identitätsarmbänder 
sjs Ge^vichtsware 

Wir haben zum Adventsmarkt 
hochwertige Einzelteile 

stark reduziert 

Nach dem offiziellen Teil der Barbarafeier mit Festansprache und Ehrungen konnten die Besucher Im Saal der Gaststätte „Zum 
Limmchen" auch ein Tänzchen wagen. Foio: Arnold 

WEIHNACHTEN 

bedient.- Str 

Bäcker Kaffee 
Kreppel 

Stollen 
nmHvi verschiedene 

Emst'LiKiwig-Strafie 57 WEIH 

Egelsbacher * 

Adventsmarkt 57 

am 9, und 10. Dezember 1995 Wir sind dabei!!! 
Erweiterte Samstag 15.00 bis 20.30 Uhr ^ ^ 
Öffnungszeiten: Sonntag 15.00 l>is 20.00 Uhr * 

Das Fachgeschäft mit 
kompetenter 

Beratung 

❖ 

Oris, Sinn, Geneve 
sH Uhren Philipp Bellini 

❖ Claude Pascal 

* 

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch 
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Im Jakob-Heil-Alten- und Pflegeheim wird der Lebensabend der Senioren nicht langweilig 

Alltag bietet viel Abwechslung 

Der musische Bereich gehört im Heil-Heim zum Pflegeprogramm 
Langen - Zahlrei- 

che alte Menschen 
fühlen sich abgescho- 
ben, haben resigniert 
und mit ihrem Leben 
fast schon abge- 
schlossen, wenn sie 
von der ihr vertrauten 
Wohnung in ein Al- 
tersheim übersiedeln 
sollen. Eines der 
schwerwiegendsten 
Probleme für die Be- 
schäftigten in einem 
Altenheim ist es des- 
halb, die Bewohner zu 
möglichst vielen Ak- 
tivitäten zu motivie- 
ren. 

Auch Irmela 
I'ietz.sch versucht ge- 
gen die Trostlosigkeit 
mancher Senioren an- 
zugehen. Vor sechs 

Jahren hat die ausge- 
bildete Altenpflegerin 
ihre Arbeit im Lan- 
gener Jakob-Heil- 
Heim aufgenommen 
und sogleich mit dem 
Aufbau einer geziel- 
ten Beschäftigungs- 
therapie begonnen. 
Durch sie ist es der 
Altenpflegerin gelun- 
gen, die Eintönigkeit 
eines langen Heim- 
Alltages zu unterbre- 
chen und Vorurteile 
innerhalb der Beleg- 
schaft abzubauen. 
,,Früher wurde meine 
Arbeit oft als weniger 
wichtig als die pflege- 
ri.schen Tätigkeiten 
angesehen. Heute ha- 
ben die meisten Kol- 

legen begriffen, daß 
man nur mittels Mu- 
sik wirklich an alle 
Personen herankom- 
men kann." 

Von unserem 
Mitarbeiter 

Harald Sapper 

Und in der Tat: Ob 
im kleinen Kreis ge- 
sungen oder musiziert 
wird - die alten Da- 
men und Herren sind 
mit Feuereifer dabei. 
Selbst geistig ver- 
wirrte Menschen, die 
sonst fast keine Si- 
gnale ihrer Umwelt 
mehr wahrnehmen, 
wiegen sich im Rhyth- 

mus, ihre Gesichtszü- 
ge zeigen Freude und 
der ganze Körper 
wird lockerer. Doch 
nicht allein mit Musik 
versüßt die 59jährige 
den Bewohnern ihren 
Lebensabend; Kar- 
tenspiele, Handarbei- 
ten und Sitztanz sind 
weitere Eckpfeiler 
ihres Wirkens. 

Daneben mißt Irme- 
la Pietzsch dem Ge- 
dächtnis- und Sinne- ' 
straining eine beson- 
dere Bedeutung bei. 
Die Senioren sollen 
dabei Sprichwörter 
ergänzen, Wortpaare , 
suchen oder Gegen- 
stände beschreiben, 
die sich in einem 
Säckchen befinden 

und nur mit den Hän- 
den ertastet werden. 
Auch Gespräche dar- 
über, was die einzel- 
nen Bewohner früher 
gemacht haben, sollen 
die Teilnehmer vor ei- 
ner Sprachlosigkeit 
bewahren. ,,Wichtig 
ist dabei, daß alles auf 
freiwilliger Basis ge- 
schieht und niemand 
mitmachen muß", er- 
läutert die Therapeu- 
tin eine Grundlage 
ihrer Arbeit. Da- 
durch, daß dieser Be- 
reich Bestandteil des 
Pflegeplans ist, hebt 
sich dö Heim in Qua- 
lität und Niveau von 
manch anderen Ein- 
richtungen ab. 

Mit Musik und rhythmischen Bewegungen gelingt es Altenpflegerin Irmela Pietzsch, auch pflege- 
bedürftige Senioren In die Gemeinschaft zu Integrieren. Fotos(3): Sapper 

r^llka Schokolade 
' verschiedene Sorten 
lOO-g-Tafei , billig und nah 

Salatni 
Wagner Stelnofen-PIzza 
Salami, Speciale oder Peperoni 
oder Elsässer Rammkuchen 
tiefgefroren 
300-/350-g-Packung 

Whlskas 
Katzennahrung 
viele Sorten 
195-g-Dose 

-.79 

Melitta Cafe 
Auslese, Harmonie 
der Montana 
mahlen 
)-g-Pacl<ung Deinhard 

Cablnet Sekt 
0,75-Liter- Spanische 

Navel-Orangen 
Klasse I 

Rasche 

3-kg-Beutel 

3.97 

Fbrrero 
Milchschnitte 
5-Stück-Packung 

Kinderschokolade _ 
oder Yogurette „ 
100-g-Tafel m^\J 

Ferrero 
Schol<o-Bons 
125-g-Beutel 

1.79 

HL 

ujjm 

Daß die Senioren Im Jakob-Heil-Helm auf vielfältige Welse aktiv sind, bewiesen sie beim Tag der 
offenen Tür unter anderem durch den Verkauf von selbsthergestellten Strick- und Häkelwaren. 
Die Sachen fanden viele Abnehmer. 

Spiele, Einkäufe 

und Spaziei^änge 

Job als Zivi ist vielfältig 
Langen - Obwohl die Zahl der Kriegs- 

dienstverweigerer ständig steigt, hat das 
Langener Altenheim Probleme, für seine 
zwanzig im Haus zur Verfügung stehen- 
den Plätze genügend Zivildienstleistende 
(Zivis) zu finden. Im Augenblick leisten 
dort sieben junge Männer ihren Ersatz- 
dienst ab. Zwei von ihnen werden bald 
ausscheiden. 

fhristiane Fenn kann sich das geringe 
Interesse nicht erklären, denn kein Zivi 
wird in der „direkten" Pflege eingesetzt. 
Vorrangige Aufgabe der Zivis ist die Be- 
treuung der alten Menschen. Die Zivis 
machen mit den Senioren Spiele, gehen 
mit ihnen spazieren oder zxim Einkaufen. 
Die Zivis werden also nicht mit Aufgaben 
betraut, die ihnen unangenehm sein könn- 
ten. Darüber hinaus bietet das Jakob- 
Heil-Heim auch Stellen im Bereich der 
Verwaltung und bei den Hausmeistern. 
Das Heim ist unter IB 91 470 zu erreichen. 

Seminare über Medizin und 

Pflege-Gesprächsführung 

Einige der Senioren 

sind auch Redakteure 

Mitarbeiter sollen auf dem neuesten Stand sein Heil-Heim gibt eigene Zeitung heraus 
Langen - Seit das Jakob-Heil- 

Heim im Jahre 1972 eröffnet wurde, 
ist die Anzahl seiner Bewohner per- 
manent gestiegen. Mittlerweile le- 
ben 164 Menschen aller vier Pflege- 
stufen auf den sieben Pflegestatio- 
nen. Im Tagdienst kümmern sich 46 
Pflegekräfte um sie, von denen die 
Hälfte ausgebildetes Fachpersonal 
ist, den Nachtdienst versehen sechs 
examinierte Pfleger. Daneben ver- 
richten auf allen Stationen soge- 
nannte Stationshilfen pflegefremde 
Tätigkeiten, wie Putzen oder Ge- 
schirrspülen. 

Um aber den Anspruch auf opti- 
male Betreuung zu gewährleisten, 
sorgen die Verantwortlichen für eine 
Fortbildung der Mitarbeiter. So 
nahmen Beschäftigte unter anderem 
an Seminaren über Pflegeplanung, 
Medikamentenlehre oder Ge- 
sprächsführung in der Pflege teil. 
Weiterhin bietet das Haus Deutsch- 
kurse für seine ausländischen Mitar- 
beiter an. 

Die Teilnahme an einer Studien- 

reihe des hessischen Sozialministe- 
riums über ,,Ernährung im Heim", 
bei der Altenheime aus ganz Hessen 
mehrere Wochen lang Proben aller 
Mahlzeiten von der Uni Gießen un- 
tersuchen ließen, brachte dem Küch- 
enchef die Erkenntnis, daß das Essen 
in Langen sehr reichhaltig ist, aber 
etwas zuviel Salz enthält. 

In Zusammenarbeit mit dem Ar- 
beitsamt wurden drei Stellen für 
Langzeitarbeitslose geschaffen. Zu- 
sätzlich können in jedem Jahr bis zu 
drei nichtexaminierte Mitarbeiter 
eine berufsbegleitende Ausbildung 
zum Pfleger absolvieren. Es versteht 
sich von selbst, daß dieses hohe fach- 
liche Niveau den Bewohnern zugute 
kommt. Denn nur mit engagiertem 
Personal lassen sich solche Projekte 
verwirklichen, wie sie im Jakob- 
Heil-Heim mittlerweile zum norma- 
len Repertoire gehören: Besuche im 
Zirkus, Theater und Kino, Teilnah- 
me an Tanztee-Veranstaltungen 
oder ein Grillfest an der Egelsbacher 
Waldhütte. 

Langen - Daß 
das Informations- 
bedürfnis mit dem 
Alter keineswegs 
nachläßt, belegen 
die zahlreichen 
Schwätzchen und 
Kaffeekränzchen, 
die für viele Be- 
wohner des Ja- 
kob-Heil-Heims 
wichtig für das 
Wohlergehen 
sind. 

Um dieser Er- 
kenntnis Rech- 
nung zu tragen, 
wurde vor zwei- 
einhalb Jahren 
die kostenlose 
Heimzeitung „Wir 
über uns" ins Le- 
ben gerufen. In 
ihr berichten Be- 
wohner und Mit- 
arbeiter über al- 
les, was für den 

Heimalltag von 
Bedeutung ist. 
Die Veranstaltun- 
gen und Termine 
werden dabei 
ebenso bekannt- 
gegeben wie Ge- 
burtstage, Neu- 
einzüge und To- 
desfälle. Daneben 
werden Geschich- 
ten oder Gedichte 
von Heimbewoh- 
nern abgedruckt, 
Pfarrer beider 
Konfessionen 
kommen zu Wort 
und im ,,Floh- 
markt" können 
Skatpartner ge- 
sucht oder etwa 
Möbel zum Ver- 
kauf angeboten 
werden. 

Unter der Fe- 
derführung von 

Urs Femau, dem 
Leiter des Sozial- 
dienstes im Heim, 
treffen sich die 
teilweise mehr als 
achtzig Jahre al- 
ten Mitglieder der 
Redaktion regel- 
mäßig, um die 
vierteljährliche 
Erscheinungswei- 
se zu garantieren. 
Die rüstigen Re- 
dakteure bestehen 
darauf, die anfal- 
lenden Arbeiten 
selbsf auszufüh- 
ren. Dies ist wich- 
tig für das Selbst- 
vertrauen der 
Mitarbeiter und 
hat einen nützli- 
chen Nebeneffekt: 
die Kosten wer- 
den entscheidend 
reduziert. 

Eindrucksvolle Darstellung 

vom erfüllten Leben im Heim 

Langener Senioren präsentierten ihr Zuhause 
Langen - Ihren tra- 

ditionellen Tag der of- 
fenen Tür begingen 
nun die Bewohner des 
Jakob-Heil-Alten- 
und Pflegeheims. Den 
offiziellen Eröff- 
nungsreden lauschten 
vormittags nur wenige 
Interessierte. Die neue 
Mehrzweckhalle 
schien nachmittags 
hingegen fast aus den 
Nähten zu platzen. 
Während vormittags 
der Vorsitzende des 
DRK-Kreisverbandes 
Offenbach, Günther 
Steigerwald, haupt- 
sächlich die Lei- 
stungen und - zugege- 
benermaßen - enor- 
men finanziellen An- 
strengungen der eige- 
nen Institution wür- 
digte, bestätigten die 
Bewohner des Heims 
später eindrucksvoll 
die Worte von Bürger- 
meister Dieter Pitthan 

vom ,,erfüllten Leben 
im Heim". 

Verschiedene Grup- 
pen präsentierten ei- 
nen Querschnitt ihres 
Schaffens. Schon 
Gymnastik und Sitz- 
tänze begeisterten das 
Publikum. Beim Vor- 
trag verschiedener 
Volks- und Weih- 
nachtslieder sprang 
der Funke gänzlich 
über und alle im Saal 
sangen mit. 

Daneben konnte 
man an einem Basar 
alles erstehen, was die 
hausinterne Handar- 
beitsgruppe in den 
vergangenen Monaten 
selbst hergestellt hat- 
te. Die Palette reichte 
dabei von marmorier- 
ten oder gebatikten 
Weihnachtskarten 
über diverse Strick- 
und Häkelarbeiten bis 
hin zu Korkunterset- 
zern und bemalten Ju- 

tetaschen. 
Schließlich belegte 

eine kleine Bilderaus- 
stellung die Worte von 
Heimleiterin Christia- 
ne Fenn, wonach man 
einem Lebensabend 
im Langener Alten- 
heim getrost entge- 
genblicken könne. 
Viele Besucher pack- 
ten denn auch die Ge- 
legenheit beim Schöp- 
fe und machten sich - 
alleine oder geführt 
von der Pflegedienst- 
leiterin Rose Borchert 
- ein Bild vom Alltags- 
leben in dem Senio- 
renzentrum. 

Schön wäre es aller- 
dings nach Ansicht 
von Bewohnern und 
Pflegepersonal, wenn 
äas Interesse an der 
Arbeit dieser Einrich- 
tung nicht auf einen 
Termin reduzieH, son- 
dern das ganze Jahr 
über anhielte. 

Anhand großer Schautafeln konnten sich die Interessierten Besucher anläßlich 
des Tages der offenen Tür ein Bild über die Aktivitäten Im Jakob-Hell-Helm ma- 
chen. 

Wiener Würstchen 
im Natursaitling 
100 g 
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Bonussparen mit System 

Volksbank Dreieich 

Aus den Kirchen O Aus den Kirchen 

OGV auf Bildersuche 

Von den Reisen dieses Jahres 
Langen - Der 

Obst- und Gar- 
tenbauverein 
Langen hat in 
diesem Jahr 
wieder viel un- 
ternommen. 
Zum Programm 
gehörten ein 
Besuch der 
Bundesgarten- 
schau in Cott- 
bus, eine Reise 
in den 
Schwarzwald 

und ein Ausflug 
nach Bad Salz- 
ungen Jetzt 
wendet sich der 
OGV-Vorstand 
mit einer Bitte 
an die Mitglie- 
der und die an- 
deren Mitrei- 
senden. Ge- 
sucht werden 
nämlich Bilder 
und Dias von 
diesen Untern- 

ehmungen. um 
sie bei einem 
Kaffeenachmi- 
tag des Vereins 
zeigen zu kön- 
nen. Wer leih- 
weise Material 
zur Verfügung 
stellen möchte, 
kann sich an 
Wilhelm Hart- 
mann (Telefon 
7 94 51) wen- 
den. 

Die ersten Gewinner ermittelt 

Beim Kaufhaus Braun hat Weihnachtsverlosung begonnen 
Langen - Das 

Kaufhaus Braun 
hat die Gewinner 
seiner ersten 
Weihnachts Verlo- 
sung vom 2. De- 
zember ermittelt. 
Hier die Namen: 
Alfred Lorenz, 
Gartenstraße 91; 
M. Sternweiß, 
Wolfsgartenstraße 
28; Aian Tullis, 
Südliche Ringstra- 

ße 178; R. Growe, 
Forstring 83; Olga 
Glaser, Annastra- 
ße 70/94 a; Dayana 
Bossert, Furstring 
IS.'i; Hayriye Ög- 
derya, Bahnhof- 
sanlage 7; Stöckel. 
Farnweg 2H; M. 
Haag, In den Roh- 
wiesen 2 c. Drei- 
eich; Sadika Boba- 
novic, Westend- 

straße H.'j; Kllen 
Peter, Liebknecht- 
straße 49, Drei- 
eich; G. Weigand, 
Friedrich-El)ert- 
Straße Hl; Walde- 
mar Lier, Straße 
der Deutschen 
Einheit ,'!ö c; Mo- 
nika Skornia, Eli- 
sabethenstraße ()7; 
Henriette Reuss, 
Gerhart-Haupt- 

mrnn-SlralJe 2; 
Karin Cichon, 
.Südliche Ringstra- 
ße 4:i; Metin Bilsel. 
Im Gin.sterbusch; 
Karola Sittig, El- 
bestraße ."j B; F,va 
Arnold, Sofien- 
straße ,'iH. Wenn 
nicht anders ange- 
geben. wohnen die 
Gewinner in Lan- 
gen. 

Eine neue Form des Sparens 
sorgt für einen kräftigen Wind 
mit erMschenden Zinserträgen: 
• Monatlichen Sparraten 
bereits ab 50,- DM 

• Laufzeiten Ihrer Wahl 
• 5% Bonus bereits ab dem 
zweiten Jahr . 

• bis zu 50% Bonus (im 25. Jahr) 
• ohne Gebühren und Kursrisiken 

Sie sollten diese Form des Sparens, 
bei der Zinsen und Bonus Ihr Kapital 
vermehren, kermenlemen:' 
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Petrusgemeinde 

feiert Advent 
Langen - Die evangelische 

Petrusgemeinde Langen fei- 
ert Advent. Am morgigen 
Samstag. 9. Dezember, fin- 
det um 19 Uhr ein Singgot- 
tesdienst im neuen Gemein- 
dezentrum Westendstraße 
70 statt. Mit dabei ist der 
I'osaunenchor der evangeli- 
schen Gesamtgemeinde 
I..angen unter der Leitung 
von Wolfgang Kunkel. 

Am Sonntag. 10. Dezem- 
ber. ab 14 Uhr wird im Ge- 
meindehaus Bahnstraße 46 
ein Gemeindefest gefeiert. 
Dei Kaffee, Tee und Kuchen 
können besinnliche Stunden 
verbracht werden. Der ge- 
rai.schte Chor der SG Göt- 
zenhain unterhält die Gäste. 

Eine internationale Weih- 
nachtsfeier findet am Sams- 
tag, 16. Dezember, ab 1.5 
Uhr im Gemeindehaus 
Bahnstraße 46 statt. Gäste 
aus vielen Nationen und 
Kulturen wollen zusammen 
feiern. 

Evangelische 

Gemeinden 

Samstag, 9. Dezember 
Gemeindezentrum Westend- 
straße 70 
19 Uhr Singgottesdienst 
Sonntag, 10. Dezember (2. 
Advent) 
Johanneskapelle, Carl-UI- 
rich-Straße 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
G. Emiein), Mitwirkung: 
Maxichor, anschließend Ge- 
spräch bei 'Kaffee oder Tee 
und Verkauf von Waren aus 
der Dritten Welt 
11 Uhr Gottesdienst für Kin- 
der 
Martin-Luther-Kirche, Ber- 
liner Allee 31 
10 Uhr'Gottesdienst (Pfarre- 
rin Röder) 
Petrusgemeinde, Gemeinde- 
haus Bahnstraße 46 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Taufen (Pfarrer Dr. Kades) 
14 Uhr Gemeindefest im Ad- 
vent 
Donnerstag, 14. Dezember 
Oemeindehaus MLG, Berli- 
ner Allee 31 
19 Uhr Adventsandacht 
(Pfarrerin Röder) 
Stadtkirche 
Samstag, 9. Dezember 

18 Uhr Offenes Singen ,,Die 
schwedische Lucia kommt" 
Sonntag, 10. Dezember (2. 
Advent) 
10 Uhr Gottesdienst (Pfr. 
Borck), Teilnahme des Jahr- 
gangs 1914/15 
10 Uhr Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus 
18 Uhr Offenes Singen „Or- 
gelkonzert Frau E. 
Schwarz" 
Dienstag, 12. Dezember 
16 Uhr Frauenhilfe 
Mittwoch, 13. Dezember 
15 Uhr Seniorennachmittag 
zum Advent 

Katholische 

Gemeinden 

St. Albertus Magnus, 
Bahnstraße 60 
Samstag, 9. Dezember 
18.30 Uhr Meßfeier (Pfr) 
Sonntag, 10. Dezember 
8.30 Uhr Meßfeier (Kpl) 
10.30 Uhr Familiengottes- 
dienst (Pfr) 
17 Uhr Vesperandacht zum 
Advent 
Liebfrauengemeinde, 
Frankfurter Str. 27 
Freitag, 8. Dezember 
19 Uhr Friedensgebet 
Samstag, 9. Dezember 
17 - 17.30 Uhr Bußsakra- 

ment (Pfr) 
Sonntag, 10. Dezember 
10 Uhr Meßfeier (P. Ramsau- 
er/Diakon) 
11.30 Meßfeier (in italieni- 
scher Sprache) 
19 Uhr Meßfeier (Pfr/Diak)) 
Hl. Thomas v. Aquin, Berli- 
ner Allee 39 
Samstag, 9. Dezember 
18 Uhr Sonntag-Vorabend- 
messe 
Sonntag, 10. Dezember 
10 Uhr Festhochamt zum 
Kirchweihfest 
17.30 Uhr Kirchweihvesper 
mit sakr. Segen 
Dienstag, 12. Dezember 
6.30 Uhr Roratemesse bei 
Kerzenlicht 
Mittwoch, 13. Dezember 
9.30 Uhr Senioren-Messe 
15 Uhr Senioren-Advents- 
nachmittag 
Donnerstag, 14. Dezember 
15 Uhr Kinder-Roratemesse 

Stadtmission 

Sonntag, 10. Dezember 
14.30 Uhr Weihnachtsfeier 
Weiterstadt 
Dienstag, 12. Dezember 
19.30 Uhr Bibelstunde 

Freie Evang. Gemeinde 

Wiesgäßchen 27 

Sonntag, 10. Dezember 
10 Uhr Gottesdienst 
10 Uhr Kindergottesdienst 
Montag, 11. Dezember 
20 Uhr Hauskreis in Langen- 
Oberlinden 
Dienstag, 12. Dezember 
19.30 Uhr Hauskreis in Lan- 
gen-Steinberg 
19.45 Uhr Kreis junger Er- 
wachsener bei Fam. Hoehle 
(Telefon 7 49 91) 
20 Uhr Hauskreis im Ge- 
meindehaus 
20 Uhr Hauskreis in Langen- 
Oberlinden 
Mittwoch, 13. Dezember 
20 Uhr Gemischter Chor 
Freitag, IS. Dezember 
19.30 Uhr Jugendkreis 

Biblische 
Glaubensgemeinde 

Evang. Freikirche 
Robert-Bosch-Str. 42 
Sonntag, 10. Dezember 
10 Uhr Gottesdienst 
mit Kinderbetreuung 

Freie Christengemeinde 

Gemeindezentrum 
Mainstr. 1-3 
Sonntag, 10. Dezember 
9.30 Uhr Gottesdienst 

NaturerlebnisWochen für 

Kinder mit Spiel mid Spaß 

BUND-Ortsverband hat Pläne für 1996 geschmiedet 

Ökumenische 

Adventsandacht 
Langen - Am kommenden 

Montag, 11. Dezember, fin- 
det um 19 Uhr in der Lieb- 
frauenkirche die traditionel- 
le Adventsandacht der evan- 
gelischen Stadtkirchen- und 
der katholischen Liebfrau- 
engemeinde statt. Das The- 
ma lautet in diesem Jahr: 
,,Liebes Christkind, ich 
wünsche mir..." Die Pre- 
digt hält Kaplan Stefan Sel- 
zer. Der Ökumenekreis lädt 
nicht nur zu dieser Andacht, 
sondern auch zur Begegnung 
im Anschluß ins Haus Hl. 
Franziskus, Frankfurter 
Straße 36, ein. 

Wie sich beim Heizen sparen läßt 

Ausstellung der Energieberater im Rathaus liefert v^ertvolle Tips 
Langen - Energiesparend 

heizen und trotzdem be- 
haglich wohnen - wie das 
geht, zeigt die Ausstellung 
,,Energiesparende Hei- 
zungstechnik", die noch 
bis zum 9. Januar im Foyer 
des Langener Rathauses zu 
sehen ist. Die Energiebera- 
ter GbR, eine Beteiligungs- 
gesellschaft der Stadtwer- 
ke Langen GmbH, erläu- 
tert dabei anschaulich, wie 
möglichst viel von der fürs 
Heizen eingesetzten Ener- 
gie genutzt werden kann. 

Uber die Präsentation hin- 
aus informiert bei den 
Stadtwerken in der Liebig- 
straße Energieberater Rai- 
ner Rothaug ausführlich 
über das energiesparende 
Heizen, und zwar montags 
von 10 bis 20 Uhr sowie 
vierzehntägig freitags von 
8 bis 12 Uhr. 

Der größte Teil des Ener- 
gieverbrauchs im Haushalt 
wird hierzulande für das 
Heizen aufgebracht. Veral- 
tete Kessel, Brenner und 
Regeleinrichtungen ver- 

schwenden ?^nergie und 
belasten die Umwelt ,Ie(ler 
einzelne hat also die Chan- 
ce, den Heizeneigiever- 
brauch in seinem Bereich 
zu verringern. .,Das verur- 
sacht weniger Schadstoffe 
und senkt die Kosten", er- 
klärte Energieberater Ro- 
thaug bei der PIröffnung 
der Ausstellung. 

Norbert Breidenbach, 
Geschäftsführer der Lan- 
gener Stadtwerke, wies be- 
sonders auf die mit dem 
Energieträger Erdgas ver- 

bundenen guten Möglich- 
keiten zur .Schadstoffver- 
ringerung und Energieein- 
sparung hin. Niehl um- 
sonst liege der Schwer- 
punkt der Ausstellung auf 
clei' C;as-Brennwerttech- 
nik. Diese Technik nutzt 
auch die heißen Ai)gase 
und gewinnt dadurch bis 
zu l.") Prozent Energie. Bei 
herkömmlichen Heizkes- 
seln bleilit diese Wärme 
ungenutzt und verpufft 
durch den Schornstein. 

L3Ub QGrCCht haben Mitglieder der Ahmadlyya-Gruppe aus Langen auf dem Gelände des 
Schwimmbads an der Teichstraße. Zum Grundsatz dieser Bewegung, deren Mitglieder überwie- 
gend aus Pakistan stammen, gehört es, für die Allgemeinheit tätig zu sein. Mit diesem Wunsch 
trat die Gruppe an die Langener Stadtverwaltung heran, die daraufhin die Aktion im Schwimmbad 
vermittelte. Die Ahmadlyya-Bewegung vertritt nach eigenen Angaben innerhalb des Islam eine 
Glaubensrlchtung, die aktiv den Dialog mit dem Christentum fördert. Foto: svl 

Frohsinn ehrt 

treue Sänger 
Langen - Wie alljährlich 

lädt der Gesangverein 
Frohsinn Langen seine 
Mitglieder und Freunde 
zur Weihnachtsfeier ein. 
Sie findet am Freitag, 15. 
Dezember, im Gemeinde- 
haus der Stadtkirche 
(Frankfurter Straße) statt. 

Im Rahmen der Feier 
werden auch langjährige 
Mitglieder geehrt. Eine be- 
sondere Freude ist es für 
den Vorstand, Karl Krumm 
für seine 70jährige aktive 
Mitgliedschaft ausjzuzeich- 
nen. Die Saalöffnung ist 
um 19 Uhr, die Weih- 
nachtsfeier beginnt um 20 
Uhr. 

Der Kappenabend des 
Gesangvereins Frohsinn ist 
am Samstag, 20. Januar. 
Karten dafür sind bei der 
Weihnachtsfeier erhält- 
lich. 

Langen - Die Mit- 
glieder des BUND- 
Ortsverbandes Lan- 
gen/Egelsbach ha- 
lben in ihrer Jahres- 
hauptversammlung 
fast den gesamten 
Vorstand wiederge- 
wählt. Damit blei- 
ben Walter Steiner 
Vorsitzender und 
Daniela Bernt seine 
Stellvertreterin. 
Bernhard Sommer 
ist nach wie vor Bei- 
sitzer. neu in den 
Vorstand gewählt 
wurde Ulrich Keune 
als Beisitzer. Rainer 
Klösel verwaltet 
weiterhin die Kasse 
und Luise Gehenio 
macht die Pre.ssear- 
beit. 

Die Aktiven des 
BUND haben sich 
auch für das kom- 
mende Jahr wieder 
viel vorgenommen: 
Unter anderem will 
die Gruppe ihr En- 
gagement für den 
Fledermausschutz 
verstärken. Sie will 
beispielsweise wert- 
volle Baumhöhlen in 
der Gemarkung er- 
fassen, eine Höhlen- 
kartierung vorneh- 
men .sowie durch Öf- 
fentlichkeitsarbeit 
um mehr Sympathie 
für die nützlichen 
Insektenjäger wer- 
ben 

Wie in den beiden 
vergangenen Jahren 

wird auch in diesem 
Januar entlang der 
B 3. zwischen Lan- 
gen und Egelsbach, 
ein Krötenzaun auf- 
gestellt. Vor der Bar- 
riere sammeln frei- 
willige Helfer die 
Kröten ein und brin- 
gen sie sicher über 
die Straße. Von dort 
aus können die Am- 
phibien ihren Weg zu 
den Laichgewä.sseiTi 
t>>rtsetzen. 

Gemein.sam wollen 
BUND und Natur- 
schutzbund eine 
..Muster-Streuob.st- 
wiese" vorstellen mit 
..Benjes-Hecke" und 
Totholzhaufen. Für 
Kinder möchte der 
Ortsverband „Na- 

turerlebniswochen" 
gestalten. Mit Spiel 
und Spaß lernen 
Kinder dabei die 
schützen.swerte Na- 
tur ihrer Umgebung 
kennen. Zudem wird 
der BUND regelmä- 
ßig zu Exkursionen 
in die Natur einladen 
und verschiedene 
Vorträge zu aktuel- 
len Themen anbie- 
ten. 

Informationen bei unseren Kundenberatem. 

Die BUND-Mit- 
glieder treffen sich 
weiterhin an jedem 
ersten Dienstag im 
Monat um 20 Uhr im 
Alten Rathaus. Haus 
A (Eingang Schach- 
club). Gäste sind 
willkommen. 

Rainer Rothaug, Energieberater der Stadtwerke Langen, Friedhelm Meyer von den Energiebera- 
tern und Heinz Klenk, Prokurist l)el den Stadtwerken (von links), eröffneten Im Foyer des Langen- 
er Rathauses die Ausstellung „Energiesparende Heizungstechnik". Foto: siadiwerke 
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Bei arco optic erhalten Sie nicht 
nur Markengläser und topmodi- 
sche Fassungen zum Nulltarif*, 
sondern auch eine richtig gute 
Beratung. Denn nur wenn Qua- 
lität und Beratung stimmen, kön- 
nen Sie zufrieden sein. 
Sie sehen: 
Bei arco optic erhalten Sie Bril- 
lenmode, Qualität und gute Bera- 
tung zum Nulltarif*. 
*Einfach so auf Rezept! 
Sie zahlen nicht einen einzigen 
Pfennig dazu. Nicht für die Fas- 
sung und nicht für die Gläser. 
Darüber hinaus bietet arco optic 
über 2000 aktuelle Brillen phan- 
tastisch günstig. 

/irrn-/rhtir 

Wir helfen sparen 

„Leid der Tiere begegnen 

Appell des Tierschutzvereins zum Verzicht auf Pelze 
Lnngcn - Dif Vor.sit/.i'ntli' 

(Ic.s Ticr.schutzvc'rein.s Lan- 
Hcn/Egol.sbach, Marlis Bahr, 
appelliert eindringlich an je- 
den Bürßer, Peb.en und pelz- 
l)esetzten Kleidungsstücken 
auch in die.sem Winter eine 
klare Absage zu erteilen. 
..Mehr als (lie Hälfte der in 
Deutschland verkauften Felle 
wird inzwischen nicht mehr 
zu Mänteln oder Jacken, .son- 
dern zu Besätzen, Kragen 
oder anderen modischen Ac- 
cessoires verarbeitet. So wer- 

den die kritischen Verbrauch- 
er ausgetrickst, denn Echt- 
pelzbesätze werden auf die 
gleiche tierquäleri.sche Art 
und Weise gewonncin wie her- 
kömmliche Pelzmäntel 
durch harbari.schen Fallen- 
fang odergrau.same Käfighal- 
tung", erklärt Marlis Bahr. 

Die Haltung von P(>lztieren 
in Drahtgeflechtkäfigen sei 
Tierc|Uälerei. Dies belegten 
auch neue B^rkenntnisse aus 
den Niederlanden. Seit die- 
S(!m Jahr werden deshalb in 

Holland keine neuen Fuchs- 
farmen mehr genehmigt. In 
der Schweiz ist die Käfighal- 
tung von Pelztieren aus Grün- 
den des Tierschutzes bereits 
seit Jahren verboten. „Eine 
entsprechende Regelung für 
Deutschland steht leider noch 
aus", bedauert Bahr. Der 
Tierschutzverein fordert da- 
her alle Bürger auf, dem mil- 
lionenfachen Leid der Tiere 
zu begegnen und auf den 
Kauf von Pelzen zu verzich- 
ten. 

Wenn die Sterne nicht lügen 
für die Zeit vom 9. bis 15. Dezember 1995 

Widder 

2I..V-20.4. 

.SMer 

21.4.-20.5. 

/willin^c 

M 
21.5.-21.6. 

Krebs 

' "TOx: 
22.6.-22.7. 

Löwe 

2.1.7.-2.1.8. 

Jungfrau 

Freche Antworten, mit denen 
man .Sie ganz offensichtlich nur 
provozieren möchte, dürfen Sie 
keinesfalls dulden. Gehen .Sie 
energisch gegen Ihre Kritiker 
vor 

Kleine Hemmnisse am Arbeits- 
platz sollten Sie weder überse- 
hen noch überbewerten. Reagie- 
ren Sie ganz normal, dann haben 
Sie die Dinge schnell wieder im 
Griff. 

Solange die Gegenseite noch zö- 
gert und auf Zeit spielt, können 
Sie keine Entscheidung erzwin- 
gen. Nur Ausdauer und ein 
kühler Kopf helfen Ihnen jetzt 
weiter 

Wenn Sie an einen großen Ge- 
winn glauben, dann müssen Sie 
zusagen. Überzeugen Sie sich 
aber zuerst, ob die Angaben Ih- 
rer Geschäftspartner der Rea- 
lität entsprechen. 

Endlich kommen die Probleme, 
die Ihnen seil langer Zeit im 
Kopf herumgehen, zur Sprache. 
Jetzt haben Sie die seltene 
Chance, Ihre Wünsche und Be- 
fürchtungen offen darzulegen. 

Sie sollten sich jetzt endlich Waage 
langfristigen Vorhaben widmen, 
denn Sie haben derzeit genug 
Kraft und Ausdauer, um auch 
größere Belastungen spielend zu 
meistern. 24.9.-2J. 10. 

Ihre Warnungen wurden alles 
andere als ernst genommen. 
Jetzt sind alle Ihre Vorhersagen 
eingetroffen. An der Entwick- 
lung der Ereignisse tragen Sie 
folglich keine Schuld. 

Nur nicht aus der Haut fahren! 
Nicht alles klappt gleich beim 
ersten Mal nach Plan. Jeder 
Fehlversuch bietet die Chance, 
es beim nächsten Mal besser zu 
machen. 

Das Gebot der Stunde heißt Dis- 
kretion. Was man Ihnen in einer 
stillen Stunde anvertraut hat, 
gehört nicht an die Öffentlich- 
keit. Sie berauben sich sonst ei- 
ner Riesenchance. 

Skorpion 

24.10.-22. U. 

Schütze 

23. II.-21.12. 

Steinbock 

22.12.-20.1. 

Sie müssen für einen Freund in Was.sermann 
die Bresche springen, dem es 
kaum gelingen kann, sein Pro- 
jekt allein zu beenden. Ohne Ih- 
re Hilfe wird die Angelegenheit 
übel ausgehen. 21.1.-19.2. 

Ihre körperliche Fitness läßt zu 
wünschen übrig. Nutzen Sie die 
freien Tage, um sich die lange 
entbehrte Bewegung zu ver- 
schaffen - fri.sche Luft tut Ihrem 

24.8.-2.1.9. Geist und Körper gut. 

Durch unverhoffte Umstände ist Fische 
eine neue Lage entstanden. Sie 
haben nur Vorteile durch diese 
Veränderung. Nutzen Sie Ihre 
Chance, solange sie noch be- 
steht. 20.2.-20.3. 

Beethoven, Mozart, 

Haydn und Billy Joel 

Weihnachtskonzert der Musikschule 
Langen - Zu ihrem Weih- 

nachtskonzert lädt die Mu- 
sikschule Langen für Don- 
neretag, 14. Dezember, in 
die Stadthalle ein. Unter 
anderem spielt das Percus- 
sion-Ensemble unter Lei- 
tung von Udo Diegelmann 
einen traditionellen Mam- 
bo und das Stück „Rhyth- 
mischer Spaß" von Paul 
Veith. Christian Wiechers 
dirigiert das Bläseren.sem- 
ble der Musikschule bei 
„Amazing Grace" sowie 
„Hou.se of the rising Sun", 
und das Gitan-enen.semble 
führt unter Leitung von 
Uwe Sandvoß Telemanns 
Konzert e-moll für zwei 
Blockflöten und Orchester 
in einer Version für zwei 
Flöten und Gitarrenensem- 
ble auf. 

Daneben musizieren 
fortgeschrittene Schüler 
Werke von Haydn, Schu- 

bert und Beethoven. Auch 
sind erstmals Beiträge aus 
der Gesangsklasse von Si- 
mone Gauglitz zu hören: 
Michael Helfmann singt 
drei .'\rien von Mozart. 
Auch Freunde der Pop-Mu- 
sik werden auf ihre Kosten 
kommen: Miriam Schaary 
aus der Klavierklasse von 
Manfred Müller interpre- 
tiert „She is always a wo- 
man" von'Billy Joel. Beginn 
des Konzerts ist um 19 Uhr. 
Der Eintritt ist frei. 

Bereits am Dienstag, 12. 
Dezember, gibt es im Saal 
des Kulturhauses ein weih- 
nachtliches Singen mit dem 
Kinderchor der Musik- 
■schule. Die Leitung hat An- 
nette von Falkenhausen. 
Diese Veranstaltung, zu der 
der Eintritt ebenfalls frei 
ist, beginnt bereits um 18 
Uhi-. 

Julia Vockel und Michael Schäfer gehören zum Schauspielstu- 
dio THD, das am Samstag, 16. Dezember, Arthur Millers Hexen- 
jagd In der Stadthalle aufführt. Foto: Veranstalter 

Hexenjagd mit Langener Beteiligung 

Schauspielstudio THD zeigt Millers Stück am 16. in der Stadthalle 
Langen - Der große 

amerikanische Dra- 
matiker Arthur Miller 
ist der Autor des 
Stücks, das sich das 
Schauspielstudio 
THD (Technische 
Hochschule Darm- 
stadt) für seine jüng- 
ste Produktion ausge- 
sucht hat. Mit der 
,,Hexenjagd" ist das 
Ensemble am Sams- 
tag, 16. Dezember, um 
20 Uhr auf der Bühne 
der Langener Stadt- 
halle zu sehen. 

Miller bearbeitete 
für die ,,Hexenjagd" 
einen historischen 

Stoff, den er sich aus 
alten Kirchenbüchern 
der Neu-England-Ge- 
meinde Salem/Massa- 
chusetts zusammen- 
gesucht hatte. Dort 
wurden im Jahre 1692 
in einem Anfall von 
gesellschaftlicher Hy- 
sterie zahlreiche Men- 
schen der Hexerei be- 
zichtigt, vor Gericht 
gestellt und zum Tode 
verurteilt. Gleichzei- 
tig ging es um materi- 
elle Interessen, denn 
mit jeder Hinrichtung 
stand ein weiteres 
Stück Land zum Ver- 

kauf an und erhielt ei- 
nen neuen Besitzer. 

Neid, Mißgunst und 
in der Folge Denun- 
ziation waren Tür und 
Tor geöffnet. ..Hexen- 
jagd" ist zum einen ein 
politisches Stück. 
1953 uraufgeführt, 
kann es als Anklage 
gegen die damals von 
Senator McCarthy 
losgetretene Rufmord- 
Kampagne gegen 
linksliberale Künstler 
und Intellektuelle an- 
gesehen werden. 

Doch Miller lag 
nichts ferner, als ein 

dröges politisches 
Lehrstück zu publi- 
zieren. Man erlebt 
vielmehr die packende 
Geschichte um John 
Proctor, Farmer in Sa- 
lem, der seine streng- 
gläubige Frau Eliza- 
beth betrogen hat mit 
Abigail Williams, der 
personifizierten Sün- 
de. Diese junge Frau 
will kalt berechnend 
alles daran setzen, 
Proctor für sich zu ge- 
winnen und schreckt 
nicht davor zurück, 
Elizabeth der Hexerei 
zu bezichtigen. Proc- 

tor muß eine folgen- 
schwere Entscheidung 
treffen . . . 

Mehrere ehemalige 
Langener Schüler sind 
Mitglieder der renom- 
mierten Darmstädter 
Amateur-Theater- 
gruppe. Zumindest für 
sie wird die Vorstel- 
lung ein echtes 
,,Heimspiel" sein. Ein- 
trittskarten sind im 
Kaufhaus Braun er- 
hältlich. Die Abend- 
kasse der Stadthalle 
ist am Aufführungstag 
ab 18.30 Uhr geöffnet 
(Telefon 203 146). 

HSG feiert 

auf bayeHsch 
Langen - Noch gibt es 

einige Karten für die 
..weiß-blaue" Nacht, ein 
bunter Abend jür jeder- 
mann. zu dem die Hand- 
baller der HSG Langen 
einladen. Mit 20 Mark 
ist man dabei, wenn die 
..Kaiserblick Buam ' aus 
Reit im Winkl für Stim- 
mung sorgen und in der 
TV-Tumhalle nicht nur 
die Tischdecken weiß- 
blau sind. Im Eintritt 
enthalten ist ein Abend- 
essen, zudem bietet die 
Tombola reizvolle Prei- 
se. Bei Musik von Polka 
bis zum Alpenrock wür- 
den sich die Handballer 
freuen, wenn am Frei- 
tag. 1,5. Dezember, aij 
19.30 Uhr die Halle 
bebt. Karten gibt es in 
der Geschäftsstelle des 
TV Langen am Jahn- 
platz und beim Heim- 
spiel der ersten Herren 
am 10. Dezember um 
18.15 Uhr in der Georg- 
Sehring-Halle. 

„Theater darf nicht belehrend sein" 

Interview mit Karl-Heinz Martell, der am Sonntag in Langen spielt 
Langen - Am Sonntag. 10. 

Dezember, wird ..Schluck 
und Jau" um 20 Uhr in der 
Stadthalle Langen zu .sehen 
sein. Mit diesem Schau.spiel 
.schuf der Naturalist Gerhart 
Hauptmann vor fast 100 Jah- 
ren ein .satiri.sch-tiefsinniges 
Werk, das die Borniertheit 
der gelangweilten, feinen Ge- 
sell.schaft .schildert: Die bei- 
den Vagabunden Schluck und 
Jau werden am Hofe des Für- 
sten Jon Rand in ein demüti- 
gendes Spiel eingebunden. 
Auf Vorschlag des Hofphilo- 
sophen Karl schlüpft Jau für 
eine Nacht in die Rolle des 
Fürsten, Schluck zwingt man, 
die Fürstin zu spielen. Als Jau 
dann aber über die Stränge 
schlägt, werden beide vor die 
Tür gesetzt. Während 
Schluck für dieses Erlebnis 
dankbar ist, sinnt Jau über 
die Grenzen zwi.schen Illu.sion 
und Wirklichkeit nach. Heinz 
Willgermein führte für die LZ 
ein Gespräch mit dem Schau- 
spieler Karl-Heinz Martell, 
der in der Rolle des Philoso- 

phen Karl zu sehen ist. 
LZ: Herr Martell, las.sen Sie 

sich eigentlich von Freunden 
oder Kollegen beraten, bevor 
.Sie eine Rolle annehmen? 

Martell: Meistens bespreche 
ich neue Vorhaben mit engen 
Freunden, deren Rat ich auch 
häufig befolge. Ihr Rat ist mir 
schon deshalb wichtig, weil 
ich in der Vergangenheit oft 
in Projekte eingestiegen bin, 
die mir überhaupt nicht la- 
gen. 

LZ: Viele Kollegen und Kri- 
tiker halten Sie für einen der 
größten deutschsprachigen 
Schail.spieler. Warum sieht 
man Sie so selten im Fem.se- 
hen? 

Martell: Vor gut 20 Jahren 
habe ich mich für die Bühne 
und gegen Film und Fem.se- 
hen entschieden, und an- 
schließend konsequent alle 
TV-Angebote abgelehnt. Ich 
wollte auch nicht mehr für 
Staatstheater arbeiten, weil 
mir die immer stärker wer- 
dende Politi.sierung in den 

großen Theaterbetrieben 
nicht behagte. Seitdem bin 
ich nur n(x;h in Toumee-Pro- 
duktionen zu sehen, und 
trotzdem kennen mich die 
meisten Menschen. Darauf 
bin ich .schon ein bißchen 
stolz. 

LZ: Soll Theater denn nicht 
auch politisieren und aufklä- 
ren? 

Martell: Theater darf auf 
keinen Fall belehren wollen. 
Theater soll die Menschen- 
wachrütteln und sensibilisie- 
ren, geselLschaftliche Verän- 
derungen kann es aber in der 
heutigen Zeit picht mehr her- 
beiführen. Vielleicht war Ge- 
org Büchner der einzige deut- 
sche Dramatiker, der diesem 
An.spruch näher kam. 

LZ: Wie wichtig ist für Sie 
die Resonanz des Publikum.s? 
Haben Sie Lampenfieber? 

Martell; Jedes Publikum 
strahlt eigene, unterschiedli- 
che Stimmungen aus, für die 
man als Schauspieler feine 
Antennen entwickelt. Zwi- 

schen Zuschauern und Ak- 
teuren besteht ein dauernder 
gefühlsmäßiger Au.stau.sch, 
cien ich nur als mystischen 
Vorgang bezeichnen kann. 
Wir schielen auf der Bühne 
nicht unbedingt nach Publi- 
kum.szuspruch. doch ein eher 
träges Publikum kann die 
Spielfreude schon sehr hem- 
men. Lampenfieber läßt sich 
wohl niemals ganz ablegen, 
zumal wir ohne Souffleu.se ar- 
beiten. Lampenfieber ist aber 
auch mit Geistesgegenwart 
verbunden, die eben Fehler 
vermeiden soll. 

LZ: Wie leben Sie privat? 
Martell: Während der Som- 

mermonate lebe ich ziemlich 
zurückgezogen in den Bergen 
im Salzburger Land. Dort ha- 
be ich ein Haus, in dem ich 
nach Herzenslust meinem 
Hobby nachgehe: Ich baue 
Möbel. Mittlerweile kann ich 
mich in meinem Haus kaum 
noch bewegen, weil überall 
das selbstgebaute Mobiliar 
herum.steht. 

Typisch arco optic; 

Brille und Beratung zum Nulltarif* 

Denn gute Beratung ist 

das Beste für Ihre Augen! 

Offenbach, Große Marktstr. 18, Fußgängerzone 

- Ein großer Optiker in Deutschland - 

Karl-Heinz Martell hat sich vor Jahren schon gegen das Fernse- 
hen und für die Bühne entschieden. Am kommenden Sonntag 
können Ihn die Langener In Gerhart Hauptmanns „Schluck und 
Jau" In der Stadthalle sehen. Foto: Veranstalter 
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80 Buben spielten um 

Einzug in Endrunde 

Morgen sind Mädchen an der Reihe 
Langen (fm) - ,,Wir wür- 

den uns sehr freuen, wenn 
die Beteiligung bei den Mäd- 
chen genausogut wäre wie 
bei den Jungen." Klaus Mat- 
telat vom TTC Langen ifit so- 
zusagen der Manager der 
Langener Mini-Meister- 
schaften im Tischtennis. Der 
Wettbewerb begann am ver- 
gangenen Samstag in der 
Turnhalle der Albert-Ein- 
stein-Schule. 80 Buben im 
Alter zwischen sechs und 
zwölf Jahren spielten dort 
um den Einzug in die End- 
runde. Mit der Resonanz 
sind Mattelat und seine Hel- 
fer äußerst zufrieden. 

In der Vergangenheit aber 
ließ die Beteiligung von 
Mädchen an den Tisch- 
tennis-Meisterschaften zu 
wünschen übrig. Um einen 
größeren Anreiz für sie zu 
schaffen, werden die.smal ei- 

nige zusätzliche Preise unter 
den Teilnehmerinnen ver- 
lost. die von der Volksbank 
Dreieich spendiert wurden. 
Das Kreditinstitut stiftete 
auch wie immer Medaillen 
und die Siegerpreise. 

Die Mädchen sind am mor- 
gigen Samstag ab Uhr 
an der Reihe. „Es können 
auch noch Mädchen mitspie- 
len. die sich nicht über die 
Schule angemeldet haben", 
erklärt Mattelat, Sie müssen 
sich um 9 Uhr in der Turn- 
halle der Einstein-Schule 
einfinden und dürfen nicht 
älter als zwölf Jahre (Stich- 
tag: 1.1. 1983) sein. 

Gegen 11 Uhr beginnen 
dann die Endrunden für 
Jungen und Mädchen, ehe 
etwa um 12.30 Uhr die End- 
spiele mit anschließender 
Siegerehrung folgen werden. 

80 Jungen spielten am vergangenen Samstag In der Turnhalle der Albert-Elnsteln-Schule bei den 
Mini-Meisterschaften um den Einzug In die Endrunde. Morgen sind ab 9.30 Uhr die Mädchen an 
der Reihe, ehe die Sieger ermittelt werden. Foto: Arnold 

Ehrenmitgliedschaft für Reiner Malkmus 

Langjähriger Leiter des Chors von St. Albertus Magnus verabschiedet 
Langen - Anläßlich des 

Festes der Heiligen St. Ca- 
cilia hatte der Kirchenchor 
von St. Albertus Magnus 
traditionsgemäß zum Jah- 
resgottesdienst eingeladen. 
In diesem Rahmen wurden 
fünf Sängerinnen für ihre 
aktive Tätigkeit in Kir- 
chenchören geehrt. Über 

Auszeichnungen durften 
sich freuen: Stefanie Ol- 
schok (für 40 Jahre), Bar- 
bara Block (25 Jahre), Ga- 
briele Luzer (25 Jahre), 
Christina Trömer (25 Jahre) 
und Agnes Tschur (25 Jah- 
re). 

Gäste aus Frankfurt von 
der Kirchengemeinde Al- 

lerheiligen unterstützten 
den Langener Chor bei den 
Gospelge.sängen. Anschlie- 
ßend folgte ein gemütliches 
Beisammensein im Pfarr- 
saal, bei dem die offizielle 
Verabschiedung des lang- 
jährigen Chorleiters Reiner 
Malkmus erfolgte. Auf- 
grund einer Erkrankung 

mußte er seine Tätigkeit als 
Leiter des Chors von Alber- 
tus Magnus nach 27 Jahren 
aufgeben. In Anerkennung 
der außerordentlichen Ver- 
dien.ste um den Kirchen- 
chor wurden ihm und sei- 
ner Gattin die Ehrenmit- 
gliedschaft verliehen. 

Weihnachtsoratorium 

in der Luther-Kirche 

Adventskonzert mit großer Besetzung 
Langen - Am dritten 

Adventssonntag (17. Dezem- 
ber) wird in <ler Martin-Lu- 
ther-Kirche in Obcrlinden 
um 17 Uhr die berühmte ..Hi- 
storia der C;cl)urt unseres 
Herrn und Heilandes .Icsu 
Christi" des Barock-Kompo- 
nisten Heinrich Schütz auf- 
geführt. Das Werk von 
ist (las er.ste Weihnachtsora- 
torium in der Musikgeschich- 
te. Mit .Solostimmen, vier- i)is 
.sechstimmigem Chor. Block- 
flöten, CJamben, Fagott. Or- 
gel und .Streichorchester be- 
schreibt es das Wunder der 
Heiligen Nacht. 

Einleitend erklingen eui 
Konzert für Orgel und Or- 
chester von Georg Fi iedrich 
Händel sowie Weihnachtslie- 
(ler von Michael I'rätorius 
und Franz Xaver Brixi. Mu- 
sik für CJambenquintett, Blä- 
sertrio und eine Solokantate 

von Dietrich Buxtehude. 
Ausführende sind die Kanto- 
rei der Martin-Luther-Kir- 
che. Beate Feuerstein (So- 
pran). Stefan Becker (Tenor), 
Flisal)eth .St()rmer (Orgel). 
Katharina Schi Iii ng-Sand- 
voß, Uwe Sandvoß (Blockflö- 
te). Sigri<l Wolff. Simone 
Herth (t^uerfUite). Josef Ak- 
kermann. Hildegard Stöck- 
mann. Herta Richter. Susan- 
ne Frommann. Marianne 
Klein. Manfred Deuschel, 
Meike Herth (Violine). Heide 
Friemann. Anna /.eh. Hi'ri- 
l)ert Hillesheim. Dr. Johaiui 
Meseth. .loachim Zeh (Viola 
da (;aml)a). Dr. Jochen Slör- 
nier. Dr. Kainer Heusei (Vio- 
Wmcello), Alfred .Sa|)i)er 
(Kontrabaß). Joachim Zeh 
(Fagott) und Dr. LotharTetz- 
ner (Orgelix-gleitung). Die 
Leitung hat Carmen .Schei- 
bitz. 

Kinder können 

Töpfern lernen 
Langen - Vom 2. bis 5. Ja- 

nuar bietet die Langener 
Volkshochschule einen Töp- 
ferkursus für Kiniler ab fünf 
Jahren an. Die Kinder wer- 
den sich dabei mit der Her- 
.stellung von Wandschmuck 
be.schäftigen. Der Kurs fin- 
det dienstags bis freitags von 
15.30 bis 18.30 Uhr statt und 
kostet ()0 Mark. Anmeldun- 
gen bis I,'). Dezember unter 
Q 910 4(>0. 

Wanderung der Waldschützer 
Langen - Am 

Samstag, l(i. 
Dezember, tref- 
fen sich die Mit- 
glieder und 
Freunde der 
Schutzgemein- 
.schaft Deut- 
.scher Wald, 
Ortsverband_ 
Langen/Egels- 
bach, zu ihrer 
letzten Veran- 

staltung im al- 
len Jahr. Treff- 
punkt ist um 10 
Uhr das Forst- 
haus an der 
Mörfelder Land- 
straße. Dort be- 
ginnt der tradi- 
tionelle Fuß- 
marsch zum 
Langener 
Waldsee, wo um 

12 Uhr in der 
Kantine der Fir- 
ma Sehring das 
Mittagessen ein- 
genommen wird. 
Nach einigen 
liesinnlichen, 
vorweihnachtli- 
chen Stunden 
wird dann der 
Rückweg ange- 
treten. 
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Wer zweimal lebt, ist nicfit unsterblich 
SPANNENDER ROMAN VON PETRA HAMMESFAHR 
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Teil 8 
Er schaffte es, pünktlich zu sein, war nicht 

umgezogen, nicht frisch rasiert, hatte nicht zu 
Abend gegessen und nicht geduscht. Bevor er 
das Einkaufszentrum verließ, holte er noch ei- 
nen Strauß blaßrosa Nelken aus der Blumen- 
und Gartenecke. Damit lief er quer durch den 
Laden zum Weinregal. Er zog eine Flasche her- 
aus, irgendeine, es war so unwichtig, was auf 
dem Etikett stand. Dann sprang er, immer zwei 
stufen auf einmal nehmend, die Treppen zu ih- 
rer Wohnung hinauf, die Weinflasche unter dem 
Arm, den Blumenstrauß in der Linken. Sie stand 
in der Wohnungstür, lächelte ihm entgegen. 

Und sie war so verändert. Das rote Haar, im 
Nacken zu einem Knoten gefaßt, machte sie 
steif. Der schlichte Rock und die helle Bluse ga- 
ben ihr etwas Strenges, Hartes. Ihr Gesicht war 
noch blasser. Es mochte am Licht liegen. 

Er überreichte ihr die Nelken im knisternden 
Cellophan, und sie nahm ihm die Weinflasche 
unter dem Arm fort. Ohne eine Wort der Begrü- 
ßung ging sie vor ihm her in den Wohnraum. 

Manfred sah sich aufmerksam um, glaubte, 
hier irgendwo die Spuren der Männer sehen zu 
müssen, deren Stimmen er gehört hatte. Aber da 
war nichts. Das Porzellan stand bereits auf dem 

Tisch. Eva stellte die Nelken in eine Vase, goß 
Kaffee ein. 

„Ich habe wirklich nur eine halbe Stunde 
Zeit", sagte sie, „und danke für die Blumen." 

Nun war sie fort, einfach fort, irgendwo da 
draußen, und er konnte nichts tun. Als er um 
sieben die Ein- und Ausgänge kontrolliert hatte, 
schlich er noch einmal zurück durch den halb- 
dunklen Laden zur Blumen- und Gartenecke. 
Blaßrosa Nelken waren ausverkauft. Er ent- 
schied sich für einen Strauß Teerosen, tupfte die 
Stiele mit einem Taschentuch ab und ging zum 
Wagen. 

Schon auf dem Parkplatz erfüllte ihn eine eu- 
phorische Hoffnung. Seine Stimmung hob sich, 
und er spürte die Labilität darin nicht. Seine 
Finger zitterten, als er die Musikkassette in den 
Recorder schob. Pink Floyd: „Wish you were 
here." 

Nicht hier, Eva, nur daheim. Manfred pfiff die 
Melodie leise mit. Die Straßen waren stark be- 
fahren. Stadtzentrum, Berliner Ring, er fuhr au- 
tomatisch, ohne Augen für den Verkehr, trom- 
melte mit den Fingern auf das Lenkrad und 
atmete stockend. Alte Landstraße, kaum noch 
Wagen vor ihm, kein Gegenverkehr mehr. Er 
überholte die drei vor ihm Fahrenden in einem 
waghalsigen Manöver und hätte beinahe die 
Abzweigung zur Löndorfallee verpaßt. 

Sein Herz schlug von den Fußsohlen bis unter 
die Kopfhaut, pochte in den Fingerspitzen, den 
Kniekehlen, sogar in den letzten Gliedern der 
Zehen. Bitte, Eva, du mußt mir gar nichts erklä- 
ren. Ich werde dir keine Fragen stellen, das ver- 
spreche ich dir. Das rechte Kniegelenk geriet 
außer Kontrolle. Der Fuß auf dem Gaspedal be- 
gann einen irren Tanz. Die aufgeplusterte Hoff- 
nung fiel in sich zusammen. Die Vorderfront des 
Hauses war dunkel. Nur das Licht der Straßen- 
lampen spiegelte sich in den Fensterscheiben. 

„Sie ist hinten", murmelte er beschwörend, 
„sie ist im Wohnzimmer. Dort ist sie ja meist, 
wenn ich heimkomme." 

Das Tor der Einfahrt war offen. Nicht, weil sie 
es für ihn geöffnet hatte. Nur weil er sich am 
Morgen nicht mehr die Mühe gemacht hatte, es 
zu schließen. Mit seiner Garage war es genauso. 

Er fuhr den Wagen hinein und blieb reglos sit- 
zen. Etwas in ihm bohrte und stach wie eine 
schlimme Entzündung. 

Irgendwann gelang es ihm, auszusteigen und 
auf die Dunkelheit zuzugehen. Er schloß die 
Haustür auf und machte Licht in der Diele. Die 
Teerosen legte er achtlos auf die spanische Tru- 
he, gleich neben eine von Evas Handtaschen, die 
dort seit Freitag lag. Zweimal rief er ihren Na- 
men, hilflos und wütend auf sich selbst, ver- 
zweifelt und den Tränen nahe. 

Er war müde, einfach nur noch müde, ging ins 
Wohnzimmer und setzte sich auf die Couch. Seine 
Kraft reichte nur noch, um so zu sitzen und das 
Hochzeitsfoto auf dem Schrank zu betrachten. 

Ganze neun Monate war es her. Es hatte ge- 
schneit. Als sie von der Haustür zur Garage gin- 
gen, legten Evas Schritte eine schwarze Spur, 
und der Saum ihres Kleides verwischte sie. 

Er hatte sie so lange drängen müssen zu dieser 
Entscheidung. Immer wieder hatte sie Ausflüch- 
te gehabt. „Warum denn unbedingt heiraten? 
Dadurch wird sich nichts ändern." 

Und dann, ganz aus freien Stücken, ohne daß 
er auch nur andeutungsweise von diesem Thema 
gesprochen hätte, fing sie plötzlich selbst davon 
an. „Vielleicht hast du recht. Es ist ja nicht so, 
daß ich grundsätzlich gegen eine Ehe bin." 

Er sah sie vor sich, als sie das Aufgebot be- 
stellten. Hörte den Standesbeamten fragen: 
„Beruf?" Und Eva zögerte, ehe sie antwortete: 
„Schreiben Sie einfach ,ohne'." Dann fragte sie; 
„Können Sie uns vom Aushang befreien?" 

Der Standesbeamte war irritiert. „Auf Antrag 
ist das schon möglich, wenn triftige Gründe vor- 
liegen. Wenn Sie mir Ihre Gründe nennen, die 
Entscheidung liegt bei mir." 

Eva hatte gelächelt: „Ach, vergessen Sie es, so 
triftig sind die Gründe nicht. Und wer liest 
schon den Aushang?" 

Manfred glaubte immer noch den Blick dieses 
Mannes auf seinem Gesicht zu spüren. Die 
Skepsis, als wollte er fragen: 

„Weißt du eigentlich, worauf du dich ein- 
läßt?" 

Ja, dachte er, ich wußte es, und ich weiß es im- 
mer noch. 

Er hatte kein Licht gemacht im Wohnzimmer. 
Der helle Streifen aus der Diele fiel genau auf 
die Fotografie. Ließ die Augen in ihrem Gesicht 
glitzern wie kleine, kalte Glasmurmeln. 

„Wer durfte denn nicht wissen, daß du meine 
Frau wirst?" fragte er das Foto. 

Um elf ging er hinauf, wusch sich, schraubte 
den kleinen Parfümflakon auf, der auf der Abla- 
ge unter dem Spiegel stand. Er tupfte etwas von 
dem Inhalt auf seine Handgelenke und ging ins 
Bett. Er schlief sehr schlecht in dieser Nacht. 
Als er am Morgen sein Gesicht im Spiegel be- 
trachtete, dachte er, noch zwei solcher Nächte, 
und ich bin fertig, völlig am Ende, ein Wrack. 
Ich sollte mich nicht so gehenlassen. Ich wußte 
doch, daß es einmal so kommen würde. Eva leb- 
te wie ein Mensch, der die Tage zählt. Und jetzt 
ist es aus, vorbei. Ich bin hier, und sie ist irgend- 
wo da draußen. 

„Was ist denn so verwerflich an der Prostitu- 
tion?" 

„Nichts, Eva, gar nichts-, wirklich nicht." 
Er machte sich das Frühstück und murmelte 

dabei; „Ich liebe dich trotzdem." 

Lothar Dietrich hatte nichts tun können oder 
nichts tun wollen, so genau wußte er das nicht. 
Mittwochs rief er kurz im Institut an, erfuhr, 
Maria Wilbur habe sich bis jetzt nicht gemeldet. 
Aber eine Anzeige schien der Professor inzwi- 
schen für überflüssig zu halten. Jedenfalls 
sprach er nicht mehr davon. 

Es ergab sich nichts, was ein Eingreifen der 
Kriminalpolizei erforderlich machte. So blieb es 
bis zum Freitag. 

Freitags war Dietrich beschäftigt, nichts Auf- 
regendes, tägliche Routine. Er wurde abgelenkt 
davon, als es an die Tür zu seinem Dienstzimmer 
klopfte. Einer seiner Kollegen trat ein. In der 
rechten Hand hielt Fred Poulheim einen Papier- 
bogen. Er grüßte flüchtig und fragte gleich: „Du 
warst doch am Montag im Institut, eine Frau 
wurde vermißt, wie hieß die noch gleich?" 

„Wilbur", sagte Dietrich, „Frau Doktor Maria 
Wilbur." 

(Fortsetzung folgt) 
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Sport der Jugend O Sport der Jugend 

Jugendfußball 

1. FC Langen 
A:FCI SSG Langen .-J:! 
Die SSG war mei.st .spielbe- 

stimmend, der Club ging effi- 
zienter mit .seinen Torchancen 
um. Auf diesen einfachen 
Nenner läßt sich das als Test- 
•spiel anberaumte Stadtderby 
bringen. So genügten dem FC- 
Angriff drei Chancen, um vor 
der Pau.se durch Patrick 
Schmidt und Vunghi Thai 
Phuc mit 2:0 in Führung zu 
gehen. Verdientermaßen fiel 
noch vor der Pause der An- 
.schlußtreffer für die Gäste, 
Auch im zweiten Durchgang 
be.saßen die Gäste die größe- 
ren Spielanteile. Einziges 
Manko einer technisch und 
spielerisch versiert auftreten- 
den SSG-Marmschaft: nach 
wie vor die mangelnde Chan- 
cenausnutzung. Was die An- 
griffsbemühungen des FCL 
betraf, so .schnappte weiterhin 
ein ums andere Mal die klug 
aufgebaute Ab.seitsfalle der 
SSG zu. Nur einmal ging der 
Schuß nach hinten los, als 
Torjäger Patrick Schmidt im 
richtigen Moment startete und 
den 3:1 -Endstand erzielte. 
A: FCL — Spvgg. Dietesheim 
4:1 

Der Club begarm furios, leg- 
te ein hohes Tempo vor und 
präsentierte sich in den ersten 
20 Minuten spielerisch ganz 
.stark, aber ohne Glück im Ab- 
schluß, Die Gäste gingen in 
der 35. Minute nach einem von 
Thomas Brandeis verursach- 
ten Foulelfmeter in Führung. 
Zuvor vergaben Patrick 
Schmidt und Vunghi Thai 
Phuc eine mögliche Langener 
Fühi-ung. In der 4S. Minute 
setzte Schm.idt mit einem lan- 
gen Paß Francesco Basile in 
Szene, der den Ball zum ver- 
dienten Au.sgleich ins Tor 
schob. Ab der 70. Minute 
häuften sich dann die Chan- 
cen des FCL in gleichem Ma- 
ße, wie die Gäste konditionell 
abbauten. In der 82, Minute 
versetzte Schmidt den Gästen 
mit einem unhaltbaren Schuß 
aus der Drehung den 
K,o.-Stoß. Nun brachen bei 
den Gästen alle Dämme. 
Fi-ancesco Basile stellte in der 
87. Minute den Langener Er- 
folg end^ltig sicher. In der 
Schlußminute krönte- dann 
Sandro Tiischmarm seine 
starke Leistung mit dem Ti-ef- 
fer zum 4:1 -Endstand. 

Es spielten: Deffner, Sehal- 
ly, Hauptmannl, Schwick, 
Margaliotta, Trischmann, 
Brandeis. Thai Phuc, Michael 
Schmidt, Patrick Schmidt, 
Basile, Munoz, 
B: SV Jügesheim — FCL 3:1 

Eine weitere Niederlage 
kassierte die in diesem Spiel 
völlig indisponierte Langener 
Mannschaft nach einer indis- 
kutablen Leistung ohne jegli- 
chen Kampfgeist und Einsatz. 
Ilyas Caddow gelang wenig- 
stens der Anschlußtreffer zum 
1:3-Endstand. 
B: Alem. Klein-Auheim — 
FCL 2:3 

Daß es auch wesentlich bes- 
ser geht, bewies die Langener 
Mannschaft in Klein-Auheim. 
Der erste „Dreier" nach zu- 
letzt fünf sieglosen Spielen 

Francesco Basile (links), hier In einem früheren Spiel gegen 
Buchschlag, feierte mit der A-Jugend des FCL zuletzt zwei 
Siege. Belm 4:1 über Dietesheim traf er zweimal. Foto: Oriowski 

war völlig verdient und hätte 
durchaus auch höher ausfal- 
len körmen. Es trafen Moha- 
med el Masri (2) und Ilyas 
Caddow. 

In beiden Spielen im Ein- 
satz: Christian Ringel, Marcel 
Deffner, Gianni Cavallo, Da- 
vid Kletzka, Darko Jurjevic, 
Kaan Koc, Michael Rein- 
warth, Christian Ebert, Mi- 
chael Schmidt, Hecham Che- 
hab, Ricardo Munoz, Moha- 
med el Masri, Ilyas Caddow, 
Markus Rehwald, Sebastian 
Wenz, Patrick Pachert, Tunc 
Denizgöcer. 
D I: FCL — FV 06 Sprendlin- 
gen 2:1 

Das knappe 2:1-Endergeb- 
nis spiegelt den wahren Spiel- 
verlauf nur sehr unzurei- 
chend. Andreas Rehwald 
brachte die Langener vor der 
Pause in Führung, Marco Die- 
nefeld erhöhte im zweiten 
Durchgang auf 2:0. Fünf Mi- 
nuten vor dem Ende gelang 
den Gästen der Anschlußtref- 
fer. Mit diesem wichtigen Sieg 
fand der FCL wieder An- 
schluß an die Tabellenspitze. 

Es spielten: Adrian Rochofs- 
ki, Sebastian Cebulla, Ruszhdi 
Avdija, Mario Moritz, Markus 
Stanik, Moritz Weigand, Mar- 
co Dienefeld, Elvis Sonntag, 
Julian Bürklein, Andreas Reh- 
wald, Adrian Stanik, Patrick 
Röhl, Christian Knörzer, Ma- 
rius Lötz, 
EI: SSG Langen — FCL 2:8 

Das letzte VoiTundenspiel 
beim Nachbarn SSG kam nur 
langsam in Gang, Erstmals 
spielten die Clubbuben mit ei- 
nem Marmdecker, um den ge- 
fährlichsten SSG-Angreifer 
Marco Betz auszuschalten, 
was Idris Tekin mit Ausnahme 
der Schlußminuten auch her- 
vorragend gelang. Nachdem 
die durch diese Maßnahme 
hei-vorgerufenen Abstim- 
mungsprobleme überwunden 
waren, lief plötzlifh auch das 
Spiel nach vom. Zunächst 
schlug Robin Wanzke gleich 
zweimal zu. Unter dem stär- 
ker werdenden Druck des FC- 
Angiiffes produzierte die 
SSG-Abwehr ein Eigentor, 
dem Eser Özkan noch vor der 
Pause das 4:0 folgen heß. Erst 
als Eser Özkan und Daniel 
Matheisl auf 6:0 erhöht hatten, 
gelang Marco Betz der erste 

Treffer für seine Mannschaft, 
Eser Özkan und Mehmet Söke 
■setzten zum 8:1 zunächst noch 
eins drauf, ehe wiederum 
Marco Betz in der Schlußmi- 
nute das zweite Tor ftir die 
SSG erzielte. 

Damit haben die FC-Buben 
sich im letzten Vorrundenspiel 
gleichzeitig die Tabellenfüh- 
rung erobert, da die SKG 
Sprendlingen überraschend 
gegen die TSG Neu-Isenburg 
verlor, Neu-Isenburg ist der 
nächste FC-Gegner vor der 
Winterpause, Für Sparmung 
ist also gesorgt. 

Es spielten: Tobias Jost, 
Idris Tekin, Philippe Mudra, 
Mehmet SÖke (1), Kai MüUer, 
Daniel Matheisl (1), Eser Öz- 
kan (3), Simon Hoppe, Robin 
Wanzke (2). 
E n: SSG Langen — FCL 3:2 

Im Stadtderby hatten die 
FC-Buben ihren Gegner über 
die gesamte Spieldauer hin- 
weg fest im Griff, doch am En- 
de gab es dennoch keine 
Punkte. Bereits früh fiel der 
Führungstreffer des FCL 
durch Mansur Sultan. Dieses 
Tor beflügelte die Angriffsbe- 
mühungen des Clubs. Weitere 
Cahncen wurden erspielt, die 
aber allesamt vergeben wur- 
den. Kurz vor der Pause führte 
ein aus FCL-Sicht unberech- 
tigter Siebenmeter zum Aus- 
gleich für die SSG. Durch die- 
ses vorweihnachtliche Ge- 
schenk geriet das Spiel des 
FCL vollkommen außer Tritt 
und die Spieler machten den 
Gegner stark. Der nutzte dies 
innerhalb weniger Minuten zu 
Beginn der zweiten Halbzeit, 
iim mit 3:1 in Fülirung zu ge- 
hen, Danach fingen sich die 
FC-Buben wieder. Etliche 
Chancen blieben in der Folge 
ungenutzt, bevor Tobias Apel 
nach einem Alleingang den FC 
auf 2:3 heranbrachte. 

Es spielten: Dennis Dar, 
Benjamin Elger, Thomas 
Schmitz, Mansur Sultan, To- 
bias Apel, Ceyhun Mert, Ro- 
bert Heliosch. 
FI: FCL — SSG Langen 3:0 

In ihrem bisher besten Sai- 
sonspiel gewann die Marm- 
schaft des Gastgebers auch in 
dieser Höhe verdient mit 3:0. 
Durch gutes Kombinations- 
spiel erspielte sich das Team' 
des FCL eine erstaunlich hohe 

Zahl an Torchancen, die folge- 
richtig auch zählbaren Erfolg 
brachten. Durch jeweilige 
Vorarbeit von Alex Müller 
schoß Bernd Kruschewski zu- 
nächst einen 2:0-Vorspi-ung 
heraus, ehe Rene Loew nach 
einer sehenswerten Einzellei- 
stung den 3:0-Endstand mar- 
kierte. 

Es spielten: Martin Balde. 
Marcel Anton, Thomas Baier. 
Florian Fischer, Bernd Kru- 
schewski, Patrick Laforsch, 
Rene Loew, Alexander Müller. 
Felix Schramm, Björr Stein- 
berg. 
F n: SV Dreieichenhain — 
FCL 2:1 

Vor vielen Zuschauem ent- 
wickelte sich ein Spiel, das auf 
hohem Niveau stand. Die 
Gastgeber konnten Mitte der 
ersten halbzeit einen gekonn- 
ten Spielzug zum 1:0 verwer- 
ten, Der FC konterte direkt. 
Benjamin Sunder bekam beim 
Anstoß den Ball und dribbelte 
sich durch die gesamte Hainer 
Abwehr und verwandelte mit 
plaziertem Rechtsschuß zum 
l:l-Ausgleich. In der zweiten 
Halbzeit vnirde der Druck der 
Gastgeber etwas stärker, die 
Abwehr der FC-Buben stand 
allerdings gut und einige gute 
Kontermöglichkeiten wurden 
herausgespielt, allerdings oh- 
ne krönenden Abschluß. Zwei 
Minuten vor Schluß aber ge- 
lang dem SVD der 2:1-End- 
stand. 

Es spielten: Sebastian Loef- 
fler, Eike Heil, Steffen Bam- 
bach, Timo Herfurth, Dimitri 
Jakobi, Sebastian Röpke, 
Hendrik Krenkel, Christan 
Endecott, Benjamin Sunder. 
Fni: SV Erzhausen —FCL 1:2 

Ein echter Prüfstein für die 
F III des FC Langen war die 
FI des SV Erzhausen. Die 
körperlich durchweg überle- 
genen Gastgeber setzten die 
Langener Abwehr des öfteren 
unter Dmck. In einem über die 
gesamte Spieldauer ausgegli- 
chenen Spiel gingen die Er- 
zhäuser durch einen Fem- 
schuß in Führung. Aber es 
dauerte nicht lange und Lan- 
gens Spielmacher und Torjä- 
ger Florian Pollok nutzte eine 
Unachtsamkeit der Gastgeber 
entschlossen zum Ausgleich, 
Im zweiten Durchgang nutzte 
Kemal Cetiner eine der weni- 
gen Möglichkeiten zum viel- 
umjubelten Siegtreffer. 

Es spielten: Andreas Rinke, 
Bjöm Kunze, Florian Pollok. 
Denis Schäfer, Robert Hoppe, 
Benjamin Bobsin, Timo Hoff- 
mann, Bastian-Frederic 
Herth, Emre Soeke, Kemal 
Cetiner. 

Am Samstag, 9. Dezember, 
spielen: FIV: FCL — Spvgg. 
03 Neu-Isenburg (12 Uhr), 
F ni: FCL — FV 06 Sprendlin- 
gen (13 Uhr), FII: FCL — 
Spvgg, 03 Neu-Isenburg (14 
Uhr), FI: FCL — Spvgg. 03 
Neu-Isenburg (15 Uhr), E III: 
Spvgg. 03 Neu-Isenburg — 
FCL (12 Uhr), E II: TSG Neu- 
Isenburg — FCL (12 Uhr), E I: 
TSG Neu-Isenburg — FCL (13 
Uhr), A: SG Rosenhöhe — 
FCL (15 Uhr), Am Sormtag, 
10. Dezember, spielen: D II: 
SSG Langen — FCL (10.30 
Uhr), D I: FCL — SSG Langen 
(9 Uhr), B: FCL — SG Nieder- 
Roden (10.30 Uhr). 

Glänzender Start in die Rückrunde 

Beid© MaimschaftGn dGS SKV 77 sorgtGn für positive Überraschungen 
Landen - Dpr PTQtp c:r»iol_ i-lar.  t ,     Langen - Der erste Spiel- 

tag der Rückrunde kann 
für die Aktiven des KSV 77 
Langen durchaus als ge- 
glückt angesehen werden, 
denn beiden Teams gelan- 
gen am vergangenen Wo- 
chenende nicht erwartende 
Siege ihrer Heimspiele. 
Hatte man der ersten 
Mannschaft durchaus noch 
Chancen auf' den Punktge- 
winn zugetraut, so war der 
Erfolg der zweiten Mann- 
schaft gegen den Tabellen- 
führer und Favoriten der 
Begegnung mehr als eine 
Überraschung. 
SKV 77 I — Eintracht 61 II 
KVR Riederwald 2370:2263 

Eigentlich hatte man mit 
diesem klaren Erfolg für 
Langen vor dem Treffen 

der beiden Mannschaften 
nicht rechnen können, da 
als unmittelbare Tabellen- 
nachbarn beide Teams un- 
bedingt auf die Punkte an- 
gewiesen waren, um den 
Anschluß an die Tabellen- 
spitze nicht zu verlieren. 
Dabei ließ die Gegenwehr 
der Riederwälder jedoch zu 
wünschen übrig. Der Ein- 
satz von Josef Popp (405 
Holz) und Manfred Seipel 
(402) gleich zu Beginn der 
Partie erwies sich als tak- 
tisch geschickter Zug, denn 
hier wurde mit 59 Holz be- 
reits der Grundstein zum 
Sieg gelegt. Mit diesem 
Vorsprung konnten Leo 
Sander (405) und der etwas 
glücklos spielende Karl 

Schulze (371) sicher auf- 
spielen und den Abstand 
sogar auf 84 Holz ausbau- 
en. Ivo Vukasovic (382) und 
Andreas Weißelberg (405) 
rundeten das hervorragen- 
de Gesamtvergebnis ab 
und zeigten, daß die gute 
Leistung der Vorwoche 
keine Eintagsfliege war. 
SKV 77 II — SpVgg KSC 74 
I Mühlheim 2384:2318 

Einen Spielrausch erleb- 
te das Team von Langen II, 
wobei Harry Wolfen im 
Startpaar rhit 442 Holz 
wieder einmal über sich 
hinauswuchs. Da auch 
Martin Götzl mit 374 Holz 
im Bereich seiner Möglich- 
keiten blieb, hatte der klei- 
ne, aber unerwartete Vor- 

sprung von 24 Holz doch 
aufputschende Wirkung. 
Dierk Kellner, mit persön- 
licher Bestleistung von 419 
Holz, und Roland Iföck 
(397) ließen im Mittelpaar 
dem Gegner keine Chance 
zur Entfaltung und konn- 
ten den Abstand auf siche- 
re 102 Holz aubauen, wo- 
mit die Partie eigentlich 
gelaufen war. Obwohl 
Klaus Schlapp durch sein 
Ergebnis von 359 Holzidem 
Gegner noch einmal Hoff- 
nung mnachte, war Rudi 
Sommer mit 393 Holz ein 
sicherer Schlußmann und 
ließ am überraschenden, 
aber verdienten Erfolg der 
Mannschaft keinen Zweifel 
mehr aufkommen. 
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Fa. pORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor] 

 Inh. Heinz Jäkel  

Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103/7 4080 » Fax 7 49 88 

Langener Steinmetzbetrieb 

Grabmal-KUHN 
vorm. Schäfer 
Bildhauer und Steinmetzmeister 

Langen. Südtiche Ringstr. 184. Friedhofstr. 36-38 
Telefon 2 23 11 
GRABMALE IN ALLEN FORMEN FARBEN 
UND GESTEINSARTEN 

Rainer SciyüLler 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbeiten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Koberstadt 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

S.SdyüUer 
•l'er^auj von hani^earbeiuten Teddybären, Steiff-, 
Clemens-, !Hemann- und^unstUrbarcn, 
Öffnungszeiten: .q« der 'ti/berstadt h 
■Dienstag + 'Jreitag li}225 Langen 
15.(X)-moo 'UHr 
oder nacA ■Vertinbarury Telefon (kiUV / 2 66 Sl 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dieselstraße 5 • 63329 Egelsbach • Tel. 4 24 01 

Neu- + Umdeckung 
Spenglerarbeiten 
Fordern Sie uns 
Roterenzen in Ihrer 
Nachbarschaft 

JÜRGEN RINKER 
Erbitte Kontakiaufnanme unter Tel Wixhausen 06150 8 i9 70 

»Pietät« KARL DAUM 
Efd-, Feuer-, See-Bestattungen. Überführungen 

Sarglager • Sterbewäsche - Zierurnen 
Ausführung kompletter Beisetzungen ' 

Alle Formalltäteni auf Anruf Hausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

„Pflanzen, die nicht jeder hat!" 

Es tut sich was. Schauen Sie rein, 
es lohnt sich. 

Wir bringen Farbe ins Spiel. 

Heim + 

Garten 
63303 Dreieich, Solmlsche Welherstr, 17, Tel. 06103 / 8 21 61 

Darmstädter Str 10, Tel. 06103 / 6 74 50 
63225 Langen, vormals Blumen Schlckedanz 

Bahnstraße 9, Tel. 06103 / 2 36 38 
Telefax 06103/8 40 69 

Rheipstr. 6 • 63225 Langen^ 

Laufend 
SUPER-ANGEBOTE 

Qualitative Bodenbeläge 

Beratung, Verkauf Verlegung 

M. +FAX. 06103/92 99 45/ 

vorm. Werner 
• Elektro-Installatlonen aller Art 
• Nachtspeicher-Heizungen • Wärmepumpen 
• Kundendienst und technische Beratung 

WIesgäßchen 44 • 63225 Langer\/Hessen 
Telefon 06103 / 2 24 11 + 2 25 81 

Fax 06103/2 77 46 

gegr 1925 

H. Steitz GmbH 
Geschäftsführer: Hans Beck • Malermeister 
VOLLWÄRMESCHUTZ • VERPUTZ ' 
ANSTRICH ■ LACKIERUNG • TAPEZIEREN 
Heinrichstraße 32 - 6322S Langen 
Tel. 06103/2 28 42 

Ihr Fachgescliall fiir . . 
Gnrdineii -.To'ppichbüclen und Fiißboclenbelnge 
Tisch-iiritl Bellwasche ' Feflerbcllon 
Tagesilecken - Frollietvvasche - Korbwarcii 
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Die Leistung. Klempnerei. Installation. Gasheizung 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohne Ausbau der alten Wanne 
Ohne Fliesenschaden 

Schafgasse 7 - Telefon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hessen 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen Blick 

FÜR LANGEN, EGELSBACH UND DREIEICH 

LANGEN EGELSBACH 

Arztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 2111 und 1 92 92 

Mittwoch, 13. Dezember 1995 
Dres. Schreiber, 
Annastr. 2, 
Tel. 2 37 40 

DREIEICH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/8 IG 40 

Mittwoch, 13. Dezember 1995 
Dr. Bischofs, Götzenhain, 
An der Tränk 57, 
Tel. 06074/6 76 39 

Wichtige Rufnummern 

Dreieich-Krankenhaus  91 20 

DRK-Krankentransport  2 37 11 

Polizei-Notruf  110 

Feuerwehr+Notruf  112 

Polizei Langen  2 30 45 

Polizei Dreieich .'  61029 

Feuerwehr Langen  2 20 07 

Feuenwehr Egelsbach  4 92 22 

FeuenA/ehr Dreieich  61122 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  277 77 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 5001 

Schlüsseldienst  2 27 60 

Tierschutzverein 

Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 

Langen  20 61 48 

Dreieich  60 20 

Egelsbach (über Stadtwerke Langen)  20 61 48 

Sonntagsdienst der Stadtschwestem 

Haltestelle (Sozialstation der Stadt Lan- 

gen, Beratung und Infonmation)  9119 25 

Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 21 11 

Mittwoch, 13. Dezember 1995 
Dr. Weygand, 
Bahnstr. 79, 
Tel. 4 92 31 

Apothekendienst für Lan- 

gen, Egelsbach und Dreieich 
Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertags- 
dienst beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten um 8.30 Uhr und endet am nächsten fVlor- 
gen um 8.30 Uhr. 

Fr, 8.12. Apotheke am Bahnhof, Egelsbach, 
Bahnstr 49, Tel. 4 90 08 
Stadt-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 35, Tel 06102/2 27 03 

Sa. 9.12. Stadttor-Apotheke, Dreieichenhain, 
Dreieichplatz 1, Tel. 81325 
Forsthaus-Apotheke, Gravenbruch, 
Dreiherrnsteinplatz 16, Tel. 06102/ 
5422 

So. 10.12. Löwen-Apotheke, Langen, 
Bahnstr 31, Tel 2 91 86 
Goethe-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 173, Tel. 06102/2 12 45 

Mo. 11.12. Apotheke am Lutherplatz, Langen, 
Lutherplatz 9, Tel. 2 33 45 
Apotheke im Wertkauf-Genter, Sprend- 
lingen, 
Robert-Bosch-Str. 15, Tel. 93 03 -0 

Di. 12.12. Hirsch-Apotheke, Sprendlingen, 
Frankfurter Str. 8, Tel. 6 73 46 

Mi. 13.12. Garten-Apotheke, Langen, 
Gartenstr. 82, Tel. 211 78 
Adler-Apotheke, Götzenhain, 
Langener Str. 18, Tel. 85603 

Do. 14.12. Dreieich-Apotheke, Buchschlag, 
Buchschlager Allee 13, Tel. 6 60 98 
Behring-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Friedhofstr. 78, Tel. 06102/35399 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

an Sonn- u. Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

9710.+13.12.1995: 
Bela Serbu, Meu-Isenbürg, 
Schönbornring 1, 
TeL 06102/5 20 07 
priv.:06102/5 18 45 

KiNiii Sli BUS! Helzkesselrelnigung und 
g 1^ II Ä iÜ Ü ^ Wartung übernimmt: 

911 UA I lUll f 0(06103)2 7312 

Mit uns passiert Ihnen das nicht! Fax (oei 03) 2 73 93 

Tel. 06103/ 
53995 

übernimm! Aufträge be»r. Ehe- und Partner- 
probleme, Rückführung von Kindern, 
Urlaubsüberwachung, Krankheit und 
Schwarzarbeit, Kurier- und Begleitservice 

sowie Observationen und 
Ermittlungen jeder Art für Industrie, 

Handel und privat, 
und Fax: 2 69 57 Tag und Nacht 

llbiflllnil 
Fensterbau GmbH 

HAUSTÜREN 

Aul unserer neuen Computer- 
gesteuerten Hauslüranlage 
können wir Ihnen Ihre Haustür 
individuell gestalten und fast 
jede Ausfütirung erstellen. 

WIK IIEIKIKIISFI'RIKIV 
vom 23. 12. 95 bis 7. 1. 96, danach freuen 

wir uns wieder auf Ihren Besuch. 
Robert-Bosch-Straße 5, Tel. 06103 / 7 37 21 

Fax: 06103/7 30 63 63225 Langen, 

Pietät SEHRING Inh. Peter Kuppers 
Erd- und Feuerbestattungen - Überführung 
im In- und Ausland - Erledigung aller For- 
malitäten - Tag und Nacht, auch sonn- und 
feiertags erreichbar. 
63225 Langen, Mörfelder Landstraße 27 
Telefon 06103/727 94 

Bäckerei und Konditorei Q P||0 Hur samstags „Sierzbächer " ein 
Ml rUU außergewöhnl. Vollkornbrölchen | 

PARTY-BACK-SERVICE 
Walter-Rietig-Straße 28 

63225 Langen 
Telefon 0 61 03/5 II II 

Freitag + Samstag: VOLLWERTBROTE in verscfi. Ausführungen. 

- Harald Freimuth - 
Gas-Heizungen • Spenglerei • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCH an einem TAG! 

Komfort aus Meisterhand 
Mühlstraße 3 
63225 Langen 
Tel. 06103/2 25 62 
Fax 06103/5 18 07 

Joachim Eggert 
Malermeister 

* Raum- und 
Fassadengestaltung 

* Lackier- und 
Tapezierarbeiten 

* Applikationstechniken 

In den Obergärten 52 
63329 Egelsbach 

8 06103/4 52 20 
Fax 06103/41 84 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Münchener 
Versicherungen 

Schillerstraße 10 • Langen 
Telefon 06103 2 28 93 
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I Mfir relnlnn im Stundenservlce 
I mit modfirosten MBSclxlnen 

0- 
1er 

Darmstädter Str.S 
U 63225 Landen 
 Tel. (06103) 928575 

NEU - MTS 
Inh. Kerstin Bußer 

FENSTERPUTZ 

gewerbl. + privat 

Wollen Sie Fenster putzen, bevor sie verschmutzen? 
Sie haben keine Zeit, 
der Schmutz an den Fenstern ist aber schon bereit! 
Rufen Sie mich an, falls ich gehe nicht dran, 
hinterlassen Sie Nachricht und Nummer, 
dann machen Sie sich und mir keinen Kummer 
Rufen Sie mich an - ich gehe dran 

Tel. 06074 / 6 23 22 oder Auto; 0171/8 30 27 93 

1 
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Schmunzel- ECKE 

Medizin- 

Männer 

j „Ks ist nur eine Mngenver- 
• Stimmung. I)ns Rezept hier 
• ist für Ihren Mann - und das 
• Kochbuch für Sie!" 

• „nie Knoblauchkur hat mei- 
j nem Kreislauf sehr geholfen. 
• Aber .seitdem bin ich sehr 
• einsam!" 

„Bravo, Herr Doktor, bohren 
Sie gleich mal die anderen 
ßackenzähne an!" 

Seriöses Haus 
Direktor Rentenmark reist mit sei- 

ner Sekretärin zu einer ge.schäüli- 
chen Konterenz nach Paris. Er hat 
im Hotel zwei Zimmer bestellen las- 
.sen, eines im dritten Stock, das an- 
dere Im zweiten Stock. 

Als er mit seiner charmanten Se- 
kretärin im Hotel eintrifft und an die 
Rezeption tritt, informiert ihn der 
Portier sofort: 

„Herr Direktor, für Sie steht ein 
Doppelzimmer mit Bad im zweiten 
Stock bereit." 

„Ein fJoppelzimmer?" fragt der 
Direktor erstaunt. 

„Ja, Herr Direktor, wir sind eben 
ein seriöses Haus und schätzen nicht 
nächtliche Laufereien zwi.schen den 
Etagen." 

Der Bruder 
Der Tierarzt erklärt: „Also Fräu- 

lein Rübsam, Ihre Katze bekommt 
•Junge, sonst fehlt ihr nichts." „Aber 
das ist doch wirklich unmöglich", 
protestiert das ältliche Eräulein, „sie 
Kommt nie aus dem Haus." 

In diesem Augenblick kriecht ein , 
strammer Kater unter der Couch 
hei-vor 

„Und was ist mit die.sem hier?" 
fragt der Tierarzt lachend. 

„Seien Sie nicht kindisch, Dok- 
tor", sagt das Fräulein strafend, 
„das i.st doch ihr Bruder!" 

Physikalisches 
„Nun, mein Junge", sagt der Vater 

zu seinem Sohn, „ich möchte dir eine 
physikalische Frage stellen. Wenn 
das Wasser im Topf kocht, warum 
entströmt ihm dann Dampf?" 

„Nun ja", meint der Sohn, „vor al- 
lern deshalb, damit Mutti unauffällig 
deine Briefe öffnen kann. . ." 

Kunstkenner 
Ein Neureicher besichtigt eine 

Ausstellung teurer Antiquitäten. 
„Was, diese Vase soll über 2000 

Jahre alt sein?" fragt er erstaunt den 
Kun.sthändler. 

„Ist sie!" beteuert die.ser. 
„Sie wollen mich wohl für dumm 

verkaufen!" meint da der Kunde 
wütend. „Wir haben doch erst 
I99S!" 

Mit Lust und Laune 

Eine Junge mit ziemlich langen 
Haaren wartet beim Friseur, läßt 
aber jedesmal den nächsten vor, 
wenn er dran ist. So geht das 
stundenlang und der Friseur fragt 
kurz vor Geschäftsschluß: „Hast 
du etwa Angst?" - „Nein", kommt 
die lachende Antwort. „Ich bin 
von zu Hause weggelaufen. Bei 
Ihnen sucht mich keiner!" 

* 
„Du hast aber einen großzügi- 

gen Doktor, der dir fünf Glas Wein 
am Tag erlaubt. Den mußt du mir 
verraten." - „Wer spricht hier von 
einem Arzt? Ich bin bei Fünfen in 
Behandlung." 

* 
Der Lehrer fragt den kleinen 

Fritz: „Wieviel ist sechs mal 
sech.s?" - „Sechsunddreißig, Herr 
Lehrer." - „Recht gut, mein Jun- 
ge." Fritzchen runzelt die Stirn: 
„Wieso recht gut? Das war per- 
fekt!" 

* 
In der Buchhandlung: „Wollen 

Sie das Kochbuch für fünf Mark 
.sechzig oder das für 35 Mark?" 

„Bitte das kleine, wir sind alle 
keine großen Esser!" 

* 
Werner fährt mit dem Taxi nach 

Hause. „Macht acht Mark acht- 
zig", sagt der Fahrer. „Dann fah- 
ren Sie für achtzig Pfennig wieder 
zurück. Ich habe nur acht Mark." 

Irmi kommt zu Tini und sagt: 
„Wir haben vier Katzenkinder- 
chen gekriegt." Tini überlegt und 
fragt dann: „Wieviel Eier hat denn 
deine Mama druntergelegt?" 

* 
Sagt Tante Hilde: „Klausi, wenn 

ich dir jetzt zehn Mark schenke, 
was sagst du dann?" - „Das weiß 
ich nicht." - „Aber, was würde 
denn die Mami sagen, wenn Papi 
ihr so viel Geld sAenkt?" - „Die 
würde sagen: ,Na, du wirst auch 
von Tag zu Tag mickriger.'" 

* 
„Meine Schwester hat vielleicht 

Glück!" erzählt Emil seinem 
Freund. „Sie war zu einer Party 
eingeladen, bei der die Jungen den 

Mädchen zur Begrüßung entweder 
eine Tafel Schokolade oder einen 
Kuß schenken mußten." - „Na 
und?" - „Sie hat zwölf Tafeln 
Schokolade bekommen." 

* 
Zeugnistag. Der Sohn hat in al- 

len Fächern eine Fünf, nur in Sin- 
gen eine Zwei. Vater staunt dage- 
gen sehr. „Daß du bei soviel Fün- 
fen noch singen kannst!" 

* 
Onkel Theodor schenkt dem 

kleinen Karli ein schönes, fun- 
kelndes Fünfmarkstück. Und 
Karli freut sich. „Was machst du 
mit dem Geld?" wird er gefragt. 
„Damit", sagt Karli, „kaufe ich 
mir einen Geldbeutel. Und da lege 
ich dann das Fünfmarkstück hin- 
ein." 

* 
Klagt Brösel einem Freund: 

„Jetzt habe ich mich für 10 Jahre 
zur Marine verpflichtet, um etwas 
von der Welt zu sehen, und die 
stecken mich in ein U-Boot!" 

„Warum", fragt die Lehrerin, 
„sind die Bienen wichtig für unse- 
re Blumen?" - „Weil", antwortet 
Steffi, „die Bienen um die Blumen 
herumfliegen, damit sie die Leute 
nicht abreißen." 

„Wie kommt es eigentlich", 
fragt der Ehemann seinen Freund, 
„das Männer ihren Hochzeitstag 
fast immer vergessen und Frauen 
niemals?" - „Kann ich dir er- 
klären", meint der andere, „erin- 
nerst du dich noch an den Tag, an 
dem du diesen Rekordkarpfen ge- 
fangen hast?" - „Klar, im vergan- 
genen Frühjahr, am vierzehnten 
März." - „Siehst du", belehrt ihn 
der andere, „aber der Fisch erin- 
nert sich nicht mehr!" 

* 
„Wie spät ist es?" fragt Schlaffi 

seinen Freund Schlurfi. „Halb", 
sagt Schlurfi. „Was halb? Halb 
drei, halb vier, halb fünf oder was? 
- „Halb", sagt Schlurfi. „Mehr 
weiß ich nicht. Meine Uhr hat nur 
noch einen Zeiger." 

Die Umfrage 
In Frankreich wurde eine Umfra- 

ge über das Thema: „Warum stehen 
Männer bei Nacht auf?" durchge- 
führt. 

Das Ergebnis war interessant: 35 
Prozent stehen auf. weil sie em ge- 
wisses Örtchen aufsuchen müssen, 
10 Prozent, weil sie einen heimlichen 
Schluck aus der Hausbar nehmen 
wollen. Die restlichen 55 Prozent 
stehen auf, um - nach Hause zu ge- 
hen. 

Gedankenlos 
„Max sagte gestern Abend zu mir, 

ich sei sein einziger Gedanke." 
„Das wundert mich nicht, ich habe 

ihn schon immer für ziemlich gedan- 
kenlos gehalten." 

Erkennungszeichen 
Zwei Herren sitzen in einem 

Caföhaus an einem Tisch. 
„Ich glaube", sagt der eine, „wir 

sind uns hier schon im vorigen Jahr 
begegnet." 

„Und da erkennen Sie mich wie- 
der?" fragt der andere erstaunt. 

„Sie nicht", meint da der erste, 
„aber Ihren Regenschirm." 

„Meinen Regenschirm?" fragt nun 
der andere erstaunt. „Den hatte ich 
voriges Jahr noch nicht." 

„Nein", sagte der erste lächelnd, 
„damals hatte ich ihn." 

Zweideutig 
Vater zum Sohn: „Du bist der 

größte Lump, den wir in der Familie 
haben!" 

Die Stimme der Mutter aus dem 
Nebenzimmer: „Vater, vergiß dich 
nicht!" 

Eilig 
„Gnädiges Fräulein, wollen Sie 

meine Frau werden?" 
„Aber ich bitte sie, wir kennen uns 

doch erst 24 Stunden!" 
„Na, schön, dann werde ich Sie in 

zwei Stunden wieder fragen." 

Verteidigung 
Sie (vorwurfsvoll): „Nun kommst 

du schon wieder aus dem Wirtshaus, 
Egon!" 

Er (ebenfalls vorwurfsvoll): „Aber 
Ottilie, ich kann doch nicht immer 
drin sitzen bleiben!" 

Silbenrätsel 

Schachaufgabe Nr. 50 
Matt in drei Zügen. 

Kontrollstellung: 
Weiß: Kc7, Db2, TgS, Sfi (4) 

Schwarz: Kg2, Bf4, g3 (3). 

""abcdefgh 

Lustiges Silbenrätsel 
Aus den Silben: bank - ben - bo - chi 

-dens - dop - eck - el - fähr - gän - ge - 
gen - ger - her - hok - kai - ker - kohl - 
ku - la - lei - len - Ii - los - mä - o - pel - 
re - ren - ro - sen - stu - te - sind 10 Wör- 
ter nachstehender doppelsinniger 
Bedeutungen zu bilden: 

1 einem Gegenspieler Luthers 
gehörendes Geldinstitut, 2 dummes 
Zeug, das über eine Gartenblume gere- 
det wird, 3 jemand, der einen Weg 
zweimal macht, 4 Schemel in einem 
Wohnraum, 5 Sage von einem griech. 
Buchstaben, 6 Schicksal von Gebie- 
tern, 7 an einen asiat. Tagelöhner 
gerichteter Ausruf, 8 Ufermauer mit 
falschem franz. Artikel, 9 Marterfahr- 
zeuge, 10 Geigenzubehör von 
bestimmter Länge. 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - nennen einen auf 
dem Lande lebenden Plattfisch. 

Silbendomino 
Die folgenden Silben sind so zu ord- 

nen, daß sich eine fortlaufende Kette 
zweisilbiger Wörter ergibt. Die End- 
silbe des einen ist immer die Anfangs- 
silbe des folgenden Wortes. Die letzte 
und die erste Silbe ergeben zusammen 
ein empfehlenswertes Vorhaben, 

bar - bau - bürg - flug - fuß - 
haar - holz - köpf - marsch - 
mond - nacht - platz - stil - 

türm - voll - wart - ziel - zopf 

Aus den Silben: al - bus - bus - di - du 
- e - e - e - fi - fal - gel - gel - gon - har - ja 
- Ii - mei - mu - na - nan - nei - nus - o - 
re - re - schal sens - si - ta - te - te - tung 
- va - sind 15 Wörter nachstehender 
Bedeutungen zu bilden: 

1 Sundainsel, 2 US-Staat, 3 dt. Name 
für Januar, 4 weibl. Bühnenfach, 5 
Metallstift, 6 amerik. Laufvogel, 7 Stadt 
in Ostfriesland, 8 Winkelfunktion im 
Dreieck, 9 Holzblasinstrument, 10 
Saugwurm, 11 Runzel, 12 Papierstrei- 
fen als Anzünder, 13 Wechselgebet, 14 
austral. Laufvogel, 15 Rätselart. 

Die ersten und letzten Buchstaben - 
jeweils von oben nach unten gelesen - 
nennen den dt. und den lat. Namen 
eines deutschen Mystikers aus Schlesi- 
en (sch = 1 Buchst.). 

iMixrätsel 
Untenstehende Wortpaare sind so zu 

schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten gelesen - nennen 
ein modernes Kriegsfahrzeug 

Komblnationsrätsei 

PASCHA + LEU 

LAU 
TAGEN 
ERZ 
TEE 
LENZ 

+ METT 
+ SILO 
+ BAU 
+ GERA 
+ NUR 

=geschätzte Sum- 
me 

=Talisman 
= Heimweh 
= Magie 
=Stufengestell 
=Gesichtsfalten 

Im Handumdrehen 

Kombinationsrätsel 
Welches bekannte Bühnenwerk besucht 
dieser Herr? 

L. van Born/Mannheim. 

Skandinavisches Kreuzworträtsel 

hart, 
ohne 
Rück- 
sicht 

T Roll- 
vorhang 

nisch: 
Im 
Jahre 

Tlfel- 
flgut b. 
Freytag 

Quadrat- 
zenti- 
meter 
(Abk.) 

Weg- 
Iflnge 
eines 
Kolbens 

Orts- 
wechsel 

Schwab, 
u. frönk. 
Höhen- 
zug 

afrlk. 
Stech- 
fliege 

Sfodf 
sQdl. V. 
Gero 

Eou de 
Cologne 

T ? T ■ V 

r 

einloche 
StraSe 
über 
Land 

Stadt 
ander 
Ruhr 
(NRW) 

► 

Vogel- 
nach- 
wuchs 

eng- 
IISOT: 
dichter 
Nebel 

T Alters- 
be- 
zelch- 
nung 

Gesetz- 
buch 
(Abk.) 

Wind- 
bluse 
mit 
Kapuze 

Hoor 
der An- 
gora- 
ziege ehem. 

brasll. 
FuGball- 
stai 

Ausruf 
T frühe- 

rer 
Reiter- 
soldat 

boyer. 
KQnst- 
lerfam. 
b. 1750 

► 

erste 
Mond- 
lande- 
fähre 

Vomo- 
meder 
Motto 

Riese 
▼ 

> 
Luit- 
reifen 
(Kurz- 
wort) 

r 
Abk.: 
StraBe 

kMnner- 
beMel- 
dung 

▼ 
► 

kurz 
Nr: 
Alpha- 
bet 

Zeichen 
fOr: 
Phof 

► 
ein 
telcht- 
metoll/ 
Kutzw. 

Jazz- 
stil 

T 
► Abk.: 

Bond 
Kampf- 
|MtZ 

■ T 
► 

Ftüh- 
llngs- 
fest 

► .Rohelt. 
Grau- 
samkeit 

T 
► 

■ -|® 
Toten- 
schieln ► Hnger- 

spur Auer- 
ochse 
 f 
► 

iF— 
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Die Selbstlaute: - a e e o u - 
sind den folgenden Mitlauten: 

-rstndpylds- 
so beizuordnen, daß sich eine Tragödie 
von Schlegel ergibt. 

Von den nachstehenden Wörtern ist 
der Anfangsbuchstabe zu streichen und 
dafür ein anderer Endbuchstabe hinzu- 
zufügen, so daß neue, sinnvolle Wörter 
entstehen. Die angehängten Buchsta- 
ben ergeben eine deutsche Porzellan- 
stadt. 

Frau - Kahn - Aha - Ware - 
Ploen - Grund - Dame 

Auflösungen von 
Räts«l-Raten Nr. 49 

Schach: 1. Dbl - h7!, Kd8 - bei.; 2. d7 - d8 D 
matt. 1...., Sf7 - bei.; 2. Lei - a5 matt. Eine 
Miniatur mit Hinterstellungsschlüssel. 

Lustiges Silbenrätsel: 1 Torwächter, 2 Rah- 
mengeschichte, 3 Imbiß, 4 Etikette, 5 Braun- 
lage, 6 fernsteuern, 7 Extrablatt, 8 Dauerlauf, 
9 Einstand, 10 Reallohn. - Triebfeder. 

Schüttelliitsel: Palme - Rast - Orkan - Zier - 
Enkel - sein - Sole = Prozess. 

Besuchskarte: Filmverleiherin. 
Slll>enr8tsel: 1 Observatorium, 2 Treptow, 

3 Heptameron, 4 Empedokles, 5 Liebesmahl, 6 
Lavendel, 7 Oberschule, 8 Gorlice, 9 Indivi- 
duum, 10 Universität. - OthelloAGiuseppe 
Verdi. 

Komblnationsrätsei: Alles für die Katz. 
Mlxritsel: Herbart, Anemone, Natrium, 

Nemesis, Oranien, Vogesen, Energie, Referat. 
X = Hannover. ' 

FülIrStsal: Der Klügere gibt nach. 
RAtselglelchung: a) Waren, b) Ren, c) Sinn, 

d) Inn, e) Serben, f) Ben, g) Mannheim, h) 
Heim, x = Wassermann. 

Wortfragmente: Muessiggang hat Gold im 
Munde. 
Schwedenrätsel 
■■■■■■UBAHBA PU 
ZUNGENFEBTIGKEIT 
■ LAOSBOMABMBTI TO 
BTRAKTflSBBRAUNBN 
AIRBIBRILLEBEBSN 
BMBUMWEGBUBKLAUE 
BANNOBNBPFEILBEB 
BTBFBKNIFFBOBRHO 
HUMUSBEVABISLAND 
BMOQELNBDICKBTEE 

r 

-csaiw n-—r- 
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Bertelsmann und Deutsche 

Telekom wollen Markt für 

Online-Dienste aufmischen 

Unternehmen setzen auf „explodierenden" Markt 
Düsseldorf (dpa) - Noch 

kurz vor dem Startschuß des 
Online-Dienstes AOL in die- 
ser Woche fädelte der Me- 
dienriese Bertelsmann eine 
Großallianz ein. In Koopera- 
tion mit der Deutschen Tele- 
kom, an der sich auch das 
Verlagshaus Axel Springer 
beteiligt, wollen die Gütenslo- 
her und ihr Partner America 
Online (AOL) den Markt für 
Online-Dienste aufmischen. 
Die Kartellbehörden müssen 
der Allianz aber noch zustim- 
men. 

Bernd Schipphorst, Chef 
der AOL Europa Bertelsmann 
Online GmbH, macht klar, 
wohin die Reise geht: ,,Wir 
werden aggressiv in den 
Markt gehen." Dies zeigt sich 
auch in der Preisstruktur: Der 
neue Datendienst wird 9,90 
Mark im Monat kosten. Darin 
sind monatlich zwei freie On- 
linestunden enthalten. Jede 
weitere Stunde kostet sechs 
Mark. Für ,,Power-User", die 
den Dienst viele Stunden im 
Monat benutzen, stellte AOL- 
Geschäftsführer Jan H. 
Buettner einen preiswerteren 
Tarif in Aussicht. 

AOL bietet in Deutschland 
51 lokale Einwählknoten mit 
der hohen Geschwindigkeit 
von 28 800 Bit pro Sekunde. 
Aus dem geschlossenen AOL- 
Dienst heraus können die 
Kunden auch auf das globale 

Internet zugi'eifen. ,,Bis zum 
Jahr 2000 rechnen wir in 
Frankreich, Großbritannien 
und Deutschland mit einer 
Millitm Abonnenten", betont 
Schipphorst. 

Dabei schielt das Unter- 
nehmen nach den USA. wo 
der Markt föiTnlich explo- 
diert. Dort kletterte 1994 der 
Umsatz des Bertelsmann- 
Partners AOL von 210 Millio- 
nen auf umgerechnet 1,8 Mil- 
liarden Mark. Über vier Mil- 
lionen Abonnenten surfen be- 
reits im AOL-Netz. B-ine ähn- 
liche Entwicklung zeichne 
sich auch in Deutschland ab, 
sagt Ingo Reese von AOL in 
Hamburg. 

12,5 Millionen PC 

Voraussetzung für die 
Wachstumssprünge in der 
Online-Sparte ist die zuneh- 
mende Zahl von Haushalten 
mit PC und Modemanschluß. 
Bis Mitte 1996 rechnen Ex- 
perten mit einem Anstieg der 
PC-Ausi-üstungen um 37 Pro- 
zent auf 12,5 Millionen und 
bei Modems um 66 Prozent 
auf ,3,7 Millionen Stück. 

Bis zum Jahr 2010 sollen 
bereits 80 Prozent der Haus- 
halte über einen PC verfügen, 
prophezeit das Baseler Pro- 
gnos-Institut. ,,Wenn die 
technische Entwicklung so 

Einsteiger-Modem: 
Ein Modem für den Einsteiger 
bietet jetzt die Firma U.S. Robo- 
tics auch auf dem deutschen 
Marl<t an. Der empfohlene Ver- 
kaufspreis des neuen ,,Spor1ster 
V114 400" liegt bei 298 Mark. 
Das Gerät ist mit Voice- und Fax- 
funktion ausgestattet. Die Voice- 
funktion arbeitet nach dem Prin- 
zip-eines Anrufbeantworters. Zu- 
dem kann das V.32bis-Modem 
zwrischen eingehenden Telefona- 
ten und Faxnachrichten unter- 
scheiden, es stellt sich automa- 
tisch auf die entsprechende Ab- 
speicherung ein. Zum Lieferum- 
fang gehören: deutschsprachige 
Anleitung zu Installation und Be- 
trieb, Verbindungskabel zur Tele- 
fondose sowie die ebenfalls 
deutschsprachige Kommunika- 
tions-, Fax- und Voice-Software. 
Nicht zu verachten: Das Unter- 
nehmen gibt auf sein Produkt ei- 
ne Fünfjahresgarantie. 

SJM/Foto: U.S. Robotics 

Informationen 

zur Luftfahrt 
München (fid) - Mit der 

CD-ROM ,,Luftfahrt interak- 
tiv" gibt es jetzt eine Multi- 
media-Zeitschrift zum Thema 
Fliegen. Sie enthält 1,5 Stun- 
den Videobeiträge zu allen re- 
levanten Themen aus den Be- 
reichen Luftfahrt und PC- 
Flugsimulation. In festen Ru- 
briken werden verschiedene 
Arbeitsplätze am Flughafen 
beschrieben. Hinzu kommen 
Beiträge über Luftfahrt-Mes- 
sen und -Veranstaltungen so- 
wie über aktuelle Entwick- 
lungen im Bereich „Luft- 
fahrt". „Luftfahrt interak- 
tiv", herausgegeben von 
Herzing Software & Media, 
ist im Zeitschriften-, Buch- 
und Computerhandel zum 
Preis von 29,80 Mark erhält- 
lich. Sie erscheint alle drei 
Monate. 

weitergeht wie bisher, werden 
völlig neue Möglichkeiten der 
Kommunikation entstehen", 
sagt Heese. Per Mausklick 
werden die Kunden dann 
Bankgeschäfte oder Einkäufe 
erledigen oder auf Woh- 
nungssuche gehen können. 

Gegenwärtig geben das „T- 
Online" (inzwischen 900 000 
Teilnehmer) der Deutschen 
Telekom und CompuServe 
(rund 220 000 Kunden) auf 
dem deutschen Online-Markt 
den Ton an. Hinzu kommen 
Microsoft Network und Eu- 
rope Online, hinter der die 
Münchener Mediengruppe 
Burda steht. Einen eigenstän- 
digen Online-Dienst will Bur- 
da inzwischen nicht mehr 
fahren, sondern als Anbieter 
im weltweiten Computemetz 
Internet auftreten. Neben 
dem Internet, in dem der Axel 
Springer Verlag zum größten 
deutschsprachigen Anbieter 
werden will, wird sich das 
Unternehmen an T-Online 
beteiligen und bei AOL Inhal- 
te einbringen. 

Trotz Zusammenarbeit sol- 
len sich T-Online (Telekom) 
und der AOL-Dienst (Bertels- 
mann) auch in Zukunft Kon- 
kurrenz maclien können: 
,,Wir werden unabhängig von 
den Beteiligungen zwei ge- 
trennte Produkte anbieten", 
sagt Schipphorst. 

Intemet-Fans 

lesen Zeitung 

lieber gedruckt 
Hamburg (dpa) - Die mei- 

sten Computemutzer, die per 
Rechner in globalen Daten- 
netzen „surfen", lesen ihre 

^„Lieblingszeitung am liebsten^ 
auf Papier. Das ergab die er- 
ste Untersuchung über Nut- 
zer des weltweiten Rechner- 
verbunds Internet in 
Deutschland, deren Details 
,,Spiegel online", der Ableger 
des Hamburger Nachrichten- 
magazins im Internet, jetzt 
veröffentlichte. Fast zwei 
Drittel der gut 2000 Befrag- 
ten können sich nicht vor- 
stellen, ihre bevorzugte Zeit- 
schrift oder Zeitung nur noch 
am PC-Monitor zu lesen. 

Die Umfrage ergab auch, 
daß unter den Benutzem des 
Mediums, das weltweit Infor- 
mationen aller Art über Tele- 
fonanschluß und Computer- 
bildschirm zugänglich 
macht, nur sechs Prozent 
Frauen sind. Entgegen allge- 
meiner Einschätzung wird 
das Internet auch nicht von 
Studenten dominiert. Nur 47 
Prozent der Befragten gaben 
an, noch zu studieren. Das 
Durchschnittsalter der soge- 
nannten Netsurfer liegt bei 
rund 29 Jahren. 69 Prozent 
der Befragten benutzen für 
die Reise durchs Internet ei- 
nen eigenen PC mit Modem. 
Der Rest loggt sich bei Fir- 
men, Behörden, Universitä- 
ten oder Freunden ins Netz 

„Chip-on-flex' Als eines der wenigen 
Unternehmen In der Welt Ist die britische Firma 
Xyratex (Havant) In der Lage, sogenannte 
„chlp-on-flex" zu produzieren. Das direkte Auf- 
bringen von Chips auf elastische Schaltungen 
Ist eine Technologie, die In den 80er Jahren 

aufkam. Die „Flexible CIrcults" versetzen die 
Elektronikindustrie In die Lage, mehr Funktio- 
nen auf kleinstem Raum unterzubringen. Zu- 
dem erhöht sich gleichzeitig auch die Zuverläs- 
sigkeit und die Hitzebeständigkeit der „wel- 
chen Hardware". SJIvl/Folo: Xyrale* 

Telefonieren über das Internet: 

Verbindungen zum Lokaltarif 

US-Anbieter realisiert neues System / Noch Schwachpunkte 
Basel (cid) - Telefonieren 

über das Internet zu Spar- 
preisen ist nicht nur ein The- 
ma für Schnäppchen-Jäger. 
Via PC-Lautsprecher und 
Mikrofon kann weltweit 
kommuniziert werden, be- 
zahlt werden muß nur der 
Lokaltarif zum nächsten In- 
ternet-Einwählpunkt. Die 
Sprache reist digitalisiert 
über das Computernetz zum 
Empfänger. 

Doch dies hatte bisher ei- 
nen Haken: Beide Seiten 
müssen über einen PC mit 
Internet-Anschluß verfügen 
und sich zugleich im Netz 
eingeklinkt haben. So bot 
dieses umständliche Verfah- 
ren für die Telefongesell- 
schaften bislang keinerlei 
Grund zur Besorgnis, ihre 
Kunden könnten ins billige- 
re Datennetz abwandern. 

Das könnte sieh jetzt än- 
dern. Ein findiger Anbieter 
aus New Jersey hat ein Com- 
putersystem realisiert, das 
Gespräche aus dem Internet 
entgegennimmt und mit je- 
der beliebigen Telefonnum- 
mer verbi nden kann. 

Klickgeräusche und 
Unterbrechungen 

Ein Gespräch in die USA 
kostet so mitunter nur ein 
Zehntel dessen, was im her- 
kömmlichen Telefonverfah- 
ren berappt wurden müßte, 
verspricht Anbieterin IDT. 
Das ist übrigens jene Firma, 
die schon vor einigen Jahren 
als eine der ersten Provider 
von ,,Call-Back-Diensten" 
hiesige Telefongesellschaf- 
ten kräftig ins Rotieren 

Berlin (cid) - „Wie geht es 
Dir?" wird zu „How does it go 
you?" Elektronische Wörter- 
bücher stecken voller Tücken. 
Ob 100 oder 700 Mark teuer: 
Perfekt war keines der 13 von 
der Stiftung Warentest ge- 
prüften Modelle. Fazit: Nur 
wenige können dem Reisen- 
den im Ausland wirklieh hel- 
fen. 

Die Geräte seien kaum in 
der Lage, den gedruckten 
Wörterbüchern das Wasser zu 
reichen, hieß es. Die Tester 
hatten den Wortschatz mit der 
Übersetzung von rund 600 
deutschen Wörtern und Wen- 
dungen in eine oder mehrere 
Fremdsprachen überprüft. 
Die Stichprobe deckte vor al- 
lem die Umgangssprache ab 
mit Beispielen, wie sie bei Ur- 
laubs- und Geschäftsreisen 
benötigt werden. Da nur häu- 
fig verwendete Ausdrücke ab- 
gefragt wurden, hätten die 
Wörterbücher eigentlich 100 

Hoteltips auf 

CD7ROM 
Frankfurt (dpa) - Erst- 

mals erscheint der Var- 
ta-Führer 1996 in seiner 
39. Auflage auch auf 
CD-ROM. Neben den et- 
wa 8 500 Hotels und 
6 600 Restaurants, die 
auch im Buch enthalten 
sind, bietet der elektro- 
nische Führer detaillier- 
te Informationen über 
9 000 zusätzliche Hotels. 
Erfaßt werden auf der 
CD-ROM neben Adres- 
se, Preis und den von der 
Varta-Redaktion ver- 
teilten Sternen, auch In- 
formationen zu Fitneß- 
möglichkeiten, Nicht- 
raucherzimmem und 
behindertengerechter 
Ausstattung der Hotels. 

Offenbach (ps) - Adi Juni- 
or kann zu einem richtigen 
kleinen Freund für viele 
Kinder werden. Die Lem- 
software mit dem neuen Hel- 
den hat es in sich, denn es 
begleitet Jungen und Mäd- 
chen spielerisch und infor- 
mativ durch eine Welt, in der 
es unglaublich viel zu ent- 
decken gibt. Ein lustiger, 
knallbunter Bildschirmauf- 
bau, viele Untermenüs, die 
zu immer neuen Spiel- und 
Lerneinheiten auffordern - 
und das Ganze ist so ange- 
legt, daß der junge PC-Be- 
nutzer mit dem Programm 
umgehen kann, ohne bereits 
lesen zu können. 

Wie es funktioniert? Im 
Hauptmenü gibt es nur gra- 

fische Elemente, die man mit 
der Maus aktiviert. Über die 
Eingangsanimation geht es 
dann zu den Lese- und er- 
sten Matheübungen. Mit 
dem Mauszeiger wird dazu 
kurz auf die Türe des kleinen 
Hauses im Hauptmenü ge- 
klickt - und schon ist man im 
jeweiligen Übungsabschnitt. 
Zu jedem Programmelement 
können drei Schwierigkeits- 
grade gewählt werden. Ins- 
gesamt wird das Programm 
über nur vier anwählbare 
Symbole (,,Icons") gesteuert. 

Bei Fehlern erinnert Adi 
Junior, das auch über eine 
Sound-Ausgabe verfügt, an 
die Hilfefunktionen, die es 
zu jeder Übung gibt. Diese 

kann beliebig oft wiederholt 
werden, oder das Kind wählt 
eine leichtere Stufe. 

SOFTWAEE-TEST 

Bewertung: Miriam (6) 
testete Adi Junior - und war 
begeistert. Papa zeigte die 
ersten Handgriffe und los 
ging es. Dank der Übersicht- 
lichkeit des Programms und 
der eindeutigen Symbole 
hatte Miriam Adi schnell 
,,im Griff". Die Firma Sierra 
Coktel (Dreieich) legt mit 
diesem 'Computerspiel ein 
schulbegleitendes Konzept 
vor, das bereits für Erst- 

brachte. Der Trick beim neu- 
en Internet-Telefon-System 
ist simpel: Die Transatlan- 
tik-Strecke bis in die Com- 
puterzentrale von IDT legt 
das Gespräch für den einzel- 
nen Benutzer sozusagen ko- 
stenlos zurück - und die 
Weitervermittlung in den 
USA erfolgt zum Orts- und 
Landestarif. 

Der Angerufene muß zu- 
dem nicht unbedingt über ei- 
nen PC verfügen. Es genügt 
ein Telefon. Die Qualität der 
Verbindung, so wird berich- 
tet, sei aber noch mittelmä- 
ßig: Es gäbe viele kurze Un- 
terbrechungen und Klickge- 
räusche, doch das Gegen- 
über sei gut verständlich - so 
lange, bis die Verbindung 
unvermittelt auch mal ganz 
abbricht. 

Programm 

bringt Kids 

Bibel nahe 
Obertshausen (dpa) - Ein 

neues Computerprogramm 
soll Kindern das Neue Te- 
stament mit Bildern und 
Texten nahebringen. Die 
Software-Firma Sunflowers 
GmbH (Obertshausen) hat 
nach eigenen Angaben ein 
Programm entwickelt, das 
rund 130 Illustrationen und 
einen Textteil mit histori- 
schen Angaben zum Neuen 
Testament liefert. 

Das auf CD-Rom gespei- 
cherte Programm mit dem 
Titel ..IJincler entdecken die 
Bibel" solle auf spielerische 
Art mit Inhalten des Glau- 
bens und der Religion ver- 
traut machen, sagte Dagmar 
Schäfer von der Vertriebs- 
firma Bomico GmbH in Kel- 
sterbach. 

Das Programm könne 
schon von Kindern im Alter 
von sechs Jahren an genutzt 
werden. Die Software sei 
zudem in Zusammenarbeit 
mit Theologen entwickelt 
worden. ,,Es ist für evange- 
lische sowie katholische 
Kinder gedacht und berich- 
tet wertfrei über das Neue 
Testament", erklärte Dag- 
mar Schäfer. 

Die bildlichen Darstellun- 
gen - etwa von Johannes 
dem Täufer mit einem Täuf- 
ling im Wasser - erzählten 
das Neue Testament nach. 
Die Bilder seien dabei von, 
Musik untermalt. Im Text- 
teil würden zudem Fotos 
von den Original-Land- 
schaften gezeigt. 

Die Kinder könnten die 
Bilder ebenso wie die Texte 
per Knopfdruck abrufen, 
der Text w#rde auf Wunsch 
auch vorgelesen. Bei einem 
Spiel am Programmende 
würden die zuvor geliefer- 
ten Informationen abge- 
fragt. Über einen Einsatz in 
der Kirche würden derzeit 
Gespräche mit den Verant- 
wortlichen geführt, hieß es. 

Kleine Wörterbücher 

mit großen Tücken 

„Elektronik-Helfer nicht perfekt" 
Prozent erzielen müssen. Weit 
gefehlt. Einigermaßen voll- 
ständig waren nur: Bertels- 
mann DBD-600, Franklin 
DBD-440 Bookman und 
BDS-840 Bookman, Langen- 
scheidt alpha 120 Englisch, 
Sharp ZQ-D400 und die Lan- 
genscheidt PC-Bibliothek. 

Rat der Tester: Bertelsmarm 
DBD-600 (298 DM), Franklin 
DBD-440 Bookman (198 DM), 
Franklin BDS-840 Bookman, 
Langenscheidt alpha 120 
Englisch (398 DM) und Sharp 
ZQ-D400 (knapp 300 DM) 
eignen sich zwar sowohl als 
Nachschlagewerk für Einzel- 
wörter als auch für den Ein- 
satz unterwegs. Aber: Vor- 
kermtnisse der Zielsprache 
sind erforderlich. 

Für Lemzwecke seien alle 
Geräte und Programme wenig 
hilfreich, hieß es. Die Langen- 
scheidt PC-Bibliothek (98 
DM) empfehle sich für den 
Einsatz als Übersetzungshilfe. 

Adi Junior hilft Kindern spielend lernen 

Programm mit vielen interaktiven Elementen / Schnell ,,im Griff" 

kläßler spielerisches Lernen 
und ein Herantasten an eine 
ihnen noch fremde Technik 
zugleich ermöglicht. So ist 
Adi Junior hervorragend als 
,,erste Software" geeignet. 

PC-Anforderungen: 486er 
PC, 2 freie MB auf Festplat- 
te, 4 MB RAM, SVGA-Gra- 
fikkarte. Maus. Mit CD- 
ROM-Laufwerk und Sound- 
karte können die Möglich- 
keiten der Software voll aus- 
geschöpft werden. 

,,Adi Junior" gibt es als 
Disketten- oder CD-ROM- 
Version in den Fachabtei- 
lungen der Kaufhäuser, PC- 
Läden sowie im Offenbacher 
CD-ROM-Shop Kratz (96 
DM) in der Arendsstraße 4. 

BUCH-TIPS, BUCH-TIPS, BUCH-UPS 

Erste Hilfe 

bei Pannen 

Ein Einstieg 

in DOS 6.2 

am Computer mit Schwung 
Bonn (SJM) - Sie wollen 

ihren PC aufrüsten? Ein Vi- 
rus hat Ihr System infiziert? 
Ihr Rechner bootet nicht? 
Was ist zu tun? Hilfe bringt 
„Der PC-Parmenhelfer". 

Der stabile Ringbuchord- 
ner bietet auf über 800 Sei- 
ten gut 5000 Tips für fast je- 
de Lebens- und Notlage am 
PC. Bei einem Problem 
kann man sich über eine 
spezielle Themenübersicht 
und das Stichwortverzeich- 
nis zum betreffenden Ab- 
schnitt navigieren. Die Bei- 
träge und Lösungen aus den 
Federn verschiedener Fach- 
leute sind dabei so abge- 
faßt, daß auch der „Norma- 
lanwender" sie sehr gut 
versteht. Symbole, AbWl- 
dungen, Fehlersuchbäume 
und Checklisten helfen da- 
bei, den PC rasch wieder 
flottzumachen. 

Der PC-Pannenhelfer, 
dem auch zwei Disketten 
mit guten Diagnose-Tools 
und Shareware-Program- 
men beiliegen, deckt ein 
weites Feld ab: Tips und 
Antworten auf Fragen zu 
diverser Hardware und den 
gängigen Software-Paketen 
haben in dem Ordner ihr 
Plätzchen. Im Abonnement 
kostet das empfehlenswerte 
Werk 49,80 Mark. Alle zwei 
Monate kommt dann eine 
Aktualisierungs- und Er- 
gänzungslieferung mit je 
rund 100 Seiten. Kosten: 27 
Pferuiig pro Seite. Abon- 
nenten wird eirmial in der 
Woche eine telefonische 
Pannenhilfe geboten. Der 
Eirunal-Preis ohne Abo 
liegt bei 199,80 Mark. 

Der PC-Pannenhelfer, 
Verlag Norman Rentrop, 
Bonn, Abo-Preis: 49,80 DM, 
Apart-Preis; 199,80 DM. 

Bonn (thone) - Daß DOS 
insbesondere Computerein- 
steigem zu schaffen macht, 
hat sich auch in den Krei- 
sen der Autoren von Fach- 
büchern herumgesprochen. 
Dan Gookin zum Beispiel 
hat mit seinem Buch „DOS 
6.2 für Dumme/Anfänger" 
einen genialen Mittelweg 
zwischen zu vermittelndem 
Wissen und Spaß am Lesen 
gefunden. Sicher, wer die 
Absicht hat, ein DOS-Fre- 
ak zu werden, wird bald an 
die Grenzen des Buches sto- 
ßen. Wer allerdings ein 
Nachschlagewerk für all- 
tägliche Probleme braucht, 
liegt mit diesem Werk gol- 
drichtig. Humorvoll und 
immer dann kurz und bün- 
dig, wenn es um unwichtige 
Details geht, schlängelt sich 
der Autor durch das Be- 
triebssystem. 

Die Themen sind so aus- 
gewählt, daß in kürzester 
Zeit Grundlagen erarbeitet 
werden können, die das Ar- 
beiten mit dem PC erleich- 
tem. So wird nicht nur die 
Hardware vom Modem bis 
zufti Drucker unter die Lu- 
pe genommen, sondern 
auch der DOS-Editor und 
die Möglichkeiten verloren- 
gegangene Daten wieder 
zurückzuholen. Nicht zu- 
letzt bietet der Autor einen 
Überblick über die wichtig- 
sten DOS-Befehle - und die 
so,:5ar als Spickzettel zum 
Ausschneiden. Was bei all 
den Informationen das be- 
eindruckendste bleibt, ist 
jedoch, daß der Leser trotz 
der vermeintlich langweili- 
gen „Kost" mehi" als euimal 
ins Schmunzel gerät. 

DOS 6.2 fUr Anfänger 
von Dan Gookin, IWT Ver- 
lag, Bonn, 480 Seiten, Preis: 
49,80 DM. 
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Erleben Sie die Vielfalt und Perfektion der von POI?TAS reno- 
vierten und moderhislerfen Türen, Haustüren, Vordächer, 
Garagenlore, Küctien, Badmöbel, Sctirankmöbel, Helzkftrper- 
yerkleldungen und Treppen Wir beraten und demonstrieren. 
Überzeugen Sie slcti, Sie werden begeistert sein. 
PRÄSENTGUTSCHEIN Bitte ausschneiden und mitbringen! 

j PORTAS -Ausstellungs-Cenler 
I Dieselslraße 1-3 
I 63128 Dietzenbacti-Steinberg 

Tel.: 06074/40 41 27 

PORTAS-Ausslellungs-Center , ! 
Adam-Opel-Slral3e 10 Ll 
60386 Frarikfurl-Fectiontieim c/bl 
TB!.: 069/41 02 22 , 

PORTAS Der Renovierer Nr. 1 ■ 500 x In Europa 

011 KNBACH-POST 

Tanzen Sie? 
Machen Sie eine gute Rgur 

Schnupper-Kurs: 
Jl: Tönze » ihwWohl Hy-I 

H 2 Abend«-So/So nochrnMog 
► Tbnz-Kur« / Etnzei » Boptno tajfzfrt»»Q 
ITANZ'Srudio CARRi] Tantschwit >n WURW 5t> | 
g;;a5v'ga.lnlo-M: 10610319a 5166 

Spanien • Catpe, Ferienhaus am 
Meer, 2 + 4 Pers.. Pool. TV-Sat. 
Waschmaschine, Garage, noch Ter- 
mine frei. Tel. 06162 / 25 86 

VERKAUF 

10 Latexmatratzen 
Messe Ausstellungsstücke 

Luxüsausführung 
noch orginal verpackt 
stück 398.-DM 

10 Jahre Garantie 
auch einzeln hier abzugeben. 

(Lieferung frei Haus) 
Fa. Gatz Oaunenbettenfabrik 

Telefon02562/2 12 42 

LIVE-MUSIK 
Samstag, 9.12.1995 
X-it-Jo-Cocker-Show 
Frankfurter Straße 70-72, Dreieich. 
Jeden Freitag DJ-Abend mit Tanzll! 

Tinladimß. 

zum 

IVeifuiadits Waiuifiiül - 

'EimmieL 

Der Weihnachtsmann 
kommt! 
Am 2., 9., und 16.12. 
jeweils zwischen 
15 und 17 Uhr. 

Saimtoß 

mn 9 

bÜK 18 

M«.-Fr. fl.M bis 18.00 Utlr 
DoiiiuTstUK bis 20.30 Uhr 
•SamslaR V.OO bis 13.00 lllir 
l.an){i.'r.Sa.his lh.OO/IS.OO Utir 

Interfbrm 

Möbel 

.So finiti-n sie uns: HAB A3, 
Abfahrt Hanau/RodKau, R45 
in Richtung RodKau, Abfahrt 
NiediT-Rodcn Süd/Rollwald. 

Ciuti'nbiTKrinK 1 
63110 RodKau/NicdiT-RodL-n 
Tl-Ii'fiin 06106/7081-0 

Bitte veröffentlichen Sie ab nächsten Monat in den Dienstag- 
Ausgaben: 

Stichwort: 

Name. Anschrift, Teiefonnuminer 
□ für 1 Monat 
□ lür... Monate 
□ monatl. b.a.w. ab... 

Auftraggeber: 
Name 

Straße 

Telefon 

Bank/Sparkasse 

Konto-Nummer 

Ermächtigung zum Bankeinzug 

STADT NEU-ISENBURG 

Wir wollen unser Team im Tiefbauamt um eine/einen 

Baidechnlkerln/Bautechnlker 
verstärken. 
Die Aufgaben: Übenvachung von Tiefbaumaf3nahmen 

der Stadl Neu-Isenburg, Erstellen eines 
Abwasserkatasters, allgemeine Venival- 
tungsarbeilen. 

Die Wunscfikandldatin: Bautechnikerin/Bautechniker, die/der 
Der Wunschkandidat: selbständiges Arbeiten gewohnt ist, mit 

Erfahrung im Tiefbaubereich. 
Die Vergütung; Die Vergütung richtet sich nach dem 

Bundes-Angesteilten-Tarifvertrag 
Vergütungsgruppe V b. 

Die Bewerbung: bitten wir, mit aussagefähigen Unterlagen 
bis spätestens 3 Wochen nach Erscheinen 
dieser Anzeige an den Magistrat der Stadt 
Neu-Isenburg 
Hugenottenallee 53 
63263 Neu-Isenburg 
zu richten. 

Schwerbehinderte Bewerberinnen/Bewerber werden bei gleicher 
Eignung bevorzugt. Die Bewerbung von Frauen wird ausdrücklich be- 
grül3t. Das Hessische Gleichberechtigungsgeselz findet in vollem 
Umfang Anwendung. 

Datum/Unterschrift 

Bitte ausfüllen, abtrennen und senden an: 

Anzeigenabteilung 
GroBe MarkttlraBe 3S-44, 63D65 Offanbach 
 I 

UNTERRICHT STELLEMMBOTE 

Für unser Objekt In Mörf«td«n 
suchen wir zuverlässige 

Reinigungskräfte 
täglich von 19.30-22.00 Uhr 
Telefonische Bewerbungen 

unter 06202/67 37 

Suche nebenberufliche Herausfor- 
derung mit Perspektiven. Off. erb. 
unter Chiffre D 371 

Wissen kommt nicht von ungefähr, Zeitungsleser wissen mehr! STEUENBESUCHE 

SCHUH BAR EXPRESS 
am Kaufhaus Braun 

Schlüssel- N-——   
' anfertigung Gravur 

SONDERANGEBOT Herren 35.-DM 

Gummisohlen u. Absätze Damen 32.-dm 
Bahnstraße 105 (Q 
63225 Langen ^ 

Stempel Telefon 06103/5 39 15 
1, 

Langen, ca. 34.000 Einwohner, 
liegt südl. von Franklurl ver- 
kehrsgünstig im Rhein-Main- 
Gebiet. Eine ausgewogene 
Infrasiruktur, bestes Schul- 
angebot. viele Sport- und 
Frelzeiimögllchkelten und 
Interessantes Kulturangebot 
laden ein. 
WItlkimmin In Langini 

Kommunale 
 Betriebe 

Der Eigenbetrieb "Kommunale Betriebe Langen" wurde zum 
1. Januar 1995 gegründet. Er wird als widschaftllches 
Unternehmen der Stadt Langen gefühn und erbringt 
Dienstleistungen in den Berelchen Hochbau und Tiefbau 
{Planung, Bau und Unterhaltung). Grünpflege. Entsorgung, 
Straßenreinigung und Winterdienst, Friedhof, Fuhrpark und Straßenbeleuchtung. 
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

Baumgenleupin/Bauingenieup (FH) 
- FactiPlctitung Hoclibau - 

Sie sollten ein skhires Stilemplinden haben 
und ein Gespür für tlos, wos onitomml. ^ 

Wenn es Sie reizt, Ihre Fähigkeiten in ein 
hormonisthes und kretifives Team ein- 
zubringen, solhen Sie sich mit der zustän- 
digen Filiolleilerin, Frau Gebhard, unter 
Tel.: (0 61 03) 4 20 91 in Verbindung setzen. 

ihre sthriftliche Bewerbung richten Sie bitte an: 
KLEE Garten-Fachmarkl GmbH 
■•in UirtinMiiiHii der REWE-HaiMi|ni|i|M- 
PwsonoioblMluiij, Fron Hoppe, Slolbwger Sfr. 92, 
S0933 Köln, Tel.: (02 21114985 IS 

PORTAS 

Informatlons-Woctienende 

Stadthalle Langen - Studiosaal - 
Sa. 9. -I- So. 10; Dez. *95,10-17 Uhr 
Langen, Südliche Ringstraße 77 

QuaHtät ab Werk! 

^ SONNTAG, 10.12.1995^ 

Frisch geschlagene 

WEIHNACHTSBAUME 

Verkauf von 10-13 Uhr 

Es gibtGLÜHWEIN 

60 JAHRE - junggeblieben - 

Wixhäuser Straße 33 • 64390 Erzhauaen 
Telefon 06150 / 72 81 • Fax 06150 / 72 57 

Es erwartet Sie ein * ' * 

zippo 

Feuerzeuge 

Zigarren Zigarill 

Raucherbedarf 

DiETRiCH 
Beraten / Planen / Einrichten 

Maienfeldstraße 15 + 34, Dreieich-Dreieichenhain 
Telefon 06103 / 8 48 20, Telefax 06103 / 8 18 63 

Achtung: Auftragsbestellungen und -abbestellungen 
werden nur schriftlich entgegengenommen. 

Aufgaben: 
• Projektleitung von städt. Hochbaumaßnahmen wie Neubau, Erweiterung und 

Sanierung von Kindertagesstätten, Sportstätten, Verwaltungsgebäuden. Wohnungen, 
sozialen, kulturellen und sonstigen öffentlichen Einrichtungen einschließlich der Termin-. 
Qualitäts- und Kostenkontrolle 

• Durchführung der Leistungsphasen 1 und 2 HOAI für die genannten Maßnahmen, bei 
kleineren Maßriahmön auch Leistungsphasen 1-8 HOAI 

• Abschluß und tJberwachung von Architekten- und Ingenieun/erträgen 
Anforderungsproftl: 
Das Schwergewicht unserer Tätigkeit liegt in der Koordinlemng der genannten Hochbau- 
maßnahmen und der (jbenwachung der beauftragten Architekten, Fachingenieure und 
bauausführenden Firmen. Planungsleistungen über die Leistungsphase 2 HOAI hinaus 
kommen daher nur bei kleineren Maßnahmen in Betracht. Unser/e neue/r Mitarbeiter/in 
sollte dieser Schwerpunktsetzung entsprechen. Wir erwarten daher 
• Abgeschlossenes einschlägiges Studium 
• Mehrjährige Berufserfahmng, insbesondere in der Projektsteuerung, sowie der Termin-, 

Qualitäts- und Kostenkontrolle 
• Kenntnisse und Anwendungsverfahmngen der VOB und der HOAI 
• Durchsetzungsvermögen und Verhandlungsgeschick insbesondere im Hinblick auf dte 

lür uns tätigen Baufirmen einerseits; Teamfähigkeit und Kooperationsbereitschaft als 
Mitarbeiter/in In unserer Hochbauabteilung andererseits 

• Belastbarkeit und Flexibilität 
• Führerschein der Klasse 3 
Die Vergütung erfolgt nach Verg. Gr. III BAT. während der Probezeit (6 Monate) nach 
Verg. Gr. IVa BAT. 
Die Stadt Langen möchte durch eine Erfiöhung des Frauenanteils in allen Bereichen und 
Positionen, in denen Frauen z.Z. noch unten-epräsentiert sind, einen Beitrag zur benifli- 
chen und gesellschaftlichen Gleichstellung der Frauen leisten. Bewerbungen von Frauen 
sind deshalb besonders erwünscht. 
Die Stelle ist gmndsätzlich teilbar und von zwei Teilzeitkräften mit je 50% zu besetzen. 
Anerkannte Schwert}ehinderte werden t)ei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

Sollte die ausgeschriebene Stelle Ihr Interesse finden, senden Sie 
bitte Ihre aussagefähige Bewerbung mit den üblk:hen Unterlagen bis 

spätestens 2. Januar 1996 
an die Kommunale Betriebe Langen 

Uebigstraße 29 
63225 Lar>gan 

Tel. 06103/S92-421 oder 422 

•«rtta-Ccattr 
Für unser Gortencenter in Egelibodi suchen 
wir 1. Jonuor 1996 eine/n engagierle/n und 
quolifizierle/n 

Floristen/in 
für die Friidi- u. SeMMiblmwii-Abttibflg. 

Sortiment an: 

^ Pfeifen 

Tabake 

Einkaufskiosk Gartenstraße 
Gartenstraße 8 
63225 Langen 
Tel/Fax 06103 929737 

Was in diese Schränke 

reingeht, können wir 

selbst kaum fassen. 

Wir veröffentlichen für einen oder cuEfchemungsdatum 

mehrere Monate jeden Dienstag ^|%.mwsi 

den Namen Ihrer Firma mit Anschrift |X ■ 
und Telefon-Nummer für DM 

.mulli-niita* von huM« »1 ein Sihr^nk- 
«tMcm. tlat voller neuer liieen «Icvkl Seine 
luren latien «ith beim (^Inen, nehmen «» 

Beginn: Erster Dienstag eines Monats 

keinen IltC/ «leti und irhen difbr l-mhlHk 
l«tl in tlen f«n/en Nchnnk - eial. »le (roU 
.Si« ihn wunMhen Sem Innenleben Ufll wh 
hit m Oen kuien Winkel nut/en untl mit 
r>lilt*i|iem /utKhix npimul lUMmvercn 
Sihiuen Sie mh den multintu« Kaliileiiiu 
ren Schränk iIikH cinltch m«! hei un« in 
hulitj M>)bel ufcn mehr iK lau«eml Wurfe 

hülsta !S1 
W ir tinü nuloritiene^ huUu l inrKhiunitUuu« 

Erfüllen Sie lieh Ihren 
perfönlichen Wohntraum 
- mit einem Pergasole 
Wintergarten. 
Lassen Sie sich von uns 
unverbindlich beraten. 
Und bald werden auch 
Sie das ganze Jahr uber 
in Urlaubsstimmung sein. 

■ 11^ GebÜhrentreles | |b.ut«=hni> I Info-Telefon solarbau-system 
01 30/85 02 25 

■ TuiiiD ■ ■ ■ denn bei Glas blicken wir durch! 

I 
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Es wird im Leben 
Dir mehr genommen aJs gegeben. 

Für uns alle unfaßbar hat uns mein geliebter Mann, guter Vater, 
Schwiegervater, Opa, Bruder, Schwager und Onkel 

Heinz Deißler 

• 21. 5. 1929 t 7. 12. 1995 

viel zu früh verlassen. 

Wir nehmen Abschied in Liebe und Dankbarkeit; 
Kunigunde Deißler geb. Schlapp 
Jürgen, Marion und Alexander Deißler 

63225 Langen, Mittelweg 4 

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 12. Dezember 1995, um 
15 Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

Danksagung 

Für die überaus zahlreichen persönlichen und schriftlichen Beweise herz- 
licher Anteilnahme sowie für die vielen Kranz-, Blumen- und Geldspenden, 
die uns beim Heimgang unserer lieben Entschlafenen 

Anna Käthe Diehl 

zuteil wurden, sagen wir hiermit allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und 
Bekannten sowie allen, die ihr die letzte Ehre erwiesen haben, unseren 
tiefempfundenen Dank. 

Besonderen Dank Frau Pfarrerin Eich-Ganske für die tröstenden Worte. 

In stiller Trauer: 
Karl-Heinz und Renate Diehl 
Andreas Diehl 
Philipp Koib 
sowie alle Angehörigen 

Langen, im Dezember 1995 

Margarete Herth 
geb. Briel 

Herzlichen Dank 
sagen wir allen Verwandten, Freunden, 
Nachbarn, Bekannten und dem VdK, die 
durch Wort und Schrift, Blumen und Zu- 
wendungen für Grabschmuck soviel 
herzliche Anteilnahme erwiesen haben. 

Danke sagen wir auch allen, die unsere 
liebe Mutter mit uns auf ihrem letzten 
Weg begleitet haben. 

Besonderer Dank gilt Frau Pfarrerin 
Eich-Ganske für ihren Beistand und ihre 
tröstenden Worte sowie Herrn Dr. Grei- 
fenstein, Schwester Erika und Christine 
für die jahrelange gute Betreuung. 

Irene Meyer 
Hannelore Rutkowski 
und Angehörige 

Langen, im Dezember 1995 

Danksagung 

Für die große Anteilnahme beim Heimgang unserer lieben Entschlafenen 

Auguste Sehring 

geb. Schäfer 

danken wir herzlich. 

Dank sagen wir allen, die sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben. 

Dank sagen wir für die tröstenden Worte und die Kranz- und Blumen- 
spenden. 

Familie Walter Sehring 

Langep, im Dezember 1995 

Trauerkieidung 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

in größer Auswahl und allen Größen. 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt in 

V ' ■ ■ ^ 
' F^usselslieiiri,'Bonnoi Sli.)f}e'lO. tdi 1 l.'l i'l 

Lhngen. fim Lulheiplnt/ Gaitunsliaße'ö.'Tn!: 06103 '2,79 ?1 

MeisterbetHeb 
Jürgen Dettki 
MUklheim-Uimm. 
06108 / 6 77 53 _ 
* PFAFF « Hu^v•m• * AOLER « * * Meleter ♦ fllccir ♦ brother * Dflrfcopp * 

Nah- u, Buqolmaschinqn 
Reparaturen * Iniahlungnahme 

Eitausaliiandenetzung 
Eheprobleme 

Kaufe Itire Anteile an Immobilien 
gasen bar. Tel. 06108 / 7 25 46, 
M. Kreis 

Josef Dieling 

allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, die 
unserem lieben Entschlafenen die letzte Ehre erwiesen haben. 

Für die Zeichen der aufrichtigen Anteilnahme in Wort, Schrift, 
Kranz-, Blumen- und Geldspenden. 

Herrn Dr. Schreiber und seinem Team, den Städtischen Klini- 
ken Offenbach, der Mobilen Hauspflege Dreieich, den 
Schwestern der Haltestelle Langen. 

Herrn Vikar Klees für die tröstenden Worte, dem Betriebsrat 
der Philipp Holzmann AG Frankfurt und der Gewerkschaft IG 
Bau-Steine-Erden. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Katharina Dieling 

Langen, Feldstraße 7, im Dezember 1995 
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Danksagung 

Allen Verwandten, Nachbarn und Bekannten, die unsere liebe Entschlafene 

KaroHne Steitz 
geb. Vollnhals 

auf ihrem letzten Weg begleiteten und durch Worte, Karten und Blumen ihre 
Anteilnahme bekundeten, sagen wir herzlichen Dank. Besonderen Dank 
möchten wir sagen den Schwestern und Ärzten des Dreieich-Krankenhauses 
Langen und den Betreuerinnen des Jakob-Heil-Heimes Langen, die sie in den 
letzten Monaten so liebevoll gepflegt haben. Außerdem Herrn Dr. Rainer 
Block für die jahrelange Betreuung und nicht zuletzt Herrn Pfarrer Bergner 
für die tröstenden Worte. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Kurt Kühn und Familie 
Gretel Ibert geb. Heil und Familie 
Ilse Klar geb. Steitz und Familie 

63225 Langen, im Dezember 1995 

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme in Wort und Schrift, Blumen 
und Zuwendungen für späteren Grabschmuck beim Heimgang unseres lieben 
Verstorbenen 

Erich Jost 

möchten wir unseren tiefempfundenen Dank aussprechen. 

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Borck für seine trostreichen Worte, Herrn 
Dr. Streck und seinen Angestellten, dem Dreieich-Krankenhaus für die gute 
Betreuung, der Geschäftsleitung und den Mitarbeitern der Firma Wrangler 
GmbH, dem landwirtschaftlichen Verein, der Stallgemeinschaft Jost, der Ge- 
werkschaft IG Bau-Steine-Erden, dem Jahrgang 1934/35, unserem Wander- 
verein ,,Die Halbsenioren" sowie allen Verwandten, Freunden und Bekann- 
ten, der Nachbarschaft und allen, die ihm die letzte Ehre erwiesen haben. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Waltraud Jost 

Langen, SO Außerhalb 18, im Dezember 1995 

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Ent- 
schlafenen 

Martha Messer 

geb. Müller 
* 26. 3. 1908 t 30.11.1995 

In stiller Trauer; 
Die Hinterbliebenen 

Früher: Neckarstraße 61, 63225 Langen 

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung findet am 
Dienstag, dem 12. Dezember 1995, um 11 Uhr auf 
dem Langener Friedhof statt. 

1970 

fiAR/IGEM 
Weniouer Fertiggaragen 
aui Massivbetan. Fugen- 
frei, dicht und beitändig. 
Schöne Optik, vielieltige 
Nutzung; 06027-200320 

Herr Lorenz 

FERTIG-OARAGEN 
Uber 100 Varlo-Typen, 
Doppelparker und Über- 
grölten aus Stahlbeton. 
H*rr HoNmann macht 
Ihnen ein Top-Angebot: 
T«l. 06172-969698 

Türen i 

Vordäctier 

Biffar 
... und Ihr Haus gewinnt an Wert 

Lassen Sie sicti im Biffar 
Studio beraten: über Einbruch- 
tiemmung, Wärmedämrtiung, 
Gestaltungsvielfalt und fachge- 
ro/>htA Mnntano 

Blttir-Sludlo 
Bitfar GmbH & Co Frankfurt KG 
60311 Frankfun am Main 
Bathminnitratla 50-54 
(gegenüber Frankfurter Hof) 
Telelon069/2855 77-Fax 29 31 41 
Zwelgilall«: 63450 Hanau 
LangilraHa 42-44 
Telefon 06181 /2 65 53 
OHanbacti, Tal. 069 / 82 36 32 51 

atcib{>lki-Rolladen 
für llir Dac htcnsler 
schützt IRAU 
vor Hagel. 
Regen, Sturm r irUItj 

Beratung und Montage durch: 
Bestehorn und Co. GmbH 

Markisen. Fenster, Rolladen 
63303 Dr.-Sprendlingen. Robert-Bosch- 

Str. 26. Tel. 06103/37 36 87/97 

Wintergärten 
kauft man bai 
LUX Baualamanta ,T.r 
Hinter der Altdörfer Kirctie 30a 
64832 Babenhausen 
Telefon: 06073 - 20 08 
Telefax: 06073 - 6 32 89 

1995 

Am 11. 12. 1995 ist es soweit! 

Vor 25 Jahr hat Heinz die Ingrid gefreit. 
Ein Vierteljahrhundert, 'ne Ewigkeit, und keiner von beiden hat es bereut. 
Wir wünschen in weiteren 25 Jahren Liebe und Glück den Jubilaren. 

Eure Lieben M-^K, M+E, U+G, T+M, E+H und Kinder 

Bei einem 

Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER " 
Südliche Ringstr. (gegenüber Friedhof) 
63225 Langen 

Ihr Fachbetrieb für: 
• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

© 
06103 

17 71 

Wir heiraten 

Michael Liederbach 
Agnes Machol 

63225 Langen, Keimstraße 19 
Die kirchliche Trauung findet am Samstag, 

dem 9. Dezember 1995, um 16 Uhr in der fVlartin-Luther-Kirche 
in Langen statt. 

Allgemeinpraxis 
Dr. Agathe Hancke 

63225 Langen, Gartenstraße 72 
Die Praxis ist vom 

18. 12. 1995 bis 1. 1.1996 geschlossen. 
Vertretung: Herr Prof. Dr. Jork, Frau Dr. Köhl-Sievert, Herr 
Dr. Staszewski, Frau N. Kades und bis 22. 12. 95 Herr Dr. 
Greifenstein, Herr Dr. Schreiber und Herr W. Streck. 
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ISeh'mal wieder ins Kino 
Weihnachten 

Erleben Sie 
jetzt bei uns 
Die festliche Atmosphäre: 
Feuer-Wärme-Behaglichkeit 

Kachelöfen 
Offene Kamine 
Kachel- und Heizkamine 
Kamin- und Specksteinöfen 
Zubehör/exklusive Geschenkideen 

7.3()-l«.0() Uhr • Sa. 9.00-14.00 Uhr 
('Außerhalb der gesetzl. Ladenschlußzeiten keine Beratung / 

 • • 

Großausstellung 
63303 Dreieich-Offenthal 
Behringstraße 1-3 
Tel. 06074/8403-0 
Sonntag 11.00-16.00 Uhr* | WL) 

I. bi.s 3. Advent 
möglich.) 

Zeiterfassung und Zugangskontrolle für Betriebe! 
Auswertung über ihren PC, jetzt auch unter Windows. 

Vereinbaren Sie einen Gesprächstermin. 
Fa. H. Falkenberg • Dreieich • Fax und Tel. 06103 / 83 01 22, 

Erotik-Markt 
S484S Groß-ZImmern 
Weberslraßa 37 • Tel. 06071 /4 86 60 

Riesengroße Auswatil 
Videos, Latex, Dessous 

Magazine u.v.nn. 
Dauerniedrigpreise 
Autobahnausfahrt 1 Ampel rechts 

IMMOBILIEH 

Wir laden Sie herzlichi ein, am 
Dienstag, dem 12.12.1995, 
ab 8.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
zu unserem Informationstag in der 

Deutsche Bank Filiale Langen, 
Bahnstraße 21 

über das Bauvorhaben 
Residenz Langen 

SENIORENGERECHTES WOHNEN 

In verkehrsgünstiger Lage von Langen entstehen: 
1- b. Z-Zimmer-Wohnungen von 

ca. 22 m' bis ca. 62 m' Wohnfläche 
mit der Möglichkeit zum .seniorengerechten Wohnen". Das 
Dienstleistungs- und Serviceangebot eines angeschlosse- 
nen Hotels kann in Anspruch genommen werden. Die Wohn- 
anlage ist rollstuhlgerecht (barrierenfrei) konzipiert. Alle 
Wohnungen verfügen über Parkettböden. Marmorbäder, 
Balkon und werden auch Sie von der Konzeption her über- 
zeugen. Informieren Sie sich näher: Ruten Sie an! 

KEINE ZUSÄTZLICHE MAKLERPROVISION! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Gerne beraten wir Sie auch hinsichtlich anderer immobiiienverliäule. 

DB Immobilien 
Dar Makler in dar Dautsche Bank-Gruppe 
60329 FlWlM/M. • DiuHMir Str. 17 • TM. Il«8 / 24 2S 35 0 

QUALITÄT IST DAS BESTE ZEICHEN 

• Dreieichenhain • 
140-m2-Maisonette-Whg. mit sep 
Eingang am Naturschutzgebiet! EBK, 
Terrasse u. Balkon i. Westlage, Garten 
m. altem Baumbestand. 
KP: DM 530 ODO.- 

Drescher Immobilien 
Ihre etwas andere Maklerin 

Tel. 06106 / 7 61 89 

• Langen • 
Gelegenheit zum Jahresende 

Gemütl, RMH. 130 m? Wfl., 5 Zi.. Bj, 85. 
ca. 180 m2 Grdst.. 2 Stellplätze 
KP: DM 479 000.- 

Drescher Immobilien 
Ihre etwas andere Maklerin 

Tel. 06106/7 61 89 

Dietzenbach, 4-ZI.-ETW, ca. 113m2. 
großz. Schnitt, geptl, HH. 2 Balk,. 
Stellplatz, ren DM198 000.- 
RE/MAX Alpha 11mmob., 069 /1 54 09 40 

3-ZI.-ETW DER SPITZENKLASSE 
NS-ERSTBEZUG, ALTER 

STADTKERN DIETZENBACH 
93 m2,.G-WC, gr. Balkon, Parkettbo- 
den. elektr. Rolläden, Tiefgaragen- 
platz, 1. OG In 6-FH, sof. bezugsfer- 
tig, nur DM 430 000,-- 

Brigitte MIrlach Immobilien 
Tel. 069 / 84 50 77 

EGELSBACH-BAYERSEICH 
neuwertige ETW's in kl. WE 

2 Bäder, Balkon. TG-Platz z.B.: 
2 ZI.. 73 m? Wfl.. KP: DM 250 000,- 
3 21.. 78 m2 Wfl.. KP: DM 275 000.- 
3 ZI.. 04 m2 WH.. KP: DM 290 000,- 

4 Zi-, 102 m2 Wfl.. KP: DM 340 000.- 
4-Zi.-Maison.. 108 mz Wfl.. KP; 370 000,- 
5 Zi.. 120 (7)2 Wfl.. KP: DM 395 000.- 

OFFENBACH, Geleitstr.. kl. WE 
3-ZI.-ETW. 75 m? Wfl. KP: DM 270 000.- 
MSI-lmmobllienges. mbH, VOM 

Q 069 / 33 00 00—0 

Langen 

Am Steinberg 
Feillgstelliing Sommer '96 

Von 25 ETWs In bester Bau- 
qualität, sind noch Wohnungen 
frei. z. B. 4 Zi.-Wohn/Nutzfl., 

107,39 m2 Hobbyraum 
DM 557 100,- 

Preis inkl. Tiefgaragenplatz 
keine Maklerprovision 

BaugenoiMntchaft Langen eQ 
Robert-Bosch-Str. 45-47 

63225 Langen 
Tel. 06103/90 91 50 
Fax 06103 / 90 91 11 

Mainflingen, 1-2 PH, 2 x 2 ZKB, 
Areal 648 m2 VKP 650 000.- DM 
Immobilienservice Klaus Köcher 
O 06344 / 46 35 

Langen 

Am Steinberg 
letzte Abschreibungsmöglichkeit 

nach EStG 10 e 
RH 211 Grundstück. 153,03 
m2 Wfl., Garage und Stellplatz. 

Preis DM 699 100.- 
keine Maklerprovisiori 

Verkauf direkt über Bauherrn 
Baugenosunichaft Langen eO 

Robert-Bosch-Str. 45-47 
63225 Langen 

Tel. 06103 / 90 91 50 
Fax 06103 / 90 91 11 

VERMIETUNGEN 

Gewerberäume 
in Hainburg-Kkb zu vermieten. 
Für Verkaufs-Büro-Praxisräume 
bestens geeignet. In Geschäfts- 
haus mit a-jsgewäfiltem Mieter- 
mix und guten Parkmöglichkei- 
ten. Schriftliche Anfragen unter 
GIV GmbH. Frankenstr. 4. 74078 
Heilbronn, Fax; 07131 / 4 44 02 

Langen. 2-Zi.-Whg.. EBK, Bad, 
Balk-, ab 1.2.1996 zu vermieten. 
Miete DM 1050.-. Uml. DM 250.- 
Tel. 06150 / 8 29 52 ab 19 Uhr 

MIETGESUCHE 

VERKAUF 
Wegen Umzug hochwertig« 
zu verkaufen. Tel. 06103 / 7 
oder0172/670 1031 

le Möbel 
83 66 

KAUFGESUGHE 

Suche aus Haushaltsauflösungen 
alte Möbel. Puppen. Bilder, Glas, Ge- 
schirr, Silber, usw. Zahle Spitzenprei- 
se. Tel. 06108/10 47 
Kaufe altes Porzellan, Postkarten, 
Gemälde, Bücher.BAÜER. Telefon - 
069 / 55 59 98 

BEKANNTSCHAFTEN 
Gemeinsam ist besser als einsam! 
f^ür eine Sie mit Niveau (auch 
deutsch oder engl. sprechende Aus- 
länderin) pass« Alters, wünscht sich 
er 46/183/95 NR mit gutem Charak- 
ter. einem großen Herz und vorzeig- 
bar. dasein zu dürfen. Zuschriften un- 
ter Chiffre LA 27 

VERMISCHTES 
Hellseherin-Wahrsagerin. Lebens- 
beratung, Kartenlegen, Handlesen, 
Pendeln, Zukunft, treffsicher, Refe- 
renzen. a06106 / 6 19 59 gew. 
Nehme Ihre Katze In liebevolle 
Pflege, 300 Freigehege (beheiz. 
Haus), Tel. 06142/7 23 14 

ExcI. 3-ZI.-Gartenwohnung, alter 
Stadtkern Dietzenbach, 93 m^, Ter- 
rasse + Garten, G-WC, Parkettb., 
NB-Erstbez., DIM1300. - + NK Kt. 
Brigitte MIrlach Immobilien, 069/84 50 77 

EGELSBACH-BAYERSEICH 
kl. WE, B|. 86,2 Bäder, TG-Platz 

3-Zi.-Whg.. 84 m2 WH.. DM 1100,- 
4-Zi.-Whg.. 101 m2Wfl.,DM1300.- 

4-Zi.-Maison.. 108m2Wfl. DM 1350,- 
OIETZENBACH, kein HH 

3-Zi.-Whg., 84 m2 Wn., DM 1000.- 
4-Zi.-Whg..99mSWtl., DM 1150.- 

jew. zzgl. NK/Kt./Prov. 
MSI-lmmobllienges. mbH, VOM 

Q 069 / 33 00 00—0 

VERSCHIEDENES 

Charmantes Modell: 06074 / 9 43 03 
Tarot-Kartenlegen, 06103 / 6 28 64 gew. 

oeschXftuches 
Büromöbel Immer günstig, neu und 
gebraucht, ab Lager. Tel. 06051 / 
37 25 32 - gewerblich. 

Fiat Panda. Die tolle Kiste. 
Milzetti, Offenltiol, 06074 / 5 00 64 

aunker© 
Telefon 06106 84 000 

IMMOBILIEN,DIE FREUDE MACHEN 
A Wir suchen: A 

für Ig. Paar preiswerte 2-ZW 
... 3^ZW, gerne Altbau, für 

DIpl.-Ing. mit Familie 
... große Wohnung oder preiswer- 

tes Haus für Familie mit Hund 
RUFEN SIE UNS an, wenn Sie 
problemloie Mieter suchen! 

Rodgau-Jugcsheim Ludwigstr. lüS 

C _i 

♦-* r- 

|Tel.:fK)103/ 2 22 m\ 

Kfurnm 2. wo.i 
Tägl 1800 » 20 30Uhr .Sa 2300Uhr(6J) 

OaBYOKjlTAL 
HUGH GRANT in der newn Komödie 
NINE MONTHS 

verliebt - verwirrt • verheiratet! 

■CIIMO 

5. WO.! 16 00Uhr.So. 14OOUHR 
(O.A|:nlX)lBY DIGITAL 

SANTA CLAUSE 
Sa : 13.00 Uhr(o. A.) 
mit Kinderbetreuung 

BOBO die Hasenbande 

2. wo.! 
TSgl 16 00 »18.00 » 20.30 Utir» 

Sa /So. 14 00 Uhr |o. A |in DOLBY DIGITAL 
WALT DISNEY'S 

33. alKndfiillendef Zelcfientrick-Farbfilm 
POGAHONTAS 

Ein Erlelxiis für Augen und Oliren ■ für 
groB und klein 

Sa.: 23.00 Ufir (6) 
DIE RÖMISCHE 

KANONE 

Tel.:06l0.V2 9l M\ 

Tägl 20 00Uhr*Sa +So. ai»chl715Uhf 
»Sa 22.45 (16 J) in DOLBY DIGITAL 
BRAD Pin - MORGAN FREEMAN 

SIEBEN 
Maßlosigkeit' Habsucht ■ Trägheit 

Zorn ■ Hochmut • Wollust ■ Neid Z ' 
Der Psycho-Thriller des Jahres! ~ 

i— 

Dl. 22.30 Uhr SNEAK PREVIEW - 

30. 1. 1996, 20 Uhr, Stadthalle Offenbach 
Kartenvorverkauf: 
Bei allen bekannten Vorverkaufsstellen mit CTS-Änschlult in Stadt und Land 

Iris Barben unlersliitzt die 
Kindemothilfe. Bitte helfen 
auch Sie. Schicken Sie uns 
diesen Coupon, oder rufen Sie 
an. Telefon: 0203-77 77 97 
Wir senden Ihnen umge- 
hend Unteriagen. 
Name 

Straß« 

PLZ, Ort 

KINDERNOTHILFE e.V 
Düsseldorfer Landslr. 180 

47249 Duisburg . Spendenkonto: 
Bank für Kircfie und Diakonie EG 
BU 350 601 90 Kto.45 45 45 

KINDER 
NOT 

HILFE 

• Büdtr • Bodmöbel • Dusdiwände 
• Spiegelohrünke • Armoturen • 
Berahing, Planung & Montage 
■M-MTWiVWUMii;!-!! 
f Öffnungszeiten; 

Mo. -Fr 9-13 und 14-18 Uhr 
g Sa. 9-12 Uhr, So.' U17Uhr 
^ GrofJer Kundenparkplotz 

i 
1 Büdimw - 
j Ferd.-Porsche-Str. 1 
t 63073 Offenbach-Bieber 
ß fax 069 / 89 84 74, Tel 069 / 89 50 77 + 78 

iaa©i) iüiraaj 
ötfnungszerten 
Montag 13.00-18 30 Uhr 
Diensiag-^reitag 6 30-16 30 Utv 
Samstag 8 00*14 00 Utir 
flhenstrafJe 24 
63225 Langen 
Inh. Monika Scttaeler 

hr'i'r vtrtnibtn CXKLUStV'Produktm von: 
TIGILINEA+Modescttmuck 

Baumfällen jeder Art, Kaminholz, 
Brennholz, direkt vom Forstbetrieb, 
Garten-Neuanlagen, Gartenarbeiten. 
ReilzensteinGmbH, Neu-Isenburg. 
Tel. 06102 / 2 32 24, Fax 2 32 65 
Dachdeckungen aller Art, Reparatur- 
schnelldienst für Steil-, Flachdach und 
Dachrinnen sowie Taubenabwehr. 
Dachdeckerel Mettin GmbH 
Tel. 069/86 90 01. Mo.-Fr. 7.30-16.30 
Fax: 069/86 90 02 

Im Trend: 
Fahrradklau per „Huckepack-Verfahren". 

Damit Sie 

nicht kürzer 

treten müssen.. 

...sichern Sie Räder und Rahmen Ihres 
Fahrrads an einer festen Verankerung. 

Wir wollen, daß Sie sicher leben. Ihre Polizei. 

Mit einer 

Familienanzeige 
erreichen und informieren Sie all Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeitung ist hierfür die ideale Zeitung. 
Gern und aufmerksam wird die Langener Zeltung In vielen Haushalten gelesen. 

Hauptgeschäftsatelle Langen 
Darmstädter Straße 26 
Telefon 2 10 11-12 

Öffnungszelten: 
Mo.-Do. 8.30-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Freitag 8.30-15.00 Uhr durchgehend 

Weitere Annahmestelle: 
EGELSBACH: 
Schreibwaren-Wilke 
Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß für die Dienstag-Ausgabe ist am Freitag um 14 Uhr; für die Freitag-Ausgabe am 
l\/)ittwoch um 14 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der 
Geschäftsstelle in Langen aufgegeben werden. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte IVlöglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele; 

Herzlichere Dank für alle guten 
Wünsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb Stier 

Offenthal. Taunusstraße 

40 mm hoch, Ispaltlg, DM 23.- 
* Preise Inkl. MwSt. 

Für die vielen Gluckwunsche. Blumen und Geschenke anläßlich 
unserer Vermahlung bedanken wir uns. auch im Namen unserer 
Eltern, herzlich 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlingen. Hauptstraße 20 9®^ Finke 

25 mm hoch, 2spaltig, DM 28.75 * 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maße mit Glückwünschen. Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang- 
verein Harmonie für das dargebrachte Ständchen. 

Otto Silie und Frau Margot geb. Müller 
Dreieichenhain, Ftarrgasse 

40 mm hoch, 28paltig, DM 46.- * 

I 
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Nach vier Jahren Pause starten 1996 wieder die Hayner Burgfestspiele 

Schiller-Klassiker 

und Gala-Abend 

Vorverkauf hat schon begonnen 

Sabine Kaaci<, bekannt als Tochter von Witta Pohl aus der TV- 
Serie „Diese Drombuschs", ist in der Rolle der Titeiheidin, Maria 
Stuart, zu sehen. Foto; Veranstalter 

Drcicichenhain (af) - Ist es 
zur Zeit bei den Temperatu- 
ren auch noch kaum vor- 
stellbar, so starten doch iir 
l<ommendcn Sommer wie- 
der die Dreieiehenhainer 
Burgfe.stspiele. Die Tragö- 
die ,,Maria Stuart" von 
Friedrich Schiller steht an 
24 Abenden zwischen 7. Ju- 
ni und 14. ,Iuli, jeweils um 
19 Uhr 4.'i, auf dem Spiel- 
plan. Die bekannten Schau- 
spielerinnen Sabine Kaack 
und Pia Hänggi sind in den 
beiden Hauptrollen zu se- 
hen. 

Lediglich am 16. Juni hat 
Thomas Richter von den 
Burgfestspielen Dreieichen- 
hain einen Gala-Abend or- 
ganisiert, an dem ..Die 
Schöpfung" von Haycln er- 
klingen wird. Für die rich- 
tigen Töne bei dieser Veran- 
staltung sorgen der Kon- 
zertchor und das Kammer- 
orchester Darmstadt sowie 
die Sopranistin Christine 

Brandes und der Bali Hanno 
Müller-Bachmann. 

Schon jetzt hah der Vor- 
verkauf für die Aufführun- 
gen begonnen. Die Eintritts- 
preise liegen zwischen HO 
und 48 Mark. Wer sich den 
Schiller-Klassiker oder 
auch (las Konzert nicht ent- 
gehen lassen möchte, kann 
sich Karten schriftlich bis 
zum 19. Januar beim Kar- 
ten-Kiosk, In den Stadlwie- 
sen 7 in 6 4fi 46 Heppenheim 
bestellen. Ab 22. Januar be- 
ginnt der telefonische Ver- 
kauf unter 0 62 ^2 / 7 82 0:i. 

Außerdem spielt wieder 
die Theatergruppe des Ge- 
schichts- und Heimatver- 
eins im kommenden Som- 
mer im Burggarten. ,,Die 
Froschkönigin" steht Ende 
Juni auf dem Programm, 
während im Juli, nach Be- 
endigung der Festspiele, 
,,Der fröhliche Weinberg" 
von Zuckmayer aufgeführt 
wird. 

in der Rolle von Elizabeth 1. ist Pia Hänggi zu sehen, die gerade 
mit dem Pirandeilo-Stück „Sechs Personen suchen einen Au- 
tor" auch durch Dreieich und Langen tourt. Foto: Veranstalter 

Zwei Frauen im Kampf um politische Macht 

„Maria Stuart" in der Hayner Burg / Lärmbelästigung möglichst gering halten / Bei Regen ins Theaterzelt 
Dreieichenhain (af) - 

Nach vier Jahren Pause 
öffnet sich im Sommer 
'96 wieder der Vorhang 
für die Burgfestspiele 
Dreieichenhain. Die 
Tragödie ,,Maria Stu- 
art" von Friedrich 
Schiller steht auf dem 
Programm und sorgt im 
Burggarten für klassi- 
sche Unterhaltung. 
Dreimal mußten die 
Festspiele ausfallen, da 
es zum einen Probleme 
mit dem ehemaligen 
künstlerischen Leiter 
Mirco von. Specht gab. 
Zum anderen hatten 
sich Anwohner über die 
Lautstärke beschwert, 
die von den Aufführun- 
gen in ihre Wohnungen 
und Häuser drang, und 
zogen sogar vor Ge- 
richt. 

Über die Klage eines 
Anliegers ist zwar noch 
nicht entschieden, doch 
liegt der Stadt bereits 
seit einem Jahr der So- 
fortvollzug für die Bau- 
genehmigung vor, was 
bedeutet, daß unter be- 
stimmten Vorausset- 
zungen nichts gegen 
den Betrieb der Fest- 
spiele spricht. ..Wir ha- 
ben aus Darmstadt 
sonst nichts mehr ge- 
hört", betont Bürger- 
meister Bernd Abeln. 
der auch Schirmherr 
der Veranstaltung ist. 

Doch hat die Stadt 
auch entsprechende 
Vorkehrungen für die 
kommenden Burgfest- 
spiele getroffen, um ei- 
nen Streit mit den 
Nachbarn erst gar nicht 

zu provozieren. Musi- 
cals und Operetten et- 
wa wurden für 1996 gar 
nicht in Erwägung ge- 
zogen. da Aufführun- 
gen mit Musik natürlich 
lauter sind als rein ge- 
sprochene Stücke wie 
..Maria Stuart". Die 
einzige Ausnahme ist 
der Gala-Abend am 16. 
Juni, der sich der 
,,Schöpfung" von Jo- 
seph Haydn widmet. 

Auch den Geräusch- 
pegel durch die anfah- 
renden Autos der Besu- 
cher möchte die Stadt 
soweit als möglich lin- 
dern. So wird die Alt- 
stadt für den Verkehr 
während der Spielzeit 
gesperrt. Zusätzliche 
Parkplätze gibt es wie 
jetzt beim Weihnachts- 

markt im Industriege- 
biet. Außerdem soll auf 
der Wiese am Untertor 
ein Theaterzelt zur Ver- 
fügung stehen, in dem 
ebenfalls die Bühne für 
,,Maria Stuart" aufge- 
baut wird, so daß im 
Falle von schlechtem 
Wetter eine Ausweich- 
möglichkeit besteht. 
Damit entfallen die vie- 
len Abfahrten, die bei 
einsetzendem Regen 
sonst in Richtung 
Sprendlinger Bürger- 
haus starteten. 

Doch nicht nur wegen 
des Verkehrs ist die 
Stadt davon abgekom- 
men, das Bürgerhaus 
für den Notfall bei den 
Burgfestspielen zu re- 
servieren. Es lagen 
auch viele Anfragen 

von Vereinen und ande- 
ren Veranstaltern vor, 
die gerne in der Som- 
merzeit das Bürgerhaus 
für ihre Vorhaben mie- 
ten wollten, erläutert 
Gustav Halberstadt, 
Chef des Bürgerhauses. 

So soll also dem Duell 
der beiden großen Da- 
men der Geschichte 
nichts mehr im Weg ste- 
hen. Daß auch wirklich 
alles glatt über die Büh- 
ne geht, dafür sorgt 
Thomas Richter, Ge- 
schäftsführer der Burg- 
festspiele GmbH in 
Dreieichenhain. Ein 
Mann mit Erfahrung, 
denn er kümmert sich 
auch um die bekannten 
Festspiele in Heppen- 
heim. 

Mit ,,Maria Stuart" 

hofft er auf großen Er- 
folg. ,,Wir haben extra 
ein Werk ausgesucht, 
das in den vergangenen 
Jahren in unserer Ge- 
gend noch nicht auf ei- 
ner Freilichtbühne auf- 
geführt wurde", sagt 
Thomas Richter. Zu- 
dem sei die Schiller- 
Tragödie spannend und 
immer noch aktuell. Die 
Aufführung hält sich an 
ihre klassische Vorlage, 
ist histori.sch und kon- 
zentriert sich besonders 
auf den Konffikt der 
beiden Frauen. 

Die wiederum werden 
von zwei erfahrenen 
und populären Schau- 
spielerinnen verkör- 
pert. So s|Melt Sabine 
Kaack, unter anderem 
bekannt als ,,Drom- 

busch"-Tochter aus 
dem Fernsehen, die Ti- 
telheldin Maria Stuart, 
während ihre Gegen- 
spielerin Königin Eli- 
zabeth I. von Pia Häng- 
gi in Szene gesetzt wird, 
die in der Region gerade 
in dem Pirandello- 
Stück ,,Sechs Personen 
suchen einen Autor" zu 
bewundern ist. Auch in 
den kleineren Rollen 
sind mit Heinz Lieven, 
Nikolaus Schilling und 
Inge Rassaerts keine 
Unbekannten zu sehen. 

So herrscht also vor 
der Haustür der Dreiei- 
ehenhainer ein promi- 
nentes Treiben, wenn 
sich Maria Stuart und 
Elizabeth I. einen erbit- 
terten Kampf um Macht 
und Liebe liefern. 

Jetzt steht's 

fest: Höhere 

Kiga-Beiträge 
Dreielch (af) - Die 

Kinderga rtengebühren 
werden in der vom Ma- 
gistrat vorgeschlagenen 
Höhe von etwa HO Pro- 
zent raufgesetzt - dies 
hat das Dreieicher 
Stadtparlainent mit den 
Stimmen von CDU. 
FDP und Freien Wäh- 
lern am Dienstag abend 
beschlossen. Gegen die 
Anhebung votierten die 
SPD. die CJrünen und 
der fraktionslose Jürgen 
Szebrowski. 

Damit ist beschlossen, 
was seit Monaten die 
Gemüter der Dreieicher 
erregt und zu vielen 
Protestaktionen geführt 
hatte. An der Argumen- 
tation hat sieh, wie sich 
am Dienstag abend 
zeigte, nichts geändert: 
Während die Befürwor- 
ter, vertreten etwa 
durch Bürgermeister 
Abeln, die Anhebung 
angesichts der hohen 
Kosten für Kindergär- 
ten, allein 9 Millionen 
für das pädagigische 
Personal, als vertretbar 
bezeichnete, kritisierten 
die Gegner die Ent- 
scheitlung als sozial un- 
verträglich. Die Erhö- 
hung dos Kindergeldes 
werde den Eltern zum 
Teil durch die steigen- 
den Kiga-Gebühren 
wieder abgenommen. 

Wanderung des 

Odenwaldklubs 
Dreieichenhain - Bei der 

Adventwanderung des 
Odenwaldklubs Dreieichen- 
hain am Sonntag, 17. De- 
zemljer, wandert die erste 
Gruppe um 8.1 .'j Uhr ab Win- 
kelsmühle, die zweite ab 
Dreieichplatz um 9 Uhr und 
die dritte um 1(1 Uhr ab dem 
alten Friedhof. 

Um 11 Uhr treffen sich alle 
am Hunnenbrunnen. An- 
schließend ist in der Klein- 
gartenhalle in Dreieichen- 
hain Mittagessen und Ad- 
venlfeier. Wer nicht wand- 
ert, sollte um 12 Uhr in der 
Kleingartenhalle sein. An- 
meldung bei Wanderwartin 
Elfriede Walzer, Q 8 66 H8. 

Alles über Computer 

Drcieich - Das 
Präsentationspro- 
gramm Power- 
Point ist erstmals 
Gegenstand eines 
Computer-Bild- 
ungsurlaubes der 
Kreisvolkshoch- 
schule Offenbach, 
der in Dreieich 
stattfinden soll. 
Da in dem fünftä- 
gigen Bildungsur- 
laub auch Grund- 
wissen in Win- 

dows vermittelt 
wird, sind keiner- 
lei Vorkenntnisse 
erforderlich. Des- 
weiteren kann die 
Kreis-VHS noch 
einige freie Plätze 
in einem Bild- 
ungsurlaub zum 
Thema ,.Textve- 
arbeitung mit 
Word" in Verbin- 
dung mit ,.Win- 
dows" anbieten. 

Der Bildungs- 

urlaub ..Word mit 
Windows" findet 
zwischen dem 1,5. 
und dem 19. Janu- 
ar 1996. der zum 
Thema ..Power- 
Point" zwischen 
dem 12. und 16. 
Februar 1996 
statt. Nähere In- 
fos und Anmel- 
dung unter O 
0 69/80 68-568 
oder Fax 0 69/ 
80 68-567. 

Vorlesestunde 

in der Bücherei 

Schutz gegen 

das Hochwasser 

Dreieichenhain am Hengstbach 
Dreieichenhain - Elke 

Schilling liest am kommen- 
den Montag, 11. Dezember, 
aus dem Buch ,,Als der 
Weihnachtsmann vom Him- 
mel fiel" von Cornelia Funke 
für Kinder ab fünf Jahren. 
Beginn ist um 15 Uhr in der 
Stadtbücherei in Dreiei- 
chenhain. Malsachen soll der 
Nachwuchs mitbringen. 

In der Bücherei begegnen 
die Kinder Ben, der nicht 
schlecht staunt, als er das er- 
stemal einem echten Weih- 
nachtsmann begegnet. Aber 
der und seine Helfer werden 
von dem gierigen Wichteltod 
gejagt, der statt einem stim- 
mungsvollen Weihnachten 
lieber ein rauschendes Kon- 
sumfest hätte. 

Dreieich - ,,Die Stadt 
Dreieich hat den Auftrag für 
den Hochwasserschutz am 
Hengstbach vergeben", weiß 
Bürgermeister Bernd Abeln 
zu berichten. ,,Die Mitarbei- 
ter der Firma Deutschmann 
aus Frankfurt am Main wer- 
den mit den notwendigen 
Arbeiten im Januar 1996 be- 
ginnen." 

Im Uferbereich zwischen 
B 3 und Mariahallstraße 
werden die Ufermauern um 
etwa 60 Zentimeter erhöht. 
Dort werden auch an ver- 
schiedenen Grundstücks- 
grenzen zusätzliche Stütz- 
mauern zum Schutz gegen 
das Hochwasser, das in der 
Vergangenheit Dreieich oft- 
mals heimsuchte, errichtet. 

Wege von Schnee 

und Eis befreien 

Bürger haben auch ihre Pflichten 

Karneval mit der SG 
« 

Karten für Fremdensitzung erhältlich 
Uhr in der Turnhalle der 
Sportgemeinschaft, an der 
Frühlingsstraße. Die Kar- 
ten, die ein Weihnachtsge- 
schenk werden sollen, kön- 
nen noch vor dem Fest bei 
Heidi Siebenborn abgeholt 
werden. Bestellte Karten, 
die an den beiden Terminen 
nicht abgeholt werden, ge- 
hen wieder in den freien 
Verkauf. 

Dreieich - Der Kartenvor- 
verkauf für die Fremdensit- 
zung der Sportgemeinschaft 
(SG) Götzenhain, Abteilung 
Karneval, beginnt. Telefo- 
nische Kartenvorbestellung 
wie immer bei Heidi Sieben- 
born, unter der Rufnummer 
8 21 97. Die vorbestellten 
Karten können an folgenden 
Terminen abgeholt werden: 
Am 16. Dezember und 
31. Januar, von 14 bis 15.30 

Mit Cinsr vielfältigen 
Aussteilung präsentiert 
sich derzeit das Dreieich- 
Museum. Zum einen ist 
das „Weihnachtsland Er- 
zgebirge" durch handge- 
arbeitete Nußknacker, Fi- 
guren und Weihnachtspy- 
ramiden vertreten. Diese 
Ausstellung ist bis zum 
14. Januar zu sehen. Ihre 
„Puppen in den vier Jah- 
reszeiten" zeigt die 
Künstlerin Helga Ingen- 
dorf. Die Austeilung ist 
für groß und klein glei- 
chermaßen anspre- 
chend. Foto: Arnold 

Dreieich - Wenn die Tem- 
peraturen unter ,,Nuir' sin- 
ken, Schneefall oder über- 
frierende Nässe vorausge- 
sagt ist, dann ist es wieder 
soweit: Nicht nur die Stadl 
steht dann in der Pflicht, 
um Straßen und Gehwege 
von Eis und Schnee zu be- 
freien. Auch die Bürgerin- 
nen und Bürger sind per 
Satzung verpflichtet, ihren 
Teil dazu beizutragen. 

Bei Schneefall etwa müs- 
sen die Gehwege vor dem 
Grundstück auf einer Brei- 
te von mindestens 1,25 Me- 
ter von Schnee geräumt 
werden. Dabei ist darauf zu 
achten, daß von Nacbhar zu 
Nachbar eine durchgehen- 
de benutzbare Gehfläche 
sichergestellt ist. Für jedes 
Hausgrundstück muß ein 
Zugang zur Fahrbahn und 
zum Grundstückseingang 
freigehalten werden. 

Die Bürger haben bei 
Schnee- und Eisglätte auch 
eine Streu- und Räum- 
pflicht. Bei Eisglätte etwa 
müssen die Bürgersteige in 
voller Breite und Tiefe, die 
Überwege in einer Breite 
von zwei Metern gestreut 
werden. Als Streumaterial 
sollte Sand, Splitt oder an- 
deres, möglichst abstump- 

fendes Material verwendet 
werden. Salz darf nur in 
sehr geringer Menge zur 
Bestreuung von festgetrete- 
nen Eis- und Schneerück- 
ständen aufgebracht wer- 
den, wenn es keine Schwe- 
felverbindung oder andere 
umweltschädliche Mittel 
enthält. 

Kostenlos erhalten alle 
Bürger das Streugut aus 
den städtischen Streugut- 
behältern. die im gesamten 
Stadtgebiet aufgestellt 
sind. Auch der Sand aus 
den Sandkästen der öffent- 
lichen Kinderspielplätze ist 
für die Glattöisbekämpfung 
freigegeben. Diese Ver- 
pflichtung gilt jeweils von 7 
Uhr morgens bis 20 Uhr 
abends. Kein Unterschied 
wird zwischen Werk-, 
Sonn- und Feiertagen ge- 
macht. 

Heuseigentümer von 
Eckf,Tundstücken sind zu- 
dem verpflichtet, nicht nur 
eine Seite zu räumen. 

Auch die Einrichtung ei- 
ner Bushaltestelle vor ei- 
nem privaten Grundstück 
entbindet die Anlieger 
nicht von der Pflicht, die 
Wege so freizuhalten, daß 
sie gefahrlos betreten wer- 
den können. 
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Manchmal ist die Liebe zum Lachen 

Schauspieler des Odenwaldklubs mit vier Einaktern von Goetz / Viel Spaß fürs Publikum 
Droioichenhuin (nc) - ,,Kr- 

Kötzliche Liebosm'schich- 
ti'ii" priiscntiorten clii- 
Schauspieler des Odenwald- 
klubs ihrem Publikum an al- 
len drei Tagen des vergange- 
nen Wochenendes - und fei- 
erten damit einen großen Er- 
folg. Die Besucher im gut be- 
suchten Burghofsaal kamen 
kaum noch aus dem Lachen 
heraus, führte doch die 
Theatergruppe vier P^inakter 
von Curt Goetz auf, bei des- 
sen Stücken bekanntlich 
kein Auge trocken bleibt. 

Von der liebevoll gestalte- 
ten Bühne bis hin zu den Ko- 
stümen und iler Besetzung 
der Rollen stimmte einfach 
alles. Unter der Regie von 
Manfred Neusei zeigten die 
Schauspieler. dalS die Stücke 
von Goetz auch heute nichts 
von ihrem Witz eingebüßt 
haben. Goetz wurde IHHK in 
Mainz geboren und machte 
sich vor allem mit ,,Das Haus 
in Montevideo" einen Na- 
men. Neben seinem imver- 
kennbaren Sinn für Humor 
und Situationskomik will er 
vor allem auf die kleinen 
Schwächen und Spleens der 
gehobenen bürgerlichen Ge- 
sellschaft hinweisen. 

In diesem Sinne war auch 
das erste Stück des Abends 
zu verstehen: Man braucht 
einen Mann für den Geist 
und einen Mann für s Kör- 
perliche. Davon jedenfalls 

ist Kva (U.schi Thomas) über 
zeugt. Ihr (Jemahl (Krwin 
Pütz). Arzt und Professor, ist 
wohl eher ersteres. Und ei- 
nen geeigneten Liebhaber - 
charmant imtl gutaussehend 
- glaubt sie in dem Sänger 
Tittori (Thomas Rosato) ge- 
fimden zu hal)en. Wie der 
Professor es nicht nur fertig- 
bringt, die beiden mit Hilfe 
seines Hundes zu überfüh- 
ren, sondern sogar seine 
Gattin zurückzuerobern, er- 
fuhr das Publikum bei dem 
Schwank ,,Der Hund". 

Weiter ging's mit ,,Minna 
Magdalena", der C5e.schichte 
um ein Dienstmädchen na- 

mens Minna (Christine Hen- 
kel), dem seit einiger Zeit 
immer wieder übel ist. Die 
empörte Hausherrin (Uschi 
Thomas) ahnt schon, was der 
Grund für Minnas Unwohl- 
sein ist. . . So wird der Vater 
des Mädchens, der einfache 
Bauer Sack (Karl Walzer), 
ins Haus zitiert. Damit be- 
ginnen erst die Schwierig- 
keiten: Wie .soll man's dem 
Vater sagen? Diese nicht 
ganz leichte Aufgabe bleibt 
dem Professor (Gerhard Ju- 
nack) überlassen. 

Kbenso witzig gmg es nach 
der Pause mit Verwechslun- 
gen und Irrtumern weiter. So 

auch in dem Stück ,,Die Tau- 
be in der Hand". Alice (Ur- 
sula Metzner) und Beatrice 
(Ute Hellfritsch) haben ei- 
nen furchtbaren Verdacht: 
Laut Gerücht haben ihre 
Männer vor der Hochzeit um 
sie geknobelt. Aber um wel- 
che von beiden ging es? Wer 
war beim Würfelspiel ,,Au- 
gust bläst vom Turm" der 
Hauptpreis und wer die Nie- 
te? Es wird also Bäumchen- 
wechsel-dich gespielt, um 
die Männer auf die Proble zu 
stellen. Adolar (Dieter 
Krebs) und Balthasar (Tht)- 
mas Rosato) haben zwar kei- 
ne Ahnung, worum es ei- 

Mlnna (Christine Henkel, rechts) Ist verzweifelt, da alle denken, sie erwarte ein uneheliches Kind. 
Ihr Vater (Karl Walzer, zweiter von links) wird von Herrn Professor (Gerhard Junack) und seiner 
Frau (Uschi Thomas) beruhigt. Foto: Chromnica 

gentlieh geht, aber auch 
nichts gegen einen außerehe- 
lichen Fliit einzuwenden. 

Den reinsten Lacherfolg 
hatte der Odenwaldklub mit 
,,Die tote Tante". Für Pro- 
fe.ssor Nägeler (Gerhard Ju- 
nack) sind Moral und Sitt- 
lichkeit die höchsten Tugen- 
den. Sie sind ihm so wichtig, 
daß einst seine Schwester, 
die ein uneheliches Kind zur 
Welt brachte, ausgetoßen 
wurde. Ordnung muß 
schließlich sein. Nach die- 
sem Vorfall ist es sehr er- 
staunlich, daß die Tante, 
kürzlich verstorben, der äl- 
testen Tochter Innocentia 
(Katja Hönnige) eine hohe 
Geldsumme vermacht hat. 
Aber die Sache hat einen 
Haken: Noch vor Vollendung 
ihres 18. Leben.sjahres soll 
sie Mutter eines unehelichen 
Kindes sein. Welch ein Ge- 
wissenskonflikt für Nägeler 
und seine Gattin (Marion 
Podgorski). Doch angesichts 
der hohen Geldsumme ist die 
Moral schnell vergessen, In- 
nocentia .soll so bald wie 
möglich in anderen Umstän- 
den sein. Dank Innos Tanz- 
partner Heinrich (Dieter 
Müller) findet sich sogar eine 
Möglichkeit, wie die Familie 
an das Geld kommen kann 
und trotzdem keine Schande 
über sich ergehen lassen 
muß. 

Unser 

lieber Rainer 

18.1.1963 - 4.12.1995 

ist tot. 

Theda Freckem 
Hans-Dieter Freckem 
Jörg und Claudia Freckem 
Egon Freckem 
und Angehörige 

Die Beerdigung findet am 8. Dezember 1995 um 
11.30 Uhr auf dem Waldfriedhof in Dreieichenhain statt. 

Bunter Nachmittag mit 

Jazz und Modem-Dance 

Ballettschule Martina Kieffer lädt ein 
Dreieich - Die Ballett- 

schule Martina Kieffer lädt 
zu einem bunten vorweih- 
nachtlichen Nachmittag in 
das Ballettstudio, Darm- 
städter Straße 17, in Drei- 
eich-Sprendlingen, ein. Am 
Samstag, 9. Dezember, von 
16 bis etwa 20 Uhr, wird ein 
unterhaltsamer Quer- 
schnitt aus der Arbeit der 
Ballettschule zu sehen sein. 
Bei den Aufführungen wer- 
den alle in der Ballettschule 
vertretenen Altersgruppen 
beteligt sein. Es werden 
Tänze aus allen angebote- 
nen Stilrichtungen und 
Tanzdisziplinen zur Auf- 
führung kommen. Dazu ge- 
hören unter anderem Klas- 
sik, Jazz, Steptanz und Mo- 

dern-Dance. 

Anschließend findet mit 
allen Beteiligten eine kleine 
Weihnachtsfeier bei Kaffee 
und Kuchen statt. Diese 
Veranstaltung ist unter an- 
dereya auch ein Danke- 
schön und ein kleines Ab- 
schiedsgeschenk an die aus- 
scheidende Ballettlehrerin 
Susanne Störmer, die sich 
in Zukunft mehr ihrer Fa- 
milie widmen wird. Dar- 
überhinaus dient dieser 
Nachmittag einer ersten 
Überprüfung über den 
Stand der Vorbereitungen 
für den großen Ballett- 
abend, der am 4. Mai kom- 
menden Jahres stattfinden 
wird. 

■ Anzeige - 

Wir haben mit dem * 

Veikaul «on Weihnachtsbäumen 
aus eigenen Beständen am 8.12.1995 begonnen. 

Hans Barwig 
63303 Drelelch-Drelelchenhaln, Malenfeldstraße 10 

Telefon 06103/8 28 27 
Montag-Freitag, 9.00-12.30 und 14.30-18.00 Uhr 

Samstag, 9.00-17.00 Uhr, Sonntag 10.00-12.00 Uhr 

Seminar über Weine 

Drcieich - Ge- 
rade in der Weih- 
nachtszeit wird 
traditionell im 
christlichen 
Abendland fest- 
lich getafelt. Häu- 
fig jedoch gibt es 
Unsicherheiten, 
welche Weine mit 
welchen Gerich- 
ten harmonieren. 

Die VHS Drei- 
eich bietet dazu 
eine Veranstal- 

tung an. Dabei 
werden Weine 
vorgestellt und 
verkostet, die zu 
typischen Gerich- 
ten der Weih- 
nachts- und Sil- 
vesterzeit passen. 
In der Kursge- 
bühr von 4.') Mark 
sind bereits die 
Kosten sämtlicher 
Weinprobeu so- 
wie von Brot, Kä- 
se und Mineral- 

wasser enthalten. 
Die Veranstal- 

tung findet am 16. 
Dezember zwi- 
schen 14 und 
18.30 Uhr in 
Sprendlingen 
statt. Anmeldun- 
gen nimmt die 
VHS zu ihren Ge- 
schäftszeiten oder 
per Fax 6 50 55 
entgegen. Weitere 
Infos unter S 
6 16 06. 

AUS DEN KIRCHEN 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Fr., 8.12.: 17 Uhr Eindek- 
ken (Adventskaffee) im Ge- 
meindehaus Fahrgasse, 20 
Uhr Spieleabend 

Sa., 9.12.: 15 Uhr Advents- 
kaffee im Gemeindehaus 
Fahrgasse, 18 Uhr Advents- 
andacht mit Taufen (Pfr. Ru- 
dat) 

So., 10.12.: 10 Uhr Gottes- 
dienst (Pfr. Rudat), 11.15 
Uhr Kindergottesdienst, ab 
15 Uhr Adventskaffee im 
Gemeindehaus Fahrgasse 

Mo., 11.12.: 9.30 Uhr El- 
tern-Kind-Gruppe, 15 Uhr 
Mütter-Cafe Spontan im Ge- 
meindehaus Fahrgasse, 15 
Uhr Weihnachtsfeier der Re- 
genbogenkinder 

Di.. 12.12.: 9.30 Uhr El- 
tern-Kind-Gruppe, 15 Uhr 
Konfirmandenunterricht 
Pfarrbezirk I und II, 19.30 
Uhr Ausgleichsgymnastik, 
20 Uhr Jugendtreff im Ge- 
meindehaus Fahrgasse, 
20.30 Uhr Ausgleichsgymna- 
stik 

Mi.. 13.12.: 9.30 Uhr Aus- 
gleichsgymnastik, 10.30 Uhr 
Ausgleichsgymnastik, 15 
Uhr Regenbogenkinder im 
Gemeindehaus Fahrgasse, 
20 Uhr Kirchenvorstandsit- 
zung im Gemeindehaus 

Nahrgangstraße 
Do., 14.12.: 15 Uhr Kinder- 

chor im Gemeindehaus 
Fahrgasse, 20 Uhr Kirchen- 
chor im Gemeindehaus 
Fahrgasse 

Pfarramt I: Pfr. Christoph 
Steinhäuser, Fahrgasse 57, 
Tel. 8 15 05 
Pfarramt II: Pfr. Armin Ru- 
dat, Nahrgangstraße 6, Tel. 
8 58 74 

Kath. Pfarramt 
St. Marien 

Sa., 9.12.: Gö. 17 bis 17.45 
Uhr Beichtgelegenheit, 18 
Uhr Sonntagvorabendgot- 
tesdienst; Drh. 16 Uhr Krab- 
belgottesdienst, 19.30 Uhr 
Adventsfeier aller Mini- 
stranten mit ihren Eltern 

So., 10.12.: Gö. 9,30 Uhr 
Hochamt, 14 Uhr Tauffeier; 
Drh. 11 Uhr Eucharistiefeier 

Di., 12.12.: Gö, 18 Uhr Ro- 
senkranzgebet, 18.30 Uhr 
Rorate-Gottesdienst; Drh. 
18 Uhr Tischtennisgruppe H. 
Dietz, 20 Uhr Bibelgespräch 

Mi., 13.12.: Drh. 9 Uhr Hl. 
Messe, 15 Uhr Besinnliche 
Adventsfeier aller Kommu- 
nionkinder 

Do.. 14.12.: Gö. 17 bis 
17.45 Uhr Sprechstunde des 
Pfarrers, 18 Uhr Heilige 
Messe; Drh. 20 Uhr Kirchen- 
chorprobe 

Fr., 15.12.: Drh. 9 Uhr Hl. 
Messe 

Das Jugendblasorchester bot unter der Leitung von Nina Sachs im Bürgerhaus Sprendlingen ein 
Medley verschiedener Rock- und Popklassiker. Foto: Chromnica 

Waffeln und 

Flohmarkt 
Drvieichcnhiiln - Am 

Weihnachtsmarkt ist die 
Burgkirchengcmcindc 
wieder mit ihrem Drit- 
te-Welt-Stanil, dem 
Waffel- und Flohmarkt- 
stand (von Konfirman- 
den betrieben) vor dem 
Gemeindehaus P'ahr- • 
ga.sse vertreten. Beim 
..Advent.skaffee" drin- 
nen gibt es die Möglich- 
keit. sich bei Kaffee und 
Tee (Dritte Welt) sowie 
selbstgebackenem Ku- 
chen aufzuwärmen. 

Wiener Walzer für Kids 

STC gründet zwei neue Tanzgruppen 
Dreieich - Der Sprendlin- 

ger Tanzsport-Club (STC) 
Schwarz-Weiß Dreieich 
baut zwei neue Tanzgruppen 
auf. Kine Gruppe für Kinder 
im Alter von fünf bis acht 
,Iahr('n und eine .higend- 
gruppe für Neun- bis ISjäh- 
rige. Unter Anleitung einer 
Traineiin machen sich die 
Kinder und ,Iugendlichen 
mit den Bewegungsabläufen 
des Tanzens bekannt. Stan- 
dard und lateinamerikani- 
sche Tänze sind dann, je 
nach Altersstufe, bald keine 
unbekannten Begriffe mehr. 

Das wichtigste dabei ist je- 
doch, Spaß am Tanzen zu 
finden und neue F'reunde zu 
gewinnen. 

Trainiert wird mittwochs 
in der Zeit von 18 bis 19.,'i0 
Uhr in der Turnhalle der 
Gert hart-Hauptmann- 
Schule in .Sprendlingen. Wer 
mehr dazu wissen möchte 
oder seine Kinder oder ,Iu- 
gendlichen anmelden möch- 
te, kann sich unter folgenden 
Rufnummern an Vorstands- 
mitglieiler des STC wenden: 
:i 42 64,6 17 H6oder6 87 86. 

Jahreskonzert des Blasorchesters Dreieich wieder ein großer Erfolg 
Dreicich - Einen glänzen- 

den Erfolg feierte das Blas- 
orchester Dreieich des TV/ 
SV Dreieichenhain mit sei- 
nem .lahreskonzert. das wie 
gewohnt am ersten Advents- 
sonntag im Bürgerhaus 
Sprendlingen über die Büh- 
neging. 

Zum Auftakt des gut be- 
suchten Musikereignisses 
zeigte der Nachwuchs sein 
Können: Das Jugendblastu- 
chester unter der Leitung 
vcm Nina Sachs bestach mit 
flotten Liedern wie ,,Let s 
groove", ,,Chorale for Trom- 
bone and Band" und einem 
Meilley vefsehiedener Hock- 
und Popklassiker, darunter 
,,Hou.se of the rising sun", 
,,Morning has broken" und 
,,Satisfaction". Das Publi- 
kum war von den jungen 
Musikern so begeistert, daß 
die.se um eine Zugabe nicht 
herumkamen. 

möglich gehalten hatte, daß 
sich die I.,ieder des Genesis- 
Sängers Phil Collins bestens 
fürs Blasorchester eignen, 
wurde am Sonntag eines 
Besseren belehrt: Kla.ssiker 
der Popge.schichte wie ,,P^asy 
Lover", ,,Groovy kind of lo- 
ve", ..Something happened 
on the way to heaven" oder 
,,TaKe me home" wurden vr)n 
dem Orchester so überzeu- 
gend und ansprechend dar- 
geboten, als wären sie für 
Posaune und Querflöte ge- 

schrieben worden. 
,,Hätte man den ersten Teil 

des Konzerts mit .Spirit of 
Youth' überschrieben", kün- 
digte Moderator Peter van 
Ophuisen nach der Pause an. 
,,so könnte man den zweiten 
Teil .Klassiker der Blasmu- 
sik' nennen'. Angefangen 
mit dem bekannten ,.Floren- 
tiner Marsch" jagte ein Hö- 
hepunkt den nächsten: Eine 
Ouvertüre zur Oper ,,Nabuc- 
co" von Giuseppe Verdi, ein 
Stück von Josef Strauss, der 

nicht ganz einfach zu spiel- 
ende Marsch ..Pomp and Cir- 
cumstance" von Edward El- 
gar und schließlich, last but 
not least, ,,Miss Saigon" aus 
dem gleichnamigen Musical, 
das derzeit in Stuttgart sehr 
erfolgreich läuft. 

Erfolg hatte auch das 
Blasorchester Dreieich mit 
seinem Konzert im Bürger- 
haus, wie man an dem tosen- 
den Schlußapplaus un- 
schwer erkennen konnte. 

Natalie Chromnica 

Das Blasorchester unter 
der Leitung von Dietmar 
Schrod folgte dem Beispiel 
der Jugendlichen und be- 
gann .sein Spiel ebenfalls mit 
modernen, schwungvollen 
Stücken. So zum Beispiel 
das kraftvolle Auftaktstück 
,,Der Komet", das von Mar- 
tin Knöchel dirigiert wurde. 
Auffallend war vor allem der 
große Abwechslungsreich- 
tum in der Programm-Zu- 
sammenstellung. So folgten 
dem ,,Kometen" bekannte 
Disney-Melodien. 

Wer es bisher nicht für 

Viel Puste brauchten die Musiker und Musikerinnen des Blasorchesters, denn sie präsentierten 
am Sonntag einen bunten Reigen von Melodien, der von Pop bis Klassik reichte. Auch l.leder aus 
dem Musical „Miss Saigon" kamen zu Gehör. Foto: Chromnica 
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Stidumgehung: Freie 

Fahrt ist jetzt in Sicht 

Teileröffnung am 18. Dezember / Bahnübergang zu 
Egelshach (af) - Auto- 

schlangen entlang der Bahn- 
straße, von Abgasen stark 
verschmutzte Luft in der 
Schulstraße und immer wie- 
der lautes Hupen in der 
Weedstraße - damit .soll jetzt 
endgültig Schluß sein. Die 
Südumgehung Egelsbach 
(K 168) wird nämlich wei- 
tergebaut und abge.schlos- 
sen. Dies teilte der Staatsse- 
kretär vom Hessischen Mini- 
sterium für Wirtschaft, Ver- 
kehr und Landesentwick- 
lung, Matthias Kurth (SPD), 
anläßlich der Unterzeich- 
nung des ergänzenden Be- 
schlusses zur Planfeststel- 
lung am Mittwoch nachmit- 
tag in Egelsbach mit. 

Der erste Teilabschnitt der 
Südumgehung soll schon am 
Montag, 18. Dezember, für 

den Verkehr geölfnet wer- 
den. Damit einher geht die 
Schließung des Bahnüber- 
ganges Wolfsgartenstraße / 
Bahnstraße, was Bürger- 
meister Heinz Eyl5en am 
Mittwoch nicht nur als hi- 
storisches sondern gar als 
..Jahrhundert-Ereignis" be- 
zeichnete. ,,Die Schranken 
gibt es schlit'ßlich mehr als 
hunilert Jahre", betonte er. 

Kür die Anlieger der 
Bahn-, Weed-, Schul- und 
Ernst-Ludwig-Straße be- 
deutet dies natürlich eine 
enorme Entlastung hinsicht- 
lich der Autos, da nun der 
gesamte Diu-chgangsverkehr 
entfällt. Dies bedinge je- 
doch, so erläuterte Kurth 
weiter, daß der Kreisstra- 
ßenverkehr für ,,eine gewisse 
Übergangszeit" bis zur Fer- 

tigstellung der Gesamtmaß- 
nahme üiier die Wolfsgar- 
ten- und die Hans-Fleissner- 
Straße geführt werden muß. 

Die Anlieger in diesem Be- 
reich konnte der Staatsse- 
kretär al)er gleich beruhi- 
gen. ,,Wir halten die Zeit für 
dieses Provisorium so kurz 
wie möglich", versprach er. 
Das Amt für Straßen- und 
Verkehrswesen Frankfurt 
habe die Ausschreibung des 
zweiten Abschnittes bereits 
vorbereitet. Sie .soll unmit- 
telbar nach Erlaß des Ergän- 
zungsbesch 1usses veröffent- 
licht werden, so daß bereits 
Anfang März die Bauarbei- 
ten starten können. ,,Und 
wir gehen davon aus, daß sie 
voraussichtlich im Sommer 
abgeschlossen werden", so 

Dieses Bild gehört bald der Vergangenheit an, denn mit der Eröffnung des ersten Teilabschnitts 
der K 168 neu wird der Bahnübergang ganz geschlossen. Foio Flomlor 

Bürgermeister Heinz Eyßen (links) und der Hessische Staatssekretär Matthlas Kurth hatten am 
Mittwoch nachmittag allen Grund zum Strahlen. Foto: Flender 

Kurth. 
In diesem Sinne apellierte 

er auch an die t)etroffenen 
Anwohner, sich ein wenig in 
Geduld zu fassen und das 
lialdige Ende der Unan- 
nehmlichkeiten im Auge zu 
behalten. Ganz besonders 
hofft Kurth al)er auf tlie 
Kooperation des Grund- 
stückseigentümers und In- 
dustriellen Gerold Fleissner, 
der den am Mittwoch unter- 
zeichneten Ergänzungsbe- 
schluß überhaupt erst not- 
wendig machte. 

Fleissner hatte nämlich 
den Planfeststellungsbe- 
schluß für die Süllumgehung 
vom Juli 1992 noch nach- 
träglich 1994 angefochten. 
,,Wir hatten zuerst gehofft, 
uns gütlich einigen zu kön- 
nen", meinte Kurth. Ge- 
meinsam mit Bürgermeister 
Eyßen und Landrat Josef 
Lach habe er, leider ohne Er- 
folg, mit Fleissner über des- 
sen Einwände gesprochen. 

So sei es zum vereinfach- 
ten Anhörungsverfahren ge- 
kommen, um dem Betroffe- 

nen nochmals die (Jelegeii- 
heit zu geben, seine Position 
darzulegen. ,,Gerold Fleiss- 
ner möchte Details festge- 
legt wissen, die außerhall) 
des Planfeststellungsbe- 
schlusses liegen", erläuterte 
Eyßen. Unter anderem soll 
schon garantiert wi'iden, 
daß in jedem Fall eine Un- 
ter- oder Oberführung zwi- 
■schen .seinen durch die Stra- 
ße getrennte Grundstücke 
geiiaut wird, deren Kosten 
(ier Kreis trägt. 

,,Wir haben nichts gegen 
eine Brücke", sagt Kurth. 
,,Mehr als unsere Be- 
reitschaft zur Zustimmung 
können wir aber nicht ge- 
ben." Auch Fleissners 
Wunsch, sein Gewerbe wei- 
ter auszudehnen, stößt nicht 
auf Widerspruch. Im Gegen- 
teil: ,,Wir freuen uns natür- 
lich, wenn sich das Unter- 
nehmen weiter entwickeln 
kann", so Eyßen. ,,Und da- 
mit ja auch die 600 Art)eits- 
plätze gesichert werden." So 
verspricht der Bürgermei- 
ster Fleissner in jedem Kall 

Hilfestellung. Uorh konkre- 
te Festlegungen, wie genau 
der Ausbau des (iewerbege- 
ländes aus.sehen soll, seien 
nicht moglieii. 

Da bei dem genannten Er- 
örterungstennin bereits Lo- 
sungmöglieiikeiten für die 
I'".rweiterung diskutiert wur- 
den, zählen Kurth und Ey- 
ßen auf die Ziisaninienarl)eit 
mit KU'l.ssner, Trotzdem ist 
di'r Pia n feststen ungsbe- 
schluß mit i'ineni ,,Sofort- 
vollziig" versehen, so daß im 
Kalle einer Klage vom Ver- 
waltungsgericlit im Eilver- 
fahren entschieden wird. 
An.sonsten müßte unter Um- 
ständen .lahre auf ein Ergeb- 
nis gewartet wei den. 

So zeigte sich Kurth zu- 
versichtlich, daß die Ter- 
mine für den Bau der Süd- 
umgehung eingehalten wer- 
den können und der Sofort- 
vollzug nicht in Anspruch 
genommen werden muß: 
,,Schließlich besteht gar kein 
grundlegender Interessen- 
konflikt zwischen uns." 

Diebe steckten Beute 

in ihre Miederhosen 

Ladendetektiv schnappte die beiden 
Egcisbuch - Sehr pro- 

fessionell gingen am 
Dienstag drei aus Rumä- 
nien stammende Laden- 
diebe bei ihrem Beutezug 
in einem Egelsbacher Su- 
permarkt vor. Nach An- 
gaben des Polizeipräsidi- 
ums Offenbach waren die 
22 und 25 Jahre alten 
Männer mit Bestell-Li- 
sten ausgerüstet und hat- 
ten sich im Laden be- 
dient. Dabei hatten sie es 
auf Champagner, edlen 
Cognac und Bekleidung 
abgesehen, die sie in ihre 
Miederhosen wandern 
ließen. 

Komplettiert wurde 
das Trio durch eine 

18jährige, die offensicht- 
lich die Aufgabe hatte. 
Schmiere zu stehen. Der 
Ladendetektiv ertappte 
die Diebe und konnte 
Ware im Wert von mehre- 
ren hundert Mark bei 
ihnen sicherstellen. Au- 
ßerdem fanden die Beam- 
ten rund 3 000 Mark Bar- 
geid und Devisen. 

Die beiden Männer hal- 
ten sich illegal in 
Deutschland auf. Nach 
Abschluß des strafrecht- 
lichen Ermittlungsver- 
fahrens wurden sie in Ab- 
sprache mit der Staats- 
anwaltschaft in ihr Hei- 
matland ausgewiesen. 

Egelsbacher Schützen hatten diesmal kein Glück 
Kgcisbach - Drei 

Niederlagen mußten 
die drei Mannschaften 
des Egelsbacher 
Schützenvereins bei 
verschiedenen Wett- 
kämpfen hinnehmen. 
So kam die erste Luft- 
pistolenmann.schaft in 

Sprendlingen um ei- 
nen Punktverlust 
nicht umhin. 
14,'i7:144H Ringe hieß 
es am Ende gegen 
Klaus Knöß (.'i66), 
Günther Böhm (362), 
Josef Lorenz (H55) und 
Peter Gebken (1)54). 

Auch dem zweiten 
Luftpistolenteam 
blieb auf heimi.schem 
Stand gegen die 
Schützen aus Buch- 
schlag ein Sieg ver- 
wehrt. Die Egelsba- 
cher Georg Konrad 
(357), Alexander Sabo 

(.•149), Manfred Bur- 
kert (H48) und Helmut 
Kuchs (H41) kamen auf 
i:i95:1429 Hinge. 

Die dritte Luftge- 
wehrmannschaft war 
gegen Offenthal un- 
terwegs. Doch auch 
sie waren nicht so 

recht vom Erfolg ver- 
wöhnt. Kür Jan Hech- 
1er (.'i^li), .lens Melk 
(Uli), Conny Köder 
(279) um! Nadinc^ 
Schwalm (271) wur- 
den 1184:129« Hinge 
im Wettkampfbericht 
notiert. 

Adventsmarkt: 

Vom Konzert bis 

zur Eisenbahn 
Kgelsbach - Viel Trubel 

herrscht am kommenden 
Wochenende wieder auf dem 
Egelsbacher Adventsmarkt. 
Neben den zahlreichen, fesl- 
lich geschmückten Ständen 
gibt es auch wieder einige 
I'rogrammpunkte, die eini'n 
Besuch noch intiMessantei 
gestallen. .So wird die i)ei 
ilen Kindern so beliebte Kin- 
der<Mseni)ahn ihre Hunden 
drehen. 

Am Samstag abend um 19 
Uhr gib! die Siuigervereini- 
gung l'',g(-lsl)acli ein vorweih- 
nachlliches Konzert ui der 
evangelischen Kirche Der 
Spielmanns- und Musikziig 
derSG Kgelsbach veranstal- 
tet an beiden Tagen um 16 
Uhr ein l''lölenkonzerl im 
Kreien, und ab 17 Uhr spielt 
dann das ganze Orchester 
Weihnacht liehe WcMsen. 

Die Geschäfte in der 
Ernsi-Ludwig-Slraße war- 
ten mit besonderen Angebo- 
ten und Überraschungen 
auf. Bei der Bui'hhandlung 
Keil etwa werden wieder 
Vorlesungen al)gehalten. 

Der ("lewerbeverein als 
Ausrichter des Marktes 
fiihrt wiedi'r seine l)eliebte 
Ciänsevei'losung durch. Kur 
nur eine Mark können Lose 
in Korm von Wäscheklam- 
mern gezogen werden. 

Wer sich den .Spaß nicht 
entgehen lassen möchte: 
Morgen, 9. Dezember, von 15 
bis 2().:i() Uhr und am .Sonn- 
tag, 10. Dezeml)er, von L'ibis 
20 Uhr, geht's rund. 

Puppen stellen 

sich Sonntag im 

Johanneshof vor 
Kgcishach - Eine schöne 

I'iippenausstellung ist am 
zweiten Adventssonntag, 10. 
Dezember, im Egelsbacher 
Landhotel Johanneshol, Im 
Cieisbaum 22, zu ijewundern. 
(iezeigt weriien alte Puppen. 
KünstUnpuppen und ma- 
schinengefertigte Puppen. 

Verkauft werden die klei- 
nen Schmuckstücke al)er 
nii'ht. Der Beginn der Aus- 
stellung ist für 14 Uhr ange- 
setzt. 

Der Eintritt in Höhe von 
drei Mark pro Person kommt 
der Kindertagesstätti' 
Schloß Wolfsgarten zugute. 

CDU will mit ihren Anträgen künftig den Gemeindesäckel schonen 

Neuer Glanz fürs Eigenheim 

Pflege sicherstellen / Sparmaßnahmen in der Verwaltung 

DLRG feiert Förderverein 

Nikolausfest weiter aktiv 

Spuren der Zeit an den Wänden im Eigenhelm 
(oben). Schlechten Halt nat die Gießkanne am 
.Wasserzapfhahn (unten). Fotos (2): Flender 

Egelsbach - Die Ortsgrup- 
pe Egelsbach der Deutschen 
Lebensrettungs-Gesell- 
schaft (DLRG) lädt für mor- 
gen, 9. Dezember, ab 18.30 
Uhr zur Nikolausfeier in das 
Bürgerhaus, erster Stock, 
ein. 

In diesem Jahr findet die 
Nikolausfeier wieder ohne 
Jahreshauptversammlung 
statt. Damit entspricht die 
DLRG dem Wunsch der jün- 
geren Mitglieder, denen die 
Wahlen und Berichte zu lan- 
ge gedauert haben. Deshalb 
geht es gleich mit dem 
„Sturm" auf das kalte Büffet 
los. Darüberhinaus besteht 
ab 17 Uhr für Kinder und 
Jugendliche die Möglichkeit, 
bei Kaffee und Kuchen 
Spiele zu machen. Freunde 
sind zu der Feier eingeladen. 

Egelsbach - Zum Jahres- 
ausklang wird der Förder- 
verein Städtepartnerschaft 
Egelsbach zur ,,Fete de 
Noel" am Donnerstag, 14. 
Dezember, ab 19.30 Uhr im 
,,Eigenheim-Kolleg" weih- 
nachtlich zusammenkom- 
men. 

Im neuen Jahr treffen sich 
die Vereinsfreunde und sol- 
che, die es werden wollen, 
erstmals wieder am 7. Fe- 
bruar zum turnusmäßigen 
Treffen an jedem ersten 
Mittwoch des Monats im 
Gasthaus „Alt Egelsbach", 
In diesen Zusammenkünften 
sollen Vorschläge über wei- 
tere Aktivitäten zum Ausbau 
der partnerschaftlichen Be- 
ziehungen mit Pont St. 
Esprit eingebracht und dis- 
kutiert werden. 

E^gclsbnch (af) - Es 
war mal ein rechtes 
Schmuckstück, das 
Egelsbacher Eigenheim. 
Inzwischen jedoch sind 
hier und da Spuren der 
Zeit und vor allem der 
starken Frequentierung 
zu .sehen, Die Egelsba- 
cher CDU möchte nun 
verhindern, daß es mit 
dem ansehnlichen Ge- 
bäude weiter bergab 
geht und hat entspre- 
chend zwei Anträge für 
die Gemeindevertreter- 
sitzung am Mittwoch, 
13. Dezember, gestellt, 
die sich mit der Pflege 
für das Eigenheim be- 
schäftigen. 

So sehen die Christde- 
mokraten die Möglich- 
keit, daß künftig,,geeig- 
nete Gemeindebeschäf- 
tigte" im Saal Renovie- 
rungs- und Pflegearbei- 
ten durchführen, soweit 
es ihre Beanspruchung 
zulasse. Die CDU denkt 
da in erster Linie an 
Mitarbeiter des Bauho- 
fes. „Sie haben zum ei- 
nen die fachliche Quali- 
tät für solche Arbeiten", 
erläutert Fraktionschef 
Egon Jury. „Zum ande- 
ren sind ihre Grundar- 

beiten sehr wetterub- 
hängig, so daß immer 
mal wieder Kapazitäten 
frei werden, um sich um 
das Eigenheim zu küm- 
mern." Erleichternd kä- 
me hinzu, daß solche 
Tätigkeiten nicht an ei- 
nen engen Zeitrahmen 
gebunden .seien. 

Außerdem solle eine 
Benutzungsordnung für 
das Eigenheim erstellt 
werden, die für die je- 
weiligen Mieter der Ver- 
anstaltungsstätte ge- 
dacht ist. ,,Einem pfleg- 
lichen Umgang durch 
die Benutzer wäre si- 
cher gedient, wenn die.se 
auch schriftlich darauf 
hingewiesen würden", 
ist die CDU überzeugt. 

Wie so viele Kommu- 
nen möchte auch Egels- 
bach die Verwaltung so 
umstrukturieren, daß 
möglichst sparsam und 
trotzdem effektiv gear- 
beitet werden kann. Von 
verschiedenen Unter- 
nehmen wurden dazu 
Angebote eingeholt. 
Welches schließlich den 
Zuschlag bekommt, will 
die CDU in erster Linie 
nicht von der Höhe der 

Kosten abhängig ma- 
chen, sondern vielmehr 
von den zu erwartenden 
Leistungen, so heißt es 
in einem entsprechen- 
ilen Antrag. ,,Man sollte 
erst einmal prüfen, wel- 
ches der Unternehmen 
eine Kommune unserer 
Größenordnung bereits 
beraten hat und dann 
schauen, wie effektiv 
das Ergebnis war", sagt 
Jury. Schließlich sei es 
wenig dienlich, für ein 
Angebot zu votieren, 
nur weil es billig ist, 
aber im Endeffekt we- 
nig bei rauskommt. 
Kompetenz sollte ent- 
■scheidend sein. ,,S(mst 
ist das Geld auch in den 
Sand gesteckt", so Jury. 

Doch noch weitere 
Anträge hat die CDU 
ausgearbeitet: Die Wie- 
derbesetzung unbesetz- 
ter und zukünftig frei- 
werdender Stellen in 
der ^Egelsbacher Ver- 
waltung etwa möchte 
sie zunächst einmal 
sperren. Dafür hätten 
die Christdemokraten 
auch ihren guten Grund, 
betonte der Fraktions- 
chef. ,,In unserer Ge- 
meinde liegt der Ver- 

waltungsaufwand deut- 
lich höher als in den 
meisten anderen Kom- 
munen un.serer Hegion",_ 
meint er. Dpshall) müßte 
als Vorau.ssetzung für 
eine Wiedereinstellung 
nachgewiesen werden, 
daß ein entsprechender 
Bedarf gegeben ist, den 
man nicht anderweitig 
kostengünstiger abdek- 
ken kann. 

Hoffnung auf mehr 
Einnahmen in der .Sau- 
na hat die CDU, falls 
deren Bekanntheitsgrail 
durch das Anbringen 
von öffentlichen Hin- 
weisschildern gesteigert 
werde. 

Im Haushalt wurden 
12 0rt0 Mark für neue 
Wasserzapfstellen auf 
dem Friedhof veran- 
schlagt. Die möchten die 
Christdemokraten erst 
einmal mit einem Sperr- 
vermerk versehen wis- 
.sen. Es habe sich her- 
ausgestellt, daß die 
Gießkannen sich an den 
Zapfstellen nur noch 
mühsam füllen ließen, 
so daß die vorhandenen 
Wasserbehälter besser 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 
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38. Weihnachtsbasar des 

DRK Egelsbach gelungen 

Ortsvereinigung konnte einige Ehrengäste begrüßen 
KKPIshncli - Am orstcn Ad- 

vent rirhtolc das Dput-seho 
Hole Kreuz (ÜHK), Oitsver- 

Kgelsbnch, seinen 
:)H. WeihnachtsbHsar aus. 
Als Ehrengäste waren die 
Prinzessin Marf^rel von Mes- 
sen und bei Khein, Hiir)^er- 
meister Heinz Eyßen, die 
Vorsitzende der Ciemeinde- 
verlretiinn, Ellen Hitler und 
der Vorsitzende des DRK- 
Kreisverbandes Offenbach, 
(üinther Steifjerwald, anwe- 
send. 

Der Hasar wurde von der 
.San(>ervereiniHunf{ Ef^els- 

bnch musikalisch eWiffnet. 
Der Krauenkreis des ORK 
EKelst)ac'h bot unter anilc- 
rcm originelle Türschilder, 
Topflappen und Kopfkissen 
zum Verkauf an. Die Hand- 
arbeiten fanden ebenso re- 
Ken Zuspruch, wie die selbst 
hergestellten Köstlichkeiten. 

Glück im Spiel bei einer 
Tombola K''f'"agt, für die 
Egelsbacher Firmen die 
Preise Kestift^'t halten. Auch 
die kleinen Oiisle kamen 
nicht zu kurz, denn der Ni- 
kolaus kam. 

Das Ziel der Weihnachls- 

basares ist, die Vereinsnrbeit 
des Frauonkreisos darzustel- 
len. Wer an Handarbeilrn 
interessiert ist, ist eingela- 
den, jeweils mittwochs, ab 
20 Uhr, aktiv im Frnuenkreis 
mitzuarbeiten. Der Erlös des 
Weihnachlsbasars wird wie 
in jedem Jahr dafür verwen- 
det, neue Artikel zur Kran- 
kenpflege zu beschaffen. 
Diese werden von der Orts- 
vereinigung dann kostenlos 
verliehen, Die bisherigen 
Kapazitäten reichen auf- 
grund der großen Nachfrage 
nicht mehr aus. 

Die Ortsvereinigung 
Egelsbach des Deutschen 
Holen Kreuzes wurde lOl.") 
gründet. Derzeit zählt die 
Ort.svereinigung rund 700 
Mitglieder, Davon sind le- 
diglich 44 Aktive, 18 von 
ihnen sind im Frauenkreis, 
Der erste Basar fand 19,'>7 
unter dem Vorsitzenden Jo- 
hannes Werkmann statt. 

Anitlg* 

Das DRK Egelsbach dankt allen 
Egelsbacher Unternehmen und 
Geschäften für die Sach- und 

Geldspenden anläßlich des 
38. Weihnachtsbasars. 

Großen Anklang fanden die Handarbelten und die Köitllchkel- 
ten, die der Frauenkrela auf dem 38. Weihnachtabaaar dar Orta- 
veralnlgung Egelabach dea DRK feil bot. Foto: Arnold 

Meditative Lieder 

im tiefen Glauben 

Konzert der Gruppe Jubilate Deo 
Egelshiich - Ein überra- 

gendes Konzertangebol des 
Egelsbacher Vi reins Pro Ar- 
te, Verein zur Pflege der 
Kunst und zur Förderung 
junger Künstler, ist am 
Sonntag, 10. Dezember, ab 
18 Uhr, zu hören: Chor und 
Orchester von Jubilate Deo 
singen und musizieren in der 
katholischen Kirche Egels- 
bach, 

Jubilate Deo ist ein En- 
semble von 70 jungen Men- 
•schen im Alter von zehn bis 
25 Jahren, zusammengesetzt 
aus .Schülern des Dreieich- 
Gymnasiums Langen, der 
Edith-Stein-Schule Darm- 
stadt sowie Jugendlichen 
aus Darmstadt und Umge- 
bung. Seit 1984 musizieren 
sie unter der I^eitung von El- 
mar Jung, Schulseelsorger in 
Darmstadt. 

•Der Name der Musikgrup- 
pe soll ihren Auftrag ver- 
deutlichen: Jubilate Deo - 
Lobet Gott, Ihre meditativen 

und bewegenden Gesänge 
stammen aus der Brüderge- 
meinschaft von Taiz^. Jubi- 
late Deo ist es wichtig, daß 
die Zuhörer sich mit den 
Sängern und Musikern auf 
eine singende Weggemein- 
schaft zu Christus hin ein- 
lassen, sich in ihr singendes 
klingendes Gebet hineinneh- 
men lassen. 

Die Gruppe singt grund- 
sätzlich nicht für Honorar 
Spenden der Besucher kom- 
men den Armen zugute, ins- 
besondere in Indien, wo 
Pfarrer Jimg während regel- 
mäßiger Aufenthalte und 
Besuche gezielt Hilfe zur 
Selbsthilfe leistet, Jubilate 
Deo wurde 1995 mit dem 
Förderpreis der Stadt Lan- 
gen ausgezeichnet. 

Während der Pause ist für 
einen kleinen Imbiß gesorgt 
Der Eintritt ist frei, Spenden 
zur Unterstützung des Ver- 
eins sind willkommen. 

Weihnachtliche 

Lieder erldingen 
Kgelsbach - Weihnachtli- 

che Lieder läßt morgen, 9, 
Dezember, um 19 Uhr die 
Sängervereinig\mg Egels- 
bach während des Egelsba- 
cher Adventsmarktes in der 
evangeli.schen Kirche erklin- 
gen; verbunden durch einige 
begleitende Worte, Es singen 
sowohl der gemischte Chor 
als auch der kleine Chor, Al- 
le sind zu dieser besinnli- 
chen .Stunde eingeladen. 

Adventsfest 
Kgelsbach - .Seine 

Adventsfeier veranstal- 
tet iler Obst- und Gar- 
tenbauverein morgen, 9, 
Dezember, um 20 Uhr 
im Saal des Bürgerhau- 
ses in Egelsbach, Einge- 
laden sinil alle Mitglie- 
der, Familienangehöri- 
ge und Bekannte, Für 
musikali.sche Unterhal- 
tung und fürs leibliche 
Wohl wird gesorgt. 

Zur Altenwohnanlage 

Wieder Treffen der Senioren-Union 
Egcishach - Je- 

den zweiten Mon- 
tag im Monat 
trifft sich die Se- 
nioren-Union 
Egelsbach, meist 
um 17 Uhr, im 
Kolleg der Gast- 
stätte ,,Kupfer- 
pfanne", Ostend- 
straße 44, Beim 
Senioren-Treff 

kommen interes- 
sante Personen zu 
aktuellen Themen 
zu Wort und stel- 
len sich der Dis- 
kussion, Gäste 
sind immer will- 
kommen. 

Der nächste Se- 
niorentreff findet 
am Montag, 11, 
Dezember, 15,,'10 

Uhr, im Kolleg 
der Gaststätte 
,,Kupferpfanne" 
bei Adventskaffee 
und Gebück statt, 
Egon Jury, F'rak- 
tionsvorsitzender 
der CDU Egels- 
bach, .spricht über 
das Thema ,,Al- 
tenwohnanlage 
Egelsbach", 

Ihren ersten Gottesdienst ala neue VIkarln erlebte Carmen Oeatrelch am vergange- 
nen Sonntag In derevangellachen Kirche In Egelabach. Nach Ihrem abgeachlosaenen Theologie- 
Studium wird aie nun für zwei Jahre In der evangellechen Gemeinde arbeiten. Ala Lehrpfarrer 
wird Ihr Martin DIehl zur Seite atehen, der sie am Sonntag auch In daa Amt einführte. Foto: Arnold 

Mit großer Betroffenheit nehmen wir Abschied 
von unserer Schul- und Alterskollegin 

Anne Käthe Diehl 
geborene Kraft 

Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren, 

Jahrgang 1921/1922 

Egelsbach, im Dezember 1995 

Nikolaus kommt 

zu OGV-Erauen 
Egelsbach - Hoher Besuch 

wird nächste Woche erwar- 
tet: Der Nikolaus kommt 
nämlich am nächsten Diens- 
tag, 12, Dezember, um 17 
Uhr zu den Frauen des Obst- 
und Gartenbauvereins in das 
Eigenheim-Kolleg nach 
Egelsbach und sorgt für 
weihnachtliche Stimmung. 

Plötzlich und unemartet verstarb am 6. Dezember 1995 

Walter Himmelreich 

im Alter von 47 Jahren. 

In stiller Trauer: 
Viera Himmelreich 
und alle Angehörigen 

63329 Egelsbach, Kurt-Schumacher-Ring 22 

Die Träuerfeier findet am Montag, dem 11. Dezember 1995, um 10.30 
Uhr auf dem Friedhof in Egelsbach statt. 

Adventsstand 

der Kerbborsch 
Egelsbach - Die Kerb- 

borsch '9fl sind wieder auf 
dem Egelsbacher Advents- 
markt vertreten. An ihrem 
Stand, gegenüber dem 
Sportgeschäft Schuh-Werk- 
mann, warten die Kerb- 
borsch mit Wiener-Braten- 
Brötchen, selbstgebackenem 
Vollkornbrot mit Schmalz 
und als kleinem Mitbringsel 
mit selbstgebastelten 
,,Adventshüuschen" auf. An 
Getränken bieten die Kerb- 
borsch heißen Kakao, heißen 
Apfel.saft und kalten und 
heißen Apfelwein, der erst- 
mals in der Geschichte der 
Egelsbacher Kerbborsch in 
einem speziell für die Kerb 
entwickelten Apfelweinglas 
ausgeschenkt wird. 

Wir gratulieren 

Franziska Zajonz, Am Ha- 
selbusch 3, zum 91. Geburts- 
tag am Samstag, 9, Dezem- 
ber, 

Elisabeth Leonhardt, 
Dresdener Straße 31, zum 
83. Geburtstag am Dienstag, 
12. Dezember. 

Kirchliche 

Nachrichten 
Evangelische Gemeinde 
Sonntag, 10. Dezember - 2. 
Advent 
10 Uhr Gottesdienst ,,Frau- 
en gestalten die Welt" (Pfar- 
rerin Köbler und Pfarrerin 
Schmidt-Hesse) 
11,15 Uhr Kindergottes- 
dienst 
Mittwoch, 13. Dezember 
19 Uhr Adventsandacht (G, 
Lange) 
Donnerstag, 14. Dezember 
15 Uhr Evangelische Frau- 
enhilfe - Adventsfeier (Pfar- 
rer Diehl) 
Gemeinde St. Josef 
Samstag, 9. Dezember 
18 Uhr Rosenkranz 
18,30 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 10. Dezember 
10.15 Uhr Familiengottes- 
dienst 
11.15 Uhr Frühschoppen 
18 Uhr Konzert „Jubilate 
Deo" 
Montag, 11. Dezember 
14.30 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 15. Dezember 
9 Uhr Eucharistiefeier 

Bunter Nachmittag 

mit Tanz und Gesang 

Gemeinschaftsfeier für Senioren 
Egelsbach - Zur großen 

Gemeinschaftsfeier am 
Mittwoch, 13, Dezember, 
14.30 Uhr, sind alle Egels- 
bacher Seniorinnen und 
Senioren im Eigenheim ein- 
geladen. Die Veranstaltung, 
so Bürgermeister Heinz Ey- 
ßen, richtet die Gemeinde 
alljährlich für ihre älteren 
Mitbürger aus. Als Gäste 
werden alle Egelsbacher im 
Ruhestand erwartet unil je- 
der, der vorzeitig aus dem 
Erwerbsleben ausgeschie- 
den ist. 

Die Gemeinde hat ein ab- 
wechslungsreiches Pro- 

gramm vorbereitet. So wer- 
clen der, Schülerchor der 
Wilhelm-Leuschner-Schu- 
le, dit' Kindergärten der 
Gemeinde, Gruppen der 
Emst-Reuter-Schule, dos 
Tanzsport-Clubs und na- 
türlich der Seniorensing- 
kreis der Gemeinde Egels- 
bach zur Gestaltupg des 
Nachmittags beitragen. 

Auch für das leibliche 
Wohl ist gesorgt, denn Kaf- 
fee und Kuchen werden an- 
g€>boten. Die Gemeinde bit- 
tet die Gäste, ein Kaffwge- 
deck mitzubringen. 

Gottesdienst 

über Frauen 

aus aller Welt 
Egelsbach - ,,Frauen ge- 

stalten die Welt" - so lautet 
dieses Jahr das Motto zur 
Sammelaktion von Brot für 
die Welt, Gehört dahinter ein 
Fragezeichen oder ein Aus- 
rufezeichen? Die Stimmen 
von Frauen aus verschiede- 
nen Ländern sollen in dem 
Gottesdienst am zweiten 
Advent, 10 Uhr, in der evan- 
gelischen Kirche in Egels- 
bach zur Sprache gebracht 
werden. 

Der Gottesdienst wird ge- 
staltet von Pfarrerin Ulrike 
Schmidt-Hesse, Beauftragte 
für Mission und Ökumene 
der Propstei Nord-Starken- 
burg, Pfarrerin Renate Kö- 
bler und dem evangelischen 
Kirchenchor Egelsbach, 

Jahrgang 1913/14 Jahrgang 1916/17 Jahrgang 1919/20 
Egelsbach - Wir treffen 

uns am Samstag, 10. Dezem- 
ber, um 16 Uhr im Eigen- 
heim-Kolleg zur Weih- 
nachtsfeier, 

Egulsbach - Wir treffen 
uns am kommenden Don- 
nerstag, 14, Dezember, um 
15,30 Uhr in der Gaststätte 
,,Kupferpfanne", 

Egr.lsbach - Wir treffen 
uns am Montag, 11, Dezem- 
ber, ab 17 Uhr, im Rtstau- 
rant „Alt Egelsbach" (Lan- 
gener Straße), 

Jahrgang 1920/21 Jahrgang 1923/24 Jahrgang 1925/26 
Egelsbnch - Wir treffen 

uns am Mittwoch, 13, De- 
zember, um 15 Uhr, in Lan- 
gen, Cafö Jetter, Südliche 
Ringstraße, 

Egcisbach - Wir treffen 
uns am Freitag, 15, Dezem- 
ber, um 15,30 Uhr im ,,Er- 
zhäuser Hof" (Theiß) zu un- 
•serer Weihnachtsfeier, 

Egcisbach - Wir treffen 
uns am Dienstag, 12, Dezem- 
ber, 15 Uhr, beim Egelsba- 
cher Vogelverein auf der 
Trift. 

Jugendfußball 

SG Egelbach 
B; SV Weiterstadt — SGE 

0:1 
Nach dem verdienten Un- 

entschieden gegen den Favo- 
riten Roßdorf wollte die B-Ju- 
gend der SGE ihre gute Form 
m Weiterstadt unter Beweis 
stellen. Leider konnte sie dies 
nicht in die Tat umsetzen. Von 
Anfang an gab es ein ver- 
krampftes Spiel von beiden 
Jäeiten. Kaum gelungene 
Spielzüge über mehrere Sta- 
tionen und technische Mängel 
prägten dieses Zusammentref- 
fen. So gab es kaum Torchan- 

cen für die Stürmer der SGE. 
Nur in der 23. Minute tauchte 
der Rechtsaußen der SGE frei 
vor dem Torwart der Gastge- 
ber auf, komite ihn aber nicht 
überwinden. Der Torhüter der 
SGE hatte im ganzen Spiel 
nur zwei Bälle zu halten, zu 
harmlos waren die Weiter- 
städter im Sturm. Da aber 
auch die Stürmer von Trainer 
A. Fischer nicht ihren besten 
Tag erwischt hatten, sahen die 
Zuschauer ein lustloses Gekik- 
ke bei eiskalter Witterung. In 
der Halbzeitpause gab es dann 
ein Donnerwetter des Trai- 
ners, was aber auf dem Spiel- 
feld nicht entsprechend umge- 
setzt werden konnte. Als alle 
Zuschauer sich schon mit dem 

Unentschieden abfanden, 
tauchte der Libero der SGE 
vollkommen frei im Strafraum 
von Weiterstadt auf, wurde 
angespielt und schoß überlegt 
das Leder zum Führungstref- 
fer ein. Kurz danach pfiff der 
Referee das schwache Spiel 
ab. Damit blieb die SGE auch 
im fünften Spiel ungeschlagen 
und setzte sich in der Spitzen- 
gruppe fest. 

Am heutigen Freitag steht 
das letzte Änktspiel für das 
Jahr 1995 auf dem Programm, 
Am heimischen Berliner Platz 
empfängt die B-Jugend die 
Mannschaft der TSG 46 
Darmstadt, Spielbeginn ist 
um 18.30 Uhr. 

Herzlichen Dank 
sagen wir allen Verwandten, 
Freunden, Nachbarn und Bekann- 
ten, die uns anläßlich unserer 

goldenen Hochzeit 
mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedacht haben. 
Wir haben uns sehr darüber ge- 
freut. 

Margarete und Georg Schneider 
Egelsbach, Im Dezember 1995 
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„Giraffen" sind nur Außenseiter 

Gegen Würzburg sahen Basketballer in dieser Saison noch kein Land 
l.iinuiMi - Zu He- 

ijinn ger HUckrunde 
ili'ht den Hundesli- 
iin-Biiski'tbalU'rn des 
TV AXA DIREKT 
l.angcn gleich eine 
besonders schwierige 
Aiifgalx" bevor, denn 
,\m Sonntag n'iuß man 
lieim Tabellenzwei- 
tcn DJK S Oliver 
Würzburg antreten, 
nii- (iastgcber sind 
suher die Mann- 
siluift niit dem größ- 
ten Potential der Li- 
(la, lediglich m punc- 
U) Routine fehlt 
lllnen noch euiiges, 
Hen'its zweimal in 
der laufenden Saison 
mußten die ,,Giraf- 
fen" die Überlegen- 
heit <ler Kranken an- 
erkennen, als nuin je- 
weils mit 30 Punkten 

Differenz in Pokal- 
und Punktspiel \inter 
die Hader kam. Vieles 
spricht dafür, daß 
das Ei gebnis ihesmal 
nicht diese Ausmaße 
annimmt. An einiMi 
Erfolg wagt man im 
Lager des 'J'V AXA 
DIREKT aber nur va- 
ge zu glauben. Eine 
Chance liegt aber si- 
cher daiin, daß die 
(iastgel)er den TV im 
Kopf wohl schon ge- 
schlagen haben, zu- 
mindest bei den jun- 
gen Si)ielern wii" No- 
witzki oder Ciarrett 
kann dies passieren - 
auch ilies eine Krage 
der fehlenden Routi- 
lU', 

I lerausragender 
Akteur bei den 
Würzburgern ist der 

finnische National- 
spieler Kuisma. Der 

Meter große KlU- 
gel- und Centerspie- 
ler führt mit einem 
Schnitt von ilber HO 
Punkten die Korbja- 
gerliste an und durf- 
te wohl schon in so 
manchem Notizbuch 
eines K.rstligamana- 
gers verzeichnet sein. 
Darüber hinaus ver- 
fügen <lie (Jastgeber 
mit dem Juni<uen- 
Nationalspieler No- 
witzki (Ü.OH Meter) 
und Center .Stein- 
bach (2,13) liber wei- 
tere ri'bound- und 
wurfstarke Akteure, 
die vom früheren 
Langener Nicolas 
Wucherer geschickt 
in Szene gesetzt wer- 

den, Die Zielsetzung 
für das junge Würz- 
burger Team ist ganz 
klar mit dem Auf- 
stieg ins Oberhaus 
gesteckt, und mit 
liem Pokalerfolg 
über l.uilwigsburg 
und der anschließen- 
den knappen Vier- 
Punkte-Niederlage 
gegen eine Hagener 
Mannschaft, die im- 
merhin um die Deut- 
sche Meisterschaft 
mitspielt, hat man 
gezeigt, daß man 
auch dort mithalten 
kann. 

Die Langener neh- 
men ihre Motivation 
aus dem neuen 
.Schwung, der seit 
dem Amtsantritt di's 
neuen Coaches Takis 
(lenikomsidis spür- 

bar ist. Allerdings 
nulßte die Mann- 
schaft schon über die 
kompletten 40 Minu- 
ten an ihrer obersten 
Leistungsgrenze 
spielen, wenn sie ei- 
nen ähnlichen Coup 
landen will wie sei- 
nerzeit in Speyer, als 
sie dem Tabellenfüh- 
rer die bislang einzi- 
ge Niederlage b(>i- 
liringen konnte. Auf- 
stellungsprobleme 
gibt es keine beim TV 
AXA DIREKT Lan- 
gen, alle Akteure 
sind fit und wollen 
den Aufwärtslrend 
der letzten Tage fort- 
setzen, Spieliieginn 
in Würzburg am 
komnu'iuhMi Sonntag 
ist um Iii Uhr, 

TELEGRAMME 

EISHOt'KKV; Die Preus- 
.sen Devils Herlin sollen für 
die nächste Saison keine 
DEL-Lizenz mehr erhalten. 
Mit dem Konkursantrag für 
den Stammverein Berliner 
SC Preussen sei gegen die 
geltenden Statuten versto- 
lien worden. 

ALLGEMEIN; Der 
.Schweizer Eishockeyprofi 
l'at Schafhauser vom Natio- 
nalligaklub HC Lugano ist 
nach einem Unfall auf (lem 
Kis nach Aussage der Arzte 
(luerschnittsgelähmt. Der 
24jährige Verteidiger war 
heim Punktspiel in Davos 
mit dem Kopf gegen die Ban- 
de geprallt und hatte dabei 
einen Halswirbelbruch erlit- 
ten. 

Ist Kassel eine Reise wert? 

Zum Rücknindenauftakt muiS die SGE nach Nordhessen 
Egelsbach (leo) - Kür die 

Regionalliga-Kußbal 1er der 
SG Egelsbach geht es am 
Sonntag (14 Uhr) zum letz- 
tenmal in diesem .lahr um 
Punkte. Zum ersten Rück- 
runden-Spieltag reisen die 
Schützlinge von Herbert 
Schäty nach Norilhessen 
zum KSV Hessen Kassel, 
der punktgleich hinter der 
SGE auf Platz 17 rangiert. 

,,Wir dürfen den Abstand 
zu den Vereinen vor uns 
nicht gr()ßer werden las- 
sen", erhofft sich SCJE- 
Trainer Herbert .Schäty zu- 
mindest einen Punkt. Per- 
sonell hat sich die Situati- 
on gegenüber der Begeg- 

nung in Burghaiisen vor ei- 
ner Woche kaum gebessert. 
Immerhin: Mike .Schmidt, 
Maxwell Konadu und Olaf 
Kirn hal)en wieder mit dem 
Lauftraining begonnen. 
Zoltan Kekete, Ronny Wei- 
mer, Andreas Maier und 
Markus Croonen fallen 
Weiler aus. .Stürmer Evans 
Wise ist aus dem sommerli- 
chen Trinidad zurückge- 
kehrt, schnürt seil einer 
Woche wieder dick einge- 
packt für die SGE die Kuß- 
l)allschuhe. 

Wenn sich zwei Absliegs- 
kandidati'n geg(müberste- 
hen, ist in der Regel 

,,Kampf pur" angesagt. 
Das Kasseler Auesladicm 
wurde bereits am vergan- 
genen Wochenende bei der 
1:3-Niedi'rlage der Nord- 
hessen gegen Ludwigsburg 
umgepflügt, Angesichts 
der frostigen Wetterlage ist 
die Partie allerdings stark 
gefährdet. Eine Absage kä- 
me den ersatzgeschwäch- 
ten Egelsbachern, die be- 
reits das Hinspiel gegen 
Kassel mit 0:2 verloren, 
nicht ungelegen, Trainer 
Schäty: ,,Wenn wir aller- 
dings auf Schnee spielen 
müssen, wird's ein reines 
Glücksspiel." 

FC-Torhüter Uwe Schlapp griff am vergangenen Sonntag beim Spiel gegen Tabellenführer Teuto- 
nia Hausen sicher zu. Der „Club" brachte dem Spitzenreiter die erste Saisonniederlage bei und 
will sich auch Im Derby gegen die SSG keine Blöße geben. Foto: Otiowski 

SVD-Fußballer sind für 

das Spitzenspiel gerüstet 

3:1-Sieg bei STG vor Schlager gegen Eiche Offenbach 
Dreieithenhain 

(le) - Der SV Drei- 
eichenhain wahrte 
mit dem 3:1-Derby- 
sieg über die TG 
Sprendlingen zwei 
Spieltage vor der 
Winterpause seine 
Chancen auf die 
Meisterschaft in 
der Kußball-Kreis- 
liga A Offenbach 
West. Die TG 
Sprendlingen hatte 
dem läuferisch und 
technisch starken 
Spiel der Hainer 
Gaste nicht viel 
entgegenzusetzen, 
der SVD dominier- 
te die Partie von 
der ersten bis zur 
letzten Minute. 

Das Spiel begann 
mit hohem Tempo, 
das der Sportverein 
vorgab. Uwe Ficht- 
ner nutzte in der 38. 
Minute eine schöne 
Flanke von Thor- 
sten Müller zum 
1:0. Vor der Pau.se 

verzeichneten die 
Hainer Rot-Weißen 
noch einen Latten- 
schuß und einen 
Pfostentreffer. 

Nach dem Sei- 
tenwechsel stellte 
sich die Turnge- 
meinde nicht etwa 
kompromißlos in 
die Defensive, son- 
dern war weiterhin 
um eine offenes 
Spiel auch im Mit- 
telfeld bemüht, was 
aber angesichts der 
Hainer Stärken nur 
selten gelang. Go- 
algetter Peter Ma- 
lecha spielte sich in 
der 70, Minute 
schiin durch und 
schoß in .seiner ty- 
pischen Art zum 2:0 
ein. Kurz darauf 
war ihm auch das 
3:0 vergönnt. Rocco 
Nequiritos Schuß 
ging nur an die 
Querlatte dos von 
Probst ausgezeich- 

net gehüteten 
Tores, und Malecha 
setzte im Straf- 
raum energisch 
nach und schob 
zum 3:0 ein. 

Del Sprendlinger 
Goalgetier und 
Hainer ,.Abwehr- 
schreck" Toni Kal- 
zu blieb über 00 
Minuten erfolg- 
und glücklos. Nur 
einmal setzte sich 
Kalzu durch, das 
war aber bereits in 
der 8!). Minute. Sei- 
nen .Schuß meister- 
te der Hainer Kee- 
per Roberl Gemeri, 
doch gegen den 
Nachschuß von Bo- 
noum(j hatte er kei- 
ne Chance. Die TG 
verkürzte auf 1:3. 

SV Drelcichen- 
hain: Gemeri; 
Großmann, 
Schweinhardt, 
Karl, Schuler, Ru- 
dolf, Jentsch, Mül- 

ler, Malecha, Fichl- 
ner, Necjuirito 
(Valloz, Kelgenlrä- 
ger, Sull). Reserven; 
H:1 für den SVD. 

Am Sonnlag ist 
der letzte tliesjähri- 
ge Spieltag in der 
Kreisliga A Offen- 
bach West. Der 
SVD erwartet um' 
14 Uhr zum absolu- 
ten .Spilzenspiel 
des Tages den Ta- 
bellenführer Eiche 

■Offenbach, dem der 
SVD in der Hinrun- 
de mit 2:1 die bis- 
lang einzige Nie- 
derlage beibrachte. 
Die Hainer stehen 
zweifellos unter 
stärkerem Druck. 
Verliert die Mann- 
.schaft von Trainer 
Klaus Kramer 
nämlich gegen die 
Offenbacher, wäre 
der Meister.schafts- 
zug fürs erste abge- 
fahren. 

Fürs Derby sind alle irgendwie fit 

Am Sonntag erwartet Fußball-Bezirksligist SSG Langen den FCL 
Langen (app) - Der zweite 

Kußball-Höhepunkt in Lan- 
gen innerhalb nur einer Wo- 
che: Nach dem 2:0-Erfolg im 
Heimspiel gegen den bis dato 
ungeschlagenen Spitzenrei- 
ter KC Teutonia Hausen muß 
Kußball-Bezirksligist KC 
Langen nun am Sonntag um 
14 Uhr zum Lokalrivalen 
SSG. Zurückzulegende Ent- 
fernung für Kicker und Kans 
vom ,,Club": schlappe 1 ßOO 
Meter, 

Die Vorzeichen für das 
Stadtderby könnten diffe- 
renzierter gar nicht sein: Auf 

der einen Seile der KCL, Ta- 
bellenvierter, blenilend in 
Form und mit 31 Punkten 
durchaus noch nach Höhe- 
rem slri'bend. Auf der ande- 
ren Seile die SSG, mit 17 
Punkten auf Rang 13 und 
(las Absliegsgespensl im 
Nacken habend. Aber 
Derbys haben ihre eigenen 
Ciesetze. Zur Erinnerung: Im 
Vorspiel kam der KCL über 
ein 3:3 nicht hinaus, letzte 
Runde gewann die S.SCi im 
Waldstadion mit 3:2, kas- 
sierte im Rückspiel im Krei- 
zeitcenter dafür eine ,,Kün- 

fer-Packung". 
SSG-Trainer Walter Bloss 

hat zwar einige angi'schlage- 
ne Akteure in seinen Reihen, 
wird aber in bester Formati- 
on auflaufen können: ,,liii 
Derby sind immer alle fit - 
egal wii'. Das .Spiel scheint 
einfach Motivation genug, 
da werden Verletzungen 
schneller übei-wuiiden, da 
wolli'n alle dabei sein," Mit 
einem Punkt, sagte IMoss, 
wäre er (liesmal zufrieden, 

KC-Trainer Klaus Kiederer 
mußte diese Woche die Eu- 
phorie bremsen, ,,l)ie Mann- 

Hochheim Grenzen aufgezeigt 

Klarer 71:49-Erfolg der zweiten SVD-Basketballdamen 

TVD: Wieder nur ein Punkt 

Enttäuschendes 1:1 der Hainer Kicker gegen Sportfreunde 

Drcicichcnhuin - 
Durch eine gelun- 
gene Kombination 
von gutem Zusam- 
menspiel und 
Selbstsicherheit 
während des ge- 
samten Spiels 
konnten die zwei- 
ten Hainer Basket- 
ballerinnen wieder 
mal einen Sieg für 
sich verbuchen. Am 
vergangenen Sonn- 
tag hatte der Geg- 
ner aus Hochheim 

trotz seiner körper- 
lichen Überlegen- 
heit nichts zu la- 
chen. Durch ihre 
hohe Treffer(iuole 
ließen die Haine- 
rinnen die TG 
Hochheim schon 
zur Halbzeit weit 
hinter sich (41:13). 

Dieser beruhi- 
gende Vorsprung 
ließ die SVD-Da- 
men jedoch etwas 
leichtfertig in die 

zweite Halbzeit ge- 
hen, so daß die 
Hochheimerinnen 
sich die ersten zehn 
Punkte innerhalb 
von fünf Minuten 
sicherten und es so- 
mit 41:23 stand. 
Nach einer takti- 
schen Auszeit von 
Trainer Peter Naus 
gingen die Hain(!- 
rinnen dann wieder 
disziplinierter und 
geordneter ins 
Spiel. Punkt für 

Punkt winde erzielt 
und man konnte 
nach den 40 Minu- 
ten mit einem doch 
klaren Endstand 
von 71:4!) das Spiel 
beenden. 

Kür den SVD 
spielten: Susanne 
Wegeier (13), Anja 
Kempf (T)), Jasmin 
Dieddi (2), Katja 
Gänshirt (24), Vici 
Doertenbach (Ii), 
Jutta Klemm (2 I), 

I)reieich«nhain (rjr) 
Nur ein 1:1-Unentschieden 
erreichte der TV Dreiei- 
chenhain in der Kußball- 
Kreisliga ' B Offenbach- 
West gegen die Offenba- 
cher Sportfreunde. Den 
Treffer für die Gastgeber 
erzielte Thorsten Och per 
Koulelfmeter. Für den 
Turnverein steht am kom- 
menden Sonntag im letzten 
Punktspiel dieses Jahres 
die Aufgabe beim FC Ma- 
roc in Offenbach auf dem 
Programm, Die Marokka- 
ner trotzten zuletzt Don 
Bosco Neu-Isenburg ein 1:1 
ab, dürfen also auf keinen 
Fall unterschätzt werden. 

Der Turnverein ent- 
täuschte im Spiel gegen die 
Sportfreunde seine Anhän- 

ger, zumindest in der er- 
sten Halbzeit. Die Gastge- 
ber nahmen im Mittelfeld 
keine Zweikämpfe an, zu- 
dem zeigten beide Teams 
große Schwächen im Paß- 
spiel. Erst nach der Pause 
wurde die Begegnung et- 
was besser. Doch mitten in 
die Drangphase des TV 
Dreieichenhain platzte die 
Führung der Gäste. Tor- 
wart Lohner setzte einen 
mißglückten Abschlag ge- 
nau zu Stefan Henii, der 
sich diese Chance natürlich 
nicht entgehen ließ. Doch 
schon fünf Minuten später 
fiel der Ausgleich. Petersen 
schickte Petry steil und 
nach einem Foul an dem 
Dreieichenhainer blieb 

dem Unparteiischen nichts 
anderes übrig, als Straf- 
stoß zu pfeifen. Thorsten 
Och verwandelte diesen si- 
cher zum l:l-Ausgleich. 

Der Turnverein wollte 
nun auf die Siegerstraße 
und drängte auf den zwei- 
ten Treffer. Doch die beste 
Chance von Lippert mach- 
te Sportfreunde-Keeper 
Michael Koch mit einer 
Glanzparade zunichte und 
rettete seiner Mannschaft 
damit das l:l-Unentschie- 
den. 

TV Dreieichenhain: Loh- 
ner, Roßteutscher, Peter- 
sen, Walther, Maas, Petry. 
Böger, Bleuel, Och, Konta, 
Kuch (Lippert, Stroh, 
Büttner). 

Jugendfußball 
TV Dreieichenhain 

C: TVD — Teutonia Hau- 
sen 8:1 

Durch einen 8:l-Erfolg über 
den Tabellendritten Teutonia 
Hausen konnte die C-Jugend 
ihren zweiten Tabellenplatz 
festigen. Die 1:0-Führung 
durch Christian Schüler 
konnten die Teutonen n(x;h 
ausgleichen, doch dann setzte 
sich die spielerische Überle- 
genheit de:4 TVD durch. Chri- 
stian Beck wurde mit fünf 
Treffern zum überragenden 
Spieler. Den schönsten Treffer 
des Tages erzielte allerdings 
der zweifache Torschütze Do- 

minik Emig, der einen Allein- 
gang vom eigenen Strafraum 
aus gekonnt mit einem Heber 
über den Torwail abschloß. 
A: TVD — SKG Sprendlingen 
Ü3:3 

Im Derby gegen die SKG 11 
erkämpfte sich der TVD ein 
Unentschieden. Die favori- 
sierten Gäste gingen in der 19. 
Minute mit 1:0 in Führung. In 
der 30. Minute erhöhte; 
Sprendlingen nach einem Ab- 
wehrfehler auf 2:0. J. Heini 
hatte in der 36. Minute n(x;h 
eine Chance per Kopf, die der 
Sprendlinger Torwart alK-r 
parieren konnte. 

Nach der Pause kam der 
TVD wie verwandelt aus der 
Kabine. Zwei Minuten später 

gelang d(,'r Anschlußtreffer per 
Eigentor ein(;s Sprendlinger 
Spielers. Man hatte sich nun 
b(!sser auf den Gegner (Ange- 
stellt und gewann auch mehr 
Zweikämpfe. M. H(K'kerens 
war es vorb(!halten, d(;n Aus- 
gleich zum 2:2 in der (iO. Minu- 
te zu (erzielen. In der 70, Minu- 
te ging wiederum die SKCJ mit 
3:2 in Führung. Spielführer K. 
Mirasy(*li schaffte aber in der 
83. Minute noch den vielumju- 
belten Ausgleich, 

Es spielten: S, Lohr, S, 
Scheele, N, Zdravac, M, 
Büchs, A, I^-nting, M. Heeke- 
rens, N, Bahbah (N. Och), M. 
Burtlina, A. Debesay (R. Hw- 
kereas), K, Mirasyedi, J. Heini. 
G. Thom, A. Tekeste. 
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Schaft hat gegen die 'IVulo 
nia sehr stark gespielt. Wciiii 
wir jetzt das Derby gegen die 
S.SC; positiv gestalten kön- 
nen, (lanii sind wii' wirklich 
eine gute 'rrilppe." Fii'dercr 
muß auf Hjörn Meyerliolci- 
er sah ,,Ho1" gegen I lausen 
verzichten. 

Zur Reserve: Da erwailen 
die Scliwarz-Hlauen die Hot 
Weil.len um 12. IT) Uhr zum 
Derby. Und da ist es zudem 
ein S|)itzenspiel: ,,1 )er ('liili" 
ist Tabellenzweiter, die .SS( 1 
liegt auf Hang vier. 

FC-Junioren 

ziehen einsam 

ihre Kreise 
Langen - Im letzten Spiel 

der Vorrunde bestätigten 
die Junioren des Kußball- 
Clubs Langen ihre Ausnah- 
mestellung im Kußball-He- 
zirk Krankfurt, Durch den 
klaren 8:0-Erfolg bei 'l'u.S 
Niedereschbach wurde das 
Team ohne Niederlage iiiii 
21 Punkten und einer Tor- 
differenz von 40:10 unan- 
gefochten Herbst meist er. 

Das Spiel, das nach an- 
fänglichem Abtasten ganz 
im Zeichen des ,,Clubs" 
stand, war bereits zur Pau- 
se beim Stand von 3:0 ent- 
schieden, Die Tore bis zu 
diesem Zeitpunkt erzielten 
Mark Adams, Axel Nitsche 
per Kopf nach Vorarbeit 
von Mark Adams und Tho- 
mas Schmidt, der einen 
Handelfmeter verwandel- 
te. 

Auch nach dem Seiten- 
wechsel setzte der KC Lan- 
gen das muntere Toreschie- 
ßen fort. Dabei war der 
überragende Mark Adams 
noch dreimal erfolgreich. 
Die weiteren Treffer erziel- 
ten Sebastian Joni(mc und 
Carsten Weiß. 

FC Langen: Michael 
Klug, Heitham Chehab, 
Thomas Schmidt, Jens Mei- 
mann, Jens Adams, David 
Weith, Carsten Weiß. Mi- 
chael Vosberg, Axel Nit- 
sche, Sebastian Jonienc, 
Mark Adams, Thomas Jak- 
kel. 
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Starker Schlußspurt der TV-Damen 

Basketball-Regionalligist nach 62:52-Sieg in Damistadt auf Platz zwei 

War beim 62;52-Slag dar 
(rechts). 

TV-Damon gegen Darmstadt gut In Form: Langens Katrin Rollwage 
Foto: Orlowski 

I.iinKon - Mit cincni 
(lai.'ia-SK'K K<'K<'n den 
HC liarm.stiidl konn- 
t(-n clii' HcKiDnalliKii- 
Hnskcll>iill(liimcn (Ics 
TV I.im^i'n .sirh den 
zweiten Tnhellen- 
platz hinter Kin- 
traeht Krankfurt und 
vor dem Post SV 
Trier sichern 

Dabei sah es zu H(-- 
Hinn der Partie f>ar 
nii'ht nach einem Kr- 
folK für die Kanneii- 
erinnen iiu.s. Darm- 
stadt erwischte ein- 
deutif^ den Ix'ssern 
Start'. Die Ciast(<ebe- 
rinnen liexannen mit 
einer a^Kressiven Zo- 
nenpresse und über- 
zeuf^ten mit Oran^ 
zum Korb. Auf l,an- 

Hener Seite kam inan 
mit der Presse Rar 
nieht zureeht. Viel zu 
hasti« und unkon- 
zentriert versuchte 
man. den Hall in die 
eigene Hälfte zu be- 
kommen. um dann 
voreilig auf den Korb 
zu werfen. So kam es, 
(lall der MC Darm- 
stadt nach sechs Mi- 
nuten mit 11:2 m 
Kilhrun« j>ehen 
konnte. Nach einer 
Auszeit stellte sich 
(las Team V(m Coach 
O'Neal besser auf die 
Presse ein. Nun war 
es der Treffsicheheit 
von Nina lieber und 
Veronika Tomasevic 
zu verdanken, daß 
der Hockstand auf- 

geholt wurde Inner- 
halb vtm vier Minu- 
ten nelan^en den bei- 
den zusammen 17 
Punkte (davon filnf 
Dreier), so dali Lan- 
den mit 1!): 1.') in Kuh- 
runfi flehen konnte. 
Dieser Vorspriinjj 
wurde bis zur Pause 
auf H.'i:2() ausRebaut. 

Wer nun dachte, 
daß Landen den Sie)i 
sicher in der Tasche 
hatte, sah sich H'"- 
tiiuscht. Darmstadt 
wollte das Spiel un- 
bedin^l noch kippen. 
Die Partie wurde zu- 
sehends iiHKicssiver 
und kampfbetonter, 
auch die beiden Un- 
parteiischen konnten 
die AKKressivitiit auf 

dem .Spielfeld nicht 
unter Koni rolle brin- 
gen Unaufmerksam- 
keiten und zuneh- 
mende Nervosität 
des Lannener Teams 
ließen die Darmstiid- 
terinnen in der zehn- 
ten Minute auf 40:4 1 
herankommen. .letzt 
kam aber die Cente- 
rin Katrin HollwaKe 
besser in Fahrt und 
mit Hilter Heboun- 
darbeit und Würfen 
unter dem Korb 
konnte der knappe 
VorsprunH «ehalten 
werden. In den letz- 
ten Minuten war es 
wieder der Treffsi- 
cherheit von Nina 
lieber und Veronika 
Tomasevic zu ver- 

danken. (laß I.anKiii 
mit zehn Punkten d^i 
Derby «•''■^"men 
konnte. 

Am Sonntag (1( 
Uhr) müssen (lii| 
I.ann("nerinnen ni, 
Ken den Post SV ('ii( 
ßen antreten Aul 
dieses Spiel darf mai 
(gespannt sein. Dit 
TVI,-Damen brennen 
geradezu auf eine Hr. 
vanche nnch ihrer 
hohen L'7:ii()-Nieder- 
hiHc in Ciießen. 

TV Landen: V. Tu. 
masevic (1 7). S Hei- 
tel. N. I legier (1 (t). ,S 
Hetzer (5), H. Neu- 
mann (4). K. Hollv.ii. 
He (IT)). M. Hoos. N 
Pauschert (2). 

Spitzenreiter vom Thron gestoßen 

Beeindruckender 95:70-Sieg der TV-Herren II gegen GW Frankfurt 
I.MiiKiMi < Durch einen 

iiberraschend deutlichen 
!I.'):7(I-Kien es den 
zweiten Hasketballherren 
des TV Landen im ersten 
HUckriindenspiel der Ober- 
ÜKa Hessen, (len bisherigen 
Tiibellenfilhrer (iriln-Weiß 
Krankfurt abzulösen. Da- 
bei zeiKten die l.annener 
Uber die Hesamten 40 Minu- 
len eine vorziluliche I,ei- 
slimn und waren (iriln- 
Weiß in allen Melanien 
Uberlenen. Trainer Thomas 
Arnold, der schon das drit- 
te .Spiel in Kolne ohne .sei- 
nen etalmüßi^en Aufbau- 
spieler Harald Sapper aus- 

kommen mußte, hatte den 
TVI, sehr «iit auf die Spiel- 
weise des Ciastes eiiiHe- 
stellt. Dessen Uberraucnder 
Spieler lf>or Starcevie wur- 
de von UcHinn an unter 
Druck ^jesetzt und kam nie 
richtig; zur KntfaltuiiH. 

Nach i): II in der vierten 
Minute setzten sich die 
hänfener kontinuierlich 
über 2,'t:17 und ;M:21 bis 
zum Halbzeitstand von 
4,'t::(,'l ab. Auch nach der 
Pau.se schlichen sieh zu kei- 
ner Zeit Nachlii.ssinkeilen 
im l.anKener .Spiel ein. 
Uallverluste halten .Selten- 
heitswert und die ..kleiiKMi 

Ciiraffen", allen voran Mo- 
ritz Tobien, konnten durch- 
Kiin^iK eine ausgezeichnete 
Treffer(|iiote aufweisen. 
Die Vorentscheidung war 
beim in der 25. Minu- 
te .schon Kefallen. als sich 
die CJilste mit zum T(^il 
überharter CianHiirt noch 
einmal Hespekt verschaffen 
wollten. Der TVI, ließ sich 
aber nicht provozieren, 
sondern nutzte all seine 
Routine, um das Kif^ebnis 
weiter zu verbessern. 

Allerdings dürfen sich 
die Lan^ener auf ihren 
Lorbeeren nicht allzu lan^e 
ausruhen, da am .Samstag 

die Fahrt zum KOSC ()f fen- 
bach ansieht, t^e^en den 
man das Hinspiel noch klar 
verloren hatten. ,,Um die 
Hevanche zu schaffen, 
brauchen wir die f^leiche 
Kinstellun« und den Ullri- 
chen Kampf in der Vertei- 
di«unK wie Ke^en Frank- 
furt", blickte Coch Arnold 
auf die Hef,'eKnunK voraus. 

Ks spielten: Frank Dek- 
kenbach (,')), Daniel Arons 
(()), Klaus Neiimann (7), 
Axel lIottinHcr, .loe Whit- 
ney, ,Iürf>en und Bernd 
Neumann (je (I), .lens Ol- 
troHt,'e (!l), Moritz Tobien 
(IT)), HainerGrcunko(21), 

Schwer umkämpfter Sieg 

67:63-Erfolg der SVD-Basketballdam'en gegen Aschaffenbuifj 
Droioichenhinn - Diesmal 

wieder in kompletter Beset- 
zung angetreten, ging es für 
die Basketballdamen des SV 
Dreieichenhain im ersten 
Hückrundenspiel der Oberli- 
«a gegen Aschaffenburg/ 
Mainhausen um wichtige 
Punkte. Hatte der SVD das 
Hinspiel klar mit 20 Punkten 
gewonnen, so versprach das 
Hückspiel spannender zu 
werden, da auch das Ciilste- 
team auf den kompletten 
Kader zühlen konnte, 

Unil spannend verlief das 
Spiel tatsächlich. Der SVD 
konnte in der Offense über- 
zeugen, ging aber in der De- 
fense nicht energisch genug 
zu Werke. Und auch Aschaf- 

fenburg zeigte Offense-Stiir- 
ke. Nach zehn Minuten führ- 
te der Ciast mit li):l(i und 
hielt diesen Vorsprung bis 
kurz vor Knde (1er ersten 
Halbzeit (2il:2()). In den letz- 
ten Minuten der ersten Halb- 
zeit kam der SVD jedoch 
noch einmal richtig zum Zu- 
ge, da Heide Felke, die wie- 
der gliinzend aufgelegt war. 
ihr Können zeigte. Durch ih- 
re Punkte ging der SVD mit 

in (lie Pause, 
Diese Zwei-Punkte-Füh- 

rung zog sich (iann durch die 
gesamte zweite Halbzeit wie 
ein roter Faden. Heide Teams 
(Jönnten dem CJegner nichts. 
Uber H(i::iri (,■).), 44:41 (10.) 
blieb der SVD immer in 

i Die SVD-A-Mädchen 

I sind in einem Formtief 

j Erste Niederlage für Basketballteam 

!   

Jörg Stefanski führte SVD zum Sieg 

Die Basketballherren des SV Dreieichenhain bauten Erfolgsserie aus 

nreieU'hen- 
haiii - Die Bas- 
kctball-A-Miid- 
chen des .SV 
Dreieichenhain 
verloren 
ihrerstes Spiel in 
der laufenden 
l'unktriinde 
beim BC Darm- 
stadt mit ():):71. 
Im Vorspiel noch 
klarer Sieger, 
zeigte sich auch 
in diesem .Spiel, 
daß das Team in 
einem Formtief 
steckt. Die 
Mannschaft ließ 
die sonst so ge- 
wohnt aggressive 
Verteidigungsar- 
beit vermissen, 
im Angriff zeigte 
man ungewohnle 
Wurfschwiichen. 
In der ersten 
Halbzeit konnte 

das .SVD-Team 
noch mit :i4:,'),'t in 
Führung geben. 
Auch in der 
zweiten Halbzeit 
blieb der Ab- 
sland immer ge- 
ring, doch der 
71:(i:i-Sieg der 
Darmstil(llerin- 
nen ging am Kn- 
de in Ordnung. 
Bis zur Vorrunde 
zur Ilessenmei- 
sterschaft An- 
fang Februar, die 
das SVD-Team 
schon erreichen 
sollte, bleibt 
noch Zeil, um 
wieder gemein- 
sam eine gute 
Form zu errei- 
chen und gut ab- 
zuschneiden. 

Für den 
spielten: 

SVD 
Anja 

.Siefanski (25), 
,liitta Klemm ((i), 
Sandra Montag 
(,')),Vici Doerten- 
bach (2), Anke 
Schiifer (4), Kva 
Triisken (5), Tan- 
ja Hauer (10), Ca- 
rina Kraft (,')), 
.Iiilia Knöchel 
(1), Trainer: .S. 
Stefanski. 

Am Sonntag 
kommt es in der 
Sporthalle der 
Weibelfeldschule 
zu folgenden 
Heimspielen der 
SVD-Basketbal- 
1er: ml) TV 
Langen (10 Uhr), 
niB T(i Nau- 
rod (I 2 Uhr), inA 

TV Langen(14 
Uhr), wC BC 
Darmstadt (Iii 
Uhr). 

Drvirichenhiiiii 
Kinen 1I():7H-1 leimer- 
folg konnte das erste 
Baske! ball-Herrente- 
am des SV Dreiei- 
chenhain verblichen. 
In der Bezirksliga 
Darmstadt besiegten 
die Hainer den TV 
Heppenheim dank ei- 
nes überragenden 
,I()rg Stefanski klar. 

Die SVDler begannen 
das .Spiel sehr aggres- 
siv und konnten 
durch erkiimpfte Biil- 
le zu vielen einfachen 
Krtrben gelangen. In 
der ersten Spielhlilfte 
kam nicht viel Ge- 
genwehr von den Ciil- 
sten und so konnten 
die Dreieichenhainer 
mit einem komforta- 

blen 4():H0-Vors))rung 
in die Pause gehen. 

Anders sah es dann 
allerdings im zweiten 
Durchgang aus. Die 
Hainer verfielen 
plötzlich in eine un- 
verstiindliche Hektik 
im Angriff. Doch im- 
mer, wenn Heppen- 
heim bedrohlich auf- 
holen konnte, stemm- 

te sich vor allem der 
respektlos aufspie- 
lende Flügelspieler 
,Iörg Stefanski erfolg- 
reich gegen die (Jilste. 
F.r erzielte insgesamt 
2!) Punkte und damit 
die höchste Punkte- 
ausbeute des Tages. 
Diese Tatsache und 
die am Ende des 
Spiels doch wieder 

geschlossene Mann- 
schaftsleistung sorg- 
ten für den vierten 
Dreieichenhainer 
Sieg in Folge. 

Ks spielten: Ste- 
fanski (2il), Naus (20), 
Westphal (10), Kuno- 
vic (()), Hofmann (2), 
Metje (2), Plenz (2), 
Klohs (4), Piwatz ((i), 
Schmitz (,'i), 

TV-Damen wollen Revanche nehmen 

Spitzenspiel gegen Gießen / Sechs Heimspiele der Basketballer 
Kangon - Sechs Heim- 

spiele stehen für die Bas- 
ketballer des TV Langen 
am Wochenende auf (lem 
Programm. Im Mittelpunkt 
steht das Hegionalligaspiel 
der ersten Damen gegen 
den punktgleichen Post SV 
Ciießen. Im Hinspiel hatte 

es eine von zwei Saisonnie- 
derlagen für die Langen- 
erinnen gegeben, so daß sie 
nun mit den Mittelhessen 
noch eine Rechnung zu be- 
gleichen haben. Mit einem 
Sieg könnte sich das Team 
von Coach O'Neal, das seit 

Wochen in bestechender 
Form spielt, weiter in Rich- 
tung Tabellenspitze orien- 
tieren. 

Die Heimspiele am Sams- 
tag: I().I5 Uhr wH Hom- 
burger TG (Gym), 17 Uhr 
Herren III — TG Naurod 
(GSH), IH in Uhr Damen 

III — TV Babenhausen II 
(Gym), 20 Uhr Herren IV — 
SV Dreieichenhain II 
(Gym); am Sonntag spielen: 
10 Uhr Damen II Gym- 
nasion Oberursel (Gym), 14 
Uhr Damen I — PSV Gie- 
ßen (GSH). 

knapper Führung. Mit sie- 
ben Punkten (,')r):4H) in dei 
l."), Minute lag der SVD ain 
höchsten in Führung. Doch 
Aschaffenburg kämpfte sich 
wieder heran, und der SVD 
vergab in der Offensive zu 
viele Korbmöglichkeilen 
Beim (),'):()() in der 1!). Minute 
war das Spiel am Kip|)eii. 
doch der SVD konnte den 
Sieg mit vier Punkten noch 
über die Zeit retten. 

Ks spicllon: Andrea Bu- 
chauer (H), Caro Menzel (2). 
Heide Felke (25), Sabine 
Betz (7), Anja Stefanski (11). 
Kristina Kunovic ((i), Marti- 
na Flathmann (2), Yvonne 
Günther, Britta Fitterer, .la- 
na Werner ((i). 

Jugeiidfußball 
SV Dreieichenhain 

F II: SVD — FC Langen 2:1 
In einem begeisternden 

Spiel von beiden Mann- 
schaften besiegte die F-.Iu- 
gend des SVD den FC Lani- 
gen mit 2:1. Beide Mannl- 
schaften schenkten sich von 
der ersten Minute an nichts 
und jeder versuchte, ein Tor 
vorzulegen. Dies gelang zu(- 
erst den Hainern, die durch 
ein Tor von Sascha Sehrin^j 
mit 1:0 in Führung gingen 
Aber direkt vom Anstoß 
weg spielte sich Langen 
durch die SVD-Abwehr und 
erzielte das 1:1. Nach dem 
Seitenwechsel rettete Tor- 
wart Patrick .hing dann in 
höchster Not nach einem 
Alleingang das 1:1. Auch in 
der zweiten Halbzeit war 
das Spiel von großem Ein- 
satz gepriigt. Nach vielen 
Torchancen auf beiden Sei- 
ten schoß wiederum Sascha 
Sehring das 2:1 für den 
SVD. 

Es spieten: Jung, Sehring 
P. Beck, C. Beck, Breuer 
Schmidtgall, Korth, Liebcr- 
mann, Wittig, 

Jugendbasketball 
TV Langen 

wH; HUdingen — TVI, 

Co-Trainerin Vanessa 
Sturm konnte vor allem mit 
der Offensivleistung der H- 
Mädchen zufrietU^n sein, die 
nun wieder an der Tabellen- 
spitzi^ der Oberliga stehen. Sil- 
ke Hertel war mit 4H Punkten 
alleine erfolgreicher als die 
komplette Gastgebennann- 
•schaft. 
wA: liubenliuuNC'n — TVL 

Mi 
Eine gute taktische Ix'istung 

zeigten die A-Müdchen zum 
Abschluß der Bezirksmeister- 
schaftsnande. Mit insgesamt 
4:12 Punkten bleibt der Mann- 
•schaft nur ein Platz im Hinter- 
feld der Tabelle. 
mA: TVL — Bensheim 92:66 

Der Bezirksmeister der A- 
Jungen heißt in diesem .IShr 
TV Langen, Schon einen 

Spieltag vor Ende der Hunde 
konnte sich das ungeschlagene 
Team von Trainer Markus 
Kühn den Tilel durch einen zu 
nie gefährdeten Sieg gegen 
Bensheim sichern. Im neuen 
Jahr werden beim Qualifikati- 
on.sturnier für die He,ssenmei- 
sterechaft Gegner eines ande- 
ren Kalibers warten, 
inl): TVL — HC Daniistudt 
102:27 

Nach acht Minuti-n stand es 
bereits lü:ü und man konnte 
schnell erkennen, daß der 
Gegner den Langenem in al- 
len Belangen unterlegten war. 
Dui ch .schnelle Spielzüge und 
gute Abwehrarbeit wui-de 
nach einer Halbzeitführung 
von 54:1) ein Sieg von 102:27 
herausgespielt. 

Es spielten: Frank Acker- 
mann (8), Daniel Braun (42), 
Thomas Otto (2.'J), Christopher 
B(!cker(lfi), Maximilian Ti-üb- 
ner (7), Gern Altiparmah ((i), 
Benjamin Rengstl, Orcun Ya- 
pid und Muhammed Inan. 

Jubel bei den Basketball-Mädchen des SVD 

Dreieichenhainer C-Jugend wurde mit 51:38-Sieg in Babenhausen Bezirksmeister 
Drcicichcnhuin - Am ver- 

gangenen Sonntag konnten 
sich die C-Müdchen der 
Basketballabteilung des 
SV Dreieichenhain trotz 
des Fehlens einiger Lei- 
stungstrügerinnen den Be- 
Zi rksmeistertitel sichern. 
Sif gewannen mit 51:38 in 
Babenhausen. In der ersten 
Halbzeit spielte man .sehr 
konzentriert und setzte die 
Gegnerinnen in der Defen- 
sive stark unter Druck - die 
Hainerinnen führten bis in 
die 17. Minute mit 17:0 - 
und konnte beim Stand von 
23:7 in die Halbzeitpause 
gehen. Durch die verdiente 
Vorfreude auf die Sieges- 
feier abgelenkt, ließen die 
Müdels vom SVD in der 
zweiten Halbzeit stark 
nach. Sie leisteten sich vie- 
le Fehlpässe, begingen 
zahlreiche unnötige Fouls 
und auch die Distanzwürfe 
zeugten von Unkonzen- 
triertheit, so daß die Gast- 

geberinnen zum Endstand 
von 3H:.')1 aufholen konn- 
ten, Dennoch kann man mit 
ruhigem Gewissen von ei- 
nem verdienten Sieg spre- 
chen. 

Für den SVD spielten: 
Carolin Knöchel (9), Na- 
thalie Haag (14), Küthe Ba- 
stian (6), Alice Schwab, Ni- 
na Rosenberger (6), Anja 
Blankenburg, Antje Seitz. 

-Mit 54:70 mußte sich die 
münnliche D-Jugend am 
Sonntag in ihrem Spiel ge- 
gen Weiterstadt geschlagen 
geben. Nachdem man in 
der ersten Hälfte t-ine gute 
Leistung erbrachte hatte, 
hoffte man, den 31:39- 
Rückstand nach der Pause 
wieder aufholen zu kön- 
nen. Die Mannschaft des 
SVD präsentierte sich 
kämpferisch und mann- 
schaftlich geschlossen. Al- 
lerdings waren doch noch 
Schwächen in der Abwehr 

vorhandeTi. Die Hainer 
zeigten ihr bislang bestes 
Spiel in der laufenden Sai- 
son. 

Für den SVD spielten: 
Jonas Daiber, Jan Adler, 
Valentin Groß, Vivek Jad- 
hav, Michael Britsch, Mark 
Keim, Volkan Ulusoy. 

Am gleichen Tag traten 
auch die Minis II in Weiter- 
stadt an. In einem von der 
ersten bis zur letzten Minu- 
te spannenden Spiel zweier 
gleichstarker Mannschaf- 
ten konnte sich keines der 
beiden Teams während des 
Spieles entscheidend ab- 
setzen. Doch die Hainer 
Buben und Mädels zeigten, 
was sie gelernt haben. 
Nach einem Rückstand von 
10:12 zur Halbzeit wurde 
gekämpft und vor allem in 
der Verteidigung gut 
agiert. Durch eine mann- 
schaftliche Geschlossen- 
heit konnte in letzter Se- 

kunde der vielumjubelte 
19:18-Sieg erspielt werden. 

Für den SVD spielten: 
Fatih Cehic, Anna-Marie 
Daiber, Ibrahim Geyhik, 
Lisa Gottschall, Martin 
Jöckel, Markus Palmer, 
Alexander Skulteti, An- 
dreas Thürck, Dennis Wan- 
ke. 

Durch einen Sieg von 
44:18 in Weiterstadt am 
Sonntag sind die Minis I 
des SVD auf ihrem Weg zur 
Bezirksmeisterschaft ein 
gutes Stück vorangekom- 
men. Mannschaftlich ge- 
schlossen und mit einer gu- 
ten kämpferischen Lei- 
stung, besonders in der 
zweiten Halbzeit, konnte 
der dritte Sieg im dritten 
Spiel gefeiert werden. 

Für den SVD spielten: 
Dennis Wittig, Carsten 
Seddig, Christoph Kramm, 
Mathias Gaida, Martin 
Keiber, Andreas Groß, 

Christopher Breuer, Alex- 
ander Konrad, Kai Kafan 

'ke, Marco Ullmann. 
Die männliche A-Jugend 

verlor in Babenhausen rnit 
59:f)9. Die männliche C-Jji- 
gend gewann gegen die 
TGS Ober-Ramstadt, da 
der Gegner zu Spielbeginn 
nicht anwesend war. Die 
Minis III mußten am Sonn- 
tag eine hohe Niederlage in 
ihrem dritten Spiel hin- 
nehmen. Sie verloren mit 
2:69 gegen die Minis aus 
Wallerstädten. Doch man 
wird weiter trainieren und 
mit jedem neuen Spiel bes- 
serwerden. 

Von den Minis III spiel- 
ten: Johannes Steinkopf, 
Michael Löhr, Jennifer Ja- 
nuschowltz, Jerome 
Marschall, Christoph Tür- 
kay, Christopher Neuss, 
Manuel Trumpfheller, Se- 
bastian Kettner, Sebastian 
Menschik. 
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Glanzloser Sieg über Schlußlicht 

HSG-Herren müssen sich im Schlager gegen Böllstein-Wersau steigern 
Langen (ort) - In der Be- 

zirk.sjiga II Darmstadt Ost 
spitzt sich alles auf einen 
Zweikampf zwischen den 
Handballern der SG Nieder- 
Hoden und der HSG Böll- 
stein-Wersau zu. Die SG 
Nieder-Roden feierte am 
vorletzte»! Vorrundenspiel- 
tag einen überzeugenden 
Sieg beim TV Groß-Zim- 
mern, die Böll.steiner be- 
haupteten sich klar gegen 
die SG Egelsbach. Die HSG 
Langet) feierte einen glanz- 
losen 18:11-Sieg über 
Schlußlicht TGB Darmstadt 
und rangiert bei l(i:8 Zäh- 
lern und vier Punkten Rück- 
stand auf Nieder-Roden und 
B()llstein gleichauf mit 
Egelsbach und Reichelsheim 
auf Rang fünf. Viele Ausrut- 
scher können sich die Lan- 
gener nicht mehr erlauben, 
wenn sie nicht aus dem Ti- 
tclri-nnen ausscheiden wol- 
len. 

Schon am Sonntag um 
1H.15 Uhr geht es für dii- 
Mannschaft von Trainer 
Joachim Honerath um die 
Wurst, wenn sich die HSG 
Böllstein-Wei-sau in der Ge- 
org-Sehring-Halle vorstellt. 
In der Verfassung, in der der 
Tabellenzweite den klaren 
Sieg über Egelsbach erzielte, 
wird die HSG Langen ihr 
ganzes Können aufbieten 
müs.sen, um mit einem Sieg 
ihre Chance zu wahren. Da- 
bei wird die Mannschaft 
aber in erster Linie eine bes- 
sere Einstellung zu Spiel und 
Gegner zeigen müssen, als 
dies zuletzt gegen die beiilen 
Kellerkinder TSG Groß-Bie- 
berau II und die TGB Darm- 
stadt der Fall war. Zudem 
müssen die Langenei' auch 
spielerisch noch etwas zule- 
gen. Besonders beachten 
muß Langen Jens Becker, 
der als Abwehrorganistor 

und Spielmacher die Fäden 
in der Hand hält. Wenn Hek- 
ker unter Kontrolle gi'bracht 
werden kann, stehen die 
Chancen für die Honerath- 
Schützlinge nicht schlecht. 

Gegen das schwach(> 
Schlußlicht Darmstadt be- 
stimmten die Langener das 
Geschehen, nachdem sie ab 
der fünften Minute lang.sam 
in Schwung kamen uncl sich 
von 1:1 auf 9:1 absetzten. Bis 
dahin war Trainer Joachim 
Honerath mit der Vorstel- 
lung seiner Schützlinge noch 
einverstanden, danach lief es 
aber nicht mehr nach seinem 
Vorst^'llungen. Anlaß d(>r 
Trainer-Kritik war sowohl 
die lasche Einstellung in der 
Abwehr als auch die mangel- 
hafte Chancenauswertung. 
Am Ende reichte es zu einem 
sicheren, aber glanzlosen 
18:11-Sieg. ,,Die erreichten 
l(i:8 Punkte hatte ich in mei- 
ner Saisonplanung, und im 

Cti'unde könnten wir damit 
zufrieden sein. Allerdings 
sind die Leistungen der 
Mannschaft, in der einige 
vom (lewinn der Meister- 
schaft träumen, nicht immer 
zufri(-denstellen(l. Beim Sieg 
über Nieder-Roden hat sie 
gezeigt, daß sie auch gegen 
starke Gegner bestehen 
kann. Bei der Niederlage in 
Cti'oß-Bieberau hat sie ge- 
spielt wie ein Abstiegskan- 
didat. Erst wenn die Mann- 
schaft dauerhaft am obenMi 
Limit spielt, zählt sie zur 
Creme der Liga", zog Honi"- 
rath eine kurze Bilanz vor 
dem Schlager gegen Böll- 
stein-Wersau. 

HS(; Langen: Dachtier. 
Burkhard Schmiedel; Blisse 
(4). Duric (4), Cordav (4). 
Krech (2), Ites (2/1), Jost (1), 
Hartmut Schmied("l (I), 
Hortmann, Wiechmann, Sta- 
tetzny. 

Einen herben Rückschlag erlitten die Handballer der SG Egelsbach, unser Bild zeigt Kai Frltzsche 
Im Derby gegen die HSG Langen, gegen Böllstein-Wersau. Durch die 12:18-Nlederlage sind die 
Meisterschaftschancen welter gesunken. Foto OrluwsKi 

Generalprobe fürs 

Topspiel geglückt 

SGE-Damen überzeugten in Modau 
Kgolsbach (leo) - Die 

Handballdamen der SG 
Egelsbach sind bestens für 
das Spitzenspiel gegen Ta- 
bellenführer TG 75 Darm- 
stadt gerüstet. Nach zwei- 
wöchiger Punktspielpause 
siegten die Horn-Schütz- 
linge im Verfolgerduell 
der 2. Darmstädter Be- 
zirksliga, Gruppe Ost, bei 
der TSV Modau zwar nur 
knapp, aber hochverdient 
mit 11:9 (5:3) und vertei- 
digten erfolgreich mit nun 
14:4 Punkten den zweiten 
Tabellenplatz. 

Am Sonntag (15,30 Uhr) 
stellt sich der verlust- 
punktfreie Spitzenreiter 
TG 75 Darmstadt (16:0 
Punkte) in der Dr.-Horst- 
Schmidt-Halle vor. All(!r- 
dings hatten die Darm- 
stüdter in der letzten Par- 
tie erhebliche Mühe, ehe 
der knappe 12:n-Erfolg 
über Schlußlicht SG Ar- 
heilgen unter Dach und 
Fach war. ,,Sie sind auch 
nfl'ht unschlagbar", zeigte 

sich SGE Pressespreche- 
rin Sabine Lenz zuver- 
sichtlich. 

In Modau hatte es die 
SGE nicht nur mit den 
Gastgeberinnen zu tun, 
sondern auch mit dem Pu- 
blikum, das nur wenige 
Zentimeter von der Au- 
ßenlinie entfernt sitzt. Ob- 
wohl die Gäste zahlreiche 
gute Torgelegenheiten 
ausließen, behaupteten sie 
über die gesamte Spielzeit 
hinweg einen Zwei-Tore- 
Vorsprung und gerieten zu 
keir"m Zeitpunkt in Ver- 
legenheit. ,,Modau war 
nicht der ei-wartet starke 
Gegner", so Lenz, „unser 
Manko war heute wieder 
einmal die Chancenver- 
wertung, sonst wäre der 
Erfolg deutlicher ausge- 
fallen," 

SG Egcisbachf Leh- 
mann, Heck; Becker (1), 
Kappes (5/3), Hirner (1), 
Sander, Fritzsche, Frye, 
Hasche, Jost (1), Lenz (3) 

Rückschlag im Rennen um den Titel 

SGE-Handballer mußten sich Böllstein-Wersau mit 12:18 beugen 

Nur knappe Niederlage 

für die SGE-Handballer 

Gegen TG 75 Darmstadt 9:11 verloren 
Egelsbach - Gegen den Ta- 

bellenzweiten TG 75 Darm- 
stadt zeigte die zweite 
Mannschaft der SGE-Hand- 
baller vergangenes Wochen- 
ende eine etwas bessere Lei- 
stung als in den vorangegan- 
genen Spielen, verlor jedoch 
mit 9:11 Toren. Besonders 
die Abwehr stand an diesem 
Tag recht sicher, was an den 
elf Gegentoren zu .sehen ist. 

Die Begegnung war über 
weite Strecken ausgegli- 
chen, zur Halbzeitpause 
führte die SGE sogar mit 5:4 
Toren, In der zweiten Spiel- 
hälfte hatte Darmstadt 
leichte spielerische Vorteile, 
Egelsbach konnte aber im- 

Egelsbach (leo) - Die er- 
sten Handballherren der SG 
Egelsbach erlebten im Mei- 
sterschaftskampf der 2. 
Darmstädter Bezirksliga Ost 
einen Rückschlag. Im Spil- 
zenduell in Böllstein-Wer- 
sau unterlagen die Egelsba- 
cher deutlich mit 12:18 (5:8) 
und rutschten auf den vier- 
ten Tabellenplatz ab. 

Dabei begannen die Egels- 
bacher recht ordentlich, 
hielten lange den Ball und 
lagen nach 15 Minuten mit 
3:2 in Führung. Doch .schon 
früh wurde deutlich: die 

Egelsbacher haben im Ab- 
schluß Probleme. Bis zur 25. 
Minute glichen die Ciäste 
nochmals eine 5:3-Führung 
der Böllsteiner aus. doch 
dann zogen die Gastgeber 
bis zum Seitenwechsel auf 
8:5 davon. ,,Dennoch war zu 
die.sem Zeitpunkt noch 
nichts verloren", .so SGE- 
Pre.ssesprecher Chris 
Zscherneck. 

Im zweiten Abschnitt tat 
sich die SGE schwer, ent- 
wickelte aus dem Rückraum 
heraus nur wenig Druck und 

vergab ihre Chancen t("ilwei- 
se kläglich. Böllstein erzielte 
zwei weit("re 'I'reffer zum 
10:5, behauptete diMi Vor- 
sprung anschließend locker 
bis zum Schlußpfiff. Bei 
Egelsbach vermißte man den 
letzten Willen, die drohende 
Niederlage abzuwehren. 

Am Sonntag (17.15 Uhr) 
treffen die Kräm(-r-Schütz- 
linge auf heimischem Par- 
kett auf den Tabellenvor- 
letzlen HSG lOrbach. ,,Ein 
unangenehmer (!egner", 
dachte Chris Zseherneek an 

die vergangene Saison zu- 
rück, in der die SGE gegen 
Erbach nur eiiKMi einzigen 
Zähler bolti". Dennoch wol- 
len sich die Egelsbaeher, ge- 
rade vor heimi,schem Publi- 
kum, mit einem Sieg in die 
Winteipaiise verabschieden, 
ehe es am 14. Januar wieder 
um Punkte gebt. 

S(J Kgeisbiu'h; Zecher, 
Müller; Hufnagel (Ii), Stark 
(2), Gärtner (2), Ciaydoul (I), 
lU'i.se (1), Sven Fritz.sche. Kai 
Fritzsche. Weigt, Thiel, 
Zscherneck. 

Hohe Ehrung 

für LG-Schüler 
Langen - In Damistadt ge- 

ehrt wurdiMi (li(" ("-Schiller 
der LG Langen als Mann- 
schaft 1995 des Kreises 
Darmstadt. Die Auswahl der 
Athleten orientierte sich an 
den leichtathletischen Lei- 
stungen, der Vielseitigkeit 
und am s|)ortlichen Auftre- 
ten. Die Mannschaft setzte 
sich zusammen aus Michael 
Arnold, Johannes Bergdolt, 
Florian Hausmann, ,lörg 
,Iähtiing, Manuel Steitz und 
Sebastian Kirchner. Weiter- 
hin wurde Oliver Hein ge- 
ehrt für hervorragende Lei- 
stungen im ,lugendbereieh 
des Kreises Damistadt. 

Damen des SVD kletterten auf Rang zwei 

Durch 19:16-Erfolg in Nieder-Eschbach / Herren im Pech beim 20:21 in Steinheim 

mer Anschluß halten. In den 
letzten Minuten beim Stande 
von 9:7 wurde es noch ein- 
mal spannend: Egelsbach 
kam noch einmal zum An- 
schlußtreffer auf 9:10 heran, 
vergab dann aber freie Tor- 
chancen und verschoß noch 
einen Siebenmeter, so daß im 
letzten Angriff Darmstadt 
doch mit 11:9 Toren gewann. 

Es spielten: Zecher, Ze- 
cher; Müller, Waldhaus, 
Schupp, Varga, A. Niemuth, 
Klein, Alexander, Wurm. 

Am Sonntag, 10. Dezem- 
ber, steigt um 19.45 Uhr in 
der eigenen Halle das Derby 
gegen die HSG Langen III. 

Drcicichenhain (ki) - Die 
Frauen des SV Dreieichen- 
hain kamen in der Handball- 
Bezirksliga I bei der TuS 
Nieder-E.schbach zu einem 
19:l(i-Erfolg und konnten 
sich dadurch wieder auf den 
zweiten Tabellenplatz ver- 
bessern. 

Nach d(?m beiderseitigen 
Abtasten und au.sgegliche- 
nen Beginn hatte Kerstin 
Hitzel zwölf starke Minuten. 
In dieser Phase erzielte sie 
ihre gesamten fünf Treffer 
aus dem Rückraum, war ein- 
fach nicht zu bremsen und 
hatte großen Anteil daran, 
daß die Robmann-Schützlin- 
ge bis zur Pause zum 12:7 
wegziehen konnten. Im er- 
sten Ab.schnitt war der SVD 
sehr sicher im Ab.schluß und 
man hatte das Gefühl, als 
wenn nichts mehr anbren- 
nen könnte. Nach fünf Minu- 
ten der zweiten Halbzeit 
.schien beim 14:8 das Spiel 

endgültig entschieden. Dann 
hatte Dreieichenhain aber 
einen totalen Blackout v(m 
zehn Minuten. Das nutzte 
Nieder-Eschbach aus und 
kam bis zum 13:14 heran. 
Dann hatte der SVD den Fa- 
den aber wieder gefunden, 
.setzte sich zum 17:13 ab und 
da stand der Sieger aber fest. 

SVD: Zimmermann, Ap- 
pel, Hitzel (5), Küllmer(5/3), 
K. Schäfer (3), M. Schäfer 
(2), Bratengeier (2), Wydra 
(I), Borg (1), Roloff, Vogel, 
Beringer. 

Der SV Drcicichenhain II 
unterlag in der Kreisklasse B 
der Frauen gegen den SV 
Hochland Fi.schborn mit 
8:10 und damit ging auch et- 
was der Anschluß zur Spitze 
verloren. Der SVD lag nie in 
Führung, und das lag in er- 
ster Linie an der ,schwachen 
Torausbeute. Nach dem 2:() 
kamen die Huhl-Schützlinge 
etwas bes.ser ins Spiel, ver- 

Dreieichenhain - Die 
Basketballabteilung des 
SV Dreieichenhain bietet 
für Jungen und Mädchen 
der Geburtsjahrgänge 1987 
und 1988 eine neue 
Übungsgruppe an, Jana 
Werner, eine Spielerin des 

Langen - Viel Kraft 
benötigten die zweiten 
Damen der HSG Lan- 
gen, um den Angriff 
der SÖ Bobstadt/Hof- 
heim unter Kontrolle 
zu bringen. Doch gut 
geführt durch Heike 
Schmirmund war 
auch dieses Unterfan- 
gen eine lösbare Auf- 
gabe. Auch im Angriff 
spielte die HSG Lan- 
gen II einen sicheren 
Handball und kam zu 
schönen Torchancen. 
Durch zwei verwan- 
delte Siebenmeter 
gingen die Langen- 
erinnen mit 2:0 in 

Führung. Bis zur 20. 
Minute bauten die Gä- 
ste ihren Vorsprung 
sogar auf 4:0 aus. 

Die Kräfte ließen 
nun etwas nach und in 
der Langener Mann- 
schaft wurde gewech- 
selt. Andrea Rüster 
fügte sich ohne Pro- 
bleme ein und erzielte 
den Treffer zum Pau- 
senstand von 5:2. 

In der zweiten Halb- 
zeit hieß es dann, den 
Gegner nicht auf die 
leichte Schulter zu 
nehmen. Dies gelang 
zunächst auch sehr 

gut, und die HSG Lan- 
gen II baute ihren Vor- 
sprung auf 7:3 aus. 
Nun folgte die stärk- 
ste Phase der SG Bob- 
stadt/Hofheim, in der 
sie drei Tore in Folge 
erzielte und bis auf 6:7 
herankam. Die gelun- 
gene Altersmischung 
auf Seiten der HSG 
Langen machte sich 
nun bezahlt. Beim fol- 
genden Siebenmeter 
übernahm Jutta Neff 
die Verantwortung 
und verwandelte si- 
cher zum 8:6- 

Die Gastgeberinnen 

öffneten sechs Minu- 
ten vor Ende ihre Ab- 
wehr. Dies nutzte Kri- 
stina Magaä mit einem 
wunderschönen Paß 
auf Janin Bogner aus. 
Diese traf zum 9:6. 
Beide Mannschaften 
erzielten noch einen 
Treffer, und der gute 
Schiedsrichter pfiff 
bei einem Stand von 
10:7 ab. Mit dieser gu- 
ten Leistung . haben 
die HSG-Damen be- 
wiesen, daß sie nicht 
ohne Grund mit 17:3 
Punkten auf dem 
zweiten Tabellenplatz 

kürzten bis zur Pnii.se zum 
():8. Nach dem Wechsel 
konnte der SVD zum 8:8 aus- 
gleichen, traf dann aber 
nicht mehr. 

SVD II: Hudal, Weber, Oe- 
ste (2), Maciil, E. ("lerhardt. 
C. Gerhardt (1), Rüster, 
Schröder (2), Krämer (2), 
Zindel, Heil, Schrom. 

In der Kreiskla.sse A der 
Männer mußte sich der SV 
Drei(!ichenhain bei der 
T.schft. Steinheim knap pmit 
20:21 ge.schlagen geben, 
büßte dadurch wertvollen 
Boden ein, Die Ciastgeber 
mußten auf vier Stammspie- 
ler verzichten, was durch 
großen kämpferischen Ein- 
,salz wettgemacht werden 
konnte. St(Mnheim führte 5:2 
und dann 7:4, doch bis zur 
Pause glichen die Gäste zum 
10:10 aus. 

Im zweiten Abschnitt wur- 
de es ein reines Kampfspiel, 
wobei Steinheim ein l(i:13 

und I9:l(i nicht halten konn- 
te, denn Dreieichenhain 
glich jeweils aus. Der Sieg- 
treffer zum 21:20 erzielte 
Dirk Müller eine Minute vor 
Schluß per .Siebenmeter. 
In.sgesamt war der Erfolg 
nicht unverdient. Die Tore 
für den SVD erzielten: N. 
Göckes (5). A. Göckes und 
Wolff (je 3). Hobbhahn (3/3), 
Wunderlich (2/1), Buch (2), 
Batinic (1/1) und Müller. 

Die männliche C-Jiigend 
des SV Dreieichenhain hatte 
in der Kreisliga die JSt! Ha- 
nau/Steinheim zu Gast. Der 
SVD war ohne Chance, lag 
bereits zur Pause mit 3:10 
zurück und verlor schließ- 
lich mit 7:28. Die Treffer 
markierten Kapell (3), M. 
Wunderlich (2), Jatho und 
Windisch. 

Die erste Frauenmann- 
.schaft erwartet nun am 
Samstag um 1().20 Uhr in der 
Halle der Weibelfeldschule 

die TSC! Neu-Isenburg zum 
Derby. Nachdem sich die 
Rebmann-Schützlinge wie- 
der auf den zweiten iMalz 
vorkämpfen konnten, be- 
steht nun die Möglichkeit, 
mit einem Sieg einen Verfol- 
ger abzuschütteln. Die zwei- 
te Frauenmannschaft ist am 
Samstag um 14.45 Uhr beim 
TV Windeckeii III zu Gast. 
Ein .Sieg muß unbedingt her. 
uwenn die Aufstiegschance 
noch genutzt werden sollte. 
Die ersten Männer erwarten 
um 18 Uhr in der Weibel- 
feld.schule den neuen Tabel- 
lenzweiten Tschft. Bi.schofs- 
heim. Um den Anschluß zur 
Spitze nicht zu verlieren, 
muß der SVD gewinnen. Das 
S|)iel der Reserven beginn! 
um 19.20 Uhr, Die weibliche 
A-Jugend erwartet am 
Samstag bereits um 14.4(1 
Uhr in der Weibelfeldschule 
den TSV Klein-Auheim. 

SVD mit neuer Minigruppe 
erfolgreichen Damentc- 
ams, wird die Kinder mit 
vielen Spielen langsam an 
den Basketballsport heran- 
führen. Nähere Auskünfte 
gibt es unter der Telefon- 
nummer 8 27 28 (Stefans- 
ki). 

Die Erfolgsserie ninmit kein Ende 

10:7-Erfolg der zweiten HSG-Damen gegen SG Bobstadt/Hofheim 
stehen. Am kommen- 
den Sonntag wird um 
16.30 Uhr in der Ge- 
org-Sehring-Halle ge- 
gen die HSG Biblis/ 
Groß-Rohrheim die 
Herbstmeisterschaft 
entschieden. 

Es spielten: Marion 
Schmirmund, Jutta 
Neff (2), Iris Abel, 
Christiane Englisch 
(2), Birgheit Donner, 
Heike Schmirmund 
(3), Kristina MagaS, 
Andrea Rüster (2), Sa- 
bine Schwöbel, Janin 
Bogner (1), Ina Bem- 
berger. 

Langener mit zu großen 

Schwächen im Rückraum 

15:17 der zweiten HSG-Herren gegen den BSC Urberach 
Langen - Ersatz- 

geschwächt verlo- 
ren die Herren der 
HSG Langen II am 
zehnten Spieltag 
gegen den BSC Ur- 
berach mit 15:17 
(7:10) Toren. Gegen 
die robusten Gäste 
reichten ganze vier 
Tore aus dem Rück- 
raum nicht aus. Zu- 
dem fand die HSG, 
wie auch in den 
vorangegangenen 
Begegnungen, erst 
nach einem deutli- 
chen Rückstand ins 
Spiel, Trotz kämp- 
ferischer Qualitä- 
ten danach war der 
gegnerische Vor- 
sprung nicht mehr 
aufzuholen. 

Langen lag kein 
einziges Mal wäh- 

rend der Spi(!lzeit 
in Front und sah 
sich nach 20 Minu- 
ten einem 4:8-Zwi- 
schenstand gegen- 
über. Urberach 
setzte sich auch n 
der Aufholphase 
der Gastgeber im- 
mer wieder durch 
seine beiden zwei- 
kampf.stärksten 
Rückraumspieler 
ab. 

Die mangelnde 
Abstimmung in der 
Awehr und das 
Auslassen zahlrei- 
cher Chancen ver- 
hinderten im zwei- 
ten Durchgang, daß 
die HSG II eine 
Wende im Spielver- 

' lauf herbeiführen 
konnte. Bis auf 

11:12 kämpfte sich 
Langen heran, ge- 
riet dann jedoch in- 
nerhalb weniger 
Minuten erneut in 
einen Vier-Tore- 
Rückstand (13:17), 
der auch durch 
mehrere Zeitstrafen 
verursacht wurde. 
Zudem wurde Lan- 
gens gefährlichster 
Rückraumspieler 
Horst Werwitzke ao 
Mitte der zweiten 
Halbzeit mannge- 
deckt und dem 
HSG-Rückraum 
jegliche Wirkung 
genommen. Die mit 
8:7 gewonnene 
zweite Halbzeit aus 
Langener Sicht er- 
scheint als statisti- 
scher Wert ange- 

sichts der unverän- 
derten Situation 
der HSG II am Ta- 
bellenentle wenig 
tröstlich. 

IIS(i Langen II: 
Kainer Flatter, Ste- 
fan Katzer, Eric 
Adams, Stefan An- 
thes, Robert Hamm 
(1), Volker Kret- 
schmann, Uwe 
Kümmel, Bernd Le- 
de (2), Marcel Lorei, 
Joachim Mields (2), 
Simon Müller (5), 
Horst Werwitzke 
(5/2). 

Im nächsten Aus- 
wärtsspiel trifft die 
HSG Langen II am 
Sonntag um 20 Uhr 
in Goldbach auf 
den Aufsteiger TV 
Glattbach. 
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Starker Schlußspurt der TV-Damen 

Basketball-Regionalligist nach 62:52-Sieg in Darmstadt auf Platz zwei 

Wat beim 62:52-Sieg der 
(rechts). 

TV-Oamen gegen Darmstadt gut in Form: Langens Katrin Rollwage 
Foto: Ortowski 

Langen - Mit cmcm 
fi2:.'j2-Sipg Reuen den 
BC Darmstaelt konn- 
ten die HeRionaliiga- 
Basketballdamen des 
TV Langen sich den 
zweiten Tabellen- 
platz hinter Ein- 
tracht Krankfurt und 
vor dem Post SV 
Trier sichern. 

Dabei sah es zu Be- 
ginn der Partie gar 
nicht nach einem Er- 
folg für die Langen- 
erinnen aus. Darm- 
stadl erwischte ein- 
deutig den bessern 
Start. Die Gastgebe- 
rinnen begannen mit 
einer aggressiven Zo- 
nenpresse und über- 
zeugten mit Drang 
zum Korb. Auf Lan- 

gener Seite kam man 
mit der Presse gar 
nicht zurecht. Viel zu 
hastig und unkon- 
zentriert versuchte 
man, den Ball in die 
eigene Hälfte zu be- 
kommen. um dann 
voreilig auf den Korb 
zu werfen. So kam es, 
daß der BC Darm- 
stadt nach sechs Mi- 
nuten mit 11:2 in 
Führung gehen 
konnte. Nach einer 
Auszeit stellte sich 
das Team von Coach 
O'Neal besser auf die 
Presse ein. Nun war 
es der Treffsicheheit 
von Nina Heger und 
Veronika Tomasevic 
zu verdanken, daß 
der Rückstand auf- 

geholt wurde. Inner- 
halb von vier Minu- 
ten gelangen den bei- 
den zusammen 17 
Punkte (davon fünf 
Dreier), so ilaß Lan- 
gen mit l!):l.i in Füh- 
rung gehen konnte. 
Dieser Vorsprung 
wurde bis zur Pause 
auf .'5.'j:2() ausgebaut. 

Wer nun dachte, 
daß Langen den Sieg 
sicher in der Tasche 
hatte, sah sich ge- 
tauscht. Darmstaelt 
wollte das Spiel un- 
bedingt noch kippen. 
Die Partie wurde zu- 
sehends aggressiver 
und kampfbetonter, 
auch die beiden Un- 
parteiischen konnten 
die Aggressivität auf 

dem Spielfeld nicht 
unter Kontrolle brin- 
gen Unaufmerksam- 
keiten und zuneh- 
mende Nervosität 
des Langener Teams 
ließen die Darmstäd- 
terinnen in der zehn- 
ten Minute auf 40:4 1 
herankommen. .letzt 
kam aber die Centc- 
rin Katrin Rollwage 
besser in Fahrt und 
mit guter Reboun- 
darbeit und Würfen 
unter dem Korb 
konnte der knappe 
Vorsprung gehalten 
werden In den letz- 
ten Minuten war es 
wieder der Treffsi- 
cherheit von Nina 
Heger und Veronika 
Tomasevic zu ver- 

danken, daß Langer, 
mit zehn Punkten (l;is 
Derby gewinnen 
konnte. 

Am Sonntag (U 
Uhr) müssen die 
Langenerinnen gv- 
gen den Post .SV Gii'. 
ßen antreten. Auf 
dieses Spiel darf man 
gespannt sein. Dit 
TVL-Damen brennen 
geradezu auf eine Rc- 
vanche nach ihrer 
hohen 27:fiO-Niedei. 
läge in Gießen. 

TV Langen; V. To- 
inasevic (17), S. Her- 
tel, N. Heger (l!l). S. 
Heger (.5). H. Neu- 
mann (4), K. Roilwa- 
ge (I.t). M. Roos, N 
Pauschert (2). 

Spitzenreiter vom Thron gestoßen 

Beeindruckender 95:70-Sieg der TV-Herren II gegen GW Frankfurt 
Langen * Durch einen 

üiu'rraschend deutlichen 
i)r):7()-Sieg gelang es den 
zweiten Hasketballherren 
des TV Langen im ersten 
Rückrundenspiel der Ober- 
liga Hes.sen, (len bisherigen 
Tahellenführer Grün-Weiß 
Frankfurt abzulö.sen. Da- 
l)ei zeigten die Langener 
ül)er die gesamten 40 Minu- 
ten eine vorzügliche Lei- 
stung und waren Grün- 
Weiß in allen Belangen 
ül)erlcgen. Trainer Thomas 
Arnold, der .schon das drit- 
te Spiel in Folge ohne sei- 
nen etatmäßigen Aufbau- 
spieler HaraUl Sapper aus- 

kommen mußte, halte den 
TVL sehr gut auf die Spiel- 
weise des (iastes einge- 
stellt. Dessen überragender 
Spieler Igor Starcevic wur- 
de von Beginn an unter 
Druck gesetzt und kam nie 
richtig zur Entfaltung. 

Nach i): 11 in der vierten 
Minute setzten sich die 
Langener kontinuierlich 
über 2.'i:17 und .■(4:21 bis 
zum Ilalbzeitstand von 
4:t:.'i.'i ab. Auch nach der 
Pause .schlichen sich zu kei- 
ner Zeil Nachlässigkeiten 
im Langener Spiel ein. 
Ballverluste hatten Selten- 
heitswert und die ..kleinen 

Giraffen", allen voran Mo- 
ritz Tobien. kimnten durch- 
gängig eine ausgezeichnete 
Treffer(|üote aufwei.sen. 
Die Vorentscheidung war 
beim in der 25. Minu- 
te schon gefallen, als sich 
die Gäste mit zum TÄl 
überharter Gangart noch 
einmal Respekt verschaffen 
wollten. Der TVL ließ sich 
aber nicht provozieren, 
sondern nutzte all seine 
Routine, um das Ergebnis 
weiter zu verbessern. 

Allerdings dürfen sich 
die Langener auf ihren 
Lorbeeren nicht allzu lange 
ausruhen, da am Samstag 

die Fahrt zum EOSC Offen- 
bach ansteht, gegen den 
man das Hinspiel noch klar 
verloren hatten. ..Um die 
Revanche zu schaffen, 
brauchen wir die gleiche 
Einstellung und den glei- 
chen Kampf in der Vertei- 
digung wie gegen Frank- 
furt". blickte Coch Arnold 
auf die Begegnung voraus. 

Es spielten: Frank Dek- 
kenbach (,')), Daniel Arons 
(6). Klaus Neumann (7). 
Axel Hottinger. Joe Whit- 
ney. .Jürgen und Bernd 
Neumann (je 8), .Jens Ol- 
trogge (9), Moritz Tobien 
(15), Rainer Greunke (21). 

Schwer umkämpfter Sieg 

67:63-Erfolg der SVD-Basketballdamen gegen Aschaffenburg 
Dreieichenhain - Diesmal 

wieder in kompletter Beset- 
zung angetreten, ging es für 
die Basketballdamen des SV 
Dreieichenhain im ersten 
Rückrundenspiel der Oberli- 
ga gegen Aschaffenburg/ 
Mainhau.sen um wichtige 
Punkte. Hatte der SVD das 
Hinspiel klar mit 20 Punkten 
gewonnen, so versprach das 
Rückspiel spannender zu 
werden, da auch das Gäste- 
team auf den kompletten 
Kader zählen konnte. 

Und spannend verlief das 
Spiel tatsächlich. Der SVD 
konnte in der Offense über- 
zeugen, ging aber in der De- 
fense nicht energisch genug 
zu Werke. Und auch Aschaf- 

fenburg zeigte Offense-Stär- 
ke. Nach zehn Minuten führ- 
te der Gast mit 19:16 und 
hielt die.sen Vorsprung bis 
kurz vor Ende der ersten 
Halbzeit (29:2(i). In den letz- 
ten Minuten der ersten Halb- 
zeit kam der SVD jedoch 
noch einmal richtig zum Zu- 
ge, da Heide Felke, die wie- 
der glänzend aufgelegt war, 
ihr Können zeigte. Durch ih- 
re Punkte ging der SVD mit 
.'iH:.'5I in die Pause. 

Diese ■ Zwei-Punkte-Füh- 
rung zog sich dann durch die 
gesamte zweite Halbzeit wie 
ein roter Faden. Beide Teams 
gönnten dem Gegner nichts. 
Uber H():;i5 (5.), 44:41 (10.) 
blieb der SVD immer in 

Die SVD-A-Mädchen 

sind in einem Formtief 

Erste Niederlage für Basketballteam 

Jörg Stefanski führte SVD zum Sieg 

Die Basketballherren des SV Dreieichenhain bauten Erfolgsserie aus 

Dreieicheii- 
hain - Die Bas- 
ketball-A-Mäd- 
chen des SV 
Dreieichenhain 
verloren 
ihrerstes Spiel in 
dei' laufenden 
l'unktrunde 
beim BC Darm- 
stadt mit ().'i:71. 
Im Vorspiel noch 
klarer Sieger, 
zeigte sich auch 
in diesem Spiel, 
daß das Team in 
i'inem Formlief 
steckt. Die 
Mannschaft ließ 
die sonst so ge- 
wohnt aggressive 
Verteidigungsar- 
beit vermissen, 
im Angriff zeigte 
man ungewohnte 
Wurfschwächen. 
In cler ersten 
Halbzeit konnte 

das SVD-Team 
noch mit 'AA '.i'A in 
Führung gehen. 
Auch in der 
zweiten Halbzeit 
blieb der Ab- 
stand immer ge- 
ring, doch der 
71:(i:i-Sieg der 
Da rmslä(lterin- 
nen ging am En- 
de in Ordnung. 
Bis zur Vorrunde 
zur Hessenmei- 
ster,schaft An- 
fang Februar, die 
(las SVD-Team 
schon erreichen 
sollte, bleibt 
noch Zeit, um 
wieder gemein- 
sam eine gute 
Form zu errei- 
chen und gut ab- 
zuschneiden. 

Für den SVD 
spielten: Anja 

Siefanski (25), 
.lutta Klemm (Ii). 
Sandra Montag 
(5).Vici Doerten- 
liach (2). Anke 
Schäfer (4). Eva 
Trösken (."i). Tan- 
ja Bauer (10), Ca- 
rina Kraft (5), 
.lulia Knöcliel 
(I), Trainer: S, 
Stefanski. 

Am Sonntag 
kommt es in der 
Sporthalle der 
Weibel feldschule 
zu folgenden 
Heimspielen der 
SVD-Basketbal- 
1er: ml) TV 
Langen (10 Uhr), 
mB TG Nau- 
rod (12 Uhr), mA 

TV Langen (14 
Uhr), wC BC 
Darmstadl (Ki 
Uhr). 

Dreieichenhain 
Einen H():7:!-Heimei- 
folg konnte das erste 
Basketball-Herrente- 
am des SV Dreiei- 
chenhain verbuchen. 
In der Bezirksliga 
Darmstadt besiegten 
die Hainer den TV 
Heppenheim dank ei- 
nes überragenden 
.lörg Stefanski klar. 

Die SVDler begannen 
das Spiel sehr aggres- 
siv und konnten 
durch erkämpfte Bäl- 
le zu vielen einfachen 
Körben gelangen. In 
der ersten Spielhälfte 
kam nicht viel Ge- 
genwehr von den Gä- 
sten und so konnten 
die Dreieichenhainer 
mit einem komforta- 

blen 46:30-Vorsprung 
in die Pause gehen. 

Anders sah es dann 
allerdings im zweiten 
Durchgang aus. Die 
Hainer verfielen 
plötzlich in eine un- 
verständliche Hektik 
im Angriff. Doch im- 
mer, wenn Heppen- 
heim bedrohlich auf- 
holen konnte, stemm- 

te sich vor allem der 
respektlos aufspie- 
lende Flügelspieler 
Jörg Stefanski erfolg- 
reich gegen die Gäste. 
Er erzielte insgesamt 
29 Punkte und damit 
die höchste Punkte- 
ausbeute des Tages. 
Diese Tatsache und 
die am Ende des 
Spiels doch wieder 

geschlossene Mann- 
schaftsleistung s(5rg- 
ten für den vierten 
Dreieichenhainer 
Sieg in Folge. 

Es spielten: Ste- 
fanski (29), Naus (20), 
Westphal (10), Kuno- 
vic (()), Hofmann (2), 
Metje (2). Plenz (2). 
Klohs (4), Piwatz (fi), 
Schmitz (5). 

TV-Damen wollen Revanche nehmen 

Spitzenspiel gegen Gießen / Sechs Heimspiele der Basketballer 
Langen - Sechs Heim- 

spiele stehen für die Bas- 
ketballer des TV Langen 
am Wochenende auf dem 
Programm. Im Mittelpunkt 
steht das Regionalligaspiel 
der eisten Damen gegen 
den punktgleichen Post SV 
Gießen. Im Hinspiel hatte 

es eine vcm zwei Saisonnie- 
derlagen für die Langen- 
erinnen gegeben, so dais sie 
nun mit den Mittelhessen 
noch eine Rechnung zu be- 
gleichen haben. Mit einem 
Sieg könnte sich das Team 
von Coach O'Neal, das seit 

Wochen in bestechender 
Form spielt, weiter in Rich- 
tung Tabellenspitze orien- 
tieren. 

Die Heimspiele am Sams- 
tag: lfi.15 Uhr wB — Hom- 
burger TG (Gym). 17 Uhr 
Herren III — TG Naurod 
(GSH), 18.15 Uhr Damen 

III — TV Babenhausen II 
(Gym). 20 Uhr Herren IV — 
SV Dreieichenhain II 
(Gym); am Sonntag spielen: 
10 Uhr Damen II — Gym- 
nasion Oberursel (Gym). 14 
Uhr Damen I — Ps'v Gie- 
ßen (GSH). 

knapper Führung. Mit sie- 
ben Punkten (55:48) in der 
15. Minute lag der SVD am 
höchsten in Führung. Doch 
A.schaffenburg kämpfte sich 
wieder heran, und der SVI) 
vergab in der Offensive zu 
viele Korbmöglichkeiten 
Beim (>3:60 in der 19. Minute 
war das Spiel am Kippen, 
doch der SVD konnte den 
Sieg mit vier Punkten noch 
über die Zeit retten. 

Es spielten: Andrea Bu- 
chauer (8), Caro Menzel (2). 
Heide Felke (25), Sabine 
Betz (7), Anja Stefanski (11). 
Kristina Kunovic (6), Marti- 
na Flathmann (2), Yvonne 
Günther, Britta Fitterer, Ja- 
na Werner (6). 

Jugendfußball 
SV Dreieichenhain 

FH: SVD —FC Langen 2:i 
In einem begeisternden 

Spiel von beiden Mann- 
schaften besiegte die F-Ju- 
gend des SVD den FC Lani- 
gen mit 2:1. Beide Manni- 
schaften schenkten sich von 
der ersten Minute an nichts 
und jeder versuchte, ein Tor 
vorzulegen. Dies gelang zur 
erst den Hainern, die durch 
ein Tor von Sascha Sehring 
mit 1:0 in Führung gingen. 
Aber direkt vom Anstoß 
weg spielte sich Langen 
durch die SVD-Abwehr und 
erzielte das 1:1. Nach dem 
Seitenwechsel rettete Tor- 
wart Patrick Jung dann in 
höchster Not nach einem 
Alleingang das 1:1. Auch in 
der zweiten Halbzeit war 
das Spiel von großem Ein- 
satz geprägt. Nach vielen 
Torchancen auf beiden Sei- 
ten schoß wiederum Sascha 
Sehring das 2:1 für den 
SVD. 

Es spieten: Jung, Sehring. 
P. Beck. C. Beck. Breuer. 
Schmidtgall, Korth, Lieber- 
mann, Wittig. 

Jugendbasketball 
TV Langen 

wB; Büdingen — TVL 

Co-Trainerin Vanessa 
Sturm konnte vor allem mit 
der Offensivleistung der B- 
Mädchen zufrieden sein, die 
nun wieiler an der Tabellen- 
spitze der Oberliga stehen. Sil- 
ke Hertel war mit 43 Punkten 
alleine erfolgreicher als die 
komplette Gastgebermann- 
schaft. 
vvA: Babenhausen — TVL 
51:«1 

Eine gute taktische Leistung 
zeigten die A-Mädchen zum 
Abschluß der Bezirksmeister- 
schaftsrunde. Mit insgesamt 
4:12 Punkten bleibt der Mann- 
schaft nur ein Platz im Hinter- 
feld der Tabelle. 
mA; TVL — Bensheim 92:66 

Der Bezirksmeister der A- 
Jungen heißt in diesem Jahr 
TV Langen. Schon einen 

Spieltag vor Ende der Runde 
konnte sich das ungeschlagene 
Team von Trainer Markus 
Kühn den Tilel durch einen zu 
nie gefährdeten Sieg gegen 
Bensheim sichern. Im neuen 
Jahr werden beim Qualifikati- 
onstumier für die Hessenmei- 
sterschaft Gegner eines ande- 
ren Kalibers warten, 
inD: TVL — BC Darmstadt 
102:27 

Nach acht Minuten stand es 
bereits 18:0 und man konnte 
schnell erkermen, daß der 
Gegner den Langenem in al- 
len Belangen unterlegen war. 
Durch .schnelle Spielzüge und 
gute Abwehrarbeit wurde 
nach einer Halbzeitführung 
von 54:9 ein Sieg von 102:27 
herausgespielt. 

Es spielten; Frank Acker- 
mann (8), Daniel Braun (42), 
Thomas Otto (23), Christopher 
Becker (16). Maximilian TWb- 
ner (7), Gern Altiparmah (6), 
Benjamin Rengstl, Orcun Ya- 
pici und Muhammed Inan. 

Jubel bei den Basketball-Mädchen des SVD 

Dreieichenhainer C-Jugend wurde mit 51:38-Sieg in Babenhausen Bezirksmeister 
Dreieichenhain - Am ver- 

gangenen Sonntag konnten 
sich die C-Mädchen der 
Basketballabteilung des 
SV Dreieichenhain trotz 
des Fehlens einiger Lei- 
stungsträgerinnen den Be- 
zirksmeistertitel sichern. 
Sie gewannen mit 51:38 in 
Babenhausen, In der ersten 
Halbzeit spielte man sehr 
konzentriert und setzte die 
Gegnerinnen in der Defen- 
sive stark unter Druck - die 
Hainerinnen führten bis in 
die 17, Minute mit 17:0 - 
und konnte beim Stand von 
23:7 in die Halbzeitpause 
gehen. Durch die verdiente 
Vorfreude auf die Sieges- 
feier abgelenkt, ließen die 
Mädels vom SVD in der 
zweiten Halbzeit stark 
nach. Sie leisteten sich vie- 
le Fehlpässe, begingen 
zahlreiche unnötige Fouls 
und auch die Distanzwürfe 
zeugten von Unkonzen- 
triertheit, so daß die Gast- 

geberinnen zum Endstand 
von 38:51 aufholen konn- 
ten. Dennoch kann man mit 
ruhigem Gewissen von ei- 
nem verdienten Sieg spre- 
chen. 

Für den SVD spielten: 
Carolin Knöchel (9), Na- 
thalie Haag (14), Käthe Ba- 
stian (6), Alice Schwab, Ni- 
na Rosenberger (6), Anja 
Blankenburg, Antje Seitz. 

Mit 54:70 mußte sich die 
männliche D-Jugend am 
Sonntag in ihrem Spiel ge- 
gen Weiterstadt geschlagen 
geben. Nachdem man in 
der ersten Hälfte eine gute 
Leistung erbrachte hatte, 
hoffte man, den 31:39- 
Rückstand nach der Pause 
wieder aufholen zu kön- 
nen. Die Mannschaft des 
SVD präsentierte sich 
kämpferisch und mann- 
schaftlich geschlossen. Al- 
lerdings waren doch noch 
Schwächen in der Abwehr 

vorhandeli. Die Hainer 
zeigten ihr bislang bestes 
Spiel in der laufenden Sai- 
son. 

Für den SVD spielten: 
Jonas Daiber, Jan Adler, 
Valentin Groß, Vivek Jad- 
hav, Michael Britsch, Mark 
Keim, Volkan Ulusoy. 

Am gleichen Tag traten 
auch die Minis II in Weiter- 
stadt an. In einem von der 
ersten bis zur letzten Minu- 
te spannenden Spiel zweier 
gleichstarker Mannschaf- 
ten konnte sich keines der 
beiden Teams während des 
Spieles entscheidend ab- 
setzen. Doch die Hainer 
Buben und Mädels zeigten, 
was sie gelernt haben. 
Nach einem Rückstand von 
10:12 zur Halbzeit wurde 
gekämpft und vor allem in 
der Verteidigung gut 
agiert. Durch eine mann- 
schaftliche Geschlossen- 
heit konnte in letzter Se- 

kunde der vielumjubelte 
19:18-Sieg erspielt werden. 

Für den SVD spielten: 
Fatih Cehic, Anna-Marie 
Daiber, Ibrahim Geyhik, 
Lisa Gottschall, Martin 
Jockel, Markus Palmer, 
Alexander Skulteti, An- 
dreas Thürck, Dennis Wan- 
ke. 

Durch einen Sieg von 
44:18 in Weiterstadt am 
Sonntag sind die Minis I 
des SVD auf ihrem Weg zur 
Bezirksmeisterschaft ein 
gutes Stück vorangekom- 
men. Mannschaftlich ge- 
schlossen und mit einer gu- 
ten kämpferischen Lei- 
stung, besonders in der 
zweiten Halbzeit, konnte 
der dritte Sieg im dritten 
Spiel gefeiert werden. 

Für den SVD spielten: 
Dennis Wittig, Carsten 
Seddig, Christoph Kramm, 
Mathias Gaida, Martin 
Keiber, Andreas Groß, 

Christopher Breuer, Alex- 
ander Konrad, Kai Kafan- 

"ke, Marco Ullmann. 
Die männliche A-Jugend 

verlor in Babenhausen mit 
59:69. Die männliche C-Jji- 
gend gewann gegen die 
TGS Ober-Ramstadt, da 
der Gegner zu Spielbeginn 
nicht anwesend war. Die 
Minis III mußten am Sonn- 
tag eine hohe Niederlage in 
ihrem dritten Spiel hin- 
nehmen. Sie verloren mit 
2:69 gegen die Minis a4S 
Wallerstädten. Doch man 
wird weiter trainieren und 
mit jedem neuen Spiel bes- 
ser werden. 

Von den Minis III spiel- 
ten: Johannes Steinkopf, 
Michael Lohr, Jennifer Ja- 
nuschowitz, Jerome 
Marschall, Christoph TÜr- 
kay. Christopher Neuss, 
Manuel Trumpfheller, Se- 
bastian Kettner, Sebastian 
Menschik. 
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Glanzloser Sieg über Schlußlicht 

HSG-Herren müssen sich im Schlager gegen Böllstein-Wersau steigern 
Langen (ort) - In der Bc- 

zirksliga II Darmstadt Ost 
spitzt sich alles auf einen 
Zweikampf zwischen den 
Handballern der SG Nieder- 
Roden und der HSG Böll- 
stein-Wersau zu. Die SG 
Nieder-Roden feierte am 
vorletzten Vorrundenspiel- 
tag einen überzeugenden 
Sieg beim TV Groß-Zim- 
mern, die Böllsteiner be- 
haupteten sich klar gegen 
die SG Egelsbach. Die HSG 
Langen feierte einen glanz- 
losen 18:ll-Sieg über 
Schlußlicht TGB Darmstadt 
und rangiert bei 16:8 Zäh- 
lern und vier Punkten Rück- 
stand auf Nieder-Roden und 
Böllstein gleichauf mit 
Egelsbach und Reichelsheim 
auf Rang fünf. Viele Ausrut- 
scher können sich die Lan- 
gener nicht mehr erlauben, 
wenn sie nicht aus dem Ti- 
telrennen ausscheiden wol- 
len. 

Schon am Sonntag um 
18.15 Uhr geht es für die 
Mannschaft von Trainer 
Joachim Honerath um die 
Wurst, wenn sich die HSG 
Böllstein-Wersau in der Ge- 
org-Sehring-Halle vorstellt. 
In der Verfassung, in der der 
Tabellenzweite den klaren 
Sieg über Egelsbach erzielte, 
wird die HSG Langen ihr 
ganzes Können aufbieten 
müssen, um mit einem Sieg 
ihre Chance zu wahren. Da- 
bei wird die Mannschaft 
aber in erster Linie eine bes- 
sere Einstellung zu Spiel und 
Gegner zeigen müssen, als 
dies zuletzt gegen die beiden 
Kellerkinder TSG Groß-Bie- 
berau II und die TGB Darm- 
stadt der Fall war. Zudem 
müssen die Langener auch 
spielerisch noch etwas zule- 
gen. Besonders beachten 
muß Langen Jens Becker, 
der als Abwehrorganistor 

Generalprobe fürs 

Topspiel geglückt 

SGE-Damen überzeugten in Modau 
Egelsbach (leo) - Die 

Handballdamen der SG 
Egelsbach sind bestens für 
das Spitzenspiel gegen Ta- 
bellenführer TG 75 Darm- 
stadt gerüstet. Nach zwei- 
wöchiger Punktspielpause 
siegten die Hom-Schütz- 
linge im VerfolgerdueU 
der 2. Darmstädter Be- 
zirksliga, Gruppe Ost, bei 
der TSV Modau zwar nur 
knapp, aber hochverdient 
mit 11:9 (5:3) und vertei- 
digten erfolgreich mit nun 
14:4 Punkten den zweiten 
Tabellenplatz. 

Am Sonntag (15.30 Uhr) 
stellt sich der verlust- 
punktfreie Spitzenreiter 
TG 75 Darmstadt (16:0 
Punkte) in der Dr.-Horst- 
Schmidt-Halle vor. Aller- 
dings hatten die Darm- 
städter in der letzten Par- 
tie erhebliche Mühe, ehe 
der knappe 12:ll-Erfolg 
über Schlußlicht SG Ar- 
heilgen unter Dach und 
Fach war. „Sie sind auch 
nitht unschlagbar", zeigte 

sich SGE Pressespreche- 
rin Sabine Lenz zuver- 
sichtlich. 

In Modau hatte es die 
SGE nicht nur mit den 
Gastgeberinnen zu tun, 
sondern auch mit dem Pu- 
blikum, das nur wenige 
Zentimeter von der Au- 
ßenlinie entfernt sitzt. Ob- 
wohl die Gäste zahlreiche 
gute Torgelegenheiten 
ausließen, behaupteten sie 
über die gesamte Spielzeit 
hinweg einen Zwei-Tore- 
Vorsprung und gerieten zu 
keir°m Zeitpunkt in Ver- 
legenheit, „Modau war 
nicht der erwartet starke 
Gegner", so Lenz, ,.unser 
Manko war heute wieder 
einmal die Chancenver- 
wertung, sonst wäre der 
Erfolg deutlicher ausge- 
fallen." 

SG Egelshachf Leh- 
mann, Heck; Becker (1), 
Kappes (5/3), Hirner (1), 
Sander, Fritzsche, Frye, 
Hasche. Jost (1), Lenz (3). 

und Spielmacher die Fäden 
in der Hand hält. Wenn Bek- 
ker unter Kontrolle gebracht 
werden kann, stehen die 
Chancen für die Honerath- 
Schützlinge nicht schlecht. 

Gegen das schwache 
Schlußlicht Darmstadt be- 
stimmten die Langener das 
Geschehen, nachdem sie ab 
der fünften Minute langsam 
in Schwung kamen und sich 
von 1:1 auf 9:1 absetzten. Bis 
dahin war Trainer Joachim 
Honerath mit der Vorstel- 
lung seiner Schützlinge noch 
einverstanden, danach lief es 
aber nicht mehr nach seinen 
Vorstellungen. Anlaß der 
Trainer-Kritik war sowohl 
die lasche Einstellung in der 
Abwehr als auch die mangel- 
hafte Chancenauswertung. 
Am Ende reichte es zu einem 
sicheren, aber glanzlosen 
18;ll-Sieg. ,,Die erreichten 
16:8 Punkte hatte ich in mei- 
ner Saisonplanung, und im 

Grunde könnten wir damit 
zufrieden sein. Allerdings 
sind die Leistungen der 
Mannschaft, in der einige 
vom Gewinn der Meister- 
schaft träumen, nicht immer 
zufrieden.stellend. Beim Sieg 
über Nieder-Roden hat sie 
gezeigt, daß sie auch gegen 
starke Gegner bestehen 
kann. Bei der Niederlage in 
Groß-Bieberau hat sie ge- 
spielt wie ein Abstiegskan- 
didat. Erst wenn die Mann- 
schaft dauerhaft am oberen 
Limit spielt, zählt sie zur 
Creme der Liga", zog Hone- 
rath eine kurze Bilanz vor 
dem Schlager gegen Böll- 
stein-Wersau. 

HSG Langen: Dachtier, 
Burkhard Schmiedel; Blisse 
(4), Duric (4), Corday (4), 
Krech (2), Ites (2/1), Jost (1), 
Hartmut Schmiedel (1), 
Hortmann. Wiechmann. Sta- 
tetzny. 

Einen herben Rückschlag erlitten die Handballer der SG Egelsbach, unser Bild zeigt Kai Fritzsche 
im Derby gegen die HSG Langen, gegen Böllstein-Wersau. Durch die 12:18-Niederlage sind die 
Meisterschaftschancen welter gesunken. Foto; Orlowski 

Rückschlag im Rennen um den Titel 

SGE-Handballer mußten sich Böllstein-Wersau mit 12:18 beugen 
Egelsbach (leo) - Die er- 

sten Handballherren der SG 
Egelsbach erlebten im Mei- 
sterschaftskampf der 2. 
Darm.städter Bezirksliga Ost 
einen Rückschlag. Im Spit- 
zenduell in Böllstein-Wer- 
sau unterlagen die Egelsba- 
cher deutlich mit 12:18 (5:8) 
und rutschten auf den vier- 
ten Tabellenplatz ab. 

Dabei begannen die Egels- 
bacher recht ordentlich, 
hielten lange den Ball und 
lagen nach 15 Minuten mit 
3:2 in Führung. Doch schon 
früh wurde deutlich; die 

Egelsbachcr haben im Ab- 
schluß Probleme. Bis zur 25. 
Minute glichen die Gäste 
nochmals eine 5;3-Führung 
der Böllsteiner aus, doch 
dann zogen die Gastgeber 
bis zum Seitenwechsel auf 
8:5 davon. ,,Dennoch war zu 
diesem Zeitpunkt noch 
nichts verloren", so SGE- 
Pressesprecher Chris 
Zscherneck. 

Im zweiten Abschnitt tat 
sich die SGE schwer, ent- 
wickelte aus dem Rückraum 
heraus nur wenig Druck und 

vergab ihre Chancen teilwei- 
.se kläglich. Böllstein erzielte 
zwei weitere Treffer zum 
10:5, behauptete den Vor- 
sprung anschließend locker 
bis zum Schlußpfiff. Bei 
Egelsbach vermißte man den 
letzten Willen, die drohende 
Niederlage abzuwehren. 

Am Sonntag (17.15 Uhr) 
treffen die Krämer-Schütz- 
linge auf heimischem Par- 
kett auf den Tabellenvor- 
letzten HSG Erbach. „Ein 
unangenehmer Gegner", 
dachte Chris Zscherneck an 

die vergangene Saison zu- 
rück, in iler die SGE gegen 
Erbach nur einen einzigen 
Zähler holte. Dennoch wol- 
len sich die Egelsbacher, ge- 
rade vor heimischem Publi- 
kum, mit einem Sieg in die 
Winterpause verabschieden, 
ehe es am 14. Januar wieder 
um Punkte gehl. 

SC« F^gelsbach: Zecher. 
Müller; Hufnagel (6). Stark 
(2). Gärtner (2), Gaydoul (1), 
Bei.se (1), Sven Fritzsche, Kai 
P'ritzsche, Weigt, Thiel, 
Zscherneck. 

Nur knappe Niederlage 

für die SGE-Handballer 

Gegen TG 75 Darmstadt 9:11 verloren 
Egelsbach - Gegen den Ta- 

bellenzweiten TG 75 Darm- 
stadt zeigte die zweite 
Mannschaft der SGE-Hand- 
baller vergangenes Wochen- 
ende eine etwas bessere Lei- 
stung als in den vorangegan- 
genen Spielen, verlor jedoch 
mit 9:11 Toren. Besonders 
die Abwehr stand an diesem 
Tag recht sicher, was an den 
elf Gegentoren zu sehen ist. 

Die Begegnung war über 
weite Strecken ausgegli- 
chen, zur Halbzeitpause 
führte die SGE sogar mit 5:4 
Toren. In der zweiten Spiel- 
hälfte hatte Darmstadt 
leichte spielerische Vorteile, 
Egelsbach konnte aber im- 

mer Anschluß halten. In den 
letzten Minuten beim Stande 
von 9:7 wurde es noch ein- 
mal spannend; Egelsbach 
kam noch einmal zum An- 
schlußtreffer auf 9:10 heran, 
vergab dann aber freie Tor- 
chancen und verschoß noch 
einen Siebenmeter, so daß im 
letzten Angriff Darmstadt 
doch mit 11:9 Toren gewann. 

Es spielten; Zecher, Ze- 
cher; Müller, Waldhaus, 
Schupp, Varga, A. Niemuth, 
Klein, Alexander, Wurm. 

Am Sonntag, 10. Dezem- 
ber, steigt um 19.45 Uhr in 
der eigenen Halle das Derby 
gegen die HSG Langen IIL 

Dreieichenhain (ki) - Die 
Frauen des SV Dreieichen- 
hain kamen in der Handball- 
Bezirksliga I bei der TuS 
Nieder-Eschbach zu einem 
19;16-Erfolg und konnten 
sich dadurch wieder auf den 
zweiten Tabellenplatz ver- 
bessern. 

Nach dem beiderseitigen 
Abtasten und ausgegliche- 
nen Beginn hatte Kerstin 
Hitzel zwölf starke Minuten. 
In dieser Phase erzielte sie 
ihre gesamten fünf Treffer 
aus dem Rückraum, war ein- 
fach nicht zu bremsen und 
hatte großen Anteil daran, 
daß die Rebmann-Schützlin- 
ge bis zur Pause zum 12:7 
wegziehen konnten. Im er- 
sten Abschnitt war der SVD 
sehr sicher im Abschluß und 
man hatte das Gefühl, als 
wenn nichts mehr anbren- 
nen könnte. Nach fünf Minu- 
ten der zweiten Halbzeit 
schien beim 14:8 das Spiel 

endgültig entschieden. Dann 
hatte Dreieichenhain aber 
einen totalen Blackout von 
zehn Minuten. Das nutzte 
Nieder-Eschbach aus und 
kam bis zum 13:14 heran. 
Dann hatte der SVD den Fa- 
den aber wieder gefunden, 
setzte sich zum 17:13 ab und 
da stand der Sieger aber fest, 

SVD: Zimmemiann, Ap- 
pel, Hitzel (5), Küllmer (5/3), 
K. Schäfer (3), M. Schäfer 
(2), Bratengeier (2), Wydra 
(1), Borg (1), Roloff, Vogel, 
Beringer. 

Der SV Dreieichenhain II 
unterlag in der Kreisklasse B 
der Frauen gegen den SV 
Hochland Fischborn mit 
8:10 und damit ging auch et- 
was der Anschluß zur Spitze 
verloren. Der SVD lag nie in 
Führung, und das lag in er- 
ster Linie an der schwachen 
Torausbeute, Nach dem 2:6 
kamen die Ruhl-Schützlinge 
etwas besser ins Spiel, ver- 

kürzten bis zur Pause zum 
6:8. Nach dem Wechsel 
konnte der SVD zum 8:8 aus- 
gleichen, traf dann aber 
nicht mehr. 

SVD II: Rudat, Weber, Oe- 
ste (2), Macül, E. Gerhardt, 
C. Gerhardt (1), Rüster, 
Schröder (2), Krämer (2), 
Zindel, Heil, Schrom. 

In der Kreisklasse A der 
Männer mußte sich der SV 
Dreieichenhain bei der 
Tschft. Steinheim knap pmit 
20:21 geschlagen geben, 
büßte dadurch wertvollen 
Boden ein. Die Gastgeber 
mußten auf vier Stammspie- 
ler verzichten, was durch 
großen kämpferischen Ein- 
satz wettgemacht werden 
konnte. Steinheim führte 5:2 
und dann 7:4, doch bis zur 
Pau.se glichen die Gäste zum 
10:10 aus. 

Im zweiten Abschnitt wur- 
de es ein reines Kampfspiel, 
wobei Steinheim ein 16:13 

und 19:16 nicht halten konn- 
te. denn Dreieichenhain 
glich jeweils aus. Der Sieg- 
treffer zum 21:20 erzielte 
I3irk Müller eine Minute vor 
Schluß per Siebenmeter. 
Insge.samt war der Erfolg 
nicht unverdient. Die Tore 
für den SVD erzielten: N. 
Göckes (5), A. Göckes und 
Wolff (je 3), Hobbhahn (3/3), 
Wunderlich (2/1), Buch (2), 
Batinic (1/1) und Müller. 

Die männliche C-Jugend 
des SV Dreieichenhain hatte 
in der Kreisliga die JSG Ha- 
nau/Steinheim zu Gast. Der 
SVD war ohne Chance, lag 
bereits zur Pause mit 3:10 
zurück und verlor schließ- 
lich mit 7:28. Die Treffer 
markierten Kapell (3), M. 
Wunderlich (2), Jatho und 
Windisch. 

Die erste Frauenmann- 
schaft erwartet nun am 
Samstag um 16.20 Uhr in der 
Halle der Weibelfeld.schule 

SVD mit neuer Minigruppe 
Dreieichenhain - Die 

Basketballabteilung des 
SV Dreieichenhain bietet 
für Jungen und Mädchen 
der Geburtsjahrgänge 1987 
und 1988 eine neue 
Übungsgruppe an. Jana 
Werner, eine Spielerin des 

erfolgreichen Damente- 
ams, wird die Kinder mit 
vielen Spielen langsam an 
den Basketballsport heran- 
führen. Nähere Auskünfte 
gibt es unter der Telefon- 
nummer 8 27 28 (Stefans- 
ki). 

Die Erfolgsserie nimmt kein Ende 

10:7-Erfolg der zweiten HSG-Damen gegen SG Bobstadt/Hofheim 
Langen - Viel Kraft 

benötigten die zweiten 
Damen der HSG Lan- 
gen, um den Angriff 
der SG Bobstadt/Hof- 
heim unter Kontrolle 
zu bringen. Doch gut 
geführt durch Heike 
Schmirmund war 
auch dieses Unterfan- 
gen eine lösbare Auf- 
gabe. Auch im Angriff 
spielte die HSG Lan- 
gen II einen sicheren 
Handball und kam zu 
schönen Torchancen. 
Durch zwei verwan- 
delte Siebenmeter 
gingen die Langen- 
erinnen mit 2:0 in 

Führung. Bis zur 20. 
Minute bauten die Gä- 
ste ihren Vorsprung 
sogar auf 4:0 aus. 

Die Kräfte ließen 
nun etwas nach und in 
der Langener Mann- 
schaft wurde gewech- 
selt. Andrea Rüster 
fügte sich ohne Pro- 
bleme ein und erzielte 
den Treffer zum Pau- 
senstand von 5;2. 

In der zweiten Halb- 
zeit hieß es dann, den 
Gegner nicht auf die 
leichte Schulter zu 
nehmen. Dies gelang 
zunächst auch sehr 

gut, und die HSG Lan- 
gen II baute ihren Vor- 
sprung auf 7;3 aus. 
Nun folgte die stärk- 
ste Phase der SG Bob- 
stadt/Hofheim, in der 
sie drei Tore in Folge 
erzielte und bis auf 6;7 
herankam. Die gelun- 
gene Altersmischung 
auf Seiten der HSG 
Langen machte sich 
nun bezahlt. Beim fol- 
genden Siebenmeter 
übernahm Jutta Neff 
die Verantwortung 
und verwandelte si- 
cher zum 8:6. 

Die Gastgeberirmen 

öffneten sechs Minu- 
ten vor Ende ihre Ab- 
wehr. Dies nutzte Kri- 
stina MagaS mit einem 
wunderschönen Paß 
auf Janin Bogner aus. 
Diese traf zum 9:6. 
Beide Mannschaften 
erzielten noch einen 
Treffer, und der gute 
Schiedsrichter pfiff 
bei einem Stand von 
10;7 ab. Mit dieser gu- 
ten Leistung . haben 
die HSG-Damen be- 
wiesen, daß sie nicht 
ohne Grund mit 17:3 
Punkten auf dem 
zweiten Tabellenplatz 

stehen. Am kommen- 
den Sonntag wird um 
16.30 Uhr in der Ge- 
org-Sehring-Halle ge- 
gen die HSG Biblis/ 
Groß-Rohrheim die 
Herbstmeisterschaft 
entschieden. 

Es spielten: Marion 
Schmirmund, Jutta 
Neff (2), Iris Abel, 
Christiane Englisch 
(2), Birgheit Donner, 
Heike Schmirmund 
(3), Kristina MagaS, 
Andrea Rüster (2), Sa- 
bine Schwöbel, Janin 
Bogner (1), Ina Bem- 
berger. 

Langener mit zu großen 

Schwächen im Rückraum 

15:17 der zweiten HSG-Herren gegen den BSC Urberach 
Langen - Ersatz- 

geschwächt verlo- 
ren die Herren der 
HSG Langen II am 
zehnten Spieltag 
gegen den BSC Ur- 
berach mit 15:17 
(7:10) Toren. Gegen 
die robusten Gäste 
reichten ganze vier 
Tore aus dem Rück- 
raum nicht aus. Zu- 
dem fand die HSG, 
wie auch in den 
vorangegangenen 
Begegnungen, erst 
nach einem deutli- 
chen Rückstand ins 
Spiel. Trotz kämp- 
ferischer Qualitä- 
ten danach war der 
gegnerische Vor- 
sprung nicht mehr 
aufzuholen. 

Langen lag kein 
einziges Mal wäh- 

rend der Spielzeit 
in Front und sah 
sich nach 20 Minu- 
ten einem 4:8-Zwi- 
schenstand gegen- 
über. Urberach 
setzte sich auch n 
der Aufholphase 
der Gastgeber im- 
mer wieder durch 
seine beiden zwei- 
kampfstärksten 
Rückraumspieler 
ab. 

Die mangelnde 
Abstimmung in der 
Awehr und das 
Auslassen zahlrei- 
cher Chancen ver- 
hinderten im zwei- 
ten Durchgang, daß 
die HSG II eine 
Wende im Spielver- 
lauf herbeiführen 
konnte. Bis auf 

11:12 kämpfte sich 
Langen heran, ge- 
riet dann jedoch in- 
nerhalb weniger 
Minuten erneut in 
einen Vier-Tore- 
Rückstand (13:17), 
der auch durch 
mehrere Zeitstrafen 
verursacht wurde. 
Zudem wurde Lan- 
gens gefährlichster 
Rückraumspieler 
Horst Werwitz,<e ab 
Mitte der zweiten 
Halbzeit mannge- 
deckt und dem 
HSG-Rückraum 
jegliche Wirkung 
genommen. Die mit 
8:7 gewonnene 
zweite Halbzeit aus 
Langener Sicht er- 
scheint als statisti- 
scher Wert ange- 

sichts der unverän- 
derten Situation 
der HSG II am Ta- 
bellenencle wenig 
tröstlich. 

HSG Langen II: 
Rainer Flatter, Ste- 
fan Katzer, Eric 
Adams, Stefan An- 
thes, Robert Hamm 
(1), Volker Kret- 
schmann, Uwe 
Kümmel, Bernd Le- 
de (2), Marcel Lorei, 
Joachim Mields (2), 
Simon Müller (5), 
Horst Werwitzke 
(5/2), 

Im nächsten Aus- 
wärtsspiel trifft die 
HSG Langen II am 
Sonntag um 20 Uhr 
in Goldbach auf 
den Aufsteiger TV 
Glattbach. 

Hohe Ehrung 

für LG-Schüler 
Langen - In Darmstadt ge- 

ehrt wurden die C-Schüler 
der LG Langen als Mann- 
schaft 1995 des Kreises 
Darmstadt. Die Auswahl der 
Athleten orientierte sich an 
den leichtathletischen Lei- 
stungen, der Vielseitigkeit 
und am sportlichen Auftre- 
ten. Die Mannschaft setzte 
sich zusammen aus Michael 
Arnold. Johannes Bergdolt. 
Florian Hausmann, Jörg 
Jährling, Manuel Steitz und 
Sebastian Kirchner. Weiter- 
hin wurde Oliver Hein ge- 
ehrt für hervorragende Lei- 
.stungen im Jugendbereich 
des Kreises Darmstadt. 

Damen des SVD kletterten auf Rang zwei 

Durch 19:16-Erfolg in Nieder-Eschbach / Herren im Pech beim 20:21 in Steinheim 
die TSG Neu-Isenburg zum 
Derby. Nachdem sich die 
Rebmann-Schützlinge wie- 
der auf den zweiten Platz 
vorkämpfen konnten, be- 
steht nun die MöglichktMt. 
mit einem Sieg einen Verfol- 
ger abzuschütteln. Die zwei- 
te Frauenmannschaft ist am 
Samstag um 14.45 Uhr l)i'ini 
TV Windecken III zu Gast. 
Ein Sieg muß unbedingt her. 
uwenn die Aufstiegschance 
noch genutzt werden sollte. 
Die ersten Männer erwarten 
um 18 Uhr in der Weibel- 
feld.schule den neuen Tabel- 
lenzweiten T.schft. Bischofs- 
heim. Um den Anschluß zur 
Spitze nicht zu verlieren, 
muß der SVD gewinnen. Das 
Spiel der Reserven beginnt 
um 19.20 Uhr. Die weibliche 
A-Jugend erwartet am 
Samstag bereits um 14.40 
Uhr in der Weibelfeldschule 
den TSV Klein-Auheim. 
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Jugendfußball 

SSG Langen 
K ll:SS(i — FC Landen .1:2 
Im I^inKcniT Stiidtdcrbv 

Kinn i's für die SSCI darum, 
weiter unfjeschlafien zu blei- 
Ix'n und somit al.s Tatx-llen- 
fuhiiT zu ..ülx'i'winteiTi 
I)(« h es hejjann «anz anders, 
der Club machte Druck und 
Kmj" friih verdient in Führung. 
Canz langsam kam die SSCI 
Uvs.ser ins Sijiel. Mitte der 
Halbzeit gelang der SSG der 
Ausgleich. Nach einem Foul 
an Amanuel .Johannis gab es 
F.lfmeter, den Ante Mijoc lok- 
ker in die Ecke schob. In der 
zweiten Halbzeit s<'tzte der 
Club die S.SC unter Druck, al- 
lerilings konnte er zunach.st 
kerne Toi-e erzielen, da Tor- 
wart Simon Klees die Schüsse 
sicher hielt Die SSC! vei-such- 
te nun. den (Jegner au.szukon- 
tem. dies gelang dann auch, 
als Ante Mij(K' den Hall zum 
U l ins Tor spitzelte. Kurz dar- 
auf fiel dann sogar noch das 
H:l, als .Marc Cialluseine P'lan- 
ke din-kt ins Tor schoß. Der 
Club gab zwar nicht auf, aber 
es langte nur noch zum :i:2- 
An.schlußtreffer. 

Es spielten: .Simon Klees. 
Marc Gallus. Mark Koch. Rö- 
bel Tesfai, Amanuel .Johannis. 
Tesema Hisirat. Ante Mijoc. 
Marci'l Schwwr. Tol)ias 
Kraut. Alex (Jelfenbein. 

F II: FC Langen — SS(i 1:2 
Gegen die auf eigenem I'latz 

noch ungeschlagene F IV des 
FC Lang(-n begannen die 
.Spielei- der SSG mit tmge- 
wohntem Hesp(>kt. Besondc-rs 
im Mittelfeld wurden viele 
/Aveikam|)fe verloicn. so daß 
sich die Mann.schaft des Gast- 
gebers in der Hiilfte der SSC! 
festsetzen konnte. In der zehn- 
ten, Minute .schafften es die 
Abwehr der Spieler von der 

Rechten Wiese nicht, den Ball 
aus dem eigenen Strafraum zu 
Ix'fordeni und wunien mit 
dem 0:1 t>estraft. Danach wur- 
de die Partie offener, mit 
Chancen auf Ix'iden S«'iten 
Hier konnten sich Ix-sonders 
Torwart Marcus Schwetia und 
Abwehrchef Hafael Corradino 
auszeichnen, die ein um den 
anden-n Angriff des FC zu- 
nichte machten. Auch Maurice 
Schwe<'r spielte wieder eine 
tolle Partie: Er störte den Geg- 
ner fnih im Mittelfeld und 
fand auch Zeit, sich in die An- 
griffe einzaschalten. Kurz vor 
dem Wech.s('l konnte Tobias 
Boll den I-ohn der Angriffslx>- 
mühungen mit dem l:l-Au.s- 
gleichstiipffer ernten. In der 
zweiten Spielhälfte gewannen 
die SSGler durch mehr Enga- 
gement mehr Einfluß auf das 
Spielgeschehen und hatten 
weitere gute Chancen. Dr)ch 
erst als .loker Ronny Deußer 
den Training.sanzug auszog, 
gelang wie<lerum Tobias Boll 
der 2:1-F'ührung.streffer für 
die SSG. Im weiteren war das 
Spiel sehr durch Kampf ge- 
prägt und die SSG konnte mit 
Cilück und Geschick den er- 
sten Ausw:irt.ssieg nach Hau.se 
fahren. 

Es .spielten: Maivus Schwe- 
da. Tobias Boll (2). Ronny 
Deuß<>r. Christian p^riUsche. 
Maurice Schweer. Rafael Cor- 
radino, Nico Müller. Rene 
Wennelskirchen. 

Am Samstag, 9. Dezember, 
.spielen: FI: SSG — SKG 
Sprendlingen (13 Uhr). E II: (Kj 
Neu-I.senburg III — SSG (1.'5 
Uhr). E I: (),'i Neu-Isenburg II 

SSG (14 Uhr), CII: SSG 
Gravenbnich — SSG (14 Uhr), 
C I: SSG — SKG Spix'ndlin- 
gen (14 Uhr), A: SSG - SKG 
Sprendlingen (Ifi.l.'j Uhr); am 
Sonntag, 10. Di'zemlx-r, spie- 
len: D I: FC I.Kingen — SSG (S) 
Uhr), D II: SSG — FC Langen 
(10.;i0 Uhr), B: FV 0(> Sprend- 
lingen -SSGdO.^OUhr). 

Münster zu stark für TVD 

3:9-Niederlage für die ersten Hainer Tischtennisherren 
Dreieichenhain - Die erste 

TischtennismanrLschaft dos 
TV Dreieichenhain hat ihr 
letztes VorrunderLspiel gegen 
DJK Blau-Weiß Münster mit 
.'!:!) verloren. Gegen die erst ei- 
nen Minu.spunkt aufwei.sen- 
den Gäste konnte sich vor al- 
lem Ralph Aast auszeichnen, 
de;- im vorderen Paarkreuz 
nach starkem Spiel beide Be- 
gegnungen gewann. Aber 
auch Mannschaftsführer 
Bernd .Staacks konnte bei sei- 
nem Sieg mit tollen Bällen be- 
eindrucken. während das rest- 
liche Team nicht seinen besten 
Tag erwi.schtc. Zum AbschlufS 
der Vorrunde wei.st man 10:12 
Zähler auf Und steht damit im 
gesicherten Mittelfeld. Vorder 
Winterpau.se trifft man im Po- 
kal in der R unde der letzten 16 

Mann-schaften auf TuS Gries- 
heim und hofft, dieses Jahr zu- 
friedenstellend zu beenden. 

Be.ss<'r machte es die zweite 
Mann-schaft des TVD. die mit 
9:4 gegen den Tab<'llennach- 
bam Olx-rtshau.sen gewann. 
Mit 18:4 Punkten steht man 
auf dem dritten Platz und hat 
ncx.'h alle Chancen zum Auf- 
stieg. Mit jeweils zwei Siegen 
zeigten sich Andreas Birke. 
Klaus Res.sel und Stefan Endl- 
weber von ihrer .starken Seite. 
Günter Bn-itfelder. Thomas 
Beer und das Doppel Birke/ 
Beer besfjrgten die restlichen 
Punkte, Mit einem glatten 5:0- 
Erfolg gegen den TV Rem- 
brücken hat sich das Team au- 
ßerdem für das Halbfinale im 
Pokal qualifiziert. Andreas 
Birke, Günter Breitfelder und 

Stefan Endlweber ließen 
nichts anbrennen. 

Die dritte Mannschaft hatte 
Ix'i ihrem 9:1-Erfolg keine 
Pn)bleme mit der TG Hain- 
hau.s<>n. Andreas Ebel. Wolf- 
gang Hirschmüller. Peter 
Schomik. Jörg Wagner. Ste- 
fan Auler und Horst Wol- 
fraum stehen mit 12:10 Punk- 
ten auf dem .sechsten Platz. 

Mit 4:9 mußte sich die ..Vier- 
te" gegen I.angen geschlagen 
geben und steht mit 12:8 
iHjnkten ebenfalls auf dem 
sech.sten Tabellenplatz. Die 
Punkte für die ManrLschaft. 
die kurzfristig auf Alfred 
Hadzimehmedovic verzichten 
mußte, holten Thomas Reißert. 
Andreas Gärtner. Thorsten 
Nickel und Chri.stian Kuhn. 

Jugendhandball 

HSG Langen 

wB: SG Arheilgen — HSG 
4:17 

Eine überragende Vorstel- 
lung zeigte die weibliche B- 
Jugend am vergangenen 
Sonntag in Arheilgen. Die 
Gastgeber spielten sehr lang- 
sam. wovon .sich die HSG 
aber nicht beeinflussen ließ 
und von der ersten bis zur 
letzten Minute ihr Spiel her- 
unterspulte. Im Angriff zeigte 
die Mannschaft einige schöne 
Spielzüge und alle Spielerin- 
nen waren im Spiel Eins-ge- 
gen-Eins sehr stark. Auch zei- 
gen die vier Gegentreffer, daß 
Langen mit dem Arheilger 

Volleyballer haben sich gefangen 

SGE: Niederlage gegen TV Dreieichenhain, Sieg über Ober-Roden 
Kgelsbach - Die 

Volleyballer der SG 
Egelsbach haben sich 
wieder einigermaßen 
gefangen. Nachdem 
man zuletzt zweimal 
in Folgi eine 0:U-Nie- 
derlage hinnehmen 
mußte, konnte man 
an diesem Heimspiel- 
tag wieder einen Sieg 
verbuchen. Aller- 
dings mußten die 
Egelsbacher erneut 
einmal die Segel 
streichen, als man im 
ersten Spiel des Tages 
gegen den Kreisliga- 
Absteiger aus Dreiei- 
chenhain mit 1:,'J un- 
terlag. 

Im ersten Satz, den 
die SGEIer mit 4:15 
abgaben, schien sich 
der Trend der letzten 
beiden Spieltage 
fortzusetzen. Dann 

jedoch ging ein Ruck 
durch die Mann- 
schaft. und sie besann 
sich auf längst verlo- 
ren geglaubte Fähig- 
keiten. Die SGE führ- 
te nun sogar mit 12:8, 
als man sich wieder 
einmal zu sicher war 
und den Satz nach ei- 
ner sehr umstrittenen 
Schiedsrichterent- 
scheidung noch mit 
IS:!,") abgeben mußte. 
Anders als sonst ga- 
ben die SGE-Jungs 
nun nicht einfach auf. 
sondern sagten sich: 
,.Jetzt erst recht". 
Dies wurde auch be- 
lohnt, da sie die.sen 
hochdramatischen, 
sehr au.sgeglichenen 
dritten Satz schließ- 
lich mit 15.13 ge- 
winnen konnten. 

Im vierten Satz 

drohte die SGE er- 
neut einzubrechen, 
da man bereits mit 
6:10 zurücklag. Nach 
großem Einsatz 
schaffte das Team 
den 12:12-Ausgleich. 
Nun hatte jedoch der 
TV Dreieichenhain 
die Angabe und 
machte zwei sehr 
wichtige Punkte. So- 
mit stand es 12:14 
und die SGE mußte 
den ersten Matchball 
der Gäste abwehren. 
Dies gelang auch, und 
man kämpfte noch 
verbissen um diesen 
vierten Satz, wobei es 
der Mannschaft noch 
gelang. den An- 
schlußpunkt zum 
13:14 zu erzielen. 
Dies reichte jedoch 
leider nicht mehr aus, 
um den Satz zu ge- 

winnen. so daß 
schließlich erst der 
fünfte Matchball die 
Entscheidung zum 
13:15 und 1:3-Ge- 
samtsieg des TV Drei- 
eichenhain brachte. 

Gestärkt durch die- 
se gute Leistung ge- 
gen den Absteiger 
standen die ..Lila 
Pinguine" im zweiten 
Spiel des Tages dem 
VC Ober-Roden ge- 
genüber. Mit einer 
souveränen Leistung 
konnte man einen un- 
gefährdeten 3:0-Sieg 
nach Hause bringen. 
Hierbei ist besonders 
der zweite Satz her- 
vorzuheben. da die 
SGE diesen zu Null 
gewinnen konnte. Die 
anderen Satzergeb- 
nisse lauteten 15:6 
und 15:10. 

Nach dieser enor- 
men Leistungssteige- 
rung sieht man dem 
kommenden Spieltag 
am 9. Dezember in 
Dudenhofen gelassen 
entgegen. Die SGE 
hat nun 8:6 Punkte 
und ein Satzverhält- 
nis von 13:12. 

Für die SGE spiel- 
ten: Klaus Tandler. 
Jochen Schroeder. 
Michael Lede, Mar- 
kus. Pfahlert. Jens 
Hallmann, Stefan 
Köstner, Stefano 
Cresceri. Karsten He- 
risch. Michael Ave- 
maria. 

Der nächste Heim- 
spieltag der SGE fin- 
det erst im neuen 
Jahr am 21. Januar ab 
10 Uhr in der Ernst- 
Reuter-Schule statt. 

Angriff keinerlei Probleme 
hatte. Die Abwehr .spielte bis 
zur letzten Minute aggressiv 
und schenkte den Gegnern 
nichts. Am Ende stand es völ- 
lig verdient 17:4 für Langen. 

Am 17. Dezember ist der 
Tabellenerste Reinheim zu 
Gast in Langen. Im Hinspiel 
verlor man dort mit einem Tor 
Unterschied nur knapp. 
Wenn Langen weiterhin auf 
seinem Leistungsniveau blei- 
ben kann, ist ein Sieg gegen 
Reinheim auf jeden Fall mög- 
lich. 

Es spielten: Emily Marlow. 
Miriam Lew (4), Sandra De- 
melt (6). Sandra Klug (3). La- 
rissa Bogner (3). Vanessa 
Schneider (1), Heike Wadas. 
Miriam Schaary. Jana Jansen. 

18:20: HSG war 

noch gut bedient 
Langen - Noch recht gut 

bedient waren die vierten 
Handballherren der HSG 
Langen mit der 18:20-Nie- 
derlage gegen die sehr stark 
aufspielenen Gäste aus Bes- 
sungen. Die Langener ver- 
standen es im gesamten 
Spiel nicht, den druckvoll 
aufspielenden Angriff der 
Gäste in den Griff zu bekom- 
men. Die Langener Abwehr, 
agierte hierbei teilweise, als 
ob sie für reine Anwesenheit 
die Trikots übergestreift 
hätte. 

Die 18 Treffer im Angriff 
verschleiern die insgesamt 
schwache Leistung der HSG 
IV, die, obwohl die Stamm- 
besetzung auflief, ideenlos, 
wurfschwach und teilweise 
beängstigend lustlos das 
Spiel abspulte. Für des 
Derby am Sonntag bei der 
SG Egelsbach sollte sich die 
Truppe etwas einfallen las- 
sen, um sich achtbar schla- 
gen zu können. 

^^^^^LESERREISE 

KARIBIK Ä LA CARTE 

MIT MS VISTAMAR 

traiiktiirt — Puerto I.iiiion/Co.sta Rica — (»corgefown/ 
(■rand Cayman - Montegü Bay/Jamaica - Santo Domingo/ 
Doininikani.sche Republik - San Juan/Puerto Rico 
Philip.sburg/St. Maarten - (;;ustavia/ 
St. Bartheleniy - Roseau/Domenica - 
Pointe a Pitre/(>uadel<>upe - 
Frankfurt/M. 

if,r Vorteil- 

,c,-he ^ Sektlischzeit 

freier / " 

y St. Maarten/ 
Grand B^rthelmy 

■ Guadeloupe 
/ ^ Domingo ^ Domenica 

Costa 
Rica 

Regenwald, Rum und Reggae 

vom 08.02. bis 17./18.02.1996 

Die Karibik — kristallklares Wasser in allen erdenklichen Blautönen; kilometerlange, 
feinsandige Strände, von Palmen gesäumt; bizarre Steilküsten; farbenprächtige 
Korallenriffe; immergrüner Regenwald mit unzähligen Baum- und Pflanzenarten; 
fruchtbare Täler mit Bananen-, Kaffee- und Kakaoplantagen; kleine, pastellfarbene Städte 
mit exotischen Märkten und ein buntes Völkergemisch. 
hntdecken Sie diesen traumhaften Flecken Erde, begleiten Sie uns auf unserem komfortablen 
Kreu^fahrtschiff MS VISTAMAR zu den großen und kleinen Antillen. Inseln, wie Jamaica, 
Puerto Rico und Dominica, französische Lebensart, englischer Stil, spanisches Temperament 
und der Geist Von Afrika erwarten Sie. Daneben können Sie die Seetage an Bord Ihres 
„schwimmenden Hotels" genießen, abwechslungsreich und unterhaltsam oder beschaulich und 
ruhig, lassen Sie sich verwöhnen. 

pro Person DM 590,- 
(EZ-Zuschlag DM 290,-) 

Zusätzliche Beratung beim Veranstalter: 
plantours & Partner GmbH • Frau Gabi Reinert 

» 04 21 /173 69 -33 • Fax 173 69 35 
ObernstraBe 76 • 28195 Bremen 

Folgande Leistungen sind In Ihrem Reisepreis bereits eingeschlossen: 
• Hinflug am 08.02.96 von Frankfurt/M. nach San Jos6/Costa Rica und Rückflug am 17./13.02.96 von Guadeloupe 
via Paris nach Frankfurt/M. • 20 kg Freigepäck pro Person • Verpflegung während des Fluges entsprechend der 
Tageszeit • Sämtliche Hafengebühren für Ein- und Ausschiffungen • Unterbringung in der gewählten Kabine für die 
Gesamtdauer der Schiffsreise • Begrüßungs- und Abschiedscocktail an Bord • Verpflegung auf dem Schiff: 
Frühstügk, Vormittagsbouillon (an Seetagen), Mittagessen, Nachmittagstee oder Kaffee mit Gebäck, Abendessen und 
täglicher Mitternachtsimbiß • Sekt zum Frühstück • Freier Tischwein beim Mittag- und Abendessen während Ihrer 
Kreuzfahrt • Kostenlose Benutzung aller Einrichtungen an Bord (außer Friseur, Massage und ähnlicher Dienstleistun- 
gen) • Freier Eintritt zu allen Veranstaltungen an Bord • Unterhaltungsprogramm an Bord • Vorträge zum 
Landausflugsprogramm • Informatlonsmaterial über Ihre Reise • Reisekrankenversicherung nach den Bedingun- 
gen der Vereinten KrankenversIcherungs'AG • Reisegepäckversicherung (bis DM 3.000,-) während i|er gesamten 
Reise nach den Bedingungen der Europäischen Reiseversicherung • plantours & Partner Kreuzfahrtleitung 

Nachproaramm auf 
Guadeloupe 
Haben Sie noch Zeit, dann 
verlängern Sie doch 
einfach Ihren Urlaub auf 
Guadeloupe vom 17.02. 
bis 20./21.02.1996. 
3 Übernachtungen in einem 
Hotel der gehobenen 
Mittelklasse im DZ inkl. 
Frühstück/T ransfer/ 
Fleiseleitung 
pro Person DM 590,- 
(EZ-Zuschlag DM 490,-) 

nnfo-Coupon 
I »OFFENBACH-POST, 

63002 Ottenbach/Main. Postfach 100263, 
Telefon 069/806 32 76 
Bitte schicken Sie mir kostenlos Informati- 
onsmaterial der Leserrreise .Karibik ä la 
carte" vom 08.02. bis 17./18.02.1996 
sowie die Kombinationsmöglichkeilen und 
Vor- und Nachprogramme. 

Name. Vorname 

I Straße, Hausnummer 
I 
I PLäÖrt 

Jede 

Woche 

über 

500 000 

Leser 

rE3 

VIRKAUi' 

Garagentor 3-teillg mit Rahman, 
(Eisen) abzugeben Prs. VS. Tel 
06182 / Z 60 86 von 16 -19.00 Uhr 
DUDELSACK, neu. mit Anleitung 
DM 380.-. Tel 02131 / 85 89 99 
Rosenthal Kaffee-Service. 6 Pers. 
"Grüne Ranke", neu. DM 300.-, Tel. 
069/85 12 48  
Waschautomat und Teppich. 3x4 

* m.jeDM900.-.Tel.06103'667 42 
Chemiekasten Kosmos C 3000, 
2 X benutzt. NP DM 220.-. VB DM 
120.'. Tel. 06104 / 6 23 97  
22 Doppelstegplatten für Überda- 
chung oder Terrasse, hell, verpackt. 
2.50 X 1 m. fürDM 1600.-. Tel. 
06071 / 6 29 22 
2 gebrauchte Heithermen für Eta- 
genheizung. preiswert abzuben. 
Tel. 069 / 86 83 70  
2 Daunendecken, Ubergröße. 
155x220. orig. 1 a ungar. Gänseflau- 
mon. wie neu. je DM 375,♦. auch ein- 
zeln. Tel. 06074/53 72 
Haushaltsauflösung wegen Um- 
zug, Nachttisch-/Lampen. Badmöbel. 
TV-Schrank. Küchenstühte. Lampen. 
Gardinen u.v.m., Tel. 06104 / 7 36 58 
Neuw. DK-Heizkörper. B 60. H 90, 
für DM 100.- zu verkaufen, Tel. 
06182/6 95 71  
Ikea Klefer-Hochbett, 120.-, Ikea 
Kommode m. 4 Schubl.. Kiefer. 50.-. 
Schreibmasch. Olympia. 40.-. Pup- 
penhaus m. Beleuchtg.. 80.-. Pup- 
penlaufstall. 10.*. Puppenwippe. 10.*. 
Puppenwickel/badegestell, 20.-, div. 
Plüschtiere u. Puppen. Eishockey: 
Schlittschuhe. Leder. Gr. 27. neu. 
30.-, Gr. 35.25.-, Schlittschuhe, weiß. 
Gr. 31.25,-. Kompakt-Stereoanlage. 
70erJahre. 40.-. Tel. 06103 7 8 43 13 
Pelzdecke, f. Couch. (Fuchsläufe) u. 
Nappamantel. Gr. 38. ADAMI. creme, 
je 300.evtl. m. Pelzfutter. Tel. 069 / 
89 14 92 
Einmalige Gelegenheit: Aus Privat- 
besitz, 1 Perser-Brücke Ghom. Seide 
auf Seide geknüpft, garantiert 
800 000 Knoten/m^. Jagdmotiv. 
1.50 X 1.04 m, 1 Hereke, bildschön 
mit Lebensbaum. Seide u. m. viel 
Gold, geknüpft ca. 1 Mill. Knoten/ 
m^Preise VB. Tel. 069 /47 11 17 
Fußpflegestühl, fast neu mit Auf- 
tritt und Beinauflage f. DM 1200.- z. 
verk. Tel. 069 / 89 46 25   
Bleikristall, handgeschliffen, Glä- 
ser. Schalen. Vasen aus Auflösung, 
besonders preiswert, 06074 / 2 46 16 
2 Puppenwagen, plnk u. mint, mit 
Zubehör. 3fach nutzbar, je DM 40.-. 
Tel. 06104/4 26 36  
Kuchenschrank hell Rosopal, 100.-: 

• Elektroh. Siemens. 200.-; Staubsau- 
ger. 80.-: l<ippsofa mit Sessel hellb.. 
150.-: sechsfl. Wohnzimmerlampe. 
70.-: Schlafzimmer (ca. 1930) 6 Teile 
900.-: Tel. 069 7 89 67 30 n. 18 Uhr 
Verkaufe zu Weihnachten: 
Modelleisenbahn HO inkl. Zubehör, 
DM 500.-. Computer VC 64 Inkl. Druk- 
ket, Preis VB. Tel 06074 / 4 68 08 
Gunstig abzug.: 2 Fußhocker mit 
Gobelinbezug. Kl. Rundtisch. Maha- 
goni, 0 50 cm, Spiegel oval. 80 cm 
lang mit geschnitztem u. vergoldetem 
Rahmen. Ölbild "Klug-Hühner Hof 
auf Holz mit Rahmen. 20x25 cm. 
Versch. Vasen (Meissen u. Bavaria) 
sowie 1 Kiste Bücher (Sachb., Roma- 
ne, Reiseführer). Tel. 06106 /I 84 03. 
ab 18.00 Uhr.  
Div. Nintendo-Spiele zu verk.: 
..NBA-JAM". ..MarioBasler Fever 
Pitch Soccer",,, Rise of the Robots", 
., Stunt Race",,, Soccer Shutout", 
..Secret of Mana", ..Mortal Kombat 1 
u. 2" + 4 Spieler Multi Tape. Tel. 
06071 7 2 58 02 
Etagenbett, Kiefer mass., m. Latten- 
rost, 90x200 cm. 250.-, Spülmasch., 
Constructa, 60 cm, Unterbaugerät. 
250.-. Kiddy Ki.-Autositz, 9-25 kg, 
30.-, Tel. 06106 77 94 20 
Propan-Ga8herd,4flammig, mit 
Backröhre, guter Zustand, 
Tel. 06181 / 25 10 75  
Rolex Herren- u. Damen-Armband- 
uhr, neu. Imitat, zu verkaufen. 
Tel. 06181 725 10 75   
Schnurloses Telefon, Panasonic, 
neues Modell. LCD-Display, freispre- 
chen. Tast. auch auf Basis, abhörsi- 
cher, Intercom, neu, orig. verpackt, 
Garantie. DM 340,-. Tel. 0177 7 
2 15 38 81  
Elektroherd "Bauknecht", 3 Platten 
Backofen mit Seltenkühlung gegen 
Änzeigengebühr. Maße: 
50 X 60 x 85 cm. Farbe weiß, Tel. 
069 / 86 83 62 
Panasonic schnurloses Telefon, 
neuestes Modell, integrierter Anruf- 
beantworter. Display. Femabfrage- 
serider, Komfortfunktionen, neu. Ga- 
rantie DM 350,-. «0172 76 80 34 10 
Regenwassersammler m. Filterf. f. 
Regenwasser1./Tanks7Zlstemen od. 
Teiche usw.. m. Schönheitsf. (aus II- 
.Wahl) 50.-. Tel. 06074 7 4 54 88 
Weiße Da.-Lederschllttschuhe mit 
Kufenschonem, Gr. 39. Petit Point 
Handtasche (beids. handbestickt). 
Bügelgr. 20 cm, beides neu, je DM 
100.-, Tel. 069 7 88 17 37 
Aus Privats. günstig: Lithoer, 
Radierungen, Collagen, Aquarelle, 
Pastell-Ölgemälde. Federzerchng.. 
Drucke, Skulpturen + Objekte, zu 
verk..Tel.7Fax: 06108 7 7 15 40 
WOHNUNGSAUFLÖSUNGI 
Tel. 06108 7 7 8496  
2 Schlaraffia, LANA, Special BS-Fe- 
dorkemmatratzen, 1 x 2 m. Bestzu- 
stand. zus. 130 - Tel. 069 7 89 64 61 
ab 18 Uhr 

Brottier-Strickmaschlne. mit Zube- 
hör (Lochkarten) w« neu. VB 650.-. 
Zimmer-Fernsehantenne 30.-. Tel. 
069 / 89 64 61 von ab 18 Uhr 
Viscount Helmorgel M 500,2 Ma- 
nuale. 6 Oktaven. 13 Pedale. 12 In- 
strumente. Vibrator. Hall. Schweller, 
eingeb. Leslie-Lautsprecher-System 
u m. VBa00.-.069 / 89 64 61 ab 18 h 
Couch 2-Sitzer aufklappt>ar, 50-, 
Kinderskianzug, einteilig. 30.-,. bei- 
des gut erh.. Tel. 069 / 86 17 41 
Bert>erteppich Marokko, reine 
Schurwolle, handgeknüpft. 2 x 2,60 
m. NP 2100.- für 500.-. Tel. 06106 / 
64 68 380. 48 13  
Braun Atelier, schwarz. AI. Tl. C1 
Boxen LS 8080 gegen Höchstgebot. 
Tel. 06103/5 36 36   
Weihnachtsglöckchen, Hutschen- 
reuther 1984.85.90.91.92.93. ge- 
gen Höchstgebot. Tel. 06103 / 
5 36 36  
Jugendzimmer-Schrankwand mit 
ausklappbarem Bett. Schülerschreib- 
tisch. Küchentisch, ausziehbar u. 
Verschiedenes billig abzugeben Tel 
06181 /65 98 90 
Mfirklln HO Loks und Wagen z. T. 
neu. von privat zu verkaufen. Tel. 
069 7 89 54 80 ab 16 Uhr  
Schwarzer Skloveroli. mit lila Applik. 
Gr, 48/50.1 x getr. für DM 90.- zu 
vefk..Tel. 0618 7 6 85 78  
1 Kettler Heimtrainerbank, mit meh- 
reren Langhanteln, 2 Paar Paar Kurz- 
hanteln. etliche Gewichte. Tel. 
06103/431 13  
3 Stück RAue Wartungseinheiten-Öl/ 
Wasserabscheider. Kältetrockner für 
Pneumatische gesteuerte Maschine 
oder KFZ-Lackierereien. mit geringen 
Betriebsstunden. Neue Tauchpumpe 
Drehstromauschluß. Hochleistungs- 
pumpe mit Ex-Motor. 2 KSB-Wasser- 
pumpen mit Drehstromauschluß. ide- 
al geeignet zum Befüllen größerer 
Behälter, zB. Schwimmbäder, mit Ex- 
Motor. 1 Frischluftgebläse, 1a Zu- 
stand. Kugelhähne und Muffenzeil- 
schieberin versch. Durchmesser von 
1/2 Zoll bis 2 Zoll "neu", alle Preise VB 
Tel. 06108 / 6 89 55 ab 18 Uhr. 

ALLES FÜRS KIND 

ANTIQUITATEN/SCHMUCK 

Antike Puppenstube z B Schule. 
Kaufläden. Küchen u. Wohnslut)e, 20 
antike Puppen. Puppenwagen. 
Chnstbaumstär>derm. Spieluhr, aus 
langjähriger pnv. Sammlung zu verk,. 
Tel. 069/50 41 82 
Armbanduhr "Err>est Boreil,, 750er 
Gold. Automatik. VB 1550-. Tel, 069 / 
80 63-260  
Das Ideale Weihnachtsgeschenk. 
Antike Esszi.-Stühle zu fairen Preis., 
aus Sammlung zu verk. Engl. ovaler 
Toisch. Bj. 1920.2 Seiten aufklapp- 
bar, gedrehte Beine hbl 71/89/43- 
113cm.Tel 06106/6 1843 
Verkaufe antiken Schreibtisch. H/ 
B/T 77/125/69. Teakholz Eiche um 
die Jahrhundertwende 1900 bis 1920. 
9 Schubladen. DM 1700.-. Tel. 
06104 / 6 39 56 
Weihnachtsglöckchen, Hutschen- 
reuther 1984.85.90.91.92.93. ge- 
gen Höchstgebot. Tel. 06103 / 
5 36 36  
Alte Puppenküche mit Zut>ehör, DM 
450.-. Puppenwiege. DM 80.-. altes 
Puppenbett aus Eisen. DM 120.-. 
Puppenstut>engehäuse m. Toil.. DM 
320.-. Tel. 06103 7 2 72 76 
Blechspielzeug Eisenbahnen 0, 
Märklin Autos Serie 5521 * 8000 Wa- 
oen Loks. Zubehör, f^ä. BinaOI, neue 
Autos Mä. wie 1100 LGB G Eisen- 
bahn Wag. Zubehör, sammle Lima 
Spur 0. Soldaten Elastoli Preiser Fi- 
gur. Tel. 06182 / 2 24 87 
Sehr schöne Anrichte Nussbaum. 
Schellack poliert, mit gedrehten Säu- 
len. um 1880.60 T. 80 H. 120 B. VB 
DM 1800.-. Schöner Tisch. Eiche 
massiv, eine Schublade, um 1860.75 
T.81 H. 130L. VB DM 950.-. Tel, 
069 7 86 15 05 
Sehr schöne alte Standuhr, Wand- 
uhr und Kaminuhr zu verkaufen. Preis 
VB. Tel. 06074/9 66 24 

BEKLEIDUNG 

Chicco Magic, Kindersportwagen, 
neu, ohne Tragetasche. DM 300.-. 
Tel. 06071 7 2 47 31   
Kinderbett, 0-5 Jahre, dunkelbraun, 
mehrfach umbaubar. kompl. mit 
Matr.. Bettwäsche. Himmel etc.. DM 
150.-. Tel. 069/88 08 44  
Playmobil-Haus ab 2 J. DM 40.-, 
Puppenhimmelbett DM 30.-. Werk- 
zeugkasten mit Geräuschen von Mat- 
tel. DM 20.-. ..Big John Traktor^. DM 
65.-. Pollzei-Elektromotorrad. DM 
100.-. alles im Neuzustand 
Tel. 06182 7 2 72 41 •  
Paidi-Gltterbett, umbaubar, Kiefer 
Natur, neue Matratze, DM 150.-. 
Tel. 06182 7 6 75 22   
Barbie-Traumschlff, /O,-: Barbie* 
Bett 15,-: Barbie-Schminktisch 10.-. 
div. Barbies, Ken; Ktnderski 140 cm 
DM 100.-, Tel. 06104 734 69  
Teutonia Sportwagen (Oberteil um- 
setzbar). Sommer- u. Wintertußsack, 
150,-. Prenatal-Sportwagen. mit 
Sommer- u. Winterfußsack sowie Re- 
aenverdeck, 150,-, Wickelauflage für 
Badewanne, 45,-, Prenatal Badewik- 
kelkombi, 45,-. Römer-Babysafe 30.-. 
Hauck Reisebett Pack'n Play, 65,-, 
Stillbuch V. Kösel-Verlag, 10,-, Rük- 
kentrage Chicco. neu. 60,-. Concord 
Autositz 9-18 kg. 110,-, Concord 
Autositz, ohne Bezug, 30.-. Big Jeff 
Traktor. 50.-, Tel. 06181 7 6 36 16 
1 Babysafe Hauck, Micky-Maus, in 
blau -f weiß. Ein Babysafeflußsack 
mit kleiner Sonnendach- u. Kopf- 
schutzeinlage. NP DM 250,-. 8 Mon. 
alt. f. FB DM 120,-. 1 Dampfgerät für 
Baby, ca. 6 Flaschen, DM 20,-. Tel. 
069/89 40 17 
2festl. Komb.,Gr. 116:1.,.Pampoli- 
na^-Samtshort, dkl.-blau, Blümchen- 
Appl. mit Straß und weiße „Sigikid"- 
Bluse mit dkl.-blauer Satinschleife, 
zus. DM 90.-, 2. Samtshort von „Oca- 
Rossa", kirschrot mit dkl.-grünen 
Stemchen, pass. Bw-Pullover mit 4 
Zwergen (Angora) mit Latemchen + 
Glöckchen an den Mützen, zus. DM 
150.-, beides 2 x getr. und wie neu!!, 
Tel. 06104 / 79 77 35 
SIGIKID-Krokodll, Unikat. 2,50 m 
lang(!), f. Kinderzimmer z. Liegen od. 
Sitzen od. zur Deko für Ki.-Arzt, Bank 
o.a., 1 Jahr all, wie neu (!) FP 850,- 
Tel. 06104 7 79 77 35  
Kinder und Babyartikel, ca. 150 Tei- 
le. von Gr. 68 bis 128, sowie Brusttra- 
getasche Easy Rider. Sitzverkleine- 
rer. Flaschenwärmer, Thermoteller, 
alles laZust. fürDM 195.-, zu verk., 
Tel. 06108 7 6 89 55 ab 18 Uhr. 

Nerz-Mantel, Gr. 44. zu verk.. Preis 
nach Absprache. Tel. 069 / 85 49 88 
Für SIE: Tolles Brautkleid. Gr. 38/40. 
mit Reifrock u. Kopfschmuck. Für 
IHN: Smoking mit Weste. Gr. 48/50. 
beides einmal getragen. Preis VB. 
Tel. 069/8 00 27 00 
Nerzjacke, Gr. 42, hell, längere 
Form. DM 350.-, Persianerjacke, Gr. 
42. schwarz. DM 200.-Tel. 06181 / 
651 16ab17Uhr  
Saga Nerzmantel, Gr. 42, neuwertig, 
VK DM 1800.-. Tel. 069 / 64 89 99 48 
Abendkleid, lang, Gr. 38/40, mittel- 
blau. Glanzoptik, neuwertig. DM 70.-. 
Tel. 06074 / 9 71 14  
Fuchs-Jacke, Gr. 42. kaum getra- 
gen. DM 300.-. Tel. 06106 / 2 28 83 
H-Winter-Gard-Gr.50 Ledermantel. 

, braun. 150,-.Lederjackem. Wollt,, 
braun, 120.-, Trenchcoat Bugatti m. 
Wollf. 140.-, Lammfelljacke 3/4 m. 
Kaputze 140,-. Tel. 069 / 85 13 49 
Veloursledermantel, braun, mit ge- 
wachsenem Fell, Gr. 38. NP DM 
1900,-, VB DM 300,-. Blaufuchsjacke, 
Gr. 38. NP DM 2000.-. VB DM 300.-. 
Tel. 06071 / 3 17 84 
Grauer Da.-Perslaner-Mantel, Gr. 
38, DM 250,-, Tel. 069 / 88 60 45 
Jugendliches Brautkleid, Gr. 36. 
mit Perlen u. Pailletten, kurze Rü- 
schenschleppe u. Reifrock, VB, 900,- 
Tel.06108/7e4 96  
Persianermantel, schwarz u. jacke, 
grau. Gr. 44. für Körpergr. 158 cm. 
sehr günstig abzug., 06106/54 84 
Damen-Calajos-Lammjacke, braun, 
kurz, Gr. 46/48, sehr schönes Fell mit 
pass. Mütze. NP 2500.- für 250.-. Da.- 
Persianermantel, schwarz, Gr. 48, 
wenig getragen, DM 250,-. Tel. 069 / 
89 55 75 ab 17 Uhr  
Persianermantel, silbergrau mit 
Nerzkragen, 500,-, Hamstermantel 
m. Kapuze, 400,-, Nutriajacke, dun- 
kelbr. m. Mütze, 300,-. graue Pelzjak- 
ke, Ziege, 100,-, Tel. 069 / 89 22 13 
Wolfsmantel, kaum getragen, Gr. 
36/38, NP DM 11 000,- für DM 980.-: 
div. Skianzüge Gr. 38 und'40 exkl. 
Marken; Ski L185 und Skischuhe Gr. 
39, Tel. 059 / 84 54 84 
ELHO Freestyle Skianorak mit Ka- 
puze (fast neu), Gr. 52, Tel. 069 / 
86 21 41   
Nerzmantel, hellbraun, Gr. 40, kaum 
getragen, VB DM 2100,-, Persianer- 
mantel, schwarz, Gr. 40, VB DM 290,- 
Tel.069/85 15 67 

COMPUTER-BÖRSE 

SchlafzI., Elche, ca. 1920,3tür. 
Schrank m. Spiegel, 2 m, Doppelbett, 
Arzeneiscfiränkcn., 2 Nactitschr., 
Komnnode m. Marmorpl., gt. Zust.. 
DM 650.-, Tel. 06106 /1 46 74 
Elche-Schrank, Biedermeier. Wert 
12 000 - umständetialber f. DM 
7500." zu verttaufen, Tel. 06103 / 
8 82 77  
1 rund. Tisch, deco art 1925,400.-; 1 
Spieltisch vor 1900,1 200.-; 1 Nuß- 
baumschrank v. 1900 (Blender), 
2 000.-; 1 Dielentisch m. schön. Ein- 
legeaitjeit V. 1900,6 000.-; 1 Anrichte 
NuI3baum Wurzelholz, 1 500.-: Tel. 
069 / 89 67 30 n. 18 Uhr  
Robbe-B«rking-Menü-Besteck, 36 
tig. Silber, NP DM 3600,- tür DM 
1700,-, Tel. 069/81 93 53 

386 Computer 8 MB RAM, 2 Fest- 
platten, 2 Floppy Laufwerk, Monitor 
strahlungsarm, DM480.-, Drehst.. 
DM 20.-, Tel. 06071 /17 16 14 
Tolles Weihnachtsgeschenk! Biete 
486er/DX 2-80.500 MB + 8 MB, CD- 
ROM, 2-fach u. 16 Bit-Soundkarte, 
14" Farbbs., VB 1950,-. Tel. 06073 / 
8 87 22 
Gelegenheltl Für Anfängerod. Kids: 
Biete kompl. IBM 386er, 60 MB + 4 
MB, Farb-BS, Maus u. diverses für 
DM 800,-, Tel. 06073 / 8 87 22 
PC von Privat - 486er, 80 MHz mit 4 
MB Hauptspeicher, 340er Platte FDD 
VGA-Graf, Maus, Tast.. nur 1180-, 
VGA Monitor nur 365.-, 06102 /14 56 
Für Einsteigen 386 XS/33 MHz 640 
KB/3.200 KB, 3,5" + 5,25 M 4 "-VGA- 
Farbmonitor, IBM 24-Nadeldrucker, 
Maus, Tastatur, Komplettpreis 1000,- 
DM. Tel, 06104 / 7 50 72 zw. 17 unr 
20 Uhr  
Super NES-Splela, ab 25,- bis 50,-, 
Sega Megadrive-Spiele 25.- bis 50.-, 
Tel. 06073/6 32 33 

Turtle Besch System, Tropez 
Soundkarte. 16 Bit Stereo, General 
Midi. 100°o Game compatible. für DM 
270 -,Tel.06104 .'4 31 39 
Commodore Computer C 128 mit 
Diskettenlaufwerk 1571, vielen Spie- 
len. Joystick u. Englich-Lempro- 
?ramm von Westermann. DM 99 -. 

el. 06106/1 41 14 

FOTO/FILM/OPTIK 
Minox-Klelnstblldkamera "C" 
Autom. Od Manuelle Einstellung. Me- 
tall-Gehäuse. Lederiasche. div. Zu- 
l)ehör. 2 Blitzgeräte. VB DM 580.-. 
Tel. 06182 / 2 49 87 
Suche 50 mm Objektiv f Nikon FE 2 
od. auch andere Objekttve • preis- 
wert.Tel,06103/8 47 19  
NachtsichtgerAt mit Infrarotschein- 
werfer. 2.3-fach. Sicht 80-150 m. 
funktioniert t>ei absoluter Dunkelheit. 
390.-. Gerät. 80-100 m Sk:ht. 290.-. 
Gerät für t>eide Augen, 2-5-fach. sehr 
hohe Restlichtverstärkung 580 - 
Tel,069 /88 51 57 von 8-19 Uhr 

HAUSHALTSGERÄTE 
10 Stk. Gashelz-Automaten, Haller- 
Meurer + Oranier. v. 2000 - 7000 
Kcal/h z.T., Schomst.-Anschluß o. 
Außenwand m. Mauerkasten, beiae 
o. braun, gut. Zustand, Preis VB. Tel. 
06104/4 25 54  
Gas-Kü.-Helzherd. 3 J. alt. fast neu. 
el. Zündung. Umluft. Backofen nicht 
benutzt. VB 1300.-. Tel. 069 / 
85 85 62 

JU-Kühlschrank. 60 cm, 4 Jahre. 
Tür Eiche. Griff re. 1561. VB DM 100.- 
. Tel. 069 7 83 18 40  
Wfischeschleuder, 2800 U/Min., gt. 
Zustand DM 50.-, Edelstahlspüle. 
85x43 cm ohne Unteschrank. 35.-. 
Tel. 06104 7 6 31 24 

HIFI/TV/VIDEO/ELEKTRONIK 
TV Grundig Super Color, 67er Bild. 
16 Progr. m. Suchlauf, autom. Spei- 
cher, mit Infrarot-FB. DM 150.-. Tel. 
06071 / 4 18 33  
FarbfensehgerSte mit und ohne Vi- 
deotext zu Preisen von 190.- bis 250.- 
zu verkaufen. Tel. 069 / 89 49 09 
oder 89 71 55 
JVC-Stereoanlage: Receiver 
2x55W, Doppeltape, CD. Plattensp.. 
Boxen u. Rack NP 1500,- VB 999.-. 
Tel. 06182 / 6 73 60 ab 18.30 Uhr. 
Braun Atelier, schwarz, A1, T1, C1 + 
Boxen LS 8080 gegen Höchstgebot. 
Tel. 06103 7 5 36 36 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 
Aquarium, Mod. Juwel Panorama 
200,121 X 55 X 41 cm. Innenfilter. 
Standart H, Hzg.- 200 W, Schrank Pa- 
norama 200 AS. schwarz. CO 2-Anla- 
ge. DM 1200.-. Tel. 06074 / 4 51 26 
Herren-Ski-Overal, wie neu, Gr. 46, 
blau, Taschen rot abges. DM 65.-. 
Ski-Schuhe, weiß. er. 37/38. DM 
50.-, Schnee-Boots, rose, Gr. 36, 
DM 25.-. Tel. 06182 / 2 24 09 oder 
06182/9 27 00.  
Kinder-Mountain BIke Marke ,.Li- 
on", 16 er. Neuzustand VB DM 160.-. 
Tel. 06182 7 2 72 41  
Ski Bindung + Stöcke. 160 cm. El- 
an. DM 100.-. Skischuhe, Gr. 39, 
"Raichle". DM100.-,06106/55 90 
Freizeit Just for fun. Leute zw. 30 + 
50 J. treffen sich mittwochs ab 20 Uhr 
zur gemeinsamen Freizeitgestaltung 
in Langen. Tel. 06103/2 32 61 
Jet Bag „Titan 400" weiß, DM 90 - 
Da.-Skischuhe, Dachstein, weiß/lila. 
Gr. 39/40,65.-. He.-Ski Tyrolia ..Me- 
qa-Pro", 1.80 m, 65.-. He.-Skischuhe. 
Nordica, schwarz, Gr. 43.60.-, Da.- 
Skianzug, 2tlg., Farbe flieder, Gr. 40, 
50.-, He.-Skihose. Reusch, Gr. 52, 
50.-, Tel. 06074 / 2 62 80 (Gernand). 
Skischuhe, Gr. 36, DM 30.-, Ski- 
Overall, Gr. 38/40, weiß, DM 25.-, 
Knelssel-Ski, mitTyrolia-Bind., 170 
cm, DM 50.-, Reithelm, Gr. 54, DM 
50.-. Tel. 06181 / 6 98 65 
Verk. wg. Ausw.: Hanteln, DM 10.-. 
Blizzard-Ski 1,75, DM 80.-, Skisch., 
Gr. 7,5, DM 60.-, Skiover, wei., Gr. 
38, DM 50.-. Eishock. Schlitt., Gr. 41, 
DM 50.-, Fitn. vid., DM 10.-, Stepper, 
DM 10.-. Tel. 06103/4 26 17 
Schachtisch, rund, 55 cm 0,60 cm 
hoch, mit Messingbeschlag, zu ver- 
kaufen.Tel. 06104/6 1301  
Kettler Tischtennisplatte, klappbar 
mit Rollen, 1 Jahr alt, DM 99,-. Tel. 
06104/39 91  
Schlittsch., He. schwz., Gr. 43, DM 
40.-, Hobby-Spann-Werktisch, ver- 
stellb., Metall, Wolcraft, DM 65.-, 
Tel. 06074 / 2 84 83  
Langlaufski mit Bindung u. Stiefeln, 
Adidas, Gr. 39, nur Ix benutzt, DM 
99,-, Tel. 069 / 81 77 14  
Traktor R12, Hanomag, z. verk. 
Off. erb. unter D 380 
Head-Ski, 185, Skianzug S * L., Ski- 
hosen, 48 u. 50, Skischuhe 27.5, 
Skianorak XL, Moonboots, 40, Schlitt- 
schuhe Balzer, 7 + 8, Kinderparker, 
170, Anorak, 170, He.-Schuhe, 7.8V4, 
9, alles preisgünstig, Tel. 06104 / 
10 14 62  
Adidas Langlaufschuhe Gr. 48, 
neuwertig, NP 250,- DM. VB 50.-DM 
TeL069 / 8 06 32 60   
Kettler Alu-Herrenrad, Town + 
Country, 26 Zoll, 5-Gang-Narbe, wie 
neu, DM 500.-. Tel. 06182/2 93 08 
Aquarium, 200 x 60 x 60, mit 3 HOL- 
Lampen, mit od. ohne Fischbesatz 
(Malawibarsche), mit Unterbau -f Fil- 
ter. VB 1000,-. 06071 / 8 15 54 

Blechelsenbahr>en Kraus Blng 0. 
Distler Schienen U + el. Spur 0. alte 
Schaukelpferde. Puppenwag. Siku 
Autos. Parkhaus. Kaufmannsladen. 
Puppenmöbel 1952. Zubehör Paya 
Autos u. Eisenbahnen SpurO. Son- 
dermodelle Fulgurex. 06182 f2 24 87 
Trix-Express. Lokomotiven und 
versch Wagen, neuweftig. gunstig zu 
verk 06106 / 42 13. nur sonntags. 

MÖBEUEINRICHTUNGEN 
Alter Spülschüsselschrank, helles 
Holz DM 50.-, Tel. 069 / 85 51 39 
Schlafcouch. Eßtisch, weiß. rund.. 
160 cm u. div. Koch- u. Eßgeschirr, 
Gunstig abzugeben, 069 / 85 62 92 
Schwerer mass. Eßtisch, Eiche, ca. 
130 X 65 cm. Platte 4.6 cm dick. DM 
800,-. 8 Stühle Eiche. Velour grün, ä 
DM 70.-. schwere mass. Anbauwand 
Eiche rust. ca. 430 cm breit. DM 
2200.-.Tel 06074 / 9 03 88  
SIdeboard, Elche, massiv, antik, m. 
Omam.. ca. 160 cm. DM 400.-. mas- 
sive Eichengestellgarnitur. Sofa •«- 
Hocker, Handwischleder, braun. DM 
1500-.Tel.06074 / 9 0388 
2er Schlafcouch, gut erhalten, und 2 
Sessel günstig abzugeben. Tel. 069 / 
85 67 24  
2sitzlge Couch, ausziehbar als Dop- 
pelbett u. Sessel, schwarz/pink, fast 
neu. DM 250,-. Tel, 06104/6 18 65 
Einbauschrank, 3türig. weiß. 
170 X 250 X 60. DM 170.-. Kühl- 
schrank m, TG-Fach. 140 Hr., unbe- 
nutzt. auch einbaubar. DM 150.-. Tel 
069 / 83 27 22 
Ostermann kompl. Schlafzimmer, 
4-Türenschrank, 2 Nachttische. Spie- 
gelkommode. Matratzen. Preis VB 

iM400,-.Tel.06104/27 59 
Küche preiswert abzugeben, Kühl- 
schrank u. E-Herd inkl.. guter Zu- 
stand. Preis VB. Tel. 069 / 8 00 27 00 
Franz. Jetbett, mit Radio. 180x200, 
blau, ohne Matratzen, DM 120,-, Tel. 
069 / 8 00 46 42  
Wohnungsauflösung am 10.12. 
von 14 bis 19 Uhr, OF, Buchrainweg 
40.2. OG. links  
3 weiße Küchen-Hfingeschränke 
2x 50cm/a45.-. und Ix Im/65.-. 
Hochschrank/150.-, Arbeitsplatte 
2,70/60,-, Unterschrank Im/120.-. 1 
U-Schubladenschrank 50cm/99.-. 
(auch einzeln) Tel. 069/86 67 91 
Edle Eßtischgruppe schw. Lack. 4 
Stühle. Tisch C 120 cm + 2 x 0,50 
Verlängerung, Ahorn Wurzelholzplat- 
te (NP 3600.-) 800.- (wie neu), 
Gouchtisch, 130 x 80 Glasplatte + 
Rattangestell 50.-, Couchgarnitur, 
beige (Schlafcouch + 2 Sessel) Best- 
zust.. 200.-, zu verk., Tel. 06103 / 
37 30 30  
Doppelbettanlage mit 2 Nachtkon- 
solen, Eiche Furnier, inkl. Lattenrost, 
Matratze, Liegefläche 1.80 x 2.00 m. 
Außenmaß 2.25 x 3.31 m. VB 450.-.. 
Tel.06108/7 78 71.ab19Uhr 
Wohnzimmer-Buffet, 50-er Jahre 
mit Glasteil. DM 200,- VB, 3 funk- 
tionsfähige s/w Fernseher (2 m. Holz- 
gehäuse), je DM 50.-. Tel. 069 / 
86 85 25 ab 14 Uhr. 
Bettsofa, 2-Sltzer, 1,50 breit., 
blau/bunt. 1 Jahr alt, DM 150.-. 
Tel. 06104/6 13 35   
Standspiegel, schwarz, 170 cm 
hoch, 50 cm breit, auf 4 Rollen, 
NP 550.-, VB 160.-. Tel. 06074 / 
9 41 09, ab 17 Uhr  
Omnia Bücherwand, exkl., dunkel, 
mit 2 Glas- u. 2 Holztüren. 14 Böden. 
H.; 255 cm. B.: 175 cm, T 20 cm. NP 
DM 4200.-für 1200.-, 
Berber-Teppich, 200 x 200 cm, 
Hochfloorhell,DM150.-, 
4 Klappstüiile, Buche dunkelbraun 
mit Sitzkissen, kompl. DM 50.-. 
5 Gardinenstangen, Holz, weiß, mit 
Ringen u. Abschlüssen, je L. 250 cm. 
0 3 cm, kompl. für DM 100.-. 
1 Nostalgie-Telefon, FTZ-Zul. m. 
Wählscheibe, Messing, elfenbeinfar- 
big. DM 100.-, 
Sonnenbank „Wolf", Ganzkörper, 
20 Röhren, DM 1500.-© 06182/ 
6 67 59  
Musikkommode, 60er Jahre, Korb- 
geflecht, Ornamente, Schiebetüren, 
pass. Fernsehschrank, Bestzustand, 
DM 150.-, Tel. 06074/9 71 14 
Altdeutsche Couchgarnitur, 3er, 
2er, 1 Sessel u. 2 Tische, VB DM 
250,-, Tel. 06106/2 23 78   
Ovaler Tisch, Jahrundertwende, H; 
70 cm, DM 500,-, Tel. 069 / 84 60 37 
Couchtisch, 130 X 70 passender 
Beistelltisch 70 x 70, Nußbaumge- 
stell, Tischplatte Marmor, VB DM 
150,-, Tel. 06106/7 99 44  
Polstergarnitur, 3-2-1, Gestell Holz 
Eiche rustikal, Bezug grün Velours, 
VB DM 400,-, Tel. 069 / 89 45 43 
Rustikale Couchgarnitur, 3-2-Sitzer 
+1 Sessel. Federkern. 1 Fernseh- 
tisch, drehbar. Preise VB, Tel. 069 / 
84 24 06  
Mod. Elche Schrankwand, 3 m + 
1 m, sehr viel Stauraum, Polstergar- 
nitur Federkern, braun, dreisitziges 
Sofa, Sessel. Hocker. Wohnzi-Tisch 
afrik, Buntschiefer, Sekretär m. Roll- 
jalousle, Elche, Tel. 069 / 81 77 14 
Baby-Kinderzimmer, Serie Momo, 
best, aus Kleiderschrank, Wickel- 
kommode (umbaubar), Wandboard, 
Kinderbett 70 x 140 m. Matr, VB DM 
350,-, Tel. 06182 / 6 73 92  
Schenken können wir Ihnen die 
folg. Gegenstände nicht, aber günstig 
verkaufen: Barm. 4 Barstühlen u. be- 
leucht. Deckenbord (Eiche), neu DM 
3075.- f. VB DM 1500.-, 1 rust. Kü- 
chenschrank m. Glasfenstem 1. obe- 
ren Teil (helles Holz), VB DM 450 -, 
Sofagainitur f. DM 4500.-, neu ge- 
polst. u. bezogen. Grundfart>e ^ige f. 
VB DM 1200.-, Tel. 06073/41 74 

Anbauwand (Wohnzimmer), 240 
cm breit, Kiefer Nachbildung, mit Vitn- 
ne. DM 150-.Tel 06108 ■ 6 72 84 
Latex-Matratzen, ]e 90 x 1.90 und 
90 X 2,00 wegen Fehlkauf unbenutzt 
zu verkaufen. NP DM 895.-. für DM 
350.-/Stk . Tel 06106 • 1 50 08 
TV-Schrank. Warnngs Barock Nußb 
Brüssel. H. 109/B. 98'T. 55 cm. 
Neupr 2900.-. Tel, 06108 ^ 7 73 71 
Schreibtisch, Teak. 70 x 130 cm. 
100.-. Tel, 06104 / 10 14 62 
Wegen Haushaltsauflösung: Bett. 
1,40 X 2.00 m kostengünstig abzuge- 
ben Tel 069. 87 24 41  
Schlebetüren-Schränke, noch origi- 
nal verpackt. 2 m Breite. DM 450.-(NP 
DM 820,-). 1.50 m Breite DM 350.- 
(NP DM 600.-). 06021 16 55 
Wohnungsauflösung: 
Doppelbett 2 x 2.10 m. Mahagoni, 
weiß. 120.-. 2 Nachtschränkchen je 
35.-. Tagesdecke, goldfarben. 
210 X 250 cm. 35 -. Fnsiertoilette. B: 
120 cm. H 45 cm. 60.-. gr. Kristall- 
Spiegel. 65 X 95 cm. dM.70 -, 4-Sit- 
zercouch -f 2 Sessel (Stilgarnitur) 
Vollpoister, goldbraun/beige DM 
300.-. 0 069/89 64 61 ab 18 Uhr 
Kuchen Unter- u. Oberschrönke, 
Ikea Kvadrat. weiß/Glas. L 150 cm, 
DM480.-. Kuchentisch, 80 X 80+ ' 
4 Stühle, grün Massivholz. DM 100.-. 
Tel 06108/7 32 95 
2zelllge weiße Küche. 2 Jahre alt. 
DM 4000.-; rund, Couchtisch, Eiche 
massiv. DM400.-; Fernsehsessel. 
DM 150.-; Tel. 06074 / 9 31 37 
Wohnzimmer-Schrankwand, 
schwarz, mit Barlach u. Vitrine. 2.20 
m hoch. 0.40 m tief, 2.75 m lang, nur 
DM150.-.Tel,06071 /4 82 57 
3-Sitzer-Couch u. 2 Sessel, gut er- 
halten. DM 350.-. Wäscheschleuder. 
DM 50.-. Wohnzimmerschrank. DM 
50.-. Tel. 06182/59 50 
Designstarkes Schrankbett, Esche 
weiß. 1,60 X 2 m. mit orthop. Matrat- 
zen u. Lattenrosten. NP 4500.-. VP 
VB. 069/469 36 68.ab19h 
Ovaler Eßtisch, Eiche rust., 1.60 x 1 
m. ausziehb., 6 Polsterstühle, neuw., 
DM 770.-, VB. Tel. 069 / 89 28 53 

Schlagzeug kompl., 7 Trommeln mit 
Paiste-Beckensatz. Hihat, Fußpedal. 
2 Beckenständer, VB DM 980.-, Tel. 
06182/2 49 87 
Bechstein Flügel ..K", 158 cm (Kon- 
zertreihe) schw./pol., Bj. 89. s. gepfl., 
NP 61 000.-. für 53 000.-. Nicht an 
Vermittler! Q 069 / 83 40 50 
Klaviere ab DM 120,- monatlich. 
z.B. ein neues Schimmel-Piano. 
Bei Kauf volle Mietanrechnung. 
Pianohaus GuckelT. 069/81 38 12 
Hohner E VOX P4 mit Atlantik de 
Lux. für Alleinunterhalter geeignet, 
günst, zu verk. Tel. 06108 / 64 04 
Schöner Nerzmantel, d.-braun, Gr. 
38. wenig getr., DM 475.-, Nerzhut + 
Kappe, je 45,-, Tel. 06106/58 02 
Orgel, GEM-Wizard 327 L, 2manual.. 
wenig benutzt. NP 3 200.- für nur 
500.-, ein schönes Weihnachtsge- 
schenk. Tel. 06106/58 02 
Elektronisches Klavier, Yamaha 
Clavinora CLP-550 mit Anschlag - ge- 
wichteten Tasten, NP 4500 - für DM 
2500.- inkl. Klavierhocker abzuge- 
ben. Tel. 06182/6 98 81 
Keyboard, Yamaha PSR 200, für 
Anfänger geeignet m. Gestell u. Tra- 
getasche, DM 350.-, 06074 / 2 89 57 
Fostex Line Mixer 2016, DM 500.-, 
Oberheim Cyclone Arpeggiator, DM 
400.-, Patchbay, 32 Klinke. 2 HE. 
DM 100.-, Tel. 069/42 12 44 
^evtl. AB, rufe zurück) 
Musikprogramme f. Atari ST: Dr. 
Ts Tunesmith, algorythm. Kompositi- 
on, DM 70.-, 2 X TX 81 Z Editoren je 
DM 40.-, Gitarren lernprogr,, Df\^ 40,-. 
069 / 42 12 44 (evtl. AB. rufe zurück) 
Effektgeräte: ART Multiverb II. 
DM 550.-, Alesis Compressor, DM 
400.-, Behringer Multiband Denoiser, 
XLR, DM 500.-, Tel. 069 / 42 12 44 
(evtl. AB, rufe zurück) 
Soundmoduie: Roland D110 m. 
Edltor, Sounds, Ram Card, Buch, 
DM 550.-, Yamaha TX 81 Z m. Editor 
+ ca. 3000 Sounds, DM 500.-, Tel. 
069 / 42 12 44 (evtl. AB. rufe zurück) 
Gelegenheit, Klavier, schwarz, aus 
den 20er Jahren, techn. u. optisch 
einwandfrei, wg. Umzug zu verk. VP 
2500,-Tel. 06182/ 12 48 

TIERMARKT 
Diskusfische, rot-türkis, brillant, alle 
Größen, Jungtiere an Leitungswas- 
sergewöhnt, Tel. 06102/75 60 12 
Jack-Russel-Terrier-Welpen, 3-far- 
big, geimpft u. entwurmt zu vei1<., Tel. 
00^106 / 73 31 58 V. 12-14 Uhr od. ab 
20 Uhr 

ENTLAUFEN 
Rotbraun gestreifter KATER mit 
weißer Brust, seit 25.11. in Heusen- 
stamm entlaufen! Belohnung. Tel. 
06104/17 71 

KAUFGESUCHE 
Suche H 0 Wiking-Autos, Einzel- 
stücke und Sammlungen, Tel. 
06102/8 91 43  
Fernrohr oder Spiegelteleskop in 
gu|em Zustand oder neu zu kaufen 
gesucht. Tel. 06074 / 4 18 80 
Alte Ölgemälde vor 1900 von Priv. 
gesucht. Tel. 06103 / 6 69 64 

Ausrüstung für Aquarell - Maien 
gesucht Tel 069 / 89 11 14 
Sammler kauft Schallplatten aus 
den 50er bis 70er Jahren gegen gute 
Bezahlung, evtl auch kompl, Samm- 
lung. «06109/348860. 0171 / 
21 50 338 
Filmprojektor Normal 8 u Super 8 
neuwertig gesucht, Bauer T 280 Od 
T 192. «06104/4 20 69  
Suche Vorkrlegsradlos, auch 
Schrottgeräte, zustand egal, kann al- 
le Rohrenradios repaneren. Tel 
06103/8 22 01 
Winterreifen für Fiat UNO. 155/70 R 
13. gesucht Tel, 06106 / 7 61 30 
Suche Game-Boy mit Spielen, Tel 
069 / 88 21 86 
Sammler sucht alte Uhren, Teddys, 
Puppen. Blechspielzeug. Porzellan, 
Gläser. Bilder und ALLtS aus Omas 
Zeiten! Zahle Höchstpreise' O 
06108/6 94 10o, 0172/681 95 47 
Orden, Ehrenzelchen, Urkunden,' 
Helme. Säbel. Koppel, alte Bucher u 
deutsche Geschichte u.a. alte Militar- 
sachen gesucht' a 06172 / 3 47 78 
Suche antike u nostalg. Bücher, alte 
Ansichtskarten. Porzellan, Bestecke. 
Gläser. Bilder, sowie alles Alte u. No- 
stalgische. auch ganze Nachlässe, 
zahle bar. Tel. 06074 / 4 62 01 
Zahle mindestens DM 200.- für al- 
len, zerlegbaren, mit Holzkellen zu- 
sammengehaltenen Kleiderschrank; 
suche alte Kommode. 06174 /2 24 14 
Suche gebrauchtes Dr. Kern-Band- 
massagegerät, Typ Top fit Od Top fit 
Studio sowie gebr. Rotlenmassage- 
gerät. Tel. 06078 / 7 46 80 ab 19 Uhr 
Suche gut erh. Puky-Fahrrad, 16", 
Tel. 06106/257 12 
Privater Sammler kauft ihre 
Schallplatten aus den Bereichen; 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an. 
Tel, 069/49 55 96 oder 
0172/5 68 48 93 
Suche Tefl-Schallbandkassetten 
aus den fünfziger Jahren, Tel. 
06051 /6 96 36   
Kaufe alte Fotoapparate, vor 1970 
sowie Leica, Rollei, Minox vor 1980, 
Tel. 06103/2 37 16  
Suche Hutschenreuther Weih- 
nachtsglocken (Porzellan) v. 1978/ 
80/81, g 069 / 64 98 60 99 ab 13 Uhr 
Altes Spielzeug, aller Art kauft 
Sammlerehepaar, Eisenbahnen, 
Puppen. Puppenstuben, Flieger, 
Schiffe. Dampfmaschine. Auto, Figu- 
ren. Tel. 06104/4 20 28 
Suche Porzellan-Weihnachtsku- 
gel, von Hutschenreuther 1987 und 
1989. Tel, 069/88 45 80 

VERMISCHTES 

UNTERRICHT 
Arner mit dem PC? Prom.-Stud. er- 
teil* Unterricht, OF, Tel. 069 / 
B5 34 36 od. 85 23 17   

bringend: Lehrer für Nachhilfe In 
den Fächern Mathematik und 
Deutsch für 9. Klasse Realschule. Im 
Raum Seligenstadt gesucht. Tel. 
06182/2 65 36ab13Uhr 

BEKANNTSCHAFTEN 
Witwer, über 70/168/69, NR, einf., 
naturlieb. Autofahrer, sucht Partnerin 
bis 70 J., gerne auch Aussiedlerin. In- 
stitute zwecklos. Zuschr. mit Tel. un- 
ter Chiffre W 710 
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Mache Ihren Garten winterfest! 
Tel. 06073 / 8 91 49 

Ünfallzeuge gesucht! Suche den 
Zeugen der gesehen hat wie ich mit 
meinem Fahrrad am Do. den 
16. 11. 95 um ca. 18.20 Uhr auf der B 
43 zwischen Offenbach und Mühl- 
heim von einem Auto angefahren 
wurde. Bitte melden unter Tel. 
06108/6 78 84  
Das besondere Geschenk! 
Original Zeitung vom Tag der Geburt. 
Jubiläum, u.ä., Sammler gibt ab. 
Tel, 08054/79 43  
Simply Red. Eintrittskarten zu 
verkaufen, 13. 12. 95, beide 
DM 135.-.Tel.06104/7 44 15 
Rentner (ehem. gel. Gärtner) sucht 
Gartengrundstück (bis ca. 500 m^) 
m. gutem Boden zum Hobbygärtnern, 
Raum OF. Chiffre 5504 
Allelnunterhalter für alle Anlässe, 
Tel, 069 / 86 11 85 oder 89 34 25 
Achtung Friedhofsgärtner Thuja- 
Abschnitte (große und kleine) ideal 
für Kränze oder Gestecke, von privat 
abzugeben. Tel. 069 / 83 63 73 
Zum Geburtstag eine echte alte 
Zeltung vom Tag der Geburt! Keine 
Kopie, sondern tatsächlich eine jahr- 
zehnte alte Original-Ausgabe von da- 
mals ! Zeitungs-Archiv Tel. 05246 / 
92 50 40  

Welches Pärchen (zw. 40-50 J.) hat 
Lust alle 14 Tage in Rodgau mit uns 
zu kegeln. Tel. 06106/47 58 
Esoterische Leute treffen sich sonn- 
tags in Langen, Tel. 06103 / 2 32 61 
Unterhaltungskünstler für Ihre 
private" Feier, Tel. 06103 / 2 42 01 
Hilfe! Zeugen gesucht. Unfall Ma- 
thildenstr. vor Ampel Berliner/Karlstr. 
am 07.11.95,14Uhr. Das rote Auto. 
KZ OF-YP 275, das rückwärts auf 
mich (stehend) gefahren ist, und be- 
hauptet, ich hätte Fahrerflucht began- 
gen. Bitte anr. Tel. 069 / 8 00 24 84 
Achtung! In welchen Setzkästen 
stehen Uberraschungseierfiguren? 
Hobbysammlerin kauft Figuren auf. 
Zahle f. alte Figuren bis zu DM 100,-. 
06108/6 94 10O.0172/6 81 95 47 
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R, 55/170 cm. unabhängig, sucht 
ette SIE für eine gemeinsame Zu- 
unft, kein Abenteuer Bin Pflege- 
•icht mit kleinen Fehlem Vertrauen 

Ehrlichkeit sind mir wichtig 
:hiffreL768 
■poriliche SIE. 44/160. schlank, 
lond, sucht netten IHN Chiffre 
7711 
•as neue Single-Magazin f Parlner- 
uchendeistda «0931 /28 65 12 
lallo fremder Mann! Bitte melde 
»ich. wenn Du noch keine 70 bist u 
)ir mrt einer liet)ensweflen Frau die 
eit vertreiben willsf Chiffre W 704 
Weihnachten einsam. Silvester 

I Mein? Nicht schon wieder' Optimist. 
' 1/175/73. tageslichttauglich und zu- 
I erlassig. mit Herz. Hirn und Humor, 

ucht liebevolle Lebensgefahrtin, 
erne mit Kind. Zuschriften P 345 

I 'erwitw.. Akademikerin/Dr. 
' icht unattraktiv. 170 cm, wünscht 
I ich gleichwertig gebildeten Ge- 

prachspartner ab 65 J , dessen Lc- 
»en chnstlich geprägt ist. verankert in 
oliden Grundsätzen. (Bildschzuschr 
vntw garantiert') ChiffeE 768 
HE. 55/172, gesch.. mollige Figur, 
portl. Typ. sucht liebev und treues 
Gegenstück für gemeinsame Unter- 

': lehmungen. Chiffre L 766 
^ann, Mitte 50/174. Akademiker. 
JR, sportl . gutausseh . treu, hu- 
norv.. finanz. unabhängig, sucht 

' varmh u. gut situierte Frau für feste 
Jeziehung. Nur Bildzuschriften wer- 
Jen beantwortet. Chiffre 5512 
;R. 31,1.73 m groß, sucht auf die- 

' .cm Wege eine dauerhafte Bezie- 
lung für die Zukunft. Chiffre D 385 
ch wünsche mir zu Weihnachten 
'ine Liebe, ganz allein für mich - Dich! 
CH Weibl . 50. hübsch + mollig, sehr 
ugendl. DU; Mannl., liebevoll, klug, 
nit Humor u ohne Glatze (Raum OF) 
^uschnMen unter E 770 
^Ittfünfziger, (1.75 m). sportlich, 
.ucht liebeswerte. treue Frau zum 
Xulbau einer neuen Partnerschaft. 
:hiffreRO 71 
Das schönste Weihnachtsge- 
ichenk wäre für mich einen aufnchti- 
jen, ehrlichen Pariner kennenzuler- 

1 )en Weibl.. Mitte40.1,61. schlank. 
I uimon/oll. Meine Hobbys; Tanzen, 
i s^usik. Reden u.V.m . Wer antwortet 

nir. wenn möglich mit Tel.-Angabe 
inier Chiffre D 382 

ISie meint, zu Zweit macht das Leben 
nehr Spaß ! Sind Sie plus/minus 50 
J.. grösser als 1.78 m. ehrlich, humor- 

I/oll. unternehmungslustig und lieb, 
iuch mit kleinen Fehlern, dann pas- 
;on wir zusammen. Off. unter D 381 

IDie zweite Hälfte des Lebens, 
nochte ER. 46/182. schlank. NR, 

I licht alleine verbringen, welche nette. 
I schlanke SIE denkt ebenso und wur- 

de mit mir einen neuen Anfang wa- 
' jen? Jede ernstgemeinte Zuschnft. 
< lus dem Raum OF. wird garantiert 

jeantwortel. Chiffre E 769 
Sie, 33/175/62 mit Anhang, sucht net- 
ten Ihn mit Herz und Verstand zum 
Aufbau einer Beziehung Zuschr. m, 
Tel.-Angabe unter P 354 
Krebsmann, 31 J.. sucht nette u, lie- 
oe. treue Frau für ein gemeinsames 
Leben zu zweit od. zu dritt. Das Weih- 
nachtsfest sollte nicht ein Trauerlest 
werden. Ich freue mich auf Deine Ant- 
wort. Chiffre DI 102 
Ich suche keinen Handwerker das 
kann ich selber, sondern einen lie- 
ben. klugen, zärtlichen Mann, der 
auch gut tanzen kann. + /- 55/170- 
180. NR. o, Anh.. Raum OF/F/DA. 
Ich. w. schlank, blond, tolerand m, v. 
Hobbys.ChiflreP352 
Suche Reisepartner/in für 1 Wo. Si- 
nai/Ägypt., Esotherik-Meditation in 
der Wüste • Entspannung. Abflug von 
Flm. am 22. 01. 96, Tel./FAX 069 / 
85 39 45U.0171 /831 5541 
Jessica, 25 J., bildhübsch, mit blon- 
der Lockenmähne, spontan u. tempe- 
ramentv.. aber auch häuslich u, kin- 
derlieb. mag Radeln. Urlaub u. Ko- 
chen. sucht liebevollen Freund fürs 
Leben. 06021 729 98 76 PV Jasmin 
Aschaflenburg 
Gisela, 54 J., Witwe, ist motorisiert u. 
finanziell versorgt, doch das Allein- 
sein fällt ihr schwer. Gerne würde sie 
wieder mit einem aufrichtigen Mann 
Hand in Hand durchs Leben gehen. 
Rufen Sie an. 06021 /29 98 76 PV 
Jasmin Aschaffenburg 
Heike, 39 J., Verkäuferin, eine gute* 
Hausfrau u. Köchin, mag Spaziergän- 
ge. Häuslichkeit u. Geselligkeit, sucht 
Dich, einen einfachen, lieben Mann 
für eine gemeinsame Zukunft. Ruf an. 
06021 /29 98 76 PV Jasmin Aschaf- 
lenburg 
Katja, 32, Bankkauffrau, hübsch, 
schlank, häuslich u. kinderlieb, sucht 
ehrlichen, treuen Partner. Wenn Du 
Dich nach Geborgenheit u. Liebe 
sehnst, humon/oll u. häuslich bist, 
dann ruf an. 06021 /29 98 76 PV 
Jasmin Aschaffenburg 
Weil mir ins Konzert gehen, radfah- 
ren. Tennis spielen, Skilaufen, 
schwimmen gehen, fernsehen, ku- 
scheln. lieben, Spazierengehen, wan- 
dern. joggen, faulenzen, Bridge spie- 
len, i. d. Sauna schwitzen, tanzen ge- 
hen, Jazz hören, kochen soviel Spaß 
macht - das Jahr hat ja 365 Tage - su- 
che ich, 56 J., jünaer aussehend, 
1,60 m gr., hübsch u. schlank, einen 
Partner, NR. der auch die schönen 
Dinge des Lebens genießt. Chiffre 
W687  
Witwe, 75 J.. sehr rüstig und vital, 
möchte auf diesem Wege einen net- 
ten Menschen, männl./weibl für ge- 
meins. Unternehmungen kennenler- 
nen. Zuschriften bitte unter D1100 
Dame. 63,1.70, sucht netten Lebens- 
gefährten. Zuschriften bitte unter 

I 384 

Therese. 61 J., verw , Iraul Figur, gu- 
te Hausfrau u Köchin, fleißig, be- 
scheiden Ich fahre noch Auto u su- 
che für den gemeinsamen Let)ens- 
abend einen humorvollen, ehrl u zu- 
verlässigen Partner, dem ich eine gu- 
te Gefahrtin sein mochte Rufen Sie 
an Der gemeinsame Weg DGW Tel. 
06104 / 6 39 46 
Jügen 48/180, Beamter, dynamisch, 
natürlich, zuverlässig Ich bin ein fröh- 
licher Mann, der trotz vieler Freunde 
sehr einsam ist Bin flexibel u sehr 
vielseitig interessiert Wenn ihnen 
auch die Decke auf den Kopf lallt, 
sollten Sie den Mut haben u. anrufen. 
Oer gemeinsame Weg DGW Tel. 
06104/6 39 48 
Hübsche Ungarinr>en u. Polinnen, 
zw 18u 60 J * uberw deutsch spre- 
chend. fleißig, treu, sehr gepflegt, su- 
chen ernsthafte Partnerschaft, bzw 
Heirat mit treuem zarll deutschen 
Mann Fotokartei-Einsicht möglich 
Interessien Der gemeiname Weg 
DGW Tel. 06104/6 39 48 
Möchtest Du.oft auch etwas unter- 
nehmen und tust es dann doch nicht, 
weil es alleine keinen Spaß machf Z. 
B tanzen, bummeln, ausgehen, oder 
einfach nur faulenzen und Musik ho- 
ren'> Wenn es Dir genauso ergeht, 
wartet er 37/174, NR. vielseitig inter- 

'essiert. für alles Neue offen, ganz ent- 
spannt auf Deine ernstgem. Zuschr. 
Anhang kein Hindernis. Chiffre DI 95 
Habe das Alleinsein satt!!! Witwer. 
72 J., 1,69 m. sucht nette Partnerin 
Zuschriften bitte unter DI 92 
EIN 52 J., Kinderkrankenschwester, 
eine immer noch hübsche Frau, 
schlank, gepflegt, vorzeigbar. warm- 
herzig. lebenslustig, ohne Anhang, 
nicht ortsgebunden. Gute Hausfrau u. 
Köchin Ihr fehlt der richtige Pariner. 
der treu und ehrlich mit Ihr durchs Le- 
ben geht. Single-Freizeit-Team 
06122/94 11 62 
Unternehmungslustige SIE. 45 J. 
sucht unternehmungslustigen ER für 
Gemeinsame Unternehmungen, z.B. 
anzen. Wandern. Radfahren. 

Schwimmen. Sauna, etc. Zuschriften 
erbeten unter DB 33. 
Attraktive Fünfzigerin, NR/1,70/ 
gesch.. sportl. Erscheinung, sucht 
warmherzigen, vielseitig interessier- 
ten, gebildeten Herren für eine feste 
Beziehung. Ich bitte um Bild-Zuschrift 
unter Chiffre L 767 

VERMIETUNGEN 
Obertshausen, 2-ZW. B) 90, ca. 65 
m?. Balk,, MM DM 1020.- + PKW-PI. 
DM 80,- -»• Nk. -f Kaut., 069 /84 35 28 
Nachmieter für DHH in Ober-Roden 
gesücht. 4-Zi., Küche. Bad. Gäste- 
WC, 2 Terr.. BIk.. Garage. Garten, 4 
Kellerräume, davon 2 Räume wohnl. 
nutzb., Tel. 06074 / 9 68 26 
CF-Bürgei, mod 4-ZW. 105 m^. 2- 
Fam.-Haus. I. OG. teilmoblierl, MM 
1480 - kalt, an Familie mit 2 Kindern 
zu vermieten o 069 / 86 59 11 
Schaafheim-Mosbach, 2-ZKB. voll 
mobl.. 70 m-', gr. Terr., elektr. Fußbo- 
denhzg.. DM 700,- + NK. 1.1. frei. Tel. 
06073 / 8 01 48 
Von Privat. Harpershausen, voll 
möbl. 1-Zi.-Apt., EBK neu. Bad, ca 
40 miJ, Pkw-Stellpl., DM 600.- + Nk./ 
Kt. ab sof. oder später, Tel. 06071 / 
3 27 15, Herr Baader, ab 19.30 Uhr 
Von Privat, Harpershausen, voll 
möbl. 1 -Zi.-Apt., EBK neu, Bad. ca. 
40 m«-. Pkw-Stellpl., DM 750.- + Nk./ 
Kt. ab sof. oder später, Tel. 06071 / 
3 27 15, Herr Baader, ab 19.30 Uhr 
Dieburg: Möbl. Zimmer, sep. Ebe- 
ne, Balkon, an Nichtraucherin zu ver- 
mieten. Mitbenutzung von Bad. WC. 
Küche. Wohnzimmer. Hobbyraum, 
Terrasse. Garten, Miete DM 600.- + 
DM 75 - NK. + Kt.. Tel. 06071 / 13 04 i 
Münster: 2-ZKB, Süd-Balkon, EBK 
(muß nicht übernommen werden). 
PKW Stellplatz, Keller, sehr ruhige 
Lage, renoviert 94, ca. 60 m^, von Pri- 
vat ab 1. 1. 96, DM 800.- + NK., Tel. 
06071 /2 32 73nach 18Uhrod. 
06071 / 2 20 84 
Von Privat, 1 -Zi.-Apt. ca. 30 m^, OF- 
City. Nähe S-Bahn-mit Bad. einge- 
richt. Kochzeile. Loggia, Teppichbo- 
den, alles neu renoviert, ab sofort für 
DM 550.- + Uml./Kt. zu verm. Tel. 
069 /64 98 67 94 
OF-Süd, 2 möbl. EZ m. gem. Küche. 
Dusche/WC. gr Balk., an NR, vor- 
zugsw. Wochenendfahrer V. priv. ab 
1.1.96 zu verm., je DM 450,- warm + 1 
MM Kt., Chiffre 5503 
Heusenstamm, kpl. renovierte, 
schöne 2-ZKBB + Essdiele, ca 70 m2, 
am Wald in gepfl. Wohnanlage. Miete 
nur DM 890,- -i- Garage, Nkst. und 
Kaution. Von Privat. Tel. 069 / 
87 29 87. nach 18 Uhr.  
Biete: OF^ Nähe Theater, Einzelper- 
son. sep. Übernachtung (Fremden- 
Zi.) m. Küchen- u. Badbenutz., Miele 
inkl. abgeschl. PKW-Stellpl. DM 500.- 
+ 3 MM Kt., Tel. 069 / 89 78 44 
Mühlheim, 2-Zi.-Whg., ca. 60 m^, 
Bad mit WC. Balkon. DM 890.- + NK/ 
Kt.. zu vermieten, näheres unter: 
Tel. 06108 /12 25, nachmittags 
OF-Tempelsee, Wohnhaus, NB, 
Balk., ca. 90 mz Wfl. + 20 m2 Nutzfl.. 
gehob. Ausst., TGL-Bad, G-WC. MM 
DM 1480.- -1- Uml./Kt.. Tel. 069 / 
89 82 75 
Nachmieter gesucht für gr. 1-Zi.- 
Penthouse-Whg., Bad. kl. Flur, mit 
Stauräumen, integr. Kü.. ca. 53 m^, 
PKW-Steilpl., in Obertshausen, Miete 
DM 950.- NK/Kt. Tel. 06104 / 
7 54 45ab17Uhr 
Rodgau-Jügesheim: 2-Zi-*Whg., 
NB, ca. 59 m^. BIk., Miete 798.- 
Uml./Kt.. ab sof.. Tel. 06106/52 22 ' 

Dletzenbach/NShe Wingerlsberg, 
Nachmieter gesucht für schone 
2ZW in 7-FH. EG. ca 56 m?. grof^er 
BIk . ruhige Wohnlage, MM VB 880 - 
kalt. Tel 069 / ,2632478 von 8-15 Uhr 
Od 06106 / 97 31 al)ends 
Dietzenbywingertsberg, helle 
2-Zi..Whg.. 70 m?. BIk . gefliest, kl 
ruh WE.abI 1 96 frei. Miete 890-+ 
Nk . 06074 12 63 72 Od 4/23 84 
3^/^Zi.-Whg. Rodgau-Weiskirchen, 
ca 90 m?, Balkon, frei 1 1 96. Tel 
06106/1 4731  
Babenhausen: 2-Zi -Whg . Ku . Bad. 
ca 65 m?. DM 850.- VB kalt, ab 
1 1 96.4-Zi.-Whg.Ku.Bad.ca,e5 
m?. DM 1150,-VB kalt, ab 1 1 96, 
Tel 06073/6 17 31 
Leerzimmer, mit Kochoel. WC u, 
Dusche, in Offenbach-Biet^r, sofort 
zu vermieten Tel, 069 / 89 22 33 
Nachmieter f. I-Zi.-DG-Whg., kl. 
Ku . sep WC, (aber kein Bao). DM 
270.-. warm, z 1, 1 96 gesucht. Ab- 
standzahl DM 750.- f Single-Küche 
u Teppich. Tel, 069 / 42 13 00 
OF, 4-ZW., Küche. Bad, Stadtmitte, 
ab sofort. DM 1200. ■ + 
DM 100 -Uml.^^Kt.; Chiffre D 386 
Schicke 2-Zi.-Wohnung, 
50 m?, Hamburg, ab 1, 1. 96. KM 
900 - zzgl, NK/Kt u. gesicherter KFZ- 
Platz, Tel./Fax; 06182 /51 53 O 
Of, Landgrafenring, 2V4 -ZW, 76 m^. 
EBK. Bad, Balkon, Fußb -Heiz,, Kel- 
ler. Garagenplatz. Miete 1140,- 
Umig.. von pirvat zu verm,, Tel. 069 / 
81 7t 67 

Mühiheim,Top-1-Zi.-NB-Whg., ' 
EBK. BIk., Bad. 1 Min. zur S-Bahn. 
580 - + NK/Kt.. (mögl, Wochenend- 
heimfahrer), Tel. 06108 / 7 53 05 
Neu-Isenburg: 3-ZKB. 76 m^. EB 
nach kompl. Renov. u. Modernis., 
neue EBK. zentr, Lage, gute Anbdng. 
nachFfm.,ab 1, 1, 96, DM 1250,- + 
NK/Kt,. 06151 /31 54 50, ab 19 Uhr 
Appatement. OF-Stadtnähe, 
DM 520.- kalt, zu vermieten. Zuschr, 
unter Chiffre P 360 
Ansprechendes Reiheneckhaus, in 
Schaafheim-Mosbach, Erstbez.. ruh. 
Hangwohnlage, ca. 140m2Wfl..5Zi.. 
Kochen/Essen, Bad, Gäste-WC. 
2 Balkone. Dachgeschoß als Studio, 
Terr,, ab sof,, MM DM 1780.- + NK/ 
Kt. Tel. 06073 /6 23 37 
Rodgau. exki. 3-Zl.-NB-DG-Whg., 
81 m^. gr. Südbalkon. Fußbodenhzg., 
Gäste-WC. Tageslichtbad, Gartenbe- 
nutzung, ruhige Lage, In kl. WE. von 
Privat, ab 1, 2. 96. DM 1190.- + NK/ 
Kt. +TG. Tel, 06106/2 56 41 
Eppertshausen v. Privat, 3Vt;-ZKB. 
78 m^ Wfl., Erdgesch.. in2-Fam.- 
Haus, ab 1. 2. 96 zu vermieten. Tel. 
06071 / 3 41 30 
Gr.-Umstadt-Semd, 4-ZKBB, ca. 95 
m^, NB, (Drittbezug) alle Bodenbelä- 
ge neu. DM 1200,- + Nk-i- Kt. Tel. 
06078 / 86 03 
Suche Nachmieter. 2-Zi.-DG. 37 m^. 
Ku, und Duschbad, DM 525,- + DM 
85.- Uml., 3 MM Kt.. 069 / 86 63 11 
RH Hainburg, NB. 135 m? Wfl. + 
45 m? Nfl., EBK. Abstand, Komf.- 
Ausst,, DM 1700.- kalt, Tel. 06182 / 
6 69 37, ab 18.30 Uhr 
Dieburg, 2-ZW, 65 m^, Einliegerwoh- 
nung. EG, Garten, frei ab 3/96, DM 
1000.-+ NK, 0611 /56 02 03 tags- 
über oder 06071 /2 1227 ab 20 Uhr 
PC Commodore Amiga 2000 m, FP 
u, 2 X 3,5" La, PC-Teil. Farbbildsch.. 
Drucker, Joy-Sticks u. v. Spiele DM 
775,-, Tel. 06104/7 14 49 
Nachmieter gesucht! Obertshau- 
sen-Hausen. helle 3-ZW, 86 m2. EBK, 
Bad, Gäste-WC, Loggia. Keller. 
PKW-Stellpl.. ruhige Lage in 8 Fam.- 
Haus. Miete DM 1150,- -i- NK/Kt.. Tel. 
06104/7 55 52 
Eine Perle in OF-City. NB. direkt am 
Martin-Luther-Park vom Eigentümer, 
bezugsfertig, 3-ZKB, 2 Balkone. 1 Ab- 
stellraum, 85 m2,3. OG. (kein Hoch- 
haus). Aufzug, DM 1300.- + Uml./KT., 
TG-Platz i.Hs. bei Bedarf DM 120,-, 
Tel. 069/82 17 09 
Eppertshausen, 3-ZKB, 96 m^, Gä- 
ste-WC, 2 Loggias. Keller, PKW- 
Stellpl.. DM 1340.-+ Nk. + Kt.. 
Tel. 06071 /3 67 65 
Gravenbruch, frei ab 1.1. 96,3-Zi.. 
Kü., Bad. Balk., EG. DM 1115.- + NK 
DM 225,-. von Privat. 3 MM Kt.. Tel. 
069 / 56 48 50 
Suche Nachmieter f. 2V^-ZW. Jü- 
gesheim, DG, sofort frei. Miete z. Z. 

M 950.- -i- 50.- Uml., Tel. 06106 / 
64 61 98  
Nachmieterfür 2-Zi.-Whg. gesucht, 
Dietzenbach, ca. 58 m^. DM 720.- 
kalt + NK/3 MM Kt., ab 1. 1. 96. Tel. 
06074 / 4 27 01 
Von Privat! Exki. 2-Zi.-DG-Whg. in 
Heusenstamm, zum 01.01.96. Neu- 
bau, 3-Fam.-Haus. 64 m^, Fußb.- 
Hzg., sep. WC. 10 m2 Dach-Terrasse 
und Balkon, zusätzlich 17 m2 Zimmer 
im Kellergeschoß -f Keller. DM 1200.- 
kalt. Tel. 06104/56 36 
Von Privat In Heusenstamm-Rem- 
brücken, exki., helle 2-ZW, im EG, 
Bj. 93.63 m2, S-Balk., sep. Keller- 
raum, Waschkü., Stellpl. (DM 30.-). z. 
1.1. 96 0. später, DM 1134.-+Uml., 
keineHaustiere. Tel. 06106/1 70 31 
OF-Bürgel, 3-ZW, Atelier, neu sa- 
niert und modernisiert. 68 m2. DM 
1160,- kalt + Uml. + 3 MM Kt., von Pri- 
vat. Tel. 069 /86 25 31 
3-ZKB, G-WC. S-Loggia, 84 mz In 
Jügesheim, zum 1. 2. 96, MM ^260.- 
+ NK + 3 MM Kt. von Privat, Tel. 
06106 / 7 43 59 nach 19.00 Uhr 
2-Zi. NIeder-Roden, Küche. Bad. 59 
m2, teilmöbl.. TV Sat-Empfang, PKW- 
Abstellpl., Miete DM 885.- + NK/KT, 
Tel. 06106 / 7 99 44 

Hainburg-Kl.-Kr, großzüg. ange- 
leg. Komf.-Whg.. 105m2.2''&Zi, 
Ku.. Bad. WC, Balk,. Flur, 1. OG. Iso- 
lierverglas . neuekomfort EBK. EB- 
Schrank im Flur, rerK)v . neue Eiche- 
Turen, bezugsfrei ab sofort. Miete 
DM 1250 - + Uml. 3 MM Kaut. 
Tel, 06182 / 6 93 33 Od 06073 / 
41 92 ab 18 Uhr 
Von Privat, maklerfrei, Ot)ertshau- 
sen, Erstt>ezug in 4-Fam -Wohnhaus, 
ruh Lage, top Ausstattung, ab Jan 
96. maisonette artige 3-4-Zi -Whg . 
110 m2. mit gr Sonnenbalk., 
DM 16W.- + Nk, + Kt., Rufen Sie uns 
an; Tel. 06104 / 7 50 72 
Dietzenbach, Kronberger Str., mod. 
3-Zi -NB-Whg , 64 m2. gr, Balk,, TG, 
ab sofort frei, kalt DM 1080,-. 
Tel 06198/3 23 27 
Möbl. Zimmer in Babenhausen, 
WG mit Küche- u Badbenutzung. DM 
500 - warm inkl Strom + DM 1000 - 
Kt .Tel, 06104/4 93 11 
Nieder-Roden. 3-ZW, 76 m?, EBK, 
BIk.. vollrenov. mit Parkett in Wohnzi- 
ruhige Lage, DM 980,• * Uml./Kt., ab 
sof. Tel. 06104/ 16 45 
Helle2Zi.-NB.-Whg..ca.55m2,in 
kleiner WE. Kü,. Bad. Balkon, Kamin. 
2 Abstellräume. Keller. Stadtrandlage 
OF. guter S-Bahnanschluß, DM 960,- 
+ ca DM 200,- NK. -f 2 MM Kt, 
Tel. 06146/8 42 87 
2-ZI.-Whg., 56 mz. ZH, Kü., Bad, 
Südbalk,, Teppichbod.. in OF, zum 
1, 1. 96 frei. DM 790 - + Uml./Kaut.. 
Chiffre P 364 
Großzüg., helle 3-ZI.-DG.-Whg., 125 
m2. gr. Südbalk.. TL-Bad, in Rodgau- 
Hainhausen. ruh, Wohnl., revov, 3- 
FH. gute Ausst.. von Privat. Miete 
1 550 -zzgl. NK.2MMKt..Tel.0171 / 
521 13 30 od. 02683/3 1729 
Nachmieter gesucht, Rodgau Du- 
denhofen. z 1.2.96,5 ZW. 115 m2.2 
Bäder, Loggia. Velourteppichboden, 
Fußbodenhzg.. DM 1300.- + NK/KT, 
Tel. 06106/2 24 94 nach 18 Uhr 
Heusenstamm 2 ZKBB, 75 m2. ab 
1.1.96 frei, Miete warm DM 1300,-, 
KT. DM 1500.-. Tel. 06104 / 6 23 77 
od. 06104/6 26 23  
2-ZW, Rodgau. hell und ruhig. 60 m^, 
EBK mit Eßtisch und Stühlen (kein 
Abstand), Kfz.-Abstellplatz. Balkon. 
Keller. 940.- + NK + KT, ab 1.1.1996, 
Tel. Sa. u. So. 06106 / 77 19 21. Mo.- 
Fr. V. 9-16 Uhr 06074 / 806-269, ab 
17Uhr06106/77 19 21 
Hainburg-Hainstadt, hübsche 3-Zi.- 
Dach-Whg.. 76 m2. Balk., Keller, in 
gepfl. 6-FH. DM 1065.- + Stellpl. + 
Uml., 3 MM Kaut., frei ab 1.2.^. Tel, 
06106/1 67 33od.6 19 57 
Urberach, exki. 3-ZKBB, 80 m2, 
Erstbez,. Fußb.-Hzg., G-WC. DM 
1190 - kalt. Tel. 06074 / 9 00 81 
Nieder-Roden, 1-Zi.-App., sep. Du./ 
WC, Souterrain, ab sofort, DM 430.- + 
NK-fKt.. Tel. 06071 / 3 15 07 
3V^ -ZW, in OF-Bieber, Krotzenbuer- 
ger Str.. 87 m2. Küche, Bad, Balkon 
zum 1.2.96 oder 1.3,96 zu vermieten. 
Miete 1100,-, Umlagen 250,-, Tel. 
069/89 15 37 
Dletzenbach-Hexenberg, schicke 
3-Zi.-Whg. mit Balkon in kl. WE, 72 
m2. DM 1000.- + Nk.. ab 1. 2. 96. 
Tel. 06074 / 34 55 
Münster, 2-ZKB, 73 m2. Toplage, in 
ruh. 2-FH, modern. DM 1080.- + NK/ 
Kt.,Te}. 06071 / 3 80 88  
Nachmieter gesucht: 1-ZKB, 
ca. 30 m2. ab sofort, DM 470.- inkl., 
Tel. 069 /62 04 85 od. 81 01 37 
2-Zi.-DG.-Whg. Rodgau-Weiskir- 
chen, Balkon, sof. frei, Miete 780.- 
warm, Tel. 06106/8 44 80  
OF-Zentrum, 5-ZI.-Whg., 3 Schlafzi., 
Eßzi., Wohnzi.. Kü., Bad, 2 WC, Ab- 
stellr., ZH, EG. 122 m2. DM 1660.- + 
NK/Kt. von Privat. Tel. 069 / 85 21 23 
1-Zi.-Apt. Dusche, WC, sep. Ein- 
gang. 33 m2. teilmöbliert, DM 495.- 
■f Nebenk./Kaut., sofort beziehbar. 
Tel. 06074/2 81 67  
Babenhausen, 3-Zi.-Wohnung, 
Wohnkü.. Bad/WC, Gä.-WC, in 
2-Fam.-Haus. EG. 85 m2. PKW- 
Stellpl.. Warmm. DM 1200.- + 2 MM 
Kt.. sof. frei. Tel. 06073 / 21 09 
3ZI.-Whg., Bad, Balkon, Küche, in 
Egelsbach zu vermieten, 86 m^, in 
ruh. Lage. Kaltmiete 1 200.- DM. Ab 
1.1.96 frei. Interessenten unter Chiff- 
re DR 38 bitte melden oder Fax 
07472 /2 68 01  
OF-Bestlage, Olelmannstr. Sonnige 
2-ZW, Kü., Bad, Parkett, gr. Balkon in 
kleiner Bungalow-Anlage DM 1350 -, 
z. verm., Tel. 069 / 88 87 69 oder 
88 89 36 
Nachmieter gesucht: 3-ZW. 90 m^, 
2 Balk., Dletzenb.-Stelnberg. am 
Wald, Df>^ 1200.- wann, sof. frei, kei- 
ne Haustiere, Tel. 069 / 65 75 49 
Elnlie^rwohnung, 39,72 m2,1 Zi., 
Kochnische, Du., Terr. u. Parkpl., in 
Jügesheim, Miete DM 500,- + Uml., 
Ter06104 / 7 36 27  
1 Fam.-Hau«, Rodgau-Oudenho- 
ton, 150 m2, Dlul 1800,- + Uml./Kt., ab 
sofort, Tel. 06106 / 2 43 81 
Rodgau-JQgesheim, 3-ZI.-Whg., 
NB-Erstbez., 83 m^, Gäste-WC, Süd- 
balkon, MM 1 250.- Inkl. Abstellpl., +. 
NK/Kt., ab 1.2.96,3-Zi. RG-Whg., 
NB-Erstt)ezug, 78 m^, Südbalkon, 
MM1 190.-in1(l. Abstellpl.,-f NK/Kt., 
ab 1.2.96, Tel. 06106 / 45 75 od. 
06104 / 4 20 48  
Suche Nachmlater, Eppertshau- 
sen, 4-ZKBB, auf 2 Eta^n in 4-FH, 
NB. auch Ausl. od. Sozialhilfeempf. 
sofort für DM 1400.-, + NK/3-MM KT, 
Tel. 06071 / 3 79 31 
Möbl. 21., 27 m', EBK, Toil. mit Du. 
Tel., Kabel TV, Hza u, w.W., sep. 
Eingang.Parl. von Privat ab sof., Mie- 
le 650.- warni. Tel. 06103 / 6 70 33 

Mühlheim, Niha BQrgerparfc, 1-ZI.- 
Apl., Balkon. Dusche, einger Kochn 
Miete DM 400." u U/Kt . Tel. 06108 / 
7 67 13 
Nachmieter zum 1.1. 96, für 2Vi ZW 
in Messenhausen Ksucht Dachge- 
schoß mit EBK, 2 Bäder. Mm 720 - + 
NK, Tel 06074 / 9 34 72 
Von Privat, Dietzenbach, GlaahOt- 
tener Weg in gepfl HH mit Hallenbad 
+ Sauna 1-ZKB, 30 m', SW-Balk , 
EBK, mithel en Fliesen frei 12/95, DM 
530, Tel 06159 / 55 63 
Groß-Umstsdt; DHH,6Zimmer. Kü., 
2 Bäder. Balkon. Terrasse, ca. 160 
m?WII . 1750 -, «06151 / 4 64 01 
Dieburg, 2 ZKBB ca. 56 m« Wfl , DM 
795.-. +NK/KT, Tel 06151 / 4 64 01 
OF-Clty, Nihe S-Bahn, 2-ZKB, ' 
50m', 2 OG, Altb., kompl.. renov., 
DM 595,- + Uml. t Kaut. Chiffre D 387 
Helle großzügige 3-ZI.-Whg., von 
Privat, Rodgau-Dudenhotan, 3-FH. 
ruh Lage. 112m2 Wfl , 2gr. Balk., 
Bad, Kü., Gä.-WC, kompl. mit Parkett 
u Fliesen. 2 PKW-Stellpl., frei zum 
1. 3 96. DM 1450,- + Uml./Kt.. Tel. 
06108/7 54 85 
Heusenstamm/Waldesruhe, 4-ZI.- 
Whg., 100 m'. 3-FH, 1. OG, von Pn- 
vat ab sof. od. später zu verm., DM 
1290.- + Uml. + Kt. « 06104 / 24 48 
Von Privat In Dietzenbach, in einem 
gepfl. 5-FH, ab sofort, 2-Zi.-DG-Whg., 
72 m2. mitgr. Kü., gr. Diele, gr. Balk., 
Gä.-WC extra, DM 950 -+ 150 -Uml.. 
3 MM Kt., zu vemi.: 06074 / 2 56 37 
OF-Bürgel, 2-Zi.-Whg., 50 m?, NB, 
DM 850,- inkl. TG + NK + 3 MM KT. 
Tel. 069 / 61 72 87 ab 16 Uhr 
DHH In Eppertshausen, großzügig 
u. hell, 6 Zi. u. Hobbyraum, Terr. m 
Garten und Biotop, 2 Garagen, frei ab 
1. 1. 96. KM DM 1850.- + Kaution 
ohne Maklerl Tel. 06071 13 83 37 
Suche Nachmieter für 3-ZW in Rod- 
gau-Jügesheim, 71 m'. 2 BIk., 1000,- 
+ Uml./Kt., sof. frei, Tel. 06106 / 
1 42 01 
Offenbach 2 Zi, Dusche. Balkon. 
Heizg., 1000,- + Uml. + 3MMK. sofort 
Tel. 06182/2 17 37  
OF-Rumpenhelm, 3 ZI. Bad. Heizg. 
1200,- + Uml. .f 3 MMK, sofort Tel. 
06182/217 37  
Rodgau NR., 2-ZKB, Balkon, DG, 61 
m^, kl WE, mliig, Garage, DM 990,- 
U/Kt. ab 1.4.96. Tel. 06106 / 2 12 22 
Dletzsnbach/Stelnbg. Neue Stadt- 
mitte. 3 Zi., Kü., Bad. WC, BIk., 81 m«, 
Keller + Doppelparker in TG, 
DM 1380 - + Uml. + 3 MM Kt., frei ab 
Ende Januar, von Privat, Tel. 06074 / 
2 82 13 nach 16 Uhr 
3-ZKB, 65 m', Sprendlingen, Topla- 
ge, Parkplatz, Miete DM 1100,- kalt + 
NK. Tel. 06257 / 53 34. Fax 39 90 
Nachmieter ges. f. schicke 2-Zi.-DG- 
Whg. in Rodgau-Jügesheim, 62 m'. 
MM 950,- DM + NK, Tel. 061 Ob / 
64 69 26 
2-ZI.-ETW, NB-Erstbez., Terr., Gar- 
ten, MM 1 050.- DM + NK, 4-Zi.-Whg., 
NB-Erstbez., 100 m', über 2 Etagen, 
MM 1 600 - DM + NK, ab 1,2,96, von 
Privat zu vermieten, Tel. 06106 / 
7 47 97   
Sep. möbl. Zimmer in OF zu vermie- 
ten, Tel. 069 / 89 42 29 
Suche Nachmieter für 2-ZW In 
Ober-Roden, Tel. erreichb. Mo-Do 
069 / 80 54 47 23, ab 17 Uhr Tel. 
06074 /9 99 70 
Dietzenbach: Diese schöne, gutge- 
schnittene 4-Zi,-Whg., mitTGL-Bad, 
Gäste-WC u. PKW-Atistellpl. befindet 
sich in einer kleinen, gepfl. WE, sie ist 
in einer Sackgasse gelegen, die In- 
nenstadt ist jedoch zu Fuß in 3 Min, 
erreichbar. Sie können sie für nur 
1100.- + Uml./Kt. von Privat ab 
Jan. 96 mieten. Tel. 06051 / 6 74 52 

MIETGESUCHE 
Familie mit 2 Kindern sucht 4-ZI.- 
Whg. mit Keller u. Garage, bis 
DM 1100,- kalt, Tel. 09748 / 3 86 
Junges Ehepaar mit Kl, (10 Mon 
sucht 3-Zi.-Whg., bis DM 1100,- 
warm, in Mühlheim, Tel. 06108 / 
8 14 73 
Familie (1 Kind) sucht 2/2Vi oder 
3-ZI.-Whg. in Umkreis OF, max. bis 
20 km Entfemung. Miete 2/214 Zi. bis 
800.-/3 Zi. bis 10(30-wann. Kleinere 
Reperaturen (Haus, Hof, Garten) 
werden gerne ausgeführt sowie Hilfs- 
dienste ßr ältere Personen übemom- 
men. Tel. 06074 / 4 37 24  
Sparkassenangestellte (24 Jahre) 
sucht 2-Zimmer- Wohnung in Seli- 
genstadt u. Umgebung. Tel. 06182 / 
2 39 22 ab 17.30 Uhr 

2 Generationen würden gerne zu- 
sammen bleiben! Suchen 2-Fam.- 
Haus mit 2 abgeschlossenen Woh- 
nungen oder 2 Wohnungen in einem 
Haus zu mieten, in der Umgebung 
von Offenbach (Angestellte der OP). 
Zusendungen bitte unter E 697 
Ehepaar mit 3 Kindern sucht ein 
Haus Miete zu mieten. Miete bis DM 
1500,- wann, in Rodgau u. Umgeb. 
ab 1. 6. 96 o. später, 06053 / 77 53 
Berufst. Ehepaar (50/50) sucht für 
1996 ruhige 2-3-ZKBB in OF oder 
nähere Umgebung, zu mieten oder zu 
kaufen. Chiffre 5502 
Junge Pollzelbeamtln sucht 2-ZW 
(evtl. Dachwhg.) in Rodgau oder Ha- 
nau/Obertshausen, Tel. 06095 / 
43 45 

Wir suchen eine 3-4-ZW In OF, 
Miete bis DM 1100.-/warm, Tel. 069 / 
89 84 27  
Student, NR, sudit möbliertes Zim- 
mer mit Du/WC in Erzhausen od. Um- 
gebung, bis DM 500.-, Chiffre P 361 

Nette Familie sucht mögl. In Mühl- 
helm gut ausgestatt. Haus bzw. gr. 
Wohnung mit Garten und Garage ab 
1 3. 1996 od. später von Privat. Tel 
06108 / 7 74 26 
Suche ab 1.1.96 aus l)erufl Gründen 
für ca. 6 Mon möbl. Zimmer oder 
kleines Apt in Haunau/Steinhelm 
od. näherer Umgeb.. 02631 / 5 78 89 
Junge berufstit. Familie sucht in 
Ffm. eine Wohnung ab 3-ZKBB, 
Tel. AB069 / 7 89 12 51 + AB 
76 22 94 
Suche 2-ZKBB, ca 55 ■ 60 m? in OF/ 
Stadtmitte oder Bürgel, bis ca. 900 - 
wann, zum 1. 1 96. Tel 069 / 
97 08 48 25V 8-17hoder06131 / 
67 93 47 ab 20 Uhr 
BerufsMtIge sucht v Pnvat 1 1/2-3 
ZW bis 800,-. wanm o. Kl, in Mühlheim 
od. Umgb. Chiffre 769 

Grandstficke-Angebote 
Bauplatz 420 Nidderau 2 (Win- 
decken), voll erschlossen, beste In- 
frastruktur. gute Verbindung Ffm. u. 
Hanau, bebaubar bis 3-FH. Real- 
schule. Schwimmbad, Kindergarten 
ganz in der Nähe, DM 600.-/ m2. kei- 
ne Maklergebühr. 06187 / 2 50 96 
1660 m2 Bauerwartungsland, 
Traumlage Alzenau OT. zu verkaufen 
pro m2 215.-. Chiffre E 660  
Bauplatz In Möhlhelm-Dleteshelm 
zu verkaufen. Tel. 069 / 86 34 38 
Bauerwartungsland, Dreieich- 
Sprendlingen, ,,im Heckenbom" 
z. Z. In Umlegung f. Stadthäuser. 
1000 m? brutto f DM 400 000.- von 
Privat, Tel. 069 / 44 15 15 

Häuser-Angebote 
Ein Haus zum Wohlfühlen In 
Obertshausen, komf. DHH, Bj. 81, 
von Privat. LaarKirchener Str., 3 Min. 
zum Wald, Kindergarten. Schule. 400 
m' Grd. gut eingew., EG: Kü., Eßzi., 
Wohnzi., Diele, Bad, Kammer, gr. 
Terr., OG: 3 Schlafzi., Kammer, gr. 
Bad, BIk-, Keller: 2 Haushaitsr., 2 Kel- 
lerr.. Toll., Hzg., je Geschoß 70 m^, 
2 Garagen. Gas-Fußbodenhzg., Fen- 
ster + Türen Merantiholz, VB DM 
790 000 -, 06104 / 4 22 35, ab 18 Uhr 
Vorderer Odenwald, von Privat, an 
Großfamilie, Höchst OT, ruhige ilage, 
freistehendes 1 -2 FH. 130 + 80 m'. 
ÖI-ZH, Garage, Carport, 700 m' Gar- 
ten, frei, DM 529 OOO,-. Tel. 06163/ 
16 17od.8 11 03 
Heusenstamm, Privat, gepfl. RH, 
ruhige Waldrandlage, herrl. Garten, 
zu verm., DM 1800 -+ Nk./Kt., Teilü- 
bemahme erforderfich, Tel. tagsüber: 
06151 /36 71 25, abends Tel. 
06104/10 12 11 
Ober-Roden, 1 -Fam.-Haus, 6 Zi., 
Kü., Bad, Netiengebäude, Bj. ca. 
1935, von Privat zu verkaufen, Tel. 
06074 / 9 93 38 
OF, Bleber-Waldhof, Reihen-Eck- 
haus, 220 m2 Wfl. + Nfl., Garage, 
DM 600 000 -, B Mo. - Fr, bis 17 Uhr: 
06181 /66 52 22 oder sonst 06181 / 
69 02 58 
Mühlhelm/Markwald, EFH, 168 
mJWfl., Bj. 68,596 mSGrd., exki. An- 
wesen, für Df(^ 900 000 - zu vertrau- 
ten. Zu 2-FH ausbaut., Tel. 06108 / 
63 00 oder 6 88 06 oder 06182 / 
99 05 15 

Verkauf von Privat, RMH in guter 
Lage Rodgau, 150 m^ Wohnll,, luxus- 
saniert, Grund m. Garage 188 m^, DM 
549 000,-, Tel. 06106 / 20 01 
Rodgau-Jügeshelm, 2-FH, 481 
m^Grdst., Bj. 83, zentr. ruh. Lage, 4 
abgeschlossene Wohnungen m. Bä- 
der, Wfl. 240 m2, davon 54 m^ gew. 
nutzbar. NME 40 500.- p. a., KP DM 
860 000-, 18 06106/1 41 14 

Häuser-Gesuche 
Mehrfamlllen-Haus In OF od. Kreis 
OF von Privat gesucht, 
Chiffre M 757  
Kleines älteres Haus von Privat zu 
kaufen gesucht, Tel. 06022 / 41 71 

ETW-Angebote 
Dietzenbach, Talstr., 3-ZW, 83 m^, 
komplett renoviert. Neu: EBK, Sani- 
täreinrichtungen, Türen, Teppichbo- 
den, KFZ-Steilpl., frei 1. 1. 96, von 
Privat f. 239 000.-, a 06074 / 4 23 41 
Od, 92 22 13  
Von Privat; Mühlheim, 2-ZI.-Whg., 
ca. 60 m', Bad mit WC. Balkon, frei, 
DM 225 000,- zu verk.. Näheres un- 
ter: Tel. 06108 /12 25. nachmittags 
Dietzenbach, Starkenburgring, 3- 
ZKBB, 72 m2, TG-Platz, frei, von pri- 
vat DM 80 000,- VB Tel. 06106 / 
64 99 27 abl8Uhr 
Dletzenbach-Steinberg: Wohnen 
wie im Haus. 2V4 ZI.-ETW im 2. OG. 
eines MFH, 79 m2, Bj.'86, inkl. Terr., 
Loggia, Keller, Stellplatz und 60 m^ im 
vorbereitetem, ausbaufähigem DG 
139 m2, von Privat, für DM 363 000,-. 
Tel./Fax: 06074 / 2 30 48 
Schön geschnittene 4-ZI,-ETW. OF- 
Mainpark, 110 m2, Balk., Gä-WC, 
SW-Lage, EBK, gepfl. Zustand, kln- 
der- und tierfreundl., viele Extras, Inkl. 
Parkbox abschließb., VB. Tel. 069 / 
88 85 55 
4-ZI.-ETW, 100 m2 Gmndfl., sofort 
frei, DG, 3-Part.-Haus, Egelsbach, 
Tel. 06103/4 93 02  
Von Privat, Obertshausen-Hausen, 
zentr. Lage, 3-ZI.-ETW mit Garage, 
DM 210 000.-, Tel. 06104 / 7 93 97 
ab 17 Uhr 
2-ZI.-ETW, NIeder-Roden, Kü., Bad, 
59 ma, TV Sat-Empfang, PKW-Ab- 
stellpl,, DM 160 000,-, Tel. 06106 / 
7 99 44 

Rödermark-Breklert, 4M-ZI.-ETW, 
NB in 2-FH. in sctiöner Wohnlage. 
Mais -Stil, sep Eingang. Excl -Ausst. 
Spindeltreppe. Fußbodenhzg . 116 
m' Wfl. 27 m2 Hobbyraum + 2 PKW- 
Stellpl. Fertigstellung 95, direkt vom 
Bauherrn Vereinbaren Sie einen Be- 
sichtigungstennin ■ 06074/9 94 01 
Direkt vom Eigentümer, schön 
geschnittene 3-ZI.-ETW, 70.2 m^. 

IM 184 000 -, in kl WE, frei, OF- 
Stadl, ruhig atjer doch zentral 
gelegen. Tel 06144 / 4 29 94 
Gelegenheit!!! Von Privat 4-Zi.- 
ETW, 100m2, PKW-Stellpl., 12 m2 
Süd/West-BIk., gr. Keller, unverbaub 
Sicht. Schulen (auch Waldorfschule) 
in unmittelb. Nähe, mit RMV 30 Min. 
nach Ffm.. DM 279 000.-, Dietzen- 
bach, Tel. 06074 / 2 93 42 
GroOzüg., helle 3-ZI.-DG.-ETW, 125 
m'. gr. Südbalk.. TL-Bad. in Rodgai,- 
Hainhausen, ruh. Wohnl., revov. 3- 
FH. gute Ausst.. bezugsfrei, von Pri- 
vat, VB DM 425 000-, Tel. 0171 / 
5 21 13 30 Od 02683 / 3 17 29 
Von Privat, 3-Zi.-ETW. OF-Kaiseriei. 
91 m2 10. OG, EBK und Einb - 
Schränke, Isovergl., TG- und KFZ- 
Stellplatz, S-Bahn-Anschl., kurzfr. 
frei, Preis VB. Tel. 069 / 88 88 94 ab 
18 Uhr 
Von Privat an Privat, 3-ZW in Hau- 
sen in gepfl. Mehrfam.-Hs. z. verk.. 
Bad. Toil. neu, Wohntjererch. Flur. 
Küche gefliest, teilw. Holzdecken, 
inkl. Abstellplatz, VB DM 280 000,-, 
Tel. 06104 / 97 19 74 
3-ZI.-ETW, Bieber-West, 78,6 m2. 
EG. Loggia, KFZ-Stellpl., sehr gepfl. 
WE, mit Dachterr., Nä. EKZ, von Pri- 
vat. 298 000.-,069/89 31 73ab18h 
DIetzeniMch, 2-ZI.-ETW, sof. frei, 
57 m2, BIk., renoviert, EB-Schränke, 
Küchenzelle, DM 183 000,- B 
06104/7 42 62 
Traumwohnung: 1S2 m'. 5-Zi.-Ma- 
is.-ETW, 2 Bäder. 2 Balkone, sep. Ab- 
stellkammer, TG-Platz, nur 380 000,- 
, frei, Nieder-Roden. Tel. 06106 / 
7 20 02 od. 7 16 54 

Von Privat, Rodgau/Nleder-Roden, 
Schnäppchen, sofort frei, schöne 3- 
Zi.-ETW, 80 m2,7. OG, mit verglast. 
Südbalkon (Wintergarten), DM 
195 000-, inkl. Garage. Tel. 06106 / 
7 97 70 
Verkaufe 3-ZI.-Whg.,Bad, sep. Toil., 
Balkon, 86 m'., ruhig, in Egelsbach, 
DM 310 000 -, Interessenten bitte 
melden unter Chiffre DR 37 oder Fax 
07472 /2 68 01 
Langen, 1-ZI.-ETW, 31 m^, mit Balk,, 
Keiler, Kfz-Stellpl., von Privat, VB 
DM 109 000,-, Tel. 06108 /7 53 58 
Dieburg, v. Privat zu verkaufen, 
3-4-Zi.-ETW, 80 m2, Bj. 1970, 
9-Fam.-Haus. renov., inkl. EBK, DM 
290 000,-. Tel. 06071 / 58 57 oder 
82 33 58 
3V4-ZI.-ETW, Steinberg, ca. 80 m^, 
HH. 16. CG, sofort frei, VB DM 
210 000 -, Tel. 06074/2 62 14 
ETW In RödemTUrberach, 2-ZKBB, 
Abst.-Raum, Ke., PKW-Stellpl., VHB 
DM 190 000,-. B 06071 / 3 52 75 
Rodgau-Nleder-Roden; Schicke, 
moderne 2-ZI,-ETW, 72 m^, beste 
Feldrandlage, am Badesee, G-WC. 
Loggia, in gepfl. kl. Wohneinheit, Bj. 
83, DM 259 000.-, 06106 / 7 62 63 
Wegen Pflegefall sofort beziehbar: 
Dietzenbach, 1-ZI.-Apt., 36 m2, mit 
gr. Südwest-Balkon, eingerichtete 
Küche, inkl. Inventar, leicht renov.- 
bed., 8 St., Schwimmb,/Sauna i. Hs. 
DM 80 000,- inkl. TG-Platz, Tel. 
0611 /567729 + 07732 / 4471 ab 20 h 
Prelsschnlppchenll! 3-ZI.-77 m^- 
ETW (Dietzenb., Talstr, 37), Hoch- 
parterre, kein HH, Loggia, TG-Platz, 
schöne gepfl. Wohnanlage, sof. frei. 
Keine Maklergebühr. Nutzen Sie 
noch den alten besseren Steuervor- 
teil nach 10 e, auch für Kapitaianleger 
interessant für nur DM 209 000.-, 
Tel. 06074/4 17 18 
DIEBURG/Münster, Eigentumswoh- 
nungen mit Steuervorteil, 
3 Zi,/ 375 000,-, 4Vi! ZU 395 000,-. 
an Anleger od. Eigennutzer zu ver- 
kaufen. Vollflnanzlerung zu günsti- 
gen Konditionen möglich. Beste 
Ausstatt.. Südbalk., Grünlage, kl. 
Wohneinheit, Neubau, Erstbezug so- 
fort möglich, Preis -i- 2 Tiefgaragen- 
plätze, ohne Maklerprov., 
Tel, 06071 /3 42 60  
Hanau, sehr gute Lage, 1-ZKB- 
ETW, Balkon, Neubauzustand, kein 
HH, DM 125 000.-, -i- PKW-PI. V. Pri- 
vat. Tel. 06106 / 2 12 22 

VON PRIVAT ' 
Wunderschöne 3- bis 
4-ZI.-Maisonette-ETW. 

in absoluter Traumlage von Mühl- 
heim (Franzosenviertel, Sackgasse). 
106m2 Wfl. + Gartenanteil, Baikon, 
TG-Platz. Bj. 8/93, exklusive Ausst., 
DM 550 000.-, Tel. 06108 / 8 13 48 
evtl. Anrufbeantw. 
2-ZI,-ETW, 70 m®, Terr., Garten, KP 
307 790.- DM, 4-Zi.-ETW, 99 mS, tol- 
ler Ausblick ins Grüne, über 2 Etagen, 
KP 439 700 - DM, von Privat, in Jü- 
gesheim, in 4-FH (Neubau) zu ver- 
kaufen, Tel. 06106 / 7 47 97 
Wohnen auf 3 EtMnen, von Privat, 
Rodgau-Nieder-Roden, 3-Zi.-Mais.- 
Whg., 94 m2. EG, Balk., Terr., Garten, 
EBK, 2 Bäder, WC sep., Garage, sep. 
Eingang. DM 289 000.-, Tel. 06073 / 
6 1741 

ETW-Gesuche 
2-3-ZI.-ETW in OF gesucht. Einen 
Bauplatz in einem fQeubaugebiet, 700 
m2, Hangiage, Luftkurort, 600 m Hö- 
henlage, freie Bebauung, auch MFH, 
5 km vor Herford, müßte mit DM 140 - 
pro m' angerechnet werden. Tel. 
069 / 83 31 33 

Jede 

Woche 

über 

500 0( 

Leser 

rE3 

WOHNUNGSTAUSCH 
In Obertshausen, tausche 3-ZW. In 
gepfl. HH. 72 m2 gegen 2-ZW in 

nerlshausen. Miete warmOM 
250 ,vu. Privat. Tel, 06104 

19 93 74 so 17.00 Uhr 

U GARAGEN 
PKW>Parkpiatz, Urt>erach. Im Ham- 
ich 1. DM 80.-+ Kt. 

Motorradplätze In Sammelgarage. 
OF. Qoethestr.. DM 40 - + Kt.. 
Tel. 069 /84 35 28 
In Offenbach Bieber. Stoltzestr,/Wi- 
Kmgerstr /Umgbg.. Garagen ru m«- 
ten ges. Tel. 069 / 89 58 50  
Suche Garage, Ort ist egal. Tel 
06104/ 10 13 25 
Suche im Raum Rodgau/ Röder- 
mark Garage oder Hobbyraum, zum 
Lagern. Tel 06106/6 18 43  
Offenbach KarlstraOe, Tiefgara- 
genplatz zu vermieten. DM 110.--»- 
NK. Tel. 06142/8 21 81 ab19Uhr 

ALFA-ROMEO 
Alfa Romeo 33,1.4, Sondermodell, 
rot. EZ 94. TU/AU bis 97.37 000 km. 
G-Kat.. ZV, Sportlenkrad, tieler. Alu. 
RC. GSD. Heckflügel. VB DM 
16 900,-.Tel,06159/50 92 

AUDI 
Audi 80. Autom., Bj. 78, TUV 7/96. 
VB DM 650,-. Tel. 069 / 84 24 68 
100 TOI, 2.5, Bj. 91.109 000 km. sehr 
gt. Zust.. AHK. RC. SSD. Preis VB. 
Raum Würzburg. Tel. 0931 / 4 89 79 
Audi 60, Bj, 81. ASU. nachgerüsteter 
KAT. noch 15 Mon. TU. VB DM 
2000,-. Tel. 069/88 65 80   
Alfa 145,90 PS. 900 km. schwarz. 
Fh. ZV. Servo. Color. 18 800.-. 
Tel. 06172/96 99 03 

BMW 
BMW 3231. Bj.'80.120 TKM. TiJ'97, 
Alu-Felgen. DM 1800.-. Tel, 069 / 
83 56 84 
BMW520 i. dkl.-blau-met,. Bj. 84. TU 
4/96. SSD. Servolenk.. autom. Tür- 
verriegel.. Bereif, fast neu. VB DM 
4000.-. Tel. 06073/41 74Mo.-Fr.at^ 
18 Uhr, an Wochenenden den gan- 
zen Tag 
BMW 325 i. weiß. Bj. 85. TU bis Juli 
97.140 000 km. viele Extras. 
DM 4440.-. Tel. 06074 / 9 31 37 

CITROEN 
BX19 Diesel, T-Ausstatt.. Bj. 84, TU 

• 97,65 PS. 8fach bereift, viele Extras. 
DM 1900.-. Tel. 06103 / 8 82 77 
Notverkauf AX, G-Kat.. 60 PS. 5- 
Gana Mod. 91. TÜ 11/97,2. Hd.. 
Top-Zustand, m. Winterreifen. DM 
5400.-. Tel. 06103/8 82 77 
Citroen AX, EZ 7/89.40 kW. 69 000 

I km, DM 4900.-. Tel. 069 / 82 32 65 

FORD 
Ford Fiesta Hollid., 1,01,45 PS> 1. 
Hd..87 OOOkm.CR.Bj, 10/86, TUV 
10/96, ASU neu, Top-Zust., 3900.-, 
Tel. 06103/32 26 68 u. 31 18 82 

MAZDA 
Mazda 323 F. 88 PS/65 kW. Bj. 12/ 
92.56 000 km. 1. Hd.. Gawa, ZV, 
eSSD. Scheckheft, Servo. RC, VB 
16 200.-, 06108 /6 94 83 ab 19 Uhr 

MERCEDES 
DB190E,1,8,Bj. 93, Gawa, 1. Hd., 
Sportline, Sp, Fahrw., Lak,-Silber- 
met., RC + i'ach, wärmed. Gl. + 
Band!. 5-Gang, Drehzm., 1 Airbag, 
ABS, z. Z. 9fach bereift, 42 500 km, 
DM 28 000.-, Tel. 06104 / 6 14 15 
Mercedes 200 0, Diesel, Elegance, 
18 000 km Bj. 11/94, DM 42 000.-, 
VB,Tel..06104/79 73 52 
Kombi 230 TE, Modell 89,73 000 
km, TÜ 97, div, Extras, DM 28 900,-, 
Tel. 069 / 86 99 90, ab 18 Uhr 
Mercedes 200 D Automatic, Taxi, 
Bj, 92,274 TKM, AT-Getriebe, DM 
12 500,-VB, Tel, 069/81 91 21 

MITSUBISHI 

OPEL 

Opel Corsa B1,41 Swing, Kat. 60 
PS 44 kW. EZ6 95. nur 2000 km. 
Ausstattung: Color 5-Gang, Seiten- 
aufprallschutz. Heckwischer. RC Phi-\^ 
lips mit 6 Lautsprechern. Display. 
Breitreifen, unfallfr. Zustand wie neu, 
VP DM 15 900,-. evtl mit Alufelgen, 
Tel 06181 57 36 77  
Astra Cabrio 1.6.71 PS. Airbag. Ser- 
vo. ABS. 25 000 km. EZ 4-94. NP 
40 000.-. VP DM 26 000.-. Tel. 
06182 2 82 28 

STELLENANGEBOTE 

PEUGEOT 
Hallo Wintersportler: Peugeot 405 
SRI. Allrad, EZ 7 89.109 PS. 82 000 
km. G-Kat., ZV. Servo. el. SHD + FH. 
div. Extras. Zeitwert 13 000.-. VB 
6 000.-. da Getriebeschad nicht fahr- 
bereit. Tel. 06106 1 54 45  
Peugeot 309 Diesel. EZ 92.0 km. 
Retfen 122Tkm. Langstrecken, an- 
thrazt. Color. CD Spieler. RC. Pio- 
neer. TU. ASU neu. Vollausstatt.. DM 
8900.-, Tel. 069 ,'64 98 61 47 

RENAULT 
R 19TXE,Bj.91.61 000 km. 90 PS, 
TU AU 7/96. tiefer. Alu m. Breitreifen. 
4 Wi.-Reifen + Felgen, elFh.. ZV. Ser- 
vo. Sportlenkrad, scheckheftgepfl.. 
10 900 - VB. Tel, 06071 / 6 24 28 

TOYOTA 
Toyota Coroila 1,6 GL. G-Kat. 6/89. 
Servolenkung. CR-Rad,. unfallfrei, 
nur 53 500 km, TU 6/96. guter Zu- 
stand. VB DM 8700.-. inkl. Winterrei- 
fen. - ein schönes Weihnachtsge- 
schenk -. Tel. 06106 / 7 62 05 ab 17h 

VW 
Golf II. Turbo-Diesel. Kat. 60 PS/44 
kW. 65 000 km. Bj, 91. SSD, Radio. 
Color-Glas. scheckheftgeprufter Ga- 
ragen-Wagen. VB DM 12 000.-. Tel, 
06162/35 64 
VW Golf. B), 10/81, blau, 50 PS. 
125 000 km, TÜ neu, AU neu, Berei- 
fung neu, Auspuff neu. Bremsen neu. 
etc.. 2 Asp., Heckspoiler, getönte 
Scheiben, RC. elekt. Antenne, Front- 
spoiler. sehr guter Zustand. DM 
2000,- VB. Tel. 06108 / 7 48 03 
Polo CL, Steilheck, weiß. Bj. 86. 
45 PS, 95 000 km, TU/AU 9/97, DM 
395C.-,Tel.06106/ 1 82 62 
oder 47 04 
Sehr gut erh. VW Jetta GL, Bj. 10/ 
87.43 000 km, metallic-silber. 53 kW, 
1576 ccm, aus Altersgründen zu 
verk.. Tel, 06154 / 8 24 78 (Roßdorf) 
Golf III TOI, 90 PS/66 kW, Sondermo- 
dell Avenue. 2/95,18 000 km. met.- 
Lack schwarz, 4türig. ABS, 2 Airbags. 
ZV, eSSD, RC Gamma. Nebel, usw.. 
usw.. NP DM 40 000.- für nur DM 
28 900.-. Tel. 06071 / 4 26 92 
Golf GTI. Bj. 11/92. schwarz, schwar- 
ze Lederpolster, totale ZV ink). SD. 
205er Reifen auf Alu. 35 000 km. Ra- 
dio usw.. usw.. DM 22 200,-, Tel. 
069/85 48 24 

MOTORRADER 
Motorradjacke Streamer von D. Lou- 
is Gr, L, sehr weit, Corura rot/schwarz 
m. auszipparem Futter und Protecto- 
ren. nicht getr. 399.-. Schnür-Lederje- 
ans, schwarz. Gr. L150.-. High-way- 
Lederjacke. schwarz. Gr. 52.200.-, 
Tel. 069 / 81 77 14 
Chopper Motorradjacke, Gr. 50 und 
Weste Gr. 48, sowie Motorradhelme 
Integral von Mizar Gr. 57 und 61: 
Chopperhelm Uvex Gr. 58 mit Motor- 
radbrille alle Teile VB. Tel. 06104 / 
6 74 84 

Campingfahrzeuge 
Wohnmobile - Wohnwagen 

Vermietung-Verkauf-Service 
Dittmeier GmbH, Obertshausen 

Q 06104 / 79 75 39 o. 06182 / 5840, 
FAX 6 55 01 gew. 

Der Freizeitspezialist, Reisemobile. 
Wohnwagen. Verkauf. Vermietung, 
Service.. KNAUS-EURA-LMC-REI- 
MO, Vogel u. Atkins, Babenhäuser 
Str. 57,63762 Großostheim Tel. 
06026 / 75 08 

WOHNMOBILE 
Wohnwagen gut erhalten zu kau- 
fen gesucht. Tel. 06126 / 64 85 

Schnäppchen! Colt, nil-blau-met., 
EZ 5/95,1300 km. NP DM 23 600.-für 
nur DM 17 900,-. 069 / 86 12 76 

ZUBEHÖR 

Opel Kadett e/CC 1,6 i, G-Kat,., EZ 
89.75 PS, 55 tkm. kaminrot. TÜ 5/96. 
ASU 8/97. VB 8700,- Tel. 06104 / 
7 52 32 nach 18 Uhr 
Opel Omega, 2 L. 85 KW, Bj. 90, 
95 000 km., Extras. SD. neue Reifen. 
Radio, VB 9500,-. Tel. 06182 / 
2 30 60  
Opel Kadett E1,6 i, G-Kat.. 5-Gang. 
Color^Breitreifen, Bj. 12/91. VB 
DM 6000.-, Tel. 06106/2 20 92 
6 X Opel Corsa B Swing Halbjahres- 
waq. in verschied. Farben, wenig km, 
mit Zubehör, DM 14 440,-. Die Auto- 
garage 06182 /2 18 89 o. 2 83 50 
fOpel Kadett D, Bj. 80, TÜ bis 5/97. 
|AUI bis 10/96,2 neue Reifen, neue 
«Stoßdämpfer, neue WaPu, Zylinder- 
kopfdichtung defekt. VB 800.-, Tel. 
nach18Uhr06074/4 13 08 
Vectra 1,6 GLS, 75 PS, 39 000 km. 
Bj. 90, TU 7/97, ZV, RC. Garagenwa- 
gen. 1. Hand + Wi.-Reifen. DM 
13 300.-. TeL 06103/7 21 04 

Suche für unseren 6 Wo. alten 
Sohn halbtags od, stundenweise Be- 
treuung (Fachkraft) bei sehr guter Be- 
zahlung sowie 1X wöchentl. ganztags 
Putzhilfe. Tel, 06106. 1 60 36 
Liebevolle Tagesmutter für meine 
Tochter Isabel Marie (2 J.) von Januar 
'96 fu' einen Tag/Woche in Waldak- 
ker gesucht. Tel. 06074 92 22 29 
oder 9 92 99 
Putzhilfe für 2 Std. wöchentl. in Die- 
tesheim ges. Tel. 06108/8 16 68 
nach 18 Uhr 
Wir. 9,11 u. 12 J. all suchen liebevol- 
le Tagesmutti, von Mo.-Fr.. 13-17 
Uhr. in Rodgau. Gerne auch altere 
Dame die sich noch gerne mit Kin- 
dern beschäftigt. Wenn Sie Interesse 
haben und für uns Mittagessen ko- 
chen möchten und Ihre wachenden 
Hände über unsere Hausaufgaben 
halten und mit uns lernen mochten, 
dann schreiben Sie an Chiffre RO 78 

STELLENGESUCHE 

GESCHÄFTLICHES 

PARKETT- UND 
LAMINATBÖDEN 

hygienisch u. pflegeleicht!!! 
Wir sind einer der größten Anbieter 
in Hessen mit über 400 Sorten Aus- 
wahl ab DM/ m^ 24.75! Lassen Sie 
sich von uns fachgerecht t>eraten. 

HOLZLAND BECKER 
Obertshausen, an der B 448, 

Telefon 06104 / 9 50 40 

Suche Arbeit in der Alten- und Be- 
hindertenbetreuung sowie Pflege, 
ganztägig oder auch stundenweise, 
Tel. 06182 /2 42 26  
Elektromechaniker, 44 J. jung, mit 
umfangreichen, fundierten Kenntnis- 
sen (Fertigung. Entwicklung. Kon- 
struktion) in E-Technik, Elektronik, 
Pneumatik. Mechanik u, Kunden- 
dienstservice. sucht neue langfristig 
orientierte berufliche Herauforderung 
im Rhein-Main-Gebiet. Tel,/Fax 
06103/4 93 96 
47jähr.,ehem. Krankenschwester 
übernimmt stundenweise liebevolle 
Betreuung eines ält. Menschen, Chiff- 
re Ro 81 
Suche Stelle mit netten Kollegen 
als Verkäuferin in Teilzeit, Im Raum 
Dietzenabch, Tel. 06074 / 2 72 02 
Ex. Krankenschwester und gel. 
Ind.-Kauffrau, 54 J., mit PC und 
EDV-E«1ahrung sucht Job in einer 
Arztpraxis, Raum Dreieich bevorzugt. 
Chiffre P 353 
17jähr. Gymnasiast sucht Job auf 
DM 580,- Basis. Top-Kenntnisse in 
MS-Office und allen gängioen Com- 
puteranwendungen. Büro/Fertigung, 
möglichst Raum Babenhausen-Die- 
burg, ab 17 Uhr und an Wochenen- 
den. Anfragen unter Tel. 06073 / 
6 35 31 ab sofort  
Suche Stelle für Ubersetzung und 
Korrekturarbeit in/aus dem französi- 
schen. Tel. 06104/95 91 17  
Gärtrmr, sucht neuen Wirkungsbe- 
reich. Tel. + Fax 06103 / 2 48 52 

Suche Arl^eit als Putz- oder Küchen- 
hilfe in Offenbach. 069 / 82 36 11 45 
Suche Nebentätigkeit für sämtliche 
Maler-/ Tapezier-/ Fliesen sowie 
Trockenbau-Arbeiten Tel. 06074 / 
96 06 08 
Bügele ihre Wäsche in Nebenbe- 
schäftigung. Tel. 06106 / 64 64 94 
Suche Putzstelle, 1 -2 x wöchentl.. je 
3 Std., in gepfl. Haushalt Nieder-Ro- 
den, bzw. Rodgau, Tel, 06106 / 
7 56 29 
Zwei junge Männer suchen Arbeit 
zwischen dem 8.12.95 und 8.1.96, 
tagsüber oder nachts, Tel. 069 / 
81 22 86ab 17Uhr 
Junger Metzgermeister, (29 J.. 
verh.), sucht neuen Wirkungskreis. 
Angeb. bitte unter Chiffre DI 101 
Putzstelle in Offenbach gesucht! 
Tel. 069 / 82 36 22 36 

Winterreifen mit Felgen, für Honda 
Akkord, zu kaufen ges. 165 S-R 13. 
Tel. 06104/4 48 86 
Winterreifen BMW E 30,175/70 R 
14.St. Felge5V^J 14, DM200.--f 
Schneeketten. Tel. 06103 / 6 41 71 
PireiiI Wi.-Reifen mit Felgen. 5-Loch. 
205-65 R 15 94 H M + S für BMW 
(5er-Reihe). VHB DM 400.-. Tel. 
06073 / 6 32 59  
Duniop-Wlnterreifen, 175/14 mit 
Stahlfelgen, für DM 350.-, Tel. 069 / 
85 57 66 ab 13 Uhr   
4 Winterreifen, m. Felgen. 4-Loch. 
Pirelli 185/60 R 14,1 Winter gefahren 
DM 280,-. Tel. 069 / 83 52 40 
4 Winterreifen mit Felgen Conti TS 
750,155 R13, ca 3000 knl gefahren. 
DM 300.-. Tel. 06103 / 3 57 65 
4 M S WInterrreifen mit Felgen, 
175/70 R 13. für Golf II. für DM 150.-. 
Tel. 06104/4 31 39   
Winter-Reifen, a. St.-Felge, 1 J. alt, 
für Nissan Primera DM 200.-, Tel. 
06074 / 4 57 77  
4 gebrauchte Winterreifen mit Alu- 
Felgen für MB 190. für DM 500.-. Tel. 
069 / 83 52 33 

ANTIK & 
NOSTALGIE 

Lampen, Uhren, 
Radk», Grammo- 
phon«, Schmuck, 

Kie{nnf>öb«i 
und vMet mehr 

finden Sie in Offenbsch bei 
WAGNER ¥"Ä783 

Ankauf und Verkauf 

TEFAL Fachgeschäft, 
Gr Marktstr 43. OF. Gegen Ein- 
lösung dieses Coupons erhalten 
Sie bei Kauf ab DM 100.- einen 
Nachlaß von DM 10.- 

Einmalig« Gelagwitisit 
Velours-Polsterstoffe 
hochwertige Rollenware für Innen- 
ausstattung von Kfz., Boote, Cara- 
vans usw., uni u, gemustert, blau, 
t)eige, braun, grün, solange Vorrat 
rel^t, statt 48,~ für nur DM S.- 
Pfolfdm Tel.06104/4681 

Anzeiiienschlüß: 
Montafis ISUtir 

ZU VERSCHENKEN 
ODER UNTER DM50,- 

PANEELEund ! 
PROFILBRETTER « 

für modernes u. natürliches 9 
Wohnen. Wir sind einer der # 
größten Anbieter in Hessen mit • 

0 über 1200 Sorten Auswahl 0 
0 ' abDM/m2a,95l 0 
0 Lassen Sie sich von uns • 
• fachgerecht beraten. • 
• HOLZLAND BECKER • 
9 Obertshausen, an der 8 448, 2 
• Telefon 06104/9 50 40 ^ • 

Verk. gut gebr. Waschmaschinen 
mit Vollgarantie, z.B. AEG ab 98.-, 
Miele ab 110.-. Kühlschränke/E-Her- 
de ab 50.- usw., Lieferung frei Haus 
Q 069 /38 71 57. Fa. WMZ Ffm. 
Kaufe laufend Waschma., Kühlschr. 
E-Herde. Trockner usw., auch defek- 
te. hole sof. ab. 069/387157. Fa.WMZ 
Gebr. Haushaltsgeräte billig zu 
verk., z.B. Waschm., Wäschetr., 
Kühl-"u. Gefrierschr., Geschirrspülm., 
Küchenmöbel. Spüle. E-Herde. 
Gash., u.v.m. Tel. 069 / 85 49 53 

MEGA-ELEKTRO 
Elektro-Hausgeräte aller führenden 
Markenhersteller zu Super-Abhol- 
preisen. Kundendienst im Haus. 
64839 Münster, Frankfurter Str. 11. 
Tel. 06071 / 3 29 95 
An* u. Verkauf v. Antik» u. Ge« 
brauchtmöbeln, Entrümpl., Haus- 
haltsauflös.. 069 / 46 78 25 gew. 

300 Miniatur Schnaps- u. Likörfla- 
schen, DM 1.50 bis 7,50 + 85 interna- 
tionale Bierdosensammlung. DM 1 
bisDM2 -, 0 06103 6 62 79 
1 weißes Waschbecken 50 x 44 m 
Armaturen 50,-. 20-l-Dieselkanister u 
5-l-Plastikkanister 15 -u 4-, Tel 
06103-662 79 
Kaffeemaschine, 12 Tassen, neu. 
20 -DM. Burogo Modelle 1 18.35.- 
DM. Tel. 06103 - 6 62 79  
He. Winterjacke, 100®o Wolle und 
Lederjacke (schwarz), beides kaum 
getragen. Gr.48 zu |e DM 35 -. Tel. 
069/87 25 31  
Langlauf-Ski inkl Schuhe. Gr 32, 
15 -, Tel. 06104 .'6 23 97 
Pferdebü. 2.-/5.-. Fahrradhelm 20,-. 
div Barbie-Art.: Pferde. Kutsche. Ku 
10.-/20.-. Flick-Flack-Uhr Flamingo 
15.-. Tel. 06104/6 23 97 
Dosensammlung, versch Editionen, 
z. T. auslandisch, ca, 70 Sick . DM 
30.-. Tel. 06106/ 1 47 22  
2 Krlstallfacetten-Deckenlampen. 
1 -flammig, 25cm .". 50,-. 2 Kron- 
leuchter-Wandlampen, 2-flammig. 
50.-. Tel, 06106/ 1 47 22 
Schüler-Schreibt. v. Moll, Kiefer 
DM40, 

ildg.. I 
.-Tel, 06182/6 04 08 

3 Schriftschabione, versch, Größen 
DIN-Normschrlft, 6/8/10 mm. Neu- 
preis 90,.- für DM 20.- zu verk., Tel. 
069 / 81 93 83 
Dampfentsafter, Bestzustand, auch 
zum vitaminschonenden Gemüsega- 
ren geeignet DM 25.-, Tel, 069 / 
81 93 83 
Manueila Küchenmasch. "Minna,, 
für Gemüse-Reiben/Schnitzeln/ 
Scheibenschneiden, wie neu. NP 
165,-für DM 35.-. Tel. 069/81 93 83 
Fußbailschuhe, neuwertig f. Kinder 
Gr. 6,1 X Adidas Roma DM 35.-; 
1 X Puma DM 35.-: 06108/6 86 16 
Großer Spiegel, mit Spiegelfliesen 
zus. 50.- abzugeben. Tel. 069 / 
85 51 39   
50er Jahre Tischlampe zus. 35.-, zu' 
verkaufen. Tel. 069 / 85 51 39 
Holzschlitten, 30.-, Vogelkäfig. 15.-+ 
5.-. Trockehaube, 10.-. Auto-Ki.-Sitz, 
Storchenmühle, 30.-. Tel. 06106 / 
96 85 
Schlitten-Rückenlehne aus Holz, 
DM 15.-, Holz-Eisenbahn (ca. 50 cm. 
3 Waggons). DM 18.-. Tel. 069 / 
64 98 61 54  
Magnet-Bausteine, DM 3.50. Fisher- 
Price Telefon. 3.-. Glühwürmchen 4,-. 
Tel. 069/64 98 61 54   
Lackschuhe (Elefanten), Gr. 22, DM 
9.-. pink Gummistiefel, Gr. 23, DM 4,- 
(ungef.). Tel. 069/64 98 6154 
Sportwagen (Umsetz.), Bezug mit- 
telbl. rot u. gelbe Str., Baumw., 
waschb,, 50.-; Fußsack pass., 25.-; 
Einkaufsn., rot. 1.-: 069 / 86 64 32 
B.-Reisebett, flach zusammen- 
klappb. (Bezugsstoff u. Matratze 
waschb.). DM 50.-. Tel. 069 / 
86 64 32  
Über 50 LPs & Singles aus den 70er 
u. 80er Jahren f. (alles zus.) DM 50.-, 
Tel. 06182/74 84  
Muiinex-Zerkieinerer, 15-, Tel. 
06074 / 58 08 
1 P. Elefanten-Winterstiefel, Gr. 24. 
kaum getragen, dunkelblau, m. 
Lammfell gefüttert, DM 35.-. Tel. 
06104/6 29 92  
2 Pelziacken, Gr. 36. wie neu. f. je 
50.-, 2 Babyschlafsäcke, 100 cm, je 
10.-, Tel. 06104/6 29 92  
Fischer Price Küche, mit Zubehör. 
Wasserkessel, Schürze etc., für DM 
40,- zu verkaufen, Tel. 069 / 83 47 55 
Wohnz.'Schlafcouch 50,-, Kü-Schr, 
weiß 50,-, Einzelt. je 20.-. 2 Tische 
50.-, Stühle stabil je 20.-. Tel. 06182 / 
2 19 29   _ 

Div. Spiele, Webrahmen, Kinderbü- 
cher. Puppenkleider 10.- b. 20,-. Perl- 
muff. schwarz 35.-, Fernglas Zeiss 6 x 
13, 50,-. Tel. 069 / 85 56 10  
Pfelffensammlung Stck. 15,- b. 30,- 
Langlaufski kompl. 1,80 m 50,-, India- 
ner-Fort m. viel Figuren 50.-, Tel. 
069/85 56 10 
Armatur für Bad und Dusche, DM 
10.-, Armatur für Küchenspüle, 10.-, 
Tel. 06108/7 52 86   
Stahlträger, 220 x 10 cm, 20.-, Floh- 
marktartikel (Geschirr, Elektro, Nip- 
pes, Spielsachen, ab 50.- bis 10.-. 
Tel. 06108/7 52 86  
Tannenzweige kostenlos in größe- 
ren Mengen abzugeben. Tel. 06108 / 
7 52 86 
Kinder-Ski-Hose, Gr. 146 DM 10.- u. 
Moon-Boots r. 32 u. Gr. 33.5,-. Samt- 
kleid (schwarz/lila) f. 5-7 J. 20.- NP 
189,-. Tel. 06108/7 52 86  
CASIO-Keybord, im Top-Zustand für 
DM 49.-, zu verk., Tel. 069 7 86 11 85 
M -f S Reifen. 95/70 R 14, auf 5- 
Loch-Felgen, Stück DM 50.-, Tel. 
069/83 19 96   
Gültige Briefmarken, ohne Gunni, 
Postpreis: DM 65.- für nur DM 49..- zu 
verkaufen. Tel. 069 / 83 19 96 

Gepäckträger f Vorderrad-Fahrrad 
+ Einkaufskorb. DM 40,-. Tel. 06103 / 
847 19  
Stereoanl. m. CD-Player + 2 Boxen, 
50,-. PC-Olivetti M 24 incl. s/w Moni- 
tor 50,-. Kunststoff Einlegfußmatten 
V, Volvo 30.-. Tel. 06103 / 8 47 19 
Klnder-Langiaufskl, m, Schuhen Gr, 
31 u. 2 Paar Stöcken Gr./Kl,, Severin- 
Luftbefeuchter m. Saugpapier für je 
50.- Tel. 06104 / 6 18 03 ab 17 Uhr 
Farbfernseher ITT 66 cm m. FB. 
Fernseher Nordmende 66 cm jeweils 
50,-DMTel.06104/39 82  
1 Rowenta Tlschgrill, 2 beschichtete 
Grillplatten. Thermostat, DM 50.-, Tel, 
06074 / 2 64 50  
3 Lattenroste. 2m x Im. Kopf u, Fu- 
ßende verstellbar, sehr gt. Zustand, 
für je 30.-, auch einzel abzugeben. 
Nach 17 UhrTel. 06182/2.41 53 
Dachgepäckträger Fiat Uno, 4trg.. 
Raichle Skischuhe, Gr. 38, Rossignol 
Ski m. Bind., Eishockeyschlittschuhe, 
Gr. 37, je 50.-. 069/84 70 51 
Damenlederstiefel, Gr. 39. neuw.. 
kniehoher Schaft, gefüttert, cremefar- 
ben. DM 50.-, Tel. 06182 / 6 42 79 
abends 
Gerahmtes Poster, 1 mx70 von Marc 
Chagall u. gerahmtes Poster von Pi- 
casso. 92x62 für je DM 50.-. Tel, 
06182/6 42 79 abends 
1 Abendjäckchen, langer Arm. Gr. 
38/40. Blousonschnitt, Pailletten- 
druck, goldfarbig. DM 30,-. Tel, 
06182/6 42 79 abends 
Ki.-Kield., Gr. 134-152, mod. Anorak, 
Jeans, Pullis u.v.a.. Da.-Oberbeklei- 
dung. sehr gepfl.. Gr. 38 u, 44. alles 
unter DM 50,-. Tel. 069 / 86 87 81 
Steckkissen für Baby weiß, für 
Kinderwagen, auch für Taufe geeig- 
net, NPDM120.-, für DM 49.-, 
Tel. 06108/7 31 68 
Herrenduft XS v. Paco Rabanne 
(würzig), Originalverp. (wegen Fehl- 
kauf). NP DM 60.-, für DM 49.-, 
Tel. 06108/7 31 88 
Alte Tasten-Schreibmasch., VB. 
Waffeleisen 20,-, weiße Leinen- 
Tischd. bestickt, je 20,-. Porz. Kaffee- 
kannen je 10.-, Tel. 069 / 89 26 01 
Radio-Schalipi.-Aniage, DM 50,-. 
200 Wissen Hefte. St. DM 0.50, Tel. 
069 / 89 26 01  
Div. Bekleidung aus der Beat-Ge- 
neration, 60-70er Jahre, für Teens 
und Twens preiswert abzugeben, un- 
ter DM 50.-. Tel. 06074 / 4 18 80 
Sony M 405 Diktiergerät, orig. ver- 
packt, neu. für DM 50,- zu verk., Tel. 
06182/6 75 22  
Schneeketten neu 155 R 13.165/70 
R 13. 175/65 R 13. 185/60 R 13, 165/ 
65R14.125R15, DM50.-, Tel. 
06103/6 41 71 
Corai Draw, Version 3, Zeichenpro- 
gramm, Cliparts, Disketten, CD, 
Handbücher, DM 50.-, Tel. 06108 / 
7 31 90  
12 Umzugskartons, normale Größe, 
nur 1 X benutzt, pro Stck 2,50 DM. 
Tel. 06108/7 31 90  
Zierliche Gläser mit eingrav. Blüten- 
ranke. jew. 8-teilig (Wein, Sekt, Co- 
gnak. Likör. Wasser), je (Blas DM 3.- 
(nur komplett). Tel. 06108 / 7 31 90 
Rollerskates. Gr. 36.50.-.. Skischu- 
he. Gr. 35.30,-. Fleece-Pulli. Gr. 164, 
30,-, Wendy-Hefte, Stck., 0,50, Tel. 
06106/55 90  
Neuw. Supergameboy, 50,-, Kinder- 
Reisebett, Hauck. 50.-. Tel. 06106 / 

1 68 01  
Couchtisch, Messingqest. m. Glas- 
platte. Couchtisch, Eicne rustikal, ca. 
140x60, je 40.-, Tel. 06159/17 77 
Tischtennisplatte mit Rollen, DM 
40,-; Dezimalwaage m. Gewichten 
DM 10.-. Tel. 06071 /17 16 14 
Puppe m. Porzellankopf 30,-, Kiste 
m. Modeschmuck 20,-, Bügelkeisen 
V. 1900 50.-, Schlitten 10,-. Tel. 069 / 
86 54 18  
Hapkldo (Karate^Anzug), Gr. 164, 
für DM 50.-. Rollerskate-Street, Gr. 
39.15,-. Tel. 069/88 92 56   
Roiierskates Gr. 39, für je DM 15.-. 
Gardinen 2,45 hoch x breit 4m, DM 
20.-. Tel. 069/88 92 56  
Mfldchenkieidung Gr. 56-86, Bu- 
benkleldung Gr. 140-152 von DM 1- 
bis 25.- zu verkaufen. Tel. 06103 / 
3 44 74 

5 Kisten Flohmarktartikel: Textilien. 
Schuhe etc. je Kiste 10.-. Tel 069 
88 92 56 
Micky-Maus Hefte f DM 0 70 pro 
Stuck zu verk , Tel 06103/3 44 74 
Tisch, Kiefer, Gestell braun, B 110. T 
65, H 44 cm, f DM 35.- zu verk , Tel 
06103 3 44 74  
Schnäppchen! Da.Mantel. 1 Uberr 
Karton. 2P Winterschuhe, f schw 
Partykleid alles Gr.38 zu je DM 25 -. 
Tel 069/87 25 31 
Da.-und He.-Fahrrad, 1A Zustand ]e 
DM 20.-. Inline-Skater Gr 38 sehr gut 
erhalten DM 15,-. Tel 069 87 25 31 
Alter Tonkrug, schönes Sammler- 
stuck und Weihnachtsgeschenk' Ca. 
35 cm hoch DM 45.-. 06071 2 53 02 
Motorrad-Wintcrhandschuhe, 
Gr. M (für Damen od, Herren), 
schwarz, echt Leder. DM 35 -. 
Tel 06071 -2 53 02 
Edei-Blazer, Gr 36/38. dunkelblau. 
Klassiker, einreihig, beste Schunwol- 
le.ital Modell. DM 50.-. Tel 06071 , 
2 53 02 
Motorrad-Zeitschrift. Jahr 94/95 für 
)e1.-DM. Tel. 06108/6 71 80 
Armatur für Badewanne u. Dusche 
VB 20,-.Tel.06108/671 80 
Emsa-Wäschbehälter, in weiß. VB 
20,-. Tel. 06108/6 71 80 
2 Fahrraddachträger f. Auto m Re- 
genrinne ( 1 x original verpackt) DM 
40.-. Tel, 06108 / 7 37 57  
Plattenspieler Philipps electronic 
777, an Bastler zu verschenken. Na- 
del u. Lift def, Tel. 06106 / 50 22, 
abends 
Div. Klassik-CD-Videos, (Bildplatte) 
neu. orig, verp. für DM 50.- Stck.. Tel. 
069 / 84 30 61  
Da.-Skihose, schwarz. Gr, 40.15.-. 
He.-Skijacke. 30.-. Tel. 06074 / 
2 62 80(Gernand).  
He.-SkI, Fischer Flair, kmpl,, 180 m. 
20.-. Da.-Kurz)acke. gefütt., Silber, 
Gr. 38.25.-. Da,-Skioverall (2 Teile), 
rot. Gr. 38, 06074/2 62 80 (Gernand). 
Da.-Ski, Kneissl, Swing Star, 1,70 m. 
30.-, Da.-Skischuhe. Dachstein. Gr 
39/40. 15.-. Tel, 06074 / 2 62 80 
(Gernand), 
Bärentöpfchen, lila, auch als Stühl- 
chen verwendbar, neuwertig. NP DM 
40.- für-DM 17,-. Toil.-Verkleinerung, 
weiß, 4.-. zus. 20.-, 06182 / 2 28 54 
Kl. Seztkasten, gefüllt. DM 8.-. 
versch. Bilder, auch gestickte. Über- 
töpfe, alles rustikal, von DM 2.- bis 
10.-, Tel. 06182/2 28 54  
2 große St. Überziehstoff, braun- 
beige, Velours, je ca. 1.50 x 400 cm 
für zus. DM 25,-, 2 beige Velours- 
Schals. DM 10.-. Tel. 06182 / 2 28 54 
Kinder Hochstuhl, DM 20,-. Da. 
Skianzug weiß/blau Gr.40. DM 25.-, 
Wäschekorb Weide m. Henkel DM 
18.-, Tel. 06108/7 73 31 
He.-Lodenmantel, Gr. 50/52,50.-. 
Strickjacke, beige, Vorderteil Leder, 
neu. Gr. 48/50,40.-. Jogging-Anzug, 
Gr. L, 30,-, Tel. 06103/6 35 65 
Da.-Trachtenstrickjacke, Handar- 
beit, grün, neu, Gr. 40/42, Trachten- 
jacke, beige, m. Strickbündchen. Gr. 
38/40, je 30.-, Tel. 06103/6 35 65 
Gloria Autofeueriöscher. 1 kg -i- 2 
kg, 35.- + 45,-. Autospot f. Zig^aretten- 
anzünderstecker. neu, 35.-, Tel, 
06103/6 35 65 
Hauck Sportwagen, Apollo 40. DM 
50.-. L A Gear Lederturnschuhe Gr. 
23V210.-, Schneestiefel Gr. 23.5.-, 
Kleidung Gr. 80/92:06103 / 2 17 26 

Schonbezüge u Hutablage für Golf 
le 50.-. 3-Bein Kerzenstander. Senso 
ralarmanlg , Mehrzwecklampe je 35. 
. Tel 069 / 85 24 85 
Neuw. Deco-Schirmstehla.. Studi- 
oklappenspotscheinw.. alt Flurlam- 
pe. Koffer-Reiseschreibm.. div Un- 
terhaltunsart. je 50,-. 069 / 85 24 85 
Rep.-Buch f. Golf Jetta. Audi 50. 
Electronic Air Fresher je 25,-, Tel 
069 / 85 24 85 
Kinderküche .,berchet" mit viel Zu- 
behör, DM 50.-, Go-Kart. DM 40.-. 
Tel. 06074 / 3 19 63 
Bobbycar, grün, neuwertig 25.--. 
Holzkugel-Bahn mit Autos 10.-: Holz 
Puzzles für Kleinkinder je 3.-. Tel 
06181 . 69 06 59 
Thüle Grundträger für Transporter 
oder Kleinbus mit Regennnne. neu. 
DM 50.-. Tel. 06181 /69 06 59 
Kindersitzgruppe aus Holz 40.-: Km 
derhochstuhl mit Tisch 25.-; Babywik 
kel-Tasche. neuwertig von Hauck 
20.-: Tel. 06181 / 69 06 59 
Heizdecke, 20.-. Radio. 20,-. Waffel 
eisen. 40.-. Tel. 06102 / 32 63 18 
Hinterrad 24 ", 3-Gang Fichtel u 
Sachs-Schaltung, wie neu MTT Rei 
fon. 50,-. Tel. 06074/4 11 18 
3 Badezimmerwaschbecken m. 
kompl. Mischbatterie zu je 30.-. Tel. 
06104 /58 10 
Winterreifen Dunlop SP 155/13 auf 
Felgen für Kadett/Astra. Stück 50.-, 
Tel. 06182/35 59 
Schneeketten für Reifen, Gr 155/ 
13.45.-, Tel, 06182/35 59 
Original Einbauiautsprecher für 
Golf II / Jetta, Zwei-Wege-System, 
DM25,-. Tel, 06182/35 59 
Korkenzieher-Haselnuß, ideal f 
Dekoration,I einige Zweige abzuge- 
ben, ab 10.-/50 -, Tel. 06028 /17 82 
integralhelm, weiß. Gr, M. DM 35.-. 
Tel. 06182/35 59 
Schreibmaschine Gabriele 8008 L 
mit Koffer. Motorschaden f. Bastler 
50.-. 2 neue Typenräder je 25.-. Tel. 
06103/2 1726 
4 Winterreifen 205/65 R 15. Marke 
Fulda Y 2000 je 50.-. 4 Felgen. 5- 
Loch. je 50.-, 4 Radblenden je 50.-. 
Tel. 069 / 85 24 85 
PC-Spiele; Kings Quest VI enol.. CD 
Rom. Der Clou 3.5". je 25.-. WC 3 
Buch 15.-, Tel. 06103 / 92 99 51 
(abends) 
Autoventllator, Taschen-Set, Kroko 
lederhandtasche, Duftlampe, Weih- 
nacht-CD je 10.-, Tel. 06103 / 
92 99 51 (abends) 
Ü-Ei-Flguren: Hippo Company, Dab 
sy Dinos, Zwerge 1994, je 25-, div. 
einzelne Figuren ab DM 2.-, Tel. 
06103/92 99 51 ' 
Playmobil Sätze Stck. 10,- div. hand 
qearb. Puppenkleider für KB Puppen 
Stck. 35.- b. 50,-, Mädchen Kldg. Gr 
146.10.- b. 25.-. Tel. 06108 / 6 80 0 
Verkaufe versch. Steifftlere, keine 
Bären Stck. 30.- b. 50.-. Eisenbahn- 
bücher Stck. 35,-, Atarispiele Stck. 
15,-, Tel. 06108/6 80 01 
Neu, sportl. Damenmantel, Gr. 42. 
Farbe: Grau/lila, DM 50.-, Tel. 069 / 
89 36 48  
Personenwaage 15.- DM abzuge- 
ben. Tel. 069/85 51 39 
Versch. 5.-DM Münzen, ab 0.50 b 
48.- DM abzugeben. Tel, 069 / 
85 51 39   

2 P. Rollschuhe m. festen Schu- 
hen, Gr. 38 + 40, f. je 15.-, Tel. 
06104/6 13 35 

SCHENKEN SIE 

GEBORGENHEIT 

und 

DIE GEWISSHEIT, 

NIE ALLEINE 

ZU SEIN: 

DER HAUS- UND 

PFLEGE-NOTRUF 

Ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger,'Alleinstehende, 
Behinderte, Kranke und gesundheitlich Gefährdete 
können mit dem Haus- und Pflege-Notruf des Roten 
Kreuzes geborgen in den eigenen vier Wänden woh- 
nen bleiben. 

Das Rote Kreuz sorgt im Notfall schnell und ohne Um- 
wege für die erforderliche Hilfe. Und das rund um die 
Uhr. Auch an Sonn- und Feiertagen. 

Info-Ruf 069/85 10 85 

Kreisverband Offenbach 
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Neuw. Matratze. 90x100.50.- 
Christbaumst. ausd. 30er J.. Metall. 
VB 50.-, Elekt, Beleuchtung I. Chnsl- 
baum. innen. 10.- 069 / 85 31 75 
1 Alex Trainingsanzug, blau cnnkle. 
Gr. 164. 1 Puma Joggtnganzug. dkl - 
blau. Gr. 5. |e DM 30.-, Tel, 069 / 
8621 41 
Levis 501, Gr 30/32 und 32/32. ' 
1 Levis Lady-Stretch, black-black. Gr. 
32/3^e 49,-, 2 Levis Sweatshifls je 
10.-. Tel. 069/86 21 41 
GSste WC: balibraun, kl. Becken m. 
Armatur. 45.-, WC m, Spülkasten, 
45.-, WC-Deckel m. Bezug u. Alibert- 
Papierhalter, 45.-. Tel. 069 / 85 15 67 
Handstaubsauger (Progress 700 
Watt). Bodenstaubsauger AEG 
Vampyr, älteres Modell, beide voll 
funktionlähig, je DM 40.-, Tel. 06104 / 
4 33 89 
Puppenbett. 10.-. Kinder-Bügelbrett. 
10.-. Barbie-Auto 10.-. Barbie-Spiel- 
platz 15.-. Piccolo-Ponys u Hau- 
schen 15.- Tel, 069 / 88 58 78 
ADAC Spezlal NY. Provence. Berlin 
8. gef, Welt, das Tier, Ordner A4, Es- 
sen + Trinken. Geschenkartikel neu, 
je2,-,Tel,06102/527 92 
Geschenkartikel 5.- b, 50.-. Party- 
däser. neu. Babybettwäsche 10.-, 
Cocktailkl., Gr. 38. Goldsandaletten, 
Gr. 39, bis 50.-. Tel, 06102 / 5 27 92 
AEG Vario 2000 Staubsaugerdüse. 
25.-. Siemens Glaskanne f. Kaffeem,. 
18.->Tortenpl, 20.-. Blaupunkt Fern- 
bed.. VB bis 50.-, 06102 / 5 27 92 
Reisemunddusche Waterpik. 3 Pol- 
sterstühle. Sharp CT 650. Miele Ar- 
beitspl., je DM 50.-. AEG Telefunken 
Radio DM 30.-. Tel. 06102 / 5 24 09 
Thermohose Gr. 40. Yarell Stepp- 
jacke Gr, 42. Einhorn-Bluse Gr. 42. 
Schottenr. blau/grün, Bally + Aigner 
Schuhe Gr. 39, Tel. 06102 / 5 24 09 
WASA-Gebäckpresse, Anoraks Gr. 38/40, je 30.-. engl, Holzzüge, Kä- 
se-Fondue-T.. Auflauft.. K.-Backf. ü 
26 cm. 15.-. Tel. 06102/5 24 09 
Babykostwärmerv. Severin, 12 
Decoder Tastatur f, BTX (RAFI), 50.- 
Tel. 06102/66 48 
Keramikteekanne m. 6 Bechern, 
10,-. Neue Krups-Kaffeemaschine. 
10 Tassen, ohne Glaskanne. 15.-. 
Tel. 06102/66 48  
Kassettendeck von Grundig,, ca. 8 
J. alt. 20.-. Räuchermann, original 
Erzgebirge, neu. 23.-. Tel. 06104 / 
4 91 20 

Schlittschuhe, Gr. 39, weiß, neuwer- 
tig. DM 35.-, Tel. 06074 / 3 34 69 
Skischuhe: Nordica rot/schwarz (Gr. 
43 u. Koflach. rot. Gr.44/45). Eis- 
kunstlaufschuhe: Hudora. Leder, Gr. 
39 für je 40,-. Tel. 069 / 89 35 41 
Lico Schlittschuhe, weiß. Tasche u, 
Spanner. Gr, 40, DM 50.-. Saturn Rol- 
ler Skates, Gr. 40. DM 40.-. Tel, 
06074/9 71 14 
Schulanfängerschreibtisch + Stuhl. 
DM 30.-, Tel. 06074/9 71 14 
Kaltentsafter Braun, Klopfsaugbür- 
ster, 5 Li. Beuler, Handstaubsauger, 
elektr, Luftbefeuchter. VB DM 50,- je 
Teil. Tel. 069 / 84 30 65 

Gehfrei mit Spieltisch, 38.-. Chicco 
Gehfrei ohne %5ielt.. 30.-. beide in 
bestem Zust. Tel 06104 / 4 91 20 
PuppenwflschestAnder, Puppenkin- 
dersitz. und Eß- und Trinkkoffer alles 
•n rosa für DM 20.-. 06108/6 96 18 7 
Verk. nagelneuen, orig. verpackten 
Bontempi-Walkman, für Kids. DM 
25,-, Ideal für Wethnachten, Tel, 
06108/6 96 18 
Big-Schaukelgiraffe für Kinder bis 
2 Jahre zu verkaufen. Wie neuM! Für 
nurDM49.-. Tel,06108/696 18 
Verkaufe bis 50.- DM: Schallplattcn, 
Jugend-/Kinderbücheru. andere 
Flohmarktsachen. Tel. 06103 / 
7 93 96 

Verkaufe bis 50,-: Bettumrandung, 
Heizlüfter, elektr, Orgel, neuw,, m, 
vielen Extras. Lautsprecherboxen, 
Tel, 06103/7 93 96 
Verkaufe bis 50.-: Bekleidung, Da,/ 
He.. Boxhandschuhe. Lederjacken. 
Lichtleiste + 3 Strahler. Doppelbett- 
Tagesdecke. Tel. 06103 / 7 93 96 
Außenlampen, Schmiedeeisen 
(Handwerkerqualität). ab DM 10.-, 
Fensterstore. L. 15 m. H, 2,50 m DM 
15 -, Tel. 06074/2 44 12 
Geldspielautomat, DM 50-, Kinder- 
bett, 140 X 70 cm mit Matratze und 
Wickelauflage. DM 30,-, Tel, 06074 / 
2 44 12 

Verkaufe Schallplatten, Classic, 
Oper. Unterhaltung, Stck DM 5.-, Tel. 
06106/64 68 18 
Ski-Anorak, 38 / 40.30.-, Wäsche- 
korb. Weide, 20,-. Rowenta Thermo- 
Kanne, 10.-. Tortenbodenform, neu. 
10,-. Tel. 069/83 13 12 
Neuwertige Herrengarderobe, Gr, 
52 / 54, preiswert bis DM 50,-, Tel, 
069 / 88 02 47  
Skischuhe, Gr. 38, neu, DM 50,-, 
Hundekorb m. Kissen, DM 30.-, Tel, 
069/86 21 61 ab 19 Uhr  
Große Oskartonne m, Babyspiel- 
zeug DM 30,-. große Oskartonne m, 
Pluschtieren 30,-, Tel. 06104 / 
7 37 86 
Große Oskartonne m. Holzbauköt- 
zen, Eisenbahn u.s.w, DM 30.-. Park- 
haus, 2-gesch. m. div. Autos u, Auto- 
spielteppich 30.-, 06104 / 7 37 86 
Bücher von DM 1.- bis DM 5.-, ca, 
150 Stück, gute Flohmaktware. Tel. 
06071 /4 22 58 ab 19 Uhr  
DM 5,-, Kursmünzen 1951 bis 1974. 
von DM 8,- bis 30.-, DM 2,- Max 
Planck von DM 4.- bis 8.-. Tel. 
06071 /4 22 58 ab 19 Uhr 
3 Ketten, 9 Ringe, alles echt Gold, 
teilw, defekt, pro Teil Df^^ 50,-, Tel, 
06102/2 65 00  
Kl.- u. Jugendbücher, ä 1 .-/3.-, 
Handarbeitsbu.. 5.-, Lexika. 5.-, Bibel, 
neu. Alles u. Neues Testament. 30.-, 
Tel. 06073/8 71 03 
Reiseschreibmaschine, 50.-. 
Schlittschuhe Gr. 41, neu. schwarz, 
Leder. 50.-. Tel. 06073 / 8 71 03 
Schneider Hlfl-Anlage mit Doppel- 
Cass,-Deck im Rack. DM 50,-. Tel, 
06104 / 10 14 34  
Garderobenspiegel m. Ablage, Ei- 
che. zus. 40.-, versch. Zinnteller m. 
Relief, je 3.-, Tel, 06103 / 37 32 58 

KOMM MIT! 

SPENDE BLUT. 

Freitag, 8. Dezember 1998,18.00 bis 20.30 übr 
Bürgerhaus, Freiherr-vom-Stein-Ring 23 
Seligenstadt-Froschhausen 

Montag, 11. Dezember 1998,18.00 bis 20.00 Uhr 
Stadthalle, Südliche Ringstraße 
Langen 

Kreisverband Offenbach 

Kinderkleider, auch Wintersachen/ 
Skianzug Sack DM 25.-, Tel. 06071 / 
4 22 58 ab19Uhr 

Getr. Chevlgncs u. Diesel-Jeans, 
weiße gef. Stiefel Gr. 40, braune Stei- 
fel m. Fransen Gr. 40. fast neu, Tel. 
069 / 83 27 78 
Mädchen Bücher, Romane 1b, 5.-. 
Conny u. Gaslicht-Hefte Stck. 0,30.-, 
versch. Stofftiere, Märchen LP Stck. 
3.-. Tel. 069/83 27 78 
Sichh. Arbeitsschuhe mit Stahlkap- 
pen. Gr. 42. neu. NP 150.- VB 45,-. 
Tel. 069 / 83 27 78  
Alter, schwerer Herrenschreibtisch.' 
gut erhallen. Gr. 80 x 1,70. kostenlos 
abzugeben. Tel. 06182 / 2 02 88 
Felgen für 3er BMW mit neuw. Rad- 
kappen zu verk.. VB DM 40.-. Tel. 
069/82 49 85 od. 069/81 84 29 
Ledergarnitur, 3-2-1. kostenlos ab- 
zugeben böi Selbstabholung (Groß- 
Zimmern). Tel. 06071 / 7 29 72 «6 
Ölbild Hahnen Kampf, alte Kugel- 
klampe Zinn WMF, aller Art 50 U-eier, 
2 Goldketten u. 9 Ringe von DM 50,- 
pro Teil, alles VB. 06102 / 2 65 00 
2 Mütter haben alles fürs Baby u. 
Kleinkind von Gr. 56-104, gepf 
ab DM 1,- auch Großteile, 1el. 
06102/2 65 00 
l Kunststoff-TennisschlAger, je DM 
30,- und 2 Holz-Tennisschläger, je 
DM 20.-, Markenfabrikate, alle be- 
spannt, Tel. 069/8Ö 17 37 
Guterh. Badewannen-Wickel- 
Kombi, Mod. Storchenmühle "Ron- 
di", m. Ablagekorb. DM 50,-, Tel. 
06106/257 12 
Gewürzregal, helles Holz. gof. m. 9 
versch. Gewürzen orig. verp,, wegen 
Fehik, NP ca. 20,- f. 10,- DM, Tel. 
069 / 89 59 60 
3 Nerz-Pelzhüte fas neu. DM 35,-, 
Für Puppenmütter, Puppen versch. 
Größen, Preis bis 50,- VB,Tel. 069 / 
83 27 78 

BMX Jugenrad, 14 Trachtenpuppen 
rosa Puppenwagen, versch. Zink- 
wannen pro Teil 30.- VB, Tel. 06102 / 
2 65 00 
Rotweißer Jugendschreibtisch, 
DM 50.-. Schaukelpferd DM 25,-. Tel 
069/85 52 94 ab 19 Uhr. 
Judoanzug Gr. 170 fast neu für DM 
50.- zu verkaufen. Radioplattenspie- 

Ifen. Tel. ler für DM 40.- zu verkaul 
069/89 10 88 
Schultafel schwarz, 180x122 cm., 
Rahmen u. Standbeine Massivholz, 
unbeh. Orig. Weihnachtsgesch. 50,- 
Tel. 06021 / 7 55 81 
Fensterbild, geschliffenes Glas, 17 
25 cm, handgemalt, DM 35.-. Tel. 
069 / 89 59 60 
2 Madchednwinteranoraks, Gr. 
152, je 15.-, 1 Kiste voll Puppen 50,-. 
Videofilme 3,-, Tel. 06104 / 6 26 23o 
6 26 24 
Herlag Buggy 40.-. Autositz (ab 9 
Monate) dkl-grau DM 30.-. Kinderwa 
gen 40.-. Tel. 06073/43 87 
Kniestocktür, Kiefer, massiv (113 x 
85 cm mit Zarge, DM 50,-, Tel. 
06073 / 43 87 
Wickelauflage für Badewanne für 
DM 10.• zu verk.. Kindertisch mit 
Stuhl zu verschenken. Tel. 06103 / 
4 26 20ab16Uhr 
Schlafzimmerlampe, Leuchter mit 
'Glasperlen und 2 Wandleuchten, DM 
50.-, Tel. 06108/7 83 56 
Etagenbett m. Matratze je 50,-., 1 Ki 
ste Bubenkid., Gr. 128-140,50,-., Fe- 
dersteppdecke 20,-, Tel. 06104 / 
6 26 23 
Sie fahren nochmaj in die Sonne? 
2 Paar Mädchensandalen Gr. 32 und 
4 Paar Gr. 34 (Markenschuhe) 10.-bis 
40.- (Oilily). Tel. 06104 / 79 77 35 
Däumling Lackschuhe, Gr. 33. 
schwarz, mit Schleife. 3 x getr., wie 
neu. NP 99.90. für DM 40.-, Tel. 
06104/79 77 35 

Wayne Gretzky Eishockey 2 in 
engl., 3.5"u. 5V4". DM 40,-. Tel. 
06103/426 20 ab16Uhr  
Corel Draw 3 OEM ohne Handbu- 
cher auf CD-ROM. dM 50,-, Tel, 
06103/4 26 20ab16Uhr  
23 Tralnagerohre, Ton. für Weinla- 
gerung geeignet, günstig abzugeoen, 
Tel. 06103/6 45 22   
Tischbohrständer 10.-; Computer- 
tisch H. 64 B-, 120 T60 20,-. Frisier- 
tisch weiß mit Spiegelklappe H 75 
Br. 110 T 50 20.-, Tel. 06103 / 6 70 33 
Kl. Gefriertruhe Privileg. 501. H 54 
Br. 56, T 60, Spülma Loyds super 
300.50-, Elektronic Heizofen 2 Stf. 
u,Thermost.25.-. Tel, 06103 / 6 70 33 
Heizkörper Buderus Liana. fast neu, 
1,60 X 0.60 X 0.15. 3450 Watt, zu ver- 
schenken.Tel.06182/2 75 42 
Gartenst. m. Auflage je 10.-, Boden- 
vase 10.-. BettwäschejeTeil5.-, 
Tischd. 2.-. Frottehandt. 1Badegar- 
nituren 8,-. Tel, 069 / 86 15 38 
2-türiger Kleiderschrank, schwarz, 
25.-. Couchtisch 20,-. Fernseh- 
schrank mit Fernseher, leicht defekt, 
25.-. Tel, 069/86 15 38 
Heizdecke, Bügeleisen, Radiowek- 
ker, je 10.-, Radiorecorder. 25.-. 
neuw. Rundsitzbank 40.-, 2 Stühle je 
10,-. Tel. 069/86 15 38 
Gut erh. Waschbecken, 60er. weiß 
u. blau m. Amaturen. je 25.-, Durch- 
lauferh. 20,-, neue Fußwärmer, NP 
120.- f. 40.-. Tel. 069 / 86 15 38 
1 P. Langlaufstiefel, Salomen SR. 
40 grau/blau, Gr. 40 •«- passende Sa- 
lom'onbindung, neuwertig. DM 45,-. 
Tel. 069/88 31 84  
Oberkörper-Solarium, Marke Phi- 
lips, Standgerät, kaum benutzt. DM 
50.-, Tel. 06106/64 68 38  
Entsafter, Marke Severin, unbenutzt, 
orig, verpackt, DM 49 -, Tel. 06106 / 
64 68 38 
U-Ei-Fig: Haie, Pandas. Pinguin, Be- 
ach je 35.-: Weiters auf Anfrage, auch 
Teddies. Tel. 006103 / 6 52 03 
U-El-Flg: TT-Turtles 48.-; Kroko 
Schule 17.-; Dapsy Dinos 24.-; Funny 
Fanten 19.-: Löwen 25.-. Tel. 
006103/6 52 03 
Biete 1 Paar weiße Damenschlitt- 
schuhe, Gr. 36. DM 15.-. Tel. 06104 / 
7 33 15 
Biete Sprunarahmen aus Holz (keiri 
Lattenrost). Maße: 2 x 2 m. DM 20.- 
Tel. 06104/7 33 15 
Div. Damenpullover, Gr. 38 - 40.-. z. 
B. Rollkragen. Longpull., Rundhal- 
spull. uvm. alle einzeln erh, DM 5.- 
10.-je Stk.,Tel. 06104/7 33 15 
Elnbaukochmuide, Edelstahl, 50 x 
50 cm, 2 kleine u. 2 große Kochplat- 
ten, DM 50.-. Tel. 069 / 86 62 05 
Zinn, teilweise WMF + alte Kaffee- mühlen für DM 5.- bis 50.-, Sportwa- 
gen u. Kinderwagen, DM 50.-, Tel. 
06102/2 65 00 
4 Vanli Kleider, 1 Latzhose osh 
Kosch Gr. 98.1 Sportwagen, pro Teil 
DM 45.-. Kanz Latz-Jeans. DM 18.-, 
Tel. 06102/2 65 00 
Scout Schulranzen, weißgrundig, 
mit bunten Mustem. DM 20,-. Tel. 
06074 / 3 37 78 

1 Kiste m. Spielen: Slotter, Ab die 
Post, Rummy, Splot, Denk Fix, zus. 
50.-. Tel. 06104 / 6 13 35 
Exkl. Bettwäsche V, Feraud. Bezug 
155 X 220 cm (Ut>ergr,)m, Kiss, + 
pass. Spannbettu.. orig, verp., je Teil 
50.-, nur kompl.. Tel, 06104 / 6 13 35 
Bert>er1eppich.ca. 145x90cm,NP 
249.- f. 49.-. Foto-Handbuch f. Canon 
AE1. DM 12.-. Tel, 069/86 31 34 
Kinderbücher, ca. 20 Stck., u a. Le- 
derstrumpf, 39.-. S-8 Filmfachbücher, 
5 bis 25.-. Tel. 069/86 31 34 
Dampfreiniger (für Kleider) v. Ro- 
wenta, neu. DM 29,-, Tel. 069 / 
86 31 34 

Geknüpfter Teppich, ca. 150 x 85 
cm. 50.-. Jalousien f. Türen u, Fenster 
versch, Maße 20.-bis 30,-. Tel. 069 / 
89 39 26 abends 
Exkl. Stabfeuerzeug von Rowenta, 
neu, DM 39,-, Tischventilator, DM 
10.-. Tel. 069 / 89 39 26 abends 
2 Leichtluftmatratzen, je 25.-,Sah- 
nefee 15.-, Dressfit (Dampfreiniger). 
Rowenta, neu, 35,-, 069 / 89 39 26 
Abendkleid, 3-tlg., lg. Rock, Oberteil 
u. Schal, Fb. schwarz,, Gr. 38,40,-. 
Trenchcoat, Gr. 38, m, Futter, 45.-. 
Tel. 069 / 86 55 92 
Carrero Struxibahn 45.-. Schneean- 
zug. eint.,Gr. 81, pastell-gelb, m. Müt- 
ze u. Handschuhe. 45,- (NP 110,-). 
Tel. 069 / 86 55 92 
Gasherd 50.-. Gaszimmerofen 50.-, 
Wohnzimmerschrank, Nußbaum. 
50.-. Gr., rd.. weißer Couchtisch. 50.-. 
Tel. 069 / 86 55 92 
4 Winterreifen auf Felgen (Fulda 
175/70 R13 M + S). je DM 50.-, Tel. 
069 / 85 28 90  
Gut erhaltene Umstandst>ekiei- 
dung Gr. 36-40, DM 5.- bis 30.-. Ba- 
bykleidung Gr. 56-86, DM 1.- bis 20.- 
abzugeben. Tel. 069 / 85 28 90 
Schreibtisch, Eiche-Nachbildung. 
95 cm breit. 60 cm tief, 1 kl. Schubla- 
de, DM 30.-, Tel. 06074 / 9 41 09 
ab 17 Uhr 
Ital. u. Bally-Pumps, Gr. 39. Abs. 
7cm. Bestzustand, in div. Farben, je- 
des Paar DM 45,-, Tel. 069 / 89 14 92 
Bürostuhl u. Hocker, Raucher- 
Utenpilien, bds. schw. Led./Chrom, 
Kaffee-u. Kü.Masch. Moullnette je 
50,-, Tel. 069 / 89 14 92 
Oamen-Winterstlefel, neu! Gr. 8, Le- 
der, halbhoch, Lammfutter, DM 50.- 
(NP 240.-), zu verk., 06071 /4 88 74 
Ski: Erbacher 180 cm. mit Bindung 
und Stöcken für DM 50.-, Tel. 069 / 
89 35 41 
Tastaturschublade neu. 50 -, Dek- 
kenstrahl m. 2 Lamp., 30.-, 
Schwimmflossen, Gr. 36-38,10.-, 
Tel. 06104/4 42 58 
Jeans, blau + schwarz. Gr. 33/32, v. 
Edwin, 30.-. LL-Ski 215 cm, m. Sch. 
Gr. 43,50.-, orig. Tesa-Moll-Dicht., 
3.-. Tel. 06104 /4 42 58 
Büro-Drehstuhl, höhenverstellb.. 
Armlehn.. 50.-, Fußstütze. 10.-, Da.- 
Ledermtl., Gr. 42, schw.. gereinigt, 
40.-, Tel. 06104/4 42 58 
Gummileitung H07RN-F 3G1.5 ' 
24 m, DM 35.- und 2 mal H07RN-F 
5G1.5 27 m, je DM 50.-, Tel. 069 / 
86 62 05 

Stahlblech - Spind zu verkaufen, 
DM 50,-. Tel. 06021 / 7 55 81 
Fischer-Price Spielhaus ab 6 Mona- 
te, DM 15.-. Tei, 06074 / 3 37 78 
Wlldlederj.: 1. nougatfarbig-zierliche 
Gr. (Damen,) 2. lindgrün-Henidform, 
Gr, 38. Stfickblazer, cremefarbig. Gr. 
38.je25,-.Tel 06106/49 83 
Damenjeans, schwarz W 27.15,-, 5 
versch. schicke Badeanz. (schwarz u 
bunt) sowie 1 Schwanger^haftsba- 
deanzug je 10,- VB 06106 / 49 83 
Renault R 5: Lichtm,. Ölfil. sonst. Er- 
satzt. 50,-. Röhrenradio Graetz (spiel- 
bereit) 30, •, 2 Telefunken-Tonband- 
geräte (alt) zus. 30,-. 06102 / 5 10 72 
„Maroussia"-Armbanduhr, 40-, • 
Seidenschal, 100 X 100cm.40 - Tel, 
06104/7 15 12  
Garderot>e, Gerneth, 2tlg., Eiche Ma- 
ron, pro Teil 60x215 cm, je DM 50,-, 
Tel, 06106/1 32 37  
Timer-Einlageblätter für 1996, Ring- 
buchheftung, DM 10,-, 06071/3 31 10 
Fera-Tuner, DDR-Design, Super-Zu- 
stand. DM 50.-, Cottoecwliesen, Stck, 
DM 20,-. Tel. 06071/3 31 10  
Da.-LanglaufskI, kompl. 50,-, Da. 
Langlaufweste u. pass. Pullover blau 
m. Nonwegermuster Gr. 36/38 je DM 
50,-. Tel. 069/85 13 49 
New York-Reiseführer, neu. DM 
15,-, Squashschläger, DM 15,-, 
Tel. 06071/3 31 10  
Herren-Garderobe, Gr. 50.2 Winter- 
jacken je 50.-. 3 Sakkos je 50.-, 3 Ho- 
sen je 30.-. Tel. 069/85 13 49 
Gummistiefel, Gr. 45. rot. 10.-. Gum- 
mistiefel. Gr. 36. gelb, Tel. 069 / 
88 21 86  
Dachskiträger, abschließbar für 
Auto mit Regenrinne 30.-, I<inderskl- 
stiefel. Gr. 37.30,-, Tel. 069 / 
88 21 86 
Biete 1 Karton Damenpullover, z. 
B. Rollkragen. Longpull,. T-shirt, 
Rundhalspull. usw,. DM 5.-/10.- 
Stück.Tel. 06104/7 33 15 
Damen-Wintermantel, für ältere Da- 
me (ca. 60 J.) Gr. 38/40, Fb: Braun, 
mit Nerzkragen, DM 30,-. Tel. 06104 / 
7 33 15 
Bietet Paar weiße Damenschlitt- 
schuhe, Gr. 36, DM 15,-, Tel. 06104 / 
7 33 15  
Wanderstiefel „Dachstein", fast 
neu u. sehr bequem, Gr. 38,40.-. Tel. 
06103/6 53 63  
Kindereishockeystiefel, Gr. 33, 
neu. 30.-, Sumpfschwertlilie, gelb. f. 
Teichbepflanzung. Ableger kosten- 
los, Tel. 06103 / 6 53 63 
2 Lattenroste, 2 m x 1 m. Kopf-u. Fu- 
ßende verstellbar, sehr guter Zu- 
stand. für je 50,-. auch einzeln abzu- 
geben. Tel. 069 / 89 55 75. nach 17 h 
1 Schrank. Kiefer-Kunststoff furniert. 
95 X 38 X 210 cm, 1 Fach m. Türen. 1 
Schreibfach, 2 Schubladen, kosten- 
los. Tel. 06106 / 7 49 61 
2 Skipullover, rot, Slalom-Polster an 
den Ärmeln, Gr. 164/170, je DM 25.-. 
Tel. 069/86 21 41 
Kleine Angel mit Rolle, Hrapnarier- 
ter Fischkopf und Rehgehörn, wand- 
fertig. je 30,- zu verk., Tel. 06103 / 
7 96 18 
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Mit einer Crossen Auflage 

FÜR Ihre private Kleinanzeige 
Diesen Bestellschein geben Sie am besten noch heute in unserer Geschäftsstelle ab oder senden ihn ein: 
OFFENBACH-POST • Anzeigenabteilung • Postfach 100263 • 63002 Offenbach. 
Sie können uns natürlich auch anrufen: 069/8063-366 • Fax 069 / 81 01 20 

Bestellschein FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE IM 
ir~wTTA/T?   mittwochs in der OFFENBACH-POST und in 
J iVj Ii H allen von uns verlegten Heimatzeitungen und 

Anzeigenblättern am Erscheinungstag. 
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Rubrik-Nummer 

bis 3 Zeilen = 13.- DM 

bis 4 Zeilen = 14.- DM 

bis 5 Zeilen = 15.- DM 

bis 6 Zeilen = 16.- DM 

bis 7 Zeilen = 17.- DM 

Nur bei Chiffreanzeigen: 
O Ich hole die Zuschriften ab (+ 4.- DM) 
O Ich bitte um Zusendung der Zuschriften (+ 8,- DM) 

Bitte deutlich ausfüllen. Pro Zeile 
29 Buchstaben, inkl, Punkt, Komma 
und Wortzwischenräumen. 

je weitere Zeile 
1,- UM mehr 

Chiffre-Nummer 
wird als 

zusätzliche Zeile 
berechnet. 

BLZ 
Der Bettao O liegt als Vcttechnungsscheck bei O soll abgebucht weiden (Keine RechnungBstellung) Unterschrift 

1 
1A32 
1A33 
1A34 
1A35 
1A36 
2A 
28 
38 
3C 
3F 
3G 
3H 
31 
3M 

I 
5B 
5C 
5D 
5E 
5F 
5G 

5H 
5K 
5M 
6 
6A 
6B 
10 
10A 
108 
II 
12 
12A 
13 
15A 
17 
22 

Auto-Verkauf 
Auto-Ankauf 
Camping-Fahrzeuge 

KFZ-Zubehör 
Boote 

Stellengesuche 
Vennielun^ 
Mietgesucne 
Haus-Angebote 
Haus-Gesuche 
ETW-Ar^te 
ETW-Gesuche 
Wohnungstausch 
Verkäufe 
Möbel/EInnchtungen 

I 

/ 3Zeilen\ 

NUR 13r DM \ 
INCI.. MWST. 

Haushaltsgeräte 
AntkiuHäten/Schmuck 
Foto/Film/Optik 
HiFinV/VWeo/Elektfonik 
Musik-Instnitnente 
Plattai/CDs 
Hobby/Freizeit/Spott 
Computer-Börse 
Alles fürs Kind 
Kaufgesuche 
Zu tauschen 
Pflanzen/Gartenbedarf 
Vermischtes 
Mitfahren 
Gruppen-Vereine 
Bekanntschaft 
Untenicht 
Unterrichts-Gesuche 
Tiermarkt 
Verk>rerv/Qefunden 
Heiratsanzeigen 
Bis DM50,- 

OFFENaACH-POST, 
Hanau-Post, ' 
Heusenstanwnef Stadt-Post, 
Obeitshausener Stadl-Post., 
Mfflilheimef Stadl-Post, 
DIetienbactw Stadl-Post, 
Rodgau-Post, 
Mdefmadt-Post, 
DreMch Stadtanzeigef, 
SoigenstMlsr Hegnat-Blatt, 
Heitnalpasi fOr SteWieiin/ 
KlaiivAuheiinfGnjßkulwni, 
Langener Zeitung, 
Dieburger Anzeiger, 
Gioß-Zlnmem» ' 
Lokalanzeigef, 
Stadtanzeiger fOr 
OKenbetch, MQNhelm, 
Obeftshaueen, 
StaiflixMtOiaMch. 
Langen, Egelabadi. 
DIsbuiser Anniganblatt 

"7^ 

OFmiBACHfOST OITENBACH-POST 

Leser-Service 
Mit Coupon 1 senden wir Ihnen die Zeitung an Ihren Urlaubsort 
nach. Die Portokosten betragen 2. Zt. täglich DM -.70 Inland. 
Europa 1.50 DM (Luftpost nur auf Anfrage). Die Kosten werden mit 
der nächsten Bezugsgebührenbelastung erhoben. 
Mit Coupon 2 können Sie die Lieferung Ihrer Zeitung unterbre- 
chen xxler Sie können Ihre Zeitung für die Dauer Ihres Urlaubs 
(Mindesidauer 6 Erscheinungslage) einem Krankenhaus oder 
einem Altenheim unserer Wahl überlassen. 
Anmerkung in algonor Sacli«: auf Beförderungswege und 
schlechte Zustellung, hauptsächlich in Mittelmeerländem, haben 
wir leider'keinen Einfluß. Bitte haben Sie deshalb Verständnis, daß 
wir für verspätet eintreffende oder ausbleibende Exemplare keinen 
Ersatz leisten können. 
Egal, wie Sie sich entscheiden, schicken Sie Ihren Wunschcoupon 
bis spitastans 1 Woclia vor Raisaantritt an: 

OFFENBACH-POST 
Vertriebsabteilung 
Postfach 10 02 63 
63002 OfTenbach 

Reisenachsendungen und Unterbrechungen werden von uns nicht 
bestätigt. 

Coupon 1 Reise-Nachsendung 

bis einschl. 

□ Bitte die Zeitung an meinen Urlaubsort liefern 

I I Bitte die Zeitung wir bisher liefern und zusätzlich 
an meinen Urlaubsort 

EU Bitte die Zeitung per Luftpost nachsenden 

I—I l__ Ich bin kein Abonnent 

Urlaubaanachrlft: 

Name, Vorname 

Straße. Haus-Nr.  

Hotel/Pension/bei  

Postleitzahl, Urlaubsort  

Land (nur angeben, wenn Ausland)  

Heimalanschrift: 

Name, Vorname  

Straße, Haus-Nr.  

Postleitzahl, Wohnort  

Coupon 2 

Geschenkauftrag oder 

Lieferunterbrechung 

bis einschl. 

I I Ich spende meine Zeitung während meines Urlaubs 
einem Krankenhaus/Altenheim Ihrer Wahl 

□ Ich wünsche eine Lieferunterbrechung 

Heimatanschrift: 

Nanfie, Vorname 

Postleitzahl, Wohnort 
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Als Disinbutor elektronischer Bauele-. 
mente sind wir führend auf dem deut- 
schen Markt. Wir beschäftigen ca. 900 
Mitarbeiter in mehreren Niederlassun- 
gen im Inland und in Tochterfirmen im 
europäischen Ausland. Unser Hauptsitz 
liegt ca. 10 km südlich von Frankfurt. 

SPDERLE 

electudnic 

Distributor Nr.1 

Für unser€entrallager in Dreieich suchen wir 

gewerblich orientierte 

Mitarbeiterinnen / l\/litarbeiter 

in Vollzeit und Teilzelt. 

ArbeltszeK Vollzeit im Schichtbetrieb: 
Mo. - Do.: 7.00 -16.00 Uhr /12.00 - 21.00 Uhr, 
Fr.: 7.00 -15.00 Uhr /12.00 - 20.00 Uhr 

Arbeltszelt Teilzeit mindestens 4 Stunden täglich 

Gute Deutschkenntnisse sind unerläßlich. 

Wir bieten einen interessanten Art)eitsplatz, übertarifliche Be- 
zahlung und vorbildliche Sozialleistungen. 

Interessiert? Dann bewerben Sie sich bitte schriftlich mit voll- 
ständigen Unteriagen. 

SPOERLE ELECTRONIC 
Zentralverwaltung -Personalabteilung- 
Max-Planck-Straße 1-3 
63303 Dreielch bei Frankfurt 

Für unseren Futirpark suchen wir zum 1. 2. 1996 in Dauer- 
stellung einen zuverlässigen 

Kranfahrer (Klasse 2) 
(mögl. mit Kranerfahrung) 

bei guten Bedingungen. Interessiert? Dann rufen Sie unse- 
ren Herrn Ross unter der Tel.-Nr. 06074 / 80 21 36 an. 

DACHDECKER-EINKAUr 
RHEIN-MAIN eG 

Robert-Bosch-Straße 16 • 63128 Dietzenbach 

IMMOBILIEN 

Sonnenwohnungen 
in Mühlheim-Lämmerspiel 

Direkt vom Eigentümer 

In angenehm ruhiger Wohnlage bauen wir für Sie in der 
Nähe des Naherholungsgebietes individuelle und an- 
spruchsvolle Eigentumswohnungen, 
z.B. 2-Zi.-ETW, 59,9 Inf DM 257 600.- 

3-Zi.-ETW, 76,10 nf DM327000.- 
4-Zi.-Maisonette-ETW 83,01 nf DM357000,- 

Weitere 2-, 3- und 4-Zi.-ETW auf Anfrage — die 
Erdgeschoßwohnungen haben eigene Gärten! 

Überzeugen Sie sich von unserem herausragenden Angebot! 
Grundstücks- und IModelibesichtigung 
Samstags von 15.00 bis 16.30 Uhr in 
Mühlheim-Lämmerspiel, BrentanostraBe 22 

KAISERLEISTR. 55 
P 63067 OFFENBACH 

oder rufen Sie uns an 
unter Telefon 06181 / 66 75 15 oder 069 / 8 29 74 90 

Rodgau-Welskirchen 
3-ZI.-ET\fl, ca. 76 m2 Wll. mit Fußbo- 
denhzg., 2 TG-Plätze, hochwertige 

EBK, 2 Balkone, in kl. WE 
KP Nur DM 329 000.- 

TS Immobilien, Tel.: 06106 / 77 17 19 

Klein aber fein 

^FRANJ« iÖ^MMElBEIN 
imiDbilkn OmbH 

/ / 
Wohn- und/oder Geschäftshaus 

mit mind. 300 m' freier bzw. 
freiwerdender Bürofläche 

zu kaufen gesucht! 
Telefon 06181/66 75H) 

Ideal für Anleger und Selbstbe- 
zieher iSt unser ruhig geleg. 
5-FH in Klein*Krotzenburg, 
z. Zt. in Planung. Z. B. kostet 
eine Whg. mitFB-H.,S 
und mith.95 m» WF 

I eine Whg. mit FB-M., Stellpl. 

340170,- DM 
direkt vom Bauherrn. 
Interessien? Dann rufen Sie 
uns bitte gleich an! 

team »CHlOSSIUIITiaiS tAUlM 
63477 Moinlal 
Am Rathous 4 

Haus-Info 

Fordern 
Sie uns! 

— — Jv 

Am Raihaus 4 
62i77 Malnlal 
TMmi06181/45881 

Schickes 5-Familien-Haus 
Bj. 1970; 5 Wohnungen 
mif Garage, in gepflegter 

Lage mit 400 Wfl. und 
fast 6% Rendite für nur 

DM 1,0 Mio. 
Jetzt anrufen. - 

G 
Grundbesitz CrnbH 

Vermittlung' 
06102 • 55 44 

D<r>*l nm B§irinnn • rnmUimihni 
Antfmiehpfolh Archrttkmhiutf 

n nw h Z¥¥»H9m.'H»u» tt 

Mlnttvr.Ftt 12.95 
«ZKB (B3 m-Wn.) 399 000- 
4ZKB«2ZKB (136 m'Wfl) 578 000.- 
7ZK26 (136 m' Wfl.) alternstiv 576 000.- 
42KB i 2ZK8 (149 m' Wfl.) 599 000 - 
6ZK?8 (149 m' Wfl.) ahsrnativ 599 000 • 

M«hHMiilltfihaitt 
2x4ZK6 f Ix 2ZKB (219 m' Wfl.) 959 000 - 
2x 4ZKB f 2x 2ZKB (281 m' Wfl) 1169 000.- 

Nt. 11.N 
4ZKB(f04m'Wfl.) 448 000. 
5ZKB(114in'Wfl.| 499 000 

(218 Wfl.) 928000 
T.u) der flllctinn Ttir Sotint<)c| 14 16 Utu 
Miiiistrr. Eduard Vogol StralU 71 23 . 

» l¥lnS llltll.'illL'UI ■ K Am 1.7 63!)03 Oirinrh 
TrI 060;4'6 6?Sfi F.ix 06074 .'6 6^ 3S 

Einfamitlenhausl 
Rodgau, freistehendes Einlamilien- 
haus, erweilerbar nach § 34, derzeit 
110 Wfl.. zzgl. ca. 40 Nebenge- 
bäude (gewerbl.), auf 670 Grund- 
stück. B|. 1960. DM 560 000.- 
Turban + Osten oHG, Immobilien, 
Tel. 06106/1 20 35 o. Fax 611 88 

Ein- und Zwelfamlllenhäuserl 
noch vor Jahresende, wegen Ände- 
rung der steuerlichen Abschreibung 
lOe. von zahlreichen Kunden unse- 
res Hauses dringend zu kaufen ge- 
sucht! Gerne auch altere Objekte. 
DHH, RH usw. Angebote bitte an: 
Turban + Osten oHG, Immobilien 
Tel. 06106 /1 20 35 0. Fa» 611 88 
Rodgau, 1-Zi.-Whg., ca. 26 ms Wfl., 
mit Duschbad, EBK u. Garage. KP 
NUR DM 92 000.- 
TS Immobilien, Tel.: 06106 / 77 17 19 

Einfamilienhaus 
Dietzenbach, REH, B|. 1976, 5 Zi.. 
Sauna, sehr gute u. ruhige Lage, Gar- 
ten, Terrasse, 2x Balkon, Garage, 
kurzfristig frei DM 499 000.- 
Turban + Osten oHG, Immobilien, 
Tel. 06106/1 20 35 o. Fax 6 11 88 
Tolle Eigentumswohnung mit 112 
m' Wll., Einbauküche, Terrasse und 
Balkon, großer Garten zur Selbstnut- 
zung, im 2-Familientiaus. in bevor- 
zugter Wohnlage von Rödermark- 
Breidert, sofort frei, KP nur DM 
435 OOO.-M! SCHÄFER & PARTNER 
Immobilien GmbH, Tel. 06151 / 
2 69 83  

Zwelfatnillenhaus 
Dieburg, auf 460 m^ Grundstück, 2 
abgeschlossene Wohnungen mit 3- 
Zi.-Whg., 90 m' Wfl., 4-Zi.-Whg., 110 
m2 Wll., ruhige Lage DM470 000.-. 
Turban + Osten oHG, Immobilien, 
Tel. 06106 /1 20 35 o. Fax 6 11 88 

Zweifamilienhaus! 
Dieburg, 2x 3-Zi.-Wohnung ä 90 m^, 
zzgl. 30 m^ im Dach Ist ausbaubar, 
541 Grundstück, 2 Garagen, ruhi- 
?e Lage, sofort frei DM 650 000.- 

urban + Osten oHG, Immobilien, 
Tel. 06106 /1 20 35 o. Fax 6 11 88 

Wohn- u. Geschäftshaus 
Ldkrs. Dieburg, Neubau, EG-Laden- 

. geschäft mit 100 m^ Nutzfl. Wohnun- 
gen auf 2 Ebenen mit gesamt 150 m% 
Wfl., Grundstück 270 m2, Bezug Dez. 
1995, gute Lage DM 798 000.- 
Turban + Osten oHG, Immobilien, 
Tel. 06106 /1 20 35 o. Fax 6 11 88 

Freist. Einfamilienhaus! 
Kl.-Umstadt, 1-FH, 130 m2 Wfl., 
Feldrandlage, auf 670 m^ Grund- 
stück, Bj. 1975,4-5 Zimmer, enweiter- 
bar auf 6 WEH, positive Bauvorantra- 
ge liegt vor, guter Zustand 

DM 450 000.- 
Turban + Osten oHG, Immobilien, 
Tel. 06106/1 20 35 o. Fax 6 11 88 

3-Zi.-Eigentumswohnung 
Rodgau, angenehme Wohnanlage, 
kl. Wohneinheit, in 3geschossisgem 
Haus, sehr gute Ausstattung, kurzfri- 
stig frei DM 279 000.- 
Turban + Osten oHG, Immobilien, 
Tel. 06106 /1 20 35 o. Fax 6 11 88 

VERMIETUNGEN 

1-ZI.-Apt. In Rodgau, EBK, Dusch- 
bad, MM DM 490.- Uml. u. Kaut. 
TS Immobilien, Tel.: 06106 / 771719 
8 DM pro m^ kostet dieses schöne 
Büro im Industriegebiet Weiskirchen. 
125 m2 MM DM 1000.- NK/Kt. 
TS Immobilien, Tel.: 06106 / 77 17 19 
I-Zl.-Apt. in Dietzenbach, ca. 46 m^, 
Kü., Bad, Balkon, 3. u. letztes OG. 
MM DM 630.- + Uml. u. Kaut. 
TS Immobilien, Tel.: 06106 / 77 17 19 

REISE 

Weihnachten, Silvester: Riesenge- 
birge: Fam.-Pens., HP ab 33.- DM, 
Prag: Fam.-Pens. m. FP ab 35.- DM, 
HP 40.- DM. Relsevermittlung Pa- 
cak, Tel. u. Fax: 06424 / 63 75 
Günstige Linienflüge ab Frankfurt 
hin u. zurQcic, ab DM: Rom 369 -, 
Mallorca 379.-, Madrid 459.-, Wien 
429.-, Malaga 499.-, Alicante 499.-, 
New York 649.-, Los Angeles 899 - 
usw. sowie Mietwagen. Tolle Ange- 
bote nach USA. Burg-Reisen, Tel. 
06081 / 5 70 64 

FUHRERSCHEIN- 
Ausblldung in 2-3 Wochen 
FERIENFAHRSCHIN.E SCHNEIDER 
BachgnH 4o, (3667 NljM«, • 0MyrM<l1' 

TIERMARKT 

OeSCHÄFTLICHES 

Aschaffenburger Sonderangebot 
' Fabrikneue Elektrogeräte, zum 

Teil mtt kleinen Lackschäden, zu 
Niedrigpreisen bei voller Werks- 
garantie und Selbstabholung ab- 
zugeben. Herde. Wasch- und 
Trockenautomaten. Kühl- und 
Gefriergeräte. Geschirrspüler. 
Staubsauger. Bugelautomaten. 
Dunsthauben. Einbaugeräte 

Lager Waldacker 
RMormark-Waldacker 

Goethestraß« 20. Tel. 06074 / 9 86 57 
Verkauf donnerstags v. 14.30-18 00 Uhr 

samstags V 1000-13,00 Uhr 
Auf Wunsch liefern wir alle 

Elektrogeräte kostengünstig an. , 

KURZZEIT- 

PFLEGE 

Wegen Erweiterung 
wieder Pflegeplätze frei! 

Info-Telefon 

bu^er 
Containerdienst 

fi 
VOR ORT SERVICE 
Reparaturen Installationen 
Festpreise Anfahrt ab 30. DM 

jeangefang.Std ab 40,-DM 
bis 23.00 Uhr - aneli Sa.n.Se 
Beratung. Vorkauf Datensicherung. 
Netzwerk. Einweisung in versch 
S^ndartsoftware 
Tfl (0 60 74)81 21 28 
Fax (0 60 74)81 21 27 
Tel./Fax (0 69) 88 57 97 

Miele 

Hausgeräte 
Miele-Vertriebszentrum 

64293 Darmstadt 
Bunsenstraße 16 

Tel. 0 61 51/8 58-0 
Werkkundendienst 
Tel. 01.30/1132 34 

Verkauf nur über den Fachhandel 

Balkongeländer 
aus Holz 

modern oder rustikal 
direkt vom Hersteller 

Informieren Sie sich in 
unserem Aussfellur^sroum: 
Philipp Sauer CSmbH 
Irr. Eroia ) 2 • 63846 LouFoch 
bei Ascnoffenburg 
Tel. 06093 / 97 11 • 0 

Scliornstelnsanlerung 
mit V4A-Stahlrohr-Kerafnikrohr 
Kaminkopfrep. m. Klinker 
WEBER 

m KAMINBAU 
63743 Aschaffenburg. Schlörstr. 3a 
Tel. 06021 /9 54 77 
Tel-Ann Rodgau 06106 73 30 B8 Fr Wallner 

Verbundsteinpflaster 
für Ihren Hof. Ihre Einfahrl 

liefert und verlegt einschl. aller 
Nebenarbeiten zurn Festpreis. 
fVlauerwerksisolation/K analbau 

Fa. Helmuth 
06184/44 95 

H Hausbesitzer IJ 
Ha Ich Utaerprure k9 
Kl Ihr Dach Kl 
Iii kostenlos und Iii 
TS" unverbincillchlp> 

„LANGENER 
Modellbahnmarkt" 

Tausch, An- + Verkauf von Modell-Ei- 
senbahnen. Autos und Zubehör aller 
Spunweiten am 

17. Dezember 1995 von 10-15 Uhr 
in der Stadthalle. 63225 Langen 

Info: 069 / 76 61 04 oder 
0611 /2 15 59. Fax 0611 /2 06 99 

Maler- und Tapezierarbeiten 

ülienilninit kurzfristig, preiswert 
lachllcb gut und sauber Ihr 

Malermeister Herth 

Telefon 06074/4 44 86 

Porzellan-Klinik 
Der FachMrieb aalt 60 Jahren • bundesweit von Fachgeschäften empfohlen. Große Bleictien 23 • 20354 Hamburg. Tel. 040 / 34 24 42, Mo. bis Do. 9-18 Uhr 

Wir rapiriaren • sctileilen restaurieren •vergolden Porzellin. Glai, Keramik elc. Wir brennen Ihre Scherben garantiert haltbar zusammen. Sie schicken uns Ihre   Scherben, wir schicken Ihnen postwendend einen verbindlichen schriflichen Kostenvoranschlag. 

fleh führe alle Dacl^* und! |SpenQlerarb«lter^ durch.f Fossadonvorktotdung. 
sowto Dach.Nou- und Umdeckuna riachdacrtfanfenjno 

AsbestehtsorgunQ nach TRGS 519. 

GQnt*r K<H>plna 
Ernst-L«itz-§tr.5 
63456 Hanau 

(Kl«ln Auheim) 
Telefon: 

06181/6 73 60 
Achtung 

m 

Warum nicht? | 
Itdieroles- laniarung zu FeAprdten. 

1 ' 1 1 06071-38479 ■ 

AUTOGLAS PREISWERT: AUCH 
MIT EINBAU (AUCH TEILKASKO- 
SCHÄDEN) Autoglas ^armstadt. 
Blechmann GmbH. Sprendlinger 
Landstr. 114, 63069 Offenbach. Tel. 
069/83 10 74 

CB-Funk-Stiop 
W. Schäfer, Weilbomstraße 3 

Dreieich-Sprendlingen 
Telefon 0 61 03/37 32 33 

•EICHMANN —: , , , Über SO Jahre K''""«" I Erfahrung 
IVESTFXtl/) 

Umzüge mit Sctireiner 
3 Mann, pro Std. 110,40 DM 

preisw. Fern- und Ausl.-Umzüge 
Besser-Umzüge GmbH 

Tel. 06102/27324 

Sehen - Staunen - Vergleichen 
ANHÄNGER U. ANHÄNGE- 

• VORRICHTUNGEN« vom SpMialhau* 
Über 10 000Teile am Lagerz. B.: 

Paulchoii Hcckcjop.icktrngcr - I 
Igr Ftihrr.1 <cr o(irr Ski DM 444.00 
Anhany'yf ob OM 799.00 
Gasft<ischc>ii(.iiisch kq O.M 9.99 
Anhongerkpl Ahholpr .ib DM 199.00 
mitEinbJUi VW Goll .ib DM 479.00 
Anh.ir^^crvcrinii.*luoq <ib DM ' 26.50 

Verkauf** Vermietung • Service 
Besuchen Sie uns! 

Orber Straße 13 • 60386 Frankfurt 
Tel. 069/41 9040»Fax069/41 0241 

ARABA CAMI UCUZ, ICABINDA 
MONTASIILE (KISMI HASARLAR 
SIGORTADAN ALINIR) Autoglas 
Darmsladt, Blechmann GmbH, 
Sprendlinger Landstr. 114,63069 Of- 
fenbach, Tel. 069 / 83 10 74 

DACHDECKER-MEISTER-BETRIEB 
führt kurzfristig und günstig aus 

Umdecl(ung/Neuaeci(ung/Reparaturen 
' BRK-Bedachung, 06181 /7 81 10 

Hlilenhundwelpen, schneeweiß « 
(Kuvasz), kinderlieb, treu und wach- 
sam. liebevoll in der Familie aufgezo- 
gen - mit Papieren - in gute Hände zu 
verkaufen. Tel. 06068 / 30 42 (Büro) • 
Tel./Fax 06325 / 62 37 (privat) 

Ein Mei 

nicht mit ( 

z 

z 
? S z 
? 

ischenl 

]reld zu 

KOMM Mrr! 
SPENDE 

BLUT SEIM HOHN KREUZ IM 

eben ist 

bezahlen. 

Inioim^itioncn und Biutspencictctminc bei Ihrem Roten Kreuz. 

Weitere Rubrikanzeigen finden Sie im lokalen Anzeigenteil 
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Wkr)et/l bestellt sp^MGeid Winterprei<* 

DACH 
Umdeckungen 

Sonderaktion: 
100 ni mit Frankfurter Pfanne 

Inkl Lalliing ii Aliraiimimy 
des allen Oachmalerjals 

DM7 780.- 
771)1 Oach7iiljeHor 

(Feslpreis(|aranlie bjs IVI,ir7 96) 
GRIESHEIMER 
06184/44 97 

Nähon und Stkk»n In •km 
n«u«n Dimension. 
OetMn Sta Ihrvn Qeetaftungekleen die 
ganz persönliche Note. OreruenkMe 
Varvitiommögitc^ks^tan von Muttern 
und Motiven •tet>en Ihnen rur Verfü- 
gung. Die SINGER ProfeMtorwl XL-100 
btfrtet aber noch mehr. Kommen Sie 
zur unv«rt3indHchen Vorführung. Sto 
worden tteunen. 

Am 11. u. 12. 12. 95 
Werksvorführung 
mit Sonderpreis! 

4999r- 4499." 

SINGER 
DIE FÜHRENDE WELTMARKE 
Ihr SINGER-Fachgeschäft 

Ihr Fachgeschäft BERNINA 

SINGER PFAFF 
KLAUS ENDERS 
Frankliirter Sir 29 • Tel 069 / 81 45 80 

63065 OFFeNßACH 

busPer 

I SB»""». 

Wir 

präsentieren 

über 

KAMIME ^ 
GmbH ♦ Co KG 

IIARK-^ 

Bwataiig, naaaag, vwkaaf. Moatagi, Uvftnma 
■Rd KaimcndlMtt Im gisanitM BNndcsgtbltt 

• KACHELKAMINE • KACHELÖFEN 
• KAMINE AUS NATURSAf<DSTEIN 
• OFFENE KAMINE • KAMINÖFEN 
« STILFASSADEN • MARMORKAMINE 
•HEIZEINSAnE« OFENKACHELN 
•ALTERNATIVE HEIZSYSTEME 
•KAMINZUBEHÖR 

• K<iminfabnk 
TT..!! • Kacheifabriken 

Daucschlands uröOC« Pirma 
/Vr. M im Kamin- • Kachaiof «nbau 
\Pie^ 

61118 Bad Vilbel (Hellsbcrg) 
Am Seckbacher Busch. Fertlohausausstelluno. 
Haus 6 • Telefon 10 6101) 8 70 21 Öffnungszeiten Montag Freitag 10 00-18 00 unr Sa 10 00 14 00 Uhr, ig Samstag 10 TO is 00 unr 

64291 Darmstatft (Arheilgen) 
Frankfurter Landstr 162 (B 5» 
Telefon (061 51)351509 
oder (061 51)571140 
Fax (061 51)370111 

OWmmtielten:mg.• Fr 9 00• 18iourir,sa 9oo• 14oouhr.tariqerSamstag9.00• isxuhr 
KarheiofenfaBrik ■ ■ Uber 1000 Mo(l»(le...wtnn Sie die Rlesenauswahl in bester Qualität lu günstigen Preisen suchen! 

Union-Bau Frankfurt GmbH 

# Waschmaschinen # Geschirrspulmaschinen • Trockner 
# Kühlschränke • Gelnerschränke # Standherde 0ns * Elt 

• Einbaugeräte • *ir Nur Markengeräte 
Besonders günstige ABHOLPREISE 

I I Küchen V Gerätemarkt 
I . LmJwigstraße 187/Ecke^rxlfftstraße 

■ ^ WBBBH 63067 OHenbach, Tel 069/82 47 29 
Geöffnet täglich 10 00 bis 18 00 Uhr, Mi und Sa 10 00 bis 14 00 Uhr 

Kachelöfen, offene Kamine, Kaminöfen 
Schomsteinbau u. -Sanierung 

BESUCHEN SIE UNSERE GROSSE AUSSTELLUN61 

63165 Mühlheim/Main 
Lämmerspieler Straße 106 

Tel.: 06108-6137 • Fax: 06108-6179 

Tel. 06182-68027 [9504- 
Fax 06182-66873 

Baumarkt GmbH 

DIESEL ■ KOHLEN 
Industriegebiet - Am Sandbom 4.63500 Seligenstadt-Froschhausen 

TIV 
SPEZIALHAUS FÜR ANHÄNGER BIS 3500 kg 

Jürgen Carnatz ^ 'Anhängevorrichtung 
Pferde-, Pritsche-, 
Alukoffer, Kipper 
Aulotransp. Nut2- 
u. Freizeilantiänger 

BRIEFMARKEN, MÜNZEN 

UND TELEFONKARTEN 
ANKAUF - VERKAUF - SCHÄTZUNG - BERATUNG 

Sammler Hentrum 63110 RODGAU 1 
TELEFON 06106 / 30 23, TELEFAX 30 24 EISENBAHNSTR. 8 

Anhänger 600 kg DM 1100.- 
[2000 kg Tandem ab DM 4 200.- 

.Mifr-TtMiiW. 
SofottBBimgy^AHK.'' 
Can^taft- v, FMillartlkel. 

ifliiciiii!iiKhi+iT 
n8(topt«n. 

• Verkauf • TÜV 
• Werkstatt 
• Vermietung 
• Gasabnahme 

Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr 
Sa. 9.00-13.00 Uhr 

KAAiim RUND 

o Sammler 

^ Markt Antik 

9.-10.12. Mainäscliaff 
[Sa, So 11-18 Uhr Maintaihalie 

: CnTßiiini E*0B93EE 

Schomstelnausld«ldung mi Sdumotterohren > 
Wäimedämmung • Liküttxton m) Glasur < 

3 

Apfel-, Birnen-, Kartoffelverkauf! 

Hw Sttn, 8. IMBIB. RUd m Diiinn mi «MMrH 
Jona-Gold, Elstar, Boskoop, Oeliclous MKI. I od. II .Kilopr. 2.20.15 kg 33,-12 kg 26,-10 kg 22,- 
Birnen; „Alexander Lucai" HKI. II Kilopr. 2,20, 5 kg 11,- 
Kariolfeln: ..Sekura", HKI. I, vorw. (esik Kilopr. 0,80, t2.5kg 10,- 

I^IKT idiSTDFFE 

Äu 

IndustnegoDiet am Sandborn 4 
63500 Seligenstadt/Froschhausen >01^ 

06102/6 80 27 

Zwiebeln. HKI 
Span. Orangen, HKI. i  
8.00 Neu-Isenburg. Güterbahnhof 
8.30 Walldorf, Bahnhof 
8.45 Mörfelden, Bahnlio' 
9.15 Egelsbach, Bahnhof 
9.45 Langen, Bahnhof 

10.15 Sprendlingen, Bahnhof 
10.30 Dreieichenhain, Bahnhof 
10.45 Götzenhain. Bahnhof 
11.15 Dietzenbach. Bahnhof 
11.45 Steinberg, Parkplatz 

gegenüber Esso-Tankstelle 
12.00 Heusenstamm, Bahnhof 
12.30 Obertshausen, Bahnhof 
12.45 Hausen. Bürgerhaus 
13.00 Bi.-Waldhof, Buchenweg 
13.15 Bieber, Bahnhof 
13.45 Offenbach, Stadthalle 

Nasses Dreieck 

Kilopr. 1,00. 5 kg 5.- 
 Kilopr. 1.50, 2 kg 3,- 
14.15 Offenbach. Güterbahnhof 
14.30 Mühlheim, Bahnhof 
14.45 Dietesheim, Bushaltestelle 
14.55 Steinhelm, Sparkasse 
15.10 Kleln-Auhelm, Bahnhof 
15.25 Hainburg, Bahnhof 
15.35 Kleinkrotzenburg, Feuerwehrh. 
15.45 Seilgenstadt, Bannhof 

Wagen Ii 
14.30 Ober-Roden, Bahnhof 
14.45 NIeder-Roden. Bahnhof 
15.00 Dudenhofen, Bahnhof 
15.15 Jügesheim, Bahnhof 
 lalnr - 15.30 Hainhausen, Bahnhof 
15.45 Weiskirchen. Bürgerhaus 

J. Pfefferte, 75056 Sulzfeld, Kürnbacher Straße 5 

Pflege zu - rund um die Uhr 
- Alten-, Kranken- und Klnderi(rankenptlege 
- Betiindertenbetreuung 
- hauswirtschattlictie Versorgung 
- exam Krankenschwestern 

Hause Oreieicn 8 06103/667 71 
OffenDach 8 069/88 2111 
Frankturl 8 069/65 61 56 
Darmstadt 8 06151/1510 00 
GroO-Gerau 8 06152/3 9898 

Kostenübemahme durch Krankenkassen und Sozialämter 

Fahren Sie günstiger 
Fragen Sie die NECKURA 

Information und Oeckungskarten 
Büro Offenbach 

Bieberer Straße 77 
O 069/81 26 17 und 81 58 17 

Erfahrung und Konnpetenz auf mehreren 1000 mit riesiger 

BadaussteUuns 
 gg  nmiMk. HiWAUER ^ 

MICM+BAD KUCHEHIIIIARKT 

nGDcHjan Küchenzellen und mehr 

An der Wiesenhecke 12-14 Im Mühlfeld 13 
Öffnungszeiten: Mo.-Mi. und Fr. 9.30-18.30, langer Do. 9.30-20.30, Sa. 9-14, langer Sa. 9-16 Uhr 

Frilz Berger Freizeilmarld 
SprendllngerlandstraDe ISO 

63069 Ottenbach 
I ÄaiEil Tel. Laden 
IMniS 069fflW961 QUläH Tel. Fahr2euge 

069/841963 
Fielnitiulkl: Zelte, 
Verzelte, Ctmmni- 

Zubehir, Kajiks unil Ciaadler 
Restposten aus, „IMein Zutiause" 
z. B. 
AEG Handstaubsauger 
ÖKO-Vampyrette 

ü«:-jetzt 109." 
Progress Handstaubsauger 
Minier C Jä-jetzt 79i" 

AEG Munddusche 
Aqualux elektronic —n 

ÖWfli jetzt 7 
Seitmann Weiden 
Kaffeeseivice 
Compairt, 14teil. -n 

je»;911 jetzt 99.- 
weltere Top-Angebote in 
unserem Freizeltmarkt 
Suchen Sie noch ein 

Geschenk?^ 
Wir führen In großer Auswahl!! 
Schlafsäcl(e 
Gasgrills q. 
z.B . ab /y.OU 
Rucksäcke 
Isoliermatten 
Hängematten 
Iglu- u. Steilwandzelte 
und weitere 800 Artikel! 

63456 Hanau/Kiein-Auhelm Tel. 0 61 81 / 66 52 

Dielen + Parkett.. selbst renovieren « zum Vi Preis wie rteu. Profi-Miel-Masch. * Info: Masch. Vermietung SuOe, 9 Sellg.-Froschh. (06182) 6 7S 2S 4^ Hanau (06181) 2 25 34 ♦ Ungen (06103) 2 IS 69. 

is wie ^ uch.- M schh. m «181) V IS 69. 1 

Ambulante Hauskrankenpflege 

- mit Sicherheit daheim - 

Falls Sie unsere Dienste in Anspruch nehmen wollen, 
kommen wir zur Beratung jederzeit unverbindlich zu Ihnen 
nach Hause. Setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung, 

Alle Kassen, Sozialamt und Privat. Die Alternative zum Pflegeheim. 
Ambulante Hauskrankenpllege Dietzel GmbH 

Am Eicliwald 27 • 63150 Heusenstamm 
Tel. 06182/2 97 27 oder ab sofort auch 06106 / 60 12 12 

Wir sind 24 Stunden für SIE tätig in Stadt OF 
und im gesamten Kreis. 

Edtlstahirshren ■ mit 
gegen feucfite, versottende 

Scfurnsfeine vorsorglicl) anzuraten bei Niedertemperaturtwizungen 
Em«u«m von Schorratdriköpltn mit Künkem ■ Idare Preise Im voraus 
KAMINO RUND GmbH • Scf^stelntechnllt nciOl / C OA 1E 
63456 Hanau 7 (Sleinfieim) • Maytiachslr. 17 UD101 / 0 £U 10 

r ()sri:ui«)r\ y thailani) v 
über.1000 BILDSCHÖNE, ATTRAKTIVE Damen !»•. 19-59 J. wünschen 

treue, zärtliche Partnerschaft voller Vertrauen, Ehrlichkeit und Erotik! 
• Sojortkontakt vor WEIHNACHTEN! FOTOKARTEI! • 
• 100% Elfolgsgarantie! Preiswert - Schnell - Seriös! • 
'-DGl. PV •T.069IS6 «.?«.?, 1419 Vhr auch SA. • Karl-Stieler-Str S, Ffm.-^ 

[> Zeitungsleser wissen mehr! < ^ 

SCHORNSTEIN- 
Mauern mit Klinkern t Isolieren b. Versoltung od. Heizungsumstellg. mit 
• Edelstatil-, C Glas- und • Scfiamolfe-Rohren • Festpreis-Garantie 
Becker Kamin-Inslandsetzunas GmbH •61137 Schöneck 
a 06187 / 46 37, bis 20.00" • Sofort-Angebot - kein Vertreterbesuch 

Wir veröffentlichen für einen oder fuErjcheinungsaniim 

mehrere Monate jeden Dienstag 

den Namen Ihrer Firma mit Anschrift 

und Telefon-Nummer für DM 
Beginn: Erster Dienstag eines Monats Fesiprds oitne Rabatt 

^^%4MwSI. 

lo." 

I Bitte veröffentlichen Sie ab nächsten Monat in den Dienstag- 
I Ausgaben: 

I Stichwort: 
I 

I 

Name, Anschrift, Telefonnummer 
□ lürl Monat 
□ für... Monate 
□ monatl. b.a.w. ab... 

Auftraggeber: 
Name 

Straße 

on 

Telefon 

Bank/Sparkasse 

Konto-Nummer 

Ermächtigung zum Bankeinzug 

Datum/Unterschrift 

Bitte ausfüllen, abtrennen und senden an: 

OFFENBACH-POST 

Anzeigenabteilung 
1 Große MarktstraDe 36-44, 63065 Ottenbach 

Achtung: Auftragsbestellungen und -abbestellungen 
werden nur schriftlich entgegengenommen. 

GETRÄNKi 

schnell 

bequem 

preiswert 

Rosbacher Urquelle, stilles Mineralwasser 12/0.7-i-K. 8.75 +(6.60)- 15.35 
Ripp's Fnicltlsifle „die praktischen Klilnen" t2/o.2-i-K. 9.85 +(6,60)- 16.55 
Coca-Cola, Coke Light Fanta u. a. io/i.5i-k. 19.95 +(i2.oo)- 31.95 
Irischa Orangeflsaltsotrink 12/0.7-i-K. 14.95 +(6.60)-21.55 

Deutz t Geldermann Chl. 
0.7514." inn 6er Karton13.85 
FQrst Bismarck 
0.7512.- Inn 6er Kartoni 1.85 
Griger Sekt trocken 
0.7510.- Im 6er Karton 9.85 

Fürst«. Metlemlch 
0.7514.- im 6er Karton13.85 
DelnOard llle 
0,7510.- im 6er Karton 
SchloB Wachenhelm 
0,75 9.- im 6er Karton 8.85 

Henninger Kaiser Pilsner, Eipod 20/o.5-i-k. 19.45 «^(s.ob)- 25.45 
Xromhacher Pils 20/0.5-i-K. 22.95 +(6.oo)-2t.SS 
Ptungslidter Edel-Plls Eiclusiv, Eipoil 20/0.5-i-K. 20.00 ^(a.oo)- 26,00 
Vtitins Piisener 20/0.51-K. 23.K +(6.oo)-29.95 
Jinr Pilsener, Fun, Light 20/0.51-K 23.95 +(6.oo)-29.95 
Flenshurgir Pils 24/0.33-i-K. 21.95 ^(10.20)- 32.15 
BIthurger Premium Pilsener 20/o.5-i-k. 21.95 +(6.oo)-27.95 
Sorslelhriu alkohtllrei 20/o,5-i.k. 19.95 t(6.co)' 25.95 
Draioichenhain 
Gleisstraße 1 
Hainhausen 
Alfred-Delp-Straße 54 
Hausen Bürgerm.-Mahr-Str. 22 Seligenstädter Str. 68 
Obertshausen Malteserstraße 3 
Oroßauheiim Benz-/Ecke Edisonstr. 
Klein-Auheim Seligenstädter Straße 60 
Kleifi'Krotsenburg 
"asanenestraße 7 

Langen 
Langestraße 3 Pittlerstrai?« 45 Mahlheim Borsigstraße 2 Dieselstraße 1 Neu-Isenburg Schleussr>erstraße 56a Nieder-Roden Emsteir^straße Ober-Roden Odenwaldstraße 69 Offfenbech Berlirier Str. 258 Ludwigst/aße 61 Ser>efeklerslr. 170 

IlMH Aschanenbur^r Str. 90 
Steinhemer Straße 43 Sprendlingen 
Eisenbahnstraße 141 Uri»erach K.-Adenauer-Straße 83 Oroß-Zimniern 
Rontgenstraße 2a 

Profizenlrale. Auskünfte Telefon 069 / 98 40 70 
Profi*Tank Senefelderstr. 170 
Diesel Bensin 
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Die Eröffnung zu spät abgesagt 

Freibad-Ausschuß: Baudezemat hätte viel früher reagieren müssen 
Langen (fm) - Schon im 

November, spätestens aber 
im Dezember 1994 hätten 
Bauverwaltung und Magi- 
strat erkennen müssen, daß 
ein Eröffnungstermin für da.s 
Langener Schwimmbad an 
der Teichstraße in diesem 
.lahr nicht mehr realistisch 
war. Dies ist eine der Ker- 
naussagen des Berichts, den 
der parlamentarische Akten- 
einsichtsausschuß am Don- 
nerstag in der Stadtverord- 
netenverversammlung vor- 
legte. Das Gremium, dem elf 
Stadtverordnete aller Frak- 
tionen angehörten, vertrat 
diese Auffassung aber nicht 
übereinstimmend. Die bei- 
den Vertreter der CDU hat- 
ten einen sogenannten Min- 
derheitenbericht verfaßt. Im 
Vorfeld der Bürgermeister- 
wahl wollte die Union damit 
ganz offensichtlich dem Er- 
sten Stadtrat und Baudezer- 
nenten Klaus-Dieter Schnei- 
der den Rücken stärken. Der 
CDU-Politiker tritt im Fe- 
bruar gegen Amtsinhaber 
Dieter Pitthan (SPD) und 
Heinz-Georg Sehring (FWG- 
NEV)an. 

In seiner Wertung kommt 
der Ausschuß zu dem Ergeb- 
nis, daß „das Planungsbüro 
seinen auftragsgemäßen 
Pflichten nicht mit der gebo- 
tenen Sorgfalt nachgekom- 
men ist". Allerdings habe 
Bürgermeister Pitthan schon 

Auch CDU muß 

geheim wählen 
Langen - Auch die Lan- 

gener CDU muß ihre Mit- 
glieder noch einmal zusam- 
mentrommeln. Die Christde- 
mokraten hatten vor Mona- 
ten, wie die SPD, ihren Bür- 
germeister-Kandidaten 
Klaus-Dieter Schneider 
nicht in geheimer Abstim- 
mung nominiert. Das Hessi- 
sche Kommunalwahlgesetz 
schreibt dies aber vor. Des- 
halb wurde für Mittwoch, 
13. Dezember, eine Mitglie- 
derversammlung einberufen, 
in der der Erste Stadtrat ein 
zweites Mal zum Kandida- 
ten gekürt werden soll. Die 
Versammlung beginnt um 20 
Uhr und findet im Studio- 
saal der stadthalle statt. 

im Oktober 199:i in einer 
Aktennotiz Bedcnl<en zur 
Qualität der Bauaufsicht ge- 
äußert. Zudem sei von ihm 
die Installation eines exter- 
nen Controllings angeregt 
worden. Die Verantwortli- 
chen im Baudezernat hätten 
dies allerdings mit dem Hin- 
weis zurückgewiesen, man 
sei in der Lage, eine beglei- 
tende Bauübei"wachung in 
ausreichendem Maße vorzu- 
nehmen, Dazu stellt der Aus- 
schuß fe.st, daß die Bauver- 
wallung ..dieser Zusicherung 
weileslgehend nachgekom- 
men i.st", 

Kritik üble der Ausschuß 
daran, daß die vom Pla- 
nungsbüro vorgelegten Un- 
terlagen zum Bauablauf 
(Stand Juli 1993/abgeliefert 
November 199,1) in der Folge 
nicht aktualisiert wurden. 
Das Planungsbüro und die 
mit der Fliesenverlegung be- 
auftragte Firma hätten dem 
Magistrat mehrfach versi- 
chert, daß eine termingerech- 
te Eröffnung des Bades im 
Mai 1995 möglich sei. Der 
Ausschuß vertritt hingegen 
die Auffassung, ,,daß bei 
Würdigung der eingesehenen 
Unterlagen bereits im No- 
vember, spätestens Dezem- 
ber 1994 erkennbar war, daß 
ein Eröffnung.stermin Mai 
1995 bzw. Juni/,Iuli 1995 als 
unrealistisch angesehen wer- 

Langen (fm) - Gescheitert 
ist die Fraktion der Grünen 
mit einem Antrag zur Ein- 
fühnang einer kommunalen 
Veipackungssteuer in Lan- 
gen. Außer den Antragstei- 
lem .stimmte keine der FYak- 
tionen im Stadtparlament 
für den Vorschlag, 

Vergeblich warb Klaus 
Göbel für den Antrag, Kon- 
sequente Müllvermeidung 
sei die beste Abfallpolitik. 
Der Gi-üne Punkt habe das 
Aufkommen an Einwegver- 
packungen stark aasteigen 
lassen, erklärte Göbel. 

den mußte". Für die parallel 
aufsichtsbegieitende Bauver- 
waltung hätte ..erkennbar 
sein können, daß unter den 
gegebenen Verhältnissen ein 
Eröffnung.stermin in 1995 
nicht zu halten war". Dazu 
notwendige Informationen 
durch den Magistrat an die 
Stadtverordnetenversamm- 
lung wie auch an die Langen- 
er Bevölkerung seien nicht 
frühzeitig erteilt worden. 

Noch Ende März hatte Far- 
ster Stadtrat Schneider als 
für den Schwimmbad-Neu- 
bau zuständiges Magistrats- 
mitgiied eine Eröffnung im 
.Ulli für möglich gehalten. 
Nach Ab.schluß eines Beweis- 
sicherungsverfahrens knapp 
drei Wochen mußte der Ter- 
min dann gekippt werden. 
Die CDU bewertete die Be- 
deutung des Eröffnungster- 
mins als „eindeutig sekun- 
där", obwohl die Erwar- 
tungshaltung der Bürger ent- 
täuscht worden sei. Die Kri- 
tik des Ausschusses in diesem 
Punkt bezeichnete Klaus 
Gerlach als überzogen. Das 
wichtigste Untersuchungser- 
gebnis für seine Fraktion .sei, 
„daß die Abgrenzung der 
Verantwortungen zwischen 
Magi.strat/Bauabteilung, 
dem Planungsbüro und der 
Flie.senverlegefirma eine ein- 
heitliche Wertung im gesam- 
ten Au.sschuß gefunden hat," 

,,Wir waren sehr ehrgeizig 

Schlüssige Wiedei-verwer- 
tungskonzepte seien auf- 
grund undurchsichtiger 
„Entsorgungspfade" nicht 
zu erkennen. Mit einer Ver- 
packungssteuer wolle man 
keinesfalls die Finanzen der 
Stadt aufbessern, sondern 
durch Mehrwegsysteme für 
eine Müllreduzierung sor- 
gen, so der Gi'üne, 

Doch selbst die SPD, die 
vor einem Jahr selbst eine 
Verpackungssteuer beim 
Verzehr von Speisen und 
Getränken an Ort und Stelle 
gefordert hatte, schloß sich 

und wollten das Bad eröff- 
nen". erklärte Klaus-Dieter 
Schneiiler. Deshalb habe 
man ..lange zugewartet", ehe 
man der Fliesenfirnia im No- 
vember eine Teilkündigung 
aussprach, ,.Wir können uns 
nur den Vorwurf machen, 
daß wir uns zu lange auf das 
Planungsbüro verlassen ha- 
ben", räumte der Baiuiezer- 
nentein. 

Der Abschlußbericht des 
Aussehu.sses führt im Zusam- 
menhang mit der P^liesenfir- 
ma einen weiteren Kritik- 
punkt an. Es sei unverständ- 
lich. daß Planungsbüro und 
Bauverwaltung die Proble- 
matik um das den Zuschlag 
erhaltende Unternehmen 
nicht bekannt gewesen sein 
soll. Die Firma war bereits 
beim Bau der Frankfurter Ti- 
tus-Thermen durch Pfusch 
aufgefallen, ,,Aufgrund der 
selbstverordneten, erhöhten 
Überwachungs- und Auf- 
sichtspflicht hätte ilie Bau- 
verwaltung und in Folge das 
Bauilezernat folgerichtig we- 
sentlich frühzeitiger Schlüs- 
se ziehen und Entscheidun- 
gen treffen können und müs- 
sen. Die Bekanntgabe der 
Nichteröffnung im Frühjahr 
muß als erkennbar zu spät 
gewertet werden", heißt es in 
dem Bericht, aus dem der 
Magistrat jetzt Kon.sequen- 
zen ziehen soll. 

den Grünen nicht an. Seine 
Partei habe inzwischen da- 
zugelemt, sagte Eberhard 
Heun. „Die Intentionen sind 
gut, aber die Realisierung- 
schancen schlecht." In Lan- 
gen wären nur wenige Un- 
ternehmen von einer solchen 
Steuer betroffen, „Es lohnt 
sich nicht, die Verwaltung 
mit der Aufstellung einer 
Satzung zu beschäftigen. 
Der Aufwand stünde nicht 
im richtigen Verhältnis zum 
Erfolg", begründete Heun 
die ablehnende Haltung sei- 
ner Fraktion. 

Selbst SPD hielt dagegen 

Grünen-Antrag für eine Verpackungssteuer chancenlos 

Das alte WC-IHausctien am Langener Bahnhof ist jetzt abgerissen woraen. Die Deut- 
sche Bahn AG läßt dort für 200 000 Mark eine sich selbst reinigende Toilettenanlage aus Edel- 
stahl aufstellen, die auch behindertengerecht ausgestattet ist. Die Stadt spart durch das neue 
„WCmatlc" jährlich 2 000 Mark an Betriebskosten, die bis dato bei 17 ODO Mark lagen. Foto: Mahn 

99 Stadt Langen geht 

nicht am Bettelstab" 

Parlamentarier erhöhen ihr Sitzungsgeld 
Langen (fm) - Einen Tag 

bevor sich die Abgeordneten 
des Bundestags eine Erhö- 
hung ihrer Diäten geneh- 
migten, beschlos.sen die Lan- 
gener Stadtverordnelen mit 
großer Mehrheil eine Anhe- 
bung ihrer Aufwandsent- 
•schädigung. Demnach be- 
kommen tlie Parlamentarier 
und die ehrenamtlichen Ma- 
gislratsmitglieder vom 1, Ja- 
nuar an 50 stall bisher 40 
Mark ..pro enlschädigungs- 
pflichtiger Sitzung", Einzig 
die Fraktion der Grünen er- 
klärte sich mit der Erhöhung 
des .sogenannten Sitzungs- 
geldes nicht einverstanden, 

Karl Weber (SPD) wies 
darauf hin, daß es letztmals 
1989 eine Anhebung des Sil- 
zungsgeldes gegeben habe. 
Die Kosten für Arbeitsmate- 
rialien, Porto oder Telefon 
seien in der Zwischenzeil 
aber deutlich gestiegen, 
,,Nach sieben Jahren besteht 
deshalb ein Anspruch auf ei- 
ne angemessene Erhöhung", 
meinte Weber, Man passe 

sich mit der neuen Regelung 
den Sätzen vergleichbarer 
Kommunen an, 

Renate Arons (Grüne) 
warf den Befürwortern ,,po- 
litische Instinktlt)sigkeil" 
vor. ,,Keiner von uns lebt 
von dem Sitzungsgeld. Und 
warum müs.sen wir uns an 
Nachbarkommunen orien- 
tieren? Wir können doch sel- 
ber entscheiden, Wir leben in 
einer Zeit, in der immer 
mehr Sozialleistungen be- 
schnitten werden. Gerade 
die Kommunen beschweren 
sich darüber. Da paßt es 
nicht ins Bild, sich selbst 
mehr Geld zu genehmigen", 
kritisierte Arons, 

Margrit Jansen (SPD) ver- 
teidigte die Änderung der 
EnUschädigungssatzung. 
,,Die Stadt Langen geht 
nicht am Bettelstab. E]hren- 
amtliche Politiker können 
zusätzliche Kosten nicht aus 
ihrer Haushaltskasse bezah- 
len, Von einigen werden die 
zehn Mark mehr gebraucht," 

Die Bücherei 

schließt bald 
Langen - Wer sich 

über die P'eiertage in 
der Langener Slacllbü- 
cherei mit Lesestoff 
eindecken möchte, hat 
dazu noch ijis z.um 1 (i, 
Dezember Gelegenheit. 
Am kommenden Sams- 
tag hat die Bibliothek 
zum letztenmal vor 
dem Umbau geöffnet. 
Dann kommen ilie 
Handwerker. Die Ar- 
beiten sollen etwa 
sechs Wochen dauern. 
In dieser Zeit wird die 
gesamte Bücherei reno- 
viert und mit einer 
neuen Einrichtung aus- 
gestaltet, Auch die 
Kinder- und Jugend- 
ijücherei wird komplett 
umgestaltet, 

Bücherei-Leiterin 
Renate Fischer weist 
darauf hin. daß für alle 
entliehenen Medien ei- 
ne Ausleihfrist bis An- 
fang Februar gilt. Am 
,'i, Februar wird die Bü- 
cherei dann die neuen 
und alten Räume wie- 
dereröffnen. 

Die alte Korczak-Schule als 

neues Domizil für Vereine? 
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Magistrat soll mit dem Kreis Verhandlungen aufnehmen 
Langen (fm) 

Nach einem einstim- 
migen Beschluß des 
Kreistags wird an 
der Zimmerstraße, 
zwischen Adolf- 
Reichwein- und 
Erich-Kästner- 
Schule, der Neubau 
der Janusz-Korc- 
zak-Schule entste- 
hen: Somit stellt 
sich die Frage, was 
nach dem Umzug in 
einigen Jahren aus 
dem bisherigen Ge- 
bäude am Wilhelm- 
Leuschner-Platz 
wird. Und deshalb 
soll der Magistrat 
jetzt Verhandlungen 
mit dem Kreis Of- 
fenbach aufnehmen. 
Die Verwaltungs- 
spitze soll klären, ob 
und zu welchen 
Konditionen der Er- 
werb des sich nicht 
im Eigentum der 
Stadt Langen be- 
findlichen Grund- 

stücks und der Ge- 
bäude möglich wäre. 
Diesen Auftrag be- 
kam der Magistrat 
am Donnerstag- 
abend von der 
Stadtverordneten- 
versammlung er- 
teilt, nachdem die 
CDU-Fraktion ei- 
nen entsprechenden 
Dringlichkeitsan- 
trag eingebracht 
hatte. 

Die Christdemo- 
kraten haben auch 
schon Vorstellun- 
gen, wie die jetzige 
Janusz-Korczak- 
Schule später ein- 
mal genutzt werden 
könnte. ,,Durch den 
Erwerb des Gelän- 
des und der Grund- 
stücke bietet sich 
die einmalige Gele- 
genheit, in zentraler 
Lage der Stadt Räu- 
me für Vereine, Ju- 
gendliche und Kin- 
der einzurichten". 

sagte Marianne 
Bohm-Dozekal, Die 
Turnhalle könnte 
nach Auffassung der 
CDU als Therapie- 
raum für den Behin- 
dertensport dienen, 

Dr. Werner 
Schneider (FWG- 
NEV) konnte sich 
mit diesen Gedan- 
ken nicht anfreun- 
den. Ein ,,Freizeit- 
park" sei dort fehl 
am Platze. Damit 
würde eine weitere 
Verödung des alten 
Stadtkerns einher- 
gehen, weil die Räu- 
me voraussichtlich 
nur abends genutzt 
werden würden. Zu- 
dem müsse man 
auch an die dort an- 
sässigen Geschäfts- 
leute denken, deren 
Umsatz weiter sin- 
ken würde, meinte 
Schneider. 

Bedenken äußerte 
auch sein Fraktions- 

kollege Rainer Pa- 
ges. Es sei möglich, 
daß der Kreis in die 
alte Korczak-Schule 
aufgrund der räum- 
lichen Enge am 
Dreieich-Gymnasi- 
um die Oberstufe 
verlagern werde. 
,,Wenn das so sein 
sollte, wird sich dies 
ja in Gesprächen 
zwischen Magistrat 
und Kreis heraus- 
stellen, Deshalb 
brauchen wir hier 
heute noch keine 
großen Diskussio- 
nen führen", entgeg- 
nete Eberhard Heun 
von der SPD. 

Der CDU-Dring- 
lichkeitsantrag 
wurde anschließend 
mit großer Mehrheit 
verabschiedet. Le- 
diglich die FDP und 
zwei Parlamentarier 
der FWG-NEV lehn- 
ten die Vorlage ab. 

Die Janusz-Korczak-Schule zieht In einigen Jahren um. An der Zimmerstraße wird ein Neubau entstehen. Der Magistrat soll mit 
dem Kreis Offenbach Verhandlungen darüber führen, zu welchen Konditionen die Stadt das Grundstück und das Gebäude am Wll- 
helm-Leuschner-Platz erwerben könnte. Foto: Mahn 
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Nur wenig Bewegung auf 

hiesigem Arbeitsmarkt 

Arbeitslosenquote blieb unverändert bei 6,8 Prozent 

Im Fach Arbeltslehre hatten Schüler der 8 d Notizbücher hergestellt. Sebastian Bosch (links) und 
MIaden Paviovic boten die Hefte l>elm Basar an. Foto: Sirohleidl 

Stillgruppe legt 

eine Pause ein 
I.imKvn - Auch dk' Slill- 

Hiupiii' LanKfn legt eine 
Wcihniic'htspau.sc ein. Das' 
näch.stc Treffen findet erst 
wieder am 17. Januar statt. 
Danach Reht es im gewohn- 
ten Rhythmus weiter. Die 
Treffen der Gruppe sind je- 
den ersten, dritten und }>(■- 
K<'l)enenfalls fünften Mitt- 
woch im Monat von 1,'i bis 
17 Uhr im Gemeindezen- 
trum der Freien evangeli- 
schen Gemeinde, Wiesgäß- 
chen 27. 

I''ür weitere Informatio- 
nen und telefonische Still- 
heratung stehen, auch 
während der Weihnachts- 
pause, Astrid Frensch (Te- 
lefon 7 42 Iii) und Andrea 
(Jramzow (2 KS .'H) zui 
Verfügung. 

Bellagenhinwels 
Einem Teil der heutigen Ausgabe 
liegt ein Prospekt der Firma Expert 
Zwiener, GroO-Umstadt, bei. aul 
den wir tiiermit tiinweisen. 
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I..nngcn (ms) - Nur fiO Pfen- 
nige mußte man hinlegen, und 
riafür gab's .schrm eine .schöne 
Portion fri.schen Popct)ms - an 
der ,,Christmas-Bar" der Al- 
bert-Einstein-Schule herrsch- 
te denn auch Htx.'hbetrieb, als 
Schüler und lA-hrer ihren grt>- 
ßen Adventsba.sar veranstalte- 
ten. Viel Selbstgemachtes gab 
es da. Weihnachtsschmuck, 
Glückwunschkarten, Kerzen- 
stänrler und anderes mehr 
konnten die Gäste angucken 
und kaufen. Das meiste war 
im Unterricht der an der Kin- 
stein-Schule vertretenen 
Klassen fünf bis zehn entstan- 
rlen. Außerdem präsentierten 
sich die SchüU r mit Theater- 
aufführungen, .lazxtanz, .lon- 
glage, FtK,'hten und Musik. 

„Ich bin beeindruckt", kt)m- 

Liingen - Im No- 
veiTiber haben sich 
auf dem hiesigen 
Arbeitsmarkt nur 
unberleutende Ver- 
änrlerungen erge- 
ben. Die Ge.samt- 
zahl der Arbeitslo- 
sen erhöhte sich um 
drei auf nimmehr 
in.sgesamt 2 4!)7. 
Damit gibt es aller- 
dings 78 Arbeitslo.se 
mehr als vor einem 
Jahr. Das berichtet 
die Arbeitsamts- 
dienststelle Lan- 
gen, die auch für 
Dreieich und Egels- 
bach zuständig ist. 

Trotz veränrlerter 
Konjunkturdaten 
war es im Verlauf 
der vergangenen 
zwölf Monate nicht 
möglich, auf dein 
Arbeitsmarkt eine 
(lositive Trendwen- 
de herbeizuführen. 
Die Arbeitslosen- 
(|Uote blieb gegen- 

über dem Vormonat 
unverändert bei (i.ft 
Prozent. Vor einem 
Jahr lag sie noch bei 
(>,5 Prozent. 

Bei den Frauen 
hat tlie Arbeitslo- 
sigkeit um zehn auf 
1 01)1 abgenominen, 
während bei den 
Männern eine /,u- 
nahtne um IH auf 
1 4H() Betroffene zu 
verzeichnen war. 
Der Neuzugang von 
Arbeitslosen im 
Laufe des Novem- 
bers bewegte sich 
mit ;i()(t Neumel- 
dungen innerhalb 
der jahreszeitlich 
üblichen GröfJen- 
orilnung. 

Auf den Ange- 
stelltensektor ent- 
fielen im Berichts- 
monat I 081 Ar- 
beitslose, aclit we- 
niger als im Vormo- 
nat. Der Auslände- 
ranteil an der Ge- 

samtarbeitslosig- 
keit liegt derzeit 
mit (i72 Betroffenen 
bei 2f),!) Prozent. 
202 Frauen suchen 
eine Beschäftigung 
in Teilzeit, wobei 
für sie oftmals we- 
gen der Kinderbe- 
treuung nur ganz 
bestimmte Arbeits- 
zeiten in Frage 
kommen. Das Stel- 
lenangebot fürTeil- 
zeitbe.schäftigun- 
gen ist mit derzeit 
.'i8 freien Positionen 
nach wie vor 
schwach. 

Die Zahl der ar- 
beitslosen Jugenrl- 
lichen unter 20 Jah- 
ren hat binnen Mo- 
natsfrist uin fünf 
auf (iO zugenom- 
men. Bei den ar- 
beitslosen Schwer- 
behinderten war ei- 
ne Abnahme um 
drei auf 122 festzu- 
stellen. ()72 Arbeit.s- 

lose haben bereits 
das 5!). Leben.sjahr 
vollendet. Ihr An- 
teil an der Gesamt- 
zahl aller Arbeitslo- 
sen beträgt 25,,'j 
Prozent. 

Leicht zugenom- 
men hat die Nach- 
frage nach Arbeits- 
kräften. Die Zahl 
der offenen Stellen 
erhöhte sich inner- 
halb eines Monats 
um .'52 auf ,377. Zu- 
sätzlicher Per.sonal- 
bedarf wurde ins- 
besondere von Han- 
del und Dienstlei- 
stungsgewerbe ge- 
meldet. Darüber 
hinaus wurden vom 
Handwerk Beschäf- 
tigungsmöglichkei- 
ten für Fachkräfte 
angeboten. Im No- 
vember konnten 71 
Arbeitssuchende 
vom Langener Amt 
vermittelt werden. 

Blasorchester 

gibt Konzert 
Langen - Der Triumph- 

mar.sch aus ,,Aida" wird am 
kommenden Sonntag, 17. 
Dezember, in der TV-Turn- 
halle erklingen. Das weltbe- 
rühmte Werk von Giuseppe 
Verdi gehört zum Programm 
des TV-Blasorchesters bei 
seinem traditionellen Weih- 
nachtskonzert. Die Musiker 
werden die Besucher mit ei- 
ner Fülle von beliebten Me- 
lodien unterhalten. Und da- 
mit alles reibungslos klappt, 
wird seit geraumer Zeit un- 
ter der Leitung von Dirigent 
Kolf Wurtinger besonelers 
eifrig geprobt. 

Das Konzert beginnt um 
17 Uhr. Der Eintritt kostet 
für Erwachsene zehn, für Ju- 
gendliche bis zehn Jahre 
fünf Mark. Karten gibt's bei 
allen Orchestermitgliedern, 
in der TV-Gaststätte und in 
der TV-Geschäftsstelle. 

mentietle Schulleiter Georg 
Hanischfeger das bunte Pro- 
gramm. Für Hanischfegr-r. der 
im Frühjahr seinen Dienst in 
langen antrat, war es rlas er- 
ste Schulfest an der Ein.stein- 
Schule. Stolz verwies er auf 
tlie Ergebni.sse des praxis- 
orientierten Unten-ichts an 
der Ge.siimt.schule. ..Hier wur- 
de im Fach Arbeitslehre die 
Serienfertigung von Produkt- 
en erlernt", erklärte der 
Schulleiter an einem Stand 
mit Notizheften, ,,p]ine Grup- 
pe hat aufgezeichnet, r-ine an- 
dere aasgeschnitten und eine 
weitere zusammengeklebt", 
erläuterte MIaden Paviovic 
aus der 8 rl. Was früher zu- 
meist nur thtK)retisch gi'paukt 
wurde, können die Schüler 
heute selbst ausprt)bieren. Auf 

diese Weise verankert sich das 
Gelernte tiefer im Bewußtsein. 

Doch nicht alles, was ge- 
zeigt wurde, war im Unti-r- 
richt entstanrlen. Vieles hatte 
.seinen Ursprung im freiwilli- 
gen Nachmittagsangebot der 
Einstein-Schule. Seit nun- 
mehr vier Jahren bietet der 
Ven-in tier Freunde und 
Freundiruien der Albert-Ein- 
stein-Schule den Schülern ein 
umfangnMches Lern- und 
Freizeilprogramm an. Geg<;n 
eine Kostenbr'teiligung von 
2f)0 Mark prt) Schulhalbjalvr 
können die Kinder und Ju- 
gendlichen aus .33 Kursen aus- 
wählen. Betn'Ut werden die 
Kurse von Eltern, Lehrern 
t)der von Mitglietlem aus Lan- 
gener Sportvereinen. 

Der Förderverein wurde im 

Nt)vember 1991 gegründet. 
..Wir halx'n damals i-chte Pio- 
nierarbeit geleistet", erinnert 
sich die zweite Vorsitzende 
CJabi Kästner. Am Anfang .sei- 
en es nur vier (xler fünf El- 
temteile gewe.sen. die von der 
Id(H> begeistert waren. Offizi- 
elle Unterstützung habe es zu- 
nächst nicht gegeben. Heute 
sieht tlie Lage freilich ganz an- 
flers aus. IfiO Mitglitxler hat 
tIer Verein untl kann sich auf 
jährliche finanzielle ' Zuwen- 
dungen von Statlt und Kreis in 
Höhe von 120 000 Mark ver- 
la.s.sen. Mit flie.sem Geld wer- 
tlen zum Beispiel die tägliche 
kostenlose Hausaufgalx'nbe- 
treuung untl tlie sozialpätlagt)- 
gi.sche Schülerbetreuung im 
..Caft'Ein.stein" finanziert. 

BSSinnlich und fröhlich zugleich war die vorweihnachtliche Feier der Langener Arbei- 
terwohlfahrt am Donnerstag in der Stadthaiie. Rund 200 Senioren waren gekommen, um gemein- 
sam das für den Nachmittag organisierte Programm zu genießen. Eröffnet wurde die Veranstal- 
tung von der Awo-Vorsitzenden Gisela Müller-Reibling. Auch Bürgermeister Dieter Pitthan richte- 
te einige Worte an die Gäste. Für Stimmung sorgte der Squaredance-Ciub Neu-Isenburg, der die 
Senioren mit temperamentvollen Tänzen begeisterte. Der Frauenchor der SSG Langen unterhielt 
mit weihnachtlichen Liedern, bei denen viele Besucher spontan mitsangen. Wer sein Glück im 
Spiel testen wollte, konnte dies bei einer Tombola zugunsten der Awo tun. Die fleißigen Helferin- 
nen und Helfer der Arbelterwohifahrt verwöhnten die Senioren außerdem mit Wein, Kaffee und 
Kuchen. po,;,. 

Der Leser hat das Wort 

Bedarf an Wohnraum 

Die Proben für das Weihnachtskonzert laufen beim TV-Blasorchester auf Hochtouren, Am kom- 
menden Sonntag werden die Musiker ihre Gäste mit einem kontrastreichen Programm unterhal- 

Foto: Arnold 

Zum Artikel „Anwohner 
fürchten um Siedlungscha- 
rakter" von Freitag, 1. De- 
zember: 

Hätte man in tlen sechziger 
Jahren ..Lassen Sie es sein" 
gedacht, dann wären die 
Reihenhäuser in der Straße 
am Birkenwäldchen wahr- 
scheinlich nicht gebaut wor- 
den. 

1991 haben von den be- 
troffenen Eigentümern der 
Grundstücke 60 Prozent in 
einer Umfrage den Wunsch 
geäußert, die Grundstücke 
im rückwärtigen Bereich zur 
Straße im Birkenwäldchen 
bebauen zu dürfen. Magi- 
strat und die Stadtverordne- 
tenversammlung haben mit 

der Mehrheit der Stimmen 
von SPD. CDU, FDP und 
Grünen einer Änderung des 
bestehenden Bebauungspla- 
nes zugestimmt. 

Im Jahre 1990 wurde von 
der Stadt Langen durch ein 
unabhängiges Expertenteam 
ein Baulückenkataster er- 
stellt, in dem auch die Be- 
bauung dieser Grundstücke 
vorgeschlagen wurde. Au- 
ßerdem existiert eine befe- 
stigte Straße. Der bestehen- 
de Kanal reicht aus. Und es 
besteht weiterhin Woh- 
nungsbedarf in Langen. 
Roland Just 
Joseph-von-Eichendorff- 
Straßc 4 
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Basar, Theater, Jonglage und Musik 

Kreativität wurde großgeschrieben beim Fest an der Einstein-Schule 
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Befremdlich 

Die Langener Stadt- 
verordneten haben sich 
ein höheres Sitzungsgeld 
genehmigt. Wenn sie sich 
künftig einen Abend um 
die Ohren schlagen, 
gibt's 50 statt 40 Mark. 
Von Margrit Jansen ha- 
ben wir erfahren, daß die 
Stadt nicht am Bettelstab 
geht- Das tun Stadtver- 
ordnete und ehrenamtli- 
che Magistratsmitglieder 
aber wohl auch nicht. 
Wer sich aus freien Stük- 
ken politisch engagiert, 
hat in aller Reget beruf- 
lich seinen Weg gemacht 
und nagt nicht am Hun- 
gertuch. Über die Be- 
hauptung von Frau Jan- 
sen, von einigen würden 
die zehn Mark mehr ge- 
braucht, könnte man la- 
chen, wenn's nicht so 
traurig wäre. So etwas 
ausgerechnet %'on einer 
SPD-Sozialexpertin zu 
hören, mutet sehr be- 
fremdlich an. 

Frohe Stunden am Nachmittag 

BdV lädt in den Pfarrsaal von St. Albertus Magnus ein 
Langen - Am Sonntag, 

17. Dezember, gestaltet der 
Ortsverband Langen des 
Bundes der Vertriebenen 
im Pfarrsaal von St. Alber- 
tus Magnus einen frohen 
und besinnlichen Nachmit- 

tag. Beginn ist um 14.30 
Uhr. Mit musikalischen 
Beiträgen, Gedichten und 
beim gemeinsamen Singen 
wollen die Teilnehmer 
ihrer früheren Heimat ge- 
denken. Die Akkordeon- 

gruppe Armer übernimmt 
die musikalische Beglei- 
tung. Durch das Programm 
wird Otto Klösel führen, 
Gäste sind willkommen, 
Kaffee und Kuchen sind 
für die Besucher kostenlos. 

Jugendarbeit Workshopthema 
Langen - Ein 

Workshop für 
Mitarbeiter m 
tler christlichen 
Jugentlpflege 
findet am heuti- 
gen Dienstag, 
12. Dezember, 
im Gemeinde- 

zentrum tler 
Freien Christen- 
gemeintle Lan- 
gen m tler Main- 
straße statt. Die 
Veranstaltung 
beginnt um 19 
Uhr. Eingelatlen 

Sinti alle, tlie 
sich in tler Ju- 
gentlarbeit en- 
gagieren otler es 
künftig tun 
möchten. Auch 
Eltern sind will- 
kommen. 

Kinder „suchen den Frieden" 
Langen - Zur 

tratlitionellen 
Kintlerbibelwo- 
che in tlen Weih- 
nachtsferien 
lätit tlie evange- 
lische Johannes- 
gemeintie wie- 
der Kintler im 

Cirimtlschulaller 
ein. Vom 2. t)is Ii. 
Januar, jeweils 
in tler Zeit von 9 
bis 12 Uhr, wer- 
tlen tlie Teilneh- 
mer ,,tlen Frie- 
tlen suchen", tla- 
bei viel Span- 

nenties erleben 
untl Kintlern in 
Bosnien helfen. 
Anmeltlungen 
nimmt tias Ge- 
meintlebürt) un- 
ter Q 2:i7 41 
entgegen. 

Super Laune mit Filmen. Serien, Shows und den beliebten Disney-Stars. 
- ' 
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Kinder-Aktions-Kino am 16. Dezember im Jugendzentrum 
Langen - Die 

städtische Jugend- 
förderung veran- 
staltet zum letzten 
Mal in diesem Jahr 
am Samstag, 16. 
Dezember, von 13 
bis 16 Uhr ihr Kin- 
der-Aktions-Kino 
im Jugendzentrum 
KOM,ma (Nördli- 
che Ringstraße). Zu 
sehen ist diesmal 
der Film ,,Krieg der 
Knöpfe", in dem 
sich Kinder zweier 
benachbarter Orte 
seit Jahren kap- 
pein, obwohl nie- 
mand weiß, warum 
eigentlich. Bis zu 
der Einsicht, daß 
die abgeschnitte- 
nen Hosenknöpfe 

der Gegner nicht 
alles sind, werden 
jede Menge Aben- 
teuer bestanden. 

In der Filmpause 
gibt es Möglichkei- 
ten, sich im Kino- 
Bistro bei Popcorn, 
Kuchen und Ge- 
tränken zu erfri- 
schen. Ab 1,') Uhr ist 
das Bistro auch für 
Eltern geöffnet, die 
sich für die ,,Aktit)- 
nen" nach dem Film 
interessieren otler 
einfach auf ihre 
Kinder warten 
möchten. 

Die Besonderheit 
des Kinder-Akti- 
ons-Kinos liegt - 
daher der Name - 
nicht im bloßen An- 

schauen der Filme, 
sf)ndern in tler Ver- 
arbeitung tlessen, 
was tlie Kintler ge- 
sehen haben. Durch 
gemeinsames 
,,Nachspielen" tler 
iin Film erlebten 
Situationen unter 
pätlagogischer An- 
leitung und Zuhil- 
fenahme verschie- 
tlener Formgebun- 
gen mit Gips, Kne- 
te, Pappe und Farbe 
wirtl an tlie Hantl- 
lung angeknüpft 
untl spielerisch ver- 
sucht, den Film in 
Gruppen von 
Gleichaltrigen 
(meist Kintler zwi- 
schen sechs und elf 
Jahren) aufzuarbei- 

ten. 
Die letzte Kintler- 

Kino-Aktion in tlie- 
sem Jahr ist als 
,,Weihnachtsge- 
schenk" für ihre 
Besucher kosten- 
frei. Die städtische 
Jugendpflege bittet 
letliglich darum, 
daß sich Gruppen 
vt)n Kintlern, die 
gemeinsam teilneh- 
men wollen, vorher 
unter tler Telefon- 
nummer 203 212 
anmelden. 

Der nächste Ter- 
min fürs Kintler- 
Aktions-Kino ist 
der 27. Januar von 
14 bis 17 Uhr wie 
immer im Jugend- 
zentrum. 

Der „Krieg der Knöpfe" als 

kostenloses Filmvergnügen 
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Rund 100 Seniorinnen und Senioren trafen sich am vergangenen Dienstag auf Einladung der Stadt zur Advents- 
feier Im Saal der Stadtkirchengemeinde. Neben Kaffee und Kuchen hatten die Veranstalter ein umfangreiches Programm vorberei- 
tet. Der städtische Senioren-Singkreis unter Leitung von Solveigh Schlapp (Bild) unterhielt mit Weihnachtsliedern, das Strelch- 
erensemble der Musikschule spielte eine Mozart-Sonate, und die Mädchen und Jungen vom Kindergarten am Hegweg führten ein 
Singspiel auf. Außerdem gab's weihnachtliche Vorträge von Ria Vogel und Liesbeth Uhl. Foto: Strotiteldi 

Thermalanlagen, 

Berge und Ruinen 

Freundschafts verein plant Türkeireise 

Gospelkonzert 

mit Inga Rumpf 

Langen - Der Deutsch- 
Türkische Freuntlschafts- 
verein Langen plant für tlen 
September konimentlen 
Jahres eine Studienreise in 
die Türkei. Die Heise tlauert 
von Samstag. 14. Septem- 
ber. bis Donnerstag. 26. 
September. Die Teilnahme 
kostet 2 1 .'SO Mark. 

Los gehl es mit einer Li- 
nienmaschine über Istanbul 
nach Dalaman. Nach einer 
Übernachtimg führt tlie 
Heise nach Fethiye zur Be- 
sichtigung tler Felsengräber 
untl über tlas antike Teliries- 
sos nach Kaya. Auf tler Wei- 
terfahrt nach Kalkan kön- 
nen Sehens würtligkeiten 
wie tlie lykischen CJrabhäu- 
ser untl tlie Thermenanlagen 
besichtigt wertlen. 

Weiterhin steht auf tleni 
Heiseprograinm eine Fahrt 
tlurch das mächtige Taurus- 
gebirge, tlie Besichtigung 
tler Kalksteinterrassen, tler 
Thermaltiuellen, sowie tlie 
Huinenstatll llierapolis. An- 
schließentl geht es weiter 
über Dinar nach Afyon. Von 
tlort aus geht es weiter nach 
Konya. Hier bietet sich Ge- 

legenheit. das berühmte 
Mevlana-Kloster zu besu- 
chen untl einiges über tlie 
Faszination tler tanzenilen 
Derwische zu erfahren. 

Weiler führt tlie P'ahrt 
über tlie Konya-Ebene 
tlurch tlas Taurusgebirge, 
über Clautliopolis untl die 
Stelle am Göksu-Fluß, an 
tler Kaiser Barbarossa im 
Jahre 1190 während eines 
Kreuzzuges ertrank. 

Langens I'artnerstatll 
Tarsus ist die letzte Station 
tler Heise. Den Aufenthalt 
tlort möchte tler Fretmtl- 
schaftsverein vor allem nut- 
zen. um bestehentle Freuntl- 
schaften zu pflegen untl 
neue Kontakte zu knüpfen. 
Von Atlana aus erfolgt tler 
Hüekflug nach Frankfiut. 
Es besteht aber tlie Möglich- 
keit, die Stuilienrei.se tlurch 
einen tlreitägigen Batleur- 
laub in Kizkalesi zu verlän- 
gern. 

Weitere Informationen so- 
wie eine tietaillierte Heise- 
beschreibimg Sinti beim 
Deutsch-Türkischen 
Freuntlschaftsverein, Huf- 
niunmer? 26 07, erhältlich. 

Langen - Die Jazz-Initiati- 
ve Langen lädt zu einem Go- 
spelkonzert in die Stadtkir- 
che ein. Am Samstag, 16. De- 
zember, um 20 Uhr zieht die 
Hamburgerin Inga Rumpf 
alle Register ihrer gewalti- 
gen Stimme. Die frühere 
Sängerin von Atlantis und 
Frumpy erlebt seit einiger 
Zeit ein glanzvolles Come- 
back. Erinnert sei an ihr um- 
jubeltes Konzert mit Vince 
Weber in der ,,Alten Ölmüh- 
le". 

Beim Evangelischen Kir- 
chentag im Juni hatte Inga 
Rumpf die Gesamtleitung 
aller Goppel-Darbietungen 
und trat zum Schluß selbst 
auf. Einige der speziell für 
den Kirchentag produzier- 
ten Stücke werden auch in 
Langen zu hören sein. 

In die Stadtkirche bringt 
Inga Rumpf ihre Gruppe Lo- 
ve Train mit - sechs profes- 
sionelle Sängerinnen und 
Sänger aus der Hamburger 
Musikszene, die von dem 
Pianisten Matthias Pogoda 
begleitet werden. Der Ein- 
tritt kostet 20 Mark, Karten 
gibt's im Vorverkauf bei Mu- 
sik-Luley (Bahnstraße 34). 

Inga Rumpf und die Gruppe Love Train singen am kommenden 
Samstag In der Stadtkirche. Das Gospelkonzert Im Advent ver- 
spricht ein Höhepunkt Im Jahresprogramm der Jazz-Initiative 
Langen zu werden. 



Applaus zur Feierstunde 

Konzert der Chöre der katholischen Pfarrgemeinde 
Egcisbach - Zu ei- 

nem „Konzert zum 
Christkönigsfest" 
luden die Chöre der 
katholischen Pfarr- 
gemeinde St. Josef 
Egelsbach/Erzhau- 
sen kürzlieh ein. Es 
musizierten der Kin- 
dermusikkreis und 
Kinderchor unter 
der Lei,^ng von Tan- 
ja ScHwalm sowie 
der Jugend- und Kir- 
chenchor unter der 
Leitung von Susanne 
Eckhardt. Sie ist seit 
Frühjahr 1995 neue 
Chorleiterin in 
Egelsbach und gab 
mit dieser Veranstal- 
tung ihr erstes Kon- 
zert. Die Chöre hat- 

ten fleißig geprobt, 
und mancher hat 
wohl unter der Bela- 
stung gestöhnt. Doch 
die Mühe hatte sich 
gelohnt. 

Zu Beginn luden 
die Kinder mit dem 
Lied „Kommt her- 
bei" ein, Jugend- 
und Kirchenchor bo- 
ten zwei mehrstim- 
mige Werke von 
Bach und Schütz - 
präzise, sauber und 
gut geführt durch die 
Chorleiterin, Das 
Programm bot klas- 
sische Werke und 
Gospel-Songs, ab- 
wechselnd mit den 
Chören oder zusam- 
men mit Kinderchor 

und Kindermusik- 
kreis. 

Zwei Solisten be- 
reicherten das Pro- 
gramm mit Werken 
von Bach, Die So- 
pranistin Elke Hein- 
rich wurde auf der 
Orgel von Christoph 
Klüh einfühlsam be- 
gleitet. Die beiden 
jungen Künstler sind 
Studenten der Mu- 
sikhochschule. Ein 
Orgel-Solo Rhosy- 
medre ,,Lovely" von 
Vaughan Williams 
war recht an- 
spmc^svoll. 

Der Höhepunkt 
war jedoch das Werk 
von Felix Mendels- 
sohn-Bartholdv 

,.Hör mein Bitten" 
für Orgel, Sopran- 
Solo und Chor. Nach 
einem zarten Orgel- 
Vorspiel setzte der 
Sopran ein, führte 
die Melodie in künst- 
lerischer Meister- 
schaft fort, bis der 
Chor das Werk zur 
abschließenden Voll- 
endung führte. 

Mit dem Sanctus 
aus der Deutschen 
Messe von Schubert 
und dem schlichten 
Bach-Choral ,,Nun 
ruhen alle Wälder" 
klang diese schöne 
Feierstunde aus. Der 
lang anhaltende Ap- 
plaus war redlich 
verdient. 

Samba beim TSC im 

Bürgerhaus lernen 
Egelsbach - Wer sich noch vor dem 

Weihnachtsfest im Samba üben möchte, 
der kann an einem Workshop des Egels- 
bacher Tanzsport-Clubs 71 teilnehmen. 
Morgen, 13. Dezember, un am kommen- 
den Mittwoch, 20. Dezember, wird je- 
weils von 20.30 bis 21.30 Uhr im Bür- 
gerhaus der Tanz erklärt und in seine 
Einzelteile zerlegt.Weitere Informatio- 
nen gibt es bei Georg Wiederhold, lit 
2 66 61, Dieter Schäfer, IB 7 85 03, oder 
direkt im Training. 

Nikolaus besucht SPD 
Egelsbach - Die Egelsbacher Sozialdemo- 

kraten veranstalten am-Sonntag, 17. Dezem- 
ber, 15 Uhr, einen Niii;t^us-Nachmittag im 
Feuerwehrhaus. Willkommen sind alle Mit- 
glieder und Freunde. Es gibt Kaffee und Ku- 
chen. Für die Kleinen kommt natürlich der 
Nikolaus und bringt einige'schöne Überra- 
schungen mit. 

Braten „geschossen 

Spaß bei der Weihnachtsfeier der Schützen 
Egelsbach - Eine 

Weihnachtsfeier der be- 
sonderen Art begingen 
am Samstag abend die 
Mitglieder des Egelsba- 
cher Schützenvereins in 
ihl-em weihnachtlich de- 
korierten Vereinsdomi- 
zil. Keine Frage, daß es 
bei den Schützen auch 
eine spannende Schie- 
ßentscheidung gab. 

Der Königsschuß, das 
Sachpreisschießen und 
die Juxscheiben für den 
Weihnachtsbraten stan- 
den auf dem Programm. 
Für den Titel zum Weih- 
nachtsschützenkönig 
war es ein 63-Teiler, den 
Jürgen Maaß aufs Blattl 
brachte. Als 1. und 2. 
Ritter standen ihm Josef 

Lorenz und Uschi Böhm 
zur Seite. 

Den ersten Platz beim 
Sachpreisschießen und 
somit die freie Auswahl 
belegte Josef Lorenz mit 
einem 58-Teiler. Helmut 
Schönig folgte auf Platz 
zwei, und den dritten 
Platz nahm Willi Betz 
ein. Das Wildschießen, 
den Weihnachtsbraten, 
konnten sich Marianne 
Preuß, Klaus Knöß und 
Lothar Faatz für die 
Backröhre sichern. 

Zwei Wettkampfsiege 
gab es ebenfalls als er- 
freuliche Meldung, Die 
Erste Luftgewehrmann- 
schaft war in Hausen 
mit 1 418 : 1 448 Ringen 

als Sieger vom Stand 
gegangen. Über den 
Pimktgewinn kormterii 
sich Mannschaftsbestej-, 
Stefan Gabert (368), 
Gerhard Lenz (365), Mi- 
chael Kühn (358) und 
Peter Schwalm (357) 
freuen. 

Das Team der Zwei- 
ten Luftgewehrmarm- 
schaft hatte Gäste aus 
Hainhausen im Schüt- 
zenhaus empfangen und 
mit 1 369 : ] 266 Ringen 
geschlagen, Plorst Kä- 
ding (347), Wolfgang 
Röder (346), Joachim 
Lober (341) und Roland 
Röder (335) können nun 
locker in den letzten 
Wettkampf gehen. 

Kulinarisches, Aiisstellungen, Tombolas, Greschenkideen imd der Weihnachtsmann^ 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 
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Das macht natürlich Spaß: Die kleine Egelsbacherln konnte auf der Eisenbahn schon einmal testen, ob der Beruf 
der Lokführerin das richtige für sie Ist. 

Festliches Getümmel im 

Zentrum von Egelsbach 

Elfter Adventsmarkt machte wieder großen Spaß 
Egelsbach (af) - Etwas ver- 

wirrt war der Kleine ja 
schon: Er hatte sich zwar 
längst gewundert, wie nur 
ein Weihnachtsmann das 
schafft, all den Menschen ein 
Geschenk auf den Gaben- 
tisch zu legen. Dali es aber 
gleich -SO viele sind, hätte er 
nun nicht gedacht. Am ver- 
gangenen Wochenende sah 
der kleine Egelsbacher auf 
der Ernst-Ludwig-Straße 
nämlich immer wieder Män- 
ner mit einer roten Mütze an 
sich vorüberlaufen. Grund 
war aber nicht eine Aufstok- 
kung des himmlischen Per- 
sonals, sondern der elfte 
Egelsbacher Adventsmarkt, 
der am Samstag und Sonn- 
tag nachmittag bis in den 
Abend hinein wieder viele 
Besucher zum festlichen 
Bummel anlockte. 

Ob nun die rote Mütze auf- 
gesetzt wurde oder nicht, die 
Egelsbacher wollten die Ge- 
legenheit zwei Wochen vor 
dem Heiligen Fest nutzen, 
um noch ein paar Schmuck- 
stücke für den Gabentisch zu 
erstehen. Dazu hatten sie 
dann auch reichlich Gele- 
genheit, denn die Geschäfts- 
leute der Gemeinde hatten 
wieder ihre Stände mit gün- 
stigen und phantasievollen 
Geschenkideen aufgestellt, 
die keine Wünsche offen lie- 
ßen. 

Damit trotz der niedrigen 
Temperaturen niemand kal- 
te Füße bekommen mußte. 

hatten die Vereine Buden 
vorbereitet, an denen so 
manche kulinarische Köst- 
lichkeit zum Wärmen ange- 
boten wurde. Ob nun asiati- 
sche Spezialitäten wie Früh- 
lingsrollen oder lieber haus- 
gemachte Kartoffelpuffer 
und Knoblauchbrötchen: 
Für jeden Geschmack war 
etwas dabei. Klar, daß auch 
heiße Getränke wie Glüh- 
wein, Amaretto und Oran- 
gensaft sehr beliebt waren. 

Auf die Kleinen wartete 
eine ganz besondere Überra- 
schung, denn die Eisenbahn 
fuhr wieder ihre Runden in 
einer lustigen Schneeland- 
schaft, Da war das Geschrei 
und die Freude natürlich 
groß. Auch am Glücksrad 
der SGE-Leichtathleten ver- 
suchten viele, mit dem rich- 
tigen Schwung einen der 
Preise für sich zu gewinnen. 
Die etwas Größeren und Er- 
wachsenen hatten ihren 
Spaß beim Spiel der SGE- 
Boxabteilung und versuch- 
ten, zielsicher gegen den Ball 
zu schlagen. 

Auch das Auge kam nicht 
zu kurz: Zwei Ausstellungen 
waren nämlich im Ar- 
resthaus zu sehen. Während 
die Engagierten Frauen der 
katholischen und evangeli- 
schen Kirche ,,Altes Porzel- 
lan und Stickereien" zusam- 
mengestellt hatten, konnten 
die Besucher beim Ge- 
schichts- und Heimatverein 
,,ihr" Egelsbach dank ein- 

drucksvoller Fotografien 
von oben betrachten. 
Gleichzeitig verkauften die 
Historiker ihre beliebten 
Jahresbände und Hefte zur 
Ortsgeschichte, 

Zu Weihnachten etwas 
Gutes tun wollten offen- 
sichtlich nicht nur die Enga- 
gierten Frauen der beiden 
Kirchen in Egelsbach. Diese 
hatten eine Tombola vorbe- 
reitet, deren Erlös dem 
Deutschen Aussätzigen 
Hilfswerk zugute kommen 
soll, das sich weltweit für 
Leprakranke einsetzt. Viele 
Besucher halfen eifrig mit 
und kauften Lose, so daß die 
Tombola bereits am Sonntag 
nachmittag ..geplündert" 
war. 

Insgesamt 1 150 Mark ha- 
ben die Frauen eingenom- 
men. Der Gewinn wird nun 
zusammen mit dem Geld aus 
der Aktion vom ersten Ad- 
ventwochenende (wir be- 
richteten) dem Aussätzigen- 
Hilfswerk zugeschickt. In- 
grid Werkmann, die die 
Tombola mitorganisierte, 
und ihre ,,Kolleginnen" sind 
vor allem den Geschäftsleu- 
ten der Gemeinde dankbar, 
die mit zahlreichen Spenden 
die Tombola so attraktiv ge- 
stalteten. 

Den Kauf einer Weih- 
nachtsgans kann sich nun 
auch so mancher Besucher 
des Adventsmarktes sparen. 
Hatte doch der Gewerbever- 
ein wieder seine beliebte 

Gänseverlosung vorbereitet. 
Für nur eine Mark konnte je- 
der sein Glück versuchen, ei- 
ne Klammer ziehen und da- 
mit einen deftigen Braten 
gewinnen. 

Um das muntere Treiben 
auf der Ernst-Ludwig-Stra- 
ße auch musikalisch zu un- 
termalen, waren einige schö- 
ne Konzerte angesagt. So 
spielte am Samstag abend 
um 19 Uhr die Sängerverei- 
nigung Egelsbach weih- 
nachtliche Lieder in der 
evangelischen Kirche. Auch 
der Spielmanns- und Musik- 
zug der SG Egelsbach ließ 

sich nicht lange bitten. Vor 
dem Arresthaus wurde an 
beiden Tagen, jeweils um 16 
Uhr, ein Flötenkonzert ge- 
boten, Eine Stunde später 
spielte dann das ganze Or- 
chester weihnachtliche Wei- 
sen, 

Angesichts dieser Vielzahl 
von Attraktionen war ^ 
schließlich auch dem Klei- 
nen egal, daß sich so viele 
,,Weihnachtsmänner" auf 
der Ernst-Ludwig-Straße 
tummelten. Er hatte wie alle 
anderen seinen Spaß, und 
das war schließlich auch der 
Sinn der Sache, 

Nicht Jeder war vom Anblick des Weihnachtsmannes so begei' 
Stert. Dabei hatte er in seinem Sack nur leckere Gaben. 

Bei der großen Auswahl an schönen Gestecken war schon ein genauer Blick notwendig, um den persönlichen 
Favoriten für die heimische Wohnung aussuchen zu können. Fotos (5): Flender 

Ob beim Geschickllchkeltssplel der SGE-Boxer (oben) oder der 
Ausstellung der Engagierten Frauen aus der katholischen und 
evangelischen Kirche (unten): Unterhaltung war garantiert. 
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HFG: Mit Ausbau der Piste 

gegen finanziellen Absturz 

Flugplatzchef hofft auf Zusage des Verkehrsministers 
Egelsbach (af) - Die Start- 

und Landebahn auf dem 
Egelsbacher Flugplatz soll 
um 500 Meter ,,wachsen". 
Mißt sie zur Zeit noch 900 
Meter, so ist geplant, sie bis 
rum Jahr 2004 auf 1 400 Me- 
ter zu verlängern, Falls die 
Hessische Flugplatz GmbH 
(HFG) den Ausbau nicht 
vornimmt, können in späte- 
stens-neun Jahren keine ge- 
werblichen, zweimotorigen 
Flugzeuge mehr auf dem 
Egelsbacher Flugplatz ver- 
kehren - dies besagt eine 
europäische Richtlinie, die 
in Brüssel verfaßt und nun 
zur Rechtsverordnung er- 
klärt wurde. 

Dadurch besteht auch kei- 
ne Hoffnung mehr auf Über- 
gangsfristen und Ausnahme- 
regelungen, so der HFG-Ge- 
sc,iäftsführer Peter Leh- 
mann, Eine Rechtsverord- 
nung lasse solche Spielräu- 
me aller Voraussicht nach 
nicht mehr zu, ,,Das neue, 
verbindliche Datum für den 
gewerblichen Luftverkehr 
lautet 2004", betonte er. Die 
Verordnung werde dann un- 
mittelbar wirksam. 

Deshalb ist nun Eile gebo- 
ten, denn allein für die Plan- 
feststellung müßten fünf 
Jahre eingerechnet werden, 
zwei Jahre dauerte in jedem 
Fall die Ausführung, ,,Und 
dann kann es immer noch zu 
Verzögerungen kommen", 
sagte der HFG-Chef. Aus 
diesem Grund habe er gleich 
für diese Woche einen Ter- 
min mit dem he.ssischen 
Wirtschafts- und Verkehrs- 
minister Lothar Klemm ver- 
einbart. „Ich erwarte vom 
Land eine Zusage für den 
Ausbau ", so Peter Lehmann. 

Ansonsten sieht er 
schwarz für die Zukunft des 
Egelsbacher Flughafens, 
Ohne den gewerblichen. 

zweimotorigen Verkehr 
könnte sich der Betrieb näm- 
lich finanziell nicht halten. 
Auf dieser Grundlage möch- 
te der HFG-Chef auch mit 
den Nachbar-Gemeinden 
sprechen und hofft dabei auf 
die ,,Vernunft und Einsicht" 
der Kommunalpolitiker, 
Zum einen seien schließlich 
mit dem Flugplatz etwa 400 
krisensichere Arbeits- und 
zusätzlich 30 Ausbildungs- 
plätze verbunden, was ihn zu 
einem der größten Arbeitge- 
ber in der Region mache. 

Zum anderen sehe das 
Flughafenkonzept '95 der 
Bundesregierung den ver- 
stärkten Ausbau von Satelli- 
tenflughäfen vor, da diese 
unverzichtbar seien, um die 
Konkurrenzfähigkeit von 
Großflughäfen im interna- 
tionalen Bereich auch künf- 
tig sicherzustellen. Peter 
Lehmann erinnerte auch 
daran, wieviel heimische In- 
dustrie und Gewerbe an dem 
Egelsbacher Mini-Airport 
hänge. 

Eventuell aufkommenden 
Ängsten, daß mit dem Aus- 
bau ein immenser Anstieg 
des Luftverkehrs zu erwar- 
ten ist, wollte der HFG-Ge- 
schäftsführer gleich vorbeu- 
gen: ,,Wir möchten ja hier 
kein Frankfurt zwei schaf- 
fen." Ein 24-Stunden-Be- 
trieb sei ganz sicher nicht zu 
befürchten. Es ginge ledig- 
lich um eine Bestandssiche- 
rung. 

Die Aufwendungen für 
den Ausbau müssen aus ei- 
genen Mitteln finanziert 
werden. Etwa fünf Millionen 
Mark soll das Projekt kosten. 
Dieser Betrag sei natürlich 
durch die Gebühren nicht zu 
decken. ,,Die Start- und 
Landebahn bleibt immer ein 
defizitärer Bereich", meinte 
Peter Lehmann. Um zusätz- 

lich Geld einzunehmen, 
plant der HFG-Chef den 
Platz auch für größere Ver- 
anstaltungen zu vermieten, 
Gespräche in dieser Hinsicht 
habe er unter anderem schon 
mit der Frankfurter Börse 
und BMW geführt. Höhere 
Einnahmen seien also für 
das kommende Jahr zu er- 
warten. 

Außerdem sollen ja im 
Frühjahr '96 die Bauarbei- 
ten für den neuen Tower und 
das Bürogebäude beginnen, 
die zwar auch 5,6 Millionen 
Mark verschlingen werden 
(wir berichteten). doch 
durch die geschaffenen Bü- 
roflächen wieder Miete ein- 
bringen, Im nachhinein be- 
dauerte Peter Lehmann noch 
einmal, daß der HFG der 
dritte Stock für das neue Ge- 
bäude verwehrt wurde, ,,So 
stehen uns nur 220 Quadrat- 
meter zur Verfügung, wir 
hätten aber ein Vielfaches 
vermieten können", erläu- 
terte er. 

Die Verlängerung der 
Start- und Landebahn hat 
natürlich auch Folgen für 
die Natur, ,,Ich möchte gar 
nicht leugnen, daß der Aus- 
bau einen erheblichen Ein- 
griff in das Landschaftsbild 
bedeutet", sagte der HFG- 
Geschäftsführer, Viele 
Pflanzen müßten beschnit- 
ten oder ganz ,,entnommen" 
werden. Doch, so versicherte 
Peter Lehmann im gleichen 
Atemzug, werde in unmittel- 
barer Nachbarschaft um das 
Dreifache aufgeforstet, so 
daß auch deshalb kein 
Grund zur Sorge bestehen 
müßte. In diesem Sinne hofft 
er weiterhin auf die Sympa- 
thien der Bürger, die ihm 
und dem Flugplatz größten- 
teils entgegengebracht wür- 
den. 

• •   

Uber den Egelsbachem 

geht's etwas ruhiger zu 

Luftverkehr nimmt ab / Motoren leiser 
Egelsbach (af) - Während 

der Verkehr auf den Straßen 
immer weiter zunimmt, geht 
es in der Luft etwas ruhiger 
zu. So sind auf dem Flugplatz 
in Egelsbach die Verkehrs- 
zahlen im Vergleich zum Vor- 
jahreszeiti;aum um etwa sie- 
ben Prozent auf 69 992 Flug- 
bewegungen zurückgegan- 
gen, wie der Geschäftsführer 
der Hessischen Flugplatz 
GmbH- (HFG), Peter Leh- 
maim, bekannt gab. Im 
Bundpsdurchschnitt ist gar 
ein Minus von etwa zehn Pro- 
zent zu verzeichnen. 

Den Grund dafür sieht der 
HFG-Chef in der „unbefrie- 
digenden konjunkturellen 
Entwicklung", Heute bliebe 
den meisten eben kein Geld 
übrig, um einen Flugschein 
zu machen. „So wird auf an- 
dere Verkehrsmittel zuilick- 
gegriffen", meint Peter Leh- 
mann, Lediglich die Kurve 
der gewerblichen Flüge zeige 
steil nach oben. „Sie haben 
um etwa 50 Prozent zuge- 
nommen", sagte er. 

Doch nicht nur am Rück- 
gang des Luftverkehrs liegt 
es, daß es rund um Egelsbach 
ruhiger zugeht. So sank auch 
dank qualitativer Verbesse- 
rungen an den Maschinen der 
Geräuschpegel an der Meß- 
stelle in Erzhausen, Während 
dort die Richterskala 1993 
noch 47,3 dBA anzeigte, wa- 
ren es 1994 nur noch 46,4 
dBA, Die Ergebnisse für die- 
ses Jahr liegen noch nicht vor, 
„Immer mehr Flugzeuge wer- 
den den Anforderungen für 
ein Lärmzertifikat gerecht", 
betonte der HFG-Chef, 

Hinzu kommen Verände- 
nmgen im Luftverkehr: So 
sind etwa die Hubschrauber- 
schwebeflüge, die in den ver- 
gangenen Jahren besonders 
für Lärmbeschwerden ge- 
sorgt hatten, merklich zu- 
rückgegangen, „Die finden 
jetzt auf Flugplätzen statt, 
die nicht so nah besiedelt 
sind", erläutert Peter Leh- 
mann, In Egelsbach handele 
es sich in einem Jahr noch 
nicht einmal um 50 Stunden, 

Die Start- und Landebahn 
auf dem Egelsbacher 
Flughafen soll gemäß ei- 
ner neuen europäischen 
Rechtsverordnung um 
500 Meter verlängert wer- 
den. Foto: Flender 

Jahrgang 1921/22 
Egelsbach - Wir treffen 

uns am kommenden Don- 
nerstag, 14, Dezember, 15,30 
Uhr, im Vereinsheim der 
Egelsbacher Vogelfreunde, 
Auf der Trift, 

Die Spaziergänger werden 
gebeten, sich um 14.30 Uhr 
am Bahnübergang einzufin- 
den. 

Wir gratulieren 

Karl Pflug, Margareten- 
straße 5, zum 85. Geburtstag 
am Mittwoch, 13. Dezember. 

Hans Dombrowsky, Offen- 
thaler Straße 25, zum 82. Ge- 
burtstag am Mittwoch, 13. 
Dezember. 

Gisela Löppen, Nordend- 
straße 11, zum 93. Geburts- 
tag am Donnerstag, 14. De- 
zember, 

Julie Matzke, Lessingstra- 
ße 1, zum 89, Geburtstag am 
Donnerstag, 14. Dezember. 
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Defensive erschreckend schwach 

,,Giraffen" wurden beim 95:124 in Würzburg teilweise vorgeführt 
Langen - Die Basketballer 

des TV AXA DIREKT Langen 
haben auch im dritten Aufein- 
andertreffen gegen den Tabel- 
lenzweiten Würzburg keine 
Chance gehabt. Im Gegenteil: 
Nach der deutlichen 95:124- 
Niederlage war die Enttäu- 
schung im Langener Lager 
groß, denn in der vergangenen 
Woche hatte man im Training 
vor allem an der Defensive ge- 
feilt. Das Ergebnis im Spiel 
war dann niederschmetternd, 
denn die Mannschaft war zu 
keiner Zeit in der Lage, die 
schnellen und treffsicheren 
Gastgeber auch nur halbwegs 
unter Druck zu setzen. Erst in 
der Schlußphase, als die Partie 
lange gelaufen war, konnten 
die „Giraffen" mit einigen gu- 
ten Spielzügen aufwarten, 
doch insgesamt war das Auf- 
treten der Gäste nicht gerade 
dazu angetan, an eine positive 
Entwicklung zu glauben. An- 
dererseits sollten sich die „Gi- 
raffen" in dieser Saison wohl 
auch nicht an Mannschaften 
wie Würzburg messen, die ein- 
fach eine Klasse besser sind, 
denn trotz dieser Niederlage 
ist der Sprung in die Play-off- 
Runde immer noch möglich. 
Im letzten Spiel dieses Jahres 
am Samstag in der Sehring- 
Halle muß es gegen Ober- 
Ramstadt allerdings einen 
überzeugenden Erfolg geben, 
denn nur so kann man die 
Fans auch im neuen Jahr in 
die Halle locken. 

Von der ersten Minute an 
standen die Langener in 
Würzburg auf verlorenem Po- 
sten. Gegen die variabel vor- 
getragenen Angriffe der Ga.st- 
geber kam der TV immer wie- 
der zu spät, wui den sowohl in- 

di\'iducll wie auch als Team 
ständig neue Fehler gemacht. 
Vor allem der finnische Natio- 
nalspieler Kuisma war nie un- 
ter Kontrolle zu bringen. Auch 
Nico Wucherer als Regi.s.seur 
war ein ständiger Unruheherd 
und stellte seine ehemaligen 
Mannschaftskollegen oft vor 
unlösbare Probleme, Zehn Mi- 
nuten waren gespielt, da hat- 
ten sich die Franken bereits 
auf 28:9 abgesetzt. Über 38:20 
lief die Korbmaschine bis zur 
Halbzeit auf 60:43, 

Auch nach dem Wechsel 
waren es immer wieder die 
Gastgeber, die die Akzente 
setzten. Obwohl der neue TV- 
Coach Takis Genikomsidis in 
der Halbzeit noch einmal in- 
tensiv auf das für diese Partie 
au.sgearbeitete Defensivkon- 
zept hingewiesen hatte, waren 
seine Akteure nicht in der La- 
ge, die Vorstellungen des Coa- 
ches umzusetzen. Je länger die 
Partie dauerte, desto größer 
wurde der Abstand, und am 
Ende schien sogar eine De- 
klassierung möglich, denn 
über 79:54 imd 95:66 setzten 
sich die Würzburger vier Mi- 
nuten vor dem Ende bis auf 
118:78 ab. Wenigstens die Mo- 
ral bei den Langenem war 
aber intakt, denn gekämpft 
wurde bis zum Schluß, und so 
gelang in der Schlußphase 
noch etwas Ergebnisko.smetik, 

Angesichts der desolaten 
Vorstellung in der Defensive 
fällt es schwer, einen Akteur 
im Dress des TV AXA DI- 
REKT positiv herauszustellen. 
Allenfalls Thomas Glasauer 
hatte mit sieben Dreiern eine 
kleine positive Bilanz zu zie- 
hen, Eine ganz schwache Vor- 
stellung lieferte erneut Than 

Die Langener Basketballer, hier Peter Deppisch, waren den An- 
forderungen In Würzburg nicht gewachsen und kassierten eine 
hohe Niederlage. Foto: Orlowski 

Healy, Takis Genikomsidis 
zog die nötigen Konsec|Uen- 
zen, als er ihn zu Beginn der 
zweiten Hälfte auf der Bank 
ließ. Fünf Punkte und ilrei Re- 
bounds sind für einen Auslän- 
der in iler Zweiten Liga bei 
weitem nicht ausreichend. 
Und da sich diese Bilanz ja 
nicht erst in dieser Partie so 
ungenügend ilaretellt. sind die 
Verantwortlichen des TV wohl 

odei- übel gefordert, nochmals 
über einen Wechsel auf der 
Ausländeiposition nachzu- 
denken, 

TV AXA DIREKT: Thomas 
Glasauer (21), Peter Deppi.sch 
(7), Björn Bemard (11). Tim 
Granold (2). Ralf Bülter (Ki). 
Norbert Schiebelhut (19), .Jens 
Freudl (6). 'Hian Healy (.">). 
Benjamin Bonthus, Boris Beck 
(8), 
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Elfmeter 

versetzte 

in der 89. Minute 

der SGE den K. o. 

Egelsbacher fühlen sich beim 0:1 in Kassel verschaukelt 

Drei Männer und kein Ball. Die Langener (von links) Jörg Bauer (FCL), Bernhard Cyrys (SSG) und Achim Prilzel haben das Objekt 
der Begierde kurzzeitig aus den Augen verloren. Foto: Orlowski 

Egelsbach (leo) - Das 0:0 
schien Bestand zu haben. Da 
deutete Schiedsrichter Wolf 
in der 89 Minute in Kas.sel 
auf den Elfmeterpunltt. 
„Das war doch ein dicker 
Freistoß für uns", wetterte 
Egelsbachs Trainer Herbert 
Schaty. Aber Kassels Mittel- 
stürmer Porada störte sich 
daran nicht, vei-wandelte 
zum 1:0-Sieg für den FC 
Hessen Kassel im Abstiegs- 
duell der Regionalliga Süd 
gegen die SG Egelsbach. 
Vorausgegangen war ein 
Foul des Ka.sselers Frank 
Höhle am Egelsbacher Libe- 
ro Stefan Glaser. Höhle ließ 
sich sicherheitshalber fallen 
und Schiedsrichter Wolf fiel 
auch - darauf herein. Egels- 
bachs Fußballchef Hans-Pe- 
ter Seng: ,,Das war eine 
Frechheit vom Schiedsrich- 
ter - wir wurden um einen 
hochverdienten Punkt be- 
trogen." 

Somit überwintern die 
Egelsbacher - wie schon im 
vergangenen Jahr - auf ei- 

EM-Titel für 

Herchenhein 
Langen - Bei den Eu- 

ropameisterschaften 
der Kraftdreikämpl'e- 
rinnen in Manchester 
verteidigte Ulrike Her- 
chenhein vom KSV 
Langen erfolgreich 
ihren Meistertitel. Mit 
einer Leistung von 22^ 
kg in der Kniebeuge, 
140 kg im Bankdrücken 
und 217,ri kg im Kreuz- 
heben brachte sie es auf 
eine Gesamtleistung 
von r)82,r) kg und wurde 
mit einem Vorsprung 
von 1,') kg Europamei- 
sterin der Gewichts- 
klasse über 90 kg. 

Auch in der Ge- 
wichtsklasse bis 7r) kg 
war mit Gaby Fuchs ei- 
ne Athletin des KSV 
Langen vertreten. Mit 
11)2,5 kg in der Knie- 
beuge, 92,f) kg im Bank- 
drücken und 170 kg im 
Kreuzheben belegte die 
amtiereniie deutsche 
Meisterin einen achtba- 
ren siebten Platz. 

Langen (app) - Am letz 
ten Spieltag der FuMball- 
Bezirksliga Offenbach war 
wieder ..Derby-'I'ime" an- 
gesagt. Die SSG Langen er- 
wartete den Ortsrivalen 
FCL. Und der ,,Clul)" als 
Tabellenvierter ließ sich 
ilie gute Ausgangsposition 
vom Nachbarn nicht ver- 
bauen. Mit H:l gewann der 
FCL bei der SSG, übiM win- 
tert mit IM Punkten auf 
Rang vier. Die SSC! ist auf 
den 14. Platz abgerutscht, 
muß auf dem Relegati- 
onsplatz Weihnachten ver- 
bringen. 

FC-Trainer Klaus Fiede- 
rer: ,.Der Sieg war hoch- 
verdient, obwohl wir wirk- 
lich nicht besonders gut 
waren. Dei- schmierige 

Platz, hat auch kein gutes 
Spiel aufkommen lassen. 
Wir hatten die SSG den- 
noch voll im Griff, haben 
sie klar kontrolliert. Ich 
meine, wir hatten auch je- 
derzeit nochmal Gas geben 
können, falls es irgendwie 
eng geworden wäre." Die 
SSG habe teilweise wie ein 
Absteiger agiert, sagte Fie- 
derer. SSG-Trainer Walter 
Bloss hatte sich denn auch 
für den Montagmorgen 
schnell einen Termin beim 
Augenarzt besorgt. Ein 
Schelm, wer Böses dabei 
denkt. . . 

Der ,,Club" begann op- 
tisch überlegen, erspielte 
sich dennoch erst in der 37. 
Minute die erste Chance. 

Mark Adams nutzte sie - 
0:1. In der 4,'). Minute glich 
die SSG vor der Rekorilku- 
lisse v<m rund 500 Fans 
aus. Michael König ver- 
wandelte einen F\)ulelfme- 
ter. Bernhard Cyrys war 
gefoult worden. 

Nach dem Wechsel be- 
stimmte der ,,Club" weiter 
das Geschehen. Stephan 
Seibel per Handelfmeter 
(Sl.) und Achim Pritzel 
(04.) trafen zum 3:1. Die 
SSG, die anschließend auf 
Starke und Gray wegen 
gelb-roter Karten verzich- 
ten mußte, hatte nichts 
mehr entgegenzusetzen. 
Bester Akteur der SSG 
Langen: Manndecker Thor- 
sten Uhl, der sich gegen 

Freude bei der SSG: Volleyballherren 

sicherten sich den Herbstmeistertitel 

Zwei Siege zum Abschluß der Vorrunde / Erste Damen auf Platz drei 

Bezirksliga Offenbach 
TSV Heusenslamm — FT Oberad 30 
SV Sieinheim — Teutonia Hausen 2 2 
FC Odenthal — SG Gölzenhain 0:2 
TSG Maintlingen — BSC 99 Offenbach 3:1 
SV Zellhausen — SG Flosenhohe 17 
SSG Langen — FC Langen 13 
Spvgg Oielesh, II - G, Kl -Kroljenburg 3:2 
Ans Oflenbach — Susgo Offenihal 0:t4 

I TeuloniaHausen 18 15 
2SGRosenholie 18 12 
3 TSVHeusenslamm IB 10 
4 FC Langen 
5 FfOberrad 18 
6 Susgo Offenihal 18 
7SVSIeinheim 18 
8 FCOffenIhal 18 
9 BSC 99 Offenbach 18 

10 TSGMamflingefi 18 
11 G Kl Kroüenbufg 18 4 10 
12 SGGoUenham 18 3 
13 SV Zelfiausen 18 4 5 
USSGLangen 18 4 5 
15 Spvgg Dielesh 
16 AnsOlfenbach 18 

4 12 
I 16 

5910 
66.22 
5730 
41:16 
39:31 
51:28 
33:27 
26:32 
3536 
2825 
3231 
35:33 
28:50 
2754 
24 47 
15:124 

Lungen - Mit zwei 
klaren .■i:0-Siegen 
konnte sich die erste 
Volleyball-Herren- 
mannschaft der SSG 
Langen an die Spitze 
der Kreisliga Nord- 
ost setzen. Der be- 
reits am letzten 
Spieltag festgestellte 
Aufwärtstrend konn- 
te vor allem gegen die 
Mühlheimer fortge- 
setzt werden. Diese 
Begegnung war so 
recht nach dem Ge- 
schmack von Zuspie- 
ler Dirk Pfeffer: 
,,Egal welchen An- 
greifer ich angespielt 
habe, jeder Angriff 
war ein Erfolg." Er 
und seine Mann- 

schaf tska meraden 
dürfen nun als 
I lerbstmeister in die 
Weihnachtspause ge- 
hen. Erst am 20. Ja- 
nuar zum ersten 
Spiel der Rückrunde 
müssen die Langener 
wieder antreten. 

Pech hallen die 
zweiten Herren 
Nach einer äußerst 
knappen 17:19-Nie- 
derlage im Tie-Break 
gegen Ober-Roden 
stehen sie weiterhin 
auf dem vorletzten 
Tabellenplatz. Für 
die Rückrunde be- 
steht aber durchaus 
die Hoffnung, noch 
den einen oder ande- 
ren Platz nach oben 

klettern zu können. 
Der Abstand zum Ta- 
bellenvierten beträgt 
nämlich gerade mal 
vier Punkte. 

Die ersten Damen 
der SSG beenden die 
Vorrunde auf dem 
dritten Platz. Durch 
einen souveränen 
3:0-Sieg gegen Kö- 
nigstädten konnte 
das Punktekonto auf 
12:4 erhöht werden. 
In einer sehr ausge- 
glichenen Liga haben 
die Langenerinnen 
vier Punkte Rück- 
stand auf den Tabel- 
lenführer aus Offen- 
bach. Diese Konstel- 
lation verspricht viel 

Spannung für die 
zweite Hälfte der 
Saison. 

Besonders schwie- 
rige Gegner hatten 
die zweiten Damen 
bei ihrem Heimspiel- 
tag. Hoch motiviert 
und mit voller Kon- 
zentration begann 
man die Begegnung 
gegen den Tabellen- 
zweiten BG Darm- 
stadt. Doch nachdem 
die ersten beiden 
Sätze gewonnen wa- 
ren, konnte sich das 
Team aus Darmstadt 
in den Sätzen drei 
und vier sowie im 
entscheidenden Tie- 
Break durchsetzen. 

Nach dieser 2:3- 

Niederlage war es 
schwierig, sich auf 
den nächsten Gegner 
einzustellen. Dies- 
mal jedoch gelang es 
den Spielerinnen von 
Esther Dunkel, den 
Spieß umzudrehen. 
Mit viel Einsatzwil- 
len und mit der laut- 
starken Unterstüt- 
zung des Publikums 
konnte ein 0:2-Rück- 
stand in einen 3:2- 
Erfolg verwandelt 
werden. Damit hatte 
man dem bisher un- 
geschlagenen Tabel- 
lenführer aus Zell- 
hausen die erste Sai- 
sonniederlage beige- 
bracht. 

nem Abstiegsplatz. Aller- 
dings ist die Lage nicht ganz 
.so aussichtslos wie in der 
Saison 94/9,'i, in der man be- 
kanntlich mit einem furiosen 
Endspurt noch den Klassen- 
erhalt schaffte. Die SGE 
rangiert zwei Punkte hinter 
dem 16. Burghausen - da ist 
noch alles drin. Die Egelsba- 
cher Aufholjagd kann erst 
am ersten März-Wochenen- 
de beginnen - mit dem Heim- 
spiel gegen den VfR Mann- 
heim. Höhepunkte bis dahin: 
das eigene Hallenturnier am 
21./22. Dezember sowie der 
Kick in der Höchster Ball- 
sporthalle am 2f). Dezember. 

In Kassel war vor einer 
Mini-Kulis.se nur wenig los. 
Auf leicht aufgetautem Bo- 
den spielte der Zufall natür- 
lich immer mit. Dabei waren 
die JIgelsbacher im ersten 
Durchgang das be.ssere 
Team. Allerdings vergab 
Leichtgewicht Tomas Oral 
zweimal aus aussichtsrei- 
cher Position. 

Die Ka.sseler machten im 

zweiten Akt etwas mehr 
Dampf, ohne Egelsbachs 
Deckung sonderlich zu be- 
unruhigen. Schlußmann 
Rene Glasenhardt und Libe- 
ro Stefan Glaser überragten 
erneut. Auch Leo Caic, Jür- 
gen Bellersheim und Ralf 
Zürlein boten in der Defen- 
sive eine starke Vorstellung. 
Fast wäre es ein typisches 
0:0-Spiel geworden, ilann 
folgte der Höhle-F:\ller. 

Einer der besten Egelsba- 
cher, Slavisa Dacic, wurde in 
der ,'j6, Minute vom Feld ge- 
holt, nachdem er sich mit 
dem Schiedsrichter angelegt 
hatte und ,,Gelb-Rot" ge- 
fährdet war. Egelsbachs 
Olaf Kirn war nach längerer 
Verletzungspause wieder 
dabei, verausgabte sich to- 
tal. 

SG Egelsbnch: Gla.sen- 
hardt, Glaser, Cuic, Bellers- 
heim, Kresin, Zürlein, Dacic 
(.")(). Konadu), Kirn (72. Wei-' 
mer), Reljic, Stier, Oral (40. 
Wise). 

FCL nahm im Derby die Punkte mit 

„Club" gewann mit 3:1 gegen SSG / Gelb-Rot für Gray und Starke 

FCL-Torjäger Stephan 
Seibel ordentlich aus der 
Affäre zog. 

SSG Langen; Stieber; 
König, Dohmen, Benz, 
Gray, Uhl, Heil, Muszcak, 
Cyrys, Starke, Juhnke 
(Remta, Grubek). 

FC Langen: Schlapp; Mi- 
chels, Brandeis, Vossberg, 
Schweitzer, Bauer, Markus 
Grohmann, Seibel, Xan- 
thopoulos, Adams, Pritzel. 

Beim Spiel der Reserven 
nahm der Tabellenzweite 
FCL ebenfalls die Punkte 
mit nach Oberlinden. Den 
goldenen Treffer zum 1:0 
erzielte Jörg Fischer. Der 
FCL überwintert auf Rang 
zwei, die SSG auf Platz 
fünf. 

Regionalliga Süd 

Kickers Stuttgart — Eintr. Ffm. Am. 
VfR Mannhelm — ^vgg. Ludwigsb. 
TSF Ditzingen — FC Augsburg 
SSV Ulm — B. München Am. 
Spvgg. Fürth — Vestenbergsgreuth 
SV Darmstadt 98 — SC Neukirchen 
FC Hessen Kassel — SG Egelsbach 
FSV Frankfurt — SV Sandhausen 

1 Kickers Stuttgart 
2 VfR Mannheim 
3 SSV Ulm 
4 TSF Ditzingen 
5 SSV Reutlingen 
6 Spvgg. Ludwigsb. 
7 FC Augsburg 
8 Spvgg. Fürth 
9 B. München Am. 

10 Vestenbergsgreuth 
11 Eintr. Ffm. Am. 
12 SV Darmstadt 98 
13 SV Sandhausen 
14 SC Neukirchen 
15 FC Hessen Kassel 
16 Wacker Burghsn. 
17 SG Egelsbach 
18 FSV Frankfurt 

3:0 
3:1 
2:3 
2:0 
0:0 
3:1 
1:0 
2:3 

18 13 4 1 53:15 43 
18 9 7 2 33:20 34 
18 9 5 4 29:25 32 
18 9 3 6 38:24 30 
17 8 4 5 25:21 28 
18 7 6 5 30:28 27 
18 7 4 7 28:23 25 
18 7 3 8 30:35 24 
18 6 5 7 21:25 23 
18 5 8 5 20:25 23 
18 5 7 6 19:25 22 
18 4 9 5 34:34 21 
18 6 3 9 25:33 21 
18 5 5 8 23:27 20 
18 5 4 9 22:36 19 
17 2 12 3 18:19 18 
18 4 4 10 23:39 16 
18 2 3 13 17:34 9 

Am 25. Februar (14 Uhr) splalan; Wacker Burghausen - SSV Reutlin- 
gen, 
Fortsetzung der Rückrunde: 1. - 3. Mürz. 

Sport der Jugend 

Jugendhandball 

HSG Langen 
mC: HSG Reichelsheim/ 

Beerfurth — HSG 11:15 
Bis zur Pause spielte die 

HSG Langen äußerst 
schwach. Die Abwehr agier- 
te lasch, und so bot man den 
Gastgebern zahlreiche 
Chancen, um zu Torerfolgen 
zu kommen. Die zweite Hälf- 
te wurde dann konzentrier- 
ter begonnen, und der HSG 
Langen gelang es nun aus ei- 
ner sicheren Deckung, ge- 
stützt auf einen guten Tor- 

hüter, das Spiel auch im An- 
griff erfolgreicher zu gestal- 
ten. Michel Werwitzke war 
nun überhaupt nicht mehr 
zu bremsen und erledigte mit 
seinen sechs Treffern in der 
zweiten Halbzeit die Rei- 
chelsheimer fast im Allein- 
gang. Bei vier Minuspunkten 
belegt die HSG weiterhin 
punktgleich mit dem Tabel- 
lenführer einen hervorra- 
genden zweiten Platz, den es 
am Donnerstag um 18.30. 
Uhr in der Turnhalle der 
Adolf-Reichwein-Schule ge- 
gen den TSV Pfungstadt zu 
verteidigen gilt. 

miniMAL macht Appetit aufs Einkaufen 

Hi-i Druikti-iilci kciiH' Miltunx <n U.Khc (MM .Sllvcrllill: A 
Irische fl 

junge Ente^ 
I Iki, A, mit IniKTcIciv 
hruikrti^ gdrorcn. 1 

Persil 
Vollwaschmittel 

phiisphatlrci. I(» kg'lragcpackung 

Nutella^^mi^^^^ 
Nuß-Nougat-Creme 
75(1 gCilas 

Mumm Sekt Dry 
ein prickelndes Erlebnis oder j 

Deinhard Sekt Ula | 
trocken. l),7S Liier Flische ( 

Spanische 
Clementinen 
Klxssf 1, 2000 g Ncrtz 

Hohes C 
Orangensaft 

mit (xJc-r ohne Fruchtllci.sch 
Multi-Vitaminsaft oder 
Vaihinger Orangensaft 
mit oder ohne Fruchtnei.sch 
0,75 Liier Einwcgflische 

Putenbrust 
gegart, 100 g 

Warsteiner 
Pilsener^ 
Kisten f 
mit 20 X f 
0.5 Liter 
Flischen 

Jl_ Ammm' .ugiiiii 

12. DEZEMBER 1995 BRIEFMARKEN-MAGAZIN LANGENER ZEITUNG. NR, 99, SEITE 7 
rE3 

WER, 
WAS, 

WO 

Viele Menschen sam- 
meln Briefmarken neben- 
bei. Wer allerdings mehr 
wissen will, systematisch 
sammeln und mit anderen 
tauschen möchte, kann 
sich an die Briefmarken- 
vereine wenden: 

Babenhausen 

Briefmarkensammler- 
verein Babenhausen, Kon- 
taktadressen. .lean 
Gramm, Martin-I,uther- 
Straße S, Telefon: OtiOTH / 
:ts 1,S 

Die Briefmarkentausch- 
börse und der Basar sind 
alle zwei Monate an jedem 
vierten Sonntag von O.HO 
bis 12.30 Uhr im SPD- 
Parteibüro, FahrstralJe 2, 
Babenhausen. 

Dieburg 

Veiein für Briefmarken- 
freunde Dieburg, Kon- 
taktadresse: Gerard Huut- 
man, Steinstraße S7, Tele- 
fon: 00071 /22 1 IB. 

Zur Zeit keine Tausch- 
tage. 

Dietzenbach 

Briefmarken-Sammlor- 
verein Dietzenbach, Rein- 
hardsweg 3, 63128 Diet- 
z.enl);u;h, Vorsitzender 
Manfred Wrzesniok, Tele- 
fon: 0H074 / 2 35 05, 

Tauschtage jeden zwei- 
ten Monat im Bürgerhaus. 

Die Jugend tauscht jo- 
den ersten und dritten 
■Samstag im Monat, 15 
Uhr, im kath. Pfarrzen- 
trum. 

Erlensee 

Verein für Briefmarken- 
und Münzkunde Erlen.see, 
Kontaktadresse: Klaus 
Hölzinger, Wächtersba- 
cher Straße 5, ()3.')05 Lan- 
gen.solbold, Telefon: 
0G184 / 38 30. 

Tauschtage in der Er- 
lenhalle in Erlensee am 
Hallenschwimmbad jeden 
ersten Dienstag im Monat, 
19 Uhr. 

Hanau 

Mühlheim 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau 1890, 
Vorsitzender Werner Klie- 
ber, 03450 Hanau 1, Ka- 
tharina-Belgica-Straßo 1, 
Telefon: 00181 / 2 18 08. 

Das Büro des Vereins ist 
in der Eugen-Kaiser-Stra- 
ße 17b. Es ist jeden Mitt- 
woch von 17 bis 19 Uhr ge- 
öffnet. 

Im Vereinshaus sind 
Tauschtage jeden ersten 
und dritten Sonntag im 
Monat, 9 bis 12 Uhr. 

Langenselbold 

Tauschtage des Brief- 
markensammler-Schwer- 
punktes Langen.selbold: 
Mitglieder im Verein der 
Briefmarkenfreunde Kin- 
zigtal e.V., jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der 
Fröbelschule, Schulgasse 
in Langenselbold. Die Ju- 
gend trifft sich von 17.30 
bis 19.30 Uhr. 

Langen 

Briefmarkensammler- 
verein Langen, Vorsitzen- 
der ■ des Vereins und 
Bundespressesprecher der 
Philatelisten Reiner Wys- 
zomirski, 63225 Langen, 
Anemonenweg 24, Tele- 
fon: 06103 / 7 91 93. 

Tauschtage in der 
Stadthalle, Clubräume 1 
und 2, Südliche Ringstra- 
ße 77, jeden ersten und 
dritten Mittwoch im Mo- 
nat, 20 Uhr. Für die Ju- 
gend jeden ersten und 
dritten Mittwoch, 19 Uhr. 

Bncfmarkenfroundo 
Mühlheim, Vorsitzender 
Horst Lötz, ti31(i5 Mühl- 
heim am Main, Ringstraße 
t), Telefon: 00108 / 7 09 41; 
Post an Berthold Liegl, 
03165 Mühlheini am Main. 
Postfach 12 22. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Mühlheim, Dietes- 
heimer Straße 60, jeden 
dritten Sonntag im Mimat, 
9.30 Uhr. 

Neu-Isenburg 

Briefmarkensammler- 
Verein Neu-Isenburg, 1. 
Vorsitzender Joseph Krat- 
zer, Offenbacher Straße 
35, 63263 Neu-Isenburg, 
Telefon: 06102 / 3 62 19. 

Tauschtage im ,,Alten 
Feuerwehrhaus", Offen- 
bacher Straße 35, Raiuii 
10, 1. PUage rechts (Hin- 
tereingang links), jeweils 
am 2. unti 4. Donnerstag 
im Mimat. Jugend von 
17.30 bis 19.30 Uhr. Se- 
nioren vor: 19 bis 22 Uhr. 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeitsgemeinschaft 
Philatelie Obertshausen, 
Vorsitzender Rolf Loch- 
mann, 63179 Obertshau- 
sen, Bürgermeister-Käni- 
merer-Straße 12, Telefon: 
06104 / 4 30 66. 

Tau.schtage im Bürger- 
haus Hausen jeden zwei- 
ten Sonntag im Monat ab 
9.30 Uhr. 

Tauschtage in Heusen- 
stamm jeden vierten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr, für Jugendliche und 
Erwachsene, Altes Rat- 
haus, Schloßstraße an der 
Kirche. 

Offenbach 

Briefmarkensammler- 
gilde Offenbach am Main, 
Vorsitzender Wolfgang 
Bubori, Bismarckstraße 
37, 03065 Offenbach, Tele- 
fon; 069/81 88 93. 

Tau.schabende jeden 
dritten Dienstag im Mo- 
nat, 19.30 Uhr, Tauschla- 
ge für Erwachsene und Ju- 
gendliche jeden ersten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr. Die Veranstaltungen 
sind im Kolpinghaus, Lui- 
senstraße 53, hinteres Ge- 
bäude. 

Rödermark 

Brief markon.sammler- 
Verein Rödermark, Vorsit- 
zender Klaus Karius, Al- 
bert-Schweitzer-Straße 5, 
63322 Rödermark, Tel.: 
06074 /71 12. 

Tauschtage jeden drit- 
ten Montag im Monat, 
19.30 Uhr, evangelisches 
Gemeindehaus Urberach, 
Wagnerstraße 35. Ab 17.30 
Uhr Jugendgruppe. 

Rodgau 

Briefmarkensammler- 
Verein Rodgau-Nieder- 
Roden, Vorsitzender Al- 
bert Jung, 63110 Rodgau 
3, Heusenstammer Weg 
21, Telefon: 06106/ 
7 54 83. 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 
19.30 Uhr, und jeden drit- 
ten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr, im Sozialzen- 
trum am Puiseauxplatz in 
Nieder-Roden. 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Se- 
ligenstadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich L. Thrin, 
63533 Mainhausen 2, 
Hauptstr. 27, Tel.; 06182/ 
18 94. Geschäftsführer 

Lutz Lang, Mainhausen, 
Friedensstr, 7, Tel.: 
06182/2 42 24. 

Tauschtage jeden letz- 
ten Sonntag im Monat, 10 
Uhr, in der TGS-Turnhal- 
le, Grabenstr. 40 und je- 
den zweiten Dienstag im 
Monat, 20 Uhr, im Ver- 
cinsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite U. 
Stock. 

Bei der Jahresabschlußfeier der Brielmarkenfreunde Mühlheim wurden verdiente Vereins- 
milglleder geehrt. Der Vorsitzende des Vereins, HorsI Lütz, überreichte Ehrennadeln an Willi Hörr, Frank 
Lederle, Thomas Lehr, Udo Parakenings und Rüdiger SIengl lür zehnjährige Milgliedschall, Peler Hilde- 
brand, Ernst Hohmann, Andreas Hoyer, Klaus-Dieter Huck, Berthold Liegl. Heinz Magel, OIhmar Sladky, 
Rainer Wieck und Claus Wunderle lür 1 Sjähnge Mitgliedschaft, Rudolf Merkl für SOjöhrigo Mitgliedschall, 
Karl Otterbein erhielt beim der Ausspielung einer Tombola Unterstützung von der Tochter dos Mühlhei- 
mer Bürgermeisters, Ricarda Schelzke. Fotos (2) p 

Mitarbeiter im Reich Gottes" 

Mit Friedrich von Bodelschwingh kam in Bethel ein neuer Aufschwung 

99 

Z\im 50. Todestag von 
Friedrich von Bodel- 
schwingh erinnert die Deut- 
.sche Post AG mit der Her- 
ausgabe einer Sonderbrief- 
marke an das Wirken eines 
Mannes, der sich gegen die 
Machthaber des Dritten Rei- 
ches auflehnte. 

Friedrich von Bodel- 
,schwingh ist jüngstei' .Sohn 
des gleichnamigen Begrün- 
ders der Bodelschwingh- 
schen Anstalten in Bethel bei 
Bielefeld, einer Anstalt für 
Epileptiker, geboren am 14. 
August IH77, aufgewachsen 
in der Gemeinschaft epilep- 
tischer Kintler. Nach dem 
Studium der Theologie folg- 
te er dem Ruf des Vaters zur 
Mitarbeit in BethM (1901). 
Der Vater starb 1910, imd 
der Sohn übernahm die Lei- 
tung der Anstalt, unter tler 
Bethel einen mächtigen Auf- 
schwung nahm (vor allem 
wurde das Schulwesen auf- 
gebaut), ohne daß sich ein 
,,Großbetrieb" entwickelte. 

Bethel wurde die zentrale 
Forschung.sstätte für die Be- 
handlung der Epilepsie. 
,,Pastor Fritz" verband Me- 
dizin und Theologie, wo- 
durch im Blick auf die Kran- 
ken aus dem Objekt der Pfle- 
ge ein ,,Mitarbeiter im Reich 
Gottes" wurde. Neue Aufga- 
ben kamen aus der allgemei- 

Zum 50. Todestag von Friedrich von Bodelschwingh gibt die Post AG 
eine Sonderbriefmarke heraus. Sie erscheint am 11. Januar. 

nen Not nach dem Ersten 
Weltkrieg dazu. 1921 wur- 
den die drei ,,Korporatio- 
nen" Bethel, Sarepta und 
Nazareth zum ..Anstalts- 
bund" zusammengeschlos- 
serj. Als Prediger verstand er 
zugleich den schlichtesten 

Epileptiker und den hoi hgc- 
bildi'ten Akademiker anzu- 
sprechen. 1933 wurde er zum 
Reichsbischof designiert, 
trat aber dieses Amt nie an, 
da Ludwig Müller als Ver- 
trauertsmann Hitlers das 
Amt übertragen bekam. 

Hodelsi'hwingh blieb als 
Mann der Ueki'iinenilen Kir- 
che deiuioch der heimliehe 
Hisehof iler Kirche, bei dem 
sieh Ungezählte Hat und Hil- 
le holten. In der von Hodel- 
si'hwingh mit begründeten 
,,Arl)eilsgemeinsehiifl der 
ini.ssionarisehen und diako- 
nisehen Werke" bildet sieh 
schon die Evangelisehe Kir- 
i'he in l)eiitsehlan<l ab. 

Im Kiri'henkampf hielt er 
sieh zunächst zurück, was 
sieh allerdings in cli>m Au- 
genblick änderte, als der na- 
lionalsozial ist Ische Staat 
mit der Aktion zur Vernich- 
tung des sogenannten ,,un- 
werten L<'bens" das Leben 
der Kranken - nicht nur in 
Bethel - bedrohte. Durch sei- 
nen unbeugsamen Wider- 
stand ri'ttele er seine Kran- 
ken und hat zusammen mit 
Landesbischof Wurm, Bi- 
sehof Graf Galen und Pastor 
Braune erre'icht, daß die Ku- 
thanasieaktion abgebroelien 
wurde. 

Nach dem En<le des Zwei- 
ten Weltkrieges setzt<' ei' sieh 
- .schon todkrank - für den 
Wiederaufbau des schwer 
geschädigten Bethel, für ilen 
«-■rsten ,,Suchdienst" und füi' 
die Ver.sorgung von ViM trie- 
benen aktiv ein. Er starb am 
4. Januar 1940. 

Erstaunliche Geschichte einer jungen Großstadt 

Alfred Meschenmoser schildert das Postwesen der Stadt Salzgitter 
Sulzgittcr - Die ,,Meschen- 

moser-Studien" gelten auf 
dem Gebiet der modernen 
Postgeschichte als eine Bro- 
■schürenreihe, die beispiel- 
haft die guten An.sätze des 
klassischen Postge.schichte 
fortführt. Dabei gelingt es 
dem Autor, Philatelie- und 
Postgeschichte .so in das 
Blickfeld zu rücken, daß sie 
nicht nur für den Heimat- 
sammler, .sondern für jeden 

Freund der Postgeschichti? 
von Intere.sse ist. 

Dies gilt auch für diese 
neue, informative Arbeit 
über die erstaunliche Ge- 
schichte einer jungen Groß- 
stadt. Gemeint ist Salzgitter. 
Diese (jroß.stadt untersch(^i- 
det sich sowohl in Alter wie 
in Art und Ursache ihrer 
Gründung, die für sich schon 
ein interes.santes Kapitel der 

jüngeren Industriegeschich- 
te darstellt. Es führt den auf- 
merksamen Leser zurück in 
die Zeit d(!S Dritten Reiches 
und zeigt die verschiedenen 
Phasen und Stationen auf, 
die selbst in kurzer Zeit ab- 
wechslungsreich durchlauf- 
en wurdim. 

Dem Autor gelingt es, die- 
ses Kapitel junger deutscher 
Geschichte philatelistisch 

eindrucksvoll zu belegen 
und mit Dokumenti'n aus der 
damaligen Pressi' und Zeit- 
geschehen zu dokumentie- 
ren. 

Format A.'i, cirka 20 .Sei- 
ten, 19 Allbildungen, 
.Schwalmtal 1995, Preis: 
.sechs Mark, ISBN 3-928277- 
4(1-0. Bezugsadresse; Phil*- 
Creativ Verlag, Postfach 10, 
41360 Schwalmtal. 

Auktion in Hausen 
Auch in diesem Jahr lädt 

die AG Philatelie Oberts- 
hausen wiedi'r zu einer in- 
teressanten Veranstaltung 
ein: Am II), Dezi'mber ist in 
den (iesellschaftsräumen 
des Bürgerhauses Hausen 
die jährliehe Briefinarken- 
auktion. 

Wie im vergangenen ,Iahr 
stellt ein reichhaltiges Ange- 
bot für interessierte Brief- 
markensammler zur Verfü- 
gung, Gesiichle Einzelmar- 
ken, Sätze, Zusammenstel- 
lungen sowie Angebote aus 
Sammlernaclilässen stehen 
zum Ausruf an. Aus allen 
.Saminelgebieteii ist etwas 
dabei, auch schon zu ,,klei- 
nen Preisen", Die sanunler- 
freuiidlich niedrigen Aiis- 
rufpreise fiihren oft zu guten 
Erfolgen, 

Alle angebotenen l.o.se 
können am Sonnlag, II), Di'- 
zember, ab 9 Uhr, im Hur- 
gerhaus Hausen, (lesell- 
schaftsräuine, besichtigt 
werden. Die V<'rsteigeriing 
beginnt um 10 Uhr. Einliel'e- 
riingen können auch noch in 
letzter Minute am Sonntag, 
von 1) bis 9 Uhr, i'rfolgen. 

Der Initiator erwarten 
wieder ein<' lebhafte und 
spannende Vi'ianstaltiing 
mit viel Freude bei allen Be- 
teiligten. Es soll wie in den 
vergangenen .lahren keine 
ernste und vi'ibissene Ver- 
sti'igi'iung werden, sonde.rn 
etwas locki'rer ablaufen. 

Der Termin ist günstig, um 
auch noch in IrMzter Minute 
ein philatelistisches Wi'ih- 
nachtsgeschenk zu erwer- 
ben, 

Gäste, die nur mal rein- 
■schauen möchten, um sich zu 
informieren, sind herzlich 
willkommi'n. 

Briefmarken- 
Redaktion; 

Walter Hauck 
Minnefeld 4 
04807 Dieburg 
Tel.: 06071 / 2 40 »7 

Ein Denkmal der modernen Kunst geschaffen 

Man kann .sehr lange dar- 
über nachdenken und auch 
diskutieren, was eigentlich 
tatsächlich die tiefsten 
Gründe dafür waren, daß die 
Wende zum 20. Jahrhundert 
zu einer .solch fundamenta- 
len Veränderung in allen Be- 
reichen geriet; in den welt- 
politischen, gesellschaftli- 
chen, philosophischen, wirt- 
schaftlichen und techni- 
schen ebenso wie dem fol- 
gend auch in der Kunst. In 
allem und jedem ging es je- 
denfalls darum, die Realität 
der dahinfließenden und al- 
les verändernden Zeit in 
ihrer neuartigen Heftigkeit 
zu bewältigen. „Pantha 
rhei" i alles fließt hatte der 
griechische Philospoh Hera- 
klith vor gut 2 500 Jahren 
bereits konstatiert. 

Eines jedoch muß darum 
heute wie vorher getan sein, 
will man überhaupt in der 
Gegenwart leben; Man hat 
sich dem zu stellen, was 

Künstler mit ihren Werken 
behaupten. Dazu gilt es, zu 
allererst eines zu lernen, sich 
mit Neuem au.seinanderzu- 
.setzen, was bedeutet, nicht 
zu glauben, die eigenen, weil 
gewohnten Urteile, seien die 
allein gültigen. Die österrei- 
chische Post widmet sich den 
Werken von Adolf Frohner 
und ehrt ihn mit einer Son- 
derbriefmarke . 

Die Wurzeln aller gedank- 
lichen und malerischen Auf- 
gaben, die sich der Österrei- 
cher Adolf Frohner setzte, 
gingen von einer tiefergrei- 
fenden Ebene aus. Er ging 
davon aus, daß Kunst längst 
nicht mehr eine distanzierte 
Angelegenheit ist, nicht von 
ästhetischen Lösungen oder 
gar schmückenden Aufga- 
ben bestimmt wird, sondern 
vielmehr eine kritische In- 
stanz ist; man muß dem 
Menschen „nur provokant 
die Wirklichkeit zeigen", das 

war ein Kernsatz seiner Ge- 
danken. 

Am 12. März 1934 in Nie- 
d(!rösterreich geboren absol- 
vierte Frohner das Gymnasi- 
um des Zisterzien.serstiftüs 
Zwettl, übersiedelte danach 
1952 nach Wien, um hier seit 
1954 als Gasthörer an der 
Akademie der bildenden 
Künste sich mit den Proble- 
men der Gegenwartskunst 
auseinanderzusetzen. Er 
sagt heute selbst, daß er zu 
dieser Zeit kaum etwas wuß- 
te, außer etwas über Barock- 
musik und etwas über huma- 
nistische Werte, aber nur zu 
rasch wurden ihm nun Fra- 
gen wie ,,was Kunst oder 
Schönheit sei" mit aller 
,,Restauration der klassi- 
schen Kunstvorstellungen 
eines Tages buchstäblich 
zum Speien." Als Künstler 
begann er daraufhin als Au- 
todidakt, er arbeitete als 
Werbegraphiker beim Ver- 

band der Fllektroindustrie, 
aber schon 1959 begann i'r 
als Kunstkritiker zu .schrei- 
ben. 1901 setzte er mit eige- 
ner künstlerischer Arbeit 
voll ein, die kritisch, aufse- 
hen<'rregend, aggressiv 
wirkte, er wollte ,,ein(' Art 
tabula rasa schaffen", sagte 
er, gehe es doch darum, nicht 
,,die Kunstgeschichte nach- 
zubeten und den Vätern über 
die Schulter zu schauen, 
sondern einfach durch das 
Sprengen des Herkömmli- 
chen und durch das Verlet- 
zen aller Tabus Neues zu er- 
leben." Das brachte ihn in 
den Kreis der ,,Aktions- 
kunst". Seine Werke dieser 
Zeit verwendeten Materiali- 

wie Matratzen oder Stroh, 
Abfälle, verbrauchte, weg- 
geworfene Gebrauchsdinge, 
mit denen man sich bewußt 
von der Ästhetik der Alltags- 
künstler absetzen wollte. Es 
mochte damals befremden. 

aber es war in seiner Neuar- 
tigki'it, in dem Aufbrechen 
aller Gewohnheiten aufre- 
gend, faszinierend und groß- 
artig. 1901 ließ er sich in ei- 
ner spektakulären Aktion 
mit Otto Mühl und Hermann 
Nitsch für drei Tage einmau- 
ern, gemeinsam gaben sie ein 
Manifest mit dem Titel 
,,Blulorger' heraus Eine 
tiefgreifende Wende setzte 
dann 1966 ein, als er erkann- 
te, daß die malerische Bemü- 
hung um die Figur, um das 
Menschenbild, ihm weit We- 
sent icheres auszusagen er- 
mög icht. Von Liebe und Tod 
zeugen seine Bilder, von Haß 
und Gewalt, Schmerz und 
Lust, Immer wieder beruft er 
sich auf die ,,Venus von Wil- 
lendorf" deren scheinbare 
Häßlichkeit wahre Mensch- 
lichkeit symbolisiert, und so 
wurde Frohners Werk mehr 
und mehr vori einer stupi-n- 
ten Vielfalt und Kraft. 
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l'nucr !/cmrinsamrr Lclicii.iu'rt/ ist zu h'ndf. 

'rrmii'iH nehmen wir Alj.sfhicd von meinem f^eliehten 
Mann, unserem trensoi'Hi>n(ien Vater, Schwief'»'rvater 
und Opa 

Dipl.-Volkswirt 

August Willmann 

♦«.12.1 «22 +7. 12. 19»5 

Wil- gedenken seiner in Liehe und Dankbarkeit: 
Ilildv Willinniiii 
Waltriuid Willmanii 
Dioter und .leaiiotte Willmann 
Anncf{ri't und Jana 

Die MeerdiKun^; findet am Donnerstag;, dem 14. Dezember 1 !•(),'), um 
11.00 Uhr auf dem Kriedhol' in Lanj^en statt. 

Am 7. Drzcmbcr UlOf) v(M'slarl) plöl/iich und uncrwurtol unser 
Pensionär 

Herr Heinrich Deißler 

im Alter von (iO Jahron. 

Herr DeiBlcr war lanj^e Jahre in unserem Unternehmen täti^. 

Mit Dank und Anei'kennunjf l'üi'treue, pl'lichtliewuHte Tätif^koit 
ti'auern wir um unseren eliemali)^'t>n Mitarbeiter und Kollef^en. 

Wir werden ihn in ehrender Krinnerunj^ behalten. 

AMI» DEUTSC HLAND GMBH 

GcschüftsIcitiiiiK Kütriebsrut Bclcgschnft 

Wi'il l)ii .so livh lind mit Hfwt>nt>n, 
fällt lins (/(•)• Abschied dop/ii'H schn'i'r, 
nur ein Trost ist uns ffflilichi'n, 
jrly.l hnst Pii keine Sclinierxen mehr 

In Liebe und Danki)arkeit nehmen wir Abschied von 
meinei' liebi-n Mutter, Oma, Ur-Oma, Schwester, Hchwfi- 
t^erin und Tante 

Maria Steitz 

};eb. Kuhn 
•l(i. ». lillO +!». 12. l!t»5 
In stiller 'I'rauer: 
Ilse Klar geb. Hteit/. 
Thomas und Petra Klar K<'b. Schubert 
Christine, Kyra und Lea Klar 
sowie alle Angehörigen 

()U22r) Lanf^en, WilhelmstralJe 47 
Die Beerdigung findet am Donnerstag, flem 14. De/ember litflf), um 
L'l.HO Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 
Das Rec)uiem ist anschlii'lJend in der katholischen Kirche St.-Alb(!r- 
tus-Magnus, HahnstralJi". 

Ir/i h(il) (hin 1,1'ln'ii ulifnriiiiih'ii, 
hin nun livfivii i'iiii Siiimt'rz uiul l'cin, 
ih'nkt iifl (III mirli in ntillfn Slunili'n 
iintl UijU inirli ininifrhfi KufU iii'in. 

Hans Engel sen. 

♦ 18.7. 1925 t«. 12. 1995 

In stiller Trauer: 
Hans Lngel jun. 
Int;rid Ln{;el 
Heiko Kn{;el 
sowie alle AnKeh(iri|;en 

Langen/Dreic'ich 

Die Traucrfcier findet am Dienstag, dem 
12. Dezember 1995, um 10. L") Uhr auf dem 
Friedhof in Langen statt. 

Elbe-Qli§t 

KSCMilmiCHES 

ANGEBOTE 
Dach- 

Neu I Um'locKunoen 
Jürgen Rinker 
nedachiingsyoRellBChatt mbH 
NorriRirnllo 42 63460 Hannu 

nnlßren?on in Ihrer Nachhnrachaft 
({rbilte KonKtaklmihiahme unter 

Telefon Wi*h«u8ün 06150 ' 8 19 70 

Wissen kommt nicht 
von ungefähr, 

Zeitungsleser wissen 
mehr! 

h 

Ich bin ein 

Kind 

dieser 

Welt. 

Iri( BartMMi untarslUtzt die 
KIndarnothilf«. Bllla helfen 
auch Sie. Schicken Sie uns 
diesen Coupon, oder rufen Sie 
an. Telefon: 0203-77 77 97 
Wir tandan Ihnan umga- 
hand Untarlagan. 
Nama 

StraBa 

PU, Ort 

KINDERNOTHILFE o.V 
Dütieldorfar Landilr 180 

47249 Duisburg ' Spendenkonto; 
Bank für Kirche und Diokonie EG 
BLZ 350 601 90 Klo.45 45 45 

Hummelsiep 

Altlifliltr Äpfll, Kl. I, 10 kg, «ui Intigriirtam Anbau - Erntapral«! 
Cai Ormta Ml/70 OM 17.U Ca> Oranga 70/B0 OM 22.50 
Elitär OM 22.S0 Katar Baikoop DM 22.50 
Jonagold DM 22.50 Ingrid Maria DM 17.50 
RIrnan 4 kg DM i.OO Rota Qrapalrult DM 29.50 
Span. Aplaltlnan, Span, und Marcc Clamantlnan DM 2t.50 

Verkauf vom LKW, am kommandan Donnaratag, 14. Oazembar 1995 
14.30 Langen, Sladlhalla 
1S.00 Langen, Bahnhol 

15.30 Egalabach, Barllnar Platj 
It.OO Langen, Südl. RIngatr., Friedhof 

Den Armen BlTOt 

GerechtUkeit *^1^«»'* Postbank Köln 600600600 

Schlechte Noten ? 

Bei der Scfiülerhilfe gibt es er- 
folgreiche und preiswerte Nach- 
hilfe von der Grundschule bis 
zum Abitur. In vielen deutschen 
Städten. Auch In Ihrer Nähe. 

SckiiJMuif«/§, 
L «man machl wiadar SpaB 

CNETZei^BACH, 3. 00 Tal. 26 38 0 
HEUSENSTAMM, Frankfurter Str. S7 Tal. 39 37 
LANGEN, Bahnatr. 76 Tel. 63 1 22 
OfFENBACH, Kalaaralr. 63 Tel. 86 39 67 
DiEBURO, MarM 2 Tel. 19 4 16 
MÜHI>4EIM, Bahnhofatr. 1t Tal. 19 4 16 
OBERTSHAUSEN, Robarl-Koch-Str. 2 Tel. 19 4 16 
ROCKJAU, Rodeflatelnatr. 7 Tel. 19 4 16 
SEUGENSTAOT, Klein« Maingaaae 1 Tal. 19 4 16 

Beratung u. Anmeldung: Mo. - Fr. 16.00 Ma 17.30 Uhr 

Träum was schönes 
I'Hirz E(iNkh m/Aiii I (Jim mk iiiin 

ZUR CiUllN NA( III 
I rll/ I gniT hat fut .illf Kinilcr wiincli rsilionf 
(iiili'niu hl-(ii'MhlihltMl «is.mitni'n(!i sli'lll, Ne- 
Ih'ii niiHU'tni'i\ (ii'siliichli'n (■(»! so hi'k.iniiU'n 
Aiilori'n wil' lldiis lUiimanii. Iiml (iiiKni'nimis, 
lamt". Kruss imil Olfricil ['tniKIcr liiuli'ii siih 
bi'lii'hli' Marihi'ii vnii Hans ( liiiMian Ai\iIit 
sen \iiul V(in den Hnulctn (iiiriiin, .ihcr .luih 
Kan/ lU'Ut' (it'sdilihU'n. 
/iiMl/llih /um lliiih crhalti'M Sii' t'iiii' IlDr- 
spli'l-Kassi'lli', auf ili't I rll/ ilif Marih™ 
fiir Ihri' Kinder Vdtlii'sl. 

JHMTFi 

ÖRE 
M r; r N 

19,90 

Berühmte Chöre 
singen für Millionen 
Em Fest für allo Freunde der Chor- 
musik, eine CD mit Liedern, die zum 
Mitsingen einladen: Mit dabei beim 
großen Wunschkonzert beliebter 
Melodien sind u.a. die Don Kosa- 
ken, der Montanara Chor odor die 
Regensburgor Domspatzen. 
Die hlöhepunkte aus den Reper- 
toires dieser berühmten Chöre 
wurden exklusiv für diese CD 
zusammengestellt darunter La 
Montanara, Ich bete an die Macht 
der Liebe oder Song oUay. 

Koiiitinll.siiiv Mfliitlli-ii von 
Richard 
Clayderman 
Mit sriiiiT Mllsil^ ii.ii Kii li.iril 
I liiyiU'tin.ni dii' lli'i/rii sriiirr 
I ans i'n)lu'rl. Wenn dirsi'r 
Mann Klavier spii li, vrr/.ui- 
lu'rt IT das l'iil)likuin. dii' 
tllui'H silu'iiii'ii laiiKsaimT /u 
Hi'lu'ii, Zi'il lur I rauini' A ii 
tiir /iirllli liki'il. Aul ilirscr ( I > 
sind ilir silinnslrii si'iiu'r 
vvunili'rhar ki'IuIiIvhIU'M inlcr- 
priialloia'M vi'rlri'li'ii, soii ilcr 
lUilltttjr luiiii Atlfliiw uhfr Minin 
lilwi und / (MC Slmv Iiis /in 
.\fi)/i(/si hcinstiniilc. 19,90 

Wie Staub im Wind 
Roman/Kathleen E. Woodiwlss 

In drn Wiiri ii di's aiisKi'lHiuli'ii anu'rikani- 
silii'ii lluHi-TKrii'tii's Iri'lli'ii IHii.t in NfW Drli'- 
.nis /wi'i Mi'iisilu'n aiili'in.indiT, ilii' ziisaiii- 
ini-np.issi'n vs'if I t'iUT uiul W.issit. ALiina, ilii' 
Si lioiu' .lus di'in Siuirn, si rlalll ili'r maiinli- 
i iu'ii Aiisslrahliinn eli's /iiiiaihsl vdii ihr vur- 
aililiMiMi Olli/iiTs iIiT Ndnlsla.ili'n, Ciik' I ali- 
MUT, unil auih it k.uin siih ilcin /auhfr 
Al.iin.is niilil i'nl/ii'lK'M, Aus loinilstliall wird 
lii'li' I » lir. Alu'r Inirim'ii iMil/wi'iiMi ilas l'aar. 
Diuli sildii'lUiili iriuinpliiiTl ihr I ii'hi' uIht 
all ilas lliisi', ulirt Krii'K und IntriKi'M. 

Die Erben von 

Penmarric 
Roman/Susan Howatch 

Stolz lilu-rriiKl ScIiloK IVmiiiirrk ilic wci- 
tiTi Moort' iiiul siiiiltcn IIükcI ('.Drinvalls: 
(.'In lierrMiiaftliclu's Anwt'si'ii, das at)i'r 
Nc'lil iiiitl llahsucht last inaniM'h aii/u- 
/k'ht'ii scheint ... 
IKt Kampf um ifeii Ik-sltz, iliT sclion von 
der cieneratiDii der l.tiki.'lkiiuli'r aiis(;e- 
fotiiteii wird, Hi'lit mit i'lniT unlu'ilvi)!- 
k'ii Mlsiliunn aus liitrini.Mi iirul Verrat 
unvermiiufi-rl weiter. I'eiimarrk wird 
zum uneiitriniiliaren Sdiieksal für all je- 
ne, die in den Hann des Scidosses gera- 
ten. 

KONSAIIK 
INDENpilEN 

DESMN. 

7,50 

■I in den Kiauen des 

Löwen Romah/Konsallk 

Als die jun^e Corinna .Sander iiacft 
einem Deutsifdandaurentfialt nacfi 
Afrifsa zurüikkelirt, liat sie ein ungutes 
Cielüfil. Seit vier Woelien ist der Kontakt 
zu ifiren f itern unterbrochen. 
Zusammen mit dein jungen Arzt Dr. Juli- 
us Malanga bricfit Corinna von Kampala 
aus auf, um nacli Kituml)a zu gelanaen. 
Dei ifirer Ankunft t)ietet sich ein Bild des 
(irauens: Die (iehäude der elterlicfien 
i arm sind aljgebrannt. Corinnas Kitern 
ermordet, ihre Ciescfiwister Kobert und 
Ciiseia verscfileppt. Corinna y.'liwört 
Itacfie für die grausame f'at. 

Ertiiltlich in den Qe*chifttst«ll*n der 

OFFENBACH-POST 

HANAU # POST £an§u\crXütun^ 
OfftnlMeh: Groß« MaiVtstrafie 36-44 
Di«tZ6<itMch: Landwehrslraß« 9 
Lingtn: Langener Zettung, Oa/msladler Straße 26 
Rodg6u-JÜ9Nh«lm: Rodgau-Passage. LuOwigslraße 24-26 
S«lf(|«n6t6dt; Atctiaffenburger Straße 53 
Oftburg: OietMrger Anzeiger Stemstrsn« 12 

Ortieidi-Sprendlineen: Franlriuiler Straße 46 
H6n6u-S(*inli*iin: Firma Schröder. Stemheime' Vorstadt 27* 
MüMhefm: Firma R. KoN, Bahntiofstraße 41 * 

*Vtrluuf nur auf BMltllung, kafn* UytrtuHung 

Nr. 100 
9S). Juhf^jan^ 

Tel.: 2 H) 1:3 Hedaktion; I'^ax 13 fO II) 
Tel.: l! 10 11 An/.iMKcn/Vci'trii't) Freitag, 15. Dezember 1995 

haiif^cii, Diii iiislädtiM- Stial.li' L!(i 
1) 4-1-lil 11 DM l.ÜO 

ber 
Iter 
foldl 

v\- 
Min 
ich 
in- 
'IT- 
IiMl 
im- 
tcn 

go 

Spende für Schulprojekt in Eritrea 

lauigoii (fm) - Die Sliidt 
l.inigcii Ici.sti'l Knlwirkhiiins- 
hilfi' fili' Kiilica. Mit einiT 
Spende von 112 IKK) Mark soll 
die (liiiiHend iiiilweiuliKi' f'.i- 
weiti'iunj5 i'iiiiT Seluile in 
Adli|iiidn vii|-i\iinetiii'lH'ii 
wiMili'M l''.ini'n Si'lieck über 
diese Siininie ubeni'ii'hle 
tlin'niMiiielslei' Dielei' I'illlmn 
He>li'in Veitri'tein des Vi i - 
eiiis ..Si'lbsthlll'e enlliMseher 
l''lllehllmge", I )iis (ii>ld welile 
dlli'kl an ilie Seluile welterK<'- 
li'itet. wie Viirstini<lsiiiitnlied 
Halle 'l'esfiiy veisieherte. An- 
Hesi'liiiffl werden diunn iiiis- 
seldlefilieh hiiiinuileriidien. 
um einen zii.siilzlielieii Klas- 
senrmini sehid'l'eii zu können. 
I )ie Au.sbmuirlleiten nherneh- 
men Kltern, l.elirer und Seliii- 
ler in Klgeninitiidive. 

Der Aiisliinilerbeiriil der 
Stadt lullte den Miigistral auf 
(Iiis l'riijekt •iiil'nierksiini t^e- 
niiiehl lind eine finiinzielle 
Unlerstiilziinn mii^ereHt. 

Ein Nachmittag 

zum Spielen 
laingfii - y.u einem Spie- 

lenaehniittu^ hat die Stiidl 
Landen alle Kinder ab aelit 
.lidii'en für Sonnlaf», 17 De- 
zenibei-, ins Spielhaiis am 
Heltweg eiiiHeladen. Von 14 
bis 17 Uhr werden liretl- 
iinil Ciesellsehaftsspiele aus- 
probiert. Spiele und aiieh 
WeilinaehlSKebiiek kilnnen 
Herne niitt^ebraeht werden. 
Anmeldung ist erbeten iinti'r 
der 'relefonniimmer 2ü:! ÜIÜ 
im Kalliaiis. 

Naeli i'iner Hefiirwiiiiiing 
(liiri'li die Verwaltiingsspilze 
gab dann auch der llaiipl- 
iind Finanzaiissehiil.t in seiner 
iniigslen Silziing griines 
Lieht, fiir den Sehulanbaii 
l'J ÜOII Mark aus dem slailti- 
.selien I lill'sicinds zur Verfii- 
giing zu stellen, 

l''.iilrea wurde llllii; von 
Alliiojiien be.selzt und fiihrle 
fast drei .lalirzi'linle lang ei- 
nen erbillerten Unabliiingig- 
keitskrieg. Während dieser 
/eil fliielileten vor allem viele 
l''raiieii und Kinder ins .Aus- 
land In Langen leben heule 
etwa imi Mensehen aus dem 
seil IIMI.'I unabhiingigen Land 
in Afiika, Im Summer halle 
die Sladl bereils ein l'rojekl 
des Langener .liigeiid/en- 
Iriinis mil erilieisehen .Iii- 
gemllielien gelbrderl. die für 
einige VVoehen in ihre lleinial 
gereisi waren, um sieli viii' I )rl 
ein realislisehes Hild von der 
aiigenbliek liehen Siliialion 

Militärflüge 

in der Nacht 
Illingen - Die Langener 

Hevnlkerung miil.l sieh auf 
eini' grol.)i're Liirmbelitsli- 
gimg (liireh Kliigzeuge gefaltl 
maehen. Wii' die amerikani- 
sehe Luftwaffe ileiii Magi- 
strat niilgeleill hal, komml 
es wegen der Verlegung von 
Htreilkraflen naeli Hosniiii 
verstärkt zu I''lugbewegun- 
gen. Die Mihlärmasehinen 
starten aiieh in den Naehl- 
stunden vom Khein-Main- 
Klughafen aus. 

maehen zu können 
Das Land isl iineh immer 

slark \ on den Kolgen des Hur- 
gerkriegs gepriigl und teil- 
weise eine 'rrunimerlanil- 
selud'l Dariinler leidel auch 
die seluillsehe Versorgung, 
Heim Aufbau einer (hiind- 
seluile im elwa Hit Kilomeler 
von .'Xdiiiiialä entfernlen Ke- 
reii hal die Sladl Dreieieh 
werivolli' Hilfe geleistet. Hei 
der Hililiing.seinriehliing in 
.'\dii{uala handelt es sieh um 
eine weiterfiihrende Sehlde, 
die von mehr als I lillll .lii- 
gendliehen besiiehl wird. Da 
lediglieh IM Klassenraiime 
zur Vfi fiigimg sieben, isl die 
Kapazilälsgrenz.e langst 
uberselirillen, Diireh den 
Ausbau der Heinde kann die 
Siliialion erheblieb verbes- 
sert werden. 

Der Verein Selbslhilfe er- 
ilrei.seher Klüehllinge hal be- 
reils bei verschiedenen Ver- 
anslalliingeii (ield für das 

Kleiner Junge 

hatte Glück 
■ .iiuigen - (ilüi'klieherwei- 

se nur leieht verletzt wurde 
ein siebenjnhrigei- .Iimge, der 
am Montagniillag in der 
Hahiislral.te gegen ein Aiilo 
lief. Kr vvrdlle die Strafte 
überqueren und lief dazu 
zwiselien zwi'i geparklen 
l''alirzi'Ugi'n auf die Falir- 
bahn. Kr prallte gegen die 
Tür eines Opel Astra, dessi'ii 

.lahre alte l''ahrerin in 
ftichlung Liilherplalz unter- 
wegs war. 

Sehul|)roiekl gesainmell t'm 
die iMueilerimg in der ge 
planten l'"iirni realisieren zu 
können. sind in.sgesanil 

Mark erl'orderlieli, 
Weilere .Spenden sind des- 
halb willkoiiiinen 

Seil sieben .lallien bielel 
der Verein erilreiseheii Km- 
tlern und .liigeiidlielien aus 
dem Westkreis (Ifleiibaeh 
Sehuliinlerriehl an, .leweils 
samstags gib! es in Dreieieh 
einen vierslüniligen Linter- 
riehl für vier Sehiilklas.sen, 
nilMi soll das Angeliol erwei- 
lerl werden. Aller Voraiis- 
siehl naeli wird eine ziisälzli- 
elie Klasse in einer Langener 
Sehlde eingeriehlel. 

An der Alberl-I'',instem- 
Hehiile reifen derzeit Überle- 
gungen, mit der Sehlde in 
Aillijiiala eine l'arlnersehafi 
zu knüpfen. Die Liidwig-f'lrk- 
Selilile hal dies bereits gelan, 
und zwar niil der (Jriind.seliu- 
le In Keren. 

'"\'J 

Groß war die Freude bei den drei Hauptgewinnern unseres Weihnachts-Preisausschreibens. An- 
zelgenleiter Wilhelm Hüsemann (links) überreichte den Glückspilzen Gutscheine Im Wert von 
1 000, 500 und 300 Mark. Katharina Jost (zweite von links), SIgrun Freytag und Lothar Relhle kön- 
nen jetzt einen ausgiebigen Einkaufsbummel unternehmen. Foio Kilmi 

Kein Wochenmarkt 
laiiigon - I )er Langener Woehenmarkl 

fälll am zweiten Weihniiehlsfeierlag 
und auch am ersten Dienstag im neuen 
.lahr(2,,lanuar)äiis. 

Fortuna hat entschieden 

Gewinner unseres Preisrätsels stehen lest 

Sanierung ist bald beendet 

Fußwege in Oberlinden: Noch ein Abschnitt steht aus 
laiiigeii - Weiter 

vorangekommen als 
zunächst geplant isl 
die Slaill 1 .angen in 
iliesem ,)ahr mil der 
Sanii'i iing der f''ul,l- 
wegi- in ()berllnden. 
Moglieh wurden 
diese f''ortsehri1 le 
liei den Arl)eiten 
nach Angaben vim 
Hurgermeisti-r Die- 
ter f'itlhan durch 
die zusätzliche He- 
reitstellung von 
1(10(100 Mark im 
Nachliagshaushalt, 

Wie der Hatiiaus- 
chef gestern weiter 

aiisfühili'. komme 
im nächsten .lahr 
der lelzle Absehnill 
im Hereieli zwi- 
schen Weißdornweg 
und f''orstring an 
der fteilie. Im neuen 
ffausliall seien da- 
für Ii 14 00(1 Mark 
vorgesehen. Damit 
habe die .Stadl dann 
insgesamt mehr als 
«70 000 Mark in die 
Sanierung der l''ulJ- 
wege in dem Stadt- 
li'il investiert. 

Die Schäden aul 
den (lehwegen in 

Olierlinden winden 
insbesondere durch 
die Wurzeln der im 
f.aiife der .fahre 
aiisgewachseni'n 
liiiiime verursacht, 
Sie haben die 
Asphaltdecke ange- 
hoben und stellen- 
weise aufgerissen, 
was voi' allem älte- 
ren f,euten l'roble- 
me bereitete. .Jetzt 
komml aber ki'in 
Asphalt mehr auf 
die Wege, sondern 
Verl)Uiidsti'inpfla- 
ster. 

f'Iinige Hewidiner 

aus (tberlinden ha- 
ben sieh naeli den 
Worten des Hürger- 
meisters bei-eils 
schrifllieii lii'i di'i- 
Stadl für die Aus- 
führung der Arbei- 
ten liedankl, ,,Wir 
freuen uns, dal,) wir 
uns wiedi'r sieher 
auf den l''ul}wegi'n 
bewegen können, 
ohne dali wir He- 
denken haben müs- 
sen, eine Verletzung 
zu erleiden", 
schriel) ein Anwoh- 
ner, 

Eindeutiges Votum 
laiiigen (fm) - Der forste Stadtrat f<laiis- 

Dieter Hciineider kann sieh bei seiner Kan- 
didatur flirdas Ami des Hürgermi'isters voll 
und ganz auf die Hückendeckimg seiner f'ar- 
tei verla,s,sen. Hei einer Versammlung am 
Miltwochaliend Kpraehen sieh alle H,') anwe- 
si'iiden stimmberechtigten CDII-Mitgliedei' 
für seine Nominierung aus. Sehneidei s Kan- 
didatur war liereils im I''rühjahr ohne Cie- 
genslimme erfolgt. f)amals .dlerdings nichl 
in geheimer Abslimmung, wie es das ffessi- 
.selie Kommunalwahlgesetz vorschreibl. Die 
(.'f)ll verspraeii eini'n fairen Wahlkainpl, 
,.Man muH sieh ja später noch in die Augen 
sehen können", so Selineider. 

laingen - Kinmal 
nach I lerzensliisl ein- 
kaufen gehen, ohne ei- 
nen l'fennig Cleld im 
(iescllilfl lassen zu 
müssen - wer wiinsehl 
sich das niciil, Kur drei 
unserer Leser ist der 
Traum ein wenig zur 
Wirkliclikeil gewor- 
di'ii. Denn sie haben 
sich am Weihnaclils 
l'ri'isausschreibi'ii iler 
Langener Zeiliing be- 
li'iligt und die 1 laiipl- 
Ireffer iinti'r den ilis- 
gesaml 1110 Preisen ge- 
landel: Wari'ngiit- 
scheine, die in (!e-- 
seliäflen eingelöst 
weiden können, die 

sieh am 
I,angen" 
bell. 

..Schailfensli'i 
beiciligl ha- 

Mehr als Ii (100 lOin- 
sendi'l' haben den rieli- 
ligen Losiingsspriicb 
gcnannl; ..Die I.aiigen- 
er /eiliing wunscbl 
Ihnen eine seluiiie Vor 
weihnaclilszeil." I )en 
I'i sleii Preis ergal lel le 
die 7lijaluigi' Kalhari 
na .fiisl aus Langen 
Anzeigenleiler Wil- 
helm I liisemann riber- 
ri'iehle ihr einen (liil- 
seheiii im Werl von 

1 (100 Mark 1 )en zwei- 
ten Pieis, i'inen Kin- 
kaiifsgiilsehein über 

:iOO Mark, erliiell Si- 
grini Kreylag ans 
Kgelsbaeli. .Dafür 
glbl es ,Spol llleklel 
dlllig für die ganze l''a 
mille". freiili' sich die 
lljährige. Lolhai 
Iteihle aus Langen hat 
den drillen Pii'is, ei 
neu (lillseliein liliei 
110(1 Mark, gewonnen 
.Sein .hinior li.il den 
Hei rag bereils für den 
Ausbau der Modellei 
si'nbalin vi'i planl 

Alle anderen (le 
winnei haben ihre 
Kinkaiifsgiilsclieini' 
auf dem Posiweg er 
hallen. 

Dieter Pitthan erhält Unterstützung 

l^iiiigcii (fm) - Dieter l'it- 
than kann im Wahlkampf 
niclil nur auf dii' ffilfe der 
SPf) bauen. Der amtierende 
Hatliauschef, der bei der 
Hürgermeister-Direktwahl 
gegen den forsten Stiultiät 
Klaus-f );eter Sehneider 
(CDU) und f feinz-Cieorg 
Sehring (f''WCJ-Nl';V) antritt. 

bekomint von einem l''reun- 
deskreis Schülz.enbilfe. f)ie 
f iriippieriing besti'hl nach 
Angaben von Initiator Hans 
floffart aus m(4ii' als 100 
f,angener Hingern ,,'iuer 
durch alle Hevölkeriings- 
.sehichten", 

,,Wir leisti'i) Dieter Pit- 

Ihan idei'lle, materielle iinrl 
moralische Unlerslülziing 
im Wahlkampf", so Hans 
floffarl. Unabhängig von 
der SPD wolli' di'r Freundes- 
kreis, der sich Mille (iklober 
zu formieren liegann. dem 
Kandidaten beispielsweise 
mit Informalion.ssländen 
und Piakalierungen unter 

FWG-NEV fordert 

Tempo 70 auf B 486 

Zwischen Ortsausgang und der A 5 
l.ungen (fm) - Der Magi- 

strat soll sieh fjei den -/.u- 
ständigen Hehörden dafür 
einsetzen, daß auf der 
HundesstrafSe 401! zwi- 
•schen Ortsausgang I^an- 
gen und der A 5 die er- 
lauiite ■ flöchstgesehwin- 
digküit ..kurzfristig auf 70 
km/h oder weniger ije- 
schiänkt wird". Diesen 
Antrag hat die KWG- 
NEV-Kraktion jetzt auf 
die parlamentai'ische 
Schiene gefjrucht. 

Gerade in ifer jüngsten 
Vergangenheit, so ifie 
Freien Wähler in ihrer He- 
gründung. hätten sieh auf 
dem genannten Htraden- 
Ktüek mehrere Unfälfe er- 
eignet, l)ei denen Tote und 
Verletzte zu fjeklagen ge- 
wesen seien.,,Zudem stöfJt 
es auf Unverständnis, dafl 
die Geschwindigkeit auf 

der neuau.sgel)auten H 4fi(i 
zwischen der Autobahn 
und Mörfelden-Walldorf 
trotz ihres wesentlich 
breiteren Profils auf 70 
km/h beschränkt wurde, 
während das wesentlich 
schmalere Teilstück in 
Hichtung f.angen (obwohl 
hier ein Park-and-ride- 
Platz und die Haustelle 
Gefahrenpunkte sind) mit 
100 km/ti befahren wer- 
den darf", führt die FWG- 
NEV aus. 

Man sei sich im klaren 
darüijer, dafJ die Stadt 
I<angen für diese F-nt- 
scheidungen nicht zustän- 
dig sei. fJie FWC;-NEV 
vertritt jedoch die Auffas- 
sung, ,,dafJ bei Gefahr für 
Leib und I,et)en" ein so- 
fortiger Handlungsix'darf 
und die Intervention der 
Stadt n'jtwendig sind. 

Oam Spif-Tip 

Als WEIHNACHTS-GESCHENK 

AB SOFORT VIELE TEXTILIEN 

bis zu 50% reduziert!!! 

Zum Beispiel: 

DAMEN- und HERREN 

JACKEN 
Nylon oder gummiert, 
warm gefüttert 

98m' 

Vor allem Radler und Fußgänger laben auf dar Bahnstraßa gaführllch. Schülerin- 
nen und Schüler das Drelefch-Qymnatluma haben bei einer Untarauchung auf dem 170 Mater 
langen Tellatück zwischen Zimmer- und Schnalngartenatraße insgesamt 20 Konfllktquellen aua- 
gemacht. Dazu zählen nach Ihrer Auffassung auch die aufgestellten Pfosten, die das Parken ver- 
hindern sollen. Ausführlicher Bericht auf Seite 2. Foto Sapper 
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ein 
die Arme greifen Kill weili'- 
res Ziel sei es. moglichsl vie- 
le Kangeiier zum (lang an die 
Waliliirnen zu bewegen In 
I,angen sind am Februar 
elwa liil 000 Hürger zur Wahl 
aiilgerideli. darimler auch 
knapp 1 100 Einwohner aus 
arideren EU-1,andern. 
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Dii.'sdnor Bank 

Hallenbad an 

Feiertagen zu 
I^iiiKcn - Wii' die 

StadlviM'wultunH miUi'ill, 
l)U"il)t das Langcni'i- Hal- 
lenbad an Ht'iligabi'nd, 
an lU'n beiden Weih- 
nachtsfeiertagen sowie 
an Silvester und am Neu- 
jahretaf^ (geschlossen. 

iebe i^sl iiiibezalilbar. Schnvuck nicht. 

JSg^rm/. 
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Zehnte Klasse des Dreieich-Gymnasiums erstellte Studie über die Situation in der Bahnstraße 

An allen Ecken lauem Gefahren 

Ihr Juwelier in Offenbach 

SMsr 

Frankfurter Str. 4 • Offenbach/Main 

Tel. 069/81 14 05 

Schüler erarbeiteten Vorschlüge zu Umgestaltung der Einkaufsstrafk^ 

Sensationelle Gelegenheit! 

Halbkarätij^er Solitär 
st hon al) 1 500.- 

Einkaräter Solitär 
sclion ab 2 900.- 

An}4('zalilte Wart' legen wir bis Weihnachten zurück 

Anzalg* - 

Teilnahme- 

berechtigt 

sind alle Anleger 

ab 30.000 Mark 

Die Dresdner Bank 
VERMÖGENSVERWALTUNG 

Mll INVESTMENTFONDS (VVI) 

Rulen Sie uns an, 
wir beraten Sie gern. 

Telefon (0 69) 00 69-146/148 

Mit großer Aufmerksamkeit verfolgten die Kinder aus den Langener Kindergärten, wie hier In der Kita Zimmerstraße, 
das vom Galll-Theater aus Freiburg aufgeführte Umwelttheaterstück „Waldemar und Staubfried". Es handelt vom gesunden, 
prächtigen Waldbaum Waldemar und seinem etwas bläßlichen, leicht kränkelnden Verwandten, dem Stadtbaum Staubfried, die 
sich gegenseitig besuchen. Die Kinder waren Zeugen, wie der Stadtbaum den grünen Wald mit Sonnenschein, frischem Quellwas- 
ser, Blüten und Bienen kennenlernt. Der Waldbaum trifft In der Stadt hingegen auf Autos, Menschen, das Fernsehen oder den 
Lärm. Der Schauspieler des Galll-Theaters, Michael Wenk, erzählte und spielte die Geschichte mit eindrucksvoller Gestik und Mi- 
mik, tatkräftig unterstützt von den begeisterten Kindern. Ihre Lösungsvorschläge und Zwischenrufe wurden spontan aufgenom- 
men und in das Stück eingebaut. Die Kinder konnten dadurch die Geschichte selber miterzählen und gestalten. Das machte es 
Ihnen leicht, einzutauchen In die Erlebniswelt der Natur, In der Bäume sprechen, lachen, husten oder schlafen können, lenkte aber 
auch den Blick auf die allgegenwärtigen Umweltprobleme In einer Stadt. Foto: svl 

I ade einmal 17(1 Meter lallte 
TeiLstilek /wischen /iinniiT- 
iniil SelinaiMKiirtenstraHe 
KiHebnls l!(i .lalire nach Ki - 
seheineii des Artikels war 
voll diesei vorhiMHesaHten 
l.iist nur weni« zu spiiii'ti. 
(ian/ Im (ie^entell Die 
Srbuler stellten eu)e all/ll- 
selir auf das Auto Kei'iehtete 
Veikelirs|)(ilitik fest, die sie 
nieht nur für das fehlende 
Klair dei Mahnslial.te vei ant- 
wortlieh maelien. Vielmehr 
bemängeln die Sehiiler auch, 
dal) dli' V(wnefundene .Situa- 
iKin die sehwaeheren Ver- 
keil ist eil neb mer Kefalu'<let. 

Die ,'^ehuli'r waren na<h 
ibren llntersiiebunHen er- 
staiiiit, wieviel Konflikt- 
lind (iefabrenpotiMitial /wi- 
seben Autofabri'rn, Uadlern 
und I*'ul.lHannein in die.seni 
relativ kleinen llereieb zu 
tiiiden ist. InsKesamt ~l) 
monliebe Konfliktsituatio- 
nen listeten die Seluiler auf 
einem Modell der Mabnslra- 
l.te und in einer 2tlseilinen 
1 Inkiimentatiiinsniappe auf. 

Die (iefabreiKiiiellen sind 
vielseitig: lliulliersiebt liehe 
1 lofausfahrten und Strallen- 
einmiindunnen zwingen Au- 
tofahrer dazu, andere' Ver- 
kebrsteilnehmer zu beliin- 
dein. Veikeiirs- und llin- 
vvelssehilder auf dem Uad- 
we^; machen diesen zu einer 
Slalomst recke und sorgen 
für nefaliiTicbe HenegniiiiKen 
mit Kiiltf^iiiinern, Die eifieiit- 
licb Ulli Hemeinten Hadpark- 
platze und Pfosten 

l''alscliparkei eilten den 
Kadwen ein und mai lien l'e- 
daleiire und I'uUtianKei /u 
kaum wabrneliml)aren Im- 
.■icbeimini'en am liande der 
Straffe 

Weil ein HadvveH auf der 
Nordselte di'r Uabnstralie 
teblt, müssen die liadler auf 
der Strafte falucn. wo sie von 
<len Autofahrern eigentlich 
Har ni<'lit ulnMiioll werden 
durften Der (inind: Zu ei- 
nem vom (lesetZHeber vor>^e- 
scbnebeni'n Mindest uIh'I lio- 
labstanil von l,.'i Meiern 
kommt dii' l''alirradlii'eile 
von Til) /entimetern. sowie 
die zu veranschlagende l'en- 
di'lbewenimf^ und der Ab- 
stanil des Hades zu den seit- 
lii'ben I'arkplatzen in nl''i- 
cher (iroMe luiizii. Dies er- 
gibt insgesamt drei Meier 
Sieberiieilsabstand - in der 
üahnstraße nicht zu realisie- 
ren. 

Danellen stellen auf dem 
Hadweu parkenile Autos, n<'- 
dankenlos aus den (iescbaf- 
len iretende Leute oder von 
iinaufnierksamen Aiitofab- 
lern neiiffnete 'l'uren nii'bt 
zu iinterscbaizende (lefali- 
reiKiiK'llen dar, Kazit di'r Me- 
standsaiifnahnie; Die Haiin- 
stralle nut ihr<'m Si'blaucb- 
charakter ist viel zu en^ für 
alle Verkebrsteilneiuiier. 

Die (iriippe um Lehrer Pe- 
ter ()eben-I leinriehs be- 
schriinkle sich aiier niclit 
nur auf eine Mescbreibun^ 
des derzeitigen Zustandes. 
Vielmehr zeigte sie auch ver- 

An den Einmündungen der Querstraßen wird's oft gefährlich für Radler. Weil auf der Nordselte 
der Bahnstraße kein Fahrradweg existiert, benutzen viele Radfahrer den Weg auf der Südselte. 
Das Ist zwar nicht erlaubt, aber Immer noch sicherer als auf der Straße. Doch auch dabei kommt 
es zu Konfliktsituationen. Fotns (2) Sapper 

scbiedene l,(isunHsmonlieh- 
keiten auf. die zu einer nrö- 
lieren Sicheibeit und somit 
auch zu einem besseren Ima- 
«e der Mabnstral.ie filiiren 
wurden. Die jUKendbeheii 
Vi'i ki'hrsplaner konnten sieii 
eine Kinbalinsli'al.ienrene- 
liinn eben.so vorstellen, wie 
eine .Sperrung der Mabnstra- 
l,le zwischen 1 .iitberplatz und 
/immerstralJe für den moto- 
risierten Verkehr, mit Aus- 
nahme von Klektrolmssen, 

Aueii eine komplette UniKe- 
staltunfi des Hereii'hs in eine 
Kui.iKänHerzone wurdi' von 
den Planern ins Annenefal.it, 

..Micli wunilert vor allem, 
dal.! die l,ann(Mier (iesehäfts- 
leiite und Politiki-r nicht 
schon si'lbst auf die Idee ge- 
kommen sind, Kreativititt 
iind'lntelhj'enz der .luHend- 
liclien zu nutzi'n, um dii' Ab- 
wanderun(4 einer wichtigen 
Käul'erschiclit nach Krank- 
fui t zu stoppen", meint I'eter 

()el)en-l leinriehs, der hofft. 
dal.i die Verantwortliclien 
nun reagieren AllerdinKS ist 
der l'ädaHoKe eherskeptisch, 
ol) die Ariieit der Penniiler 
auf offene Ohren stolJen 
wird. Schon einmal bal)en 
Schiller unter si-iner Leitung 
eine Studie zum Thema 
Helzborn erstellt, die das 
!,ob der .Stadtviiter fand. 
,,.Sie ist dann aber galant 
ilbeiHan^en wordi'n", kriti- 
siert Oelien-I leinriehs. 

l.iuiKi'n (Iis) .Ich habe 
keine i.ust, spater in l.anj^en 
zu leben llu'i- wird uns ei- 
Hentlich nicllis »geboten, es 
ist laiiHWeillH und weniH i'iri- 
ladend /iidi'iil ist die Ver 
kelustiihnin^^, beispielswei- 
se III der llahnstralle. chao 
tisch und leben.snefaiirlicb," 
Mit dieser KinschatzuiiH. die 
den Verantwortliclien der 
Stadt eiHentlicli die ()hren 
klingeln lassen muHle, steht 
der l(i|ahnne Cbristian .Sie- 

•». Verl niciil alleine da. Viele 
.lliHi'ndllche seines Alters 
denken wie er und zieben dii' 
Konsei|Ui'nzen aus der für 
sie mangelnden Attraktivi- 
lat der ,Steizbacbstadt: .Sii' 
kaufen in Frankfurt ein. ne- 
ben III die dorll^en Discos 
und liesiiclieii Kneipen in 

den umliegenden (iemein- 
deii 

Warum das so ist, vi'rdeut- 
licbte eine llntersuclnin>^ 
von zi'lin .Scliiilern iles l.an- 
nenei 1 )reieich-( lymna- 
siiims Im Uabnien des Wahl- 
pflichtuiiternchts der zehn- 
ten Klasse erstellten sie in 
rund acht Wochen gemein- 
sam mit ihrem I.ebrei Peter 
()eben-l leinriehs eine lle- 
slandsaiifnabme der .Situati- 
on in der Hahnstralte 

AiisKannspiinkt für die He- 
cberchen der Schiller war 
ein /eiliiiiHsartikel aus dem 
.lahre Iüiül In diesem stand, 
(iah es bald ..eine 1 .ilsl sei, in 
l.annen zu leben " tlnterdle- 
sem (iesiclitspiinkt unler- 
siicliten die .Scliiller das ^e- 

Dlese Schüler der Jahrgangsstufe zehn des Dreleich-Gymna- 
slums haben sich die Mühe gemacht und die Situation in der 
Bahnstraße untersucht, um gezielt Kritik anbringen zu können. 

TV-Sender 

für Kinder 
■ .linken Kinder 

wird's fii'iien. iiiiinche 
l'',ltern eher grausen I )ie 
Deiilsi'iii' Telekom hat 
am Mitlwocli ibr Kabi'l- 
anscbliili Pro)>ramnian- 
f>ebot auch in 1.,Inzell 
um einen weiteren l''en- 
selisender erweitert: l''.r 
lielftt Nickelodeon lind 
ist auf Sonilerkanal S 1 
zu empfanden I )ei Kin- 
dersendi'i- teilt sicli den 
Kanal mit dem Kiil- 
tiirsemler Arte Das 
iH'il.lt von Ii Uhr Ins 
lli .'iV Ulirslralilt Nicke- 
lodeon. von lli.riT bis (i 
lllir des ilaraiiffolHen 
di'ii Taues stralilt Arte 
aus. l'!ini' Neiii'instel- 
liinn der Video und 
l''ernselinerate ist niclii 
eiforilerlicli. da d<'r 
Sender Arte bereits auf 
Sonilerkanal S 4 eiiiHe- 
stellt i.st 

Party für alle 

Techno-Freaks 
- Wci* auf 'rcchn»»- 

MiisiU steht, sollte sich den 
Freitag, 22. I )ezi'nil)er. frei- 
halten. Denn dann steigt ah 
20 Uhr in der Stadlhalle eine 
'I'eehno-I'arty. Organisator 
ist das Jiigend/entrurn. Der 
l'üntntt k<istel 15 Mark. 

Bellagenhinwels 
Dor tHMiligoi) Ausgnh» linyt nin Pro- 
spukt (l<n Hesslacnen Lotterie Treu- 
hand bni, nuf (Ion wir hiormil hinwiit- 
sun 

LiHKjonor Zoitung 
EnRlshfichor Nnchriclitf3n 

j Hainor Wochonhlatt 
Qeschaflsslelle und Redaktion: 
l'osl.itischriH I^OHlInch MJM), 
I.HiHjnn. HtuisanKchrill üfUmslndlnr 
StfafU» ?f>. l antjon. 
riilotnn ()(iUKW2 U) I I 
Rodnkllon: f3r Horinanri-Josul Sny 
ijowil) (L.l()). Frank Matin. Andmas 
rinndor 
Anzolgen: Wilholni Hus()i?)<inn 
Vorlag und Druck; 
l^rossohiiiis Mint/ Voriiii) niiihl l H 
Co KG, Pohlanschfili f^osllach 
tO {):' (i.'J. tKU)()2 OllontHich, Hiiusan- 
schnll Gioltü Maiklslraf^u 
(KlOtif) Ofl(int)arh, Fniolon 

_ H ()(> ;}() 
.Indo Woche inil dnr fnrhignn Zni 
titn(jslmiiayn rtv 

DAht>osto)liiM(|()n Konimn nur »nhiiltlich 
his/um If) vor jodom Quiirtalsfindo 
tioiin Vurliiy odoigon Hoi Nichlliolo 

TS luny inlolgu holiuror Gnwall odui im- 
SV tolgo von Sloiungon dos Aibuitslno- 
FC dons hoslnhof) koirm Ansprucho go- 
TS <|«n don Vurlag 
SV An/uigofiprumo nach Hruislist» 
SS GtJllig soit I 1 lOnf) 
g Monatsbezugspreis: (inklusivu 

MührworfHlüiKH und Trngurk)hn) 
l ANGENEM ZEITUNG / Egulsba' 
chni Nachrichten (dionblags / trui- 

; ingb). H,- DM {oinüchl Tfagorlohn 
t und 7"« MwHt) 
'Itainor Wuch(inl)lHlt (Irottafjs). •l.SO 
; OM, 
; l^ostbo/ugsprüis LANGENEF-t ZEI 
' rUNG/Egolst)Hchor Nachnchlon DM 
' lü,- ((»nscliliüljlich 7"o Mwsl) 
: Bankverbindung; Sparkasse Lan 

»jun SGlKjonsladt, BLZ 506 52124. 
\konlüNr 26 007 880, Volksbank 

Drüioich. BLZ 505 922 OÜ. Konlo-Ni 
,i:i1i:jOOO. Püsigiro Frankfurt, BLZ 
J nOO 100 60, Konlo-Nr, 110 675-607 

Für diü Hüri?lüllung diüsoi Zoilung 
wird ausschliößlich Rocycling-Papior 
vorwondol 

Neu: 

Super Laune j auch 

Kabel. 
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1 KUNO UM DIN 
/^^Vlerröhreöbnmnen 

Positiver 

Nebetieffekt 

So ein /.iif,ill •ther 
iiiich. Da haben thuh 
Sl'D lind ('I)li hei iler 
Nominieiiinfi ihrer Hiir- 
f>ermvister-K,iutliiliilen 
den {"leichen l.ii/'sus he- 
f-angen. Anstalt ihre 
r.ntscheiiliing für oder 
gegen den Jeweiligen He- 
werher in geheimer Ah- 
stimtniing iii treffen, wie 
gesetzlich vorgeschrie- 
hen, hohen die .\tilglie- 
der heider Parteien im 
Frühjahr einfach mir die 
Hand. (hid so mußten 
die Mitglieder noch ein- 
mal /iisammengetrom- 
mell werden. In der Z'er- 
gangenen Woche holte 
die Sl'l) das Versäumnis 
nach, am Mittwoch zog 
die ('l)l' nach. 

Aber das l'rocedere 
hatte neben dem Mehr- 
aufwand auch seine gute 
Seite, konnten doch die 
Mitglieder auf diese 
Weise noch einmal de- 
monstrieren, wie ge- 
schlossen sie hinter ihren 
Kandidaten stehen. 
Knapp zehn Wochen vor 
der Wahl macht sich so 
was doch nicht schlecht. 
Und ans dieser Sicht ge- 
sehen wurde aus dem 
Lapsus eine sicherlich 
nicht unwillkommene 
I'K-Aktion, meint Ihr 
Tobias 

Schlemmen in der Oase 

Geselliger Mittagstisch bei St. Albertus Magnus 
l.anKon (kib) - I'unf Kilo 

•lonburt. fünf Kilo Kroket- 
ten. 411 Iluhnchenschlef^el. 
411 'l'omaten. -.."i Kilo Felil- 
salat Die Kinkaul'shste 
war wieder einmal lanf". 
Isinmal im Monat hat Ingrid 
l'antzler ganz besonders 
scliwer zu schleppen, wenn 
sie in den .Supermarkt m'ht 
Dann kauft sie die Kiicbzii- 
taten fiirdie ..Oase " 

Die Oase ist ein HcselliHer 
Mlttat-stiscll. l)ei dem ein- 
mal im Monat, meist am 
dritten Mittwoch, im Pfarr- 
saal \'on St .Mbertus Ma- 
gnus ein MittaHcssen für 
T.äll Mark serviert wird. 
..Die katholische Kirche hat 
diesen MittaKstisch im Marz 
l!t!t:i vor allem für Men- 
schen initiiert, die norma- 
lerweise alleme essen müs- 
sen". erziihlt Int^lKl C'antz- 
1er /.u den (.lasten nehorcn 

aber auch .■\n);esteUte aus 
dem Hathaiis. die das Kanti- 
nenessen Kerne einmal ,ne 
fjen das in der Oase tau- 
schen. meist aber altere Per- 
sonen 

Damit pünktlich um zwölf 
l'br mittags III) bis ilä Kssen 
serviert werden können, 
steht Inj^rid rantzler ge- 
meinsam mit Kda Brandl, 
.Silvia (Jraff und Henate 
Kegler ab neun Uhr mor- 
gens in der Kiicbe Aiil.iei 
dem I'Coclicn ilbernehmen 
die vier aucli alle anderen 
.■\rbeiten. die mit dem Mit- 
tatst i seh zusammenhangen 
Wahrend sie in der KUibe 
mit den To|ifen klappern, 
planen sie iiereits das Menu 
für den kommenden Monat 
.■\ul.ierdem müssen der Tisch 
gedeckt, Cietranke verkauft 
und die KUche wieder sau 
ber gemacht werden His ille 

35 Personen sind am vergangenen Mittwoch in die Oase gekom- 
men. Einige der Gäste genießen es, einmal nicht selbst kochen 
zu müssen, für andere Ist der Mittagstlsch wiederum eine will- 
kommene Abwechslung zum üblichen Kantinenessen. In einem 
Punkt waren sich alle einig: daß das Essen prima schmeckt. 

Knchinneii nach Hause ,i;e- 
hen. isi es meist zwischen 
drei und vier l'br nacbmit 
ta^s 

Den ehrenamtluben Kö- 
chinnen macht ihre .Xibeit 
eine Menm' .S|)al,t ..Den 
1.eilten schmeckt unser l\s- 
sen. das ist unser I.ohn" 
Dat.l das Kssen mundet, war 
im Pfarrsaal einstimmig zu 
vernehmen Anläßlich der 
Adventszeit f-ali es aiis- 
iiahmsweise vier statt drei 
Oanne K^al jedocli, was 
serviert wird - das i'^ssen ko- 
stet immer 7,5(1 Mark Die- 
ser Hetran reii'ht den Ko- 
cbiniien aus. um so^^ar nocli 
einen kleinen l'beischul.i zu 
erwirtschaften Davon wird 
neues /.ubebor für die Kii- 
cbe gekauft, oder der Hetran 
wird für einen woliltatiuen 
'/weck nespendet 

Wer l.iist bat, sich einmal 
preis^'linstin bekochen zu 
lassen. mul.\ sich zuvor im 
Pfarriiuro von .St Alliertus 
Magnus einen Ksseiisiion 
kaufen Den Hibt es bis je- 
weils zwei Taue vor dem 
Mittagstiscli. Wann die ()ase 
Ueoffnet iiat. steht im Pfarr- 
l)rief der (iemeinile und in 
der /eitschrift ../i'itlos", 
Kiir das niiehste ,lalir haben 
sich die Kücliencbefs der 
Oase ein Motto au.snedacllt; 
..Kochen aus deiitschen 
Landen " Wahrend die 
Speisen in vernaiij^ener Zeit 
immer international waren, 
soll l!)!l(i jeden Monat eine 
andere deutsche Spezialität 
auf den Tisch kommen. Der 
nächste MittaHstisch findet 
am Mittwoch, 24 ,lanuar, 
statt. 

Das Küchenteam sorgt dafür, daß der Mittagstisch Oase zum Schlommcrmahl wird. Die vier 
Hausfrauen, die ehrenamtlich Im Pfnrrzentrum kochen, hnben viel Spaß an Ihrer Arbelt und freu- 
en sich, wenn es den Gästen schmeckt. Fotos (2) Kilii'l 

Autoren als „Kontrahenten" 

Lilorarischos WorkstaUi^osjM-ach vorspriciit Spannuni^ 
l.anKen 1 )ie Hei 

he der Literari- 
schen Werkstattne 
spräche endet I üil.'i 
mit einer Veranstal- 
tung am Dienstag. 
Iii, Dezember, um 
Ud Uhr im Kiil- 
turbaiis Altes 
Amtsgericht Die 
ziinäclist ohne Kon- 
zept als ..llbcrra- 
scbuiiKsabend" an- 
nekiindinte Veran- 
staltiiiiK der 'l'heo- 
dor-Däiibler-de- 
sellschaft hat dann 

wirklich diesen Tl 
tel verdient Die 
Kntdeckiinn zweier 
iiocbst iinterscliied 
lieber Schreibt,1 
lente Deren Arbei- 
ten nenenemaniler. 
vielleicht liilteiiian 
der III Ueziebunn zu 
setzen, konnte - so 
hoffen Autoren und 
Veranstalter eine 
spannuiiHs- iiiiil 
lehrreiclie Aiisein- 
aiidersetziinH mit 
Dichtung und llio- 
Hraphie werden, oh- 

ne III den .lai'f^on des 
..(leneratioiieiikon- 
fllkts" zu verfallen, 

1 )ie beiden ..l-ioiv 
tralienten" sind: der 
Itlliabrine Kurt .Sei 
del, rubrim's, iie- 
Habtes. liiimorines. 
zuweilen mit .'\n- 
satzeii von Sarkas- 
miis ausHestattetes 
Mitglied der l.an- 
Hener Si'hreibwerk- 
statt (Werkkieis der 
Literatur der Ar- 
beitswelt). und der 
lllliabrine in Offeii- 

liacb );el)orene Ml 
chael Schäfer. Kl 
schreibt seit zehn 
.lahren (leibcbte 
und liezeicbnet sieb 
.si'lbst ..als einen 
Maler mit Worten, 
der versucht. (!e- 
fiihle III Satze und 
Bilder umzilsetzen. 
Kreinnisse in l''ulil- 
barkeit aiisziidruk 
ken. die (iienzeii 
zwischen Denken 
und l'"iihlen aufzu- 
lösen," 

ei- 
Min 
ich 
in- 

■er- 
len 

■ine 
teil 

•Idl 

go- 

Super Laune mit Filmen, Serien, Shows und den beliebten Disney-Stars. 

Das ist Familien-TV - sauber, und>ohne Gewalt. Jetzt im Kabel auf Kanal 

S 21 bzw. K 08 ober über Astra lA. Mehr zu Empfang 

und Programm per Infö-L1ne O 13 8-1111. 

SUPER MACHT LUSTIG 
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Anzalaa 

Stadtratwahl 

am 21. März 
lammen (fm) - Die 

Neuwalil des Kisten 
Stadtrats durch die 
Lan^i-ner Stadtver- 
ordneten versa mm Iii n^ 
erfolf{t am '21. März. 
Das I'arlament hat da- 
zu einen Wahlvorbe- 
reitunHsaiisscbulJ ein- 
Hesetzt, Weil die .SPD 
einen .Sitz aiitrat. sind 
aui'li die Lilieralen in 
dem (ireniium vertre- 
ten. Demnach ^ebiiren 
dem Ausschuß jeweils 
drei KraktionsmitHlie- 
der von CDU und 
FW(!-NKV, zwei von 
SPD und (iriini'n sowie 
ein FDP-Parlamenta- 
rier an. 

Beim TVL das 

Kraulen lernen 
I.an);i>n - Die Wasserspor- 

tabteilunn des TV Landen 
Ijietet ab ,januar im Langen- 
er Hallenbad ,,Krauli'n für 
jedermann" an. Hierfür ste- 
hen jeden Montag fiir Kr- 
wachsene von lH.ÜObis I!),:)() 
Uhr ein Trainer sowie eine 
Bahn zur VerfüKunn. Die 
Teilnehmer sollten eine nute 
körperliche Verfassung und 
Freude am Schwimmen mil- 
brin^en. Auch interessierte 
erwachsene Anfänger sind 
willkommen. Sie erhallen je- 
weils von It! bis iti.HO Uhr 
ent.sprechende Anleitungen 
durch den Trainer, Wer will, 
kann später auch an Wett- 
kümpfen teilnehmen. 

Inleres.senten wenden sich 
an Manfred Hansell, Fri(Kl- 
rieh-Ebert-StralJe (i4, Tele- 
fon 7 H5 <) 1. 

Wieder Markt 

in Öberlinden 
Langi-n - Am Sonntag ver- 

anstalten Ge.sc'häftsleute des 
Einkauf.s/entrums OlierlIn- 
den von 15 bis 20 Uhr wieder 
einen Weihnachtsmarkt. Ne- 
ben kunsthandwerklichen 
Artikeln natürlich 
auch Spei.sen unti heiße Ge- 
tränke. Mit einem Stand ver- 
treten ist auch der Verein 

t Kinder im Mittelpunkt. Wer 
sLu.st hat, kann eine Hunde 
I mit dem Planwagen drehen. 

Den schwedischen Brauch de* Lucia-Tages be- 
ging die Stadtkirchangemelnde Langen Im Rahmen des offenen 
Singens. Inger Vedder organisierte den Auftritt der mll einer 
Lichterkrone geschmückten „Lucia" und Ihrer Begleiter. In 
Schweden wird jeweils am 13. Dezember der Lucia-Tag gefeiert. 
Die Kinder tragen dann In weißen Gewändern Gebttck und be- 
sondei'e Mahlzeiten auf. Durch die vielen Kerzen soll symbo- 
llach die Nacht zum 13., die längste des Jahres, freundlicher ge- 
staltet werden. Foto: Arnold 

Polstergruppe Manhattan 

m & ea ^ & 
SmmI 28itur8ofi 38U«rBola Hocker AbkltppbaraArmlahntn BKcm iBOonbraR 2l5cmbr«t 6B/S0an DMaOtl.- OMS)70.- DMM47.* 0MI7I.- OM»!,- 

Es gibt sie noch. Die Traumsofas, 
die einen unwiderstehlichen Charme 
in Ihr Wohnzimmer zaubern. 
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Die erst 14|tihrlge Gymnastln Christine Koch aus Ulm sang sich 
nuf Anhieb In die Herzen der kleinen und großen Gäste. Sie un- 
terhielt die lleinigen Bäcker mit Volks- und Weihnachtslledern. 

Folo Sappor 

Tagesintemat soll 

Integration fördern 

Einrichtung des IB boslohi seit 1989 
■ .linken (Iis) - Seil April 

lülüt cxi.stiiMt iliis 'l'iim's- 
iiiliMiiiit im l.iiiini'ticr 
lll)i'rniuif4s\viiliiihi'ini Ks 
liiil (Iii' AiilKiil»'. zur 
sfliiicllstiiidHiiclu'Ti scliii- 
lisclicii iiiul Hcsi'llsi'liiinii- 
clicii liiti'^iriiUon (Irr Aiis- 
sicdlcrUiniliT hi'i/utriim'ii 
und (liilici iiui'li di'ii Kiiii- 
liikl /II di'ii Kllcrii iiii'lil zu 
vi-riiiicliliissiniMi hl zwei 
(Inippi'ii viiii ji' zwdir Kin- 
dern wcrdi'ii Si'liilli'i' di'r 
i'isU'n Ins su'bU'ii Kliissc 
ri'm'lniiU.li(4 von Montiin 
bis Krciliin hclrt'iil. Ni'Ihmi 
Aiisl'lüH<'n. Spnrt- und 
'riinzvcriinstiilliinniMi sn- 
wic Werk- und liiisli'liin- 
m'hiilcn slclii'll dir I linis- 
:uil'niib('nl)("lri'unnn und 
der Sprach l'ordcnmlcr- 
rii'hl im Milli'lpunkt des 
Wirkens der zwei liaiipl- 

amtliclien und drei auf 
IIiinnrarbasis tätigen Mil- 
arheiler. Oii' |eweilinen 
Sprach riirderiiiallnahnien 
werden in Ki fianzimn zum 
leHiiliiren Scliuliinlernelit 
diirehKeruhrl und siiilen 
die Kindi'r sowiihl zu eiin"r 
sprachlieh hethnv;ten Um- 
welt cr-vlihellunH hel'ähi- 
(^en als auch den höchst 
Ulliersehiedliehen .Sprach- 
und Wissen.sdel'izilen He- 
rechl werden. Im nächsten 
.lalir soll das Annebnl um 
einen Miltai^sliscli i'iwei- 
lerl werden. Trauer der 
KinnchluiiH ist der liiler- 
nationale Hund liir Sozial- 
arbeil (IH). der hiilides- 
wcit mil zirka l-l 00(1 Mit- 
arbi'ili'i n in etwa 70(1 Kin- 
ru'htuiinen deutsche unil 
aiislaiulische .liif^cndliehe 
und lOrwaelisene betreut. 

I.anccn (hs) - Koche mit 
einer OurchsclinittsHrolle 
von 14(1 /entimetcrn; Koeh- 
miltzen, die zum Teil urolJer 
waren als die Personen, auf 
deren Köpfen sie Sailen - was 
war blolS los am vernanKenen 
Samstag im l-annener Stei- 
Kenbei'ner Maxx-Ilotel? Tra- 
fen sich zuckerbackende 
/werno? Hielten löffcl- 
sehwinKcnde Liliputaner ei- 
ne lukullische l.ustver- 
sammlunK ab'.' Nein, die Ant- 
wort ist vi("l einfacher: Kin- 
der aus dem I,annener llber- 
(•anKswohnheim waren einer 
KinladiinH der nireklonn 
des Hotels nef<)l(^l und back- 
ten Weihnachtsplatzehen 

Hii'Hit Horchi'it wollte 
nu'insam mit acht AnKesl<"ll- 
len etwas AbweehslunH in 
di'ii oftmals Krauen Alltag 
der Sechs- Ins XAViilfjahriKen 
briiiKcn Doch nicht nur 
Kinder profitierti'n von die- 
.scm Knuam'ment. auch dii' 
Ilewoliner des .Iak<ib-Hcil- 
lleims hatten eine Kinla- 
(hmn erhalten. ,,Sowohl die 
Kinder im llberKannswolin- 
heim als auch die Senioren 
des DHK-Altenheims leben 
liaufin auf enKstem Kaum 
zu.sammen und haben oft nur 
wellig Kontakt zur Aiiften- 
welt", erlaiilerte Hii'Hit Hor- 
cliert ihre Motivation für 
diese beispielhafte Aktion. 

NachiltMii sich alle Cliiste 
an der opulenli-n Kuclicn- 
tlieke im Ki'staurant des Ho- 

Schneider bei 

CDU-Senioren 
l.iinKoii - Ilas im Dezem- 

ber vornesehene Treffen der 
CnU-Si'nioren hangen fallt 
aus. Die nächste /usammen- 
kunft ist erst am noniiers- 
laH, III. .lamiar. An die.seni 
Nachniittan findet in der 
Ciast stalte ..Wienerwald" 
die .lahreshaupt Versamm- 
lung der CnU-Seiiioren 
statt. Auch Nichtmitulieder 
sinil willkommen. Heninn ist 
um IT) Dlir. /u C!ast sein 
wird der Kiste Stadtrat und 
HiiiHeriiieister-Kandidat 
Klaus-Dieter Schneider. 

tels (•(■stärkt hatten. verlcK- 
ten vor allem die Kinder 
ihren Kifer vom Verspei.sen 
auf die Herstellunt^ von 
Hackwaren Ks zeigte sich 
dann aber sehr schnell. dalJ 
junK und alt beim I'lalzchen- 
l)acken den Cirabin zwi- 
schen den (ienerationen 
spielend uberwinden kön- 
nen Da wurde .Seite an Seile 
der Tein «("knetet, ausgerollt 
und ausgestochen. Die He- 
lenschaft des Hotels )>eriet 
dabei mindestens Henauso 
ins Schwitzen wie die klei- 
nen und urolJen ..Kondito- 
ren ". (le(in sclilieljlich waren 
(Iber :t.') Hleche mit leckeren 
l'liitzehen das imposante He- 
sultat der t'emeinsamen Ar- 
beit. 

Wiilirend diese im Hacko- 
fen ihrer Vollendung entne- 
HeiiHluhten. unterhiell Chri- 
stine Koch die fleilJif'en Häk- 
ker mit Volks- un(l Weih- 
naclitsliedern. Die erst 
WjähiiKe (ivmnasiastin aus 
Ulm sann ■'^'>''1 ihrer un- 
bcfannenen Natürlichkeit In 
(li(" H("rzen aller Ciilste. An- 
.schli("l.ten(l las der Huch- 
schlan("r Schriftsteller Die- 
ter Hromund noch zwei 
WcihnachtsKe.'ichichten vor. 
bei denen nicht nur die Au- 
Hen der Kinder 
Dies("r Cilanz sleinerte sich 
allerdinns noch, als die ^0 
S("nioren- und l.") .lunnbiik- 
ker die Krnebnisse ihrer Ar- 
beit probierten. 

Zuviele Köche verderben nicht Immer den Brei. Belm gemeinsamen Plätzchenbacken Im Stelgen- 
berger Maxx-Hotel harmonierten 1S Kinder aus dem Hessischen Übergangswohnhelm und 20 Se- 
nioren aus dem Jakob-Hell-Helm. Die Aktion soll keine Eintagsfliege gewesen sein, versicherte 
Hotel-Dlrektorln Birgit Borchert. Foto Sappet I 

Alle Teilnahiner waren 
denn aucli sichtlich stolz und 
froh, an diesem Hacknach- 
mittan teilnenommcn zu ha- 
ben. der mit eineiii I.ater- 
neniimzuK ausklann. Diese 
Krkenntnis war besonders 
fUr Inneborn Volkmann er- 
freulich, d("nn die Leiterin 
des Tanesintcrnates im 
ÜbernanHsWohnheim (siehe 
nebenstehenden Kasten) 

hatte im Vorfeld mit einiHen 
Problemen zu kämpfen: 
..Viele Kinder, aber noch 
mehr die Krwaehsenen. ha- 
ben Weyen der Sprachbar- 
riere Hemmuntjen. an Ver- 
anstaltunHcn aulSerhalb d("s 
Wohnheims teilzunehmen. 
Deshalb konntiMi wir auch 
nur I.') Kinder und drei Müt- 
ter Überzeugen, ins Maxx- 
llotel mitzukommen, ol)- 

wohl wir insgesamt 24 Schü- i 
Um betreuen. " Aufgrund des ' 
Hrfolyes ihrer Aktion ver- 
sprach Hii'Hit Horchert aller. 
daU das A(iventsbacken mit . 
alt und jung eine feste Kin- 
richtunH werden wird, so 
(lalJ im nächsten .lahr sicher i 
noch mehr Kinder und Se- 
nioren an diesem veiKnüKli- 
chen Nachmittag teilnehmen 
werden. 

Bei Langener Jungen steht 

Tischtennis hoch im Kurs 

Aber nur 14 Mädchen nahmen an Mini-Meisterschaften teil 

Stolz gesellten sich die Jungen der Jahrgänge 1985 und jünger nach der Siegerehrung zum Grup- 
penbild. Mit dabei Ronny Buchmüller (links) von der Volksbank Dreieich und Organisator Klaus 
Mattelat. Fo'o: p 

Lunken - Monika Hra- 
cliatzek. Michaela Lanzilot- 
ti. l'etiM' Uosenkranz und 
Steffen Knatz heilJen die 
.Sieger der Langener Mini- 
Meisterschaften im Tisch- 
tennis Aber auch die ande- 
ren Teilnehmer hatten ihren 
Spal.1 an den Wettbewerben. 
(Ii(- an den beiden vergange- 
nen .Samstagen in der Turn- 
halle der Albert-Kinstcin- 
Schule ausgetragen wur- 
(l(-n. 

Der TTC Langen hatte 
den Wettbewerb gut vorbe- 
reitet und die Mädchen und 
.hingen, die in die Kinstein- 
Schule gekommen waren, 
waren mit Keuereifer bei 
der Sache. DalJ Tischtennis 
vor allem bei der männli- 
chen .lugend ankommt, 
konnte man am Kngage- 
nient der .Sechs- bis Zwölf- 
jährigen erkennen. So 
schnell wurde kein Hall ver- 
loren gegeben und manche 
Träne niulJte getrocknet 
werden, wenn das Spiel be- 
ziehungsweise der Satz 
knapp verloren wurde. Der 
TTC hatte in den Wochen 
vorher bereits seine Platten 
zum Trainieren zur Verfü- 
gung gestellt. Viele Kinder 
hatten dieses Angebot ange- 
nommen und gingen somit 
gut vorbereitet in die 
Spiele. 

HO .hingen und leider nur 
14 Mädchen nahmen an den 

Spielen teil. Diese teilten 
sich wie folgt auf die einzel- 
lUMi .Schulen auf: Drcieich- 
(iyninasium: ^(i .hingen, 
vier Mädchen; Adolf-Heich- 
wein-Schule: sechs .hingen; 
Albert-Kinstein-Schule: :t 1 
.hingen, drei Mädchen; Al- 
bert-Schweitzer-Schule: 
vier .hingen, drei Miidclien; 
(ieschwister-.Scholl-Schu- 
le: zwei .lungen; Ludwig- 
Krk-.Schule: zehn .lungen, 
vier Mädchen; Wallschule: 
ein .lunge. Die Sonnenlilu- 
menschule beteiligte sich 
nicht an den Spielen. 

Hier die Plazierungen: Al- 
tersgruppe .lahrgang Ulti.'i/ 
!)4: Mädchen: L Monika 
Hrachatzek. 2. Karen Köl- 
bel, H. Nongmae Schwarz 
(alle Albert-Kinstein-Schu- 
le), 4. Salima Chelah (Al- 
bert-Schweitzer-Schule); 
die weiteren Plätze belegten 
Maike Krdt. Sabine Heetz. 
Wiebke Zabel (alle Drei- 
eich-Gymnasium). .lungen: 
1. Peter Hosenkranz (Drei- 
eich-Gymnasium), 2. Dami- 
an Kusber, 3. Hamiilullah 
Ghau.s.sy (beide Albert-Kin- 
stein-Schule), 4. Patrick 
Müller (Dreieich-Gymnasi- 
um). Auf die Plätze fünf bis 
sieben kamen Elvis Sonntag 
(Albort-P'instein-Schule), 
ijennis Weiland (Albert- 
Reichwein-Schule). Naji- 
bulhili Ghaussy (Albert- 
Einstein-Schule). 

Alt(>rsgrupi)e lltü.'i und 
jünger. Mä(lchen: I. Mi- 
chaela Lanzilotti. 2. .lanina 
Armenat, :t. .lasmin Tuma 
(alle Lud wig-Krk-Schule). 
4. Tugea Kira (Albert- 
Schweitzer-Schule) sowie 
Ksra ()zderya (Ludwig-Krk- 
Schule) und Sandra Köst- 
ner (.hihrgang U18H. Albert- 
Schweitzer-Schule). .hin- 
gen: I. Steffen Knatz (Al- 
bert-Einstein-Schule), 2. 
.lörg .Jährling (Ludwig-Erk- 
Schule), Moritz Vetter- 
mann (Dreieich-Gymnasi- 
um). 4. Christopher Lehr 
(Geschwister-Sclioll-Schu- 
le) sowie Bernd Kruschews- 
ki (Wallschule). .lacinto 
Munoz (Geschwister- 
Scholl-Schule) und Steffen 
Kunze (Albert-Schweitzer- 
Schule). 

Klaus Mattelat vom Aus- 
richter TTC Langen sowie 
der Leiter der Hauptstelle 
der Volksbank Dreieich in 
Langen. Konny Buchmüller, 
überreichten den Mädchen 
und Jungen Medaillen, Ur- 
kunden und attraktive Prei- 
se. die von der Bank gespen- 
det worden waren. Weitere 
fünf Preise wurden unter 
den teilnehmenden Mäd- 
chen verlost. Die Erstpla- 
zierten nehmen an den 
Spielen des Kreisentschei- 
des teil, die im Miirz in Zep- 
pelinheim stattfinden wor- 
den. 

Die Mikwe 

wird saniert 
I.,iingoii (fm) - Die Sa- 

nierung der Langener 
Mikwe ist beschlossen. 
Das Stadtparlament 
siirach sich einstimmig 
für den entsprechenden 
Antrag der SPD-Krakti- 
on aus. Das jüdische Ui- 
tualliad in der ehemali- 
gen Synagoge an der 
Dieburger Straße soll 
der ()ffenllichkeit zu- 
gänglich gemacht wer- 
den. 

Weihnachtsfeier 

mit Ehrungen 
Langen - Wie alljährlich 

lädt der Gesangverein 
Erohsinn Langen seine 
Mitglieder und Freunde 
zur Weihnachtsfeier ein 
Sie findet am heutigen 
Kreitag. 1.'), Dezember, im 
Gemeindehaus der Stadt- 
kirche (Erankfurter Stra-i 
IJe) statt.Im Rahmen dei; 
Eeier werden auch langjäh-j 
rige Mitglieder geehrt. Ei-| 
ne besondere Ereude ist e^ 
für den Vorstand, Karl 
Krumm für seine 70jährige 
aktive Mitgliedschaft aus- 
zuzeichnen. Die Saalöfft- 
nung ist um Ii) Uhr. dii' 
Weihnachtsfeier beginm 
um 20 Uhr. 

Der Kappenabend des 
Gesangvereins Erohsinn ist 
am Samstag, 20. Januai''. 
Karten dafür sind bei der 
Weihnachtsfeier erhält- 
lich. ^ 

I. 

IDEAL 

B A U S P A R E N 

Jetzt durchstarten und Vorsprung gewinnen. Wählen Sie unter diesen Vorteilen 

■ Sie entscheiden selbst über die Höhe Ihres Bauspardarlehens: 

Auszahlung jetzt schon ab 30% Ansparung möglich. 

■ Sie wählen unter drei Guthabenzinssätzen. 

■ Sie steuern den Zeitpunkt der Zuteilung. 

■ Sie bestimmen die Höhe der Tilgungsrate. Sprechen Sie jetzt mit uns, 

P.ämienbBgünsUgt Bausparen 

künftig schon ab 16 Jahre 

Wüstenrot: 

8 X in und um Offenbach 
65065 Offenbaoh 
KaiserstreLße 15, Tel. 069/814786 
64807 Dieburg 
Ringstraße 47, Tel. 06071/25055 
64842 Qroß-Zimmern 
Nordring 9, Ttel. 06071/43732 
6S512 Hainburg 
Kirchstraße 24, Tel. 06182/7059 
68450 Hanau 
Langstraße 30, Tel. 06181/14064 + 650449 
6S225 Langen 
Rheinstra£e 23/Eoke Vfeaserg., Tel. 06103/23996 
6S268 Neu-Isenburg 
Stenkfurter Straße 98, Tel. 06102/38145 
68110 Rodgau 
Puiseauxplatz 1, TbL 06106/72858 

wüstenrot 
Infos auch in Btx »44344 # 

Beim Plätzchenbacken Hemmungen abgebaut' 

Kinder aus dem Übergangswohnheim und Senioren hatten im Maxx-Hotel viel Spaß ! 
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Renault Clio Campus 

Leasing- 
sonderzahlung 3.000,-* 

Laufzeit 36 Monate 

Km 30.000 

zuzügl. Übeiilihrungskosten 

Ein Angebot der Renault Leasing 

Renault 19 ECO 1.4 

Mtl. Leasingrate nur 290.- 

Leasing- 
sonderzahlung 3.000,-* 

Laufzeit 36 Monate 

Km 30.000 

zuzügl. Überfuhrungskosten 

Ein Angebot der Renault Leasing 

-Renault Initiative. Für Sie und die Umwelt.- 

autohaus klemef gmbh 
RENAULT 

RENAULT DIETZENBACH • JUSTUS-VON-LIEBIG-STR. 2A a iTt?} 
Telefon 06074 / 8 22 60 • Fax 06074 / 4 45 31 

Kerstin Pelz und Manuel Steltz wurden In der JahresabschluOfeler der SSG-Lelchtalhleten als 
Nachwuchssportler des Jahres gekürt. Oliver Hein (hinten) Ist vor kurzem zum besten Jugend- 
sportler des Lelchtathletlk-Krelses Darmstadt gewählt worden. Das freute natürlich auch Schü- 
ler- und Jugendwart Markus Sedlatschek (rechts). Fo'o Arnold 

Naturfreunde feiern 1996 

ihr TSjähriges Jubiläum 

Langener Ortsgruppe hat ihr Jahresprogi'amm erstellt 
- Wie jc- 

(lo.s .lithr im No- 
vember trafen .sich 
die Langener Na- 
Uirfreumie zu 
ihrer Klau.siirta- 
Kiin« im Natin- 
freunilehaus am 
Steinber^. Sinn 

! und /weck dieser 
Zusammenkunft 

I ist es. das I'ro- 
I fjramm für das je- 

weils konimenile 
.lahr zu erarbeiten. 

Die Aktivitäten 
!!)!)() erstrecken 
sich von Wande- 
rungen \ind Kad- 
touren über Kilm-. 
Oiaabenile, 
Stricknach mittäte 
und KeKelabeiide 
bis hin zu den zwei 
(•rolJen Veranstal- 
tungen der Natur- 
freunde: die Hür- 
Hcrwanderunn mil 
Langener Vereinen 
und die Feier zum 

Täjährif^en Beste- 
hen der Ortsgrup- 
pe Langen. Has 
ausführliche Pro- 
gramm ist im Na- 
turfreundeliau.s 
am SIeinberg aus- 
gelegt und steht 
allen Interess<'nten 
zur Verfügung, 
denn Cäste sind 
allzeit willkom- 
men. 

Ks sei an dieser 
Stelle nochmals 

auf die letzte Ver- 
anstaltung des 
Vereins in diesem 
.lahr hingewiesen, 
nie .lahresab- 
schlulUeier findet 
am Sonntag. 17. 
Dezember, ab 14 
Uhr im Natur- 
freinidehaus statt. 
Nach einem Spa- 
ziergang trifft man 
sich bei Kaffee und 
Kuchen. 

Langen (lf()) - Die .lahres- 
abschlulSfeier der .S.S(5- 
I.eichtatliletikabteihmg hat 
Tradition, und seit die Vim- 
anstaltung mit Khrungen 
vind der Kur der Nach- 
wuchssportler des .lahres 
verlnmden ist. wird sie im- 
mer mit .Spannungerwartet. 

Bekannt erma Hell geniefU 
die .lugend bei der SSCJ Lan- 
gen besondere Fiirsorge. d.is 
beweisen ilie Iii) Kinder und 
.lugendlichen, die regelina- 
IJig zum Training erscheinen 
und von sieben Trainern be- 
treut werden. Solch intensi- 
ve .lugendarbeit fördert na- 
tiirlich auch die L<';stungs- 
bereitschaft und bringt na- 
hezu ..zwangsläufig" iMit- 
sprecluMide Krfolgi' lu'i vor. 
So konnte Schüler- und .lu- 
gendwart Markus .Sedlat- 
schek voller Freude berich- 
ten. dal.( wenige Tage zuvor 
Oliver Hein zum besten .lu- 
gendsportler des I.iMchtath- 
ietik-Kreises Darmstadt ge- 
wählt worden war. 

Für ihre Krfolge auf Kreis- 
und Bezirksebene wurden 
folgende .lugendliche ausge- 
zeichnet: Michael Arnold, 
.lohannes Bergdolt, Florian 
Hausmann. Oliver Hein, 
.lörg .lahrling. .lerusalem .lo- 
hannes. Ingo Kästner. Seba- 
stian Kirchner. Markus 
Kraus. Dijana Nadrljanski. 
Daniela I'elz. .lulia I'elz. .lo- 
nas Hul.l. Wiebke Hathjen 
iinil Manuel .Steitz. 

Auch die .Senioren waren 
recht aktiv bei viMschieile- 
nen Meisterschaften. In Ver- 
tretung des Abteilungsvor- 
sitzenden Fritz Wolter 
zeichnete sein Stellvertreter 
Klaus Rathjen für besondere 
Leistungen aus: Klke Kunze. 

Auf ihren Nachwuchs kann die SSG stolz sein. Bei der JahresabschluOfeler wurden ausgezeich- 
net: Florian Hausmann. Jörg Jährling. Kerstin Pelz. Johannes Bergdolt. Julia Pelz, Michael Ar- 
nold. Daniela Pelz. Manuel Steitz. Sebastian Kirchner. Jerusalem Johannes. Markus Kraus, Wie- 
bke Rathjen und Oliver Hein. Nicht auf dem Bild sind Ingo Kästner, Jonas Ruß und Dijana Nadrl- 
janski. Fo'o 

Dr. Cornelia Pelz, Daniela 
Kllinghaus, Rosi .Schiebel, 
Doris Legel. F.ddy Hubl. Hai- 
ner Lüdtke. .lürgen Fakler. 
Wolfgang Freyermiith. Horst 
Schäfer, Walter Böhler. 
Fritz Wolter. Franz 'Popper 
und Theo I'resser, 

Nach einer Darbietung der 
Cats-Danu'ii. die eine sport- 
lich-phantasievolle l'horeo- 
graphie von Cierda 1 lubl vor- 
führten. lüftete .Sedlatschek 
das (ieheimnis. Der von 
Klaus Hathjen gestiftete 
Nachwuchs-I'okal geht all- 
jährlich an eine junge Sporl- 

lerm und an einen jungen 
Sport li-r. die nicht nur durch 
ihre sportlichen Leistungen 
iiberzeiigen. auch das kami'- 
radschaftliche Verhalten 
und die FairnelJ werden ge- 
wichtet 

Zimi Nachwui'hssportler 
wurde von den siebiMi Trai- 
nern der zehnjährige Manuel 
Steitz gewählt. Sedlatschek 
lobte ihn nicht mir wegen 
seiner vier Kri'ismeister-Ti- 
tel. sondern vor allem ob sei- 
nes TrainingsfleilSi'S. was 
ihm einen besonderen Li'i- 
stiingsschub in diesem .lahr 

bescherte. 

Sichtlich überrascht war 
Kerstin I'elz. als sie zur 
Nachwuchssportlerin des 
.lahres ernannt wurde, konn- 
te sie doch wegen Operatio- 
nen an beidi'ii Knien gar 
nicht am Wettkampfgesche- 
hen teilnehmen. ..Obwohl sie 
nicht aktiv mitmachen 
konnU". war sie immer l)eim 
Training. Meist konnte sie 
nur zuschauen, aber den- 
noch hat sie den Mut nicht 
verloren", begrünilete Sed- 
lat.schek die F.ntscheidung. 

Lungen - Tiere 
Aehnien auf dem 
Weihnacht swunsch- 
^ettel noch immer ei- 
nen der obersten 
Plätze ein, sind sie 
(V)ch vor allem für 
Kinder und ältere 
Menschen ein außer- 
gewöhnliches CJe- 
schenk. Bei Sponta- 
nentscheidungen, 
den Herzenswunsch 
der Kinder zu erfül- 
len oder nicht selten 
auch den Großeltern 
einen Ersatz für feh- 
lende Sozialkontakte 
in der Familie zu bie- 

ten, werde die Ver- 
antwortung für die 
Haltung und Bedürf- 
nisse des Tieres je- 
doch oftmals v^pllig 
außer acht gelassen, 
erläutert Marlis 
Bahr. Vorsitzende 
des Tierschutzver- 
eins Langen/F.gels- 
bach. So manches 
Tier, das unter dem 
Weih nachtsbaum 
noch große Freude 
ausgel(jst habe, wer- 
de nach wenigen Wo- 
chen schon zur Last. 
Das lebende Weih- 
nachtsge.schenk wer- 

de im Tierheim abge- 
geben oder sogar 
ausgesetzt. Der 
Tierschutzverein ap- 
pelliert daher an die 
Bevölkerung, keine 
Tiere spontan zu 
Weihnachten zu ver- 
schenken und wenn 
überhaupt, auf jeden 
Fall in Ruhe zu be- 
denken, welche Ver- 
pflichtungen mit 
dem neuen Haustier 
eingegangen werden 
und wer sie zu tragen 
hat. 

Der Zoohandel sei 
gefordert, seiner 

Verantwortung für 
die Tiere und den 
Tierschutz Rechnung 
zu tragen, so Marli.s 
Bahr. Goldhamster. 
M ee rsc h w e i n c h e n. 
Kaninchen oder 
..Einzelvögel" dürf- 
ten nicht zum Renner 
der Weihnachtsver- 
käufe gemacht wer- 
den. Das Zubehör für 
Tiere, wie beispiels- 
weise die handelsüb- 
lichen Käfige und 
Terrarien, entspre- 
chen nach Erfahrun- 
gen von Marlies Bahr 
in der Regel nicht 

den elementaren Be- 
dürfnissen der Tiere. 
Tierciuälerei sei da- 
mit, wenn auch si- 
cherlich ohne Ab- 
sicht des Kaufers, 
programmiert. Der 
Tierhandel insge- 
samt müsse sich end- 
lich von dem Leitmo- 
tiv ,,Hauptsache die 
Kasse stimmt" ver- 
abschieden. Lebewe- 
sen seien nun einmal 
anders zu bewerten 
als Gegenstände, die 
man nach Belieben in 
die Ecke stellen 
kann. 

Aus den Kirchen O Aus den Kirchen 

Evangelische 

Gemeinden 

Sunistag. 16. Uezembcr 
Gemeindehaus Neurott, 
Carl-Schurz-StriiBe 
18 Uhr Wöchenschlußan- 
dacht (Pfarrer Peter) 
Sonntag. 17. Dezember (Ii. 
Advent) 
Johanneskapelle. Carl-Ul- 
rich-Straße 
10 Uhr Musikalischer Got- 
tesdienst (Pfarrurin Eich- 
Ganske), Mitwirkende: 
Frauenchor und Gitarrenen- 
semble der Musikschule 
11 Uhr Gottesdienst für Kin- 
der 
Mnrtin-Luthcr-Kirche, Ber- 
liner Allee III 
10 Uhr Gotte-sdienst (Pfarrer 
Peter) 
17 Uhr Festliche Weih- 
nacht.smusik — Kantorei 
und Instrumentalkreis musi- 
zieren mit Solisten und In- 
strumentulisten 
Petrusgemeinde, Gemeinde- 
haus Bahnstraße 46 
10 Uhr Gottesdienst (Prädi- 
kant H. Vater) 
Dienstag, 19. Dezember 
Johanneskapelle 
19.30 Uhr Friedensgebet 
Donnerstag. 21. Dezember 
Ciemeindehaus MLG, Berli- 
ner Allee ,11 
19 Uhr Adventsandacht 

(Pfarrer Peter) 
Stadtkirche 
Sonntag, 17. Dezember (IJ. 
Advent) 
10 Uhr Gotte.sdienst (Pfr. 
Bergner) 
10 Uhr Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus 
Dienstag, 19. Dezember 
1() Uhr P^rauenhilfe 
Mittwoch, 20. Dezember 
III Uhr Aciventsandacht (Pfr. 
Borck) 

Katholische 

Gemeinden 

St. Albertus Magnus, 
Bahnstraße 60 
Samstag. 16. Dezember 
10.no - 1 l.no Uhr Bußsakra- 
ment (Kpl/Pfr) 
17-10 Uhr Bußsakrament 
(Kpl) 
Iii.HO Uhr Meßfeier (Pfr/Di- 
ak) 
Sonntag, 17. Dezember 
8.H0 Uhr Meßfeier (Kpl/Di- 
ak) 
10.30 Uhr Meßfeier mit Auf- 
nahme neuer Ministranten 
(Kpl) 
17 Uhr Bußgottesdienst (Di- 
ak) 
Liebfrauengemeinde, 
Frankfurter Str. 27 
Freitag, 15. Dezember 
19 Uhr Bußßottesdienst (Di- 
ak) 

Samstag, 16. Dezember 
17 - 17.30 Uhr Bußsakra- 
ment (Pfr) 
Sonntag, 17. Dezember 
10 Uhr Familiengottesdienst 
mit Aufnahme neuer Mini- 
stranten (Pfr/Diak) 
11.30 Meßfeier (in italieni- 
scher Sprache) 
19 Uhr Meßfeier (P. Ramsau- 
er) 
Hl. Thomas v. Aquin, Berli- 
ner Allee 39 
Samstag. 16. Dezember 
10.30 - 11 Uhr Schülcrbeich- 
te 
18..,Uhr Sonntag-Vorabend- 
messe 
Sonntag, 17. Dezember (Ii. 
Advent) 
10 Uhr Hochamt für die 
Pfarrgemeinde 
17 Uhr Bußfeier mit Bußsa- 
krament 
Dienstag, 19. Dezember 
6.30 Uhr Roratemesse bei 
Kerzenlicht 
Mittwoch, 20. Dezember 
9 Uhr Hl, Messe 
9.30 - 10 Uhr Beichtgelegen- 
heit 

Stadtmission 

Sonntag, 17. Dezember 
17,15 Uhr Bibelstunde 
Dienstag, 19. Dezember 
19,30 UhrBibelstunde 

Freie Evang. Gemeinde 

Wiesgüßchen 27 
Sonntag, 17. Dezember 
10 Uhr Gottesdienst 
10 Uhr Kindergottesdienst 
19.30 Uhr Anbetungsgottes- 
dienst 
Montag, IK. Dezember 
20 Uhr Hauskreis in Langen- 
Oberlinden 
Dienstag, 19. Dezember 
19.30 Uhr Hauskreis in I.,an- 
gen-Steinberg 
19.4.') Uhr Kreis junger Er- 
wachsener 
20 Uhr Hauskreis im Ge- 
meindehaus 
20 Uhr Hauskreis in Langen- 
Oberlinden 
Mittwoch, 20. Dezember 
20 Uhr Gemischter Chor 
Freitag, 22. Dezember 
19.30 Uhr,Iugendkieis 

Biblische 
Glaubensgemeinde 

Evang. Freikirche 
Robert-Bosch-Str. 42 
Sonntag, 17. Dezember 
10 Uhr Gottesdienst 
mit Kinderbetreuung 

Freie Christengemeinde 

Gemeindezentrum 
Mainstr. l-.*! 
Sonntag, 17. Dezember 
9.30 Uhr Gottesdienst 

Eine Wanderung zum Waldsee 
Langen - Am Langen/Egelsbach. Landstraße. Dort aufgetischt wird, 

morgigen .Saiiislag. zu ihrer letzten Ver- beginnt die tradi- Nach einigen be- 
ll). Di'zember. Iref- unstaltung in die- Wanderung sinnlichen. vor- 
fen sich die Mitglie- ' zum Langenei- weihnachtlichen 
(Um' und Kriunuli' ' * Waldscc. wo um 12 , , i > 
der Schutzgemein- punkt ist um 10 Uhr uhr in der Kantine Munden wird dann 
Schaft I)('utsc-hor I-orslhaus an der Firma Schrine ang( - 
Wald. Ortsverband der Mörfelder das Mittagessen treten. 

2 SUPER-ANGEBOTE 

FÜR KÜHLE RECHNER! 

Große Freude bei kleinen Sportlern 

Jahresabschlußfeier der SSG-Leichtathletikabteilung mit Ehrungen 

Spontan keine Entscheidimg treffen 

Tierschutzverein; Geschenkte Tiere werden oft schnell zur Last 

RENAULT CLIO UND RENAULT 19 

Bei diesen Modellen können Sie zweifach sparen! 

* SUPERGÜNSTIGE LEASINGANGEBOTE 

* für Ihren Gebrauchten, älter als 

10 Jahre oder ohne Kat. beim Kauf 
- -jigygj, Renault Clio oder Renault 19. 
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Wenn die Sterne nicht lügen.. 
für die Zeit vom 16. bis 22. Dezember 1995 

Widder 

2I..V-2Ü.4. 

•SlllT 

sxP 

21.4.-20.5. 

/wllliiiKL' 

21.5.-21.6. 

Krebs 

' 'TOvc 
Z2.(>.~22.1. 

Löwe 

2.V7.-23.H. 

.lungfrau 

Sie sollen mehr Verantworlun^! 
übernehmen! Belrachten Sie das 
als eine hervorragende Gelegen- 
heil, einmal Ihre tat.siichlichen 
Fähigkeiten imter Beweis zu 
stellen. 

Sie haben das Gefühl, als würde 
sich alles gegen Sie wenden. Ver- 
lieren Sie jetzt nicht den Kopf. 
Ein Kreimd, dem Sie einmal ge- 
holfen haben, revanchiert sich 
jetzt! 

Wer Ihnen kcmstruktive Kritik 
entgegenbringt, ist beileibe nicht 
Ihr Feind. Kine kleine Kiirskor- 
rektür wäre weitaus angebrach- 
ter als übertriebene Empfind- 
lichkeit. 

In diesen Tagen sollten Sie viel 
Verständnis für Ihren Partner 
aufbringen. Sonst könnte es zu 
einer Gefühlsvei-wirrung kom- 
men, die nur schwer wieder zu 
lösen sein wird. 

Sie .schätzen Ihre Lage richtig 
ein und können so präzise Ent- 
scheidungen treffen. Ihre Fähig- 
keiten sind besonders bei Strei- 
tigkeiten in der Familie sehr ge- 
fragt. 

Die Begegnung mit einem guten 
Bekannten aus vergangenen Ta- 
gen bringt Sie aus dem Gleich- 
gewicht. Grübeleien sind jetzt 
fehl am Platze. Ihre damalige 
Entscheidung war richtig! 

Sie sind mit Ihrer Arbeits.situati- 
on unzufrieden. Wollen Sie nicht 
ein Angebot annehmen, das man 
Ihnen vor einiger Zeit gemacht 
hat? Das Risiko könnte sich 
lohnen. 

Handeln Sie so, wie Sie es im 
ersten Augenblick für vernünftig 
und sinnvoll halten. Sie werden 
sehen, Sie liegen mit Ihrer Ent- 
scheidung mal wieder goldrich- 
tiK- 
Nehmen Sie sich Zeit und analy- 
sieren genauestcns die bisher 
bekannten Fakten. Auf keinen 
Fall dürfen Sie die weitere Ent- 
wicklung allein dem Zufall 
überlassen. 

Waage 

W 
24.9.-23.10. 

Skorpion 

24.10.-22.11. 

Schüt/e 

2.V 11.-2I.12. 

■Steinbock 

1^ 
22.12.-20.1. 

Glaubhafte Ausreden zu erfin- Was.sermann 
den, gehört nicht zu Ihren Stär- 
ken. Sagen Sie daher klipp und 
klar, wie es um Sie steht. Die Of- 
fenheit ehrt Sie und bringt Ihnen 
neue Sympathien. 21.1.-19.2. 

Am Arbeitsplatz wird Ihr loyales 
Verhalten sehr geschätzt. Auch 
wenn jetzt eine schwierige Si- 
tuation bevorsteht, sollten Sie 
sich hüten, unvermutet die Fron- 

24.8.-2.1.9. ten zu wech.seln. 

Dank guter Planung steht mit Fische 
Ihren Finanzen alles zum be- 
sten. Nun sollten Sie sich ruhig 
einmal etwas Schönes gönnen 
und nicht auf den Pfennig 
schauen. 20.2.-20.3. 

Weihnachtsfeier im Seniorenzentrum 
I.nn);en - Am 

kommenden 
Dienstü};. 1!). De- 
zember. findet im 
•lakob-Hoil-Heim 
die Weihnachtsfei- 
er statt. Die Be- 
wohner (le.s Senio- 

renzentrums er- 
wartet in dei- Gün- 
ther-Steigerwald- 
Halle ab 1.') Uhr ein 
unterhaltsames 
Programm. Dafür 
sorgen zum Bei- 

spiel Madchen und des .lakob-Heil- 
•lungen der Lan- Heims, die einen 
gener Musiksehu- Li,.htertanz ,>ra- 
le, eine Gruppe <les ^ 
uiotzonbaclior , \ 
Ballettstiulios ' 
Seymour und die ft'stlichos Abend- 
Sitztanzgruppe essen gereicht. j 
 1 

Dl 
de 

Bei Sammlern aus dem 

In- und Ausland beliebt 

Langener Modellbahn-Markt hat 20jährige Tradition 
Liini;cn - Wenn 

am 17. Dezember 
der Langener Mo- 
dellbahn-Markt 
wieder seine Tore 
öffnet, kann die 
Veranstaltung auf 
eine 20jahrige 
Tradition zurück- 
blicken. Aus be- 
scheidenen Anfän- 
gen in einer Gast- 
stätte entwickelte 
sich eine Instituti- 
on. deren Termine 
in den Kalendern 
der Sammler im 
In- und Ausland 

dick angestrichen 
sind. 

Als die Räum- 
lichkeiten in der 
(Jaststätte zu eng 
für den rasch 
wachsenden Markt 
wurden, zog die 
Veranstaltung vor 
I.lahren in die 
Langener Staclt- 
halle um. Hier 
wird sie seit 1!)»,') 
von den P^heleuten 
Brigitte und Wolf- 
gang Gropp ver- 
siert geleitet, was 
in nicht unerhebli- 

chem Maße zum 
guten Ruf des 
Marktes beitrug. 
Heute belegen 100 
Aussteller aus 
ganz Deutschland 
und dem benach- 
barten Ausland 
sämtliche Säle der 
.Stadthalle mit 
ihren kleinen 
Kostbarkeiten 
Auch der Besu- 
cherstrom läßt auf 
die Qualität des 
Langener Model 1- 
bahn-Marktes 
schließen, handelt 

es sich doch schon 
seit langem nicht 
mehr um ein rein 
lokales F'reignis. 

Am Sonntag ist 
es wieder soweit, 
dann öffnet der 
Markt zwischen 10 
und l,") Uhr seine 
Pforten und geht 
in sein drittes 
Jahrzehnt. Der 
Kintrittspreis be- 
trägt fünf Mark für 
Krwachsene, Kin- 
der ab sechs ,Iah- 
ren zahlen zwei 
Mark. 

Der Weiße Tempel Ist renovlerungsbedürftlg. So hat 
der Zahn der Zeit zum Beispiel am Dach des beliebten Ausflugs- 
ziels zwischen Langen und Egelsbach genagt. Die Langener 
Stadtverordnetenversammlung hat In ihrer jüngsten Sitzung 
einstimmig beschlossen, 5 000 Mark als Zuschuß zur Instand- 
setzung des Tempels zur Verfügung zu stellen. Die Gemeinde 
Egelsbach wird vermutlich 2 000 Mark beisteuern. Insgesamt 
schätzt das Forstamt die Kosten auf 25 000 Mark. Foto Mahn 

Die Stemsinger DRK Langen hat 

haben Treffen Weihnachtsfeier 
Langen - Mädchen und 

.lungen, die hei der Sternsin- 
geraktion der katholischen 
Kirehengenieinden .St. Al- 
bertus Magnus und Lieb- 
frauen mitmachen möchten, 
treffen sich am morgigen 
•Samstag, Iii. Dezember, um 
III Uhr im Haus Hl. Franzis- 
kus (Frankfurter Straße). 

Langen - Die Mitglieder 
der DR K-Ortsvereinigung 
tri'ffen sich am morgigen 
Samst.-ig. H). Dezembi'r, ab 
Ii) Ulli- in der C!ünthei-Stei- 
gerwald-Halle des ,lakob- 
Heil-Heims zu ihrer Weih- 
nachtsfeier. Im Laufe des 
Abends werden auch ver- 
diente Mitglied(M'geehrt. 

Gewinner beim 

Kaufhaus Braun 

Aus dem Geschäftsleben 

Theaterspaß für Kinder 

Andersen-Märchen in der Stadthalle 
Langen - Das Lille Kai-tofler 

Figuix'ntheater ist am Montag, 
Iii. Dezember, wietler einmal 
in der Langenei- Stadthalle zu 
Besuch. Um lO.MO Uhr, 14 und 
1.').:«) Uhr .steht m der Reihe 
Theater für Kinder ab drei 
.lahren „Das häßliche junge 
Kntlein" nach dem Märchen 
von Hans Chii.stian Anclei-sen 
auf dem Programm. 

Das Puppi'n.spiel folgt dem 
Mäii hi'n, wie es von dem dä- 
nischen Mäichenpoeten An- 
dei-sen „erzählt" worden ist. 
Auf den) Kntenhof wird das 
häßliche F.ntlein von allen Tie- 
ren gemieden, gehänselt, ver- 
scheucht. Ks flieht in die Welt 
hinaus, lernt den Raben und 
den .läger kennen, die weise 
Krau und die Hauemfamilie, 
doch nirgendwo findet es eine 

Heimat. Ks muß allerlei 
.schwierige Abenteuer Ix'ste- 
hen, bis es nach einem langen 
Winter zu einem prächtigi-n 
.Schwan ausgi'wachsen ist imd 
mit den Schwänen tlavon- 
zieht. 

Das kleine Publikum wird 
beim Spiel mit den teilweise 
leben.sgiofJen Puppen immei- 
wiiHler (lii-ekt in die Handlung 
einbezogen. Die Spieler blei- 
ben zwar sichtbar, werden 
ab("r von den Kintlem sehr 
bald nicht mehr wahrgenom- 
men. Das Spiel ist wie ein gro- 
ßes Billlerbuch, das vor den 
kleinen Theaterfans zum Le- 
ben ei-\\'eckt wird. 

Die begehrten Kintiittskar- 
ten kosten fünf Mark imd sind 
im Kaufhaus Braun zu haben. 

Von Polka bis 

zum Alpenrock 
Langen - Erfreulich viele 

Karten konnten die Langen- 
er Handballer im Vorverkauf 
für die zünftige weiß-blaue 
Nacht am heutigen Freitag 
(lü.) ab.setzen. Wer noch 
Lust hat auf einen stim- 
mungsvollen Abend mit Mu- 
sik von Polka bis zum Alpen- 
rock. auf ein deftiges Essen 
und viel Untei haltung. .sollte 
sich beeilen. Die letzten Kar- 
ten gibt es an der Abendkas- 
se der TV-Turnhalle. Die 
Veranstaltung beginnt um 
lS).:iOUhr. 

Offenbach, Große Marktstr. 18, Fußgängerzone 

- Ein großer Optiker in Deutschland - 

Der glückliche Gewinner der Nikolaus-Verlosung 
des Sportgeschäfts Magic Sports In der Darmstädter Straße 18 
in Langen heißt Udo Waldhaus. Der Egelsbacher durfte sich 
über einen Einkaufsgutschein Im Wert von 100 Mark freuen, der 
ihm von Inhaberin Katrin Bunzel überreicht wurde (Bild). Doch 
es gab noch weitere Gewinner. Gutscheine erhielten der Lan- 
gener Jörg Parthon (70 Mark), die beiden Egelsbacher Bettina 
Mahlow und Peter Süss (jeweils 50 Mark) sowie Franziska Loh- 
se aus Mörfelden (30 Mark). Foto: p 

Langen - Das Kaufhaus 
Braun hat die Gewinner 
der zweiten Weihnachts- 
verlosung vom 9, Dezember 
ermittelt. Hier die Namen: 
Erich Gleditsch. Nordend- 
straße I()8: Elvira Schreier. 
In den Obergärten 4.'), 
Egelsbach; Valentina 
Brunn ha rdt, Elisabethen- 
straße () 1/2; Martina Krey- 
tag, Kinkenweg .'S, Egels- 
bach; Gaby Melk, Taunus- 
straße i:i, Egelsl)ach; Emi- 
lie I'ryk. Nördliche Ring- 
straße 112; Elisabeth Vel- 
ser. Südliche Ringstraße 
75; Westphal, Ostendstraße 
3H. Egelsbach; V. Messner. 
Feldstraße II), Egelsbach; 
Günther Theobald, Hein- 
richstraße 21); Isik, Oden- 
waldstraße 10; Melanie 
Krodt, Am Trenkbach i), 
Egelsbach; Hans Kästner, 
Unter den Eichen 1; Doro- 
thea Enders, Sofienstraße 
:i7; Waltraud Kühlberg, 
Goethestraße 21; Frank Ri- 
chert, Bruch Wiesenstraße 
;il, Urberach; .lutta Muhr- 
Trzebinski, Sofienstraße 
14; Lieselotte Hürtl, Fasa- 
nenweg 2; Johann Mach- 
nik, Annastraße 75. Wenn 
nicht anders angegeben, 
wohnen die Gewinner in 
Langen. 

Tausende Menschen entscheiden 
sich Tag für Tag für eine neue 
Brille von arco optic. Warum? 
Ganz einfach. Sie möchten für 
Top-Mode und Spitzenqualität 
bei jeder Brille von arco optic 
viel Geld sparen. 
Darüber hinaus gibt es bei arco « 
optic Qualität zum Nulltarif* J 
'Einfach so auf Rezept! Das ist ^ 
typisch für arco optic. j 
Sie bezahlen keinen einzigen ' 
Pfennig dazu. Nicfit für die Fas- 
sung und nicht für die Gläser - 
auch wenn sie aus Kunststoff sind, t 
Darüber hinaus bietet arco optic 
über 2000 aktuelle Brillen phan- 4 
tastisch günstig. ^ 

Zwei Ehrungen standen während der Weihnachtsfeier beim Verein der Vogelliebhaber 
Langen am vergangenen Samstag auf dem Programm. Erwin Kretschmann (hinten) ist dem Ver- 
ein seit 25 Jahren treu. Er wurde in diesem Jahr außerdem Vereinsmeister mit seinen Kanarienvö- 
geln. Erich Schuster wurde für 15jährige Mitgliedschaft ausgezeichnet. Foto: Arnold 

Typisch arco optic; 

Viel Mode, viel Auswahl, viel Sparen 

Qualität zum Nulltarif* 

jCürcxrcrhti r 

Wir helfen spar.en 
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Langen - Beim am 
vergangenen Wo- 
chenende ausgetra- 
genen Königsschie- 
ßen der Schutzenge- 
seilschaft Langen 
hatte (,ior Wettergott 
kein Einsehen. Bei 
frostigen Tempera- 
turen mußten die Or- 
ganisatoren viel im- 
provisieren. Da das 
.Schießen auf einen 
Adler (wie jedes .lahr 
von Dieter Trunz aus 

Holz gefertigt) auf 
dem offenen "lO-Me- 
ter-Kleinkaliber- 
stand ausgetragen 
wurde, die kalten 
Temperaturen alier 
die gute Stimmung 
nicht abkühlen soll- 
ten. wurde mit viel 
Folie und tragbaren 
Heizgeraten eine an- 
nehmbare Atmo- 
sphiire geschaffen. 
Heiße Suppe. Würst- 

chen. Schmalzbrote 
und der obligatori- 
sche CJUihwein waren 
bestens geeignet, die 
Teilnehmer auch von 
innen zu erwärmen. 

Dann wurde es 
ernst In der Reihen- 
folge der Eintragung 
wurde mit einem 
Kleinkalibergewehr 
zuniichst auf den Ad- 
lerflügel mit dem Ap- 
fel geschossen. .-Ms 

Holger P'unk seinen 
Schuß abgab, fiel der 
Apfel. Dies bedeutete 
den Titel des Zweiten 
Ritters. Das Zepter 
fiel, als der Vereins- 
vorsitzende Georg 
Schwarz an der Rei- 
he war. Damit war er 
Erste Ritter. .letzt 
wurde es spannend. 
Wer Schützenkönig 
werden wollte, muß- 
te den Rest des Ad- 

lers abschießen. Dies 
gelang Manfred Miil- 
1er. der zielsicher den 
richtigen Punkt traf. 

Parallel wurde 
nach dem gleichen 
Modus auch der .lu- 
gendkönig ausge- 
schossen. König wur- 
de Peter Demeter. 
Erster Ritter Martin 
Metzger und Zweiter 
Ritter Matthias 
Wunder. 

Wanderung der Kolpingfamilie 
Langen - Eine 

Wanderung 
durch den Hai- 
ner und den 
Koberstiidter 
Wald unter- 
nimmt die Lan- 
gener Kolping- 
familie am 

Sonntag. 17. 
Dezember. Die 
Strecke ist etwa 
neun Kilometer 
lang. Treff- 
punkt ist um 
lO.l.i Uhr am 
Jahnplatz. 
Nach der Wan- 

derung ist ein 
Mittagessen in 
der Gaststiitte 
des SV Dreiei- 
chenhain vor- 
gesehen. An- 
meldungen un- 
ter Q 7 ii7 1 

Das Kulturhaus macht Ferien 
Langen - Von 

Weihnachten 
bis Neujahr 
bleibt das Kul- 
turhaus Altes 
Amtsgericht 
geschlossen. 
Letztmals ge- 
öffnet ist am 

Freitag. 22. De- 
zember. Nach 
der Pause ist 
dann am Diens- 
tag. 2. .Januar, 
wieder geöff- 
net. Dazwi- 
schen finden 

keine Proben 
und Veranstal- 
tungen statt. 
Auch die Ge- 
schiiftsstelle 
von VHS und 
Musikschule ist 
nicht besetzt. 

Schützenkönig heißt Manfred Müller 

Bei Wettbewerb der Schützengesellschaft war Improvisation gefragt 

Der SKV 77 LsnQen hatte auch in diesem Jahr einige Bewohner der Albrecht-Tucker- 
mann-Wohnanlage zur „Zlnkeyse.iolymplade" auf den Kegelbahnen der Stadthalle eingeladen. 
Regelmäßig zu Ostern und zwischen Nikolaus und Weihnachten kegeln SKV-MItglieder und Be- 
hinderte gemeinsam. Der Kegelverein möchte mit den Behinderten dabei nicht nur einen fröhli- 
chen Nachmittag verleben, sondern mit der Aktion auch deren Integration fördern. Große Freude 
herrschte auch, als der Nikolaus mit einem Sack voll Geschenke erschien, die vom Kegelvereln 
gespendet worden waren. Foto Kibei 

► Herr Altemöller und Herr Taake möch- 

ten Ihnen heute ein kleines Vorweihnachts- 

geschenk machen und Ihnen den neuen 

kundenorientierten Service von Mercedes in 

Offenbach und in Frankfurt unter den Ad- 

ventskranz legen. Denn vieles von dem, was 

vor ein paar Monaten mit dem Versprechen 

„Sie sind unsere Nummer 1." begonnen hat, 

ist inzwischen in die Tat umgesetzt. 

► Wenn Sie Ihren Wagen jetzt zu uns in 

die Werkstatt bringen, steht für Sie ein 

persönliches Service-Team bereit, das sich 

von nun an immer um Ihr Auto kümmern 

wird. Und wer nicht selber kommen kann, 

dem kommt der Mobilitätsservice entgegen. 

Ob von zu Hause oder vom Flughafen, wir 

holen Ihren Mercedes zum Service ab und 

bringen ihn auch wieder zurück. Oder wir 

eröffnen gleich einen neuen Standort in 

Ihrer Nähe. So wie vor kurzem in der Hahn- 

straße in Niederrad. Wer dagegen einen 

Neuwagen sucht, wird in unseren bekann- 

ten Standorten in Offenbach und in Frank- 

furt von speziellen Verkauf-Teams bestens 

beraten. Dafür danken wir allen Mitarbeite- 

rinnen und Mitarbeitern. Und Ihnen ver- 

sprechen wir, daß wir im neuen Jahr alles 

noch ein bißchen besser machen werden. In 

diesem Sinne: frohe Weihnachten. 

Mercedes-Benz 
Niederlassung Offenbach • Niederlassung Frankfurt 

Die bekannte Schauspielerin Claudia RIeschel Ist heute abend 
dem turbulenten Lustspiel „In anderen Umständen" In der 

zu sehen. Foto: Veranstalter 

Sie sind unsere Nummer 1. 

Mercedes-Benz AG, Niederlassung Offenbach ■ Daimlerstraße. 
Mercedes-Benz AG, Niederlassung Frankfurt • Hanauer Landstraße 121 • Heerstraße 66 • Frankenallee 137-151 • Hahnstraße 45. 
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Internationale Feier 

Morgen im Gemeindehaus Bahnstraße 46 
Langen - Eine internatio- 

nale Adventsfeier findet am 
morgigen Samstag. Iii. De- 
zember. um IS Uhr im Ge- 
meindehaus der evangeli- 
schen Petrusgenieinde. 
Bahnstraße 4(). .statt. Auch in 
diesem Jahr wollen wieder 
Angehörige verschiedener 
Nationen und Kulturen mit 
weihnachtlicher Musik und 
(lesang feiern. Ein koreani- 
scher Chor, eine afrikani- 
sche Gruppe und Rußland- 
tleutsche werden die Besu- 
cher mit ihren Darbietungen 
erfreuen. Auch der Nikolaus 

wird kommen. Gemeinsam 
werden bekannte Weih- 
nachtslieder gesungen. Es 
gibt Kaffee. Tee. Christstol- 
len und Weihnacht.sgeljäck. 

Die Adventsfeier ist eine 
gemeinsame Veranstaltung 
(les F^vangelischen Dekanats 
Dreieich, des Beauftragten 
für Mission und Ökumene in 
Verbindung mit dem 
Deutsch-Ägyptischen 
Freundschaftsverein Langen 
und des Freundeskreises 
ausländischer Mitbürger 
Langen. 

Computerfehler mit 

gravierenden Folgen 

Komödie um einen schwangeren Mann 
Langen - Ein schwangerer 

Mann sorgt für großes Auf- 
sehen. ..In anderen Umstän- 
den" lautet der Titel dieses 
turbulenten Lustspiels, das 
am heutigen P'reitag. I.'j. De- 
zember, um 20 Uhr in der 
Stadthalle Langen aufge- 
führt wird. 

Hinter dem Titel ,,In ande- 
ren Umständen" verbirgt 
sich eine knackigc Story von 
brandaktuellem Lachwert: 
Ein Computer hat einen 
Mann in die gesegneten Um- 
ständegebracht. und alle tun 
als ob, was amtlich ist, auch 
vorstellbar sei. Denn einen 
Computer zu korrigieren, 
kostet Geld, ihm seinen Lauf 
zu la.ssen. kostet beträcht- 
lich weniger. Es kann sogar 
etwas einbringen, wie dem 
zur Mutter gemachten Rai- 

ner Christian, dessen Ge- 
schichte auf einen Zeitungs- 
bericht zurückgeht. Indem 
dieser dem Erzkomödianten 
Folker Bohnet in die Hände 
fiel, verwandelte er sich, un- 
ter Beihilfe von Co-Autor 
Alexander Alexy, in einen 
Schwank, der sich aus der 
Klamottenkiste des Theaters 
den Input zu.sammensucht. 
um sich über die Abhängig- 
keit der Computer-Gesell- 
schaft zu mokieren. 

Folker Bohnet ist nicht nur 
Autor und Regisseur, son- 
dern auch Hauptdarsteller. 
Neben ihm stehen Rainer 
Goernemann und Claudia 
Rieschel auf der Bühne. Die 
Abendkasse am heutigen 
Freitag ist ab 18..30 Uhr ge- 
öffnet (Telefon 203 140). 

Herr Altemöller und Herr Taake, die Leiter der Meriedes-llenz Nietlcrlassungen Frankfurt und Offcnbach. 

Bei anderen sind 

Sie Kunde. 

Bei uns die Nr.l. 
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Schmunzel - EC KE 

Diagnose 
„Wip kommpti Sie eigentlich dar- 

auf. daß PS un.sprem Clp.schaftspart- 
ner Müller schlecht Ringe? Der Mann 
tritt doch fabelhaft auf. hat einen 
großen Wagen und eine elegante 
Krau " 

„Mein Lieber, ich habe meine 
(Iründe, anzunehmen, daß Müller 
bald pleite sein wird." 

..Haben Sie geheime Bankinfor- 
mationen?" 

„Nein, aber ich war zwei Mal bei 
Müllers, und jedes Mal haben seine 
Kinder .(ierichtsvollzieher' ge- 
spielt." 

Fliegerliebe 
Die Krau des Sportfliegers klagt; 

..Ich habe das (Jefühl, daß du mich 
nicht mehr liebst," 

„Aber Lipbling", beschwichtigt 
der Ehemann ..Wie kommst du nur 
auf so dumme (iedanki'n?" 

„Ach, weißt du", meint da die jun- 
ge Krau, „früher kamst du im Sturz- 
flug zu mir. .letzt aber ziehst du vor- 
her immer erst langweilige Spira- 
len." 

Retourkutsche 
Den Hut schief auf dem Kopf imd 

einen au.sgewachsenen Schwips im 
(lesicht kommt der Khemann 
frühmorgens nach Hause. 

Seine Krau emjjfangt ihn mit Vor- 
würfen: „I)ü bist ein unsolider Bur- 
sche, der nicht zu bessern ist! Um 
sieben Uhr morgens kommst du end- 
lich nach Hausei" 

Da strafft der Mann sich und ruft: 
„.la. ich bin um sieben Uhr auf, aber 
du liegst um <liese Zeit noch faul im 
Bett!" 

Kritisch 
Bolle hat sich ein Anstandsbuch 

gekauft und studiert es eifrig. Eines 
Tages aber platzt ihm der Kragen, 
und er schreibt an den Verlag: „Mei- 
ne Herren, auf Seite 178 schreiben 
Sie, es sei unmöglich, Kisch mit ei- 
nem gewöhnlichen Messer zu essen. 
Das ist unrichtig. Ich habe es ver- 
sucht, und PS ging ohne weiteres." 

•••••••••••••••••••••••••••••••• 

Winterfreuden! 

„Bitte alle auffüllen - ich ha- 
be gehört, wir bekommen ei- 
nen strengen Winter!" 

 bm 
„Warte mal, ich komm' sofort 
mit dem Streusalz!" 

„Bei Dorngiehcls scheint ja 
wieder mal dicke Luft zu 
sein!" 

Lehrer: ..Peter, sag die Wahrheit: 
Wer hat deinen Aufsatz gemacht?" 

Schüler: „Mein Vater!" 
Lehrer: „Den ganzen Aufsatz?" 
Schüler: ..Nein, etwas mußte ich 

ihm dabei helfen " 

Stolz 
Der verarmte Baron ging m ein 

billiges Speiselokal, um dort zu es- 
■sen. Er wurde dort von einem Kell- 
ner bedient, der ebenfalls Baron war 
und dpn er gut kanntp. 

„Um Himmpls willpn", stöhnte er, 
„in einem .solchen Lokal bist du 
Kellner?" 

„.la", sagte der andere hoheitsvoll, 
„ich bin hier Kellner, aber ich esse 
nicht hier!" 

JVeubau 
Der Interessent ging mit dem Ar- 

chitekten durch das Haus, das er 
kaufen wollte. „Hm", sagte er. „be- 
sonders nett finde ich zum Beispiel 
hier die beiden Wandschränke im 
Wohnzimmer." 

„Wandschränke?" staunte der Ar- 
chitekt. „Das sind doch zwei weitere 
Zimmer." 

Deutlich 
Die Dame war von Reformkost be- 

geistert und langweilte die Gesell- 
schaft mit ihren Tiraden über mo- 
derne Ernährung. Schließlich sagte 
sie: „Denken wir stets daran, der 
Mensch ist, was er ißt!" Da beugte 
sich der Hausherr vor und fragte 
lächelnd: „Gnädige Frau, darf ich 
Ihnen noch etwas Gans anbieten?" 

Altmodisch 
„Diese Straßenbahn ist doch ein 

altmodisches Verkehrsmittel", 
brummte ein Fahrgast. „Wenn der 
Draht zu Ende ist, kann sie nicht 
weiter." 

„Das ist doch nicht altmodisch", 
sagte ein anderer Fahrgast. „Bei Ih- 
nen ist es doch ebenso." 

Vergleich 
„Wie geht es eigentlich unserem 

Freund Michaelis?" 
„Oh, ich glaube, er hat wieder ein- 

mal einen famosen Vergleich ge- 
macht. Ich sah ihn nämlich gestern 
in einem funkelnagelneuen Auto, 
und seine Frau trug mehr Schmuck 
denn je." 

„Ja, ja, wer heute zu etwas kom- 
men will, der muß Pleite oder einen 
Vergleich machen." 

Humor-Feuerwerk 

„Schrecklich, wenn es keinen 
elektrischen Strom gäbe!" - „So 
schlimm wäre das auch wieder 
nicht. Dann müßte man eben bei 
Kerzenlicht fernsehen." 

* 
Emie ist allein zu Hause. Er 

streift lustlos durch die Wohnung 
Plötzlich entdeckt er die Keksdo- 
se. Er macht sie auf und entdeckt 
einen Zettel: „Iß bitte nicht alle 
Kekse auf!" Da huscht ein Grin- 
sen über das Lausbubengesicht. 
Als die Mutter am Abend nach 
Hause kommt, steht auf dem Zet- 
tel: „Welche Kekse?" 

* 
Der Bankdirelttor beugt sich 

über den Tre.sen und flüstert ei- 
nem Kunden zu; „Sie müßten sich 
eigentlich schon recht weihnacht- 
lich fühlen." - „Wieso?" - „Ihr 
Konto ist bis Ende Dezember 
überzogen!" 

* 
„Ich weiß wirklich nicht mehr, 

was meine Frau gesagt hat", über- 
legt Frank in der Bar, „soll ich 
nun zwei Bier trinken und um 
zwölf Uhr Zu Hause sein, oder soll 
ich zwölf Bier trinken und um 
zwei Uhr Zu Hause sein?" 

* 
„Sag mal, Richard, wer ist denn 

in eurem Gesangverein der musi- 
kalischste?" - „Das ist Jochen." - 
„Singt er so gut?" - „Aber nein, er 
geht raus, wenn wir singen!" 

* 
„Wieso hast du noch einen 

Kompagnon in dein Geschäft ge- 
holt?" fragt ein Freund den Direk- 
tor eines Operettentheaters. 
„Ganz einfach", grinst der, i.zwei 
bekommen mehr gepumpt als ei- 
ner!" 

* 
McGregor hat seinem Sohn zum 

Geburtstag eine Armbanduhr ge- 
schenkt, für wenig Geld natürlich. 
Schon nach zwei Tagen kommt 
der Junge heulend angelaufen; 
„Papi, die Uhr geht nicht mehr!" - 
„Gar nicht mehr?" - „Nein." - 

McGregor nickt befriedigt. ..Gut 
so. Junge, dann nützt sie sich auch 
nicht so schnell ab." 

Man hat den Lehrling Xaver zu 
Frau Molle ge.schickt. weil er dort 
etwas reparieren soll. Xaver 
drückt die Klingel und bekommt 
einen elektrischen Schlag, daß er 
auf den Rücken fällt. Da öffnet 
Frau Molle die Tür und sagt; 
„Aha, ich sehe, du hast den Scha- 
den schon entdeckt!" 

* 
„Meine Frau spielt mit dem Ge- 

danken, sich einen Ge.schirrspüler 
zu kaufen." - „Du hast es gut. 
Meine glaubt, einen geheiratet zu 
haben!" 

* 
Der alte Optikermeister weiht 

seinen Sohn in die Geschäft.sge- 
heimnisse ein: „Wenn al.so jemand 
kommt und eine neue Brille haben 
will, dann sagt du; .Die kostet 
hundert Mark', und wenn er dann 
nicht erschrocken zusammen- 
zuckt, sagst du; ,Pro Glas natür- 
lich', zuckt er dann immer noch 
nicht, dann sagst du: ,Das Gestell 
wird allerdings extra berechnet'!" 

Meier geht im Dezember am 
Seeufer spazieren. Da sieht er 
plötzlich seinen Freund Heinrich 
in einem Eisloch zappeln. „Hein- 
rich, bist du eingebrochen?" - 
„Nein, der Winter hat mich beim 
Baden überrascht!" 

* 
Die alternde Diva feiert Ge- 

burtstag. Ein Gast: „Wo sind denn 
die Jahreskerzen auf Ihrem Ge- 
burtstagskuchen?" Darauf die Di- 
va schlagfertig; „Aber mein lieber 
Freund, dies hier ist eine Geburts- 
tagsparty und kein Fackelzug!" 

* 
„Wie war denn die Verlobung?" 

will die Freundin gespannt wis- 
sen. „Die Feier war sehr schön", 
erklärt die junge Verlobte, „aber 
seine ganze Familie ist gegen 
mich, besonders seine Frau." 
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I I Silbenrätsel Mixrätsel 

Schachaufgabe Nr. 51 
Weiß ist am Zug und gewinnt 
durch ein feine.s Manöver. 

Kontrollstellung: 
Weiß; Ka.'i, Db4, Tel, Lh5, Ba6 
(.'S) 

Schwarz; Ka8, De8, Td7, e3, 
Ba7,b:!, f7(7). 

^  ^ ' ^ ' 

V'abcdefgh 

Aus den Silben: a - äh - bo - de - e - ger 
- gly - hie - le - Ii - na - nil -nis - pe - phe 
- pferd - ra - re - ri - ro - schu - ta - tat - 
te - un - sind 10 Wörter nachstehender 
Bedeutungen zu bilden: 

1 Wandbekleidung, 2 Gewürz, 3 Dick- 
häuter, 4 Säugetier, 5 Bilderschriflzei- 
chen, 6 Blütenstand, 7 engl.: Onkel, 8 
Lehranstalt, 9 Gestalt in „Don Carlos", 
10 Seltenheit. 

Die ersten und dritten Buchstaben - 
jeweils von oben nach unten gelesen - 
nennen eine Oper und daraus ein 
bekanntes Musikstück von R. Wagner. 

Untenstehende Wortpaare sind so zu 
schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten gelesen - nennen 
einen dt. Dichter. 
KINO + INT 

POST + ENE 

VERS + ALU 

LIRA + ACH 
Im Handumdrehen 

Von- den folgenden Wörtern ist der 
Anfangsbuchstabe zu streichen und 
dafür ein anderer Endbuchstabe hinzu- 
zufügen, so daß neue, sinnvolle Wörter 
entstehen. Die angehängten Buchsta- 
ben ergeben einen osterr. Schauspieler 
u. Regisseur. 

Bar - Lehre - Ase - 
lau - Ute - Tal. 

LECK 
REIN 
MAIS 

+ NUR 
+ TEN 
+ ALS 

= Bestandteil d. 
Tabaks 

=Gesellschafts- 
tanz 

= Farbabstufun- 
gen 

= König d. West- 
goten 

= der „Seeteufel" 
=Anstaltszögling 
=griech. Insel 

Besuchskarte 
Welchen Beruf hat diese Dame? 

Erni R. Reisch 
Bad Essen. 

Lustiges Silbenrätsel Skandinavisches Kreuzworträtsel 
Aus den Silben: ak - di - ein - ern - gel 

- hen - hü - kur - land - ma - man - 
mark - mie - neu - no - o - pfund - platz 
- ra - rheu - schott - se - tat - ten - ter - 
ter - ter - ti - tisch - ting - tor - un - vi - 
sind 10 Wörter nachstehender doppel- 
sinniger Bedeutungen zu bilden: 

1 zu Erholung weilendes deutsches 
Geldstück, 2 auf einem fränk. Haus- 
flur stattfindende german. Volksver- 
sammlung, 3 gelenkkrankes Möbel- 
stück, 4 ungebrauchter Landesteil 
Großbritanniens, 5 Aufpasser für 
einen Narren, 6 lebhafte Tätigkeit 
eines Rundfunkgeräts, 7 Pächter einer 
deutschen Spielkarte, 8 ein halbes 
Kilo wiegende Musikzeichen, 9 ber- 
stende Wäscherolle, 10 Lebensge- 
meinschaften eines Zahlwortes. 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - nennen einen aus 
Fruchtsteinen zusammengestellten 
militärischen Verband. 

Hier darf gestohlen werden 
Jedem der nachstehenden Wörter ist 

ein Buchstabe zu entnehmen, damit 
die 'bestohlenen' Begriffe, der Reihe 
nach gelesen, ein Gedichtzitat von 
Adelbert von Chamisso ergeben (t 
21.8.1838). 

ihm - Scham - Kerze - wirr - 
Od - dies - neun - Erz - 

Veit - Gel - bohren. 

Rätselgleichung 
Gesucht wird x! 

a + b + c + d = x. 
Es bedeuten; a) Abk. für Straße, b) 
Tierprodukt, c) Musikzeichen für forte, 
d) Schnur, Borte. 
X = e. Form von Postsendungen. 

Silbenwurm 

Angst 
Ftauen- 
kuiz- 
name 

Raumin- 
halt e. 
Schiffes 
(AbK.) 

Wider- 
hall 

—T Gebie- 
terin selten Ritze 

zeitweise 
ausge- 
trockn. 
FluBkiut 

▼— aul- 
geweckt, 
munter 

on- 
stöndlg, 
reell 

T tech- 
nisches 
Geröl 

► 

r 

Stteit- 
machi, 
Heeres- 
teil 

Ehe- 
schlie- 
ßung 

► 
Klrctien- 
muslk- 
InslTu- 
ment 

Wer- 
bung 

Karten- 
spiel 

Italie- 
nisch: 
Liebe 

T 
► Hunde- 

krank- 
heit 

Nadel- 
loch 

T 
► 

T 

ouSer- 
0[dent- 
llch 

Men- 
schen kränig 

T 
► 

An- 
nitung 
Gottes 

r 

Kallfen- 
name 

Ver- 
zeich- 
nis 

T 
Ozeon 

Abk.: 
Golf- 
klub 

▼ 

GroB- 
multer 

ein- 
fetten, 
schmie- 
ren 

T 
► 

Novem- 
ber 
(Abk.) 

Strom 
zum Ku- 
rischen 
Hon 

T 

Laub- 
baum 

Abk.: 
Sommer- 
se- 
mestsr 

Teig- 
ware 

▼ persifl- 
Itehes 
Farwort 

r 

Teil 
eines 
Ge- 
dichts 

▼ 
»■ 

best. 
Artikel 
(3.F0II) 

V 

1 1® 
alt- 
penia- 
nlschei 
Adllaer 

Ersatz. 
Vorrat ► Relse- 

w«g 
9 
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Aus den Silben in folgendem Silben- 
wurm sollen Sie sechs Uhren heraus- 
finden. 

meuhrarmwekdiginor 
talkerbandchrobahn 

maluhrnouhrhofsteruhr. 

Auflösungen von 
Rätsel-Raten Nr. 50 

Schach: 1. Sf2 - g4t, Kg2 - hl; 2. Db2 -h2tl, 
g3 X h2; 3. Sg4 - f2 matt. 1 Kh3,2. Sh2 - a, 
3. Th8 matt, l Kh3, 2. Sh2 - g2; 3. Dh8 
matt. 

Lustiges Silbenrätsel: 1 Eckbank, 2 Rosen- 
kohl, 3 Doppelgänger, 4 Stubenhocker, 5 
Chimäre, 6 herrenlos, 7 Okuli, 8 Lakai, 9 Lei- 
densgefährte, 10 Ellenbogen. - Erdscholle. 

Silbendomino: Marschziel - Zielflug - Flug- 
platz - Platzwart - Wartburg - Burgturm - 
Turmbau - Bauholz - Holzkopf - Kopfhaar - 
Haarzopf - Zopfstil stilvoll - Vollmond - Mond-^ 
nacht - Nachtbar - barfuß = Fußmarsch. 

Silbenrätsel; 1 Java, 2 Oregon, 3 Härtung, 
4 Alte, 5 Nagel, 6 Nandu, 7 Esens, 8 Sinus, 9 
Schalmei, 10 Egel, 11 Falte, 12 Fidibus, 13 
Litanei, 14 Emu, 15 Rebus, - Johannes 
SchefHer/Angelus Silesius. 

Besuchskarte: Minna von Barnhelm. 
Mixrätsel: Pauschale, Amulett, Nostalgie, 

Zauber, Etagere, Runzeln = Panzer. 
Im Handumdrehen: Raum - Ahne - Hai - 

Ares - Loens - Runde - Amen = Meissen. 
Komblnatlonsrätsel: Orest und Pylades. 

Schwedenrätsel 
■ 8 RH AMQHUT WB ■KOELNISCHWASSER 
BRUTBNNBMUELHEIM ■ ULBFOGUBQBHTOB 
■PELEBOJEBZBASAM ■EAGLEBUBHUENEBO 
ALUBDHANZUGBOBPH 
BLBSWINGBSBARENA 
BOSTERNBBARBAREI 
BSARGBABDRUCKBUR 

"■DK/- 
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Unser Wissen 

' Dire Sicherheit ^ 

Der Kfz-Fachmann 

Ihr zuverlässiger Partner 

Gute Fahrt 

[FINfv Kfz.-Service GmbH 
Darmstädler Straße 92 ■ 63303 Dreieich-Sprendlingen 

Telefon 0 61 03 / 6 20 31 ■ Fax 0 61 03 / 6 93 41 

Unser Wissen 

Ihre Sicherheit ^ 

Der Kfz-Fachmann 

Ihr zuverlässiger Partner 

Gute Fahrt 

Ein Angebot der Seal Bank, eine 
Zweigniederlassung der V.A.G. Bank. 
Ober Umfang und Laufzeit der 
Garantie inlormieren wir Sie gerne. 

Ein Angebot der Seat Bank, eine 
Zweigniederlassung der V.A.G, Bank. 
Über Umfang und Laufzeit der 
Garantie informieren wir Sie gerne. 

Autohaus Gallert u. Opitz GmbH 

Mörfelder Landstraße 27 • 63225 Langen 
- Telefon (0 61 03 ) 7 27 93 - 

Der meüietMie Se/viee für/eäes 
Auto-Elaktrik und -Elektronik Sichertwitaxuttehör 

Bremtendienst nach g 29 St Vo IntpeUtohen 
Autputt-Schn»lldi»nst StoßdämpfT-Tmmt 
Blaupunkt-Autoradio» (Montag« und Senrice) 

Fahrzeugabnahme in unterem Hause 
24Stunden-Autträgsannahme 

...und viele* mehr... 
I BREMSENDIEMST LANGEM 

_.^|j Robert-Bosch-Straße 6 
ll6nWdl(l 63225 Langen  

Tel.; 06103 / 7 90 97 
Fax: 06103/7 46 79 

GEPRÜFTE   GEPRÜFTE 
GEBRAUCHTWAGEN [ Kam GEBRAUCHTWAGEN 

missL 

Günstige Finanzierung' 
+ Gebrauchtwagen-Garantie*' 

Werkstattgeprüft 
+ Fachgerechte Beratung 

+ Günstige Finanzierung* 
Gebrauchtwagen-Garantie' 
Werkstattgeprüft 

+ Fachgerechte Beratung 

Fachbetrieb für BMW-Fahrzeuge 
Inspektionen, Instandsetzungen, TÜ u. AU 

für alle Fabrikate 

MrrsuBiSHi 
MOTtWS 

Autohaus Schäfer 
MltsubishiiVertragshändler 

Ihr Fachteam im * der Dreieich 
Max-Planck-Straße 7 
63303 Dreieich-Sprendlingen 
Telefon 06103/340 11 

AUTO-MILZETTloHG 
Mainzer Straße 46 Tel 0 60 74/50064 
63303 DREIEICH-OFFENTHAL 

BUESO LANCIA 

Karosserle + Lack 

prenrng 

Karosserie-Unfallinstandsetzung ■ Lackierungen 
Daimlerstraße 5 • 63303 Dreieichenhain • Telefon 8 22 73 

Hier könnte ihre Anzeige 
plaziert sein! 

Pro Erscheinungstermin 

DM 35.- 
zzgl. MwSt 

flutohous Kirchberger 

A 
Ihr Mitsubishi-Vertragshändler 

MITSUBISHI Boschring 7 • Egelsbach 
Dauerhaft. Autofreude gegenüber toom • Telefon 41 79 

Autohaus Ernst Patzina 
Mazda-Vertragshändler 

Im Geisbaum 19 

63329 EGELSBACH 
0 06103 / 4 30 20 

Fax; 06103/463 85 

Alle Fabrikate 

Autoverglasung 

ALTTOHAUB Darmstädter Str. 54 ■ Langen 
S (0 6103) 2 10 61 

Seat Marbella 0,9i Bj. 6/94, 
km 50 000 DM 8 900.- 

Seat Ibiza 1,8 i CLX, Bj. 8/94, 
km 6 000 DM18 400.- 

Seat Marbella 0,9, Bj. 8/90, 
km 41 500 DM 5 900.- 

Seat Marbella 0,9, Bj. 1/91, 
km 38 900 DM 6 900.- 

Seat Ibiza 1,21 CLX, Bj. 2/92, 
km 70 000 DM 6 500.- 

Seat Ibiza 1,81 CLX, Bj.8/94, 
km 1 900 DM19 400.' 

Seat Malaga 1,51, Bj. 8/89, 
km 60 200 DM 6 800.- 

Opel Kadett 1,6 Automatik, 
Bj. 6/88, km 77 900 

DM 5 500.- 

Mitsubishi Lancer, Bj. 3/90, 
km 17 000 DM 9 900.- 

Die Kriminalpolizei rät: 

SdiülzenSie ^ 

skh vor Beträgen 

an der Haustür 

Wir wollen, 

daBSIesKlierlelKn. 

Der kleine Däumling 

und seine Abenteuer 

Theaterspaß für Kinder ab sechs Jahre 
Liin^en - ..Wie i.st's sii 

tiiuirig. (laß wir keine Kin- 
del haben' Ks isl so .still bei 
uns. und in den anderen 
Hausern ist's so laut und 
lustifj." ...Ja", antwortete 
du- P'rau und seufzte. 
..wenn's nur ein Kinzi^fs 
vare. nur Daumes RroU, so 
wollte ich schon zufrieden 
sein." Am Donnerstag. :! 1. 
Dezember, um lö Uhr fuhrt 
da ^ Westfälische Laniles- 
theater M)ie Abenteuer des 
kleinen Däumling" in i'iner 
neuen Fassung in der Lan- 
gener Stadthalle auf. Die 
Vorstellung gehört zur Rei- 
he Theater für Kinder ab 
sechs .Jahren. Mit viel 
Phantasie will sich das Kn- 
semble in die Herzen iler 
Kinder und auch der Er- 
wachsenen spielen. 

Hin Bauernehepaar 
wün.'cht sich schon lange 

Zeit vergeblich ein Kinil 
Auf das F'lehen der Baue- 
rin. selbst wenn das Kind 
nur so grolS wie ihr Daunn'n 
Ware, wurde sie von Herzen 
glücklich. Auf unkonventi- 
nelle Art wird von den 
Abenteuern des daumen- 
grolien .Jungen erzählt Wie 
er im (Ihr eines Pferdes sit- 
zend einen Wagen lenkt, 
wie er zwei CJauner überli- 
stet. die mit ihm auf dem 
.lahrinarkt als ..kleinstem 
.Mann der Welt" viel Cleld 
viM'dienen wollen, wie er 
von einer Kuh verschluckt 
wird und warum er schlielJ- 
lich ein Meisterdieb wird. 

pjntrittskarten gibt's 
zum Preis von sieben Mark 
im Kaufhaus Braun. Die 
Tageskassi' ist am 21. De- 
zembi-r ab 14 Uhr geöffnet 
(Telefon 20:i 14(i). 

Wer zweimal lebt, ist nichl unsterblich 
SPANNENDER ROMAN VON PETRA HAMMESFAHR 

CnpyriRht hy Bastn-Wrlag Gustav Lübbe, Ben?isch Gladbach, «lurrh VerInK v«in (Irawrn i (3orj{. Frankfurt am Main 

Teil 9 
Poulheim sog die Luft ein. Dietrich erklärte: 

„Aber die hat sich nur eine Woche unbezahlten 
Urlaub genommen." 

„Sie hat sich inzwischen noch nicht wieder 
gemeldet?" 

Dietrich schüttelte den Kopf. 
„Und du hast nichts unternommen?" 
„Es wurde keine Anzeige erstattet." 
„Vielleicht doch." Poulheim legte ihm das 

Formular hin. „Noch ein Vermißtenfall. Die An- 
zeige wurde am Montag auf der Wache gemacht, 
kam vor einer Stunde hier an." 

Dietrich griff nach dem Blatt und las die An- 
gaben, die Manfred Lüders über seine Frau ge- 
macht hatte. Er spürte ein leichtes Kribbeln in 
der Herzgrube, als sein Blick auf das kleine Paß-' 
foto am oberen rechten Rand fiel. 

„Eva I.,üdcrs". murmelte er, „geborene Wil- 
bur, ohne Beruf. Will uns da jemand auf den 
Arm nehmen?" Er sah auf, direkt in Poulheims 
Gesicht. 

Der stellte fest: „Das isl sie, nicht wahr?" 
Dietrich nickte und erhob sich. „Ich fahre zum 
Institut, kommst du mit?" 

Eine halbe Stunde später hielt Professor Wil- 
demann das Formular in der Hand und schüttel- 
te den Kopf, während er las. „Ich verstehe das 
nicht", erklärte er anschließend. 

„Ich auch nicht." Dietrich wurde bereits wie- 
der wütend. „Sagten Sie nicht Frau Doktor, und 
der Vorname sei Maria?" 

„Richtig, genauer Eva Maria, das Geburtsda- 
tum stimmt auch überein, aber eine Ehe..." Er 
schüttelte erneut den Kopf. „Warum hätte sie 
die verschweigen sollen?" 

„Da bin ich überfragt, Herr Professor Hatten 
Sie ein gutes Verhältnis zu ihr?" 

„Ein sehr gutes Verhältnis. Doch über private 
Angelegenheiten haben wir nur selten gespro- 
chen. Maria ist ein sehr verschlossener Mensch, 
das war sie immer, aber eine Ehe..." 

„Na ja", meinte Dietrich, „vielleicht erfahren 
wir vom Ehemann etwas mehr" 

„Aber dort ist sie doch auch nicht." Wüde- 
manns Stimme bekam einen Anflug von Hyste- 
rie. „Seit fünf Tagen", sagte er, „der Himmel al- 
lein mag wissen, was da geschehen ist." 

Tagsüber war es noch einfach, da konnte 
Manfred Lüders sich vorstellen, es sei alles so, 
wie es immer gewesen war Aber abends brachte 
es ihn fast um. Diese entsetzliche Dunkelheit 
hinter den Fenstern, wenn er vorbeifuhr, die 
Stille im Haus, wenn er dann eintrat. 

Als er am Freitagabend kurz vor acht in die 
Löndorfallee einbog, sah er schon von weitem 
den dunklen Wagen am Straßenrand vor dem 
Grundstück stehen. Und obwohl er sich fest 
vornahm, nicht zu denken, überschwemmten 
ihn die Erwartung und die Angst. 

Darauf hatte er nicht gewartet, nicht auf zwei 
Männer in einem schwarzen Wagen, die den Tod 
verkündeten. Und gleich würden sie zu ihm sa- 
gen: „Es tut uns sehr leid." Und es würde ihnen 
nicht leid tun, weil sie Eva gar nicht kannten. 
Voller Abwehr schüttelte er den Kopf, fuhr den 
Wagen in die Garage und stieg aus. 

Seine Beine waren elastisch, und in seinem 
Magen drehte sich ein widerlich warmer Klum- 
pen, als er auf die Männer zuging. Er kannte sie 
nicht, wollte sie auch gar nicht kennenlernen. 
Er wollte jetzt nur da drinnen sitzen und sich 
vorstellen, wie es sein würde, wenn Eva erst 
wieder bei ihm war 

„Herr Lüders?" Der Kleinen' der beiden 
streckte ihm eine Hand entgegen, hielt ihm mit 
der anderen Hand einen Polizeiausweis hin. 
„Mein Name ist Dietrich, das ist mein Kollege. 
Fred Poulheim. Wir hätten Sie gerne gespro- 
chen." 

„Ich weiß", sagte er und lächelte hölzern. Er 
ergriff die Hand und schüttelte sie. dann die 
Hand des anderen, schüttelte sie ebenfalls und 
fühlte nur Schaumgummi unter den Füßen. 

Eva, er schluckte, ballte die Hände zu Fäu- 
sten. Bitte. Eva, alles, aber das nicht. F.r ging auf 
das Haus zu, ließ die beiden Männer eintreten 
und bot ihnen Plätze im Wohnzimmer an. Er 
selbst blieb bei der Tür stehen. 

Dietrich schaute sich unauffällig im Raum 
■ um. Der Stil paßt zu ihr. dachte er und begann: 

„Herr Lüders, Sie haben am Montag Ihre Frau 
als vermißt gemeldet." 

Manfred nickte mechanisch und bemühte 
sich, alles auszuschalten. Nicht mehr denken, 
nur zuhören und Fragen beantworten. Bis er die 
Tatsachen akzeptieren mußte. 

Auch Fred Poulheim schaute sich im Raum 
um, bis seine Augen wieder bei dem jungen 
Mann an der Tür anlangten. 

„Ist sie tot?" Er hatte das nicht fragen wollen, 
hatte auch gedacht, er könnte das gar nicht fra- 
gen. Nun starrte er den untersetzten Mann an 
und wagte nicht zu atmen. 

„Es gibt bisher keine Anzeichen, die darauf 
hindeuten, Herr Lüders. Sie haben angegeben, 
Ihre Frau sei ohne Beruf..." 

Und dann kam es. Sie glaubten ihm nicht, 
glaubten ihm kein Wort. Er wollte es ihnen er- 
klären. Doch schon nach wenigen Sätzen schnitt 
Dietrich ihm mit einer raschen Handbewegung 
das Wort ab. 

„Sie sind täglich fast zwölf Stunden außer 
Haus. Und da wollen Sie uns erzählen, in dieser 
Zeil hat Ihre Frau das Haus niemals verlassen? 
Warum denn nichl, Herr Lüders, ist sie krank? 
Oder warum sonst erzählen Sie solch ein Mär- 
chen?" 

„Das ist nicht wahr", widersprach Manfred, 
„ich erzähle keine Märchen. Ich weiß genau, 
worauf Sie hinauswollen, aber das stimmt 
nicht. Eva hat sich hier um den Haushalt ge- 
kümmert. Was hätte sie auch sonst tun sollen?" 

Wie lange er denn schon mit Eva verheiratet 
sei? Neun Monate, ein ironisches Stimrunzeln. 
Wie lange er sie denn schon kenne? Vier Jahre. 
„Das klingt schon etwas anders", meinte Dietrich. 
„Kennen Sie das Institut für Humangenetik?" 

„Ich habe davon gehört." 
Dietrich nickte unbewußt. 
„Und Redbachstraße vierzehn, haben Sie da- 

von auch schon gehört?" 
„Eva hat dort gewohnt." 
„Wo genau?" 
„Im dritten Stock, rechts." 
Dietrich warf seinem Kollegen einen Blick zu, 

dann nickte er wieder „Dann wollen wir jetzt of- 
fen miteinander reden, Herr Lüders. Eva Maria 
Wilbur, das ist der Mädchenname Ihrer Frau?" 

Und als Manfred nickte, veränderte sich Diet- 
richs Stimme. Sie wurde hart. „Gut, nachdem 
wir das geklärt haben, fangen wir noch einmal 
von vorne an. Warum ist Ihre Frau verschwun- 
den, waren es private oder berufliche Gründe, 
vielleicht ein Streit?" 

„Wir haben nie gestritten." 
„Nie", sagte Dietrich gedehnt, „ist ein sehr 

grolSes Wort. Ihre Frau wurde uns als arrogant, 
als überheblich geschildert. Ein Mensch, der 
sehr von sich selbst überzeugt ist. Mit solch 
einem Menschen lebt es sich nicht so einfach. Da 
kommt es schon mal zu Meinungsverschieden- 
heiten." 

„Ich weiß nicht, wer Ihnen solch einen Unsinn 
erzählt hat." Manfred wußte nicht so recht, was 
er von diesem Frage- und Antwortspiel halten 
sollte. Dietrich gab sich noch einmal geduldig, 
aber seine Stimme blieb scharf. 

„Bisher hat nur einer versucht, uns Unsinn zu 
entählen, Herr Lüders. Und damit sollten Sie 
jetzt wirklich aufhören. Den ahnungslosen Ehe- 
mann kaufe ich Ihnen nicht ab. Ohne Beruf? Ihre 
Frau arbeitet seit fünf Jahren in diesem Institut." 

Manfred hörte zu, aber er begriff es nicht. Er 
warf Poulheim einen hilfesuchenden Blick zu, 
starrte die Fotografie auf dem Schrank an und 
schüttelte den Kopf. 

(Fortsetzung folgt) 
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Großen Anklang (and 
die Idee der Barmer Ersatzkas- 
se. neue oder gut erhaltene 
Spiele. Bücher und Kuschel- 
tiere zu sammeln und an den 
Verein Kinder im Mittelpunkt 
(KIM) in Langen weiterzuge- 
ben. Viele Bürger aus Langen 
und Egelsbach haben dazu 
beigetragen, daß die Aktion 
ein voller Erfolg wurde. Harald 
Schopp (Bildmitte), Leiter der 
Barmer-Geschäftsstelle in 
Langen, dankte allen Spen- 
dern und kündigte bei der 
Übergabe eine ähnliche Initia- 
tive für das kommende Jahr 
an. Die Kinder und ihre Betreu- 
erinnen Helene Fuhrländer 
(links) und Gabi Lind freuten 
sich sichtlich über die vor- 
weihnachtliche Überra- 
schung. Foto: p 
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WiT im Gedächtnis seiner Liehen lehl, 
ist ja nicht tot, 
er ist nur fern! 
Tat ist nur. wer verfressen wird. 

Ilse Block 

geh. p]ngclhaus 
♦ 2. 3. 1929 t 12. 12. 1995 

Wir haben einen lieben Men.schen viel zu früh verloren. 

In stiller Trauer: 
Dr. Gerhard Bhtck 
Rcgine Lehmann 
Peter Lehmann 

():?22r) Langen, Darm.slaciler Straße 44 

Die Beerdigung findet am Dien.stag, dem 19. Dezember 1995, um H.l.") 
Uhr auf dem Friedhof in Langen statt. 

Herzlichen Dank 

Marianne 

Stellmacher 
Hfh. l'Jörltwr 

*■{.12.1921 i 22.11.199.1 

Ks ist schwer, einen geliebten und vertrauten 
Menschen /u verlieren, aher auch wohltuend, 
so viel Trost /u erfahren. 

Pürdie aufrichtige Anteilnahme heim Heim- 
gang unserer liehen Verstorbenen 

danken wir allen von ganzem Herzen. 

Im Namen aller Angehöriger 
(ierhard Stellmacher 
Christa Möhiu.s, geb. .Stellmacher 
Anni'liesc Elßer, geb. Stellmacher 

Gartcn.strajic 21. 6:1225 Irinnen, im Dezember 1995 

Nach einem Leben voller Liebe und Sorge für ihre P'ami- 
lie ist meine liebe Frau, gute Mutter, vSchwiegermutter 
und Oma 

Paula Milla 

Dezember 199,5 nach langer, schwerer Krankheit am 
im Alter von 72 .fahren verstorben. 

In stiller Trauer: 
Anton Mühl 
sowie alle Angehörigen 

f)322.5 Langen, Wassergasse 8 

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung findet am Donner.stag, dem 
28. Dezember 1995, um 11 Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

Von Beileidsbekundungen in der Trauerhalle bitten wir höflichst Ab- 
stand zu nehmen. 

Plötzlich und völlig unerwartet für uns alle verstarb 
am 3. Dejcember lOD.") unser Bruder, Schwager und Onkel 

Karlheinz Schatzel 

im Alter von 42 Jahren. 

Annemarie Neumann und Familie 
Herbert Kiefer 

64372 Ober-Ramstadt, Friedhofstraße 7 

Die Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 22. Dezember 
1995, um 11 Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

Der harte Kampf ist nun zu Ende. 
Du bist erlöst vom Erdenschmerz. 
es ruhen still nun Deine Hände. 
und stille steht Dein liebes Herz. 
Dich leiden sehen und nicht helfen können, 
war unser größter Schmerz. 

Plötzlich und unerwartet entschlief am 12. Dezember 1995 unsere 
liebe Mutter, Schwiegermutter, Oma, Schwägerin und Tante 

Elisabeth Vinson 

geb. Leyer 
im 87. Lebensjahr. 

In stiller Trauer: 
Klaus und Ingeborg Dietrich geb. Vinson 
Gisela Menstei 
Jürgen und Andrea Vinson-Hernadez-Moreno 
Anita Bönig und Günter Bach 
und alle Angehörigen 

63225 Langen, Schnaingartenstraße 8 
Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 21. Dezember 1995, um 
14.15 Uhr auf dem Friedhof in Langen statt. 

I 

Achtung wichtig !!! 

Mitteilung der STEINIMETZ-INNUNG 

Grabmal-Verkäufe per Telefon und an der Haustüre 
sowie telefonische Angebote von Grabmalen sind 

It Bundesgerichtshof gesetzlich verboten. 

Zeit ist Geld • 
Wanini alles selber machen? 

Wir führen aus: Garlenpdege. 
Reinigungsarbeiten, Hausmei- 
sterservice. Entsorgung von Ab- 
fällen. EntrOmpeiungen. Repara- 
turen, Instandsetzungsarbeiten. 
Kleintransporte. 
Zuvariissig und pralswarll 
Fa. A. Treffkom - 
06150/8 53 45 Tel. u. Fax 

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme in Wort und Schrift, Blumen 
und Zuwendungen für späteren Grabschmuek beim Heimgang unseres lieben 
Verstorbenen 

Stefan Fischbach 

möchten wir unseren tiefempfundenen Dank aussprechen. 

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Hiltl für seine trostreichen Worte, Herrn Dr. 
Block und seinen Mitarbeiterinnen, dem Dreieich-Krankenhaus für die gute 
Betreuung, den Kollegen der Firma Pittler, den Hausbewohnern, Sehretstraße 
29, den Hausbewohnern der Südlichen Ringstraße 16.3 und 161 sowie allen 
Verwandten, Freunden und Bekannten, der Nachbarschaft und allen, die ihm 
die letzte Ehre erwiesen haben. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Theresia Fischbach 

6,3225 Langen, im Dezember 1995 

Berta Schäfer 

geb. Schrumpf 

Herzlichen Dank 

sagen wir allen Verwandten, Freun- 
den, Nachbarn und Bekannten, die 
durch Wort und Schrift, Blumen und 
Zuwendungen für Grabschmuck so 
viel Anteilnahme erwiesen haben. 

Besonderer Dank gilt Frau Pfarrerin 
Röder für ihren Beistand und ihre 
tröstenden Worte sowie den Ärzten 
Dr. Staszewski und Dr. Pape für die 
jahrelange gute Betreuung. 

Karl Friedrich Schäfer 
Dieter, Bianca und 
Brigitte Ohler geb. Schäfer 

Langen, im Dezember 1995 

DANKSAGUNG STATT KARTEN 

Wir sagen allen Freunden, Nachbarn und Bekannten, die uns so zahl- 
reich in Wort, Schrift, Blumen und Kränzen ihre Anteilnahme beim 

Abschied von unserem lieben Entschlafenen 

Friedrich Schlüsselburg 

bekundeten, herzlichen Dank. 

Besonders danken wir Herrn Pfarrer Kades für seine 
trostreichen Worte. 

im Namen aller Angehörigen: 
Klaus SchlUsselburg 

63225 Langen, im Dezember 1995 

Tarot-Kartenlegen, 06103 / 6 28 64 gew. 

Wintergärten 
kauft 
UIX 
Hiater der AJtdörfer Kirche 30a 
64832 Babenhausen 
Telefon: 06073-20 08 
Telefax: 06073 - 6 32 89 

BaumMllen jeder Art, Kaminholz. 
Brennholz, direkt vom Forstbetrieb. 
Garlen-Neuanlagen. Gartenarbeiten. 
Reitzenstein GmbH. Neu-Isenburg, 
Tel. 06102 / 2 32 24, Fax 2 32 65 
Büromöbel immer günstig, neu und 
gebraucht, ab Lager. Tel. 06051 / 
37 25 32 - gewerblich. 
Dachdeckungan aller Art, Reparatur- 
Schnelldienst für Steil-. Flachdach und 
Dachrinnen sowie Taubenabwehr. 
Oachdeckerel Mettin GmbH 
Tel. 069 / 86 90 01, Mo.-Fr. 7.30-16.30, 
Fax: 069/86 90 02 

Ölfnungueden: 
Montag 13.00-16 30 Uhr 
Oiens^Freilag 8.30-16.30 Uhn 
Samstag 6.00-14 ro Uhr 
Rhenstraße 24 
63225 Längen 
tnh. Monka Schaeier 

hTr eXKLUSIV-Pnduktm von: 
TIGILINEA-t-Modeschmuck 

Heizungsbau ■Mi—V— 

OI-t-Tank 

TtnkrtiniguAg «SoUrtnlaotn Heoungsregehing und ThtrmotUtvtntll* I HMdt «OtM*! • Motorftt« Schmwfttotf« 

# Bäder • 8odmöbel • Dusdiwönde 
# Spiegeischrönke # Armoturen # 
Beratung, Planung & Montage 

fÖffnungszeifen: 
Mo-Fr 9-13 und U JSUhr 

% Sa. 912 Uhr, So.'U-17 Uhr 
^ Großer Kundenporkplatz 

i 
1 !> 
j Ferd -Po''sche-Sfr. 1 
f 63073 Offenbach-ßieber 

Fax 069/89 64 74. Tel 069 / 89 50 77 ♦ 78 

Oh zur Weihnachtsfeier 
oder in den Skiurlaub 

- wir fahren für Sie! 
Sicher und bequem hin und 

zurück in unserem ..Sprinter^ 
für Gruppen bis 6 Personen. 

R IVI S - die pfvisttvrw und 
iH'tynnlkhc Alfcnialti'^ 

lofi hier nach da! 
Q / Fax: 0 61 06 / l 80 30 

foto Beifiesaa Krankenhaui 

jtmge 

Behinderte: 

Selbständ^ 

leben! 
In den armen Gesellschaften der 
Dritten Well bleiben Behinderte 
meist ohne jegliche Förderung. 
So sind sie lebenslang auf die 
Unterstützung ihrer Familien 
und Dorfgemeinschaften ange- 
wiesen. Unser Partner YAKKUM 
beschränkt sich deshalb nicht auf 
eine medizinisch-therapeutische 
Behandlung. Oberstes Ziel ist die 
Eingliederune in ein möglichst 
normales Leben. In 12 Kursen 
werden Fertigkeiten vermittelt, 
durch die die Behinderten ihr 
Auskommen selbst erarbeiten 
können. So lernen sie z.B. Klei- 
dung und Sandalen.Taschen und 
Spielzeug herzustellen . . . oder 
elektriscne Geräte zu reparieren. 
Nach Behandlung und Ausbil- 
dung gehen die Jugendlichen gut 
gerüstet in ihre Dörfer zurück. 
Auch dank Ihrer Spende. 
D[n ARMEN GFRErHTIGKfU 

Brot 

Postbank Köln 500500500 
Postfach 101142. 70010 Stuttgart 

PLZlOfI 
B'trt i»natn Si0 mirihr» Cruntissutrilarung fGtgtn DM 2 ■ ir> Biittmaiktn) 

üMiriÜI irfirtü 

WB>s0»/ade2^ f^a^ Service der 
rE3' 

Fa. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor J 

 Inh. Heinz Jäkel — 

Raiffelsenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103/7 40 80 -Fax 7 49 88 

Larigener Steinmetzbetrieb 

Grabmal-KUHN 
vorm. Schäfer 
Bildhauer und Steinmetzmeister 

Langen, Südliche Rlngstr. 184, Frledhofstr.-'3&-36 
Telefon 2 23 11 
GRABMALE IN ALLEN FORMEN, FARBEN 
UND GESTEINSARTEN 

/: 
flainer SdxüLLer 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbeiten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Koberstadt 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

(SBiiSlTUWIKd 

S,Sd)üller 
'l'i'rf^auf i\m hanä^cürbeitcten 'Ü'ifdyban'rt, Stciff-, 
Clemens-, :Hemtarttj- und 'J^uft-^tlcrbaren. 
Offnunifsz4'iten: der 'Xo^erstadt ty 
'Dienstaj^ + 'Jreitaj) Landen 
ISmhUVilftr^ 
oder nach 'I 'ereinbarunjf Telefon IkiKV / 2 wV 51 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dieselstraße 5 • 63329 Egelsbach • Tel. 4 24 01 

Neu- + Umdeckung 
Spenglerarbelten 
Fordern Sie uns 
Referenzen in Ihrer 
Nachbarschaft 

JÜRGEN RINKER 
Erbitte KontaKiaufnaMme unter Tei Wixhausen 06150 8 19 70 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd-, Feuer-, See-Bestattungen. Überführungen 

Sarglager • Sterbewäsche - Zierurnen 
Ausführung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Hausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 60 

„Pflanzen, die nicht jeder hat!" 

Es tut sich was. Schauen Sie rein, 
es lohnt sich. 

Wir bringen Farbe ins Spiel. 

Heim + 

Garten 
63303 Dreieich, Solmlsche Welherstr. 17, Tel. 06103 / 8 21 61 

Darmstädter Str. 10, Tel. 06103 / 6 74 50 
63225 Langen, vormals Blumen Schickedanz 

. BahnstrafleO, Tel.06103/2 36 38 
Telefax 06103/8 40 69 

KOKNCIIBODCN 
Rhelnstr. 6 • 63225 Langen 

Laufend 
SUPER-ANGEBOTE 

Qualitative Bodenbeläge 

•oVJP'' 

Beratung, Verkauf -f Verlegung 

TEL. + FAX. 06103/92 99 45/ 

Elektro-Anlagen STECH 
vorm. Werner 

• Elektro-Installatlonen aller Art 
• Nachtspeicher-Heizungen • Wärmepumpen 
• Kundendienst und technische Beratung 

WIesgäßchen 44 • 63225 Langen/Hessen 
Telefon 06103 / 2 24 11 + 2 25 81 

Fax 06103/2 77 46 

gegr 1925 

H. Steitz GmbH 
Geschäftsführer: Hans Beck • Malermeister 
VOLLWÄRI^ESCHUTZ • VERPUTZ 
ANSTRICH . LACKIERUNG • TAPEZIEREN 
Heinrichstraße 32 - 63225 Langen 
Tel. 06103 / 2 26 42 

Ihr Fachgeschäft lur 
Gardinen - Teppichboden und Fußbodenbelage 
Tisch- Lind Bettwäsche ■ Federbetten 
Tagesdecl^en - Frolti'erwasche ■ Korbwaren • 

BACn 
63225 Langpn Faiugassf E'cko WasscKjassc», Toi 2 35 12 
Äusluhrung von Dnkoralionon und Rüdenbclcig<ut)Gilcn 

Die Leistung. Klempnerei. Installation. Gasheizung 
Ihre neue Wanne 
in 3 stunden 
Ohne Ausbau der allon Wanne 
Ohne Fliesenschaden ifW* 

Schafgasse 7 - Telefon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hessen 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen Blicl( 

FÜR LANGEN, EGELSBACH UND DREIEICH 

LANGEN 

Arztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 2111 und 1 92 92 

Mittwoch, 20. Dezember 1995 
Frau Dr. Kades, 
Westendstr. 2, 
Tel. 512 88 

DREIEICH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/810 40 

Mittwoch, 20. Dezember 1995 
Dr. Bauer, Götzenhain, 
Am Lachengraben 22, 
Tel. 813 66 

Wichtige Rufnummern 

Dreieich-Krankenhaus  91 20 

DRK-Kranl<entransport  2 3711 

Polizei-Notruf 110 

FeuenAfehr+Notruf 112 

Polizei Langen 2 30 45 

Polizei Dreieich  61029 

Feuenwehr Langen  2 20 07 

Feuerwehr Egelsbach  4 92 22 

Feuerwehr Dreieich  61122 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 77 77 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  25001 

Schlüsseldienst  22760 

Tierschutzverein 

Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 

Langen  20 61 48 

Dreieich  6020 

Egelsbach (über Stadtwerke Langen)  20 61 48 

Sonntagsdienst der Stadtschwestem 

Haltestelle (Sozialstation der Stadt Lan- 

gen, Beratung und Information)  9119 25 

Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 2111 

Mittwoch, 20. Dezember 1995 
Dr. Lüdemann, Boschring 12, 
Tel. 9 41 20 bis 20 Uhr, 
ab 20 Uhr: Dr. Weygand, 
Bahnstr. 79, Tel. 4 92 31 

Apothekendienst für Lan- 

gen, Egelsbach und Dreieich 
Der Nachtdienst, Sonntags- und Feierlags- 
dienst beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten um 8.30 Uhr und endet am nächsten IVIor- 
gen um 8.30 Uhr. 

Fr. 15.12. IVlünch'sche Apotheke, Langen, 
Darmstädter Str. 1, Tel. 2 2315 
Pfauen-Apotheke, Gravenbruch, 
Am Forsthaus 5-7, Tel. 06102/ 5 22 39 

Sa. 16.12. Rosen-Apotheke, Dreieichenhain, 
Hanau Str. 2-12, Tel. 868 64 
Rathaus-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 49, Tel 06102/222 49 

So. 17.12. Braun'sche Apotheke, Langen, 
Lutherplatz 2, Tel. 2 37 71 
Kronen-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 64, Tel. 06102/ 3 90 81 

Mo. 18.12. Fichte-Apotheke, Sprendlingen, 
Frankfurter Str. 37, Tel. 37 30 85 

Di. 19.12. Oberlinden-Apotheke, Langen, 
Berliner Allee 5, Tel. 7 87 77 
Offenthal-Apotheke, Offenthal, 
l\/1ainzerStr. 8-10, Tel. 06074/71 51 

Mi. 20.12. Stadt-Apotheke, Sprendlingen, 
Hauptstr. 19, Tel. 6 7332 

Do. 21.12. Apotheke am Bahnhof, Langen, 
Liebigstr. 1, Tel. 25723 
Dreieichen-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 92, TeL 06102/22778 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

an Sonn- u. Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

16./17.+ 20.12.1995: 
Dr. Gertrud Klingler, Buchschlag, 
Hubertusweg 10, 
Tel. 6 11 50 

KlNiii Sli QiiSi Heizkesselreinigung und 

^ Qs^ll a Wartung übernimmt: 

911 UA I lUli f 0(06103)2 7312 

Mit uns passiert Ihnen das nicht! Fax (oei 03) 2 73 93 

Tel. 06103/ 
53995 

Detektei Lipinski 
übernimmt Aufträge betr Ehe- und Partner- 
problemo, Rückführung von Kindern. 
Urlaubsüberwachung, Krankheit und 
Schwarzorbeit, Kurier- und Begleitservice 

sowie Observotionen und 
Ermittlungen jeder Art für Industrie, 

Handel und privat, 
und Fax: 7 69 57 Tag und Nacht 

3llni|lln|| 
Fensterbau GmbH 

HAUSTÜREN 

m 

i 

Auf unserer neuen Computer- 
gesteuerten Haustüranlage 
können wir Ihnen Ihre Haustür 
individuell gestalten und fast 
jede Ausführung erstellen. 

Kommen Sie in unsere Ausstellung, 
wir beraten Sie ausführlich. 

Robert-Bosch-Straße 5, Tel. 06103 / 7 37 21 
63225 Langen, Fax: 06103 / 7 30 63 

Pietät SEHRING Inh. Peter Kuppers 
Erd- und Feuerbestattungen - Uberfijhrung 
im In- und Ausland - Erledigung aller For- 
malitäten Tag und Nacht, auch sonn- und 
feiertags erreichbar 
63225 Langen, Mörfelder Landstraße 27 
Telefon 06103 / 7 27 94 

Räckrrci und Konditorei RC||0 Nur samstags ..SIerzbächer" ein ^ 
■ rUIJ außergewöhnl, Vollkornbrötctien ^ 

PARTY-BACK-SERVICE j 
Wullcr-Riclig-StriiUe 28 ^ 

63225 l.angen ^ 
Telefon 0 61 03/5 11 11 Hl 

Freitag + Samstag; VOLLWERTBROTE in versch. Ausfütirungen. m 

- Harald Freimuth - 
Gas-Heizungen • Spenglerei • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCM an einem TAG! 

Komfort aus Melsterliand 
Muhlstraße 3 
63225 Langen 
Tel. 06103/2 25 62 
Fax 06103/5 1807 

S8 

Joachim Eggert 
Malermeister 

* Raum- und In den Obergärten 52 
Fassadengestaltung 63329 Egelsboch 

* Lackier- und 
Tapezierarbeiten 8 06103/45220 
Applikationstechniken Fax 06103/41 84 jp 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Münchener 
Versicherungen 

Schillerstraße 10 • Langen 
Telefon 06103 2 28 93 

fi 

Tie sanfl .ie sanfte Reinigung 

( isahko»2i; ' 

j IMx reljile«n im Stundnaservlce i 
mit mooernstan MascMnan \ 

X! DarmstÄdter Str.8 
U 63225 Langten 
>-F—Tel. (06103) 928575 

NEU - MTS 
Inh. Kerstin Bußer 

FENSTERPUTZ 

gewerbl. -i- privat 

Wollen Sie Fenster putzen, bevur sie verschmutzen? 
Sie haben keine Zeit, 
der Schmutz an den Fenstern ist aber schon bereit! 
Rufen Sie mich an, falls ich gehe nicht dran, 
hinterlassen Sie Nachricht und Nummer, 
dann machen Sie sich und mir keinen Kummer 
Rufen Sie mich an - ich gehe dran 

Tel. 06074 / 6 23 22 oder Auto: 0171 /8 30 27 93 
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Türen | 

Vordächer 

Biffar 
... und Ihr Haus gewinnt an Wert 

Lassen Sie sich im Biffar 
Studio beraten über Einbruch- 
hemmung, Wärmedännmung, 
Gestaltungsviellalt und tactige- 
rechte Montage 

BIffarSludio 
Biffar GmbH & Co Frankfurt KG 
60311 frankfurt am Main 
Bethmannttraße 50-54 
(gegenüber Frankfurter Hot) 
Telelon 069 / 28 55 77 • Fax 29 31 41 
Zweigstetla: 63450 Hanau 
Langstraße 42-44 
Telefon 06181 /2 66 53 
Offenbach. Tel. 069 / 62 36 32 51 

omim 
Wensautr Ferriggaragtn 
aui Masiivbeton. Fugtn- 
frei, dicht und btitändig. 
Schöne Optik, vielieitige 
Nutzung: 06027-200320 

Herr Loreni 

ERDüfLF' 
FERTIG-GARAGEN 

über 100 Varlo-Typen, 
Doppelparker und Über- 
größen aus Stahlbeton. 
Herr Haftmann macht 
Ihnen ein Top-Angebot: 
Tel. 06172-96969B 

AIDS in Afrika: 
Fluch der Armut 
In Deutschland beginnt man auf- 
zuatmen. Die schlimmsten Vor- 
hersahen tlir die Ausbreitung des 
HIV-Virus haben sich bisher 
nicht bewahrheitet. Aulklärungs- 
und Beratungskampagnen schei- 
nen /.u greifen. Anders in den 
Ländern der Dritten Welt, in de- 
nen 90 Prozent allerHIV-Infizier- 
ten leben: Nur knapn 2 Prozent 
aller Mittel erhalten uie am stärk- 
sten betroffenen Menschen in 
Afrika. Für die nötigen Pro- 
gramme zur Aufklärung. Bera- 
tung und medizinischen Betreu- 
ung fehlt das Geld. In manchen 
Regionen sterben ganze Genera- 
tionen an Aids.nBrot fiirdie Welt" 
mit seinen Partner^! - kirchlichen 
Hinrichtungen und anderen In- 
stitutionen des Gesundheitswe- 
sens - steht den Leidenden zur 
Seite: Selbsthillegruppen werden 
unterstützt, Aufklärungsarbeit 
wird geleistet, medizinische Ver- 
sorgimg organisiert. Waisenkin- 
der betreut. Helfer ausgebildet. 
Betroffene Familien erhalten Hil- 
fe bei der Pflege ihrer erkrankten 
Angehörigen. 

Brot 
für die Welt 
Postbank Köln 500500500 
Postfach W1142. 70010 Stuttgart 

Biti0 sana»n Sit rrtirlh/g Gfundattiarklarung (Gtggn DM 2.- in Bnttmtrkani 
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Amtliche Bekanntmachungen 
mm 

Betr.: 2. Nachtrsgtsatzung und Bekanntmachung dar 2. Nach- 
tragaaat2ung 
1. Nachtragttatzung 
2. Nachtragssatzung der Stadt Langen für das Haushaltsjahr 1995 
Aufgrund dTer §§ 94 ff. der Hessischen Gemeindeordnung in der zur 
Zeit gültigen Fassung hat die Stadtverordnetenversammlung der 
Stadt Langen am 5. Oktober 1995 folgende Nachtragssatzung be- 
schlossen; 

§1 Mit dem 2. Nachtragsplan werden 
und damit der 

Gesamtbetrao des 
Haushattsptanes 

einschließlich 
der Nachtrag 

vermindert gegenüber auf nunmehr 
um DM bisher DM DM 

festgesetzt 
ertiöht 

um DM 
a) im Verwattungshaushalt 

die Einnahmen 2 727 500 
die Ausgaben 3 833 200 

b) im Vermöwnshaushalt 
die Einnahmen 3 355 400 
die Ausgaben 1 561 200 

431 100 
1 536 800 

79 989 700 
79 989 700 

82 286 100 
82 286 tOO 

7 830 800 22 776 800 18 301 400 
6 036 600 22 776 800 18 301 400 
§2 

Kredite werden nicht veranschlagt. 
S3 

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird gegenüber 
der bisherigen Festsetzung in Höhe von 1 145 000 DM um 3 435 000 
DM erhöht und damit auf 4 560 000 DM neu festgesetzt. 

§4 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird gegenüber dem bisherigen 

icnt Höchstbetrag nicht verändert. 
§5 

Die Steuersätze werden nicht geändert. 
§6 

Der bishehge Stellenplan wird nicht geändert. 
Langen, den 6. Oktober 1995 

Der Magistrat der Stadt Langen 
Pitthan, Bürgermeister 

2. Bekanntmachung der 2. Nachtragssatzung 
Die vorstehende 2. Nachtragssatzung für das Haushaltsjahr 1995 wird 
hiermit öffentlich bekanntaemacht. 
Die nach § 102 Abs. 4 der Hessischen Gemeindeordnung erforderliche 
Genehmigung der Aufsichtsbehörde zu der Festsetzung in dem § 3 
der 2. Nachtragssatzung ist erteilt. 
Sie hat folgenden Wortlaut; 
„Hiermit erteile ich die Genehmigung zur Inanspruchnahme der in § 3 
der 2. Nachtragshaushaltssatzung der Stadt Langen für das Haus- 
haltsjahr 1995 vorgesehenen Verpflichtungsermächtigungen in Höhe 
von 

4 580 000 - DM 
(i. W.; vier Millionen fünfhundertachtzigtausend Deutsche Mark) 

gemäß § 102 Abs. 4 der Hessischen Gemeindeordnung." 
Offenbach am Main, den 21. 11. 1995 

Der Landrat des Kreises Offenbach 
• Lach, Landrat 

Die 2. Nachtragshaushaltssatzung liegt zur Einsichtnahme vom 
18. 12. bis 28. 12. 1995 während der Dienststunden (montags bis frei- 
tags von 6.00 bis 12.00 Uhr und montags bis donnerstags von 13.30 
bis 15.30 Uhr) im Rathaus. Südliche Ringstraße 60. II. Stock, Zimmer 
230. öffentlich aus. 
Langen, den 6. 12. 1995 

Der Magistrat der Stadt Langen 
Pitthan, Bürgermeister 

Bebauungsplan Nr. 17/11 
„Nebenerwerbssiedlung Oberilnden" Stadt Langen 
Beteiligung der Bürger und öffentliche Auslegung nach § 3 Abs. 2 
BauGB 
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Langen hat in ihrer Sit- 
zung am 7. 11. 1995 die öffentliche Auslegung des Bebauungsplanes 
Nr. 17/11 ..Nebenerwerbssiedlung Oberlinden" beschlossen. 
Die Planung liegt In der Zeit vom 15. 1. 1996 bis 16. 2. 1996 Im Rat- 
haus der Stadt Langen, Südliche Ringstraße 60. Zimmer 330 aus und 
kann zu folgenden Zeiten eingesehen werden; 
Montag. Mittwoch und Donnerstag; von 7.15 Uhr bis 12.30 Uhr und 
13.30 Uhr bis 16.15 Uhr 
Dienstag; von 7.15 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
Freitag: von 7.15 Uhr bis 13.00 Uhr. 
Während der Auslegungsfrist können Bedenken und Anregungen vor- 
gebiticht werden. 
Langen, den 19. 12. 1995 

Magistrat der Stadt Langen 
Schneider. Erster Stadtrat 

übersichtsplan Bebauungsplan Nr. 17/11 

Satzung zur Änderung der Satzung der Stadl Langen 
Über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeiten 

(Entschfidigungssatzung) 
Aufgrund der §§ 5, 21 Abs. 1, 27. 35 Abs. 2 und 66 Abs. 5 der Hess. 
Gemeindeordnung (HGO) in der Fassung vom 1. April 1993. bekannt- 
gemacht am 19. Oktober 1992 (GVBI. IS. 534). hat die Stadtverordne- 
tenversammlung in Langen am 7. 12. 1995 durch Beschluß die Ent- 
schädigungssatzung wie folgt geändert; 

Artikel 1 
Der § 2 Abs. 1 der Entschädigungssatzung der Stadt Langen in der 
Fassung vom 16. 7. 1993 erhält folgenden Wortlaut; 

§2 
Aufwandsentschädigungen 

(1) Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung, ehrenamtliche Mit- 
glieder des Magistrats, Mitglieder des Ausländert^elrates und andere 
ehrenamtlich Tätige erhalten neben dem Ersatz des Verdienstausfal- 
les pro entschädigungspflichtiger Sitzung 50,- DM. 

Artikel 2 
Die Änderung des § 2 Abs. 1 tritt ab dem 1.1. 1996 in Kraft. 
Langen, den 6. 12.1995 

Der Magistrat der Stadt Langen 
Pitthan 

Bürgemieister 

Satzung der Stadt Langen (Hessen) über die 
Erhebung von ErschlieBungsbeiträgen 

(ErscnlieQungsbeltragssatzung) 
Aufgrund der §§ 127 ff. Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung des 
Gesetzes zur Änderung des Bundeskleingartengesetzes (BKIeing/ 
ÄndG) vom 8. April 1994 (BGBI. I S. 766) in Verbindung mit den §§ 5 
und 51 der Hessischen Gemeindeordnung in der Fassung vom 1. 

Apnl 1993 (GVB IIS. 533) hat die Stadtverordnetenversammlung der 
Stadt Langen (Hessen) am 7. 12. 1995 folgende Satzung beschlos- 
sen: 

I. Allgemeines 
§1 Anwendungsbereich 

Zur Deckung ihres anderweitio nicht gedeckten Aufwands für Er- 
.schließungsanlagen erhebt die Stadt Langen einen Erschließungsbei- 
trag nach den Bestimmungen des Baugesetzbuches (BauGB) und 
dieser Satzung 

Ii. Art und Umfang der 
Erschließungsaniagen 

§2 
Beitragsfähiger Erschiießungsaufwand 

Beitragsfahig ist der Aufwand für die in der Erschließungslast der 
Stadt liegenden Anlagen in folgendem Umfang: 
I. Für die öffentlichen zum Anbau bestimmten Straßen. Wege und 
Plätze in: 
1. Sondergebieten gemäß 
§ 10 BauNVO bis zu einer Breite 

(Fahrbahnen/Radwege- 
Gehwege/Schutz- und 
Randstreifen) von 7.0 m 

10.0 m 
6.5 m 

2. Kleins'edlunasaebieten 
bei einseitiger Bebaubarkeit 
3- Dortgebieten, Wohngebieten. Mischgebieten 
a) mit einer Geschoßflächenzahl 
bis 0.8 
bei-einseitiger Bebaubarkeit 
b) mit einer Geschoßflächenzahl 
über 0,6 bis 1.0 
bei einseitiger Bebaubarkeit 
c) mit einer Geschoßflächenzahl 
bis 1.1 
d) mit einer Geschoßflächenzahl 
bis 1,2 
4 Kerngebieten, Gewerbegebieten und 
sonstigen Sondergebieten gemäß § 11 BauNVO 
a) mit einer Geschoßflächenzahl 
bis 1,0 
b) mit einer Geschoßflächenzahl 
über 1.0 bis 1,6 
c) mit einer Geschoßflächenzahl 
über 1.6 bis 2,0 
d) mit einer Geschoßflächenzahl 
über 2,0 
5. Industriegebieten 
a) mit einer Baumassenzahl 
bis 3,0 
b) mit einer Baumassenzahl 
über 3,0 bis 6.0 
c) mit einer Baumassenzahl 
über 6.0 
II. Für die öffentlichen, aus rechtlichen oder tatsächlichen Gründen mit 
Kraftfahrzeugen nicht befahrbaren Verkehrsanlagen innerhalb der 
Baugebiete (z. B.; Fußwege, Wohnwege; § 127 Abs. 2 Nr 2 BauGB) 
bis zu einer Breite von 6.0 m 

. Für Sammelstraßen innerhalb der Baugebiete (§ 127 Abs. 2 Nr. 3 

14,0 m 
10.5 rn 
18.0 m 
12.b m 
20.0 m 
23.0 m 

20.0 m 
23.0 m 
25,0 m 
27.0 m 

23.0 m 
25,0 m 
27,0 m 

BauGB) 
1. Sondergebielen gemäß 
§ 10 BauNVO 

27.0 m 
bis zu einer Breite 
(Fahrbahnen/Radwege/ 
Gehwege/Schutz- und 
Randstreiten) von 

IV. Parkflächen, 
a) die Bestandteil gemäß den Ziffern I bis III sind, bis zu einer wetteren 
Breite von 6.0 m 
b) die nicht Bestandteil der Verkehrsanlagen gemäß den Ziffern I bis 
IM aber nach städtebaulichen Grundsätzen innerhalb der Baugebiete 
zu deren Erschließung notwendig sind (selbständige Parkflächen), bis 
zu 15% der Flächen der erschlossenen Grundstücke. 
V. Grünanlagen mit Ausnahme von Kinderspielplätzen. 
a) die Bestandteil der Verkehrsanlagen gemäß Ziffern I bis III sind, bis 
zu einer weiteren Breite von 6.0 m 
b) die nicht Bestandteil der Verkehrsanlagen gemäß den Ziffern I bis 
III sind, aber nach städtebaulichen Grundsätzen innerhalb der Bauge- 
biete zu deren Erschließung notwendig sind (selbständige Grünanla- 
gen). bis zu 15% der Flächen der erschlossenen Grundstücke. 
Werden durch Erschließungsanlagen Gebiete mit unterschiedlicher 
Ausnutzbarkeit erschlossen, so gilt die größere Breite. Enden Er- 
schließungsanlagen mit einem Wendehammer, so vergrößern sich 
die angegebenen Maße für den Bereich des Wendehammers auf das 
Eineinhalbfache, mindestens aber um 10.0 m. Gleiches gilt für den 
Bereich der Einmündung in andere bzw. Kreuzung mit anderen Er- 
schließungsanlagen. 

§3 
Geschoßfiächen und Geschoßflächenzahl 

Die anrechenbaren Geschoßflächen der einzelnen Grundstücke er- 
geben sich aus der Grundstücksfläche vervielfältigt mit der Geschoß- 
flächenzahl. 

§4 
Ermittlung der Geschoßfläche in beplanten Gebieten 

(1) In beplanten Gebieten bestimmt sich die Geschoßfläche nach den 
Festsetzungen des Bebauungsplanes durch Vervielfachung der 
Gmndstücksfläche mit der Geschoßflächenzahl (GFZ). Werden die 
Festsetzungen des Bebauungsplanes überschritten, Ist die geneh- 
migte oder vorhandene Geschoßfläche zugrunde zu legen. 
(2) Ist statt der Geschoßflächenzahl eine Baumassenzahl festgesetzt, 
ist sie zur Ermittlung der Geschoßflächenzahl durch 3,5 zu teilen. 
(3) Ist das Maß der baulichen Ausnutzbarkelt in anderer Weise be- 
stimmt, ist die Geschoßfläche nach den für das Baugenehmigungs- 
verfahren geltenden Vorschriften zu ermitteln. 
(4) Bei Grundstücken, für die der Bebauungsplan 
a) Gemeinbedartsflächen ohne Festsetzung einer GFZ oder anderer 
Werte, anhand derer die Geschoßfläche festgestellt werden könnte, 
vorsieht. gilt 0,8. 
b) nur gewerbliche Nutzung ohne Bebauung oder eine Im Verhältnis 
zur gewerblichen Nutzung untergeordnete Bebauung zuläßt, gilt 0,8, 
c) nur Friedhöfe, Freibäder. Sportplätze sowie sonstige Anlagen, die 
nach ihrer Zweckbestimmung im wesentlichen nur in einer Ebene ge- 
rn itzt werden können, gestattet, gilt 0.5, 
d) nur Garagen oder Stellplätze erlaubt, gilt 0,3, 
als Geschoßflächenzahl, womit auch die Nutzungsart berücksichtigt 
Ist. 
(5) Ist eine Geschoßzahl wegen der Besonderheit des Bauwerks nicht 
feststellbar (z. B. Sporthalle, Lagerschuppen) oder ist die Geschoßhö- 
he größer als 3.50 m, ist zur Ermittlung der GFZ zunächst auf die Bau- 
masse abzustellen. 
(6) Sind für ein Grundstück unterschiedliche Geschoßflächenzahlen, 
Geschoßzahlen oder Baumassenzahlen zugelassen, ist die Ge- 
schoßfläche unter Beachtung dieser unterschiedlichen Werte zu er- 
mitteln. 
(7) In Gewerbe-, Industrie-, Kern- und sonstigen Sondergebieten (§ 11 
BauNVO) werden die ermittelten Geschoßflächen um 40 v.H. erhöht, 
wenn im Abrechnungsgebiet auch Grundstücke mit anderer zulässi- 
ger Nutzungsart erschlossen werden. 
(8) Die vorstehenden Regelungen gelten entsprechend, wenn sich ein 
Bebauungsplan In der Aufstellung befindet und den Verfahrensstand 
i.S.d. § 33 BauGB erreicht hat. 

55 
Ermittlung der Geschoßfläche bei Festsetzungen 

durch eine Satzung nach § 34 Abs. 4 BauGB 
In Gebieten, in denen eine Satzung nach § 34 Abs. 4 BauGB Festset- 
zungen nach § 9 Abs. 1, 2 und 4 BauGB trifft, gelten die Regelungen 
des § 4 für die Ermittlung der Geschoßfläche entsprechend; anson- 
sten sind die Vorschriften des § 6 anzuwenden. 

§6 
Ermittlung der Geschoßfläche in 

unbepianten Gebieten 
(1) Im unbepianten Innenbereich bestimmt sich die Geschoßfläche 
nach folgenden Geschoßflächenzahlen; 
Wochenendhaus-, Kloingartengebiete 0,2 
Kleinsiedlungsgebiete 0.4 
Campingplatzgebiete 0,5 
Wohn-, Misch-, Dorf- und Ferienhausgebiete bei 
- einem zulässigen Vollgeschoß 0.5 
- zwei zulässigen Voiigeschossen 0,8 
- drei zulässigen Vollgeschossen 1,0 
• vier und fünf zulässigen Vollgeschossen 1,1 
- sechs und mehr zulässigen Vollgeschossen 1.2 
Kern- und Gewert>egebiete bei 
- einem zulässigen Vollgeschoß 1,0 
- zwei zulässigen Voltgeschossen 1,6 
• drei zulässigen Vollgeschossen 2.0 

- vier und fünf zulässigen Vollgeschossen 2,2 
• sechs und mehr zulässigen Vollgeschossen 2.4 
Industrie-und sonstige Sondergebiete # 2.4 
Wird die Geschoßfläche uberschritten, ist die genehmigte oder vor- 
handene zugrunde zu legen Hinsichtlich der zulässigen Vollgeschos- 
se ist darauf abzustellen, was nach § 34 BauGB unter Berücksichti- 
gung der in der näheren Umgebung des Grundstücks üt>erwiegend 
vorhandenen Geschoßzahl zulässig ist. 
(2) Kann eine Zuordnung zu einer der in Abs. 1 genannten Bauge- 
bietstypen (z, B wegen mangelnder oder stark unterschiedlicher Be- 
bauung) nicht vorgenommen werden (diffuse Nutzung), wird bei be- 
bauten Grundstücken auf die vorhandene Geschoßfläche und bei un- 
bebauten, aber bebaubaren Grundstücken darauf abgestellt, was 
nach § 34 BauGB bei Berücksichtigung des in der näheren Umgebung 
des Grundstucks vorhandenen Maßes der tatsächlichen Nutzung zu- 
lassig ist 
(3) In den Gebieten, die aufgrund der vorhandenen im wesentlichen 
gleichartigen Bebauung oder sonstigen Nutzung als Kemgebiete mit 
einer nach § 7 Abs. 2. als Gewerbegebiete mit einer nach § 8 Abs. 2. 
als Industriegebiet mit einer nach § 9 Abs. 2 BauNVO zulässigen Nut- 
zung oder als sonstige Sondergebiete i.S.d. § 11 BauNVO anzusehen 
sind, werden die Geschoßflachen um 40 v.H. erhöht, wenn irp Abrech- 
nungsgebiet auch Grundstücke mit anderer Nutzungsart erschlossen 
werden. 
(4) In anderen als Gewerbe-, Industrie-, Kern- und sonstigen Sonder- 
gebieten i.S.v. Abs. 3 sowie in Gebieten mit diffuser Nutzung gilt die in 
Abs. 3 vorgesehene Erhöhung für Grundstücke, die ausschließlich 
oder überwiegend (mit mehr als oer Hälfte der Geschoßflächen) ge- 
werblich oder so genutzt werden, wie dies in Kem- bzw. sonstigen 
Sontfergebieten nach § 11 BauNVO zulässig ist. Dies gilt auch für un- 
genutzte Grundstücke, die aufgrund der in der näheren Umgebung 
vorhandenen Nutzung übenwiegend (mit mehr als der Hälfte der zu- 
lässigen Geschoßflächen) gewerblich oder so genutzt werden dürfen, 
wie dies in Kern- bzvy. sonstigen Sondergebieten nach § 11 BauNVO 
zulässig ist. 
(5) Die Bestimmungen des § 4 Abs. 2, 4 bis 7 finden entsprechende 
Anwendung. 

§7 
Umfang des Erschließungsaufwandes 

(1) Zum beitragsfähigen Erschließungsaufwand gehören insbesonde- 
re die Kosten für: 
1. den Erwerb und die Freilegung der Flächen für die Erschließungs- 
anlagen. 
2. ihre erstmalige Herstellung einschließlich der Einrichtungen für ihre 
Entwässerung und ihre Beleuchtung. 
3. die Übernahme von Anlagen als städt. Erschließungsanlagen. 
(2) Der beitragsfähige Erschließungsaufwand umfaßt auch; 
1. den Wert der von der Stadt aus ihrem Vermögen bereitgestellten 
Flächen im Zeitpunkt der Bereitstellung. 
2. die Kosten, die für Ortsdurchfahrten klassifizierter Straßen insoweit 
entstehen, als sie gegenüber ihren anschließenden freien Strecken 
eine größere Breite erfordern. 
(3) Zu den Kosten für den Erwerb der Flächen für Erschließungsanla- 
gen gehörl im Falle einer erschließungsbeitragspflichtigen Zuteilung 
im Sinne des § 57 Satz 4 und des § 58 Abs. 1 Satz 1 BauGB auch der 
Wert nach § 68 Abs. 1 Nr. 4 BauGB. 

III. Ermittlung und Verteilung 
des Erschließungsaufwandes 

§8 
Art der Ermittlung 

(1) Der beitragsfähige Erschließungsaufwand wird nach den tatsäch- 
lich entstandenen Kosten grundsätzlich für jede Erschließungsanlage 
gesondert ermittelt. 
(2) Der Erschließungsaufwand für mehrere Anlagen, die für die Er- 
schließung der Grundstücke eine erst in ihrer Gesamtheit die Er- 
schließung gewährleistende Einheit (Erschließungseinheit) bilden, 
kann insgesamt ermittelt werden. 

§9 
Abrechnungsgebiet, Beitragspflichtige 

(1) Die von der Erschließungsanlage bzw. von dem Abschnitt einer 
solchen erschlossenen Grundstücke bilden das Abrechnungsgebiet. 
(2) Beitragspflichtig ist. wer im Zeitpunkt der Bekanntgabe des Bei- 
tragsbescheides Eigentümerin oder Eigentümer des Grundstückes 
ist. Ist das Grundstück mit einem Erbbaurecht betastet, so ist anstelle 
der Grundstückseigentümerin oder des Grundstückseigentümers, die 
Erbbauberechtigte oder der Erbbauberechtigte beitragspflichtig. 
(3) Bei Wohnungs- und Teileigentum sind die einzelnen Wohnungs- 
und Teileigentümerinnen oder Wohnungs- und Teiteigentümer ent- 
sprechend ihrem Miteigentumsanteit beitragspflichtig. 
(4) Mehrere Beitragspflichtige haften gesamtschuldnerisch. 

§10 
Anteil der Stadt 

Die Stadt trägt 10 v. H. des ermittelten beitragsfähigen Erschließungs- 
aufwandes. 

§ 11 
Verteilung des Erschließungsaufwandes 

(1) Der nach § 8 ermittelte und nach § 10 gekürzte beitragsfähige Er- 
schließungsaufwand ist auf die durch die einzelne Erschließungsanla- 
ge. die bestimmten Abschnitte einer Erschließungsanlage (Straßen- 
telle) oder die gem. § 8 Abs. 2 zusammengefaßten Erschließungsan- 
lagen (Erschließungseinheit) erschlossenen Grundstücke nach der 
Geschoßfläche zu verteilen. 
(2) In nach dem Inkrafttreten des Bundesbaugesetzes (30. Juni 1960) 
erschlossenen Gebieten mit zulässiger unterschiedlicher baulicher 
oder sonstiger Nutzung (vgl. § 131 Abs. 3 BauGB) wird der Erschließ- 
ungsaufwand auf die erschlossenen Grundstücke in dem Verhältnis 
verteilt, in dem die Summe aus den Grundstücksflächen und den zu- 
lässigen Geschoßflächen der einzelnen Grundstücke zueinander ste- 
hen. Für die Ermittlung der zulässigen Geschoßflächen gilt § 3 dieser 
Satzung entsprechend. 

§12 
Ermittlung der Grundstücksfiäche 

(1) Als Grundstücksfläche im Sinne des § 11 gilt; 
a) bei Grundstücken im Bereich eines Bebauungsplanes die Fläche, 
auf die der Bebauungsplan die bauliche, gewerbliche oder sonstige 
(erschließungsbeitragsrechtlich relevante) Nutzungsfestsetzung be- 
zieht; über die Grenzen des Bebauungsplanes hinausgehende 
Grundstücksteile bleiben grundsätzlich unberücksichtigt. 
b) wenn ein Bebauungsplan nicht besteht. 
1. bei Grundstücken, die an die Erschließungsanlage angrenzen, die 
Fläche von der Erschließungsanlage bis zu einer Tiefe von 50 m. 
2. bei Grundstücken, die nichten die Erschließungsanlage angrenzen 
oder lediglich durch einen dem Grundstück dienenden Weg mit dieser 
verbunden sind, die Fläche von der/den der Erschließungsanlage zu- 
gewandten Grundstücksseite(n) bis zu einer Tiefe von 50 m; Grund- 
stücksteile. die sich lediglich als wegemäßige Verbindung zum eigent- 
lichen Grundstück darstellen, bleiben bei der Bestimmung der Grund- 
stückstiefe unberücksichtigt, wenn sie an der breitesten Stelle 15,0 m 
nicht überschreiten. 
(2) In den Fällen der Buchstaben a) und b) ist bei darüber hinausgrei- 
fender baulicher, gewerblicher oder sonstiger (erschließungsbeitrags- 
rechtlich relevanter) Nutzung des Grundstücks zusätzlich die Tiefe 
der übergreifenden Nutzung zu berücksichtigen. Dies gilt auch dann, 
wenn die Bebauung, gewerbliche oder sonstige Nutzung erst bei oder 
hinter der Begrenzung von 50 m beginnt. 
(3) Ist ein Grundstück zwischen zwei Erschließungsanlagen an jeder 
dieser Erschließungsanlagen selbständig und ungefähr gleichgewich- 
tig bebaubar. so daß es sich um zwei vollständig unabhängige Grund- 
stücke handelt, so erstreckt sich die Erschließungswirkung der Er- 
schließungsanlage jeweils nur auf die entsprechende Teilfläche des 
Grundstücks, die durch die Mittellinie zwischen den Erschließungsan- 
lagen gebildet wird. 

§13 
Mehrfach erschlossene Grundstücke 

(1) Für Eckgrundstücke, die durch zwei aufeinanderstoßende gleich- 
artige Erschließungsanlagen mit einem Eckwinkel von nicht mehr als 
135' erschlossen werden (Eckgrundstücke), werden die nach den 
vorstehenden Regelungen ermittelten Berechnungsflächen bei der 
Verteilung des Aufwandes für jede Erschließungsanlage voll und bei 
der Festsetzung des Beitrages für das einzelne Grundstück nur mit 60 
V. H. zugrunde gelegt. Dies gilt nur. wenn beide Erschließungsanla- 
gen voll in der Baulast der Stadt stehen. 
(2) Abs. 1 findet entsprechende Anwendung für Grundstücke, die 
durch mehr als zwei aufeinanderstoßende Erschließungsanlagen er- 
schlossen werden sowie für Grundstücke, die zwischen zwei Er- 
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schließur>gsanlagen mit einem Abstand von nicht mehr als 50 m lie- 
gen. 
(3) Diese Vergunstigungsregelungen gelten nicht in Gewerbe-. Indu- 
strie-. Kem- und sonstigen Sondergebieten i.S.d. § 11 BauNVO sowie 
für Grundstucke in unbepianten Gebieten, die uberwiegend (mit mehr 
als der Hälfte der Geschoßflächen) gewerblich, industriell oder für Ge- 
schäfts-, Büro- oder Verwaltungsgebäude genutzt werden oder i.S d. 
§ 6 Abs. 4 Satz 2 genutzt werden dürfen 

§ 14 
Anrechenbare Beträge 

Hat die Beitragsschuldnehn oder der Beitragsschuldner oder seine 
Rechtsvorgängerin oder sein Rechtsvorgänger zur Herstellung der 
ErschHeßungsanlage Grundflachen unentgeltlich oder aber unter dem 
Verkehrswerl im Zeitpunkt des letzten Grunderwerbs für die Er- 
schließungsanlage abgetreten und sind bei der Ermittlung des bei- 
tragsfähigen Erschließungsaufwandes die Grunderwerbskosten in 
Höhe des Verkehrswertes im Zeitpunkt des letzten Grunderwerbs an- 
gesetzt worden, so wird der Unterschiedsbetrag der Beitragsschuld- 
nenn oder dem Beitragsschuldner als Vorausleistung auf den Er- 
schließungsbeitrag angerechnet. 

IV. Kostenspaltung 
§15 

Erhebung von Teilbeträgen 
(1) Ohne Bindung an eine bestimmte Reihenfolge kann aufgrund ei- 
nes Magistratsbeschlusses der Erschließungsbeitrag gesondert erho- 
ben werden für 
a) Grunderwerb g)unselbständige Grünanlagen 
b) Freilegung h) Mischflächen 
c) Fahrbahn I) Entwässerungseinhchtungen 
e) Bürgersteige k) Beleuchtungseinrichtungen 
d) Radfahnwege I) Fuß- und Wohnwege 
f) unselbständige Parkflächen 
Mischflächen I.S.v. Buchstabe h) sind solche Flächen, die innerhalb 
der Straßenbegrenzungslinien Funktionen der in den Buchstaben c) - 
g) genannten Teileinrichtungen miteinander verbinden und bei denen 
t>ei der Gliederung der Erschließungsanlage ganz oder teilweise auf 
eine Funktionstrennung verzichtet wird. 
(2; Das gleiche gilt sinngemäß für Erschließungsanlagen, die in Ab- 
schnitten oder Teilbreiten hergestellt werden, sowie für Erschlie- 
ßungsanlagen und Teile von ihnen, die gemäß § 8 Abs. 2 eine Einheit 
bilden. Abschnitte müssen durch Querstraßen, Siedlungsgrenzen 
oder andere Merkmale äußerlich erkennbar und mindestens an einer 
Seite an das öffentliche Verkehrsnetz angeschlossen sein. 

V. Endgültige Herstellung von 
Erschließungsanlagen 

§ 16 
Merkmaie der endgültigen Herstellung 

(1) Erschließungsanlagen I.S.d. § 127 Abs. 2 Nr. 1 bis 3 BauGB sind 
endgültig hergestellt, wenn ihre Flächen im Eigentum der Stadl ste- 
hen. Fahrbahn und Gehwege mit jeweils Unterbau und Decke herge- 
stellt sind (diese kann aus Asphalt. Teer. Beton. Pflaster, Platten oder 
einem ähnlichen Material neuzeitlicher Bauweise bestehen) und Ent- 
wässerungs- und Beleuchtungseinrichtungen aufweisen. 
Bei Verkehrsanlagen i.S.d. § 127 Abs. 2 Nr. 2 BauGB tritt an die Stelle 
von Fahrbahn und Gehwegen die nicht befahrbare Verkehrsfläche. 
(2) Parkflächen i.S. des § 2 Ziff. IV dieser Satzung sind endgültig her- 
gestellt, wenn ihre Flächen Im Eigentum der Stadt stehen und I.S.d. 
Abs. 1 bzw. mit Rasengittersteinen befestigt und mit Entwässerungs- 
und Beleuchtungseinrichtungen versehen sind. 
(3) Grünanlagen i.S. v. § 2 Ziff. V dieser Satzung sind endgültig herge- 
stellt. wenn ihre Flächen im Eigentum der Stadt stehen und gärtne- 
risch gestaltet sind. 
(4) Mischflächen I.S. v. § 15 Abs. 1 Buchstabe h) dieser Satzung sind 
endgültig hergestellt, wenn die befestigten Teile entsprechend Abs. 1 
und die unbefestigten Teile entsprechend Abs. 3 gestaltet sind. 
(5) Der Magistrat stellt die endgültige Herstellung der Erschließungs- 
anlagen fest. 

§17 
Immlsslonsschutzaniagen 

Bei Anlagen zum Schutz von Baugebieten gegen schädliche Umwelt- 
einwirkungen I.S. des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (§ 127 Abs. 
2 Nr. 5 BauGB) werden Art und Umfang der Erschließungsanlagen, 
die Merkmale der endgültigen Herstellung sowie die Verteilung des 
beitragsfähigen Erschließungsaufwandes durch ergänzende Satzung 
geregelt. 

§ 18 
Vorausleistungen 

Im Falle des § 133 Abs. 3 BauGB werden für ein Grundstück, für das 
eine Beitragspflicht noch nicht oder nicht in vollem Umfang entstan- 
den ist. Vorausleistungen auf den Erschließungsbeitrag bis zur Höhe 
des voraussichtlichen endgültigen Erschließungsbeitrages erhoben, 
wenn ein Bauvorhaben auf dem Grundstück genehmigt wird oder 
wenn mit der Herstellung der Erschließungsanlage begonnen worden 
ist und die endgültige Herstellung der Erschließungsanlagen inner- 
halb von vier Jahren zu erwarten Ist. 

§19 
Ablösung des Erschiießungsbeitrages 

Die Stadt kann nach Maßgabe des § 133 Abs. 3 Sat 5 BauGB Ablö- 
sungsverträge schließen. Der Ablösebetrag bestimmt sich nach der 
Höhe des voraussichtlich entstehenden Erschließungsbeitrages i.S. 
der z.Z. des Vertragsabschlusses geltenden Bestimmungen der Orts- 
satzung über das Erheben von Erschließungsbeiträgen. Ein Rechts- 
anspruch auf Ablösung besteht nicht. 

§20 
Mehraufwand für einzelne Grundstücke 

Soweit für die bauliche oder gewerbliche Nutzung eines Grundstücks 
ein über die gewünschte Herstellung der gesamten Erschließungsan- 
lage hinausgehender Erschließungsauhvand ertorderlich Ist (z. B. ver- 
stärkte Zufahrt über den Bürgersteig), Ist von der Beitragspflichtigen 
oder dem Beitragspflichtigen jenes Grundstücks dieser Mehraufwand 
in vollem Umfange der Stadt zusätzlich zu erstatten. 

VI. Fälligkeit und Zahlung des Beitrags 
§21 

Zahlungspfiicht 
Fälligkeit und Zahlung des Beitrags richten sich nach § 135 BauGB. 

VII. Schiußt>estimmungen 
§22 

Inkrafttreten 
(1) Diesö Satzung tritt am 1. Januar 1996 in Kraft. 
(2) Gleichzeitig treten damit die bisherige Satzung über die Erhebung 
des Erschließungsbeitrags für die Stadt Langen vom 18. 5.1972 und 
die Satzung zur Änderung der Satzung über das Erheben von Er- 
schließungsbeiträgen der Stadt Langen vom 12.12.1978 außer 
Kraft. 
(3) Soweit eine Beitragspflicht nach dem bisherigen Recht entstanden 
und noch nicht geltend gemacht ist. gelten anstelle dieser Satzung die 
Satzungsbestimmungen, die im Zeitpunkt der Entstehung der Bei- 
tragspflicht gegolten haben. 
Langen, den 8. 12. 1995 

Der Magistrat der Stadt Langen 
Pitthan, Bürgermeister 

Betr.; Haushaltssatzung und Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
1. Haushaltssatzung 
Haushalt^atzung der Stadt Langen für das Haushaltsjahr 1995 
Aufgnjnd der §§ 94 ff. der Hessischen Gemeindeordnung in der zur 
Zeit gültigen Fassung hat die Stadtverordnetenversammlung der 

-Stadt Langen am 15. Dezember 1995 folgende Haushaltssatzung be- 
schlossen; 

§1 
Der Haushaltsplan für das Jahr 1995 wird 

im Verwaltungshaushalt 
In den Einnahmen 
in den Ausgaben 
Im Vermögenshaushalt 
in den Einnahmen 
in den Ausgaben 

festgesetzt. 
§2 

Der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und Investitionsförde- 
rungsmaßnahmen. deren Aufnahme im Haushaltsjahr 1995 zur Fi- 
nanzierung von Ausgaben im Vermögenshaushalt ertorderlich ist, 
wird auf 15 000 000 DM festgesetzt. 

§3 
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsenmächtigungen wird auf 
6 985 000 DM festgesetzt. 

104 758 500 DM 
104 758 500 DM 

37 525 500 DM 
37 525 500 DM 

§4 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die im Haushaltsjahr 1995 zur 
rechtzeitigen Leistung von Ausgaben in Anspruch genommen werden 
dürten. wird auf 2 000 000 DM festgesetzt. 

§5 
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das Haushalts- 
jahr 1995 wie folgt festgesetzt ; 

1. Grundsteuer 
a) für die land- und forstwirtschaftlichen 

Betriebe (Grundsteuer A) 204 v.H. 
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 230 v.H. 

2. Gewert>esteuer nach Ertrag und Kapital 350 v.H, 
§6 

Es gilt der von der Stadtverordnetenversammlung am 14, Dezember 
1994 beschlossene Stellenplan. 
Langen, den 15. Dezember 1994 

Der Magistrat der Stadt Langen 
Pitthan. Bürgermeister 

2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
Die vorstehende Haushaltssatzung 1995 wird hiermit öffentlich be- 
kanntgemacht. Die nach § 102 Abs, 4 der Hessischen Gemeindeord- 
nung ertorderllche Genehmigung der Aufsichtsbehörde zu der Fest- 
setzung in dem §§ 2 und 3 der Haushaltssatzung ist erteilt, 
Sie hat folgenden Wortlaut: 
„Hiermit erteile Ich die Genehmigung 
1. zur Aufnahme der in § 2 der Haushaltssatzung der Stadl Langen für 
das Haushaltsjahr 1995 vorgesehenen Kredite für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen in Höhe von 

15 000 000.-DM 
(i. W. fünfzehn Millionen Deutsche Mark) 

gemäß § 103 Abs, 2 der Hessischen Gemeindeordnung. 
2. zur Inanspruchnahme der in § 3 der vorgenannten Haushaltssat- 
zung vorgesehenen Verpflichlungsermächtigungen in Höhe von 

6 985 000.- DM 
(i. W.: sechs Millionen neunhundertfünfundachtzigtausend Deutsche 

Mark) 
gemäß § 102 Abs. 4 der Hessischen Gemeindeordnung. 
Offenbach am Main, den 21. 11, 1995 

Der Landrat des Kreises Offenbach 
Lach, Landrat 

Die Haushaltssatzung liegt zur Einsichtnahme vom 18. 12. bis 
28, 12. 1995 während der Dienststunden (montags bis freitags von 
8.00 bis 12.00 Uhr und montags bis donnerstags von 13.30 bis 15.30 
Uhr) im Rathaus. Südliche RIngstr. 80, II. Stock. Zimmer 230, öffent- 
lich aus. 
Langen, den 8. 12. 1995 

Der Magistrat der Stadt Langen 
Pitthan, Bürgermeister 

Amtliche Bekanntmachungen 
Betr.; 1. Nachtragssatzung und Bekanntmachung der 1. Nachtragssat- 
zung 
1. Nachtragssatzung 
1. Nachtragssatzung der Stadt Langen für das Haushaltsjahr 1995 
Aufgrund der §§ 94 ff. der Hessischen Gemeindeordnung in der zur 
Zeit gültigen Fassung hat die Stadtverordnetenversammlung der Stadt 
Langen am 6. Juli 1995 folgende Nachtragssatzung beschlossen; 

§1 
Mit dem 1. Nachtragsplan werden 

und damit der 
Gesamtbetrag des 

Haushaltsplanes 
einschließlich 

der Nachträge 
vemiindert gegenüber auf nunmehr 

um DM bisher DM DM 
festgesetzt 

erhöht 
um DM 

a) im Verwaltungshaushalt 
die Einnahmen 1 668 500 
die Ausgaben 5 892 200 

b) im Vermögenshaushalt 
die Einnahmen 387 300 
die Ausgaben 944 900 

26 437 300 104 758 500 
30 661 000 104 758 500 

79 989 700 
79 989 700 

15 136 000 37 525 500 22 776 800 
15 693 600 37 525 500 22 776 800 

§2 
Der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und Investitionsförde- 
rungsmaßnahmen wird gegenüber der bisherigen Festsetzung in Hö- 
he von 15 000 000 DM um 15 000 000 DM vermindert und damit auf 0 
DM neu festgersetzt. 

§3 
Der Gesamtbetrag der Verpflichlungsermächtigungen wird gegenüber 
der bisherigen Festsetzung in Höhe von 6 985 000 DM um 5 840 000 
DM vermindert und damit auf 1 145 000 DM neu festgesetzt. 

§4 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird gegenüber dem bisherigen 
Höchstbetrag nicht verändert. 

§5 
Die Steuersätze werden nicht geändert. 

§6 
Es gilt der von der Gemeindevertretung am 6. Juli 1995 beschlossene 
Stellenplan. 
Langen, den 7. Juli 1995 

Der Magistrat der Stadt Langen 
Pitthan, Bürgermeister 

2. Bekanntmachung der 1. Nachtragssatzung 
Die vorstehende 1. Nachtragssatzung für das Haushaltsjahr 1995 und 
der Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes „Kommunale Betriebe Lan- 
gen" 1995 wird hienmit öffentlich bekanntgemacht. Die nach § 102 
Abs. 4 und § 115 Abs. 3 in Verbindung mit § 103 Abs. 2 der Hessi- 
schen Gemeindeordnung ertorderiiche Genehmigung der Aufsichts- 
behörde zu der Festsetzung in dem § 3 der 1. Nachtragssatzung Ist er- 
teilt. 
Sie hat folgenden Wortlaut: 
„Hiermit erteile ich die Genehmigung 
1. zur Inanspruchnahme der in § 3 der 1. Nachtragshaushaltssatzung 
der Stadt Langen für das Haushaltsjahr 1995 vorgesehenen Verpflich- 
lungsermächtigungen in Höhe von 

1 145 000,- DM 
(i. W.; eine Million hundertfünfundvierzigtausend Deutsche Mark) 

gemäß § 102 Abs. 4 der Hessischen Gemeindeordnung. 
Kreditaufnahmen werden nicht veranschlagt. 
2. zur Aufnahme der nach dem Beschluß der Sladtverodnetenver- 
sammlung vom 6. 7. 1995 über den Wirtschaftsplan des Eigenbetrie- 
bes „Kommunale Betriebe Langen" vorgesehenen Kredite in Höhe von 

17 089 200,- DM 
(I. W.: siebzehn Millionen neunundachtzigtausendzweihundert Deut- 

sche Mari<) 
gemäß § 115 Abs. 3 in Verbindung mit § 103 Abs. 2 der Hessischen 
Gemeindeordnung, 
3. zur Inanspruchnahme dernach dem Beschluß der Stadtverordne- 
tenversammlung vom 6. 7.1995 über den Wirtschaftsplan des Eigen- 
betriebes „Kommunale Betriebe Langen" vorgesehenen Verpflich- 
tungsermächtigungen in Höhe von 

8 920 500,- DM 
(I. W.: acht Millionen neunhundertzwanzigtausendfünfhundert Deut- 

sche Mark) 
gemäß § 102 Abs. 4 der Hessischen Gemeindeordnung. 
Offenbach am Main, den 21. 11. 1995 

Der Landrat des Kreises Offenbach 
Lach, Landrat 

Der 1. Nachtragshaushaltssatzung liegt zur Einsichtnahme vom 
18. 12. bis 28. 12.1995 während der Dienststunden (montags bis frei- 
tags von 8.00 bis 12.00 Uhr und montags bis donnerstags von 13.30 
bis 15.30 Uhr) im Rathaus, Südliche RIngstr. 80, II. Stock.*^immer 230, 
öffentlich aus. 
Langen, den 8. 12.1995 

Der Magistrat der Stadt Langen 
Pitthan, Bürgemieister 

Satzung über die Erhebung einer Steuer auf Spieiapparate und 
auf das Spielen um Geld oder Sachwerte 

im Gebiet der Stadt Langen 
- Ersetzungssatzung - 

Aufgrund der §§ 5 und 51 der Hess. Gemeindeordnung l.d.F. vom 
1.4.1981 (GVBI. I S. 66), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
1. 4.1993 (GVBI. IS. 533), §§1.2 und 7 des Gesetzes über kommu- 
nale Abgaben vom 17.3. 1970 (GVBI. I S. 225), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 31.10.1991 (GVBI. IS.333)unddesVenwaltungs- 
vollstreckungsgesetzes vom 4. 7. 1966 (GVBI. 1S. 151), zuletzt geän- 
dert durch § 112 Nr. 1 HSOG vom 26. 6.1990 (GVBI. i S. 197) hat die 
Stadtverordnetenversammlung der Stadt Langen am 7. 12.1995 die 
folgende Ersetzungssatzung beschlossen: 

§1 
Steuererhebung 

Die Stadt Langen erhebt eine Steuer auf Spielapparate und auf das 

Spielen um Geld oder Sachwerte als örtliche Aufwandsteuer nach 
Maßgabe der in § 2 im einzelnen aufgeführten Besteuerungstatbe- 
stände. 

§2 
Steuergegenstand, Besteuerungstatbestände 

Gegenstand der Steuer ist der Aufwand für 
a) die Benutzung von Spiel- und Geschicklichkeitsapparalen gegen 
Entgelt, soweit sie in Gaststätten bzw. Spielhallen und ähnlichen Ein- 
richtungen öffentlich zugänglich sind. 
b) das Spielen in Spielclubs. Spielcaslnos und ähnlichen Einrichtun- 
gen um Geld oder Sachwerte. 

§3 
Bemessungsgrundlagen 

Bemessungsgrundlagen sind 
a) zu § 2 Buchstabe a - die Zahl der Apparate 
b) zu § 2 Buchstabe b • die Gesamtfläche der dem Spielbetneb die- 
nenden Räume 

§4 
Steuersätze 

(1) Die Steuer beträgt 
I. zu § 2 a); 
1. für Apparate mit Gewinnmöglichkeit 
in Gaststätten 100 -DM 
in Spielhallen 200 -DM 
je Kalendermonat u. Gerät 
2. für Apparate ohne Gewinnmöglichkeit 
in Gaststätten 30 - DM 
in Spielhallen 50 - DM 
je Kalendermonat u. Gerät 
II. zu § 2 b): 
50.- DM je angefangenen Quadratmeter und Kalendermonat. 
(2) Angelangene Kalendermonate sind voll zu berechnen. 

§5 
Steuerschuldner 

Steuerschuldner ist der Veranstalter. In den Fällen des § 2 a) gilt der 
Halter (Eigentümer bzw. derjenige, dem der Apparat vom Eigentümer 
zur Nutzung überiassen ist) als Veranstalter. 

§6 
Anzeigepfilcht 

Der Veranstalter Ist verpflichtet. 
a) im Falle des § 2 a) das Aufstellen von Apparaten. 
b) im Falle des § 2 b) den Beginn des Spielbetriebos und die Gesamt- 
fläche der dem Spielbetrieb dienenden Räume unverzüglich der kom- 
munalen Steuerverwaltung mitzuteilen. 

§7 
Entstehung, Festsetzung und Fälligkeit der Steuer 

(1) Der Steueranspruch entsteht mit der Verwirklichung des Besteu- 
erungstatbestandes. 
(2) Die Steuer gemäß § 4 wird durch Jahressteuerbescheide und 
durch Abgaben-Änderungsbescheide erhoben, 
(3) Die Steuer gemäß § 4 ist zum 15. 2.. 15. 5.. 15. 8. und 15. 11. des 
Jahres zu entrichten, soweit im Steuerbescheid (Abgabenänderungs- 
bescheid) keine anderen Fälligkeiten genannt sind. Gleiches gilt für 
Steuererstattungen. 

§8 
Steueraufsicht und Prüfungsvorschrlften 

Die kommunale Sleuerverwaltung Ist berechtigt, jederzeit während 
der Geschäfts- und Arbeitszeiten zur Nachprüfung von Steuertatbe- 
ständen die Veranstaltungsräume zu betreten und Geschäftsunteria- 
gen einzusehen. 

§9 
Geltung anderer Gesetze für die Steuererhebung 

Die Abgabenordnung (Fassung 1977). das Hess. Verwaltungsvoll- 
streckungsgesetz (Fassung 1966) sowie das Hess. Kommunalabga- 
bengesetz (Fassung 1970) finden in den jeweils gültigen Fassungen 
Anwendung, soweit diese Gesetze auf kommunale Steuererhebun- 
gen anwendbar sind. 

§ 10 
Inkrafttreten 

(1) Diese Satzung tritt rückwirkend zum 1.1. 1992 in Kraft. 
(2) Gleichzeitig tritt die Salzung über die Erhebung einer Steuer auf 
Spielapparate und auf das Spielen um Geld oder Sachwerte im Gebiet 
der Stadt Langen vom 9. 12. 1991 sowie die Satzung zur Änderung 
der Satzung über die Erhebung einer Steuer auf Spielapparate und 
auf das Spielen um Geld oder Sachwerte im Gebiet der Stadt Langen 
vom 9. 10. 1992 außer Kraft. 
Langen, den 8. 12.1995 

Der Magistrat der Stadt Langen 
Pitthan 

Bürgermeister 

Zeiterfassung und Zugangskpntrolle für Betriebe! 
Auswertung über Ihren PC. jetzt auch unter Windows. 

Vereinbaren Sie einen Gesprächstermin. 
Fa. H. Falkenberg • Dreieich • Fax und Tel. 06103 / 83 01 22 

fMUM UND FUNKTION 
MASsaescHREiNemr 

w^[, 
GmbH 

HAUSTÜREN* 
& 

VORDÄCHERN 

'i7^veä 

' aus Holz oder Alurr)inium 
Montag - Freitag 8.00- 18.00 LJhr und Samstag 9.00-12.00 Uhr 

KRAMWINKEL GmbH • 63165 MQhlheim am Main 
industrfestraBe 16 • Tel. (0610^ 90440 -Fax 904420 
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Spende Blut! 
BLUTSPENDEDIENST HESSEN JjjjL 

DES DEUTSCHEN ROTEN KREUZES TT 

Sicherheit auf] 
allen Wegen 
Do^u Riio HilteiH^im, 
Ho»jtwirtnhiiritt>pme'in 

Meine 
/ / ^lleinung Ist; 

In Wohngebieten 
kann selbst Tempo 30 
zu schnell sein. Alle 
Autofahrer sollten 
dort freiwillig den Fuß 
vom Gas nehmen. 
Denn: zu schnell... ist 
schnell zu spät. 

, ff 

es 

Ihre Berufsgenossenschoff und der 
Deutsche Verkehrssicherheifsrof 

j Projekt Nr 07140 

|/4/D5mA&ika; 
Fluch der Armut! 
In Dculsi'hkiiul hi'^iinit ni;m iuil 
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yranitne /.m Aulklarunn. Mera 
lunt; und medi/.inisehen lielreii 
un^ lehll ilas (ield. In inanehen 
Kej^ionen .slerlien ^an/e (»enera- 
lionen an ;\id.s...ik{)l lunlie Well" 
mit seinen i'arlnern kirehliehen 
l-anriehlnn^en uiul aiuleren In 
slitulioiien des (lesundheilswe 
sens - steht den 1.eidenden /nr 
Seite: Selhslhille^ru|i|)en werden 
unterstüt/.t. .•Xulklärunjjsarheit 
wird geleistet, inedi/inisehe Ver 
sorffiin^ orji[ani.sierl. W'aisenkin 
der betreut. Helfer au.sKehildel. 
hetrollcne l'amilien erhalten 1 Iii 
fe bei der IMle^e ihrer erkrankten 
Angehörigen. 
DEN ARMEN GERECHTIGKEIT 

Brot 
für die Welt 
Konto bOOöOOÖOO 
Postfach 101142. 70010 Stuligort 
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ten hegen Spenden/ahischeme aus 
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Heinz 

Deißler 

Herzlichen Dank 
saf»cn wir alU'n Verwandten, Freunden, 
Nachbarn und Bekannten, die durch Wort 
und Schrift, Blumen und Zuwendungen 
für CJrahschmuck uns soviel aufrichtige 
Anteilnahme erwiesen haben. 
Danke saßen wir auch allen, die unseren 
lieben Vater mit uns auf seinem letzten 
Weg begleitet haben. 
Besonderer Dank gilt Herrn Prädikant 
Vater für seinen Beistand und die trösten- 
den Woi te, Frau und Herrn Dr. Hancke 
für die lange und gute Behandlung, der 
Firma AMP und Belegschaft sowie dem 
Jahrgang lO.'iO/IU Offenthal. 
In stiller Trauer: 
Kuiiigundr Deililcr 
.lürgcn, Miirion und Alexander 
und Angehörige 
Langen, im Dezember lilOT) 

Suche aus Haushalttauflöiungen 
alte Möbel. Puppen. Bilder, Glas. Ge- 
schirr. Silber, usw. Zahle Spitzenprei- 
se. Tel 06108 /10 47 
Kaute altes Porzellan, Postkarten. 
GemAlde, Bücher.BAUER, Telefon 
069 / 55 59 98 

VERMISCHTES 
Hellseherin-Wahrsagerin, Lebens- 
beralung, Kartenlegen. Handlesen. 
Pendeln. Zukunft, treffsicher. Refe- 
renzen. 006106/6 19 59gew 

ALLES BLOSSE 

FASSADE? 
Schade. Denn begrünte Fassaden 
und Dächer sind nicht nur ein 
Genuß für das Auge. Mehr in der 
Broschüre 'Nafurschutz ums Haus" 
(für 5.- DM In 
Briefmarken). 

NACHRUF 

Wir trauern um unsere Schulkameradin 

Heidrun Pedrogetti 
geb. Pilz 

und werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren. 

Die Klnssenkumerndinnen und -knmeraden 
des Jahrgiinges l!)42/4;! 

Klasse Pfeiffer 

I^angen, im Dezember 1995 

Mit großer Betroffenheit trauern wir 
um unseren Schulkollegen 

Walter Himmelreich 

untl werden ihn in guter Erinnerung behalten. 
Die Schulkolleginnen und -kollegen 

des Jahrganges 1948/49 

Langen, im Dezember 199r) 

Trauerkleidung. 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

■ in großer Auswahl und allen Größen. 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt in 

. y 
Rüsselslioim. Bonner Straßo 40. Tel. 4 14 t<t 

Langen, am Lullierplat/. Gaitonslrnße 6. Tnl. 06103 / 2 79 21 

Bei einem 

Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER " 
Südliche Ringstr. (gegenüber Friedhof) 
63225 Langen 

Ihr Fachbetrieb für: 
• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

s 
06103 

17 71 

Pietät Sehring 
Inh. Peter Küppers 

Das alteingesessene 
Unternehmen bietet 
die Gewähr für eine 
vertrauensvolle 
Bestattungs- 
durchführung 

7 
Erd- und 

Feuerbestattungen 
Überführungen 

Sarglager 
63225 LANGEN/HESSEN 

Mörfelder Landstraße 27 
Telefon 06103/727 94 

Erledigung aller Formalitäten - jederzeit erreichbar 

CHANCE FÜR 

MAUERBLÜMCHEN 
Trockenmauern liefern vielen Tieren 
und Pflanzen eine optimale Lebens- 
grundlage. Mehr in der Broschüre 
"Naturschutz ums Haus" 
(für 5,-DM in Briefmarken). 

U 

Naturschutibund Otutschland (NABU) Postfach 30 10 54 
Ntturtchut2tHind\ 53190 Bonn 

Seit dem 2. Dezember 1995 bestimme ich, wie 
lange zu Hause geschlafen wird. 

Michelle 
53 cm, 3890 g, 7.40 Uhr 

Verona und Stefan Dengler 
Im SInges 6, 63225 Langen 

Wir haben geheiratet 

ÄnßeCa iHess 

9{prBert Qrimm-lHess 

Dieburg, den 14. Dezember 1995 

Wir wünschen allen unseren Gästen 

frohe Weihnachten und 
einen fpiten Rutsch 

Gasthaus Schützenhof 
August-Bebel-Straße 21, 63225 Langen 

Telefon 06103/2 28 85 
An allen Feiertagen haben wir normal geöffnet, 

und möchten Sie mit 

Spexiollon Ft^NltagNmoiiÜN 
überraschen. 

Tischreservierungen enwünscht. 
Auch an Silvester sind wir durchgehend für Sie da. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Ihre Familie AVDIC 

Die BahnCartJ; 

Sparen naeh^ 

c £ 
c - 

ri 

■5^ 

lTcl.:()6l().Vj^ 

Ab Do.' NEU! (oA) Tagl. 
16.00 + 18.15 + 20,30 Uhr + 
Sa./So. auch 14 00 Uhr + 
Sa : 23.00 Uhr SV in DTS 
Ein wunderschöner Film für 

die ganze Familie! 
EIN SCHWEINCHEN 

NAMENS BABE 
„Schwein gehabt, Knirps!" 

KlIMO NEWS 

3 Wo' 0*1 Tag! 1600*1815 lffv*So UOOUh' 
WALT DISNEY S: 

POCAHONTAS 
m Dolby Digital 

3 Wo'^agi 2Q30'J^r.6t.Sj 2300UhfSV- 
Dolby Digital 

NINE MONTHS 
verliebt • VBrwirrt • verheiratet! 

Sa 13 00 Uhr (oA) rnil Kinderbetreuung 
DIE SCHELME VON SCHELM 

Td.:()6l(l.V2 9l .Mi 

lüüiSlUf f 
A0OO'(t2iTagl 20 00UhfFf-0 

1745Uhr.Sa So ISMUhr.Sa 22 30 U^r SV in DOLBY D'GlTAL 
ilM <ABKty 

TOidTiiai IKMAMNnUU MAHNtlMNUaitUI 
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Dl 22 30 UnrSNEAK PREVIEW (18) 
Nmist ( I'MMI« (Hl-- (...lilni I M /:h. i: nd-Ihr 
(Hl- \ M IH \1 < 01. VtUlK r |<. :(MH) V I r S.i ♦ Dl) Wik r4..MhS.i 

WiQ verwöhnQ ich mQin« Lieben 

zü Weihnachten? 
il 
■d 

Diese Frage stellen sich auch dieses Jahr wieder viele Hausfrauen. ^ 

K«in Problem! I 
Die Langcner Fleischerfachgeschäfte sind bestens gerüstet mit fri- ^ 
sehen Köstlichkeiten vom Rind, Schwein oder Kalb. Natürlich In ^ 
einer Qualität, die man einfach schmeckt. Lassen Sie sich beraten 
und servieren Sie ein köstliches Weihnachtsmenü. Guten Appetit. ^ 

J Ein frohes Fest und ein gesegnetes neues Jahr JS^ 
■S wünschen Ihnen die Teams der Langener Fleischerfachgeschäfte. 
^ Gg. A. Sallwey KG Georg Breidert, Fahrgasse 22 
☆ Frankfurter Straße 4 Peter Kühner, Friedrichstraße 27 
$ und Friedrichstraße 1 • ☆ Horst Bode, Taunusstraße 16 

Es ist höchste Zeit 

für die Glüciiwunschalition 

in ihrer Zeitung am 

DoJFr.*2lJ22. 12. 1995 

•freitags mit HAINER WOCHENBLATT 
Eine besonders nette Geste, sich bei Kunden, Geschäftspartnern, Freunden und 

Bekannten für das entgegengebrachte Vertrauen zu bedanken und Wünsche für das 
bevorstehende Weihnachtsfest und Neujahr auszusprechen. 

Ein frohes 

WEfflNACHTSFEST 

und viel Glück 

im NEUEN 

JAHR 

Ihre Anzeigenwünsche müssen 4 Tage vor dem gewünschten 
Erscheinungstag in der LANGENER ZEITUNG vorliegen. 

LANGENER ZEITUNG 
®061 03/21011 

Fax: 0 61 03/21013 
Herr Karl-Heinz Schmitt 

steht ihnen gerne zur Verfügung 

☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆ 
Restaurant 

Stadt Langen 

Südliche Ringstraße 77 
63225 Langen • Inh. M. Benaissa 

Telefon 0 61 03/2 20 50 

f/'f/' 

HEILIGABEND GESCHLOSSEN. 
Am 25. 12. von 11.30 bis 15.00 Uhr geöffnet, abends geschlossen. 

Am 26. 12. zu den üblichen Zeiten geöffnet. 
SILVESTER; von 11.30 bis 14.30 Uhr I NEUJAHR' 
warme Küche von 18.00 bis 22.00 Uhr. ^jen üblichen Zeiten 
 - Silvesterkarte - | geöffnet. 

An den Feiertagen bieten wir eine spezielle, reichhaltige Menuekarte. 

Täglich geöffnet von 11.30 bis 14.30 Uhr und von 17.30 bis 24.00 Uhr 
Warme Küche bis 23.30 Uhr 

Mit Kegelbahnen • Täglich geöffnet von 15.00 bis 24.00 Uhr. 
An den WEIHNACHTSFEIEBTAQEN ist die Stubb geschlossen. iSangenet 

☆ 
☆ 
☆ 
☆ 
☆ 
☆ 
☆ 
☆ 
☆ 
☆ 

☆ 
☆ 
☆ 
ix 
☆ 

☆ 

BLUT SPENDEN HILFT LEBEN RETTEN 

Stadt bei Kita-Gebühren großzügiger 

Ausbau der Härtefallregelung auf vier Stufen / 80 000 Mark im Haushalt festgeschrieben 
Drrioirh - Kitcrn. ciii' 

l'nibli'mt' haben, die 
jct/.t Ix'schios.si-ncn hö- 
heren Kindeitane.s.stat- 
tcnjjebühfen zu bezah- 
li'M. will die Jitadt star- 
ker unter die Arme 
greifen. Mit der Anhe- 
buns tritt namlieh auch 
eine neue Kas.sunf» der 
sogenannten Härtefall- 
reHelung für Kitern mit 
Herin^em P^inttommen 
m Kraft, die vorsieht. 
l)('troffenen F'amiiien 
einen Teil oder so^ar 
alle Beitrage für die 
Betreuung ihrer SprölS- 
linKi' zu erlassen. 

In :licsem .lahr waren 
40 (100 Mark für die fi- 
nanzielle Unteistüt- 
zuns der Kita-Heiträne 

von einl<ommens- 
schwaehen Kitern vor- 
gesehen. Von l.'ili ge- 
stellten Anträgen auf 
KrmälSigung l<onnten 
1:27 Kalle genehmigt 
werden. Dafür wurden 
sehlielSlich etwa M'i ()()() 
Mai'k ausgegeben. Mit 
der Verabschiedimg 
der neuen Kindertages- 
stättengebühren hat 
die Stadtverordneten- 
versammlung nun 
f!() 000 Mark im I laus- 
halt liUKi der Stadt 
Dreieieh vorgesehen. 

Mehr Cleld ist auch 
notwendig, denn die 
Beiträge werden je 
nach Gehalt der Kitern 
neuerdings in vier Stu- 

fen ermäßigt. Crundla- 
ge ist die Allgemeine 
Kinkommensgrenze 
nach dem Bundessozi- 
alhilfegesetz. Diese 
setzt sich derzeit zu- 
sammen aus 1 004 
Mark für den llaus- 
haltsvorstand. Kalt- 
miete plus Mietneben- 
kosten sowie jeweils 
4212 Mark für das zwei- 
te" Klternteil und jedes 
im Haushalt lebende 
Kind. Diesem Betrag 
werden die Kinkimfte 
der Kitern. abzüglich 
der Steuern. Sozialab- 
gaben. gesetzlich not- 
wendigen Versicherun- 
gen. Kaltmiete. Fahrt- 
kosten zum Arbeits- 

platz und besonderen 
Belastungen, wie etwa 
Kreditverträge. tlie 
zum Lebensunterhalt 
dienen, gegenüberge- 
steilt. 

Liegt das so l)erech- 
nete ..bereinigte Net- 
toeinkommen" der F'a- 
milie unter der Kin- 
kommensgrenze nacli 
tlem SoziaIhilfegesetz. 
so ubi'i nimmt di'r Kreis 
Offenbacli die Betreu- 
ungskosten in den Kin- 
dertagesstätten in vol- 
ler H()he. In diesem Kall 
erläl.U die Stadt Drei- 
eich der Familie zu- 
sätzlich die Hälfte der 
Kostenbeteiligung für 
das Mittage.ssen <ler 
Kinder. 

Liegt das Kamilien- 
eink(mmien mit zehn 
Prozent über dieser 
Kinkommensgrenze, so 
erläßt die Stadt Drei- 
eich auch dieser Fami- 
lie die Betreuungsko- 
sten für ihre Kinder in 
voller Höhe. Bei liOpro- 
zentiger Überschrei- 
tung zahlt die Familie 
etwa lif) I'rozent und 
bei HOprozentiger 
ilberschreitung etwa 
TiO I'rozent der Betreu- 
ungskosten für ihre 
Sprößlinge. Neu ist die 
vierte Stufe. Bei 40pro- 
zentiger ilberschrei- 
tung der Kinkommens- 
grenze zahlt die Kami- 
iie Vf) I'rozent der Be- 

treuungskosten. Krst 
bei einem daruberlie- 
genden Familienein- 
kommen müssen die 
Kitern die vollen Kin- 
dertagesstättengebüh- 
ren tragen. Damit 
kommt eine größere 
Anzahl von Familien 
als bisher in den Clenuß 
der Zuschüsse. 

Zur Krinnerung sei 
erwähnt, daß für das 
zwiMte Kind im Regel- 
fall nur etwa die Hälfte 
der Kindertagesstät- 
tengebühren anfällt. 
Die beschriebene Bezu- 
schu.ssung kommt auch 
beim zweiten Kind ei- 
lUM- Familie voll zum 
Tragen. 

Jetzt Anschluß unter 

neuen Rufnummern 
Dreieieh - Seil Montag. 

11. Dezember, gibt es neue 
Telefonnummern bei der 
Stadtverwaltung in Drei- 
eich. Die Amter sind jetzt 
so erreichbar: Hauptamt 
liOl-1 10. Stadt kimimerei 
(iOl-lil.'). Stadtka,ss<' liOl- 
210. Hechtsamt lid 1-21!.'). 
()rdnungsamt (iO I -2155. 
Kinwoiinermeldeabt ei- 
lung I)0l-2.'i0 bis -2r)2. 
Standesamt tl01-2."i:i. Kul- 
tur- und Sportamt (Kili- 
liOO. Sozialamt ti01-2!IO. 
AllgemeiiH' Sozialhilfe 
(i01-2!)7 bis -HOO. Bauver- 
waltungsami (iOl -40:"), 
Planungsamt liOl -420. 
Bauantrage (i01-421i bis - 
42(i und Lii'genschaftsamt 
()01-:i(i0. 

.'\ul.lerdem ist das Hoeh- 
uiul Tietbaiiamt in seine 
neuen Haume in die Taii- 
nusslraße 1 in Dreieiclien- 
hain umgezogen Fortan 
gelten folgende Nummern; 
Hoch- und Tiefbauamt. 
tilll-440, Hocbbauamt. Isl 
(101-442 bis -447. Ciarteii- 
iiaiiabteiluiig. 53 ()01-4rir) 
bis -4.'iT. Tiefbaiiamt. Et 
(iOl-4411 bis -404. 

Das l'mweltamt di'r 
Stadtverwaltung Dreieich 
bleibt \'om 14. bis l!l De- 
zember geschlossen, da es 
in Seme neuen Büros in die 
ehemalige Schule in Drei- 
eiehenham, Taumisst ral.ie 
H, zieht. Ab 20 DeziMiibcr 
ist es unter Q (iOl -47") bis 
41! 1 zu erreichen 

Besucher aus der ganzen Region genossen adventlichen Tmbel in Dreieichenhain 

1*1- 
?nn 
ich 
'in- 
'or- 
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•ine 
l(»n 

Am kommenden Wochenende geht's noch einmal feierlich zu 

HAINER WOCHENBLATT 

Ein rundherum gelungenes 

weihnachtliches Vei^ügen 

Dreiuit'hrnhain (af) - ..Seit 
Jahren ist der Dreieichen- 
hainor Weihnachtsmarkt in 
ganz Dreieich und der Kegi- 
on sehr beliebt, zieht er doch 
jedes Jahr eine große Zahl 
von Besucherinnen und Be- 
suchern an" - Diese Worte 
aus der Kröffnungsrede zum 
adventlichen Treiben von 
Dreieichs Bürgermeister 
Bernd Abeln am vergange- 
nen Sumstag nachmittag be- 
wahrheiteten sich im Hand- 

umdrehen: Wahre Men- 
schenniassen bummelten 
zwischen Ober- und Unter- 
tor und den Straßen und 
Gassen Dreieichenhains, auf 
denen die unter.schiedlich- 
sten Stände von über l.'iO 
Ausstellern zu sehen waren, 
entlang. 

Kein Wunder, bot doch der 
traditionelle Weihnachts- 
markt wieder eine Menge an 
Attraktionen, die es zu be- 

Früh übt sich, wer ein großer Reiter werden will. Und so 
drehten die beiden Kleinen hier auf dem Karussell ihre Run- 
den und hatten mächtig viel Spaß. 

staunen galt unil die dank 
der malerischen Kulisse in 
der Dreieichenhainer Alt- 
stadt so richtig zur CJeltung 
kamen. Das Dreieich-Mu.se- 
um etwa lud im Burggarten 
zum ..Advent in der Spinn- 
stube" ein. und so mancher 
bekam große Augen, wieviel 
Arbeit es in früheren Zeiten 
bedurfte, um Wolle herzu- 
stellen. Auch im Strohster- 
ne-Basteln konnten sich die 
Besucher dort |)rol)ieren 
oder einer Märchenlesung 
lauschen. 

Während es also im Burg- 
garten gemütlich und be- 
schaulich zuging, herrschte 
an den Ständen in der Drei- 
eichimhainer Altstadt großer 
Trubel. Für Stimmung sorg- 
te schon das Blasorchester 
Dreieichenhain, das nicht 
nur nach der offiziellen Er- 
öffnung durch Bürgermei- 
ster Abeln am Samstag 
nachmittag spielte, sondern 
in diesem Jahr auch wieder 
das beliebte ,,Turmblasen" 
am Obertor übernahm. An- 
sonsten erklangen aus Laut- 
sprechern, die in den Stra- 
ßen aufgehängt waren, 
weihnachtliche Töne. 

Auf diese Weise schmeckte 
der Glühwein natürlich noch 
einmal so gut, wie denn auch 
alle anderen heißen Geträn- 
ke bei den kühlen Tempera- 
turen reißenden Absatz fan- 
den. Dazu konnten die Besu- 
cher zwischen einem riesi- 
gen Angebot von kulinari- 
schen Köstlichkeiten wäh- 
len, so dafS sie die Wahl der 
Qual hatten. Süß, deftig oder 
exotisch laute-te die Frage 

Ein munteres 
Treiben 
herrschte am 
vergangenen 
Wochenende 
in der Dreiei- 
chenhainer 
Altstadt. Der 
Besuch hatte 
sich aber 
auch gelohnt: 
Über 130 Aus- 
steller waren 
mit Ihren 
Ständen In 
den Straßen 
und Gassen 
vertreten, um 
wieder kulina- 
rische Köst- 
lichkelten, 
schöne Ge- 
schenke und 
viel Unterhal- 
tung zu bie- 
ten. 
des Tages. Um möglichst viel 
probieren zu können, teilten 
sich einige einfach ihre Por- 
tionen und wanderten so von 
einem festlich geschmückten 
Stand zum anderen. 

Doch nicht nur Leckereien 
wurden feilgeboten. Gleich- 
zeitig konnten die Besucher 
ihre Weihnachtseinkäufe er- 
ledigen, denn Ge.schenkide- 
en gab es en masse. Ob nun 
plüschige Hausschuhe, gol- 
dige Kuscheltiere, au.sgefal- 
lener Schmuck, .schicke Sei- 
denmalereien oder aufwen- 
dige Adventsgestecke: Wer 
bei dieser Vielfalt nicht fün- 
dig wurde, hat als Weih- 
nachtsmann wohl versagt. 

Für den Nachwuchs war 

neben den vielen Ständen 
mit Spielzeug vor allem das 
bunte Kinderkarussell der 
Anziehungspunkt .schlecht- 
hin. In Hubschraubern, auf 
Motorrädern oder wijjpen- 
den Pferden drehten sie ihre 
Runden, und nicht seilen 
waren Mütter oder Väter zu 
sehen, die ihre liebe Last 
hatten, ihren Sprößling da- 
von zu überzeugen, dalS nun 
endgültig Schluß ist mit dem 
fröhlichen ,,Im-Kreis-fahr- 

Damit auch derer gedacht 
wird, denen es zur Zeit nicht 
so gut geht, verkaufte die 
Burgkirchengemeinde Kaf- 
fee und Kuchen, deren Ver- 
kaufserlös einem guten 
Zweck zufließen soll. Dem 

schlössen sich einige Vereine 
an und wollen ebenfalls die 
Einnahmen aus ihren Aktio- 
nen spenden. 

Kin rundum gelungenes 
weih nacht lichi's Vergnügen 
also, das auch den Autofah- 
rern keine Sorgen bereiten 
mußte. Hatten zwar viele 
Angst, sie geraten angesichts 
der vielen Besucher in ein 
Verkehr.schaos, so war doch 
alles für einen reibungslosen 
Ablauf vorbereitet. Denn ne- 
ben den ohnehin vorhande- 
nen Parkplätzen gab es auch 
Abstellmöglichkeiten im In- 
dustriegebiet. Kxtra einge- 
richtete Weihnachtsmarkt- 
Busse, tlie von der Sparkasse 
Langen-Seligenstadt und 

der Volksbank Dreieich ge- 
sponsert wurden, kut.schier- 
ten die Leute kostenlos in die 
Altstadt und wieder zurück. 

Dieser Service gilt natür- 
lich auch fiir morgen und 
Sonntag, wenn die Ausstel- 
ler jeweils von 1.") bis 20 Uhr 
wieder ihre Stände (iffnen. 
Wer also am vergangenen 
Wochenende das ailventliche 
Treiben verpaßt hat. kann 
das jetzt nachholen. Doch 
auch jeder, der bereits das 
Vergnügen hatte, sollte über 
einen erneuten Besuch nicht 
lange nachdenken. Schließ- 
lich: Wann besteht schon 
einmal Gelegenheit, einem 
solch' geglückten Spaß zu 
frönen. 

Um den niedrigen Temperaturen zu trotzen, stießen viele Besucher auf dem Weihnachtsmarkt mit 
Glühwein und heißem Orangensaft an und hatten dabei Ihren Spaß. Gegen Abend war denn auch 
der Vorrat der begehrten Getränke an manchem Stand erschöpft. 

Nach Dreieichenhain hatte der Weihnachtsmann leckeres Lau- 
gengebäck mitgebracht. Allerdings verteilte er die Brezeln nicht 
als Gaben, sondern es mußte dafür bezahlt werden. 

Dank des vielfältigen Angebots an den einzelnen Ständen war 
wirklich für jeden etwas dabei. Da bekamen große wie kleine Be- 
sucher leuchtende Augen. Fotos (5): Flender 
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Kleine Kinder sind beim 

Turnen schon ganz groß 

Nikolausfeier des SVD in Weibelfeldschule 
Drvicichcnhnin - In 

der Sporthalle der 
Wi'ibi'lffldschuU' ginn 
kürzlich die Kinderni- 
kolau.sfficr der jüng- 
.slen Mitglieder der 
Tui n- und der Ba.sket- 
hallabteilung des 
Sportvereins Dreiei- 
chenhain über die Büh- 
ne. Vor vollen Rangen 
hatten sich ilie Verant- 
wortlichen ein buntes 
Programm einfallen 
las.sen.In lockerer At- 
mosphäre konnten bei 
Kaffee und Kuchen die 
Kitern ihre SprölSlinge 
mit Au.sschnitten aus 
deren Trainingspro- 
gramm bewundern. 
Für die Kleinsten, den 
Kindern der ..Krabbol- 
stunde" von Martina 
WeilJ, war ein Geräte- 
parcours aufgebaut 
worden, wo alle eifrig 
krabbeln und turnen 
konnten. 

Nach der BegrülSung 
ging es gleich zur 
Sache: Die Mädchen 
der Aerobicgruppe 
zeigten unter der Lei- 
tung von Heike Krug, 
daß sie in kurzer Zeit 
schon viel gelernt ha- 

ben. Dann begeisterten 
die Kinder der Vor- 
schule und der eisten 
und zweiten Klassen 
mit gelungenen Übun- 
gen an der Kasten- und 
an dei- Quertreppe. 
Beim Gruppenturnen 
demonstrierten jeweils 
vier .Jungen und Mäd- 
chen gleichmäßiges 
Turnen. Am Boden, 
Kasten und am Tram- 
polin bewie.sen sie, 
warum sie den Sport- 
verein bei vielen Wett- 
kämpfen .schon oft er- 
folgreich vertreten ha- 
ben. Auch die .lungen 
und Mädchen der vier- 
ten Klassen wußten ih- 
re Trainerinnen Krika 
Stefanski, Caren Wag- 
ner und Andrea Beier 
sowie die Zuschauer an 
einer CJerätebahn zu 
begeistern. 

Dann hatten die Bas- 
ketballniinis mit ihren 
Trainein uncl Traine- 
rinnen Jörg Stefanski, 
Anja Stefanski, Vici 
Doertenbach, Jutta 
Klemm, Julia Knöchel, 
Sylvia Dracker und 
Anke Schäfer ihren 
großen Auftritt. Vor 

vielen Zuschauern 
durften sie zeigen, was 
sie im Training und 
Spiel gelernt haben. 

Unter den von Frank 
und Caren Wagner ge- 
konnt ausgesuchten 
Musikklängen mar- 
.schierten schließlich 
alle Kinder mit Kerzen 
in der Hand in die 
ilunklc Halle ein. Als 
die Kinder ihre Kerzen 
abstellten, konnte man 
das Wort SVD lesen. 
Gleichzeitig holten die 
Kleinen den Nikolaus 
ab, der alle für ihren 
Fleiß in den Turnstun- 
den lobte und dem ge- 
samten Nachwuchs 
kleine Geschenke 
überreichte. 

Ein schöner Tag ging 
damit zu Ende, der für 
die Verantwortlichen 
mit viel Arbeit verbun- 
den war. Belohnt wur- 
den sie von leuchten- 
ilen Kinderaugen imd 
dem Applaus aller Zu- 
schauer. Ein besonde- 
rer Dank geht an die 
Gvmnastikdamen, die 
auf bewährte Weise bei 
der Organisation des 
Tages halfen. 

Jubiläumsspiel 

der Handballer 
Drcieich - Ein Handball- 

Jubiläumsspiel findet zwi- 
schen der HSV-Meister- 
mannschaft 79/80 Bezirksli- 
ga 1. Herren — Frankfurt ge- 
gen ein Auswahl-Team heu- 
te, 15. Dezember, um 19.30 
Uhr, in der HSV-Sporthalle 
Götzenhain statt. 

Preisverleihung 

beim Planspiel 
Ureieich - Erstmals 

bundesweit haben vier Se- 
niorinnen- und Senioren- 
gruppen aus Dreieich beim 
Planspiel Börse der Spar- 
kasse teilgenommen. Heute, 
15. Dezember, wird sich um 
14.30 Uhr im Haus Falltor- 
weg herausstellen, wer die 
glücklichen Gewinner sind. 
Die Sparkasse Langen-Seli- 
genstadt wird den erfolg- 
reichsten Börsianern Preise 
überreichen. 

Ehrungen bei 

Skat-Spielem 
Dreieich - Die 36 Mitglie- 

der des 1993 von Helmut 
Schmidt ins Leben gerufe- 
nen Senioren-Skatclubs ,,No 
Smoking" sind bis jetzt alle, 
zumindest während des 
Skatspielens, ihrem Grund- 
satz „No Smoking" gerecht 
geworden. Unter den städti- 
schen Dächern des Pavillons 
im Bürgerhaus Sprendlingen 
werden am Mittwoch, 20. 
Dezember, die drei besten 
Skat-Spieler des Jahres 1995 
geehrt. Von 23 möglichen 
Spieltagen werden die 15 be- 
sten gewertet. Wer noch Fra- 
gen hat, wendet sich an Hel- 
mut Schmidt, Iii 32 22 22. 

Jahi^ang 1926/25 
Dreieichenhain - Zu unse- 

rer Weihnachtsfeier am 
Donnerstag, 21. Dezember, 
treffen wir uns um 16 Uhr in 
der Gaststätte Balkangrill, 
Im Haag. 

Außenstelle bleibt zu 
Drcieicheiihnin - Die Außenstelle 

Dreieichenhain der Stadtverwaltung ist 
seit gestern, 14. Dezember, bis ein- 
schließlich Montag, 18. Dezember, nicht 
be.setzt. In dringenden Fällen stehen die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Rathauses Sprendlingen für Auskünfte 
zur Verfügung. 

Neues für alle Leseratten 

Benutzungsordnimg der Stadtbücherei überarbeitet 

Lesung mit Ruth 

Maria Kubitschek 

Jubiläum bei Rosenhahn 
Dreieich - Hoher 

Besuch zum fünfjäh- 
rigen Jubiläum der 
Buchhandlung Ro- 
senhahn in Dreieich- 
Sprendlingen: Die 
bekannte Schauspie- 
lerin, Autorin und 
Malerin Ruth Maria 
Kubitschek liest am 
Montag, 18. Dezem- 
ber, um 20 Uhr in 
dem Geschäft in der 
Darmstädter Straße 
2. 

Die Künstlerin hat 
als Motto über ihr 
Schaffen und ihr Le- 
ben einen Kernsatz 
von Albert Schweit- 
zer gestellt: ,,Die 
Menschheit kann auf 
diesem Planeten 
Erde nur überleben, 
wenn sie allem Le- 
ben mit dem größten 

Respekt begegnet." 

Ruth Maria Kubit- 
schek will in einer 
sanften, aber ein- 
dringlichen Wei.se 
auf die Beseeltheit 
alles Lebens und 
ganz besonders der 
Natur hinweisen. 
Dieser Gedanke fin- 
det sich auch in 
ihren Märchen und 
Bildern wieder. Sie 
tritt mit ihren viel- 
fältigen Werken für 
einen behutsamen 
Umgang mit der 
Schöpung ein. Wer 
sie bisher nur aus 
Film und P'ernsehen 
kennt, wird am Mon- 
tag abend eine völlig 
andere Ruth Maria 
Kubitschek kennen- 
lernen. 

Dreieich - Fast 15 Jahre ist 
sie alt, die Benutzungsord- 
nung der Stadtbücherei 
Dreieich. Jetzt wurde sie 
überarbeitet. Die neue Fas- 
sung gilt ab kommenden 
Montag. 15. Dezember. 

In der aktuellen Benut- 
zung.sordnung werden die 
Ausleihbedingungen und 
Gebühren neu geregelt. Die 
Anmeldung in der Stadtbü- 
cherei ist weiterhin kosten- 
los. Falls eine Leserin oder 
ein Leser den Ausweis ver- 
liert, können Kinder und Ju- 
gendliche für drei Mark, Er- 
wachsene für fünf Mark ei- 
nen Ersatz erhalten. Die 
Vorbestellung von Büchern 
oder anderen Medien kostet 
ab sofort eine Mark. Bücher 
aus Bibliotheken anderer 
Städte können über den so- 
genannten ,,auswärtigen 

Advent bei OGV 
Dreieichenhain - Der 

Obst- und Gartenbauverein 
(OGV) Dreieichenhain ver- 
anstaltet am Mittwoch, 20. 
Dezember, ab 14.30 Uhr ei- 
nen Frauennachmittag mit 
Adventsfeier in der SVD- 
Gaststätte (Balkangrill), im 
Haag. Gesangbücher sind 
mitzubringen. 

Leihverkehr" bequem über 
die hiesige Stadtbücherei für 
drei Mark pro Stück bestellt 
werden. 

Da auch Tonträger und 
Spiele seit Jahren ausgelie- 
hen werden können, wurden 
auch hierfür besondere Re- 
geln in die Benutzungsord- 
nung aufgenommen. Ausge- 
liehene Tonträger dürfen 
nicht überspielt oder an 
Dritte weitergegeben wer- 
den, bei Beschädigungen 
muß der Entleiher den Scha- 
den begleichen. 

Eine Mark pro angefange- 
ner Woche und Buch oder 
Kassette müssen Leser bei 
Überschreitung der Leihfrist 
pro Medium zahlen, auch 
wenn noch keine schriftliche 
Mahnung geschickt wurde. 
Sollte die Ausleihfrist noch 
länger überschritten wer- 

den, wird pro Woche eine 
weitere Mark je Medium fäl- 
lig- 

Für die vierte Mahnung 
nach zehn Wochen wird pro 
Buch, Kassette oder Spiel 
zehn Mark veranschlagt; 
Erst danach verlangen die 
Mitarbeiterinnen der Stadt- 
bücherei neben dem Wieder-^ 
beschaffungswert für di^ 
ausgeliehenen Medien noch 
Ersatz für weitere anfallen- 
de Gebühren. 

Anzeigt 
Sollte es einmal vorkommen, daß 
Sie freitags das 

Hainer Wochenblatt 
nicht erhalten, rufen Sie bitte un- 
seren Kundendienst, Frau Nohel 

Tel. 06103 / 84552 
an, damit wir sofort für Abhilfe 
sorgen können. 

Ihr Hainer Wochenblatt 

AUS DEN KIRCHEN 

Seidenkrawatten, Körbe, Teppiche und warme Socken — das alles gab's kürzlich 
beim Adventsbasar Im Haus Dietrichsroth zu kaufen. Jedes Stück war garantiert selbstgemacht 
und von bester Qualität. Hergestellt wurden die Sachen von den Bewohnern des Altenheimes. 
„Bei uns gibt es jeden Tag einige Stunden Beschäftigungstherapie", sagt Pflegedienstleiterin 
Marianne Welsmüller. Dies sei wichtige Anregung für Körper und Geist der älteren Menschen. 
Weit über die Hälfte der Bewohner nehmen regelmäßig an der Therapie unter Leitung von Martina 
Leonhardt, Ingeborg Elting, Rose-Mary Ludwikowski und Sabine Moritz teil. Foto. Strohleidt 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Fr., 15.12.: 17 Uhr Eindek- 
ken (Adventskaffee) im Ge- 
meindehaus Fahrgasse 

Sa., 16.12.: 15 Uhr 
Adventskaffee im Gemein- 
dehaus Fahrgasse, 18 Uhr 
Adventsandacht (Pfr. Stein- 
häuser) 

So., 17.12.: 10 Uhr Gottes- 
dienst (Pfr. Steinhäuser), 
11.15 Uhr Kindergottes- 
dienst, ab 15 Uhr Advents- 
kaffee im Gemeindehaus 
Fahrgasse 

Mo., 18.12.: 9,30 Uhr El- 
tern-Kind-Gruppe, 15 Uhr 
Mutter-Cafe Spontan im Ge- 
meindehaus Fahrgasse 

Di., 19.12.: 9.30 Uhr El- 
tern-Kind-Gruppe, 15 Uhr 
Konfirmandenunterricht 
Pfarrbezirk I und II, 19.30 
Uhr Ausgleichsgymnastik, 
20 Uhr Jugendtreff im Ge- 
meindehaus Fahrgasse, 
20.30 Uhr Ausgleichsgymna- 
stik 

Mi., 20.12.: 9.30 Uhr Aus- 
gleichsgymnastik, 10.30 Uhr 
Ausgleichsgymnastik, 15 
Uhr Regenbogenkinder im 
Gemeindehaus Fahrgasse 

Do., 21.12.: 15 Uhr Kinder- 
chor im Gemeindehaus 

Fahrgasse, 20 Uhr Kirchen 
chor im Gemeindehau; 
Fahrgasse 

Pfarramt I: Pfr. Christopli 
Steinhäuser, Fahrgasse 57 
Tel. 8 15 05 
Pfarramt II: Pfr. Armin Ru 
dat, Nahrgangstraße 6, Tel 
8 58 74 

Kath. Pfarramt 
St. Marien 

Sa., 16.12.: Gö. 17 bis 17.4t 
Uhr Beichtgelegenheit, 1? 
Uhr Sonntagvorabendgot 
tesdienst 

Sq., 17.12.: Gö. 9.30 Uh 
Familiengottesdienst; Drh 
11 Uhr Eucharistiefeier 

Di., 19.12.: Gö. 18 Uhr Ro 
senkranzgebet, 18.30 Uh 
Rorate-Gottesdienst „E; 
kommt ein Schiff, gela 
den . . 19.30 - 20.30 Uh 
Beichtgelegenheit bei Pfar 
rer Ludwig aus Dietzenbach 

Mi., 20.12.: Drh. 9 Uhr Hl 
Messe; Gö. 19.30 Uhr Bußr 
gottesdienst der Gemeindfe 
zur Vorbereitung auf Weih- 
nachten 

Do., 21.12.: Drh. 15.15 Uh- 
ökumen. Adventsgottes- 
dienst im Haus Dietrichs- 
roth, 18.30 - 19 Uhr Bei- 
chtgelegenheit; Gö. 18 
Heilige Messe 

Fr., 22.12.: Drh. 9 Uhr H 
Messe 
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Ziel: Sozialfähige Menschen ausbilden 

„Nachmittag der offenen Tür" in der Weibelf eidschule / Viel Vertrauen in die Schüler 

Heute: Lesung 

mit Ausstellung 
Dreieich - Einen literari- 

■schen Leckerbissen bietet 
das Cafe an der Stadtbüche- 
rei Sprendlingen heute, 15. 
Dezember, um 20 Uhr. 

Hanne F. Juritz liest Texte 
aus ..Akrostichon — Anlei- 
tungen für Aufräum- 
ABC's". Zugleich wird in ei- 
ner kleinen Ausstellung die 
Neuerscheinung gleichen Ti- 
tels in der ..Schierlingspres- 
se" von Dieter Sdun vorge- 
stellt. 

Hanne F. Juritz erhielt 
1093 den Kulturpreis des 
Krei.ses Offenbach, Dieter 
Sdun in diesem Jahr, Heute 
abend wird das erste ge- 
meinsame Projekt der bei- 
den gezeigt. 

Freie Plätze in 

Englischkursen 
Dreieichenhain - Der Eng-, 

lischkurs für Anfänger in de« 
Begegnungsstätte Winkels-i 
mühle findet nicht donners-j 
tags, sondern dienstags (aq 
9. Januar) von 9.30 bis II 
Uhr statt. Gearbeitet wir<| 
nach dem Lehrbuch ,,Eng-j 
lisch für Sie 1". 

Im Fortge.schrittenenkurs, 
montags ab 8. Januar zwi-, 
sehen 9.30 und 11 Uhr. sind 
noch Plätze frei. Unterstu-" 
fenkenntnis.se sind erforder-i 
lieh. Es wird nach dem Lehr-* 
buch ,,Englisch für Sie 3" 
gearbeitet. > 

Anmeldungen oder Rück- 
fragen bitte unter O 8 68 68 
(Frau Borgwald/Frau Jan- 
sen). 

Dreioichenhiiin (ms) 
Glückliche Schüler, glückli- 
che Lehrer - gleichzeitig, 
(übt's nicht? Gibt es doch. 
An der Weibelfeidschule ist 
sie gelungen, die Quadratur 
des Kreises. UntI wer's bis- 
her nicht glauben wollte, 
konnte sich kürzlich beim 
,,Nachmittag der offenen 
Tür" selbst davon überzeu- 
gen. 

m ..Mit der .Schulleitung 
kann man sehr gut zusam- 
menarbeiten". sagt Dina 
Keller. Sie geht in die elfte 
Kla.sse des gymnasialen 
Zweiges der (iesamtschule 
und ist Oberstufenspre- 
cherin der Schülervertre- 
tung In der Weibelfeld.schu- 
le fühlt sie sich rundherum 
wohl. Klar gebe es auch mal 
ein |)aar kleine Kritikpunk- 
te. aber die seien eigentlich 
ni< ht der Rede wert. 

I Diese Zufriedenheit 
[?. komm't nicht von ungefähr. 

Schulleiter Albert Schobbe 
hat klare Vorstellungen da- 
von, wie eine Schule heutzu- 
tage sein sollte: ..Wir legen 
Wert darauf, daß clie Schüler 
mciglichst viel .selber organi- 
sieren. Man muß die Jugend- 
lichen ernst nehmen", er- 
klärter. Viel Vertrauen wird 
den Schülern entgegenge- 
bracht. dafür mü.ssen sie 
aber auch viel Verantwor- 
tung übernehmen. Die Ju- 
gendlichen verfügen über 
ein eigenes Büro mit mo- 
dernster Au.sstattung. Von 
dort werden zum Beispiel 

Beim „Nachmittag der offenen Tür" konnte auch das Fernsehstudio begutachtet werden, über 
das die Welbelfeldschule zur Freude der Jugendlichen verfügt. Foto: Strohleidt 

I'raktikumsplätze vermittelt 
oder Rei.sepläne für Klassen- 
fahrten aufgestellt. 

..Die Schüler treten au- 
ßenstehenden Finnen gegen- 
über als selbständige Ver- 
handlungspartner auf", so 
.Schobbe. Praktische Erfah- 
rung bringe eben viel mehr 
als nur theoretische Wi.s- 
sensvermittlung im Unter- 
richt. Auf diese Weise wolle 
die Schule nicht nur gute 
Mathematiker, sondern auch 
.sozialfähige Men.schen her- 
vorbringen. 

Highlight der Schule ist 
ein professionell ausgestat- 
tetes Fernsehstudio. In den 
Kla.ssen acht bis zehn kön- 
nen die Schüler dort im Rah- 
men des Wahlpflichtunter- 
richtes erste Erfahrungen im 
Umgang mit dem elektroni- 
■schen Medium machen. Al- 
teren Schülern steht die frei- 
willige Mitarbeit in der Vi- 
deo-AG offen. Hier wird un- 
ter anilerem das Senioren- 
Fernsehen Dreieich produ- 
ziert. Einmal pro Jahr zeigen 
die Jugendlichen in Alten- 

wohnheimen untl Si'nioren- 
Clubs der Umgebung ein 
einstündiges Programm mit 
Themen aus Dreieich. 

Vor zwei Jahren drehte die 
Video-AG einen Uiminüti- 
gen Werbefilm für den Kreis 
Offenbach. Als Honorai' er- 
hielten sie dafür einen Vi- 
deorecorder im Wert von 
25 000 Mark. Auch diesen 
Deal machten die Schülei' in 
Eigenregie. Für die Stadt 
Dreieich zeichnet das Team 
jeden Sommer das Jazz in 
der Burg-Festival auf. 

Die Welbelfeldschule bie- 
tet den Weg zu ..allen in Hes- 
sen möglichen Schulab- 
schlüssen". betont Schullei- 
ter Schobbe. Ganz wichtig 
ist dem Pädagogen, daß 
Haupt-, Real- und Gymnasi- 
al.schüler möglichst viel 
Kontakt zueinander haben, 
um Berührung.säng.ste gar 
nicht erst aufkommen zu las- 
sen. ..Rivalitäten zwischen 
den Zweigen gibt es hier 
nicht", bestätigt denn auch 
Dina Keller. 

Auch beim ..Nachmittag 
der offenen Tür" zu sehen 
war eine Sonderausstel'ung 
des Kunst-Leistungskurses 
der Jahrgangsstufe 12. 
..Hearings" (Anhörungen 
zum Leben des einzelnen 
und zum Leben der Welt) 
nannten die Schüler ihre im 
Format 190 cm x 145 cm auf 
Vinyltuch gemalten Acryl- 
lackbilder. Der Titel war zu- 
gleich als Anklang an den 
amerikanischen Avantgar- 
disten Keith Haring gedacht, 
an de.ssen plakativer Bild- 
sprache sich die Werke 
orientierten. 

..Wir haben uns vorher in- 
tensiv mit Harings Stil aus- 
einandergesetzt". erklärte 
Kunstschülerin Sabine Kar- 
ges. In nur 14 Tagen Malzeit 
sind die Bilder dann entstan- 
den. Herausgekommen sind 
eindringliche Appelle, die 
trotz fröhlich-freundlicher 
f^irben auf die drängenden 
Probleme der Zeit hinwei- 
sen. 

Beim Würfelspiel stellte ein Lehrer unter Beweis, wieviel Spall 
auch Mathematik machen kann. Foto: Sirohleld 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 

Gewerbesteuer klettert '96 nach oben 

SPD-Antrag mit Stimmen der Grünen angenommen / Satz steigt von 330 auf 350 Punkte 

rE3 ■ 

Kein Zweifel: Das Weihnachtsfest rückt immer naher. Da- 
mit Christkind und Weihnachtsmann auch nicht vergessen, bei 
ihnen vorbeizuschauen, haben die Bewohner eines Hauses in 
der Ernst-LudwIg-Straße ihre Fenster schon sehr stimmungs- 
voll geschmückt. Bei diesem schönen Anblick wird sicher auch 
dem allen Herrn in Rot ganz warm ums Herz. Foto: Arnold 

Kgelsliach (af) - Jetzt ist es 
beschlossene Sache: Oie Cie- 
werbesteuer in F.gelsbach 
wird um 20 Punkte angeho- 
ben und liegt damit bei ei- 
nem Satz von 350 Punkten. 
In der Gemeindevertretersit- 
zung am Mittwoch abend vo- 
tierten neben den zwölf So- 
zialtlemokraten. die tlen An- 
trag auf Erhöhung gestellt 
hatten, auch drei Abgeord- 
nete der Grünen dafiir. Da- 
mit wurde ilas Vorhaben ge- 
gen die Stimmen von CDU. 
WGE und eine der Cirünen 
mit einem hauchdünnen 
Verhältnis von 15 zu 14 
durchgesetzt. , 

Zuvor hatte Wolfgang 
Beeker. Fraktionsvorsitzen- 
der der SPD. noch einmal er- 
läutert. warum seine Partei 
die Gewerbesteuer anheben 
möchte. Zum einen benötige 
die ohnehin gebeutelte (!e- 
meinde CJeld. um die höhere 
Kreis- und Umlandverband- 
sumlage im kommenden 
Jahr aufzubringen. Die So- 
zialdemokraten .seien zwar 
auch keine Freunde von 
Steuererhöhungen, doch es 
werde viel Ciekl benötigt. 

und im Vergleich zu Nach- 
barkomiminen im Westkreis 
sei Egelsbach hinsichtlich 
der Gewerbesteuer zu glin- 
stig. ..Dietzenbach hat einen 
Satz von 380 Punkten, in 
Langen und I.senburg liegt er 
bei 350". führleer an. 

Außerdem sei es gut m()g- 
lich. daß im Zuge der Steuer- 
reform die Gewerbekapital- 
steuer ganz aljgeschafft wer- 
de. Ein Ersatz für die Ge- 
meinden ..orientiert sich 
dann an der Höhe der bishe- 
rigen C'iewerbesteuer". er- 
läuterte Wolfgang Bi'cker. 
Deshalb sollte jetzt eine An- 
hebung erfolgen, um spätei 
eine möglichst günstige 
Schlüsselzuweisung zu er- 
halten. Kr betonte auch noch 
einmal, daß von der Erhö- 
hung ..nur sehr leistungsfä- 
hige Unternehmen" betrof- 
fen seien, während Klein- 
und Kleinstbetriebe nichts 
zu befürchten hätten. Die 
SPD erwartet so 325 000 
Mark an Mehreinnahmen. 

Egon Jiuy. Fraktionsvor- 
sitzender der CDU. bezeich- 
nete für seine I'artei den An- 

trag di'r SPD als ..schädlich 
imd einfallslos". Die Folgen 
daraus hiitten nicht nur die 
großen Betri(>be. sondern 
auch die F.gelsbacher selbst 
mitzutragen. Es stehe näm- 
lich zu erwarten, daß das 
Ciewerbe auf tlie höheren 
Unkosten reagiere. ind(>m es 
etwa Warenpreise raufsetze, 
seinen Angestelltenstanim 
verkleinere und ihm weniger 
Vergünstigungen zukoinin(>n 
lasse. ..Damit wird das Pro- 
blem einfach V(M lagert". kri- 
tisierte Egon .Iiiry. ..Ich ar- 
beile auch lieber bei einer 
Firma, die (leid verdient." 

Ob und inwiefern tatsach- 
lich die Gewerbekapital- 
steuer wegfallt", stehe zudem 
noch in den .Sternen, so daß 
jetzt ki'ine Präventivmaß- 
nahmen in Angriff genom- 
men werden könnten. Auch 
sei der Satz der Gewerbe- 
steuerin Egelsbach nicht be- 
sonders günstig. ..Im Kreis- 
durchschnitt liegt er bei :iUi! 
Punkten, im Landesdurch- 
schnitt bei 304". meinte 
Egon Jury. ..Da ist unser bis- 
heriger Stand von 330 Punk- 

ten schon nichl gerade gun- 
stig," Seine Partei plädierte 
statt einer Kl hohung der Ce- 
wi'i'besteuei fiir weitere 
S])armal.(nahmen. ..Wir müs- 
sen hall liesser und sensiti- 
ver mit den Mitteln umge- 
hen. die uns zur Vi-rfugung 
stehen", so der ("DU-Chef. 

Dem konnte sich Manfred 
Muller x'on der W( IK nur an- 
schließen. ..Hie derzeitige 
Finanzsituation lal.U eine F.r- 
hnhung nicht zu", zeigte er 
sich liber/eugt. Ansonsten 
stehi' zu heturchten. daß (le- 
werbe abwandelt, um in 
günstigeren (lel)ieten seine 
Zelle aufziisihlagen. .-Xuch 
tur neue l'nternehinen wirke 
eine Anhel)ung der Cewer- 
besteiier abschreckend ..Es 
gibt schon Möglichkeiten, 
wo wir einsparen können", 
sagte Manfred Muller. ..Iiier 
ist eben Kreativität gefragt." 

Harald Pacariz von den 
Grünen dagegen sieht kaum 
Möglichkeiten. finanzielle 
Abstriche zu machen: ..Das 
mi'iste hat seine Daseinsbe- 
rechtigung". So konnte we- 
der im Bereich der Kindi'r- 
gärten oder der .lugendar- 

Neue Grundschule noch nicht in Sicht 

Brühl-Streit ist festgefahren / Bürgerinitiative hofft auf Rückmeldung des Bündnisses 
Egelsbach (ms) 

..Warum sind wir ei- 
gentlich an die Wahlur- 
nen gegangen?", fragt 
Susanne Fischer von 
der Bürgerinitiative 
Engagierte Egelsba- 
icher Eltern (EEE) fru- 
striert. Ein Jahr, nach- 
dem sich die P^gelsba- 
cher Bevölkerung in ei- 
nem Bürgerentscheid 
eindeutig für einen 
Grundschulneubau im 
ßrühl ausgesprochen 
hat (wegen zu geringer 
Kapazität der beste- 
henden Wilhelm- 
Leuschner-Schule). 
läßt die Umsetzung des 
Beschlusses noch im- 
mer auf sich warten. 
Die Eltern fühlen sich 
vom Bündnis aus CDU. 
WGE und Grünen 
schlichtweg ..verschau- 
kelt". Jetzt wollen die 
Eltern die Öffentlich- 

keit darauf aufmerk- 
sam machen. ..wie hier 
mit Bürgerentscheiden 
umgegangen wird". 

In einem Flugblatt, 
das dieser Tage an alle 
EgiMsbacher I laushalte 
verteilt wird, erhebt die 
EEE schwere Vorwürfe 
gegen die in der Ge- 
meindevertetung regie- 
renden Parteien. ..Es ist 
Hohn übelster Ma- 
chart. wenn ein Herr 
Jury anläßlich des 
25jährigen CDU-Jubi- 
läums in einem Rede- 
beitrag das politische 
Engagement der Bür- 
ger einfordert, seine 
Partei jedoch skrupel- 
los das Bürgervotum 
vergewaltigt und damit 
maiSgeblich zur Poli- 
tikverdrossenheit bei- 
trägt". heißt es dort. 
..Machtpolitisch beses- 
sene Gemeindepoliti- 

ker". deren einziges 
Ziel die ..Verzögerung 
des Standortes Brühl 
um jeden Preis" sei. 
sieht die EEE im Egels- 
bacher Parlament. 

Die Vorge.schichte: 
Im Juli 1994 lehnte das 
Bündnis aus CDU. 
WGK und Grünen ei- 
nen SPD-Antrag ab. 
nach dem der Bebau- 
ungsplan ..Im Brühl" 
vorzeitig offengelegt 
werden sollte, um ein 
etwa 10 000 Quadrat- 
meter großes Gelände 
für eine neue Grund- 
schule frühzeitig bau- 
reif machen zu können. 
Das Bündnis favori- 
sierte stattdessen einen 
Schulneubau auf dem 
Gelände der p]rnst- 
Reuter-Schule. Im De- 
zember 1994 halte die 
Egelsbacher Bevölke- 
rung das Wort. Mit 

knapp ()9 Prozent kipp- 
ten die Bürger den 
Bünilnis-Be.schluß. Um 
den Schulbau zu reali- 
sieren, hätte die Ge- 
meincU" nun konse- 
c|uenterwei.se ein 
Grundstück im Brühl 
kaufen müs.sen. Genau 
dies aber lehnte das Re- 
gierungsbündnis im 
Mai 1995 im Gemein- 
deparlament ab. Damit 
hat es zwar nicht direkt 
gegen den Bürgerent- 
scheid verstoßen, des- 
sen Umsetzung jedoch 
wahrscheinlich um 
Jahre verzögert. 

Dadurch, daß das 
Bündnis eine frühzeiti- 
ge Baufreifmachung im 
Brühl verhindert, liegt 
derzeit noch ein weite- 
res Projekt auf Fils, 
denn in dem Gebiet ist 
auch der Neubau eines 
Seniorenzentrums ge- 

plant. seit Jahren ein 
CDU-Wunsch. ..Die 
CDU opfert ihr Wahl- 
versprechen Senioren- 
heini im Brühl, nur um 
die Grundschule dort 
zu vereiteln", schimpft 
Susanne Fischer, um 
Sachargumente gehe es 
da schon lange nicht 
mehr. 

Die Bündnisparteien 
hätten einstmals pro- 
phezeit. daß es im 
Brühl keine Grund- 
schule geben werde, 
und jetzt tue man dort 
alles, um diese Prophe- 
zeiung in F^rfüllung ge- 
hen zu lassen. Auch 
Bürgermeister Heinz 
Eyßen äußert Unver- 
ständnis über das Ver- 
halten der Christdemo- 
kraten und wünscht 
sich, beide Projekte in 
gegenseitigem Einver- 
nehmen möglichst 

schnell durchzuführen. 
..Ith wäre .sofort da- 
bei", betont er, ..wenn 
alle Fraktionen an ei- 
nem Strang ziehen, gibt 
es einen Weg". Eine ge- 
richtliche Auseinan- 
dersetzung will er in je- 
dem Fall vermeiden, 
denn die würde sich 
über Jahre hinziehen 
und den Steuerzahler 
unn()tig belasten. 

Auch die Engagierten 
Egelsbacher Eltern zei- 
gen sich nach wie vor 
(liskussionsbereit. Mit- 
te September riefen sie 
die drei Bündnispartei- 
en in einem offenen 
Brief erneut zu ( Jesprä- 
chen auf, doch warten 
sie ,.bis heute vergeb- 
lich auf eine Reaktion 
auch nur einer der 
Bündnis-Parteien", 
wie Rainer Maurer 
(EEE) mitteilte. 

Haushalt '96 

wurde jetzt 

verabschiedet 
Kgelshach (af) - Ge- 

gen die Stimmen der 
CDU wurde am Mitt- 
woch abend in der Ge- 
meindevertretersitzung 
der Egelsbacher Haus- 
halt für das kommende 
Jahr verabschiedet. Die 
Christdemokraten wen- 
deten sich geg<'n d<'n 
neuen Etat, da er auch 
die Erhöhung der C'ie- 
werbesteuer um 20 
Punkte auf einen Satz 
von üäO Punkten vor- 
siel'it (siehe oben stehen- 
den Artikel). 

Der Haushaltsplan 
umfaßt ein Gesamtvolu- 
men von gut 32.5 Millio- 
nen Mark, Davon ent- 
fallen auf den Verwal- 
tungshaushalt etwa 2().3 
Millionen und auf den 
Vermögenshaushalt 
knapp (i.2 Millionen 
Mark. 

Wagen an 

Tankstelle 

gestohlen 
Egelsbach - Eine böse 

Überraschung erlebte 
ein Autofahrer am früh- 
en Montag nachmittag, 
als er nach dem Bezah- 
len an der Egelsbacher 
Tankstelle eines Ver- 
brauchermarktes wie- 
der in seinen Wagen 
steigen wollte. 

In seinem rot-braunen 
Renault Laguna mit 
Darmstädter Kennzei- 
chen saß plötzlich ein 
Unbekanuter. Als der 
Autofahrer den Frem- 
den aus dem Wagen zie- 
hen wollte, gab dieser 
Gas und fuhr davon. 

Nach Mitteilung des 
Bestohlenen ist der Tä- 
ter ein 25 Jahre alter 
Ausländer mit schwar- 
zen gelockten Haaren. 
Der Mann ist etwa 175 
Zentimeter groß und 
trug eine schwarze Le- 
derjacke. 

Trotz einer sofort ein- 
geleiteten Fahndung 
wurde der Wagen bis- 
lang noch nicht aufge- 
funden. und auch vom 
Täter fehlt noch jede 
Spur. Hinweise werden 
an jede Polizeistation 
erbeten. 

Bück zurück mit wachsendem Interesse 

Neues Heft der „Notizen zur Ortsgeschichte" bei den Egelsbachem v^ieder sehr beliebt 
Egelsbach (af) - Alle Jahre 

wieder gibt der Egelsbacher 
Heimat- und Geschichtsver- 
ein ein neues Heft seiner be- 
liebten Vereinsserie ,,Noti- 
zen zur Ortsgeschichte" her- 
aus. Jetzt erschien bereits 
die Nummer sechs, die beim 
Adventsmarkt am vergange- 
nen Wochenende vorgestellt 
untl gemeinsam mit den älte- 
ren Bändern verkauft wur- 
de. Wie immer erfreute sich 
auch das neueste Werk der 
Reihe großer Beliebtheit. 

..Inzwischen haben wir 
.schon eine Menge Interes- 
.senten. die immer auf eine 
weitere Ausgabe warten", 
freut sich Horst Stornfels. 
Vorsitzender des Heimat- 
und Geschichtsvereins. 
,,Entsprechend gut verkau- 
fen sich die Hefte auch." So 
müssen von den ersten bei- 
den Bänden bereits Neuauf- 
lagen gedruckt werden, da 
sie längst vergriffen sind. Im 
Frühjahr sollen sie wieder zu 
haben sein. 

In den ..Notizen zur Orts- 
ge.schichte" aus die.sem Jahr 
geht es unter anderem um al- 
te Egelsbacher Häuser, die 
vorbildlich re&taui'iert wur- 
den. Damit die Leser einen 
Einblick hinter die Kulissen 
werfen können, stellt der 
Geschichtsverein auch zwei 

Belm Adventsmarkt nutzten viele Egelsbacher die Gelegenheit, um in den „Notizen zur Ortsge- 
schichte" zu schmökern, die es im Arresthaus zu kaufen gab. Den Vorsitzenden des Geschichts- 
vereins, Horst Stornfels (Mitte, sitzend) und seine „Kollegen" freute es. Foto: Flender 
P\miilien mit.samt ihrer Ah- 
nen vor. die in einem der 
.schönen Gebäude leben. Na- 
türlich finden sich in dem 
Heft noch weitere interes- 
sante Artikel, die etwa von 
der ..Odyssee eines Bildes" 
erzählen oder vom ..Fund ei- 
ner Fleischschü.s.sel mit der 

Jahreszahl 1771" berichten. 

Doch nicht nur der Ver- 
kauf von den ,,Notizen zur 
Ortsgeschichte" lief am 
Adventsmarkt sehr gut. 
Gleichzeitig boten Horst 
Stornfels und seine Vereins- 
kollegen auch den neuen 
Jahresband ,,Landschaft 

Dreieich" an. der ebenfalls 
einige Beiträge zur Historie 
Egelsbachs enthält. ,,In die- 
sen Büchern sind immer 
zwei bis drei Artikel über 
unsere Gemeinde enthal- 
ten", weiß Horst Stornfels. 

So geht es diesmal um die 
Geschichte der Orgel in der 

evangelischen Kirche in 
Egelsbach, die bisher nur 
bruchstückhaft vorgelegen 
hat. Vom ..Herrschaftlichen 
Brühl" ist el)enfalls in einem 
Bericht die Rede, das auf die 
bereits 1275 urkundlich er- 
wähnten Brühlwiesen zu- 
rückgeht. 

Horst Stornfels freut sich 
über so viel Aufarbeitung 
der heimatlichen Geschich- 
te. ..Die Leute interessieren 
sich immer mehr dafür, wie 
es mal in Egelsbach au.sgese- 
hen hat", sagt er. ..Dem Be- 
dürfnis müssen wir nach- 
kommen." Inzwischen wür- 
den sich auch immer mehr 
Bürger an den Verein wen- 
den. falls sie etwas Altes auf 
ihrem Dachboden oder in 
ihrem Keller finden, um zu 
erfahren, ob es ein Stück der 
Historie wiedergibt. ..Das ist 
auch gleich Bestätigung für 
unsere Arbeit", meint Horst 
Stornfels. 

Klar, daß die Mitglieder 
des Geschichtsvereins so 
motiviert werden, ihrem An- 
liegen weiter nachzugehen. 
Den Egelsbachern kann das 
nur recht sein, denn so kön- 
nen sie schon wieder auf eine 
neue Ausgabe der ,,Notizen 
zur Ortsge.schichte" im 
nächsten Jahr freuen. 

lieit noch bei baulichen Not- 
weiuligkcMten wie Kanalre- 
paratiiren eingespart wer- 
den. Gr()ßere Auswirkungen 
bei den l'nternehmen auf- 
grund der höh("ren Ciewerbi'- 
steuer befürchtet er nicht. 
Die Preisgestaltung werde 
schließlieh vom Wettbewerb 
bestimmt, und auch Be- 
triebsverlageningen seien 
nicht zu erwarten. ..Das 
wurde viel zu viel kosien iinil 
su-h im VergU'ich zu der la- 
pidaren Anhel)ung der Steu- 
ern gar nicht lohnen", pro- 
gnostizii'i'te er. 

Zudem erinnerte er daran, 
daß Egelsbach si"hr gute Vei - 
kehrsanbint'ungen habe, die 
sicher niemand so leicht auf- 
geben wollte. ..Eine Erhö- 
hung ist nicht unsittlich", 
urteilte er. ..Zudem sie für 
kleine Betriel)e keine Folgen 
hat." 

Und so kam es zu der au- 
ßergewöhnlichen Situation, 
daß ein Antrag der SPD mit 
den Stimmen der Grünen 
und gegen das Votum der an- 
deren Fraktionen angenom- 
men wurde. 

Bahnübergang 

schließt Montag 
Egelsbath - Wie der Egels- 

bacher Gemeindevorstand 
mitteilt, wird die Kreisstra- 
ße Kil! (neu) — einschließlich 
der Bahnunterführung bis 
zur Hans-I''leissner-Straße 
am M(mtag. Iii. Dezember. 
14.;i0 Uhr. für den Verkehr 
freigegeben. Zeitgleich er- 
folgt die Schließung des 
Bahnübergangs in der Bahn- 
st raße/Wol fsgartenst raße. 
Die Verkehrsteilnehmer 
werden gebeten, sich auf die 
neue Situation einzustellen. 

Buslinie „203" 

fährt in Zukunft 

geänderten Weg 
Kgelshach - Durch die 

Schließung des Egelsbacher 
Bahnübergangs zum Ui. De- 
zember muß auch iler Stadt- 
bus einen neuen Weg nehmen. 
Wie die Stadtwerke Langen 
GmbH als Betreiberin der Li- 
nie 20.'i mitteilten, wird der 
Bus ab Montag von Bayers- 
eich aus durch die Bahnunter- 
führung nach Langen fahren 
und umgekehrt. 

Für (lie neue Route richti'n 
die Stadtwerke neue Halti'- 
stellen ein. Die erste befindet 
sich an der Ecke Taunus-/ 
Bahnstraße, an der der Bus 
seine" bisherige Strecke zur 
()st.seite des Bahnhofs verläßt. 
Er fährt dann über die eben- 
falls neue Halte.stelle Schiller- 
straße/Brandenburger Straße 
durch die Unterfühi-ung zur 
Westseite des Bahnhofs und 
wie bisher weiter zu den Hal- 
testellen in Langen. 

Auf Beginn und Ende der 
Schule abgestimmt gibt's wie 
in der Vergangenheit eine 
zweite Route mit einem etwas 
anderen Steckenverlauf. Der 
Bus hält an der Wilhelm- 
Leuschner-Schule. fährt wei- 
ter zu den Haltestellen Schil- 
ler-/Geschwindstraße und 
Schillerstraße/Brandenburger 
Straße und dann wie bei iler 
bereits ei-wähnten Strecke. 

Im Zuge der Streckenände- 
mng haben die Stadtwerke 
ihren Fahiijlan teilweise den 
Abfahrtszeiten der Züge am 
Egelsbacher Bahnhof nach 
fVankfurt angepaßt. Morgens 
kommt der Bus aus Bayere- 
eich um 13 Minuten nach der 
vollen Stunde am Bahnhof an. 
wo die Züge drei beziehungs- 
weise sechs Minuten später 
abfahien. Außeixlem gibt es 
einen Bus. der um 7.28 Uhr 
am Bahnhof hält für den Zug 
um 7.4() Uhr nach FYankfurt. 
Von der Schließung der Bahn- 
schranken unbeilihrt bleibt 
der Stadtbus der Linie 202. 
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Rund 430 Senioren nahmen an der Gemeinschaftsfeier der Gemeinde Egelsbach teil 

Winterlieder und „Carmen" 

Ein buntes Programm sorgte für Abwechslung 
l'lKcIsbiK'li (kib) - ..Und 

wi'nn die fünfte Kcr/c 
bicnnt. dann habt ihr Wcih- 
iiai litcn V('i|)('nntDie hel- 
len Kinderst jniinen losten 
ein heiteres Laehen im (gan- 
zen Saal aus. Der Sehiller- 
ehor der Wilhehii-I.eiiseh- 
ner-Sehllle verstand es mit 
I roh liehen Winterliedi'rn, 
kleini'ti (lesehiehten und 
dem Spiel auf liioekfloten, 
die rund 4H() Senioi'en /u l)e- 
^jeistern. die auf Kinladunn 
der (iemeinde Knelsbaeh zur 
(lemeinsehaflsfeier in das 
K.ifienheim-Saalbaii f^ekom- 
men waren. 

Neben dem Servieicn vi>n 
Cii'tranken, Kuehen und 
Hrotehen halten sieli dii' 
Verantwortlichen einiHes 
ausgedacht, um die Senioren 
zu unterhalten. Nachdem 
Biunermeister Heinz Kvsen 

sein {;nil.!wort gesprochen 
hatte, ehrte der Kathausehef 
die ehrenamtliche Helfer, 
die die Seiiiorenarbeit in 
Schwunn halten, für ihr un- 
ermiidliehes Kn^aHemenl. 
(Siehe untenstehender Ka- 
sten.) Unter den (ieehrten 
war auch die Leiterin der 
Seniorenarbeit, Ursula 
Meiehsner. die wahrend des 
NaehmittaHs charmant 
durchs Programm führte 
und sieh ..zwischendurch" 
noch um tausend and<'re 
l)inf>e kümmerte. 

Beifall erntete auch der 
Auftritt einer Kindeinar- 
teiiHi uppe, die in einer nied- 
lichen Aiifführunj; die (le- 
sehiehte vom Pfannkuchen 
erzahlten, der sich von kei- 
nem Tier fressen lassen 
wollte. 'remperaiiKintvoll 

SPORTGEMEINSCHAFT 1874 EGELSBACH E. V. 
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120 JAHRE SPIELMANNS- UND MUSIKZUG 
50 JAHRE BOXEN 

am Samstag, dem 20. Januar 1996, 
um 20.00 Uhr im EIGENHEIM-SAALBAU 

mit RAHMENPROGRAMM 

Es spielt die 
TANZKAPELLE „MIDNIGHT EXPRESS" 

EINTRinSKARTEN: 20.- DM (für Saal) 
15." DM (Empore) 

1. KARTENVORVERKAUF 
am Dienstag, 19. Dezember 1995, ab 19.30 Uhr 

2. KARTENVORVERKAUF 
am Sonntag, 7. Januar 1996, ab 10.30 Uhr 

im Clubraum der SG Egelsbach 
am Berliner Platz 

Winterabend 

der Handballer 
Kfjelsbach - Ihren diesjäh- 

rigen Winterabend veran- 
stalten tlie SGK-Handballer 
morgen. Ui. Dezember, ab 20 
Uhr im Bürgerhaus. Saalöff- 
nünf^ ist um 1!).:!() Uhr. Der 
Ver}?nüKünf»sausschulJ hat 
sich wie immer um das leib- 
liche Wohl jiosorjjl und eine 
große Tombola vorbereitet. 
Alle Mitglieder, Freunde 
und Gönner des Handball- 
sports sind zu dieser Veran- 
staltung eingeladen. 

Wir gratulieren 

Magdalenc Herberg, Kurt- 
Schumacher-Ring 22, zum 
82. Geburtstag am Montag. 
18. Dezember. 

Karl Hopf, Bahn.straße 42, 
zum 89. Geburtstag am 
Dienstag, 19. Dezember, 

Kirchliche 

Nachrichten 
Kvaiigelische Clenicindc 
Sonntag. 17. Dezember — 
Dritter Advent 
10 Uhr Großer adventlieher 
Fa m i I iengot t esd ienst, an 
dem auch wieder einige Tau- 
fen stattfinden (Pfarrer Pa- 
pe) 
11) Uhr Mitarbeiterfeier 
Mittwoch, 20. Dezember 
19 Uhr Advent.sandacht (Bi- 
belkreis) 
(U-meinde St. Josef 
Samstag, 16. Dezember 
17 Uhr BulSsakrament 
18 Uhr Rosenkranz 
18.30 UhrEucharistiefeier 
Sonntag, 17. Dezember — 
Dritter Advent 
8.45 Uhr Eucharistiefeier 
(zur Danksagung) 
9.45 Uhr GEPA-Verkauf 
19 Uhr Bußgottesdienst 
Freitag, 22. Dezember 
9 UhrEucharistiefeier 

begeisterte auch die Schii- 
lerband der Krnst-Reuter- 
■Schiile. Kbenfalls aus (ier 
Krnst-Reuter-Schule kam 
die Puppenspielgruppe, die 
mit Handpuppen unter 
.Schwarzlichteffekten das 
Zigeunerlied aus der Oper 
,,Carmen" präsentierte. Au- 
ßerdem führten die Schüler 
gesellschaftskritische I.ori- 
otsketche vor. Kür schwung- 
volle Einlagen sorgte der 
ICgelsbacher Tanzsport- 
Club 71, während zwei kur- 
zer, aber intensiver Auftrit- 
te. 

Damit die Senioren außer 
der Erinnerung auch etwas 
materielles mit nach Hause 
nehmen konnten, erhielt je- 
der Gast drei kleine Kerzen- 
ständer mit den passenden 
Kerzchen im Geschenkset. 

Mit fröhlichen Liedern über den Winter, kleinen Vorträgen und einem Spiel auf der Blockflöte be- 
geisterte der Schülerchor der Wllhelm-Leuschner-Schule die Gäste, die auf Einladung zur Senio- 
renfeier der Gemeinde Egelsbach gekommen waren, Foto Kibel 

Im Rahmen 
der Gemeln- 
schaftsfeler 
der Senioren 
ehrte Bürger- 
meister Heinz 
Eysen die 
Helfer, die 
sich das gan- 
ze Jahr über 
ehrenamtlich 
um die Senio- 
ren kümmern. 
Allen voran 
wurde Ursula 
Meiehsner 
Ehre zuteil. 
Meiehsner lei- 
tet die Senio- 
renarbeit mit 
hohem per- 
sönlichen 
Einsatz. Alle 
erhielten ein 
Geschenk als 
Dank für die 
getane Arbeit. 

Foto: Kibel 

Fahrten und Feste 

für die Senioren 

Gemeinde bietet vielseitiges Programm 
KgelsliiU'b - Da.s Senioren- 

programm der CJemeinde 
l'^gelsbach für das kommen- 
de .lahr steht fest, in den ver- 
gangenen Tagen ist es bereits 
an alle Egelsliacher Senioren 
verschickt worden. Das Se- 
niorenprogramm gilt für alle 
Senioren ab dem (i.'j. Lebens- 
jahr und darüber hinaus 
auch für alle Egelsbacher im 
Vorruhestand. Wii präsen- 
tii-ren alle Termine im Se- 
niorenprogramm auf einen 
Blick: 
• t'este: .lahrgangstreffen 

der 19Hler, Dienstag, 9. .Ja- 
nuar, ab 14 Uhr im Tages- 
raum des Altenwohnheims. 
Krä ppel nach mittag a m 
Sonntag, 4. Februar, 14.11 
Uhr im Eigenheim-Saalbau. 
Grillfest am Mittwoch. 
7. August, an der Waldhütte, 
Beginn 15 Uhr. Gemein- 
schaftsfeier zum Jahresende 
am Mittwoch. 11. Dezember, 
im Eigenheim-Saalbau, Be- 
ginn 14.30 Uhr. 
• Theiß-Nachmittage: fin- 

den jeweils mittwochs, ab 15 
Uhr, am 28. Februar, 
27. März und 13. November 
in der Gaststätte ,,Theiß" 
statt. 
• S(?niorenfahrten; sind 

für den 8. Mai. 12. Juni, Juli/ 
August (J'reilichtbühne 
Otigheim), 25. September 
und den 23. Oktober ge- 

Nachruf 
Wir trauern um unseren verstorbenen 

Schul- und Alterskameraden 

Karl Daubert 

Er wird uns stets in guter Erinnerung bleiben. 
Jahrgang 1922/23 

Egelsbach, im Dezember 1995 

Ehrungen der Helfer 

Eysen lobte ehrenamtliche Arbeit 
Kgelsbiich (kib) - Im 

Rahmen der CJemein- 
schaftsfeier der Egelsba- 
cher Senioren wurden die 
Personen geehrt, die das 
ganze Jahr über ehren- 
amtlich im Bereich der Se- 
niorenarbeit tätig sind. 
Von Bürgermeister Heinz 
Eysen wurden folgende 
Personen mit einem Ge- 
schenk bedacht und ge- 
ehrt: 

Margarete Werner. Lei- 
terin der Seniorengymna- 
stik. 

Die Eheleute Ingeborg 
und Gerhard Losert, das 
Leiterteam des Rentner- 
treffs im Arresthaus. 

Das Leiterteam des 
Tri" f f p u n k t es , ,Ti'e f f p u n k t 
am Mittwoch" im Alten- 
wohnheim: Friederike 

Beutel, Brunhilde Fink, 
Kätha Pretsch und Eleo- 
nore Schön. 

Der Leiter des .Senioren- 
singkreises Helmut 
Schreiber. 

Brigitta Giebert, für die 
Begleitung und die Reise- 
leitung bei .Seniorenfahr- 
ten. 

Die Mitglieder des Se- 
niorenbeirates: Friederike 
Beutel, Margarete Werner, 
Gerhard Losert, Brunhil- 
de Fink, Kätha Pretsch, 
Eleonore Schön, Erich 
Däsler, Alfred Krampol 
und in Abwesenheit El.se 
Just. 

Ehre wurde verdienter- 
maßen auch Ursula 
Meiehsner zuteil, die die 
Seniorenarbeit leitet. 

Busfahrer 

verprügelt . 

und beraubt 
Egelsbai'b - Rabiat 

i'eagierten zwei Jugend- 
liche am Mittwoch 
nachmittag, als sie ein 
Busfahrer an tler Halte- 
stelle Weedstraße nach 
draußen bat, um die bei- 
den darauf anzuspre- 
chen. daß sie Essensre- 
ste untei einen Sitz ge- 
worfen hatten. Bevor 
der 24jährige Fahrer 
sein Anliegen vorbrin- 
gen konnte, wurde er 
von den beider getreten 
unil ins Gesicht geschla- 
gen. Nachdem clie Täter 
geflüchtet waren be- 
merkte der Fahrer. d;iß 
sie seine cremefarbene 
Jacke samt Geldbtirse 
mit l.")() Mark Inhalt und 
diversen Ausweisen ge- 
stohlen hatten. 

Die l)eulen .lugendli- 
chen waren kurz vor Ki 
Uhr am Langener Bahn- 
hof in den Bus nach 
Egelsbaeh eingestiegen 
und hatten auf der hin- 
teren Bank Platz ge- 
nommen. Die beiden 
Täter werden wie folgt 
beschrieben: 17 bis 18 
Jahre alt. südländische 
Typen. Der eine trug Je- 
ans und eine Lederjak- 
ke, der andere eine 
Stoffhose und ein Le- 
derjacke. Seine dunklen 
langen Haare hatte er zu 
einem Zopf zusimimen- 
gebunden. Hinwei.se 
nimmt die Polizei Lan- 
gen unter der Rufnum- 
mer 2 30 45 entgegen. 

Jahrgang 1913/14 Jahrgang 1918/19 
F^gelsbiU'h - Wir treffen Kgelsbaeb - Wir treffen 

uns am Samstag, Ki. Dezem- uns am Montag, Ui. Dezem- 
ber, um 15 Uhr, und nicht ber, um 15 Uhr in der Gast- 
um Ki Uhr, im Eigenheim- Stätte ,,Theiß" zur Weih- 
Kolleg zur Weihnachtsfeier. nachtsfeier. 

Meisterschaft: 

Freizeitfußball 
KgelsbiU'b - Auch in die 

sein Jahr findet wieder dii 
Gemeindemeisterschaft füi 
Freizeit fußballmannschaf- 
ten statt. Austragungsort is 
die Dr. Horst-Schmidt-Hal 
le. Morgen, Ki. Dezember 
geht es ab 10 Uhr runtl. 

Insgesamt zwölf Mann 
■Schäften kämpfen diusma 
um den Titel ..Gemeinde 
meister". Das Elndspiel fin 
det dann gegen 17.45 Uh 
statt. 

plant. 27. Juni bis 1. Juli: Se- 
niorenreise auf die Insel Rü- 
gen. 
• Sitzungen des Senioren- 

beirates: sind in der Regel je- 
den ersten oder zweiten 
Donnerstag im Monat, aij 10 
Uhr, im Altenwohnheim. 
• Montagskreis: jeden 

Montag, 14 bis 17 Uhr, im 
Altenwohnheim. Gespräche 
und Informationen werden 
ghroßgeschrieben, ebenso 
kratives Arbeiten und ge- 
meinsame Ausflüge. 
• Rentnertreff: jeden 

Dienstag, 14 bis 18 Uhr, im 
Arresthaus. F^s hat sich eine 
Skatgruppe gebildet. 
• Seniorengymnastik für 

Frauen: jeden Dienstag, 
14.30 bis 15.30 Uhr, in der 
Dr. Horst-Schmidt-Halle, 
im Brühl. 
• Treffpunkt: jeden Mit- 

woch, 14 bis 18 Uhr, im Al- 
tenwohnheim. 
• Seniorenkegeln: jeden 

Donnerstag. 14 bis 17 Uhr, 
im Eigenheim. Es fallen Be- 
nutzungsgebühren für die 
Kegelbahn an. 
• Seniorensingkrois: 

Treffpunkt ist 14tägig, ab 
Donnerstag, 11. Januar, je- 
weils von 15 bis 17 Uhr im 
Saal des Bürgerhauses. Am 
11. April feiert der Senio- 
rensingkreis eine Feier zum 
) 5jährigen Jubiläum. 

DANKSAGUNG 

Bernhard Popper 

Es i.sl .schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren. 

Es ist wohltuend, so viel Anteilnahme zu finden. 

Dafür danken wir von ganzem Herzen. 

Die ihre Anteilnahme an unserer Trauer erwiesen haben. 

Insbesondere Herrn Pfarrer Novotni und Herrn Dr. Hambek. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Johanna Popper 

63329 Egelsbach, im Dezember 1995 

Wir danken allen Verwandten, Bekannten, Nachbarn und 
Freunden für die liebevolle, aufrichtige Anteilnahme beim 
Heimgang meines lieben Mannes 

Karl Daubert 

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Pape und Herrn Dr. Weygand. 

Grethel Daubert 
und alle Angehörigen 

Egelsbach, im Dezember 1995 
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Giraffen" wollen das Jahr 

mit einem Sieg beschließen 

Ober-Ramstadt stellt sich morgen in der Sehring-Halle vor 
l^angon - Naeh der doeh 

etwas ernüchternden Nie- 
derlage in Würzburg hat 
der TV AXA DIKEKT Lan- 
gen am morgigen Samstag 
im Heimspiel gegen den 
Nachbarn TOS Ober-Ram- 
sladt ilie Gelegenheit, das 
Jahr lüilä mit einem Sieg 
und einem ausgeglichenen 
Punktkonto abzuschließen. 

; I. je Aussichten sind nicht 
lehlechtr denn der Gegner 
hat trotz zweier Siege nur 
selten Zw(Mtligaformat er- 
kennen lassen. Zu groß war 
der Aderlaß in Ober-Ram- 
stadt, nachdem praktisch 
alle Leistungsträger aufge- 
hört hatten. Mit Randy I)a- 
yis steht zwar ein sprung- 
gewaltiger und sehr korb- 
gefährlicher Centerspieler 
in den Reihen der Südhes- 

sen, ansonsten verfügt nur 
der frühere Langener Peter 
Reißaus über mehr als eine 
hall.ie Saison Bundesli- 
gaerfahrung. Im Hinspiel 
siegten die Giraffen recht 
locker mit 11)1:71, auch 
diesm.'d strebt Coach Takis 
Genikomsidis einen deutli- 
chen Sieg an. 

Nach der wenig überzeu- 
genden Leistung von Than 
Healy im t)isherigen Sai- 
sonverlauf sind die Verant- 
wortliehen des Bundesliga- 
Organisations-Teams in- 
tensiv auf der .Suche nach 
einem stärkeren .Spieler für 
die Ausliinderposition. Oer 
2i(jährige Patrick .lones, 
der seit Mittwoch beim TV 
AXA niRp;KT ein Prot)e- 
training absolviert und be- 
reits in Litauen und der 

Türkei erfolgreich auf 
Korbjagd gegangen ist, 
könnte eine Alternative zu 
Healy sein. 

Nach so mancher Knttäu- 
schung in den Heimspielen 
haben sich tlie ..Giraffen" 
für ihren letzten Auftritt 
noch einmal einiges vorge- 
nommen und wollen mit ei- 
ner guten Leistung ihre 
Fans entschädigen. Neben 
dem AXA DIHEKT-Ge- 
winnspiel wird der Niko- 
laus ein Fernsehgerät ver- 
losen, der Fanclül) wird 
Plätzchen und Glüliwein 
anbieten, um ein wenig 
vorweihnachtliche Stim- 
mung einziehen zu lassen. 
Spielbeginn ist um Ii).HO 
Uhr in dei' Georg-Sehring- 
Halle. 

Elche-Goalgetter dl Stefano machte Im Spitzenspiel gegen den SV Dreieichenhain fast keinen 
Stich. Hier funkte Ihm Rainer „Jimmy" Karl dazwischen. Durch den 1:0-Sieg haben sich die Hai- 
ner an die Spitze der Krelsliga A Offenbach West gesetzt. Foto: Orlowstti 

Eichler maßgeblich 

am 4:1-Sieg beteiligt 

Versöhnlicher TVD-Jahresabschluß 
Dreieichenhain (rjr) - 

Im letzten Punktspiel 
dieses .Jahres konnte der 
TV Dreieichenhain noch 
einmal überzeugen. In 
der Fußball-Kreisliga B 
Offenbach-West gab es 
beim FC Maroc einen un- 
gefährdeten 4:1-Erfolg. 
Größten Anteil an die- 
sem Erfolg halle der wie- 
dergenesene Dirk Eich- 
ler, der im Sturm den 
Ball geschickt verteilte 
und zudem noch zwei 
Treffer erzielte. Die Ma- 
rokkaner wollten aus ei- 
ner gesicherten Abwehr 
heraus aufspielen, doch 
schon nach zehn Minuten 
wurde diese Absicht von 
Martin Bleuel untergra- 
ben. Der Dreieichenhai- 
ner erzielte die frühe 
Führung für die Gäste. 

Doch die Freude beim 
TV Dreieichenhain war 
nur von kurzer Dauer. 
Denn die Marokkaner 
setzten einen Freistoß 
zum Ausgleich ins Netz 

des TVD. Die Gäste aber 
ließen sich dadurch nicht 
beeindrucken. Und nach 
einer guten halben Stun- 
de zeigte Dirk Eichler, 
daß er wietier da ist. Er 
brachte den TV Dreiei- 
chenhain wieder in Füh- 
rung. 

Nach der Pause spielte 
nur noch der Turnverein 
auf, die Offenbacher 
wehrten sich nicht mehr 
gegen die drohende Nie- 
(ierlage. Die besiegelte 
Spielertrainer Heinhold 
Petersen in der ."ili. Minu- 
te mit dem :i:l. Doch der 
Torhunger der Gäste war 
noch nicht gestillt, denn 
Dirk Eichler krönte seine 
starke Leistung mit dem 
4:1 zehn Minuten vor 
dem Ende. 

TV Droieithenhain: 
Lohner, Bleuel, Lippert, 
Wallher, Maas, Pelry, 
Petersen, Konla, Kuch, 
Böger, P2ichler (Stroh, 
Leipold). 

1:0 - SVD stürzt den Tabellenführer 

Mit Sieg über Eiche klettern Hainer Kicker selber an die Spitze 
Dreicichenhain (le) - ,,Na 

al.so, es geht doch". Klaus 
Kramer, Trainer des Fuß- 
bali-A-Ligisten SV Dreiei- 
chenhain, halle am Sonnlag 
allen Grund zur Freude. Die 
Hainer hatten gerade den 
bisherigen Spitzenreiter Ei- 
che Offenbach mit 1:0 Ije- 
siegt und waren dadurch 
.selbst an die Tabellen.spilze 
geklettert. 

Beide Mann.schaften lie- 
ferten sich in iler ersten 
Halbzeit ein ausgeglichenes 
Duell, wobei die Hainer 
leichte Chancenvorteile hal- 
ten. In der Ut. Minute zog 
Thorsten Müller bei einem 
.Solo von der Mittellinie auf 
und davon und hob den Ball 
über den herauseilenden Of- 
feniiacher Torwart, aller- 

dings auch ül)er das gegneri- 
sche Tor. Aber auch die Of- 
fenbacher Gäste waren 
tlurchaus vor dem von Ro- 
berl Gemeri einmal mehr 
souverän gehüteten Tor ge- 
fährlich. Bemerkenswerl 
war allerdings, wie gut Ar- 
min Schuler den Eiche-Go- 
algeller (Ii Stefano im Griff 
halle. Der Offenbacher bliei) 
über !)() Minuten ohne Er- 
folgserlebnis und gewann 
kaum einen Zweikampf. 

Nach dem Pausentee kam 
der SVD besser ins Spiel, 
drückte den Gegner bis zur 
(iO. Minute mit einem regel- 
rechten Powerplay in de.ssen 
Hälfte. In der S.'i. Minute 
.scheiterte Peter Malecha mit 
einem Kopfl)all aus aus- 

Knappen Vorsprung 

über die Zeit gerettet 

44:41 der TVL-Damen gegen Gießen 

Nach sehr gutem Start 

bauten Egelsbacher ab 

icE n unterlag Langen mit 14:18 
I Egelsbach - Im 

lierby gegen die 
itSG Langen III 
iBiterlag die SGE 
II mit 14:18 Toren. 
/Zunächst hallen 
die Egelsbacher 
liandballer den 
liesseren Start 

id gingen mit 
|0 Toren in Füh- 

rung. Bis zur 23. 
linute konnte die 
lannschaft einen 

Örei-Tore-Vor- 
sprung zum ß:.3 
hallen, dann kam 
ein unerklärlicher 

Einijruch. Die 
Mann.schaft fand 
keine Bindung 
zum Spiel, und 
der Gegner holte 
Tor um Tor auf, .so 
daß mit 7:8 Toren 
für Langen die 
Seilen gewechselt 
wurden. 

Die Kabinen- 
predigt des Trai- 
ners fand bei der 
Mannschaft kein 
Gehör, und die 
zweite Halbzeit 
wurde so fortge- 

setzt, wie die letz- 
ten fünf Minuten 
der ersten Spiel- 
hälfle. Langen 
baute seinen Vor- 
spurng weiter aus 
und gewann si- 
cher mit 14:18 
Toren. 

Es 
Behr, 
Müller, 
Sander, 
Schulz, 

spielten: 
Zecher; 
Varga, 

Schupp, 
Wald- 

haus, Klein, Th. 
Niemuth, A. Nie- 
muth. 

Langen - Die Basketball- 
damen des TV Langen hal- 
len noch eine offene Rech- 
nung mit dem Team vom 
PSV Gießen. Das Hinspiel 
ging deutlich an die Gieß(?- 
nerinnen. Der TVL hatte 
überraschend Verstärkung 
durch Cynlhia Murphy be- 
kommen, die schon in der 
Saison 94/S).') für Langen 
spielte und nun für einige 
Einsätze wieder zur Verfü- 
gung steht. 

Das Spiel verlief hekti.sch, 
wie man es in den Spielen 
gegen Gießen bereits ge- 
wöhnt ist. Die TV-Damen 
hatten jedoch den besseren 
Start und lagen nach acht 
Minuten mit 10:12 vorne. 
Doch Gießen punktete mit 
zwei Dreiern in Folge, und 
die Führung wechselte hin 
und her. Zur Halbzeil stand 
es 21:1 (i für den PSV Gießen. 

Kurz nach Beginn der 
zweiten Hälfle galj Cynlhia 
Murphy ihren Einstand un- 
ter dem Korb und holte auch 

jMeisterkrone für die C-Mädchen 

i SVD-Basketballerinnen holten sich Titel mit Sieg über Darmstadt 
Dreieichenhain - Am ver- 

gangenen Sonntag er- 
kämpfte sich die jüngste 
Mädchenrnannschaft der 
Basketbaliabteilung im SV 
Dreieichenhain den Be- 
zirk.smeistertilel. Durch ei- 
nen 64;32-Sieg gegen ihre 
Gäste vom BC Darmstadt 
konnten sich die Hainerin- 

; nen ungeschlagen für das 
Vorturnier zur Hessenmei- 
sterschafl qualifizieren. 
Der Meistertitel kam für 
die Mädchen und auch für 
ihre Trainerinnen Stefania 
Bufalino, Julia Knöchel 
und Astrid Plenz höchst 
unerwartet und ist wohl 

! das schönste Weihnachts- 
j geschenk in diesem Jahr. 

Bezirksmeister wurden: 
Carolin Knöchel (20), Na- 
thalie Haag (20), Miriam 
Engel (12), Katharina Ba- 
stian (6). Sara Koch (4), 
AntjeSeilz(2), Nina Rosen- 
berger, Alice Schwab. Stel- 
la Schäfer, Anja Blanken- 
burg und Christina Kop- 
pen. 

Die B-Jungen machten 
am vergangenen Sonntag 
ihre Schlappe aus dem Hin- 
spiel in Naurod wieder 
wett. Sie gewannen sicher 
mit 70:58 gegen ihre Nau- 
roder Gäste. Mit der ge- 
zeigten Leistung ist man je- 
doch nicht sehr zufrieden. 
Das Zusammenspiel inner- 

halb der Mannschaft war 
zeitweise noch nicht opti- 
mal. Positiv zu bemerken 
i.st aber auch, daß sich jeder 
Spieler in die Liste der 
Korbschützen eintragen 
konnte. 

Für den SVD spielten: 
Matthias Groh (18), Oliver 
Stark (10), Martin Kemper 
(4), Markus Mitrovski (2), 
['atrick Knecht (4), Jens 
Skibinski (12), Stefan Wolf 
(2), Andreas Hirtreiter (1), 
Christof .Schäfer (19). 

Knapp am Vizebezirks- 
meistertitel rutschten die 
A-Jungen durch eine Nie- 
derlage gegen den TV Lan- 
gen vorbei. Sie verloren am 

Sonntag mit 60:77 ein 
Spiel, was sie zur Halbzeit- 
pause bei einem Stand von 
41:30 schon sicher gewon- 
nen zu haben glaubten. Die 
Zuschauer sahen ein von 
der ersten Minute an span- 
nendes und hochklassiges 
A-Jugendspiel, zu dessen 
Krönung aus Sicht der Hai- 
ner im Grund nur der Sieg 
fehlte. 

Für den SVD spielten: 
Jörg Stefanski (30), Mi- 
chael Stromann (15), Oliver 
Stark. Thomas Ulrich (8), 
Christopher Bennett (10), 
Mathias Wittmann (4), Flo- 
rian Frohns, Christof Schä- 
fer. 

sichtsrt"iclu'r Position, Mül- 
ler hatte geflankt. In der (13 
Minute war es dann doch so- 
weit: Rocco Nc(|Uirilo schal- 
tete nach einem Paß am 
.schnellsten, setzte vehiMiient 
naeh und bugsierte die Ku- 
gel zum 1:0 über die Linie. 
Die Offenbacher hallen in 
die.ser Pha.se das Mittelfeld 
vollständig den Hainerii 
übi-rla.ssen, Klaus Rudolf 
führte hier .sehr gut Kegle 
und trieb seine Mitspieler 
immer wieder nach vorne. 
Der SVD versäumte es aller- 
dings, nachzusetzen und 
noch ein Tor zu .schießen. 
Der Sieg stand weiterhin auf 
wackeligen Füßen, und ab 
der 70. Minute, als Uwe 
Fichtner nach einem groben 

Foul mit der Ampelkarte 
zum Duschen ging un<l die 
Platzherren in Unterzahl 
agierten, wurde es noch en- 
ger. In der !)(). Minute mußti> 
Ciemeri noch einmal in 
höchster Not retten, doi'h es 
blieb beim letztlich hochver- 
dienten 1:0. Damit bezogen 
die Offenbacher ihre zweite 
.Saisonniederlage gegen ilen 
SVl), der nun als Tabellen- 
führer mit einem Punkt Vor- 
sprung in die Winterpau,se 
geht. 

SV Droioicheiihain: C!eme- 
ri; G. Großmann, Schüler, 
Schweinhardt, Karl, Rudolf, 
Jentseh, Müller, Fiehtner, 
Malecha, Ne(|uirilo (Valloz, 
Christoph, Suß, Felgenträ- 
ger). Reserven; 1:1. 

Kreisliga AOffenliachWtesl Krelsliga Bottenbach West 

im Verlauf des Spiels, neben 
Kathrin Rollwage, wichtige 
Rebounds. Dennoch hielt 
Gießen mit 30:2(5 zunächst 
die Führung. In dieser Phase 
kam der TV Langen kaum 
zum Zug, dies sollte sich je- 
doch in den nächsten Minu- 
ten ändern. Der TVL begann 
nun zu kämpfen und ging in 
der zwölften Minute mit ei- 
nem Vorsprung von sieben 
Punkten in Führung. Bei 
Langen fielen in der End- 
phase auch die Dreier in den 
Korb, der in der ersten Hälf- 
te wie vernagelt schien. Ei- 
nen Drei-Punkte-Vorprung 
rettete der TV Langen über 
die Zeit und war am Ende 
glücklicher 44:41-Sieger. 
Dadurch kletterten die Lan- 
generinnen auf den ersten 
Tabellenplatz, 

TV Langen: V. Tomasevic 
(6), N. Heger (12), S. Heger 
(7), H. Neumann, K. Rollwa- 
ge (8), N. Pauschert (2), C. 
Murphy (9). 

SV Dreieictienhain — Eiche Ottenbach 1:0 
VI8 Offenbach — Spvgg, N,-Isenb, II 4:2 
Espanol Ottenbach — fSG Neu-Isenburg 0; 1 
SCSleinberg —Türk. Dietzenbach 0:1 
SC Buchschlag — Rot-Weiß Ottenbach 3 3 
Tu, SV N,'lsenburg — TG Sprendlingen 2:0 
SG Heusenstamm - Hellas Ottenbach 2:2 
SG Dietzenbach ~ Gemaa Tempelsee 1:3 

1 SVDreiechenhain 1B 14 1 3 51:20 43 
2 Eiche Ottenbach 18 13 3 2 56:10 42 
3 Hellas Ottenbach 18 13 2 3 67:25 41 
4 VtBOttenbach 18 13 2 3 4621 41 
5 TSG Neu-Isenburg 18 13 0 5 45:19 39 
6 Espanol Olfenbach 18 11 3 4 4620 36 
7 Türk. Dietzenbach 18 9 4 5 51:37 31 
8Tü.SVN.-lsenburg 18 5 4 9 2641 19 
9 Gemaa Tempelsee 18 5 3 10 2645 18 

10 SC Buchschlag 18 5 3 10 4060 18 
IlSCStemberg 18 4 5 9 29:31 17 
12 TG Sprendlingen 17 5 2 10 2243 17 
13 SG Heusenstamm 18 5 1 12 2643 16 
14 SG Dietzenbach 17 3 5 9 26 46 14 
ISSpvggN-Isenbll 17 2 2 13 2459 8 
16Rol-WeißOffenbach17 1 2 13 16:73 5 

Don Bosco N.-Isenb. — Germ. Bieber II 2:0 
BG Ottenbach — TuS Zeppelinheim 2.2 
Wiking Ottenbach - Hellas Dietzenbach 5:0 
Dreieich Panthers — Znnski Ottenbach 3:8 
SKG Sprendlingen — SF Ottenbach 31 
Wacker Ottenbach — FC Bieber 2.1 
Maroc Ottenbach — TV Dreieichenhain 1.4 

1 Znnski Ottenbach 
2 Don Bosco N -Isenb 
3 Wiking Ottenbach 
4 BG Ottenbach 
5 Dreieich Panthers 
6 TuS Zeppelinheim 
7 TV Dreieichenhain 
8 SKG Sprendlingen 
9 SF Offenbach 

10 FC Bieber 
11 Hellas Dietzenbach 
12 Germ. Biebern 
13 Wacker Ottenbach 
14 Türk. SC Ottenbach 
15 Marocottenbach 

16 12 2 
17 10 
17 11 
17 10 
17 9 

17 7 3 

17 5 2 10 
16 4 3 9 
17 4 2 11 

2 2 12 
2 2 13 

7923 
40.13 
4528 
50 34 
4131 
25.23 
2717 
34-40 
30 34 
29.35 
2538 
2133 
1245 
1742 
1754 

Jugendfußball 

SSG Langen 
C: SSG - SKG Sprendlin- 

gen 3:1 
Am letzten Spieltag vor der 

Winte17jau.se konnte sich die 
Mannschaft von Jörg Mayer, 
Karsten Mayer und Robert Di 
Mari gegen die SKG Sprend- 
lingen durchsetzen. Damit hat 
man den Grundstein gelegt, 
um ganz oben ein Wörtchen 
mitzureden. Von Beginn an 
sah man ein sehr gutes Ju- 
gendspiel auf beiden Seiten. 
Die SSG-Buben mußten in der 
15. Minute durch einen 
„Stockfehler" der Abwehr das 
0:1 hinnehmen. Kurz darauf 
erzielte Dennis Weiland den 
lang verdienten Ausgleich und 
in der 31. Minute den 2:1- 
Halbzeitstand. 

In der zweiten Halbzeit gab 
es Chancen auf beiden Seiten, 
mit einer leichten Überlegen- 
heit der SSG-Buben, die zehn 
Minuten vor Schluß durch 
Marku-s Prokopp den 3:1-End- 
stand herstellten. 

Es spielten: Sascha Anthes, 
Patrick Arnold, Sa.scha Asch- 
berger, Christian Böttcher, 
Oliver David, Mirsak Halilic, 
Denis Kasalo, Timo Löffel, Se- 
bastian Maziosser, Markus 
Prokopp, Jonny Schnur, Mat- 
thias Stiller, Marc Spieß, Den- 

nis Weiland, Zacharias Yar<'d. 
C: SS(> Gravenbruch I — SSG 
II 3:4 

Nur acht Minuten benötigte 
das (üsatzgeschwächte Lan- 
gener Team, um durch einen 
„Abstauber" von Thomas 
Rauscher in Fühmng zu ge- 
hen. Auch den 2:0-Halbzeit- 
.stand bereit(!te Stuckert vor, 
und wiederum Rauscher ließ 
den Ball im Gravenbi-ucher 
Netz zappeln. Nach dem An- 
pfiff zur zweiten Hälfle 
brauchten die Langener nur 
ganze drei Minuten, um ein 
weiteres Tor herauszuspielen, 
das wiedei-um Rauscher er- 
zielte. Angesichts der klaren 
Fühmng ließ die Langener 
Nachwuch.self das Spiel dann 
etwas lang.samer angehen. 
Dies nutzte der Gegner, um 
auf 2:3 heranzukommen. 
Dann zogen die Langener das 
Tempo wieder an, und der Er- 
folg in Fonn eines Tores von 
Matthias Junak zum 2:4 ließ 
nur drei Minuten auf sich war- 
ten. St^kunden vor Spielschluß 
trafen die Gastgeber noch zum 
3:4-Endstand. 

SSG: Boris Späth, Adil Ca- 
dow, Jamal El Baouti, Rafael 
Haronska, Yfred Hayle, Alex- 
ander Heil, Matthias Junak, 
Nicola Mazzone, Nasir Nuri, 
Björn Pages, Adam Patola, 
Konstantin Stuckert. Thomas 
Rauscher, Ercan Tan, Bereket 
Tesfai, Elmar Wiegand. 

Ab dem 1. Januar '96 
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HSG-Herren meldeten sich zurücU 

Eindrucksvoller 20:15-Erfolg über Tabellenzweiten Böllstein/Wersau 

Auch Eberhard Ruhls drei Tore konnten die 15:20-Nlederlage der SVD-Herren gegen Bischofs- 
heim nicht verhindern. Foto: Orlowski 

KiuiKon (ort) - Am 
letzten Vorninden- 
spieltii^ (ier He/irl<s- 
IlKa II I)iiim,sta(lt Ost 
meldeten sieh die 
Ilnndlialier der IISC! 
Landen zurück im 
Kreis der 'I'iti'lan- 
wärter. In heimischer 
Halle schlug das 
Team von Trainer 
Joachim Honerath 
den Taliellenzweiten 
HSC! Böllstein/Wer- 
sa\i sicher mit 20: If) 

und l)leil)t als 
Dritter bei 1 f!:H Zäh- 
lern und vier Punk- 
ten Hückstai.fl auf 
den Spuren des Spit- 
z<'nreiters Sf! Nie- 
der-Koden. der mit 
einem 24:2()-Krf()ln 
über die IISC! Kei- 

chelsheim die Füh- 
rung behaupteti'. 

..Mit vier Punkten 
Rückstand auf die 
S(! Nieder-Koden 
bi'lef>en wir den drit- 
ten Tabellenplatz, 
der sicher etwas liber 
unseren Krwartun- 
Ken lieKt. Ich sehe 
dabei aber nur die 
Plazierung und nicht 
die Persektive nach 
vorne. denn die 
Mannschaft hatte in 
der Vorrunde zu viele 
Aussetzer. verlor 
zwei Heimspiele und 
ein Spiel ^enen einen 
AbsticKskandidaten. 
Wir sind einfach 
noch nicht l)estanclin 
f^enuf". um die Mei- 
sterschaft zum The- 

ma zu machen. Frei- 
lich fän^jt nach der 
VVeihnachtspausi' 
praktisch eine neue 
Hunde an. und man 
wird sehen, wer seine 
Form am l)esten 
durch die Pause l)rin- 
j^en kann Ich wäre 
zufrieden, wenn wir 
unsere Plazierung 
l)ehaupten und die 
I.eistunf'sfiihiKkeil 
der Mannschaft sta- 
bilisieren künnten". 
zog HSCt-Coach Ho- 
nerath sein persimli- 
ches Fazit aus den 1 H 
HeKcunungen der er- 
sten halbserie. 

Die HSC; Landen 
zeigte gegen die HSC! 
Höllstein/Wersau ei- 
nes der guten Saison- 

spiele. wol)ei die 
Mannschaft vor allen 
Dingen in der Ab- 
wehr Uberzeugte. In 
einer weitgehend 
ausgeglichenen er- 
sten Halbzeit, in der 
die C!astgel)er ledig- 
lich l)eim 2:2 die 
F\ihrüng abgel)en 
mulUen. verdankten 
die Mannschaft von 
Trainer Honerath 
ihrem starken Torliii- 
ter Hurkhard 
Schmiedel leichte 
Vorteile. Nach dem 
Wechsel konnten die 
CÜiste noch einmal 
zum !):!• gleichzM'hen. 
erzielten l)is zur 
Minute al)er nur noch 
ein Tor bei einem (!e- 
genstolJ und einen 

Strafwurftreffer 
Ansonsten fanden 
die favorisierten C!ai 
ste kein Durchkom- 
men im kompakten 
Mittelblock. den 
Hath tind .lost stell 
teil. Fünf Minuteti 
vor dem Knde liattt' 
Langen bei einer 
1 7:1 1-Führung na- 
türlich schon für die 
Fntscheidun^ ge- 
sorgt. 

IIS(! l.,iingon! 
Hurkhaid Schmiedel 
Dachtier; Durii' (71. 
■lost (fi/H). Hartmut 
Schmiedel (H). Krech 
12/1). C'orday (2 , 
Hatli. Ites. C'arbona- 
II. Bhsse. Wie- 
chinann. 

SVD-Damen bleiben am Spitzenreiter dran 

16:12-Sieg der Handballerinnen gegen Neu-Isenburg / Herren weiter abgerutscht 
Drelcichcnhiiin (ki) - Mit 

einem ilberzeilgendi'n l(i:12- 
Derliysieg ül)er die TSC! 
Neu-Isenburg beendeten die 
I landballerinnen des SV 
Dreieichenhain die Vorrun- 
<le der Hezirksliga I. Wiib- 
rend sich das Team von Trai- 
iK'r Thomas Hebmann durch 
diesen Krfolg weiterhin in 
der Spitzengruppe etabliert 
hal und Tabellenführer TV 
(lelnhausen auf den Fersen 
bleibt, hat Neu-I.senburg 
wertvollen Hoden verloren. 

Der SVI) begann konzen- 
triert und führte schnell mit 
:i:l. Nach einigen überhaste- 
ten Angriffen mit schwa- 
chem AbschlülJ gelang den 
CÜisten beim 4:.'i die einzige 
Führung in dieser Hegeg- 
nung. Dann blieb das Spiel 
ausgeglichen, und die Hai- 
nerinnen konnten sich nicht 

mehr absetzen. Neu-Isen- 
burg überraschle die .SVD- 
Abwehr mehrmals am Kreis 
und von den Außenpositio- 
nen. Dies füllte ;uich oft zu 
Sielienmetern. Heim Stand 
von 7:7 wurden die Seiten 
gewechselt. 

Iiis zum il:!l änderte sich 
nichts am (leschehi'n. Die 
llainerinnen Ix'kamen den 
(!egncr dann aber immer 
besser in den Ciriff. Die ent- 
scheidende Phase dann zwi- 
schen der :i7. und .'id. Minute, 
als der SVD zum 14:il weg- 
ziehen konnte. Somit war 
das Spiel beri'its entschie- 
den. 

SVI>; Appel, Ziinmer- 
iiiann, M. Schäfer (4). Wvdra 
(:t), Küllmer (:!/2), Vogel (2), 
Hratengeier (1), K. Schäfer 
(I), llitzel (1), Horg (1), Ho- 
loff. Heringer. 

Zum Verfolgerduell der 
Kreisklasse B der Frauen 
trennten sich der TV Wind- 
ecken II und der SV Dreiei- 
chenliain II Das Spiel 
stand im Zeichen von zwei 
gleichwertigen Mannschaf- 
ten und zwei starken Ab- 
wehrreihi'n. So konnte nie 
eine Mannschaft mehr als 
zwei Tore vorlegen. Für bei- 
de Teams blieb durch den 
Punktgewinn der Anschluß 
zur Spitze erhalten. 

SVI) II; Hiidat, Wi4)er, Oe- 
ste (I), C!erhar(lt, Hüster, 
Schrckier (2), Maier, Zindel, 
Heil(2),Schrom(:i). 

Die Männer hatten gegen 
den starken Tabellenzweiten 
Tschft. Bischofsheim kaum 
eine Chance und verloren 
auch mit l.'):2(l. Durch die 
dritte Niederlage in Folge 
rut.schte der .SVD mit jetzt 

10:10 Punkten endgültig ins 
Mittelfeld der Kreisklasse A. 
Der ,SVD, der auf Mittelspie- 
ler Half Buch und Andreas 
C!()ckes verzichten mußte, 
verlor Mitte des ersten Spiel- 
abschnitts beim Stand von 
4:4 den Anschluß. Die Cläste 
waren robuster und konse- 
(|uenter beim Abschluß, zo- 
gen bis zur Pau.se auf 10:(i 
(lavon. Die Begegnung war 
anfangs recht ruppig, es gab 
insgesamt l.'i Zeitstrafen, 
doch nach der Pause beru- 
higte sich das C!eschehi'n. 
Die Hainer hielten recht gut 
mit, konnten den Abstand 
allerdings niemals verrin- 
gern. 

SVI): Schlegel, Löw, A. 
Müller (4), Uuhl (.'i/U. Wun- 
derlich (2/1), Pflug (2/2), N. 
Ciöckes (2), Ilobbhahn (1). 
Wolf (1), Batinic, .Schröder. 

Von den aktiven SVD- 
Handballteams haben am 
kommenden Wochenende 
nur noch die Männer ein 
Punktspiel. Am Samstag 
trifft der SVD um III Uhr in 
der Wiibelfeld-.Sport halle 
zum ersten Hückrundenspiel 
auf den TV Neu-Isenimrg. 
F.in weiti'rer harter Brocken. 
Das Team von Trainer Niels 
Hoffendahl mochte aber das 
alte ,Iahr mit einem positiven 
Punkt Verhältnis abschlie- 
ßen. Das Heservespiel be- 
ginnt um I !l.20 Uhr. 

Die Spiele vom Nach- 
wuchs: mC, Kreisliga: SVD 
— TV Wächtersbach (.Sa.. 
14.r)() Uhr, Weibelfeldschii- 
le); wA, Kreisliga: TCt Hain- 
hausen SVD (.Sa.. 14 Uhr. 
Am Sportfeld); wD, Clruppe 
1:SVD - SU Mühlheim (Sa.. 
14 Uhr, Weibelfeldschule). 

Serie der HSG ist gerissen Trainer Metzelthin 

Zweite Handballdamen verloren Spitzenspiel mit 7:11 ständiger Antreiber 

Hoher Sieg für SVD-Basketballerinnen l.angen - In gut gefüllter 
Halle fand am vergangenen 
Sonntag das Spitzenspiel 
der 2. Handball-Bezirksli- 
ga West zwischen der 1IS(! 
Langen II und der H.SC! Bi- 
blis/C!roß-Hohrheim statt. 
Die Vorzeichen im Langen- 
ei- Lager standen gut, denn 
erstmals seit langer Zeit 
waren alle Spielerinnen an 
Bord, so (laß man in Best- 
bcsetzung auflaufen konn- 
te. Dennoch begannen die 
HSC!-Damen extrem ni-r- 
vos und verkrampft. 

Nach dem Treffer zum 
1:0 im ersten Angriff war 
die Luft raus, und die CÜi- 
ste aus Biblis/C'iroß-Hohr- 
heim waren mit dem Tore- 
werfen an der Heihe. .Sie 
zogen bis zur 20. Minuti' 
auf T):! davon. Aissich eine 
Langener .Spielerin ver- 
letzte und erst einmal aus- 
fiel. erwachte bei der 
Heimmannschaft der 
Kampfgeist. Man hatte nun 

die (Üiste. die ausschließ- 
lich von außen und über 
den Kreis zum Torerfolg 
kamen, besser im C!riff. .le- 
doch im Angriff gelang 
noch nicht allzuviel. Da- 
durch. <laß Katja Hade von 
Beginn an in Manndeckung 
genommen wurd<'. hatten 
andere Spielerinnen mehr 
Platz, den sie allerdings 
nicht ausnutzen konnten. 
Nach :i(l Minuten stand es 
7:.'i für die Ciästiv 

Die IISC! II schien bei 
Wiederanpfiff wie ausge- 
wechselt. Im Angriff wurde 
konzentriert gespielt und 
die Torchancen auch ver- 
wertet. Die C!astgeberin- 
nen erzielten drei Tore in 
Folge und kamen bis auf 
():7 heran. C!arant für diese 
Aufholjagd war die nun si- 
cher stehende Abwehr, die 
20 Minuten lang keinen 
Treffer zuließ Beim .Stanil 
von 7:H konnte dii' HSC! 
Langen II dann einen Sie- 

benmeter nicht verwandeln 
und die C!äste kamen im 
C!egenangriff zum i);7. Da- 
mit war ilas Spiel fünf Mi- 
nuten vor Knde entschie- 
den. Die H.SC! Bil)lis/C!roß- 
Rohrheim traf noch zwei- 
mal zum Kndstand von 
11:7. Der Sieg war zu hoch, 
aber verdient. Die HSC! 
Langen II schließt die Hin- 
runde mit nun 17:.') Punk- 
ten und dem zweiten Ta- 
bellenplatz ab. Dies ist 
mehr, als man vor Kundeii- 
beginn erwarten konnte. 
Die Damen gehen nun in 
die verdiente Weihnachts- 
pause. 

Ks spiollon: Marion 
Schmirmiind, Christiane 
Fnglisch (2). Katja Rade 
(I). Birgheit Donner, .Sabi- 
ne Schwobei, .lutta Neff. 
Heike Schmirmund (1). .la- 
nin Bogner, Sissi Abel (2). 
Iris Abel, Kristina Maga.S, 
,lutta Petrv. 

Drcioichon hsiiii 
- Von Beginn an 
stellten die Bas- 
ketballdamen lies 
SV Dreieichi~n- 
hain beim Oberli- 
gaspiel in Nie- 
derwalgern klar, 
wer das Spiel ge- 
winnen wollte. 
Mit schnellem, 
druck vollem 
Spiel ging der 
.SVD in der fünf- 
ten Minute be- 
reits mit 12:2 in 
Führung. In der 
Ui. Minute stanil 
es H2:2;t für den 
SVD. Dies war 
Trainer .Jürgen 
Metzelthin je- 
doch zu wenig - 
er forderte mehr 
Leistung und 
mehr Punkte. Bis 
zur 19. Minute 

ließ das SVD- 
Team keinen 
Punkt der Oegner 
mehr zu und ver- 
wandelte im Cle- 
genzüg in der Of- 
fensive Körbe, so 
daß es zum Halb- 
zeitstand von 
4.');24 kam. 

Anfang der 
zweiten Halbzeit 
schien es, als ob 
dem .SVI) der 
Vorsprung genü- 
gen wollte. Die 
Aggressivität ließ 
nach, aber auch 
diesmal trieb 
Trainer Metzel- 
thin seine Damen 
an, so daß am Kn- 
de ein hoher 
H2:4()-Krf()lg der 
Dreieichenhaine- 
rinnen stand. 

Am nächsten 

Wochenende muß 
der SVD sich al- 
lerdings kräftig 
anstrengen, da 
man in eigener 
Halle am Sonn- 
tag um I() Uhr 
auf Krofdorf 
trifft. Die Mann- 
schaft. gegen die 
man das einzige 
Spiel verlor. Da- 
her hofft der SVD 
auf viele Zu- 
schauer zur Un- 
terstützung. 

Ks spielten; 
Anja Stefanski 
(14), Andrea Bu- 
chauer (Ki), Brit- 
ta P'itterer (8). .Ja- 
na Werner (!.')), 
Kristina Kunovic 
(2), Caro Menzel 
(ii), Heide Felke 
(19). 

Die Kabinenpredigt, 

blieb nicht unerhört' 

13:9 der HSG-Damen in Bad König I 
Langen - Im letzten 

Spiel vor Beginn der 
Winterpause konnten die 
HS(!-Damen in Bad K()- 
nig nochmal einen wich- 
tigen Sieg verbuchen. Zu 
den widrigen Bedingun- 
gen in der Halle kam 
gleich noch eine offensi- 
ve Manndeckung gegi'ii 
Langehs Anja C!erhardt, 
was die Mannschaft 
sichtlich aus dem Kon- 
zept brachte. Da aber 
beide Teams im Angriff 
ihre Probleme hatten, 
stand es nach 2(1 Minuten 
nur 1:1. Die erste Hälfte 
verlief dann ohne nen- 
nenswerte Höhepunkte 
und endete fi:,') für Bad 
König. 

In der Kabine bekamen 
die Damen einige deftige 
Worte von Trainer Halph 
Driessen zu hören;, von 
diesem Zeitpunkt ab 
spielte die Mannschaft 
wesentlich aggressiver 
und zeigte auch die in 
den ersten :!0 Minuten 
vermißte Kampfbereit- 
schaft. Die Abwehr ließ 
bis zum Knde nur noch 
drei Tore zu. aber zu- 
nächst konnte man im 
Angriff nicht die nötigen 
Tore erzielen, um sich 

al)ZUsetzen, IO:!l stand i 
es. bis dann Denise Levy 
das wichtige Tor zum . 
11:9 machte. Nach die-'' 
s<'m Treffer mußte Bad'l 
Konig alles auf eini' Kar- 
te setzen und zu einer of- 
fensiven Manndeckung 
übergehen. Di(> HSC! 
nutzte die frei<'n Räume 
und erzielte noch zwei,, 
schöne Treffer zum i:!:9- 
Kndstand. 

Langen befindet sich 
nun mit 12:12 Punkten 
und 1()H:1()1 Toren auf 
dem neunten Tabellen- 
platz der Frauen-Be- 
zirksliga Darnistadt. .le- 
doch hat die Mannschaft 
noch ein Spiel weniger 
absolviert, weil das Spiel 
gegen Urberach am vor- 
angegangenen Wochen- 
ende aus hallentuchni- 
schen Urüntlen ahgesflgt 
werden mußte. 

IIS(; l.nngen: Tanja 
Schupp. Anja C!erhardt 
(1). Andrea Kauf (0/1), 
Nailja Drexler (2). Petra 
H()sni'r (1), Ute Otterljein 
(1). Denise Levy (2). San- 
dra C!erdenier, Yesim 
Türkmen. Karin Schell- 
haas. .leannette .Schnei- 
der. 

TVL spielt um Titel 

Langener Buben mit guten Chancen 
Lungen - Am 

Sonntag. 17. De- 
zemljer. findet in 
der C!eorg-.Seh- 
ring-Halle der 
einzige Spieltag 
iler männlichen 
C-.Jugend-Faust- 
baller statt. Da 
nur drei Mann- 
schaften für die 
Hallenrunde ge- 

meldet haben, 
wird am .Sonntag 
der Hessenmei- 
ster ausgespielt. 
Die .lungs des TV 
I.angen haben 
durchaus Chan- 
cen auf den Titel, 
den sie schon in 
der vergangenen 
Feldsaison errin- 
gen konnten. Mit 

Torsten Wiemi''i'. 
Christian Fieblg 
und Christ()|jli 
P'iebig sind drt'i 
Hessenkader- 
spieler mit dabe'^. 
und Trainer Hai- 
ner Kuhn äuße)r 
te sich optinii;- 
stisch. Beginn i.lt 
um 10 Uhr. i: 

Faustballer des TVL gingen leer aus 

Vier Niederlagen für dritte Herrenmannschaft vor heimischem Publikum 
Lungen - Der dritte 

.Spieltag der Faust- 
ball-Bezirksliga C 
fand in Langen in der 
Cleorg-Sehring-Hal- 
le statt. CjU'ich im er- 
sten Spiel des Tages 
kam es zum Nach- 
burschaftsduell Lun- 
gen III gegen Wall- 
dorf II. Die Langener 
mußten auf den ver- 
letzten Hintermann 
Robert Laas verzich- 
ten. und so kam erst- 
mals in der Runde 
Moriz Becher zum 
Kinsatz. Durch die 
ungewohnte Aufstel- 
lung kam es zu An- 
fangsschwierigkei- 
ten, obwohl die 
Schlagleute Uwe 
Oberht'im und Joa- 
chim Büttner im An- 
griff punkten konn- 
ten. Dennoch geriet 
I.,angen mit vier Bäl- 

len in Rückstantl. In 
der zweiten Halbzeit 
ilrückte Walldorf den 
Langenern weiterhin 
den Stempel auf. und 
diese kamen kaum 
ins .Spiel. Schließlich 
mußte sich der TVL 
mit 14:22 geschlagen 
geben. 

Auch das zweite 
Spiel des Tages wur- 
de von Langen III be- 
stritten. Gegner war 
diesmal der Tabel- 
lenvierte Waldmi- 
chelbach II. Anschei- 
nend hatten die 
Gastgeber das erste 
Spiel zum Warmma- 
chen gebraucht, denn 
nun zeigten sie sich 
von einer ganz ande- 
ren Seite. Bälle wur- 
den erlaufen, schön 
gestellt und dann ge- 
punktet. Die gesamte 

Mannschaft zeigte, 
was in ihr steckt, und 
so lautete der Halb- 
zeitstand völlig ver- 
dient 9:.'> für Langen. 
In der zweiten Hunde 
mit dem Ball lies 
Ciegners lief auf ein- 
mal gar nichts mehr. 
Das Team wurde von 
Waldmichelbach re- 
gelrecht ausgespielt. 
Speziell die kurz ge- 
spielten Bälle wur- 
den Langen zum Ver- 
hängnis, und so war 
schnell der Ausgleich 
da. Kurz vor Schluß 
beim Spielstand von 
1 ö; 1 ti passierten noch 
zwei relativ leichte 
Fehler, da der An- 
griff alles auf eine 
Karte setzte, und so 
mußte sich die Dritte 
mit 16:19 geschlagen 
geben. 

Gegen Darmstadt 
h.ittcn die Gastgeber 
anfangs keine CJhan- 
ce. Um mit den kurz 
gespielten Bällen 
besser zurecht zu 
kommen, tauschten 
Hintermann Thomas 
Barthelmes und Zu- 
spieler Wilfried Reu- 
ter die Positionen, 
und Langen konnte 
kurzzeitig mithalten. 
Am Ende ging die 
Partie deutlich zu 
Gunsten Darmstadts 

Der Tabellenzwei- 
te. der bisher unge- 
schlagene TV Beer- 
felden in, war Lan- 
gens letzter Gegner 
an diesem Spieltag. 
Beerfelden hatte sich 
im Angriff verstärkt 
und gab der Abwehr 
der Gastgeber einige 

Nüsse zu knacken. 
Schlagmann Uwe 
Oberheim lief zur 
Höchstform auf, und 
so lag man zur Halb- 
zeit nur mit drei Bäl- 
len zurück. Zu Be- 
ginn der zweiten 
Halbzeit war der 
Ausgleich fast er- 
reicht, doch nun 
stand dem TVL das 
Pech zur Seite. Dem 
gegnerischen An- 
griffsspieler gelang 
jeder Schlag, und ob- 
wohl Langens An- 
griff ebenfalls punk- 
tete, mußte sich der 
TVL erneut geschla- 
gen geben. 

Es spielten: Joa- 
chim Büttner, Uwe 
Oberheim, Wilfried 
Reuter, Moritz Be- 
cher, Thomas Bar- 
thelmes. 

Jugendbasketball 
TV Langen 

wl); Mühlheim — TVL 
75:l(i 

Einen frustrierenden Nach- 
mittag erli4jten die D-Mäd- 
chen in Mühlheim, wo sie ge- 
gen eine reine Jungenmann- 
.schaft antreten mulJten, die 
ihnen köiperlich so deutlich 
überlegen war. daß auch mit 
viel Einsatz nichts zu Ix'wegen 
war. 
wC; TSV Grünberg — TVL 
K4;64 

Beim ungeschlagenen Ta- 
bellenführer der Oberliga 
zeigten die Langener C-Mäd- 
chen eine sehr gute Leistung. 
Nach einem frühen Rückstand 
konnten die Langenerinnen 
den Re.st des Spiels gegen die 
überragende Mannsclwft in 
Hessen ausgeglichen gestal- 
ten. 
mC: MTV Gießen — TVL 

74:5» 
Einen schnellen Zehn- 

Punkte-Rück.stand konnte 
Langen nie mehr wettmachen, 
wozu auch die anhaltende Re- 
boundschwäche beitrug. Soll- 
te die.se abgestellt werden 
können, hat die Mann.schaft 
noch gute Chancen, einen der 
ersten drei Platze in der Ober- 
liga im Kampf um die Qualifi- 
kation für die Hessenmeister- 
-schaft zu eiTeichen. 
wB: TVL — Homburgcr TG 
e9;3.'J 

Krankheitsgeschwächt tra- 
ten die B-Mädchen in ihrem 
letzten Spiel vor Weihnachten 
an, dominierten die Gäste aber 
trotzdem und bleiben somit 
weiter an der Tabellenspitze 
der Oberliga. 
mB; TVI ACT Kassel 7ß;78 
TV Hausen —TVL 57:73 

Sieg und Niederlage gab es 
für die B-Jungen in der Ober- 
liga, die nun ähnlich wie die 
C-Jungen um die Hessenmei- 

sterechaftsqualifikation ^ 
kämpfen müssen. Nach der 
nicht unenvarteten NiederUi- 
ge gegen den Tabellenzweitln 
Kas.sel taten sich die Langem'i' 
auch in Hausen lange Zft 
.schwer. Einer frühen 11:4- 
F'ühnang folgte bis zur Halb- 
zeit (;i(i:24) eine Phase, in di'i' 
gegen die Zonenveileidigung 
cler Gastgeber gar nichts gi'- 
lang. In-sgesami acht Dreit'r 
brachten in der zweiten Hälfti' 
die Wende zum klaren Sieg. 
mA; SV Dreieichenhain — 
TVL 60:77 

Schon vor dem Spiel stan- 
den die Langener als Bezirks- 
meister fest. Die weiße WeAc 
wurde auch trotz des Fdhlöh-'^ 
der Bundesligaspieler 
Derby beim SVD behalten 
Dabei gelang es dem TVL. in 
den letzten fünf Minuten einen 
Zehn-Punkte-Rückstand um- 
zudrehen. Tim Neumann er- 
zielte in der zweiten Hälfte Sd 
Punkte. ' 
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Heinz Schroth hat's endlich gepackt 

Nach vielen Jahren erstmals Vereinsmeister der SGE-Tischtennisherren 
Lungen - Die die.sjährige 

Vcreinsmeisterschaft der 
Tischtehnis-Abteilung der 
SC! I'^gelsbach war eine ganz 
besondere, denn es trat das 
ein. womit eigentlich nie- 
mand mehr so richtig ge- 
rechnet hatte: Der mittler- 
weile 4:ijährige Heinz 
Schroth wurde nach zirka HO 
.Uihren aktiven Tischtennis- 
Sports erstmals Vereinsmei- 
.■iter. Über Jahre hinweg 
zählte er bei diesem Anlaß 
allji'hrlich zum Favo- 
ntenkreis*. kam jeiloch über 
unzählige Plazierungen als 
Zweiter und Dritter nie hin- 
aus. Dieses Mal kam jedoch 
alles zusammen. Heinz 
Schroth befand sich in kör- 
perlich und spielerisch blen- 
dender Verfassung und hatte 
/lulem das erforderliche 
Quentchen Losglück, das 
heißt er blieb von .seinen 
..Angstgegnern" verschont. 

C!es|iielt wurde mit einem 
nahezu kompletten :i2er- 
Feld nach dem Doppel- 
K.o.-System. Dies bedeutet, 
(laß ein Akteur nach einem 

HSG chancenlos 

gegen Arheilgen 
Lungen - Nach der Nieder- 

lage gegen P^gelsbach verlo- 
ren (lie vierten Handballer- 
herren der HSC! Langen ge- 
gen den Tabellenführer aus 
Arheilgen deutlich mit 12:l(i. 
Mit Ausnahme von Ulli 
Krippner mußten die Lan- 
gener auf den kompletten 
Kückrauin verzichten, so daß 
im Angriff nicht allzuviel zu- 
sammenlief. Die Abwehr 
stand hingegen relativ sicher. 
Hier konnte man mit der 
..Notbe.setzung" die Nieder- 
lage noch relativ glimpflich 
ge.stalten. Die Mannschaft 
kann froh sein, daß nun vier 
Wochen Pause anstehen. 

verlorenen Spiel zwar auf 
die sogenannt!" Verlierersei- 
te kommt, aber dennoch eine 
Chance auf den Gesamtsieg 
hat. solange er nicht seine 
zweite Nieflerlage kassiert. 

Heinz Schroth. bekannt 
für sein unorthtidoxes. in er- 
ster Linie durch hervorra- 
gende Defensivkünste (ins- 
besonilere Ballonabwehr) 
gekennzeichnetes Spiel, hat- 
te sich zunächst mit dem Se- 
nior des Teilnehmerfi'ldes, 
Horst Bornuith, auseinan- 
derzusetzen, Nachdem er 
diesen mit 2:0 Sätzen besiegt 
hatte, gewann er gegen den 
.Spitzenspieler der ..Drit- 
ten". R. Schneider, mit dem 
gleichi'n Ergebnis. In der 
dritten Runde wartete nun 
die erste harte Nuß. nämlich 
sein Mannschaftskol legt" 
und Doppelpartner. Markus 
Bornnitli. Der sah zunächst 
wie der sichere Sieger aus, 
führte er doch im ersten Satz 
bereits mit 11:2 (!). doch 
Schroth konnte diesen .Satz 
noch in der Verlängerung ge- 
winnen und auch dieses 

Match mit 2:0 abschließen 
Im nächsten Kinzel verlor er 
gegen das Neumitglieil Tom 
Steen zwar seinen ersten 
.Satz, konnte sich am Knde 
jedoch auch da durchsetzen. 
Im Endspiel der C!ewinner- 
seite bezwang er dann in ei- 
nem gutklassigen Spiel sei- 
nen Mannschaftskol li'gen 
Werner von der Hoya und 
konnte nun entspannt auf 
seinen lleraiisforiliM'er - den 
Sieger der Trostrunde - war- 
ten. 

Hier setzte sich erneut 
Erich Hosam durch und 
k(mnte sich so seine vierte 
Endspiel teilnähme hinter- 
einander sichern. Einmal 
mehr bewies Rosam, daß er 
ein Spezialist im Abwehren 
V(m Matchbällen ist. denn 
gegen seine beiden Mann- 
sehaftskollegen M, Bormuth 
und II, Bender gelang ihm 
dieses Kunststück, Auch ge- 
gen von der Hoya konnte er 
in beiden Sätzen Rückstäntle 
aufholen. 

In einem Endpsiel, das 
dann jedoch in erster Linie 

von taktischen Manövern 
geprägt war und dem des- 
halb die große spielerische 
Klasse fehlte, gewann dann 
.Schroth in zwei Sätzen je- 
weils mit 21:19. 

Diese Vereinsmeister- 
schaften zeigten einmal 
mehr, daß es für die .Spieler 
der nachfolgenden Mann- 
schaften sehr schwer ist, in 
die Phalanx der ersten 
Mannschaft einzubrechen, 
denn nach Schroth untl Ho- 
sam waren mit von der Hoya 
(H ), Bender (4.) und M. Bor- 
muth (,').) ausschließlich 
Spieler der ..Ersten" die 
Nächstplazierten. 

Auch die JugiMul und die 
Schüler der Abteilung 
Ti.schtennis trugen an die- 
sem Tag ihre Titelkämpfe 
aus. Bei den Jugendlichen 
.setzte sich nach starker Lei- 
stung Markus Brunner vor 
Felix Schneider und Roland 
C!abert durch. Bei den Schü- 
lern siegte Hein Jens vor 
Marko Oros und Philip Bu- 
lowski. 

Abwehrkünstler Heinz Schroth hat's endlich geschafft: Erstmals holte er sich den Titel des Ver- 
elnsmclsters bei den Tischtennisherren der SG Egelsbach. Foto: Orlowski 

Spitzenspiel für TV-Damen 

Basketball-Regionalligist erwartet Verfolger Frankfurt 
Lungen - Vor der Weih- 

nachtspause stehen für die 
Langener Basketballer 
noch einmal sechs Heim- 
spiele auf dem Programm. 
Am Sonntag steigt das 
Spitzenspiel in der Regio- 
nalliga zwischen der füh- 
renden ersten Langener 
Llamenmannschaft und 
dem direkten Verfolger 
Eintracht Frankfurt. Die- 
ses Spiel könnte schon vor- 
entscheidenden Charakter 
um die Plätze für die Auf- 

stiegsrunde zur Zweiten 
Bundesliga haben. 

Alte Bekannte kommen 
am Samstag im Oberliga- 
spiel der zweiten Herren 
nach Langen. Der überra- 
gende Bad Homburger 
Spieler ist Peter Hering, 
der einst fast KOO Spiele im 
Langener Trikot bestritten 
hat. Coach der Mannschaft 
ist der Russe Anatoli Do- 
brouchin, der vor zwei Jah- 
ren noch Trainer der ,,C:i- 
raffen"-Heserve war. 

Die Heimspiele: Sams- 
tag, II). Dezember: 17 Uhr 
Herren II Homburger 
TG (GSH); S<mntag, 17. 
Dezember: 10 Uhr mC 
BC Darmstadt (Gym), 12 
Uhr mB — MTV Gießen 
(Gym), 14 Uhr Damen 1 — 
Eintracht Frankfurt 
(GSH), 14 Uhr Mini-Mäd- 
chen — Dreieichenhain III 
(Gym), U) Uhr Mini-Jun- 
gen — Ober-Ramstadt 11 
(Gym). 

Basketball: Die 

SVD-A-Jugend 

will Titel holen 
Dreieichenliuln Am 

Sonntag kommt es in der 
Sporthalle der Weibelfeld- 
schule zum letzten lleim- 
spieltag der Basketballer im 
SV DreieicluMihain, Die 
weibliche A-,lugend möchte 
mit einem Sieg g<'gen Ba- 
benhausen den Bezirksmei- 
stertitel erringen, die ei sten 
Damen uml Herren trefleii 
auf Gegner, gegen die sie in 
der Vorrunde verloren ha- 
ben und sind hierbei natür- 
lich auf Wiedergutmachung 
aus. Die Spiele im einzel- 
nen: mC - TV Dieburg (10 
Uhr); wA — TV Babenhau- 
sen (12 Uhr); Minis IV 
MTV Urberach (14 Uhr); 
Damen I — TV Krofdorf/ 
Gleiberg (10 Uhr); Herren I 
- Disbu Rüsselsheim (IH 
Uhr). 

Björn Berck sorgte für 

große tiberraschung 

Langener Gaumeister im Bogenschiel,k'n 
Langen - Am ersten Ad- 

vent waren acht Bogen- 
schützen der .Schützenge- 
sellscbaft Langen bei den 
I lallen-Ciiiumeislersi'haflen 
im Bogenschießen am Start, 
die in Krifti'l ausgetragen 
wurden. Björn Berck, der als 
•lugeiullicher erstmalig bei 
einer Gaumeisterschaft um 
Hinge kiimpfte. gelang zur 
Freude seiner Vereinskame- 
raden die große Überra- 
schung: Mit 442 Hingen be- 
legte er Platz eins und wurde 
damit Gaumeister der .lii- 
gendklasse. Die neun ande- 
ren Jugendlichen ließ er teil- 
weisi' weit hinter sich. 

Sein jiingerer Bruder Fre- 
derik Berck erreichte in der 
.Schüler-A-Klas.se 4r)4 Ringe 

und den sechsten Platz Ste- 
phan Thoss. jetz' in der ,lu- 
iiior<'nklasse, traf 4H:i Hinge, 
die ihm den undankbaren 
vierten Platz einbraclileii. 

In der Seniorenklasse 
schoß .loachim-Klaiis Gra- 
berl 4011 Ringe, die zu I loff- 
luingen berechtigen, an der 
Landesmeisterschaft teil- 
nehmen zu können. Weitere 
Ergebnisse: Heinz Horle- 
mann (4.')r)) Helnuit Weeber 
(4:tH). Georg Welkerling 
(H04). die gleichfalls in der 
.Seniorenklasse starteten. Im 
•laniiar wird sieh herausstel- 
len, wi'lche der genannten 
Bogenschützen die C^iialifi- 
kation zur Landesnieister- 
schaft erreicht habi'ii. 

LG-Nachwuchs stark 

beim Nikolauslauf 

Vordere Plazierungen in Weiterstadt 
Langen - Der am zweiten 

Advent für nachmittags an- 
ge.setzte Weiterstädter Niko- 
lauslauf für Jugend und 
Schüler erfreute sich mit zir- 
ka 200 Teilnehmern und der- 
i'n daumendrückenden El- 
tern einer großen Rescmanz. 
Das Wetter war nicht übel, 
iloch verkroch man sich nach 
getaner Arbeit gerne in die 
Waldhütte zum ,,E.ssenfas- 
sen". Dort konnte man auf 
Videoleinwand das C!esche- 
hen noch einmal Revue pas- 
.sieren lassen, und das war 
für Kinder und Anhang .sehr 
intere.ssant. 

Die LG Langen war mit ei- 
nigen jungen Athleten am 
Geschehen beteiligt und so- 
gar recht erfolgreich. In der 
Gruppe W 14 gelang Martine 
Steffann über die 1 (iOO Me- 
ter mit 6:11,9 min eine prima 
Zeit und der zweite Platz. 
Die kleinen Damen der LG 
waren nicht minder erfolg- 
reich. Jessica Hein (W V) be- 
legte über 1 300 Meter eben- 
falls den zweiten Platz. Be- 
merkenswert war die Lei- 

stung der kleinen Ricarda 
Röder (W (i). die ihren Lauf 
mit (>: 17.7 min bravourös mit 
:H) Sekunilen Vorsprung für 
sich entschied. Zweite dieser 
Altersgruppe mit einer sehr 
guten Zeit wurde Carina 
Steitz. Alice Bergdolt (W 0) 
landete auf dem vierten 
Platz. Eine Extraurkunde 
(für Platz zwei) gab es für die 
Schülerinnen D dann auch 
noch in der Mann.schafts- 
wertung. 

Eine gute Zeit und den 
vierten Platz errang Hobert 
Pelz (M 7). Bei den Schülern 
C trat die erfolgreiche 4 x .'iO 
Meter-Staffel der LG Lan- 
gen fast komplett an und er- 
zielte in der Gruppe M 10 
über 1 300 Meter folgende 
überraschende Ergebnisse: 
Florian Hausmann (r):ll,7 
min) belegte den fünften 
Platz. Ihm auf den Fersen 
(().) folgte Jörg Jährling 
(5:15,9 min). Johannes Berg- 
dolt kam auf Platz zehn. 
Auch für diese Gruppe gab 
es eine Extra-Urkunde in 
der Mann.schaftswertung. 

SGE ni: Knapper Sieg 

gegen die HSG Laiben 

Beide Teäms spielten sehr ausgeglichen 
Egelsbach - Das 

Derby, zwischen 
der HSG Langen 
IV und der SGE 
III war eine recht 
ausgeglichene 
Begegnung und 
endete entspre- 
chend mit 14:13 
für die Egelsba- 
cher Handballer. 
In den Anfangs- 
minuten domi- 
nierten beide 
Torhüter mit gu- 
ten Leistungen, 
so daß erst in der 
12. Spielminute 
der erste Treffer 
für Langen fiel. 
Bis zur Pause, 

beim Stand von 
7:6, konnte sich 
keine Mannschaft 
einen spielent- 
scheidenden Vor- 
teil erspielen. 

Zu Beginn der 
zweiten Hälfte 
zeigte die SGE III 
das druckvollere 
Spiel und .setzte 
sich auf 10:6 Tore 
ab. Anstatt dann 
das Spiel sicher 
über die Zeit zu 
bringen, wurden 
auf Egelsbacher 
Seite individuelle 
Abspielfehler ge- 
macht. so daß 
Langen wieder 

aufschließen 
konnte. Am Ende 
errang die SGE 
III aber einen 
glücklichen Sieg 
mit 14:13 Toren. 

Es spielten: 
Mix, Schneider, 
Schumann, Wit- 
ter, Niemuth, 
Lenz, Wilhelm, 
Mähner, Schmin- 
ke, Dorst, Gauß- 
mann, Kappes. 

Am Sonntag, 
17. Dezember, 
spielt die SGE III 
um 18.30 Uhr 
beim TSV Modau 
II. Abfahrt ist um 
17 Uhr, 

Jugendfußball 

FC Langen 
A: Sd Rosenhöhe — FCL 

8:0 
In einem vcm der Angst vor 

ähnlichen Eskalationen wie 
im Hinspiel geprägten Match 
unterlagen die Langener klar 
mit 0:8 Toren. Fast alle wich- 
tigen Zweikämpfe gingen 
verloren, so daß die Mann- 
schaft sich spielerisch kaum 
in Szene setzen konnte. Be- 
ster Akteur einer fast chan- 
cenlosen FC-Tmppe war 
Markus Wenz. 
B; FCL — St« Nieder-Roden 
3:2 

Einen erneuten Erfolg er- 
rang die B-Jugend im letzten 
Punktspiel des Jahres. Gegen 
einen zunächst recht harmlo- 
.sen Gast legte der Club durch 
Tore von Ilyas Caddow, Mo- 
hamed el Masri und Kaan 
Koc eine eigentlich beruhi- 
gende 3:0-Führung vor. Doch 
im Lauf des zweiten Ab- 
schnitts kamen die Gäste we- 
sentlich besser zum Zug. Da- 
durch geriet das Langener 
Spiel sehr ins Stocken, und 
die Gäste schafften den An- 
schluß zum 2:3. Dank einer 
hervorragenden Tormannlei- 
stung von Keeper Marcel 
Deffner brachte der F"CL den 
Sieg dennoch unter Dach und 
Fach. 

Es spielten: Marcel Deff- 
ner, Gianni Cavallo, David 
Kletzka, Kaan Koc, Christian 
Eberl, Ricardo Munoz, Mi- 
chael Reinwarth, Hecham 
Chehab, Mohamed el Masri, 
Markus Rehwald, Sebastian 
Wenz, Ilyas Caddow, Darko 
Jurjevic, Erkam Celik, Ma- 
nuel Hu.ssein. 
D I; FCL — SSO Langen 0:1 

Hatte die D 1 des FCL im 
Hinspiel nach ausgegliche- 
nem Spielverlauf noch mit 
2:1 Toren als Sieger das 
Spielfeld der SSG verlassen 
können, drehten die Gäste 
diesmal den Spieß um. Mit 
dem 0:1 verlor die Mann- 
schaft des FCL zum ersten- 
mal in dieser Saison ein 
Heimspiel. Der Sieg der SSG 

ist in erster Linie auf das an 
diesem Tag äußerst schwach 
spielende FC-Mittelfeld zu- 
rückzuführen, das viel zu we- 
nig zur Unterstützung der 
Stürmer und zur Entlastung 
der Abwehr beitrug. Über Ni- 
veau .spielten lediglich Pa- 
trick Röhl, Markus Stanik 
und Andreas Rehwald sowie 
Toi-wart Adrian Rochofski. 

Es .spielten: Adrian Ro- 
chofski, Sebastian Cebulla, 
Ruszdi Avdija, Mario Moritz, 
Markus Stanik, Moritz Wei- 
gend, Marco Dienefeld, Elvis 
Sonntag, Julian Bürklein, 
Andreas Rehwald, Adrian 
Stanik, Patrick Röhl, Christi- 
an Knörzer, David Heinz. 
EI: TSG Neu-Isenburg — 
FCL 0:10 

Nun steht es endgültig fest, 
die E I überwintert als Tabel- 
lenführer. Ciegen Neu-I.sen- 
burg landeten die Langener 
Buben einen souveränen 
10:0-Sieg. In der ersten Halb- 
zeit fielen die Tore wie reife 
Früchte in regelmäßigen Ab- 
ständen. Der FC kombinierte 
uneigennützig, und so kamen 
alle Stürmer und Mittelfeld- 
spieler zu ihren Toren. Mit 
dem 7:0-Halbzeitstand war 
das Spiel natürlich gelaufen. 
In der zweiten Hälfte lief es 
dann nicht mehr .so rund. 
Nach drei Toren zu Beginn 
verflachte das Spiel zuse- 
hends. Jetzt wartet die wohl- 
verdiente Winterpause mit 
einigen Hallenturnieren bzw. 
der Hallenkreismeisterschaft. 
Man darf also weiterhin auf 
die Ergebnisse der E1 ge- 
spannt sein. 

Es spielten: Tobias Jost, 
Mehmet Söke, Idris Tekin, 
Kai Müller (2), Daniel Mat- 
heisl (2), Eser Özkan (1), Si- 
mon Hoppe (1), Robin Wanz- 
ke(4). 
E II: TSG Neu-Isenburg — 
FCL 0:6 

Zum Jahresabschluß konn- 
ten die FC-Buben nochmal 
drei Punkte auf ihrem Plus- 
konto verbuchen. Der hohe 
Sieg täuscht aber etwas über 
den wahren Spielverlauf hin- 
weg, denn erst eine Lei- 
stungssteigerung in der zwei- 
ten Halbzeit brachte einen 

auch in dic.ser Höhe verdien- 
ten Erfolg. Cüänzcnd aufge- 
legt zeigten sich ziu'ist die 
Abwehrs|)ic'ler Benjamin El- 
ger und Thomas Schmitz, dii" 
ihre Gegenspieler klar be- 
herrschten und Tormann 
Dennis Dar zu einem ruhigen 
Nachmittag verhalfen. Erst 
nach dem Seitenwechsel und 
einer 2:0-Führung kam auch 
der Re.st der Langener Trup- 
pe richtig in Fahrt. Das Spiel 
auf das gegnerische Tor wur- 
de nun we.sentlich energi- 
scher betrieben, und in .Szene 
ge.setzt von Tobias Apel und 
vor allem dem auffällig stark 
spielenden Mansur Sultan, 
machten die FC-Stürmer bis 
zum Schlußpfiff das halbe 
Dutzend voll. 

F2s .spielten: Dennis Dar, 
Benjamin Elg(^r, Thomas 
Schmitz, Mansur Sultan, To- 
bias Apel (1), Ceyhun Mert 
(3), Robert Helio.sch (1), Nat- 
nael Menghistu. 
EIII: TSG Neu-Isenburg — 
FCL 6:1 

Bereits nach wenigen Mi- 
nuten stand es 0:2 aus Lan- 
gener Sicht. Danach kimnte 
sich der FCL eine leichte 
Überlegenheit im Mittelfeld 
erspielen, doch scheiterten 
zunächst Johannes Beni.sch 
und Denis Ehlert im Ab- 
schluß. In eine Drangperiode 
der Langener fielen dann 
durch geschickte Spielzüge 
der TSG die Treffer zum 0:4- 
Pausen.stand. Danach war die 
Motivation des FCL ziemlich 
dahin, und die Mann.schaft 
versuchte, das Ergebnis in 
Grenzen zu halten. Mathias 
Locher konnte nach feiner 
Einzelleistung auf 1:4 verkür- 
zen, bevor die TSGler mit 
zwei weiteren Toren den 6:1- 
Endstand sicherstellten. 
E III: Spvgg. 03 Neu-Isen- 
burg—FCL 3:1 

Zum ersten Rücknanden- 
spiel hatte sich die E III des 
FCL einiges vorgenommen, 
nachdem sie bereits das Hin- 
■spiel mit 3:2 für sich entschei- 
den konnte. Das 0:1 Mitte der 
ersten Hälfte ließ die FC-Kik- 
ker unbeeindruckt, und sie 
bestimmten von nun an das 
Spielgeschehen. Einen von 

Denis Khlcrt cingeleilcU'ii 
Spielzug konnte Mathias Lo- 
cher zum 1:1 absi'hliel.len. In 
der zweiten Hälfte waren 
dann enorme Konzentrati- 
onsmängel in der Langener 
Mannschaft erkennbar. Die 
Abwehr deckte nicht mehr 
konse(|Uent. Die .Strafe dafür 
folgte durch ein si'hr schön 
herausgespieltes Tor der 
Gastg(4)er und einen Frei- 
stoßtreffer kuiy, vor Schluß. 

Es spielten: Volker Dieck- 
mann, Philipp Keller, Fabian 
Knapp, David Schroth. Mi- 
chael Locher, Mathias Lo- 
cher, Denis Khlert, Alexander 
Althoff, Martin Butzert, Jo- 
hannes Beni.sch. 
F I: Ft'L — Spvgg. 03 Neu- 
Isenburg 2:1 

Nachdem die Gäste früh in 
Führung gehen konnten, kam 
der FC besser ins Spiel und 
erzielte nach 15 Minuten 
durch einen Weitschuß von 
Alexander Müller den Aus- 
gleich. Kurz vor der Pause 
wurde ein weiterer Schuß von 
Alexander Müller unhaltbar 
zum 2;1-Fühmngstreff<'r für 
den FCL abgefäl.scht. Nach 
der Pause konnte sich Lan- 
gens Torwart Martin Balde 
mehrfach auszeichnen und 
den .Sieg für .seine Kamera- 
den fe.sthalten. 

Es spielten; Martin Balde, 
Bjöm Steinberg, Thomas 
Baier, Patrick Laforsch, 
Bernd Kruschewski, Felix 
Schramm, Alexander Müller, 
Dominique Nou, Werner 
Wagner. 
F II: FCL — Spvgg. 03 Neu- 
Isenburg 8:1 

Gegen einen köiperlich un- 
terlegenen Gegner spielte der 
FCL erstmals mit drei nomi- 
nellen StüiTOern und war mit 
die.ser taktischen Neuerung 
sehr erfolgreich. Man domi- 
nierte das Ge.schehen und 
konnte bereits innerhalb von 
acht Minuten mit 3:0 in Füh- 
rung gehen. Danach verflach- 
te das Spiel, und die Gäste 
kamen auch zu einigen Spiel- 
anteilen. Gute Leistungen 
von Torwart Eric Münter und 
dem erstmals Libero spielen- 
den Steffen Bambach verhin- 
derten jedoch zählbare Erfol- 

•Idl 

ge. Erst Mitt<' der zweiti'n 
Halbzeit kam der Club wie- 
der zu si'inem Spiel und er- 
zielte noch schön heraii.sge- 
spielteTore. 

Es spielten: Eric Münter. 
Steffen Hambach. Kike Heil. 
Sebastian Röpke (1), Adrian 
.Schütz (3), C'hristian ImkU'- 
cott (3). Benjamin Sunder (I). 
Dimitri Jakobi. Frederic 
Wagner und Oguz Soenmez, 
F IV: FCi, —SS<; Langen 1:2 

Ihre schwäch.ste Sai.sonlei- 
stung bot die F IV au.sgerech- 
iiet gegen die .SSG und bezog 
damit eine unglückliche Nie- 
derlage. Trotz des FehU'ns 
von Torjäger Samy Menghi- 
stu waren genügend Chancen 
vorhanden, um das .Spielfeld 
als Sieger zu vei la.ssen. Jür- 
gen Lötz schoß seine Mann- 
schaft in Führung, danach 
zeigte sich aber, daß an die- 
sem Tag außer Ba.stian Herth 
und mit Abstrichen Kadir 
Kustul und Daniel Foth kein 
FCL-Spieler Normalform er- 
reichte. Durch mangelnde 
Deckungsarbeit kam die SSC! 
so zunächst zum Ausgleich 
und kurz vor dem Abpfiff 
noch zum Siegtor. 
F IV: FCL — Spvgg. 03 Neu- 
Isenburg 14:0 

Nach zuletzt drei Niederla- 
gen im heimischen Waldsta- 
dion legte die F IV im letzten 
Punktspiel 1(195 diesen 
Heimkomplex deutlich ab. 
Gegen die körperlich und 
auch .simst klar unterlegenen 
Gäste feierten die I.angener 
Mini-Kicker gleichzeitig 
ihren bisher höchsten Punkt- 
spielsieg. In die.ser sehr ein- 
.seitigen Partie trafen Samy 
Menghistu (4), Simon Baum- 
gartl (4), Jürgen Lötz (3), Nils 
Lohw.isser (1), Kadir Ku.stuI 
(1) fas,. aus allen Lagen in des 
Gegne-s Gehäuse. Cileich zu 
Beginn unterlief den 03ern 
ein Eigentor. 

In beiden Spielen kamen 
zum Ein.satz: Paul Gülden- 
stein, Daniel Foth, Simcm 
Baumgartl, Jürgen Lötz, Ba- 
.stian Herth, Samuel Menghi- 
stu, Tobias Fuchs, Manuel 
Honig, Nils Lohwasser, Seba- 
■stian Katzer, Kadir Ku.stuI 
und Murat Kustul. 
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Handballer der SG Egelsbach und 

Gerd Krämer gehen getrennte Wege 

Trainer war erst zu Saisonbeginn gekommen / 19:17-Sieg über Erbach 

Die Faustballdamen des TV Langen zeigten gegen Oarmstadt 
Ihr bestes Saisonspiel und gewannen auch. Unser Bild zeigt das 
Team; von links, stehend: Trainer Arthur LInkert. Annette Horch, 
Annette Umbach, Ursula Fleischer. Beate Papendiek; sitzend; 
Petra Reiter. Daniela Luley und Anke Heussel. Auf dem Bild 
fehlt Emira Kamic. Foio p 

K(;»'lsl»nch (li'o) - Die 
IIiin(ll):ill-II(Mrcn der 
SCi K^t'lsljiich vcnib- 
schii'dctcn sich um I 
Spi('ll;in der 2. Diirm- 
■stadtcr Bi'zirksliHii 
Ost mit einem l!l:)7-( 
ll:il)Sief^ «e^en die 
IISC: Krbach in die 
Winler|);iuse. Die .SCiK 
üi)erwinteil mit vier 
Punkten Kücksland zu 
Spitzenreiter SCI Nie- 
der-Koden iiuf dem 
vierten I'liitz, Venil)- 
schiedet hat sieh auch 
ein linderer: Nachdem 
'l'rainer (Jerd Kriimer 
aus gesundheitlichen 
Criinden zuletzt 
mehrfach fehiti', 
trennten sicli die .SCK 
1111(1 der Coach, der 

erst zu Hundenhei'inn 
nach Kf^elshach ge- 
kommen war, vor dem 
Krliach-.Spiel in ,.l)ei- 
derseitiffem Kinver- 
nehmen", nachdem 
aus Mannschaftskrei- 
sen zuletzt mehrfach 
Kritik am Trainer laut 
wurde Krämers .Sohn 
Stefan beendete schon 
eine Woche zuvor sein 
KnKaHement bei der 
SC'iK. Cf)-Trainer 
.,(!ustav" Hecker und 
Abteilungsleiter l,o- 
thar .lost werden vor- 
erst die sportliche 
I''ührunn iiei den 
Handballern üiierneh- 
men. 

Im Spiel KcHen Kr- 

bach taten sich die 
CJast^eber schwer, ge- 
wannen aber endlich 
einmal wieder. Und 
das im doppelten 
.Sinn: in den letzten 
beiden Spielen holten 
die KKclsbacher nur 
einen Zähler und in 
der ver^annenen Sai- 
son Hab es Ke^en Kr- 
i)ach nur einen einzi- 
gen I'unkt^ewinn. 

Die .S(;K iiehauptcte 
trotz weniH druckvol- 
len Spiels meist r'ine 
knappe Führung. 
Heim Stande von 7:4 
für die SCtK erzielten 
die (Jaste drei Tore 
hintereinander, ehe 
die K^elsbacher mit 

einem Zwischenspurt 
eine 1():H-Kuhninn 
herauswarfen und mit 
die.sem Zwei-Tore- 
Vorsprung auch in die 
Pause Hingen. 

Im zweiten Ab- 
schnitt machten sich 
bei der SGK konditio- 
neile Schwächen be- 
merkbar Nach einem 
klassischen Fehlstart 
lagen die Gaslneber 
11:12 zurück, ehe man 
wieder mit 14:12 in 
Führung g.ng. Dann 
zog Krbach auf Ki:!.') 
davon, Kgelsbach an- 
wortetc mit drei Tref- 
fern in Serie. .,Das 
IH:1() war <lie Knt- 
.scheidung", so SGF,- 
I're.ssesprecher Chris 

Zscherneck 
In der Winterpause 

wollen die Han(ll)aller 
jetzt neue Kraft tan- 
ken, um in der Rück- 
runde nochmal anzu- 
greifen. ..Getankt" 
wird allerdings bereits 
am morgigen Samstag 
abend, wenn im Bür- 
gerhaus Kgelsbach ub 
20 Uhr der ..Winter- 
aijend" der Handbal- 
lerstattfindel. 

S(i Kgelshiu'h; Ze- 
cher, Müller; Schubert 
(4/2), Heise (,'i), Sven 
Fritzsche (4), Stahr (H/ 
1), Gavdoul, Hufnagel, 
Weigt' (2), Thiel, 
Zscherneck (Ii), Ciärt- 
ner. 

Jugendhandball 

SG Egelsbach 
wB; SdK —TVC.roll-Zim- 

morn 11;.) 
Nach fünf Minuten fiihrte 

die SGK bereits mit :i:l), aller 
dings gab dies nicht die nötige 
Sicherheit CiroU-Zimmeni 
holte auf und kam zum '.IM 
.Schließlich gelang den Kgels- 
bacher Madchen ncK-h die 4::i- 
I'au.senfühitmg. In der zwei- 
ten Halbzeit erzielte Maren 
Knotzele drei Tore in Folge 
zum 7::i. Nach einer gelunge- 
nen Kinzelaktion erhdhti' 
Mesgana Zekarias zum iMi 
damit war die Fni.scheidung 
gefallen. (Iroli-Zimmeni ge- 
langen in der zweiten Hälfte 
nur zwei Tore, alle andi'icn 
Wurfe wurden eine sichere 
Heute von Torfrau Caro Haas. 

Ks spielten: Caro Ha, s. 
Yvonne Fischer (4). Maren 
KnötZ("le (4). Franziska Knauf 
(1). Me.sgana Zekarias (1). Kl- 
vira I'lanic (1). Silke Kl)er- 
hardt. Nadine Welz. Ivana Da- 

Di 
de 

Beate Papendiek feierte Comeback 

TV-Faustballdamen zeigen gegen Darmstadt ihr bestes Saisonspiel 
l.iingen - Krsler Gegner 

des TVI, l)eim Heims|)ieltag 
in der Georg-Sehriiig-Halle 
waren die Damen aus Darm- 
stadt. Nach ihrer Verlet- 
zungspause war erstmals 
Selilagfraii Beate Papendiek 
wieder mit von der Partii' 
und startete am Zweitschlag 
rieben Anke Heussel. Sie 
l'and schnell fast wieder zu 
ihrer alten Form zurück und 
machte durch plazierte und 
(Inickvolle Angai)en direkte 
Punkte fiü' Langen. Zuspie- 
lerin Annelte Horch lief zur 
Höchstform auf und lieferte 
tolle Vorlagen, di<' Anke 
I leiissel gut verwi'i'ten konn- 
te. Die Angriffsspielerinnen 
variierten ihre .Schläge, so 
dal.lsich Darmstadt nicht auf 

eine Spielvveise einstellen 
konnte. Auch die Abwehr 
mit Spielfuhrerin Daniela 
l.iilev und Annette Uml)ach 
konnte direkte Punkte erzie- 
len, wenn sie uiierra.scheiid 
von hinten lange und hohe 
Balle zum Gegner spielten. 
In der Abwehr standen sie 
sehr sieher. und die Schlag- 
frauen von Darmstadt hat- 
ti'n kaum eine Chance zum 
direkten Punkten. Insgesamt 
zeigte Langen ein harmoni- 
sches .Spiel. Kaum Fehler, 
direkte Punkte und eine tolle 
Stimmung in der Mann- 
schaft begeisterten das Pu- 
blikum. So endeten dii' Salze 
sehr deutlich mit iri:(i und 
l.'):r) fiir Langen, 

Gegen Pfungstadt besetzte 
Pi'tra Keiterdie Ziispielposi- 
tion, und auch sie lieferte 
tolle Vorlagen. Mit Ursula 
Fleischer auf der Zweit- 
schlagposition wurde ijegon- 
nen, im zweiten .Satz kam 
dann nochinal Beate Papen- 
diek zum Kinsatz. Langen 
liegann recht stark und kon- 
zentriert. geriet ai)er durch 
leichtsinnige F<'hler anfangs 
gleich in Hückstand. Im An- 
griff versuchte man wie im 
ersten Spiel zu variieren, 
doch leider schlichen sieh 
gerade bei kurz gespielten 
Bällen zu vieli- Leinenfehler 
ein. Trotz Unsicherheiten 
spielte Langen mit, und 
Pfungstadt konnte sich nicht 
entscheidend absetzten. Bei- 

de Sätze blieben bis' zum 
SchliilJ spannend, doch am 
Knde nuilSte sich Langen 
knapp mit ILIT) und 10:1.') 
geschlagen geben. 

.Sehr zufrieden mit dem er- 
sten und etwas enttäuscht 
wegen des zweiti'n Spiels 
gingen die Mädels duschen. 
Zur Halbzeit der Hunde ste- 
hen die Damen des TVL im 
unteren Teil der Tabelle. 
Bleibt abzuwarten, wie sich 
die Rückrunde entwickelt, 
da Beate Papendiek wieder 
voll zur Verfügung sieht. 

Ks spielten. Heale Papen- 
diek. Anke H"u.ssel. Ursula 
Fleischer. Pelra Reiler. An- 
netie Horch. Daniela Luley. 
Annelte Umbach. 

Gerechte Punkteteilung 

SGE-Damen und TG 75 Darmstadt trennten sich 13:13 
Kgelshiii'h (leo) - Im 

.S|)itzenspiel der 2. Darm- 
slädler Bezirksliga Ost 
trennten sich die Hand- 
ball-Damen des Tabel- 
lenzweilen SCJ Egelsbach 
und Spilzenreiler TG 7r> 
Darmstadl i:i:i:i (():7). 
Die Egelsbacher ran- 
gieren in der Tabelle - bei 
einer Partie mehr - weiter 
mil zwei Pluspunkten 
hinter den Darmstädte- 
rinnen. Die Horn-Schülz- 
linge gehen jelzl in die 
Winlcrpause. ehe es am 
14. .lanuar wieder um 
Punkte gehl. 

Das Remis zwischen der 
SCiE unil Darmsladl war 

lelztendlich ein gerechtes 
Ergebnis. Die .SGp; be- 
gann schwach und rannte 
im ersten Abschnitt im- 
mer einem Rückstand 
hinterher. Kurz vor dem 
Seilelwechsel lagen die 
.SGE-Damen 4:7 zurück, 
ehe zwei Egelsbacher 
Treffer .noch alle Mög- 
lichkeilen für die zweite 
Hälfte offen lieläen. 
..Beim 4:7 haben wir den 
zweiten Punkt schon ver- 
loren gehabt", erklärte 
Pressesprecherin Sabine 
Lenz nach dem Abpfiff. 

Die zweite Hälfte ver- 
lief ausgeglichen. Die 
SGE kam zwar immer 

wieder heran, mußte aber 
ständig einem Treffer 
aufholen. Sekunden vor 
dem .SchlufSpfiff erhielten 
die Claslgeberinnen einen 
Siebenmeler zugespro- 
chen, denn Birgit Kappes 
zum I1 H-Enclstand ver- 
wandelte. Die Egelsba- 
cherinnen überzeugten 
vor allem in kämpferi- 
scher Hinsicht. Stark: 
Torfrau Claudia Heck, die 
drei Siebenmeler ab- 
wehrte. 

SG Egelshiich; Leh- 
mann. Heck; Becker. Hir- 
ner. .lost (2). Sander. Ha- 
sche. Fritzsche. Kappes 
(!l/.i). Frve. Lenz (2). 

Starker Auftritt in Naurod Nur knapp am Sieg vorbei 

SVD-BasketballheiTen beim 98:67 glänzend in Schuß SGE-Volleyballer sehr nervös gegen Dudenhofen 
Drficit'lifnhiiin - Mit !)li:(i7 

konnte die erste Hasketball- 
Herrenmannschaft des SV 
1 )reieich(>nhain das erste 
Spiel der Rückrunde bei der 
T(; Naurod fiir sich ent- 
scheiden. Hatten die 1 lainer 
das Hinspiel noch verloren, 
konnten sie sich in überzi'U- 
gendi'r Manier für die I leim- 
pleite revanchieren und ne- 
lienbei aiu'h noch den direk- 
ten Vergleich deiitlicli für 
sich entscheiden. Dank einer 
homogenen Mannschaftslei- 
stung und di's überragenden 
Aufbauspielers Peter Naus, 
der sensationelle .'ifi Punkte 
zum hohen .Sieg beitrug, 
konnten die Dreieichenhai- 

ner ihren fiinften .Sieg in 
Folge verbuchen. 

Scholl von der ersten Se- 
kunde legte (las I lainer Team 
los wie die Feuerwehr. In der 
sechsten Minute stand es be- 
reits 22:2 fiir den SVD, der 
seinen Gegner formlich 
illierraiiiite. Zur Pause hat- 
ten sich die Hainer einen 
konifortalilen .'i 1:2r)-Vor- 
s[)rung erspielt. 

Fast das gleiche Bild bot 
sich dem enttäuschten Nau- 
roder Publikum in der zwei- 
ten Hälfte. Ein in glänzender 
Spiellaune auftretender 
SVD, l)ei dem es sowohl in 
der Offensive wie in der Ver- 
teidigung lief, und ein über- 

fordertes Nauroder Team, 
bei dem es dann auch zu Un- 
stimmigkeiten untereinan- 
der kam. Die Hainer konnten 
endlieh wieder einmal ihre 
.Schnelligkeit ausnutzen und 
nahmen .so beide Punkte mit 
aus Wiesbaden. 

Es spioltoii: Siefanski (10). 
Naus (lif)). Weslphal (il), Ku- 
novic (l.'i). Stromann (Ii). 
Klohs (2). Piwatz (.')). 
Sehmilz (14). 

Ihr nächstes Heimspiel 
tragen die SVD-Herren in 
der Weibelfeld.schule am 
Sonntag. 17. Dezember, um 
U! Uhr gegen Disbu Rüs.sels- 
heim aus. 

Kgelsbach - Zum Ab- 
schlulJ der Hinrunde mulJ- 
ten die Volleyballer der 
SCiE in Dudenhofen antre- 
ten. Man erhoffte sich dort 
durch einen Sieg, den Ta- 
bellennachbarn hinter sich 
zu lassen und gleichzeitig 
den Anschluß an die drei 
Führenden der Tabelle zu 
wahren. Nach einem ver- 
schlafenen ersten Salz, der 
mit T):!.') verloren ging, fing 
man sich auf Egelsbacher 
Seite und konnte den zwei- 
ten Satz mit IT):!! für sich 
entscheiden. Doch auch 
durch diesen Satzerfolg wa- 
ren die ..lila Pinguine" nicht 
in der Lage, ihre Nervosität 

in den Griff zu bekommen 
und bauten den Gegner da- 
durch immer wieder auf. 

Die Konsequenz spiegelte 
sich im dritten Satz wieder, 
den der TSV Dudenhofen 
klar mit ir):4 gewinnen 
konnte. Trotz dieses klaren 
Satzverlustes ließen sich die 
Egelsbacher nicht entmuti- 
gen und kämpften von nun 
an um jeden Punkt. Dieser 
Einsatzwille wurde mit dem 
2:2-Satzau.sgleich belohnt. 

Auch im anschließenden 
Tie-Break lief es für die 
SCiE gut an. und das Team 
erspielte sich einen .■): 1-Vor- 
sprung. Nun war man sich 
allerdings zu sicher und ließ 

den Gegner durch zu viele 
individuelle Fehler zum 8:H 
ausgleichen. Durch diese 
Unkonzentriertheit ging 
schließlich auch noch der 
Tie-break mit verlo- 
ren. Schließlich mußten sich 
die SGEler mit 2:H geschla- 
gen geben. Nach der Hin- 
runde wei.sen die Volleybal- 
ler ein ausgeglichenes Kon- 
to von K:ti Punkten sowie 
15:15 Sätzen auf. 

Es spielten: .Jens Hall- 
mann, Karsten Herisch, 
Stefan Köstner, Michael 
Lede. Uwe Löffler. Markus 
Pfahlert und .lochen 
Schnjeder. 
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Basketballer haben 

Aufstieg im Visier 

80:59-Sieg der Langener beim EOSC 
I.,angcn - Zu einem zu 

keiner Zeit gefährdeten 
80:59-Sieg kamen die zwei- 
ten Basketballherren des 
TV Langen in der Oberliga 
Hessen beim Lokalrivalen 
EOSC Offenbach. Im Hin- 
spiel hatte Langen noch ei- 
ne von drei Saisonniederla- 
gen hinnehmen müssen. 
Während Offenbach mitt- 
lerweile ins Mittelfeld der 
Tabelle abgerutscht ist, ha- 
ben sich die „kleinen Giraf- 
fen" an der Spitze festge- 
setzt und peilen weiter den 
Aufstiegan. 

Schon nach elf Minuten 
war beim Stand von 25:14 
die Partie vorentschieden, 
da die Gastgeber auf zwei 
wichtige Stammspieler ver- 
zichten mußten und Ex- 
Bundesligaspieler Bremes 
durch eine Verletzung stark 
gehandicapt war. Vor allem 
unter dem Brett war der 
TVL mit Greunke. Oltrogge. 
Deckenbach und Klaus 
Neumann deutlich überle- 
gen. Nach der Halbzeitpau- 
se (45:28) folgten noch ein- 
mal zehn ansprechende Mi- 

nuten. in denen die Langen- 
er ihren Vorspi-ung bis auf 
67:38 ausbauen konnten, 
ehe Ottenbach Unkonzen- 
triertheiten dei- Gäste in ei- 
ne Resultatsverbesserung 
ummünzen konnte. 

..Wir haben von Beginn 
an die richtige Einstellung 
gehabt und den EOSC so- 
fort unter Druck setzen 
können", zeigte sich Coach 
Thomas Arnold nach dem 
Spiel zufrieden mit der Lei- 
stung seiner Mannschaft. 
Zufrieden kennte er auch 
mit dem Einstand des Neu- 
zugangs Uli Jochum sein, 
der wegen einer beruflichen 
Veränderung vom Regio- 
nalligisten Saarlouis nach 
Langen gewechselt ist und 
andeutete, daß er eine Ver- 
stärkung sein kann. 

Es spielten: Daniel Arons. 
Jürgen Neumann (2), Axel 
Hottinger (3), Bernd Neu- 
marm (5), Klaus Neumann 
(6), Moritz Tobien (7). Uli 
Jochum (8), Frank Deckcm- 
bach (9). Jens Oltrogge (19). 
Rainer Greunke (21). 

Jugendfußball 

SG Egelsbach 
B: S(;E — TSd IK Darm- 

stadl 4:11 
Wie schon gogon Weitor- 

staclt niußton die Zuschauer 
sehr lanj^e warten, bis die 
drei Punkte unter Dach und 
Fach waren. Krst in den letz- 
ten fünf Minuten wurde dank 
einer ^»rolJarti^en kämpferi- 
schen Leistun^^ aus einem 
scheinbar verlorenen Spiel 
noch ein Sie^ gezimmert. Zu 
Be^^inn kam die mil dem 
a^^f^ressiven Foi-echeckin^ 
der Darmstüdter nicht zu- 
recht. In der 13. Minute klin- 
gelte es zimi erstenmal im 
Tor der SGK. Wer nun 
dacht hatte, die SGK würde 
bedingungslos fighten. sah 
sich eines Besseren belehrt 
Die Gaste machten weiterhin 
das Spiel und in der 20. Mi- 
nute gar das 2:0 durch einen 
Klfmeter. 

In der Halbzeitpause wur- 
de umgestellt, und es begann 
ein Sturmlauf der SGK 
Schon wenige Minuten nach 
der Halbzeit war es der 
..neue" Mittelstürmer, der 
den Ball in den rechten Win- 
kel zum Anschlußtreffer zim- 
merte. Nun wurden weitere 
gute Torchancen herausgear- 
beitet, die aber entweder 
überhastet vergeben ■ oder 
durch den guten Schlußmann 
vereitelt wurden. In der üH. 
Minute fiel das 3:1 für die 
Gäste nach einem Schräg- 
schuß. Danach spielte aber 
nur noch die SGE. Der Libe- 
roposten wurde jet/^t aufge- 
löst, was sich positiv bemerk- 
bar machen sollte. F'ünf Mi- 
nuten vor Schluß war es der 
Libero, der auf 2:3 verkürzte, 
und nur Sekunden sp>äter er- 
zielte der Spielmacher der 
SGE den Ausgleich. Laut- 
stark angetrieben von den 
zahlreichen Zuschauern, war 
es der sehr agile und wendige 
Mittelstürmer, der in der 
letzten Minute den glückli- 
chen Siegtreffer ei*zielte. Mit 
diesem Sieg bleibt die B-Ju- 
gend weiterhin ungeschlagen 
an der Tabellenspitze. 

Das nächste Punktspiel 
steht erst wieder Ende Janu- 
ar auf dem Programm, wo 
man bei der Spvgg. Seeheim/ 
Jugenheim antreten muß. 
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Restauriere In meiner Freizeit 
antike Möbel. Tel. 06071 /7 26 53 

Ausverkauf wegen Wohnungsauf- 
gatM heute 13.12. v. 15 bis 19 Uhr, 
KJeinmobel. St»l- Couchn"lsch, 2 See- 
set und Hocker, blau altrose. Mes- 
sing-Stehspiegel. 2 Garderoben. Sin- 
aer Nahmaschine, 1 Messing- und 1 
Chrom-Glastisch. Kaiserstr. 63. OF. 
bei Grünwald 
^ederg^rnltur, rustikal (Eiche), bei- 
ge. neuw.. 3- u. 2-Sitzer. 1 Sessel. NP 
4000.-, umstandh 1500.-. 20erDa.- 
Fahrrad. wie neu. sehr stabil. 140.-. 
Tel.06103/2 1956 
Von Privat: 5 echte Perserteppiche 
mit Zertifikat, sehr preiswert. 
Tel. 06102 /5 35 13  
Chippendale Couchtisch, wie neu. 
650 -Tel. 069/89 11 18 
Supernintendo + 8, teils neue. Spie- 
le. + 2 Gamespads, sowie Adapter. 
Preis VB DM 700.-, 069 / 69 15 79 
Couchtisch, 84/145. Eiche dunkel m. 
Travertinpl., pass. Beistellt.. 84/84, 
NP 1800.-. VK 300.-. Hauck Reise- 

: bPtt. 100.-,ConcordAutositz.9-18 
i kg, 100,-. Sportlenkrad f. 3er BMW m, 
' Lederschaltknüppel. NP 550,-. VK 

200.-. Tel. 06106 7 2 43 54 
Privater Flohmarkt wegen Haus- 

' haltsaufiösung am Samstag, den 
16. 12. 95 in der Talstr. 34. in Röder- 
märk-Waldacker 
2 gebrauchte Heiztherme für Eta- 

i genheizung. preiswert abzugeben, 
Tel. 069/86 83 70  

I Welcholz-Sekretfir. 142 cm h, 103 
. cmbr..vonca. 1880.Bestzust.VB 

2600,-. Rosenthal-Porzellan. Ess-u. 
Kaffeeservice für 12 Pers. mit vielen 
Zusatzteilen, Dekor "Bunte Blumen 
von ca, 1920 auch einzeln Preis VB. 
Mini-Trix Eisenbahnanlage ohne 
Loks. Gr. 190x80 cm. VB 220,-, Tel. 
06074/2 9101 

) Steybe Kinder« u. Jugendmöbel 
(Hanne Kley. Das Spielzimmer), Phi- 
lips UVA-Faltsolarium u. uralten 
Chnstbaumständer, drehbar m. 2 Me- 
lodien, wg. Umzug abzugeben. Tel. 
069 7 56 62 47 od. 06081 / 87 16 
Braun Küchenmaschine, neuwer- 

, tig.zuverkaufen,Tel.06104/ 
6 1301  
Schachlisch, rund. 55 cm 0.60 cm 

; hoch, mit Messingbeschlag, zu ver- 
' kaufen. Tel. 06104/6 13 01  

2 Lehnsessel, Gest. u. Armlehn. hel- 
les Holz, Bezug moosgrün, sehr gut 
erh.. je 120.-. 1 Hängeschr., br. m. 
Glastüren. L115 cm. H 55 cm. T 35 
cm, f. 80.-, 1 Telefonbank, (altdt.), L 
95 cm. H 65 cm, T 45 cm,4. 50.•. Tel. 
06108/7 33 45 nach 18 Uhr 
Sport-Kinderwagen, bunt m. Fuß- 
sack/Regenh., 70,-. Franz. Königs- 
Kinderwg., blau/weiß. gr. Räder, 
250,-, Märklin-Anlage auf Platte (2 
Travos, Schienen 140 X 92). 180,-. 
Siehlampe. MessIngfuO. Schirm bei- 
ge. DM 80.-. Tel. 069 / 85 25 81 
Von Privat an Privat günstig zu ver- 
kaufen: 1 Brücke Hereke 1.03 x 1.53 
m, Seide auf Seide. Lebensbaum in 
Gold, geknupttca. 1 Mill. Knolen7m-, 
1 Ghom Brücke. Seide auf Seide, ca. 
800 Aamend Knoten/m^. Jagdmotiv. 
1,50 x 1,04 m, Tel. 069/47 11 17 
abends nach 18 Uhr  
He-8ekleld. Gr. 50, Lammfetljacke 3/ 
4 lang 140,-, Hirschlederjacke m. 
Wollfutter 130,-, Da.-Overall, Gr. 42 
80.-. Tel. 069/85 13 49 
Rolex Herren- u. Damen-Armband- 
uhr, neu, Imitat, zu verkaufen. 

, Tel. 06181 /25 10 75  
Skioverall, Gr. 38, grün, 60.-, Wand- 

; behäng, handgeknüpft, braun-beige. 
Motiv modern, ca. 60x 90 cm, 40 -, 
Tel. 05103/4 93 79 
Musikbox, NSM Hit 120 E mit Fern- 
regler, Top-Zustand, VB DM 1600.-; 
Flipperautomat Williams Flash, de- 
fekt in der Elektronik ansonsten Top- 

, Zustand, Schaltpläne vorhanden VB 
DM 250.-. Tel. 069/87 13 27 
Eisenbahnanlage HO a. Platte m. 
Füßen. 170 X 90 cm. 5 Loks mit Zü- 

' gen, Trafo u-Zubehör, für DM 450,-. 
Tel. 06108/6 89 14  
SchwebetOrenschrank, Lack schw., 
Wurzelmaserdekor, cognacfarb.. 2 
gr. Spiegel. B 2.06, H 2.40 m, neuw.. 
preisg. abzug., Tel. 06103 / 6 42 26 
Duschfalttür von Koralle, (neu) f. 
Nischeinbau von 86 - 90 cm, Fb. 
weiß/Glas klar. NP 1050.-, f. 750.-, 
Tel. Mo.-Fr. 06103/5 14 72  
Bett, 1,40 X 2,00 m, schwarz. Metall- 
rahmen, inkl. Matratze 400.- und 
Farb-TV, 50.-, Tel. 069 / 87 24 41 
Duscholux Spiegelschrank, Modell 

, Lady 46.1.OOor., 65cmh., 17.5cm t.. 
Orig. verpackt, NP 2800.-. VB 1800.-. 
Tel.06103/2 98 81 .ab 18Uhr 
Schreibtisch, SIdeboard, Bett, 
Couch, Eßtisch, Teppich, Regal, 
Splegelschrank für Bad, Einmach- 
giäser.Tel. 06108/7 84 96  
El. Heirporgel, orla et 155, neuw., NP 
DM 2000.- f. Anf. u. Fortg., VB. ant. 
Bauemtruhe. handgem. 1824, Wä- 
sche-Weidekorb m. Deckel ca. 100/ 
60/60 cm preisg. abzug., Tel. 06074 / 
4 62 92  
Preiswert zu verk.: 2 Kühlschränke. 
1 Elektroherd, höhenverstellbar u. 
ausziehb. Wohnzimmertisch, 2 Ses- 
sel, 1 Sofa, Küchenmöb. (Resopal), 1 
Wandregal. 2 Sideboards, 1 Luftspru- 

-1 delbad, Allibert-Schränke, Schlafzi.- 
Schränke (Eck-Kombination. Eiche), 
1 Liege. 1 Kletterwand. 1 gepolstertes 
Schrägbett, 1 Trockenhaube. Tel. 
06074 / 38 43 ab 17 Uhr.  
Solarium, zusammenklappb.. wenig 
gebraucht, für DM 490.-, Vogelkäfig. 

j rund, auf Ständer, DM 50,-, 4 Reifen 
mit Felgen. 175 R 14. DM 120,-. Tel. 
06106/59 26 od. 069/81 24 12 

Märklin HO Loks und Wagenz T 
neu. von privat zu verkaufen. Tel. 
069/89 54 80 ab 16 Uhr  
2 Wärmedecken m. sep. beheizb 
Fußteilen, neuwenig, zu verk., Tel. 
06108/6 94 01 ab 16 Uhr  
3 Stück neue Wartungseinheiten-Ol/ 
WasseraboCheider, Kältetrockner für 
Pneumatische gesteuerte Maschine 
oder KFZ-Lackierereien. mit genngen 
Betriebsstunden. Neue Tauchpumpe 
Drehstromauschluß. Hochleistungs- 
pumpe mit Ex-Motor, 2 KSB-Wasser- 
pumpen mit Drehstromauschluß. ide- 
al geeignet zum Befüllen größerer 
Benälter, zB. Schwimmbäder, mit Ex- 
Motor, 1 Fnschluftgebläse. 1a Zu- 
stand, Kugelhähne und Muffenzoil- 
schieber in versch. Durchmesser von 
1/2 Zoll bis 2 Zoll "neu", alle Preise VB 
Tel.06108/689 55ab18Uhr. 

BEKLEIDUNG 

ALLES FÜRS KIND 
Kombi-Kinderwagen Hauck Orion, 
DM 270.-. Römer King, 2 Kindersitze. 
DM 70 -, Cam. Wickelkommode mit 
BW. DM 80 -, Tel. 06104 / 7 51 36 
2 Puppenw. umbaubar zum Sportw. 
Traget, neuwert. je 60.-. Kaufladen 
mit Inhalt, Kasse. Waage. Holz, neu- 
wert. 65.-. Tel. 06182/72 93 
Maxi-CosI, (0-9 Mon.), mit Sitzver- 
kleinerer u. Sonnendach, DM 80,- 
Tel.06108/6 94 84 evtl. AB 
SIGIKID-Krokodil, Unikat. 2,50 m 
lang(!). f. Kinderzimmer z. Liegen od. 
Sitzen cd. zur Deko für Ki.-Arzt, Bank 
o.ä., 1 Jahr all. wie neu (!) FP 850.- 
Tel. 06104/79 77 35 
1 festl. Komb., Gr. 116: ..Pampoli- 
na"-Samtshort, dkl.-blau. Blümchen- 
Appl. mit Straß und weiße, ,Sigikid"- 
Bluse mit dkl.-blauer Satinschleife, 
zus. DM 90.-. BARBIE-Traumschiff, 1 
J. alt, 70.-. 10 Sanetta-Frottee-Hos- 
chen, div. Farben. Gr. 128/140 zus. 
30.-, Vossen-Bademantel, weiß, 
Schmetterlinge m. Kap. + Armen. Gr. 
128.30.-. alles neuw. u. FP!. Tel. 
06104/79 77 35 
Klelnklnd-Holz8chaukelpferd,20.- 
., Kindersitz Storchenmühle 25.-. 
Tel. 06073/6 13 18   
Sportw. m. Regenverd. u. Fußs. 
Herlag Softy Samba 120.-, Teutonia 
Sporly 180,-, Perego Peg 140,-. Auto- 
kindersitz Concord Maxus 100.-. Tel. 
069 / 98 67 00 37 
Kinderzimmer, Kiefer, massiv, sehr 
gut erh.: Gitterbett m. Schlupfspros- 
sen, Matratze. 2trg. Schrank. Kom- 
mode m. Wicketaufsatz. Hängebord 
m. Utensilentasche u. Schreibtisch. 
(NP 1900.-) zus. DM 800.-. div. Bett- 
wäsche. Preis VB, 06108 / 7 49 45 
Kinder und Babyartikel, ca. 150 Tei- 
le. von Gr. 68 bis 128. sowie Brusttra- 
getasche Easy Rider, Sitzverkleine- 
rer. Flaschenwärmer, Thermoteller. 
alles laZust. für DM 195,-, zu verk., 
Tel. 06108 / 6 89 55 ab 18 Uhr. 

ANTIQUITATEN/SCHMUCK 

ANTIK & 
NOSTALGIE 

Lampen, Uhran, 
Radios, Grammo- 
phone, Schmuck, 

KleInmötwl 
und vieles mehr 

finden Sie in Offenbach bei 
WAGNER 

Ankauf und Verkauf 

Spitznutria-Mantel, Gr. 46, Festpreis 
DM 350.-. Tel. 06103 / 8 25 37 
ExcI. Cocktailkleid v. Vera Mont, 
Gr. 42, 2 X getr., NP DM 400,- für DM 
80.-. Tel. 06104/6 13 35 
Herren-Blouson Alcantara, Gr. 52, 
beige, Einziehfutter, neuw., DM 250.-, 
Tel. 06074/9 93 15    
Neuer Herren-Blazer, braun. Gr. 50. 
neue Damen Pelzjacke (Imitation Gr. 
50. für je 60.-, Tel. 069 / 85 47 98 
Heusenstamm, 4-Zi.-Whg. in 3-Fam- 
Haus. 104 m^. Balk., Gäste-WC, DM 
1560.- + Uml./Kaut., ab sofort frei, 
keine Haustiere, Tel. 06104 / 6 11 01 
Verschiedene PelzmSntel: Nerz, 
Lammfell, Persianer, gefleckter Pelz- 
mantel. alles Gr. 42. günstig zu ver- 
kaufen. Tel. 06074 / 5 07 03 

COMPUTER-BÖRSE 

Von Priv: 2 sehr schöne alte 
„MEISSNER"-Flguren zu verk.. 30 + 
15cmhOCh. Tel. 06078/7 14 90 
Porzellankopfpuppe, mit Bett, 
Schrank. Tisch .Sessel, alles alt, 
Tel. 06104/58 94  
Elche-Schrank, Biedermeier, Wert 
12 000.-umständehalber f. DM 
7500.- zu verkaufen. Tel. 06103 / 
8 82 77 
Schöner Nußbaumschrank um 
1880,2-türig sowie zierliche Kommo- 
de um 1860. sehr gepflegt, günstig zu 
verkaufen. Tel. 06182/6 77 79 
Klass. Biedermeier Kleider- 
schrank, Kirschbaum, um 1825. süd- 
deutsch, DM 4800.-, Biedermeier 
Kommode, 3-schübig. f^ußbaum fur- 
niert, H.: 85 cm. B.: 80 cm, T.: 48 cm 
für DM1600.-. Tel. 06108/7 86 55 
Armbanduhr "Ernest Boreil,, 750er 
Gold, Automatik. VB 1550-, Tel. 069 / 
80 63-260   
Alte Puppe, ca. 1922,1 AZust., Bye- 
Lcw-Baby. (Beorg-Borgfeldt, 42 cm. 
alte Bekleidung. DM 2100,- VB, 
Tel. 06071 / 4 26 92 nachm. 
Antike Wanduhr, Regulator. Eiche 
mit Schlag, perf. orig. zust. mit Ga- 
rantie.Tel. 06182/2 13 05  
Alter Puppenjunge (Celba), DM 
480,-. altes Puppenbaby DM 320,-, 
alle Puppenküche DM 450.-, Puppen- 
hochstuhl DM 140,-, Eisenbett DM 
120.-, Tel. 06103/2 72 76 
Blechspielzeug Eisenbahnen 0, 
Märklin Autos Serie 5521 + 8000 Wa- 
gen Loks, Zubehör, Mä. BingOl, neue 
Autos Mä. wie 1100 LGB G Eisen- 
bahn Wag. Zubehör, sammle Lima 
Spur 0. Soldaten Elastoli Preiser Fi- 
gur. Tel. 06182 / 2 24 87 
Sehr schöne alte Standuhr. Wand- 
uhr und Kaminuhr zu verkaufen. Preis 
VB. Tel. 06074/9 66 24  
Verkaufe Omas alte Granatbro- 
sehen Tel. 06182/665 15  
Trichtergrammophon, Top-Zustand 
+ Edison-Phonograph sowie Jung- 
hans Tisch-o. Kaminuhr ca. 1890 
preisw. abzugeben. 06182 / 6 65 15 

Amlgja 500,2 MB RAM. 15er Monitor, 
з.5 Disk. Tastatur, mit integr. Lauf- 
werk u. 2. ext. Laufwerk, viele Lehr- 
bü., 4 Joysticks, 2 Mäuse, ca. 40 orig. 
Spiele, DM 480 - S 06102 / 80 05 53 
486/DX 2-66,8 RAM, CD-Laufwerk, 
408 MB Festplatte u. Software nach 
Wunsch. Soundbl., etc. VB 1250,-. 
Tel. 06073/6 15 53 
Große Auswahl von Computer CD- 
ROMs! CDs auch Spiele, ab DM -.99! 
3 CDs kostenlos! CD-SHOP. 
Arendsstr. 4. OF, Q 069 / 86 94 99 
WEIHNACHTSGESCHENKt Für 
Kinder o. Anfänger ■ biete IBM 386/4 
MB Ram. 60 MB-HD, Farb-BS, Maus 
+ Div,, DM 800.-, 06073 / 8 87 22 
PC Commodore Amiga 2000 m. FP 
и. 2 X 3,5" La. PC-Teil. Farbbildsch., 
Drucker, Joy-Sticks u.v. Spiele. 
DM 775.-, Tel. 06104/7 14 49 
PC - 486er, 80 MHz, 4 MB-340 MB 
Floppy Disk 14", Farbmon.. Maus, 
Tast., VGA. Gamep,. DM 1490.-. 
Tel. 06102/ 14 56 
Commodore Amiga SOG, Keyboard 
mit 2 Joysticks. DM 190.-. Tel. 
06104/39 91  
Idealer Einstiegscomputer, Com. + 
4/Floppy 1551/Monltor/eingeb. Text- 
Grafik-Calk. Prg./Spiele/Zubehör/ 
Lehrbücher: 280.-: 069 / 83 37 24 
Commodore Amiga 500 + Farb- 
Monltor, noch neuwertig. für VB DM 
600.-zu verk,. Tel. 06106/39 15 
Super Nintendo Konsole, inkt, 13 * 
Top-Spiele, nur kompl. DM 750,-, Tel. 
06106/1 57 35  
Super Nintendo Konsole, inkl. 13 
Top-Spiele, nur kompl, DM 750.-, Tel. 
06106/1 57 35  
Game Gear Spiele, u.a.; Ottifants. 
Columns u. Super kick Off, günstig zu 
verk., Tel. 06106/98 11  
24-Nadel-Matrlxdrucker zu verkau- 
fen, EPSON LG 100 u. 2 Farbbänder 
DM 250.-. Tel. 06103 / 4 44 48 
IBM PS 2, Mod. 55 SX, 386er, 16 
MHz, 4 MB Ram. FP 160 MB, Co-Pro- 
zessor + Monitor, Maus, Tastatur, kpl. 
DM 650.- VB. Q 06104 / 6 37 30.0 

FOTO/FILM/OPTIK 

HAUSHALTSGERÄTE 

HIFI/TV/VIDEQ/ELEKTRONIK 

TV Grundig Super Color, 67er Bild. 
16 Progr. m. Suchlauf, autom, Spei- 
cher, mil Infrarot-FB, DM 150,-. Tel. 
06071 / 4 18 33 
Blaupunkt. Autorad. Hildeshm, 
Wellenber, UKW 87,5 bis 108 Mhz. 
Ausgangsleistg, 2 x 6 W, Anschl. für 
Zusätze, VB DM 50.- Tel. 06073 / 
6 25 50 
UNOMAT VTG 4000, Video-Tltelge- 
nerator, J. alt. NP 450,- für 280,-, 
Tel. 06106/7 91 30  
Stereo-Farb-TV, 70er Bild mit Video- 
Text und Fernbedienung, fast neu. ■DM 390.-. Tel. 06106/7 25 13 
Schneider Fart>-TV, 36er Bild, mil 
eingebautem Video, VB DM 400,-, 
Tel. 069/8 00 20 21  
Telefunken HIFI Anlage, Tuner, Ver- 
stärker, Plattenspieler. 3-Wege-Bo- 
xen. an Liebhaber-Bastler. Cass - 
Deck. DM 40,-. Siemens s/w-TV, 42er 
Bild, weiß. DM 15.-. Tel. 06071 / 
4 26 92  
HItachl-Kompaktanlage, DM 90.-, 
Volta-Klopfstaubsauger. DM 50.-, 
Grill, DM 70 -, Tel. 069/83 11 18 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 
Suche 2 Paar Langlauf-Ski. ca 1.80 
b. 1,90 m u. 2 Paar Ll,-Schuhe in Gr. 
38/39 und 39/40. Tel. 069 / 85 51 39 
Das ideale Weihnachtsgeschenk! 
"Snowboard" Burton Air 6.1 Freesty- 
le/Freeride mil Burton Freestyle-Bin- 
dung. Top-Zust. NP 1400,- VB 800,- 
Tel.06106/7 56 90 
Carrera. 2 Einslieg^skästen Servo 
140. Nachtrally u. Panamerica. zu- 
sätzl. 1 Sprungschanze. 1 Steilkurve, 
1 Looping, Zusatzschienen, inges. 7 
Autos. DM 350.-, Tel. 06108/7 51 00 
1 Herren-Sport-Fahrrad. 27 Zoll. m. 
6-Gang-Schaltung u. Tacho. DM 80.-, 
Tel. 06074 / 2 65 11 
Langlaufski mit Bindung u. Stiefeln. 
Adidas, Gr, 39, nur 1 x benutzt, DM 
99,-, Tel. 069 / 81 77 14  
Briefmarken: Fußball-WM 94 in 
USA, in 3 Alben -f 1 Bildband zu VB 
abzugeben, Tel. 06162 / 61 47 
Skischuhe Salomon, Equipe 93. Gr. 
42, neuw.. 150.-, 2 Damenskioveralls. 
Gr. 38/40. je 70.-. 1 Skiflieshemd bunt 
XL. 20,-. IHerrenskiblouson Gr. 52. 
50.-. He-Skianorak K 2, Gr. 52 80,-. 
Tel. 06108/6 89 57  
Eisenbahnanlage HO a. Platte m. 
Füßen. 170 X 90 cm, 5 Loks mit Zü- 
gen. Trafo u. Zubehör, für DM 450.-. 
Tel. 06108/6 89 14 
Amerik. AM Poolblllard, stabiles 
Klappstandmod. Gr, 76 x 144 cm, gut 
erh.. DM 190.-VB, 06103/7 18 27 
Mädchen-Fahrrad „Fischer", 24", 
10-Gang-Schalt.. 2 J alt, 
DM 100.-.Tel.06182/2 22 88 
Blecheisenbahnen Kraus Bing 0, 
Distler Schienen U + el. Spur 0, alte 
Schaukelpferde, Puppenwag., Siku 
Autos, Parkhaus, Kaufmannsladen, 
Puppenmöbel 1952. Zubehör Paya 
Autos u. Eisenbahnen Spur 0. Son- 
dermodelle Fulgurex. 06182 /2 24 87 
Eisenbahnfertiggeiände200 x 100, 
Fleischmann Gleisanlage, Spur HO. 
NP DM 790.-. für DM 590.- + mass. 
Pressspanplatte 225 x 125 cm (f. 
Spielzeugelsenbahn) m. Aufbauten 
für DM 150.-, Tel. 06106 / 77 12 73 
ab 18.30 Uhr 

Filmprojektor S 8 + N 8 mit Ton Bau- 
er T 280 oderT 192 gut erhalten ge- 
sucht,a 06104/4 20 69  
Pocketkam. m. eingeb. Eiektro- 
blitz, Ind. Geschenkpack, u, Bereit- 
schaftstasche. CdS-Meßsystem f. 
Verschlußzeit. v. 1/225 bis lOsec. bei 
Kassettenfilm Typ 110, VB DM 20.- 
Tel,06073/6 25 50 
Bauer Super 8 Filmkamera, 150.-. 
Bauer T16 Super 8 Filmprojektor 
mit Ton, wie neu, DM 150.-, Revue 
Schmaiflimbetracher 100. DM 25.-, 
2 Hallogen-Filmleuchten, je DM 15 - 
. Porst FX 4 Spiegelreflexkamera, 
1 ;4/28 mm mit Schneider Objektiv, 
DM 90.-. Minolta, 1:3,5/35 mm. Auto- 
focus. DM 25.-. Alfo 35/AF, 1:3.8/38 
mm, DM 25 -, Presenta AF35 Flash, 
1:3,8/38 mm. DM 25.-, Film-Trok- 
kenklebepresse, DM 10.-, Super 8 
Filmklebepresse, DM 20.-. Dia- 
Schneidegerät, DM 15 -, Batterie/ 
Blitzgerdt 200 BS, DM 10.-, Novo- 
fieX'Baigen Sonnenblende, DM 
15.-, Novofiex-Elnsteilschlitten, 
DM 15.-. Einstellgerät t. Nahaufnah- 
men, DM 25.-, Dia-Projektor 24 x 36 
cm. DM 30.-. Fototasche, DM 10.-. 
Fototasche, DM 25.-, Tel. 069 / 
89 64 61 
Nachtsichtgerät mit Infrarotschein- 
werfer, 2,3-fach. Sicht 80-150 m. 
funktioniert bei absoluter Dunkelheit. 
390.-. Gerät, 80-100 m Sicht. 290.-, 
Gerät für beide Augen. 2-5-fach, sehr 
hohe Restlichtverstärkung 580.- 
Tel.069/88 51 57von8-19Uhr 

MOBEL/EINRICHTUNGEN 

Waschmaschine, Wäschetrockner, 
Kühlschrank u. Gefrierschrank zu 
verk., Tel. 069/65 48 12  
Stereo-Purzer, Aitus AM/FM/ super- 
flach 50,-. Tel. 06106 / 64 70 17 
Waschmaschine "privileg" 320.-, 
Wäschetrockner "Miele" 300,-, Farb- 
TV. Telefunken 150,-, Staubsauger 
Miele 90.-. Tel. 06106/64 70 17 
Geschirrspüler Matura Öko Silentic, 
DM 300.-, -/E-Herd Siemens, 4 Pl., 
DM 100.-, Tel. 06074/81 21 20 nach 
18Uhr 

DiktlergerAt Sony, 390 Pocket Me- 
mo, Dl^ 150,-. Tel. 06074 / 9 33 56 

Omas Wohn-/Küchenschrank, 
braun, mit Glasaufsatz, ca. 80 Jahre 
alt, DM 280.-, Stil-Couchgarnitur, 
3/2/1, DM 150.-, Q 06102 / 80 05 53 
Polstergarnitr, 3-/2-Sitzer, Sessel, 
beige Velours. DM 250.-, Couchtisch, 
Kiefer, 80 x 80, DM 30,-. Kinderzim- 
mermöbel, Massivholz, Klappbank, 
Stühlchen, Tisch, DM 150,-, Tel. 
06074 / 9 33 56  
Balkenlampe Elche rustik., 1 m. 
breit, Kettenaufhängung u. Hufeisen. 
2 Schirmchen Stoff beige. 200,-. Tel. 
06182/6 72 92 
Franz. Polsterbett. 2,00 x 2.10 m., 
Velour grün DM 200,-. Tel. 06182 / 
6 72 92  
SIdeboard Eiche rustikal. 2,20 x 0,50 
X 0,80 m.. 4 Schubladen DM 300,-Tel. 
06182/6 72 92   
Mod. Garderobe, Esche-weiß. 
1.30x1.95 m., 1 Spiegeltür, 1 Tür m. 4 
Böden, 4 Schubl.. 1 off. Teil. Zusätzl. 
pass. Schirmständer u. Kieiderst. 
500.-. Tel. 06182/6 72 92 
Ab 15.01 J^ .02.96 zu /erk. Schlaf- 
zimmer, ca. 2 J. alt. grau: Bett 1,80 x 
2.00 m (Metall), 1 Kon-modegrau,2 
Nachttische (Metall + Glasscheibe), 
Kleiderschrank 3.00 m (Türen ver- 
spiegelt). VB 2 700," Tel. 069 / 
88 56 60.ab18Uhr069/88 12 10 

Schlafzimmerschrank 3m, mit 
Schiebetüren, pass. Bett, 1,80x2 mit 
Bettdecke, alles in grau. 5 Jahre alt, 
ab 17 UHr. Tel. 069 / 84 55 24 
Eßzimmer, Eiche rust., bestehend 
aus: Sideboard, 2,30 m I., Eckbank, 
Tisch + 3 Stühle sowie Vitrinen- 
schrank, VB 1750.-, 06108 / 6 71 14 
6 neuw. eleg. u. mod. Stühle, von 
Halnke, 90 cm hoch. schw. matt m. 
hochw. mittelbl. Stoff. Sitz u. Rückleh- 
ne gepolstert, NP 4320.- (Rg. vorh.) 
für 1600.- von 2 Pers. Haushalt um- 
ständehalber, Tel. 006102 / 3 34 84 
Schrankwand Paiisander, weiße 
Schleiflacktüren, versetzte Tiefen, 
60-35 cm, 4,08 m x 2,27 h x 60 tief, 
DM 600.-, Tel. 06074 / 53 33  
Einbauküche, beige mit braun, Inklu- 
sive Elektro-Geräte, in sehr gutem 
Zustand, für DM 800.- zu vemaufen, 
TeLü6103/5 38 18 

HIFI-TV-Möbel (neu), div. Formen u. 
Farben, zu verk.. Tel. 06074 / 2 73 50 
ab 18 Uhr  
Hochbett mit Schreibtisch, 90 x 200 
cm, DM 250.-. Kaufladen, neuw.. DM 
50.-. Tel. 06071 / 7 14 90  
Schlafzimmer bestehend aus: 
Schwebeturenschrank. 3 Teile m. 
Spiegel, Bett 180 x 200 m, Uberbau 
u. Herrenkommode alles in Kork dun- 
kel, VB 800.-. 06104 / 7 91 03 
Bettsofa, 2-Sltzer. 1.50 breit., 
blau/bunt. 1 Jahr all, VB DM 150.-. 
Tel. 06104 7 6 13 35  
Sehr gut erhattene~Deslgner Klein- 
möbel preisgünstig zu verk. Tel 
06108/ 10 05   
Altdeutsche Couchgarnitur, 3er, 
2er. 1 Sessel u. 2 Tische. VB DM 
200,-, Tel. 06106/2 23 78  
1 Nostalgie-Schlafzimmer, 50er 
Jahre, Vollholz, in Dunkel, kompl.. 
DM VB. Tel. 06074/2 65 11  
Schlafzimmer Birke/hell, Schrank 
6trg.. 2,60 m, Frisiertoil. m. Spiegel, 
1,20 m. 2 Nachlschr., Betten 2 x 2 m. 
Matr., DM 500.-, Tel. 06104 / 6 34 31 
Neuer Waschplatz für Bad, Spiegel 
m. Halogenlicht, Marmorplatte, wg, 
Platzmangel zu verkaufen, NP 800.- 
VP DM 600.-, Tel. 06074 / 4 55 79 
Mod. Elche Schrankwand, 3 m + 
1 m, sehr viel Slauraum. Polstergar- 
nitur Federkern, braun, dreisitziges 
Sofa. Sessel, Hocker, Wohnzi-tisch 
afrik. Buntschiefer, Sekretär m. Roll- 
jalousie. Eiche. Tel. 069 / 81 77 14 
Single-Spüle, m. Kühlschr. u. elektr. 
Kochpl. Klappbett m. Matratze je DM 
125.-.Tel. 069/85 98 27 ab 17 Uhr 
Ledercouch, beige, 3-/2-Sitzer, gu- 
ter Zustand, VB DM 500.-, Wohnzi.- 
Anbauwand, ca. 2.50 m, beige, m. 
Glasvitnne. VB DM 500.-. franz. Bett, 
1,60 x 2,00 m, m. Taschenfederkern- 
matr., Bettkasten u. Tagesdecke, VB 
DM 1000.-, Schlafzimmerschrank. 
3,00 X 2.20 m, weiß, Schiebetüren, 
Spiegelteil, VB DM 500.-, Tel. 06108 / 
12 13ab 18Uhr 
Schlafzimmer, beige, Schleiflack, 
gut erhalten, mit neuw. Matratzen, 6 
Eßzi.-Polsterstühle, 1 Kühlschrank, 1 
Küchenschrank, weiß, eine Polster- 
garnitur mit Couchtisch. 1 Fernseh- 
sessel, diverse Ölbilder, 
Tel. 06074 / 87 49 26 ab 13 Uhr 
Ecksofa, braun. 2.56x240 m. DM 
300.-, 2 Teppiche, rosa gemustert 
jew. 1,40x185 m. zus. DM200.-, Rat- 
tanschaukelstuhl, braun. DM30,-. 
Tel. 069 / 85 54 48 
Elche-EBK, ca. 2.90 lang, Elche- 
Garderobe m. Schränken, 1,25 m 
breit, g^en Anzeigengebühr abzu- 
geben, Tel. 06106/98 11  
Mod. Ledercouch wegen Umzug zu 
verk., 2.20 m breit. DM 1000.- VB, 
Tel. 069 / 86 68 25  
Schlebetüren-Schränke, noch origi- 
nal verpackt, 2 m Breite, DM 450.-(NP 
DM 820.-), 1.50 m Breite DM 350.- 
(NP DM 600,-). 06021 / 6 16 55 
Berber-Teppich, Hochfloor hell mit 
sehr schönem Muster, 160 x 230 cm. 
wie neu. VB DM 130,-, Tel. 069 / 
89 64 61 
Wegen Umzug franz. Bett, 
145 X 2 m. wie neu mit Komf., zu 
verk., Tel. 06106/ 1 57 17  
Schönes Schlafzimmer, Pinie mas- 
siv, m. Doppelbett inkl. Matratzen u. 
Lattenrost, Nachttisch u. 4trg. Klei- 
derschrank m. 2 Spiegelsprossen, für 
DM 1700.- zu verk., T. 06183 / 37 54 
Beige Schlafcouch (3-sitzlg) + 
2 Sessel, tipptopp. VB DM 250.-, 
Elektroherd (NEFF), 4 Platten + 
Backofen, VB DM 150.-. Küchen- 
schränke (2 Oberschr. + 3 Unterschr. 
weiß) preiswert, Tel. 06182 / 59 50 
Couch u. 2 Sessel für 150 - DM zu 
verkaufen. Tel. 06182 / 2 67 69 oder 
2 39 17.  
Gut erhaltenes Jugendzimmer zu 
verkaufen. Tel. 06181 / 6 04 85 
Laauser Polster-Ecke, grün, ca. 
2,70 m X 2,40 m + Sessel + Hocker, 
günstig abzugeben. Tel. 06103 / 
4 44 15 

Orgel Technics EX 15, neuwertig, 
NP DM 5000.- für DM 2500.- abzuge- 
ben, Bestzustand. Tel. 06106 / 
1 55 42, ab 19Uhr  
Orgel LOWREY Carnival, techn. u. 
optisch o.k., 500.- VB, Tel. 06103 / 
8 43 86  
Klaviere ab DM 120,- monatlich, 
z.B. ein neues Schimmel-Piano. 
Bei Kauf volle Mietanrechnung. 
Pianohaus Guckel T. 069 / 81 38 12 
Altes Klavier, sehr schöner Klang, 
für VB DM 2900,- zu verkaufen, 
Tel. 06104/7 92 04  
Hallo Liebhaber! Hohner Akkordeon 
Verdi II, 80 Bässe, ca. 60 J. alt, perl- 
muttfarben, VB 400.-. Tel. 06103 / 
2 65 43, ab 18 Uhr  
Yamaha DSR1000 Keyboard mit 
Ständer U.Tasche, 1 Jahr gebraucht, 
DM 700,-, Tel. 069 / 86 41 07 
Helmorgel Vlscount M 500,2 Ma- 
nuale, 3 Chöre, 13 Pedale, 12 Instru- 
mente, Vibrator, Hall, Schweller, ein- 
geb. Leslie-Lautsprecher-System 
u.m. VB400.-. Tel. 069 / 89 64 61 

TIERMARKT 

Kunststoff-Transportbox. 
Gr. 102 X 69 X 77 cm, für DM 190 • zu 
verkaufen. Tel. 069 ' 7 93 04 33 
Mo. bis Do. 8-15.30. Fr 8-14 Uhr 
Gordon-Setter-Rüde, mit Papieren 
aus Leistungszucht su. dnngcnd ncu- 
esZuhause'Tel. 06108 / 10 05 
Junge Diskusfische, rot-turkls und 
Pigeon-^lood. 2 Pfauenaugen-Bunt- 
barsche. Tel. 06108 / 7 79 35  
Mischlingshund, Rüde, schwarz/ 
beige, Va J., in liebevolle Hände 
abzugeben. Tel. 06071 / 28 26 

GRUPPEN/VEREINE 
Wir kegeln montags um 20.00 Uhr 
und suchen lustige Mitkegler weibl. 
oder mannl.. 069 / 89 53 82 

VERLOREN/GEFUNDEN 
Schlüssel In Mühlhelm gefunden. 
Tel. 069 / 8 06 33 79 

KAUFGESUCHE 
Suche Roller Skates, Gr. 34/35 und 
Jugendschreibtisch, helles Hol? Tel. 
06073 / 6 25 20  
Suche H 0 Wiking-Autos, Einzel- 
stücke und Sammlungen, Tel. 
06102/891 43   
Alte Ölgemälde vor 1900 von Priv. 
gesucht. Tel. 06103 / 6 69 64 
Sammler kauft Schallplatten aus 
den 50er bis 70er Jahren gegen gute 
Bezahlung, evtl. auch kompl. Samm- 
lung, Q 06109 / 3 48 86 0. 0171 / 
21 50 338 
Älterer Schreibtisch gesucht. Tel 
06103/8 54 16 
Elektroherd, gebraucht, zu kaufen 
gesucht, kein Einbau, Tel. 06106 / 
2 55 17 

VERMISCHTES 
Dudelsack, neu mit Anleitung 
DM 380.-, Tel. 02131 / 85 89 99 
Das besondere Geschenk! 
Original Zeitung vom Tag der Geburt, 
Jubiläum, u.ä., Sammler gibt ab. 
Tel. 08054/79 43 
Alieinunterhalter für alle Anlässe, 
Tel. 069 / 86 11 85 oder 89 34 25 
Zum Geburtstag eine echte alte 
Zeitung vom Tag der Geburt! Keine 
Kopie, sondern tatsächlich eine Jahr- 
zehnte alte Original-Ausgabe von da- 
mals ! Zeitungs-Archiv Tel. 05246 / 
92 50 40 
Unterhaltungskünstler für Ihre 
private Feier, Tel. 06103 / 2 42 01 
Altes Ehepaar, (Ehefrau pflegebe- 
dürftig), sucht liebe Frau zur Betreu- 
ung rund um die Uhr, Bereich 
Sprendlingen. Eig. Zimmer. Freundl. 
Zuschr. m. Gehaltsvorstellung bitte 
unter Chiffre DR 39 
Sammler: Würfelzucker (9 kg), 
Port.-Packg. mit Etiketten aus aller 
Welt, gegen Gebot. 06074 / 9 93 15 
1 schnurloses Telefon, Sinus 21 v. 
Telekom, techn. einwandfrei. DM 
150.-, Tel. 06074/2 65 11 

Papagei zu verkaufen (m. Cites). für 
DM 850.-, sowie Käfig und Voliere. 
Tel. 06151 / 66 37 35  
Apalouta Scheckwallach, brav, ge- 
sund, 10 J.. 100%geldndesk:her, um- 
ständehalber in gute Hänöe zu verk.. 
Tel. 06027 / 76 06 

UNTERRICHT 
Arger mit dem PC? Prom.-Stud. er- 
teilt Unterricht. OF, Tel. 069 / 
85 34 36 od. 85 23 17 

UNTERRICHTS-GESUCHE 
Suche Nachhilfeunterricht in Rech 
nungswesen für meinen Sohn (17 
Jahre), Tel. 069 / 83 53 64 ab 20 Uhr 

BEKANNTSCHAREN 

Sammler sucht alte Uhren, Teddys. 
Puppen, Blechspielzeug. Porzellan, 
Gläser. Bilder und ALL^^S aus Omas 
Zeiten! Zahle Höchstpreise! Q 
06108/6 94 lOo. 0172/681 95 47 
Orden, Ehrenzelchen, Urkunden, 
Helme. Säbel, Koppel, alle Bücher ü. 
deutsche Geschichte u.a. alte Militär- 
sachen gesucht! Q 06172 / 3 47 78 
Suche antike u. nostalg. Bücher, alte 
Ansichtskarten, Porzellan, Bestecke, 
Gläser, Bilder, sowie alles Alte u. No- 
stalgische, auch ganze Nachlasse, 
zahle bar, Tel. 06074 / 4 62 01 
Zahle mindestens DM 200.- für al- 
ten. zerlegbaren, mit Holzkeilen zu- 
sammengehaltenen Kleiderschrank; 
suche alte Kommode, 06174 /2 24 14 
Privater Sammler kauft ihre 
Schallplatten aus den Bereichen: 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an, 
Tel, 069/49 55 96 oder 
0172/5 68 48 93 
Kaufe alte Fotoapparate, vor 1970 
sowie Leica. Rollei, Minox vor 1980, 
Tel. 06103/2 37 16 
Altes Spielzeug, aller Art kauft 
Sammlerehepaar, Eisenbahnen, 
Puppen, Puppenstuben, Flieger, 
Schiffe, Dampfmaschine, Auto. (Figu- 
ren, Tel. 06104 7 4 20 28 

1 Zimmerspringbrunnen (neu), aus 
Keram. hell, Wert 395.-, m. Pfianz- 
schal., Maße 50 cm br.. 30 cm h. Ide- 
al. Luftbefeucht.. VB. 06074 / 2 65 11 
Familie aus Heusenstamm wünscht 
sich nette Oma für 2-jährigen Sohn 
zurstundenw. Betreuung geg, Be- 
zahlg. od. Gegenleistung (einkaufen, 
putzen usw.) Tel. 06104 / 38 19 
Achtung! In welchen Setzkästen 
stehen Uberraschungseierfiguren? 
Hobbysammlerin kauft Figuren auf. 
Zahle f. alte Figuren bis zu Df^ 100,-. 
06108/6 94 10 o. 0172/6 81 95 47 
Wohnungsauflösung am 16.12. 
von 10-14 Uhr. bei Klass, Offenbach. 
Bernardstr. 38,2. Stock 
Priv. Garagenflohmarkt, Freitag, 
15.12. von 14-18 Uhr. Schmidt. Rum- 
penheimer Str. 5. Mühlhelm, Tel. 
06108/10 46 
In welchem Keller, Dachboden 
oder Setzkasten schlummern noch 
Uberraschungseierfiguren? Sammle- 
rin kauft Hartplastikfiguren und auch 
altes Spielzeug aus dem Ei, vor 1990. 
Tel. 06108/6 82 70  
Wobist Du? Am 22.9. um 19 10 Uhr 
haben wir uns am Marktplatz Ubers 
Heiraten untertialten. dann warst Du 
mit dem Bus fort. Ich weiß nur, daß 
Du 52 Jahre alt und sehr hübsch bist. 
Bitte ruf mk;h doch an. Tel. 069 7 
86 17 74 
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Kontakte-Freundschaft-Heirat, d 
Singte-Magazin ffi 0931 / 28 65 12 
ER, 53 J. sucht SIE zur gemeinsa- 
men Freizeitgestaltung. Chiffre L 772 
Verwitw. Akademikerin, Dr. 
nicht unattraktiv. 170 cm, wünscht 
sich gleichwertig gebildeten Ge- 
sprächspartner ab 65 J., dessen Le- 
ben chnstlich geprägt ist. verankert in 
soliden Grundsätzen. Bildschzuschr 
(Antw. garantiert!) Chiffe E 768 
Mann, Mitte 50/174, Akademiker, 
NR, sportl.. gutausseh,, treu, hu- 
morv., finanz, unabhängig, sucht 
warmh. u. gut situierle f^rau lur feste 
Beziehung. Nur Bildzuschriften wer- 
den beantwortet. Chiffre 5513 
Weihnachten allein, das sollte 
nicht sein! Bin 53 J. all. 170 cm gr., 
männl. Möchte eine nette Frau zwi- 
schen 48 und 53 J. auf diesem Wege 
kennenlernen, Chiffre W 714 
Gemeinsam Ist besser als Einsam! 
Für eine SIE mil Niveau (auch 
deutsch od. engl. sprechende Aus- 
länderin) pass. Allers. wünscht sich 
ER 46/183/95, NR mit gutem Charak- 
ter. einem großen Herz u. vorzeigbar, 
dasein zu dürfen. Chiffre LA 27 
SIE! Attraktiv, gepflegt, wohlproport, 
sportl,, reisefreudig sucht gebildeten 
humorvollen Herrn. 40-50 J., ca. 
1,80 m mit Herz, Charakter u, Niveau 
zum Aulbau einer ehrlichen u. glückli- 
chen Beziehung. Chiffre E 754 
Ich, (männl., 35/184/80), suche eine 
Frau bis 40. die bereit ist zu lügen, 
wie wir uns kennengelernt haben. 
Chiffre P 368 
Kaufmännische Angestellte/Buch- 
haltung (38), in ungekündigler Stel- 
lung sucht wegen Umzugs neue Ar- 
beitsslelle in Rödermark und Umge- 
bung, Chiffre D 396 
Dame sucht einen niveauvollen 
Menschen, männl./weibl., Alter bis 75 
J.. f. gemeinsame Unternehmungen, 
kennenzulernen. Zuschr, unter Di 106 
ICH, weibl.. 50, nicht alltäglich, suche 
IHN. der Klavier spielen kann, weiß 
was Leben heißt, gerne lacht, tanzt u 
diskutiert. Ehrlichkeit u. Zuverlässig- 
keil schätzt, bei Tieren u. Rauch kei- 
nen Fluchtversuch startet - eben den 
außergewöhnlichen Mann. Ich freue 
mich Uber jede ernstgemelnle Zu- 
schrift und antworte allen. Nur Mul. 
ich beiße nicht! Chiffre M 761 
Suche Reisepartner/in für 1 Wo. Si- 
nal/Ägypt., Esotherik-Meditation in 
der Wüste - Entspannung. Abflug von 
Ffm, am 22, 01. 96. Tel./FAX 069 / 
85 39 45 u.0171 /831 5541 
Kann ich hier und heute mal sagen, 
daß ich auch noch da bin. 33 J.. ein- 
sam fallendes Blatt sucht zarten, wei- 
chen Boden zum Landen u. Wohlfüh- 
len. Ich möchte Dich bitten. Deine 
Mögichkeiten zum Landen zu prüfen 
u. Dich bei mir zu melden. Ich werde 
meine Landelichter mitbringen, damit 
es nicht ganz so dunkel ist. Chiffre 
D398 
Jürgen, 52, Unternehmer, gulauss. 
u. großzügig mit einem schönen 
Haus, also jede f\^enge Platz für Dich 
- in meinem Herzen sowieso - (gerne 
auch mit Kind), lieb u, ehrlich solltest 
Du sein, dann bin ich immer für Dich 
da! Agentur DLP, Tel. 069 / 55 46 30 
Hanna, 55 J., Hebe, lustige Witfrau, 
hübsch u. anschmiegsam, fin. ab- 
ges., möchte Ihr Herz noch einmal 
verschenken. Welcher aufrichtige 
Mann nimmt mich mal wieder in den 
Arm? Vielleicht für immer? Melde 
Dich doch bitte. Agentur DLP. Tel. 
069 / 55 46 30  
Alleinst. Witwer, 67 J., gut situierl. 
Ich bin ein bodenständiger, ehrlicher 
Mann. Agentur DLP. Ich weiß, daß 
ewige Trauer nichts bringt, deshalb 
freue ich mich schon, mein Herz u, 
mein Haus wieder mit Liebe u. Leben 
zu füllen. Finden wir doch einfach zu- 
einander. Tel. 069 / 55 46 30 Ich war- 
te voller Sehnsucht auf Deine Anruf! 
Weil mir ins Konzeri gehen, radfah- 
ren, Tennis spielen, Skilaufen, 
schwimmen gehen, fernsehen, ku- 
scheln, lieben, Spazierengehen, wan- 
dern, joggen, faulenzen. Bridge spie- 
len, i. d. Sauna schwitzen, tanzen ge- 
hen. Jazz hören, kochen soviel Spaß 
macht - das Jahr hat ja 365 Tage - su- 
che ich, 56 J., jünger aussehend, 
1,6C m gr., hübsch u. schlank, einen 
Partner. NR. der auch die schönen 
Ding3 des Lebens genießt. Chiffre 
W6e7   
ERNA, 59 J., eine gefühlv., jünger 
wirkende Frau, leider schon venAf. Sie 
ist hilfsbereit u. liebevoll u. sucht bei 
einem treuen Mann Glück u. Gebor- 
genheit. Wenn Sie auch allein sind, 
melden Sie sk:h doch bitte; Der ge- 
meinsame Weg. DGW, Tel. 061041 
6 39 46   
Sympath. alleinerziehender Er, in 
den besten Jahren, nett anzusehen, 
mit Sinn für Zweisamkeit. Häuslich- 
keit. Natur, etc., sucht gleichdenken- 
de, gepfl. Sie um ± 50 Jahre. Zuschr. 
unter Chiffre P 365 
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HANS, Anfang 60, schlk., gutmutig, 
ehrlich u zuverlässig, mit guter Rente 
u schöner Wohnung, wünscht sich 
für den Lebensabend eine anständi- 
ge, gepfl u, häusliche Partnerin. Der 
nrste Schritt ist getan. Ich freue mich 
schon auf das erste Treffen, Rufen 
Sie an Der gemeinsame Weg, 
DGW. Tel. 06104/6 39 48 
Hübsche Ungarinnen u. Polinnen, 
/w 18u SOJ-.uberw.deutschspre- 
chGnd. fleißig, treu, sehr gepflegt, su- 
chen ernsthafte Partnerschaft, bzw. 
Heirat mit treuem zartl. deutschen 
Mann Fotokartei-Einsicht möglich 
Interessiert ? Der gemeiname Weg 
DGWTel. 06104 7 6 39 46  
Habe das Alleinsein sattül Witwer. 
72 J . 1.69 m. sucht nette Partnerin 
.ujs dem Umkreis Dieburg. Zuschrif- 
ten bitte unter DI 92 
Freundeskreis Mühlhelm/Maln 
Nicht kommerziell, Nichtraucher' 
Mit netten Freunden lebt sich's bes- 
ser Besonders tanzfreudige junge 
Damen und Herren sind aufgerufen. 
Gesellige Treffen leden Donnerstag- 
abend um 19 Uhr. Info: Tel. 06108 / 
7 7721.ca. 18bis20Uhr  
Ingenieur, (28/165/85) nett, an- 
sohnl. und trotzdem noch solo! Ich 
suche kein Topmodell, keinen Disco- 
hupfor, sondern eine treue Partn,, die 
ein wenig Verständnis für mein berufl, 
Engagem. mitbringt. Interessiert ? 
Dann trau Dich, ein paar Zeilen auf- 
zusetzen, Bild-AG Vielleicht schreibt 
in diesmal jemand? Off, unter M 766 

Heusenstamm-Waldesruh. 2 Zim- 
mer-BBK.ca 70 m?. frei zum 1,1.96, 
Miete DM 900.-. zzgl, NK/KT. Tel. 
069/87 29 87 nach 18 Uhr 

Hausen gesucht Miete 
'hg. 
DM 1080,- 

HEIRAT 
Kein Mann für eine Nacht! Suche ei- 
ne ehrliche Frau mit Herz und Treue 
bis 35 J,. diomitmir(männl. 31/185/ 
77) braune Haare, blaue Augen eine 
Partnerschaft aufbauen möchte, Bitte 
mit Bild Raum OF, Ffm, HU. Chiffre 
W 715 

VERMIETUNGEN 
RHHalnburg.NB. 135mi'Wfl + 
45 m^^Nfl-, EBK, Abstand, Komf.- 
Ausst,, DM 1700.- kalt. Tel. 06182 / 
6 69 37. ab 18.30 Uhr 
Obertshausen, 2-ZW. Bj. 90, ca 65 
m^. Balk,, MM DM 1020,- + PKW-PI, 
DM 80.- + Nk, + Kaut,. 069 /84 35 28 
Rödermark-Waldacker, 3-Zi.-Whg,, 
78 mi». 1 1. 96. DM 1050,-+ Uml/Kt,. 
0 06074 / 9 49 25 od. 9 44 84 
Von Privat, DIetzenbach-Steln- 
berg, ruh. Lage, 3-Zi.-Whg . ca. 92 
m*'. 1. OG. 3-RH. Kü.. Bad, Flur. Ga- 
rage. gr. Garten, Waldnähe. DM 
1200.- + DM 60 - Garage + NK/Kt., ab 
1 2. 96frei!ChiHreM764 
4-ZW in IMühlhelm zum 1 2. 96 zu 
verm.. llOmi'. DM 1550.-+ NK/Kt.. 
Tel. 06108/788 74 
ÖF-Bürgel, 4-ZI.-Whg. In 2 FH, ' 
mod. Grundriß + Ausst.. MM 1400.- + 
NK/Kt,, Tel, 069/86 59 11 
Von Privat, Harpershausen, 4-ZKB. 
110 ni^. gr. Balk., Pkw-Stellpl,, Keller, 
Bez; 1, t 96 oder später. DM 1250.-+ 
Nk./Kt ab sof. o. später, o 06071 / 
3 27 15. Herr Baader, ab 19.30 Uhr 
Von Privat, Harpershausen, voll 
möbl. 1 -Zi.-Apt., EBK neu. Bad. ca 
40m''. Pkw-Stellpt, DM600.- + Nk./ 
Kl absof. oder später, Tel 06071 / 
3 27 15, Herr Baader, ab 19,30 Uhr 
Von Privat, Harpershausen, voll 
möbl. 1-Zi.-Apt.. EBK neu, Bad, ca, 
40 m-'. Pkw-Stellpl,, DM 750 - + Nk,/ 
Kt, ab sof. oder später, Tel. 06071 / 
3 27 15, Herr Baader, ab 19.30 Uhr 
Helle, 108 m2 große 4-ZKBB-Whg. 
in kl, WE im 1. Stock in Dietzenbach, 
Alles ist neu! Türen, Elektroinstall., 
Teppichbod. u. Bad, Kaltmiete 1400 - 
+ NK + KT.. Tel. 06074 /2 47 04 
Gräfenhausen, NB. DG, 3t^Zi., Kü., 
D-Bad, Balk.. ab sofort zu vermieten. 
Miete DM 1100.- + Uml./Kaut., Tel, 
06150/5 14 14v. 17-19Uhr 
2-ZI.-Whg., Neub., Bad m. Fenster, 
kl Dachterr., geräum. Kü., kl. Abstell- 
raum. Keller. TG-Abstellpl,. DM 900,- 
zzgl. Nk./Kaut,, frei ab sofort, in Diet- 
zenbach zu verm., Tel. 0GÜ07 /16 34 
Offenb.-Bieber, 3-Zl.-Whg., 75 m^, 
sofort zu verm., MM DM 1000.- + 
250.- NK + 3 MM Kaution, + Garage 
100 -, Tel. 06108/7 63 01 
1-Zi.-Apt., Mühlheim-Lämmersp.. 
36 m'. tBK, Balkon, ab 1.1.96 zu 
verm. Miete 570,- + Uml. 90.-KT, Tel. 
06108/6 63 82 
OF-Starkenburgring, 1 ZKB. mit Ka- 
bel und Etagenheizung, kompl. re- 
nov,, Bad neu gelließt. 30 m^, von Pri- 
vat für DM 550 - KM, Abstand für 
kompl. Küche incl. Elektrogeräte, 
Jahr alt) ggf. Waschmaschine mit 
Trockner erf. Tel. 069 / 85 45 08 
KAühlheim, 2-Zi.-Whg, 81 m^, Super- 
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laae, gr. Balkon, gr. Tageslichtbad, 
SAT-fV, EBK + Garage möglich. 
DM 1130.- + NK/Kt.. 06108 7 10 94 
Offenbach: Wegen Hauskaufs 
Nachmieter gesucht für 95 m^, 3 ZKB. 
EBK, WC. Balk, Garage. 9. OG. dir. 
am Main gelegen. Ausblick auf Ffm. 
ul Taunus. 5 Gehmin., zur S-Bahn 
bzw. Innenstadt, DM 1400,- + NK/KT. 
Tel. 0171 /7 44 50 37 bis 20 Uhr. 
OF, City nähe, ruhige 2-ZW, 51 m^, 
DM 800.- kalt + NK + Kt. Tel. 06104 / 
18 63 oder 069/43 21 29  
Möbl. Zimmer In OF-Bleber sofort 
zu vermieten. Tel. 069 / 89 55 25 
OF-Süd, 2 möbl. EZ m. gem. Küche. 
Dusche/WC, gr. Balk., an NR, vor- 
zugsw. Wochenendfahrer V. priv. ab 
1.1.96 zu verm., je DM 450.- warm + 1 
MM Kt., Chiffre 5503 
Suche Nachmieter, 3-Zi.-Whg., 
Alt heim. 75 m^. DM 875 + NK. 
Tel. 06071 / 2 21 76 

Nachmieter für 2-ZI.-Whg. In 
»ng€ 

Uml,/Kl.,Tel,06104/7 49 65 
Nachmieter gesucht für gr 1 -Zi - 
Penthouse-Whg . Bad. kl, Flur, mit 
Stauräumen, integr Ku., ca.'63 m»*. 
PKW-Stellpl,. in Obertshausen. Miete 
DM 950 - + NK/Kt Tel, 06104 / 
7 54 45 ab 17 Uhr 
Privat zu vermieten im 2-FH in Soli- 
genstadt-Froschhausen, 2-ZKB. 
65 mi?. Balkon. Kachelofen. DM 900.- 
+ NK/Kt, mit Gartenbenutzung, ab 
1. 3. 96. Tel, 069/88 84 11(gesch.) 
HEUSENSTAMM. 3 ZKBB. 70 m**, ab 
11 96 zu vermieten. Miete: DM 990,• 
+ Umlagen + Kaution. Tel, 06104 / 
53 67. 

Von Privat, Obertshausen-Hausen. 
DHH-Garage. ab 1,2 96 zu verm 
Chiffre 5519 
Dietzenbach, Starkenburgnng, von 
Privat. 3-ZKBB. 72 mA KFZ-Platz. 
frei, DM 1150 -+ 2 MM Kt.. 
Tel, 06106/64 99 27 
Von Privat ab 1. .1. 96: 2-Zi.-Whg.. 
57 m^, in Dietzenb.-Steinberg, Kfz- 
Stpl,, Balk.. Ku,, Bad. DM 850,- ♦ NK, 
Tel 06074 / 3 29 06 Od 4 73 94 ab 
18Uhr 

zel-Weg, 3-Zi -Whg ,91 m^. NB-Erst- 
bezug, Wohn-Eßbereich 36 m?, G- 
Rodgau-Jügesheim, Adolph-Men- ■ •7eg,3-Zi-V    

ug,' 
WC, Tageslichtbad (Badew, u. Du.) 
gr Blk,, kl. WE. Miete 1350,- + NK + 2 
TG-PI. + Kt,. sof, V. Priv, Tel, 06182 / 
57 52 ab 18,00 Uhr 
Nd.-Roden/Rollwald: 1 Zi.-Whg., 
möbl,: Kochn., DU. WC. bevorzugt an 
Wochenendheimf, sof, v, Priv., zu 
vorm, 450.- inkl. NK/Kt, Tel. 06106 / 
744 97v,16-19,00Uhr, 
Münster. 1-FH,ca. 160m^.2Bader, 
Kachelkamin, ausgebautes Dachstu- 
dio, gr. Hobbyraum. gt. Ausst.. Ter- 
rasse, kl. Balkon, kl. Garten, Garage 
und Stellplatz, DM 2100.- + Uml. 
Tel. 06071 /3 10 09 
G'/^-Zi.-Whg. Rodgau-Weiskirchen, 
ca. 90 m^. Balkon, frei 1,1.96. Tel. 
06106/1 47 31 
Babenhausen: 2-Zi.-Whg., Küche, 
Bad. ca. 65 m^. VB DM 850 - kalt, 
4-Zi.-Whg.. Küche, Bad, ca. 85 m^, 
VB DM 1150.- kalt, 06073 / 6 17 31 
3-Zi.-Whg., Langen, 86 m*'Wfl., Bal- 
kon, ZH. TL-Bad. vollausgestattete 
Kü,, Keller, Parkplatz, kl. WE. DM 
1380,- + Uml./Kt.. zentr. Lage, von 
Privat. Zuschr, unter Chiffre P 370 
Jügesheim, 2-Zi.-Whg., 50 m*'. Sou- 
terrain mit großen Fenstern, sep, ein- 
gang, weif) gefliest, weiße Holzdek- 
ken, inkl, Singleküche, bezugsfrei ab 
Januar 1996, Miete DM 850.- + NK/ 
Kt . Tel, 06106/1 30 40 ab 18 Uhr 
Offenbach - Appartement, 26 m^. zu 
vermieten. MM DM 680.- + NK./Kt,, 
Tel. 069 /5 97 45 70 •   
Dietzenbach, 3-ZKBB, Abstellplatz. 
HH, ab sofort zu vermieten, 
Tel. 06401 /67 56 
Neu-Isenburg: 2-Zi.-Apt.. in ehema- 
ligem Atelier, mit gr, Balk,, eig. Ein- 
gang, ca. 50 m^, neue EBK. ab 
1, 1, 96. DM800.-f NK/Kt., Tel. 
06151 /31 54 50.ab19Uhr 
Babenhausen-Hergershausen, 
schöne Wofml., v. Privat, 3-Zi.-Whg., 
Kü., Bad. Balk., 86 m*^. kpl. neu reno- 
viert, inkl. Garage. Keller, Festmiele 
DM 950.- + NK + i<t,, Einzugstermin 
nach Absprache. S 06073 / 39 77 
Langen, v. Privat: 3-ZKBB. ab 
1. 1. 96. DM 1376.-warm+ Kt.. Tel. 
06103/2 76 45 
OF4-Zi.-Whg..4.Stock,e5m'^, DM 
1350,- + Uml./Kt.. neu renoviert, ab 
sofort frei, Tel, 069 / 85 35 01 
Nachmieterin für 2-ZI.-DG-Whg., 
38 m*^, in Mühlheim, 430 - + NK. ab 
1. 1-96ges.Tel.06108/ 1581,AB 
Ansprechendes Reiheneckhaus, in 
Schaafheim-Mosbach, Erstbez., ruh. 
Hangwohnlage, ca. 140 m'Wfl., 5Zi., 
Kochen/Essen, Bad, Gäste-WC, 
2 Balkone, Dachgeschoß als Studio. 
Terr.. ab sof.. MM DM 1780.- + NK/ 
Kt., Tel. 06073 /6 23 37 
Rodgau, exkl.3-Zi.-NB-DG-Whg.. 
81 m'\ gr. Südbalkon, Fußbodenhzg.. 
Gäste-WC, Tageslichtbad, Gartenbe- 
nutzung, ruhige Lage, in kl. WE, von 
Privat, ab 1. 2. 96, DM 1190.- + NK/ 
Kt.+TG, Tel. 06106/2 56 41 
Hergershausen. 3-ZKBB, 80 m^. 
neu renoviert. Miete DM 950.- + NK/ 
Kt., Tel. 06073/39 21  
Von Privat, Studlo-Whg., 3Zi., Kü., 
Bad, Terr.. 80 m2, exkl. Ausstatt., in 
3-FH. mit Garten, in OF-Bürgel. 
kurzfr. zu verm., DM 1500.- + NK. 
Tel. 069 / 86 18 16 od. 86 34 39 
Kennen Sie die Idylle der Licher- 
Werbung? Rödermark-Breidert, NB, 
4-Zimmer. Küche. 2 Bäder. Loggia, 
105 m2. ruhige Lage. 1700,- + NK. 
Tel. 06074 / 9 35 34 
Seligenstadt, Souterr.-Whg.. 30 m^. 
mit kl Kü.. zum 1. 1. 96 für DM 650,- 
inkl. aller Uml. zu verm., Tel. 06182 / 
2 52 14 
Gr.-Umstadt-Semd, 4-ZKBB, ca. 95 
m^, NB, (Drittbezug) alle Bodenbelä- 
ge neu, DM 1200.- + Nk + Kt, Tel. 
06078 / 86 03 
Mühlheim, 2i/^-ZI.-DG-Whg.. Bj. 93. 
75 m2 Balk., G-WC. EBK, TC-Platz, 5 
Min. z. S-Bahn, kurzfristig frei. 
DM 1150.- -I- Nk./Kt. 0 069 / 83 22 89 
Ei^rtshausen, 3-ZKB, 94 m^, EG, 
2-Fam -Haus. Garage, frei 1. 2. 96. 
DM 900.-, kalt. + 2 f^M Kt., Tel. 
06071 / 3 34 42 

Dieburg, 2-ZW, 65 m«*. Einliegerwoh- 
nung, mod EG. Garten, frei ab 3/96. 
DM1000.- + NK.0611 / 56 02 03 
tagsüber Od 06071 /2 12 27 ab 20h 
D'bach-Stelnberg. hübsche, 88 m? 
NB-Whq . verteilt auf 3-Zi,. EBK, Bad. 
G-WC. Terr. m Gartenant. frei ab 
1 2.96. an seriöse Mieter, v Pnv , 
06074 /2 91 56 Od 3 29 99 
Mühlhelm. 1-ZI.-Apt., Dusche. Bal- 
kon. einger. Kochnische, DM 400,- + 
U./Kt .Tel.06108/7 67 13  
Dietzenbach-Steinberg, 3 Zi -Whg . 
78 m**. TG. Balkon, ab sofort, von Pri- 
vat zu mieten. DM 1100,-. 2 MM Kt. + 
Uml . Tel 06074 /3 19 31 
2-3-ZW, Erstbez., Dietzenb /Stein- 
berg. 1120.- + 80.-TG/NK/Kt.,Tel 
0611 /56 74 79 
Rodgau-Jügeshelm, schöne, helle 
3-ZKB. Bj, 93. kein HH, kl WE. 90 
m-'Wfl,. G-WC. Waschmasch /Trock- 
ner vorhd,. gr. Balk.. TG-Platz. auch 
Fam, mit Kind, Miete DM 1050.- + 
Uml .«069/50 17 00 o. 069/ 
800711-0 
Dietzenbach: gepfl 1 ZKBB, kl WE, 
40 m-', PKW-Stellpl, DM 720,- warm, 
ab sofort od später Abstand für EBK 
und Mobiler VB, Tel, 06074 / 4 63 99 
ab 18 Uhr 
Komf. helle 3-ZW In Rodgau- 
Halnhsn.,ca 77m^, gr Wohn-Eßzi,, 
Sudbalkon, Tageslichtbad, PKW-Ab- 
stellplatz, Kabel, ruhige Lage, von 
Privat. DM 1050 - + NK + KT,. 
Tel, 0610t / 4 42 47 
Offenbach-Stadtrand, 2-ZKB. 60 
m?, Balkon. Kfz-Stellpl. mit od. ohne 
EBK, gepfl. HH. gute Verkehrsan- 
bind. zur A 661. DM 815,- + Nk. ■» Kt., 
Tel- 069/83 42 87 ab 18 Uhr 
Von Privat in Heusenstamm-Rem- 
brücken, exkl., helle 2-ZW, im EG. 
Bj. 93,63 m^, S-Balk., sep. Keller- 
raum. Waschkü . Stellpl. (DM 30.-). z. 
1 1, 96 0. später. DM 1090.-+ Uml., 
keine Haustiere. Tel, 06106 /1 70 31 
OF-Bürgel, 3-ZW, Atelier, neu sa- 
niert und modernisiert, 68 m^. DM 
1100.- kalt -f Uml. -f 3 MM Kt.. von Pri- 
vat. Tel 069 /86 25 31 
2-Zi.-Wohnung In Dietzenbach, ca. 
65 m'^, Kü.. Bad. kl. Balk.. zu verm.. 
Miete DM 785.- ohne Uml., Kt. 3 MM. 
Auf Wunsch mit Garage DM 70.- ex- 
tra. Tel. 06074 / 39 29 tägl. von 8-11 
Uhrod.06074/4 34 96 
OF. Reiheneckhaus. Nähe Ketteier 
Krankenhaus. 5-Zi., 2 Bäd.. gr. Gar- 
ten. zu verm.. 1 Zimmer kann als 2. 
Küche genutzt weroen, MM 1800.- + 
NK/Kt., Zuschr. unter Chiffre E 779 
2-Zi. Nieder-Roden, Küche, Bad, 59 
m-', teilmöbl., TV Sat-Empfang. PKW- 
Abstellpl.. Miete DM 885.- + NK/KT, 
Tel. 06106/7 99 44 
Hainburg-Kl.-Kr., großzüg. ange- 
leg. Komf.-Whg., 105mi?,2M?Zi,, 
Kü,, Bad, WC. Balk.. Flur. 1, OG. Iso- 
Iterverglas.. neue komfort, EBK. EB- 
Schrank im Flur, renov.. neue Eiche- 
Türen, bezugsfrei ab sofort, Miete 
DM 1250.- + Uml,, 3 MM Kaut.. 
Tel. 06182 / 6 93 33 od. 06073 / 
41 92 ab 18 Uhr 
Nachmieter gesucht. 2-ZW, 93 m^, 
gr, Wohnkü., gr. Garten, direkt am 
Main, Miete DM 1155,- + 3 MM Kaut., 
ab März 96 frei. Tel. Hainburg 06182 / 
6 56 62 ab 16 Uhr 
Von Privat maklerfrei, NB-Erstbe- 
zug, Obertshausen, ruh, Lage, in 
4-FH-Wohnhaus. Maisonettartige 
großzüg. 2 bis 3-Zi.-Whg., mit gro- 
ßem So.-Blk.,DM 1210.--f NK/Kt. 4- 
dazugeh. Apt. (gewerbl. nutzb. Büro 
etc.), DM 440 - + NK/Kt., insges. 
110 mi?, Tel. 06104/7 50 72 
Von Privat maklerfrei, NB-Erstbe- 
zug, Obertshausen, ruh. Lage, in 
4-FH-Wohnhaus. Top-Ausst., Maiso- 
nettartige 3 bis 4-Zi.-Whg., 110 m^, 
mit cjr. So.-Blk,, DM 1650.- -f NK/Kt., 
Tel. 06104/7 50 72 
Ober-Roden-Breidert, in 3-Fam.- 
Haus. ab sofort. EG: 4-ZKB. 89 m^ + 
10 m? Balk. Garage, 1300,- + m + 
KT. Sout.-Whg.: 2-ZKB. 50 mS. 500.--f 
NK + KT, DG: 4-ZKB, 65 m?, 900,- -f 
NK -f KT, Tel. 06071 /3 77 04 od. 
3 21 09 
Möbl. Zimmer In Babenhausen, 
WG mit Küche- u. Badbenutzung, DM 
500.-warm inkl. Strom + DM 1000.- 
Kt..Tel. 06104/493 11 
Von Privat, 3Vfi-ZI.-Lux.-Whg., Heu- 
senstamm, 120m^, gr. Balk.. Par- 
kett, EBK, schwed. Ofen im Wohn- 
zimmer, DM 1680.- + NK/Kt.. kein Ab- 
stand. Tel. 06104/30 22 
Gute Lage Dietzenbach, 66 m^-DG- 
Whg.. K,D.B,BK. TG. Kamin. EBK. 
EB-Schränke, Gardinen. 2 Zi. + Vi Zi. 
Galerie, sofort frei. Abstand VB. Miete 
inkl. NK 1200.-. Tel. 06074/2 70 84 u. 
9 42 90 
4 ZW, Bürgel, beste Lage, zum 
1.1.96. KBB. 120 m2. DM 1350.- -f 
UML/KT. inkl. EBK. Zuschr. erb. un- 
ter M 763 
Heusenstamm 2 ZKBB, 75 m?, ab 
1.1.96 frei, Miete warm DM 1200.-, 
KT. DM 1500.-. Tel. 06104 / 6 23 77 
od. 06104/6 26 23 
Hainburg^Halnstadt, hübsche 3-Zi.- 
Dach-Whg.. 76 mz, Balk., Keller, in 
gepfl. 6-FH, DM 1065,- + Stellpl. + 
Uml., 3 MM Kaut., frei ab 1.2.96, Tel. 
06106/ 1 67 33 Od. 6 19 57 
Offenbach-Bieber, 3-Zi.-Komf.- 
Whg., 80 m2, Nachmieter für Februar 
1996 gesucht. DM 1050.-Uml.+ 
Kt..Tel. 069/89 59 24 AB 
Rödermark-Ober-Roden, NB. 2-Zi.- 
Whg.. 63 m2. Kü.. Bad. Balk.. Gäste- 
WC, Abstellr., exkl. Ausstatt., FB- 
Hzg.. weiß gefliest, sof. frei, Miete 
DM 1050.- + Nk. 200,-, Kfz-Stellpl.. 
von Privat. Tel. 06074 / 9 66 33 

Obertshausen, 3-FH, B). 82,1. OG. 
3-ZI.-Komf.-Whg., EBK, Du . Bad, 
Ga WC. Holzdecken Eiche hell. 
Fußbd -Hzg . hellbraune Bodenfl,. ca 
lOOm-'. Bafk 20m2', ab 1 1 od 
1 2 96 zu verm . 1375.-♦ NK +3 MM 
Kt Dachgeschoß 3-ZI.-Kom.-Whg., 
Bad. naturholz decken, FußtxJ -Hzg . 
hellbraune Bodenfliesen. ca. 85 m^. 
Balk. ab 1 1 od 1 2 96 zu verm. 
1100.- + 3 MM NK + Kt.. 06104 / 
4 92 93 außer Sonntag 

OF, von Privat, 1-ZW, Ku . Bad. zu 
vermieten, MM DM 695 - + Uml./Kt,. 
Tel, 069 / 85 34 09 
Seligenstadt, exkl. 3-Zi.-Whg , Kü- 
che. Bad rrrlt Wanne u. Dusche, 2 
Wascht)ecken. DM 1190.- + Uml + 
Kt. Garage, Tel, 06182 / 2 56 25 
Seligenstadt, exkl. 3!'^-ZKB-Dach- 
studio, 90 m?, geh, Ausstattung. Erst- 
bezug, DM 1290 - + NK/Kt., Garage, 
Tel. 06182 /2 56 25 
Von Privat, Offenbach (Schloßara- 
bengasse), Neubau. 2-Zi.-Apt.. EBK, 
Bad. Balkon. Abstellraum. 64 m^. ru- 
hige Lage. Nähe S-Bahn, DM 960,- + 
Nk/Kt., ab sofort, Tel. 06103 / 8 65 50 
Möbl. Zi.-OF-Bürgel, an Herrn ab 
1 1.96 zu vermieten, Kochgel,. Bad- 
benutzung, TV, 350,- warm. Tel, 069 / 
86 42 65 
Urberach, exkl. 3-ZKBB. 80 m?. 
Erstbez.. Fußb,-Hzg.. G-WC. DM 
1190.- kalt. Tel, 06074 / 9 00 81 
3-ZI.-Whg., Kü.. Bad. Balk., ZH, Ka- 
bel, ab 1,2,96 in OF, /Vhornstr., 67,3 
m?. (Renov, durch f^achmieter). DM 
885,- + NK/Kt., Tel, 069 / 85 36 38 
(Anrufb. möglich) 
Nachmieter gesucht: 1-ZKB, 
ca. 30 m2, ab sofort, DM 470.- inkl.. 
Tel. 069 /62 04 85 od. 81 01 37 
Langen, 3-ZI.-Whg., 12. Stock, 80 
m2. von Privat ab sofort zu vermieten, 
Miete DM 960,- + NK, Tel. 06142 / 
85 71 92 bis 14 Uhr, abends 06103 / 
4 21 97 
Heusenstamm, 3-ZKB, 80 m^, DM 
1150.- + Uml + Kt, ab 1. 02. 96, Tel. 
06104/629 32ab19Uhr   
Von Privat: 1Vi-Zi.-Apt.,32m2, 
möbl., in Bürgel, kl. WE, MM DM 
650,- -f NK/Kt.. Tel 06182 / 2 17 99 
3-ZW, Obertshausen, Altbau, ab 
1. 1.96zuverm.. 06104/49 01 76 
Möbl. Zimmer, Badbenutzuno. 
Kochgelegenheit. Tel. 06104 / 
7 20 15 
1-Fam.-Haus, freistehend. Mün- 
ster, 530 mi? Grundstück, 160m2Wfl., 
5-Zi., 2 Bäd, Gä.-WC, off. Kamin. 
EBK, gr. Terr., Garage + Stellpl., ruh. 
sonnige Lage, frei ab 1. 3. evtl. früher, 
von Privat, DM 2100.- + NK/Kt. Tel. 
06071 /3 23 12, Fax. 3 26 87 
Nachmieter gesucht: 1-Zi..Bad. 
Flur, KK, Parkett, Stellpl., 840.- warm, 
Tel. 06103 / 5 38 61. ab 18 Uhr 
2-ZI.-Whg., Rodgau-Jügeshelm. 72 
m'', NB/Erstbez,. herrt. Lage. kl. WE, 
1. OG, Gä.-WC. Abstellkammer, gr. 
Balk., kompl. gefliest, TG-Platz. DM 
1200,- inkl. TG-Platz zzgl. Nk/Kt.. Tel. 
06106/ 1 32 30 
Ober-Roden, lux. 3-Zi.-Whg., Kü- 
che, Bad Gäste-WC, ca. 95 m^. Blk.. 
DM 1290 - + NK/Kt. -f Garage/Stell- 
platz. Tel. 06074/9 08 19 
Wohnqualität Rödermark: 4-5-ZKB 
Balk,. Gäste-WC, 118 m2.2 Keller- 
räume, Garage. OG in 2-Fam.-Haus, 
ruh. Lage, von Priv., DM 1400,- + Nk. 
-fKt., Chiffre P 371 
Möbl. Zimmer, 25 m-. Balkon, sep. 
Eingang, ab 1. 1. 96 zu vermieten, 
Tel. 06071 / 4 22 23  
Helle großzügige 3-Zi.-Whg., von 
Privat, Rodgau-Dudenhofen, 3-FH. 
ruh. Lage. 112m2Wfl..2gr. Balk., 
Bad. Kü., Gä.-WC. kompl. mit Parkett 
u. Fliesen. 2 PKW-Stellpl., frei zum 
1. 3. 96. DM 1450,--f Uml./Kt., Tel. 
06108/7 54 85 
Sprendlingen, gut ausgestattete, 
helle 3-Zi.--Whg,, 69 m2. NB, EB, gr. 
Bad, gr. Balk,, in kl. WE, 1250.- + NK/ 
Kt.,ab1. 1. 96, Chiffre E 780 
4-Zi.-Whg., Küche, Bad. 115 m2, 
1265.-kalt NK/Kt.. 06181 /6 17 66 
Toplage In Gr.-Umstadt/OT, DG, 
Neubau, ca. 95 m2. gehobene Aus- 
stattung. EBK. Bad/Dusche/WC. sep. 
Gäste-WC, Südbalk. in freist. 2-FH. 
ab sof. zu verm., DM 1200.- NK + 
KT. Tel. 06078 / 23 62 ab 16 Uhr 
OF-Bürgel. 2-ZW. 50 m2. NB, für 
DM 800.- kalt ^ Nk.+ 3 MM Kt., zu 
verm. Q 069 / 61 72 87 ab 16 Uhr 
OF-CIty, Nachmieter ges., 2-ZWG, 
modern, 73 m2, kalt DM980.-: 1 1/2- 
ZWG, modern. 53 m2. kalt DM 760.-; 
möb., K/BWC, Balk., Abstellr., Keller. 
Aufz.: beide + Uml./KT, o. Makler. 
Tel. 069/81 26 99 0.88 33 61 
Gr.-ZImmern, 2 ZKB, Kammer. 
Keller, sof. frei. ca. 60 m2. DM 700.- 
kalt-K NK/Kt.. Tel. 06071 / 7 19 41 
Langen, 2-Zi.-Whg., EBK, Bad, 
Balk., ab 1. 2. 96 zu vermieten. 
Miete DM 1050.-, Uml. DM 250.- 
Tel. 06150/829 52 ab19Uhr 
Neue 3-ZW, 80 m', einger. Kü.. 
möbl.. Obertshausen, 1500.- + Uml., 
von Priv.. B 069 / 89 47 72 ab 18 Uhr 
3-ZW, 80 m2, Obertshausen, Neu- 
bau. kein HH. frei, von Privat, 069 / 
89 47 72. ab 19 Uhr  
Dieburg/Münster, 3-ZW, 80 m2, DM 
1090.- + NK + Tiefgar. + Kaution, 
erstkl. Ausstattung, Neubau. Erstt«- 
zug, kl. Wohneinh.. PKW-Tiefgar. v. 
Privat ohne Makler. Tel. 06071 / 
3 42 60  
Hanau, 1-Zi.-Apt., Küche, Bad, Bal- 
kon, Lift, kein HH. v. Eigent., DM 
600,- + Umi./Kt./PKW-Platz, Tel. 
06106/2 12 22 

OF, 3 ZW, 75 m2. Eßdiele. 2 Balkone. 
gutgeschnittene Wohnung, Verkehrs- 
gunstige Lage, trotzdem ruhig, DM 
1030,- +Nk/Kt.Tel 069 / 8 00 31 45 
Rodgau, 4-ZW. NK, EZ. 100 m^, über 
2 Etagen, MM 1480.-. NK. ab 1.2,96 
von Priv, zu verm.. Tel 06106 / 
7 47 97 
Rodgau-Jügesh., 2-ZW, NB EZ, 70 
m2. Terrasse. Garten. MM 980.- DM + 
NK. von Pnv. 6b 1,2 96 zu verm.. Tel. 
06106/7 47 97 
Rodgau. 2-ZW. 62 m^, ab 1.2.96, 
MM 850.- + NK. zu vermieten. Tel 
06106 / 64 69 26 
Suche Nachmieter in Egelsbach, 
2 ZKBB, MM 900 - NK -f 3 MM Kt 
(keine Haustiere), 06103 / 4 54 56 
Dietzenbach, 3-Zi-DG-Studio- 
Whng., im 3-FH. EBK. Colani-Bad, v 
Priv. f, DM 980 - + NK z. verm. + 
I-Zl-Sout.-Apt. evtl. dazuzumieten. 
DM 200 - + NK. Tel. 06074 / 3 51 42 
2!^-Zi.-Whg., 58 m2, ab sofort, in 
Dtzb -Steinberg zu verm,. DM 950.--f 
NK-f Kt..Tel.06074/4 44 21 
1-ZI.-Apt., kompl. möbliert m. Fußbo- 
denhzg.. sof, frei. DM 500.- + NK + 
1 MM Kt,. Tel. 069 / 86 54 92. ab 18h 
Dietzenbach: Diese schöne, gutge- 
schnittene 4-Zi.-Whg.. mit TGL-Bad, 
Gäste-WC u. PKW-Abstellpl befindet 
sich in einer kleinen, gepfl. WE. sie ist 
in einer Sackgasse gelegen, die In- 
nenstadt ist Jedoch zu Fuß in 3 Min. 
erreichbar, Sie können sie für nur 
1100.- + Uml./Kt. von Privat ab 
Jan. 96 mieten. Tel. 06051 / 6 74 52 

MIETGESUCHE 
Ehepaar sucht in OF 2-3-ZI.-Whg. 
mit Küche und Bad, warm bis DM 
1 000.-. Tel. 069/87 25 18 
Arzt, 41 J. sucht ab 1.2.96 1 -2 Zi.- 
Whg, in OF od. näherer Umgb. Miete 
bis DM 800.- warm, keine Makler. Tel. 
069/87 13 20 (abends) 
2 Generationen würden gerne zu- 
sammen bleiben! Suchen 2-Fam.- 
Haus mit 2 abgeschlossenen Woh- 
nungen oder 2 Wohnungen in einem 
Haus zu mieten, in der Umgebung 
von Offenbach (Angestellte der OP). 
Zusendungen bitte unter E 697 
Anwaltssekretärin sucht Wohng. 
in OF ab 35 m2, langfristig. Sicherheit 
vorhanden, kein HH. Miete bis DM 
680.- warm, Tel. 069 / 81 54 31 ab 
Mo. (Bürozeit) 
Junge Familie (2 Kinder/1 u. 3 Jah- 
re). keine Haustiere, mit festem Ge- 
halt. sucht ruhig gelegene, günstige 
4 od. 5-ZI.-Whg. bzw. Haus mit Bal- 
kon und/oder Terrasse bzw. Garten. 
Tel. 069 / 84 55 33 
Junge Frau sucht 1-ZKB, in Heu- 
senstamm/Obertshausen-Hausen bis 
DM550.-warm, ab 1. 2. 96. 
Tel. 06104/26 24 ab 18 Uhr 
Paar (Ärztin/Buchhändler) NR. bei- 
de berufstätig, suchen 2''fe-3-Zi.-Whg. 
in OF. bis Dfw 1100.- warm. Tel. 
06108 / 7 26 67. ab 20 Uhr 069 / 
85 88 38 
Deutsches Ehepaar, 32 J.. sucht 
3-Zi.-Whg. mit Balkon, in OF-Bieber. 
ab März 96 od. später bis DM 900.-, 
kalt. Tel. 069 / 89 78 62 
Familie mit 2 Kindern (4/10), sucht 
4- bis 4' j-Zi.-Whg. in Dietzenb. od. 
Umgebung, bis 1600.- warm. Tel. 
06074/3 17 31 ab 13 Uhr 
Suche ab 1.1.96 aus berufl. Gründen 
für ca. 6 Mon. möbl. Zimmer oder 
kleines Apt. in Haunau/Steinheim 
od. näherer Umgeb,, 02631 / 5 78 89 
Suche 3 Zi-Whng. in Seligenstadt ab 
1.3.96 oder früher bis 110O.-DM 
warm, Tel. 06182/2 83 78 

Grundstücke - Angebote 
1860 m2 Bauerwartungsland. 
Traumlage Alzenau OT, zu verkaufen 
prom2215.-.ChiffreE660 
OF-Bürgel, Am Entensee, Taunus- 
blick, la-Lage, 1018 m2, 
DM 1.35 Mio., max. 10 WE. teilbar, 
Tel. 06108/6 82 08 
Acker In 63110 Rodgau-Jüges- 
helm, ca. 8500 m2 (Nähe Industriege- 
biet) zu verkaufen, VB DM 190 000.-. 
Chiffre P 369 

Häuser-Angebote 
Verkauf V. Priv., Rodgau-Niederro- 
den, RMH, Gar., u. Stellpl,, Bj 1990, 
Wfl. 140m2.Vertr. 1995 mögl.frei 
3/96. Tel, 06106/73 31 89 
Nähe Bad Orb, Reihenhaus, Bj. 92. 
102 m2 Wfl.. 2 Bäder. Gäste-WC. 
Balkon, Terrasse, 12 km BAB- 
Anschluß, von Privat zu verkaufen. 
VB DM 398 000.-. Tel. 06053 / 77 04 
oder 8 01 27 
Von Privat, exkl, DHH, Bj. 92. ' 
125 m2 Wfl., oehob. Ausst.. 
500 m2 Grd., Terrasse, Garten u. 
2 KFZ-Stellpl.. VB. 06051 / 6 15 35 
Obertshausen-Hausen, von Piivat. 
exkl. DHH, geh. Ausstatt., Garage-f 
KFZ-Stellpl. -f Einliegerwohnung. 
Chiffre 5518 
Eilverkauf: Jügesheim, 5-FH + 50 
m2 2-Zi.-Sout.-Whg., Gesamtwohnfl. 
ca. 350 m2.2 Whg. im EG Feb. 96 
frei, (auch für Selbstnutzer s. interes- 
sant), 600 Grund, ruhige S/W-Lage, 2 
Garagen, Bj. 70. Top-zust., KP 
1 120 000,-, k. Makler! Chiffre RO 84 
Exkl. 2-GeneratlonenhBus, DHH, 
Nähe Dieburg, 180 m2 Wfl.. ca. 60 
m2Nfl., absol. Feldrandl.. Sackg., 
hochw. Holz-EBK, DG-STudio, sep. 
lux. ausgest., 2-ZKB. 2 Superbäder, 
G-WC, viele Extras, z.B. Leuichten, 
Gardinen, einger. Partyraum, 
698 000,- DM. Tel. 06071 / 4 26 92 

Ein Haus zum Wohlfühlen In 
Obertshausen, komf. DHH, Bj 81. 
von Pnvat. Laarkirchener Str. 3 Min 
zum Wald. Kindergarten. Schule. 400 
m'^Grd guteingew . EG Ku , Eßzi,. 
Wohnzi. Diele. Bad, Kammer, gr 
Terr, OG: 3 Schlafzi,. Kammer, gr 
Bad, Blk,. Keller 2 Hausf^altsr . 2 Kel- 
lerr. Toil. Hzg . je Geschoß 70 m2. 
2 Garßen. Gas-Fußt>odenhZQ . Fen- 
ster + Türen Merantiholz. VB DM 
790 000 -. 06104 / 4 22 35, ab 18 Uhr 
Von Privat freistehendes, komf 1-FH 
mit Einliegerwhg. (40 m2) in Hain- 
burg-Hainstadt. Bj. 1982, Sehr ruh. 
Lage. 240 m? Wfl.. 60 m? Wohnbe- 
reich mit offenem Kamin und handge- 
art>eiteten Kachelofen. Gasfußbo- 
denheizg.. Südloggia. Studio 45 m?. 
Top Ausstattg., geschmackvolle 
Kunstschmiedeart>eiten. Doppelgara- 
ge. Carport, gepfl. Ziergarten, Teich. 
Brunnen. Grdst. 576 m?, Schatzprs, 
1.2 Mio.Festprs 900 000,-Tel. 
06182/53 81  
Von Privat: RMH, in ruh. Feldnähe 
und doch zentral, in Rodgau. Bj. 91. 
gr. Terr.. kl. Garten. 100 m2 Wfl.. TG- 
•«- Stellpl,, Kaufvertrag noch dieses 
Jahr mogl. - Bezug ab Mitte Februar 
96, KP 439 000.-. 06106/2 16 29 
Verkauf von Privat, RMH in guter 
Lage Rodgau, 150 m^Wohnfl., luxus- 
saniert. Grund m. Garage 188 m2. DM 
549 000.-. Tel, 06106 / 20 01 
Rodgau-Jügesheim, 2-FH, 481 
m^Grdst., Bj. 83, zentr, ruh. Lage. 4 
abgeschl, Wohnungen m. Bäder. Wfl, 
240 m2. davon 54 m2 gew, nutzbar, 
NME 40 500.- p. a., KP DM 860 000.- 
. Tel. 06106/1 41 14 

Häuser-Gesuche 
Mehrfamiiien-Haus in OF od. Kreis 
OF von Privat gesucht, 
Chiffre M 757  
Privat sucht von Privat! Junge Fa- 
milie sucht EFH oder DHH, ca. 5 Zi., 
in Dieburg. Gr..-Umstadt od. Seligen- 
stadt. Tel. 06192 / 3 87 67 

ETW - Angebote 
Rödermark. Ober-Roden, ca. 20 km 
SO V, Ffm,, 3Zi.. 80m2. KDB. Gäste- 
WC, gr. Balk.. EBK. Parkett, Fliesen, 
überd, Stellplatz, 6-FH, DM 315 000.- 
Tel.06074/9 31 11 
Dietzenbach, Talstr., 3-ZW. 83 m2. 
komplett renoviert. Neu: EBK. Sani- 
täreinrichtungen, Türen, Teppichbo- 
den. KFZ-Stellpl.. frei 1. 1. 96. von 
Privat f. 239 000.-. O 06074 / 4 23 41 
od. 92 22 13  
Von Privat: Eppertshausen ETW. 2 
Zi., 60 m2. kompl. gefliest, Bad. Kü.. 
Balkon. Kfz.-Stellpl.. frei. DM 
270 000.-Tel, 06151 /78 15 11 
Von Privat, 3-Zi.-Luxus-ETW, in OF. 
mit Mainblick, kompl. renoviert, z. Zt. 
frei, EBK m. Kühlschr.. Spülmasch., 
Waschmasch., sehr sehenswert. 
PKW-Abstellplatz, gute S-Bahn u. 
Bus-Verbindung, DM 275 000,-. 
Tel. 069 /64 68 80 62 
Von Privat. Rodgau, Leipziger Ring, 
3 "2-ZW. 75 m2 u. 16 m2 ausgeb. Hob- 
byraum, sehr guter Zust., teilmöbl., zu 
verk., 300 000,- DM VHB, Chiffre 
RO 85 
DACHSTUDIO-WOHNUNG. 110 
m^über 2 Etagen, + darüberlg. z. 
Ausb, vorb. Spitzbd., in 6-Fam,-Haus. 
in Dietzenbach-Steinbero, nahe Na- 
turschutzgb.. inkl. EBK. Garage, 
Stellpl-, VB DM 420 000.-. Tel, 069 / 
64 84 91 95, od. 06074 / 2 49 80 
Seligenstadt: 4-Zi-ETW, EG. 92 m?. 
weiße Holzdecken, GWC, Fliesen, 
Terrasse. Garten. Wasch- u. Trok- 
kenraum. 2 Autoabstellpl,. 2 gr, Kin- 
derzimmer, DM 420 000.- Tel, 
06182/2 22 79 
Reine Kapitalanlage. 2-Zi-ETW, DM 
57 500.-. z- Zt, DM 5712 - Mietuber- 
schuß/Jahr. Dietzenbach Hochhaus 
Tel. 06074 / 4 46 43 
Kapitalanlage, Nieder-Roden, exkl 
2-Zi,-ETW. mit Garten. TG. Balk,. 
71 m2. Bj. 90. DM 258 000,- (ab 1/96 
auch zu vermieten), Tel, 06106 / 
7 19 19 
2-ZI.-ETW, Nieder-Roden. Ku.. Bad. 
59 m2. TV Sat-Empfang, PKW-Ab- 
stellpl,. DM 160 000,-. Tsl. 06106 / 
7 99 44 
Direkt vom Eigentümer, schön 
geschnittene 3-ZI.-ETW, 70.2 m2. 

iM 184 000,-. in kl, WE. frei. OF- 
Stadt, ruhig at>er doch zentral 
gelegen. Tel. 06144 / 4 29 94 
Gelegenheit!!! Von Pnvat 4-Zi.- 
ETW. 100 m2. Pkw-Stellpl.. 12 m2 
Sud/West-BIk,. gr, Keller, unverbaub, 
Sicht. Schuten (auch Waldorfschule) 
munmittelb Nahe, mit RMV 30 Mm. 
nach Ffm . DM270 000 -, Dietzen- 
bach, Tel. 06074 2 93 42 
DM 260 000,- ohne Maklergebühr, 
2'^ Zi.-DG-ETW, K/B/3k/D/TG. Ka- 
min, kein HH. gute Laae Diba. Bj. 92. 
't Zi. Galene. EBK + tB-Schränke 
inkl., Tel. 06074/2 70 84 u. 9 42 90 
Langen v. Privat, t^ modern, 3-Zi.- 
ETW, in kl. gepfl. WE, sehr ruhige. 
zentrale S/W-Lage, 91 m2, TL-Bad, 
Gä.-WC, 2 Logg.. Garport, 415 000-, 
Tel. 06103 / 2 25 01, ab 19.00 Uhr 
2-Zi.-ETW, 60 m2. Loggia, Parkplatz. 
OF-Stadtmitte. DM 12 000 - ME p.a . 
für DM 225 000 - v. Eigentümer. An- 
fragen; Tel. 069 / 56 57 30 
Traumwohnung: 152 5-Zi.-Ma- 
is.-ETW. 2 Bäder, 2 Balkone, sep. Ab- 
stellkammer, TG-Platz, nur 380 000.- 
, frei, Nieder-Roden, Tel. 06106 / 
7 20 02od.7 16 54 

Von Privat, Rodgau/Nieder-Roden, 
Schnäppchen, sofort frei, schöne 3- 
Zi.-ETW, 80 m2.7. OG, mit verglast, 
Südbaikon (Wintergarten), DM 
195 000-, inkl. Garage. Tel. 06106 / 
7 97 70 

Haus im Haus. Rodgau/Nleder-Ro- 
den, 4-Zi.-Mals.-Whg., 124 m^. EG, 
Balkon. Terr,. Garten. EBK. 2 Bäder, 
2 WC. Garage, sep Eingang. DM 
335 000.-. Tel 06106 . 7 24 55 
Dieburg, v. Privat zu verkaufen. 
3-4-Zi -ETW. 80 m2. B|. 1970. 
9-Fam,-Haus, renov,. inkl. EBK. DM 
290 000.-. Tel. 06071 58 57 oder 
82 33 58 
Mühlhelm. exkl. 2-ZI.-NB-ETW. 
Erstt>ez,. 62 m^. gr, Bd + Blk,. Nähe 
S-Bahn, ruhige Lage + Garage, o. Ab- 
stellpl-, DM 285 000 -, d rekt v. Eigen- 
tumer. zu verk . Tel 069 '56 23 56 
3'^i-Zi.-ETW. Steint>erg. ca. 80 m^, 
HH, 16, OG. sofort frei, VB DM 
210 000 -. Tel, 06074 / 2 62 14 
Gotzenhain3 Zi.-ETW in 2 FH. DG. 
Terr. Garage. Teilrenoviert. 0 Mak- 
ler. VB 345 000 -. Tel. 06103 / 
98 59 85 

4-Zi.-DG-ETW, Nieder-Roden. " 
82 m«-'. in kl, WE. mit Gartenbenutz,, 
sofort frei, für DM 239 000.-, 
Tel. 06104/4 55 28 
Für Kapitalanleger: 2-Zi.-Whg., in 
Dietzenbach. 55 m^. 4. Etage. Balk , 
Pkw-Stpl.. Jahreseinkommen netto 
9600,-. DM 119 000.-. Tel, 06074 / 
4 28 81 
Prelsschnäppchenll! 3-ZI.-77 m^- 
ETW (Dietzenb., Talstr. 37). Hoch- 
parterre. kein HH, Loggia. TG-Platz. 
schöne gepfl. Wohnanlage, sof. frei. 
Keine Maklergebühr. Nutzen Sie 
noch den alten besseren Steuervor- 
teil nach 10 e. auch für Kapitalanleget 
interessant für nur DM 209 000.-, 
Tel. 06074/4 17 18 
Dieburg/Münster. Eigentumswoh- 
nung mit STEUERVORTEIL. Maiso- 
nette Zi.. ca. 100 m?. an Kap. An- 
leger od. Eigennutzer zu verkaufen 
Vollfinanzierung zu gunstigen Kondi- 
tionen möglich. Beste Ausstattung. 
Südbalkon, kl. Wohneinheit. Neubau- 
Erstbezug sofort möglich. DM 
395 000.- plus 2 Tiefgaragenplätze, 
ohne Maklerprovision. Tel. 06071 / 
3 42 60 
Rodgau, 4-ZI.-ETW. NB. EZ, 99 mC 
über 2 Etagen. in4-FH, KP 439 700.- 
DM, von Bauträger zu verkaufen, Tel. 
06106/7 47 97 
Rodgau, 2-ZI.-ETW, NB, EZ, 70 m?. 
Terr.. Garten, in 4-FH. KP 307 790.- 
DM. vom Bauträger zu verkaufen. 
Tel. 06106/7 47 97 
Von Privat an Privat, 4-Zi -Mais - 
ETW, 104 m2.1. St. u. DG, Toplage v. 
Mühlheim (Sackgasse), gehob. Aus- 
statt.. wie Parkett. 2 Bäder. Einbauten 
etc., Garage u. Stellplatz, zzgl. 220 
m2 Garten, für DM 455 000 - zu ver- 
kaufen. Tel. 06108 / 8 19 48 
Heusenst.-Waldesruh. 3-Zi.-ETW, 
Kü., Bad. Blk., in sehr gepfl. HH. dir. 
am Wald, 88m2 Wfl.. Top-Ausst., Pn- 
vat. VB DM 290 000 - Q 06104 /3267 
Wohnen auf 3 Ebenen, von Pnvat, 
Nieder-Poden. HH. 3-Zi.-Mais.-Whg.. 
94 m^. Balk,. Terr,. Garten, 2 Bader. 
WC sep.. Garage, sep Eingang. DM 
269 500 -, Tel. 06073 / 6 17 41 od. 
06074/2 40 57 
Das Schnäppchen 1995!!! in Groß- 
Zimmern. kl WE. 3-Zi,-Dachge- 
schoß-ETW. viel Ambiente auf ca. 
102 m^Wfl. für Single od. junges 
Paar, für DM 240 000 - inkl. 2 Kfz- 
Platze. oder App , 44 m^. DM 
115 000-.von Privat. Tel, 06071 / 
7 45 60 

GARAGEN 
PKW-Parkplatz, Urt>erach. Im Hain- 
loch1,DM80,- + Kt.. 
Motorradplätze in Sammelgarage. * 
OF. Goethestr. DM 40 - + Kt,. 
Tel- 069 /84 35 28 
In Offenbach Bieber, Stoltzestr./Wi- 
kingerstr /Umqbg,. Garagen zu mie- 
ten gesucht. Tel 069 / 89 58 50 
Größere Garage in Rodgau oder 
Umgebung langfristig zu mieten ge- 
sucht, Tel. 06106 / 82 07 20 od. 
06104/7 30 89 abends 
Garage in OF-Bieber, von Brentano- 
Str .abl. 1. 96 frei. Tel. 069/ 
59 92 79 

AUDI 
Audi 100.90 PS-66 KW, nur29 500 
km. viele Extras, VB 13 500.-, Tel. 
06108/7 62 23 od. 6 77 20 
Audi 80 2.0, Bj. 93.45 000 km, sehr 
gepfl-, diamant-silber-met.. 4trg,. 
elSHD. elFH, ABS. Servo. Skisack. 
ZV, Wurzelholz, LM-Felgen. VB DM 
23 850--. Tel, 06078/51 26 

CITROEN 
Notverkauf AX. G-Kat., 60 PS. 5- 
Gana Mod. 91, TÜ 11/97,2. Hd., 
Top-*ustand, m, Winterreifen. DM 
5400.-. Tel. 06103/8 82 77 
Citroen CX Turbo Diesel, Bl. 1986. 
2.51.95 PS/70 kW. 5-Gang-Getriebe. 
mit Anhängerkupplung für bis zu 
1800 kg, gepflegter Garagenwagen, 
TÜ bis 5/1997, Verbrauch: ca. 71/100 
km, im Gespann: ca. 10-121/100 km, 
DM 5800,-. Tel, 069 / 83 26 24 

FORD 
Scomio 2.0 EZ, 7/88,71-TKM, 120 
PS, EZ 3/91. G-Kat, ABS. ZV. SD. 
Goldmelallic, Automatic. TÜV 5/97, 
Gar 11/96 DM 9800-Tel. 06071 / 
4 44 43. Fax 06071 / 7 23 98 
Ford Fiesta Hollld., 1,01.4S PS^I. 
Hd., 87 000 km, CR. B|. 10/86, TUV 
10/96, ASU neu. Top-Zust.. 3900.-. 
Tel. 06103 / 32 26 68 u. 31 18 82 
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LANCIA 
Lancia YIOFire, B] 4 91.. 40 000 
Km, duhkelgrun-met. GSD. 37 kW 
unfallfrei, 1. Hand. VB DM 8500.-. 
Tel 06074 4 69 86 

MAZDA 

Wohnwagen Typ K 350 Knaus, Bj, 
76. LB 'H 4.83/2.10/2,48 m. inkl. 
Vorzelt + Einnchtung, Preis DM 
2500.- VB. Tel. 06053 • 79 02 
Expeditions-Womo Toyota Hllux, 
Allrad. Geländereif.. EZ 5/83. TU 6/ 
97. Alu-Alkoven. Dusche, Warmw.. 
HeiZ-, Solaranl. usw , VB DM4500.-. 
Tel, 06073' 6 35 16 

Mazda 626 GLX 2.0 L, Kombi, hellrot. 
EZ 10/90. TU/AU neu. 66 KW. 88 500 
km. eFH. ZV G-Kat. Servo. Color- 
vercl. 8fach Bereifung auf Felgen. 
Dacntr.V&ll 500.-.Tel 06106 
2 29 29 

MERCEDES 
1 Highboard, 2,50 m. Korpus Maha- 
goni. Fronten weiß, VB DM 400.-. 
Kettler Sonnenbank, schwarze Cord- 
samtliege. VB |e DM 100.-. 4 rote Pla- 
stikstühle. je DM 5,-. Tel, 0*69 / 
64 89 92 19  
Wegen Nachwuchs, verkaufe un- 
seren Traumwagen: 300 CE 24 V, 
225 PS, B| 90. schwarz-met,. 
106 00<D km. topgepflegt, reichltch 
Ausstattung: Autom.. Alarmanig.. 
Voll-Leder. ZV. eFH. beheizb, Spitze. 
Klima. Standhzg., C-Netz-Tel.. ASR. 
RC. Breitreifen 225 ZR 15 (sehr gut), 
Lorinzer Felgen. AMG-Spoiler, SE- 
Haube, NP DM 107 000,-, VB DM 
39 500.-, Tel. 06074 / 9 40 61 oder 
06074/9 59 19 
260 E. Bj. 7/90,2. Hand. 106 000 km. 
nachtblau-met.. ZV. eSD. Autom,. 
eSpieqel. eFH. Sitz-Hzg.. ABS. D- 
Netz-fel., 4 Wi,-Reifen, gt. Zustand, 
werkstattgepfl,. VB DM 22 500,- O 
06074/9 40 61 od. 9 65 59 

OPEL 
Opel Corsa ..Swing", 1.2i. Bj. 2/91, 
1, Hand, 25 000 km, Garagenwagen, 
unfallfrei. Radio, rot Brillant-Lackie- 
rung. scheckheftgepfl.. sehr guter 
Zust., VB. Tel. 06074 / 2 99 64 
Kadett GSI. Bj. 12/89,85 000 km SD. 
Leichtmet. Feig.. Sitzheiz.. Servo, 
Radio/Cass., elektr. Außensp., 
C.C.System. ABS. get. Scheiben. Ne- 
belscheinw. VB DM 10 500.-, Tel. 
069 / 88 54 42 oder ab 18 Uhr 
06106/7 13 35 
Opel Ascona C, Bj. 4/85,86 000 km, 
1 .Hd,. 75 PS, Tü 9/96, ASU neu, gold- 
met., DM 2700.-VB.T. 06182/51 56 
Kadett ECC, 1,31, Bj. 87,94 000 km, 
rot. 3-türig. Kat.. Reifen, Auspuff. 
Zündung neu. TUV 9/96, VB DM 
5000.-. Tel. 06182/6 49 84 
Kadett. Bj. 79, TU bis 5/97, für VB, 
Tel. 06108/ 13 47 
6 X Opel Corsa B Swing Halbjahres- 
wag. in verschied. Farben, wenig km, 
mit Zubehör, DM 14 440,-. Die Auto- 
garage 06182 /2 18 89 o. 2 83 50 
Opel Kadett ECC, 1.6i. 55 kW. 75 
PS. Bj, 2/91.71 000 km, Kat., Gara- 
genw.. RC, TÜ 2/97. VB DM 10 700.-. 
Tel. 06074/96 01 76 
Opel Corsa Swing, 74 800 km. 33 
kW. Bj 90. neue Reifen. TÜ 8/97, 
VP DM 6500,-, Tel. übU74 / 60 22 
Suchen Sie noch ein Weihnachts- 
geschenk, Opel Corsa B1,4 i 
Swing, Kat,. 60 PS/44 kW. EZ 6/95. 
nur 2000 km. Ausstattung: Color. 5- 
Gang, Seitenaufprallschutz. Heckwi- 
scher, RC Philips mit 6 Lautspre- 
chern. Display. Breitreifen, unfallfr.. 
Zustand wie neu, VP DM 15 900.-, 
evtl. mit Alufelgen, 06181 /57 36 77 

RENAULT 
Renault Trafic T1000, Bj. 9/88. 
50 PS. 95 000 km. 1. Hd.. VB DM 
6500.-, Tel. 06108/6 90 96 

VW 

MOTORRADER 

Campinglahrzeuse 
Wohnmoblle - Wohnwagen 

Vermlatung-Varkauf-Servica 
DItlmelerGmbH, ObertshauMn 

»06104 / 79 75 390,06182 / 5840, 
FAX 6 55 01 gew 

ZUBEHÖR 
4 Winterreifen Semperit 195/65 R 
15,91 H. 4-Loch m. Felgen f, Audi, 
nur 1 Monat gefahren. DM 500.-. Tel, 
069 / 84 35 79 AB 
4 Winterreifen auf Felgen 155 R 13 
für Escon und Erlau. Schneeketten 
DM 90.-, Tel. 06108/7 16 53 
Winterreifen M + S, 175 R14, wie 
neu. auf 5-Loch-Felgen m. Radzier- 
blenden. 4 Wochen gefahren. VB 
350.-. Tel 06103/6 68 74  
ALU-Felgen Kreuzspeichen EXIP 
7x15 Zoll mit 4 Reifen 195 / 50 
FULDA Y 3000 für Opel Vectra. VB 
DM400.-.Tel. 06106/2 18 03 
4 Winterreifen, m. Felgen. 4-Loch, 
von Audi 80. Bj. 89. Pirelli 185/60 R 
14.1 Winter gefahren DM 280,-, Tel. 
069 / 83 52 40 

STELLENANGEBOTE 
Haushaltshilfe, flexibel nach Rod- 
gau/Nleder-Floden, 5 Stunden wö- 
chenthch gesucht. 06106 / 7 96 95 
Suche ab Januar nette u. zuverl. 
Putzhilfe, f, 1-FH. 2x4 Std./vormit- 
tags in Muhlh.. 06108 / 6 89 94  
Deutschsprechenende Haushalts- 
hilfe, Dietzenbach/Hexenberg, für 
sof., Mo . Mi-, Fr. v. 9-15 Uhr, ge- 
sucht. Tel. 06074 / 2 90 18 

STELLENGESUCHE 
Büroassistentin (42), mit EDV- 
Kenntnissen, sucht stundenw. oder 
festangestellt für vormittags Tätigkeit, 
auch Verkauf angenehm (kein Sams- 
tagj, Tel, 069 / 86 36 99 
Witwe, 43 Jahre, sucht im Raum 
Langen/Dreieich/Egelsbach, 2-Zi.- 
Whg. bis DM 1000.- warm. 
Tel. 06103/2 12 24 
Suche Stelle für Übersetzung und 
Korrekturarbeit in/aus dem französi- 
schen.Tel 06104/95 91 17  
Bürokauffrau übernimmt Schrei- 
barbeiten jeglicher Art. auf Schreib- 
maschine 0. Computer (Drucker vor- 
handen). Tel. 06104 / 7 44 51 ab 17h 
Versierte Buchhalterin sucht für zu 
Hause, Tätigkeit in Lohn- u. Finanz- 
buchhaltung, auf DM 580 - Basis, 
Zuschriften bitte unter D1109 
Erfahrener Buchhalter, bilanzsicher 
sucht zeitweise Tätigkeit auch Aufho- 
len von Rückständen und Heimarbeit, 
Chiffre D 397 

GESCHÄFTLICHES 
LAMINAT, PARKETT und TÜREN 
(Markenware) zu äußerst günstigen 

Preisen, o 06073 /30 74 ab 18 h 
auf Wunsch Montage, gew. 

PARKETT-UND 
LAMINATBÖDEN 

hygienisch u. pflegeleicht!!! 
Wir sind einer der größten Anbieter 
in Hessen mit über 400 Sorten Aus- 
wahl ab DM/ m^ 24.75! Lassen Sie 
sich von uns fachgerecht iDeraten. 

HOLZLAND BECKER 
Obertshausen, an der B 448, 

Telefon 06104/9 50 40 

VW Golf, Bj. 10/81, blau. 50 PS/37 
kW. 125 000 km, TÜ neu. AU neu, 
Bereifung neu. Auspuff neu. Bremsen 
neu etc., 2 Asp., Heckspoiler, getönte 
Scheiben, RC, elekt. Antenne, Front- 
spoiler, sehr guter Zustand, DM 
2000,- VB, Tel. 06108 / 7 48 03 
Golf II, Sonderlarbe, 70 PS/51 kW. 4/ 
91.1. Hand. 48 000 km, Alu. Breit- 
reif., SD, Servo, Sportlenkr.. RC, NR, 
GaWa, 3-türig. O 06104 / 7 26 69 
Polo C, weiß. Bj. 84. TÜ 9/97, ASU 9/ 
96, VB DM 1700,-, Tel. 069/ 
85 54 48 

Golf III TDI, 90 PS/66 kW. Sondermo- 
dell Avenue, 2/95.19 000 km, met- 
Lack schwarz. 4türig, ABS, 2 Airbags, 
ZV, eSSD, RC Gamma. Nebel, usw., 
usw., NP DM 40 000.- für nur DM 
28 900,-, Tel. 06071 / 4 26 92 
Gepfl. Golf III TD, Bj. 92.60 000 km. 
DM 14 500.-, Tel. 06182 / 99 07 18 

: PANEELE und Z 
Z PROFILBRETTER # 
0 für modernes u. natürliches # 
0 Wohnen. Wir sind einer der 9 
0 größten Anbieter in Hessen mit # 
0 über 1200 Sorten Ausvi/ahl # 
# abDM/ni2 8,95! • 
# Lassen Sie sich von uns # 
# facfigerecht beraten, • 
• HOLZLAND BECKER •' 
• Obertshausen, an der B 448, • 
• Telefon 06104/9 50 40 _ • 
>»»»»•••••>••••••• 
Verk. gut gebr. Waschmaschinen 
mit Vollgarantie, z.B. AEG ab 98.-, 
Miele ab 110.-, Kühlschränke/E-Her- 
de ab 50.- usw., Lieferung frei Haus 
e 069 /3B 71 57, Fa. WMZ Ffm. 
Kaufe laufend Waschma., Kühlschr. 
E-Herde. Trockner usw., auch defek- 
te, hole sof. ab. 069/387157, Fa.WMZ 
Gebr. Haushaltsgeräte billig zu 
verk., z.B. Waschm.. Wäschetr., 
Kühl- u. Gefrierschr., Geschirrspülm., 
Küchenmöbel. Spüle, E-Herde, 
Gash., u.v.m. Tel. 069 / 85 49 53 

BMW R100 R, lila, 1a Zust., Schön- 
wetterfahrz., 92,10 500 km, VB 
11 500.-, Sidi tnduro-Stiefel, schw.. 
Gr. 39. neu, weg. Fehlkauf, NP 260.-, 
150.-VB.Tel.06103/644 80 
Motorradjacke Streamervon D. Lou- 
is Gr. L. sehr weit. Corura rot/schwarz 
m. auszipparem Futter und Protecto- 
ren, nicht getr. 399,-. Schnür-Lederje- 
ans, schwarz, Gr. L150,-, High-way- 
Lederjacke, schwarz, Gr. 52.200.-, 
Tel. 069/81 77 14 

Kaufe 
Briefmarken und Münzen 

Zahle Spitzenpreise 
Briefmarken-Auktionen 

Briefmarken- * Münzenfachgeschäft 
Werner Könnel, Große Marktstraße 47 

63065 Offenbach. T. 069 ! 88 37 39 

An- u. Verkauf v. Antik- u. Ge- 
brauchtmöbeln. Enirumpl.. Haus- 
haltsauflos., 069 / 46 78 25 gew. 

Mfldchenschlltlschuhe, Gr, 37.25 - 
. Looping-Autorennbahn, wenig be- 
nutzt. 49,-. Tel. 069/86 94 99 
CD V. Badesalz ..Zarte Metier", 
neu. 25,-. CD v. Take That ,.^er- 
ything Changes". 20.-. Mädchenfahr- 
rad. 20". 50 -. Tel. 069 / 86 94 99 
Manuelle Küchenmasch. „Minna". 
wie neu. für die Gemuseküche. NP 
165.- f, 35,-. Tel 069 / 81 93 83 
Dampfentsafter, gt. Zustand. 
eign. zum vitaminschonenden Gemü- 
segaren, DM 25.-. Tel. 069 / 81 93 83 
Camping GAZ Ausrüstung: Kocher 
DM 30.-. Lampe DM 30 -, 4 Gaskatu- 
schen. 10.-, Koffer für alles. 5.-. neu, 
nicht benutzt. Tel, 069 / 81 93 83 
2 ABUS-FenstersIcherungen. NP 
DM 69,-. original verpackt, je DM 49,-, 
Bügeltisch DM 10,-, Tel. 06162 / 
39 66  
1 Tummy Trimmer DM 8.-. 2 Kugel- 
hanteln. Gewicht variabel. DM 19,-. 
Tel. 06162/39 66   
Div. DIN A 4 Ordner. 1bis 1,50/ 
Stck.. diverse Bücher, diverse Mar- 
morplatten ab 20.-. Tel. 06162 / 39 66 
Großer Spiegel mit Spiegelfliesen für 
DM 50,- zu verkaufen. Tel. 069 / 
85 51 39  
Tischlampe aus den 50er Jahren für 
DM 35,- abzugeben, Tel. 069 / 
85 51 39   
Personenwaage für DM 15,- abzu- 
geben, Tel. 069 / 85 51 39 
12 versch. Porzellan-Figuren. 
ca. 5-6 cm hoch, zus. für nur DM 10.-. 
neuwerlig, Tel. 06182 / 74 84  
Fotoapparat 10.-, Brettspiel 10,-, 
Christbaumständer 10,-. Espresso- 
kanne 10,-, 10 LPs 10.- und. und. 
und. Tel. 06182/74 84 
Reisemunddu. Waterpik, Polster- 
stühle. Sharp CT 650, Miele-Ar- 
beitspl., je 50.-, Cocktailkleid, kl. 
schwarz., Gr 38 je 50.-06102/5 27 92 
Thermo-Hose, Gr. 40. Yarell-Stepp- 
jacke, Gr. 42, Einhorn-Bluse. Gr. 42. 
neu. Schottenkilt blau/grün, je 50.-, 
Tel- 06102 / 5 27 92  ^ 
Sawa-Gebfickpresse.engl. Holzzü- 
qe, Käsefodue-Topf, Auflaufform. 
To.-Pl, neu, je 20.-, Anoraks, Gr. 38/ 
40, 5.- bis 30.-, Tel. 06102 / 5 27 92 
Zinn-Stamper, Steinhäger-Porzel- 
lanfl. weiß u. Stamper. je 50.-, Teak- 
schüsseln, 30.-. schmiedeeis. Zei- 
tungsst., 50.-, 06102/5 24 09 
Salzburger Weihnachtsglocken, 
20.-, AEG-Staubsaugerdüse, 25,-. 
Siemens-Glaskanne f. Kaffeemasch., 
18.-, Blaup. FB. 50.-. 06102 / 5 24 09 
Geschenkartikel, neu, 5.- bis 50.', 
Partygl., neu. ADAC Spez., NY. Ber- 
lin, Provence, 8.-. Essen + Trinken. 
gefied.Weit,je2,-,06102/5 24 09 
Def. Drucker m. int. Nadelk.: 24 Na- 
del NEC P 5,50.- f Epson FX 80. 35.- 
+ TA G A5 Dina 3.30.- + Seikosha SP 
180 VC f. C 64 35.-, 06074/58 08 
4 Eßzimmer-Stühle, Eiche/Polster, 
zus. DM 50.-, Tel. 06074 / 58 08 
Seat-Kabel f. Monitoranschl. an Ami- 
ga 500,25,-. Staubschutzhaube Ami- 
gaSOO, 10,-, 2 Joysticks zus. 10.-, 
Tel. 06074 / 58 08   
2 Babyschlafsäcke 100 CX je 10.-; 
div. gut erh. Babyspielzeug v. Fisher- 
Price u. Mattel ab 10.-, Tel. 06104 / 
6 29 92 
Blaufuchsjacke u. braune Fuchsjak- 
ke. Gr. 36. wie neu, für je 50.-, Tel. 
06104/6 29 92   
Div. Romane + Kinderbücher, ge- 
bunden, od. als Taschenb., je DM 2.- 
bis 5.-. ab 18 Uhr: 06074 / 2 77 82 
Jacke, Gr, 176. rosa, 5.-. Jacke, Gr. 
110. blau. 3.-, Babyspielpilz 10.-. 
neue Unixbücher, Preis (bis 30.-), 
Tel. 06103/6 35 68  
Mod. Kinderschuhe, Top-Zust.: 
Stiefel, 21,5 -. Bause. 20,4.-. Sport, 
25,5.-, Jordan, 25,3.-, Hausschuh. 
21.1.50, Tel. 06103/6 35 68 
Altes Nachtschränkchen, massiv 
Holz, schwarz gebeizt. Klarlack, 
1 Schublade. 1 Tür, DM 50.- VB. Tel. 
ab 19 Uhr 069/88 27 70  
Schwarzer Herren-Samtanzug, Gr. 
48. Stil 70er Jahre, auch änderbar, 
sehr gute Qualität! DM 50,- VB. Tel. 
ab 19 Uhr 069/88 27 70 
Hallo Flohmarkt-Händler: Wer hat 
noch kalte Füße? Herren-Moonboots, 
Gr. 43/44 zu verk., DM 20,-, Tel. ab 
19 Uhr 069/88 27 70  
Nostalgischer Weihn.-Baum- 
Schmuck (vor 1940) 5.-bis 10,-, 
elektr. Herzen-Kette, 12.-. diverse 
Pfeifen. 15.- bis 30.-. 069 / 85 56 10 
Fernglas Zelss 6 x 30,50,-, Theater- 
glas 40.-. Pelzmuff, 30,-, div. Spiele. 
Kinderbücher. Puppenkleider 3-, bis 
10.-, Tel. 069/85 56 10  
Armatur für Bad/Dusche, DM 10.-. 
Armatur für Küchenspüle DM 10.-. 
Tel. 06108/7 52 86   
Stahlträger, 220 x 10 cm. 20.-. Floh- 
marktartil^el (Geschirr, Elektro, Nip- 
pes u. Sptelsach'sn v. 0,50 Pf. bis DM 
10.-. Tel. 06108/7 52 86 

Klnder-Schllttschuhe, weiß. Leder. 
Gr, 36, DM 50.-; Ki.-Sportwagen, DM 
30.-. Tel. 06074 '4 21 52 
M 
Nordmende Farb-Portable, 37cm. 
inkl. Fembedieng,, für DM 50.- zu 
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Tannenzweige kostenlos in größe- 
ren Mengen abzugeben, (Fichte), Tel. 
06108/7 52 86 

Nr 

Kinderkleldung, Gr. 116 bis 140, 
von DM O.öO bis 20.- zu verkaufen, 
Tel. 06108 / 7 52 86   
Gültige Briefmarken, ohne Gummi, 
Postpreis: DM 65,- für nur DM 49,- zu 
verkaufen. Tel. 069 / 83 19 96 
M + S Reifen. 195/70 R 14, auf 5- 
Loch-Felgen, Stück nur DM 40,-, 
Tel. 069/83 19 96 

Packung A-B, mit 2 Weichen. DM 50.- 
oder tausche Spur TT, Tel. 069 ' 
21 23 34 06  
Verk. b. 50.-: Fläsch, u. Container- 
spieluhr. kochfeste ßettwä.. Stofftie- 
re, Schlittenaufsatz, Da,-Skihose. Gr, 
38. Tel, 06108/6 77 88 
Verk. bis 50.-: Umstandkl.. Gr. 38. 
Babyausstatt, u. Ki.-Kleid, bis 3 J . 
FufBsack u. Regenverdeck f. Buggy. 
Schlafsäcke. Tel. 06108 / 6 77 88 
Verk. unter 50.-: neuw- Ki -Bettwä , 
Ki.-Stiefel, Gr. 24, Spielsa.. Waage. 
Wanne m. Aufs.. Wippe (9 Mon). 
Sterilisiertopf. Warmer, 06108 / 
6 77 88 
Ideal für Modelleisenbahn: Holz- 
platte. 100 X 210 cm. DM 20.-. Tel. 
06104/97 11 35  
Kleiner Farbfernseher, Zimmer-An- 
tenne. oh. Fernbedienung. DM 50,-. 
Tel. 06104/97 11 35  
1 Rowenta Tischgrill, 2 beschichtete 
Gnllplatten, Thermostat. DM 50.-. Tel. 
06074 / 2 64 50   
3 Kisten Jungenkleidung Gr. 128- 
146 (Sommer u. Winter) DM a 50.-. 
ab 17 Uhr Tel. 06182/2 41 53 
4 Winterreifen auf Felgen, für Suzu- 
ki Vitara pro Rad 50.-. zu verk., Tel. 
069 / 87 27 43  
Slsan Dampfglätt-Bügeleisen, 
tragb. schw.-weiß Fernseher je DM 
20,-, 2-Mann-Zelt, neu, orig. verp,, 
DM 50,-, Tel. 06074/79 89 
Poster V. Chagall 1.00x70, Rahmen 
blau. Poster V. Picasso, 92x62, Rah- 
men gold, je DM 50,-, Tel. 069 / 
80 54 11 01 od. 06182/6 42 79 

1 Abendjäckchen, langer Arm. Gr 
38/40. goldener Pailettendruck. DM 
30.-. Tel. 069 / 80 54 11 01 oder 
06182/6 42 79 abends 
Damenlederstiefel, Gr. 39. neuw.. 
kniehoher Schaft, gefüttert, cremefar- 
ben, DM 50,-. Tel. 069 / 80 54 11 01 
oder 06182 / 6 42 79 abends 
Victoria-Nähmaschine, Nutzstich 
ZZ-580, m. Beleuchtung f. Bastler, 
50.-, Tel. 06104/7 46 84  
Ki.-Fahrrad, blau-pink für Buben, 3-5 
J.,30.-.Tel.06104/7 46 84 
Bundeswehr-Stiefel, Gr. 42.10,-, 
NEU; Jugendbücher ä 1 Lautspre- 
cherboxen 10.-. Schlittschuhe. Gr. 
45.20.-, Tel. 06104/38 41 
Bert>er-Teppich, 3,90 x 3.00 m. DM 
50,-. Tel, 06182/6 72 92 
2 Nachttische, Rauchglas/Messing, 
Schubl. u. Ablage, je 50,-. Tel. 
06182/6 72 92   
Polsterbett, 2 x 1,30 m., grau/bunt, 
DM 50,-Tel. 06182/6 72 92 
E-Herd, voll funktionsfähig, zu ver- 
schenken. Tel. 069 / 65 63 35 
2 Winterreifen, runderneuert, nur 1 
Winter gefahr.. 185/65 R 15,40.-, 
He.-Ledermantel. Gr. 48. weinrot, 
neuw.. 50.-, Tel. 06106 /1 36 36 
2 Polster-Sessel, 1 Hocker, gepflegt, 
DM 50.-, Tel. 06104 / 31 36 nach 19 
Uhr  
Rotlerskates Gr. 39. für je DM 15.-. 
Tel. 069/88 92 56 
HapkidoiKarate^AnzugJ.Gr. 164, 
für DM 50.-, Rollerskate-btreet, Gr. 
39,15.-, Tel. 069/88 92 56 
Schmiededelsene Lampe im Petro- 
leumstil, weiß m. Delftmuster. 50.-. 
Micky-Maus-Hefte DM 0.70/Stück zu 
verk., Tel. 06103/3 44 74  
Mädchenkleidung Gr. 56-86, Bu- 
benkleidung Gr. 140-152. T-Shirts, 
Hosen, Sweatshirts, Anoraks von DM 
1 .-bis 25.-, Tel. 06103 / 3 44 74 
Heimtrainer, fast wie neu, kaum be- 
nutzt. für DM 45.-, Tel. 069 / 87 25 31 
Da.-Sklanzug „Elko", Gr. 40. 
DM 40.-. Abendschuhe, Silber + 
Schlangenschuhe. Gr. 37. je DM 30.-, 
Tel. 06103/2 24 67 
Kaiütenbett, kieferartig, 90 x 190, f. 
Df^ 50.- Tel. 069 / 85 78 55  
„Antonelll", elektr. Gebläseorgel, für 
DM49.-. Tel. 06104/6 13 23 
Verschiedene Motorrad-Zeitschrif- 
ten, u.a..,Motorrad" für jeweils VB 
DM1,-.Tel.06108/10 95   
2 blaue Säcke mit Kleidung, 
„second hand", VB je DM 10,-, Tel. 
06108/10 95   
Emsa Wäschetonne, in weiß. VB 
DM 15.-. Tel. 06108/ 10 95 
Armatur für Badewanne u. Dusche, 
VB DM 20.-, Tel. 06108 /10 95 
4 PIrelll M + S Winterreifen 165 x 13 
auf Felgen 5V^ x 13,4loch z.B. Ford 
Sierra!DM45.-.Tel. 06074/9 51 12 
Gas-Ofen (Kamin), 50x64x27, Ma- 
morplatte DM 35.-; Spiegel rund 0 
60 cm, DM 25.-: Kinderhochstuhl, 
25.-: Tel. 06108/7 73 31  
Elegante natunveiße Bluse, 36/38, 
mit Stickereieini., von Exciusive Paris 
1 xgetr. NP 180.-für 50.-, Tel. 
006102/3 34 84  
Festl. Corsage v. Vera Mont, 36/38, 
schw. m. Pailletten, 50.-; schw. Boa, 
Echtfedem, 1,60 m lg., 10.-, Tel. 
006102 / 3 34 84  
2 Aquarellbllder Motiv Venedig, 24 x 
30 cm mit mod. Rahmen, 50.-/5tck. 
neue schw. Da.-Ledertasche, Brief- 
fomi. 25.-, Tel. 006102 / 3 34 84 
Kinderkaufladen aus Holz, DM 30 -, 
Tel. 06074 / 53 33 

2 Paar Langlaufskier, 205. Atomic. 
Schuhe. 39 u 42. le DM 50 -, Tel, 
06074 53 33    
Handnähmaschine, neu. 30.-. Au- 
ßenleuchte. Schmiedeeisen m. Ku- 
gelglas, 30.-. Tel. 06103 / 6 35 65 
He. WI. -f So. Kleidung. z,T, neu. Gr. 
50/52. Hemden. Gr. 39/40. Schuhe. 
Gr, 43/44. V, 1 - bis 50.-. Tel 06103 / 
6 35 65  
Da.-Trachtenjacke, Handart>eit. 
grün. neu. Gr, 40/42.40.-, Trachten- 
Jacke. beige, m. Strickbundchen. Gr. 
38/40.30.-. Tel. 06103 / 6 35 65 
Ki.-Hausschuhe, Gr 24,3,-, viele 
Spielsachen, Ki,-Bücher bis zu 3,-. 
Strickkleid, Gr, 86-92,9.-. So.-Shirt + 
Shorts. Gr, 80.6.-. 06103 / 2 17 26 
Schreibmaschine Gabriele 8008 L 
mit Koffer. Motorschaden f, Bastler 
50,-, 2 neue Typenräder je 25.-. Tel. 
06103/2 17 26 
Tennis- u. Squashschl., Hanteln. 
Stepper. CmdyCrawf v. d Sportta- 
sche alles je 10.- DM. Tel. 06103 / 
4 26 47 
Ski, 1.75. Overall Gr. 38. Skisch. Gr, 
7,5. Eishockeyschlittschuhe. Gr, 41. 
alles DM 50.-. Tel. 06103/4 26 47 
Winterreifen Dunlop SP 155/13 auf 
Felgen für Opel Astra/Kadett. Stück 
DM 50.-VB. Tel. 06182/35 59 
Integralhelm, weiß. Größe M. VB 
DM 35,-, Schneeketten für Reifengrö- 
ße 155/13, DM 40,-Tel. 06182 /35 59 
Original Einbaulautsprecher für 
Golf II / Jetta, Zwei-Wege-System. 
DM 25,- VB. Tel. 06182 / 35 59 
Puppenwagen, 25.-. Pu -Buggy. sta- 
bil, 25.-. Pu.-Hochstuhl. 10.-. Barbie- 
Schminktisch, 15.-, -Bett. 15.-. Tel. 
06104/34 69  
Deutsche Banknoten 1904-1922 
gebraucht. 85 Stück. DM 50.-. 6 Rö- 
mische Bronzemünzen zusammen 
DM 50.-, Tel, 069/88 02 55  
Briefmarkensammlung Bund/Ber- 
lin, gestempelt u. Ausl. ca. 500 Stück 
im Album, DM 50.-. sowie Deutsches 
Reich, Tel. 069/88 02 55  
Hellbeige Damen-Winter-Parka- 
Jacke. m. Kapuze (flauschiger Be- 
satz, Gr. 38/40, f. DM 49,-. Tel. 
06108/7 54 86 
Sehr gut erh. Herren-Blazer, Gr. 46. 
dkl.-grün m. schw. Hose (Gr. 46) + 
schw. Schuhe, Gr. 41, alles 2 x getr., 
je Teil, DM 35.-, Tel. 06108 / 7 54 86 
2 Polly-Pocket-Schatulle, je DM 8,- 
Picolo-Pony m. Haus u. Möbeln, wie 
neu DM 15.-, Tel. 06074/9 89 49 
Goretex-Stiefel, wenig getragen, 
Klettverschl.. Gr. 25, Schnürer, Gr. 
26, Lack-Halbschuhe, Gr. 31, je DM 
15,-, Tel. 06074/9 89 49 
2 Klangfanfahre, Highway Enforcer, 
BMW Radblenden" 13., universal 
Aufbewahrungsbox f. d. Hutabi. je 
50,-, Tel. 069/85 24 85 
4 Fulda Y 2000, Gr. 205/65 R 15 je 
50.-, Felgen, 5-Loch. je 50,-, Rad- 
blenden je 35,-, Autoalarmanig. je 
50,-. Tel. 069/85 24 85  
Arbeitshalbschuhe, Gr. 42, neue 
Deco-Stehlampe, Studioklappen- 
spotscheinwerler je 50,-, Tel. 069 / 
85 24 85 
Reiseschreibm., neuer Walkmann 
m. Cass.-Radio u. super Baß, He.- 
Steppmantel, Gr 54, Halbschuhe Gr. 
49 je 50,-. Tel. 069-/85 24 85 
Alter Spülschüsselschrank, helles 
Holz, für Dfil 50,- zu verkaufen. Tel. 
069/85 51 39   
Verschiedene 5.- DM Münzen, ab 
9,50 DM bis 48,- DM abzugeben. Tel. 
069 / 85 51 39    
Wrangler-Jeans, neu, 30 x 30 und 32 
X 30, je DM 35,-. Tel. 06108 / 7 22 10 
Rollschuhe, Gr. 34.5,-, Nordica Ski- 
stiefel, Gr. 34 u. 35. je 10.-. Fahrrad- 
helm, Gr. 53-58, violett, fast neu, 15,-. 
Tel. 06108/7 22 10 
1 Kiste m. Spielen: Slotter, Ab die 
Post. Rummy, Splot, Denk Fix, zus. 
50.-, Tel. 06104/6 13 35   
2 P. Rollschuhe m. festen Schu- 
hen, Gr. 38 + 40, f. je 15.-. Tel. 
06104/6 13 35  
Domino, 600 Teile, DM 25,-, Carrera 
Struxi-Bahn. Dfvl 40,-, Schneeanzug, 
eint., Gr. 81, franz. Fabr.. DM 45,-, 
Tel. 069 /86 55 92 
Trenchcoat m. Futter, Gr. 38,45,-. 
Abendkleid. 3tlg., lg. Rock, Oberteil u. 
Schal, Grundfarbe Schwarz, Gr. 38, 
40.-. Tel. 069 /86 55 92 
4 Stahlfelgen, 4'/^; J x 13 ET 49, für 
Opel Corsa je DM 20,-, Tel. 069 / 
86 55 92  
Gaszimmerofen mit Marmorabdeck- 
platte f. Stadtgas, DM 50,-, großer 
runder, weißer Couchtisch. DM 50.-. 
Tel. 069 / 64 98 67 53  
4 Winterreifen auf Feigen (Fulda 
175/70 R13 M + S), je DM 50.-, Tel. 
069 / 85 28 90   
Gut erhaltene Umstandsbeklel- 
dung Gr. 36-40, DM 5.- bis 30.-, ßa- 
bykleidung Gr. 56-86, DM 1.- bis 20.- 
abzugeben, Tel. 069 / 85 28 90 
Skl-Jethose Etlrel, dunkelblau, Gr. 
152, neuw. DM 30.-, Moon Boots, Gr. 
35, DM 15.-, gefütterter Jeansmantel, 
Gr. 164, DM 25.-, Tel. 06104 /743 61 
Ferngesteuertes Spielzeugauto, 
Mercedes Geländewagen, zwei Ge- 
schwindigkeitssteuerungen, DM 25.-, 
Tel. 06103/8 22 96 •   
Diverse Alf-Cassetten, 4-2 Stck. DM 
3.-; Herrensakko Gr. 27, kariert, 
neuw., DM 25.-, T. 06074/4 18 18 
F«rnlenk-Auto (Bug^y), DM 20.-; 1 
gr. Beutel Holzbausteine 10.-; große 
Plastikkegel, 10.-; T. 06074 / 4 18 18 
Puppenwlege>Holz, DM 25.-, Post- 
amt, DM 12.-, Tel. 06074 / 2 77 99 

Kaltentsafter Braun. Klopfsaugbur- 
ster, 5 Lt Beuler, Handstaubsauger, 
elektr. Luftbefeuchter. VB DM 50.- je 
Teil. Tel. 069 ■■ 84 30 65  
Hochstuhl, umbaubar, DM 50.-. Him- 
mel mit Stange. DM 25.-. Nestchen 
DM 10,-, Tel-06108- 7 77 45 
Computertisch. 70x72x48, schwarz, 
neuw . Schulerdrehstuhl, je DM 50 -, 
Tel 06074 / 4 58 15  
Knabenrad, 22". 20,-. br Polstergar- 
nitur. Cord, 40.-. br Ledersessel auf 
Rollen. 15.-. br He,-Halbschuhe. Gr 
42, neu. 15,06104/4 35 85  
Fischer Langlaufski. 2,05 m. m 
Stöcken 50.-. Herren-Anorack. Gr 
50. 50,-. Tel, 069/85 13 49  
Da.-Langlaufwendeweste, Gr. 36/ 
38. blau m weißem Norwegermuster 
50.-, dazu passender Pullover 50.-. 
Tel. 069/ 85 13 49  
Kühlschrank. 10.-; 2 Kuchenhocker, 
20.-; 1 Kuchentisch (Stahlrohr Reso- 
pal).40,-.Tel,069.'89 67 30 
Fiurschränkchen, 20.-; Garderobe. 
10,-; Flurspiegel, 10.-; Küchenuhr, 
10.-; Küchenlampe. 15 -; Beistell- 
schrank, 20.-, Tel, 069 / 89 67 30 
Sofa (grün). 50.-; 1 Deckenlampe. 
20,-; Kleiderschr, m 2 Spiegeltüren. 
30,-; 1 Fußschaukel, 15,-; Flurlampe. 
10,-;, Tel. 069/89 67 30 
Autofußmatten für vorne und hinten 
(braun). DM 35.-, Tel, 06074 / 75 88 
Einmachglaser, versch Gr.. Stck, 
0,50, Tischgrill. Bugeleisen neu. Kn- 
stallspiegel o. Rahmen (40 x 60), je 

"20.-. Tel. 06074 /75 88 
Hutschenreuther Glas-Weih- 
nachtskugein (92 u. 93) je 50.-. Ein- 
machtopf a. Omas Zeiten, groß m. 
Außenthermo., 15,-, 06074 / 75 88 
3 Da.-Stoff-Mäntel in Schwarz, 
Braun, Grün, Gr. 40-42, mit Pelzkrä- 
gen. wenig getragen, je DM 40.-. Tel. 
06074 / 2 65 11 
1 Röhrenradio V.Siemens, (klein). 
DM 40 -, Tel. 06074/2 65 11 
1 Judo-Karate-Anzug, Gr. 160, DM 
30.-; Tel. 06074/2 65 11 
1 Da.-Wildlederjacke, Gr. 40, DM 
40.-; Tel. 06074/2 65 11 
Snugll -f Rückentrage, je 35,-, Ski- 
Gepäckträger, Audi 80. ab Bj. 86. DM 
25,-. Tel. 06106/7 20 30  
Modem HIghscreen mit Software 
und Netzteil, DM 35.-, 
Tel. 06071 /3 31 10   
New York-Relseführer, neu, DM 
15.-. Squashschläger, DM 15.-, 
Tel. 06071/3 31 10  
Timer-Einlageblätter für 1996, Ring- 
buchheftung, DM 10,-, 06071/3 31 10 
Kinder-Skischuhe Dachstein, Gr. 
35, DM 30,-; Lederstiefel, schwarz, 
neuw., Gr. 34, DM 20.-; Barbieauto- 
Hund. 10.-, Tel. 06074 / 2 77 99 
Garderobe, Gerneth, 2tlg.. Eiche Ma- 
ren, pro Teil 60x215 cm, je DM 50.-, 
Tel. 06106/ 1 32 37 
Ki.-Anorak, (Micro) Gr. 80/86,15,-. 
Baby-Wi.-Jacke.Gr. 68/74,15,-. 
Sweat-Shirts. Gr, 80/86, je 5,-, Jeans 
Gr. 86/92,8,-. gt. erh., 06071/3 69 23 
Ki.-WInterjacke,,Match" mit pass, 
Cordhose 30,-, auch einzeln, l<i.- 
Kass-Recorder NP 40,- für 20,-, Bat- 
teriebetrieb, Tel. 06071 /3 69 23 
Ki.-Spielzeug, orig. verp.,,Puzzle 
Pyramide" weg. Doppelkauf. NP 30,- 
f. 20.- ,,FisherPrice" Hammerspiel, s. 
gt. erh., f. 12.-, Tel, 06071 /3 69 23 
Renault R 5: Lichtm., Ölfil. sonst. Er- 
setzt. 50,-, Röhrenradio Graetz (spiel- 
bereit) 30.-, 2 Telefunken-Tonband- 
geräte(alt) zus. 30,-, 06102 / 5 10 72 
Von Tchibo: Das große Buch der 
Handarbeiten, 9 Bände (Nr. 4-12), 
mit Schnittmustern u. Stickvorlagen, 
zusammen DM 49.-, T. 06074 / 59 16 
„Ritter", elektr. Allesschneider, 
Blutdruckmessgerät manuell, je 50.-, 
Harlekin-Faschingskostüm, Gr. 152, 
Blumenbank, je 50.-, 06104 / 6 33 16 
Holzschlitten, 20-, Kinderstuhl, 
Holz, 15.-, verschied. Playmobil-Tei- 
le, jedes unter 50.-, Tel. 06103 / 
8 54 16  
Keramik-Christbaumständer, mit- 
tel/groß, 15.-, Staubsauger .,Pro- 
gress", 49.-, Rollschuhe, Gr. 40,45 -, 
Tel. 06103/8 54 16  
Zu versch.: Coucht. aus Holz (l^iiü x 
60), höhenverst., 2 Küchenunterschr. 
in weiß B 60, H 80/B 35, H 80 Maß 1 L 
= 195, B. 60, Tel. 069/87 27 14 
Schlittschuhe, Gr. 37,20.-, versch. 
Zinnteller m. Motiv, je 3.-, Tel. 06103 / 
37 32 58   

3 Gartenklappstühte (Alurohr) m. 
Auflagen, zus. 40.-, Fernsehtisch m. 
Ablage (Altdeutsch Nußb.) 35.-, Tel. 
06103/37 32 58  
Elektrischer Heizofen, DM 40 -, 
Staubsauger,,Siemens Rapid", 
Tel. 069 / 84 25 52   
Holzschlitten, DM 30.-, Ski Erba- 
cher, 150 und 190 cm, je 50.-, Kinder 
Dreirad, DM 30.-, Heimorgel, auch für 
Kinder, DM 50.-, Tel. 069 / 84 25 52 
Nintendo Entertainment System Su- 
per Set: Zelda 11, Turtles, Soccer, 
Track + Field II, je 50.-, neuwert., nur 
kompl., Tel. 06106/2 43 76  
Mehrere Kisten Flohmarktartikel, je 
30.-. Schott Oberkörperbräuner. 20.-. 
TeL06106/2 43 76   
Duscholux Duschwand, 3-teilig, ca. 
144 x 130 cm. DM 50.-. Tel. 06103 / 
2 56 07   
Schreibtisch, weiß m. grün, 
54 x 123 X 75.3 SchubH/l Tür + Abi., 
DM 40.-. Tel. 06103/2 56 07 
„Sunday-Skl", kompl. 160 cm. DM 
50,-, Ski-Schuhe, Raichle. 41/42, DM 
60,-. Schlittschuhe. Gr. 41, DM 10,-. 
Tel. 06103/2 56 07 

2 Kisten Bubenkleldung, Gr 128- 
140.50.-. 2 Mäd Wi -Anoraks. Gr 
152. je 15,-. 1 Kiste mit Puppen. 50 -, 
Tel. 06104/6 26 23 oder 6 26 24 
Skihalter, abschließbar, für 6 Paar 
Ski. f Mittelklassewagen m. Regen- 
rinne für DM 50.- zu verk., Tel. 
06103; 2 24 96  
Skihose. Gr. 48 (blau) und Anorak, 
Gr. 176 (weiß), je DM 35.-. Tel. 
06104 / 7 44 51  
Gut erhaltenes Kinderfahrrad mit 
Stutzrädern. 14". Preis VB DM 44,44, 
Tel- 069 / 83 77 77  
2 Holzschrelbtlsche. Metallschreib- 
tisch, Schreibtischsessel. 1 kl. Akten- 
schrank u, div. Einbauschr, an Selbst- 
abh, kostenl. abzug.. 069 / 84 76 97 
He.-Compaktski, 170 cm m Bind . 
25 -, Rowenta-Trockenhaube. 10.-. 
Massagegerät (ABC). 15.-, Kuhlta- 
sche, 5 -, Tel. 06104/7 11 60 
Mehrere Wand- und Tischuhren 
10,-b. 15,-(Batteriebetrieb) u, 1 Hun- 
dekorb aus Weidengeflecht 15,-, Km- 
derzimmeriampe, Tel. 069 / 85 47 98 
MKaffee-Automat, VDE-gepruft. 
orig-verpackt für DM 20,-. Sandwich- 
Toaster. VDE gepfruft, orig.-verpackt 
DM 20,-. Tel. 069/85 47 98 
40 teilig. Steckschlüsselsatz, 20.-. 
Multi-Schraubendrehersatz 20,-. Tel. 
069 / 85 47 98   
2 Schreibmaschinen, manuell und 
elektrisch, je DM 50 -, Tel, 06103 / 
7 96 18  
Elektr. Heizofen, noch verpackt, 
DM 30.-, elektr. Heizofen m. Thermo- 
stat, Kacheleffekt, a. Rollen, 2000 W. 
DM 50 -, Tel. 06103/7 96 18 
Autoradiogerät, Blaupunkt Essen, 
für Bastler, DM 10 -, verschiedene 
Lau'sprecherboxen. je DM 20.-. 
Tel, 06103/7 96 18 
Jeans, blau u, schwarz, Gr. 33/32. v- 
Edwin, 30.-, Langlautski 215 cm, m- 
Schuhen Gr, 43.50.-, ong. Tesa-Moll- 
Dichtung3.-,06104 /4 42 58  
Bürodrehstuhl, höhenverstellb., 50.- 
Fußstütze 10,-, Da.-Ledermantel. Gr. 
42. schw.. gerein.. 40.-.Tel. 06104 / 
4 42 58  
Sessel mit losen Kissen im Chromge- 
stell. 20.-, Weihnachtskugeln. -.50. 
1 X getrag. He.-Anzug. Gr. 54.50.-. 
Tel. 06104/4 42 58 
Servierwagen, Stahlrohrgest, mit 2 
Kunststoffpl., Eichefarben, zusam- 
menklappb,, 4 Rollen, 50,-Tel, 
06182/39 72  
duplo Bausteine, versch. Größen 
mit Platten. 90 Teile. DM 45.- Tel, 
06182/39 72   
Damen-Fahrrad von Fischer, 27". 
6-Gänge, DM 50.-. 06108 / 6 72 84 
Gefütterte Gore-tex Kd.-Wlnter- 
stiefel, Gr. 24 von Supertit, nur 
1 X getragen, wegen Fehlkauf, für 
DM 50.-zu verk., 06108/6 72 84 
Badezlmmer-Spiegelschrank mit 
Beleuchtung. 3trg., 60 cm br., für 
DM 20.- zu verk.. 06108/6 72 84 
Ölbild Hahnen Kampf, alte Kugel- 
klampe Zinn WMF, aller Art 50 U-eier, 
2 Goldketten u, 9 Ringe von DM 50.- 
proTeil,allesVB.06102/2 65 00 
2 Mütter haben alles fürs Baby u. 
Kleinkind von Gr. 56-104, gepflegt 
ab DM 1,- auch Großteile. Tel. 
06102/2 65 00 
BMX Jugenrad, 14 Trachtenpuppen, 
rosa Puppenwagen, versch. Zink- 
wannen pro Teil 30,- VB. Tel. 06102 / 
2 65 00  
Sprudelfuf3bad, 30.-, Schaukelpferd 
aus Holz, 25.-, 40 Einmachgläser mit 
Topf, 50.-, Tel. 069 / 85 52 94 
Wozi.-Schrank, L: 3,15. H: 2,10 m, 
50.-. Jugendschreibtisch, rot-weiß, 
50.-. Flurgarderobe, braun-weiß, L: 
1,20, 50.-, Tel. 069/85 52 94 
Rotweißer Jugendschreibtisch, 
DM 50,-. Schaukelpferd DM 25,-. Tel. 
069/85 52 94 ab 19 Uhr.   
Das besondere Geschenk: Ge- 
strickte Handpuppen, jedes Teil ein 
Unikat, von DM 20.- bis 30.-, 
Tel. 06182/6 64 32. ab 13 Uhr 
Däumling Lackschuhe, Gr. 33, 
schwarz, mit Schleife, 3 x getr., wie 
neu, NP 99,90, für DM 40,-, Tel. 
06104/79 77 35 
Sie fahren nochmal in die Sonne? 
2 Paar Mädchensandalen Gr. 32 und 
4 Paar Gr. 34 (Markenschuhe) 10,-bis 
40,- (Oilily), Tel. 06104 / 79 77 35 
Tisch-Fußbalisplel, 1,30 x 0,60, DM 
50,-. gut erh. CH-Flightstick, f^P 90,-, 
für40,-, Tel. 06106 /1 68 02  
Eine Federsteppdecke, 20 -, Schall- 
platten, 3.-, Tel. 06104 / 6 26 23 
Kniestuhl, VB 35,-. Tritthocker f. 
Hochschrank VB 30,-. Personenwaa- 
ge VB 15.-, Reisehaartrockner VB 
10.-. Tel. 069/81 65 81  
Duplo Eimer Zoo, Toolo Muldenkip- 
per, Basie Eimer, je 25,-. Playmobil 
Feuerwehr 46,-, Kindeiiaufstail 35.-. 
Tel. 06182/ 15 09  
1 Paar Schwimmflossen Gr. 39/40, 
Farbe pink für 15,-. Tel. 06182 / 
6 84 13   
Verstärker mit Radio ca. 22 J. alt, 
Telefunken Opus 301 Hifi 50,-. Ca 40 
LP m. Ständer, alle Richtungen, nur 
kompl. 20.-. Tel. 06182 / 6 84 13 
Wanderstiefel, Gr. 36,30.-, Puzzle, 
je 5.-, Holzspielsachen 7.- +10-, Da- 
menmäntel, Gr. 36 + 38, je 30.-, Tel. 
06103/32 20 43 
Vogelkäfig, 25 x 37 x 47 cm, 20.-, 3 
Plüschaffen, je 10.-, Lampen 5.-, 10.- 

15.-, Schischuhe. Gr. 34.30-, Tel. 
06103/32 20 43   
Neuw. Bettwäsche, out erh., je Teil 
5,-; Tischdecken 2.Protteehandtü- 
cher 1,-; Kinderfederbett u. Badegar- 
nitur. 10.-; Tel. 069/86 15 38 
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WaMbekanntmactiung 
Direktwahl der Bürgermeisterin oder des Bürgermeittert in Lan- 
gen (Hessen) am 25. Februar 1906. von 8 bis 18 Uhr. Eine ogf. er- 
forderlich werdende Stichwahl ist auf den 10. fMirz 1996 festge- 
setzt. 
Die Stadt Ist in 22 WahilMzirke eingeteilt. 
In den Wahlbenachr»cht»gungen. di© den Wahlberechtigten bis zum 
Sonntag, dem 4 Februar 1996, zugesteift worden sind, sind der 
Wahlt>ezirk und der Wahlraum angeget)en, in dem dte wahlberechtig- 
le Person zu wählen hat 
Bei der Direktwahl ist gewählt, wer mehr als die Hälfte der gültigen 
Stimmen erhalt 
Wird die erforderliche Mehrheit nicht erreicht, findet am 10. Mirz 1996 
eine Stichwahl unter den beiden Bewert>ennnen und/oder Bewerbern 
mit den meisten Stimmen statt. Eine Stichwahl findet auch statt, wenn 
eine oder einer der beiden Bewerberinnen und/oder Bewert}er ver- 
zichten sollte Für den Fall einer Stichwahl wird unverzüglich nach der 
Feststellung des Wahlergebnisses eine neue Wahlbekanntmachung 
veröffentlicht 
Wählen kann nur. wer In ein Wählerverzeichnis eingetragen ist 
oder einen Wahlschein hat. 
Jede wahlberechtigte Person kann nur in dem Wahlbezirk wählen, in 
dem sie in das Wählerverzeichnis eingetragen ist 
Die wahlberechtigte Person hat sich auf verlangen auszuweisen und 
hat deshalb einen amtlichen Personalausweis oder Reisepaß mitzu- 
bringen. Zur Erleichterung des Wahlgeschäfts soll auch die Wahlbe- 
nachrichtigung mitgebracht werden. Der Wahlvorstand belaßt der 
wahlberechtigten Person die Wahlbenachrichtigung für eine etwa not- 
wendig werdende Stichwahl Dies gilt nicht, wenn nur eine Bewertjerin 
oder ein Bewerber zur Wahl zugelassen ist. Wer einen Wahlschein 
hat, kann an der Wahl Im Wahlkreis, in dem der Wahlschein aus- 
gestellt ist, 
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses 

Wahlkreises oder 
b) durch Briefwahl 
teilnehmen. 
Wer durch Briefwahl wählen will, muß sich von dem Gemeindevor- 
stand den amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, einen amtlichen 
Wahlumschlag für die Brielwahl, einen amtlichen Wahlbriefumschlag 
und ein amtliches Merkblatt für die Briefwahl beschaffen und den 
Wahlbnef mit dem Stimmzettel (in verschlossenem Wahlumschlag) 
und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig dem Gemeinde- 
wahlleiter übersenden, daß er dort spätestens am Wahltage bis 18 
Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch in der Dienststelle des Gemein- 
dewahlleiters abgegeben werden Holt die wahlberechtigte Person 
selbst den Wahlschein und die Briefwahlunterlagen beim Gemeinde- 
vorstand ab. so kann sie die Briefwahl an Ort und Stelle ausüben. 
Zusammentritt der 2 Briefwahlvorstände Sonntag. 25.2.1996. 
Zimmer 137 u. 138. 15.00 Uhr 
Die Wahlhandlung und die Ermittlung des Wahlergebnisses sind 
öffentlich. Jede Person hat Zutritt zum Wahlraum, soweit das ohne 
Störung des Wahlgeschafts möglich ist. Jede wahlberechtigte Person 
hat eine Stimme; das Wahlrecht kann nur einmal und nur persön- 
lich ausgeübt werden. 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Frei- 
heitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Ver- 
such ist strafbar (§ 107 a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches). 
Nach § 41 l.V.m. § 17 a Abs. 1 und 2 des Kommunalwahlgesetzes 
sind während der Wahlzelt in und an dem Gebäude. In dem sich 
der Wahlraum befindet, sowie In dem Bereich mit einem Abstand 
von weniger als zehn Metern von dem Gebäudeeingang jede Be- 
einflussung der Wählerinnen und Wähler durch Wort, Ton, 
Schrift oder Bild sowie Jede Unterschriftensammlung verboten 
und die Veröffentlichung von Ergebnisser^ von Wähierbefragun- 
gen nach der Stimmabgabe über den Inhalt der Wahlentschei- 
dung vor Ablauf der Wahlzeit unzulässig. Verstöße gegen diese 
Verbote können nach § 41 l.V.m. § 17 a Abs. 3 des Kommunal- 
wahlgesetzes als Ordnungswidrigkelten mit einer Geldbuße bis 
^zu hunderttausend Deutsche Mark geahndet werden. 

Wahl mit Stimmzetteln 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln in amtlichen Wahlum- 
schlägen. 
Auf dem amtlichen Stimmzettel sind die Namen der an der Wahl teil- 
nehmenden Bewerberinnen und Bewerber untereinander, bei nur 
zwei Bewerberinnen und/oder Bewerbern nebeneinander von links 
nach rechts jeweils In der Reihenfolqe. daß zuerst die in der Vertre- 
tungskörperschaft der Gemeinde oder des Landkreises vertretenen 
Parteien und Wählergruppen nach der Zahl ihrer Stimmen bei der letz- 
ten Wahl der Vertretungskörperschaft, aufgeführt. Dann folgen die üb- 
rigen Wahlvorschläge, über deren Reihenfolge das Los entschieden 
hat. 
Jede wahlberechtigte Person erhält beim Betreten des Wahlraumes 
den amtlichen Wahlumschlag mit dem amtlich hergestellten 
Stimmzettel. 
Die wahlberechtigte Person begibt sich mit dem Stimmzettel und dem 
Wahlumschlag an den mit einer Schutzvorrichtung gegen Sicht verse- 
henen Nebentisch oder In einen, nur durch den Wahlraum betretbaren 
Nebenraum. Dort kennzeichnet sie auf dem Stimmzettel durch Ein- 
zeichnen eines Kreuzes In den Kreis oder auf andere Weise eindeutig, 
welche Bewerberin oder welchem Bewerber sie die Stimme geben 
will. 
Stimmzettel, die nicht In dieser Weise gekennzeichnet werden, 
sind ungültig. Der Stimmzettel wird in dem amtlichen Wahlumschlag 
abgegeben. 
Langen, den 15. Dezember 1995 

Der Gemeindewahlleiter 
Klein, Magistratsdirektor 

Dem Frieden nicht trauen 
rricdcn hier enden die incislen Herichic Für viele fiinjjt die Arbeit erst an Krnihrung. (icsuiidlicil und Bildung stehen dabei im Vurdcrgrund Gemeinum mit einheimischen 
Scibslliilfejiruppcn fürdert terre des hommes die Aulbauarbeil nach dem Frieden Hüte unlmtiit/en Sie unsere Arbeil Informationen senden wir Ihnen jjerne kostenlos /u 
Schicken Sie uns einfach diese Anzeige mit Ihrer Anschrih 
(erre dos hommes HH Deutschland e V 
Milfe für Kinder inNol 

Kuppenkampsir lla Postfach 4t 26 44U3I Osnabrück 
Spendenkunlu 700 
Osnabrücker Volksbank eO BI./ 2659002!$ 

O terre des hommes 

SCHUfA 

rytSttÜBlVU 

EIGENE FABRIKATION MIT MONTAGEBETRIEB 

Rolläden - Haustüren 
Markisen - Rollvorhänge 
Zimmer-ZGanzglastüren 

START FREI! 
Keyboardspielen; so einfach wie nie! 

YAMAHA OIE NEUEN SIND DA! DIE NEUEN SIND DA! 
• Großes Display (Sie hwben 

jlli's im Blitk die Kiiingfiirben. 
Stylcs Äkkürdr, [ ffekte u v m 
für i'infiKhc Bedienung) 

• Mit Musik-Software {fertige 
Song«. .Ulf t jrtridge./B Oldies, 
Swing lei.tino Schlüger) 

• Tolle Lern- und Spielhiffen für 
Beginnet und Wiedetemsteiger 

PSR }^0 
P S R 4 2 O 
P S II 5 2 O 
PSR 620 

799 ■ 
DAA H59. 
DAA 1 299, 
DAA 1 699 

DenArmen . Brot 

Gerechtigkeit wrdiewwt Posfbank Ko/n 500500 500 

CARTtUDCE DAA. 39,90 

BESUCHEN SIE UNS, 
WIR ZEICHEN IHNEN, 
WIE EINFACH ES IST! 

Komm, mß Dich 

überraschen... 

SAMSTAG, 16. UND 23. DEZEMBER: 
10-16 Utir SpiGlStub6 Im Rathiiis Für Kinder von 3 bis 8 Jahren 
10-13 & 14-17 Utir Bunte Kinderwelt - Kinderbuctiausstellung 
im KHngspor-Miittiiiii, Hemntnlt Eintritt für Kinder frei 
10-17 Ulir Teddy & Co. - Spielzeugtiere und Tierpuppen 
StidtmuMmn, Paikstrela Eck* Fnnklurtsi StnS* Eintritt für Kinder frei 
ab 10.30 Ulir Blorliklno. Grolt MaikMraBa Eintritt für Kinder Dt^ 2.50 
16.12.: Hubi, der Pinguin 23.12.: Casper 
ab 12 Uhr Versteigerung von Weifinactitspäckcfien 
auf dar BIhna >ot dam Rathaus (nur am 16 12.) 
14-15 Uhr Der Weifinachtsmann liest Weihnachtsgeschicfiten 
Unl,anlti(slHiCliliaiidlung Gondram am Maikt Eintritt frei 
14-16 Uhr H^ärchenstunde „Afriita" (nur am 16 12) 
Ladarmusaum, Frankturtar Strala Für Kinder von 7 -12 Jahren, 
telefonische Anmeldung erbeten. Tel 829798-0. Eintritt frei 
15 Uhr Glücksrad Gewinnspiel 
DINEA-Rastaurant Im Kaulhol 
Weifinachtsspaß mit Überrasciiungen 
Toys ,R' Us-Caatar, Barllnar StraBa 43 
Kinderschacti 
Kaistadt. 3.0G, Abtallung KIndar-Obarliaklaldung 
Kinderkino 
Kaistadt, 3. OG., Abtallung Klndar-Obaitaklaldung 
Kinderkino 
Xavthof, Abtallung RENO 

SONNTAG, 17. DEZEMBER: 
15.30 Uhr Puppenbühne Scfilitz 
Sülina voi dam Rathaus 

Offenbach. Auf neuen Wegen. 

Waldstraße 7 (Cewerbegebiet) 
63150 Heusenstamm-Rembrücken 

Tel. 06106/43 03-h 1 64 99 • Fax 6 16 28 

Qualität ab Werk! 

Pergasofe WinteiTgarten 

QabOhrtnfrtlas 
lnfo>T«lefon 
01 30/85 02 25 

Erfülltn Sie sich Ihren 
persönlichen Wohntraum 
- mit einem Pergasole 
Wintergarten. 
Lassen Sie sich von uns 
unverbindlich beraten. 
Und bald werden auch 
Sie das ganze Jahr Ober 
in Urlaubsstimmung sein. 
Schnitt ibautachnik 1 

»iMtn* • TumiM 
SOLARBAU-SYSTEM 

... denn bei Glas blicken wir durch! 

cti Balkone) ■ Einbau von Bädern ■ 
Fragen Sie nnai ausnahmsweise 

... nicht Ihren Ant odtr Apotheker, 
wenn Sie in Ihrem Haus oder Ihrer Wohnung 

» renovieren oder sanieren, um- oder ausbauen wollen! • 
In diesem Falle wenden Sie sich besser an 

...uns, Ihren Fachbetrieb! 
Wir beraten Sie vorab gründlich, unverbindlich und kostenlos! 
Festpreisangebot und garantiert pünktliche Fertigstellung sowie 

Bauleitung durch unseren erfahrenen Architekten bieten Ihnen die 
Gewähr, dal) Sie bei uns als Kunde noch ..König" sind. 

Da wir lür einige unserer Kunden schon seit vielen Jahren tätig sind. 
erhalten Sie gern eine Referenzliste. 

Sparen Sie sich Streß und Heritroplen, verlassen Sie sich auf uns. 
Ihre 

A. u. H. Becker - Baugesellschaft 
KralttstraBe 11, 63065 Ollenbach a. M. 

Telefon und Telefax 069 / 88 72 05 
• ElektfO". Heizg," und Sanilärarb. v. Fach-Subuntern. - Trockenbau • 

Spende 

Blut! 

BLUTSPENDEDIENST HESSEN 
DES DEUTSCHEN ROTEN KREUZES 

Charmantas Modall: 06074 / 9 43 03 

Zeitungsleser 
wissen mehr! 

BESCtOFlUCIIB 

TRFQHRF GRATtSPROSPEKT incuunc oeioa • 4 23 la 
nSCHCR UMG£N6HSm27 «329EGELS8ACM 

Mctt Mrtnahnwmarkt zu MHnahtmpititxi mm. 

Die Anzeige 
ist die Königin 
der Werbung 

'M 

Ich bin ein 

Kind 

dieser 

Weit. 

bis Barban unterstützt die 
Kindemolhilfe. Bitte helfen 
auch Sie. Schicken Sie uns 
diesen Coupon, oder rufen Sie 
an. Telefon; 0203-77 77,97 
Wir senden ihnen umge- 
hend Unterlagen. 

StraBa 

PU, Ort 

KINDERNOTHILFE e.V. 
Düsseldorfer landstr. 180 

47249 Duisburg • Spendenkonto' 
Bonic für Kirche und Diakonie EG 
BLZ 350 601 90 • Klo.45 45 45 

KINDER 
Nor 

HILFE' 

Mit einer 

Familienanzeige 
erreichen und informieren Sie all Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeitung Ist hierfür die Ideale Zeitung. 
Gern und aufmerksam wird die Langener Zeltung in vielen Haushalten gelesen. 

»iangmerZoiiuntf 
KauMcinMianKsrnM 
• ■•••• ••IMUllllfl •* I 

Hauptgeschäftsstelle Längen 
Darmstädtar Straße 26 
Telefon 2 10 11-12 

Öffnungszeiten: 
Mo.-Do. 8.30-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Freitag 8.30-15.00 Uhr durchgehend 

Weitere Annahmestelle: 
EGELSBACH: 
Schreibwaren-Wilke 
BahnstraOe 57 

Anzeigenschluß für die Dienstag-Ausgatje ist am Freitag um 14 Uhr; für die Freitag-Ausgabe am 
Mittwoch um 14 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der 
Geschäftsslelle in Langen ivjfgegeben werden. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte Möglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Für die vielen Gluckwunsche. Blumen und Geschenke anläßlich 
unserer Vermählung bedanken wir uns. auch im Namen unserer 
Ellern, herzlich, 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlingen. Hauptstraße 20 9®^) Finke 

25 mm hoch, 2apaltig, DM 28.75 * 

Herzlichen Dank für alte guten 
Wünsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb Stier 

Offenthal, Taunusstraße 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang- 
verein Harmonie für das dargebrachte Ständchen. 

Otto Silie und Frau Margot geb. Müller 
Oreieichenhain, F^arrgasse 

40 mm hoch, Ispaltlg, DM 23.- * 
* Preise inkl. MtwSt. 

40 mm hoch, 2spanig, DM 46.- 

~7^ 
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Lar>oen. ca 34.000 EimMtiner. 
üectMtil Frankfurt ver- 
hehr^ünstio im Rher-Main- 
GetMl Eme ausQewooene 
infutthiMur. bestes Schut- 
aoQfltwt. viete Sport- un<] 
FretiMmögficttitertw und 
iniereuantes Kutturangetot 
laden ein 

Ii l—twl 

Kommunale 
 Betriebe 

Der Eigenbetneb "Kommunale Betrieb« Langen" wurde zum 
1. Januar 1995 gegründet. Er wird als wirtschaftliches 
Unternehmen der Stadt Langen geführt und erbringt 
Dienstieistur>gen In den Bereichen Hochbau und Tiefbau 
(Planung. Bau urxl Unterhaltung), Grünpflege, Entsorgung. 
Straßenretnigung und Winterdienst. Friedhof, Fuhrpark urxj Straf^nbeleuchtung. 
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

Bauingenieupin/Bauingenieup (FH) 
- Fachrichtung Hochbau - 

Aufgaben: 
• Projektleitung von städt. Hochbaumaßnahmen wie Neubau. Erweiterung und 

Sanienjng von Kindertagesstätten, Sportstätten, Venraitungsgebäuden, Wohnungen, 
sozialen, kulturellen und sonstigen öHenttichen Einrichtungen einschließlich der Termin-, 
Oualitäts- und Kostenkontrolle 

• Durchführurig der Leistungsphasen 1 ur)d 2 HOAI für die genannten Maßnahmen, bei 
kleineren Maßnahmen auch Leistungsphasen 1-6 HOAI 

• Abschluß und Überwachung von Architekten- und Ingenieurvertragen 
Anforderungtprofll: 
Das Schwergewk:ht unserer Tätigkeit liegt in der Koordinierung der genannten Hochbau- 
maßnahmen und der Überwachung der t)eauftragten Architekten, Fachingenieure und 
bauausführenden Firmen. Planungsleistungen über die Leistungsphase 2 HOAI hinaus 
kommen daher nur bei kleineren Maßnahmen in Betracht. Unser/e neue/r Mitarbeiter/in 
sollte dieser Schwerpunktsetzung entsprechen. Wir entarten daher 
• Abgeschlossenes einschlägiges Studium 
• Mehrjährige Berufserfahrung, insbesondere in der Projektsteuemng, sowie der Termin-, 

Oualitäts- und Kostenkontrolle 
• Kenntnisse und Anwendungsverfahnjngen der VOB und der HOAI 
• Durchsetzungsvermögen und Verhandlungsgeschick inst>esondere im Hinblick auf die 

für uns tätigen Baufirmen einerseits; Teamfähigkeit und Kooperationsbereitschaft als 
Mitart>eiter/in in unserer Hochbauabteilung andererseits 

• Belastt>arkelt und Flexibilität 
• Führerschein der Klasse 3 
Die Vergütung erfolgt nach Verg. Gr. III BAT, während der Probezeit (6 Monate) nach 
Verg. Gr. IVa BAT. 
Die Stadt Langen rrtöchte durch eine Erhöhung des Frauenanteils in allen Bereichen und 
Positionen, in denen Frauen z.Z. noch unterrepräsentiert sind, einen Beitrag zur berufli- 
chen urnj gesellschaftlichen Gleichstellung der Frauen leisten. Bewerbungen von Frauen 
sir>d deshalb besorxlers erwünscht. 
Die Stelle ist gnjndsätzlich teilbar und von zwei Teilzeitkräften mit je 50% zu besetzen. 
Anerkannte Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

Sollte die ausgeschriebene Stelle Ihr Interesse finden, senden Sie 
bitte Ihre aussagefähige Bewerbung mit den üblichen Unteriagen bis 

spätestens 2. Januar 1996 
an die Kon«nunala B«trl«be Langen 

Liebigstraße 29 
63225 Langen 

Tel. 06103/592-421 oder 422 

ProaS'Autanvion 

repas Prozeß-Automation GmbH ist ein unabhängiges Softwarehaus mit 
Hauptsitz in Dreieich, Geschäftsstellen in Hamburg und Hannover und Ver- 
triebsbüros in Konstanz und Kanada. Seit über 20 Jahren sind wir auf dem Ge- 
biet der Prozeßdatenverarbeitung tätig. Schwerpunkt ist dabei die Entwicklung 
und Vermarktung von Leitsystemen in den Bereichen Energie und Umwelt. Für 
den Vertrieb in unserer Zentrale in Dreieich suchen wir 

die vielhändige, freundliche 

Vertriebssekretärin 

Sie haben je eine Hand für Telefon, Organisation von Veranstaltungen, Arbei- 
ten am PC, Versand von Unterlagen, Ablage und, und, und . .. 

Sind Sie offen, engagiert und kontaktfreudig? - Dann passen Sie gut in unser 
Team. - Interessiert? 

Sprechen Sie mit unserer Frau Hoffmann, Tel. 06103 / 39 08-54, oder richten 
Sie Ihre aussagefähige Bewerbung direkt an: 

repas GmbH, Voltastraße 8, 63303 Dreieich 

Projekr Nr 07526 Et Salvador \ 

L.yi 

i 

Sdiwerter 

zuPflug- 

scliaren 
Ks wur eine schwere Aut"|;abc, 1 
den /.ohnjahrigen l^ürKcrkricj^ 1 
mit einem Kriedensahkominen 
/u beenden. Das kleine mittel 
amerikanische Land Kl Salvador 
tut seitdem viel für die Wieder- 
eineliederunp der 13 500 ehe- 
maligen (lUerilla-Kümplerinnen 
und Kämpler: Die meisten nah 
men die angebotenen Kurse und 
AusbildungsmÖKlichkeiten an. ar 
beiten als Kacnnrbeiter(-innen) 
oder siedeln auf/.urVerfvi^in^ ge- 
stellten Parzellen... 
Viel schwerer erscheint jet/.t die 
Aufgabe, die Folgen von Krieg 
und Terror, von erlittener und 

^ugefiigter(»ewalt in den Köpfen 
und Merzen zu besiegen: das 
Aufarbeiten von traumatischen 
Kriebnissen. psychologische Be- 
treuung in Selbsthillegruppen. 
Stärkung von (Jemeinschaftsge- 
fiihl und Kiüeninitiative, Thera- 
nien bei Scnwerstge.schädigten. 
l'nsere Projektpartner brauchen 
hierliir dringend wirksame l'n- 
terstiitzung. 
llfNARMfNGtRtCHTIDKEIT 

Brot 
fOr die weit 
Postbank Köln 600500500 
Postfacf} 101142. 70010 Stuttgart 

Tililadiuiß 

zum 

'Biiminel. 

Der \Vi'thn;ichtsinann 
koinint! 
Am 2- und U». 12. 
leueils / wischen 
15 und ruhr. 

tetelonO®^ lelonO®' , in.^si-r 

 äS-*" 
S'"" ,1 :i' rf"!"'''''-'"' 

SauMtaij 

mii 9 

ki<s 18 

'CUh: 

Mo.-Fr. '^.30 bis 18.00 Uhr 
Donnerstag bis 20.30 Uhr 
Samstag 9.00 bis 1100 Uhr 
Lanier Sa. bis 16.00/18.00 Uhr 

Interform 

Möbel 
CtutenbcrKrinK I 
63110 KnÜKau/Niodi'r-Roücn 
HHcfon 06106/7081-0 

So finden Sie uns: hAB.-W 
Ahlalut Hanan/KoÜKau, n4S 
in RichtunK KodKaii, Ahialirt 
Nii'dcr-Koüi'ii Süd/Kollualü. 

Zeitungsleser 

wissen mehr! 

IMMOBILIEN 

Wissen kommt nicht von ungefähr, Zeitungsleser wissen mehr! 

• Langen • 
Gelegenheit zum Jahresende! Ge- 
mütl. RMH, 120 m2 WH.. 5 Zi.. Bj. 85. 
ca. 10Om2Grd5t., 2 Stßllpito , KP: OM 479 000.- 

Drescher Immobilien 
Ihre etwas andere Maklerin 

Tel. 06106/7 61 89 

EGELSBACH-BAYERSEICH 
neuwertige ETW's in kl. WE 

2 Bäder, Balkon. TG-Platz z.B.; 
2 Zi.. 73 m2 Wfl., KP: DM 250 000.- 
3 Zi., 78 m2 Wfl.. KP: DM 265 000.- 
3Zi.. 84 m2 Wfl,, KP: DM 275 000,- 

4 Zi., 102 m2 Wfl., KP; DM 340 000,- 
4-Zi -Maison.. 108 mz W(l., KP; 370 000.- 
5Zi., 120m2WII.,KP: DM395 000.- 

OFFENBACH, Geieltstr., kl. WE 
3-Zi.-ETW. 75 m2 Wfl.. KP; DM 270 000,- 
MSI-lmmoblllenges. mbH, VDM 

Q 069 / 33 00 00—0 

Langen 
Am Steinberg 

Letzte 
Abschreityungsmöglichkeit 

n8ch EStG 10 e 
RH, 227 Grundstuck. 
153,03 m2 Wfl-, Garage und 
Stellplatz. Preis DM 707 100 -, 
keine Maklerprovision. Verkauf 

direkt über Bauherrn 
Baugenossenschaft 

Lanqen eG 
Robert-Boscn-Str. 45-47 

63225 Langen 
Tel. 06103/90 91 50 
Fax. 06103/90 91 11 

• Dreieichenhain • 
140 m2. 4-ZI,-Maisonette-Whg. mit 
sep. Eir^gang am Naturschutzgebiet! 
EBK, Terrasse u. Balkon i. Süd- 
Westlage. Garten m. altem Baumbe- 
stand. KP nur DM 530 000.- 

Drescher Immobilien 
Ihre etwas andere Maklerin 

Tel. 06106/7 61 69 

n' Eickmeier 
Individuelle Personalberatung GmbH 

Telefonzentrale und Empfang 

Teilzeitaufgabe am Nachmittag 

Wir sind die deutsche Tochtergesellschaft eines international erfolgreichen Unterneh- 
mens. Unsere modernen Büros befinden sich in Heusenstamm. Wir befassen uns mit dem 
Vertrieb technisch anspruchsvoller Produkte. Kundenorientiertes Denicen und Handeln, 
Zuverlässigkeit und Freundlichkeit sind für uns mehr als Schlagworte. 

Für den Nachmittag (Montag bis Donnerstag von 11.30 Uhr bis 16.30 Uhr und am Freitag 
von 12.00 Uhr bis 15.00 Uhr) suchen wir eine Mitarbeiterin für Telefonzentrale und Emp- 
fang. Sie sollte am Telefon genauso gewandt und freundlich sein wie im persönlichen Ge- 
spräch. 

Können Sie mit der Stimme lächeln? Sprechen Sie Englisch? Haben Sie PC-Grundkennt- 
nisse (Windows)? Sind Sie älter als 35 Jahre und sehr zuverlässig? Dann könnten Sie gut 
in unser kleines Team passen. 

Zur Vorbereitung eines persönlichen Gesprächs erbitten wir Ihre schriftliche Bewerbung 
mit Foto sowie Angabe Ihres Starttermins und Ihrer Gehaltsvorstellung an die von uns 
beauftragte Personalberaterin. Sie steht zu einem telefonischen Informationsaustausch zu 
Ihrer Verfügung und sichert Ihnen Diskretion zu. Wir freuen uns. Sie kennenzulernen. 

BeethovenstraBe 60 • 63179 Obertshausen • Telefon 06104 / 4 94 76 

EGELSBACH-BAYERSEICH 
kl. WE, Bj. 86.2 Bäder, TG-Platz 

3-Zi.-Whg.. 84 Wfl.. DM 1100.- 
4-ZI.-Maison.. 108 m2 Wll., DM 1350,- 

DIETZENBACH, kein HH 
3-Zi.-Whg., 84 Wfl.. DM 1000,- 

jew. zzgl. NK/Kt./Prov. 
MSI-lmmoblllenges. mbH, VDM 

Q 069 / 33 00 00—0 

Langen 
Am Steinberg 

Fertigstellung Sommer '96 
Von 32 ETWs in bester 

Bauqualität, sind noch Woh- 
nungen frei, z. B. 3 Zi., Wohn/ 
Nutzfl. 79,78 m2, Kellerraum. 

DM 429 300.-, Preis Ind. 
Tiefgaragenplatz, 

keine Maklerprovision. 
Baugenossenschaft 

Langen eG 
Rot>ert-Boscn-Straße 45-47 

63225 Langen 
Tel. 06103 / 90 91 SO 
Fax. 06103 / 90 91 11 

ki 

DM 365 000.- 
ETW im Maisonetten- 

Stil in Egelsbach 
Ca. 118 m' Wfl., Wo gibt es das 
noch? „Das Haus im Haus" - ide- 
al für die junge Familie, hier zah- 
len Sie nur DM 2 872.-/m- Wfl 
und ein PKW-Stellplatz ist auch 
dabei, gepfl. kleine Wohnanlage, 
sofort frei. 

Kommen Sie 
zur Besichtigung am 
Samstag, 16.12. 95, 

14.00-16.00 Uhr 
Sonntag, 17.12. 95, 

13.00-15.00 Uhr 
Folgen Sie den Hinweisschildern 
ab Taunusstr./Bahnstr. 

• Gesuche Häuser • 
Für ein Ehepaar mit 2 Kindern suche 
ich ein Haus im Raum Langen m. 
ELW KP bis DM 650 000.- 

Drescher Immobilien 
Ihre etwas andere Maklerin 

Tel. 06106 / 7 61 89 

OF - Westend 
Schöne 2-Zi.-Whg., 3. OG. 55 
m2Wfl., gr. Balk., komf. Ausst., 
völlig neu renoviert, Parkett- u. 
PlielfentDoden, excl. Bad, lux. Ein- 
baukü., von privat für DM 950,* 
mtl. pl. DM 200,- Nebenk. u. 3 MM 
Kaution zu vermieten. 

Tel. 069 / 82 67 58 
Mo.—Sa. von 10—17 Uhr 

iiIETGESUCHE 

EGELSBACH-BAYERSEICH 
kl. WE, Bj. 86.2 Bäder. TG-Platz 

3-Zi.-Wfig.. 84 m2 Wfl., DM 1100.- 
4-Zi.-Whg.. 101 m2 Wfl.. DM 1300,- 

4-Zi.-Malson., 108 Wfl., DM 1350,- 
DIETZENBACH, kein HH 

3-Zi.-Wfig.. 84 m2 Wfl., DM 1000.- 
4-Zi.-Whg., 99 m2 W(l., DM 1150,- 

iew. zzgl. NK/Kt./Prov, 
MSI-lmmoblllenges. mbH, VDM 

Q 069 / 33 00 00—0 

Excl. 3-ZI.-Gartenwohnung, alter 
Stadtkern Dietzenbach, 93 m^, Ter- 
rasse + Garten, G-WC, Parkettb., 
NB-Erstbez., DM 1300,- + NK + Kt. 
Brigitte Mirlach Immobilien, 069/84 50 77 

LADENLOKALE 
mit Verhaulsilächen ab 100 mMn allen deutschen 

GroBstädten und In allen Orten ab 2000 Einwohnern 
III :n H5unlfrinl<ni-''5St'aBen, m Bandl.=igen.-/in 
vr: Ayüi'3";:t3ßen V'>:EinKiu'»f?nlrvn; in WoHngrtveleh 

^ X-i rra n 

Wir bieten Ihnen: 
■ .L.iiiqirisiigen f.iicwcriMq g Personaluberfiahme 
_ zu Spifzenbcdinqunqen p Kleine.Um-u.Ausbauten 
I m,>rklqerechlo. ■ m li,- . ui 

■ v.Trigcsichcrie r.iicio ■ Mietvorauszahlungen 
I Ubcrnnhmc solorl o. , Telälon; 

, zu jpdcmsp.ilcrcn Zeitpunkt Ö7391 / 504-Z'i2.-276.-282 
I JF? C Exp.insions.ibfcilunq 

OUtlLllÜlitll 1''ti. i v.-.-rrivWn 
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Anhängerkupplung z. B. VW Golf.... Abholpr. ab 224.- DM 
Anhangerkupplung mit Einbau z. B. VW Golf. ab 479.- DM 
Anhängervermietung pro Tag  ab 25.- DM 
Anhänger  Abholpreis 798.- DM 

Aschaffenburger 

9M 
am Schloß 
1.12.-: 

Achtung 

• Waschm.ischinen # Geschirrspulm.ischinGn # Tro{.knRr < 
• Kiihlschrnnke # Gnfrterschr.inkc # SlnndhOHln Gds * Fit < 

• Einbaugarite • Nur Markangeräta ** 
Besonders günstige ABHOLPREISE 

rel I Küchen + Gerätemarkt 
■ I Ludwigstraße lß7,/F:lfR Andrestraße 

63067 Offenharii. Tel 069/ß24;?9 
Geöffnet laglich 1000 bis IBOOUht. Ui orxl Sa 10 00 tvs 1400 Uhr 

m K>IAIINO RUND' 
SchomttdnaiBMeldung mi Schitnolteraliren • 

• Ukhlt 
Ed«lstahlrol)r«n • m« 

WarmaJammung • UklilMon m( Glasur • gegen leuchte, veisatlerde 
Schornsteine vcrsorglch anzuraten bei Niedeitemperaturheizungen km 
Emäutm von Schomsldnköpltn mit Khnkem • klare Preise im voraus ^9 
KAMINO RUND GmbH • Schomsteinlechnik neigi IC Ofl IC 
634S6 Hanau 7 (Steinheim) • Maytuchslr. 17 Uu 101 / 0 lU I u 

An alle 
M Hausbesitzer 
Wl Ich üb*rprQf( 
Kl Ihr Dach 
Iii kostenlos und 
TM unvrbincillchl 

■ Ich führe alle Docri- und! ISponalArarbAltert diifch | hfiMOcJonvorWIokiimo. I M5wk> Docr^.Nou und I UmdocWiinp | ri(ichclnchsonl«rvjr>Q 
Asbestenfsora R 

E Reparatur- 
I Schnelldienst 
s 

Pflege zu Hause 
rund um die Utu Oroeich 15 06103/6 67 71 Attcn-Kranken-und Kinderkrankenpfleg« Oflrntufh n 069 'B6?tl1 
B€hinderl«nbelreuung FranUurt « 069/65 6156 
tuuswirtsctuntiche Versorgung Darmstidt 9 06151/151000 
exam Krankenschwestern GroA-Gerau 9 0615?'3 96 98 

Kostenübomahme durch Krankenkassen und Sozialämter 

V OSrHUROPA V THAILAND V 
I her.lOOn HU.mCHÖNE, ATTRAKTIVE Damen :m'. 19-SVJ. wünschen 

treue, zärtliche l'annenchafl voller X 'erlrauen, Ehrlichkell und Ernllk! 
m Soforikonlaki vor wklHNACHTEN! hOTOKARTE!'. • 
• 100% Elfolgsgarantie.' Preiswert - Schnell - Seriös! 9 
''lUil.-l'V t 069 /*.l 65. N-19 Uhr nuch SA. • Karl SlIeler-Slr. 

Miele 
Kundendienst 

Hausgeräte-Verkauf 
Wir reparieren und verkaufen 

samtliche Fabrikate 
Werner GmbH 

Mainhausen. Odenwaldstraße 1 
Telefon 06182/2 23 90 

DACHDECKER-MEISTER-BETRIEB 
fuhrt kurzfristig und gunstig aus 

Umdeckunq/Neudeckung/Reparaturen 
BRK-Bedachung, 06181 / 7 81 10 

Umzüge mit Schreiner 
3 Mann, pro Std. 110,40 DM 

preisw. Fern- und Aus!.-Umzüge 
Besser-Umzüge GmbH 

Tel. 06102/27324 

TiV 
SPEZIALHAUS FÜR ANHANGER BIS 3500 kg 

Jürgen Carnatz 'Anhängevorrichtung 
— msATEniu 

Plerde-. Pritsche-, jg, FabrHurt*. 
AlukoKer, Kipper Alko-Teltelafler. 
Auloiransp Nulz- Sofortnwntags von AHK.' 
II Freizeitanhänger Camping- u. Frelzöltartlkel, 

lUschS+H kg. 
Ruten Sie uns an. 

IhrTIV-Teatn Anhänger 600 kg DM 1100.- 
kg Tandem ab DM 4 200.- 

• Verkauf »TUV 
• Werkstatt 
• Vermietung 
• Gasabnahme 

Mo.-Fr. 8.00-18.C 
Sa, 9.00-13,( 

Wir veröffentlichen für einen oder P'«E'sci'«ii"'n9S(iaiun 

mehrere Monate jeden Dienstag 

den Namen Ihrer Firma mit Anschrift 

und Telefon-Nummer für DM 
Beginn: Erster Dienstag eines Monats Festprsis ohne Rabatt 

lö." 

Bitte veröffentlictien Sie ab nächsten Monat in den Dienstags- 
Ausgaben: 

Stichwort: 

Name, Anschrift, Telefonnummer 
□ für 1 Monat 
□ lUr... Monate 
□ monatl. b.a.w. ab ... 

Auftraggeber: 
Name  

Straße 

Ort 

Telefon 

Bank/Sparkasse 

Konto-Nummer 

Ermächtigung zum Bankeinzug 

Datum/Unterschrift 

Bitte ausfüllen, abtrennen und senden an: 

011 EN BACH-POST I 
I 
I \ Anielgenibtalluno 
I ^ GroBe Marktstr. 36-44,63065 OHenbacli/Maln 

Achtung: Auftragsbestellungen und -abbestellungen 
werden nur schriftlich entgegengenommen. 

bus^er 

lAWHnCT iAistdffe 

trxjustnegebiel am Sarxttwrr) 4 
63500 Seligensladt/Froschtiausen^ 

06182/6 80 27 

KURZZEIT- 

PFLEGE 
Wegen Erweiterung 
wieder Pflegeplätze 

frei! 
Info: Telefon 

06182/2 24 79 

OFFENBACH 
RATHAUS STAOTHOf 

Samstag 16.12.95 10 00 uu • Ii 00 ■» 
Info: eoeg/Maaai und 0171/S48MM 

Maler- und Tapezierarbelten 

übenilmnit kurzMsdi. pnlswiit 
lachllck gut und s»*« Hir 

Malermeister Herth 

Telefon 06074 / 4 44 86 

Wir 

präsentieren 

über 

OOnter KAppIno 
Ernsf-L*ltz*9lr.5 63456 Karvau 
(ICI^in Auheim) 

Telefon: 
06181/6 73 60 

'S Achtung Hausbesitzer 
Wir sanieren Ihre Außenanlage. 
■ Einfahrten 
■■■■■l Wege 

f Einfriedigungen 
Liefern und verlegen von 

Verbundsteinen, 
inkl. aller Nebenarbeiten, 

Kanalerneuerungen, 
feuchte Keller isolieren. 

Alles aus einer Hand zum Festpreis 
Fa. Helmuth, Tel. 06184-44 95 

COnPUTER-BÖRSE 

Schornsteinsanierung 
mit V4A-Stahlrohf-Keramikrohr 
Kaminkopfrep. m. Klinker 

KAMINBAU 
63743 Asct^affenburg. Schlörstr. 3a 
Tel. 06021/9 54 77 
Tel-Ann Rodgau 06106/73 30 68 Fr Waloer 

Oislen + Parkett... Mlbst renovi«r«n ■ 2um Vi Prais wi« r>«u. Profi-Miel-Much. * Inio: MASch.- Vermiatung Suf)«, 9 Seltg.'Proschh. (M182) e 75 25 ♦ Hanau (06181) t 25 34 ♦ iJOgan (0ei03) 2 18 6t. 

Erfahrung und Kompetenz auf mehreren 1000 m^ mit riesiger 

BadattssteUung 

 ™ — HANAUER 

KUGHENMARKT 

hGbali^an 

An der Wiesenhecke 12-14 

Küchenzellen und mehr 

Im Mühlfeld 13 
Öffnungszeiten: Mo.-Ml. und Fr. 9.30-18.30, langer Do. 9.30-20.30, Sa. 9-14, langer Sa. 9-16 Uhr 

63456 Hanau/Klein-Auhelm Tel. 0 61 81 / 66 52-0 

Mobile Hauskrankenpflege 
Pflege zu Hause 

ff -1^^ « Allen-, Kranken- und Kinderkrankenpflege 
{ S 06103 / 6 67 71. S 069 / 88 21 11 

Vertragspartner aller Krankenkassen 

Miele 

Hausgeräte 
Miele-Vertriebszentrum 

64293 Darmstadl 
Bunsenstraße 16 

Tel. 0 61 51/8 58-0 
Werkkundendienst 
Tel, 01 30/11 3? 34 

Verkauf nur über den Fachhandel 

ARABA CAMI UCUZ, ICABINDA 
MONTASIILE (KISMI HASARLAR 
SIQORTADAN ALINIR) Autoglas 
Darmstadt. Blechmann GmbH, 
Sprendlingor Landstr. 114. 63069 Of- 
fenbach. fei. 069/83 10 74 

AUTOGLAS PREISWERT: AUCH 
MIT EINBAU (AUCH TEILKASKO- 
SCHÄDEN) Autoglas Darmstadt. 
Blechmann GmbH, Sprendlinger 
Landstr. 114, 63069 Offenbach. Tel. 
069/83 10 74 

Fahren Sie günstiger 
Fragen Sie die NECKURA 

Information und Deckungskarten 
Büro Ottenbach 

Bieberer Straße 77 
»069/61 26 17 und 81 58 17 

Ohne wen fiund aber! 

wir Mnittran Isolierglas zu Fastprelsan 06071-35479 

lia wia lasch.- M »achh. m )6181) V 18 66. 1 

Maierarbeiten 
prompt, sauber, preiswert, 
umweltfreundlicti arbeitet 

Körbel Baudekoration 
Telefon 06102/14 04 

schnell 

bequem 

preiswert 

Getränke einkaufen in der Nähe 
mit Muße und Vorfreude 
auf schöne, festliche Tage. 
Bummeln durch die Fülle 
sprudelnder Mineralwässer 
vorbei an großen Bieren 
traditionsreicher Brauereien 
zu den vertrauten Saft- und 
Apfelweinkeltereien der Region. 
Eintreten in die wunderbare Welt 
internationaler Spitzengetränke, 
geistvolle Botschafter fremder Länder, 
anderer Sitten, fröhlicher Bräuche. 
Erinnerungen an unbeschwerte 
Ferientage werden wach 
beim Urlaubsdrink daheim. 
Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen 
sagt Ihnen, 
verbunden mit den besten Wünschen 
für ein frohes Weihnachtsfest 
und ein glückliches neues Jahr 

Wissen 

kommt 

nicht von 

ungefähr, 

Zeitungs- 

leser 

wissen 

mehr! 

Apfel-, Birnen-, Kartoffelverlout! 
Am Samstaf, Mm 16. Dizsmtwr 1995. FrisiHi nm BMeiisee ynd Södtlrol 

Jonagold. Elster, Boskop, Golden Delicious, Hkl. I od. II 
 kg/DM 2.20. 15 kg 33.-. 12 kg 26.-. 10 kg 22.- 
Birnen: „Alexander Lucas" Hkl. II.... ■ kg/Df^ 2.20,5 kg 11.- 
Kartoffeln: „Sekura", Hkl. I. vorw. festk kg/DM 0.80,12,5 kglO.« 
Zwiebeln, Hkl. II kg/DM 1.00, 5 kg 5.- 
Span. Orangen, Hkl. I.. .kg/DM 1.50, 2kg 3.- 

8.00 NeuMMnburg, Güterbahnhof 14. 
8.30 Walldorf. Bahnhof 14. 8.4S Mörfelden. Bahnhof 14. 
9.15 Egeltbach, Bahnhof 14. 9.45 Langen. Bahnhof 15. 

10.15 Sprendlingen. Bahnhof 15. 10.30 Dreieichenhain. Bahnhof 15. 10.45 Götzenhain, Bahnhof 11.15 Dietzenbach, Bahnhof 15. 11.45 Steinberg. Parkplatz gegenüber ESSO-Tankatelle 
12.00 Heusenatainm, Bahnhof 14, 12.30 Obertahauaen, Bahnhof 14. 12.45 Hauaen, Bürgerhaua 15. 13.00 Bleber-Waldhof, Buchenweg 15 13.15 Bieber. Bahnhof 15 13.45 Offenbach, Stadthalle, 15 Naaaes Dreieck 

15 Offenbach. Güterbahnhof 30 Mühlhelm, Bahnhof 45 DIetetheim, Buahalteatelle 55 Steinheim, Sparkaaae 10 Kleln>Auhelm. Bahnhof 25 Hainburg, Bahnhof 35 Klein>Krotzenburg. Feuerwehrhaus .45 Seligenstadt. Bahnhof 
Wagen II .30 Ober-Roden. Bahnhof .45 NIeder-Roden, Bahnhof .00 Dudenhofen, Bahnhof 15 Jügesheim, Bahnhof .30 Halnhausen, Bahnhof .45 Welskirchen, Bürgerhaus 

J. Pfefferte, 75056 Sulzfeld, Kürnbacher Straße 5 

SCHORNSTEINE 
Mauern mit Klinkern • Isolieren b. Versottung od, Heizungsumstellg. mit 
• Edelstahl-, • Glas- und • Schamotte-Rohren • Festpreis-Garantie 
Becker Kamin*lnsfgndseUungs GmbH eii37 schoneck 
a 06187/46 37. bis 20 00" • SofoM-Angebol ■ kein .Verlrelerbesuch 

Tel. 06182-68027 [9504 
Fax 06182-66873 

Baumarkt GmbH 

' HiüjäL 
DIESEL - KOHLEN 

ifxiustriegebiet • Am Sandbom 4 - 63500 Seligenstadt-Froschhausen 

K ■ 

schnell 

bequem 

preiswert 

Rosbacher UrquBlIe, stilles Mlmfalwasstr 
Rapp's FrucMsilte „illi prilitlsciwn Kleinen" 
Coca-Cola, Cotie llght, Fanta u. a. 
trlscha OrangensaltgetraMi 

GETRANKE 

12/0,7-l-K. 8.75 ■►(6.60)- 15.35 
12/0,2-l-K. 9.95 +(6.60)- 16.55 
10/1,5-l-K. 19.95+(12.00)' 3,1.95 
12/0,7-l-K. 14.95 +(6.60)- 21.55 

Chltas Regal 
40 Vol.% 
Bleck k Wklte 
40 Vol,% 
mm 
40 Vol.% 

Jacli Daniels 
0.71 35." 40 Vol.% 0.71 29.- 

Old Greml Dae 
0,7 1 18.- 40 Vol.% 0,71 23.- 

Camterl 
0.71 17." 25 Vol.% 0,71 16.- 

Henninger Kaiser Pllsiier, Eipoit 20/0.51-K 19.45 ^(6.00)- 25.45 
Kromkactier Pils 20/0.5-1-K. 22.95 +(6.oo)'28.95 
PtiuigsUdter Eilet-PIts Excltisl«, Export 20/0,3-i-K. 20.00 ^(6 oo)- 26.00 
VetUns Pllsener 20/o,5ik. 23.95 +(6.oo)'29.95 
Jever Pilsener, Fm, Light 20/0,5-i-K. 23.95 ^(b oo)' 29.95 
Flenstarger Pils 24/0,33-i-K. 21.95 +(io.20)' 32.15 
BItlHirger Premlum Pilsener 20/0,51-K 21.95 t(6.oo)-27.95 
Gerstetbriu altiolwtlrel  2o/o,5-i-k. 19.95 t(6.oo)' 25,95 
Draieicsh«nhaln 
Gleisstraße 1 
Halnhaumen Alfred-Dslp-Straße 54 
Hauaen Bürgefm.-Matu-SU. 22 Seligenstädler Sti. 68 
Obartahauson 
MalteserstraOe 3 
QroOauhaini 
Benz-/Ecke Edisonstr. 
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~asanenestraße 7 
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Sletnhfiimer Straße 43 Sprendlingen Eisenbahnstraße 141 Urberach 
K -Adenauer-Straße 63 Oroß-Zimmern 
Roniger^traße 2a 

Prohzentraie. Auskünfte Telefon 069 / 98 40 70 
Profi-Tank Senetelderstr. 170 
Diesel Benzin 
1.08» 1.42^ 
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Jugendlicher wvirde ausgeraubt 
Langen - Ein 

löjähriger Egelsba- 
cher i.st am Freitag- 
atiend am Langener 
Bahnhof überfallen 
worden. Al.s er den 
Bahnhof verlassen 
wollte, stellte sich 
ihm an den Fahr- 
radständern ein 

Mann in den Weg. 
Nach Angaben der 
Polizei zog diesei- 
eine Pistole, hielt 
sie dem Jugendli- 
chen an die Stirn 
und forderte Geld. 
Nachdem der 
16jährige sein Por- 

temonnaie mit 450 
Mark herausgege- 
ben halte, rannte 
der Täter davon. 

Der Räuber soll 
etwa 1,70 Meter 
groß gewesen sein 
und kurze schwarze 
Haare mit einem 
Mittelscheitel ge- 

habt haben. Beklei- 
det war er mit einer 
schwarzen Leder- 
jacke und einem 
weißen Rollkragen- 
pulli. Hinweise 
nimmt die Langen- 
er Polizei unter Q 
2 30 45 entgegen. 

Fünf Autos demoliert 

Ursachen: Alkohol und glatte Straße 
Langen - Schaden von etwa 

20 000 Mark entstand am 
Donnerstagabend bei einer 
Karambolage, bei der fünf 
Autos demoliert wurden. Per- 
sonen kamen nicht zu Scha- 
den. 

Ein 42jähriger Pkw-Fahrer, 
der offensichtlich zu tief ins 
Glas geschaut hatte, war auf 
der Nördlichen Ringstraße in 
Richtung Bahnhof unterwegs. 
Auf der glatten Straße kam er 

nach rechts ab und streifte ein 
geparktes Fahrzeug. Dann 
zog er seinen Wagen wieder 
nach links und kollidierte mit 
einem entgegenkommenden 
Auto. Durch die Aufprall- 
wucht wurden die beiden Au- 
tos gegen zwei weitere ge- 
parkte Fahrzeuge geschleu- 
dert. Bei dem 42jährigen ord- 
nete die Polizei eine Blutent- 
nahme an, sein Führerschein 
wurde sichergestellt. 

Kurve gefahren 
Langen (fm) - Zu hohe Ge- 

schwindigkeit war vermut- 
lich die Ursache für einen 
Unfall, der sich am Freitag, 
gegen 23.15 Uhr, auf der 
Aßfil ereignete. Eine 24jäh- 
rige Pkw-Lenkerin wollte die 
Autobahn, aus Richtung 
Dreieich kommend, an der 
Abfahrt Langen verlassen 
und fuhr in der Kurve gegen 
die Leitplanke. Die Frau er- 
litt einen Schock. Der Scha- 
den beträgt zirka 3 000 Mark. 

Haushalt für 1996 ist verabschiedet 

CDU und SPD für das Zahlenwerk / „Beratungen unzureichend" 
Langen (kib) - Mit den 

Stimmen von SPD und CDU 
wurde am Donnerstagabend 
in der Stadtverordnetenver- 
.sammlung erwartung.sgemäß 
der Haushalt für das .Jahr 
199f; beschlos.sen. Die Grü- 
nen und die FWG-NEV 
stimmten dagegen, die FDP 
enthielt sich. Der Verwal- 
tungshaushalt umfaßt 84,505 
Millionen Mark, der Vermö- 
genshaushalt 28,715 Millio- 
nen Mark. Zur Finanzierung 
von Investitionen wird die 
Stadt Kredite von zehn Mil- 
lionen Mark aufnehmen. 

Während SPD und CDU 
den Haushalt als „solides 
Werk" bezeichneten, übten 
die anderen drei Fraktionen 
teilweise heftige Kritik. Der 
FDP mißfielen unter ande- 
rem die Ausgaben für den 
Paulus-Brunnen, der auf dem 
Tarsusplatz errichtet werden 
soll. Der Platz sei für das 
Stadtbild unwichtig und die 

Investition von insf^esamt 
120 000 Mark nicht vertret- 
bar. Die CDU bescheinigte 
den Liberalen daraufhin 
..Pfi-nnigfuchserei." 

Der Stimme enthielt sich 
die FDP jedoch letztlich, weil 
sie die Arbeit des I laupt- und 
Finanzausschusses nicht gut- 
heißen wollte. Fraktionsvor- 
sitzender Dieter Bahr: ,,Für 
SPD und CDU stand von 
vornherein fest, daß dieser 
blendende Haushalt durch 
Anträge nur verwässert wer- 
den könnte." Auch Grüne 
und FWG-NEV vertraten 
diese Auffassung. Almut 
Küppers von den Grünen 
monierte, was CDU und SPD 
als eingehende Beratung be- 
zeichneten, sei für sie ,,ein 
politisches Armutszeugnis 
gepaart mit der Überheblich- 
keit der Macht." Der Einfluß 
der Fraktionen, die sich nicht 
auf ihre ,,Parteibuchdichte 

innerhalb der Stadtverwal- 
tung" verlassen könnten, sei 
gleich Null. Aus den Reihen 
der SI'D wurde dies als 
..dummes Geschwätz" abge- 
tan. 

lOin anderer Knackpunkt 
bei den Haushaitsreden: Die 
Gründung der Kommunalen 
Betriebe Langen (KBL). die. 
so die FWG-NEV, zu früh er- 
folgt sei. Zudem habe das 
Zahlenwel k der KBL zu den 
Haushaltsberatungen nicht 
vorgelegen. Der Haushalt für 
1991) sei deshalb als ,,Rumpf- 
haushalt" zu tjetrachten. 
Auch die FDP war der Mei- 
nung, daß sich die Stadt 
durch die KBL „aufs Glatt- 
eis" begeben habe. Die Grü- 
nen beklagten, daß die Be- 
triebskommission der KBL 
nicht öffentlich und zudem 
zu einer Uhrzeit tage, zu der 
ein Berufstätiger kaum an- 
wesend sein könne. Die CDU 

verteidigte die KBL. Frakti- 
onsvorsitzender I leinz-I lel- 
mut Schneiiler: ..Die KBL 
sind noch in den Anfängen. 
Ein Wirtschaft.sjjlan wird im 
Frühjahr vorliegen." 

Kritik äußerten CJrüne. 
FWG-NEV und FDP auch an 
der Budgetierung. Während 
die FDP Bcfürchtunf^en äu- 
ßerte. durch eine Budgetie- 
rung ginge die Transparenz 
der Ausgabenpolitik verlo- 
ren. gingen die Grünen noch 
weiter: ..Es wird für den Bür- 
germeister und die Verwal- 
tung leichter, hinter dem 
Rücken der Stadtveroicine- 
tenVersammlung unliebsame 
Projekte umzusetzen." Die 
CDU ist hingegen der An- 
sicht, daß mit der Budgetie- 
rung „ökonomische Denk- 
wei.sen" in die Verwaltung 
einziehen werden und die Ei- 
genverantwortung und Krea- 
tivität der Mitarbeiter steigt. 

Schüler haben etliche Schwachstellen entdeckt 

Stadt investiert 40 000 Mark, um Vorschläge zur Verbesserung des Radrundwegs in die Tat umzusetzen 
Langen (fm) - ..Die Schüler 

haben viel und gut gearbei- 
tet. Aufgrund ihrer Anregun- 
gen wird sich der Weg bis En- 
(ie nächsten Jahres in erheb- 
lich besserem Zustand befin- 
den." Das Lob von Christina 
Ki-üger. Verkehrsplanerin im 
Langener Rathaus, galt einer 
Gruppe von Schülern des 
Dreieich-Gymnasiums, die 
mit ihrem Lehrer Peter Oe- 
ben-Heinrichs den Langener 
Radrundweg unter die Lupe 
genommen hatten. Sie haben 
in einer Broschüre eine Fülle 
von Mängeln festgestellt und 
der Stadtverwaltung Verbes- 
serungsvoi-schläge unterbrei- 
tet. Über den Tatendrang der 
Pennäler freute sich auch 
Bürgermeister Dieter Pit-- 
than. ..Die Fahrradwerkstatt 
der Dreieich.schule hat sich 
tjeispielhaft engagiert und 
sinnvolle Anregungen gege- 
ben". betonte der Verwal- 
tungschef. Die Vorschläge 
sind mittlerweile im Rathaus 
von den Fachämtem über- 
prüft worden. ..Wir werden 
einen Großteil davon ver- 
wirklichen". meinte Pitthan. 
In den Haushalt für 1996 sei- 
en dafür rund 40 000 Mark 
einge.stellt worden. 

Planerin Christina Krüger 
erläuterte vor den Schülern 
Details zur Verbesserung des 
etwa 20 Kilometer langen 
Radrundwegs, der - wie es in 

der Bro.schüre der Fahrrad- 
werkstatt heißt - „seit Jahren 
schläft und darauf wartet, 
daß ihn jemand wachküßt'. 
Zunächst soll der Rundweg, 
wie von den Schülern ange- 
regt. neu beschildert wertlen. 
Viele Schilder fehlen, andere 
sind kaum lesbar. Verwirk- 
licht werden .soll auch die 
Idee. Hinweistafeln zu ausge- 
wählten Themen anzubrin- 
gen. Die Radler erfahren 
dann an Ort und Stelle Nähe- 
res über das Schloß Wolfs- 
garten. den Langener Stein- 
bruch. die Kläranlage oder 
den Waldbestand. 

Ebenfalls realisieren wol- 
len die Verantwortlichen im 
Rathaus den Vorschlag der 
Gymnasiasten, weitere Bän- 
ke entlang des Radrundwegs 
aufzustellen, um den Erho- 
lungswert zu erhöhen. Die 
Möglichkeit, während der 
Radtour eine kleine Rast ein- 
zulegen und dabei die Natur 
zu genießen, trage sicherlich 
zu einer Attraktivitätssteige- 
rung bei. zumal der Rundweg 
auch von Wanderern genutzt 
werde. 

Ein Schwergewicht .soll auf 
der Sanierung des Rundwegs 
liegen. So sollen der Belag 
befestigt und die vielen 
Schlaglöcher beseitigt wer- 
den. ..Wir werden das aller- 
dings nicht alles auf einmal 

erledigen können, .sondern 
aus Kostengmnden Schritt 
für Schritt", erklärte Christi- 
na Krüger. 

Ausführlich halten sich die 
Schüler mit dem Routenver- 
lauf des Rundwegs - insbe- 
sondere unter dem Aspekt 
von gefährlichen StraiSen- 
überciuerungen - befaßt. 
Auch hier wirtl e.s Verbesse- 
rungen geben. Beispielsweise 
wird im Zuge des Baus der 
Nordumgehung eine Ampel 
für Fußgänger und Radfahrer 
in Höhe der FJinmündung der 
K 1()8 in die B 48() aufge- 
stellt. Bis dahin .sei eine 
Überquerung nur wie bisher 
in Höhe der Wolfsgarten- 
schneise möglich. 

Keine Möglichkeit sieht 
Christina Krüger, die Stellen, 
an denen der Radrundweg 
auf eine Bundes- oder Kreis- 
straße trifft, durch Zebra- 
streifen oder Mittelin.seln zu 
entschärfen. Da es sich um 
überörtliche Straßen han- 
delt. fehlt der Stadt dazu die 
Handhabe. Überprüft wer- 
den soll aber, ob es möglich 
ist. zum Beispiel an der B 480 
Richtung Offenthal Schilder 
mit der Auf.sehrift ..Radfah- 
rer kreuzen" aufstellen zu 
lassen. Denn dort, so monier- 
ten die Schüler, ist die Über- 
querung vor allem mit Kin- 
dern .sehr gefährlich. 

Gemeinsam mit Ihrem Lehrer Peter Oeoen-neinrlchs (rechts) haben Schüler des Dreleich-Gym- 
naslums den Langener Radrundweg unter die Lupe genommen. Sie haben nicht nur Mängel auf- 
gelistet, sondern auch zahlreiche Verbesserungsvorschläge gemacht. Die Arbeit war nicht verge- 
bens. Eine ganze Reihe von Anregungen wird die Stadtverwaltung Im nächsten Jahr realisieren. Foto: Gersin 

Für die FDP 

ist Pitthan 

der Favorit 
l.angen (fm) - Die 

Langener FDP wird für 
die BurgernieistiMwahl 
im Frühjahr keinen Be- 
weriier aufstellen. ..Der 
Amtsinhatx'r Dieter 
Pitthan ist der Favorit 
der FDP I.angen l)ei der 
B ü Ige rm ei s I e r w a h 1 im 
Friihjahr I99()". faßt 
Vorsitzender Dieter 
Bahr das Meinungsijild 
seiner Partei zur Kan- 
(lidalenfrag<' zusam- 
men. Die Persönlichkeit 
des derzeitigen Ral- 
hauschefs si'i in den 
Reilien der Liljeralen 
anerkannt und angese- 
hen. Man haije daher 
weder den Wunsch und 
schon gar niciit den 
Drang, die bewäiirte 
Kraft ..um des politi- 
schen Prinzips willen" 
abzulösen. 

..Die Em|)fehlung der 
FDP zur Wahl Dieter 
Pitthans gilt ausdrück- 
lich der Person, also 
nicht der Partei", stellt 
Dieter Bahr dabei un- 
mißverständlich klar. 
Neben Pitthan stehen 
Ijislang Klaus-Dieter 
Schneider (CDU) und 
Heinz-Georg Sehring 
(FWG-NEV) als Kandi- 
daten fest. 

Inga Rumpfs Reise durch die Seele 

Phantastisches Gospel-Konzert mit Hamburger Sängerin und ihrer Band 
Langen (ms) - Am Samstag 

hat die Stadtkirche gewak- 
kelt. Wahnsinns-Stimmung 
beim Gospel-Konzert der 
Jazz-Initiative Langen. Zu 
Gast waren die Hamburgerin 
Inga Rurnpf und ihre Band 
..Love Train". Während 
draußen Temperaturen um 
den Gefrierpunkt herrsch- 
ten, kochte die Stimmung im 
Saal. Da schmolz sogar das 
Eis auf dem Kirchendach. 
Hausherr Pfarrer Dieter 
Borck konnte sich gar nicht 
erinnern, wann seine Kirche 
zum letztenmal so voll gewe- 
sen ist. „Im Gottesdienst 
war's jedenfalls nicht", gab 
er gelassen zu. Auch daß ein 
Teil der mehr als 500 Zuhö- 
rer am Schluß des Konzertes 
auf den Bänken stand, er- 
schütterte den Kirchenmann 
nicht weiter. ..Mir hat's gut 
gefallen", freute er sich ge- 

meinsam mit JIL-Vorsitzen- 
der Lilo Strathus. Die mein- 
te: ..Das war mit das schön- 
ste Gospelkonzert, das ich je 
erlebt habe." Und gesehen 
habe sie schließlich schon 
sehr viele. 

Inga Rumpf machte sich in 
den sechziger und siebziger 
Jahren einen Namen als 
,,Bluesröhre" und ,,Rockla- 
dy" der Nation. Jetzt, in den 
Neunzigern, startete sie, 
über die ein Kritiker einst 
treffend schrieb, daß sie ihre 
Stimme aus Seele und Bauch 
durch die Kehle presse, eine 
neue Karriere als Gospelsän- 
gerin. Beim Evangelischen 
Kirchentag im Sommer hatte 
sie die Gesamtleitung aller 
Gospel-Aufführungen und 
trat auch selbst auf. In Lan- 
gen und Umgebung kennt 
man die Sängerin von Auf- 
trittim in der Ölmühle und 

beim Jazz-Festival in der 
Hainer Burg. Zur Zeit tourt 
sie mit ihrem Programm 
,,The power of Gospel" durch 
Deutschland. Mit dabei: Tra- 
ditionelle Stücke, aber auch 
brandneue Eigenkomposi- 
tionen. 

„Ich bin in diesem Jahr viel 
gereist". begrüßte Inga 
Rumpf die Langener am 
Samstagabend, „doch jetzt 
möchte ich Sie auf eine ande- 
re Reise entführen - eine Rei- 
se durch die Seele". Dann 
donnerte der „Love Train" 
durch die Reihen. Am An- 
fang war das Publikum noch 
ein bißchen zaghaft, doch 
nach dem dritten Song bra- 
chen alle Dämme, die die Be- 
geisterung bis dahin noch 
zurückgehalten hatten. 

„Oh lord, what shall we 
do?", schleuderte Inga 
Rumpf ihre Stimme, vorm 

Altar stehend, durch das 
Kirchenschiff. Das Publi- 
kum hatte die Antwort 
längst begriffen: Sich ein- 
fach vom Rhythmus mitrei- 
ßen lassen und aufspringen 
auf den ..Love Tra.n"! Nach 
anderthalb Stunden Voll- 
dampf wollten die begeister- 
ten Zuhörer immer noch 
mehr. Dreimal mußten Inga 
Rumpf, Pianist Matthias Pa- 
goda und der Chor mit Kon- 
stanze Arens (stellte ihre 
brillante Stimme bei einem 
Solo unter Beweis), Tina Su- 
strate, Petra Schechter und 
Lothar Atwell unter freneti- 
schem Jubel zurück auf die 
Bühne. Die 249. Veranstal- 
tung der JIL war eine echte 
Bereicherung für das Lan- 
gener Kulturprogramm 
1995, Ob da wohl beim Jubi- 
läumskonzert noch eine Stei- 
gerung drin ist? 

Als Inga Rumpf mit ihrer Band „Love Train" am Samstagabend In der Stadtkirche loslegte, hielt 
es schon kurz nach Beginn niemanden mehr auf den Bänken. Das Gospelkonzert, eine Reise 
durch die Seele, wie die Hamburger Sängerin sagte, riß Jeden Besucher mit. Folo: Strohfeldt 
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Ein Wettbewerb unter Künstlern 

Stadtparlament stellt Weichen zur Realisierung des Paulus-Brunnens 

„Königlicher" 

Nachmittag 
l.iinKon - Zu t'incm Gc- 

mcincli-nachmittaf^ untiT tk-m 
Motto „Wir kommen daher 
aus (1cm Morgenland" lädt 
die Stadlkirchengemeindc 
für Samstag, (i, Januar, ab 15 
Uhr in ihr Ciemeindehaus ein. 
Das 1. Langcner Mandolinen- 
orehester und „Die Heiligen 
Drei Könige" werden den 
Nachmittag mitge.stalten. Die 
Leitung obliegt dem Kirchen- 
voreteher Heinz-Georg Seh- 
ring. 
SSG-Ruheständler 

Langen - Wir treffen un.s 
am heutige.n Dienstag, 19, 
Dezember, ab 15 Uhr im 
Klubhaus. 
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Müll: Alle Termine auf einen Blick 

Stadt läßt zur Zeit den Abfallkalender für das Jahr 1996 verteilen 
Langen - Der Abfallkalen- 

der mit den Abfuhrterminen 
für das .lahr !!)!)() wird zur 
Zeit an alle Langener Haus- 
halte verleilt. Das beiliegen- 
de Kaltblatt ,,Recycling in 
Langen" verdeutlicht, wel- 
che Wege die Wertstoffe 
nehmen. IJurch die getrenn- 
te Sammlung von Glas, Me- 
tall und Blechverpackungen 
mit Hilfe der an T.\ .Stanclor- 
ten vorhandenen Wertstoff- 
container können alle Bür- 
ger ihren Teil zur Abfallver- 
minderung beitragen. Um 
die Ruhe der Anwohner 
nicht zu stören, sollte der 
Abfall aber nicht vor 7 Uhr, 
zwi.schen i;^ und 15 Uhr, 
nach 19 Uhr und auch nicht 
an Sonn- und Feiertagen 
eingeworfen werden. 

Leichtstoffverpackungen 
aus Kunststoff oder Ver- 

bundstoffen gehören in die 
gelben Säcke. Es gibt sie ko- 
stenlos im Rathaus, beim 
städtischen Wertstoffhof, 
Liebißstraße 20, im Kauf- 
haus Hill, Bahn.straße 2, im 
Kaufhaus Braun, Bahnstra- 
ße 101-107, und bei der F'ir- 
ma Luppold, Klachsbach- 
straße 2. 

Die Grüncontainer werden 
wietler im Frühjahr und 
Herbst aufgestellt. Die Ter- 
mine sind diesmal im Abfall- 
kalender enthalten. Die be- 
ste Adres.se für Wertstoffe 
aller Art ist nach wie vor der 
städti.sche Wertstoffhof. Ne- 
ben mehr anfallendem 
Hausmüll können zu den 
()ffnung.szeiten - teilwei.se 
allerdings kostenpflichtig - 
Sperrmüll, Bauschutt, Al- 
thulz, Gartenabfäile, elektri- 

sche Groß- und Kleingeräte, 
Altmetall, Altkleider, Weiß- 
blech, Altpapier, Glas, 
Kunststoffe, Altöl, Altreifen 
und Batterien abgegeben 
werden. Die Umweltabtci- 
lung der Stadtverwaltung 
appelliert an alle Bürger, 
sich aktiv am Wertstoffrecy- 
cling zu beteiligen. Wert- 
Stoffe, die wiederverwendet 
werden, sparen wertvolle 
Rohstoffe und Deponieplatz. 

Zur besseren Orientierung 
enthält der Kalender sämtli- 
che Sperrmüllabfuhrtermine 
sowie die Feiertagsregelun- 
gen bei der Müllabfuhr. Für 
Hausmüll gilt: Fällt die Ab- 
fuhr an einem regulären Wo- 
chentag wegen eines Feier- 
tages aus, verschiebt sich für 
alle Bezirke, die nach diesem 
Feiertag an der Reihe sind, 
die Müllabfuhr um einen Tag 

nach hinten. War der Mitt- 
woch ein Feiertag, wird der 
Mittwochsbezirk also don- 
nerstags geleert. Vorverlegt 
wird die Abfuhr nur in der 
O.ster- und der Weihnachts- 
woche 1996. 

Für die blauen Tonnen gilt 
ein Extrakalender. Hier sind 
alle Terminver.schiebungen 
mit den Bezirksnummem 
schon im Kalender eingear- 
beitet. Bei Fragen und Pro- 
blemen stehen die Abfallbe- 
ratung (Telefon 203 179) und 
die städtische Müllabfuhr 
(Kommunale Betriebe, 
592 452) zur Verfügung. 
Sollte der Abfallkalender 
nicht in jedem Haushalt an- 
kommen, kann er vom 20. 
Dezember an im Rathaus 
oder auf dem Wertstoffhof 
abgeholt werden. 

Gedichte und Anekdoten umrahmten die Nikolausfei- 
er des Langener Od'enwaldklubs, zu der sich die Mitglieder nach ei- 
ner kurzen Wanderung im Gemeindehaus der Stadtkirche trafen. 
Der Nikolaus und seine zwei goldigen Engel verteilten Geschenke an 
die kleinen und großen Wanderer. Dem OWK-Vorsitzenden Bernd 
Heyder und dessen Gattin Maritta bereitete der Mann mit dem Rau- 
schebart eine besondere Überraschung. Für ihre Vereinsarbelt und 
die Vorbereitungen zur 75-Jahr-Feier des Odenwaldklubs erhielten 
die beiden eine Urkunde. Foto: p 

Völlig abgebrannt ist diese Gartenhütte samt Inventar an der Egelsbacher Straße am 
Oonnerstagnachmittag. Nachdem der Besitzer vergeblich versucht hatte, den Brand alleine zu lö- 
schen, kam Ihm die Feuerwehr zu Hilfe. Die Biauröcke konnten nach knapp 20 Minuten „Feuer 
aus" melden. Über Schadenshöhe und Brandursache hat die Feuerwehr keine Erkenntnisse. 

Foto: Kibel 

Für Stenografen geht 

Traum in Erfüllung 

DM im Jubiläumsjahr 1997 in Langen 
Langen - Für 

den Stenogra- 
fenverein Lan- 
gen ist ein 
Traum in Erfül- 
lung gegangen. 
1997, im Jahr 
seines lOOjähri- 
gen Bestehens, 
wird der Verein 
die deutschen 
Meisterschaf- 
ten ausrichten. 
In der Mitglie- 
derversamm- 
lung des Deut- 
schen Steno- 
grafenbundes 
in Erfurt hat 
der Langener 
Verein einstim- 
mig den Zu- 
schlag erhalten. 

Die Verant- 

wortlichen ha- 
ben bereits mit 
den ersten Vor- 
bereitungen be- 
gonnen. In ei- 
ner Sitzung des 
Vorstands, der 
Unterrichtslei- 
ter und der Eh- 
renmitglieder 
wurden ver- 
schiedene Ar- 
beitsgruppen 
gebildet, die ei- 
genverantwort- 
lich für ver- 
schiedene Be- 
reiche zustän- 
dig sind. Die 
Gesamtkoordi- 
nation liegt 
beim Vorstand. 
Die Füh- 
rungscrew ap- 

pelliert an die 
Mitglieder, sich 
aktiv an einer 
der sechs Ar- 
beitsgruppen 
zu beteiligen 
und Vorschläge 
zur Gestaltung 
des Jubiläums- 
jahrs zu ma- 
chen. Die AGs 
beschäftigen 
sich mit: Aus- 
flüge/Rahmen- 
programm, 
Abendveran- 
staltung/Sie- 
gerehrung, In- 
fostand/Cafe- 
teria, Wett- 
schreiben, Ju- 
biläumsjahr, 
Festschrift. 

Stadthalle als 

Techno-Tempel 
Langen - Am Freitag, 22. 

Dezember, geht in der Lan- 
gener Stadthalle ab 20 Uhr 
die Post ab. Das Jugend- 
zentrum KOM,ma und das 
städtische Kulturamt nut- 
zen die längste Nacht des 
Jahres zu einer riesigen 
Techno-Party. Bis drei Uhr 
morgens versprechen die 
Veranstalter Musik, ,,daß 
die Ohren klingeln". 

Mit 50 000 Watt Verstär- 
kung rücken DJ Pauli, be- 
kannt durch Harthouse 
und Omen, und Omen-Kol- 
lege DJ Toni Rios an, um 
Scheiben aufzulegen. Mit 
dabei sind außerdem Low 
Atmosphear Experience. 
DJ Tom Ferez und DJ To- 
xic. Zum Entspannen wird 
in der Stadthalle eigens ein 
Chill-out-room eingerich- 
tet. 

Für den Eintritt müssen 
15 Mark lockergemacht 
werden. Karten gibt's an 
der Abendkasse, Einlaß ist 
ab 19 Uhr. 

800 Mark spendete der l^ngener Badminton-Verein für die Arbeit der Fiüchtiingshiife 
Langen. Heiko Wenner und Ute Barwig (Mitte) nahmen den Scheck aus den Händen des Vorsit- 
zenden Günter Seida (rechts) und der Sportwartin Bettina Wet>ert in Empfang. Das Geld kam k>el 
einer Tombola des Badminton-Vereins zusarhmen, zu der die Firmen Bosch, Mode & Mode und 
die Sparkasse Langen-Seiigenstadt mit Sachspenden beigetragen hatten. Die Fiüchtiingshiife 
wird von den 800 Mark Lebensmittel für Menschen im zentralbosnischen Zenica anschaffen. 

Foto: Arnold 

Langen (fm) - Daß auf 
dem Tarsusplatz im Zuge 
der Umgestaltungsmaß- 
nahmen ein Brunnen ent- 
stehen soll, hatte die Stadt- 
verordnetenversammlung 
schon im Mai beschlossen. 
Jetzt sind sich die Parla- 
mentarier auch über die 
Vorgehensweise bei dem 
Projekt einig geworden. 
Zur Realisierung des Pau- 
lus-Brunnens wird eine Ju- 
ry gebildet, die für das 
Stadtparlament einen Be- 
schlußvorschlag erarbeiten 
soll. An Mitteln stehen ins- 
gesamt 120 000 Mark zur 
Verfügung, davon 100 "00 
für Baukosten, Material 
und Künstlerhonorar und 
20 000 Mark für die Wett- 
bewerbskosten. 

Neben dem Bürgermei- 
ster und dem Ersten Stadt- 
rat gehören der Jury an: je 
ein Mitglied der in der 
Stadtverordnetenver- 

sammlung vertretenen 
Fraktionen, je ein Vertreter 
des Kultur- und Sportam- 
tes. des Stadtbauamtes, der 
evangelischen und der ka- 
tholischen Kirche, des 
Deutsch-Türkischen 
Freundschaftsvereins und 
des Langener Ausländer- 
beirats sowie Mehmet Can- 
bolat. der maßgeblichen 
Anteil an der Städtepart- 
nerschaft zwischen Langen 
und Tarsus hat. 

Die Jury hat eine ganze 
Reihe von Aufgaben. Zu- 
nächst müssen die Wettbe- 
werbsunterlagen und -be- 
dingungen ausgearbeitet 
werden. Anschließend sol- 
len drei bis vier geeignete 
Künstler ausgewählt und 
zur Teilnahme an dem 
Wettbewerb eingeladen 
werden. Das Gremium 
prüft dann die eingegange- 
nen Arbeiten und formu- 

liert einen Beschlußvorlag 
für die Stadtverordneten- 
versammlung. Auch die 
Bevölkerung soll anschlie- 
ßend im Rahmen einer Aus- 
stellung die Möglichkeit 
zur Begutachtung der Ent- 
würfe bekommen. 

Als Standort für den 
Brunnen ist die Ecke Nord- 
endstraße/Gartenstraße 
vorgesehen. Dort sei er, so 
heißt es in der Begründung 
der vom Parlament be- 
schlossenen Magistrats- 
vorlage. sowohl von der 
Straße als auch für Fuß- 
gänger und Radfahrer ..gut 
einseh- und erlebnisbar". 
Zudem wird der Brunnen 
in die geplante Grünanlage 
miteinbezogen. 

Der Bau des Brunnens 
soll zeitlich mit den Bau- 
maßnahmen für die Umge- 
staltung des Tarsusplatzes 
gekoppelt werden. Sie sol- 
len im Sommer nächsten 

Jahres beginnen. Bis zu 
diesem Zeitpunkt muß 
demnach der Wettbewerb 
entschieden und das Er- 
gebnis vom Stadtparla- 
ment abgesegnet sein, da- 
mit die technischen Vor- 
aussetzungen für den 
Brunnen im Zuge der Bau- 
maßnahmen geschaffen 
werden können. Anfang 
1997 könnte dann das Was- 
ser aus dem Paulus-Brun- 
nen sprudeln. 

Wer's noch nicht weiß: 
Langens Partnerstadt Tar- 
sus ist die Geburtsstadt des 
Apostel Paulus. Im restau- 
rierten Geburtshaus gibt es 
einen Paulus-Brunnen. Das 
Wasser aus dem Ziehbrun- 
nen gilt als heilig und heil- 
kräftig. Daß der Brunnen 
in Langen den Namen des 
Apostels trägt, geht auf ei- 
nen Vorschlag der CDU zu- 
rück. 

3ACOBSi 

3 
Cafe ,^1 

billig und nah 

Jacobs Cafe 
Krönung, llght oder 

free entkoffeinlert 
gemahlen 

500-g-Vacuumpackung i 

Scholler Eiskrem »Movenpick« 
köstliche Sorten 
1-Liter-Packung 

r IVIon Cherl 
30 Stück = 

300-g-l^ckung Spanische 
Navel-Orangen 
Klasse II 
3-kg-Netz KRONUr 

4.99 

^BiS^Rönung 

Krönung ^ 
Remy IV 
Cognac 
40% Vc 
0.7-Liter 

Martn 
V.S 

Flasche 

Echte 
Räucheriachi 
Saimo Salai 

in Scheiben 
200-g-Packung 

Jamby« Franz. 
Hinterschinken 
delikat, im eigenen 
Saft gekocht, 100 g 

1.99 

4. 

Adventsfeier für die Senioren 

Der Caritasverbanci lädt heute ins Übergangswohnheim ein 

Langener Bürger sind eifrige Blutspender 

261 Personen kamen zum jüngsten Termin / Auszeichnung für Mehrfachspender 

Langen - Mit adventlicher 
Musik, Geschichten und ei- 
nem Gottesdienst will die 
katholische Flüchtlings- und 
Aussiedlerhilfe des Caritas- 
verbandes Offenbach mit in- 
teressierten Langener Senio- 
ren am Dienstag, 19. Dezem- 
ber, den Advent feiern. Zu 
der Veranstaltung im Ge- 
meinschaftshaus des Über- 
gangswohnheims, Straße der 
Deutschen Einheit 4-14, lädt 
der Verband ausdrücklich 

auch Senioren ein, die nicht 
im Heim leben. Die Feier be- 
ginnt um 14.30 Uhr und wird 
mit Musik eröffnet. 

Im Rahmen der Feier wer- 
den ab 15 Uhr verdiente eh- 
renamtliche Mitarbeiter ge- 
ehrt. Die Auszeichnung wird 
die stellvertretende Caritas- 
direktorin Staude-Winter 
vornehmen. Sie wird außer- 
dem eine kurze Ansprache 
halten. Die Kinder des 

Wohnheim-Kindergartens 
werden den Gästen ab 15..30 
Uhr etwas vorspielen und 
singen. Für musikalische 
Unterhaltung sorgt ab 16 
Uhr außerdem der Chor der 
Martin-Luther Kirche, der 
mit den Gästen Lieder zum 
Advent singen will. Ab 17 
Uhr geht die Adventsfeier in 
einen Gotte.sdienst über. Mit 
der Andacht soll der Nach- 
mittag langsam ausklingen. 

Langen - Große Spenden- 
freudigkeit registrierte die 
Langener Ortsvereinigung des 
Deutschen Roten Kreuzes 
(DRK) bei ihrem jüngsten Ter- 
min. 261 Frauen und Männer 
waren in die Stadthalle ge- 
kommen, um sich einen hal- 
ben Liter von ihrem „I.A'bens- 
saft" abnehmen zu la.ssen. Das 

DRK zeigte sich erfreut über 
dieses „Engagement und das 
Verantwortung.sbe wußtsein" 
der Langener. 

Ein besontlerer Dank des 
DRK gilt den Spenilem, die 
bereits zum wietlerholten Ma- 
le ihren Unterarm ausge- 
streckt haben. So wurden Hel- 

mut Altmann.sberger, Wolf- 
ram Volker Gi aefe imd Ehi en- 
fi ied Lauer gwhrt, die sich be- 
reits zum 40. Mal an einer 
BluLspendeaktion beteiligt ha- 
ben. 

Weiterhin konnte das DRK 
zahlreiche Ehrennadeln ver- 
leihen. Diei Spender erhielten 
die bronzene Nadel für die 

diitte Spende, für die .sechste 
Spende wurde sechsmal die 
silberne Nadel vergeben und 
sii'bennial die goldene Nadel 
für die zehnte S|)ende. Eine 
Pei-son wurde für die 15. Blut- 
sjjende mit iler goldenen Na- 
del mit Silberkranz ausge- 
zeichnet. 

Kulturelle Szene in Langen 

ist um eine Initiative reicher 

„Kultürchen" präsentiert zum Auftakt eine Komödie 

Langen - Daß Vielweiberei 
durchaus anstrengend sein 
kann, muß der Franzose Ber- 
nard schmerzlich erfahren. 
Denn als sich seine drei Ver- 
lobten plötzlich gleichzeitig 
in seiner Wohnung einfin- 
den, bricht das Chaos aus. 
Dabei hatte Bernard alles 
wohl durchdacht: Alle drei 
Damen sind Stewardessen, 
arbeiten bei verschiedenen 
Fluggesell.schaften und sind 
deshalb immer gut voreinan- 
der versteckt zu halten. Bis 
sich eines Tages die Flugplä- 
ne ändern, die Geliebten alle 
auf einen Schlag vor der Tür 
stehen und Bemard mit Hil- 
fe seines Dienstmädchens 

und eines alten Schulfreun- 
des versuchen muß, dem 
Schlamassel zu entkom- 

Bernard ist der Hauptdar- 
steller in der Komödie 
,,Boing - Boing" von Marc 
Camoletti, die das Amateur- 
theater Frankfurter Ensem- 
ble im kommenden Jahr in 
der Alten Ölmühle, Fahrgas- 
se 5, aufführen wird. Organi- 
sator der Veranstaltungen 
ist das ,,Kultürchen". Das ist 
eine Initiative, die sich vor- 
genommen hat, das kulturel- 
le Leben in Langen zu erwei- 
tern, indem sie Theater, 
Kleinkunst und Kabarett in 

Gemeinsam mit Ihrem Musiklehrer spielte Alexandra Tischer 
auf dem Saxophon ein Rockstück von Walter Hartmann. Foto: Arnold 

gemütlicher Atmosphäre zur 
Aufführung bringt. ,,Die Zu- 
schauer sollen die Möglich- 
keit haben, nach dem Stück 
noch ein wenig zusammen- 
zusitzen und den Abend 
langsam ausklingen zu las- 
sen", erklärt Petra Trübner 
vom ,,Kultürchen". 

Die Komödie in drei Akten 
kommt am Freitag und 
Samstag, 26. und 27. Januar, 
sowie am Freitag, 16. Febru- 
ar, jeweils ab 20 Uhr zur 
Aufführung. Einlaß ist ab 19 
Uhr. Karten sind zum Preis 
von 15 Mark in der Schlüs- 
selzentrale, Bahnstraße 6, 
Telefon 5 46 01, erhältlich. 

Kurzweiliges 

Konzert der 

Musikschüler 
Langen - Mit klassischer 

Weihnachtsmusik, Jazz- 
rhythmen und sanften Rock- 
klängen begeisterten die 
Schüler der Langener Mu- 
sikschule ihre Zuhörer an- 
läßlich eines Weihnachts- 
konzertes. Freunde und Ver- 
wandte waren am vergange- 
nen Donnerstagabend in den 
kleinen Saal der Stadthalle 
gekommen, um dem Können 
der Nachwuchsmusiker zu 
lauschen. 

Diese zeigten sich versiert, 
und kleine Patzer wurden 
vom Publikum einfach über- 
hört. Zu Gehör kamen Blä- 
ser, Klavierschüler, das Gi- 
tarrenensemble, Sänger und 
das Percussion-Ensemble. 
Dieses brachte mit dem 
„Rhythmischen Spaß" von 
Paul Veith Schwung in den 
Saal. Zuvor war es gediegen 
zugegangen, denn Philip 
Sieger hatte am Klavier ,,Für 
Elise", eines der beliebtesten 
Stücke für junge Pianisten, 
gespielt. Angesichts der 
Adventszeit spielte die 
Blockflötenklasse liturgi- 
sche Stücke von Michael 
Praetorius. 

Neu: 

Super Laune jetzt auch 

im Kabel. 

Super Laune mit Fi lmen/Serien, Shows und den beliebten Disney-Stars. 

Das ist Familien-TV - sauber und ohne Gewalt, Jetzt im Kabel auf Kanal 

S 21 bzw. K 08 oder über Astra lA. Mehr zu Empfang 

und Programm per Info-L1ne 0 1 38-1 III» 
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Konstruktiv 

Nicht nur meckern, son- 
dern handeln. Im Wahl- 
pflichtunterricht haben Ju- 
gendliche der Dreieich- 
schule den iMngener Rad- 
rundweg nach Schwach- 
stellm abgeklopft. Sie ha- 
hen's dabei nicht bewen- 
den lassen, sondern klipp 
und klar formuliert, was 
sich ihrer Meinung nach 
ändern muß. Und zum 
Glück haben sie sich die 
Mühe nicht vergeblich ge- 
macht. Die Stadtverwal- 
tung hat sich aufgeschlos- 
sen gezeigt, die Anregun- 
gen ernst genommen und 
in vielen Ptmkten Abhilfe 
versprochen. Das geht frei- 
lich nicht immer. Die posi- 
tive Reaktion aus dem 
Rathaus macht aber Hoff- 
nung. Vielleicht ver- 
schwindet ja auch die 
Schüler-Untersuchung zur 
Bahnstraße nicht einfach 
in der Schublade. 

Beim Baumschmücken 

an die Umwelt denken 

Im Januar wieder Entsorgung durch die Stadt 
Ijangen - Alle Jahre inetta. Kngi'lshaar oder .Xli'mwt'ge ix"izen kcm- 

wieder veiToll.ständigen Kunslstoffliimder bc- ncn. Kimstschniv ist pu- 
geschmückte Tannen- schädigen die Zoi kliMne- re C'hi niie, die Spraydo- 
bäume das weihnachtli- nmgsmaschini'n imd sen sind Sondemiiill. 
ehe Flair in imselen enthalten umweltschad- S|)iegeleffekte an Weih- 
Heimen. Was alx>r ge- liehe Stoffe, die sii.li im nachtskugeln werden 
schiebt nach dem Fest Kompost und iladureh durch Silber-, Aluniini- 
mit dem Baum? Für alle später auch in der Nah- um- (Kler Quecksilber- 
Langener Bürger gibt es ning anreichern könni-n. tH'schichtungen er/.ielt. 
eine einfache und ökolo- Bei ("ineni einzigen nur We.ssen Her/, an dem 
gische Möglichkeit, ihiv halb abgeschmückti'n glitzernden Schmuck 
Christbäume zu ent.sor- Baum kann l)ei der hängt, schont seine Um- 
gen: Die Bäume werden Konipostieranlage die weit zumindest duivh 
von der stäiltischen Annahme aller Bäume eine WiinleiTei-wendung 
Müllabfuhr kostenlos im .Sanimelfahr/.eug des Weihnachtsschmuk- 
abgeholt und in die venveigeit wi-rden. kes. 
Kompostieranlage ge- tllitzei'sihnuiik ist 
bracht. reizvoll, aber hinter der Ein Baum mit Wur/.el- 

Abgefahi"en werden präi htigen Fassade \'er- ballen im Kübel kann 
die Tannen (Kler Fichten bergen sich oft ökologi- nach dem Fest in den 
in der Woche vom 8. bis sehe Probleme. So hat Ciarten gepflanzt wer- 
12. Januar, jeweils am Lametta einen schwer- den. Eine andere Mög- 
Tag der Hausmüllal)- wiegenden Nachteil, lichkeit ist die Eigen- 
fuhr. Die Bäume müssen weiß die städtische Um- kompostierung des 
jeweils am Einsammei- weltabteilung: Es ent- Weihnachtsbaumes, 
tag um 7 Uhr neben den hält Blei, das sieh als Tannenbäumi" und Na- 

2 000 Pfeifen hat die Orgel in der Langener Stadtkirche - eine Muslkerln, die damit meisterhaft umzugehen Hausmülltonnen am Umweltgift im Boden delgriin werden dazu 
versteht, ist die Wiesbadener Organistin Elvira Schwarz. Vor kurzem präsentierte die kommissarische Kantorin Straßenrand Ix-reitge- und in der Nahnmg an- gehäck.selt und kompo- der Stadtkirchengemeinde Ihr Können einem breiten Publikum. Stücke von Bach, Durufl6, Guiimant und Langiais, stellt werden. reichert. Engelshaar .stiert oder dienen als 
arrangiert zu einem weihnachtlichen Konzert, lockten über 100 Besucher in das Gotteshaus. Elvira Schwarz stu- Wichtig ist, daß die wird aus winzig kleinen Abdi-ckung zum Frost- 
dierte Kirchenmusik in Regensburg und Frankfurt. Als Konzertorganistin ist sie immer wieder gerngesehener Bäume vollkommen ab- CJlasfasem hergestellt, .schütz für Gartenpflan- 
Gast In vielen Kirchen Deutschlands. Foto: Sirolnleldl geschmückt .sind. La- die Augen. Haut und zen. 
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EGELSBACHER NACHRICHTEN 

MIT DEN AMTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN DER GEMEINDE EGELSBACH 

Votum für 

neue Halle 

einstimmig 

Anträge im Parlament 

Ein fsisriichsr Augonblick: Matthias Kurth, Staatssekretär im hessischen Wirt- 
schafts- und Verkehrsministerium, l.andrat Josef Lach und Egelsbachs Bürgermeister Heinz Ey- 
ßen (von links nach rechts) durchschnitten gestern mittag das Band, um den ersten Teii der Süd- 
umgehung (reizugel>en. Aiie Beteiligten hätten sich beeilt, daß die Maßnahme noch vor Weih- 
nachten fertiggestellt wird, so Kurth. Seit Jahren warteten die Bürger von Egeisbach auf diese 
Entlastung. Wegen einer Klage habe die Verwaltung das Projekt in zwei Abschnitte unterteilt (wir 
berichteten). Der erste Abschnitt habe 22 Millionen Mark gekostet. Mit der Eröffnung einher ging 
die endgültige Schließung des Egelsbacher Bahnübergangs. Für den zweiten Bauabschnitt sei 
bereits mit der Vergabe begonnen worden. Die Veröffentlichung ist in diesen Tagen erfolgt, sagte 
Kurth weiter. Die Submission sei für Mitte Februar terminiert, und er gehe davon aus, daß der Auf- 
trag Anfang März erteilt werden könne. Wenn alles gut verlaufe, rechnet Kurth mit einer Fertig- 
stellung dieses sechs Millionen teuren Teilstücks im Juli '96. Foio: Strohleldi 

Bebauungspläne 

für Kleingärten 
Kf^clsbiich - Die Phmunfj 

der ..Wohnunßsfernen CJar- 
len" wirti in Anj^riff f^enom- 
nien. Der Gemeindevor.stand 
hat jetzt die Architektenauf- 
trä^e für die Planung der 
Baugebiete ..Wohnung.sferne 
Ciarlen am Tränkbach" und 
..Arn großen Graben" verge- 
ben. Eile ist geboten, denn 
diese utui andere Bebau- 
ungspläne müssen bis 7.uni 
;i 1. Dezemb(?r 19S)() zur Ver- 
bindlichkeit gelangen. 

Bücherei bleibt geschlossen 
Kgcisbuch - Leseratten sollten gut aufpassen: Wie der 

Kgelsbacher Gemeindevorsland jetzt mitteilte, bleibt 
die Gemeindebücherei in der Zeit von Donner.stag, 21. 
Dezember, bis einschließlich Montag, 1. .lanuar, ge- 
schlossen. 

Knapp an Explosion 

von Gasflasche vorbei 

Feuerwehr brachte sie zum Abkühlen 

Wir gratulieren 

Anna Chaluupck. Karlsba- 
der Straße 9, zum 8!f. Ge- 
burtstag am Mittwoch, 20. 
Dezember. 

Margarete Hickler, Dres- 
dener Straße Ii 1, zum t! 1. Ge- 
burtstag am Mittwoch. 20 
Dezember. 

Minna Schüle. Leipziger 
Straße 8, zum 89. Geburtstag 
am Donnerstag, 21. Dezem- 
ber. 

Heinrich Weber, Schiller- 
straße 42, zum 82. Geburts- 
tag am Donnerstag, 21. De- 
zember. 

Johannes Stürmer, Rhein- 
straße 11. zum 82. Geburts- 
tag am Freitag, 22. Dezem- 
bei'. 

Maria David. Wolfsgarten- 
straße 28, zum 81. Geburts- 
tag am Freitag, 22. Dezem- 
ber. 

Rgrlshach - So schön und 
feierlich der Adventsmarkt 
in Egelsbach auch war, es 
kam zu einem kleinen Zwi- 
•schenfall, der schlimme F"ol- 
gen hätte haben können, wie 
clie Feuerwehr jetzt meldete. 
Um kurz nach 21 Uhr am 
Samstag abend des weih- 
nachtlichen Treibens wur- 
den Feuerwehr und Deut- 
sches Rotes Kreus mit der 
Meldung ..Druckgefäßzer- 
knall (Gasflasche) Ernst- 
Ludwig-Straße/Advents- 
markt" alarmiert. 

Aufgrund dieser Meldung 
rückten Feuerwehr und Ro- 
tes Kreuz mit 19 Kräften in 
fünf Fahrzeugen zur Ein- 
satzstelle aus. Glücklicher- 
weise stellte sich heraus, daß 
es noch zu keiner Explosion 
der Gasflasche gekommen 
war, denn sie war von einem 
auf dem Adventsmarkt an- 
wesenden Blaurock bereits 
geborgen worden und konn- 

te der Feuerwehr übergeben 
werden. Die Gasflasche 
wurde zwecks Abkühlung 
zur Feuerwache gebracht. 

Bei diesem Einsatz kamen 
weder Personen noch Sach- 
werte zu Schaden. Falls es 
aber tatsächlich zu einer Ex- 
plosion der Flasche gekom- 
men wäre, dürfte eigentlich 
jedem klar sein, was passiert 
wäre, so die Feuerwehr: Eine 
hohe Anzahl von verletzten 
oder gar toten Besuchern des 
Adventsmarktes und der Be- 
wohner der umliegenden 
Wohnhäuser hätten die Fol- 
gen sein können. 

In diesem Sinne appeliert 
die Feuerwehr an die Bürger, 
beim Umgang mit Gasfla- 
schen äußerste Vorsicht wal- 
ten zu lassen. Eine unsach- 
gemäße Handhabung oder 
die Mißachtung von Sicher- 
heitsvorschriften seien keine 
Kavaliersdelikte, sondern 
können fatale Folgen haben. 

Egelsbach (af) - Einige 
Neuigkeiten stehen in Egels- 
bach an, denn eine lange Liste 
von Anträgen der einzelnen 
Fraktionen für das kommen- 
de Jahr stand vergangene 
Woche auf der Tagesordnung 
der Gemeindevertretersit- 
zung. Während einige Anträ- 
ge heftige Diskussionen ent- 
fachten wie etwa die Erhö- 
hung der Gewerbesteuer (wir 
berichteten) oder die F'örde- 
rung von Informationsveran- 
■staltungen an EgeLsbacher 
Schulen (siehe diese Seite), 
waren sich die Kommunalpo- 
litiker in vielen Punkten 
schnell einig, und es ktmnte 
einstimmig votiert werden. 

Dazu gehörte auch der An- 
trag der SPD, ein IFO-Darle- 
hen beim Hessischen Finanz- 
ministerium zu beantragen, 
das für Investitionen einer 
Kommune gewährleistet 
wird. Um ein Darlehen von 
einer Million Mark zu erhal- 
ten, muß die Gemeinde 199fi 
als erste Rate 50 000 Mark be- 
rappen, nach drei weiteren 
Zahlungen pro Jahr in dieser 
Höhe kann die besagte Milli- 
on investiert werden. Die 
Kommunalpolitiker waren 
sich einig, daß damit eine 
Mehrzweckhalle zu finanzier- 
en ist. 

Auch zwei Anträge der 
CDU, die das Eigenheim be- 
treffen, fanden allgemeine 
Zustimmung. So wird es 
künftig eine kuiv.e Benutze- 
roidnung für diesen Veran- 
staltungsort geben, die einen 
pfleglicheren Umgang errei- 
chen soll. Schließlich wurde 
das Eigenheim mit erhebli- 

Dle Kosten für 
Heizung, Be- 
leuchtung, 
Wasser und 
Reinigung für 
die im Bürger- 
haus befindli- 
chen Einrich- 
tungen sind 
im Haushalt 
ungerecht 
verteilt. Jetzt 
soll genau er- 
mittelt wer- 
den, wieviel 
Sauna, Saai 
und Kinder- 
garten in 
ihren einzel- 
nen Positio- 
nen tatsäch- 
lich verbrau- 
chen. 

Foto: Flender 

Nur mit so fe- 
stem Schuh- 
werk läßt es 
sich gut auf 
dem Gehweg 
des Berliner 
Platzes lau- 
fen. Jetzt ist 
aller eine Auf- 
pfiasterung 
geplant. 

Foto; Flender 
chen Mitteln renoviert und 
wird jährlich mit 100 000 
Mark bezuschußt, so die Ar- 
gumentation. Die mündliche 
Einwei.sung .soll trotzdem 
weiterhin erfolgen. 

Um wieder ein wenig des 
allen Glanzes des Eigenheims 
hei-voiy.uzaubern, hatte die 
CDU den Antrag gestellt, daß 
„geeignete Gemeindebeschäf- 
tigte", Mitarbeiter des Bau- 
hofes etwa, Renovienjngs- 
und Pflegearbeiten durchfüh- 
ren sollen, soweit es ihre Zeit 
zulas.se. Dem .stimmten die 
anderen F'raktionen zu, damit 
abgeblätterte Farbe und Flek- 
ken an den Wänden bald der 
Vergangenheit angehören. 

Auch der Weg zum Eigen- 
heim erhält ein neues Gesicht. 
Die WGE stellte nämlich den 
Antrag, den Gehweg zwi- 
.schen Gärten und Parkplatz 
entlang des Berliner Platzes 
aufzupflastem. Gmnd waren 
die Beschwerden vieler Egels- 
bacherinnen, denen es nach 
Veranstaltungen oft arge Pro- 
bleme bereitete, mit ihren 
Schuhen, die oft höhere Ab- 
.sätze haben, auf dem unbefe- 
stigten Weg zu laufen. Damit 
soll in naher Zukunft Schluß 
sein waren die Kommunalpo- 
litiker jeglicher Couleur der 

Ansicht. 
Nächstes Jahr erwarten alle 

Wasserratten im Egelsbacher 
Schwimmbad sogenannte 
Münzkontaktgeber an den 
Du.schen. Insge.samt 25 000 
Mark werden dafür im Ver- 
mögenshaushalt, genau wie 
von der SPD beantragt, fe.st- 
geschrieben. Damit wollen 
die Gemeindevertreter ver- 
meiden, daß überflüssig Was- 
ser vergeudet wird. Wer näm- 
lich künftig länger duschen 
möchte, muß sich dafür 
Märkchen kaufen, sonst ver- 
siegt der Wasserfluß. 

Insgesamt 5 000 Mark wur- 
den außerdem im Einver- 
•ständnis aller Politiker laut 
einem SPD-Antrag bereitge- 
stellt, um auch sozial Schwä- 
cheren die Teilnahme an Se- 
niorenfahrten im kommenden 
Jahr zu ermöglichen. 

Vier Unternehmen haben 
Angebote geliefert, wie die 
Vei-waltung in Egelsbach ef- 
fektiver und kostengünstiger 
arbeiten könnte. Welche Be- 
ratung nun den Zuschlag be- 
kommt, möchte die CDU we- 
niger von dem Preis als von 
dem zu ei-wartenden Erfolg 
abhängig machen. Entspre- 
chend stellten sie den Antrag, 
daß zunächst gepmft werden 

soll, welches Unternehmen 
schon Erfahrung mit einer 
Kommune in der Größe von 
Egelsbach hat. Dem konnten 
sich alle Fraktionen anschlie- 
ßen. 

Angesichts der schlechten 
finanziellen Lage stellten die 
Christdemokraten den An- 
trag, die „Wiederbesetzung 
von zur Zeit unbesetzter und 
zukünftig freiwerdender 
Stellen bis auf weiteres" zu 
sperren. Mit dem Zusatz, daß 
Ausnahmen zugelassen sind, 
wenn ein sofortiger Hand- 
lungsbedarf besteht und die 
Stelle nicht anderweitig ko- 
stengünstiger zu decken ist. 
konnten den Antrag alle Ge- 
meindevertreter befürworten. 

Schließlich waren sich die 
Fraktionen auch dahinge- 
hend einig, daß die Kosten im 
Bürgerhaus hinsichtlich von 
Heizung, Beleuchtung und 
Wasser genauer aufgeschlüs- 
selt werden sollen, wie es die 
CDU beantragte. So soll der 
Überblick darüber behalten 
werden, inwiefern nun Kin- 
dertagesstätte, Sauna, der 
große Saal und die anderen 
Einrichtungen in dem Gebäu- 
de in den jeweiligen Berei- 
chen zu Buche schlagen. 

Weniger Bürger 

in Egelsbach 
Egelsbach - Nach einer 

Mitteilung des Hessischen 
Statistischen Landesamtes 
in Wiesbaden ist Egelsbach 
in der Bevölkerungsent- 
wicklung wieder etwas 
,,abgerutscht". 

Am 30. Juni 1995 zählte 
die Gemeinde 9 450 Ein- 
wohner mit Erstwohnsitz in 
Egelsbach. Das ist ein 
Rückgang der Bevölkerung 
von 62, damit um 0,6 Pro- 
zent innerhalb eines halben 
Jahres. Der Ausländeran- 
teil ist sogar um 3,6 Prozent 
zurückgegangen. Es gibt 
jetzt noch 987 Einwohner 
mit fremder Staatsangehö- 
rigkeit, also knapp über 
zehn Prozent. 

10 000 Mark für die Schulen 

SPD-Antrag nach langen Debatten angenommen 

Öffentliche Bekanntmachung 

der Gemeinde Egeisbach 

MsditStive LiGder waren jüngst in der katholischen Kir- 
che in Egelsbach zu hören. Grund war ein Konzert von Jubllate 
Deo. Das Ensemble von etwa 70 jungen Menschen hat sich den 
Gesängen der Brüdergemeinschaft Taizö verschrieben. Ein Hör- 
genuß, der von Pro Arte organisiert wurde. Foto: Arnold 

Egelsbach (af) - Der Bau 
des Denkmals zum Anden- 
ken an die Egelsbacher Ju- 
den ist längst beschlossene 
Sache - doch das Aufstellen 
dieses Wahrzeichens allein 
ist den Sozialdemokraten als 
Auseinandersetzung mit der 
Geschichte zu wenig. So hat- 
te die SPD in einem Antrag 
in der vergangenen Gemein- 
devertretersitzung gefor- 
dert, im neuen Haushalt ins- 
gesamt 10 000 Mark für die 
Schulen der Gemeinde be- 
reitzustellen, um damit In- 

■formations- und Ausflugs- 
veranstaltungen zu finan- 
zieren, die sich mit ,,der jün- 
geren politischen Vergan- 
genheit" beschäftigen. 

„Damit möchten wir das 
Thema in die Familien her- 
eintragen", erläuterte der 
SPD-Abgeordnete Werner 
Fritzsche. ,,Es Ist sehr wich- 
tig, daß sich alle mit dem Ge- 
schehen auseinandersetzen." 

Das Denkmal allein erfülle 
diesen Zweck nicht, zumal 
viele Schüler und Jugendli- 
che über die Zeit zu wenig 
informiert seien. Literatur 
und entsprechende Fahrten 
sollten dieses Manko aufhe- 
ben. 

Ingeborg Stingel von der 
CDU dagegen hielt dies für 
problematisch. Es sei Aufga- 
be des Schulträgers, also 
Kreis und Land, für eine ent- 
sprechende Wissensvermitt- 
lung zu sorgen, falls ein De- 
fizit vorläge und nicht die 
Verantwortung der Kommu- 
ne. „Was soll denn eine so 
kleine Gemeinde wie Egels- 
bach noch alles finanzier- 
en," kritisierte sie. 

Gabriele Bioeck, Frakti- 
onsvorsitzende der Grünen, 
gab zu bedenken, daß das 
Fach Geschichte in der 
Schule nur im geringen Ma- 
ße unterrichtet werde. „Das 
Aufstellen eines Denkmals 

alleine reicht da nicht aus", 
betonte sie. Nur in Verbin- 
dung mit Aufklärung mache 
das Projekt einen Sinn. 

Manfred Müller von der 
WGE bezeichnete eine Ent- 
scheidung als schwierig. 
Grundsätzlich gab er jedoch 
Ingeborg Stingel recht. Er 
plädierte dafür, das Thema 
lieber außerhalb der Schule 
ins Gespräch zu bringen und 
dadurch auch Einfluß neh- 
men zu können, der im schu- 
lischen Bereich verwährt 
bliebe. Werner Fritzsche 
hielt dagegen: ,,Dann pas- 
siert gar nichts. Es ist unsere 
Aufgabe, etwas zu tun." 

Mit den zwölf Stimmen 
der SPD, vier der Grünen 
und einer der CDU wurden 
die 10 000 Mark gegen das 
Votum der FWG und fünf 
Christdemokraten für die 
Schulen genehmigt. Zwei 
Mitglieder der CDU enthiel- 
ten sich. 

Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 1993 
Entlastung des Gemeindevorstandes 
Aufgrund des § 114 HGO in der derzeit gülligen Fassung hat die Gemeinde- 
vertretung in ihrer Sitzung am 13.12.1995 über die vom Rechnungsprüfungs- 
amt des Kreises Offenbach geprüfte Jahresrechnung für das Haushaitsjahr 
1993 bes':hiossen und dem Gemeindevorstand Entlastung erteilt. 
Die Jahresrechnung mit Erläuterungsbericht liegt zur Einsichtnahme vom 
20.12. bis 22.12. 1995, vom 27.12. bis 29. 12. 1995 und am 2.1.1996 wäh- 
rend der Dienststunden montags bis mittwochs von 8.00 bis 12.00 Uhr, don- 
nerstags von 14.30 bis 18.30 Uhr, freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr irn Rathaus. 
Freiherr-vom-Stein-Straße 13, Zimmer 43, öffentlich aus. 
Egelsbach, 15. Dezember 1995 

Gemeindevorsland Gemeinde Egelsbach 
 EyBen, Bürgermeister 

Umlegung „Im Kammerecit", Teilumiegungsplan 1; hier; Bekanntma- 
chung der Unanfechtbarkeit 
In dem Umiegungsverfahren für das o.g. Gebiet wird gemäß § 71 dos Bauge- 
setzbuches (BauGB) vom 8. 12.1986 (BGBI. I S. 2253) bel(anntgemacht. dal? 
der Umlegungsplan vom 8. 8.1995 für die Ordnungsnummem 21. 25. 32, 33. 
36, 38, und der Ordnungsnummer 1 bezüglich des neugebiideten Flurstücks 
Nr. 23/2 sowie der geänderte Teii des UmTegungspianes für die Ordnungs- 
nummem 17, 23 und 46 vom 12.12.1995 am 13.12.1995 unanfechtbar ge- 
worden ist. 
Mit dieser Bekanntmachung wird der bisherige Rechtszustand durch den im 
Umlegungsplan vorgesehenen neuen Rechtzustand ersetzt. Die neuen Eigen- 
tümer werden hiemilt in den Besitz der zugeteilten Grundstücke eingewiesen 
Die Geldleistungen sind fällig. 
Belehrung über den Rechsbeheil 
Gegen die Feststellung der Unanfechtbarkeit ist der Wlderspmch zulässig. Er 
ist Innertialb eines Monats seit der Bekanntgabe beim Gemeindevorstand der 
Gemeinde Egeisbach als Umlegungsstelle, Rathaus, Freiherr-vom-Stein-Stra- 
ße 13, III. OG, Zimmer Nr. 33, 63329 Egelsbach, schriftlich oder zur Nieder- 
schrift zu erheben. 
Egelsbach. 19. Dezember 1995 

Der Gemeindevorstand der Gemeinde Egelst>ach als Umlegungsstelle 
EyOen, Bürgermeister 
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Deutliche Niederlage 

für die HSG Langen n 

Mit 7:21 gegen TV Glattbach verloren 
Langen - Eine deutliche 

21:7 (10:4)-Niederlage bezog 
die HSG Langen II am 11. 
Spieltag beim TV Glattbach. 
Die nicht vollzählig und nur 
mit einem Rückraumhalbe 
angereisten Gäste waren von 
ihrer Besetzung her von Be- 
ginn an unterlegen und füg- 
ten "sich auch in die Rolle des 
Punktelieferanten. Nach ei- 
ner Viertelstunde waren sie 
bereits nach sechs Glattba- 
chi?r Tempogegenstößen 
überlaufen und fügten sich 
beim Stand von 8:2 in die ab- 
zusehende Niederlage. 

Glattbach nutzte jede zu- 
sätzliche Schwäche des Geg- 
ners im Angriffsspiel zu 
Tempogegenstößen, der trotz 
zahlreicher eigener Chancen 
immer wieder am Glattba- 
cher Torwart scheiterte. 

HSG Langen II: Stefan 
Katzer. Michael Smasal. 
Stefan Anthes. Axel von 
Campenhausen (1). Andreas 
Hahn, Robert Hamm (1). 
Volker Kretschmann_ (2/2), 
Uwe Kümmel (1). Bernd Le- 
de, Jloachim Mields (2), Si- 
mon Müller. 

KSV-Heber: Wieder Anschluß zur Spitze 

Langen - Mit einem 
578,2:420,5-Erfolg beim SV 
Bayer Wuppertal hat die 
Mannschaft des KSV I,,angcn 
mit 4:2 Pimkten wiixler An- 
schluß an die Tabellenspitze 
der zweiten Gewichthobi>r- 
Bundesliga. Gruppe We.st, 
gefunden. Bereits nach dem 
Reißen hatten die Langener, 
die ohne den verletzten Horst 
Buhleier antreten mußten, ei- 
nen Vorsprung von Ti Pimk- 
ten. den sie im Stoßen zum 
klaren Sieg gegen einen 
schwachen Ga.stgeber aus- 
bauen konnten. 

Bester Athlet des KSV 

Langen war wieder Eric We- 
gel (84.3 Kilogramm) mit ei- 
ner Zweikampfleistimg von 
285 Kilogramm (125 Kilo- 
gi'amm im Reißen. IliO Kilo- 
gramm im Stoßen). Mit 11().4 
lenkten war er auch hier der 
beste Heber. Adrian Wegel 
(85.3 Kilogramm) konnte 
ebenfalls übetv.eugen. Mit 
272,5 Kilogramm (102/152.5) 
erzielte er 101.9 Punkte und 
lag damit in der Leistungs- 
folge knapp lünter Stefan 
Eder (82,0 Kilogramm), der 
für 272,5 Kilogramm (125/ 
147.5) 108,5 Punkte zum 
Langener Sieg beitragen 

konnte. Dirk Wiese (92.3 Ki- 
logramm) schaffte diesmal 
nicht di'n Spnmg über die 
lOO-Punkte-Givnze. Kür 270 
Kilogramm (120/150) konnte 
er 85.4 Punkte verbuchen. 

Die beiilen A-.Iugi'ndlichen 
im Langener Team konnten 
mit ihren Leistungen durch- 
aus ülx'iv.eugen, Simon Tes- 
fay (75,7 Kilogramm), der für 
Horst Buhleier von iler zwei- 
ten in die erste Manruschaft 
aufgerückt war, it-chtfertigte 
mit 240 Kilogramm (105/135) 
seinen Einsatz. 92.0 Punkte 
konnte der Drittplazierte der 
deut.schen Meisterschaften 

mit (lieser lA'istung et-zielen. 
Sven Sehüttendiel«>l (70.3 
Kilogramm), amtierender 
deutscher Meister, brachte 
im Zweikampf 210 Kilo- 
gramm (90/120) zur Hoch- 
slivcke uml machte mit 74,0 
Punkten den Sieg (x-rfekt. 

In der Oberliga Hessen/ 
Thüringen gewann die zweite 
Mannschaft des KSV in einer 
Nachholbegegnung vom er- 
sten Wettkampftag beim bis- 
her ungeschlagenen ASV 
Schleusingen übenaschend 
deutlich mit 431,4:388,5 
Punkten. Nach einem knap- 
pen Vorspnmg von 

153,2:140,5 Punkten aus dem 
Reißen konnte die Langener 
Mannschaft, in der alle .sechs 
Heber übeiv.eugen konnten, 
mit starken Ixnstungen im 
StofJen diese Begegnung klar 
für sich entscheiden. Die Er- 
gebnisse der zweiten Mann- 
schaft: Günter Terschanski: 
92,0 Punkte (90/110), Uwe 
Büttner: 71.0 Punkte (10,5/ 
130), Andivj Braun: 71,0 
Punkte (70/85), Jürgen We- 
gel: 70.8 Punkte (105/140), 
Sven Oötter: (i5.0 Punkte (75/ 
90). Aron Ghebrehiwot: (51,0 
Punkte (65/80). 
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Giraffen gehen mit Sieg über 

Ober-Ramstadt in die Pause 

Trotzdem einige schwächere Phasen / Neuer Mann in Sicht 

Dt 
de 

Klingen - Die Buntle.s- 
li^ii-Baskelballer des TV 
AXA DIRKKT Langen 
haljen sich mit einem 
.Si('H üt)er TGS Ober- 
Kamslaclt mit 84:67 
(41vom Jahr ISn."! 
verabschiedet und damit 
weiterhin die kleine 
Chance, sich mit einer 
besseren Rückrunde 
doch noch für ilie Auf- 
stieHsrunde zu qualifi- 
zieren. Kine Pause gibt 
es fiir die Spieler aller- 
dings kaum, denn der 
neue Trainer Takis Ge- 
nikoinsidis wird die Un- 
tcrl)rechung bis zum fi, 
•lanuar dazu nutzen, mit 
der Mannschaft intensiv 
an der Umsetzung seiner 
Vorstellungen zu arbei- 
ten. 

I)al5 die Mannschaft 
noch lange nicht auf dem 
richtigen Weg ist, zeigte 
auch die Partie gegen 
Ober-Ramstadt, denn 
trotz des Krfolges gab es 
auch diesmal wieder 
schwächere Phasen, die 
gegen bessere Teams zu 
erhel)lichen Problemen 
lühien könnten. Den- 
noch sieht man bei den 
Verantwortlichen wie- 
der etwas Licht am Ende 
des 'l'unnels, denn mit 
():2 Punkten seit dem 
Trainerwechsel ist man 
zur Zeit im sportlichen 
Soll und hat ein ausge- 

glichenes Punktekonto. 
Im .Januar stehen dann 

mit der Partie in Heidel- 
berg und dem Heimspiel 
gegen München zwei 
richtungsweisende 
Spiele auf dem Pro- 
gramm, b<M denen die 
,,Giraffen" wohl mit ei- 
nem neuen Ausländer 
endgültig die Weichen in 
Richtung Play-Off-Run- 
de stellen wollen. Wer 
der neue Mann sein 
wird, steht noch nicht 
fest, doch haben die 
Langener nicht mehr 
allzuviel Zeit, denn die 
Spielberechtigung muß 
spätestens am Hl. De- 
zember vorliegen. 

Ein Kandidat stellte 
sich den knapp ,')()() Zu- 
schauern bereits am ver- 
gangenen Samstag vor, 
denn es ist ein offenes 
Geheimnis, daß der 
Ober-Ramstädter Ame- 
rikaner Randy Davis den 
Verein wechseln will 
und auch schon einige 
Offerten hat. Mit H2 
Punkten und vielen Re- 
bounds war er eindeutig 
der beste Akteur auf 
dem Feld und hatte gro- 
ßen Anteil daran, daß 
seine Mannschaft nicht 
schon frühzeitig deut- 
lich ins Hintertreffen ge- 
riet. 

Die ,,Giraffen" waren 
zwar gut in die Partie 

gestartet und lagen 
schnell mit 1 1 ;4 in Front, 
doch zwei von Davis ge- 
blockte .Schüsse brach- 
ten du! Mannschaft aus 
dem Rhythmus und bau- 
ten den CJast gleichzeitig 
auf, der sogar mit 14:IS 
in Führung gehen konn- 
te. Einige Fast-breaks 
sorgten dann aber wi(!- 
der für einen Wech.sel, 
wobei das schnellere 
Umschalten von Abwehr 
auf Angriff nicht nur 
nach Meinung des Ober- 
Ramstädter Trainers 
Wolfgang Bundke eine 
der wesentlichen Grün- 
de für den letzlich ver- 
dienten Erfolg des TV 
AXA DIREKT war. 

Da insgesamt aber im 
Spiel keine große Ord- 
nung zu erkennen war, 
konnten die Gäste bis 
kurz vor tiem Wechsel 
die Partie offenhalten 
und erst in der Schluß- 
minute .sorgten Punkte 
in p-olge noch für einen 
etwas deutlicheren Pau- 
.senstancl. 

Nach dem Wechsel 
hatten die ..Giraffen" 
dann sofort ihre beste 
Phase, als man binnen (i 
Minuten auf .5():39 da- 
vonziehen konnte. Die 
Gäste, in deren Reihen 
mit Peter Reißaus, Den- 
nis Dietrich und Björn 
Hagenah drei ehemalige 

Langener Spieler, gaben 
zwar nie auf und konn- 
ten den Rückstand auch 
imm(!r wieder einmal et- 
was verkürzen, eine 
Siegchance hatten su- 
aber nicht mehr. Für die 
spektakulärste Szene 
sorgte in der Mitte des 
zweiten Durchgangs 
dann noch Randy Davis, 
der einen Paß weit über 
Ringniveau aufnahm 
und direkt in den Lan- 
gener Korb hämmerte. 
An der letztlich verdien- 
ten 84:()7-Niederlage 
k(mnte aber auch diese 
schöne Aktion nichts 
mehr ändern. 

Bester Akteur im 
Team des TV AXA DI- 
REKT Langen war an 
diesem Abend Peter 
Deppisch, der mit 17 
Punkten nicht nur er- 
folgreichster Schütze 
seiner Mannschaft war, 
.sondern auch in der De- 
fensive und beim Rebo- 
und gute Szenen hatte. 

Für den TV AXA DI- 
REKT Langen .spielten: 
Thomas Glasauer (11/H 
Dreier), Peter Deppisch 
(17/1), Björn Bernard 
(10), Tim Granold ((>), 
Ralf Bülter (10), Norbert 
Schiebelhut (13), Jens 
P'reudI (:!), Than Healy 
(S), Benjamin Bonthus, 
Boris Beck (9). 

Turnier der SGE 

Acht Fußballteams am Start 

Jugendhandball 

SG Egelsbach 
mC: TG 75 Diirmstadt — 

SC.K 17:1» 
Die männliche C-Jugend 

hatte durch .Spielvorlegung 
imgewollt eine vierwöchige 
Spielpause. Um wieder in den 
Rhythmus zu kommen, wurde 
ein Freimdschaftsspiel gegen 
die TG 7.') Darmstadt durch- 
gefühlt. Die erste Halbzeit 
verlief au.sgeglichen, keines 
der beiden 'I'eams konnte sich 
vom Gegner absetzen. Der 
SGE merkte man die fehlende 
Spielpraxis an, sie machte 
ungewöhnlich viele techni- 
sche I''ehler. In der zweiten 
Halbzeit spielte man besser 
zusammen. Die Egelsbacher 
konnten eine Drei-Tore-Füh- 
rimg i'iv.ielen, die fast bis zum 
Schluß gehalten wurde. Der 
.Sieg mit 19:17 Toren war 
schwer erkämpft. 

Es spielten: Dan Bhatia; 
Muhainmed Erdogan (2), Se- 
bastian Kaspar, Florian 
Schwalm, Marc Steinmann, 
Manfred Kirschner (2), Frank 
Worsley (1), Enno Vasconi 
(10), Thomas Döhler (4), Oli- 
ver Becker. 

niC: SGE — SG Nieder-Ro- 
den 23:20 

Im Meisterschaftsspiel war 
die SG Nieder-Roden in 
Egelsbach zu Gast. Die SGE 

erwi.schte einen schlechten 
Start, ehe man richtig da war, 
stand es 3:0 für Nieder-Ro- 
den. Ein Gnmd dafür war die 
schlechte Torchancen-Aus- 
beute. Die Egelsbacher Buben 
standen in den Anfangsminu- 
ten genauso oft frei vor dem 
Tor des Gegnei-s wie die.ser 
vor ilem Egelsbachei' Tor, nur 
der Ball wurde von der SGE 
nicht ins Toi- geworfen. Jetzt 
begann die SGE zu kämpfen 
und konnte in der 17. Minute 
den H:H-Gleichstantl erzielen. 
Bis zur Pause stand es 11:10 
für Egelsbach. Zu Beginn der 
zweiten Halbzeit zog man 
durch konzentriertes Zusam- 
men.spielen im Angriff und 
guter Abwehrarbeit auf 14:10 
davon. Danach hielt man den 
Gegner auf Distanz und 
konnte die Führung bis zum 
Ende des Spieles halten. Von 
Egelsbacher Seite war es kein 
gutes Spiel, da zu viel ge- 
kämpft und zu wenig gespielt 
wurde. Der Sieg war aber ver- 
dient, da auf B]gelsbacher Sei- 
te die besseren Einzelspieler 
standen. 

Es spielten: Dan Bhatia, 
Andreas Macht; Enno Vasco- 
ni (4), Sascha Becker (3), Mu- 
hammed Erdogan (3), Patrick 
Pachert (2), Marc Steinmann, 
Thomas Döhler (9), Florian 
Schwalm, Sebastian Kaspar 
(2), Oliver Becker, Frank 
Worsley. 

Egcisbach (leo) - 
Sein traditionelles 
Karl-Heinz-,,Char- 
ly "-Gra f-Gedächt- 
nisturnier richtet 
Fußball-Regionalli- 
gist SG Egel.sbach 
am Donneistag imd 
Freitag (21./22. De- 
zember) zum sieb- 
tenmal aus. Nach- 
dem das Turnier ver- 
gangenes .lahr aus 
terminlichen Grün- 
den ausfiel, gehen in 
diesem Jahr wieder 
acht Teams an den 
Start. Titelverteidi- 
ger SV .lügesheim 
sagt e das Turnier aus 
zeitlichen Gründen 
ab, denn die ab- 
stiegsgefährdeten 

Der vehemente Einsatz der beiden Ober-Ramstädter Edi Buchbinder (hinten) und Peter Reißaus (rechts) half 
nichts: Am Ende siegten Ralf Bülter und seine Teamkollegen doch. Foto: Oriowski 

Spannung am Schachbrett 

Langen I holte mit Sieg über Ober-Ramstadt wichtige Punkte 

Rodgauer spielen be- 
reits am 17. Februar 
um Landesliga- 
Punkte. Prominente- 
ste Teilnehmer sind 
in diesem Jahr Lan- 
desligist Spvgg. 03 
Neu-Isejiljurg , Und 
Regionalliga- 
Schlußlicht FSV 
Frankfurt. 

Gruppcneintei- 
lung: 

Gruppe 1: Spvgg. 
03 Neu-Isenburg, FC 
Offenthal, TSV Du- 
denhofen, SG Egels- 
bach I 

Gruppe 2: SG Göt- 
zenhain, SV Erzhau- 
sen, FSV Frankfurt, 
SG Egelsbach II 

Langen - Im vierten 
Spiel cler laufenden Sai- 
son traf Langen I jetzt 
auf Ober-Ramstadt und 
konnte mit einem klaren 
S,5 : 2,S-Sieg zwei wich- 
tige Punkte einfahren. 
Thomas Schlapp über- 
fuhr am 1. Brett seinen 
Gegner in der Eröffnung 
förmlich und gewann 
zwei Bauern, so daß sein 
Gewinn immer außer 
Zweifel stand. Andreas 
Schmidt dagegen profi- 
tierte am 2. Brett von ei- 
nem Schnitzer .seines 
Kotitjatenlen:,. , Dieser 
stellte in einem Läufe- 
rendspiel einen Bauern 
ein, so daß der Rest kein 
Problem mehr darstellte. 
Eike Brückner hingegen 
stand am 4. Brett in der 
Partiemitte eher 
.schlecht, nutzte aber die 
beiderseitige Zeitnot 
aus, um sich zu konsoli- 
dieren und konnte zu ei- 
nem zum Remis führen- 
den Bauernendspiel ab- 
wickeln. 

Nicht .so gut erging es 

Paul Schüller am 7. 
Brett: Er hatte eine klar 
bes.sere, wenn nicht ge- 
wonnene Stellung, ließ 
aber zu seines Gegners 
Freude einen ganzen 
Turm stehen, so daß er 
sofort die Waffen strek- 
ken mußte. Auch Roman 
Kurevic unterlag am 3. 
Brett seinem Gegenüber, 
da er ein schweres Da- 
menturmendspiel nicht 
mehr Remis halten 
konnte. 

Peter König kam am ."5. 
Brett in den Genuß, in 
leicht besserer, aber 
nicht unbedingt gewon- 
nener Stellung eine Zeit- 
überschreitung seines zu 
langsam spielenden 
Gegners reklamieren zu 
können. Mark van Breu- 
gel stand am 8. Brett ge- 
drückt, verteidigte sich 
aber genau und konnte 
sich schließlich den Ge- 
winn deshalb sichern, 
weil sein Gegner seine 
Stellung überzog. Die 
positive Spielbilanz run- 

dete Dieter Schmidt am 
6. Brett ab, der durch 
starkes Spiel seine Posi- 
tion allmählich ausbau- 
te, was letztlich zum 
Sieg führte. 

Langens zweite Mann- 
schaft trat Zuhause ge- 
gen das Schachforum 
Darm.stadt an und muß- 
te sich leider mit 4,5 : 3,.') 
unglücklich geschlagen 
geben. Dabei konnte 
Raimund Ochmann am 
2. Brett überzeugend ge- 
winnen, da er im Mittel- 
spiel zu einer ihm ein 
druckvolles Spiel si- 
chernden Turmverdopp- 
lung kam, was sich 
.schließlich in einen Fi- 
gurengewinn nieder- 
schlagen sollte. 

Auch Richard Herrie- 
gel hatte am 6. Brett 
mehrere Gewinnmög- 
lichkeiten, nutzte die.se 
jedoch nicht, so daß er 
sich letztlich mit einem 
Remis begnügen mußte. 
Zu einer Punkteteilung 
kam es auch an anderem 

Brettern: Franz Mann 
am 1. Brett. Wolfgang 
Beike am 3. Brett und 
Wolfgang Fiedelak am 8. 
Brett standen immer 
ausgeglichen und konn- 
ten das Spiel nicht so 
weit verwickeln, um 
reelle Siegchancen zu 
haben. Friedel Herth 
hatte bei seinem Unent- 
schieden am Brett da- 
gegen Glück, da er einen 
Läfuer weniger hatte, 
aber davon profitierte, 
daß sein Gegner nichts 
damit anzufangen wuß- 
te, 

Langens Verlust besie- 
gelten die Niederlagen 
von Rainer Sallway am 
4. Brett, der in der Ver- 
teidigung einen Fehlzug 
beging und dafür 
prompt einen Mattan- 
griff .seines Kontrahen- 
ten kassierte, und von 
Jakob Friesen am 7. 
Brett, der in der Eröff- 
nung einen Bauern ein- 
stellte und in der Folge 
chancenlos blieb. 

Egelsbacher Schützen noch einmal zielsicher 

Egcisbach - Für die 
Egelsbacher Schützen 
geht die laufende 
Wettkampfsaison 
ihrem Ende entgegen. 
Das erste Luftpisto- 
lenteam kann bereits 
Resümee ziehen, da es 
den zehnten und letz- 
ten Rundenkampf mit 
einem Erfolg gegen die 
Gäste des TSG Auer- 
hahn Weiskirchen ab- 
schließen konnte. 

Der Punktestand 

von 12:8 bedeutet für 
die Egelsbacher den 
dritten Tabellenplatz 
in der Kreisklasse. Für 
die Gastgeber schös- 
sen gegen Weiskirchen 
Günther Böhm (Tages- 
bester, 365 Ringe), Pe- 
ter Gebken (364), Josef 
Lorenz (359) und 
Klaus Knöß (348). Au- 
ßerdem kam in dieser 
Saison auch noch 
Manfred Burkert zum 

Einsatz. 
Das zweite Luftpi- 

stolenteam beendete 
die Runde in Klein- 
Welzheim mit einer 
knappen Niederlage 
von 1389:1394 Ringen. 
Man nimmt dadurch 
den fünften Platz in 
der dritten Grund- 
klasse mit 6:14 Punk- 
ten ein. 

Die Geschlagenen 
Georg Konrad 

(356), Manfred Bur- 
kert (348), Alexander 
Sabo (348) und Bernd 
Jäckel (337). Zur 
Mannschaft gehörten 
in dieser Saison (in 
Klammern der Ring- 
durchschnitt): Klaus 
Knöß (363), Bernd Jäk- 
kel (354), Georg Kon- 
rad (353), Manfred 
Burkert (352), Alexan- 
der Sabo (345), Alois 
Harbauer (343), Hel- 

mut Fuchs (337), Tho- 
mas Veith (320) und 
Gerhard Lenz (320). 

Mit 1382:1345 Rin- 
gen gewann das zweite 
Luftgewehrteam in 
Dietzenbach. Auch 
hier war es der letzte 
Start, und man kann 
12:8 Punkte vorwei- 
sen. Der Tabellenplatz 
steht noch nicht fest. 

Über den Sieg konn- 
ten sich Wolfgang Rö- 

der (350), Joachim Lo- 
ber (349), Horst Kä- 
ding (347) und Roland 
Röder (336) freuen. 
Für die Mannschaft 
schössen in dieser Sai- 
son: Michael Kühn 
(355), Horst Käding 
(343), Joachim Lober 
(341), Wolfgang Röder 
(340), Günther Böhm 
(337), Roland Röder 
(335) und Jan Hechler 
(321). 

I- 

Conditorei 
'S CoppenfathÄ Wiese 

Bunte Sahne-Platte 
800 g Packung oder 

Schwarz- 
Wälder 
Kirsch- 

torte 
tiefgefroren 

140() g Packung 

»Le Jamby- Französischer 
Hinterschinken 
delikat, im eigenen« 
■Salt gekocht 
imig 

lCU 

1.99 

Dallmayr _ 
Kaffee Prodomo. 
Prodomo entcoffeiniert 
oder Mövenpick Kaffee -;i 'r. 
gemahlen 
SOüg 
Packung 

\(i\r wünschen ^ 
unseren Kundcii^ J 

— miniMAL macht Appetit aufs Einkaufen 
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Mühlheim 

viele Menschen sam- 
meln Briefmarken neben- 
bei. Wer allerdings mehr 
wissen will, systematisch 
sammeln und mit anderen 
tauschen möchte, kann 
sich an die Briefmarken- 
vereine wenden: 

Babenhausen 

Briefmarkensammler- 
verein Babenhausen, Kon- 
taktadressen: Jean 
Gramm, Martin-Luther- 
Straße 5, Telefon: 06073 / 
35 13 

Die Briefmarkentausch- 
börse und der Basar sind 
alle zwei Monate an jedem 
vierten Sonntag von 9.30 
bis 12.30 Uhr im SPD- 
Parteibüro, Fahrstraße 2, 
Babenhausen. 

Dieburg 

Verein für Briefmarken- 
fretinde Dieburg, Kon- 
taktadresse: Gerard Hout- 
man, Steinstraße 57, Tele- 
fon: 06071 / 22 1 18. 

Zur Zeit keine Tausch- 
tage. 

Dietzenbach 

Briefmarken-Sammler- 
verein Dietzenbach, Rein- 
hardsweg 3, 63128 Diet- 
zenbach, Vorsitzender 
Manfred Wrzesniok, Tele- 
fon: 06074 / 2 35 05, 

Tauschtage jeden zwei- 
ten Monat im Bürgerhaus. 

Die Jugend tauscht je- 
den ersten und dritten 
Samstag im Monat, 15 
Uhr, im kath. Pfarrzen- 
trum. 

Erlensee 

Verein für Briefmarken- 
und Münzkunde Erlensee, 
Kontaktadresse: Klaus 
Hölzinger, Wächtersba- 
cher Straße 5, 63505 Lan- 
genselbold, Telefon: 
06184/ 38 30. 

Tauschtage in der Er- 
lenhalle in Erlensee am 
Hallenschwimmbad jeden 
ersten Dienstag im Monat. 
19 Uhr. 

Hanau 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau 1890, 
Vorsitzender Werner Klie- 
ber, 63450 Hanau 1, Ka- 
tharina-Belgica-Straße 1, 
Telefon: 06181 /2 18 08. 

Das Büro des Vereins ist 
in der Eugen-Kaiser-Stra- 
ße 17b. Es ist jeden Mitt- 
woch von 17 bis 19 Uhr ge- 
öffnet. 

Im Vereinshaus sind 
Tauschtage jeden ersten 
und dritten Sonntag im 
Monat, 9 bis 12 Uhr. 

Langenselbold 

Tauschtage des Brief- 
markensammler-Schwer- 
punktes Langenselbold: 
Mitglieder im Verein der 
Briefmarkenfreunde Kin- 
zigtal e.V., jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der 
Fröbelschule, Schulgasse 
in Langenselbold. Die Ju- 
gend trifft' sich von 17.30 
Bis 19.30 Uhr. 

Langen 

Briefmarkensammler- 
verein Langen, Vorsitzen- 
der des Vereins und 
Bundespressesprecher der 
Philatelisten Reiner Wys- 
zomirski, 63225 Langen, 
Anemonenweg 24, Tele- 
fon: 06103/7 91 93. 

Tauschtage. in der 
Stadthalle, Clubräuine 1 
und 2, Südliche Ringstra- 
ße 77, jeden ersten und 
dritten Mittwoch im Mo- 
nat, 20 Uhr. Für die Ju- 
gend jeden ersten und 
dritten Mittwoch, 19 Uhr. 

Briefmarkenfreunde 
Mühlheim, Vorsitzender 
Horst Lötz, 63165 Mühl- 
heim am Main, Ringstraße 
6, Telefon: 06108 / 7 69 41; 
Post an Berthold Liegl, 
63165 Mühlheim am Main, 
Postfach 12 22. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Mühmeim, Dietes- 
heimer Straße 60. jeden 
dritten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr. 

Neu-Isenburg 

Briefmarkensammler- 
Verein Neu-Isenburg, 1. 
Vorsitzender Joseph Krat- 
zer, Offenbacher Straße 
35, 63263 Neu-Isenburg, 
Telefon: 06102 / 3 62 19. 

Tauschtage im ,,Alten 
Feuerwehrhaus", Offen- 
bacher Straße 35, Raum 
10, 1. Etage rechts (Hin- 
tereingang links), jeweils 
am 2. und 4. Donnerstag 
im Monat. Jugend von 
17.30 bis 19.30 Uhr. Se- 
nioren von 19 bis 22 Uhr. 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeitsgemeinschaft 
Philatelie Obertshausen, 
Vorsitzender Rolf Loch- 
mann, 63179 Obertshau- 
sen, Bürgermeister-Käm- 
merer-Straße 12, Telefon: 
06104 / 4 30 66. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Hausen jeden zwei- 
ten Sonntag im Monat ab 
9.30 Uhr, 

Tauschtage in Heusen- 
stamm jeden vierten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr, für Jugendliche und 
Erwachsene, Altes Rat- 
haus, Schloßstraße an der 
Kirche. 

Offenbach 

Briefmarkensammler- 
gilde Offenbach am Main, 
Vorsitzender Wolfgang 
Bubori, Bismarckstraße 
37, 63065 Offenbach, Tele- 
fon: 069 / 81 88 93. 

Tauschabende jeden 
dritten Dienstag im Mo- 
nat, 19.30 Uhr, Tauschta- 
ge für Erwachsene und Ju- 
gendliche jeden ersten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr. Die Veranstaltungen 
sind im Kolpinghaus, Lui- 
senstraße 53, hinteres Ge- 
bäude. 

Rödermark 

Briefmarkensammler- 
Verein Rödermark, Vorsit- 
zender Klaus Karius, Al- 
bert-Schweitzer-Straße 5, 
63322 Rödermark, Tel.: 
06074 / 71 12. 

Tauschtage jeden drit- 
ten Montag im Monat, 
19.30 Uhr, evangelisches 
Gemeindehaus Urberach, 
Wagnerstraße 35. Ab 17.30 
Uhr Jugendgruppe. 

Rodgau 

Briefmarkensammler- 
Verein Rodgau-Nieder- 
Roden, Vorsitzender Al- 
bert Jung, 63110 Rodgau 
3, Heusenstammer Weg 
21, Telefon: 06106/ 
7 54 83. 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 
19.30 Uhr, und jeden drit- 
ten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr, im Sozialzen- 
trum am Puiseauxplatz in 
Nieder-Roden. 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Se- 
ligenstadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich L. Thrin, 
63533 Mainhausen 2, 
Hauptstr. 27, Tel.: 06182 / 
18 94. Geschäftsführer 

Lutz Lang, Mainhausen, 
Friedensstr. 7, Tel. 
06182/2 42 24. 

Tauschtage jeden letz- 
ten Sormtag im Monat, 10 
Uhr, in der TGS-Tumhal- 
le, Grabenstr. 40 und je- 
den zweiten Dienstag im 
Monat, 20 Uhr, im ver- 
einsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite II. 
Stock. 

„Weltmeister in Dritte-Welt-Hilfe 

Auguste von Sartorius gründete bedeutende Institution für die Kinder der Welt 
Das Kindermissionswerk 

in Deutschland feiert sein 
ISOjähriges Bestehen. Die 
Deut.sche Post AG gibt zu 
dem Jubiläum eine 100- 
Pfennig-Sonderbriefmarke 
heraus. Auf dem Sonder- 
postwertzeichen ist die 
Gründerin der Institution in 
Deutschland, Auguste von 
Sartorius, und Sternsinger 
abgebildet. 

In den ersten Jahrzehnten 
des vergangenen Jahrhun- 
derts kamen Nachrichten 
aus China nach Europa, daß 
Mädchen nach der Geburt 
ausgesetzt oder getötet wur- 
den, Daraufhin hat der da- 
malige Bischof von Nancy 
1843 die Kinder Europas 
aufgerufen, durch Spenden 
Hilfsmöglichkeiten für diese 
Mädchen zu schaffen. Ein 
Aachener Mädchen brachte 
die Idee nach Deutschland. 
Es war Augu.ste von Sartori- 
us (geb. 1. März 1830), die 
andere Kinder begeisterte 
und zwischen 1843 und 1846 
alles tat, daß der 2. Februar 
1846 zum Geburtstag des 
deutschen Kindermissions- 
werkes werden konnte. Sie 
war die erste Direktorin des 
Kindermissionswerkes. 

Auguste war ein schlichtes 
Mädchen. Ihr Vater war 
Arzt. Die Familie war sozial 
engagiert. Um die Einfach- 
heit der kleinen Augu.ste zu 
unterstreichen, hat der Gra- 
fiker auf der Marke das 
„von" weggelassen. Nach 
dem Tod ihres Vaters trat sie 
in das Kloster der Scre- 
Coeur-Schwestern in Blu- 
menthal in Holland ein. In 
einem Brief vom 17. Juni 
1855 schreibt sie: „Dem 
Werk werde ich immer das 
größte Interesse bewahren 
und nicht aufhören, dafür zu 
beten. Auch werde ich mich 

stets für seine Ziele einset- 
zen, wenn sich die Gelegen- 
heit dazu bietet." Ihr Talent 
zu führen, das sie schon als 
Kind bewiesen hatte, zeigte 
sich auch als Ordensfrau. Im 
Kloster Blumenthal wurde 
sie wiederholt Oberin und 
leitete endlich als Generalo- 
berin von 1894 bis 1895 die 
gesamte Genossenschaft der 
Scre-Coeur-SchWestern. Am 
8. Mai starb sie im Alter von 
65 Jahren in Paris. 

Heute ist das deutsche 
Kindermissionswerk bei 
weitem das größte unter den 
110 Kinderwerken der ka- 
tholischen Kirche, die es auf 
unserer Erde gibt. Die deut- 
schen Kinder sind nach der 
Formulierung eines Rund- 
funkjournalisten ,,Weltmei- 
ster in Dritte-Welt-Hilfe". 
Derzeit imterstützt das 
deutsche Kindermissions- 
werk jährlich 3 000 bis 4 000 
Projekte in Asien, Afrika 
und Lateinamerika, aber 
auch in den Ländern Osteu- 
ropas, in denen Kinder in 
Not sind. Hungernde Kinder 
erhallen Nahrung, arme 
Kinder Ausbildung, Stra- 
ßenkinder Kinderdörfer, 
kranke Kinder ärztliche 
Versorgung, behinderte Kin- 
der entsprechende Einrich- 
tungen, Flüchtlingskinder 
und elternlose Kinder Heime 
und möglichst viele Kinder 
Gottes gute Botschaft. 

Das Kindermissionswerk 
unterstützt Alphabetisie- 
rungsprogramme und Basis- 
gesundheitsdienste, Haus- 
bauprojekte für kinderrei- 
che Familien und Dorfent- 
wicklungsprogramme. Be- 
sonders intensiv ist die Zu- 
sammenarbeit des Werkes 
mit der Bundesregierung 
und der Europäischen Uni- 
on. 

Professor Ernst Jünger, München, entwarf die Sonderbrietmarke 
,,150 Jahre Kindermissionswerk Deutschland". 

Die Mittel, die das Kinder- 
werk der katholischen Kir- 
che für seine Projektarbeit 
zur Verfügung hat, kommen 
zu mehr als 60 Prozent aus 
der Sternsingeraktion. Die.se 
Aktion hat ihr Fundament 
im 2, Kapitel des Matthäus- 
Evangeliums und in mittel- 
alterlichen Mysterienspie- 
len. Kinder und Jugendliche 
gehen verkleidet als die Hei- 
ligen Drei Könige von Haus 
zu Haus, verkünden in ihren 
Liedern die Botschaft des 
Kindes von Bethlehem, brin- 
gen Gottes Segen für das be- 
ginnende Jahr und bitten um 
Gaben der Liebe für Kinder 
und Jugendliche in den Län- 
dern der Not. Jahrhunderte- 
lang haben die Sternsinger 
in die ,,eigene Tasche" ge- 
sammelt, bis im Jahre 1958 
die Bitte des Kindermissi- 
onswerkes kam, die Gaben 
für notleidende Kinder in 
Übersee einzusetzen. Seit 
1964 ist die Aktion in der ge- 
meinsamen Trägerschaft des 
Kindermissionswerkes und 
des Bundes der Deutschen 

Katholischen Jugend. Heute 
ist sie die größte Kinderakti- 
on auf unserem Globus. 

Projektarbeit ist aber 
nicht die Hauptaufgabe des 
Kinderwerkes der katholi- 
schen Kirche. Das Werk hat 
vor allem einen Bildungs- 
auftrag für die Kinder in 
Deutschland. Darum gibt es 
Publikationen und Fortbild- 
ungsangebote für alle, die im 
Erziehungsprozeß der Kin- 
derstehen. 

Dabei geht es um die Ver- 
wirklichung der Zielsetzung 
,,den Kindern helfen, daß sie 
heute leben können". Den 
be.sten Wog zur Erreichung 
dieses Zieles beschreibt das 
Evangelium Je.su Christi. 

Es geht aber auch um ei- 
nen ge.sellschaftspolitischen 
Auftrag, nämlich darum, 
daß die Kinder von heute, 
die die Erwachsenen im er- 
sten Jahrhundert des näch- 
sten Jahrtausends sein wer- 
den, entwicklungspoliti- 
sches Denken und Tun ein- 
üben. 

„Blick auf Europa" gewährt 
der internationale Taschenka- 
lender des Bundes der Philate- 
listen. 

Internationaler 

Taschenkalender 
Auch in diesem Jahr er- 

.scheint im Dezember der 
vom Bund Deutscher Phila- 
telisten herausgegebene Ta- 
schenkalender für Briefmar- 
kensammler. Auf weit mehr 
als 250 Seiten bietet er Wo- 
chen-, Monats- und Jahres- 
übersichten, in denen die 
wichtigsten Termine - und 
erstmals die Neuheiten der 
Postverwaltungen Europas - 
sofern sie bei Redaktions- 
schluß bekannt waren - ein- 
getragen sind. 

Wichtig und jährlich auf 
den neuesten Stand gebracht 
ist der absolut einmalige 
Terminkalender, der alle 
Phila-Termine bis zum Jahr 
2000 führt. Von vielen ge- 
fragt ist der Adressenteil mit 
den aktuellen Adressen der 
Briefmarkenprüfer, der Ar- 
beitsgemeinschaften 
(Sammlergruppen von spezi- 
ellen Themen), der Fachzeit- 
schriften, Verlage und Ver- 
bände, Der Preis: 12,80 
Mark. Informationen unter 
Telefon: 02163/30 7 77; Fax: 
02163 /30 0 03.. 

Geschenkideen für den Gabentisch 

450 Postfilialen bieten spezielle Angebote für Briefmarkensammler an 
Alle Jahre wieder stellt 

sich die immergleiche Frage: 
Was schenke ich meinen Lie- 
ben zum Weihnachtsfest? 
Die Deutsche Post AG bietet 
im Rahmen ihrer Weih- 
nachtsmärkte Philatelie vom 
11. bis 23. Dezember interes- 
sante Geschenke für Brief- 
markenfreunde und solche, 
die es werden wollen an. Be- 
reits zum dritten Mal seit 
1993 öffnet die Post zur 
Adventszeit ihre Pforten für 
ein breit gefächertes Ge- 
schenkangebot rund um die 
Briefmarke. Bundesweit be- 
teiligen sich mehr als 450 
Postfilialen an dieser Akti- 
on, 40 davon in Hessen. Prä- 
sentiert werden die postali- 
schen Geschenkideen an 

entsprechend ausgestatteten 
Ständen in den Schalterhal- 
len. 

Ein ganz spezielles Ange- 
bot ist das Weihnachts-Jah- 
resabonnement: Für 89 Mark 
bietet die Post ein Geschenk- 
paket an, das ein ganzes Jahr 
lang Freude bereitet! Alle 
neuen Briefmarken des vier- 
ten Quartals 1995 sind kom- 
plett in einem schönen Al- 
bum sortiert und werden je- 
weils im Frühjahr, Sommer 
und Herbst des kommenden 
Jahres durch Folgelieferun- 
gen druckfrischer Briefmar- 
ken vervollständigt. Dazu 
gehören außerdem vier ak- 
tuelle Ausgaben der Abo- 
Zeitschrift ,.unser hobby" 
mit vielen Neuigkeiten und 

Trends zum Thema ,,Brief- 
marke". Des weiteren gehö- 
ren zum Angebot das Weih- 
nachtsbuch (26,80 Mark) mit 
weihnachtlichen Briefmar- 
kenmotiven, Stempeln und 
Themen sowie die zweite 
Edition der Philatelie-Uhr 
(39 Mark). Von besonderem 
Interesse für Philatelisten ist 
das Erinnerungsblatt zur er- 
sten deutsch-schwedischen 
Gemeinschaftsausgabe zum 
Gedenken an Alfred Nobel 
(6,50 Mark). Es handelt sich 
hierbei um ein gemeinsames 
Erinnerungsblatt, das so- 
wohl die deutschen als auch 
die schwedischen Briefmar- 
ken zu Nobel und Röntgen 
enthält. Exklusiv-Editionen 
der Post wie die Ausgabe 

,,Deutsche Malerei des 20. 
Jahrhunderts" (48 Mark), 
das Briefmarken-Jahrbuch 
(130 Mark) und sämtliche 
gestempelten Marken des 
Jahrgangs 1995 (156 Mark) 
runden das weihnachtliche 
Philatelieangebot ab. 
Schließlich können Interes- 
senten auch bereits bekann- 
te Produkte wie Markenkiste 
(25 Mak), das Familienspiel 
,,Collector" (39 Mark) oder 
Jahresabonnement (89 
Mark) erwerben. Fazit: Die 
Deutsche Post AG hat auch 
in diesem Jahr wieder at- 
traktive Präsente für kleine 
und große Briefmarkenlieb- 
haber in ihrem Angebot pa- 
rat. 

Der Briefmarkensammler- 
verein aus Dietzenbach gab 
den Mitgliedern des Vereins 
nochmals die Gelegenheit 
zur Weihnachtszeit etwas 
für ihre Sammlung zu tun. 
Am Sonntag wurde nämlich 
im Bürgerhaus eine Brief- 
marken-Weihnachtsverstei- 
gerung inszeniert, die viele 
Interessenten angelockt hat- 
te. Die Sammler konnten die 
Lose ab 9 Uhr besichtigen, 
ab 10 Uhr stieg dann die 
kleine Versteigerung. Um l(i 
Uhr hatte der Vorsitzende 
Manfred Wrzesniok bei einer 
Weihnachtsfeier verdiente 
Getreue des Vereins mit der 
Landesverbandsnadel ge- 
ehrt. Das Fest zum Jahresab- 
schluß fand im Kolleg des 
Bürgerhauses statt. 

Das „Basler Täubchen" 

in Edelmetall geprägt 

Eine grafische Meisterleistung geschaffen 

Vor 150 Jahren wurde in Frank- 
furt am Main für die Schweiz eine 
Briefmarke gedruckt, die heute 
zu den größten Raritäten zählt: 
das „Basler Täubchen". Diese 
weltberühmte Briefmarke wurde 
dem Original entsprechend in 
Farbe als Relietprägung aus 
massivem Silber herausgege- 
ben. Die Auflage wurde auf nur 
3000 Exemplare festgelegt. Der 
Preis beträgt 189 Mark. 

Vor 150 Jahren wurde 
1845 in Frankfurt am Main 
für die Schweiz eine Brief- 
marke gedruckt, die heute zu 
den größten Raritäten zählt, 
die Sammler kennen: das 
,,Basler Täubchen". Entwor- 
fen hat diese, in ihrer klassi- 
schen Schönheit vorbildli- 
che Briefmarke, der Basler 
Architekt Melchior Berri. 
Das außergewöhnliche da- 
bei: Die hochgeschwungenen 
Flügel der Taube wurden im 
reliefartigen Prägedruck 
dargestellt, wodurch die 
Marke aus dem Zweidimen- 
sionalen ins Dreidimensio- 
nale erhoben wird: eine gra- 
fische Meisterleistung, die 
der künstlerischen Gestal- 
tungskraft dieses berühmten 
Baumeisters entspricht. 

Erstmals in der Medaillen- 
kunst ist es jetzt der Münz- 
Prägstatt München gelun- 
gen, das weltberühmte „Bas- 
ier Täubchen" dem Original 
entsprechend als Reliefprä- 
gung in ihren charakteristi- 
schen, etwas zurückhalten- 
den Farben darzustellen, 
wobei das gedämpfte Blau in 

vollkommener Harmonie 
zum warmen Ton des Kar- 
minrot steht. 

Besonderes Augenmerk 
wurde von den Graveuren 
und Münzmeistem darauf 
gelegt, das zarte Relief der 
Flügel und des im Schnabel 
gehaltenen Briefes material- 
gerecht darzustellen, um den 
ausgewogenen Entwurf der 
Originalbriefmarke zu er- 
halten. 

Das „Basler Täubchen" ist 
als Farbreliefprägung in 50 
Millimeter Durchmesser 
zum Preis von 189 Mark über 
Banken und Sparkassen zu 
beziehen. Die Auflage wurde 
allerdings auf nur 3 000 Prä- 
gungen weltweit limitiert. 
Bezugsquellennachweis' 
auch durch den Sammler- 
Dienst der Münz-Prägestatt 
München, S 089 / 
8 12 45 79. 

Die Briefmarken-Re- 
daktion: Walter Hauck, 
64807 Dieburg, Minne- 
feld 4, Telefon 06071 / 
2 40 97. 
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„Cog Railway Car": Amerikas längste Freimarkenserie 
„Transport" wurde mit der ,,Cog-Railway-Brlefmarke beendet sein. 
Die Marke zu 20 Cent zeigt die Zahnradlokomotive „Cloud", die seit 
den siebziger Jahren des vorigen Jahrhunderts auf den Mount Wa- 
shington fuhr. Im Jahre 1869 baute der Amerikaner, Sylvester 
Marsh, die erste Zahnradbahn. Seine Lokomotive hatte einen senk- 
rechten Kessel und Kettenantrieb. Sie wurde auf der Strecke auf den 
1917 Meter hohen Mount Washington eingesetzt. 

J 
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Nach kurzer, .schwerer Krankheit entschlief unser lieber 
Vater, Schwief?ei-vater und Opa 

Arthur Keidel 

* 30. 9. 1907 t 14. 12. 199.5 

In stiller Trauer: 
Erhard und Doris Gravclius f;cb. Keidel 
Dietmar Keidel 
Dagmar Saatfeld geb. Keidel 
sowie die Enkel Ines, Oliver, Guido und Lukas 

()322.') Lanf^en, Waltcr-Rietif^-Strafk- (> 

Die Beerdi^unf; findet am P'reitaf?, dem 22. Dezember 199,5, um lO.l.'i 
Uhr auf dem Langener P'riedhof statt. 

LBS Rautpvtui^sr der SpirlLf««en 
A Pmin7)tnippr 

Wir geben 
Ihrer Zukunft 
ein Zuhause. 

Danksagung 

Heinz Muno 

Wir danken den vielen Men.sehen. die neineins:iin von 
ihm Abschied f;eni)mtnen hulien. 

Nicht au.szu.sprechende Trauer, .schöne Kriinze, 
ersehiitterte, mitfühlende und freundschaftliche 

Worte und Hriefe; viele Rute Wünsche und lihinienHrülJe 
schon während seiner Krankhi'it, die vor allem ihm 

Mut \ind Hoffnung aufhauen sollten alles hat ^ut «etan. 
uns .sehr hewe^t und KezeiKt, wie hochgeschätzt 
und Helieht er nicht nur in seinem Kamilien- und 

Kreundeskreis war und l)l<Ml)t 

Wir werden gestärkt durch die.se grolie Anteilnahme. 

Wir möchten auch an die einfühl.sanie üetreuunK 
durch I)r. Schreiher und die geduldiHe I'flef;e 

von .Schwester Kathrin denken. 

iienilrikje, Andreus, Diiiiirla, C'lniidiii Mun» 
für iillr AnfichöriKt'ii und l''r(niiidi- 

SE 

AKTION GEGEN HUNGER UND 
KRANKHEIT IN DER WELT 

Spendenkonto 456-505 Po^tgiro Köln 

Bausparförderang 

deutlich verbessert. 

Jetzt zur LBS* 

Sonderberatung! 

Na wenn das keine gute Nach- 
riehl ist; Millionen mehr Bau- 
sparer bekommen jetzt Prämie. 
Der (irund: Die neue Bausparfbr- 
derung. Sie basiert auf deutlich 
erhöhten Hinkommensgrenzen: 
50.(MH) DM zu versleuemdes Ein- 
kommen Tür Alleinstehende 
bzw. 10().(HX) DM für Ver- 
heinitete. Sprechen Sie mil 
mir. Ich informiere Sie über 
alle Neuregelungen und sa- 
ge Ihnen, wie Sie am besten 
davon profitieren können. 

Rau.sparen und Finanzieren: 
Roben l-urich. Rheinstraßc 32.1.angen, IT (061 0.1) 2 1046 

... oder gehen Sie zur Sparkasse A 

Würdevolle Bestattungen 
Erd-, Feuer-, See-, Ungenannt-, Überführungen 

Regelung zu Lebzeiten • Umbettungen - Särge. Wäsche. Urnen in 
vielen Ausführungen und günstiger Preisgestattung • Ausführung 
kompletter Beisetzungen - Traueranzeigen • Drucksachen - Tole- 
gramme - Blumendekorationen - Grabmalangelegenheiten -alte 
Formalitäten - auch Rente - Krankenkasse • Versicherungen 
immer dtenstt>ereit • auf Anruf Hausbesuch 
Unverbindliche Beratung in allen Angelegenheiten 

Pietät Daum • 63225 Langen 
Fahrgasse 1 • Telefon 06103 / 2 29 6B 
seit ütwr 100 Jahren in Familienbesitz 

'J. R7 
Dach- 

Neu- + Umdeckungen 
Jürgen RInker 
Bodachungsgosellschaft mbH 
Ntordslraße 42. 63450 Hanau 

Roforenzen in Ihrer Nachbarschaft 
Erbitte Konktaktaufnahme unter 

Telefon Wixhausen 06150/8 19 70 

Wissen liommt nicht von ungefälir, Zeitungsleser wissen mehr! 

UNTERRICHT 

Schlechte Noten 

Bei der Schülerhilfe gibt es er- 
folgreiche und preiswerte Nach- 
hilfe von der Grundschule bis 
zum Abitur. In vielen deutschen 
Städten. Auch in Ihrer Nähe. 

SchijJUrfu£f€/§. 
Lernen macht wUder SpaB 

DIETZENBACH, City-Centtr, 3. OQ  
HEUSENSTAMM. Frankfurter Str. 57.... 
LANGEN, Bahnstr. 75  
OFFENBACH. KalMrttr. 63  
DIEBURG. Markt 2  
MÜHLHEIM. Bahnhofttr. 16  
OBERTSHAUSEN, Robert-Koch Str. 2. 
RODQAU, Rodenstelnatr. 7  
SELIGENSTADT, Klain« Maingaaaa 1   . 
 Beratung u. Anmaldung; Mo. • Fr. 15.00 bla 17.30 Uhr 

.Tal. 26 39 0 
 Tal. 39 37 
 Tal. 53 1 22 
 Tal. 66 29 57 
 Tal, 19 4 16 
 TaL 19 4 16 
 Tal. 19 4 16 
 Tal. 19 4 16 

.Tal. 19 4 16 

Wolf von Lojewskt Nina Rüge 

Es ist an Ihnen, güte Nachrichten 

für Menschen mit 

Multiple Sklerose zu maciien. 

120.000 Menschen in Deutschland sind von 
Multiple Sklerose betroffen. Durch gezielte Behandlungen 
und Therapien können wir heute diese Krankheit 
merklich lindern. Beraten und betreuen, Forschungs- 
Impulse geben, mit Hilfsgeräten unterstützen, 
neue Wohnformen entwickeln. 
Dies alles ist nur mit Ihrer Unterstützung möglich. 

Deutsche Bank Ffm, Kto.3257375 BLZ 500 700 10 
Frankfurter Sparkasse Kto.30544 BLZ 500 502 01 

(Spenden sind steuerbegünstigt) 

DM§G 
DEUTSCHE HULTinE SKLEROSE GESELLSCHAFT 

Landesverband Hessen e.V. 
Wittelsbacherallee 86, 60385 Frankfurt 

c 
i> Zeitungsleser wissen mehr! O 
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Werben Sie einen neuen Leser für 

die 

Auf schnelle 

und einfache 

Weise poliert 

und putzt die- 

ses elegante 

Gerät Schuhe 

jeder Art. Der 

kraftvolle 100- 

W-Motor ga- 

rantiert jahre- 

langen war- 

tungsfreien 

Betrieb. 

Durch zwei 

Bürsten ist 

gleichzeitiges 

Putzen und 

Polieren mög- 

lich. 

Ein kon^iforta- 

bles Stand- 

gerät. 

und Sie erhalten 

kostenlos eine 

elektrische 

Schuhputzmaschine 

PRÄMIEN-GUTSCHEIN BESTELLSCHEIN 
Ich habe den im Bestellschein genannten Leser als neuen Abonnenten geworben. Nach Uberprü- fung und Zahlung der Bezugsgebühr des neuen 
Lesers für mindestens 3 Monate, erhalte ich die gewünschte Werbeprämie. 
Oer Prdmienwunsch kann nachträglich nicht geän- 
dert werden. 

PRÄMIENWUNSCH 

Hiermit bestalle ich 2um 

STRASSE 

DATUM/UNTERSCHRIFT 

OFFENBACH-POST. Vortriabsabtellung 
Postfach 10 02 63. 63002 Offenbach 

in Bezu^r« ungen nur zum Otianalsende mögliCT und mutsen spätestens am Ts. vor Ouattalsende schnftitch beim Verlag eingehen 

ORT DATUM.DNTERSCHRIrT 
Ich ermAchlige den Vertag bis aul WiOerrul vietel)ihrlch ehe Be- zugsgebühren tür rnem Abonnement bei FItlbgitait einzuziehen und mein Konto entsprechend zu belasten 

(K0NT04ilR.) 

bei Sparttasse. Filkabez. Postscheckamt 
Ich btn berechtigt, mnerftal) von 7 Tagen die BesteUung des Abonnements ohne Anube von Gninden schntUKh bei der Langener Zeiturn zu widerrulen. Zur Wahrung der Fnst gerHigl die rechtzeitige tosendung des Widerrufs. 

BEZUGSBEDINGUNGEN 
1. Eigenwerbung. Geschenkabonne- 
ments. Werbung von Ehepartnem otier 
im gleichen Haushalt lebenden Perso> 
nen, Umschreibungen innertialb von Fa* 
milien> und Hausgemeinschaften sowie 
Bestellungen nach Bezugsunterbre- 
chungen werden als Werbung nicht an- 
erkannt. 
2. Prämienwerbungen gelten nicht, 
wenn im gleichen Haushalt lebende Per- 
sonen im zeitlichen Zusammenhang mit 
der Neubestellung ihr Abonnement kün- 
digen. Durch das neue Abonnement 
wird kein bestehendes Abonnement in- 
nerhalb der nächsten 24 Monate aufge- 
löst. 
3. Werbungen werden nur anerkannt, 
wenn der Werber und der Geworbene 
persönlich unterschrieben haben. 
4. Eventuelle Erhöhungen des Atxsnne- ' 
mentspreises entbinden nicht von die- 
sem Verlrag. auch dann nicht, wenn sie 
zwischen Vertragsabschluß und Liefer- 
beginn liegen. 
5. Sollte der geworbene Leser unseren 
Bezugsverpflichtungen nicht nachkom- 
n>en, so muß der Werber aus wettbe- 
werbsrechtlichen Gründen dem Vertag 
den Wert der Wert^eprämie zurückzah- 
len. 
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... die ihr mühselig und beladen seid 

Ein Weihnachtsbrauch bei uns daheim 

Von Thomas Fröhiing 

In dic.si'ti Wcihnacht.stiigcn habe ich 
für meini' Tochter Anna eine CD- 
Sammlung alter Bpatlo.s-Licclor 
ui'kauft. Ich bin eben der Miinung. 
daß man nichts .schenken sollte, was 
man nicht selber gerne hatte. Und da 
meine Tochter gerade in der Schule 
ist. höre ich wieder in die alten Songs 
rein. Soeben läuft „Eleanor Rigijy". 
Erinnern Sie sich'' „Oh. sieh auf all 
die einsamen Men.sehen". heilJt es da 
übersetzt, „wo kommen sie nur alle 
her?" Und in meinem Kopf beginnt 
sich das Riidchen Erinnei iing zu dre- 
hen. wie es damals, bei mir zu Hause, 
in diesen Tagen war ... 

Es muß Mitte der .5(liger Jahre 
gewesen sein, als am Weihnachtstag 
ein alter Mann mit zerschlissener 
Kleidung vor unserer Haustür stand. 
..Könnte ich bitte zu deinem Vatei'?" 
fragte er mich, als ich öffnete. Ich 
führte ihn in das Arbeitszimmer, wo 
der Vater am Schrei))tisch sall 
Sogleich stand er auf. bat seinen Gast 
auf einen Sessel, und ich ging. Am 
Abend zur Bescherungszeit war unser 
Gast noch immer da. Und ein kleines 
Ge.schenk. eine Pfeife mit Tabak und 
eine gute Flasche Wein, lag für ihn 
bereit. Dann haben wir alle gegessen 
- es gali Mutters k()stliche Pute - und 
danach ist er gegangen. Und der 
Vater erzählte: 

„Wißt ihr vor ein jjaar Tagen bin 
ich in Dortmund im Park spazieren 
gegangen. Und auf einer Bank lag 
die.ser alte Mann. Ich dachte an euch, 
meine Frau und die Kinder, und fühl- 
te auf einmal wieder wieviel Glück 
mir das Leben geschenkt hatte. Und 
bei diesem allen Mann schien es sich 
abgewandt zu haben. Darum habe ich 
ihn für heute abend eingeladen - und 
ich danke euch, daß ihr so freundlich 
zu meinem Gast gewesen seid. 
Einmal im Jahr wenigstens dieses 
eine Mal. wollte ich ein Bibelwort für 
mich erfüllen' Kommet alle zu mir 
die ihr mühselig und beladen seidl" 

Mein Vater hat von da an Jahr für 
Jahr seine Weihnachtseinladungen 
ausgesprochen. Wir lernten viele 
eigentümliche, intere.s.sante - und stets 
•senr einsame Menschen kennen. An 
sie alle erinnere ich mich noch: die 
Stadtstreichenn Lisa mit ihren 
Plastiktüten, in denen sie ihre gesam- 
te Habe mitschleppte. .Sie konnte so 
schöne Geschichten erzählen. An drei 
Weihnachtstagen in den 6()er Jahren 
war sie unser Gast. 1965 ist sie dann 
auf einer Parkbank erfroren - drei 
Tage nach Weihnachten. Da war da 

der Jupp. der 
aus dem Kölner 
Raum stammte 
und sich selbst 
.. Ka po 11 en " 
nannte. Einer 
der zwar aus 
dem großen 
Krieg nach Hause gefunden hatte - 
aber seitdem nie mehr heimisch 
wurde Zweimal war er bei uns. er 
trank unmäßig viel, doch seine Knie 
sah man nie schwanken, und er hatte 
tiefe braune Augen, von denen ich 
meinen Blick nicht wenden konnte. 

Sie alle stehen wieder vor meinem 
geistigen Auge. All diese einsamen 
Menschen, die für einen Weih- 
nachtsabend bei uns zu Gast gewesen 
sind. Auch der Hans, der an unserem 
letzten gemeinsamen Weihnachtsfest 
zu uns Kam, Damals war der Vater 
schon sehr krank. Neun Monate spä- 
ter .sollte er sterben. Doch er hatte es 
sich nicht nehmen lassen, auch in die- 
sem Jahr auf die Mutter gestützt, 
noch einmal durch den Park in der 
benachbarten Großstadt zu spazie- 
ren, um unseren Weihnachtsgast zu 
wählen. So kam er wieder mit dem 
Hans, der wasserblaue Augen hatte 
unter den schwarzen zusammenge- 
kniffenen Brauen. Er sprach kein 
Wort, saß ganz ruhig da und al.l so fein 
und vornehm wie ein Edelmann. 

Als Mutter den Nachtisch brachte, 
krümmte sich mein Vater - der die 
ganze Zeit über gescherzt und 
geplaudert hatte wie sonst. - auf ein- 
mal zusammen. Er halte starke 
Schmerzen. Meine Mutler lief ins 
Schlafzimmer um ihm die Morphium- 
Spritze aufzuziehen. Als sie zurück- 
kam. sagte der Hans leise: „Überlas- 
•sen Sie mir das. ich war einmal Arzt, 
vor langer langer ZeilDann hat er 
die Spritze angesetzt. Fünf Minuten 
später aßen wir weiter als sei nichts 
geschehen, unser Gast sprach wieder 
kein Wort - und verabschiedete sich 
mit einem Nicken um Mitlernachl. 

Seit dieser Weihnacht hatten wir 
keinen Gast mehr Und während 
„Eleanor Rigby" läuft, frage ich 
mich, ob ich diese gute Ti adilion aus 
meinem Elternhaus nicht endlich 
wieder aufnehmen soll ,,. 

★★★★★★★★★★★★★★★ 
* W'er auf seinem Weg durch das Lehen * 
★ nicht immer wieder an Menschen * 
ir qlaubt, wird bald einsam sein. -tc 
★★★★★★★★★★★★★★★ 
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IK A U F H A U S 

BRAUN 

Langen • Bahnstraße 

Krippe aus Schwnrzenberg, Bregenzerwald. Koto SluhltT 

* * Kunst und Kitsch * 

Krippen-Brauch im Ursprungsland Italien 

Wie und wo entstand der Brauch 
der Weihnachtskrippen? Von Italien 
aus hat sich die Sitte weltweit ver- 
breitet. Der heilige Franziskus wollte 
in der Heiligen Nacht des Jahres 1223 
- also vor mehr als T.'iO Jahren - das 
christliche Fest auf besondere Weise 
feiern. Der „Poverello" von Assisi 
weilte damals in dem Bergdörfchen 
Greccio im Norden von Latium. Der 
Mönch ließ die Bewohner des Ortes in 
der Pfarrkirche mit ihren Eseln. 
Kühen und Schafen eine Bethlehem- 
Szene darstellen. Heute noch wird 
diese Tradition aufrechterhalten. 
Zahlreiche Besucher kommen am 
Heiligabend in die abgelegene, oft 
eingeschneite Gegend, um die 
ursprünglichste Darbietung der 
Geburt Christi zu erleben. Das Ereig- 
nis wird im italienischen Fernsehen 
übertragen. 

Neben diese.m lebendigen Schau- 
spiel erinnern zur Advents- und 
Weihnachtszeit besonders in Rom 
unzählige Krippen an die Geburt 
Christi - mal einfach-folkloristisch, 
mal hochkünstlerisch, Sie sind in 
Kirchen und Kapellen, auf den 
Straßen und Plätzen, in Kaufhäusern 
und kleinen Geschäften, in Ämtern 
und Bahnhöfen aufgebaut. In den 
Barockkirchen Roms werden oft jahr- 
hundertealte Kripper-Esembles, lie- 
bevoll geputzt und repariert, an her- 
ausragenden Stellen in den Gottes- 
häusern plaziert - bunt geschmückt; 
mil Weihnachtsbaum daneben, einem 
Kometen aus Neon darüber und leise 
rieselnder Musik aus der Kasselte. 
Kunst und Kitsch geraten da oft dicht 
aneinander, was aber niemanden 
stört, bei einem so fest verwurzelten 
Brauch. 

Wer per Eisenbahn in Rom eintrifft, 
trifft in der Vorhalle des Bahnhofs 
Termini auf eine der schönsten 
Krippenszenen der „Ewigen Stadt". 
Das Werk der Eisenbahner im Atrium 
des Bahnhofs erregt bei jedermann 

Von Jürgen Vordemann 

Bewunderung. Sogar der Papst be- 
gutachtete einmal das handwerkliche 
Können. In verkleinertem Maßstab 
wird die Geburt Jesu in einem 
Stadtviertel Roms dargestellt - mit 
Straßenszenen, Handwerkern und 
Bewohnern in mittelalterlicher 
Tracht. Schneider und Tischler arbei- 
ten, Rauch steigt auf. Die heilige 
Familie präsentiert sich als typisch 
römi.sch. Die gebastelten Miniatur- 
gebäude gleichen Häusern des mittel- 
alterlichen Viertels Trastevere. 

In der Kirche der Heiligen Kosmas 
und Damian am Forum Romanum 
hingegen war jahrzehntelang die 
wohl bedeutendste Weihnachtskrippe 
der Welt ausgestellt. Sie entstand im 
18. Jahrhundert für die Kinder des 
Königs von Neapel, Dieses „Presepe". 
wie in Italien die Weihnachtskrippen 
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Zum Advent 

Zweitausend Jahre konwist du schon. 
Daß Fried' und Freud' auf Erden sei; 

Und immer geht dein Jahr vorbei. 
Und immer sprach die We(( dir Hohn. 

Spielt immer noch ihr altes Spiel, 
Drin einer um den andern lost, 

•ff Du gehst vorbei, blickst ernst und still 
^ Und sprichst und lächelst: 

„Seid getrost. 

* Wenn Finsternis euch rings umstellt, 
. Da jeder Steig und Stern gebricht: 
^ Noch führt ein Weg aus Licht in Licht. 

Ich bin's. Ich uberwand die Welt." 

Rudolf Schröder 
* 
* 
* 
************** 
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heißen, war sechzehn Meter breit, 
neun Meter hoch, sieben Meter tief, 
umfaßte 8 SIKI Objekte und bestand 
aus einer bunten Landschaft mit 
Feldern, Parks. Hügeln, Bächen. 
Wasserfällen. Bauernhöfen, Schlös- 
sern. Die sechzig Gebäude. Paläste. 
Türme, tiutshcife waren allesamt aus 
Stein gemauert. Die sechshundert 
Figuren wurden mit Moden und 
Ti'achten des späten 18. Jahrhunderts 
au.sgestattet. 

Zu .sehen waren bäuerliche 
Clewänder ebenso wie kostbare 
Hoftrachten aus Samt. Brokat und 
Seide, bis vor einigen Jahren Diebe 
Hunderte von Gegenständen dieses 
einmaligen Kunstwerks entwendeten. 
Seither ist der Ausstellungsraum 
geschlossen. 

Oberammergauer 
Weihnachtskrippe 

Eines der schönsten Krippen- 
Arrangements in Rom stammt aus 
Deutschland. In einer Seitenkapelle 
des Petersdoms findet sich die über- 
ammergauer Weihnachtskrippe des 
bayerischen Holzschnitzers Heinrich 
Zunterer der vor einigen Jahren die 
Arbeit an diesem Werk begann und 
Jahr für Jahr noch weitere Figuren 
und Elemente hinzufügt. Der hochbe- 
tagte Künstler hat einst diese Krippe 
dem Heiligen Vater geschenkt. 

Im neapolitanischen Stil präsen- 
tiert sich die Krippe des traclitionel- 
len Weihnachts- und Christkindl- 
marktes auf der langgestreckten 
Piazza Navona im Herze i der römi- 
schen Altstadt Im Stil Neapels heißt: 
Die barocke Ausstattung ist mit 
Folklore-Elementen, die auf populär- 
ländliche Überlieferungen des Lan- 
des im 18. und 19. Jahrhundert 
zurückgehen, vermischt. Die meisten 
Krippen in den Häusern der Römer 
folgen dieser Machart. 

© 
S 
S 
S 
S 

1^ 
P! 
Kl 
S 

P 

P. 
P 
P 
P 
P 
P. 
P. 
P 
P 
P 
P 
P 
P. 
P 
P 
P. 
P 
P 
P. 
P 
P 
P 
P. 
P 
P. 
f? 
P 
P 
P 
P 
P 
P 
P 
P. 
P 
P 
P 
P 
f? 
P. 
P. 
P 
P 
P 
P 
P 
P 
P 
P 
P 
P 
P 
P 
P 
P 
P 

4 

t. 
't*- 

ber 
Iter 
leldt 

(.M- 
ynn 
ich 
'in- 
'or- 
Icn 
•ine 
tfn 

>l(it 

o- 
lor 
Ut 
>1" 
II- 
»m 
k- 
rn 
n- 
on 
se 
'.ei 

Jxirxiri' TriTf TrtuawrurrX 

J 



SEITE 2, LAN6ENER ZEITUNG, NR. 102 LANGEN FREITAG, 22. DEZEMBER 1995 

Dl 
de 

D 
TS 
SV 
FC 
TS 
SV 
SS 
Sf Ar 

Die Pfeife schmeckt noch 

Alfred Sennewald feiert an Heiligabend 100. Geburtstag 
l.niiKPn (ms) - Am Sonn- 

t;i)4 wird bei Scnncwakl.s 
gefeiert Kliir, werden Sie 
siifjen, bei un.s auch. Am 
Sonntag ist schließlich 
Heilifiabend. Fiei Senne- 
walds wird aber schon 
morgens Hefeierl. Viele Da- 
men und Herren mit offizi- 
ellen Amtern werden kom- 
men. Freunde, bekannte 
und Verwandte werden 
sich ein Stelldichein flehen. 
..Wir erwarten gut 2.') CJäste 
/um Ivs.sen, da ^ibt es noch 
einiges vorzubereiten", 
sa«! Tochter Cüsela Senne- 
wald. 

Den (Jrund für solch eine 
Keier. wie sie am Sonntag 
bei Sennewalds stattfindet. 
Hibt es nur einmal in hun- 
dert .lahren. Alfred Senne- 
wald feiert (ieburtstaf!. 
Und riehtiH. nicht irgend- 
einen CeburtstaH, sondern 
seinen lOOsten. 

100 .lahre - eine kaum 
vorstellbare Zeit für ein 
Leben. Als Alfred Senne- 
wald in Frankfurt am Main 
geboren wurde, da j^ab es . 
in Deutschland noch die 
Monarchie. An beiden 
Weltkrii'^en hat der Mann, 
der bis zu .seinem 70. CJe- 
burtsta^ 
trotzdem schon :iO .Jahre in 
Rente ist. teilfjenommen. 
Als der Krste Weltkrieg 
ausbiach, da war Senne- 
wald bereits Anfang 20. 
Seine Kitern zogen Uli7 
nach Langen. Aus den 
Kriegswirren entkommen, 
folgte ihnen der Sohn. In 
Langen lernte er seine spii- 

Felert an Heiligabend seinen 100. Geburtstag: Alfred Senne- 
wald. Foto: Strohleldt 

tere Frau F.lly kennen. 
,,Das war in der Tanz.schu- 
le Schlerf". erinnert er 
sich. 1922 wurde gehe'ira- 
let. ..Ich habe inzwischen 
als Buchhalter beim Fi- 
nanzamt gearbeitet." 

Als der Zweite Weltkrieg 
kam. war Sennewald 4.'i. 
Westfront, Ostfront, wie- 
der Clück gehabt. Zurück 
in der Heimat findet er er- 
neut Arbeit als Huchhalter. 
Diesmal bei einer Zei- 
tungsredaktion. liKili stirbt 
seine Frau. Um ihr ein An- 
ilenken zu wahren, nennt 
er das gemeinsame I laus in 
der Marienslralie ..Ilaus 
Klly". der Name prangt 
jetzt in großen Lettern an 
der Außenfassade. ..Als 

meine Eltern die.sps Haus 
1027 gebaut haben, war 
hier die Stadtgrenze von 
Langen", weiß Gisela Sen- 
newald. 

Alfred Sennewald hat in 
den vergangenen 100 .Jah- 
ren viel unternommen, sei- 
ne Uelsen führten ihn bis 
nach Mexiko und nach Ke- 
nia. Leichtathletik und 
Wandern waren seine lieb- 
sten Hobbys. Daß jetzt die 
Beine über längere Strek- 
ken nicht mehr mitmachen, 
bedauert er ein wenig. Wie 
man 100 .lahre alt wird? 
Schwi'r zu sagen! Sein 
Pfeifchen raucht Alfred 
Sennewald jedenfalls im- 
mer noch gerne. 

Ein Fest über alle Grenzen hinweg 

Internationale Adventsfeier in der Petrusgemeinde / ZDF war dabei 
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Bereitschaft 

der Stadtwerke 
Liinf;cn - Die Stadtwerke 

Langen GmbH ist in der Zeit 
von Mittwoch, 27. bis Frei- 
tag, 29. Dezember, geschlos- 
sen. Das Kundenzentrum an 
der Liebigstraße, unter an- 
d("rem zuständig für An- und 
Abmeldungen sowie Able- 
sungen, bleibt allerdings ge- 
öffnet. I^er Bereitschaft.s- 
dienst ist an allen Tagen, 
auch an den Feiertagen, un- 
ter der Rufnummer 20 01 48. 
erreichbar. 

(.fingen (hs) - Rußlanddeut- 
■sche. die Seite an Seite mit 
Arabern. Afrikanern und 
Asiaten Weihnachten feiern - 
eine Wun.schvoretellung? 
Nicht, wenn es nach den Vor- 
stellungen des Langenei- Pfar- 
rers Tharwat Kades geht. Und 
deshalb lud (?r. seines Zeichens 
auch Beauftragter für Mission 
und Ökumene im Evangeli- 
schen Dekanat Dreieich, Chri- 
sten vei-schiixlener Konfessio- 
nen sowie Angehörige anderer 
Religionen zu einer internatio- 
nalen Adventsfeier ein. Der 
mit et\v:i 250 Besuchern bis 
auf den letzten Platz be.setzte 
Clemi'indesaal der Petmsge- 
meinde V(!rdeutlichte denn 
auch eindmck.svoll die Worte 
von Pfaner Kades von der 
..praktizierten Ökumene, die 
hilft, gegenseitiges Vertrauen 
und Verständnis aufzubauen." 

Die Binleutung dieses nun 
schon zum viertenmal statt- 
findenden Festes hob auch 
Bürgenneister Dieter Pitthan 
in seinem Giußwort hervor: 
„Es ist schön, daß sich .so viele 
Menschen aus den unter- 
schiedlichsten Nationen heute 
hier vereammelt haben, denn 
nur wenn man seinen .kultu- 
rellen Koffer' öffnet, kann 
man voneinander lernen." In 
Langen habe die Integration 
von Heimatvertriebenen. 
A.sylsuchenden und Flüchtlin- 
gen eine jahrzehntelange Tra- 
clition, erinnerte Pitthan an 
die Nachkriegszeit und gab 
seiner Hoffnung Ausdintck, 
daß die in Langen beheimate- 
ten Angehörigen von über HO 
Nationen auch in Zukunft 
friedlich und hannoni.sch zu- 
sammenleben werden. 
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^ keine Langener Zeitung. = 
^Die erste Ausgabe nach^ 
= Weihnachten erscheint = 
^ am Freitag, 29. Dezember. ^ 
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„Konflikt nicht auf Kosten 

unserer Kinder austragen 
99 

Zum Artikel „Schüler 
streikten für Kliissenfnhr- 
ten" aus der Langener Zei- 
tung vom 8. Dezember: 

Die Lehrer des Dreieich- 
GvTiinasiums .sind /u Recht 
verär>iert über die schleichen- 
de Vei'schUH.'hteiiing der Be- 
dingungen am Arbeitsplatz 
..Schule": immer gi-ößere 
Klassen. Raummangel. Strei- 
chung von Deputatsstunden. 
Kü:v.ung der Stundentafel, 
und nun die drohende Mehr- 
arbeit von ein bis zwei Unter- 
richtstunden. die ja auch mehr 
Vorbercitungszeit und Kor- 
rekturen beinhaltet. Deshalb 
wollten die Gvmnasiallehi-er 
ein Zeichen setzen. 

Wanam aber tragen sie den 
Konflikt auf dem Rücken im- 
serer Kinder aus? Man stelle 
sich vor. Krankenschwestern 
gäben keine Spritzen mehr 
nach 17 Uhr und Klinikärzte 
machten Dienst nach Vor- 
schrift. In allen Berufsgruppen 
ist es üblich, Tarife und Ar- 
beitsbedingungen mit dem Ar- 
beitgeber auszuhandeln und 

nicht auf Kosten der 
Schwächsten in der Kette! 
Wieso hoffen die Lehrer, Soli- 
darität vmd Verständnis der 
Eltern und Schüler zu erhal- 
ten. wenn sie ihnen ausgerech- 
net die Klassenfahrten. Aus- 
flüge und Unterrichtsgänge 
stivichen, die Abwechslung in 
den eintönigen Schulalltag 
bringen, die sich positiv auf 
das Klima in einer Klasse aus- 
wirken, die den Kindern end- 
lich einmal Spaß machen? 

Um was geht es den Gymna- 
siallehrern eigentlich? Wofür 
ihr Exempel gut sein soll, wo- 
hin der ..Protest" führen soll, 
haben sie bisher leider noch 
nicht gesagt. Ums Geld geht es 
auch nicht wirklich, denn das 
Angebot der Eltern, die Mehr- 
kosten zu übernehmen, wurde 
als indiskutabel abgelehnt. 
Außerdem besteht die Rege- 
lung der Reisekostenerstat- 
tung unangefochten seit Jah- 
ren. 

Und die Schülei'? Sie haben 
einen sachlichen Brief mit zir- 
ka 270 Unterschriften verfaßt. 

Das kulturelle Programm 
ei-()ffnet(' dann ein Chor von 
im Übelgangswohnheim le- 
benden Rußlanddeut.schen mit 
zwei Liedern. Trotz Repre.ssa- 
lien der HeiTschenden hatten 
sich diese Menschen stets ihif 
Traditionen und die deutsche 
Sprache bewahrt. War dieser 
Vortrag eher besinnlich, .so 
prä.sentierte die Tanzgruppe 
..Haide" stimmung.svolle Mu- 
sik und Tänze aus vei-schiede- 
nen Regionen Osteuropas. Ei- 
ne besondere Weihnachtsat- 
mo.sphäre schuf dann ein Chor 
der koreanischi'n Gemeinde 

unter der Leitung von Pfam-r 
Hae-Chull Park. Die aus Lan- 
gen. Darmstadt und PYarikfurt 
stammenilen Inteipreten be- 
geisterten den Saal nicht nur 
(iurch ihre musikalischen Fer- 
tigkeiten. sondern auch durch 
ihre schmucken Gewänder. 
Ebenfalls mit viel Beifall wur- 
den die lelM'ndigen Auffüh- 
rungen einer afrikanischen 
Grupix" gewürdigt. Eür sie 
und ihren Leiter Dr. Rufus 
Ositelu war es allerdings auch 
ein ..Heimspiel", da sie ihjr 
Gotte.sdienste in der Petrusge- 
meinde feiern. Zum Abschluß 
die.ser äußerst gelungenen 

Veranstaltung kam dann nrn h 
der Nikolaus, und Aufführ(>n- 
de wie Gäste sangen gemein- 
sam Weihnachtslieder. 

Daß dieses in Hessen wohl 
einmalige Ereignis auch über- 
regional auf Interesse st<)ßt. 
verdeutlichte die Anwesenheit 
eines ZDK-Kamerateams. Wer 
also das Original verpaßt hat, 
kann am morgigen Samstag 
um 12.:iO Uhr das Vei-säumte 
nachholen, wenn in der Sen- 
dung „Nachbarn" eine Zu- 
sammenfassung der interna- 
tionalen Adventsfeier gesen- 
det wird. 

Mit schwungvollen orientalischen Einlagen begeisterten die Tänzer während der internationalen 
Adventsfeier in der Petrusgemeinde. Foto: Sapper 

Musikalischer Jahresausklang 

Silvesterblasen mit dem Orchesterverein Langen-Egelsbach 
Langen - Musika- 

lischen Abschied 
vom alten Jahr kön- 
nen die Langener 
am Hl. Dezember 
nehmen. Der Ver- 
kehrs- und Ver- 
schönerungs-Ver- 
ein (VW) Langen 
lädt wieder /.u ei- 
nem Silvesterbla- 
sen ein. Um 17 Uhr 

wird sich der Or- 
chesterverein Lan- 
gen-Egelsbach auf 
der Treppe der 
Stadtkirche einfin- 
den. Bereits im ver- 
gangenen Jahr hat- 
ten sich zahlreiche 
Besucher zum 
Turmblasen einge- 
funden. doch aus 
akustischen Grün- 

den ertönt die Mu- 
sik diesmal nicht 
aus luftiger Höhe, 
sondern vom Portal 
der Kirche aus. Er- 
stmalig wird es in 
diesem Jahr auch 
heiße und kalte Ge- 
tränke geben, um 
die Besucher auch 
innerlich zu erwär- 
men und sie in die 

rechte Silvester- 
stimmung zu ver- 
setzen. 

Auf der Galerie 
der Stadtkirche 
wird eine große 
Leuchtziffer das 
Jahr 1995 anzi^igen. 
Um Mitternacht 
wird sich die Künf 
dann in eine Sechs 
verwandeln. 

der bisher weder bei der 
Schulkonferenz noch bei der 
Gesamteltembeiratssitzung 
vorgelegt vNOirde. Wen wun- 
dert es dann, daß die Jugendli- 
chen zu spontanen Maßnah- 
men gi^eifen? Daß sie ihren 
Unmut vielleicht etwas durch- 
einander und laut äußern? Der 
Schulleiter seinerseits sucht 
nun nicht den Dialog, sondern 
droht mit Ordnungsmaßnah- 
men und prophezeit Ärger. 
Solidarität und Verständnis 
werden so nicht erreicht! Da- 
zu braucht es das Gespräch, 
und zwar bevor zweifelhafte 
Beschlüsse gefaßt werden. Da- 
zu braucht es Phantasie und 
neue Formen des Protests ge- 
gen eine Politik, die Bildung so 
gering schätzt, daß immer we- 
niger Mittel bereitgestellt wer- 
den. Wir brauchen und wollen 
Aktionen mit den Schülern 
und Eltern und nicht gegen 
sie! 

Evelyn Haase 
Gartenstraße 31 

i. A. mehrerer Eltern 

Grußwort zu Weihnachten 

und zum Jahreswechsel 

Liehe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
wenn wir in diesen Tagen 

auf Jas 7.U En Je geben Je Jahr 
1995 7iiriickhlicken, werden 
wir alle auf Ereignisse sto- 
ßen, Jie uns in vielfacher 
Weise berührt haben. Auch 
in unserer Stadt sinJ wieJer 
viele Dinge bewegt worJen. 
Eiir Jie Zukunft Langens be- 
Jeutende Projekte wurden 
vollendet, fortgeführt oder 
auf den Weg gebracht. Was 
wir in den vergangenen 
zwölf Monaten erreichen, 
planen und abschließen 
konnten, um unsere Stadt 
weiter zu entwickeln und le- 
benswerter zu gestalten, war 
das Resultat gemeinsamer 
Arbeit von Stadtverordne- 
tenversammlung, Magistrat 
und Verwaltung, zum Teil 
mit Unterstützung der über- 
geordneten Behörden. 

In Erinnerung bleiben 
wird das Jahr 1995 für uns 
l.angenerinnen und Langen- 
er durch ein Ereignis, auf das 
wir schon seit Jahrzehnten 
gewartet haben: den Baube- 
ginn der Nordumgehung, die 
eine spürbare Verkehrsentla- 
stung für unsere Stadt brin- 
gen wird. Aber auch die Er- 
weiterung und Modernisie- 
rung der Verbandskläranla- 
ge, die Eröffnung des neuen 
Senioren- und Pflegezen- 
trums „Haltestelle", die Er- 
weiterung und Sanierung des 
Kraftsportzentrums an der 
Zimmerstraße, die Planun- 
gen für den Bahnhofsvor- 
platz, die vielen Verbesse- 
rungen im Kindergartenbe- 
reich wie die kurz bevorste- 

hende Eröffnung der Kita an 
der Westendstraße, die 
Schaffung von bezahlbarem 
Wohnraum, die Realisierung 
neuer Baugebiete, die Ver- 
träge mit dem Kreis Offen- 
bach zum Bau Jer Sporthal- 
len an der Sonnenblumen- 
schule und am Dreieich- 
Cymnasium, die Umgestal- 
tung und Erweiterung der 
Stadtbücherei sowie die Er- 
öffnimg des Familienbades 
an der Teichstraße zur kom- 
menden Badesaison zeigen, 
welche Fortschritte in Lan- 
gen in den zurückliegenden 
Monaten erzielt wurden. 

Obwohl uns die Einnah- 
mesituation der Städte und 
Gemeinden zum ausgespro- 
chen sparsamen Umgang mit 
unseren Haushaltsmitteln 
zwang, konnten wir in Lan- 
gen unseren finanziellen 
Handlungsspielraum in ei- 
nem vergleichsweise großen 
Umfang beibehalten. Dies 
ist vor allem das Verdienst 
unserer vorausschauenden 
Wirtschaftspolitik, die eine 
positive Entwicklung bei der 
Gewerbesteuer zum Ergeb- 
nis hatte. 

Mit einer soliden Finanz- 
wirtschaft und der Fortfüh- 
rung der erfolgreich begon- 
nenen Reform der Stri^tu- 
ren in unserer Verwftltung 
wollen wir auch im kom- 
menden Jahr für Langen das 
Beste erreichen. Durch die 
Gründung des Eigenbetrie- 
bes zum /. Januar dieses Jah- 
res wurde erstmals in unserer 
Verwaltung eine Untemeh- 

mensführung nach kaufmän- 
nischen Gesichtspunkten er- 
möglicht. Unser Ziel ist es, 
die Effizienz der Arbeit in 
unserer Verwaltung zu stei- 
gern, die Kosten zu senken 
und das Dienstleistungsan- 
gebot für alle Bürgerinnen 
und Bürger zu verbessern. 

Wir möchten uns bei Ihnen 
für das Vertrauen in die Ar- 
beit der städtischen Gremien 
und deren Unterstützung be- 
danken. Unser besonderer 
Dank gilt allen ehrenamtlich 
Tätigen in den Vereinen, im 
sozialen Bereich, in den Kir- 
chen, im Rettungswesen und 
in den Gremien unserer 
Stadt. Ohne diesen uneigen- 
nützigen Einsatz wäre unsere 
Gesellschaft nicht denkbar, 
zumindest wäre sie um vieles 
ärmer. 

Wünschen wir uns für 1996 
den inneren und äußeren 
Frieden als Voraussetzung 
für ein menschliches Zusam- 
menleben. Den Mitbürgerin- 
nen und Mitbürgern, die 
schwere persönliche oder 
wirtschaftliche Sorgen ha- 
ben, wünschen wir Zuver- 
sicht und Glück. Ihnen allen. 
Hebe Langenerinnen und 
Langener, und allen Men- 
schen, die bei uns leben, 
wünschen wir ein besinnli- 
ches Weihnachtsfest und ein 
gutes neues Jahr. 

Langen, im Dezember 199$ 
Karl Weber 
Stadtverordnetenvorste- 
her 
Dieter Pitthan 
Bürgermeister 
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Nicht käuflich 
Aus der Küche duftet es 

nach gebratener Ente, 
der Gabentisch sieht vol- 
ler bunter Geschenke, 
und die Familie oder 
Freunde sitzen mal wie- 
der gemütlich beisam- 
men und haben Zeit für- 
einander. Kein Zweifel, 
die kommenden Tage ste- 
hen wieder im Zeichen 
der Freude. Gibt es auch 
bin und wieder mal ei- 
nen Grund für Diskus- 
sionen, weil der Baum 
nicht schön genug ge- 
schmückt ist oder die 
Gans nicht ganz so zart 
ist, steht doch Zufrieden- 
heit vielerorts im Vorder- 
grund. Das ist auch 
wichtig, denn schließlich 
gibt es das ganze Jahr 
über genug Streß und 
Hektik. Doch so süfs die 
Glocken auch klingen 
mögen, sollte man auch 
derer gedenken, denen es 
in diesen Tagen beson- 
ders schlecht geht. Viele 
Menschen sind nämlich 
alleine, haben nieman- 
den, mit dem sie unter 
dem Weihnachtsbaum 
feiern können. Ihnen 
wird das jetzt ganz be- 
sonders bewußt, da alles 
in trauter Gemeinschaft 
zusammen ist. Und das 
tut weh. Bewunderns- 
wert daher die Langen- 
erin, die gemeinsam mit 
ihrem Mann zum Weih- 
nachtsfest fremde Men- 
schen eingeladen hat, die 
das traurige Schicksal der 
Einsamkeit sonst ereilt 
hätte, um ihnen eine 
wirklich schöne Besche- 
rung zu bereiten. Dieses 
Ehepaar schenkt etwas, 
was es nicht zu kaufen 
gibt: Wärme und 
Menschlichkeit. Auf die 
beiden ist der Weih- 
nachtsmann in diesen 
Tagen sicherlich ganz, be- 
sonders stolz und das mit 
recht, meint Ihr Tobias. 

Langener Zeitung verlost Karten für James Bond-Film 

^Wir wünschen nllen Ijvsern^ 

ein frohes Weih nachts fest. 

g Verhi^ und Redaktion g 

^ IV 

Spannung und 

Action mit 007 

Heute um 16.30 Uhr anmfen 

die deutsche Steinkohle ver- 
stiomt haben, belastet. Da 
künftig auch die deutsehe 
Steinkohle zu l'rei.sen der 
billigeren Importkohle für 
die Stromerzeugung ver- 
wendet wird, ist nach Brei- 
denbachs Angaben diese Be- 
lastung ebenfalls hinfällig. 
P'azit: Die Strombezugsko- 
sten werden gesenkt. Die 
Stadtwerke wollen die Er- 
sparnis vor allem an .solche 
Kundengruppen weiterge- 
ben, die in der Vergangen- 
heit wegen der unterschied- 
lichen Kostenentwicklungen 
höhere .Strompreise zu zah- 
len hatt<'n. 

Diese zusätzliche Entla- 
stung kommt im wesentli- 
chen den .Sondervertrags- 
kunden wie Industriebetrie- 
ben und den Tarifkunden für 
den gewerblichen Bedarf zu- 
gute: Der Strompreis sinkt 
von 2H,H auf 27 Pfennig je 
Kilowattstunde. 

Spannung und Erotik herrschen auch im neuen James Bond-Film. Die Langener 
Zeitung verlost Freikarten für eine Kinovorstellung um 0.07 Uhr. Foto: UlP 

Stromverbrauch wird 

nächstes Jahr billiger 

Haushalte sparen jährlich rund 60 Mark 
Langen - Der Stromver- 

brauch wird zum l .lanuar 
1H9() preiswerter. Cirund da- 
für ist ein Urteil des Bundes- 
verfassungsgerichtes, das 
die Au.sgleichsabgabe für die 
Verstromung inlänilischer 
Steinkohle, tlen ,.Kohlepl'en- 
nig" für verfassungswidrig 
erklärt hat. Der Strompreis 
belibt mit 22,4 Pfennig pro 
Kilowattstunde bestehen, 
die fi,l Pnr/ent plus Mehr- 
wertsteuer, die bislang bei 
jeder Rechnung auf den 
Stromverbrauch dazuge- 
rechnet wurden, entfallen 
jedoch. Dadurch wird nach 
den Worten von .Stadtwerke- 
Direktor Norbert Breiden- 
bach ein durchschnittlicher 
Haushalt jährlich etwa (iO 
Mark Stromkosten sparen. 

Zusätzlich zu der Aus- 
gleichsabgabe waren die 
.Strompreise in der Vergan- 
genheit auch mit dem soge- 
nannten f'igenbehalt der 
Versorgungsunternehmen, 

Lungen - Die Film- 
musik von 'l'ina 
Turner hat bereits 
die Charts erobert - 
man darf gespannt 
sein, ob der Film es 
ihr gleichtun wird: 
iler neu«' James 
Bond, (iehi'imagent 
007 wird sich wieder 
durch gefährliche 
Abenteuer kämpfen 
und schöne FrauiMi 
umwerben. 

Die Langener Zei- 
tung verlost insge- 
samt HO Eintritts- 
kartiMi für die erste 
Vorstellung im Neu- 
en UT in Langen, 
Uheinstraße :!2. 
Agent 007 wird dort 
um 0.07 Uhr (also 
sieben Minuten nach 

Mitternacht), und 
zwar in der Nacht 
vom 27. auf den 
2!t. Dezi'mber ,,auf- 
tieten". Die ersten 
Ll Le.ser, die unsere 
Ge.schiiftsslelle am 
heutigen Freitag um 
Ui.HO l'hr anrufen 
(Telefon 2 10 12). ha- 
ben jeweils zwei Ki- 
nokarten gewonnen. 
Wer vor Iii.HO Uhr 
anruft, wird nicht 
berüiksichtigt. Der 
Film ist ab zwcilf 
.lahren freigegeben. 
Die (Jewinner kön- 
nen ihre Eintritts- 
karten in der Vor- 
stellungsnaeht ab 2:t 
Uhr an der Kinokas- 
se abholen. 

17jährige schwerverletzt 
Lungen - Schwere Kopfverletzungen erlitt die 17jährige 

Fahrerin eines Kleinkraftrades bei einem Unfall, der sich 
am Mittwochabend ereignete. Nach l'olizeiangaben befulir 
die Schülerin gegen 20.HO Uhr die Südliche Üingstraßi' in 
Kichtung Offentlial, als ein 4.')jähriger Autofahrer in 1 lohe 
Uhland.straße wenden wollte. Die Zweiradfahrerin konnte 
nicht anhalten und fuhr dem Pkw in die .Seite. Dabei löste 
sich vermutlich das Ciurtschloß des Schutzhelmes, so daß 
die Schülerin ihn vor dem Aufprall verlor. Bei dem Unfall 
entstand Sach.schaden in 1 löhe von nind 4 000 Mark. 

Ungarische Melodien 

bei Neujahrskonzert 

Veranstaltung der K.U.K, vormittags 
Langen - Die vierte musika- 

li.sche Veranstaltung (k'i 
Kunst- und Kulturgemeinde 
(K.U.K.) Langen wiril am Neu- 
jahr.stag um 11 Uhr in iler 
Stadthalle beginnen. Das 
Konzert unter dem Motto 
,,Ungari.sches Neujahrskon- 
zert" wiicl hauptsächlich po- 
puläre Melodien präsentieren, 
die einen Bezug zu Ungarn ha- 
ben. Das ui'spmnglich vorge- 
sehene Ciastspii'l des Ciipsy- 
()rchestra aus Budapest mußte 

abge.sagt werden. Nun spielt 
das Johann-Strauß-( )rchester 
unter der Leitung von (iün- 
ther (Jräf. Die Solistin, Cia- 
briela Täsnadi (Sopran), be- 
sitzt Theateipraxis und hat 
bereits e.rfolgri'ich in Opern 
wie „Cannen" und Operetten 
gesungen. 

Karten sind im Vorverkauf 
im Kaufhaus Braun erhältlich. 
Der „Theaterbus" fährt dies- 
mal nicht, da tagsüber andere 
Möglichkeiten bestehen. 

Christa und Anna SehrIng haben Fortuna den Weg gewiesen 
und die Siegerkarten aus dem Sektkübel gezogen. Riio Kiimi 

Zwei Glücksfeen haben 

die Gewinner ermittelt 

Sieger des Suchspiels Wassergasso 
Langen (kib) - Die (le- 

winner des .Suchspiels in iler 
Wasserga.sse stehen fest. Am 
vergangenen Mittwoch ha- 
ben die beiden fllüeksfeen 
Anna und Christa Sehring 
die Siegerkärtchen in der 
Hastelstube gezogen. Das 
Lösungswort, das es aus den 
in den Schaufenstern ver- 
steckten Huehstaben zu 
kombinieri'ii galt. heißt 
,,Vorweihnaehtszeit". 

Ks gab z<'hn Einkaufsgiit- 
scheine zu gewinnen. Neun 
der Preise bleiben in Langen: 
Den ersten Preis, ein Cut- 
schein über HOO Mark, g(4il 
an Irenii Vetter, An der Ko- 
berstadt (i. einen (iutschein 
ülx'r l.')0 Mark und .somit 
di'n zweiten Preis, hat Karin 
Vetter, Neckai'straße Uta, 
gewonni'n. Dei' dritte bis 
zehnte Preis sind jeweils ein 

Ehrenamtliche von 

der Caritas geehrt 

Monika Stauder-Winter (hinten, mitte) und Roman Kotyga, Stellenleiter der 
Flüchtlings- und Aussiedlerarbeit (hinten, rechts) ehrten die Ehepaare Hanfler 
(rechts) und Gottwald für ihr ehrenamtliches Engagement. Foto: Kibel 

Langen (kib) - Als 
Nikoläu.se traten die 
Kindergartenkinder 
bei der Adventsfeier 
für Senioren im Aus- 
siedlei-wohnheim auf. 
Außerdi'm hat der 
Chor der Kantorei 
der Martin-Luthcn' 
Kirche mit den Gä- 
sten Lieder zum Ad- 
vent gesungc.'n. 

Im Rahmen der 
P"ei(."r wurden Helfei' 
geehrt, die ehrenamt- 
lich für die Seniore- 
narbeit in dem Wohn- 
heim einstehen. Die 
stellvertretende Ge- 
schäftsführerin d(!S 
Caritas-Verbandes 

Offenbach, Monika 
.Stauder-Winter 
überreichte die Elisa- 
beth-Plakette an zwei 
P^hepaan^ Anni und 
Gerhard Gottwald, 
sowie Heimtraut und 
Günter Hanfler. Dem 
Ehepaar Gottwald 
dankte Stauder-Win- 
ter für ihren Ein.satz 
im Au.s.siedlorwohn- 
heim und die .stete 
Mithilfe bei Aktionen 
des Caritas-Verban- 
des. Das Ehepaar 
Hanfler i.st .seit drei 
Jahren ehrenamtlich 
für die katholi.sche 
Flüchthngs- und 
Aussiedlorhilfe tätig. 
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(iiilschein über TiO Mark ()i' - 
Wonnen haben di<'se Lan- 
gener: KIfriede Fels, diiethe- 
straße.'il; Anni Wink, Seh- 
retstral.le 211; II, Elierliard, 
Ciartenstraße 10; l'etei 
Zehm, Carl .Schurz .Stra- 
ße Uli; (ireifi'nslein. Im lla- 
senwinkel 4; E. Uössler, 
.Südliche Uingstraße Ui.'i und 
K. Weber, Außerhalb 2li. Ei- 
nen der Einkaul'sgutsclieine 
über TiO Mark hat F. Si'hnei- 
(1er, Am Hraelithof 1, HT)i02 
Lohra-Damm, gi'wonnen. 

Alle (iewinni'r koiinep 
sich ihre Einkauf.sgiilseheine 
ab.sofort bei der Firma Bach, 
Uaiimaiisstatliingen, an der 
Wassergasse, abholen. Die 
Gutschi'ine könni'n in den 
(feschäften eingelöst Wiar- 
den, die sich am Sui'lispiel 
bi'teiligt haben. 

Einen 
Scheck In 
Höhe von 
1 500 Mark 
überreichte 
nun Michael 
Moritz 
(rechts) von 
der AXA Di- 
rekt Versiche- 
rung als Ge- 
schenk zu 
Weihnachten 
an Ingolf Rei- 
mer (links) für 
die Albrecht- 
Tuckermann- 
Wohnanlage, 
von der auch 
einige Be- 
wohner zur 
Übergabe ge- 
kommen wa- 
ren. Foto: p 
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IDEAL 

BAUS P A R N 

und dazu die verbesserte Bausparförderung '96! 

Jetzt durchstarten und Vorsprung gewinnen. Wählen Sie unter diesen Vorteilen., 

■ Sie entscheiden selbst über die Höhe Ihres Bauspardarlehens: 

Auszahlung jetzt schon ab 30% Ansparung möglich. 

■ Sie wählen unter drei Guthabenzinssätzen. 

■ Sie steuern den Zeitpunkt der Zuteilung. 

■ Sie bestimmen die Höhe der Tilgungsrate. Sprechen Sie jetzt mit uns. 

P^amienbegünstigt Bausparen 

ab 16 Jahren. 
künftig schon ab 

Wüstenrot: 

8 X in und um Offenbach 
63066 Offenbach 
Kaiserstraße 15, Tel. 069/814786 
64807 Dieburg 
Ringstraße 47, Tel. 06071/250 55 
64842 OroO-Zinimem 
Nordring 9, Tel. 06071/43732 
63512 Hainburg 
Kirchstraße 24, Tel. 06182/7059 
684&0 Hanau 
Langstraße 30, Tel. 06181/14064 + 650449 
63226 Langen 
Rheinstraße 23/Ecke Vfasserg., Tel. 06103/23996 
63263 Neu-Isenburg 
Frankfurter Straße 98, Tel. 06102/38145 
63110 Rodgau 
Puiseauxplatz 1, Tel. 06106/72858 

wüstenrot 
Infos auch in Btx *44344 » 



SE SEITE4.LANGENERZEITUNQ,NR. 102 LANGEN FREITAG. 22. DEZEMBER 1S95 

An Heiligabend geboren: Prominente Christkinder 

Ava Gardner, Joseph Kardinal Höffner und Howard Hughes erblickten an einem 24. Dezember das Licht der Welt 

Dl 
d( 

()l>fi I liu'lilu'li bctrix'litct 
wild iiiim iiichls ciiUii'k- 
ki'ti, Wils Ava (liii (liiiT, tlii- 
Wiii'd .losi'iili 
Kiuduiiil lloffncr initi'in- 
alidi'i' vci liiiidcl I)orh iUls 
i'incin Ulii k m den Kidcn- 
dci- i'i'>id)l sicli /wcili'lsfri'i 
cmc (icmcinsimikcil /wi- 
si hc'M ilci S<'tia\i.s|)iclc'i'm, 
dem Milliiii'diir und dem 
K irchcniniinii: Alle drei 
sind promint'id«' ,,C"linst- 
kiiidcr", wurden im i'incm 
U l. I)c/.ciril)('i' Ht'hoi cn. 

Kiuun rin iindcii's 1 )iiluni 
hiit die (icschiclitc der 
Menschheit sii heeinriul.il 
wie der l!t De/einlier 
("hnslen in aller Well lei- 
ern an die.seni Tau <li'' 
hurl .le.su als dii' Ankunll 
des Kridsers. Die Uiil- 
sehafl, die Jesus vcin Na/a- 
relli vei'kundete, hal in 
/.weilausend Jahren an Ak- 
liialiliil niehls ein)>el)ul.tl. 
Inshesdiideri' der (!eisl, 
der ans seiner Hei'HprechHl 
spnehl. Hill l'is heule als 
die HiiilUe llerausl'orde- 
rnnH an dw Milmenseldi- 
ehkeil der Mensellen. 

Wie der Aposlel l.ukas 
uberllel'erl, wild die (le- 
hurl Jesu der l-ljahriHen 
Maria, verldlil mil dem 
/iininerniann Joseph, 
(hiri'h den Krzennel (ia- 
liriel niil l'iil(.i<'n(len Wul len 

annekundiKl .,Ave Mann 
((lenrul.ll seist du, llnehUe- 
Knadele)! Der Herr ist mit 
(llr! . Siehe, du wirst 
sehwanfier werden und ei- 
nen Sohn neharen, des Na- 
men sollst du Jesus heilien 
1 >er wird nr(il.i sein inul ein 
Sohn des Höchsten K"'* 
nanni werden; und (lotl, 
der Herr, wird ihm (h'n 
'rhron seines Vaters David 
neben, uiul er wird ein Ki)- 
niH sein iiher ilas Haus .la- 
koli ewiglich, und seines 
Ueiclies wird kein Kndc 

Als ,lesus - vermiillli'h im 
Jahre Ii vor iler /eitenwi'il- 
de - in einem Stall zu Heth- 
leliem Hehoren wird, ist 
Maria IT) ,laliri' all. Jesus 
wachst als frommer Jude 
auf. Mil etwa Uli ,lahren 
laßt er sich von .lohannes 
laufen und heHinnt, ofl'enl- 
hch /II wirken und die 
Nachstenlieh<' /ii predigen. 
Durch seinen Anspruch, 
von (ioll nescliickt /u sein 
und dessen Willen aus/iile- 
nen, (^efiihrdet er die 
Machtposition der 
esfronimen jüdischen 
(ieisl lichkeil, der .Sclirift- 
f^elehrlen und l'harisiler 
1 )er unl)e<|iieme Aiifrühri'r 
wird der (iollesliislerunH 
aiiKeklaHl, von l'onliiis Pi- 

latus /um Tode verurteilt 
lind am Kreuz hingerich- 
tet 

Drei Taue spiili'r (()slern) 
erscheint der (icKreuzinle 
mehreren /eunen in ver- 
klärter (iestall als Aufei- 
slandener Nach der Him- 
melfahrt sendet Jesus der 
jungen ("hristenHemeinde 
den (ieisl (iottes (Pfing- 
sten). Die auloriliire (ie- 
stall des strafenden (iottes 
des Alti'ii Testaments war 
aliHelosI von der l'"rohen 
Hotschatl (KvanHi'lium), 
wonach - wie es Schiller 
formulierte - ilherm Ster- 
nenzelt ein lieber Vater 
wohnen miiM 

Kill anderer Stern 
Hellt am Dezember 102:; 
auf. In Smiihfield, einem 
versi'hlafenen Nest in 
Noll h-('aroliiui, erblickt 
Ava (iardner <las lacht der 
Well. Die Kllern - sie besil- 
/en eine kleine Tabak- und 
Itaiimwollfarm - ahiu'ii na- 
liirlich nicht, dal.l aus dem 
kleinen Mildchen einmal 
die angeblich schönste 
Krau der Wi'll werden soll. 

Schon im Aller von Hl 
,lahren ziert Ava (iardner 
die Titelseilen der Illu- 
strierten, zwei .lahre si)äler 
sli'hl sie erstmals vor der 
Kilmkamera /.um Star 
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War schon zu Lebzeiten eine Legende: der amerikanische Milliardär Howard Hughes. Mit 18 Jah- 
ren hatte er ein riesiges Vermögen geerbt, das er stetig vermehrte. Der exzentrische Erfolgs- 
mensch starb 1976 Im Alter von 70 Jahren. 

wird sie llMti mit eini'i 
Holh' m ..Haiher der Un- 
terwelt", der Verfilmung 
eines IleminKway-Homans 

In den ersten Jahren 
ihrer Karriere wirkt Ava 
(iardner in weiteren He- 
rn inHWiiy-V'erf il munden 
mit, unter anderem in 
,Schnee um Kilimandscha- 
ro" und ,,Kiesla" Ihrim le- 
Hendiiren Huf, die ,,Venus 
lies Uli Jahrhunderts" /u 
sein, veidankt sie dem 
Kilm ,,Venus macht Seilen- 
spriinHi'". 

I len Titel kann man ne- 
Irosl auf das Privatleben 
der Diva ummUnzen Sie 
verlal.ll ihren ersten Mann, 
den Kinderstar Mickey 
Hooney, und heiratet den 
Jazzmiisiker Artie Shaw. 
Khemann Nummer drei ist 
Frank Siiuitra. Doch 
,,Krankieboy" muH schon 
bald darauf einem spani- 
schen Stierkampfer Platz 
machen. Ihrer Filmkarrie- 
re tun die privaten Affiiren 
iilli'rdinHs keinen Ab- 
bruch. Ava (iardner stirbt 
I iHM) im Alter von liV .liili- 
ren in l.ondon. 

Die Welt des Films übt 
auch auf ein anderes be- 
riihmtes ,,Christkind" ei- 
nen maKisehen Kinfliili 
aus: auf Howard Hoberl 
Hughes, der am 24. Dezem- 
ber Hlliri in Houston (Te- 
xas) K''!""''" wird. Mit III 
schon Vollwaise, erbt er 
ein riesiges Vermögen, das 
er mil aliSHepräHtem (le- 
schäftssinn um ein Vielfa- 
ches vermehrt. Fast alles, 
was er anpackt, wird zu 
(iold. Auch als Filmprodu- 
zent (,,Scarface", ,,The 
Oiitlaw") ist der sti-inrei- 
che Anu'i'ikaner erfolg- 
reich. Die schilnsten Frau- 
en Hollywoods liefen Hug- 
hes, der als Hobby-Pilot 
drei Weltrekorde aufstellt, 
zu FülJen. 

Schon zu I.ebzeiten wird 
der Milliardär zur Leben- 
de. Kr kapselt sich von di'r 
Aullenwelt ab und ver- 
sleckt sich in einem fe- 
st uiiHsartin ausgebauten 
Hotel in Las Ve^as. 11170 
verschwindet Howard 
Hughes aus dem .Spieler- 
Paradies und verlagert 
sein Diimi/il auf die Baha- 
mas Der exzentrische Kr- 
folHsmensch stirbt UlVIi im 
Aller von 71) Jahren. Nach 
seinem Tod wird die Well 
durch die Suche nach ei- 
nem Testament in Atem 

Fllmstar Ava Gardner galt als schönste Frau 
der Welt. Schon Im Alter von 18 Jahren zierte 
sie die Titelseiten der Illustrierten, ehe sie In 
Hollywood Karriere machte. Turbulent ging es 
aucli Im Privatleben der Diva zu. Einer Ihrer 
Ehemänner war Frank Sinatra. 

Joseph Höffner wurde an Heiligabend 1906 Im 
Westerwald geboren. Der langjährige Vorsit- 
zende der Deutschen Bischofskonferenz ver- 
trat einen an der Tradition orientierten Kurs. 
Der Kirchenmann starb 1987 an einem Gehirn- 
tumor. 

hallen. Das Vi rmdnen, das 
Hughes hinterlal.U, schäl/t 
man auf zwei Milliarden 
Dollar. 

An HeiÜHabend Mlllfi 
kommt in Horhausen (We- 
sterwalil) ein Knabe zur 
Well, der .lahrzehnle spä- 
ter Voisitzender der Deut- 
schen Hischofskonferenz 
sein wird: .loseph lliiffner. 
Kr stammt aus einer kin- 
derreichen Hauern familie 
und wächst in Trier auf, wo 
er das katholische Internat 
besucht. .Später studiert er 
Philosphie, Theoliinle, 
Volkswirtschaft und So- 
ziologie. Kr spezialisiert 
sich auf die Theologie und 
macht innerhalb der ka- 
tholischen Kirche Karrie- 
re. lillül wird Höffner Kr- 
zbischof von Köln, kurz 
darauf erhebt ihn der 
Papst /um Kardinal 

.loseph Höffner vertritt 
einen an der Tradition 
orientierten Kurs. .So lehnt 
er die Priesterweihe für 
verheiratete Miinner strikt 
ab unil wendet sich mil 
scharfen Worten immer 
wieder legali- 
sierten .Schwanfierschafts- 
abbruch. Kbenso energisch 
zieht der (ieislliehe aber 
auch 'Ii'' Keinener- 
Hie zu Felde und warni voi' 
FrenulenhalS und Auslän- 

derfeindlichkeit. .Sein 
Handeln zeigt die klare, 
schnörkellose Linie eines 
Kirchenniannes, der nach 
eigenen Worten nicht um 
sj)ezifisch katholische 
tlberzeuHungen kämpfen, 
sondern aus ethischen 
(Iriinden den Krschütte- 
rungen der Zeil trotzen 
will. Joseph Kardinal 
Höffner stirbt im Oktober 
I (1117 Im Alter von MI) ,lah- 
ren an einem (iehirnlumor. 

Kin weiteres ,,Chrisl- 
kir.d" zählt zu den gröllten 
englischen Dichtern des 
II). Jahrhunderts, (iemeint 
ist Matthew Arnold (UI22- 
lllllli), der auch als einer 
der produktivsten Kul- 
lurkritiker, Heligionshi- 
sloriker und Pädagogen 
seiner /eil gilt. 

Als Schulinspektor 
macht sich Arnold fiir eine 
grundlegende Heform des 
verstaubten englischen 
Schulwesens stark. Das 
Mullitalent glaubt an die 
Kraft der Persönlichkeit, 
hält nichts von erzwunge- 
nem (ieliorsam, sondern 
will den freien Cieist und 
Willen der Menschen förd- 
ern. Diese Auffassung 
kommt im Viktorianischen 
Kngland einer Uevolution 
gleich. Der Aufmerksani- 
ki'il der Öffentlichkeit ist 

Arnold ohnehin sicher, 
denn mit seiner Homer- 
Hberselzung, seiner Kelti- 
schen Literat Urgeschichte 
und seinen religiösen 
Schriften hat er sich zu 
diesem /.eitpunkt längst in 
den Kreis der fuhrenden 
(ielehrten F.nglands einge- 
reiht. 

Andere proininenle 
,,Christkinder" sind: Kai- 
serin Klisabeth (,,Sissi") 
von Osterreich (lM:i7- 
lll!)ll), der englische König 
Johann, genannt ,,Ohne- 
land" (I 1117-12Iii), und Kr- 
hard Keller (geboren 
liM4), Olympiasieger im 
lOisschnellaiif. 

Menschen, die am 24. 1 )e- 
/ember geboren sind, ha- 
ben den .Steinbock als 
Tierkreiszeichen. Im Zei- 
chen deH .Steinboi k regiert 
nach den Ciesetzen der 
Astrologie der Planet Sa- 
turn. Kr symbolisiert■ Me- 
gren/ung, Kinschränkung, 
Widersland, Pflicht, Ver- 
innerlichung. Beharrlich- 
keil, Ciründlichkeil, Be- 
wahrung. aber auch Ver- 
härtung und Kinsamkeit. 
Wer an Heiligabend (ie- 
burtstag feiert, gilt als ge- 
duldig, uberlegt, aullerge- 
wöhnlich selbst bewulJt 
und gelegentlich als kühl. 

Frank IVIahii 

Wer zweimal lebl, ist nicfil unsterblich 
SPANNENDER ROMAN VON PETRA HAMMESFAHR 

(•«»pyrsght by Bustci-ViTlutf (JuHtuv Lubhi», HitkiscH (liudhueh, 
durch V«*r)ai{ von CiruhiT^ fd Oor^, Fiankfiu t um Muin 

Teil 10 
„Ich war in der Wohnung und habe mich dort 

umfjcst'hcn", fuhr Dietrich fort, „Da fehlt nicht 
viel, nicht mal die Zahnbürste im Bad. Da hängt 
ein weiljer Nerzmantel im Schrank, und ich frage 
mich, was das zu bedeuten hat. Ein Haus, eine 
Wohnung, beides komplett eingerichtet. Im Insti- 
tut weiß man nichts von einer Ehe, Sie wissen an- 
geblich nichts von einem Beruf. Was haben Sie 
am letzten Wochenende gemacht, wo waren Sie?" 

„Aber..." 
„Kein Aber, Herr Lüders, beantworten Sie 

nur meine Frage." 
„Hören Sie", sagte Manfred tonlos, „ich war 

hier. Ich kam kurz nach elf heim. Eva war nicht 
da. Aber sie hatte keinen Grund, mich zu verlas- 
sen. Und selbst wenn sie das getan hätte, dann 
hätte sie doch etwas mitgenommen, Kleidung, 
Geld, zumindest ihr Scheckheft." 

„Hat sie nicht?" 
„Nein", kam es tonlos, „hat sie nicht." 
„Dürfen wir uns mal umsehen, Herr Lüders?" 
„Bitte", sagte er, „bitte, tun Sie das, aber hö- 

ren Sie auf, mir irgend etwas zu unterstellen. So 
ein Unsinn, Institut, das hätte sie mir doch sa- 
gen können. Da hätte ich nicht jahrelang den- 
ken müssen..." 

Dietrich war bereits an der Tür Er drehte sich 
noch einmal um. „Was haben Sie denken müs- 
sen, Herr Lütlers?" 

„Ach nichts", Manfred winkte ab, „ist schon 
gut." Er strich sich mit beiden Händen durch 
sein Gesicht und begleitete die beiden Männer 
hinauf. 

Sie schauten sich sehr gründlich um. Das 
Schlafzimmer, ein gefüllter Kleiderschrank, 
anders gefüllt als in der Redbachstrafk', gut- 
bürgerlich, dachte Dietrich. ICine silberfarbe- 
ne Nerzjacke unter einem Nesselüberzug, 
Abendkleider gab es nur zwei, und die waren 
in keiner Weise auffällig. Kosmetika im Bad, 
die angebrochene Packung eines Verhütungs- 
mittels. 

Dietrich hielt sie sekundenlang in der Hand, 
dachte flüchtig, verdammt, so was nimmt eine 
t>au doch mit, wenn sie auf Reisen geht. Die 
Ordnung vermißte er Eines der Betten war zer- 
wühlt. Das Bettzeug lag teilweise auf dem Bo- 
den. Das zweite Bett war unbenutzt. In der Kü- 
che stand schmutziges Geschirr herum, Reste 
von Lebensmitteln, ein überquellender Abfall- 
behälter, verwelkte Teerosen zwischen Konser- 
vendosen und Zigarettenkippen. 

„Die Haushaltshilfe kommt leider nur zwei- 
mal in der Woche", sagte Manfred entschuldi- 
gend. Er folgte ihnen wie ein kleiner ängstlicher 
Hund durch das ganze Haus. Zitternd auf das 
nächste Kommando wartend und dabei voller 
Hoffnung. Institut, alles im gutbürgerlichen 
Namen, eine berufstätige Ehefrau, wie es sie zu 
Abertausenden gab. Man mußte nicht länger 
befürchten, daß abfällig Mundwinkel herabge- 
zogen wurden, daß einer mit den Schultern 
zuckte und erklärte: „Du hast doch gut davon 
gelebt, jetzt beklag dich nicht!" 

Dietrich inspizierte den Keller, den Dachbo- 
den, er ließ auf der Terrasse die Außenbeleuch- 
tung einschalten und stieg sogar in den Garten 
hinunter. In den Garagen schaute er sich um und 
schüttelte immer wieder den Kopf. Dann saßen 
sie wieder im Wohnzimmer. 

„Ja, Herr Lüders, nach fast einer Woche ist 
natürlich nicht mehr viel festzustellen. Da war 
Zeit genug, etwaige Spuren zu beseitigen. Ha- 

M »»»»»»t» «-M MW »MV , * 
los. Seine Stimnie klang gequält. „AI 
kennenlernte, glaubte ich zuerst, sie 

ben Sie etwas dagegen einzuwenden, wenn ich 
trotzdem die Beamten vom Erkennungsdienst 
herschicke? Die haben bessere Möglichkeiten 
als wir jetzt." 

Manfred schüttelte den Kopf und sagte: „Im 
Gegenteil, aber hier gab es keine Spuren. Als ich 
heimkam, war alles aufgeräumt und sauber. Was 
auch mit ihr passiert ist, es kann nicht hier im 
Haus passiert sein." 

Dietrich hob die Achseln, nach einer Zustim- 
mung sah es nicht aus. „Und Sie behaupten im- 
mer noch, von den beruflichen Aktivitäten Ihrer 
Frau nichts gewußt zu haben?" 

„Wenn es doch so ist", erklärte Manfred hilf- 
,Als ich Eva 
sie studiert 

vielleicht noch. Sie redete nicht über sich. Sie 
mag das nicht, sagte sie. Ich war mir nie ganz 
sicher, was sie tat. Und dann war da das (]leld, 
eine Menge Geld. Ich glaube, ihre Eltern waren 
vermögend, aber darüber sprach sie auch 
nicht." 

„Uns sagte man, Frau Doktor Wilbur hat kei- 
ne Verwandten", erklärte Dietrich. 

„Ja, ihre Eltern sind tot, das weiß ich." Manfred 
schluckte wieder „Frau Doktor", murmelte er 

„Was für ein Mensch ist sie?" Dietrich machte es 
sich im Sessel bequem. Fred Poulheim lächelte 
Manfred aufmunternd zu. „Erzählen Sie doch von 
ihr. So schwer kann das doch nicht sein." 

Manfred biß sich auf die Lippen, sah sich 
plötzlich wieder bei der Wohnungstür stehen. 
„Es tut mir leid", hörte er sie sagen, „das war 
keine Ausrede. Ich habe wirklich noch zu 
tun." 

„Darf ich wiederkommen?" 
Sie war sehr reserviert, aber wiederkommen 

durfte er. „Ruf mich vorher an", befahl sie, und 
es war ein Befehl. „Wenn ich es einrichten 
kann, habe ich nichts dagegen. Wenn ich es 
nicht einrichten kann, mußt du Verständnis ha- 
ben." 

Den Wein tranken sie erst nach mehr als einer 
Woche. Sie war längst nicht so jung, wie er im 
ersten Augenblick gedacht hatte, aber sie war 
auch nicht erwachsen, wurde es nie, stand im- 
mer auf der Schwelle. 

Es war so gleichgültig. Er war nicht der Erste 
und nicht der Einzige in ihrem Leben. Das be- 
griff er schnell. Mehr als einmal waren da diese 
Stimmen im Hintergrund, wenn er anrief, wenn 
er bettelte. Und wenn sie dann sagte: „Heute 
geht es wirklich nicht", dann hörte er das und 
vergaß es gleich wieder. Weil es besser war, es 
gleich wieder zu vergessen. Weil es so ganz und 
gar nicht zu dem Mann paßte, für den er sich bis 
dahin gehalten hatte. Und wenn er kommen 
durfte, dann stand er pünktlich um halb acht 
vor ihrer Tür, einen Strauß blaßrosa Nelken in 
der Hand, ungeduldig, voller Erwartung. 

Da war nichts, nichts außer der Tasse Kaffee 
und einer Unterhaltung. Manchmal schalt er 
sich selbst einen Idioten. Manchmal war er vor 
der vereinbarten Zeit in der Redbachstraße, und 
dann saß er in seinem Wagen, starrte auf die Uhr 
am Handgelenk. Wagte es nicht, den Hausein- 
gang zu beobachten. 

Sechs Wochen dauerte es. Zweimal in dieser 
Zeit ging sie mit ihm aus. Nur ins Kantagon, nur 
um dort zu essen, zu trinken und zu tanzen. Und 
er wagte es nicht, sie fester an sich zu ziehen, aus 
Furcht, daß sie seine Erregung spüren und mit 
Spott reagieren würde. Ihren Spott fürchtete er 
mehr als alles andere, sogar mehr als die Männer, 
die nicht um eine halbe Stunde betteln mußten. 

Sechs Wochen. Er lebte nicht richtig, wenn er 
ihr nicht gerade gegenübersaß. Wenn er nur dar- 
an dachte, sie zu berühren, liefen kalte Schauer 
über seine Haut. Und dann ging es nicht mehr 
Von einer Stunde zur anderen war es vorbei. Er 
durfte kommen an dem Abend, und er war et- 
was zu früh. Saß im Wagen, starrte auf das Zif- 
ferblatt der Uhr, schielte aus den Augenwinkeln 
zum Hauseingang. 

Da waren diese Männer wieder, die ihm im- 
mer auffielen, obwohl er gar nicht hinsehen 
wollte. Sie kamen aus der Haustür, der jüngere 
lief gleich zu seinem Wagen am Straßenrand, 
der andere blieb noch stehen und starrte zu ihm 
herüber. Und einen Augenblick lang schien es, 
als würde dieser Mann sogar zu ihm an den Wa- 
?;en kommen. Und er startete den Motor und 
uhr heim. 

(Fortsetzung folgt) 
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Selbstverteidigungskurse 

für Mädchen und Frauen 

Neue Angebute des Langenei- Mütterzenlrums im Frühjahr 
Langen - In den Weih- 

nachlsferien vom De- 
zember bis i). ,lanuar bleibt 
das Müllerzentrum Langen 
geschlos.sen. Das Büro wird 
während iler Winterferien 
ebenfalls nicht durchge- 
hend besetzt sein. ,,Uns ist 
aber wichtig, dalJ sich 
Krauen auch während der 
Kerien für Kurse und Semi- 
nare anmelden können", 
erläutert Ute Küsters vom 
Büroteani des Mütterzen- 
lrums. .,Wir werden des- 
halb unseren Anrufbeant- 
worter regelmälilg abhören 
und auch alle anderen An- 
fragen bearbeiten". Das 
Mütter/entrum hal die Te- 
lefon- und Kaxnummer 
,') :i:i 44. 

Ute Küsters weist darauf 

hin, dalJ am 21). und 21. .la- 
nuar ein neuer .Selbstver- 
teidigungskursus für Krau- 
en angelioten wird. Der 
Kursus kostet !)0 Mark und 
läuft am Samstag von 10 
bis II) Uhr und am Sonntag 
von U) bis Ifi Uhr. 

Vormerken sollten sich 
interessierte Kllern auch 
die beiden .Selbstverteidi- 
gungskurse für Mädchen, 
die im Krühjahr in Zusam- 
menarbeit mil der Volks- 
hochschule Langen im Ter- 
minkalender des Mülter- 
zentrums aufgeführt sind. 
Neu ist, dali außer dem bis- 
herigen Kursus für Mäd- 
chen im Grundschulalter, 
der vom 2,'). bis 27. März 
läuft und 4fi Mark kostet, 
auch erstmals ein Kursus 

für zwölf- bis Kijährige 
Mädchen angeboten wird. 
Kr findet am Wochenende 
des 17. und Iii. Kebruar 
stall, die Teilnahmegebühr 
beträgt hier 7.'l Mark. 

Die Trainerinnen für die- 
se Selbst verteidigungskur- 
se kommen von iler Krau- 
en-Selbstverteidigungs- 
und Kampfkunst-.Schule 
Sunny Ciraff und Maren 
Schwital. Sunny Ciraff war 
Weltmeisterin in Taekwon- 
do und bildet seit 1971) 
Lehrerinnen in Selbstver- 
teidigung und Kampfkunst 
aus. Das Selbslverteidi- 
gungs- und Selbstbehaup- 
tungssystem ,,Jede Krau 
unil jedes Mädchen kann 
sich wehren" wurde von 
ihr konzii)iert. 

Blau-Gold-Paar Wemer/Schneemeier auf Platz zwei 
Landen - In (irr vv vtnii Tatiz-Clul) 'l'urmrr tan/tr das Wcrnci/ Das I'aar inacliti' 

Nil)*'lunj*i'iihall(' in Hlaii-doUl l.anj^t'ii Hlau-(InUi-I'aar Ins Srlincrinricr vcr- sicli daniil srll)st 
I-tirsi'li fi'itM-lrn Mi- rinrn wt'ihTiMi si'lW)- in (In- l'lndiMUuif, in Iniclitcn damit cinr i'ins tlri' schonslrn 
i'liat'l Wt'iTirr lind ncn Krlnlj^. Hei im- ticr i's srhlicl.iin'h wt'itrrr IMa/icrnnj.; Wcilinachlsj^c-- 
Andrca St'luu'cnu'i- iumu slark hcsrl/.tcn don /wi-ih-n IMat/ /.uv Sondi-rklassr sclicidu'. 

Aus der Kirche O Aus der Kirche 

Sensationelle Gelegenheit! 

HalbkarätlHer Solitär n . ^ mm 
sc hon dh 

Einkaräter Solitär 
scIkji) al) 

'IT- 
ll'U 
TlH' 
len 

Seit 20 Jahren gibt es den Langener Modellbahnmarkt, seit 15 Jahren geht er in der Stadthalle 
über die Bühne. Auch am vergangenen Sonntag fanden sich wieder etliche kleine und große Ei- 
senbahn-Liebhaber zu der Tausch- und Verkaufsbörse ein. Foto: Sapper 

Nicht nur Kinderaugen glänzen 

Langener Modellbahnmarkl ist vSeit 20 Jahren eine feste Einrichtung 
l.iingeii (hs) - Sie 

gehört /u Weihnach- 
ten wie dii.s Krippen- 
s|iiel oder der Niko- 
laus die Modellei- 
senbahn Denn wann 
uiiiuer Vater nicht 
genau wissen, was sie 
ihrem Nachwuchs 
.-.chi nken sollen, sii- 
•hPn sie l'rasente 

^.'anz einfach ihren 
i'igeneti Neigungen 
enlsjirechend aus. 
U'id kaum hal der 
.lunior xlas (Jeschenk 
ausgepackt, sitzt der 
Krzeuger unter dem 
Weihnachtsbaum, 
haut das ..Kunst- 
werk" zusammen 
und spielt damit - für 
den Sohnemann 
bleibt dann meist nur 
die Zuschauerrolle. 

Kur viele solcher 
..Ilobby-Kisenbah- 

ner" ist die I .angener 
Stadlhalle eine .All 
Mekka, denn seil 
nunmehr llll .lahren 
existiert der I,angen- 
er Modellbahnmarkt 
Dabei stehen aber 
nichl nur Kisenbah- 
nen aller Spurweilen 
im Mittelpunkt des 
Interesses, sondern 
ebenso Autos und 
/.ubehor jeglicher 
Art Dal.i Anbieter 
und Kaufer aus ganz 
Deiitsi-hland sowie 
zum Teil auch aus 
dem benachbarten 
Ausland diese drei- 
mal im .lahr slatlfin- 
ileiule Veianstallung 
aufsuchen, ist nicht 
zulet/t das Verdienst 
von Urigille und 
Wolfgang (iiopp. 
Hauptberuflich ein 
(ieschaft für Hoots- 

motoien m Ki ankfurt 
betreibend, ist das 
Wie.sbiidener Khe- 
paar seil zehn ,lahren 
mit der ()i ganisalion 
dieser Tausch- und 
Verkaulsborse be- 
traut In dieser /eil 
hal sich eine beson- 
ders intensive Bezie- 
hung zwischen ihnen 
als Veranstalter und 
Anbieter (sie besit- 
zen selbst eine 
■Sammlung V(U\ mehr 
als IKMl Modellau- 
tos) sowie den übri- 
gen .'Xusstellern ent- 
wickelt. ,,H0 Prozent 
der I liindler sind bei 
jedem Markt vertre- 
ten, da kennt man 
sich und kann sich 
aufeinander verlas- 
si'n. Deshalb hat un- 
sere Veranstaltung 

auch ein sehr positi- 
ves Image in den 
Kreisen der Modell- 
liahnfieunde". erläu- 
tert Hrigilti' (iropp, 
warum sie glaubi. 
dal.t nur qualitativ 
hiulnverlige Ware 
angeboten wird 

Diese Überzeugung 
teilte dii' l)rganisali- 
onschefin mit den 
zahlii'ichen, dem 
Klischee entspre- 
chenden meist männ- 
lichen Hesuchern des 
Modellbahnmarkl es 
am vergangenen 
Sonntag Da wurde 
geschaut, über 
Kleischmann, Mär- 
klin oder Minilrix 
gefachsimpelt, aus- 
probiert und - naliir- 
llch auch gekauft. 
Sehr zur Kreude der 
etwa 1(111 teils ge- 

werlilichen, teils pri - 
vaten Anbieter, die 
neben vielen 
■Schnäppchen auch 
echte Haritalen an- 
zubieten halten Kur 
solche Werbemodelle 
mit einer nur gerin- 
gen .Xuflagi' waren 
dann aber auch stol- 
ze ■Sumnu'ii zu bezah- 
len: bis zu 1 iMH) 
Mark für ein Auto 
beziehungsweise bis 
zu IIMtlMI Mark für 
einzelne l.okiunoll- 
ven! Bei solchen 
rreisen war es denn 
auch nur zu ver- 
ständlich. warum 
manche lOhefraii 
ihren {iaiten bei sei- 
nem Sonntagsaus- 
flug in die 1.angener 
Sladthalle lieber be 
gleitete. 

Evangelische 

Gemeinden 

SonnlUK, 21. Dezember 
(Heiliger Abend) 
.lohiinnuskH|iulli!, C'arl-Hl- 
rifh-Striille 
1,') Uhr Kamiliengoltesdienst 
mit Minichor (l'farreriri 
Kich-Cianske) 
17 Uhr Kamiliengoltesdienst 
(Vikar I loerschelmann und 
.liigendgruppe) 
22 Uhr Christmelte (l'farre- 
rin Kich-Cianske), Mitwir- 
kung: Anne .Seltz (Cieige) 
und Thorsten I.eilJer (Ciilar- 
re) 
Miirtin-ljUther-Kirclie, Her- 
linvr Allee III 
Ui.HI) Uhr Kamiliengoltes- 
dienst (I'farrerin Köder) 
Ut Uhr Christvesper (I'farrer 
I'eler), Mitwirkung: Instru- 
mentalkreis 
22 Uhr Christmelte (I'farre- 
rin Höder), Mitwirkung: 
Kantorei 
l'utrusgemeinilu, («emeliule- 
liaus Hiihnslralte Ki 
IT) Uhr Kamiliengottesdienst 
(I'farrer Weber und KiCio- 
Team) 
17 Uhr Chrislvesper (I'farrer 
Dr. Kalles und Liturgii'- 
kreis), Mitwirkung: SSC;- 
C:hor 
Montiig, 25. Dezember (1. 
Weilinuchtstu);) 
Johiinneskaiielle 
10 Uhr Ciotte.sdienst mil 
Abendmahl (I'rädikant Dr 
Harth) 
MHrtln-I.,utlier-Kiri'lie 
10 Uhr Cjollesdienst mit 
Abendmahl (I'farrer I'eler) 
— Traubensaft, FUnzelkelche 
— mit Instrumentalmusik 
I'utrusgumcinde 
10 Uhr Cjollesdienst mil 

Abendmahl (l'farri'r Weber) 
(Wein) 
Dienstag, 2li. De/.eniher (2. 
Weiliiiiiehlstiig) 
.iDliaiiiieskapelle 
10 Uhr Clottesdienst mit 
Taufe (I'farrerin Kich -Cians- 
ke) 
Marl Iii-I alt her-Kirche 
10 Uhr Ciollesdienst musi- 
kalisch ausgestaltet (I'farre- 
rin Höder) 
l'etriisgemeinile 
10 Uhr Ciollesdienst (I'rädi- 
kant II. Vater) 
Stadtkirehe 
.Sonnlag, 21. De/emlier (ilel- 
llger Abend) 
1.').HO Uhr Kamiliengottes- 
dienst (I'fr. Bergner) 
I7.:i0 Uhr Chrislvesper, Mit- 
wirkung: I'osaiinenchor (I'fr. 
Bergner) 
2.'t Uhr Christmelte, Mitwir- 
kung: Kirchenchor (I'fr. 
Borck) 
Montag, 23. De/emlier (I. 
Weihnaehlstag) 
10 Uhr Abendmahl.sgolles- 
diensl (I'fr. Bergner), Pre- 
digt: Probst i Ii. Heinz Berg- 
ner 
Dienstag, 2<i. Du/emher (2. 
Wellinachtstag) 
10 Uhr Ciotte.sdienst (I'fr. 
Borck) 

Katholische 

Gemeinden 

St. AIIktIiis Magnus, 
Bahnstralie <i() 
Freitag, 22. De/.emher 
10 bis 1 I Uhr BuIJsakramenl 

besonders für Kinder 
(Kpl) 
K) bis Ii).HO Uhr Bullsakra- 
ment auch polni.sch (I'. .lo- 
sef DKM) 
21.1)0 Uhr Krieflenskapelle: 

Weihnachtsnovene .,() Im- 
manuel" (Ioll mit uns 
Samslag, 2:i. Dezember 
10 - II.HO Uhr Biiüsakra- 
meiit (Kpl) 
lll.MO Uhr Meüfelerl I'fr) 
21.HO Uhr Kriedeiiskapelle: 
Weihnachtsnovene 
Sonntag, 21. De/.endier (Hei- 
liger Alieiid) 
(I Uhr Mel.(feier (I'fr) 
14.HO Uhr Krippenfeier der 
Kinder (Diakon und Kinder- 
gollesdienslkreis) 
17 Uhr Keierliche Christmet- 
te (Konz./I )iak) 
2H Uhr Mitternachlsmesse 
(Kpl) 
Montag, 2.5. De/.emher (I. 
Weihnac'litstag) 
II.HO Uhr MeMfeier (I'fr) 
10.Hl) Uhr Meßfeier(l'fr) 
17 Uhr Keierliche Weih- 
nachlsvesper mit sakr. Se- 
gen 
Dienstag, 2li. De/emher 
11.HO Uhr Kucharisliefeier 
10.HO Uhr Kucharisliefeier 
mil ostdeulschcn Weih- 
nachlsliedern 
I aehl'raueiigemeinde, 
rrankfiirter Str. 27 
Freitag, 22. Dezember 
11) Uhr Kriedensgebet 
Samstag, 2.'!..De/.emher 
10 - II Uhr BuMsakramenl 
(I'fr) 
Sonntag, 24. De/emher (Hei- 
liger Abend) 
10 UhrMeüfeierlKpl) 
22 Uhr Keierliche Christmel- 
te (I'fr./I )iak) 
Montag, 25. De/.emher (I. 
WeiliMaelithlag) 
10 UhrMelJfeier(Kpl) 
1!) UhrMelileier(Kpl) 
Dienstag, 2li. De/.emher 
10 Uhl' Kucharisliefeier 
Hl. Thomas v. Aqnin, Berli- 
ner Allee H!) 
Samslag, 2li. De/.emher 
Ui Uhr Sonnlag-Vorabend- 

messc zum 4. Advent 
Sonnlag, 21. De/emher (Hei- 
liger Abend) 
10 Uhr III Messe zum 4. Ad- 
vent 
17.HO Uhr Kestlichc Chrisl- 
mctle mit bekannten Wcih- 
nachlsliedern 
Montag, 25. De/emher (I. 
Feiertag) 
10 Uhr Kesiliches Weih- 
nachlshochamt 
17.HO Uhr Kestlichc Weih- 
nachlsvesper mil sakr. Se- 
gen 
Dienstag, 2<i. Dezember (2. 
Feiertag) 
0 Uhr Weihnachtsmesse 
10 Uhr Weihnachtshochami 
mil InstrumenlalmiisiU 
Donnerstag, 2H, De/.emher 
(I.HO Uhr I II. Messe Kin- 
derme.sse 
gegen 10 Uhr Kindersegen, 
auch für Kleinkinder 

Freie Kvmicj. Gemeinde 

Wiesgädehen 27 
Sonntag, 24. De/emher 
Ki Uhr Kamiliengoltesdienst 
2H Uhr Christmelle 
Montag, 25. De/endier (I. 
Feiertag) 
10 UhrCiollesdienst 

Biblische 
Glaubensgemeindc 

Kvang. Freikirche 
Kohert-Hoseh-Str. 42 
Sonntag, 24. De/emher 
10 Uhr Ciotiesdienst 
mil Kinderbelreuung 

Freie ChriHienqerneinde 

Langjährige Mitglledor zeichnete der Gesangverein Frohsinn im Rahmen seiner Weih- 
nachtsteler aus. Karl Krumm (Mitte) hält dem Verein seit 70 Jahren als aktiver Sänger die Treue. 
Ihm zu Ehren hatte der Magistrat bereits vor kurzem .zu einer Feierstunde eingeladen. Seit SO Jah- 
ren übt Christof Behrens (links) sein Hobby beim Frohsinn aus. Erhard Haupt (rechts) Ist seit 35 
Jahren Mitglied des Chors. Foto Aiimid 
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Wieder Gewinner gezogen 

Kaufhaus Braun: Dritlo Runclo dcM' WiMhnachtsvoi'losung 
l.llllf'C'il Knl- 

Hi'Mtlc (li'vvmiicr 
winden lic'i ili'i' 
Wi'ilmaclil.svi'ilii- 
siiiiH des KiiiiHiiiii- 
scs lliiiim vcim vci - 

Siim.stiiti 
Miiilcli'l- 

nc h'U'dli'r, Im (iiii- 
slcMblisch 2 1; I)ii'- 
tlT Mllll'l', l'lllll- 
Klulich-StiiiMi' r)4; 

Kiim/ /iiUiinji. Kl■ 
liestliil.lc 7; MiiHdii- 
leiiii Stimmer, 
N(irdendsl nille 
III 11; i.uise l'll/, 
l''iirslrmn ;i I; De 
Iiis l.iidwiH. VVe- 
sei sti iille 1 1; C iill t - 
ler, Si'liiil'Hiisse l'J; 
SieHlried Klemer, 
Niirdeiidslliille Ti 1; 
I .ildwiH .Inst, (iiie- 

I liest ral,te :i(l, Dn- 
liires Siiii/, Im 
(iliisterlinseli li!l; 
Aiimi l.eiui Ottn, 
Kiirst rinn 1''". 1" 
firid lliisse, l.iiit- 
/m^striil.le 2; Ue- 
Illlte .Icist, (Inet he- 
stiiilJe 117; ller- 
lierl Midier, An- 
einnneiiwi'n iül; 
Cliristiiin l''ein<i. 

Verdislnille Iii; 
SilSillllle Knell, 
l''i iinUriirter Strii- 
l.te U:t, Ute Seliiiser. 
I ,nt lierst rid.le 7-1 
(idie in I .iin({(.'n); 
Dieter Selionidi'U, 
NiildiistiiiMe ii, 
l'',Kelsliiieli; Werner 
KHfier, Nilieliin- 
Hcnstrillte Iii I, 
1 )ielzenliiieli. 

Wenn die Sterne nicht lügen 
für (Uo Zeit v(»m 211. bis 21). DivmmiiIut 1!M)5 

WidiliT 

2\.X-2U.4. 

SliiT 

<r^ 
21.4.-20.5. 

21.5.-2I.A. 

Krt'lis 

■ 
22.6.-22.7. 

2J.7.-23.K. 

Jun^rruii 

Su' ^ut. was Sii' lim: 
!)(»> Wind llwu'n mm voll 
ins (it'sicld, Sie \v(M(l«'n Ihre 
^an/o Kon/i'ntiiitioti liiaufhon, 
um die wc.stwitlicluu) Dinge y.w 
iH'waltigcn 

Was man Ihnen /.ulragl, ^iht Ih- 
ni*n /u dcnkm Auch wc'nn sich 
hinlcrhiT licrausstcllt. dali 
nu'hts SU lu'iü ^(»gi'sscn wird, wu' 
i'S gckiu'ht wurde, solltet) Sie die 
Warmmj" cMns! nehmen 

Die Aufgalle, (he man Ihnen ge- 
sl(>lll hat, ist fm Si(> spannend 
und lukrativ /iigleieh Sie dür- 
fen dariiher aher auf kernen 
Kall Ihr Privatleben vernaehlas- 
sigen 

Wieder einmal gehen Sie still- 
sehweig(>nd davon aus, daß an- 
dere die Angelegenlieit genauso 
ernst nehmen wie Sie. Wenn Sie 
sieh (Iii mal nur meht g(>tauseht 
haben . . 

Ks reizt Sie sehr, noeh in «'in 
Rennen einzusteigen, das bereits 
gestarl(>t ist. Itaben Sie niehts 
He.sseres zu tun? Ks gibt doeh 
noeh genügend Dinge, die auf 
ihre Kriedigung warten. 

(ianz gh'irh, welche Plan«» Sie 
auch schmieden - Sie werden 
nicht umhin k(»mmen, einige 
Personen einzuweihen Hoim- 
lichtuerei macht Sie nämlich nur 
verdächtig. 

Wie (he Sache ausgehen wird, ist 
noch nicht abzusehen Sie soll- 
ten es sich aber unbedingt versa- 
gen, jetzt noch m das schweben- 
de Verfahren einzugreifen. War- 
ten Sie ab! 

WtuiKc 

24.«).-23.10. 

Sk(»r|iinn 

tMC. 

24.IO.-22.ll. 

Kine Person, die SIt» sehr mögen. Sihul/i' 
braucht dringend Ihr(> Hilfe. 
Lass(>n Sii» alles stellen und lie- 
gen. Routinearbeiten können 
auch spater erledigt werden Ih- 
re Ankunft wird schon erwartet 23. II.-21.12. 

Noch ist die (Jelegenheit nicht 
g(>kommen. die R(>alisierung Ih- 
res grolien Projektes in die Tat 
umzu.setzen. Kinige Vorberei- 
tungsarbeiten sollten Sie tr(dz- 
dem jetzt in Angriff nehmen 

Sii'iniMH-k 

22.12.-20. 

Das (U'fuhl, von jemandem ver- WasHTinunii 
eimiahmt zu werden, gefallt Ih- 
nen iib(>rhaupt nicht: Sie wollen 
Ihre Unabhängigkeit bewahren, 
auch wenn Sie dadurch finanziel- 
le Kinbulien zu befürchten haben. 21.1.- P>. 2. 

Kill guter Kreund von Ihnen 
geriit in einen halilichen Ver- 
liacht. Ihre schnelle und zuver- 
lässige Unierstiitzung ist jt>tzt 
gefragt, Sie sollten keine Kosten 

24.8.-23.'). und Muhen scheuen. 

Kiner raschen Kinigung steht Fischt* 
nun nichts mehr im Weg. Sie 
können mit sich zufrieden sein, 
schließlich haben Sie die wich- 
tigsten Punkte nach Ihren Vor- 
stellungen ihirchsetzen können. 20.2.-20.3. 
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Auch „Aida" spielend gemeistert 

TV-Blasorchester bot anspmchsvolles Progi'amm bei Weihnachtskonzert 

Rund 300 Bssuchor kamen am Sonnlag zum festlichen Welhnachlskonzert In die Martln-Luther-KIrche - alle Sitzplätze 
waren damit belegt. Unter Leitung von Carmen Scheibltz sang die Gemeindekantorei unter anderem das erste Weihnachtsoratori- 
um der Musikgeschichte, die „htistoria der Geburt unseres Herrn und Heilandes Jesu Christi". Begleitet wurde der Chor dabei von 
einem 22köpligen Instrumentalkreis und den Solisten Beate Feuerstein (Sopran) und Stefan Becker (Tenor). Geschrieben wurde 
das Werk 1664 vom Barock-Komponisten Heinrich Schütz. Außerdem präsentierten die Ausführenden einen bunten Reigen von 
Motetten, Sonaten, Quintetten und Kantaten aus dem 16. bis 18. Jahrhundert, Foio: Strotiteidt 

Festliches Flair breitete sich am vergangenen Sonntag Im Innenhof des Einkaufszen- 
trums Oberilnden aus. Einige der dort ansässigen Geschäftsleute hatten zum drittenmal einen 
kleinen Weihnachtsmarkt organisiert. Neben dem Duft von Glühwein lockten mehrere Ständo mit 
kunsthandwerklichen Angeboten die Besucher. TIffanylampen, Schmuck, Blumengestecke und 
cindere Dinge wurden, wIn man sieht, kritisch begutachtet. So manch einer wurde bei der Suche 
nach einem Weihnachtsgeschenk noch fündig. Mit einem Stand vertreten war auch der Klnderbe- 
treuungsvereln KIM, der heine Getränke vor allem für die kleinen Besucher servierte. Foto Ainold 

Das Pidtiriimiii vviir iiIi- 
weehsliiiiHsreieli und iin- 
sprecheiul und lieinliiiltete 
neben ilen I )iirl)let\innen 
des (»reliestei s iiiu h zwei 
Uleme Kiistpriilien des 
Niiehwiiclises. Niicli einem 
festllelien Aill'tiikt wurden 
die /iihiirer mit ,,lierf!liei- 
niiiteiner ((iivertlire vcin 
Sepp 'r.in/er, in die Welt 
der Niitiir ent (ulirt, Weiter 
HliiH es mit einem Hiinz lie- 
siinderen I .eekerliissen fiir 
idIe MiisiUIreiliule, mit der 
1 lymiu' und dem 'l'riiimpli- 
nuirsc'li iiiis ,,Aidii" viin 
(tiiiseppe Verdi. ,,Klne ^rd- 
l.te I lerMiisliirderiinK <in Je- 
des llliisiirrliester, denn 
(Iiis Stm-k erlnrilert viim 
Si'liwieriHUeitSHi iid her 
Uriilti's Kcinnen", knndigte 
Miideiiitor I lelii/,-( !e(irn 
Selirinn iin. Kini' lleiiiiis- 
liirderiinK, der das TV- Mit beilebten Melodien erfreute das Blasorchester des TV l.angen unter seinem Dirigenten Rolf 
Ithisiircliesler t>ewiii'lisen Wurtinger am Sonntag beim Weihnachtskonzert die Zuhörer. Foia Ctirommcn 

vielseitig weller /.unaehst 
zeigte der Niiehwiielis un- 
ter Leitung viiil Heinliard 
Seipp sein Kiinnen - das 
l'iililikiim war begeistert 
Hei dieser (ielenenheit ver- 
riet lleinz-(ie<irn .SeliiiilH. 
(lall das TV IMasorchester 
plant, ein .luf^cndblasur- 
ehester zu nri"i'l''" Inler- 
essieite JUIlHe 1.eilte sind 
herzlich dazu eingeladen, 
diens'ai's und dnnnerstaHs 
leweils von 1 !t bis lid Ulir 
voi lieiziisehaiien .Sehr be- 
si liwinnt HIIIH es dann wei- 
ter mit ..Wenn es Iii Uhr 
schlaft am SdiintaK' und 

KvelHreens aus Krank- 
reich, darunter ein ("an 
('an Min .laciples Olfen 
bach 

Dali das Orchester auch 
Huck n Hiill-Miisik in sei 
nein Uepertoire hat, zeit; 
teil die Musiker mit dem 
fdlHeiulen Stuck Anschlie- 
llend entführte das (Irehe 
ster unter der Leitung von 
Udlf WurliiiHer die Hesu- 
cher in die /.irkuswelt. um 
das HelmiHene Weiinachts 
kdiizert - passend zur.Iali- 
reszeit - mit einem ,,VVin 
termarchen" viin Kurt Soi - 
liiin aiiskliiiHen zu lassi n 

l.aMKfii (nc) - /.um mitt- 
lerweile elften Mal be^el 
sielte das Mlasdrcheslei 
des Turnvereins IHlil! Kan- 
ten (TVI.) sein l'iiblikiim in 
(ler Viirweihnachtszeil mit 
einem anspruchsvollen lind 
abweehsl 11 nKsreichen Kon 
zeit Die Veranstalter hat 
teil schon belilrchlet, das 
MiisikereiHnis wurde in 
diesem .lalil Vielleicht et- 
was welilHci Hesiieliei an- 
locken als in den veinnnHe- 
neu .lahren, well es nicht 
wie vierten, 
sdiidern am drillen Advent 
stallfalid Kine .Soif^e. die 
sich als volli>{ unbegründet 
erwies: Die Musiker spiel- 
ten auch bei ihrem diesjäh- 
rigen Welhnachtskonzei t 
in einer ausverkaiitleii TV- 
Turnhalle 

war Die He-.ucher hono 
rierteli die l.eistunK ""t to 
senden! Applaus 

\'iin Hrolier (ieMensal/ 
liehkell KepraHt war der 
Konzei! Walzer ..Klingende 
HeiHWeil" von Harald Cos- 
mar. bei dem sieh die kl aft - 
vollen, volkstümlichen und 
die ruhigen Momente ab- 
wechselten /.um AbschlilH 
des ersten Teils brachte das 
()rcheste ■ die Polka ../.w ei 
.Sonny Boys" und den 
M.irsch ..Kiirchllos und 
li i'u " zu (iehoi, 

Nach der Tailse niiiH es 
ebenso dyn.iinisch und 

l''rohc und er- 
holsame Festtage wünscht 
der N'orstand des Knrdcr 
erkreises allen Milj^lie- 
dern \'(ir lannerer /.eit 
schon abnesandl worden 
sind ln'be (iriltSe und 
Wunsche in die rartncr- 
stadte Sie null.Ucn inzwi- 
schen ihr /.lel erreicht ha- 
ben, wenn sie nicht noch 
in den Tiefen eines diink 
len rostsacks ruhen Denn 
der Streik in l''rankreich 
hat auch Mir Homor.inlins 
l'osi nicht halt f^emacht 
(tlucklieherweise konnten 
die \(in l.angen aus stall 
enden ,,Telethon Hadfah 
rer" jedoch einen Teil der 
l'ost mitnehmen Die H.id- 
1er jedenfalls, so haben wir 
inzwischen eilahren, ha- 
ben ihr Ziel punktlieh er- 
reicht und auch ihre 
Wohllalinkeitsaklion mit 
einem niib'li Kinebnis ab- 
schliellcii können 

Die Hotschaften nach 
lionn Kalon jedoch zieren 
nun naeli allem llraiich 

den Kaminsims unserer 
eiiKlischen Freunde - zu- 
sammen mit all den ande- 
ren (irill.len, die diirl all- 
jährlich zur Weihnachts- 
zeit aufneslelll werden, als 
.•\ndenken an die Men- 
sch(>n, mit denen man in 
KriMindschaft verbunden 
ist 

Viele der llriefe und 
Päckchen aus I.onn Katon, 
die in diesen Tauen in 
Kanten zii^eslelll wurden, 
enthielten auHer den 
WeihnachlsgruHen auch 
eine Kinladunn fUr das 
Drei-Stiidte-Trcft'en llMMi 
.lenscits des Kanals wird 
schon eifrig Hejilant, wie 
man die (laste Kaivz beson- 
ders v(-i wohnen kann, (iilt 
es doch, das silberne .lilbi- 
laiim der P.ulnerschafI 
mit Launen zu begehen. 
Wie immer beim Drei- 
Sladle Treffen in I ,onn 
Katon können aber nur .'lO 
l.ani'ener an der Fahrt 
teilnehmen, da unsere 
Kreiinde nicht mehr CJiiar- 
tiere zur Verfuniinn stellen 
können. Und da diese Zahl 
mit den vorleiHcnden An- 
meldiinnen bereits er- 
reicht ist, sollten Mitglie- 
der, die noeh hoffen, mit- 
fahren zu können, sieh 
iimHehend schriftlich mel- 
den, damit sie auf die 
Warteliste kommen 

Krankheiten vorbeugen 

Gosundhoilspro^ramm dor 
l.iui^en Durch falsche l'',r 

iiiiliiiinH, IlcweKunnsmannel 
und hohe psychische Anforde- 
rungen wird unsere ('icsuiid - 
heil oft ncstort. Kür Leute, die 
den AiLsfileich suchen, bietet 
die (ieschiift.ssti'lleder Harnier 
F.r.salzkas.se ein (iesiindheils- 
lironramm an. Das Annebol 
erstreckt sich über Meratiin- 

nen, l''.ntspannuin'skur.se, Huk- 
ken.schule und Übungen für 
das I lerz-Kreislauf.svstem. Al- 
le Kuixesind für Ilarmer-Ver- 
sicherte kostenfrei. Das Prii- 
nramni ist, auch für Nichtniit- 
Hlieder, kostenlos in der (le- 
sehiiftsstelle am l.utherplatz 
erhältlich oder unter der Hiif- 
niimmer;! fill 11 zu bestellen. 

„Ein Dankeschön an 

die ältere Generation" 

Senioren-Feier der Dreieich-Schüler 

Zwei Einsätze der 

freiwilligen Wehr 

Zum 310. Mal Brand gelöscht 
l.iiiiKi'M - Die Mel- 

(lunK lautete am ver- 
^anKenen Montag- 
abend: Keuerschein 
im KinnanHsbereieh 
des l''inanzamtes. Die 
freiwillige Feuer- 
wehr Landen rückte 
/II ihrem .'ilO, Kinsulz 
im die.sem .Jahr aus. 
Drei Minuten nach 
der Alarmierunj^ wa- 
ren der Kinsalzleit- 
wa(4en und das erste 
Lösch^ruppenfahi- 
zeuf^ (Besatzung: 
neun FeuerwehiieL- 
le) an der Kinsalz.- 
.stellc. (Jlüfklifher- 
wi'i.sc slellle sich her- 
aus, (lalJ nur ein Pro- 
spektslünder ge- 
hrunnl hatte. Auch 
die Besatzunt^en der 
Drehleiter und des 
zweiten Lö.schf^rup- 
penfahrzeuj^es 
brauchten nicht ein- 
zuf^reifen. 

Zu ihrer 147. Ililfe- 

leistunK wurde die 
Wehr am ver(^anKe- 
nen Dienslaf^mortjen 
(lerufen. Die Mel- 
(lunfi lautete, dalJ ei- 
ne Person auf der 
Baustelle Mörfelder 
l.anclstralle, ehemals 
Motel Scherer, einj^e- 
klemmt war. Die 
Wehrleule stellten an 
der Einsulzstelle fest, 
daß der Bauurbeiter 
bereits vom Noturzt 
versorgt wurde. Der 
Buuarbeiter war bei 
Ein.schalun(<sarbei- 
ten um KellerHeschnlJ 
zirku fünf Meter tief 
von einem Gerüst in 
die Buuj^rube j<("ful- 
len und hatte sich 
mehrere Knochen- 
brüche y.unv/.onon. 
Die Feuerwehr 
brachte den Buuar- 
beiter zum bereitste- 
henden Hettunj!- 
stransportwuHen. 

Skrupellose ging sogar über Leichen 

Schauspielstudio der THD brillierte in der Stadthalle mit Ailhur Millers Hexenjagd 

Weihnachtsschlemmerei und 

den Tierschutz verbinden 

Keine Produkte aus tierquälerischer Haltung kaufen 

l.iinKt'n - Ks hegt etwas 
rnhellvolles in der I.uft, die 
Atmosphäre ist Heisterhaft 
und bean^stiKend Totenstil- 
le. bis auf einen Chor im 
IlmlorKiund Betty Parris. 
(Iii' Tochter des Pastors von 
Salem. licHt unbeweglich auf 
ihrem Bett, Anzeichen einer 
natürlichen Krankheit ni''' 
I'S aber nicht. Wie schnell 
setzt sich da das Cierücht in 
BewcHunK, der Teufel habe 
H.'sitz von ihr eiHriffenl 
Hatte .s'ie doch so^ar noch, 
kurz bevor sie in (liese rät- 
selhafte Ohnmacht fiel, ver- 
sucht zu flicKen. 

Bereits die KiiiHanHsszene 
der jiüiHsten Inszenierung 
des .Schaiisinelstudios der 
Technischen Hochschule 
Darmstadt (THD) war fes- 
selnd und zutiefst beunruhi- 
gend. Kine .Stimmung, die 
sich im Laufe der folgenden 
drei Stünden nicht verlieren, 
sondern noch erheblich stei- 
gern sollte. 

Bereits zum siebten Mal in 
Landen zu (iast, übertraf die 
Theaternrüp|ie sich selbst 
mit dem schwierigen und an- 
spnichsvollen .Stück ,,He- 
xenjagd" von Arthur Miller 
Mit ihrer überaus professio- 
nellen und packenden Auf- 
führun(4 zofjen die Schau- 
spieler am veiHan^'nen 
Samstag ihr Publikum in der 
bis auf wenige Heiben voll- 
besetzten .Stadthulle bis zur 
letzten Sekunde in ihren 
Hann. 

Das zentrale Datum in 
Millers Stück, das er nach 
wahren Begebenheiten 
schrieb, ist das .fuhr UÜI2 - 
der Schauplatz Salem, Mas- 
sachusetts. Dumals geriet 
durch Bi?schiildigüngen, 
aufgrund derer viele Men- 

Ein Originaltrikot des Deutschen Fußball-Bundes mit 
Unterschriften der Nationalspieler hat der Langener Thomas 
Köhler (links) für 300 Mark ersteigert. Die Aktion zugunsten der 
Janusz-Korczak-Schule wurde vom Bayern München-Fanclub 
Bavaria Drelelch Initiiert. Vorsitzender IVIarkus Anthes (rechts) 
hat das Geld bereits an die Schule weitergeleitet. Um weiter zu 
helfen, stellt Thomas Köhler das Trikot erneut zur Versteige- 
rung. IJnter der Rufnummer 97 78 86 kann jeder mitbieten. 

l.angen (ms) - Mehr als 70 
Senioren kamen am vergan- 
genen Kreitugnachmittag zur 
traditionellen Altbiu'ger- 
Weihnachtsfeier in den Mu- 
siksaal der Dreieichschule. 
Zum elften Mal hatten die 
(iyninasiasten in diesem .lahr 
eingeladen, um der (ienerati- 
iin ihrer (irolleltern einmal 
ein herzliches Danke.schün zu 
.sagen. ..Die tun das ganze 
,lahr über etwas für uns, da 
wollen wir auch einmal et- 
was für sie tun", erklürte 
Christian Müller aus der 
KI.Klas.se, der zusammen 
mit Philip Uosenkranz und 
rund 20 weiteren Schülern zu 
den aktivsten Organisatoren 
des Kestes gehiirte. ,,Kigent- 
lich waren aber fast alle 
1 )reieich-.Sclüiler beteiligt", 
betonte der Abiturient. ,,Die 
meisten haben durch Kaffee- 
und Kuchenspenden am Kr- 

folg mitgewirkt." 
Natürlich gab's nicht nur 

kuliiuirisclie Köstlichkeiten, 
sondern auch jede Menge 
Musik und .Sciiaueinlagen. 
Die Theaters|)iel-Ki, die vom 
Latein- und Müsiklehrer 
(ierhard Neudorf geleitet 
wird, führte ,,Die .Schulstun- 
de" auf. Fiir die (Ülste war 
dies eine (lelegenheit, sich 
einmal an ihre eigene Zeil auf 
der Schulbank zu erinnern. 

Außerdem wurde .lazztanz, 
S(|uare-Dance, orientalische 
Folklore, eine Weihnachtsge- 
schichte und jede Menge 
Weihnachtslieder zum Mit- 
singen geboten. Die Lehrer 
unterstützten die Feier tat- 
kruftig. Sie hatten beispiels- 
weise einen Fahrdienst ein- 
gerichtet, der die Ciäste von 
zu Hause abholte und nach 
der Feier wieder zurück- 
brachte. 

brachte, zu besitzen Proctor 
hat seinen folgenschweren 
Kehler langst erkannt und 
.•\bigail als skru|)ellose l''rau 
durchschaut Doch diese 
denkt gar nicht daran ihn 
aufzugeben ;\bigad geht oh- 
ne mit der Wimper zu zucken 
über Leichen, sie manipu- 
liert mit Leichtigkeit andere 
Menschen, ohne daß diese 
auch nur X'erdacht scho|)l('n 

So ist sie ('S auch, die zahl- 
reiche Menschen der I lexerei 
bezichtigt und sich selbst als 
Opfer in Szene setzt Unter 
den vielen, du- von ihr de 
nunziert werden, ist auch 
l'roctors blase l''raii Kliza- 
bcth, (he von (iudriin Krcisl 
gespielt wurde. Deren Tod 
soll Abigail den Weg zu dem 
t »bjekt ihrer Begierde ebnen 

Lungen - ,,Wer sein 
Festtagsossen mit gu- 
tem Gewissen genielJen 
will, der sollte Produk- 
te aus artgerechter 
Tierhaltung kaufen." 
So lautet die gemeinsa- 
me Mahnung von Mar- 
lis Bahr für den 
Tierschützverein Lan- 
gen/Kgel.sl)ach und 
ihrer Kollegin vom 
Drt'ieicher Tierschutz- 
Verein, Roswitha Lech- 
ner. Die Tierschützer 
weisen darauf hin, daß 
beispielsweise Gänse- 
leberpastete nur unter 
Tierquälerei produ- 
ziert werden kann. 
Denn den Tieren wer- 
den zwangswei.se über- 
mäßige Mengen Kutter 
in den Schlund ge- 
preßt. 

Die ZwangsmuKt sei 
in Deutschland zwar 
verboten, aber der Im- 
port von Gänse- und 
Entenfettleber blühe 

nach wie vor - und be- 
sonders vor Festlagen. 
Nicht nur CJänsen wi- 
derfahre die.ses er- 
bärmliche .Schicksal. 
Masthühnchen und Pu- 
tin, auch Perlhühner 
und Wachteln werden 
in tienjuälerischer 
Massenhaltung aufge- 
zogen. Puten und 
Masthähnchen werden 
inzwischen ganzjährig 
gemästet und verbrin- 
gen ihr Leben auf 
kleinstem Kaum einge- 
sperrt. Wer Federvieh 
kauft, sollte deshalb 
lieber zu einem Metz- 
ger mit Kigenaufzücht 
und -Schlachtung ge- 
hen 

,,Schildkrötensuppe 
oder Fro.schschenkel 
sind eigentlich schon 
lange auf der Hannli- 
ste, doch das Angebot 
als F"esttags<lelikates.se 
ist noch immer reich- 
lich", erklärt Hoswitha 

Lechner. Auch der 
Hummer, der mit zu- 
sammengebundenen 
Scheren monatelang in, 
riesigen Kühlhäusern 
,,für das Weihnachts- 
angebol aufbewahrt" 
werde, sollte von dem 
verantwortungsbe- 
wußten Verbraucher 
von tier Einkaufsliste 
gestrichen werden. 
,,Und Kxoti.sches, wie 
Straußenflei.sch, 
kommt in Deutschland 
mit Sicherheit aus 
nicht-artgerechter 
Zuchthaltung", er- 
gänzt Marlis Bahr. 

Man wolle nieman- 
den den Appetit uuf 
den Festtagsbraten 
verderben, so die bei- 
den Vorsitzenden der 
Tierschutzvereine, 
aber v/ahre Fein- 
schmecker fänden 
wohl kaum c;enuU an 
tier<)ualerisch erzeug- 
ten Nahrungsmitteln. 

Die Akicordeon-Gruppebestritt unter der Leitung von Hertha Armer den überwiegen- 
den Teil das musikaliachan Programms, das anläßlich des beschaulichen Nachmittags des 
Bund«* dar Vertriabanan (BdV), stattfand. Rund 200 Personen waren am vergangenen Sonntag in 
das Qamaindahaus von St. All>ertua Magnus gekommen, um zwei Stunden lang gemeinsam den 
Advent zu faiarn, Gadichte aus dar alten Heimat zu hören und Lieder zu singen. Eingeladen hatte 
dia sudatandautacha Landsmannschaft, Ortsgruppe Langen. Durch das Programm führte Otto 
Klösei. Anläßlich dar Feier dar Vereinigung aller Landsmannschaften, konnte der Vorsitzande 
das BdV, dar dia Anwesenden begrüßte, auch einige Ehrengäste, unter Ihnen auch Bürgermei- 
ster Dieter Pitthan, willkommen heißen. Foio: Arnold 

Ergreifende Szenen spielten sich am Samstag abend in der Stadthalle ab. Auf dem Foto zu sehen 
sind die Schauspieler Jörg Schuh, Michael Schäfer, Gudrun Krelsl, Jean-Francols Chenot und 
Hoiger Windmöller. Futo svl 

sehen der Hexerei bezichtigt 
wurden, eine furchtbare La- 
wine ins Hollen: Hunderte 
von Menschen wurden zum 
'l'ode veriii teilt Massendi- 
nunziation, die vom .Staat 
unterstützte Vernichtung 
zahlreicher F.xistenzen und 
Menschenleben - all das 
brachten die .Schauspieler so 
überzeugend auf die Bühne, 
daß man fast den Kindriick 
hatte, selbst mit dabei zu 
sein. 

De Unerbittlichkeit der 

Anklager, die Situation, 
phitzlich nicht mehr zwi- 
schen Wahrheit und Lüge 
unterscheiden zu kiinnen: 
Auch wenn das lil.'iH iiraiif- 
geführte Stück von einer 
längst vergangenen Zeit er- 
zählt, hat es längst nichts 
von seiner Aktiialitiit verlo- 
ren, es bleibt nachvollzieh- 
bar. 

Vor allem durch die Schil- 
derung einzelner Schicksale 
entfaltet sich die überaus 
starke Wirkung des Dramas. 

,,Hexenjagd" zeigt nicht nur 
eine anonyme Masse, deren 
Angst und Verwirrung all- 
mählich ausufert Im Mittel- 
punkt steht vielmehr die eis- 
kalte und berechnende Ab- 
igail Wilhams, durch die die 
Hysterie ent facht wird. 

Abigail - sehr uberzeu- 
gend gespielt von .llllia Vok- 
kel - hat nur ein einziges 
Ziel: Den Farmer,lohn Proc- 
tor, den Michael Schäfer 
großartig darstellte, mit dem 
sie einst eine Nacht ver- 

Proctor ,s('lzt alles daran, 
seine l''rau zu reiten und Ab- 
igails Lilgengerust zum Km- 
stürzen zu bringen Km Ver- 
such, der hilflos scheitert. 
Fr, der sich nicht dem Diktat 
der strengen (lemeinde iin 
terwirlt, erscheint dem (le- 
riclit weniger glaubhaft als 
das Biest Abigail. Proctor 
entscheidet sich schliel.tlich 
gegen die I .Uge und somit für 
(len (ialgen, wahrt aber seine 
,,(iutheit", wie seine l''raii 
l'".lizabeth sagt 

Nach der niederschmet 
ternden .Schlußszene konnte 
schließlich die .Spannung 
von den .Schauspielern und 
dem Publikum aiifallen 1 )er 
tosende Applaus war der Be- 
weis dafür, wie sehr das 
Schauspielstudio THD die 
Züschauer mit dem authen- 
tisch und gekonnt aufge- 
führten Stück beeindruckt 
halte. 

Niitiilie Chromnit'ii 
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Ih'r /i.irlc K.ii)i/)f ml iiiiti zu Kmic. 
Du lii.sl i'iUtsI \ (iiii HrtU'Usrhnwiv. 
('S riilicn .sli/l mii) Dciiic lliiii<lr. 
und slillf sli'lil Di'in lii'/x's //('I/, 
/)i('/i li'iili'n srhfii und nicht hclfi-n können. 
Will- \insi'initillliT Schmriv. 

NiU'h .scluvcn-r Krnnklifit i'nt.schlH-f friedlich nicm lioluM- 
Mann, iin.scr nulcr Viiti-r, ScluvicKci viitcr, Opa, Ur-Opa, Unidcr 
imd Sc'hvvaKf'r 

Paul Tull 

• 17. I. liUli t 20. 12. l<Hir> 

In und I)ankl)ai k('it ncliiiicn wir Alischicd: 
Ann» Tull k<''' < Janincr 
Chrislopli und Christine l'cc/ ^cl) 'l'iill 
mit llcnrflikt 
Kamilic Paul Tull 
und allo AnKoliöriKon 

(iitül!.') I.anf^cn, Hicdslraüf I I 

Dit' Hci'rdiniinn findet am Krcitaj;, dem 2!l. I)i'/t"nil)i'r llHtri, nni 11 Uhr auf 
dem I.anHt'iu'r Friedhof .statt 

In iinstM'cf 'ri'iiiUM' (Itirflcn wir crliihfcii, wie .sehr unsci' 
li('l)(>c Vcrstorlu'ticr 

Dipl.-Volkswirt 

August Willmann 

i 7. 12. 

von vielen neliei)! und neaehlet wurde. 

Allen iin.seren Verwandten, Freunden, Naehliarn und 
Ki)lle)^en, die ihn .so /.ahlreii'h auf .seinem letzten Vfvf< be- 
J4leitel(>n, .sa^^en wir für die Anteilnahme ein herzliches 
Dankesfliiin. 

Be.sonderer Dank nilt Krau Pfarrerin Köder filr ihre pcr- 
.sönlii'hen Worte, di(> .sie hei der Trauerfeier fiu' meinen 
liehen Mann, Vater und Opa f^efunden hal. 

In vielen Herzen wird er weiterleben, 
aber be.soncler.s in den unseren: 
Hilde Willniann 
Kinder und Knkelkinder 

Lanf^iMi, liortzin^stratie I I, im Dezember I!l!ir) 

/'.i ist i'iii l.iinil drr Lfhcndcn, 
un<l i'i/i l.iiiul ili'r 'l'olcn. 
Und dtf llrih'lic /ivisrlirn ihnen ist ((ic Liehe! 

'I'hdniiin Wilder 

1 Ici/lirhcn Dank .sa^c ich allen Verwandten, Krcundcn, HekanntiMi und Nach- 
barn, die durch Wort und Schrift, lihiincn. Kränze und /uwcndiuiHcn für 
(Irahsclinuick, durch Bt'ulcilunH auf seinem letzten Wc^, .siiviol lichcvollc An- 
teilnahme erwiesen haben, zum Abschied von meinem Kelicbtcn Mann 

Dieter Walter Georg Hoppe 

der unserem f^cliebten .Sohn Martin nachf>cl'olnt ist. 

Auch Herrn l'farrci- 15orck fiu'scuie einfühlsamen, tröstenden Worte, Herrn 
l)r. Streck für seinen Meistand, den Mitgliedern des Hriefmarkensammlerver- 
cins Langen, di'n früheren Vorgesetzten uinl Kollegen der Fa, Crossen-Metra- 
watt Cimbll sei herzlichst gedankt. 

Ilciilo lloppi- 
sowie iilli* Angeliörigon 

,angen, im Dezember lililf) 

Für die überaus zahlreichen Beweise herzlicher Anteilnahme 
beim Heimgang unseres lieben P^ntschlafenen 

Hans Engel sen. 

sagen wir auf diesem Wege unseren tiefempfundenen Dank, 

Im Namen aller Angehörigen: 
Hans En({cl jun. 

Langen/Dreieich, im Dezember 1995 

Herzlichen Dank sagen wir allen V(>rwandten. Kreuntlen. Nachharn imd 
Bekannten, die durch Wort. Schrift und (;(>ldspenden uns ihre Anteil- 
nahme und ihre Verbundenheit mit unsert^r liehen F.ntschlafenen 

Maria Steitz 

hekimdeten und ihr die letzte Khre erwiesen hahen. 

Besonderen Hank Herrn Pfarrer Kratz für die tröstenden Worte, Herrn 
Prof. Or. Jork für die Betreuimg sowie den Schwestern und Z.n.I,. der 
Sozialstation Haltestelle für die gute Pflege. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Ilse Klar geh, Steitz 

Langen, im Dezember 199,5 

Wim Du im l.ehen hiist f;efiel>en. 
(liifilr ist jeder Dunk zu kU'in. 
Dti hiisl f^esorfit fiir Deine l.iehen, 
von frilh hisspiit. Infiiius, liifiein, 
/)ii U'iir.s( im l.ehen so bescheiden. 
mir l'flicht und Arbeit kiuintest Du. 
mit »Item \var.s( /)ii .so zufrieden, 
nun Schilde sanft in cH i^'cr Uuh'. 

In Liehe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem 
lieben Mann, Vater, Schwiegervater, Opa. Schwager. Palen und 
Onkel 

Philipp Kaiser 

tl.ll.ntoK t 20. 12. 1 !)!):> 
In stiller Trauer: 
IVlinna Kaiser geb. Helfmaiui 
(iiiniher und (iisela Weiiigiirlner geb. Kaiser 
J^rg und SvtMi Weingiirtner 
Marion Weitzel 
und alle Angehörigen 

Lutherstralk" Hl, ()H22,') Langen 
Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 2(1. Dezember 1995, um l(I.L') Uhr 
auf dem Friedhof in Langen statt. 

.•l//(',v //(U si'hir Zeit, 
es gibt ciui' Zeit der f/vin/c. 
ri/ic Zeit der StiUc. 
eine Zeit des Se/imercens, der Trauer 
und eine Zeit der dankbaren Krinneninti. 

Karl R. Schmidt 

* 12. 10. n)4() t 14. 12. i;)'.)r} 

Ndch kurzer, schtoerer Kriuikheit entschlief friedlich mein lieber, 
Ireu.sorgcndcr Mann, unser guter Vater. 

In stiller Trauer: 
Silke Schmidt geb. Voigt 
mit Kindern Heike, Albert. Kerstin 
und Angehörige 

t):i22,') Langen, Nördliche Ringstraße 47 

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 28. Dezember um 
15 Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

NACHRUF 
Wir trauern um 

Karl Schmidt 

Die Klassenkanieradiiiiicn und -kaiiieraden 
des Jahrgangs 10;)0/40 

Langen, im Dezember 1995 

1996 

Saison- 

eröfhiungsfahrt 

5 Tage 
Wemigerode/Harz 
Reisetermine: 

13, 3,-17, 3. 96 
+ 20. 3.-24. 3. 96 

Reisepreis p. Person inkl. HP 
im Doppelzimmer DM 498.- 
Einzelzimmerzuschlag 

DM 100,- 
5 Tage Rügen 
HlddenseeAlsedom 
Reiselermin: 12, 5,-16, 5. 96 
Reisepreis p, Person inkl. HP 
im Doppelzimmer DM 689,- 
Einzelzimmerzuschlag 

DM 100.- 
Miss Saigon/ 
Stuttgart 
Sonntag, 14.4.1996 
Fahrpreis DM 44.- 
Eintrittskarten DM 120.- 

+ DM 140,- 

Starliglit-Express/ 
Bochum 
Sonntag, 7, 7,1996 
Fahrpreis: DM 44.- 
Eintrittskarten DM 90.- 
 + DM 110.- 
übrigens: Die neuen Som- 
merprospekte Flugreisen 
von TUi, Airtours, DER- 
TOUR, LTU-Veranstalter 
und Alltours sind ab sofort 
erhältllchlll 
Schöne Feiertage wünscht 
Ihnen Ihr: 

BECKER 
REISEN 
Reisebüro K. 
Becker & Co. 

Bahnstraße 48. 63225 Lan- 
gen 
Telefon 06103/24051-2 
Fax 06103/5 27 44 

Türen 

Vordächer 

Biffar 
...und Ihr Haus gewinnt an Wert 

Lassen Sie sicl) im Bitfar 
Studio beraten über Einbruch- 
tiemmung, Wärmedämmung. 
Gestaltungsviellalt und-lachge- 
rectite Montage 

Sorglos scWalW 

BIHar-StudIo 
Biffar GmbH & Co Frankfurt KG 
60311 Frankfurt am Main 
Bethmannilrafle 50-54 
(gegenüber Frankfurter Hof) 
Telefon 069 / 28 55 77 • Fax 29 31 41 
Zwalo*talla; 63450 Hanau 
LangitraBa 42-44 
Telefon 06181 /2 66 53 
Onanbach. Tal. 069 / 82 36 32 61 

Geschichten aus Hessen 
Wir suchen Manuskripte für 

einen attraktiven SammelbAnd 
TRIGA Verlag 

Prosi, Lyrik, SichVFachbuch 
63571 Gelnhausen 

Herzbichweg 2, T:06051/89311 

Otlnungszeiten 
Montag 13 00-16 30 Uhr 
Dienslag-Preitag 8 30-16 30 Uhr 1 
Samstag 6 00-14 00 Uhr 
flhensiraße 24 
63225 Lar>gen .-7 
Irti Monika Schaeler . " 

hiVf v$rlnlb€n iXKLUilV-Produkte von: 
TiaiLINEA+Modeschmuck 

Trauerkleidung 
für binnen und Horret) finden Sie bei uns 

ni großer Auswahl und nllon Größen. 
Alle Änderungen worden sofort ausgeführt in 

I jlV ai'l'.hijii.iiiii.i'tni'i Slr.iiti;'Ii)' Ijit I'i'i'M ,■ . 
."lui i,»iirn'r)ii,iii', (i.ji.ii'ii'.if.jTii'ir' Ii'! (joio'i )r /'i;'i 

Danksagung 

Für die vielen Beweise herzlicher Anteilnahme in 
Wort, Schrift und Geldspenden für unsere liebe 
Entschlafene 

Marie Aumann 

bedanken wir uns auf diesem Wege. 

In stiller Trauer: 
Klau.s Autnann 
und Angehörige 

Langen, im Dezember 1995 

WItun kommt nicM «m iMftdUir, ZtitHnftteMf wiSMn mehr! 

"7^ 

# 

Mit den besten Wünschen für ein 
P Wir wünschen unseren Kunden. Freun- 

den und Bekannten ein *2. 

fröhliches 

Weihnachtsfest 
und ein 

glückliches, 

erfolgreiches 

neues Jahr 

verbinden wir unseren Dank für Ihre Kundentreue 
zu unserem Haus im vergangenen Jahr. 

^ © 
jß ^rö4ed' wecAHoeAt^'^e^t cituC ff 

® üUieA im tteueH 

2 ^ Friedhof- und Gartenbau m 
ff Willi Jakobi 
jP Obergasse 7 • 63225 Langen ™ 
1^; Telefon 06103/2 35 06 0 

B ff ff ff; ff SB, I* ff E II 

He^zungsbau 
Sanitftre Anlagen 
Badsanierung 
Kundendienst J 

^ Keimstraße 19 • 63225 Langen M 
§ Telefon 06103 / 5 13 75 ® 
^ % 

ßtw ^ftotics QA^ci^Moc^ts^est und ein 

gßsuMcles, e/(j^o%ft6lcties neues 

wünschen wi/t at^eM'ö{uMc(eM.^fteuMc(eM, 

^cfcoMMten und Oje/twawcften 

^lete/i ^ä/tcng 

^ ^BÄRENZ j. 
♦ MKIDsanitär w 

Wasser • Gas • Heizung • Spenglerel 
Langen Telefon 06103/71834 

*' Allen unseren Kunden. Freunden und Bekannten 
y 
^ uüinicltetv ud>t> ein: 

Weäuuicitii^eii tuuS, allei> Qi4«> 

im> ^aJiA^. 

TUiiqIIiiq 

FENSTERBAU GmbH 

4 

HOLZ- UND KUNSTSTOFF-FENSTER - HAUSTÜREN — 
ROLLAOENBAU - NEU- UND REPARATURVERGLASUNGEN 

LANGEN 
Robert-Bosch-Straße 5 • Telefon 06103 / 7 37 21 

Ein frohes Weihnachtsfest 

und ein glückliches, 

gesundes neues Jahr 

wünscht all Ihren Kunden und Freunden 

Fa. HEINRICH GÖBa emM 
Vertragswerkstatt der Mercedes-Benz AG 

63263 Neu-Isenburg, Hans-Böckler-Straße 13 
Telefon 06102 / 7 11 10, Fax 71 11 55 

AUTOHAUS LANGEN GMBH 
Vertragswerkstatt der Mercedes-Benz AG 

63225 Langen, Pittlerstraße 53 
Telefon 06103 / 7 37 71, Fax 7 20 40 

Unserer werten Kundschaft, 
allen Geschäftspartnern 
und Freunden 

S ein frohes Weihnachtsfest 

® S und ein gesundes neues Jahr g 
o 
fii 
f? 
rii 
r? 
n 
S \ \ ZEILHARDER STR. 9 
f? 

r? 
r? 
f? 

p 
f? 

f? 

JORG HOPPE 

DACHDECKERMEISTER 

ZEILHARDER STR. 9 

64409 MESSEL 

0 61 59 / 91 69-0 

DACH-, WAND- und ABDICHTUNGSTECHNIK 

Wir verzichten dieses Jahr auf 
WEIHNACHTSPRÄSENTE und 

werden, den Betrag an 

„Hilfe für Krebskranke 
Kinder Frankfurt e. V." 

Überwelsen. 

wünscht allen Kunden, Freunden und Bekannten 

fröhliche Weihnachten 
und alles Gute im neuen Jahr 

NECKARSTRASSE 19 A • 63225 LANGEN 
Telefon 06103/2 21 87 

Am Ende des alten Jahres danken wir Ihnen für Ihr Ver- 
trauen und wünschen Ihnen frohe Weihnachten und ein 
glückliches neues Jahr 

★ Mit Kosmetik-Salon - Inh. G. Walb * 
* ★ 
J Bahnstraße 23 * 
* 63225 Langen Tel. 06103 / 2 35 51 J 

ScIyüLLef' amer* 

MALERMEISTER 

An der Koberstadt 6 • 63225 LANGEN f 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 4 

k4444444444444444444444444 

Alien unseren Kunden, Freunden und ^ 
Bekannten wünschen wir w 

f: ecH. % 

cctuC ecK feöMHdeA ^ 

tteuea. ^ 

Wir danken gleichzeitig für das uns entgegengebrachte ^ 
Vertrauen und hoffen auch im kommenden Jahr auf ^ 

eine gute Zusammenarbeit. w 

M I 

Raumausstattung • Geschenkartikel • Bettfedernreinigung 'jV 
Rheinstr. 15 • 63225 Langen • Tel. 2 23 73, Telefax 92 80 31 ^ 
Vom 30.12. 95 - 6.1. 96 geschlossen! 

!r 

i\ f- 
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§ Frohe Festtage und eine gute Fahrt für 1996 § 
gl wünscht Ihnen Ihre gj 

I Fahrschule Maaßen § 
s . s 
S ~ Fahrlehrer - 

• Langen Do. 11. V 1996. 19 Uhr 
S •Egelsbach Fr. 12. 1. 1996, 19 Uhr •TU^ S 
ig tS» Telefon; 0 61 03/2 21 06 ^ 

^ ^ ^ igiis IS igi [gii^ ^ 0 S!!gi!g!!€i jgiigiigi gi gi!^ igiigi 0 ii 

Allen unseren Kunden, Freunden und Bekannten 
wünschen wir 

eüt ^>to4eA 

wtd «UUA (^iUU im MtMtM, 

wünschen wir allen Kunden, Geschäfts 
freunden und Nachbarn 

Joachim Herth und Anja Schneider 

n Wir wünschen unseren Kunden 

ein frohes WeihnachtsFest 

ijrWP und ein 

gesundes Jahr 1996 

Wallstraße 41 / Lutherplatz • 63225 Langen • Tel. 06103 / 5 44 16 
Unser Institut bleibt vom 27. 12. 1995 bis einschl. 12. 1. 1996 geschlossen. 

Dornburg 

Fliesenfachgeschäft GmbH 

Inh. Heinz Jäkel 

Raiffeisenstraße 12 

63225 Langen 

Telefon 06103 / 7 40 80 

iGmbH 
Ein frohes 

Weihnachtsfest 
und ein 
erfolgreiches 
neues Jahr 

ABBRUCH- UND ERDARB£IT£N ■ CONTAINER-DIENST 
6312S LÄNGEN RHEINSTR. »-(0 TEL 06IM/2 35 45 F« «tttJ/M M 2» 

DtEfftEUNDUCHE ALWRNATIVE 

Unseren verehrten Kunden, Bekannten und Nachbarn 
wünschen wir 

ein frohes Weihnachtslest und ein 
gesegnetes neues Jahr 

Fa. Rudolf BiShm und Sohn 
Baudekorallon — Langen, Zimmerstraße 16, Telefon 2 91 84 

Installationen 
Reparaturen 
Signal- und 
Sprechanlagen 
Speicherheizungen 
Antennenbau 
Altbausanierung 
Produkthandel 

Allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern* 

in Langen wünschen wir 

☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆ 

MAGIC SPORTS 

t Das Sportßeschäft in Langen! T_ ☆ 

$ (nh. K. Bunzel Tel./Fax fO 61 03J 26563 
2 Darmstädter Str. 18 63225 Langen /• T ☆ 

☆ Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten l / ☆ 

J und ein fiutes neues Jahrl ^ 

KV// //'r/f'-i 3 

ff/ff/f'f/f J 

A9'96^ 

LANG EN 

Für das Vertrauen, das Sie uns im abgelaufenen Jahr 
entgegengebracht haben, bedanken wir uns recht herzlich und 

wünschen Ihnen ein 

frohes Weihnachtsfest sowie alles Gute und 
Gesundheit 4 

im neuen Jahr. I 

Ihre Stadtwerke Langen GmbH anH^ 

STROM 
GAS 
WASSER 
VERKEHR 

m STADTWERKE 

Big LANGEN GIVIBH 

Unseren verehrten Kunden, Freunden, Bekannten und Verwandten wünschen wir ein frohes 

Wir bedanken uns für das entgegengebrachte Vertrauen und hoffen auch im kommenden 
Jahr auf eine gute Zusammenarbeit. 

^ Familie Stephan Stech | 

t Unserer verehrten Kundschsft i ^ 

4 ein frohes und 4 

^ gesegnetes Weihnachtsfest 4 

i sowie ein glückliches 4 

4 erfolgreiches i 

t neues Jahr! 4 

i Friedhofsgärtnerei BURK i 

I an DER KOBERSTADT 8 . 63225 LANGEN 

SX srOdl A 

i-amiiie ötephan ötech 

(Ül Elektra-Anlagen ☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆ jür ☆☆☆☆☆☆☆ 
^ fl Unseren verehrten Kunden, Freunden und ^ 
^ Bekannten wünschen wir 

ein frohes Weihnachtsfest ☆ 

und ein gutes Jahr 1996 J 

Wir bedanken uns für das entgegengebrachte Vertrauen und hoffen 
auch im kommenden Jahr auf eine gute Zusammenarbeit. ^ 

t Werkmann, Jost und Gärtner t 

^ Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH Egelsbach $ 
^ Rolläden und Markisen aller Art Alu-Fenster 1 S 
w Eigene Herstellung bereits seit 1970 Holzfenster |~| ^" | w 

Dieselstraße 5 • 63329 Egelsbach $ 
^ Telefon 06103/42401 «Fax 06103/45166 l^tllpJI.^ 

☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆ 

2 ^* Wiesgäßchen 44 • 63225 Langen • Telefon 06103 / 2 24 11 ST 
Jl Privat: Südliche Ringstraße 40 • 63225 Langen • Tel. 06103 / 2 25 81 r 

! i Wir wünschen allen Kunden, Nachbarn und Bekannten g 

^ ^eAUMdcA, ftüe^lieiieA tteue^ p^Uin,. ^ 
1 MULTI-TRANSPORT + Containe^Eildienst ^ 
I Raiffeisenstraße 12 « 63225 Langen • Telefon 7 30 51 m 

iigißißiiiiiie^igigtiigiieeiieeeeeiiieeeeen 
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Erwin Herth und Frau Erika 

elektro bau 
Elektro-Installatlon - Licht- und Kraftanlagen - Schaltanlagen ^ 

^ Fabrikstraße 29 - 63225 Langen - Telefon 0 61 03 / 2 46 76 

mmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmMi 
^ TJiolip'^eiliMartitfiH und fiin gPücfcCifilics neues J)a^Ä 

^ Wünscht allen Kunden, Freunden und Bekannten 1 3^ 

i A^LhU^ RO^En3E^G 
^ Sofienstraße 8 • 63225 Langen 
^ fit (06103)2 15 73 

mmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmm 

"ptoAt tOeiAiMAtat 
UHil tht ^tOtA Moui PtUn 
tuiiiueAt 

AndreasTreffkom 

Dienstleistungen 
rund um's Haus 

• Gebäude- und 
Grundstückspdege 

»Hausmeister-Service 
> Entrümpeiungen 
• Dienstleistungen 

EllMbtttwnttraBe 10, 
64390 Erzhau ion, 
O/Fax; 061 50/85345 

J \_ 
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WIR WÜNSCHEN 

ALL UNSEREN KUNDEN 

EIN FROHES 

WEIHNACHTSFEST 

UND EINEN GUTEN 

RUTSCH INS 

NEUE JAHR! 

Wir sind auch am 23. 12. und 
zwischen den Jahren für. Sie da! 

-W-. 

LANCIA 

nuTDmlUBftl 
Mainzer Stralle 46 • 63303 Oreieich-Offenthal • s 06074 / S 00 64 

kiiii4i44ii4iiii4444444444 
Allen Kunden, Freunden und Bekannten 4 

wünschen wir 4 
ein frohe« Weihnachtsfest 

und ein glückliches neues Jahr 

Wilhelm Falke 
Garten- und Landschaftsbau 
Walter-Rietig-Straße 22 
63225 Langen 
Telefon 2 93 42 

Liiii4i4ii444ii4i44444444 

Unseren verehrten Kunden und Geschäftsfreunden wünschen wir 

ein frohes Weihnachtsfest 

und ein glückliches 

neues Jahr 

HOLZ-STÖRMER - langen 
Ralffeisenstraße 16, Ruf 06103 / 7 30 46 

I 

seiect 
^ •V<r7 

Ein Jahr > 

geht ■ ■ 

schnell 

vorüber.. 

Allen Kunden und Freunden 
unseres Hauses sagen wir 

herzlichen Dank 
und 

wünschen frohe 
Weihnachten und ein 
erfolgreiches 1996. 

Radio 

Leo Oechsner - Fernsefitechnikermeister 
Südliche Ringstraße 69 - 63225 Langen/Hessen 

Q (06103) 2 11 58 
Farbf*rnMh9«rat* — HIFI — Starao — Studio 

Qi'eiAnacliten und d&i 
(^ahiieswechseß stehen 

uns loevon. 
'^oiientßlch haloen Sie 

^^leaeie^^r nacfi aßß detn'D'nuheß 
~l»n gangen^ahn ein paah schöne, 

gatufisame'O'agc iim'r3iiieise3hiien'^ielien. 
9ie*gßlctiGM'T)a«fc ()M3lnn'^eHUaup.n. 
dos Sie (n uns gesetzt haben. 

Sin gesundesQi/eitinachtshest. *[ 
"STü» das neue^ahA wünschen vuui 
3hnen Qesundheit. Qßück und ßA^oCg. 

3ln/i^Gumei/ilfiaus'^aßk 

63225 Langen/Hessen 
Rheinstraße 42 • Telefon: (0 61 03) 2 94 75 

-7 

.1 

Am Jahresende möchten wir 
es nicht versäumen, allen 

unseren Kunden und Freunden 

//x/fZr/x/ y/Z/r/y/r/ff-i. yf-iz/xtf/r-i 

"■i 7ff/r 

alorj Struiywalpadsi" 

Öffnungszeiten; 
Montag 13.00-18.30 Uhr 
Dienstag-Freitag 8.30-18.30 Uhr 
Samstag 8,00-14.00 Uhr 
Rheinstraße 24 
63225 Langen ^ 
Inh, Ivlonika Schaefer ^ 1 rV 

ifi' 
lv ^ w X ?L ** 1 

i 

fe"' - 
Wir vertreiben EXKLUSIV-Produkte von: 

TIGILINEA + Modeschmucl( v.r -fi •«n 

44444444444444444444 

^ Si» 4c4öh€A TiVedAtMieAtA^at tutet 

4 {fiifi cUa, KMc 

^ wünschen wir allen unseren Kunden, 
Freunden und Bekannten. 

J 60 JAHRE • junggeblieben - 

4 
4 
4 ,Qärtnerei SCobert Qeiger 
4 Wlihäuser Stralle 33 ■ 64390 Erzhausen ■ TeL 06150 /72^ 
4 Fax 06150/72 57 
444444444444444444 44 

Frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr 

wünscht allen Kunden, Freunden und Bekannten 

HERBERT ANTHES 
BAUUNTERNEHMUNG GmbH 
HOCH-, TIEF- UND STAHLBETONBAU 
UMBAUTEN • ALTBAUSANIERUNG 

Robert-Bosch-StraBe 9 
63225 Langen 
Telefon 06103 / 7 27 60, Telefax 7 83 36 

^ .. ^ .. ./ . .. ,. ./ / ,/ / 

Privat: Gartenstr. 6 

MEHR PLATZ UND 
KOMFORT . 
IM KLEINEN BACh 
BAD! 

Bäder aller Größen, 
das Bad aus einer Hand 

Whirlpools - 

Airpools U.S.W. 

Bäder- 
studio 

r BECKERJ^ 

Heizung-Sanitär 
Voltastraße 3 
(Industriegebiet Neurott) 
63225 Langen 
Telefon 06103/9094-0 
Wir wünschen unseren Kunden, 
Freunden und Bekannten 
ein frohes 
Weihnachtsfest und ein 
glückliches neues Jahr. 

Unser Betrieb ist vom 
23, 12. 1995 bis 7. 1. 1996 

geschlossen. 
Für dringende Notfälle halten 
wir für unsere Kunden einen 

NOTDIENST bereit. 

i m 
^ Unseren verehrten Kunden, Venwandten und Bekannten wünschen wir g 

ecHr '20ecA*uicAt<i.^e^ cutd 

ecH' ^iüdUccAe^ tteued. 

Verputz — Anstrich — Vollwärmeschutz 

H.Steitz GmbH 
Geschäftsführer: Hans Becl< • Malermeister 

Heinrichstraße 32 • 63225 Langen 

I 
I 

I 
I 

GEGR. 1925 Telefon 06103 / 2 28 42 

m 
s 

m 
m 
m 
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S 
m 
m 
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Einkaufen am Lutherplatz 
63225 Langen 

2^ H Fabrikstraße 

Für Ihre Treue und Verbundenheit mit unserem 
Hause möchten wir am Jahresende allen 

Kunden und Geschäftsfreunden herzlich danken. 
Auch für die Zukunft erbitten 

wir Ihr Vertrauen. 

TC^ir wüHAcAen atUm t/t- ^t4€i^tuU4- 
und 

tin tAom MttuA 

Versetzen SIE 
IHRE LIEBEN 
in ein 
WEIHNACHTS 
MÄRCHEN 

Uhren ■ Schmuck 
Trauringe 

Brillanten • Perlen 
Neuanfertigungen 

und 
Umarbeitungen 

(^oldsckmiede 

/vA. JSAodoscM 

Unsere 
Öffnungs- 

zeiten: 
Ivlo.-Fr. 

9,00-12,30 
14,30-18,30 

Sa, 9.00-13.00 
ADVENTS- 

SAMSTAGE 
bis 16.00 Uhr 

Selt13.12.-23.12. 95 
durctigetiend für SIE 

geöffnet. 
Wir würden uns freuen, 

Ihnen unsere Weihnachts- 
kollektion '95 persönlich vor- 

stellen zu dürfen. Erlesener 
Schmuck aus PLATIN, GOLD oder 

SILBER sowie eine reichhaltige Auswahl an Uhren. Und 
die besondere Geschenkidee. DUPONT-Feuerzeuge. 

Am Ende des allen 
Jahres danken wir für 

Ihr Vertrauen. 
Wir vvünsehen frohe 
Weihnachtsl'eiertage, 

Gesundheit und 
Zufriedenheit im 

neuen Jahr. 

Friedrlchstr. 21 (Nähe Bahnhof) • 63225 Langen 

☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆ 
^ Liebe Kunden, liebe Geschäftsfreunde, liebe Bekannte ^ 

iV ^to4€4-emt£ i:? 

^ tutd tüc ^ 

^ vt^al^ntieAeO'tuecu-^ 

V -j Ä wünscht Ihnen Ihr 

W Langen, Südl. RIngstr. 184 u. Friedhofstr. 36-38 V 
ix Telefon 2 23 11 >r 
^ privat: Darmstädter Str. 37 

tigS)' 

1 
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Unserer verehrten Kundschaft 
wünschen wir ein 
gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gutes neues Jahr. 
Weiterhin möchten wir uns für das 
entgegengebrachte Vertrauen tie- 
danken. 
Ihr 

<?/--f C-» <7 

Ein frohM Wattinachtstaat 
und sin gMundM n*u«s Jahr 

WÜNSCHT ALLEN KUNDEN, FREUNDEN UND BEKANNTEN 

Schlüsseldienst 

.^Mfer stoppt DMm 
inunsafwStactt?" ★★★★★★★★★★ 
Wiesenstraße 12 • 63225 Langen • Tel. 06103 / 2 32 44 

Unseren werten Kunden. Freunden und Bekannten 
wünschen wir 

^^3^3jl3^3$t J|CjjiC3^3^ 

-M- 

« 

j|c 3^ 4c J}l 3^ 3|c 3|r )4«: 

^ ein frohes Weihnachtsfest 
^ und ein gesegnetes neues Jahr 

Horst Scherschel und Frau 
Getränkevertrieb/Abhoilager 

Langen ■ NordendstraOe 14 • Telefon 2 36 06 

Am Ende des alten 
Jahres danken wir für 

Ihr Vertrauen. 
Wir wünschen frohe 
Weihnachtsfeiertage, 

Gesundheit und 
Zufriedenheit im 

neuen Jahr. 

Scliiili Sc tMec^e 

Bahnstraße 112, Langen, ® 06103 / 2 41 11 

Yj 
tii ■tr 
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wünscht allen Kunden. Freunden und Bekannten 

BERUFSKLEIDUNG 

für Damen und Herren 

wünschen aNen 
unseren Kunden ein ^ 

frohes Weihnachtsfest * 
und ein gtückKches neues Jahr yL 

in bester Gesundheit und f/v ^^ 
■ Zufriedenheit • * J-r 

Vor dem Ablauf des alten Jahres möchten |A 
wir uns bei Ihnen für das Vertrauen, das Sie uns 

entgegengebracht hatien, bedanken. gebracht haben, bedanken. ^ 

Filoi 
iVlode fOr «jpKjQC 

und JUGENDLICHE 
Birgit Golke & Gudrun Schmidt 
Liebigstraße 1,63225 Langen 
(geg. Bahnhof), Tel. 06103/1579 

SPD 

r'lSfgen aktiv 

I Liebe Langener Mitbürgerinnen 

I und Mitbürger! 

I ^uAei 'WeiAHoeAti^Mt und eüt ^eAuideA, 
I ^UedwMeA und m^olfteUAeA KCMtA cviuiic^ 

I du SPV. 

I l^(/U 

FREISENS 
für die Dame • für den Herrn 
Ruf 06103 / 2 32 69 • Bahnstr. 8 • 63225 Langen 

444444444444444444 
Allen unseren Kunden, Freunden und 

^ Bekannten wünschen wir 

^ein frohes Weihnachtsfest 
und ein 

gesundes neues Jahr! 

Wir danken gleichzeitig für das uns entgegengebrachte 
Vertrauen und hoffen auch im kommenden Jahr auf eine 
gute Zusammenarbeit. 

Moscrik Fliesen 

Hai^ 

Die Fiiesenlegermeister 

SIEGFRIED HAHN ft SIEFAN HAHN 
Annastraße 4 Langstädter Str. 7 
63225 LANGEN 64823 GROSS-UMSTADT 
Tel. 06103/2 36 17 + 5 18 OD Tel. u. Fax 06078/7 57 46 
Fax 06103/5 43 63 

444444444444444444 

w ri- Y4- ☆ 1^ t:r tt 'ur ö -ß ☆ t:j ☆ tä-r> <r« ü- tä- ri <i « 

ft Frohe Weihnachten « 
und ein gutes neues Jahr 

Fahrgassp14 • LANGEN • AnderB3 • Telefon06103/22159 ^ 
tr ö-☆ TJ ☆ <r ö ö ■& ir ö tf tt ft-ö-ö tfr ☆ ü-TS Ii-ö <r'«r« 

7 

444444444444444444 

Sut und 

oUeA ^ cLm neue 

I wünschen wir allen unseren Kunden, 
Freunden und Bekannten. 

Qärtnerei diphert Qeiger 

Wiiliäuser Straße 33 . 64390 Erzhausen . Tel. 06150 / 72 91 
Fax 06150/72 57 

444444444444444444 

Wir wünschen allen Kunden, 
Freunden und Bekannten 

frohe Festtage 
und ein gesundes neues Jahr 

Schreinerei 

Thomas Haase 

Meisterbetrieb 
• Möbel nach Maß 
• Restaurarion 
• Innenausbau 

Im Loh 119 • 63225 Langen 
Telefon 06103 / 7 21 34 • Telefax 06103 / 7 84 97 

Tir 
lür 
l!r 

lür 

Wir wünschen allen unseren Kunden ein 

frohes Weihnachtsfest und ein gesundes 

OR^j^PO PORT 

Fuß- & Sportorthopddie 
Lutherplatz 1-3 
63225 Langen 

Ein frohes 

Weihnachtsfest 

und viel Glück 

im neuen Jahr 

!§[ wünschen ihren werten Kunden, Nachbarn und Freunden 

g die LANGENER BÄCKEREIEN 

g Berck, Jakob, Wwe. & Sohn 
® Fahrgasse 4, Langen, Telefon 2 22 74 
sä       
1^3 ■ 
n Bäckerei • Konditorei Wernerplatz 6, Telefon 7 20 61 +I 

Jürgen Spreckels August-Bebel-Str. 28V,o, Langen, Telefon 2 53 51 

© oi 
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Frankfurter Straße 10 • 63225 Langen • Telefon (06103) 2 17 85 
Bahnstraße 29a • 63225 Langen • Tel. (06103) 5 44 96 

Gartenstr./Ecke Blumenstr. • 63225 Langen • Tel. (06103) 2 86 80 

-Bäcker 
Hauptgeschäft: 
Cafe-Michel-Lutherplatz 
Langen, Rheinstraße 42 
Tel. 06103/2 40 86/87 

Filialen: 
Ladenzentrum Oberlinden: 
Tel. 06103/2 40 86/87 
Friedrichstraße 19 
Fahrgasse 24 

Die Frisoiiro 

von Langen 

wünschen allen 

ihren Kunden 

ein fivsf-^twU-s WKIIII^ACIITSFEKT 

und alles «UTE für das MKUK JAHR 

R. Fuß 
§ Bäckerei und Konditorei 

i «pil— 
m PARTY-BACK-SERVICE 
IS Walter-Rietig-StraOe 281 Bahnstraße 35 
IS V--| Jetzt auch: Am Kronenhof 
Ig 63225 Langen, Tel. 06103/5 11 11 

Nur samstags „Sterzbächer" ein ^ 
außergewöhnl. Vollkornbrötchen 

Freitag + Samstag: § 
VOLLWERTBROTE g 

in versch. Ausführungen 

Bergmann, Elfriede 
Frisierstube am Bahnhof 
Coiffeur Cezannc 
Friseursalon Monschauer 
Gaussmann, Willi 
Herfurth, I'eter 
Heusner, Hans 
Salon happy liair Rita Isik 
Schweinhardt, Willi 
Salon Bechtel 
Salon Teubcr 

Friochichstraße 1 
Wornerplatz '.i 
Unter den Eichen 
Tauniisplatz 8 
Bahnstral.k' 8(i 
August-Beliel-Straße 15 
Bahnstraße 132 
Lerchgasse 7 
Sehretstraße 23 
E]lisabethenstraße 

Tel. 2 .'i8 .50 
Tel. 7 3(i 42 
Tel. 7 99 44 
Tel. 2 44 12 
Tel. 2 37 09 
Tel. 2 1116 
Tel. 2 47 70 
Tel. 2 93 48 
Tel. 2 14 27 
Tel. 2 79 22 

•fy -(S M ☆ ☆ -fi t\ Ä w M- -w .1 T-i >-1 M llj M W "M K? U M >-( 

i:>i Unseren verehrten Kunden, Nachbarn und Freun- f>)| 
den wünschen wir 

e 

m 

ein frohes 

Weihnachtsfest 

und viel Glück 

im neuen Jahr 

Harald Freimuth 

Sanitär 

Heizung 

Spengierei 

S® Mühlstraße 3, 63225 Langen, Telefon 2 25 62 ^ 

. 'fl 

★★★★★★★★★*★★*★★★★********** 

* L. Thurner GmbH * 
* Otto-Hahn-Straße 6 • 63225 Langen * 
* - Bauunternehmung - Tel. 7 20 33 ^ : ★ 
„    .. ★ 
* All unseren Freunden * 

t ünd Geschäftspartnern * 
^ wünschen wir ein frohes J 

* Weihnachtsfest und ein erfolgreiches 1996 * 
★★★★★★★★★★★★★*★★★★★★★★★★★**** 
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 Hur ^cötenbfjaüe 
Inh Marltn Rulher 

. . . f/f .'■^/////rY/AfiW 

////rZ■//■///Aryi . . . 

Neben einer gutbürgerlichen Küche 
bieten v/ir Ihnen gepflegte Getränke und 

ausgesuchte Weine. 

Unser klimatisiertes Kolleg für Ihre Feierlichkeiten bis zu 

35 Personen steht Ihnen zur Verfügung. 

BAHNSTRASSE 134 • 63225 LANGEN 
TELEFON 2 66 50 

Am 23. + 24. 12. 1995 haben wir geschlossen. 
Am 1. + 2. WEIHNACHTSFEIERTAG haben wir 

normal geöffnet. 
Vom 30. 12. 1995 bis einschl. 7. 1. 1996 machen wir URLAUB. 

Ab 8. 1. 1996 treuen wir uns wieder au( Ihren Besuch. 

☆ 
☆ 
☆ 
☆ 
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☆ 
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☆ 
☆ 
☆ 
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☆ ☆ ☆ ☆ ☆ ☆ ☆ ☆ ☆ ☆☆☆☆☆☆☆ ☆ 
Liebe Gäste, Freunde und Bekannte 

ein cuul 

und ec» ^(üc4ilCc^eä., 

en^^l^tecc/ieii, Kcuea, 
,,,, wünscht Ihnen 

Familie Palmeri 
Restaurant 

Alt Sgelabarlj^ 

Schulstraße 59 
S 06103/4 26 23 
63329 Egelsbach 

Wir haben geöffnet: 
Am 25. 12. +26. 12. 1995 nur von 11.00-14.30 Uhr 

geöffnet, abends geschlossen. 
Hl. Abend und 31.12. 1995 haben wir geschlossen. 

Vom 27. 12.-30.12. 1995 normal geöffnet. 

Ab 1.1.1996 freuen wir uns, Sie als 
Gäste wieder begrüßen zu dürfen. 

☆ -tfr ☆ ☆ ☆ ☆ ☆ -M ☆ ☆ ☆ ☆ ☆ ☆ ☆ 

☆ 
☆ 

☆ 
☆ 

☆ 
☆ 
☆ 
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☆ 
☆ 
☆ 
☆ 

>-::r 
"M 
☆ 
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Liebe Leser! 
Die hier auf diesen Seiten aufgeführten Restaurant- und 
Gaststättenbetriebe wünschen allen Gästen, Freunden, 
Bekannten und Nachbarn 

ein frohes und 
gesegnetes Weihnachtsfest 

sowie ein glückliches 
und erfolgreiches 

neues Jahr! 

wie Sie den Anzeigen entnehmen können, bieten die 
meisten Betriebe auch an den Feiertagen Ihnen Ihre 
Leistungen an. 

Lassen Sie sich doch einmal so richtig verwöhnen. 

Wir wünschen Ihnen einen angenehmen Aufenthalt und 
guten Appetit. 

<3 a. ö .üS?" ■SS?' <r ö -ä <r ö- 
Unseren Gästen, 

Freunden und Bekannten wünschen wir 

und ein 

Familie Gruber 

Gaststätte „Zum Treppchen" 
Bachgasse 15-17* Telefon 06103 / 2 24 12 

I 

r Am 23. 12. + 24. 12. 1995 geschlossen. 
% Am 25. 12. 1995 von 11.30-15.00 Uhr und & 
f von 18.00-23.00 Uhr geöffnet. ^ 

Am 26.12. von 11.30-15.00 Uhr geöffnet, abends geschlossen, d 

GASTSTÄTTE 

Zur Wilhelmsruhe 

Inh. Sonny Starck 
Wilhelmstraße 2 
63225 Langen 

Telefon 06103/2 72 72 

'pneundcH' UHCC 

«ücHAc/tCH' 

CfAcft eüt <^€,AefKete<i 

'2Vec^*uicAti'^edt 

UHcC eitt 

<^lüctUccAe<i f996. 

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo., Di., Do., Fr  16.00-1.00 Uhr 
Sa. -t- So. ... 10.00-14.00-1- 17.00-1.00 Uhr 
Mittwoch Ruhetag 
am 24. .12. 1995 von 10.00 bis 13.00 geöffnet 
am 25. 12. 1995 l 
am26. 12. 1995 > haben wir geschlossen! 
am 27. 12. 1995 J 
am 31. 12. 1995 von 10.00 bis 14.00 Uhr geöffnet 
am 1. 1. 1996 von 10.00 bis 14.00 Uhr und 

von 17.00 bis 24.00 Uhr geöffnet 

SSG-FREIZEIT-CENTER 
Restaurant • Pizzeria • Saal • Kegelbahn 

An der Rechten Wiese 15 • 63225 Langen • Tel. 06103 / 2 34 37 
Inh. Ursula Milonas 

Vom 23. 12. 1995 bis 8. 1. 1996 bleibt unser Lokal geschlossen. 
W/ir wünschen unseren Gästen. Freunden und 

Bekannten unseres Hauses 
ein frohes Weihnachtsfest und ein 

gesundes und frohes 199(i 

2 Kegelbahnen (nach Absprache noch Termine frei) 
Öffnungszeiten: Täglich ab 17.00 Uhr. Sonntag ab 11.00 Uhr 

Montag Ruhetag (auf Anfrage geöffnet) 

§ 
Vom 27.12.1995 bis einschließlich 9.1.1996 geschlossen. 

Am Jahresende möchten wir 
es nicht versäumen, allen 

unseren Kunden und Freunden 

f/h y/ür/y/r/f-i. 
yrf/,- 

Rostfiaus zur fteissen Pfanne 

Inh. Siegfried Dauber 
Südliche Ringstr. 42 

63225 Langen 
Tel. 06103/2 93 02 

von Ht. Abend bis 
26.12. 95 geschl. 
Silvester/Neujahr 

geschlossen. 
At? 2-1r199g 

freuen wir uns wieder 
auf Ihren Besuch. 

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 10 bis 21 Uhr 

Sa. 11 bis 16 Uhr 
Sonntag Ruhetag 

★★★★★★★★★★★★★★★★★★★ 
Allen unseren Freunden und Bekannten und unseren wer- 

^ ten Gästen wünschen wir ^ 

* und cMi' ^uteK 'WüHio^ ^ 1996 * 

if: Restaurant „Hähnchen Erich" ^ 
^ Außerhalb S 37, 63225 Langen, Tel. 06103 / 2 34 50 ^ 

★★★★★★★★★★★★★★★★★★★ 
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Frohe Weihnachten 

und ein 

gesundes neues Jahr 
wünscht Ihnen 

Ihre Speisegaststätte 

„Luthereiche^' 
Unsere Öffnungszeiten: 
1. Weihnachtsfeiertag, 25.12. 1995, 
von 10-15 Uhr 
2. Weihnachtsfeierlag, 26.12. 1995, 
von 10-15 Uhr 
An beiden Feiertagen haben wir 
abends geschlossen. 

Speisegaststätte und Hotel zur ' 

LUTHEREICHE 
Wallstraße 44 • 63225 LANGEN • Tel. 06103 / 2 36 34 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Ihre Familie Gilberg 
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Gastlichkeit und (jemütlichheit 

* 

'7 

FREITAG, 22. DEZEMBER 1995 LANGENER ZEITUNG, NR. 102, SEITE 17 3 

Gastlichheit und Qemut/ichkeft 

m anmne^me/' Jhfmc-jfJä/v 

öUen UM</^Üri/i^en... 

RÜBEZAHL 
im Bürgerhaus - Erzhausen 

Telefon 
Telefon 
Fax 

06150/8 31 22 
06150/8 34 36 
06105/8 47 34 

An den Feiertagen bieten wir eine 
spezieile, reichhaltige Menuekarte. 

Hochzeit? Familien-, Betriebsfeier usw.? 

Wir haben die richtigen Räumlichkeiten 
(von 10 bis 500 Personen) oder nutzen Sie unseren 

RÖBEZAHL-PARTY-SERÜlCE 
Kalte und warme Büffets für 

Augen und Gaumen. 
Informieren Sie sich über die aktuellen 

FESTTAGS-SPEZCALITÄTEN 
und sichern Sie sich Ihren Platz durch rechtzeitige Resen/ierung. 

- Reichlich Parkplätze - 

VORANZEIG E : 

GROSSER SILVESTERBALL 

Um tel. Vorabreservierung wird gebeten. 

Ämmmmmmmmmmi 

Liebe Leser! 
Die hier auf diesen Seiten aufgeführten Restaurant- und 
Gaststättenbetriebe wünschen allen Gästen, Freunden, 
Bekannten und Nachbarn 

ein frohes und 
gesegnetes Weihnachtsfest 

sowie ein glückliches 
und erfolgreiches 

neues Jahr! 

Wie Sie den Anzeigen entnehmen können, bieten die 
meisten Betriebe auch an den Feiertagen Ihnen Ihre 
Leistungen an. 

Lassen Sie sich doch einmal so richtig verwöhnen. 

Wir wünschen Ihnen einen angenehmen Aufenthalt und 
guten Appetit. 

ü/t... 

HOTEL 

DREIEICH 
Komfortable Zimmer mit Dutche 

oder Bad. WC, Radio und 
Direktwihttelefon. Parkplätze 

Selbstverständlich stehen wir Ihnen nach Vereinbarung 
auch an Wochenenden für Ihre Familienfeiern 

oder Firmenfeiern zur Verfügung. 
Gepflegte, geschmackvolle Gastlichkeit 

bei soliden Preisen 

Pilsbar und Rendezvous 
Telefon 06103/2 10 01-2 + 915-0, FAX:5 20 30 

63225 Langen ■ Frankfurter Straße 49 

[ 

KÜCHE UND SERVICE wettelfern, 
SIE zu verwöhnen ... 

W/öctientlich wectiseinde 
Spezialitäten-Menüs 1 

Mit herzlichen Grüßen 
Ihre Familie Mertens 

if 
?r 
dl 

HAMSWIANN's ExpreB-lmblB 

Wir haben wieder geöffnet 
Gönnen Sie In der Hektik der 

Weihnachtseinkäufe 
Ihrem Körper bei uns eine Verweilpause!!! 

Bahnstraße (Nähe Lutherplatz) Langen 
Unsere Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 

Samstag 
von 11.00 bis 19.00 Utir 
von 10.30 bis 14.00 Utir 

515 99 

Rostbratwürste 

Nieren-FleiscIispieDe 

'Rollbratenbrötclien 

-Fischbrötchen usw... 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und garantieren 
Ihnen frische Waren. 

Montags ab 18 Uhr Schnitzeltag 

zum Preis von 
und für Kinder 
zum halben Preis DM 9.99 

Kinderbetreuung mit kindgerechten Videos 
Exzellente Weine. König Pilsner Biere 
Preiswertes Essen ä la carte 
Restaurant „Waldstadion" Oberlinden, Tel. 7 11 92 

Wir wünschen allen unseren Gästen 

frohe Wt'ihnarhlen und 
einen ffiilen Ritlsvh 

Gasthaus Schützenhof 
August-Bebel-Straße 21, 63225 Langen 

Telefon 06103/2 28 85 
An allen Feiertagen haben wir normal geöffnet, 

und möchten Sie mit 

Spoxiollon FoNttagNnionÜN 
überraschen. 

Tischreservierungen envünscht. 
Auch an Silvester sind wir durchgehend für Sie da. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Ihre Familie AVDIC 

☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆☆ 
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☆ 
☆ 
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Restaurant 

Stadt Langen 

Südliche Ringstraße 77 
63225 Langen • Inh. M. Benaissa 

Telefon 0 61 03 / 2 20 50 

ttr/lr 
e/ytf/'^erA^. 

• HEILIGABEND GESCHLOSSEN. 
Am 25.12. von 11.30 bis 15.00 Uhr geöffnet, abends geschlossen 

Am 26. 12. zu den üblichen Zeiten geöffnet. 
SILVESTER: von 11.30 bis 14.30 Uhr 
warme Küche von 18.00 bis 22.00 Uhr. 

- Silvesterkarte - 

NEUJAHR: 
Zu den üblichen Zeiten 

geöffnet. 
An den Feiertagen bieten wir eine spezielle, reichhaltige Menuekarte. 

Täglich geöffnet von 11.30 bis 14.30 Uhr und von 17.30 bis 24.00 Uhr 
Warme Küche bis 23.30 Uhr 

Mit Kegelbahnen - Täglich geöffnet von 15.00 bis 24.00 Uhr. 
An den WEIHNACHTSFEIEHTAGEN ist die Stubb geschlossen. Saitf^etter 
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RI^TOAifä 

%kMm 
ITALIENISCHE SPEZIALITÄTEN 

An 24. 12. 95 und 25. 12. 95 geschlossen. 
Am 26. 12. 95 bis 30. 12. 95 geöffnet. 

Am 31. 12. 95 und 1.1. 96 geschlossen. 
Ab 2. 1. 96 wieder wie gewohnt geöffnet. 

Das Mllano-Team wünscht allen Gästen und 
Freunden ein friedvolles, harmonisches 

und für 1996 Gesundheit, Glück und Erfolg. 
Friedriclistrane 1, 63225 Langen (direld am Bahnhot) 

Telefon 06103/215 56 
Täglich von 12.00-14.30 und 18.00-24.00 Uhr. 
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ECHO 

"Geh* mal wieder ins Kino 

"iOot AUck 

*^7-1^)6103/2 22091 

eit TOeiA^uteAta^t! 

IClIMO NEWS 
■A ; 
C -J 

2. Wo.l 

£ f. 
•2 
.2 - 

Tägl. 16.00+ 18.15 + 20.30 
Uhr + Sa./So./Di.: 14.00 Uhr 

+ Sa.: 23.00 Uhr SV 
(So. nur 14.00) in DTS 

Ein wunderschöner Film für 
die ganze Familie! 

EIN SCHWEINCHEN 
NAMENS BABE 

„Schwein gehabt, Knirpsl" 

4. Wo.! 
loAiTägl leOO'teiSUf». Sa So !> UOC 
l^irlSo rgfKOOUtwi WALT DISNEY S: 

POCAHONTAS in Dolby Digital 
«ü'Tigi !{l30Ui»i6 -5l ;3 30ur.iSVäur S; 

Dolby Digital 
Julia Roberts ■ zum verheben 

„POWER OF LOVE" 
Eine Komödie! 

Sa 13 00 Uhr (oA) mit Kinderbetreuung 
DIE SCHELME VON SCHELM 

Tel.:()6IO.V2 9l .Ml 

Msma' "" \ 
D(%Digita'ii2iTagi 2000Utif 7 

Sa Mc 0- aucfi 17 45 Uhr*Sa ü« 15 30 "7 
Uhr (aul3 So . ♦ Sa 22 30 UHf SV ' ^ 

JIM (Alftiy 
roiiiTiui 

MHHIINNIIRIMI 

Do 17 30 Preview (12)1 
D..22 30UhrSNEAK PREVIEW (18) 

|KOMZERTKA^N| 
"Das Idtalf 
Gtuhtiik" 

Korttn-info: 
Ttl./Fax 

STAR-GALA 1996 ^ 

[UWE HÜBNER präsentiert; 

SCHLAGER • FOLKLORE 

COUNTRY • EVERGREENS 

^ * REVUE ^ ^ 

iLlVE AUF DEUTSCHLAND-TOURNEE 

STARGAST i 
^ WENCKE MYHRE ^ 

WIND VRENj & RUDI 

GUNTER GABRIEL CRAZY'S 

* MARYLAND SHOWBAND * 

Sichern auch Sie sich Ihre Karten 
rechtzeitig im Vorverkauf! 

Ni nrv I I Ml .tiif Dit »Mr l'uMi n «HT . (...IcU n I \i (11'> in I) I S 
\n lii-iliuiilH-itil niidi it nur iliv tiiirhf<»lui ii(li-ii Norvli lliinui n \lsill: 
Hnllt I 1 (HM hl ! III Sv huriiK lull ii.iincus K.il»« iti \ » in I > I 2 Wik Iu 
I .IIM.IS».! 14 IM» l Im l'.K.llH'lll.l'. Iii \ I in I )iilhv I Muu.il J WtKlli' 
Siiiis I I inr (...iiKn I i: < ni r 1^, _NMM» ► 11'S,i :nH»«i)n m.. [4.<U(Sn. .miki :o,ihh im 

DieBahnCard: 

Sparen nach Maß. 

Unternehmen Zukunft -||y 
Deutsche Bahn ' 

Mtt der BqlHilSMtl nmn «in Jahr dl* Niifto dM 
normakin FahipmtMS. kAn^nii 8ia mK dar 
Bahnnarri aufch lahlte: irli dar DB/CItibanfc VISA 

\ BallnCar^;;^ KndMcam jM (ji^^ 
Baclron BahnCard aia OMdhabMpirte. f>Qr aHa, dto 
auf dia JM|M«afunidkm vandäi^^ 

Zir 
IMwiCviMvJbto, UiKl Jada toatM nur 2SD MhKk (Htar 
Santöäran, JMevanil%niMan und OMpaiMar 1ie 
ala BahnCard »rat 440 Marli (für 8ai4a(«ri..Jimlor«n, 
Pamiiian tatd fihttMirtnor 220 Mari(), 

2um BoiapHil koataHiann 
die ainfa«^ Fahrt in dar 
2. Klaas« ICI|,mif>ininkfurt 
«WUihSbiilil^nurinapffDM^ Jf || 

Vtirtsauii^ 

WaraiWfe«i>tafewan ONr^'ÜSOOi 
teNwagaiian' und 

dSan dw Oatttad)»» Balm. 

DM 9.90 

Ottenbach; Große MarMstraße 36-44 
Dietzenbach: Landwehrstraße 9 
Langen; Langener Zeltung, Damislädler SIraße 26 
Rodgau-Jügeehelm; Rodgau-Passage, Ludwigstraße 24-26 
Seilgenstadt; Aschalfenburger Straße 53 
Dieburg; Dieburger Anzeiger, Steinstraße 12 

Orelelch-Sprendllngen; Frankfurter Straße 46 
Hanau-Stelnhelm; Firma Schröder, Steinheimer Vorstadt 27* 
Hanau-Kleln-Auhelm; Papier-Schwab, Schulstraße 24* 
Mühlhelm; Firma R. Köhl, Bahnhofstraße 41* 
^Verkauf nur auf Bestellung, keine Lagerhaltung 

SEITE 18, LANGENER ZEITUNG, NR. 102 FREITAG, 22. DEZEMBER 189 

Gesangverein Harmonie Hainstadt 1885 e. V. und 
Seligenstädter Heimatblatt präsentieren am 
Freitag, dem 19.1.1996 * 

' in der Kreuzburghalle \(i/s/7v 
Hainstadt-Klein-Krotzenburg - ^ 

I Einlaß 18.30 Uhr, Beginn 20.00 Uhr 
' Eintrittspreise: VIP-Karte 100." Block D 35.- 

Block B 48.- Block E 25.- 
Block C 42.- 

Vorverkausstellen: 
Hainburg: Bücherstube Klingler, Schulstr 6. Tel 06182 54 42. 

Papierstübchen Gutermulh Fnednch-Ebert-Str 44. Tel. 06182 / 51 61. 
Metzgerei Christian Bliimel, Felüstr I.Tel 06182 46 07 

Seligenstadt: Elkes Geschenkboutique. Bahnhotstr 11. Tel 06162/2 81 66 
Obertstiausen-Hausan: 
Spiel- und Schreibwaren Hans Otto Vetter. Herrnstr 10. Tel 06104. 7 14 62 
Hmisenstamm: 
Buchhandlung Heide Gabbe. E.K.Z Alte Linde. Leibnizstr 19. Tel. 06104 / 6 11 96 
Dietzenbach: 
Bücherstube Klingler. Im Frankenhaus. Schmidtstr I.Tel 06074/2 89 20 
Rodgau^Jügeshelm: Sportpark Saig, Eisenbahnstr 19-23. Tel. 06106 / 42 50 
Babenhausen: Elektro-Haushaltswaren Altmann. Bismarckplatz 1. Tel. 06073/51 64 
HanauoKleln*Auheim: 
Bücher-Papier, Renate Schwab. Schulstr 24. Tel 06181 / 6 65 90 

Obszöne Geräusche, vulgäre 
Beleidigungen: Telefonterror 

Man hat genug 

um die Ohren... 

EDV-Bücher 

Zeitungsleser 

wissen meM 

Benutzen Sie Triller- oder 

Druckluftpfeifen! 
Damit Wüstlingen am Telefon die 

Ohren klingeln. 

Wir wollen, daß Sie sicher leben. Ihre Polizei. 

PC EINSTIEG Leicht gemacht 

Ein verständlicher Ratgeber für den Start in die 
PC-Welt: Mit diesem perfekten Einsteigerbuch 
weiß man schon innerhalb kurzer Zeit Bescheid 
im „PC-Dschungel". 
Dieses Buch weist dank ausgeklügelter Check- 
listen den Weg zum individuell richtigen PC - ein 
idealer Leitfaden für den PC-Kauf und die ersten 
Schritte im Umgang mit dem Computer. 

Umfang: 336 Seiten 
Format: 15, / x 22,5 cm 
Paperbackausgabe 

DM 9.90 

WINDOWS 95 Leicht gemacht 

Diese Einführung macht Sie im Handumdrehen 
mit Windows 95 vertraut. Damit Sie alle Vorzüge 
schnell und sicher in den Griff bekommen, stellt 
unser „Leicht gemachf'-Buch alle Funktionen 
übersichtlich und praxisorientiert dar. 

Umfang: 224 Seiten 
Format: 15,1 x 22,5 cm 
Paperbackausgabe 

OFFENBACH-POST 

HANAU 0 POST fängmcrZSiung 

• lödtf • ledmöM • Dvsdiwimdt 
• Spitgtlscbröiikt • Armatorti 0 
Berahing, Plonung A Montage 

f Öffnungszeiten 
Mo Fr 913 und 14-18 Uhr 

I So 9-12 Uhr, So* 14 }7Ufir 
^ Großer Kundenport<plotz 

ilafOFSSht 

J Ferd Porjcfie-Sfr. 1 
{ 63073 Offenboch Bieber 
3Fo*0Ö9/89 8474 W 069/895077t78 

Baumfttllen jeder Art. Kaminholz. 
Brennholz, direkt vom Forstbetriob. 
Garlen-Neuaniaqen. Gartenarbeiten. 
Reitzenstein GmbH, Neu-Isenburg. 
Tel. 06102 / 2 32 24. '=^x 2 32 65 

Riesengroße Auswahl 
Videos, Latex, Dessous 

Magazine u.v.m. 
64846 GroBzimmarn Dauornledrigpreise 
WsbBntrsßß 37 * TbI. 06071 /4 8680 Autobahnausfahrt 1. Ampel rechts 

Erotik-Markt 

WINDOWS 95 Schatztruhe 

Riskieren Sie einen Blick in unsere Schatztruhe: 
Sie werden jede Menge Tips, Tricks und Kniffe 
zu WINDOWS 95 finden. So haben Sie das 32- 
Bit-Betriebssystem rasch im Griff und können 
den ganzen Komfort des Programms nutzen. 
Damit der professionelle Einsatz schnell und ein- 
fach vonstatten gehen kann, sind auf der beilie- 
genden Diskette nützliche Tools und Utilities ab- 
gelegt. 

Umfang: 272 Seiten 
Format: 15,1 x 22,5 cm 
Paperbackausgabe 

BUCH MIT 

niSKETTlL 

DM 14.90 

Erhältlich in den Geschäftsstellen der 

Zu SILVESTER 
gehören 

FEUERWERKSKÖRPER: 
Raketen — Knaller — Magnesium/ 

Feuerwerk — und unverändert Im Preis 

CINA-CRACKER 
8 Stück DM 0,50 

dazu: Scherzartikel - Girlanden - 
Lampions - Luftballons etc. etc. 
in bekannter, reicher Auswahl 

bei; 
Spielwaren Horneburg 

Das Fachgeschäft mit Flair und Großstadtauswahl 
Langen, Stresennannring 7, Ruf 06103 / 2 19 06 

Eigene Parkplätze 
Unseren verehrten Kunden und 

liebenb Freunden 
ein frohes Weihnachtsfest und 

DANKE für 1995 sowie 
Gesundheit und Wohlergehen für 1996 

WINDOWS 95 
Dieses 700 Seiten starke Lehr- und Arbeits- 
buch bietet Ihnen eine umfassende Gesamt- 
darstellung. Praxisnahe Beispiele machen 
alle Komponenten des umfangreichen Pro- 
gramms leicht verständlich, neue Windows- 
Leistungsmerkmale werden detailliert be- 
schrieben. Von der Installation über Arbei- 
ten mit der neuen Oberfläche und den neuen 
Features bis hin zur Systemoptimierung fin- 
den Sie in diesem Buch viele hilfreiche Tips 
und Ratschlage. Das ausführliche Stichwort- 
verzeichnis dient der raschen Orientierung 
und ermöglicht Ihnen einen gezielten Zugriff 
auf alle Informationen, 

nmi 10 On Seiten, Format: 15,1 x 22,5 cm, UIVI l<li*lU Hardcoverausgabe 

a 

WINDOWS 95 

""1 

ONLINE 

ONLINE Handbuch 
Eine der faszinierendsten Möglichkeiten der 
Betriebssysteme OS/2 und WINDOWS 95 ist 
der direkte Zugang zum Internet - per Mo- 
dem kommt die Welt auf den heimischen 
Monitor. T-Online und CompuServe verzeich- 
nen hohe Zuwachsraten in Deutschland. Un- 
ser Handbuch erläutert praxisnah und 
anwenderorientiert den Umgang mit Mo- 
dems, Mailboxen und Datenbanken. Die Zeit 
der „elektronischen Nächte" und der nur 
Sekunden dauernden „Reisen um die Welt" 
hat schon begonnen. 
Umfang: 608 Seiten, Format: 15,1 x 22,5 cm, 
Hardcoverausgabe DM 19.90 

KliijiLä ILUNGSBLATT DER STADT BIBEHaiHB UNDJJEK VE 

Bub von Bus 

angefahren 
Orclcichcnhnin - Mit 

schworen Vprlctzungcn 
mulltp ein IUjähiigor 
Junge nach einem Ver- 
kehr.sunfall auf der Hai- 
ner Chaussee in ein 
Krankenhaus eingelie- 
fert werden. 

Der Schüler wollte am 
Montag gegen Iii Uhr 
die Hainer Chaussee 
übercjueren und rannte 
trotz roter Ampel von 
der Straße ..Am Trau- 
ben" über die Chaussee. 
Dabei wurde ei von ei- 
netn Linienbus erfaßt, 
dessen HOjahriger Fah- 
rer in Kichtung Dreiei- 
chenhain steuerte. Da 
der Busfahrer kurz nach 
der Unfallstelle anhal- 
ten wollte, fuhr er mit 
mäßiger Ge.schwindig- 
keit, so daß der ,Junge 
laut I^olizei sogar etwas 
Glück hatte. 

Jetzt sind die Weichen für 

die Dreieichbahn gestellt 

Vertrag zur Finanziemng Dienstag unterschrieben 

Die Unterschriften besiegeln die Finanzierung der Dreielchbahn. Entsprechend strahlten (von 
links nach rechts) der Erste Kreisbeigeordnete Peter Walter, Landrat Josef Lach, Dr. Hans-Jürgen 
Braun, Erster Beigeordneter des Kreises Darmstadt-Dieburg, der hessische Staatssekretär Mat- 
thlas Kurth sowie die Vertreter des RMV und der Deutschen Bahn AG. Foto: Arnold 

Droioii'h - Die Dreieich- 
bahn hat alle Chancen, zum 
Rückgrat der VerkehrsiM- 
.schließung im Westkreis Of- 
fenbach und Dieburg zu wer- 
den. Dies .sagte der .Staat.s.se- 
kretär im hessischen Wirt- 
.schafts- und Verkehrsmini- 
sterium, Matthias Kurth, am 
Dienstag im Mürgerhaus 
Si)ren(llingen bei der Unter- 
z.eichming des KinanzitM ungs- 
vertrages für die DreiiMch- 
bahn zwischen der Deutschen 
Hahn A(5. dem UMV, dem 
Jjand und den beiden I.and- 
krei.sen Darmstadt-Dieburg 
und Orfenl)ach. Damit steht 
der Dreieichbahn nichts mehr 
im Wege, und es kann mit den 
Uml)aulen und Modernisie- 
rungen liegonnen wenlen. 

Das I.and werde Zusehü.s.se 

in Höhe von etwa Ii.') Millio- 
nen Mark geben, kundigte 
Kurth an. Um ein Clesamtbild 
der Landesunterstiitzimg z\i 
t)i>kommen, müßten aber auch 
noch jährlich 4,.') Millionen 
Mark, die der RMV im Rali- 
men der l'artnerschaftsfinan- 
zierung für die Strecke be- 
komme, hinzugerechnet wer- 
den. 

Mit dem nun gesi hmirten 
I''inanz|)aket könne nach An- 
gaben Kurths ein attraktiver 
lill-Minuten-Takt angel)oten 
werden, der auf die künftigen 
.S-Bahnan.schlüsse in Buch- 
•schlag-Sprendlingen nach 
Frankfin't und Darmstadl 
und in Ober-Roden nach Ol- 
fenbach abgestimmt werdi'. 
Hinzu kämen in den Haupt- 
verkehrszeiten zusätzliche 

lokbespannte Züge, die bis 
zum l''rankfurter nauptl)ahn- 
hof faliren, .sagte Kurth. 

Mit die.sem Vertrag haben 
nach Angaben des .Staat.s.se- 
krctars alle Beteiligten Neu- 
land betreten. Nach dem vor 
wenigen Tagen unterzeichne- 
ten Vei trag über die .S-Bahn- 
■Station Me.sse sei der Drei- 
eichvertrag der zweite Bau- 
imd Kinanzierungsvertrag. 
der nach der Bahnrefoi m mit 
der Deutschen Bahn AC ge- 
•schlossen werde. 

Die Dreieichbahn wird sich 
ab lililii ihren Weg von Buch- 
sehlag über R(i(lermark bis 
nach Diel)urg bahnen. Dabei 
wird sie die Dreieicher Stadt- 
teile werktags im liO-Minu- 
ten-Takt. am Wochenende 
stiindlich anfahren. 

Die Weihnachtsfeiertage kann man zu einem Besuch im Dreieich-Museum nutzen 

Pyramiden und Nußknacker 

Ausstellung präsentiert traditionelle Kunstwerke aus dem Erzgebirge 
Drelcichcnhain (kib) 

Schwiljbogen, hölzerne Nuß- 
knacker, Räuchermänner 
oder sich drehende Pyrami- 
den - in vielen Haushalten 
gehören diese Dinge zu den 
schönsten Exemplaren weih- 
nachtlicher Zier. Wer von 
ihrem Anblick nicht genug 
bekommen kann, dem bietet 
das Dreieich-Museum nun 
Gelegenheit, sich sattzu.se- 
nen. Unter dem Motto 
..Weihnachtsland ErzReljir-__ 
gS^Haüen die Aussteller He-' 

di und Helmut Anthes schier 
unzählige Exponate nach 
Dreieichenhain geholt. 

Nebst den t)erühmt gewor- 
denen Stücken, die besonrlers 
zur Weihnachtszeit großen 
Anklang finden, sind unter 
anderem auch Figuren. 
Spielzeug und die Arche No- 
ah mit allen Tieren ausge- 
stellt. Gezeigt wird in einer 
der Vitrinen auch, wie einige 
dieser Dinge durch das 
Drechseln entstehen. Die 
Ausstellung bietet' dahiit ei- 

nen Einblick in die Vielfäl- 
tigkeit erzgebirgischer 
Handwerks- und Volkskunst. 

Was zu Zeiten der DIDR als 
..I'feniglich" galt, weil es we- 
nig kostete, ist heute nicht 
mehr ohne weiteres bezahl- 
bar. Für ein kleines Spielzeu- 
gauto muß der Sammler rund 
20 Mark hinblättern. Doch 
die Arbeiten aus dem Erzge- 
birge sind ihr Geld meist 
wert, denn sie sind zum gro- 
ßen Teil handbemalt und oft 

Handgeschnitzte Figuren wie dieser Weihnachtsmann, die Rehe und die beiden Hasen gehören 
zu der Ausstellung, die derzeit Im Dreieich-Museum zu sehen ist und vielfältige erzgebirglsche 
Kunstwerke präsentiert. Fotos (5): Kibel 

auch handgearbeitet. Die 
Symbolik der Figuren ent- 
stammt dem l(i. oder 
19. .Jahrhundert. 

Der Bergmann gehört zu 
den ältesten Symbol figuren 
des P^rzgebirges. Der ihm 
meist zugeorclnete Engel ist 
zwar ein beliebtes Weih- 
nachtsmotiv, im I']rzgebirge 
gilt er aber vor allem als 
Jjichterträger, der laicht in 
die finstere .Jahreszeit und in 
den Bergmannsstollen 
bringt. Außerdem zeigen die 
Bergmänner und Engel in 
den F\'nstern eines Hauses 
an, wieviele Söhne und Töch- 
ter die Familie hat. 

Der Nußknacker stellt im- 
mer J'^iguren der Obrigkeit 
dar: Könige, Polizisten und 
Förster, denen man gerne 
einmal eine Nuß zu knacken 
gab. Räuchermänner sind ein 
anderes, sehr beliebtes Pro- 
dukt aus dem Erzgebirge. 
Vorbild für die hölzernen Fi- 
guren mit den hohlen Kör- 
pern waren und sind gemüt- 
liche Typen aus dem Dorf. So 
etwa der Rasstelbinder, der 
früher mit seiner Ware von 
Haus zu Haus zog und die 
neuesten Nachrichten über- 
brachte. Räucherkerzen wer- 
den im Erzgebirge bereits 
seit Mitte des 18. .Jahrhun- 
derts hergestellt. Die Entste- 
hung der Räuchermänner ist 
vor allem an die im 19. Jahr- 
hundert aufkommende Ver- 
breitung des öffentlichen 
Rauchens gebunden, die den 
Mann mit aer Pfeife im Mund 
volkstümlich werden ließ. 

Bergmänner, Weihnachtsengel und Räuchermänner gehören zu 
den traditionellen Figuren, die Im Erzgebirge gefertigt werden. 

Im Erzgebirge hat sich zu 
Beginn des 19. Jahrhunderts 
eine besondere Form der 
Weihnachtspyramide her- 
ausgebildet: die Drehpyrami- 
de. Die auf ihr dargestellten 
Figuren sind oftmals ein Auf- 
zug der Bergleute, das Weih- 
nachtsgeschehen in Bethle- 
hem, ein Hirt mit Herde, so- 
wie Engel auf dem obersten 
Teller. Seit Ende der liOer 
Jahre dieses Jahrhunderts 
sind in vielen Orten des Er- 
zgebirges überlebensgroße 
Pyramiden auf öffentlichen 
Plätzen zu sehen. 

Der erzgebirglsche 
Schwibbogen vereint uralte 

Weihnachtsliräuche. die Ver- 
körperung bergmännischen 
Gedankengutes und die ix'- 
wußte Darstellung des Lich- 
tes als Ausdruck von Wärme, 
Geborgenheit und J'^riedens- 
sehnsucht. Der alten Sitte 
des Schenkens zur Weih- 
nachtszeit folgend, verehrte 
der Bergschmied si'iner 
Knappschaft einen Weih- 
nachtsleuchter aus Eisen, 
den er in Anlehnung an den 
Stützbogen in der Architek- 
tur, wie er auch in bergmän- 
ni.schen Stollenausmauerun- 
gen angewandt wurde, 
Schwibtx)gen nannte. 

Termine für 

die beiden 

Ausstellungen 
Die Ausstellung 

,, Weihnachtsland I''.r- 
zgel)irge" ist noch l)is 
.Sonntag, H.Januar, zu 
.sehen. Die Puppen von 
Helga Ingendorf werden 
bis .Sonntag, Ii. März, 
präsentiert. 

Das Dreieich-Muse- 
um. Fahrgas.se .')2, Drei- 
eichenhain, i.st diens- 
tags bis freitags von il 
bis 12.li() Uhr und von 
14 bis Ifi Uhr geöffnet. 
.Samstags sind die Aus- 
stellungen von 14 bis IH 
Uhr zu sehen, sonntags 
von 10.Iii) bis 12.Hl) Uhr 
imd von 14 bis U! Uhr. 
Montags ist das Muse- 
um geschlossen. An den 
beiden Weihnachtsfei- 
ertagen imd am 1. Janu- 
ar gellen die sonntägli- 
chen Öffnungszeiten. 

HAINER WOCHENBLATT 

Wechsel der Jahreszeiten in 

Momentaufnahmen gebannt 

Porzellanpuppen der Langenerin Helga Ingendorf 

Ein frecher Lausbub und seine Freundin sind Im herbstlichen 
Wald zu finden, der in einer der Vitrinen im Dreielch-Museum zu 
sehen ist. 

Dreieichenhain (kib) - Ei- 
nen Blütenkranz im Haar 
und einem ängstlich fra- 
genden Ausdruck auf dem 
Gesicht steht das Mädchen 
besorgt da und hält eine 
kleine Ente dicht an den 
Körper gepreßt. Eine Szene, 
die so real wirkt, daß man 
die Kleine an der Hand neh- 
men möchte, um ihr beizu- 
stehen. 

Doch das Mädchen ist nur 
ein Puppe. Die Langener 
Künstlerin Helga Ingendorf 
hat sie gefertigt und nebst 
zahlreichen anderen hand- 
gearbeiteten Exemplaren 
derzeit im Dreieich-Muse- 
um ausgestellt. Die Präsen- 
tation trägt den Titel ,,Pup- 
pen in den vier Jahreszei- 
ten" und zeigt die kleinen 
Gestalten dementspre- 
chend gekleidet und vor 

dem jeweiligen Hinter- 
grund. 

So wechselt in dem klei- 
nen Ausstellungsraum mit 
jeder Vitrine das Bild. Pup- 
pen in festlicher Kleidung 
vor dem Weihnachtsbaum, 
oder frech lachend im 
herbstlichen Blätterwald - 
es ist schnell erkennbar, 
daß die Figuren mit Hinga- 
be gefertigt wurden. 

,,Bis zur Fertigstellung 
einer Puppe können Monate 
vergehen", erklärt Helga 
Ingendorf, die bereits seit 
zehn Jahren diesem Hobby 
frönt und seit sieben Jahren 
auch Kurse zur Puppenher- 
stellung gibt. ,,Zunächst 
werden die Gips-Puppen- 
formen bis zum Rand mit 
Porzellanmasse gefüllt, ge- 
trocknet und danach die 

Öffnungen, wie beispiels- 
weise für die Augen, vorge- 
nommen", erläutert sie. 
Nach nochmaligem Bren- 
nen werden die Ausschnitte 
fertiggestellt und abge- 
schmirgelt. Die Puppenteile 
kommen wieder in den Ofen 
und in 1200 Grad Celsius 
erhält das Porzellan seine 
eigentliche Farbe. 

Doch die Arbeit fängt 
nach dem letzten Brennen 
erst richtig an: Die Puppe 
wird bemalt und die Körper 
eventuell aus Stoff gefer- 
tigt. Das Ausstatten der Fi- 
guren mit Kleidung und Ac- 
cessoires ist dann meist ge- 
nauso aufwendig wie die 
Herstellung. ,,Trennen 
kann ich mich von meinen 
Puppen nur sehr schmerz- 
lich", weiß die Künstlerin. 

Unglücklich blickt diese Puppe aus einer der Vitrinen. Nicht nur 
das Gesicht Ist kunstvoll geartleitet, auch Kleidung und Haare 
haben sichtlich viel Mühe gekostet. 
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Sing-Andacht 

in Burgkirche 
Drcieiclu'iihsiin Zu 

einer SinK-And.icht um 
.Siim.sliin.-ihcnd vor dem 
I leilinniiend, liidl die 
IlmHkirelir'nKeineitide 
I)i-eieielienhiiin iib Ifl 
l'lir zum Suiyen von 
Weihnnchlsliedein in 
die Huinkiiche ein. Ver- 
tniule Choriile werden 
in Krinnerunn ^jeljrnchl, 
neue \Veihn:ieiit.slieder 
werden voifiestelll. Dii- 
zwisehen sind weili- 
n.'iehlliehe Texte zu hö- 
ren. So Ijielel (lie.se An- 
dju'ht eine K'de (iele- 
^«•nlieil füi- Krwjichsene 
und Kinder, sieh sin- 
nend iiiif Weihnaefilen 
einzustimmen. 

Die HurKkirchenne- 
meinde will mit dem He- 
meinsiiinen Sinken von 
WeihniK'htsliedern dem 
Trend enlgenenwirken, 
diili im lleilif,':ihen(l im- 
mer wenif^er 
wird und stiittdessen 
Musik ;ius Stereobox 
und Fernsehererklinf^t. 

Die Grenzen Europas mit 

Kunstwerk überschreiten 

Bildhauer-Symposium fürs kommende Jahr geplant 
Droioic-h - ..Wir 

freuen uns. im kom- 
menden .liihr ein 
Mildli.iueisyniposi- 
iim in Dreieich aus- 
richten zu können", 
meint lUirt^ernK'ister 
Bernd Allein. ,,ln 
Dreieich soll ein ()l)- 
jekt zum Themü 'Kii- 
ro|iii' entstehen." 

■los Arnold, ('remi- 
tierter Professor und 
liUiHjahriner Leiter 
des .Stiidienf^aiiHi'S 
für Mildhauerei an 
der Kaehhochschule 
Kassel, soll mit der 
Durchführung be- 
traut werden. Be- 
kannt wurde er 
durch die Initiierung 
und Hef^leitiiMH ver- 
schiedeni'r Bildhau- 
ersym|)osien. deren 
Kif^ebnisse zum Bei- 
spiel in Vellmar auf- 
gestellt sind. Kon- 

takt mit der Stadt 
Dreieieh knüpfte er 
bereits vor .lahren 
bei einem Besuch mit 
seinen Schülerinnen 
und .Schülern. 

Arnold unterbrei- 
tete in VorKi'sprä- 
chen Abeln und der 
Stadtratin .lutta 
Dr()ll einen Vor- 
schlag, der von allen 
Magistralsmitglie- 
dern begrüfJt wurde. 
I.'i junge Künstlerin- 
nen und Kiinstler der 
IT) verschiedenen 
Nationen der euro- 
paisclien Union sol- 
len gemeinsam vier 
Nalurstein(|uader 
bildhauerisch ge- 
stalten. Von jedem 
Künstler wird eine 
•Seite bearbeitet, oh- 
ne Vorgabe, wie da.s 
Krgebnis aussehen 
soll. Auf der Ki, .Seite 

bleibt I'lalz für die 
schriftliche Doku- 
mentation der Ar- 
beit.. 

Nach der Bearbei- 
tung werden die vier 
Quader auf einem 
.Sockel übereinander 
gestellt. Die Aktion 
selbst findet im Frei- 
en, etwa vor dem 
Büigi'ihaus Sprend- 
lingen, statt und 
kann somit von allbn 
Bürgerinnen und 
Fiürgern mitverfolgl 
weriien. 

Dieses ()l)jekt, das 
zur Zeit noch den 
Arbeitstitel ,,Euro- 
Mal" trägt, soll nach 
seiner Fertigstellung 
di'r Stadt Dreieieh 
übereignet und hier 
aufgestellt werilen. 
Begleitend konnten 
verschiedene Veran- 
staltungen in Drei- 

eich zum Thcmti 
..Kuropa" stattfin- 
den, ..Diese Aktion 
ist für mich ein ge- 
lungener Beitrag zur 
Förderung des euro- 
päi.schen Ciedan- 
ken.s". meint Abeln. 

Das Bildhauer- 
symposium soll im 
kommenden .Jahr 
anstelle der Kunst- 
tage stattfinden, fm 
Haushaltsplanent- 
wurf für das .lahr 
HMK) sind hierfür 
(iO 000 Mark vorge- 
sehen. Kigentlich ko- 
stet das ganze Pro- 
jekt <)0 000 Mark, 
doch für die fehlen- 
den ,'iO 000 Mark 
konnte Bürgermei- 
ster Abeln die Spar- 
ka.ssenorganisation 
als Spender gewinn- 
en. 

Viel massiver als diese Statue in einem Drelelchenhalner Garten 
soll das neue „Euro-Mal" aussehen. Foto: Flender 

Badezeiten an 

den Feiertagen 
Dri'ieich - Wasserratten 

aufgepaßt: Das Dreieicher 
Hallenbad hat an Weihnach- 
ten und Neujahr folgende 
Öffnungszeiten: 

Am Sonntag, 24 Dezem- 
ber und Montag. Iii). Dezem- 
ber ist ge.schlossen. Am 
zweiten Weihnachtstag ist 
von 8 bis 12 Uhr getiffnet. 
Am Mittwoch. 27. Dezem- 
ber. ist von 7 bis 12 Uhr ge- 
öffnet. Am Sonntag. 31. De- 
zember öffnet das Bad von « 
bis 12 Uhr, am Neujahrstag 
hat das Hallenbad zu. Am 
Dienstag. 2. .lanua»-, ist dann 
wieder von l.J bis 20 Uhr ge- 
öffnet. Danach geht es wie- 
der normal weiter 

Büchereiordnung 
Dreieieh - Versehentlich 

wurde vergangene Woche 
mitgeteilt. dalJ die neue Be- 
nutzungsordnung für die 
Bücherei am IT). Dezember 
I!!!),') in Kraft tritt, Die.se ist 
jedoch, vorbehaltlich der 
Zustimmung durch die 
Stadtverorclnetenversamm- 
lung. erst ab Februar 1!)!)() 
gültig. 

Grußwort zu Weihnachten 

und zum Jahreswechsel 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
ein cn'ifiiiisrcklics Jiihr 

iivijil sich dem l'.ndv /u - Aii- 
hiß, liir Iltis, Kcsiiniee /ii /;<■- 
hm iiiiil Ihiifii einen Aiisl'lick 
<iiil ihis vor uns Hebende Jiihr 
IWf, /II ffehcn. 

In den verj'ttnj'enen Mona- 
ten wurden von uns viele l\nt- 
scheidnnffen jfetroffen und 
Vorhaben in die Tat nnif>e- 
set/t, nm Ihnen das Lehen in 
Dreieich angenehmer /.ii ge- 
slalten. Dreieich ist, trotz der 
jinamiellen Enge, eine Stadl, 
in der man gut leben, wohnen 
und arbeiten kann. 

Sicher steht es mit den Fi- 
nanzen der Kommune nicht 
/um Besten. In Zeiten immer 
knapper werdender Finanz- 
mittel gilt es auch im Jahr 
1996, sparsam zu wirtschaf- 
ten, trotzdem aber dort zu in- 
vestieren, wo es notwendig 
und wichtig ist. Deswegen 
werden wir unser Ziel weiter 
verfolgen, das Dienstlei- 
stungsangebot für alle Bürge- 
rinnen und Bürger zu verbes- 
sern, jedenfalls aber zu halten. 
Wir hoffen, daji uns das ge- 
lingt. 

In den kommenden Jahren 
wird sich das Aussehen unse- 
rer Stadt an manchen Stellen 
entscheidend verändern. Plä- 
ne für eine Umgestaltung der 
Sprendlinger Innenstadt ha- 
ben wir bereits in Arbeit, Vie- 
le Menschen in Dreieich wer- 
den davon profitieren. Wir 
denken an ein neues Verwal- 
tungszentrum, ein Rathaus 
und einen verbesserten Stadt- 
kern in Sprendlingen. Drei- 
eich soll ein besseres Gesicht 
bekommen. 

Durch die Erschließung 

neuer Haiigebiete versuchen 
wir auch im nächsten Jahr, 
dem steigenden Bedarf an 
Wohnraum und (iewerheßä- 
chen liechnung zu tragen. Die 
Erarbeitunv eines Behauungs- 
plans für das Baiigehiet Uek- 
kenborn haben wir in Auftrag 
gegeben. Die Baulandumle- 
gung für das Gewerhegebiet 
Kostadt wollen wir 1996 ah- 
schliefien und unseren Teil für 
die Festigung des Standorts 
Dreieich beitragen. Der Bau 
von Sozialwohnungen wird 
fortgesetzt. 1996 können neue 
Wohnungen in Offenthal be- 
zogen werden. 

Die Kleingartenkultur ist 
aus unserer Stadt nicht mehr 
wegzudenken. Deshalb neh- 
men wir die .borgen der Drei- 
eicher Kleingärtner um den 
Erhalt ihrer Gärten sehr ernst. 
Wir werden alles daransetzen, 
um die bestehenden Gesetze 
zugunsten unserer Kleingärt- 
ner auszulegen und zum Flr- 
halt der Gärten beizutragen. 

Dreieich wird auch in den 
kommenden Jahren den An- 
schluß nicht verpassen. Die 
Dreieichbahn wurde noch im 
Dezember auf den Weg ge- 
bracht. Damit kann ein neues 
Verkehrszeitalter in Dreieich 
beginnen. Das beantragte 
Nachtfahrtverbot für Last- 
kraftverkehr in Wohngebie- 
ten ist ein weiterer Schritt, um 
unsere verkehrsgeplagten Be- 
wohnerinnen und Bewohner 
zu entlasten. Es kann jedoch 
nur greifen, wenn das Land 
Hessen dem Nachtfahrtverbot 
und einer grofizügigen Lkw- 
Wegweisung auch zustimmt. 

Auch unsere Jüngsten wer- 

den im nächsten Jahr nicht zu 
kurz kommen. Der Spaten- 
stich und das Richtfest für das 
Kinderhaus Borngarten sind 
nun schon fast Geschichte. 
Vor zvenigen Wochen konnte 
wir dort die Einweihung ge- 
meinsam mit den Kindern fei- 
ern. Der Wiederaufltau der 
abgehrannten Kindertages- 
stätte Kurt-Schumacher-Ring 
soll nun zügig vorangehen. Im 
Sommer 1996 wollen wir die 
Einweihung der neuen, grö- 
ßeren FUnrichtung feiern. 
Zum Stichtag am I. August 
1996 werden wir damit prak- 
tisch allen Dreieicher Kindern 
von drei bis sechs lahren ei- 
nen Kindergartenplatz anbie- 
ten können. 

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger unserer Stadt. Alle 
anstehenden Vorhaben in 
Dreieich wollen und können 
wir auch in den kommenden 
zwölf Monaten nur gemein- 
sam mit Ihnen angehen. Wir 
würden uns freuen, wenn Sie 
sich bei Problemen oder Anre- 
gungen direkt mit uns in Ver- 
bindung setzen. Schreiben Sie 
uns oder nutzten Sie das Bür- 
gerscheckheft, das Sie bei uns 
im Rathaus oder den Außen- 
stellen erhalten. 

Wir wünschen Ihnen be- 
sinnliche und ruhige Weih- 
nachtsfeiertage. Zugleich 
wünschen wir Ihnen Gesund- 
heit, Erfolg und Zufriedenheit 
im neuen Jahr 1996. 

Mit herzlichen Grüßen ver- 
bleiben wir 
Stadtverordetenvorsteher 

Udo Dietrich 
Bürgermeister 

Bernd Abeln 

Frei Plätze bei 

Musikschule 
Drcieifh - Ab ,Ianuar 

nächsten .Jahres bietet die 
Musikschule Dreieich wie- 
der freie Plätze für den Un- 
terricht in den Bereichen 
Klavier, CJitarre und Gesang 
an. Wer sich für einen die.ser 
Kursi" bei der Musikschule 
anmelden möchte, kann dies 
ab sofort unter der Kufnum- 
mer (i in 7.'i tun. Von Mitt- 
woch. 27, bis Freitag, 29. De- 
zember bleibt das Büro der 
Musikschule geschlossen. 

I 
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I SPD - Dreieichenhain 

Verbindung ist wieder hei^estellt 

Telefonnummern der Stadt haben sich teilweise noch einmal geändert 
Dreieich - Mit der neuen 

Telefonanlage haben sich 
auch die Rufnummern der 
Dreieicher Stadtverwal- 
tung und weiteren Dienst- 
stellen geändert (wir be- 
richteten), Wie so oft steckt 
aber auch hier der Teufel im 
Detail: Erst nach und nach 
wurden kleinere Fehler 
sichtbar und rasch nachge- 
bessert, Deshalb soll erneut 
auf neue Rufnummern in 
der Stadtverwaltung hinge- 
wiesen werden, die sich 
zum Teil nochmals geän- 
dert haben. 

Die Mitarbeiterinnen der 
Telefonzentrale im Rathaus 
Sprendlingen verbinden al- 
le Bürgerinnen und Bürger 
auch weiterhin unter der 
Rufnummer 0 61 03/601-0 
an die zuständigen Sachbe- 
arbeiter weiter. Das Bür- 

Frauenbüro ist 

nicht besetzt 
Dreieich - Das Frauenbüro 

der Stadt Dreieich ist ,.zwi- 
schen den Jahren", vom 27, 
bis 29, Dezember, nicht be- 
setzt. Die Mitarbeiterinnen 
stehen ab dem 2, Januar, 
wieder zu Verfügung. Es gel- 
ten neue Rufnummern: 
601 128,-129und-130. 

gerhaus behält seine Tele- 
fonnummer 6 00 00. 

Bürger, die vor dem An- 
rufen bereits wissen, in 
welchem Amt ihr Anliegen 
bearbeitet wird, kommen 
schneller und direkter über 
die folgenden Durchwahl- 
nummern zum Ziel: Kultur- 
und Sportamt 963-603, 
Stadtbücherei Sprendlin- 
gen 962-651. Hallenbad 
962-671, Verwaltungsau- 
ßenstelle Dreieichenhain 
98 50 86, Mehrzweckhalle 
Offenthal 0 60 74/877-502, 
Bauhof Sprendlingen 601- 
345, Hauptamt 601-110, 
Frauenbüro 601-128 bis - 
130, Presse- und Informati- 
onsabteilung 601-123 und - 
124, Koordinationsstelle 
Kindgerechte Stadt 601- 
131, Personalamt 601-150, 

Kompostplatz 

ist geschlossen 
Dreieich - Der Kompost- 

platz bleibt vom 1. Januar 
bis zum 29, Februar ge- 
schlossen. Im Herbst wurden 
große Mengen Grünabfälle 
angeliefert. Da diese im 
Winter nur langsam verrot- 
ten, steht derzeit kein Platz 
mehr zur Verfügung. 

Stadtkämmerei 601-185, 
Gewerbesteuer 601-190. 
Grundsteuer 601-192 und - 
193. Stadtkasse 601-210, 
Ordnungsamt 601-235, Ein- 
wohnermeldewesen 601- 
250 bis -252, Straßenver- 
kehr 601-243, Gewerbeab- 
teilung 601-238, Standes- 
amt 601-253, Sozialamt 
601-290, Allgemeine So- 
zialhilfe 601-297 bis -300, 
Jugendpflege 601-320, Kin- 
dertagesstätten 601-321, 
Senioren-Beratung 601-310 
bis -313, Ausländerbera- 
tung 601-308, Bauverwal- 
tungsamt 601-405, Pla- 
nungsamt 601-420, Bauan- 
täge 601-423, Hoch- und 
Tiefbauamt 601-440. Um- 
weltamt 601-475 und -476. 
Umweltschutz 601-477. 
Abfallwirtschaft und Fuhr- 
park 601-481. Liegen- 

schaftsamt 601-360. Woh- 
nungsvermittlung/Obdach- 
lose 601-366, Fehlbele- 
gungsabgabe 601-367 und - 
368; Schiedsperson: Drei- 
chenhain, Götzenhain und 
Offenthal Herr Schmitt 
601-405; Ortsgerichte: 
Sprendlingen und Buch- 
schlag Herr Neuburger 601- 
264, Dreichenhain und Göt- 
zenhain Herr Schmitt 601- 
405, 

Die Rufnummern der 
FAX-Geräte innerhalb der 
Stadtverwaltung Dreieich 
wurden ebenfalls geändert: 
Hauptamt 601-140, Presse- 
und Infomationsabteilung 
601-141, Feuerwehr 
Sprendlingen 601-282, Ka- 
tastrophenschutz 601-266, 
Bauhof Sprendlingen 601- 
345, Bauamt 601-412, 

Feuerwehr-Frühschoppen 
Dreieich - Zum traditionellen Frühschoppen treffen 

sich die Vereinsmitglieder der Freiwilligen Feuerwehr 
Dreieich-Sprendlingen am Dienstag, 26, Dezember, ab 
10 Uhr im Feurwehrhaus, an der Schulstraße 1 bis 3, 

Acht hochmoderne Ptlegebetten Im Wert von 23 000 Mark spendeten die Mitglieder der 
Freimaurerloge „Karl und Charlotte zur Treu" dem Altenwohnheim Haus Dietrichsroth. Kürzlich 
war die Übergat>e. Die neuen Betten sollen sowohl für die Patienten (schmerzfreies Liegen) als 
auch für das Personal (verstellbare Arbeltshöhe) große Erleichterungen bringen. „Wir haben uns 
seit Jahren durch persönliche Kontakte von der hervorragenden Arbelt des Hauses üt)erzeugen 
können", sagte der zweite Vorsitzende der Loge, Egon Schwarz, deshalb wolle man der Bürger- 
hilfe Dreielch (Träger des Helmes) Jetzt etwas unter die Arme greifen. Von links nach rechts sind 
auf dem Foto zu sehen: Wilfried Brock (Bürgerhilfe), Egon Schwarz, Hertiert Halschmann (Vorsit- 
zender der Bürgerhilfe), Rudolf Ebsteln (Loge) und Heinz Wolf (Bürgerhilfe). Foto: Strohfeldt 

Neujahrsessen 

der Liberalen 
Dreieich - Zum traditio- 

nellen Neujahrsessen im 
Restaurant ..Faselstall", 
Fahrgasse 63, Dreieichen- 
hain lädt der Liberale Treff- 
punkt für Freitag, 5. Januar, 
19.30 Uhr, ein. Nach dem Es- 
sen wird Staatsminister a.D. 
Klaus-Jürgen Hoffie zum 
Thema „Kommunikation - 
Zukunfstmarkt Nummer 
eins" sprechen. Es wird um 
Anmeldung bis zum 2, Janu- 
ar gebeten unter der Ruf- 
nummer 6 51 22. 

Anmeldungen 

für VHS-Kurse 
Dreieich - Die Geschäfts- 

stelle der Volkshochschule 
(VHS) Dreieich ist ab heute 
bis zum 6, Januar geschlos- 
sen, Kursanmeldungen kön- 
nen wieder ab dem 8, Januar 
angenommen werden. Da ab 
dem 10. Januar Deutschkur- 
se beginnen, beraten und 
stufen Mitarbeiter der VHS 
am 8, Januar zwischen 15 
und 19 Uhr und am 9. Januar 
zwischen 10 und 12.30 Uhr 
die zukünftigen Teilnehmer 
in die richtigen Kurse ein, 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Fr., 22,12.: 20 Uhr Spielea- 
bend für Erwachsene m. 
Weihnachtsfeier 

Sa., 23.12.: 18 Uhr 
Adventsandacht mit Weih- 
nachtslieder-Singen (Pfr. 
Rudat) 

Sq., 24.12.: 15 Uhr Fami- 
liengottesdienst mit Kindern 
bis 8 Jahre (Pfr, Rudat), 
16,30 Uhr Familiengottes- 
dienst mit Kindern ab 9 Jah- 
ren (Pfr. Steinhäuser), 18 
Uhr Christvesper (Pfr. Ru- 
dat), 22.30 Uhr Christmette 
(Pfr, Steinhäuser) 

Md., 25.12.: 10 Uhr Fest- 
gottesdienst mit Kirchen- 
chor und Trompeter (Pfr. 
Rudat) 

Di., 26.12.: 10 Uhr Gottes- 
dienst zum 2. Weihnachts- 
feiertag (Pfr. Steinhäuser) 

Pfarramt I: Pfr. Christopli 
Steinhäuser, Fahrgasse 57, 
Tel, 8 15 05 
Pfarramt II: Pfr. Armin Ru- 
dat, Nahrgangstraße 6, Tel. 
8 58 74 

Kath. Pfarramt 
St. Marien 

Sa., 23.12.: Gö, 15,30 bis 
17.30 Uhr Beichtgelegenheit, 
18 Uhr Vorabendgottes- 
dienst zum vierten Advent 

So., 24.12.: Drh. 11 Uhr 
Gottesdienst zum • vierten 
Advent; Gö. 15 Uhr Kinder- 
krippenfeier. 17 Uhr Fami- 
lienchristmette. 22 Uhr Fei- 
erliche Christmette mit Te 
Deum, es singt der Kirchen- 
chor 

Mo., 25.12.: Gö. 9.30 Uhr 
Festhochamt, 16 Uhr Weih- 
nachtliche Andacht mit Seg- 
nung von Babys, Kleinkin- 
dern und Kindern, 18 Uhr 
Feierliche Weihnachtsvesper 
mit Te Deum und sakramen- 
talem Segen; Drh. 11 Uhr 
Eucharistiefeier 

Di., 26.12.: Gö. 9.30 Uhr 
Hochamt; Drh. 11 Uhr Eu- 
charistiefeier 

Mi., 27.12.: Drh. i9 Uhr 
Festgottesdienst anläßlich 
des Patronatsfestes mit Seg- 
nung des Johannesweines, 
anschl. gemütliches Beisam- 
mensein 

Fr., 22.12.: Drh. 9 Uhr Hl. 
Messe 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 

I T. 

Tagesfahrt 

zu Krippen 
Kgelsbach - Anläßlich 

des zehnjährigen Beste- 
hens der Krippenwan- 
derungen ist in diesmal 
die Krippenstadt Bam- 
berg das Ziel, FUi' die 
Zwei-Tiige.s-?"ahrt :im 4, 
und Januar haben 
sich f).") I'eisonen ange- 
meldet, Im Laufe der 
Jahre haben 3.").") Inter- 
essenten in 2^1 Städten 
der näheren und weite- 
ren Umgebung 144 Kn- 
chenkrippen liesucht. 
Neben der großen Ham- 
berg-Fahrt. für die kei- 
ne Anmeldungen mehr 
möglich .sind, wird am 
28. Dezeml)er eine Ta- 
gesfahrt nach P^ppstein 
im Taunus und ilnda- 
mar angeboten. Die Al)- 
fahrt mit dem Zug ist 
um H l!) Uhr ab Egels- 
biich. Die Fahrtkosten 
(Karten am Automat 
ziehen) betragen für 
Hin- und Rückfahrt 36 
Mark, Um in Hadamar 
das Mittagessen bestel- 
len zu können, ist eine 
Anmeldung bis 27, De- 
zember bei Irene Büd- 
ner. Rufnummer 
4 !)4 65. nötig. 

Weihnachten der früheren Jahre sah auch in Egelsbach anders aus 

Orakel hatten Hochkonjunktur 

Statt Streß und Hektik stanci Besinnlichkeit an / Zeit des Schicksals 

Stammtisch 

der SWF'ler 
Rt;elsbach - Der letzte 

Stammtisch des Jahres 1995 
der Abteilung Ski-Wander- 
Freizeit (SWF) findet am 
kommenden Mittwoch. 
27, Dezember, statt, Treff- 
punkt ist wie gewöhnlich im 
Reiterhof Zühl, Der Stamm- 
tisch zum Jahresabschluß 
beginnt um 20 Uhr. 

Kgelshach (hs) - Weih- 
nachten - das Gedenken an 
die Geburt Jesu gehcirt ei- 
gentlich zu den wichtigsten. 
l)edeutungsv()llsten und 
volkstümlichsten P'esten in 
Deutschland, Früher eine 
Zeit der Besinnlichkeit, der 
Familieiizusammenkunft 
und der inneren Einkehr ste- 
hen heute oftmals materiali- 
stische Konsumwunsche im 
Mittelpunkt aller Überle- 
gungen, Die Jagd nach CJe- 
schenken drangt alte Bräu- 
che und Sitten sowie die 
christli^•hen Motive immer 
mehr in den Mintergnind, 
Was aber sind die Ursprünge 
des Weihnachtsfestes, und 
welche Bräuche haben in 
Egelsbach eine lange Tradi- 
tion? 

Horst Stornfels. Vorsit- 
zender des Egelsbacher Ge- 
schichtsvereins. muß nicht 
lange überlegen, wenn er das 
Rad der Zeit zurückdreht 
und erzählt munter drauf 
los: Erst im vierten Jahrhun- 
dert unserer Zeitrechnung 
wurde das Weihnachtsfest 
gegen starke Widerstände 
(1er Bevölkerung in der 
christlichen Kirche einge- 
führt, Bei seiner Entstehung 
wirkte zwar di-r CJe-gensatz 
zu den heidnischen Feiern 
des ..unbesiegten Sonnen- 
gottes" und des Lichtgottes 
..Mithra" mit. doch ist vieles 
vom Glauben und Brauch- 
tum der CJermanen und des 
römischen Heidentums in 
die Weihnachtssitten über- 
gegangen. 

So wurde etwa der von den 
Germanen l)egangene Tag 
der Wintersonnenwende 
(Jul) auf das in Christus an- 
gel)rochene Weltenlicht um- 
gedeutet, Die Zeit dersogen- 
nanten ,,Zwölfnächlc" (sie 
beginnen mit dem Heiligen 
Abend und enden mit dem 
Tag der Heiligen Drei Köni- 
ge) galt sehr lange noch als 
(iie Schicksalszeit des Jah- 
res. Orakel wurden beifrig 
befragt, Wahisagerei und 
vermeintliche Zauberei 
blühten. An die daraus re- 
sultierenden Opferschmäuse 
der vorchristlichen Zeit er- 
innern heute noch die festli- 
chen Weihnachtsgerichte, 

Vor allem aber ließen die 
Menschen in dieser Zeit der 
..Zwölften" alle häuslichen 
unil landwirtschaftlichen 
Arbeiten ruhen; kein Had 
durfte sich drehen. Wie 
Horst Stornfc'ls weiter erläu- 
tert. hielten sich auch in 
F.gelsbach die dem bäuerli- 
chen Milieu zugehörigen Fa- 
milien daran, und Spindel 
wie Webstuhl standen still. 
Laut Hermann Osswald. ei- 
nem früheren Ciastwirt im 
Wildpark Bayerseich wurde 
oftmals auch ein Bündel Heu 
auf den Misthaufen gewor- 
fen. an dem sich dann ein 
Esel, als in der Weihnachts- 
gcschichte vorkommendes 
Tier, laben konnte. Der von 
diesem ver.schmähte Rest 
wurde aufgehoben und spä- 
ter als ,,geweihtes" Heu für 
die Pflege kranker Tiere ge- 
nutzt. 

Weiterhin schmückte man 
- wie auch in anderen Hegio- 
nen - Haus und Stallung mit 
(Jrün und Lichtern als Sinn- 
bilder kommender heller Ta- 
ge und grünenden Lebens, 
Verschiedene Nadelbäume, 
besonders aber die Mistel, 
galten als Schutz vor Behe- 
xung und brachten nach 
Auffa.ssung der Bevölkerung 
Glück ins llaus. 

Die Adventszeit ist in der 
hiesigen Region aber nicht 
nur eine Periode des Aber- 
glaubens; es beziehen sich 
auch viele mystische CJe- 
.schichten auf sie. Haupt- 
sächlich in der Advent.szeit 
geborene Frauen sollen be- 
sondere Fähigkeiten besit- 
zen: So berichtet der be- 
kannte Egelsbacher Pfarrer 
und Heimatforscher Georg 
Weh.sarg von einem ..gülle- 
nen" Sonntagskind (geboren 
am Sonntag vor Weihnach- 
ten), (las einer Vorführung 
von fahrenden Schaus))ie- 
lern beiwohnen wollte. Einer 
der Akteure bat aber das 
Mädchen, den Kirchplatz - 
wo die Veranstaltung statt- 
fand - zu verla.ssen. da er 
.sonst nicht spielen könne. 

Auch Georg Pfannenmül- 
ler aus Langen veröffent- 
lichte eine Geschichte, in der 
eine junge Frau eine un- 
heimliche, weiße Gestalt 
wahrnahm. Ihr Vater erklär- 
te ihr, daß einzig Advents- 
kinder .solche Sachen sehen 
könnten und auch nur diese 
die Möglichkeit hätten, die 
verwunschenen Gestalten zu 

erlö.sen. 
In dem Maß aber, in dem 

sich F.gelsbach im Zuge der 
Industrialisierung von einer 
rein biuierlichen CJemeinde 
zu einem ,.Arbeiterwohnort" 
wandelte, verloren mysti- 
sche Erzählungen dieser Art 
etwas an He(leutung, Der 
nackte Existenzkampf stand 
im Mittelpunkt des Lebens 
einer Arbeiterfamilie, und so 
gestaltete sich auch das 
Weihnachtsfest eher karg. 
Der sozialen Not dieser Zeit 
gehorchend, wurden nur 
nützliche Dinge wie selbst- 
gestrickte I'ullis oder 
Strümpfe verschenkt. Die 
Kinder bekamen eine Tüte 
mit Äpfeln und Plätzchen 
und bestensfalls noch einen 
Griffelkasten für die Stifte; 
als Festessen diente meist 
ein Hase. 

Etwas besser hatten es da 
schon die bäuerlichen 
Selbstver.sorger, die ihre 
Schweine sehlachten und so- 
mit auf Wurst, Fleisch und 
.Schmalz zurückgreifen 
konnten. Bei ihnen waren 
auch schon Krippen anzu- 
treffen und die Weihnachts- 
bäume mit Äpfeln, Back- 
werk, geschnitzten Kugeln, 
silbernen und goldenen Nüs- 
.sen sowie Engelshaar ver- 
ziert. Mädchen bekamen ei- 
ne Puppenstube ge.schenkt, 
Jungen einen Kaufmannsla- 
den oder eine Burg. Diese 
Präsente wurden allerdings 
alle Jahre wieder von neuem 
unter den Baum gestellt. 

Beiden B(>völkerungs- 

schichten gemein - und dies 
nicht nur in Egelsbach - war 
die Zu.sammenkunl't der 
Großfamilie bei den Groß- 
eltern. wo auch die ..Besche- 
rung" stattfand. Während 
sich das normale Leben 
haupt.sächlich in der Küche 
abspielte, war bei hohen Fei- 
ertagen - neben Weihnach- 
ten noch Ostern und Pfing- 
sten - die Wohnstube der 
Nal)el der Familienwelt, Ty- 
pisch für die hiesigen Bräu- 
che war, daß jedes Kind vom 

Bürgermeister Heinz Eyßen und die beiden Leiterinnen der Egelsbacher Bücherei Cornelia Wag- 
ner (Mitte) und Isolde Sallwey waren mit den Kindern ganz gespannt, welchem jungen Leser dies- 
mal ein Bücher-Gutschein auf den Gabentisch flattert. Foto; Flender 

Fortuna brachte Bücher 

Gewinner der Verlosung jetzt in Bibliothek gezogen 
Egelsbach - Ein ganzes 

Jahr lang haben die jungen 
und jüngsten Leserinnen 
und Leser der Gemeindebü- 
cherei für jedes entliehene 
Buch ein Los in eine vorbe- 
reitete Box geworfen. Die 
Gewinner von insgesamt 15 
Gutscheinen zum Kauf von 
Büchern wurden unter der 
Aufsicht von Bürgermeister 
Heinz Eyßen am vergange- 
nen Freitag von ein paar 
kleinen Glücksfeen aus den 
zahlreichen Losen gezogen. 
Jeweils fünf Gutscheine 
über zehn, 15 oder 20 Mark 
liegen jetzt bei einigen Kin- 
dern auf dem Gabentisch. 

Die Bücherei der Gemein- 
de Egelsbach hat sich gerade 
in den letzten Jahren zu ei- 
ner überaus gefragten Ein- 
richtung entwickelt. Mehr 
als 1 500 eingetragene Leser 
haben laut der in diesen Ta- 
gen vorgelegten Bücherei- 

statistik über 19 000 Bücher 
im Jahr 1995 ausgeliehen. 
Das vorhandene Sortiment 
aus den Bereichen Belletri- 
stik, Sachbuch, Kinder- und 
Jugendbuch wird ständig er- 
gänzt und auch durch Exem- 
plare der jeweiligen Bestsel- 
ler vervollständigt. 

„10 000 Mark", so Bürger- 
meister Heinz Eyßen, ,,stan- 
den allein 1995 für die An- 
schaffung von Büchern zur 
Verfügung. Jede Mark davon 
sei auch bereits ausgegeben 
worden. Insgesamt habe die 
Gemeinde Egelsbach rund 
38 000 Mark für die öffentli- 
che Gemeindebücherei in 
diesem Jahr zur Verfügung 
gestellt.,,Dabei muß man se- 
hen", so Heinz Eyßen weiter, 
„daß diesen Ausgaben ei- 
gentlich keine Einnahmen 
gegenüberstehen". „Die er- 
zielten wenigen Mark Be- 
nutzungsgebühr stammen 

ausschließlich aus Mahnko- 
sten. die entrichtet werden 
müssen, wenn jemand nach 
Überschreitung der Ausleih- 
frist ihre oder seine Bücher 
nicht zurückgibt." 

In diesen Tagen seien auch 
wieder die ,,Spitzenplätze" 
der Bestsellerlisten einge- 
troffen, so „Sofies Welt" von 
Jostein Gaader, „Erben des 
Medicus" von Noah Gordon, 
..Ein weites Feld" von Gün- 
ther Grass. ,,Heimkehr" von 
Rosamunde Pilcher, ,,Die 
Prophetin" von Barbara 
Wood und ,,Paula" vort Isa- 
bel Allende. 

Bürgermeister Eyßen: 
,,Der unverminderte Zu- 
spruch beweist deutlich die 
Attraktivität unserer klei- 
nen Gemeindebibliothek 
und gleichzeitig die Notwen- 
digkeit einer solchen Ein- 
richtung." 

Egelsbuch (af) - Viele An- 
träge wurden in der vergan- 
genen Gemeindevertretersit- 
zung schnell abgehandelt 
und beschlossen (wir berich- 
teten). Andere wiederum ent- 
fachten große Diskussionen 
zwischen den Fraktionen und 
allein drei Anträge der SPD 
wurden von den Abgeordne- 
ten der CDU, WGE und Grü- 
nen geschlossen abgelehnt. 

Neue Beleuchtung 

So hatten die Sozialdemo- 
kraten gefordert, die Erneue- 
rung der Beleuchtung in der 
Weed- und in der Schulstra- 
ße, die für 1996 geplant war, 
auf zwei Jahre zu verteilen. 
Damit könnten die bereits 
festgeschriebenen 90 000 
Mark im 96er Etat auf 45 000 
Mark halbiert und der Haus- 
halt entlastet werden. Heide- 
Marie Wehner von der SPD 
erläuterte:,,Wir sehen bei der 
Beleuchtung keine konkrete 
Dringlichkeit. Sie ist zwar 
nicht auf dem neuesten 
Stand, erfüllt aber ihren 
Zweck." 

Karl-Heinz Gertloff von 
der CDU bezeichnete diese 
Aktion nicht als Sparmaß- 
nahme, sondern lediglich als 
„Verschiebung der Kosten", 
die zudem noch mehr Geld 
kosten würde. Schließlich 
seien bei einer Teilung zwei 
Baustellen und zwei Aus- 
schreibungen notwendig, die 
ordentlich zu Buche schlagen 
würden. Dem schloß sich 
Manfred Müller von der 
FWG an und erinnerte daran, 
daß die es ohnehin eine Stei- 
gerung der Kosten gäbe, al- 
lein durch die Inflation. 

Sozialdemokrat Werner 
Fritzsche hielt zwar noch 
einmal dagegen, daß für die 
Erneuerung der Beleuchtung 
gar keine Baustelle nötig sei 
und die Gemeinde schließlich 

nicht alles sofort bauen 
könnte, nur weil die Kosten 
mit der Zeit steigen, aber mit 
den Stimmen des Bündnis.ses 
wurde der Antrag seiner Par- 
tei abgelehnt. Die Weed- und 
die Schulstraße erhalten also 
im neuen Jahr komplett neue 
Laternen, 

Der Antrag der SPD, die 
125 000 Mark, die im Haus- 
halt für eine neue Verkabe- 
lung und den Kauf von Com- 
putern und Druckern festge- 
schrieben sind, zu streichen, 
wurde ebenfalls mit den 
Stimmen des Bündnisses ab- 
gelehnt. Die Sozialdemokra- 
ten wollten nur 58 000 Mark 
für die Verkabelung ausge- 
ben, die Computer dagegen 
leasen. Dies betrachtete die 
SPD als sinnvoller, da die 
Geräte in etwa vier Jahren 
ohnehin wieder veraltet seien 
und zudem werde der kom- 

mende Etat geschont, 
Johann Cileich von der 

CDU jedoch hielt dies nicht 
für den richtigen Weg, Die 
Com|)uler seien durchaus 
auch nach vier ,lahren noch 
einsetzbar, ,,Vieleicht an an- 
derer Stelle", meinte er. 
Auch Manfred Müller von 
der WGE befürchete auf 
Dauereher höhere Kosten, .so 
daß der Antrag der SPD ..ei- 
gentlich an der Sache vorbei 
gehl," 

Mit den Stimmen des 
Bündnis.ses und gegen das 
Votum der SPD wurde auch 
ijeschlos.sen, daß für die ge- 
meindliche Sauna Hinweis- 
schilder aufgebaut werden, 
um neue Besucher zu werben. 
Die Sozialdemokraten hiel- 
ten das nach Au.ssage ihres 
Fraktionsvorsitzenden Wolf- 
gang Becker für überflüssig, 
da die Sauna ohnehin ihr fe- 

Der Hinwels 
auf die Sauna 
am Bürger- 
haus zwi- 
schen all den 
Schildern ge- 
nügt der 
Egelsbacher 
CDU nicht. 
Um sie popu- 
lärer zu ma- 
chen und so 
mehr Besu- 
cher anzulok- 
ken, stellten 
sie den An- 
trag, weitere 
Hinweise in 
der Gemeinde 
aufzustellen. 
Der Antrag 
wurde mit den 
Stimmen des 
Bündnisses 
und gegen 
das Votum der 
SPD ange- 
nommen. 

Foto: Flen(Jer 

'i 

Die Ruhe und Beschaulichkeit von Weihnachten, wie sie schon 
durch diese alte Karte ausgedrückt werden, gehören auch in 
Egelsbach oft der Vergangenheit an. 

Familienoberhaupt einen 
Lebkuchen mit einer ge- 
kernten Mandel erhielt. 

Insgesamt also stellte 
Weihnachten den Höhe- 
punkt des .lahres für die frü- 
heren Generationen dar und 
wurde deshalb viel intensi- 
ver als heute begangen. Der 
iibliche .Streß und die I lektik 
in diesen Tagen hat zumin- 
dest nichts mehr gemein mit 
der einstigen Weihnachtszeit 
und ihren Ursprüngen, 

Heiße Diskussionen um Computer, 

Sauna und Laternen im Zentrum 

Fraktionen im Gemeindeparlament wollten verschiedene Wege gehen 
ste Publikum habe und eine 
Steigerung so nicht möglich 
sei, 

Einig waren sich alle Frak- 
tionen zwar (larüt)er. daß die 
neuen Zapfstellen auf dem 
Friedhof in der bereits vor- 
handenen Form unpraktisch 
sind, da sich die Gießkannen 
so sehr schlecht füllen las.sen. 
Gerade ältere Men.schen ha- 
ben damit Probleme, und so 
manche Hose wurde schon 
ungewollt naß. Über den Ver- 
bleib der 12 000 Mark, die im 
Haushalt bereits für den wei- 
teren Ausbau der Zapfstellen 
festgeschrieben waren, 
herrschte jedoch eine unter- 
.schiedliche Auflassung. 

Während nämlich CDU. 
FWG, Grüne und ein Abge- 
ordneter der SPD die Positi- 
on angesichts der ohnehin 
prikären Finanzsituation der 
Gemeinde ganz streichen und 
die Erneuerung auf 1997 ver- 
schieben wollten, setzten sich 
die elf anderen Sozialdemo- 
kraten dafür ein, die 12 00(1 
Mark nur mit einem Sperr- 
vermerk zu versehen. Das 
Geld sollte .so gesichert wer- 
den, bis sich eine bessere 
Möglichkeit ergebe. Gemäß 
der Stimmenverteilung wird 
jedoch im kommenden Jahr 
auf dem Friedhof erst einmal 
alles so bleiben wie es ist. 

Weißes Häuschen 

Mit fast einstimmigen Vo- 
tim - nur drei Abgeordnete 
der CDU stimmten dagegen - 
wurde beschlossen, die Reno- 
vierung des Weißen Häus- 
chens im Langener Stadt- 
wald mit 2 000 Mark zu un- 
terstützen, da es zwar auf 
Langener Gemarkung stehe, 
doch gerne auch von den 
Egelsbachem genutzt werde, 
so die Argumentation der Be- 
fürworter. 
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Im Endspiel standen sich die Kerbgemeinschaft und die Flamin- 
gos gegenüber. Hier Ist Hubert Schneider (Mitte) gerade dabei, 
sich gegen zwei Spieler der Flamingos freizukämpfen. Mit Er- 
folg, wie sich am Ergebnis zeigte. Foto: Arnold 

Kerbjungs zogen an 

Flamingos vorüber 

Fußball-Gemeindemeisterschaft 

0 
TS 
SV 
FC 
TS 
SV 
SS 
S( 

KKrIshiii'h - Viel Spicl- 
frciulo und loilcn Kin.sal/ 
Ix'wicKi'n die zwölf Mann- 
.schaftcn, die .sich am vcr- 
t4an(>i"n('n Wocht-ncndc Ix'i 
(liT ("icnicindi'mcistci schaft 
(Um- Kii'izcil fui5l)all('r in 
K,(4('lsl)acli l)('tcilinU'n. Of- 
fensive war die Hauptsache 
bei den sportlichen IJene^- 
nun^en. Am Knde des ein- 
lä^ifien 'riirniers, das um 10 
Uhr in der Dr.-Horst- 
.Selimidt-I lalle be^jann, 
hatten die Spieler der 
Kerijuenieinschaft die Nase 
Hanz vorne. 

Auf l'latz zwei landeten 
die l''ulJl)aller der I'Mamin- 
Hos, die sich im Kndspiei 
mit einem 0:2 fieschlaHen 
geben niullten. Den dritten 
l'latz l)elente der l'X' Hexe 
(l.'i nach einem .'!:0-Sien 
über dii' Flyinn Mörses, die 
so immerhin noch auf dem 
vierten Hang landeten. 

Die eigentlichen Sieger 
dieser lui vi>r k ra m p f t e n 
M(>islerschaft waren aller- 
dings die Zuschauer. Nahe- 
zu bei jedem Spiel kamen 
sie auf ihre Kosten und 
ihnen wurde das serviert, 
was jecU'r I'"uilballfan am 

Versammlung 

SWF-Abteilung 
Kgi'lshiich - nie Abteilung 

Sport-Wandern-Kreizeit 
(SWF) ladt für Donnerstag. 
Ul .Ianuar. zu ihrer zweiten 
.lahreshauptVersammlung in 
das Bürgerhaus ein. Beginn 
ist um 20 Uhr. Auf der Ta- 
ge.sordnung steht nach den 
Bi-richten des Vorstandes 
der Bericht der Kassenwar- 
tin. dann die Erweiterung 
des Vorstandes, eine Voi- 
.schau auf das .lahr liliKi und 
als fünfter Punkt Verschie- 
denes. Vorschläge bezie- 
hungweise Einsprüche zur 
Tagesordnung oder Anträge 
mü.ssen bis zum Donnerstag, 
4. .lanuar eingereicht wer- 
den. Hierfür steht der Brief- 
kasten der Abteilung SWK 
an der Bahnhofstraße 12 zur 
Verfügung. 

Kritik, Eigenlob und einige Seitenhiebe 

Vorsitzende der einzelnen Fraktionen zogen in ihren Haushaltsreden noch einmal Fazit 

liebsten sieht: Tore und 
nochmals Tore. 

Nur in acht von insge- 
samt :iH Begegnungen gab 
es eine Nulldiät. Den'Of- 
fensivpokal gewann der .SC 
D\idelsack, bei denen in- 
tern Michael I,ama mit sie- 
ben Treffern ganz weit vor- 
ne lag. 

Auch die beiden .Schieds- 
richter, die im Einsatz wa- 
ren. hatten nicht so viel Ar- 
beit. denn sie muillen bei 
dem fairen Turnier nur 
dreimal (ielb zeigen. Kote 
Karten oder Zeitstrafen 
wurden dabei nicht au.sge- 
sprochen, was schon für 
sich spricht. 

An den Start der (Jemein- 
demeisterschaft gingen in 
der Keihenfolge ihrer Pla- 
zierungen am Ende des 
Turnieis: Kerbgemein- 
schaft, Flamingos. FC He- 
xe. Flying Horses, Hunde- 
freunde, Outsi<ler, SC Dii- 
del.sack, NCC 1701. Bnich- 
pi loten. Klammernsinger, 
Cockpit und schlielSlicli 
•SWF. die im Endspiel mit 
einem 0:1 gegen das Team 
..Cockpit" vi'rlor. 

Meldungen der 

Volkshochschule 
Kgolsbach - Die Musik- 

scluile der Volkshochschule 
(VH.S) Egelsbach sucht al) 
•lanuar lililli einen Kursleiter 
zur Betreuung künftiger 
Fliitenschüler. Die Stelle 
kann .sowohl von einer Frau, 
als auch von einem Mann be- 
setzt werden. Bewerbungen 
sind schriftlich, an das Büro 
der VHS, im Rathaus Egels- 
bach. zu richten. 

Das VHS-Büro ist wäh- 
rend iler Weihnachtsferien 
nicht be.setzt. Das neue Pro- 
grammheft wird in den Fe- 
rien wieder kostenlos an alle 
Egelsbat'her Haushalte ver- 
teilt. Ab Montag, H.Januar, 
steht das Büro der VHS wie- 
der bei der Wahl des ..rich- 
tigen" Kurses zur Verfü- 
«üng. 

Kgclsbiiih (af) - Wie üblich 
standen auch HMI.') die Haus- 
haltsreden der einzelnen 
Fraktionen auf der Tages- 
ordnung der letzten CJemein- 
devertretersitzung des .lah- 
res. Mit Kritik, einigen Sei- 
tenhieben und teilwei.se Ei- 
genlob wurde dal>ei auch 
vergangene Woche nicht ge- 
spart. 

.So betonte Wolfgang Bek- 
ker. p'raktion.schef der .SPD, 
daß lediglich die WC;E abge- 
sehen von .seiner Partei mit 
der Aufpflasterung des (leh- 
weges am Berliner Platz ei- 
nen sinnvollen und wirklich 
haushaltswirksamen Antrag 
gestellt habe. Die CJrünen 
hätten ,.es erst gar nicht ver- 
mocht. zumindest zu versu- 
chen, ihr politi.sches Profil 
auch in Anträgen zum Haus- 
halt zum Au.stiruck zu bi in- 
gen", betonte er. Angesichts 
der ..Lächerlichkeit" der 
Anträge der CDU habe sich 
die SPD wie auf einer 
..Fremdensitzung" gefühlt. 
Die .SPD dagegen habe bei 
ihren Anträgen auf kommu- 
nal politische Kompetenz 
Wert gelegt und darauf ge- 
achtet, daß keine höheren 
Kosten entstehen, um den 
Haushalt nii'ht „aufzublä- 
hen". 

Nicht unerwähnt ließ Bek- 
ker auch den Streit um den 
CJrundschulneubau: ..Das 
Bündnis zeigt hier seit der 
letzten Kommunalwahl, daß 
es ihm in keiner Weise um 
das Wohl der Clemeinde 
Egelsbach geht." Der SPD- 
Chef wirft den anderen 
Fraktionen tlabei ..rein 
machtpoliti.sche Intere.ssen" 
vor. die den Verdacht auf- 
kommen ließen, bei ihnen 
gelte das ,.gebrochene 
Wort". Unter sozialdemo- 
kratischer Mehrheit habe die 
C;em(iinde jedenfalls noch 
nie Schaden genommen. 

Dem konnte nun der CDU- 
Chef Egon .hiry in seiner 
Haushaltsrede gar nicht zu- 
stimmen Im Gegenteil: Er 
hielt den Soziaklemokraten 
vor. wie leichtsinnig sie mit 
den Cieldern der Egelsbacher 
umgehen würden. Kechnete 
er di<' durchgeführten Be- 
.schlüs.se als auch die F''orde- 
rungen der SPD zusammen, 
so kam er dabei auf einen 
Mehraufwand von (i..') bis 7..') 
Millionen Mark. 

Dabei werde Cleld für 
sinnlo.se Unterfangen au.sge- 
geben. Als Beispiel nannteer 
(lazu unter anderem die ,,Su- 
perwärmeisolierung" des 

Kindergartens Bayerseich 
für 450 00() Mark. Dieses 
Projekt bezeichnete .lury als 
..ökologischen und ökonomi- 
schen tJnsinnGerade ein- 
mal ..jämmerliche" 7 000 
Mark jährlich würden im 
Vergleich zu den anderen 
Kindergärten an Heizkosten 
eingespart, während IKi 000 
Mark an Mehrkosten für 
Amortisation und Verzin- 
sung anfielen. Wie locker bei 
der SPD das Geld sitzen 
würde, zeige sich auch an 
den hohen Kosten in der 
Verwaltung, die in F'gels- 
bach ungleith höher als in 
anderen Gemeintlen ver- 
gleichbarer Ciröße liege. Der 
..Hauptknüller" sei jedoch 
der Grundschulneubau, der 
auf dem Ernst-Reuter- 
Schulgelände nicht nur so- 
fort verwirklicht werden 
könnte, .sondern auch vier 
bis fünf Millionen Mark we- 
niger kosten würde. 

Kritik an der in P^gelsbach 
betriebenen Finanzpolitik 
äußerte auch Manfred Mül- 
ler von der WCIE in seiner 
Haushaltsrede: ..Keiner mei- 
ner Vorredner hat sich ein- 
mal kritisch mit den Ausga- 
ben. die hier vor Ort produ- 
ziert, nein nicht produziert, 

sondern beschlossen werden, 
auseinandergesetzt. Es wird 
immer noch so getan, als 
würden wir im Geld 
schwimmen", sagte er. Seien 
zwar in diesem .Jahr nur 
Kleinstbeträge als Zusatz- 
ausgaben beschlossen wor- 
den. .so vermisse er ..echte 
Finanzierungsvorschläge". 
Stattde.ssen würde je nach 
Parteizugehörigkeit wie in 
jedem ,Iahr auf Land und 
Bund geschimpft. 

Auch Müller kam noch 
einmal auf den Grundschul- 
neubau zu sprechen: ..Wäre 
es unser eigenes Geld, dann 
würden sich hier alle schwer 
tun über das .lahr verteilt, 
leichtfertig Entscheidungen 
mit teilweise riesigen finan- 
ziellen Auswirkungen - wie 
dies beim Kauf eines Schul- 
grundstücks verbunden ge- 
wesen wäre - zu treffen." Die 
WGE habe sich im übrigen 
damit zurückgehalten, mehr 
als zwei Anträge zu stellen, 
da es sich beim vorgelegten 
Etat ohnehin um einen Spar- 
haushalt handele, bei dem 
nur noch eine Schwerpunkt- 
veiiagerung möglich gewe- 
sen .sei. 

Auch Gabriele Bioeck. 
Fraktionsvorsitzende der 
Grünen, begründete die Zu- 

rückhaltung ihrer Partei bei 
der Antragsstellung mit 
mangelnden Umsetzungs- 
moglichkeiten angesichts 
der .schlechten fmanziellen 
Lage der Gemeinde. Der 
Haushalt ilH ließe keinen 
Spielraiun für Investitionen. 
..Für (ökologische Maßnah- 
men. die langfristig unsere 
Lebensq ua 1 i tät verbessern 
würden, war nie (Jeld da, 
und jetzt sind wir soweit, 
daß selbst, wenn wir uns alle 
einig waren, nichts mehr zu 
realisieren ist", erläuterte 
sie. 

In diesem Sinne vvären 
Vorschläge der Grünin zur 
aktuellen Haushai tssituati- 
on reine ..Schaufensteran- 
träge" geblieben. Die 
schlechte finanzielle Lage 
wollte Gabriele Bioeck nicht 
nur anderen anlasten: ,.Trotz 
höherer Kreisumlage und 
sinkender Einkommenssteu- 
eranteile ist unsere Haus- 
haltssituati<m jedoch nicht 
nur fremdverschuldet", gab 
sie zu bedenken. 

Wie b(>richtet wurde dei' 
Haushalt '!)() gegen die Stim- 
men der CDU von den übri- 
gen Fraktionen angenom- 
men und somit verabschie- 
det. 

Große Versteigerung 

beim SGE-Musikzug 

Erlös für Nachwuchs / Weihnachtsfeier 
Kgclsbach - Als Auktionator 

Wolfgang Schroth mit einer 
Reihe von besonderen Instiii- 
mente seine Vei'steigenmg er- 
öffnete, wurde es lebhaft bei 
di>r Weihnachtsfeier der Ab- 
teilung Spielmanns- und Mu- 
sikzug der SG Egelsbach, die 
am vergangenen Samstag im 
Clubhaus der Abteilung 
Tennis stattfand. 

Die durchweg vom Instin- 
mentenwart Klaus lAift sehr 
gut gepflegten Instnimente 
fühl ten zu einer heißen Aukti- 
on. Um Klarinetten, Posau- 
nen, Flöte. Flügelhom. Horn 
imd Tenorhom wui'den erbit- 
terte Gebot.sgefechte geführt. 
Als Höhepunkt wurde eine 
Tuba mit dem Hiichstgebot 
von 100 Mark vei-steigert. Ins- 
gesamt kamen fast fiOO Mark 

Senioren-Union 

feierte Advent 
Egelshach - Mit dem 

Adventskaffee der Senioren- 
Union Egelsbach klangen 
die Aktivitäten für dieses 
•Jahr aus. An den informati- 
ven Vortrag des Fraktions- 
vorsitzenden der CDU 
Egelsbach, Egon .Jiu-y, ziuii 
Thema ..Seniorenwohnheim 
Egelsbach" schloß sich eine 
lebhafte Diskussion an. Die 
Teilnehmer genossen den 
stimmungsvollen Nachmit- 
tag. 

Selbsthilfe-Treff 
Egolsbac'h - Das nächste 

Treffen der Selbsthilfegrup- 
pe für Heiv.patienten und 
Diabetiker findet am 2. Ja- 
nuar im Bürgerhaus. Ein- 
gang Sauna, ab 18 Uhr, statt. 

b<>i dieser Vereteigeiimg zu- 
sammen. Hierüber dürfen sich 
die Nachwuchsgiaippen der 
Abteilung freuen, denn (ler 
Erlös kommt dii-ekt den Flö- 
tengiiipen und dei- Nach- 
wuchsgiTjppe Blechbläser zu- 
gute. 

Außer der Vei-steigeiimg 
stand auch dei' Stumi aufs 
Büffet auf dem Programm. 
Die SGE-Musikanten nutzten 
die Feier, um das vergangene 
anstivngende Jahr ruhig Re- 
vue passiei'en zu la.ssen. Für 
den schönen Abend biKlankte 
sich der Musikzug nochmals 
herzlich bei der Abteilimg 
Tennis für die Benutzung des 
Clubhauses. Die Mitschnitte 
des .lahreskonzertes 1995 sind 
bei Wolfgang Schroth, Ruf- 
nummer 4 :!0 01, erhältlich. 

Glücksboten spielten kürzlich Paul Burkowitz (links) und Maria Kreft. Ais Vertreter für die 
Organisatoren des Rheinstraßenfestes überbrachten die beiden dem Rektor der Wilhelm- 
Leuschner-Schule, Hans-Peter-Sehring, einen Scheck über 1 500 Mark. Die großzügige Spende 
soll ein kleines Dankeschön auch dafür sein, daß das traditioneile und beliebte Fest immer auf 
dem Schulgeiände über die Bühne gehen darf. Foto Arnold 

Pläne für Kleingärten 
Kgelsbarh - Die Planung der ,,Wohnungsfernen Gar- 

ten" wird in Angriff genommen. Der Gemeindevor- 
stand hat jetzt die Architektenaufträge für die Planung 
der Baugebiete ..Wohnungsferne Gärten am Tränk- 
bach" und ..Am großen Graben" vergeben. Eile ist ge- 
boten, denn diese und andere Bebauungspläne müssen 
l)is zum Ii 1. Dezember 199() verbindlich werden. 

Jahresabschlußfeier 

der Sängervereinigung 

Vorstand ehrte verdiente Mitglieder 

Danke 

allen Freunden und Bekannten, die meinem 

Walter 

die letzte Ehre erwiesen haben. 

Besonders danken möchte ich Herrn Dr. Bär für seinen 
Trost, der Belegschaft und der Geschäftsleitung der Firma 
Fleissner und Herrn Richter für den letzten Gruß im 
Namen des Betriebsrates. 

Viera Himmelreich 

Kirchliche 

Nachrichten 
Evangelische (»ciiieinde 
Sonntag, 24. Dezember - 
Heiliger Abend 
15 Uhr Gottesdienst mit 
Krippenspiel (Frau Griesing 
mit Kindergruppe und Pfar- 
rer Pape) 
17 Uhr Christ Vesper (Pfarrer 
Diehl) 
23 Uhr Christmette (Pfarre- 
rin Köbler, Vikarin Oest- 
reich und der Chor) 
Montag, 25. Dezember - 1. 
Weihnachtsfeiertag 
10 Uhr Abendmahlsgottes- 
dienst mit Einzelkelchen 
(Pfarrer Pape) 
Dienstag, 26. Dezember - 2. 
Weihnachtsfeiertag 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarre- 
rin Köbler) 
Gemeinde St. Josef 
Samstag, 23. Dezember 
18 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 2J. Dezember - 
Heiligabend 
16 Uhr Weihnachtssingen 
l(i.30 Uhr Christmette 
Montag, 25. Dezember 
10.15 Uhr Festhochamt un- 
ter Mitwirkung des Kirchen- 
chores 
18 Uhr Weihnachtsvesper 
Dienstag, 26. Dezember 
8.45 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 29. Dezember 
9 Uhr Eucharistiefeier 

Jahrgang 1935/36 
Egelsbach - Anläßlich unse- 

res 60. Geburtstages ist ein 
Zwei-Titges-Ausflug am 
13./14. Juli, „Geburtstagspar- 
ty im tVankenland", geplant. 
Wegen der Bus- und Hotel- 
ReseiTiemngen muß die Teil- 
nehmeiv.ahl bis 18. Januar an 
das Reiseuntemehmen gemel- 
det sein. Soweit Schul- und 
Jahrgangskollegen in unserer 
Liste enthalten sind, werden 
sie zwischen den Jahren ange- 
schrieben. Andere Interessen- 
ten melden sich bitte bei Heinz 
Schweinhardt. Emst-Ludwig- 
Straßo 24. 

Wir gratulieren 

Egelsbach - Eine vorweih- 
nachtliche Jahresschlußfeier 
beging die Sängervereini- 
gung Egelsbach am vergan- 
genen Samstag im Saalbau- 
Eigenheim. Im weihnacht- 
lich geschmückten Saal 
blickte der Vorsitzende, Gu- 
stav Bareuther, in seiner Re- 
de auf die Ereignis.se und 
Leistungen des zu Ende ge- 
henden Jahres zurück. Er 
zog eine positive Bilanz und 
wies auf das kommende Jahr 
hin: Denn 1996 wird der 
Frauenchor 75 Jahre alt und 
ein Jubiläumsprogramm 
steht an. Dazu gehört unter 
anderem ein Konzert am 
4. Mai im Eigenheim-Saal- 
bau. Die Proben hierfür lau- 
fen schon lange. 

Der stellvertretende Vor- 
sitzende. Dieter Dorst. und 
die Vorsitzende des Frauen- 
chores, Brigitte Hagelgans, 
ehrten langjähriger Mitglie- 
der. Heinrich Döring und 

Walter Recktenwald wurden 
für 25 Jahre passive und El- 
friede Wannemacher und 
Klaus Matthes für 25 Jahre 
aktive Mitgliedschaft geehrt. 
Gustav Bareuther erhielt ei- 
ne besondere Ehrung für sei- 
ne 40 Jahre aktive Mitglied- 
schaft im Verein. Dieter 
Dorst betonte, daß die Ver- 
dienste von Gustav Bareu- 
ther. in der heutigen Zeit 
nicht hoch genug einzu- 
schätzen seien. Außer Eh- 
renurkunden und Nadeln 
zum Jubiläum gab es für je- 
den auch noch ein Präsent. 

Der gemischte Chor sang 
einige Weihnachtslieder. 
Der Nikolaus besuchte die 
Sänger und hielt ihnen in ei- 
ner launigen Rede den Spie- 
gel vors Gesicht. Nach der 
Verteilung einiger Geschen- 
ke zog er weiter. Eine Tom- 
bola bescherte den Anwe- 
senden kleine Üb(,>rraschun- 
gen. Gestecke und Blumen. 

Elisabethe Hurttig. Außer- 
halb 29, zum 86. Geburtstag 
am Sonntag. 24. Dezember. 

Marie Schneider. Main- 
straße 25. zum 82. Geburts- 
tag am Sonntag, 24. Dezem- 
ber. 

Klara Leschczok. Kra- 
nichstraße 18. zum 83. Ge- 
burtstag am Montag, 25. De- 
zember. 

Marie Spannhoff. Bran- 
denburger Straße 47. zum 
82. Geburtstag am Donners- 
tag, 28. Dezember. 

Albert Teschauer. In den 
Obergärten 52, zum 82. Ge- 
burtstag am Freitag. 29. De- 
zember. 

Ab jetzt bestimme ich, 
wie lange bei uns 
geschlafen wird 

THILO 
•11.11. 1995 
2860 g und 50 cm 
Meine Eltern: 

Christiane und Stefan Petry 
freuen sich riesig. 
Egelsbach, Kurt-Schumacher Ring 77 

W. SCHNEIDER 
Kfz-Elektrik + Motorsport 
63329 Egelsbach, IndustrIestraBe 9 
Tel. 06103/4 97 95 
Fax 06103 / 4 46 34 

^in g0rut%Aam9A lüik nac 

und vi»i im neuen ßaltr 

wünschen wir allen Kunden, 
Freunden und Bekannten. 

Fahrschule 

Th. Justus und 

A. Böhmke 
63329 Egelsbach 
Schulstraße 16 
Tel. 06103/4 47 46 

★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★ 

★ 
★ 
★ ★ 
★ 
★ ★ 
★ 
★ 
★ 
★ 
★ 
★ 
★ 
★ 
★ ★ 
★ ★ ★ 
★ 

Wir wünschen allen 

unseren Kunden, Freunden 

und Bekannten ein frohes 

Weihnachtsfest und ein 

glückliches neues Jahr. 

Bauschlosserei 

LÖTZ GmbH 

.ScIiiilNlraUe 70 
63329 Kp lnliai h 
Teh fon (KjlO.i / 1 27 96 

+ H 97 

444444 4 44^44444 4444 4 
4 Wir wünschen unseren Kunden, Freunden und Bekannten 

^ ecK putAea, 

4 cittd ecK ^eAUKcCeA neueA 

t FAMILIE GÜNTER JOST 
^ HEIZUNGSBAU - ÖL- u. GASFEUERUNGEN - KUNDENDIENST 

4 63329 Egelsbach, Bahnstraße 78/80 
4 Tel. 06103 / 4 31 67, Fax 4 55 37 

4444444444444444444 

Allen Kunden, Freunden 
Nachbarn und Bekannten 

ein frohes 

Weihnach tsfest 

und viel Glück 

im neuen Jahr! 

sowie eine allzeit gute Fahrt wünscht Ihnen 

I 

0 

c 

■{I 

Seit nunmehr fast 25 Jahren Karosserie 

FERRARESE GmbH 

Katx)sserie-Reparatur-Einbrennlackierung 
63329 Egelsbach, Kurt-Schumacher-Ring 6, Telefon 06103/41 41 

Unseren verehrten Kunden, Freunden und 

Bekannten wünschen wir 

I ein frohes Fest und gute Fahrt im neuen Jahr ) 

Liebe Egelsbacher, 
Bürger und Bürgerinnen, 

i''', ^9linpn und ^9li ^amifien wiiniclteti 

wir ein ft-ipcKichei und ^eie^netei 

lAJeiltnachiifesi. ^ 

Wir hoffen, daß sich alle Ihre Wünsche für das Jahr 
1996 erfüllen werden. 

% 

'it 

IHRE 
EGELSBACHER 
SOZIALDEMOKRATEN 

II: j© 
■©: 

n 
m 
■ß: 
n 
m. 

Unserer Kundschaft, Freunden und Bekannten 

umtUcken, imn- hJeduiackUheii 

titul eitv neuei^ 

MANFRED HICKLER 
Bäckerei und Lebensmittel 

Taunusstraße 12 • 63329 Egelsbach • Q 4 95 15 

m 
m 
m. 
m 
m 
m 
m 

Hermann Müller GmbH 
Meisterbetrieb 

• Anstrich und Verputz 
• Fassadenanstrich 
• Gerüstbau 
• Tapezierarbeiten 
• Trockenbau 
• Teppichreinigung 
• Vollwärmeschutz 

Allen Kunden, Freunden und Bekannten 
frohe Festtage und ein 

erfolgreiches und gesundes neues Jahr. 

63329 EGELSBACH • IM GEISBAUM 12 
TELEFON 06103/42480 

A Ji . Oj!Jal Im ^ ÄI^ l'f 

t 

4 
i 

4 
i 
i 
4 

icluiitai' WeiluijackU^eit UML 

ülleA' Qute^ doAf neue, 

wünschen wir allen unseren Kunden, 
Freunden und Bekannten. 

4 

4 
4 
4 

4 
4 
4 
4 

4 
444444444444444444444 

TRINKHALLE 

REDLING 
Schulstraße 59 • 63329 Egelsbach 

Wir haben am 1. und 2. Weihnachtsfeiertag 
sowie am 1. Januar 1996 geschlossen. 

Telefon 4 90 37 

Allen Mitgliedern, Freunden, Gönnern und Wählern, 
aber ebenso allen Egelsbacher Bürgern, 

deren Wohl uns stets am Herzen liegt, wünschen wir 

ein frohes Weihnachtsfest 

und ein glückliches neues Jahr 

CDU 

Gemeindeverband Egelsbach 
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GESCHÄFTLICHES 

Bei einem 

Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER 
Südliche Ringstr (gegenüber Friedhof) 
63225 Langen 

Ihr Fachbetrieb lür: 
• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

06103 

17 71 

Wintergärten 
kauft man ImM 
LUX Baualamanf 
Hinter <trr Alldörfer Kirche MM ' 
MN.U Hahenhauien 

()6()73 • 20 08 fclcfdn: 
f rlrfün: 06073 - 6 n 89 

Friedensarbeit 
I rii-il<-(i hier «MKlt-n iIk- nicistrii l(t- 
riihlo rnrvicli'l.inntjlu- Vrhri« i'r*1 .lu 
\ rn.ihriiiiK. (ii-snmllivit uiul lilldu^K^lc 
))d) ilahi'i mi Soriit-rKriiiul (iiviKMns.iiii 
it»il finhfiim^cl«*« Srlh^lliillrnntppru 
((>r<li-rt K'rrt- llt*^ hiiiiiinf\ die \ufh.iti 
iirhcil iinih dem I ru-drii llitti- unter 
>tiit/(-ii Sir tiiMrrc ArK-ii liiliiini.itinru-n 
<»cndi-ti »ir Ihnen gvri»'kii*tf»il<ii /u 
trrrr ijr* hi>mt1ir\ Nuppriik«m^lt M ,l |IIM>riil« tiUml r \ hi<>l>4> h 41 llilfr lur Kitiili't in Nirt hnahriK k 

o 
terre des 
hommes 

GARAGUI 
Wcnioutr Ftrtiggqragtn 
aui Matiivbcton. fug«n- 
frti, dicht und biständig. 
Schönt Optik, viciiaitig* 
Nutiung: 06027-200320 

f. Herr larcni 

Wolf von Lo|i!Wski Ntn.1 Rußo 

Es ist an Ihnen, gute Nachrichten 

für Menschen mit 

Multipie Sklerose zu machen. 

120,000 Menschen in Doiitschland sind von 
Multiple Sklerose betroffen. Durch ge?ielle Behandlungen 
und Therapien können wir heute diese Krankheit 
merklich lindern. Beraten und betreuen, Forschungs 
inipulse geben, mit Hilfsgeraten unterslü(/cn. 
neue Wohnfornien entwickeln. 
Dies alles ist nur mit Ihrer Unterstützung möglich. 
Deutsclie Banl< Ffm, Kto.325737S BLZ 500 700 10 
Frankfurter Sparkasse Kto.30544 BLZ 500 502 01 

(Spenden sind stcuorbegünsligt) 

DMlBCi 
DEUTSCHE MULTIPLE SKLE«05E OESELLSCHAFT 

Landesverband Hessen e.V. 
Wittelsbacherallee 86, 60385 Frankfurt 

Fiat Panda. Die tolle Kiste. 
Milzcfli, Offenrtial, 06074 / 5 00 64 

Mflslerbfirleb 
Jürgen Detiki 
MiibthfimUmm. 
06HM/6 77 yi _ 
• PFAFF • HuMVtrni • ADLER « SINGER • ♦ Mclittr • fliccir ♦ brothr » Diirhopp • 

Nah- II. Buqolmnschlnen 
Reparaturen ♦ Iniahlungnahme 

Wichtig für Anzefgenkunden 

Die nächste Ausgabe der 

Langener Zeitung 

erscheint am Freitag, dem 29.12.199 

für diese Ausgabe ist am 

Mittwoch, dem 27.12.1995 

um 15 Uhr 

Wichtig für Anzeigenkunden 

Wenn die alten nicht ganz dicht sind: 

Fenster und Haustüren 
in Kunststoff ab Werk 

• Besuchen Sie unsert Ausstellung! 
• Rund um dt« Uhr geöffnet! 

• Beratung und Vtrk«uf nur 
wihrend der Geschäftszeiten 
Mo. bis Fr von 7 bis 12 und 
von 13 bts 17 Uhr. 

63639 KItInwallttadt ((r>duilrl«oebleO ' Sltni«nttlra6« 4 
Tel. 0 60 22/6 63 00 • Fax 66 30 30 

Amtl. Bekanntmachungen 

der Stqdt Langen 

Unser lieber Vater, Schwiegervater und Opa Otto Doll feiert 
am heutigen Tag seinen 

85. Geburtstag 
Sem bisheriges Leben war erlülll von täglicher unermüdlicher 
Arbeit und der immen/vahrenden Sorge um seine Lieben 
Da er noch leden Tag von früh bis abend schafft, wünschen 
wir ihm fiir die kommenden Lebensiahre weiterhin gute 
Gesundheit und SchalfenskrafI 

Mara und Heimo Doll und die 
Enkel Dorothea und Nedeljko 

V 

[fiiyipcp 
FERTIG-6ARAGEN 

Uber 100 Varlo-Typen, 
Doppelparker und Über- 
größert aus Stahtbelon. 
Harr Hoffmann macht 
Ihnen ein Top-Angebot: 
Tal. 06172-969698 

LanQGn 

Amtliche Bekanntmachungen 

Dotr Änderungen b«l Müllabfuhr und Straßenreinlgung 
an Weihnachten und Neujahr 

Bodinql durch dio Foiortngo nndorn steh dio At)h()l- und Roini()ungs- 
/oilon wiü folgt: Moiilng, 25. 12 1995 (1 Woihnnchtstng) Vorvorlog! 
auf Samstng. 23 12- 1995 Dionstncj. 26. 12 1995 (2 Woihnnchts- 
larj) und nachfolgondo Wochonlnyo Um |owoils 1 Tag vorlogl 
Montag. 1. 1. 1996 (Noujahr) und nnchfolgondo Wochontngo 
Um jowoils 1 Tag vorlogt 
Oio Abholung dor t)lauon Papiorlofinon erfolgt planmnOig. 

Dor Magistrat c'or Stadt Lnngoii 
K.'D. Schneider. Erster Stadirat 

TermlnAnderung bei der Abfuhr der gelben SAcke 
bzw. gelben Großcontainer im Januar 1996 

Dio normaloiwoiso monatlich slattfindor^do Loorung dor gollinn Sacko 
bzw gelbon CorMninor für Kunststoifvorpnckungon odor Vorbundslof- 
fo Jindol im nouon Jahr nichl urstmalig vorn 29 Januar bis 2. Fobruar 
1996 stalt, (wio OS im Abfallkainndor dor Stadl Langon für 1996 go- 
druckt wurdo), sondern bereits vom 2. bis olnschließllch 6. Januar. 
Dio orsto Einsammolwocf)o für golbo Sncko b/w golbo GroßcorMai- 
nor ist also gloich dio orsto Kalondorwocho dos Jahros 1996, parallol 
da^u wird dio 14lngigo Hausrnullabfuhr durchgofufut. Dio golbon Sak- 
ko sind - wio gewotmt ■ wiodor am Tag dor Hausmultabfufir boroitzu- 
Stollen. Aufgrund dos Noujahr-Foiortagos arn Montag, dorn 1 Januar, 
vorschiebt sich dio Hausrnullabluhr und die Golbo-Sack-Abfuhr lur al- 
le Do/irko urn einen Tag nach hinton 
Einsammeltermine für gelbe SAcke und Container: 
2 bis 6. Januar 1996, 29. Januar bis 2, Fobruar 1996 
(usw . dio lolgorulon Termine können dorn Abfallkalonder onlnornmon 
worden) 
Langon, den 19 12 1995 

Dor Magistrat der Stadl Langon 
K.-D. Schneider, Erstor Stadlrat 

Bebauungspläne für Kleingärten der Stadt Langen; 
Nr. 37/VII bis 37 XVI 
Frühzeitige Beteiligung der Bürger im Rahmen dos Aufstetlungs- 
Verfahrens gemäß § 3 Absatz 1 BauGB 
Die Stadtversammfung hat am 26 9 1985 bzw. am 31 10 1991 bo- 
schfosson, Bebauungspläne (ür folgende Kleingartengobioto aufzu- 
stellen, welche sich derzeit im Vorfahren bolindon 
-Nr. 37/VII Kleingarten ..Arn Erlen" 
•Nr. 37/VIII Kleingarton ..Arn Zimmorlachsgraben" 
-Nr 37/IX Kleingarton ..Am Egelswoog-Nord" 
-Nr 37/X Kleingarten ..Im Oberen StricfV 
•Nr, 37/XI Kleingarten ..Am Egolswoog-Sud" 
•Nr. 37/XII Kleingarten ,.lm Neurott" 
•Nr, 37/XII Kloingarton ,.Am RofBstadlor Graben" 
•Nr, 37/XIV Kleingarten ..DreieichgarteivEnwoilorung" 
•Nr, 37/XV Kleingarten ,.Ol)on arn Hainor Riad" 
■Nr 37/XVI Kleingarten ..Albanusberg" 
Die Aufstellung der Bebauungspläne dient dor Legalisierung der t)e- 
reils bestofionden Nutzungen Der Bestand der baulichen Anlagen 
und der vorhandenen Erschließung sollen - soweit dies möglich und 
aus landscfialtsrolovanten Gründen vertraglich ist • in die Planung in- 
togriert werden. Aus lar)dscf]aftsplanerischer Sicfit ist dio t)osteficndo 
Vegetation sowie die artenreiche Biotopausstatlung otienfalls weitge- 
hend zu erhalten 
Es wird bekanntgegeber), daß dio Planungen in dor Zeit vom 
15. 1 1996 bis 31. 1. 1996 wahrond dor Sprechzeiten, Montag bis 
Freitag von 0.00 bis 12.00 Uhr und am Dienstag von 13,30 Uhr bis 
10,00 Uhr im Rathaus Langen. Sudlicfio Ringstraße 80. Zimmer 330 
ausgelegt sind. In dieser Zeit können die Burger dio Planungen einse- 
hen, Bedenken und Anregurigon können mundlich odor schriftlich vor- 
gobrachl worden 
Langon. den 22. 12 1995 

Schneider, Erstor Stadtrat 

Ein herzliches Dankeschön 

allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, 
die mich anläßlich meines 

88. Geburtstages 

mit Blumen und Geschenken erfreuten, 

Johann Friedrich Schäfer 

63225 Langen, Annastraße 6, im Dezember 1995 

Qualität ab Werk! 

HL.,„Dcr Pergasolc Wintergarten 
trfullen Si* lieh Ihrtn 
ptriänlichin Wohntrtum 
- mit (inim PtrgKOlt 
Wintergtritn, 
Lasign Sii lich von um 
unvirblndlich btraKn, 
Und bild wtrdin auch 
Sie des ginzt Jahr über 
In Urlaubisümmung (ein, 

Qibührenfreles | |bautKhni> I 
-il*,!. o. SOLARBAU.SYSTEM 01 30/BS 02 25 

. denn bei Glas blicken wir durch! ftNtne • TUiaiM 

9§ 

SONDER- - 

FFNUNGS- 

Heini + 
Garten 

Solnv-Weitier-Straße 17 
Dreieichenhnln 

ZEITENKWeihnachten 95 

Grödere 
Blumenslräufle und Gestecke 
bllle vorbestellen, so Können Sie 
längere Wartezeilen vermelden! 

Durchgetiend 
Donnerstag von 8,00 bis 18,30 Uhr 
Freitag von 8,00 bis 18 30 Utir 
Samstag von 8 00 bis 18,00 Ubr 
Sonntag von 10,00 bis 12,00 Uhr 
(Meiligaliendi 
1. und 2. Feiertag geschlossen. 

c 
\> Zeitungsleser wissen mehr! <3 

Dem Frieden niclit trauen 
l-neden hier enden die mdstenHerichlc l'tjr viele fängt die Arbeitern an Krnahruni;. 
Gesundhell und Hilduni; stehen dabei im Vnrdergrund (iemeinMm mii einheimiichen 
SclhsihilfeKruppen ft)rdert lerre dei hummet» die Aufbauarbeit nach dem Frieden Hille 
unter^tiJl/cn Sie unsere Arbeil Informatuinen senden wir Ihnen gerne idtslenlus /u 
Schicicen Sie uns einfach diese Anzeige mit Ihrer Anschrift 
(erre des hiimmes Kuppenkampsir Da Spendenkonlo 700 
BKDeulschlandeV Postfach 4126 OsnabruckerVolksbankeG 
Hilfe für Kinder in Not 44031 Osnabrück Kl./ 265WÜ25 
0 terre des hommes 

Mit einer 

Familienanzeige 
erreichen und informieren Sie all Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten 
Die Langener Zeitung ist hierlur die ideale Zeitung 
Gern und aufmerksam wird die Langener Zeitung in vielen Haushalten gelesen. 

ttÜändima^aitung 
ItuT—— ... .m. ■■■f 
• •••!■ ••iiiaiiiiiatailfM 

Hauptg«acliattt*telle Langen 
Darmalidler Straße 26 
Telefon 2 10 11-12 

Öffnungazelten: 
Mo.-Do, 8,30-12,00, 13.00-16,30 Uhr 
Freitag 8,30-15,00 Uhr durchgehend 

Weitere Annahmestelle: 
EGELSBACH; 
Schreibwaren-Wilke 
Bahnstraße 57 

Anzelgenactiluß für die Oienstag-Ausgatie ist am Freitag um 14 Uhr; für die Freitag-Ausgat>e am 
Mittwoch um 14 Uhr, Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der 
Geschäftsstelle In Langen i 'jfgegeben werden. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte IVlöglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Für die vielen Glückwünsche Blumen und Geschenke anlaOltch 
unserer Vormahlung bedanken wir uns auch im Namen unserer 
Eltern, herzlich 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlingen Hauptstraße 20 Finko 

25 mm hoch. 2spaltlg. DM 20.75 * 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wunsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb Siier 

Odenthal Taunusslrafl« 

Wir danken allen, die uns anlafilich unserer 

Silberhochzeit 
in so uberreichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang 
verein Harmonie für das dargebrachte Standchen 

Otto Silie und Frau Margot geb Muner 
Dreieichenhatn. Pfarrgasse 

40 mm hoch. lapaHIg, OM 23.- 
• Preise inkl. MwSt. 

40 mm hoch, 2spanig, OM 44.- * 
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Dcimen des TV machten sich 

schönes Weihnachtsgeschenk 

()8:63-Sieg im Spitzonspicl gegen Eintracht Frankfurt 
l.iuiKfn - Kin sclumi's 

WcihniichtsHt'si-hi'nk milch- 
ten sich und ihrem Tniiner 
()ni.'!il (iie Hiiskethiill-niimen 
lies TV l.iin^en mit ihrem 
liM liH-.Su'K neuen den Hivii- 
len Kintnicht Kriinkl'iirt 
Pen I.iinnenerinni'n neliUiK 
mit diesem Sien ein weiterer 
wichtinor .Schritt in Hii'h- 
Umn Aurstiensrunile /in 
/,\veiteii HiindesliHii, Sw ste- 
hen nnn mit ;2():4 runkteii 
ncnieinsiim mit Trier iin der 
Tiil)ellens|iit/e, nefolKl von 
Kriinkfiirt mit IM ti/iililerii 

denen die Kriinkfiirterm- 
iien sahen die /iisclimier von 
lleninn an eine ni'te iiiul 
,s|)aiineiule Partie, in der sich 
in der ersten lliilfte kein 
Team deutlich alisct/en 
konnte, Waiirend liei der 
Kintracht nieist die Center 
/um /unc kamen, sorgte auf 
der I.annener Seite vor allem 
t'ynthia Murphy für I'unktiv 
Mit dynamischen Hewcnun- 
neil /um Korl) wiilJte sie /ii 

uher/eiincn lind konnte sich 
so auch 'h''' 
ter-nrolle ("iet>'''lf*l"i'l'''''" K''" 
si'hickt durchset/en Frank- 
furt "III Knde der 
ersten llall>/eit. mit einer 
nrei-l'unkte-Kulirunn m die 
Taiise /u nehen. 

Nach dem Wechsel wurde 
die Partie i>inen Tick rasan- 
ter, jeder Hall wurdi' hart 
iiinkiimpft, keine Mann- 
schaft wollte die andi'ie da- 
von/ielien lassen, KrsI in der 
:tti, Minute n''l""K ''■* "1'''" 
TVI, durch je einen Urei- 
Piinkte-Wurf von Silke und 
Nina I lener und Punkten von 
Murphy, mit filt:,');') in Kuh- 
ninn zu nehen Wer nun 
dachte, dal,t l.annen den Sieg 
su'lier in der Tasche halte, 
sah sich n<'taiischt. In nur 
/wei Minuten nelann di'r 
Kintracht neuen die jet/t 
nerviis anicrenden l.anncn- 
erinnen der liUMiH-AusnU'ich, 

Nun war es der llnkon/en- 
triertheit der Krankfiirteriii- 

ncn /u verdanken, dall der 
Krfoln auf 1,annener Seite 
tilicl) Durch deren iiherflus- 
sinc Hallverluste und Kouls 
nelann es I.anncn mit einem 
Kreiwurl und zwei Punkten 
von Cynthui Murphy sowie 
/wei in den letzten Sekun- 
den sicher verwandelten 
Krciwurfen von Veronika 
Toinasevii', den wichtincn 
Sicn unter I >ach und Kach /ii 
hrinncn. 

Die l.anncnerinnen n''ht"n 
nun in die Weihnachtspause 
Dank der vi'reuiseint'nen 
Halle kann /ii Henmn des 
neuen ,lahres schon wu'der 
trainiert werden, um das 
Saison/iel Teilnahme an 
der Aul'stiensrunde /iir 
Zweiten Huiideslina /ii er- 
reichen, 

TV l.annvn: V, Toniasi-vic 
(10), N, lli'ni'r (i:t), s llencr 
(11), II, Ni'iimann. K, Uollwa- 
ni', M Uoos, N, Paiischerl (il), 
(' Murphy (117), 

Hitliste der 
Torjäger der 
Kreisliga A 
Offenbach West 

(le) - '21 Tore: Marco Di 
Stefano (D,IK Kiche Of- 
fenbach); 20 Tore; Mu- 
stafa I''achat (HSC Hellas 
(jffenhach); Iii Tore; Ti- 
homir Kukic (BSC I lellas 
Offenhach); 1,') Tore; 
Micki Vasic (Kspanol Of- 
fenbach); 14 Tore; Krdal 
Yaomaz (KC Tiirknücü 
Dietzenbach); 11 Tore; 
Kahri .Sahin (I^'C Türknü- 
cü Dietzenbach), Werner 
Knöll (TSC! Neu-Isen- 
burn), Peter Malecha (SV 
Dreic'ic'henhain), Thomas 
Götz (VfB Offenbuch); 10 
Tore; Ali Etemadulsolfa- 
ni (TSG Neu-l.senburn);!) 
Tore: Francisco Linares 
(Espanol Offenbach), 
Ralf Simmer (SG Heu- 
senstamm), Michael Mei- 
er (DJK Eiche Offen- 
buch), Robby Mikic (SC 
Buch.schlaß). 

„Giraffen-Reserve' 

landete Pflichtsieg 

91:69 endete Spiel gegen Bad Homburg 

Jugendhandhall 

HSG Langen 
mC: HSG — TSV PfunR- 

stadt 1«;1S 
Ohne Krimi läuft einfach 

nichts; Im Nachholspiel ge- 
gen den ,,Anßstßegner" 
Pfungstadt lagen die Lan- 
gener zur Halbzeit mit ,'j;10 
im Hintertreffen, ehe die 
Standpauke des Trainers 
den ein oder anderen Spieler 
wachrüttelte. 

Die HSG zeigte in diesem 
Spiel einfach alles. Angefan- 
gen von tpchni.schen Feh- 
lern, zahlreichen Pfosten- 
würfen, vergebenen Straf- 
würfen, verschlafenen Ab- 
wehrleLstungen bis hin zu 
gelungenen Spielzügen und 
temporeichem Spiel (leider 
nur in der Schlufäphase) be- 
kamen die Zuschauer wirk- 
lich jede Variante eines 
Handballspiels serviert. Die 
HSG konnte sich mit diesem 
Sieg, der zwar glücklich, 
aber nicht unverdient war, 
in der Spitzengruppe fest- 
setzen. In den Ferien gilt es 
nun, neue Motivation zu tan- 
ken, um dann auch im ersten 
Heimspiel gegen Dornheim 
bestehen zu können. 

Reservetabelle der 
Kreisliga A 
Offenbach West 

1 VFB Offenbach 84 30 40 
2, SV Dreieictwnhain 78:2S 38 
3, TSO N«u-I(enbuig S3 22 36 
4, Etpanol Offenbach 50 22 31 
5, DJK Eictw Offenbach 44 17 30 
6 Türkgücu Dietzenbach 46 32 30 
7 SC Steihberg 56:31 27 
8 Geinaa Tempeltee 28 25 26 
9, Tü(t(, SV Neu-Isenburg 44 59 23 

10, SC Buchtcftlag 46 44 19 
11, SG DielzenbacTi 28 55 16 
12 TG Sprendlingen 44 54 14 
13 BSC Hellas Offenbach 27 60 14 
14 Rol Wein Offenbach 2159 8 
15 SG Heutentlamm 40 142 8 

l.iiiigfll - Mit 
einem am Knde 
sicheren ill:(i!l- 
Pflichtsien über 
die abstiensn«'- 
fiihrdete T(i Bad 
IIomlMirn haben 
die zweiten Bas- 
ketballherren 
des TV Langen 
ihre Kiihriinns- 
posilion in der 
Olierlina Hessen 
bestätigt. 

Im letzten 
Spiel vor der 
viervvöchigen 
Weihnachtspau- 
se tat sich der 
TVL allerdings 
in der ersten 
Halbzeit sehr 
schwer, Oer 
überragende Ex- 
Langener Peter 
Hering konnte 
hier 21 seiner 
insgesamt 33 
Punkte für die 

(laste erzielen 
und sorgte fast 
im Alleingang 
für den knappen 
Spielverlauf bis 
zum Seitenwech- 
sel hei 42;:)(i, 
..Kinige S|)ieler 
waren in Gedan- 
ken wohl schon 
bei der Weih- 
nachtsfeier", 
konimentierti' 
Coach Thomas 
Arnold die vor 
allem in der De- 
fensive dürftige 
Leistung seiner 
Mannschaft, 

Nach der Pause 
übernahmen ,Iens 
Oltrogge und 
Bernd Neumann 
das Kommando 
auf dem Feld, als 
alle Punkte bis 
zum vorentschei- 
denden 05:49- 
Vorsprung in der 

HO, Minute auf 
ihr Konto gin- 
gen, Die nachlas- 
sende Kraft <ler 
Bad I lonibiii'ner 
erlaulite den nun 
viel aiifmerksa- 
meriMi ,,kleinen 
Ciiraffen" viele 
Ballnewinne, die 
konseiiiient zur 
weiteren Hesul- 
tatsverbesserung 
genutzt wurden, 

Ks spielten: 
Rainer Greiinke, 
,fürgen Neu- 
inann, Harald 
Sapper (je 2), 
Axel Hottinger 
(H), Daniel 
Arons, Klaus 
Neumann (je !)), 
Frank Decken- 
buch (10), ,Ioe 
Whitney (12), 
Bernd Neumunn 
(14), .lens Oltrog- 
ge(2:j). 

Entscheidenden Anteil am 6B:63-Sleg der Langener Basketballerinnen gegen Eintracht Frankfurt 
hatte Cynthla Murphy (Nummer 14). Sie erzielte 27 Punkte und brachte den TVL der Aufatlegsrun- 
de damit ein gutes Stück näher. Fulo: Odowski 

Nach Rückstand ging's bei^auf 

SGE-Handballer landeten 23:11-Erfolg gegen Modau 
KgolNl)U('h - Die Handbal- 

ler der SC'iK III erreichten 
vor der Weihnachtspause in 
einem Auswärtsspiel gegen 
den TSV Modau II einen 
(Umtlichen Sieg mit 2,'i:12 
(li;l)). Nach einer ausgegli- 
chenen Begegnung in der 
Anfangspha.se beim Stande 
von 5:5 setzten sich schließ- 
lich die bis dahin stark spiel- 
enden Modauer mit !l;f) 
Toren ab. In dieser Phase 
inufite Egelsbach meist in 
der Unterzuhl spielen. In der 
SchlulJphu.so der ersten 
Hulbzeit koVinten die Grün- 
Weißen trotzdem noch uuf 

11:0 Tore aufschließen. 
Im zweiten Durcligang 

kam eine vollkommen ver- 
wandelte Egelsbacher 
Mann,schaft auf (len Platz, 
Mit starken Abwehrleistun- 
gen vind schnellem Spiel 
nach vorne bekamen die 
Grün-Weißen das Spiel im- 
mer liesser in tlon Griff und 
erreichten eine I7:10-Füh- 
rung. 

Bei dem .schnellen Spiel 
konnte Modau nicht mithal- 
ten, so daß am Ende ein 
deutlicher 2H:12-.Sieg mit 
nach Hause genommen wer- 

den konnte. Die Torwiirtlei- 
stiing und die Leistungsstei- 
gerung in d<'r zweiten ,Spiel- 
hlilfte waren aiisschlaggi'- 
bend für das ileiitliche Kr- 
gebnis, 

Ks spielti'n; Schneider; 
Schminke, Schuman, Nie- 
inuth, Lenz, Wilhelm, Miih- 
ner,Tilhof, Dorst, Kappes, 

,letzt haben die Handbal- 
ler erst einmal ein paar Wo- 
chen Ruhe l)is zur nüchsten 
Bt^gegnung: Am Sonntag, 21 
,Iunuur, spielt <iie SGK III 
dann um 1!),:)() Uhr bei der 
SKC; Roßdorf II, 

Nach Verlängerung gewonnen 

Hainer Herren bezwangen Rüsselsheim mit 99:95 

Sport der Jugend 

Dreieictienhain - Erst in 
der Verlängerung konnten 
die ersten Basketballherren 
des SV Dreieichenhain Dis- 
bu Rüsselsheim mit 9():Ü.'5 be- 
zwingen. Nachdem es nach 
der regulären Spielzeit 89:89 
stand, mußten die Hainer in 
die fünfminütige Verlänge- 
rung, Hier konnte die Heim- 
mannschaft noch einen 
Gang höher schalten und die 
Punkte zu Hause behalten. 

Lange Zeit sah es in die- 
sem Spiel der Bezirksliga 
Darmstadt nicht nach so ei- 
ner spannenden Schlußpha- 

se aus. Die Hainer bestimm- 
ten den Spielverlauf und 
gingen zur Pause mit einer 
.■i.'^.^B-Führung in die Kabi- 
ne. Auch in der zweiten 
Hälfte überzeugten die Hai- 
ner vor allem im Angriff und 
man konnte den Vorsprung 
bis zur 24, Minute sogar auf 
65:42 ausbauen. 

Doch dann steigerten sich 
die Gäste stetig. So mußten 
die Hainer in den letzten 20 
Sekunden durch einen er- 
folgreichen Drei-Punkte- 
Wurf der Rüsselsheimer 
noch den Ausgleich hinneh- 

men, Trainer Klaus Host ge- 
lang es dunn aber wieder 
schnell, seine Truppe uufzu- 
richten und nahm so dem 
Gegner den p.sychologischen 
Vorteil. Durch den fünften 
Sieg in Folge konnten sich 
die Hainer im oberen Drittel 
der Tubelle etablieren und 
können ihren Blick weiter 
nach oben richten. 

Es spielten; Stefanski (14), 
Naus (14), Westphal (12), 
Kunovic (11), Strohmann 
(18), Metje (2), Plenz (5), 
Klohs, Powatz (4), 
Schmitz (19), 

Mit 99:9S tiehieiten die Basketballherren des 8V Dreieichenhain In der Verlingerung gegen Olsbu 
Rüsselsheim die Oberhand. Schmitz (Bild) war mit 10 Punkten der erfolgreichste Korb|iger des 
SV Dreieichenhain. Foto Oriowski 

Jugendhandhall 

SG Egelsbach 
mC: SGE — TV KIrthzcll 

1»:17 
Kurz vor der Weihnachts- 

pause hatte die männliche 
C-Jugend der SG Egelsbach 
am Dienstug abend noch ein 
Nuchholspiel gegen den TV 
Kirchzell zu bestreiten. In 
einem spannenden ,Iugend- 
spiel ging die SGE mit 18:17 
Toren als glücklicher Sie- 
ger vom Platz. 

Nach anfänglichen 
Schwierigkeiten, die der 
Gegner zu einer 2:0-Füh- 
rung nutzte, stabilisierten 
sich die Egelsbacher und 
verkürzten auf 1:2 Tore. 
,Ietzt stand die Abwehr und 
der Angriff nutzte jede Tor- 
chance, Nach einem Drittel 
der Spielzeit stand es 4:4 
unentschieden. Beide 
.Mannschaften schenkten 
sich nichts und nutzten 
Mitte der zweiten Halbzeit 
jede sich ergebende Tor- 
chance, Gegen Ende der er- 
sten Halbzeit konnte sich 
die SGE trotzdem von 7:8 
auf 11:8 Tore absetzen. 

Zu Beginn der zweiten 
Halbzeit hatten die Egels- 
bacher einen Durchhänger 
und vergaben einige klare 
Torchancen. Deshalb konn- 
te der Gegner den Vor- 
sprung aufholen und ging 
sogar mit 13:12 Toren in 
Führung, Jetzt wogte das 
Spiel iiin und her. Die 
Egelsbacher erzielten den 
Ausgleich und Kirchzel. 

ging wieder in Führung, 
Erst im letzten Drittel der 

zweiten Halbzeit ging die 
SGE mit einem schön her- 
ausgespielten Tor wieder 
mit 1 (1:15 Toren in Führung, 
Im Gegenzug vertendelte 
Kirchzell den Bull und 
durch einen Konter erhöhte 
Egelsbach die Führung auf 
17:15 Tore, .letzt leistete 
sich Kirchzell einige tech- 
nische Fehler, hierdurch 
hätte Egelsbach die Füh- 
rung ausbauen können, 
aber die sich ergebenden 
Torchancen wurden wieder 
nicht genutzt. 

Deshalb mußte man wei- 
ter um den Sieg zittern, 
Kirchzell löste in den letz- 
ten Minuten den Aljwehr- 
verband auf und erkämpfte 
sich hierdurch den Ball und 
verkürzte auf l(i;17. Die 
Egelsbacher Buben hielten 
dagegen und erzielten im 
Gegenzug das 18;Iii, Durch 
einen in der letzten Sekun- 
de noch zugesprochenen 
Siebenmeter konnte Kirch- 
zell auf 17:18 Tore verkür- 
zen, Der Sieg war zwar 
glücklich, aber verdient, da 
man die ausgeglichenere 
Mannschaft war. In der 
Ausnutzung der Torchan- 
cen muß man sich aller- 
dings noch verbessern. 

Es spielten; Andreas 
Macht; Enno Vasconi (ß), 
Dan Bhatia, Muhammed 
Erdogan (2), Sascha Becker , 
(1), Patrick Pachert (.')), 
Thomas Döhler (.^), Sebasti- 
an Kaspar (1), Frank Wor- 
sley, Oliver Becker, Man- 
fred Kirschner, 
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Ab dem 1. Januar '96 

erhöht sich die staat- 

liche Wohnungsbauprä- 

mie bis zu 25%, Viel- 

leicht sind Sie einer von 

11 Millionen Bundesbür- 

gern, denen der Staat 

Geld schenkt? Spre- 

chen Sie jetzt mit uns. 

In jeder Dresdner Bank, 

Ejo Unt«rn«hnn«n d«r 
B«ni( Qrupp« 
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FC Langen legt 

I*ause bis zum 

23. Januar ein 
l.iiiiKfii (iipi)) - Dif Wcili 

M,irhls|imis(' (Imu'il hi'iin 
[■'uHliiill - lliv.iik.siiHHii'ii l't' 
l.iinnfH Iiis /iiiii DicnslaH, 
Iii .liii\iiiir Diiiiit liilirt 
l'inmi'r Klmi.s Kicdi'i er 
u ii'dcr /iini ersten 'rniiniiiH 
ms WiiUlsliKliiiii ()lierlM\ 
<lrn. 

■Am SiinisliiH. - ' .'»ihiim . 
u iiil (liilill ei'slniills liii' ileii 
Kmstfiill, den Kiek iini üfi 
l eliriUM Miiinfliiinen 
(ieleslel Die erste M.mii 
-.1 liidl mid die Heserve 
■.pii'len lieim I Imimier Krei 
liHislen Mlltelhiiclien 
.■\m l''el)riiiir (Siinisliin) 
i;.istierl I .iiiidesIlHlst (ier 
iiiMiiui !l'l l''riinkriirt im l.iin 
i;en, drei 'l'iiH'' spiiter die 
S|i\nn Weiskirehen 

( leHi'll Viktiinil Kelstei- 
liaeli (1 .iiiideslinii Mittel 
■li'ht iim III l''eliriiiir i'iii 
Testsjnel iiiif dem l'rd 
Hiiiinin, ehe iiiii 17 l''el)riiiir 
(lie ( llierllHil-llesei ve des 
.SV Wehen in (Iheilinden 
..iinl Her/ lind Nieren" 
iiln'i jirilft wird 

Club" auf dem richtigen Weg 

Die einstige graue Maus zählt zu den Spitzenteams der Bezirksliga 
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Hervorragnnd verstärkt hat sich dar FCL vor Saisonbeginn. 
Frank Scliweltzer, hier Im Spiel gegen Oberrad, und Paul Xan- 
tliopoulos setzen Im Mittelfeld wichtige Akzente. Fnto OrlnwBki 

l.lllltil'M l<l|l|>) 
Killtliidl - lleziikslinii 
(Ifl'enlim'h, 17 S|iiel 
tiiH Der KC l,iinnen, 
Viertel der I.IM"' 
hrinnt Kliissi npri 
Hills FC 'reiitoniii 
I liillseii lieini 2 II die 
erste Niederliine liei, 
spielt selbst in tln- 
ter/.idil exzellenten 
l''iiHliiill. Km kleiner 
.limne lim Spielfel 
(IriinH K'K'kt iinulmi- 
lii^ und fniKt diinn 
seinen Viiter ..Du 
l'iipii,' wimii Will' denn 
der ("lull /lilet/t so 
Hilf" Und der mit- 
wiirtet ihm ..Ich 
\veil.l nieht, ihi miiltt 
1 Iii den ()pii li iiHeii 

l'',ine kleine, oft H''- 
liraiiehte (ieselilchte, 
die den NiiHel iiher 
iiiit den Kiipf trifft 
Wiinn Will der KC 
l.iinnen /iiletzt m 
solch einer nuten 
Verfiissiinn' 

..Der l''(" l.iiiiKen 

hat illiei .liihre als 
Hinue Maus |>enen 
den Alistien ^e- 
kamplt Vin ilieser 
Kunde sind neue 
Spielel ncKiininU'M, 
Kiiiitmuitat ist kem 
Fremdwort mein 
sat"! 'rrainer Klaus 
Flederel , seit Kid ei- 
nem .lahr ..Koiiik < >1 - 
to" von (ilierlmden 
Die neuen Kicker im 
Dress des FC Landen 
sind Spielmaeher 
l'aiil Xaiithopiiiilos. 
Dinker und l.eiiker 
III der (Iffelisive, so- 
wie l''rank .Schwelt 
/er, der als Ahraiiiner 
im delensiven Mittel 
leid agiert 

Melde kamen vom 
lle/irks-( )lierlinistcii 
FC Diet/enliacli nach 
Launen, /.iideni /ein- 
ten sich die Ueserve 
un<l die .luiiioren- 
maniischart als her 
vorraneniler Unter- 

liail der F.rsten. Tral- 
ner Flederi'i bedient 
sich Woche fui Wo- 
che, lidlt Nach 
Wlichssplelei Me- 
/irkslina -1 .uft 
schnuppern l 'nd das 
mit Kl loln 

..Wir sind in sein 
kiir/er Zelt sehr weit 
nekominen. sind un- 
ter den ersten Fünf 
und in aller Munde 
Die Siehe boomt 
förmlich, viele ehe- 
maline Spieler rich- 
ti'ii ihre Nase wieviel 
nach I.annen". fri'iil 
sich Klaus Flederel 
über die positive 
Kntwicklimn der 
Hot Weisen und den 
niiichtinen /.iilaiif im 
'rramiiin ,.Wir wer- 
den in der l.in<i ■>!<- 
/eptiert, als Mitfii- 
vorit annesehen, sind 
also auf di'in richtin- 
en Wen ' 

/iir 'rabellensltlia- 

tlon Der FC I.annen 
uberwintert mit :t4 
l'unkten aus 1 II .Spie- 
len auf dem vierten 
Hann, ist piinktnleich 
mit der 'rS\' I leiisen- 
stamm, si'chs /.ahler 
hmtei der .S(! Hosen- 
hohe und di'i'en l.'l 
hinter Ilausen Klaus 
Flederel ..Die .Sai- 
son ist noch sehr lan- 
ne. Wir wolli'll i'l- 
stmal die Position 
halten, dann ni'cilen 
wir iiochmal an 
Fiederers /.lel ist so- 
mit klar definiert 
Hann zwei hat er 
nicht aus den .-Xiinen 
verloren 

Weitere /ahleii 
Mit Hi (ieneiit reffern 
stellt der ,,Club" die 
/weitbeste Abwehr 
der l.ina, inil I ;i .Sai- 
sontreffern tummelt 
sich Steiihan Seibel 
weit vorne in der 
'rorjanerlisle der He- 
/irkslina Offenbach. 

Tue Cirohmann ist 
mit sielien Toren 
/welter in iler vei 
einsinternen Liste 
dessen Unider Mai 
kus mit si'chs Ki 
folnserlebnissen 
dritter ..Vounnstei 
Mario Mu'hels hat 
lunfnial ins .Schwar 
/i' netrotfen 

llekanntlich ist 
nicht alles (iold. was 
nianzt Trainer Fie- 
derer, di r einst den 
FC C.ermaiiia Uli 
(iber-UodiMi in der 
I .aiideslina-Siid trai- 
niert hat ,,Wir mus 
sen in vielen Dinn-'H 
prolihafter werden 
An der Kinstelhmn 
und am ..Driimhe 
mm" sei noch einines 
zu verbessern 

N'an merkt es n"ii'' 
di'Utlich - iler Mann 
will mit dem ,,Club" 
in die Frankfurter 
Mezlrks-( )berlina. 

SV Dreieichenhain steht nun 

auf dem Platz an der Sonne 

Fußballer ziehen sehr positive Bilanz der Saison 
Di't'lficlit'iiliaiii (lel 1 )er 

.SV Dreieiclieliliaiii zieht am 
Knde des.lahres eine positive 
llilaiiz, nicht zuletzt dank 
lies Sieni's illier den .Spitzen 
1 eller l''.iche (Iffeiiliacll und 
ilei mm eineiien Tabellen 
liihriiiin in der Kreislina A 
(Iffeiibach West. So nul finll 
es III der abnelaulenen .Sai- 
son nlclil aus. ziiniiehst niiiK- 
li' rrainer (Irosser n''lien, je- 
doch erwies sich der neue 
Mann am Huder der Veraiit 
wortiiiin, Klaus Krami'r, als 
ein niiler Motivalionskiinst- 
ler, der aus teilweisi- hervor- 
1 .^ncllden l'',inzelful.lballern 
eine echte Maniisi'haft form- 
te. 

Am Knde der li'tzten .Sai- 
son niil' beim .Sportverein 
/iinachst lannc (lesicliter, 
der Verein hatte sich schon 
ilamals ileli Allfstien ui ilie 
lle/irkslina offeiibai'li zum 
/.lel nesetzl, fand su'li jedoch 
hiiitei Meister (Iherrad, 
l '.spaiiol I Ifl'enbach, iler Kl 
i'lie (Iffenbach und lli'llas 
I Iffelibai'h auf di'ill filliften 
Tabellenplatz Iteklant wur- 
den III erster Linie iinnoline 
l'iiiiktverliisle n''K''i' Maiin- 
scliaflen aus dem unteren 

/.um .Start der neuen Sai- 
son wurde der Mannschafts- 
kader i{iiantilatlt' und <|uali- 
tatlv i'rweitert, mit Hobert 
(lemeri kam i'in Torwart der 
ln'somleren Klas.se vom Kx- 
I iberllna-Kliib HW Walldorf 
/um Sportverein, der zuvor 
laiine.iahre in der.liinend fiir 
(he Kot-Weilleii in Dreiei- 
clienhain n''**!''''!' Iiatte. 
Auch ilie anderen Neiizii- 

nanne koniilen sich diircli- 
aiis sehen lassen. Markus 
Scliweinhardl (vom K.SV 
lirberachl, Kai Christoph 
(S(i Knelsbachl, Stefan 
•leiitscli (h'C Lanneiil und 
Hoccii Nei|iiirilo (.S( I (lot - 
zenhain) koiiipleltierlen hier 
den Kader aus den oberen 
Klassen 

So n''l<iii|! 'Ii'» I lainern 
ilaiin auch der .Start nut. iler 
erste iinnotine l'iinklvi'rhist 
kam dann alii'r nul ilem ILf) 
neneli die Spvnu Neii- 
Iseiibiirn II, ein ..echter 
Annstnenii''! ■" 'li'i' llamer 
und auch n''K''ii 'Ü'' l'ict- 
zenbacli tat sich die Mann 
schafi beim nianeren 1:1 sehr 
schwer 

In Spilzenparlieii konnte 
allerdliins iiill dem .SVD n''" 
rechnet werden, was auch 
die Dreieli'henliainer An- 
lianner erkannt liatteil, die 
vor allem n''H''i> liochdolierti' 
(leniier zahlreich erschie- 
nen. I Her zeichnete sich ilie 
Klf durch liervorranende 
Kampfkraft aus und ncwanii 
beide .Spieli' n<'n''ll l''lche Of- 
feiibach, was auch die bei- 
den emzinen Niederlaneil fiir 
die erfolnreiclien Dffenba- 
clier blii'beil (ienen die TSC I 
Neii-lsi'iibiirn, die sli'h vor 
der .Saison enorm verstärkt 
hatte, sienti'ii die I lainer 
ebiMifalls, und auch n^'K^'i' 
Kspanol (Iffenbach wurde 
ein ■) I -.Sii'n ncleierl 

Manko iler 1 laie.er war in 
der Vorrunde dii' Toraus- 
beute der Stürmer, ilii' oft zu 
viele Chancen brauchten, 
um Ins Scliwarzi' zu treffen. 

Iiier sprann das Millelfeld 
und auch die Abwehr öfters 
III die Uresclie. I )orl n'" '''' 
fiir Trainer Kraiiu'r, im neu- 
en .lahr noch anzusetzen. 

Spielausschul.K'orsit/eii- 
der 1 leinrieh Neiibeeker lobt 
besonders die spielerische 
und kiimpl'erische l'',instel- 
liinn iu den letzten Spielen 
und nlaiibt, ,,dal.t Klaus Krä- 
mer die riclitine Mischiinn 
im MitteM'eld nefiinden hat", 
was n'W" l''iclie (Iffeii- 
liacll Im .Spitzeiispiel deill- 
lii'li imterstriclien wurde 
l''ur lOiiphone aiineslclits der 
wertlosen ,,Wintermeister- 
scliaft" ist beim SV Drelei 
chenhalii kein l'latz, ,,(ler 
Wen zur anni'Strebten Mei- 
sterscliaft ist noch sehr, sehr 
weit und aller Voraussieht 
nai'h werden wir unser Ziel 
erst am lelzten .Spieltan er 
reichi'ii können" 

Dem SV Dreieichenhain 
kommt das Hestpronranim 
der ubrinen Spitzenmann- 
schaften entncn'"". 'Ii'' l'''Sl 
allesamt noeli n''M''i"''"''ii- 
iler antreten inussen und 
sich fort die Punkte unter 
llmstandi'ii rauben Das 
Si'lbsivertraiien ist in 1 Irei- 
eii'lienhain jeiloch nid aiis- 
nepranf, das sehr harmoni- 
sche llml'eld stimmt und 
stark! der Mannsi'hafl den 
Hiicki'li, ein sicher nicht zu 
iililerseluUzender l''aklor. 
Fest steht schon jetzt, dal.t 
zur Zeit eini' der bestandin- 
sten Mannschaft auf dem 
l'latz an der Sonne in di'r 
Kri'lslina A Offenbach West 
steht. 

■| 

SVD-Mädchen im Aufwind 

Droioichonhainor Baskotball-A-Jugoncl Bozirksmeister 
Urt'ii'it'lu'iiliiiiii Die 

weibliche llasketball - A- 
,lunelld des SV Dreleiclieli- 
hain zcinte sich im letzten 
.Spiel den (iennerinnen aus 
llabenhaiisen beim 1 1 1 :Mri- 
.Sien klar ilberleneii, n''- 
wann damit in ilber/.eii- 
ni'iider Manier den He- 
zirksmelsterlitel und iiiia- 
lifizierte sich für das Vor- 
turnier zur I lessenmeistei- 
schaff, das Anfann Februar 
statlfinilen wird. 

Im letzten riinktspiel 
zeinle das Team endlich 

wieder einmal eine iiber- 
zeuneilde l.eistunn n''Hi'" 
einen ziini'n''l'''i"'i"i"l'''ii 
recht schwachen (lenner 
Doch die Kliisteliiinn 
stimmt!' wii'der, aus einer 
sehr ann''''SNi\' ani''rendi'n 
Abwehr wurden viele 
Schnellannrifle mit erfoln- 
reiclien Korblenern abne- 
si'hlosseii. Aber auch n''- 
hinnene Distanzwiirfe fan- 
den ihr Ziel, Hi'im l'aiisen- 
stand von für die 
I laiiierinnen war ilas Spiel 
eini'iillich si'lioli n''l'i'if''i> 

Doch auch in der zweiten 
Halbzeit n«!' <'^ manch 
schonen .'Xnnriff zu sehen. 
Man inerkti' allen Spiel- 
erinnen das Bestreben an, 
(he zuletzt n''''''in'''n 
schwachen Leistiinnen ver- 
nessdii zu machen. 

Kur den SVD spielten: 
Anja .Stefanski (itli). .Iiitta 
Klemm (III), Sandra Mon- 
tan (•'), Annika Hiscas (4), 
Carina Kraft (U.'t). Kva 
Trdsken (Ii), Tanja Hauer 
(III), Stefania Hiifalino (Ii), 
,lulia Kniichel (U). 

Vor den Kickern der SSG 

liegt noch ein steiniger Weg 

'n-uincM- Waltor Bloss: Unser Ziel ist der Klassenerhalt 
lauinc'ii (app) Waller 

Hloss kann nichts mehr aus 
der Hiihe brinni'ii Der Trai- 
ner des Ful.iball -Jlczirkslini- 
steii S.S(! Launen sant: ,,Was 
soll's. Auch wenn wir zwi- 
schendiirch eine starke Pha- 
se hatten: Wir wiilJleii vor 
der Hunde, dall wir 
den Abstien spielen Und nc- 
iiaii in dieser Heni'm befin- 
den wir uns jetzt, Ks ist nicht 
mehr drm, deshalb kann ich 
auch nicht unzufrieden 
sein," 

Mit 17 Punkten aus Itl 
S|iielen überwintert die S.SCi 
auf dem U. Platz, piinkt- 
nleich mit Zellhausen und 
(Iiit/enhain, sieben Punkte 
vor dem Vorletzten, der 
Spvnn Dietesheim 11, Hloss: 
,,lcli denke, dall wir es trolz- 
deni packen und die Kla.sse 

erhalten," Kin hinni'i' und 
steininer Wen lienl vor ihm 
und seinen SS(i-Kickern , , , 

Vor der Hunde war bei der 
SS(! das Chaos kom|)lett. Iii 
Abnieldunnen standen fiinf 
Ziiniiiine n''M''ii"i>''i'. ^"i" 
Auftakt n-il'''i'T' 11:11- 
Klatsche bei der S(1 Hosen- 
hohe - der Abstien schien 
pronrammiert ,,VVir spielen 
mit etlichen Akteuren, die 
im Vorjahr noch in der He- 
serve aktiv waren. Hinzu ka- 
men Verletzunnen und Hofe 
Karten", erklärte Walter 
Hloss die Hedinnunni'ii 'li''- 
ser Saison. Dennoch fanden 
seine .Spieler Ihren Hhyth- 
mus, holt(>n Punkt für Punkt, 
boten zum Teil starke Spiele, 

Als dann am Ll, .Spieltan 
die sienlose Spvnn Dieles- 
heim II nach Launen kam. 

ninn i's bei der SSC! .ibvviirts. 
Mit 4:11 n''wannen die (iiiste, 
fanden den Anschlull, wiih- 
rend (he SS(i zu alten Untii- 
nenden zuriickkchrte. ,,Kini- 
ne dachten schon, wir hatten 
es n''P'"^'kl So überheblich 
sind wir dann zu Werke n''- 
nannen", wettert Walter 
liloss noch heute über den 
Knackpunkt Ks folnten wei- 
tere Niederlaneil, ehe es am 
vorletzten Spieltan Mlil.'i fiir 
die Lannener zu einem 1:1 
beim HSC i)i) Offenbach 
reichte Der letzte Kick in 
diesem .lahr: Lii im Statlt- 
derby n''t4'''> <l''" l' CL. ,,Aiicli 
wenn es zum Punkt nicht n''- 
reiclit hat. Mit der kämpferi- 
schen Leistunn wird mir fiir 
1 iiilli nicht annst und bann''", 
sant Hloss. 

.Jugcndfußball 
TV Dn'ii'ichcnhain 

i\: SS(t (iriivonhriit'li — 
TVn2:K 

Im letzten Punktspiel des 
.Jahres konnte der TV Dreier 
chenhain einen hohen Sien 
bei der .SS(i ("iiavenbruch 
einfahren Der unbe(|uenie 
llaiiplalz und der am An- 
fann stark aufspielende 
(iaslneber stellte die I lainer 
vor ni"ll'' Probleme, und 
man lan bereits nach zwölf 
Minuten nach n'"'»'" '^1'- 
wehrfehlern mit ()::! zurück 
Dann niiiLUe Torwart Lohr 
verletzt ausscheiden und 
Feldspieler Lelitinn seine 
Leistiinneii im Tor unter He- 
weis stellen 

Nach einem Hiesendon- 
nerwetter vom Trainer und 
Umstelliinncn im 'l'eam kam 
die Mannschaft wie ausne- 
weehselt aus der Kaliii)(;, 
Der TV Dieieichenhaln setz- 
te die (iastneher von Anfann 
an unter Druck und Hurdina 
erzielte in der 4(i. Minute das 
1:2. Diirrani hell dann m der 
•'ill. Minute den Ausnieich 
zum 2:2 mit einem Kopfball 
folnen. 

Nach dem Ii,2 durch Diir- 
rani in der Iii!, Minute bra- 
chen bei (iiavenbruch alle 
Damme Knie Mimile spater 
erhöhte .Scheele nach einer 
Kcke per Kopf auf 4:1! In der 
Iii) und Hü, Minute schraubte 
Durrani das Krnebnis auf 
li:Ü. Das 7:1! n'"K "i'l 'l'"* 
Konto von Mirasyedi. und 
den Schliillpunkt setzte 
abermals Durrani in der Uli. 
Minute nach Vorhin'' von 
Mirasyedi, 

Ks spielten: S, Lohr (N, 
Zdravac), M Keim, A, Cakir 
(N, Och), M, Hiichs, A Len- 
tinn, .1 Aajouch ((!, Thorn), 
F. i)urrani, .S. Scheele. M 
Hurdina (A Debesay), K. Mi- 
rasyedi,,! 1 leinl. 

Jugendfußball 

1. FC Langen 
I III: ICI, — l'V (Hl 

S|iivnfllin|{>'n 5:0 
Auch im letzten Punkt- 

spiel des .lahres blieb die 
F III auf KrI'olnskurs. Durch 
einen klaren r):l)-Krf()ln ver- 
teidinti'ii 'Ii'' Lanni'ner Hu- 
ben ihren Platz an der .Sonne 
als Tabellenführer. Die (in- 
ste hatten den teehniseh und 
lauferlsch ul)erlen«'nen 
Clubsieben nicht viel entn«'- 
nenziiset/.en. Nach der 2:0- 
Pau.senführunn dur'h Kai 
Harth und Florian Pollok 
war die l'urtit* bereits ent- 
schieden Die Luii({t'ner hat- 
ten zwar nach dem Seiten- 
wechüel zwei oiiei- drei 
bri'nzline Situationen zu 
überstehen, doch so richtin 
ni'fahrlich wurde es für sie 
nicht. Vielmehr setzten wie- 
derum Kai Harth, Denis 
.Schafer und Tobias .Spenjjler 

noch (he Treffer zum r):0-Kr- 
foln drauf. Die Winter|)ause 
dauert jetzt bis zum i). Marz, 
und bereits dann kommt es 
zum vielleicht vorentschei- 
denden Spiel um die Mei- 
sterschaft beim ()FC II 

Ks spielten: Marc Kay, Kai 
Harth, Andreas Hinke, llasti- 
an-Frederic Hertli, Florian 
l'ollok, Denis Schafer, Tobi- 
as SjieiinU'r, Hobert llo|)pe, 
,lulian Fieres. 
i'' iV: lliilk-nlurnit-r hei Kot- 
Wci» Wulldorf 

Hei einem Hallenturnier 
von HW Walldorf belente der 
FCL einen n'di'n vii-rten 
l'latz, Krsatzn''schwacht, 
aber wieder mit Samuel 
Mennhistu, blieb der Club in 
ilen (iruppenspielen («''K''" 
K.SV CJroil-Zimmern 0:0, HW 
Walldorf I 1:0, SKG Krfelden 
0:0) unnt*schluH''n und ohne 
Cjenentor und nimmt damit 
Platz zwei in der Vorruntlen- 
nruppe (Torschütze Jürgen 
Lötz) ein. Im abschlielJenden 
.Spiel um Platz drei lag der 

FCL mit 0:1 zurück, ehe .lür- 
geii Lötz den Ausnieich er- 
zielte und damit ein Sieben- 
meterschlelien erzwann- Im 
jeweils sechsten Schull fand 
dieses Stechen mit den liot- 
Weilien einen nli"'l'l''''"'" 
Sien''!' Torwart Paul (iul- 
denstein konnte unter ande- 
rem zwei .Siebenmeter di's 
Ciegners abwehren, 

Ks s|)ielten: Paul (iülden- 
stein, Daniel Foth, .(ürgen 
l.otz, Hastian llerth, .Samy 
Menghistu, Tobias Fuchs, 
Manuel Hiinig, Kadir Ku- 
stul, 
Kunibiiiis; FCL uuf tlein 
Kli'iiifeld und in dvr llullt* 
(iruppeniiie|{«r 

Ks ist erst gut ein Jahr ver- 
gangen, als an gleicher Stelle 
vm ,,der wohl jüngsten Full- 
baJlmannschaft der Welt" 
und deren ersten Spielen (die 
leider verloren gingen) be- 
richtet wurde. Mittlerweile 
besteht die Mannschaft des 
Hambini-Jahrgangs aus über 
20 Kindern, die mit IJegei- 

steriinn bei der Sache sind. 
Nachdem das Aufbaujahr 
dazu diente, erste Krfahrun- 
gen mit dem runden Leder 
zu sammeln, stellen sich nun 
erste nennenswerte Krfolge 
ein. So ginn 'l'''> Mini-Team 
des KCL in der Kleinfeld- 
Vorrunde und in der Vorrun- 
de der Hallenkreismeiste- 
schaft jeweils als .Sieger her- 
vor. Die r'(,"-Knirpse konn- 
ten dabei alle II) Spiele ge- 
winnen, und es fielen satte 
HLft Tore. Voller Ungeduld 
warten die Kleinen nun auf 
die Kndiunde der Hallen- 
meisterschaft, die am 2f). Ke- 
burur 191)11 in der Halle der 
TG Bessungen stattfindet. 

Ks kamen zum Kinsatz und 
schössen (in der Halle) die 34 
Tore: Florian Kneidinger, 
Denis Mosko (1), Christo- 
pher Prosser, Marko d'An- 
drea (1), Michael Hamann, 
Marcel Hiemer (Ift), Kerem 
()zkok (5), Nico Wagner (4), 
Tim Werwit/.ke(li). 
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SGE; Keine gute Startposition 

gelsbacher Handballer erlebten schlechteste Vormnde seit Jahren 

WH',,., 

Mgelshiu'h (leol - Die er- 
teil 1 Jalldball-Ilerrell der 

m'i Kgelsbach beendeten 
he Vorrunde in der 1! 
p.irmstadtei Hezirksliga. 
i'ti uppc Ost. mit vier Punk- 
leii Htickstand auf Spitzen- 
K'iter S(i Niedcr-Hoden als 
r.ibi'llensechster Die erste 
Aiissan«' ulier die .S(il'. ist 

hnell n«'"""'''!' Zuhause 
Inn, auswärts fifiii, Cileich 
Mcben Punkte g"'"'" 
Ktielsbachci in der Fremde 
,ih Zuliause sienl'' iii'm 
(liilfmal, spielte einmal re- 
mis - aiisnerechnet n''K»'ii 
Schlullliclit TCiH Darm- 
>tadt, 

.,Wir konnten besser da- 
stehen", resümierte S(!F.- 
l'ressesprecher Chris 
/scherneck Kiiizin beim 
lü llt in Hollstein waren 
ilie Kni'lsbacher chanceii- 
los, ,,(iic anderen Niederla- 
gen vvaren vermeidbar', so 
/scherneck Kur die S(iK 
war es die schlechtesti* 
Vorrunde seit .lahren Zu- 
letzt ni'iK''" 'Ii'' Kn''lsba- 
i her mehrfach als Sjulzen- 
relter in die Weihnaclvts- 
paiise, brachen aber in der 
zweiten Saisonhiilfte re- 
Helmallin cili U'i'l hielten 
ihre Position nicht, ,,Vu'l- 
Icicht lauft es jetzt ja mal 
neuall umn''l<''lT'l" • hofft 

Zscherneck. der mit einem 
Blick aut den Spielplan 
leststellte ..His aul Hel- 
chelsheiiii haben wir alle 
nuten Mannschaften noch 
Zuhause 

Dann erwartet Zscher- 
neck auch einen .•\nstieg 
der Zuschaiierzahlen Die 
Handballer liatien cm treu- 
es Publikum, spielen im 
Schnitt vor 'J.MI Zuschau- 
ern Mit den Spitzeiisiuelcn 
nen''U Nieder-Hoden und 
Nachbar HS(i Launen 
durfte dieser Schnitt iiocti 
verbessert werden ..Hand- 
ball hat in Knelsbach wei- 
terhin einen hohen .Stellen- 
wert", freute sich Zscher- 
neck 

Zufrieden zeinte sich der 
Kni'lsbacher Pressewai I, 
der aus lieriiflichen und 
Verletzunnsni'i"i'l''ii 
selten spielte, auch mit den 
Ncuziiniiiig''ii ,,VoimH- 
ster" Wolfn'iiig VVeigt (kam 
aus der eigene A-Juneml) 
und Martin Stark (kam aus 
Sprendllnncii) haben laut 
/.scherneck ..sehr g"' 
neschlaneu" Weint war in 
allen Spielen mit von der 
Partie. Stark fehlte aiif- 
nrund einer Holen Kalte 
nur einmal. Mit fifi Toren, 
davon 10 Siebenmeter, 
stellte .Stark auch den mit 

Abstand erfolnreichsten 
Knelsbach er TorscIiiHzeii 
.■\ullerih'm trafen Thorsten 
Hufnan''l ('.!!>. 10), .Sven 
Fritzsche ('Jti), Wolfgann 
Weint ('i:i). Cici hardt Schu- 
bert (lH/i:l), Kckart Tilhof 
(Iii), Stefan Kramer (Iii, 1), 
Frank Heise (14), Kai Fritz- 
sche (III), Cterd Ciiivdoul 
(1(1), Chris Zscherneck (ü). 
Andreas Thiel lM/1) und 
Holand (iartner (r>) ms Tor 

Netien Wolfnann Weint 
waren auch die beiden Tor- 
hüter Tliomas Zecher und 
Thorsten Muller sowie 
Sven Frit/sche in allen He- 
ni'nnunncii «labei Hishi'r 
blieben die Kni'lsbacher - 
vor allem im Veinh'U'li ''i"" 
letzten .lahr, als nl''i''l' 
mehrere .Spieler lannere 
Zeit verlct/t ausfielen - 
von allzu grollen Verlel- 
zungssorneii verschont Le- 
(Hnlii'h Kckart Tilhof mull- 
te eine lannere Pause elllle- 
nen 

Weiterer Wehrmutstrup- 
fen: Trainer Cert Kriinier, 
der erst zu Hiindeiibeninn 
in Kn''lsbach anheuerte, 
und Mannschaft fanden 
nur seilen /iisammen. Vor 
dem letzt'Mi Punktsiuel n''- 
nen Krbach treiiiiteii sich 
Verein und Trainer in 
..lnMdseitigem Kliivernch- 

men Abtcihmnsleiter Lo- 
thai Jost und Co-'l'rainer 
.,(iiista\'" Hecker coachten 
die Mannschaft bereits, als 
rrainer Kramer aus n«'" 
sund hei t liehen (I runden 
fehlte, werden dies auch 
bis zum Saisonende weiter 
tun. Das Traininn l''it''t 
derweilen Alexander Horn, 
der im vernanneii .lahr nach 
einer schweren Verletzunn 
die llandballschuhe an den 
Nagi'l hannte Die erste 
Daiiieii-Mannschalt der 
S(iF. wird Horn daniberhi- 
naiis welter trainieren. 

,,Von der Spielstarke her 
war unsere ;\usnannsposi- 
tlon zu Hundenbeniiiu 
schlechter als m den Jah- 
ren zuvor", erklarte Chris 
Zscherneck I lennoch 
spielte die S(IF eine or 
deutliche Vorrunde und 
sieht sich für die Hiickriin- 
de 111 einer ..nuten Alis- 
nannsposition ' 

..Wir werden alles iiionb- 
clie tun", so Zscherneck, 
,,11111 nochmal m den Mei- 
sti'rschaftskamiif eiiizii- 
nreifen". Am 14, .laniiar 
nebt es für die S(!K wieder 
um Punkte, Bereits eine 
Woche vorher nehmen die 
Kn<'lsbacher beim Iraditio- 
nelleii Neujahrsturnier in 
Spren(lliiin''ii b'il 

Sport der Jugend 

Jugendhasketball 
TV Langen 

Mini-Mltdi'hi'n; TVI. — 
SV DreiiMchonhain III II I;I I 

In ihrem zweiten Saison- 
siiiel hatten 'Iii' jünnsti'n am 
S|)ielbetrieb teilnehmenden 
Lann*''!'''' Hasketba Herin- 
nen nur wenig Mülu', 'Ii'' 
k'irperlich unterl''nenen 
Ciitste zu schlan«'!!. Nach- 
dem bei 'J'J: 10 'lie Seiten ge- 
wechselt wurden, trafen 
beide Mannschaften etwas 
schlechter, was aber der 
tollen Stimmung in der 
Halle nicht im n''''»Hst<'" 
schadete und trotzdem zu 
einem sehr nu''*" Ergebnis 
für die Langener Mädchen 
führte. 
wC: MTV Kronherg — TVL 
.50:52 

Nach di'iii Zittersieg ha- 
ben die C-Miidch''n mit 
nunmehr ll:(i Punkten in der 
Oberliga weiter gute Chan- 
cen, sich für die I lessenmei- 
sterschaft zu (|ualifizieren. 
Im Angriff lief beim TV 
Langen wahrend der ge- 
samten Spielzeit wenig zu- 

01« Bamblnl-Mannschaft d«* FC Langan hat sich Inzwiachan zu alnam arfolgralchan Taacn ga- 
mauaart. Stahand von llnka nach rachia: Batrauar MIchaal RIamar, Chriatopher Proaaar, Karam 
Özkök, DanIa Moako, Marco d'Andraa, Marcal RIamar, Florian Backmann, MIchaal Hamann und 
Tralnar Stafan Pachart; kniaand von llnka nach rachta: Jonaa Manghlatu, Söran Schütz, Florian 
Marklar, Dirk Mahlmann, Florian Knaldingar, Tim Warwitzka, Nico Wagner, Stafan Pachart, Jana 
Frommhold, Sawan. Nicht auf dam Foto zu aahan aind NIcklaa Butz, Robert und Thomaa Ander- 
aon, Riccardo Montaro, Michael Ziemer, Jerome Tobnl, Patrick Paaaon, Janlock Tull und achlleft- 
llch Vaalm Ödzemlv. P 

sammen Auf Defensive und 
Kampfni'ist war aber Ver- 
lad, und nicht zuletzt Ka- 
tharina Kelch und Sarah 
Hiedl sorntcn mit n"'('r He- 
boiindarbeit für den knap- 
pen Krfoln 
niC: TVL — UC Dannstiult 
.'tS:,')» 

Im Oberligaderby geni'H 
den BCD n''l"nii 
nen ''in sehr wichtin''r Kr- 
folg im Kampf um di( Hes- 
senmeistersehiifts(|uallfi- 
kation. In der Verteidigung, 
wo Marlin Hosenkranz sehr 
stark beim Heiiound war, 
lag 'l''r (irundstein für den 
letztlich sicheren Sieg, der 
bei etwas mehr Konzentra- 
tion im Angriff leicht hätte 
hoher ausfallen können, 
nill; TVI. — MTV (iiellen 
52:77 

Die H-Jungen unterlagen 
dem Tabellenführer der 
Oberliga aus Cliellen am Kn- 
de deutlich. Ciegen die ag- 
gressive Spielweise der 
überlegen spielenden Ciaste 
war für den l-angener 
Nachwuchs einfacli nichts 
mehr zu holen. 

Nur Punkteteilimg 

für die SVD-Herren 

Gegen Neu-Isenbui'g 17:17 gespielt 
Dreivichenhain (ki) - Ki- 

ne Hevanclie '1er knappen 
Hinspielnii''lerlane ist 'leii 
1 laiulballerii 'les SV Dreiei- 
chenhain g''ni'ii <l''ii 'l'V 
Neii-lseiibiirn iiii'hl ganz 
ni'nlü''l't In einer kampf- 
betonten, aber fairiMi Partie 
nab es letztlich ein n''>'''''li- 
tes 17:17-Unenlschi''den. 
In einer ausgeglichenen er- 
sten Hpielhälfte konnten 
die Hainer meistens eini'ii 
knappen Vorsprung halten. 
So auch beim M:7 zur Pause, 

Aber nach ileni Seiten- 
wechsel gelang es weiterhin 
keinem Team, sich abzuset- 
zen. His zum IfrlH lag der 
SVD vorne, miillte dann 
aber beim I5:H) wietler um 
einen Punktgewinn ban- 
gen. Die Führung konnte 
noch einmal zum 17:1(1 zu- 
rückgeholt wrden. Den 
CJiisten gelang aber zwei 
Minuten vor dem Schluß- 
pfiff noch der Ausgleich. 
Heide Mannschaften Hellen 
dann nichts mehr anbren- 
nen, so dafJ es beim 17:17 

blieb. 
Trainer Niels Hoffendahl 

war schlielllich mit seinem 
Team nicht unzufrieden 
und lobte die positive Kin- 
stelliinn, die er in 'l''U ver- 
nann''n''ii Hen''giuinnen et- 
was vermint liatte. Der 
SVD und der TV Neil-Isen ■ 
bürg belegen mit jeweils 
11:11 Punkten jetzt die Ta- 
bellenplätze sechs und sie- 
ben in '1er Kreisklasse A. 

SVD: Schlen''l. I-'^w, 
Wimd''ilich (Ti), Buch (4), 
Hobbhahn (Ii), A. Müller 
(2), N. (iöckes (1), Hatinic 
(1), Schrii'U'r (1), Hühl, 
Henne. 

Alle SVD-Teams n''li''" 
jetzt in die Weihnachlspaii- 
se. Bevor es am Samstan, 
III. ,lanuar, mit (U'r Punkt- 
runde weitern''liL steht zu- 
nächst die Teilnahme am 
Neujahrs-Turnier am li./7. 
Januar bei der !*KC! 
Sprendlingen auf dem Pro- 
gramm. Samstags spieU'n 
die allen Herren, sonntags 
die Männer und Frauen, 

Fest zugegriffen hat hier Dreieichenhains Kai Wlllert. Die Minis IV des SV Dreieichenhain hatten 
aber gegen die erfahreneren Gäste aus Urberach keine Chance. F"iu Orlowski 

Die Dreieichenhainer Minis 

bekamen was auf die Mütze 

Drei Niederlagen für die SVD-Nachwuch.sba.sketbulk>r 

Weihnachten rein 

in die Kickstiefel 

SGE spielt um Henninger Cup'95 
Kgulshui'h (leo) - Bereits 

am zweiten Weihnachtsfei- 
ertag heillt es für Fullball- 
Uegionalligist SC; Kgels- 
bach: rein in die Kickstiefel. 
Die Schäty-I-jlf, zur Zeil 
beim eigenen Hallenturnier 
in der Ur.-Horst-Schmidt- 
Halie am Ball, sjnelt in der 
Höchster Hallsporthalle um 
den Henningei Cup'i),'). 

Während in der Vergan- 
genheil jeweils die kom- 
plette Hegionalliga und 
Oberliga als iangh()chste 
hessisch«,' Amateurklasse 
über zwei Tage am Start 
war, ermitteln jetzt nur 
nocii zehn Teilnehmer an ei- 
nem Tag ihren Sieger. Al- 
lerdings ist das Turnier 
nicht ohne Anreiz, da der 
Gewinner neben der Sieges- 
prümie von 5.000 Mark eine 
,,wiidcard" (und weitere 
10,000 Mark) für das Profi- 
Turnier am <i./7. Januar an 
gleicher Stelle erhilll. Teil- 
nehmer sind dort unter an- 
derem der VKFl Stuttgart 
und der TSV IHHO München. 

Die Schaty-Elf gewann 
im Januar diesen Jahres 
nach HH):t bereits zum zwei- 
tenmal dieses ranghöchsle 

h''ssische Amaleurturnier. 
His auf Homeo Wendler, im 
vergangenen Jahr mit sie- 
ben Toren bester Torschüt- 
ze, treten die Egelsbacher 
wieder mit dem nahezu 
gleichem Team in Hiichsl 
an. 

Angesichts der vielen ver- 
letzungsbedingten Ausfälle 
in der Hegionalliga-Hunde, 
sowie einig''!' Urlauber bas- 
telt Trainer Herbert Schäly 
noch am endgültigen Kader. 
,,Wer spielt, ist noch offen, 
aber wir weriien eine gute 
Mannschaft sl<'llen, erklär- 
te Schäly bestimmt. 

Die Egelsbacher spielen 
gemeinsam mit der Hesse- 
nauswahl, Vorjahresfinalist 
VfR l,.imburg, Hot-Weiß 
Frankfurt (beide Oiierliga) 
und fjandesligist SV 07 
Raunheim in einer Gruppe. 

In der zweiten Gruppe 
stehen sich die Amateure 
des Frankfurter Eintracht, 
der FSV Frankfurt (beide 
ftegionalliga), die beiden 
Oberligisten SG Höchst und 
FV Bad Vilbel sowie Lan- 
desliga-Spitzenreiter KSV 
Klein-Karben gegenüi)er. 

SUPER 

Dreieiclu'iihain - Kinenute 
I.eistiing zeinli'H am vernan- 
neneii Sonntan 'lie Minis III 
der Haskctballabteilunn 'l''s 
SV Dreieichenhain in I.an- 
nen. Sebastian Menschik, 
Michael Lohr, Johannes 
Steinkopf, Manuel Triimpf- 
liellcr. Albert Martiensen, 
Barbara Hust, Jerome 
Marschall, Patrick Hatli und 
Christopher Neuss er- 
schwerten ihren (iaslgebe- 
rinnen (U'ii :t4:14-Sieg mit 
allen Mitlein. 

Mit 1 1 :!li! mullten sich die 
mehr als nervös''n Minis IV 

war es doch erst ihr zwei- 

HAUS DER MODE 

tes offizielles Spiel ihren 
körperlich überlegenen und 
an Ki fahriing rcichcicn (lä- 
steii vom MTV Urberach ge- 
schlagen n''!"'"- l'i'i' 'I''" 
SVD spielten: Kai Willerl, 
Klara und Viola Basliaii, 
Thorsten Hichwien, Kmma- 
nuel Ciünther, Doiiiini(|ue 
Fälber, Claudius l.cycr, .Ste- 
fanie Slraiill, .Sebastian För- 
ster und Marlin Knzmann. 

Auch die Minis II mullten 
am Sonntag in 1 larmstadt ei- 
ne Niederlage hinnehmen. 
Sie verloren mit lli:',!ll. 
Nachdem man schnell in 
Führung gegangen war. 

Alfred Ammerscniager 

Wir danken unseren Kunden, 

Freunden und Bekannten für 

das erwiesene Vertrauen im zu 
Ende gehenden Jahr 

und wünschen allen 

ein frohes 

Angebote! 

Weihnachtsfest und 

ein glückliches 

neues Jahr 

. jetzt zugreifen, 
EINZELTEILE 

enorm günstig! 

Ufisere Öffnungszeitefi: 

Mo.-Fr. 9.00-18.00 Uhr 

langer Do. 9.00-20.30 Uhr 

Samstag 9.00-14,00 Uhr 

langer Sa. 9,00-18,00 Uhr 

immer durchgehend offen 

DAMEN- UND 

HERREN- 

BEKLEIDUNG 

63456 Hanau- 

Stelnheim ^ 

Maybachstr. 17 

Tel. 06181/65 03 55 
Näho Wohnwelt 2000 

Industriegebiet B45 

Unsere Öffnungszeiten tfl 
Ende des Jahres: 
Sa., 23.12. bis 13.00 Uhr 
MI., 27.12. bis 18.00 Uhr 

Do., 28.12. 
Langer Donnerstag bis 20.30 Uhr 

Fr.,-29.12, Ws 18.00 Uhr 
Sa., 30.12. bis 13.00 Uhr 

Parkplätze am Hause. KIßiderfabrIk Imhof GmbH 
Freundliche Fachberatung, Alired Ammerschläger 
Änderungsservice, Asch äffe ob urg/f\/1ain 
preiswert + schnell! Spezialist für Vereins- 
mtKlisch-preiswerl-akluell „leMung^Malikonteklion 

Bekannt aus dem ® 
ScIiNÄpptiicN-iühiitii! Wir machen Mode preiswert 

ir 
ir 
.11 

wurde man negell l'',iidc der 
eisten Halbzeit schwiwhcr. 
so (lall zur l'aii.se ein Ii Ii aul 
der Alizein''lafel stand Iii 
der zweiten llalb/ell hallen 
die I lainer viel l'cch im An 
nriff und hellen zudem in ili i 
Verteidigimn nach, trotz 
zeitweilig sciiöner Spiclziinc 
war die Niederlane nicht 
mehr zu vei hindern. Für den 
SVD S|)ielten Anna-Marie 
Daiber, l.isa (iottscliall. P'a 
lih Cehic, Ibrahim (ieyhik, 
Markus l'allmer. Alexander 
Skiilteti, Katrin Tschapke. 
Andreas Thürck. 
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Kinderwagen — Sportwagen — Buggys — Wiegen 

Liebe %umiefi der 'Babtf-Stube 
Loider erlaubt es mir meine Gesündhei! nicht, die Baby-Stube weiter zu führen. 
Doch nach fast 20 Jahren, die ich für Sie da sein durfte, möchte Ich nicht gehen, ohne ..Tschüß" zu sagen 
Für das Vertrauen, das Sie mir und meinem Team all die Jahre entgegengebracht haben, möchte ich mich 
recht herzlich bedanken und Sie bitten, dies auf meine Nachfolgerinnen - Frau Sabine Resch und Frau 
Marlina Hautschek - zu übertragen, 

'Ein frohes 'HWuiacfitsfest und'einjjfüef^ficfies neues lafir 

wünscht Ihnen Ihre iHeitfl 'ßonrud 
(Sie werden mir fehlen!) 

 Voni 27.12.1995 bis 14.1.1996 wegen Renovierung geschlossen! 

Haben Sie schon 

alle Weihnachtsgeschenke? 

Schauen Sie doch mal rein! 

Wir haben noch einige tolle 

„Schnäppchen" für Sie. 

Baby-Stube m» 

Junior-Shop 
Inh H E^onrad 

Hochslflriter Straßo 1 • Telofon 06106 / 32 0? 
63110 Rodgau-Jügeshelm 

Vor Weihnachten Mittwoch nachmittag geöffnet 
Baby- und Kindermode (0-8 Jahre) — Autositze 

Chic in den 

Herbst ab 

DM 25.900,- 

Lancia D«lta 1.6 i.e. 
4 Zylinder, 1581 com. 55 kW (75 PS). 125 Nm l»! 
3000 U/mln, 0-100 km/h In 13,8 Sek., 172 km/h, 

Inid. KomplelUuRiuttuni wi« ABS, S«rvo, el. SD, 
Alrbug,«!. FH,ZV,«Ui, ^ 

l)uH Aiigehol, Ihr KiiiHti(>g: 

."i.yOV «'irrklivor Jiilir<>H/.iiiH 
ry «)00.- DIVl 

DM iiioiiullich / 72 IVIoiialHrultMi 

Kill Aiigfliol il<>r Koiizrriiliiiiik 

LANCIA 

nUTBinlUEHiffl 
Milnitr StraOa 46 • 13303 Drelalch-OHentlial • s 0S074 / 5 00 (14 

STELLENANGEBOTE 

Unser Team von 6 Betriebsberatern braucht Unter- 
stützung! Für das rauchfreie Zentralbüro in Langen 
suchen wir eine/n 

Sachbearbeiter/in 
Sie bringen ideale Voraussetzungen mit, wenn Sie 
• mit modernen Kommunikationsmitteln umgehen 

können. 
• freundlich und gewandt im Umgang mit Menschen 

sind, insbesondere am Telefon, 
• gerne eigenverantwortlich arbeiten, 
• wenn nötig auch belastbar sind. 
Sie finden bei uns ein wirklich gutes Betriebsklima und 
eine faire Entlohnung (z. B. 14 Gehälter und 30 Tage 
Urlaub). 

Interessiert? Dann schicken Sie ihre Unterlagen 
bis zum 28.12. 1995 an 

JOQchini Bohr Birkhofstraße 6, 58536 lllmensee 

GANZ! ARBEIT 

Fette Anelellung in einem groften, 
soliden Unternehmen, gute Besah 
iung und viel AtMweehelung 
Sekretärin 
mil Engilech* u. PC<Kenntnl»een 
069/I291I1. Waidetr. 4«, Offenbech und 0M/I281I1, Wildetr. 46, Offenbech und 
09102/1 TOlf Frenbf. Itr. III, Neu«ltenbufg 06102/1 7036 FrenM. tir. III, Neu-Iienburg 

-ir randstad zeit-arbeit ->r randstad zeit-arbeit 

Feate Aneteiiung In einem groOen, 
aollden Unternehmen, gute teiah' 
iung und viel Abwecheiung 
Helfer 
Erfahrung in Lager / Produktion 

KLISCHEES 

I II) (itliiliitdichor, IJiilddidliiTion clfit Mopro- 
iiiul DriirkfornilintstolliiiHi ini HIumm Mnin- 
(lohidl siicMI zur von Diikoriüi 
liH V(!rp;ic:kiniijr,druck 

DTR-Operator 

Wir iirhoitiin inil A|)plii MiiciiiUir.h Syslomoii 
OiiiitkXPrüsr,. Illuülrnlor, Chtiloshop, ArllVo 

Worin Sin Frniido iin oicjonvor.inlworllictiot 
Arhnil ti;\l)nn und oinon siohornn Arhiiilspliil/ 
BiioMnn, Irnnon wir uns Hilf llirn Howorlnino 

Knirn Klist-.hoos 
Unprddiiklionr.lor.linik 
fllioinsirnßo I 3 63225 I cinHon/Hossun 
TnlGlnnOHlU3/l)l<tlO Herr Ttiomns Knirn 

Obszöne Geräusche, vulgJire Beleidigungen: 
Telefonterror 

Man hat genug 

um die Ohren... 

Benutzen Sie Triller- oder Druckluftpfeifenl 
Damit Wüstlingen am Telefon die Ohren klingeln. 

Wir wollen, daß Sie sicher leben. Ihre Polizei. 

Wie formuliere 

ich eine 

Kleinanzeige? 

Eine Anzeige soll Erfolg haben. Dazu muß sie nicht 
originell oder witzig sein. Das gilt besonders für 
Kleinanzeigen. Für Gags und „Werbekunst" ist hier 
meist kein Raum. Wichtiger ist; Kurz und knapp al- 
les Wesentliche sagen. Das beginnt mit der Frage: 

Was sollte ich fett herausstellen? 
Faustregel: Immer das Wort, das möglichst eindeu- 
tig sagt, worum es eigentlich geht. Da Kleinanzei- 
gen oft nur flüchtig gelesen werden, ist der richtige 

„Aufhänger" besonders wichtig. 

Was sollte im Text stehen? 
Machen Sie einen „RoUentausch", Versetzen Sie 
sich in die Rolle des Lesers, der sich für Ihre An- 
zeige interessiert. Welche Angaben sind besonders 
wichtig für ihn? Filtern Sie so alles Wesenthche 
heraus und bedenken Sie: Längere Texte sind zwar 
teurer, aber zu wenig Angaben können unnötige 

und lästige Fragen verursachen. 

Noch etwas: 
Sind Sie nach Erscheinen Ihrer Anzeige auch unter 
der angegebenen Telefonnummer zu erreichen? Es 
wäre doch ärgerlich, wenn jemand umsonst anruft. 

Nicht jeder meldet sich ein zweites Mal. 

OFFENBACH-POST 
Große Marktstr. 36-44, 63065 Offenbach 

Telefon 069 / 80 63 366 . Fax 069 / 81 01 20 
oder wenden Sie sich an eine unterer bekannten 

Geschäfts- oder Annahmestellen! 

UNTERmCNT 

VERMISCHTES 

Danke 

für Ihre 

Spende 

«DAHW 
Deutsches 

Aussätzigen-Hilfswerk 
e.V. 

Spendenkonto 
9696 

Städt. Sparkasse 
Würzburg 

(BLZ: 790 500 00) 

Ein 

medizinisches 
und soziales 

Hilfswerk 

Yogyakana/Java. Indonesien 

fo\o Ketnkgnhtui 

Junge 

Bebinderte: 

Selbständig 

leben! 
In den armen Gesellicharten der 
Dritten Welt bleiben Behinderte 
meist ohne jegliche Förderung. 
So lind aie leoenilang auf die 
UnteritUtiung ihrer Familien 
und Dorfgemeinschaften ange- 
wiesen. Unser Partner YAKKUM 
beschränkt sieh deshalb nicht auf 
eine medizinisch-ther«)eutische 
Behandlung. Oberstes Ziel ist die 
Eingliederung in ein möglichst 
normales Leben. In 12 Kursen 
werden Fertigkeiten vermittelt, 
durch die die Behinderten ihr 
Auskommen selbst erarbeiten 
können. So lernen sie z.B. Klei- 
dung und Sandalen.Taschen und 
Snielzeug herzustellen . . . oder 
elektrische Geräte zu reparieren. 
Nach Behandlung und Ausbil- 
dung gehen diejugendlichen gut 
Xerüstet in ihre Dörfer zurück, 

uch dank Ihrer Spende. 

Brot 
fürdlewelt 
Postbank Köln 500B00B00 
Postfach ton42. 70010Stuttgart 

HllOit 
B'ttt i§na»n 5>« mir Ihrt Ofunai»tt»/tl»funa (Q»gtn DM 3 ■ m Brittmt/ktni 

Hellieherln-Wahreaoerin. Lebons- 
beralung, Kartenlegen. Handleson. 
Pendeln, Zukunft, treffsicher, Rofo- 
ron^on. «06106/6 19 59gow 

IMMOBILIEN 

StgM * Molof Binntn S«« BR funli-S««no1 
Abtnd-Wochan»n(l-Tag««.|ndividutl>Auib 

iBk 

Immobilien Bureau Konopi^a 
VertriebsResellschaft 

Die Preissensation in 

Frankfurt/Egelsbach 
Wir vcrl^iuitcn sofort be/iehharc, rciun ieiio 

3-Zi.-Eigentumswohnungen 
cii. S5 qtii, sehr giilcr /.tislatul. 

kompl. liissailcnrcnovicning inkl. - BAIU.MIR I4S4 

Kaufpreis: 254 ODO.- DM 

(2988.- DM pro qm) 
Sonderheratungen am kommenden HochrnrnJe 

Sitmstiin his 17.00 Uhr 
■Sonntag von 10.00 bis 12.00 Uhr 

U.OO bis 1700 Uhr 
in der Theodor-Hcuss-Straßc 10 

Frankfurt/Eticisbach 
ein Projekt der KIrmi 

IHK VKRIHIKBS(;K.SKI.I.S( HAKT 
Stidlonstr. 6. 70771 l.cInfi'ldrn-KchterdinKrn. 1)711 / 9 47 0>) 15 

EGELSBACH-BAYERSEICH 
noiiwortigo ETW's in kl WE 

2 Bndot, Balkon. TG PIalz z B 
2Zi , 73m-'WII ,KP DM250 000.- 
3Zi,78m-'WII, KP DM265 000,- 
3 Zi, B4 m' Wll, KP: DM 275 000,- 

'I Zi, 102 m' Wll , KP DM 329 000,- 
4-Zi -Maison. 108 m-' Wll. KP 370 000 • 
5Zi , 120m-'Wll , KP DM375 000,- 

OFFENBACH. Qalaltitr.. kl. WE 
3-Zi,-ETW,8'tm-^WII,,KP DM179 000.- 
MSI-lmmoblllenges. mbH, VOM 
a 069 / 33 00 00—0 

EQELSBACH-BAYERSEICH 
Kl WE. B| 86, 2 BÄdor, TG PIal? 

3-Zi -Whg , 84 m-'Wll, DM 1100,- 
4 Zi.-Maison , 108m''Wll .DM 1350 

DIETZENBACH, kein HH 
3-Zi.-Whg .84 m-'WII, DM tOOO.- 

|0W ^201 NK/KI,/Prov 
MSI-lmmobllleng»*. mbH. VOM 

& 069 / 33 00 00—0 

Tragen 

kostet 

nichts! 
Nur ein Anruf und Sie 
wissen, welchen Kaufpreis 
Sie für Ihre Immobilie kurz- 
fristio erzielen können. 
Selbstverständlich ohne je- 
gliche Verpflichtuno für Sie! 

HORNIVIUS 
IMf^OBILIRN SEIT 1064HHi 
WALLDORF (0 61 OS) 7 10 5b 
TELEFAX (0 61 05)7 43 75 

VERKAUF 
Büromöbel Immer günstig, neu iinc 
gebraucht, ab Lagor Toi 06051 1 
37 25 32 - gewerblich 

KAUFQESUCHE 
Kaule alles Porzellan, Postkarten. 
QemHlde. Bücher.BAUER. Tolelon 
069 i 55 59 98 
Suche aus Haushaltaauflöaungen 
alle Möbel, Puppen, Bilder, Glas, Ge- 
schirr, Silber, usw. Zahle Spitzenprei- 
se. Tel 06108 /10 47 

VEmeiHEWIlES 

t 

Tarot-Kartsnisgsn, 06103 / 6 28 64 gow 
Charmantas Modall: 06074 / 9 43 03 

Spende Blut! 

BLUTSPENDEDIENST HESSEN JL 
DES DEUTSCHEN ROTEN KREUZES IT 

Wir veröffentlichen für einen oder Pro Enchilnuiigiililuiii 

metirere Monate jeden Dienstag 

den Namen Ihrer Firma mit Anschrift 

und Telefon-Nummer für OlVI 
Beginn: Erster DIenitBO eine« Monats 

lO." 

Bitte veröffentlichen Sie ab nächsten IVionat in den Dienstag- "J 

I Ausgaben: 

Stichwort: 

Name, Anschrift, Telefonnummer 

Auftraggeber: 
Name 

I 
I 

□ für 1 Monat j 
□ für,,. Monate • 
□ monatl. b.a.w. ab ... | 

I 

Straße 

on 

Telefon 

Bank/Sparkasse 

Konto-Nummer 

Ermächtigung zum Bankeinzug 

Datum/Unterschrift 

Bitte auslüllen, abtrennen und senden an: 

OM i:Ni;y\( ll-l'OST 

Anztigsnibltllung I 
OroBt Mirktllrille 36-44, 630(5 Otfinbich I 

Achtung: Auftragsbestellungen und -abbestellungen 
werden nur schriftlich entgegengenommen. 

* * ■ri«raK9Kms3r!S!aaRS9RSi 

Fa. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor] 

 Inh. Heinz Jäkel  

Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
el. 06103/7 40 80 »Fax 7 49 88 

lar>9en«r St«inmet<betrieb 
Grabmal-KUHN 
vorm. SchAfer 
Bildhauer und Steinm«tzmeitter 

Langen. Südliche Rlngstr 184, Friedhoffttr. 36- 38 
Telefon 2 23 U Telefon 2 23 U 
GRABfylAie IN AUEN rOHMEN 
UI^D GFSTHINSAMTEN 

FARBEN 

SdwLler 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• t\4aler- und 
Tapezierarbelten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Koberstadt 6 
(Sieinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

KMTmTflglf 

iS.öclu'i/let' 
•It'tKuuf M'N fhitiiiqciultnU'tni .stnff. 
i Vrwiivb , :Ufrmiiiin utui 
(yfnutu)>cati'it: '1« iln 'WU'i'ryUult t» 
'JUensuuf * 'Ju'itaif Livuicn 
i'iWlhvilfir' 
luU'r mu/i 'I Wvinbünnui 'h'h'fon (V/(H /;' h* 

3 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
e für Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dieselstraße 5 • 63329 Egelsbach • Tel. 4 24 01 

Neu- * Umdeckung 
Spenglerarbellen 
Tordofn S'O uns 
Rpfcrrn/cn m ll»n»f 
NcU'hb.ifftch.iM 

JÜRGEN RtNKER 
Efliitlc Konliikl.iulfMhmc untc Tpi VVmh.iuSpn Ö6150 8 19 70 

»Pietät« ^KARL DAUM 
Erd-, Feuer-. See-Bestattungen. Überführungen 

Sarglager • Sterbewäsche - Zierurnen 
Ausführung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Hausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen. Telefon 2 29 60 II 

I „Pflanzen, die nicht jeder hat!" 

I Es tut sich was. Schauen Sie rein, 
es lohnt sich. 

Wir bringen Farbe ins Spiel. 

Heim + 

Garten 

/jjL Elektro-Anlagen STECH 
vorm. Werner 

• Elektro-Installatlonen aller An 
• Nachtspeicher-Helzungen • Wärmepumpen 
• Kundendienst und technische Beratung 

Wlesglißchen 44 • 6322S Langen/Hessen 
Telefon 06103 / 2 24 11 +? 25 81 

Fax 06103. 2 77 46 

gpgi 1925 

H. Steitz GmbH 
Geschäftsführer: Hans Beck • Malermeister 
VOLLWARMESCHUTZ • VERPUTZ 
ANSTRICH • LACKIERUNG • TAPEZIEREN 
Helnrlchstraße 32 - 63225 Langen 
Tel. 06103/2 28 42 

Ihr f für 
Oarllinon mul F ulHHK}onh(?I.U)0 
Tisch und F , 
T f'n»UiOi\Vt\siiui Ki»rt)vv.in^tv 

IMCII 
l I J rki'W.V.stMtj.iss«» If'i .'.»Sl, 

vofi und 

Oie Lcittung, Klempnerei. instaUiitiorY. Gnsheiiung 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 

Ausbau der .»Itoti W.inn«» 
Ofinr I iM'sonsch.ultM) ' 

Schafgasse 7 - Telefon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hessen 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen Blick 
FÜR LANGEN, EGELSBACH UND DREIEICH 

LANGEN 

Ärztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr; 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 21 11 und 1 92 92 

Mittwoch, 27. Dezember 1995 
Frau Dr. Mentzel, 
Berliner Allee 5, 
Tel. 7 3415 

DREIEICH 

Arztlicher Sonntagsdienst 
Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Halner Chaussee) 
Telefon 06103/8 10 40 

Mittwoch, 27. Dezember 1995 
Notdienstzentrale Dreieichenhain, 
RIngstr. 114, 
TeL 8 10 40 

Wichtige Rufnummern 

Dreleich-Krankenhaus  91 20 
DRK-Krankentransport  2 37-11 
Polizei-Notruf  1 10 
Feuerwehr+Nofruf  112 
Polizei Langen  2 30 45 
Polizei Dreieich  6 10 29 
Feuerwehr Langen  2 20 07 
Feuerwehr Egelsbach  4 92 22 
Feuerwehr Dreieich  6 11 22 
Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 77 77 
Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 50 01 
Schlüsseldiensl  2 27 60 
Tierschutzverein 
Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 
Langen  20 61 48 
Dreieich  60 20 
Egelsbach (über Sladtwerke Langen)  20 61 40 
Sonntagsdienst der Stadtschwesfern 
Haltestelle (Sozialstafion der Stadt Lan- 
gen, Beratung und Information)  91 19 25 
Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr; 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 21 11 
Mittwoch, 27. Dezember 1995 
Dr. SIrchlch, 
Boschring 12, 
Tel. 9 44 40 

Apothekendienst für Lan- 
gen, Egelsbach und Dreieich 
Der Nachtdienst. Sonntags- und Feiertags- 
dienst beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten um 8.30 Uhr und endet am nächsten N/lor- 
gen um 8.30 Uhr. 

Fr. 22,12. Egelsbach Apotheke, Egelsbach. 
Ernst-Ludwig-Str. 40. Tel. 4 96 77 
Hugenollen Apolheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 132, Tel. 06102/ 
3 33 51 

Sa. 23.12. Brunnen-Apotheke, Dreieichenhain, 
Fahrgasse 5, Tel. 8 64 24 

So. 24.12. Rosen Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 119, Tel. 2 30 61 
Neue Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 21, Tel. 06102/2 24 20 

Mo. 25.12. Spitzweg-Apolheke. Langen, 
Bahnstr. 102, Tel, 2 52 24 
Breilensee-Apotheke, Sprendlingen, 
Hegelslr. 62, Tel. 37 37 14 

Dl. 26.12. City-Apotheke, Neu-Isenburg. 
Frankfurter Str. 166, Tel. 06102/ 
3 72 60 

MI. 27.12. Löwen-Apotheke. Sprendlingen, 
Hauptstr. 54-56, Tel. 6 16 30 

Do. 28.12. Süd-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Sti. 141, Tel. 06102/ 
2 50 61 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

an Sonn- u. Feiertagen von 9-12 und 15-10 Uhr 
21.12.1995: 
Dr. Günther Sieber, Neu-Isenburg, 
Herzogstr. 61, Tel. 06102/ 3 93 49, 
Wilfried Köppert, Sprendlingen, 
Lindenstr. 34, Tel. 32 21 31 
22.12.1995 
Dr. Arno IVIelz, Langen, 
Schnaingartenstr. 12, Tel. 92 11 06 
Dr. Johann fVlrowetz, Erzhausen, 
Mainsfr. 4, Tel. 06150/ 8 15 92 
priv.: 06150/8 12 40 
23.12.1995 
Dr. Erwin Kummer, Langen, 
Elisabethensir. 12, Tel. 2 39 21 
Dr. Gerhard Lindner, Dietzenbach, 
Tulpenstr. 2. Tel. 06074/ 2 69 53 
24.12.1995 
Dr. Stefan fVlöbius, Dreieichenhain, 
Hanaustr. 2-12, Tel. 8 68 78, priv.: 8 69 63 
Dr. Hans-Jürgen Vogel, Gravenbruch, 
Arn Forsthaus Gravenbruch 27, Tel. 06102/ 
5 17 35 
priv.: 06102/5 34 09 
25.12.1995 
Dr. Kresimir Spisic, Neu-Isenburg, 
Schillerstr. 78, Tel. 06102/ 2 52 28 
priv.: 06102/2 74 05 
Dr. Matthias Hillgärtner, Sprendlingen, 
Darmstädter Str. 10, Tel. 69 95 69 
26.12.1995 
Dr. Stefan l\/lanolache und 
Dr. Tatiana IVIanolache, Sprendlingen, 
Frankfurter Str. 56-58 
Tel. 6 70 46 
priv.: 06105/2 25 43 
27.12.1995 
Christel fVloroschan, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr, 216, Tel. 06102/ 2 79 30 
priv.: 06131/88 36 26 
Dr, Uwe Grothaus, Neu-Isenburg, 
Beethovenstr, 34, Tel. 06102/ 80 05 50 
28.12.1995 
Dr. Hans Konrad Bürklein, Langen, 
Nördl. RIngstr. 1, Tel, 2 28 65 
priv.: 2 96 47 
Dr. Barbara Kleinschmidt, Erzhausen, 
Bahnstr. 92, Tel. 06150/ 72 21, 
priv.: 06150/8 21 14 

Detektei Lipinski 
übernimmt Auhfoge belr Ehe- und Poflr^er 
Probleme. Rückführung von Kindern, 
Urloubsuberwochung, Kronkheil und 
Schworzcrbeil, Kurier- und Begleitservtco 

sowie Objervolionen und 
Tel« 061Ermittlungen |eder Arl für Industrie, 

f Handel und privol 5 wT t5 und Fox: 2 69 57 Tag und Nacht 

Fensterbau GmbH 

HAUSTÜREN 

Aul unserer neuen compuler- 
gesleuenen Hausluranlage 
können wir Ihnen Ihre Hauslur 
individuell gestalten und last 
|ode Ausführung erstellen 

vom 23. 12, 95 bis 7, 1. 96, danach freuen 
wir uns wieder auf Ihren Besuch, 

Robert-Bosch-Straße 5, Tel. 06103 / 7 37 21 
63225 Langen, Fax: 06103/7 30 63 

Pietät SEHRING Inh Peter Küppers 
Erd- und Fouerbostatlungen - Überführung 
im In- und Ausland Erledigung aller For- 
mitlitnion T.ig und Nacht, auch sonn- und 
foiorlacjs erroichbar 
63225 Langen, IVlörlelder Landstraße 27 
Telefon 06103/7 27 94 

Hiickcrrl und Kiindliiirrl R P||P Nut lamtigs .Sterzbäctiei' ein 
Iii rUU auflergewolinl Vollkornbrotchen 

PARTY-BACK-SERVICE 
Waltet Rictiji StiaUc 2« 

Langel) 
Ick'lonOM O.W 5 II II 

Freilag i Samstag: VOLLWERTBROTE in versch. Ausführungen. 

- Harald Freimuth - 
Gas-Heizungen • Spenglerei • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCH an einem TAG! 

Komfort aus Meisterhand 
Mühlstraße 3 
6322S Langen 
Tel. 06103/2 25 62 
Fax 06103 / 518 07 

Joachim Eggert 
MalarmaicUr 

* Raunn- und 
Fassadengestaltung 

* Lackier- und 
Tapezierarbeiten 

* Applikationsfechniken 

In den Obergärten 52 
63329 Egelsbach 

Q 06103/4 52 20 
Fax 06103/41 84 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Munchener 
Versicherungen 

Schillerslraße 10 • Langen 
Telefon 06103 2 20 93 

KlNNEi SIE QIESi Helzkesselrelnlgung und 

» |s^ 11Ü ^ ifl Ü ^ Wartung übernimmt: 
911 UA I lim f 0(06103)2 7312 

Mit uns passiert llinen das niclit! Fax (oeios) 2 73 93 

Lie sanfte Reinigung 

f I SaVfeo 8^ 

nlffen 
nooeri mit modernston MmsotUnan 

^ Darmstädter Str.8 
63225 Langten 

(06103) 928575 

r 

u 
i 

i 

NEU - MTS 
Intl. Kerstin Bußer 

FENSTERPUTZ 

gewerbl. + privat 

Wollen Sie Fenster putzen, bevor sie verschmutzen? 
Sie haben keine Zeit, 
der Schmutz an den Fenstern ist aber schon bereit! 
Rufen Sie mich an, falls Ich gehe nicht dran, 
hinterlassen Sie Nachricht und Nummer, 
dann machen Sie sich und mir keinen Kummer 
Rufen Sie mich an - Ich gehe dran 

Tel. 06074 / 6 23 22 oder Auto: 0171 /8 30 27 93 

>r 
»r 
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Schmunzel-ECKE 

; Schöne 

; Bescherung 

„Wenn (Iii mir mikIs, wiis ich 
krii'no, siiKf iili dir, wiis du 
lifkoininsl!" 

ii.A. i',V, ^,,1, 

T>( T;';'' 

•' % 
VO-- 

„Viili, mit Wils willst du donn 
null spiclon, wonn ifli or- 
wiiclison hin?" 

; „Kin piiiir DiiiKo hiihc ich 
• schon vom Wiinsch/cttcl (»o- 
j strichrn, die luiho ich oben im 
; Schriink gefunden!" 
• ******•••••••••••••••••••••••••••• 

Wunschliste 
„Otto, Iiis wir liciratoti'ii, hn.st du 

vrr.spiochcn, mir don allcrklcinslcn 
Wunsch von den Aum'n abzulesen." 

„Das schon, Kniilie, doch l)is heu- 
ti- habe ich noch nu llt heraus, wel- 
ches dein allerkleinstcr Wun.sch ist " 

Nur flüchtig 
Der Kenisseur will die Hauptdar- 

steller des Kilnis miteinander be- 
katuit machen. Kr stellt den niiinnli- 
chen Star dem weiblichen Star vor 
.,()h, wie t^eht es dir?" fra^t der 
weibliche ,Star liichelnd 

„Ihr kennt euch?" fra^t der Uenis- 
seur erstaunt. 

„Nur flüchtig", ei-widert die Diva. 
„Wir waivn ja auch nur drei Monate 
laiiH miteinander verheiratet." 

Düstere Ahnung 
„Warum hast du i'ifjentlich deine 

VerloliunK wieder Kelöst, Karl?" 
„Als wir mit meiner Schwiener- 

multer neulich eine eventuell für uns 
in Killte kommende Wohnunn be- 
sieht i^ien, meinte meine Schwiencr- 
miitter, sie würde wohl für drei l'ei - 
sonen etwas klein sein Da halie ich 
mich still und leise vi'rdrückt." 

Falscher Verdacht 
Der Vater fuhr mit seiner kleinen 

Tochter im Kahrstuhl eines Waren- 
hauses nach oben. Plötzlich dreht 
sich eine Dame um und .saut wütend: 
„Man sollte ,Sie bei der Polizei an- 
zeigen! So ein(> Unverschämtheit!" 
Dann rauschte sie beim niichsten 
Ilall aus dem Kahrstuhl. 

Di-r Vater sah erstaunt auf .seine 
kleine 'Pochter und saj^te: „Was hat 
sie demi?" 

„Ach, die ist komisch!" saj^t die 
Kleine. „Vorhin hat sie mir auf den 
Kuli getreten, und da habe ich sie 
klüftig in den Po gezwickt. Und nun 
ist sie auf dich wüti-nd!" 

Windiger Freier 
„Ich Helle Ihre Tochter, Herr Di- 

rektor", sagtcMler junge Mann. „Und 
ich werde es für meine Khrenpflicht 
halten, sie stets auf Händen zu tra- 
gen. Vorau.sgesetzt, daß .Sie... " 

„DaU ich.,.?" 
„Daß Sie mir erst etwas auf die 

Heine helfen." 

Fröhliche Weihnachten! 

Arn Weihnachtsabend nahm di«' 
Ciattin von Bankier Kentenmark 
die Hausgehilfin auf die Seite, gab 
ihr noch ein extra CJeldge.schenk 
und .sagte: „Ich bin .sehr mit Ihnen 
zufrieden' Nur mein Mann hat 
sich schon darübpr beklagt. Sie 
würden auf seine Wünsche zu we- 
nig Rücksicht nehmen. ' 

„Das stimmt", sagte die Haus- 
gehilfin errötend. „Wollen Sie ihm 
den Kopf zurechtsetzen, oder soll 
ich es tun?" 

Miilemanns machen acht Tage 
Weihnachtsferien in den Hergen. 

„Hirt man Ihnen meine Pension 
empfohlen?" fragt die Inhaberin 
am (>rsten Abend 

„.Ja", sagt Krau Mulemann. 
„Kine Kreundin hat mir Ihre 
Adre.s.se gegeben. Sie meinte, hier 
würde ich auch über Weihnachten 
kein Ctiamm zunehmen," 

Kin Schotte hatte seiner Krau zu 
Weihnachten ein paar Schuhe ge- 
schenkt. Als sie am Weihnachls- 
morgen zur Kirche gingen, sagte 
er: „Liebling, mach in Zukunft 
etwas grüllere Schritte, dann hal- 
ten die Schuhe länger" 

Vater tranchiert mit tIenulS und 
kunstvoll die Weihnachtsgans. Die 
Külliing häuft er auf eine geson- 
derte Platte. 

„Wieviel möchtest du davon?" 
fragt er sein Töchterchen Ulrike, 
das inlere.ssiert zuschaut. 

„Von dem. was da drin war, 
möchte ich nichts", sagt Ulrike 
bestimmt. „Ich kann auch gar 
nicht verstehen, daU eine Clans so 
etwas ilJt." 

Der Lehrling des Keinkosthänd- 
lers nnilJ eine Weihnachtsgans 
uberbringen Die Krau des Haii.ses 
gibt ihm ein Trinkgeld, für das der 
.Junge sich auffallend hoflich be- 
dankt. „,Sie bedanken sich so 
sehr", sagt die Krau des Hauses 
„Bekommen Sie denn sonst fUr 
IhiT Botengänge ki-in Ti inkgeld'' 

„Doch" envKlert der ,Junge, „bei 
C'tiin.sen immer'" 

„Was schenkst du denn m die- 
•sem .Jahr deiner Krau zu Weih- 
nachten, Kmil?" „Ich habe ihr im 
vorigen .Jahr cini'n Pelzmantel ge- 
schenkt, und III diesem ,lahr bi-- 
zahle ich den Hest " 

..Was möchtest du denn in die- 
sem ,lahr zu Weihnachten haben, 
Schatzi. ' „Ich will dir ein klei- 
nes Uätsel aufgeben: Ks ist weich 
und warm, und man kann es an- 
ziehen, es glänzt matt am Hals, 
und es funkelt am Kinger" - „Das 
muß ein komi.sches Ding sein! Das 
kann ich doch unmöglich erra- 
ten." ..Das ist ganz einfach. 
Liebling: Kinen Pelzmantel, eine 
Perleiiketle und ein Hrillantring." 

Die Kainilie sitzt friedlich beim 
Weihnachtsessen. Der Hauni 
brennt, und in seinem traulichen 
Schein schmeckt das delikate 
Weihnachtsmahl nocheinmal so 

t. Da sagt der kleine Peter: „Du, 
'apa..." l^ä 

Als der jiingi- Khemann unter 
dem Weihnachtsbaum seine (Je- 
.schenke auspackt, verdüstert sich 
seine Miene immer mehr. 

„Lieblinij", sagt er „,so viel Cield 
habe ich dir doch gar nicht gege- 
ben!?" 

Die junge Krau fällt ihrem 
Mann um den Hals und jubelt: 
„Ich bin .so stolz auf dich! In allen 
CJe.schäften hast du Kredit!" 

Sofort unterbricht ihn der Vater 
und verweist ihn: ..Kinder spre- ' 
dien bei Tisch nur. wenn sie ge- 
fragt werden." 

Nach einer kleinen Weile be- 
ginnt Peter wieder: .,Du, Papa .." 

Kr wird aber wieder zurechtge- 
wie.sen. Doch plötzlich springt der 
Vater auf. von seiner Hinterfront 
steigen Hauch und ein brenzliclier 
(Jeruch auf. Siehst du. Papa, sagt 
da der Kleine, „ich wollte dir 
schon vorhin sagen, du sollst auf- 
passen, daß du nicht an die bren- 
nende Kerze kommst." 

Kommt darauf an - 
Pi'tra unterhalt sich mit ihriM' 

Kreundin (Jabi über Manner 
..Wurdest du eigentlich einen Ver- 

schwender heiraten''" fragt Petra die 
Kreundin „Das k.ime darauf an", er- 
wulert Cabi 

..Auf was denn'" will Petra wis- 
sen 

..Lediglich darauf, wieviel er zu 
verschwenden hätte " 

Zu schnell 
,,Konnten Sie denn die Kahrerin 

nicht warnen, als sie mit ihrem Auto 
schnurstracks auf einer, l'haiissee- 
baum zufuhr?" fragte der Richter 
den Beifahrer 

„Nein e.s ging zu schnellI Ich 
konnte als Beifahrer nur noch rufen: 
.("lUt Holz!'" 

Komplizierte 
Wünsche 

_ „Ks ist wirklich schwer, seinen 
Kindern alle Weihnachtswünsche zu 
erfüllen", .seufzt Bankier Kenten- 
mark. 

„Da haben Sie wohl recht, lieber 
Kreund". pflichtet ihm Professor 
Abendschein bei. „Mein Ältester 
wünscht sich einen Sportwagen, der 
',!()() Sachen macht, meine Tochter 
möchte ein Telefon zu ihrer alleini- 
gen Verfügung haben, und mein 
.Jüngster wünscht sich ein lebendes 
Krokodil." 

„Das ist noch gar nichts! Mein 
•Jüngster will ein gleichaltriges Brü- 
derchen haben, das einen Konditor 
zum Vater hat " 

Für den 
Wunschzettel 

Vor der Tüiv steht ein Mann, um im 
Auftrag des Papiergeschäftes Meier 
ein Paket abzuliefern. Der Hausherr 
sieht ungläubig auf den Liefer- 
schein. 

„Ich habe das nicht bestellt? Was 
soll ich mit einer Papierrolle von Tiü 
Meter Länge?" 

„Ich habe sie bestellt, Liebling!" 
ruft die Khefraii aus dem Wohnzim- 
mer „Kür meinen Wun.schzettel!" 

Diplomatisch 
..Wen liebst du mehr?" fragt der 

Vater seine kleine Tochter: Onkel 
Kmil oder Tante Krika?" 

„Wollen mal abwarten", meint die 
kleine Dame, „bis Weihnachten vor- 
bei ist." 

Silbenrätsel Mixrätsel 

a b c d e f 

Schachaufgabe Nr. 52 
R. Ostwald, 
DSZ März 1982 

Kontrollstellung: 
Weiß: Kai, l)g2, ThI, He7 (-1 

Schwarz: KC-I 11). 

g ti 

Aus den Silben: a - iir - he - chen - da - 
de - de - e - ei - es - hi - i - ka - kas - kel - 
le - le - leu - Ii - na - na - nau - ne - ne - 
ni - 0 - put - ra - ra - re - rie - se - se - se - 
ster - ster - stra ■ .su - tren - ve - vid ■ zer 
- sind IT) Wörter nachstehender Hcdeu- 
tiingen zu bilden: 

I Ileilpllanze, "2 österreichischer Hich- 
ter, ;t deutsche Industriestadt, 4 grie- 
chische Friedensgöttin, fi Bewohner 
Mittclafrikas, (i Homers Lied von Tro- 
ja, 7 HegrilTini Versicherungswesen, H 
leichter Pferdezaiini, 9 klappriges Fahr- 
zeug, 10 Buch der Bibel, 11 Klicken auf 
Lederzeug, 12 Strom in Sibirien, Iii 
römischer Dichter, 14 schcrzhafl: saurer 
Wein, IT) erhöhter KuUtritt. 

Die ersten und dritten Buchstaben - 
jeweils von oben nach unten gelesen - 
nennen einen Ausspruch des Iranzösi- 
chen Königs Kranz 1. (ch = 1 Buclistabel. 

Hier darf gestohlen werden 
Untenstehende Wortpaare sind so zu 

schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfiingshuchstahen - 
von oben nach unten gele.sen - nennen 
eine Landschaft in Ostpreußen. 

.Jedem der nachstehenden Wörter ist 
ein Buchstabe zu entnehmen, damit 
die 'bestohlenen' Begriffe, der Reihe 
nach gelesen, ein Schlagwort ergehen. 

Abt - Ger - hat - 
Dieb - Pol - Ast. 

MASKK 
KAMA 
C'.AS 

HIN 

BAT 
KLKK 

+ RAS 
+ KRl 
+ ION 

+ NKU 

+ RAT 
+ ART 

AKTA + NKN 

=(ienictzel 
= ein Krdteil 
= Hauptstadt in 

Asien 
= ()per von Lnrt- 

zing 
= Preisnachlaß 
= T()cliter Aga- 

nieninons 
= Kluß in .higo- 

slawien 

Schüttelrätsel 
stopfen - ruhen - Neid - Perle - faul 

Diese Wörter sind so zu schütteln, 
daß neue Begrille anderer Bedeutunfj 
ent.stehen. Ihre Anfangsbuchstaben 
nennen dann eine Hunderasse. 

Füllrätsel 
Die Mitlaute - an den richtigen Stellen 
mit Selbstlauten ausgefüllt - ergehen 
einen Spruch. 

n Ii l h w h r Ii t s t n g n z I g. 

Lustiges Silbenrätsel 
Aus den Silben: al - band - hern - bild 

- car - er - färb - gau - gen - ges - hen - 
hini - in - keit - kör - lo - los - niels - niö 
- ne - ne - nen - per • pres - pres - rück 
- rungs - se - se - sichts - sig - stand - 
tu - tro - ver - zi - sind 10 Wörter nach- 
stehender doppelsinniger Bedeutun- 
gen zu bilden: 

1 (ienüilde von einer Marktbude, 2 
Startkommando für einen englischen 
Wagen, .'i Bezeichnung l'iir Kngel, 4 
Kapital, das man einst hese.ssen hat, ."i 
Zustand eines Wagens hei vereisten 
Spiegeln, (i Fachbiätter der Ohstim- 
porteure, 7 (Jellügelgebiet, K HaiiHilur 
auf einem süddt. (Jebirgszug, 9 bunte 
Jazzkapelle, 10 (Jerät zum Zusam- 
mendrücken von Zeitabschnitten, 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - nennen einen 
nicht ernst gemeinten Arrest. 

Skandinavisches Kreuzworträtsel 

Rätselglelchung 
(lesucht wird x! 

a + b + c d = X. 
Es bedeuten: 
a) muHik. Zeichen für piano, b) 
Flächenmaß, c) engl. best. Artikel, d) 
franz.: nein, 
X = Tempel der Athene. 

Besuchskarte 
Welchen Beruf hat dieser Herr? 

Erik Brekebel 
Triest. 

ProduKt Hohl- 
spiegel 

Zirpen- 
des 
Insekt 

liecti. 
dreist 

Merk- 
büch- 
lein 

Laub- 
baum 

Währung 
In der 
Schweiz 

griechi- 
scher 
Buch- 
stabe 

Stadt 
in 
Indien 

Ldrm, 
Rodou 

L 
T T Neu- 

ordnung, 
Umge- 
itdlüing 

T 

Justle- 
ten von 
MeOge- 
räten 

► verzei- 
hende 
Milde 

d. Kern- 
energie 
belrel- 
lend 

Abli.; 
Frei- 
kötpei- 
kullui 

»• Sonder- 
ling 

Republik 
In West- 
alriko 

T 
unge- 
weihte 
Hostie 

oul meh- 
rere ver- 
teilter 
Betrog 

soudl- 
arab. 
Stadl 

Ital. 
Provinz 

T 
> 

Tanzlokal 
mit Plal- 
lenmuslk 
(Kutzw.) 

Hawaii- 
Insel 

▼ 
> 

L 
tchmo- 
lei 
Durch- 
laB 

Pferde- 
rennen 

ägyp- 
tische 
Göttin 

r 

HMen- 
zuglm 
Weiei- 
bergkind 

MOnnw- 
nome 

? 
Körper- 
relnl- 
gung 

Itdi. 
Artikel 

▼ 
*■ 

Spltz- 
nome 
Elun- 
howeis 

Hein- 
aenblld 
dW Olt- 
kirctia 

T 
Zeichen 
nir 
Zinn 

•ehr 
leichte 
Holzart 

V 

Stand- 
Oltt)«- 
ittm- 
muna 

vor 
Sonn« 
o«- KhOtZt 

T 
> 

1 
j|raa«i 
Hh«n 

unbe- 
wohnt« 
Oegend 

Zeichen 
fOr 
Selen 

 f 
»■ 

52 

Auflösungen von 
Rätsel-Raten Nr. 51 

Schach: 1. Lh.'i - Kit, TK) x r.); 2. DM - 1.4t!!, 
Oi"8 V i'4', (Auf Kb8 folgt nntürlich 3. D x e8) 
3. Tel - c8 matt. Kin HchoneH Matt, das durch 
dii' Ablenkung zweier schwarzer Figuren mög- 
lich wurde! 

Lustiges Silbenrätsel: I Kurmark, 2 Ern- 
ting, 3 rheumatisch, 4 Neuschottland, ."i Tor- 
hüter, 6 Kadioaklivitiit, 7 Untermieter, 8 
Pfundnoien, 9 Platzmangel, U) Einsehen. - 
Kerntruppe. 

Hier darf gestohlen werden: Im Schmerze 
wird die neue Zeit geboren. 

SlltMnrätsel: 1 Tapete, 2 Anis, 4 Nilpferd, 4 
Nager, 5 Hieroglyphe, 6 ;Vhre, 7 uncle, 8 Schu- 
le, 9 Eboli, 10 Rarität. - Tannhauser/Pilger- 
chor. 

Im Handumdrehen: Arm - Ehre - sei • aus - 
Tee - All = Meisel. 

MIxrAtsel; Nikotin, Onestep, Valeurs, Ala- 
rich, Luckner, Interne, Salamis a Novalis. 

Besuchskarte; Adressenschreiberin. 
Rätselglelchung: a) Str., b) Ei, c) f. d) Band. 

X 3 Streifband. 
Silbenwurm: Wecker, Armbanduhr, Digital- 

uhr, Chronometer, Normaluhr, Bahnhofsuhr. 
Schwedenrätsal 
■ BHBMEHRSnCWa ■EHRLICHBAPPARAT 
SKATHHE I RATBECB ■LNBAMOREBLBOEHR 
■ENORMBRaSTARKBE 
OMABMBLISTEBQBQK 
BMBOE L ENBABMEME L 
BULMEBUBNUDELBBA 
INKABSTROPHEBDEM 

BQBRESERVEBROUTE 

SttWWS „ «vorder R»*»« 

BEZUGSBEDINGUNGEN 
PRÄMIEN-GUTSCHEIN 1. Eigenwerbung. Geschenkabonne- 

ments. Werbung von Ehepartnern oder 
im gleichen Haushalt lebenden Perso- 
nen. Umschreibungen innerhalb von Fa- 
milien- und Hausgemeinschaften sowie 
Bestellungen nach Bezugsunlerbre- 
chungen werden als Werbung nicht an- 
erkannt. 

Hiermit bestolle ich zum. die OFFENBACH- POST mit einer Mindestbezugszeit von 24 Monaten 
und weiter bis auf Widerruf zum ortsüblichen Be- 
zugspreis Danach sind Kündigungen nur zum Ouar- talsende möglich und müssen spätestens am tS vor 
Ouartalsende schriftlich beim Vorlag eingehen 

Ich habe den im Bestellschein genannten Leser 
als neuen Abonnenten geworben. Nach Überprü- 
fung und Zahlung der Bezugsgebühr des neuen 
Lesers für mindestens 3 Monate, erhalte ich die 
gewünschte Werbeprflmie. 
Oer Prdmienwunsch kann nachträglich nicht 
geändert werden. NAME VORNAI^E 2. Prämienwerbungen gellen nicht 

wenn im gleichen Haushalt lebende Per 
sonen im zeitlichen Zusammenhang mi 
der Neubestellung ihr Abonnement kün 
digen. Durch das neue Abonnemen 
wird kein bestehendes Abonnement in 
nerhalb der nächsten 24 Monate aufge 
löst. 

PRAMIENWUNSCH 
ORT DATUMAJNTERSCHRIFT 
Ich ermächtige den Verlag bis auf Widerruf viertel- 
jährlich die Bezugsgebühren für mein Abonnement 
bei Fälligkeit einzuziehen und mein Konto entspre- chend zu belasten VORNAI^E 3. Werbungen werden nur anerkannt, 

wenn der Werber und der Geworbene 
persönlich unterschrieben haben (KONTO-NR.) 

4. Eventuelle Erhöhungen des Abon- 
nementspreises entbinden nicht von die- 
sem Vertrag, auch dann nicht, wenn sie 
zwischen Vertragsabschlu(3 und Liefer- 
beginn liegen. 

t>ei Sparkaue, Filialt}«2, Potltct>eckamt 

Ich bin berechtigt, innerhalb von 7 Tagen die Be- stellung des Abonnements ohne Angabe von Gründen schnHIich bei der OFFENBACH-POST 
zu widerrufen. Zur Wahrung der Frist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs. 

DATUM/UNTERSCHRIFT 
5. Sollte der geworbene Leser unseren 
Bezugsverpflichtungen nicht nachkom- 
men, so muß der Werber aus wettbe- 
werbsrechtlichen Gründen dem Verlag 
den Wert der Werbeprämie zurückzah- 
len. 

OFFENBACH-POST, Vertri«bMbt«ilung 
Postfach 10 02 63, 63002 Ottenbach Oatjm Unterichntt 

I 
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OcTENRAOHWr OFFENBACH-POST 

Leser-Service 
Mit Coupon 1 senden wir Ihnen die Zeitung an Ihren Urlaubsorl 
nach Die Portokoslen betragen z ZI täglich DM - 70 Inland, 
Europa t 50 DM (Luitpost nur aul Anfrage) Die Kosten werden mit 
der nächsten Bezugsgebuhrenbelastung erhoben 
Mit Coupon 2 können Sie die Lielerung Ihrer Zeitung unterbre- 
chen oder Sie können Ihre Zeitung lur die Dauer Ihres Urlaubs 
(Mindestdauer 6 Erscheinungstage) einem Krankenhaus oder 
einem Allenheim unserer Wahl uberlassen, 
Anmarkung In «Igansr Saeh«: auf Beförderungswege und 
schlechte Zustellung, hauptsächlich in Miltelmeerländern, haben 
wir leider keinen Einfluß. Bitte haben Sie deshalb Verständnis, dal3 
wir für verspätet eintreffende oder ausbleibende Exemplare keinen 
Ersat? leisten können. 
Egal, wie Sie sich onlscheiden, schicken Sie Ihren Wunschcoupon 
bis «patestans 1 Wocha vor Ralsaantritt an: 

OI FK\RAC II-r(>.S I 
Vi-rtrlrbMibtcllunK 
IViMfai-h 10 02 
6.MHI2 OfTi-nbuch 

Reisonachsendungen und Unterbrechungen werden von uns nicht 
bestätigt 

Coupon 1 Reise-Nachsendung 

bis einschl. 

Bitte die Zeitung an meinen Urlaubsort liefern 

Bitte die Zeitung wir bisher lielern und zusäl/lich 
an meinen Urlaubsorl 

Bitte die Zeitung per Luftpost nachsenden 

Ich bin kein Abonnent 

Urlaubsanschrift: 

Name, Vorname 

Straße, Haus-Nr.  

Hotel/Pension/bei  

Postleitzahl, Urlaubsorl  

Land (nur angeben, wenn Ausland)  

Heimatanschrift: 

Name, Vorname 

Straße, Haus-Nr.  

Postleitzahl. Wohnort 

Coupon 2 

Geschenkauftrag oder 

Liefferunterbrechung 

bis einschl. 

Ich spende meine Zeitung während meines Urlaubs 
einem Krankenhaus/Allenheim Ihrer Wahl 

Ich wünsche eine Lieferunlerbrechung 

Heimatanschrift: 

Name. Vorname 

Straße, Haus-Nr. 

Postleitzahl, Wohnort 
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Containerdienst 
Min/ 

68027 rsi 

SCHORNSTEIN-lüeTZr 
Mauern mit Klinkern • Isolieren b. Versoltung od. Helzungsumstellg. mit 
• Edelstahl-. • Glas- und • Schamolte-Rohren • Festpreis-Garantie 
Becker Kamin-Instandsetxungs GmbH ■ ein? schoncck 
S 06187 / 46 37, bis 20.00" •• Sofort-Angebot • kein Vertreterbesuch 

r (>si/ i:i Hor x r /h.\ii,a.\i> » 

Miele 

Hausgeräte 
Miele-Vertriebszenlrum 

64293 Darmstadt 
Bunsenstraße 16 

- Tel, 0 61 51/8 58-0. 
Workkundendienst' 
Tel 0130/113234 

Verkaut nur über den Factihandel 

ARABA CAMI UCUZ, ICABINOA 
MONTASIILE (KISMi HASARLAR 
SIGORTAOAN ALINIR) Autoaias 
Darmsladt. Blechmann GmbH. 
Sprendlinaer Landstr. 114. 63069 Ol- 
lenbach. Tel. 069/83 10 74 

Rflege zu 
rund um d« Uhr Arten- Krinkin-ufttiKindfrkrjnkerifinege 
Bet«wJetlenbeJffuur>g 
ruuswKtschjniictte Ver&oigung eum Krankenschweslern 

Hause 
OrpiKh « 06103 667 7t 
OffAtibAch s 069 U 2t 11 
frinhlurt 9 069 55 6156 
Dirrrstadl n 06tSl 151000 
Gron-Geriu 9 06152 39898 

Kostenübemahme durch Krankenkassen und Sozialfimter 

Sciiornsteinsanierung 
mit V4A-Stahlrohr-K0famikrohr 
Kaminkopirep. m Khnker 
WEBER 
KAMINBAU 
63743 Aschflflenburg. Schlöfsir 3a 
To! 06021 / 9 54 77 
Tel Ann Rodgau 06106 73 30 88 Pf Wallncf 

lAwnarKT KiMSTIini 

    

intJuslfiogcbiel am Sandtwrn 4 
53500 SfltQer^statft/Froschhausen^flfc 

06162 6 80 27 ^''^■1» 

Hausbesitzer 
Ich überprüf* 

Ihr Dach 
kostenlos und I 
unverbindllchl I 

llcln führe alle Dach- und |Spor>olorort3«ltor* durch K OMOrto n vo rklo kit j ng. sowio Doch.Nou lind UmdRckunc 
riarhdachsanlerxjno Asbestentsorr nach TRGS 

ngr> 

KURZZEIT- 

PFLEGE 
Wegen Erweiterung 
wieder Pflegeplätze 

frei! 
Info: Telefon 

06182/2 24 79 

GOnt^r Köpping 
Ernst-L«ltz>Stf.ä 63456 Hanau (Kl*ln Auheim) 

Telefon: 
06181/6 73 60 
Achtung 

1 Warum nicht ? | 

Iftiniarung Izu FcttpralMn. 
T.: 1 06071-3M79 ■ 

-EICHMANN , . 1 uberSOJahro rtWTj Erfahrung 
Sehen ~ Slaunun - Vergleichen 
ANHÄNGER u. ANHANGE- 

• VORRICHTUNGEN« vom Sptziaihaut 
Uber 10 000 Teilo am Lagor 2. 6 % 

Pnulchrn Hrckgopacmrnqer • 
lur F.ihrrncJrf odrr Ski DM 44-J OD IL 
Aiih.iiujer • nb DM 799.00 
Gnsfltischrnlnusch. 5 kg OM 9 99 *< 
Anhanqrrkpl Ahhotpr .ih DMt99 00 " 
inil r,int>iui VW Göll ;«bnM.J79 U0 
AnhiUiqcrverniiotiitit] .ib DM 26 50 j 

Verkauf • Varmlatung • Service 
Besuchen Sie unti 

Orber Stralle 13 • 60366 Frankfurt 
Tel 069 Ml 90 40* Fa* 069 41 02-Jl 

Dielen + Parkett. snIbM renovieren ■ rum Vi Prois wie neu. Proli-Minl Mnüch. *■ Info: Musch VeriDiotiing Süße, ff Sellg.-Frotchh. (06182) 0 75 25 ♦ Henau (06101) 2 25 34 ♦ Langen (06103) 2 15 69. 

IS wie • tchh. «101) V 15 69. 1 

Fahren Sie günstiger 
Fragen Sie die NECKURA 

Inlormation und Deckungskarlen 
Büro Offenbach 

Bieberer Straße 77 
S 069/61 26 17 und 81 56 17 

Wir veröllentlichen lür einen oder P"Erscheinungsdalum 

mehrere Monate jeden Dienstag 

den Namen Ihrer Firma mit Anschrilt 

und Telelon-Nummer lür DM 
Beginn: Erster Dienstag eines Monats Festpreis ohne Rabatt 

^ AiMwSt. 

lor 

I Bitte veröffentlichen Sie ab nächsten iVlonat in den Dienstag- 
I Ausgaben: 

I Stichwort: 

I Name, Anschrift, Telefonnummer 
I 
I 
I 
I Auftraggeber: 
I Name 

I 

□ für 1 Monat 
□ für... Monate 
□ monatl. b.a.w. ab... 

Straße 

Ort 

Telefon 

Bank'Sparkasse 

Konto-Nummer 

Ermächtigung zum Bankeinzug 

I Datum/Unterschrift 

Bitte austüllen, abtrennen und senden an: 
I 

OFFKNBACn-POST 

I \ Anzeigenabteilung 
I i GroBe MarlitttraBe 36-44,63065 Oltenbacti I 
I I 
Achtung: Auftragsbestellungen und -abbestellungen 
werden nur schrlftlicti entgegengenommen. 

IMaierarbeiten 
prompt, sauber, preiswert, 
umweltfreundlicti arbeitet 

Körbel Baudekoration 
Telefon 06102/14 04 

AUTOGLAS PREISWERT: AUCH 
MIT EINBAU (AUCH TEILKASKO- 
SCHÄDEN) Auloglas Darmstadt, 
Blectimann GmbH. Sprendlinger 
Landstr. 114, 63069 Otfonbach, Tel 
069/83 10 74 

DACHDECKER-MEISTER-BETRIEB 
luhn kurzfristig und gunstig aus 

UmdecKung/Neudeckung/Reparaturen 
BRK-Bedacliung, 061S1 / 7 8110 

Umzüge mit Schreiner 
3 Mann, pro SId. 110.40 DM 

preisw. Fern- und Aus!-Umzüge 
Besser-Umzüge GmbH 

Tel. 06102/27324 

Friedensarbeit 
l-ricdcn hier i'ndcn die meisten He 
richte Für n ielc fiinjjt die Arbeit erst an 
Krn.ihnin}i. (icsundhcii und Kildung ste- 
llen dabi'i im Vordergrund Clemcinsum 
mit einheimiu-hen Selbsthilfe^truppen 
fordert terre des hiimmes die Aufbau 
arbeit nach dem I rieden Bitte unter 
slül/en Sie unsere Arbeit hiformalionen 
senden wir Ihnen gerne kostenlos /u 
Irrrrdn himiitm Ruppcnk*fnp«lr II« 1IK OrutKhUm) r \ I^H1lalt14)2^ Milfr lur KiiiJrr in Not 44fl>l (Hnahriuk 

o 
terre des 
hommes 

^Achtung Hausbesitzer 
Wir sanieren Ihre Außenanlage 

Einfahrten 
MDP Wecje m Einfriedigungen 
Liefern und verlegen von 

Verbundsteinen, 
inkl. aller Nebenarbeiten, 

Kanalerneuerungen, 
feuchte Keller tsolteren. 

Alles aus einer Hand zum Festpreis 
Fa. Helmuth, Tel. 06184-4495 

Aschaffenburger 

9eÜ|ttad||tö- 

am Schloß 
1.12.-: 

TiV 
SPEZIALHAÜS FtJR ANHÄNGER BIS 3500 kg 

Jürgen Carnalz 'Anhängevorrichtung 
Plerde-, Pritsche-. 
Alukofter. Kipper 
Autotransp Nutz- 
u. Freizeilanhänger 

Anhänger 600 kg DM 1 100.- 
[2000 Kg Tandem ab DM 4 200.' 

■MATZniLK 
Wir all* Faferlhato. 

ABto-Teitelager. 
Sofcxtmontage von AHK.* 

Camping- u. Freizeitatlikel. 
intauschS+ll kg. 

Rufen Sie uns an. 
IhrTIV-Team 

• Verkauf «TUV 
• WerVslaH 
• Vermietung 
• Gasabnahme 

Mo.-Fr. 8.00-18.00 Utir 
Sa. 9.00-13.00 Uhr 

KAM\IK> RUND' 
SdiomsletniuskhMung mJ Schamo«efoht*n • 
Wärmedämmung • Likdritbeton mit Glasur • 

Edelstahlrohren • m« 
gegen feuchte, versotlende 

Schansteme vorsorglch anzuraten b« NiedeflempetalLrtie'Zunger 
Erneuern von Schomstelnkäpfen m<t Kknkem • klare Preise im voraus 
KAMINO RUND GmbH • SchOTStentechnik nCIOI / C OD IC 
63456 Haruu 7 (Steinheim) • Maytuchstr. 17 IhI 101 / D ilU Id 

Witten kommt nicht von ungefähr, Zeitungtieter «ritten mehrt 

IMMOBILIEN 

Klein aber fein 

ideal lur Anleger und Selbstbe- 
zieher ist unser ruhig geleg 
5-fH in Klein-Krotzenburg. 
i ZI m Planung Z B kostet 
eme Whg mit fB-H , Stellpl 
und mit 73.95 m' WF 
340170,-DM 
direkt vom Bauherrn 
Inleressierf Dann rufen Sie 
uns bitte gleich an> 

team 
tcMiOiiiiriinoii •AuiN 
63477 Moinlal Am Rothous 4 

^Franz & Krömmelbein" 
Imctv^bilien OmhM 

Wohn* und/oder Geschäftshaus 
mit mind 300 m' freier bzw. 

freiwerdender Bürofläche 
zu Kaufen gesucht! 

Telefon 06161/66 75*0 

VERMIETUNGEN 

Wohnen wie Im Urlaub! 
Flörsbachtal/Spessan 

3*Zi.-Soutvyhg., Erstbezug, 75 
m2. DM 600.-/KI./Uml. ab 10 Uhr. 
06104/7 31 56 

Sonnennohnungen 
in Mühlheim-Lämmerspiel 

Wir bauen für Sie in Bestlage individuelle und an- 
spruchsvolle Eigentumswohnungen mit Top-Grundris- 
sen. großzügigen Baikonen und z. T. eigenen Gärten. 
z.B. 1-Zi.-ETW. 43.44 nf DM 185 000.- 

2-Zi.-ETW. 59.91m' DM257 600.- 
3-Zi.-ETW. 76.10 m' DM327 000.- 
4-Zi.-Maisonette-ETW 83.01 m' DM 357 000.- 

Lassen Sie sich von unserem Angebot begeistern! 
Orundstücks- und Modallbesichtigung , 
Samstags von 15.00 bis 16.30 Uhr in 
MahllieIrR-.Lämmersplel, Brentanostraße 22 

- KAISERLEISTR. 55 
P 63067 OFFENBACH 

oder rufen Sie uns an 
unter Telefon 06181 / 66 75 15 oder 069 / 8 29'74 90 

STELLENANGEBOTE 

Junges Team aus der Freizeitbranche 

sucht Aushilfskräfte 
auf 580." DM-Basis 

Wir suctien freundlictie Kollegen aus dem Raunn Darmstadt- 
Dieburg, die flexibel in der Arbeitszeit sind, evtl. Erfatirung mit 

Kundenbetreuung und Spaß am Motorsport tiaben. 
Bei Interesse sind wir von Montag bis Freitag in der Zeit von 

10.00 bis 16.00 Uhr unter 06071 / 95 11 44 zu erreichen. 

CWW-G El R KO 
Akustik GmbH & Co. KG 

Die CWW-GERKO Akustik GmbH & Co. KG Ist ein führender Hersteller von 
akustisch wirksamen Kunststoffteilen. Wir sind Hauptlieferant für die europäische 
Automobilindustrie und alle großen Haushaltsgerätehersteller. In unseren vier 
Produktionssfätten in Deutschland und Spanien beschäftigen wir zur Zeit etwa 1000 
fvlitarbelter. 
Zur Verstärkung unseres Teams in unserem Werk In Frankfurt/Riederwald suchen 
wir eine/n 

Versandleiter/In 

Nach einer abgeschlossenen Ausbildung zum staatl. geprüften Betriebs- oder 
Fachwirt mit Kenntnissen im Transportwesen sollten Sie bereits über mehrjährige 
Berufserfahrung verfügen. Darüber hinaus sind Kenntnisse im gesamten Ablauf der 
Logistikkefte von besonderem Vorteil. Daß Sie Ihr Team kooperativ und ziel- 
orientiert führen, setzen wir voraus. Englischkennfnisse sind erforderlich, Franzö- 
sisch wäre wünschenswert. 
Wir bieten Ihnen einen sicheren und interessanten Arbeitsplatz in einem erfolgrei- 
chen Geschäftsgebiet und entsprechende Leistungen der chemischen Industrie. 
Bitte richten Sie Ihre Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihres möglichen Ein- 
trittstermins an: 
CWW-GERKO Akustik GmbH & Co. KG 
Werk Frankfurt 
Personaiabteiiung 
Fiinschatr. 10-16 • 60388 Frankfurt am Main 
Für evtl. Rückfragen steht Ihnen Frau Kaun unter 069/9 41 74-264 zur Verfügung. 
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ner gro 
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Von Privat: 5 echte Perserteppiche 
mit Zeriilikat. sehr preiswert. 
Tel 06102/5 35 13 
Holzelsenbahn, groß DM 10.-. Con* 
ütrux. Action 1650 und 6004 DM 40.-. 
35 Foh-Kiste-Hsfte (1.-4. Schulj.) 
DM 15.-, 17 Warsteiner-Gläser DM 
17.-, Hasenßälig mit viel Zubehör 
(neuwertig) DM 80,-. Heizlüfter DM 
20,- Luftbeleuchter (braun. 101) DM 
40.-. Tel. 06071 /5641  
HMA wegen Umzug: hochwerl 
Wohnzimmereinrtcht.. eiche massiv, 
echte alte Orientteppiche. Gardinen. 
Knstalluester. Pelzmantel. Bilder, 
Porzellan und vieles mehr Tel 
06106/7 95 03 
LiebhaberstücK: handgef. Gobelin- 
bild. gerahmt. 58 b. 68 h, 199.- Tel. 
06182 / 6 42 79 0. 069 / 80 54 11 01 
2 neue orthopädische Bandschei- 
ben-Ma'ratzen, mit Sommer- und 
Wintersoite, 2 Holzlattenroste 3 fach 
verstellbar, alles original verpackt, NP 
OM 1380.- für DM 800.- zu verk., 
kann gebracht werden, 06433 / 42 65 
Elektr. Schreibmaschine Smilh-Co- 
rona. fast neu. zu verkaufen. Preis 
VB. Tel. 06103/6 83 63  
Bund 1949 bis 1991 gestempelt, 
kompl. in 3 Safer Alben inkl. Kleinbo- 
gen etC.DM3950.-.06Q74 /36 85 
Schreibmaschine Alpina zu verkau- 
fen. Tel. 06104 / 6 13 01 
Kinderzimmer-Einrichtung, in gu- 
tem Zustand, mit Matratze und Rost 
zu verkaulen. Tel. 06104 / 6 13 01 
Staubsauger. Vorwerk Kobold 120. 
neuwertig. Tel. 06104 / 6 13 01 
Rollschuhe, Gr. 34.5.-. Nordica Ski- 
stiefel. Gr. 34 u. 35. je 10.-. Fahrrad- 
helm. Gr. 53-58. violett, last neu. 15.-. 
Puppenb»tt 5.-. 2 Zimmertüren maha- 
goni. je 30.-. Emil • die Flasche (neu) 
12.-. 2 Kindertische 5.- + 10,-. Kinder- 
sluhl 5.-. Schneeanzug, rosa. Gr. 
164.10.-, Schneehose, violett. 3.-. 
Reitstielei. Gr. 37.20.-. Tel. 06108 / 
7 22 10 
Konica Kopierer, A 3 bis A 5. ver- 
größert/verkleinert. Zoom, bester 
Zust.. DM 1750.-. Tel. 06106/7 97 10 
Inhaliergerät „Portabird Respira- 
tor", neuwertig. gegen Gebot. 
Kleinkinder-Bett, bis 3 Jahre, mit 
Matratze, sehr gepfl.. DM 100.-, 
Tel. 069 /39 04 84 56 
Einmalige Gelegenheit von Privat 
zu verkaufen, 1 Perser Brücke, Ghom 
Seide auf Seide geknüpft. Jagdmotiv. 
1.50 X 1.03 m 800 000 Knoten m?. 1 
Hereke Brücke, ca. 1 Million Knoten 
m2. Seide aul Seide geknüpft, 1.53 
m X 1.04 m. mit Lebensbaum in Gold 
gekn. Tel. 069 / 47 11 17 morgens 
bis 10 Uhr und abends nach 18 Uhr 
Rolex Herren- u. Damen-Armband- 
uhr, neu, Imitat, zu verkaufen, 
Tel,061ö1 /25 1075  
Silber-Kaffeeservice, 3 Teile. Onei- 
da Silversmith Design, DM 550,-. Sil- 
ber-Tortenplatte auf Stand. DM 250,-. 
neuw., 2 Mini-Lautsprecher SABA lür 
Gass.-Ree., 11 x 9 x 7 cm, neu. Tele- 
lon-Wandkonsole. Reisebügeleisen, 
Hausrat- u. Geschenkartikel, 2 neue 
Perücken, hell-/dunkelblond, super- 
günstig. Tel. 069 / 88 72 67  
Bild-Handarbeit Gobelin mit Holz- 
rahmen (Eiche mit Goldstreifen) und 
Glas. Jagdmotiv (Hirsch und Rehe im 
Waldsee). 130x80 cm. Geschätzter 
Preis DM 6500,-. billig abzugeben. 
Parly-Kleid, zweiteiler, Gr. 40/42 mit 
Pailetten. in silber-schwarz, einm. 
getr. NP 349,- für 100,-, Qualitätsbe- 
steck. mit 23/24 Karat. Hartgoldaufla- 
ge für6 Pers., noch nie benutzt. NP 
799.- lür 149.-. Tel. 069 / 88 99 45 
Geweihe von Rot-, Damm- u. Reh- 
wild, Elchgeweih. Springbockgehörn 
u. Abwurlstangen v. Rotwild^u verk. 
Tel. 06162 / 46 97  
Kopierer Develop 2100 mit Unter- 
schrank, Autom. Einzelblatteinzug 
und Universal-Papier-Anlage, 2 Jah- re alt, VB DM 3500, Tel. 06181 / 
25 53 80ab18Uhr 
Dreirad für Erwachsene, 3'Gang- 
Schaltung, gr. Korb, gut erh.. NP DM 
2200.-, VB DM 280.-, 06182/651 88 
Knaben-Mountenbaike, (Hercules), 
24 Zoll, straßentaugl., violett- 
schwarz. 18-Gang. wie neu. NP 800.- 
lür 290,- zu verk., Tel. 06108 / 
6 85 36 

Barble Traumschiff, 1 J alt. 70 -. 
festl. Komb . Gr 128-..Pampolina"- 
Samtshort. dkl.-blau. Blumchen-Appl 
m. Straß u. weiße ..Sigikid"-Bluse mit 
dkl -blauer Satinschleife. zus. 90 -. 4 
Sanetta-Frottee-Hoschen. div. Far- 
ben. Gr. 128/140 zus. 12.-. Vossen- 
Bademantel. weiß. Schmetterlinge an 
Kapuze u. Armen. Gr. 128.30.-. alles 
neuw u. FP' Tel. 06104 / 79 77 35 

Verkaufe NES mit 24 Top-Spielen, 
Gamegenie -f Spieleberater + 2 Con- 
troller für DM 650.-. Suche außerdem 
sehr alle Club-Nintendo-Magazir.s. 
Tel, 069'88 13 61 

ALLES FÜRS KIND 

ANTIQUITATEN/SCHMUCK 
Alte Weichholzkommode, mit Spie- 
gelaulsatz. VB DM 550.-, Tel. 06162 / 
8 37 77   
Damenkette mit Herz. NP DM 800 - 
lur DM 500 - zu verkaulen. 
Tel, 06108/6 61 45   
Schachtisch, rund. 55 cm . 60 cm 
hoch, mit Messingbeschlag, zu ver- 
kaulen. Tel. 06104/6 13 01   
Abtikes Nußbaumvertiko um 1890. 
sowie zierliche Kommode, sehr deko- 
rativ, im gepll. Zust. in gute Hände ab- 
zugeben. Tel. 06182 / 6 77 79  
2 X Bären, Figur Porzelan (Pees- 
Funlkirchen) um 1850(Zsolnay). DM 
900,-. Tel. 069/81 93 53 ^ 
Von Privat, nur an Privat: 1 Collier 
(alt). Gelbgold m. 5 Brillanten 
DM 1500.-. 1 Gelbgold-Collier mit 
Brtllantherz, DM 1800.-. Weißgold- 
Collier mit 2 Brillanttropfen. 
DM 4500--. Tel. 06108/7 71 97 
Armbanduhr "Ernest Boreil,, 750er 
Gold. Automatik. VB 1550-, Tel, 069 / 
80 63-260   

Verk. engt. Esszimmertisch, Bj. 
1920. HBL 71/89/43-113 cm oval. Ei- 
cne dunkel mit gedrechs. Beine. 6 
Stück Esszimmerstühle mit Schnitz u. 
Drechsel vor Jahrhundertwende, 
auch einzeln abzugb. VS. Tel. 
06106/6 18 43 
Verk. Deutsche Münzen, 2 Mark 
Planck. 5 Mark AG 1951-1974 Bund 
5 und 10 Mark, Pol. Pl. K. Reich, Al- 
te Münzen vor 1871, Tel. 06106 / 
6 18 43  
Schöne, über 100 J. alte Ef)zimmer- 
Stühle mit Schnitz u. Drechsel. neu 
aufgearbeitet. Engl. Klapptisch. (Ei- 
che dunkel), mit Korkenzieherbeinen. 
Bj.ca. 1920. H 71. B 89, L 43/113 cm 
VS.Tel. 06106/6 18 43   
Alte Puppe, ca. 1922, la Zustand. 
Bye-Low-Baby, Georq-Borgleldt, 42 
cm. alte Bekleidung. DM2100.- VHB, 
Tel. 06071 / 4 26 92 nachm.  
Sehr schöne alte Standuhr, Wand- 
uhr und Kaminuhr zu verkaufen. Preis 
VB. Tel. 06074 / 9 66 24   
Trichtergrammophon, Top-Zustand 

Edison-Phonograph sowie Jung- 
hans Tisch- o. Kaminuhr ca. 1890 
preisw. abzugeben. 06182 / 6 65 15 

BEKLEIDUNG 

COMPUTER-BÖRSE 

Wlnter-:Jacke, Gr. 98, (Match, mit 
Lackleder) DM 45,-, Schneeanzug 2- 
teilig, Gr. 98 (rot) DM 25,-. V^/ickelta- 
sche DM 20.-, Schlafsack 110 cm DM 
5,-. Schuhe Gr. 26 DM 15,-. Winter- 
hausschuhe Gr. 29 DM 8,-, Concord 
Kindersitz 9 -18 kg DM 100,-, Big 
Schaukelplerd 10,-, 06071 / 56 41 
KIndermolorrad Samba von Pegjo; 
rego mit Batterie Akku 6 '.'olt, NP DM 
350,- für DM 200,- zu verk., Traktor 
Big John mit Anhänger 6 Mon. alt, NP DM189,-Iür100,-,06196/7 1204 
Puppenwagen, Ballonroller, Holz- 
schaukelplerd, massiv, Großküche 
Fisher Price u. Barbie-Traumhaus, 
Preise VB, Tel, 06104 / 7 32 99 ^ 
„Barble"-Puppenhaus u.v.m , wie 
neu, lür DM 85 - abzugeben, Tel. 
069 / 88 62 86  . 
SIGIKID-Krokodll, Unikat, 2,50 m 
lang(!) f. Kinderzimmer z. Liegen od. 
Sitzen od. zur Deko für Ki.-Arzt. Bank 
o.a.. 1 Jahr alt. wie neu (!) FP 850.-. 
Tel. 06104/79 77 35 

FOTO/FILM/OPTIK 
Klapptisch für Filmprojektor 
..Reflektra Senior". 2stufig, Licht- 
bildwand ..Top Vario" Weitwinkel. 
weiß. Tonfilmprojektor, 8 mm ..Bau- 
er T 502 Duoptay Automatik" mit 
Transportkolfer. zus. Preis VB. 
fast neu. Tel. 069 /39 04 84 56 
Verk. od. tausche Leica Summi- 
cron-M 2.0/35 mit GegerTtlichtbl.. 
1390,-. Nikon AF 2.8/80-200 ED mit 
Filter u Gegenlichtbl.. 1250.-. Sigma 
2.8/28-70 für Nikon. 450.-, Hassel- 
blad TTL-Prisma 620.-. suche Has- 
selblad Sonnar CF 5.6/250. Tel. 069 / 
81 77 14   
Contax 167 MT, Gehäuse ohne Ob- 
jektiv. mit Auqenmuschel, Bereitsch. 
Tasche, und Blitz TLA 30 mit Beutel 
NP 2000.-FP 1000.-. Tel 06104/ 
6 34 78 abends 
Nachtsichtgerät mit Inirarotschein- 
werfen 2.3-lach. Sicht 80-150 m. 
funktioniert bei absoluter Dunkelheit. 
390,-. Gerät, 80-100m Sicht, 290.-. 
Gerät lur beide Augen, 2-5-lach. sehr 
hohe Restlichtverstärkung 580.- 
Tel. 069 /88 51 57 von 8-19 Uhr 

HAUSHALTSGERÄTE 
Privileg Waschmaschine, 3,5 Kg. 
3 Jahre alt. für DM 300 -Tel 069/ 
86 86 86   

Alt. Waschmasch., voll lunkhonsfä- 
hig 100.-, äll. Farbferns. ohne Fern- 
bed.. 70er Bild, funktionsfähig, 100.-. 
Tel. 06071 / 2 49 54  
Nagelneuer Gourmet-Schlemmer- 
bräter, mit Grilleinsatz. von WMF 
(Chromargan). 41 x 22 x 21. günstig 
abzugeben. Tel. 069 / 89 76 84 

Mod. Elche Schrankwand, 3 m + 
1 m. sehr viel Stauraum. VB 1600.- 
.Polstergarnitur Federkern, braun, 
dreisitziges Sofa. Sessel, Hocker, VB 
950.-. Sekretär m, Rollialousie. Eiche. 
VB 320.-. Tel 069/81 77 14  
Gelegenheit: Schwarze Lederecke 
m, Schtaffunktion, Liegell. 110/195 
(längere Schenkel rechts) + Sessel, 
zwei J. alt, wei neu. VB 3000 - 
Tel. 06102/5 37 58 
Schiet>etüren-Schränke, noch origi- 
nal verpackt. 2 m Breite, DM 450.-(NP 
DM 820.-). 1.50 m Breite DM 350.- 
(NP DM 600.-). 06021 / 6 16 55 
Couchtisch, nußbaum poliert. 60 cm 
breit und 1.60 cm lang, I. DM 80 -, 
Tel. 06106/2 14 84 ab 17 Uhr 
Wohnzimmerschr. m. Glasvitnne, 
Couchl. ausziehb. u höhenverstellb.. 
Stehlampe. Sideboard. Eiche rust.. 
Preis VB. Tel. 06106 / 1 68 20 
Traumhaftes Kirschbaumbett mit 
Lattenrost u, Matratze. 1.60 br,. DM 
500,-. Tel. 06102/55 67  
2 Kinder/Jugend- Schreibtische, 
Flölotto. hohenverstellbar. mit Stuhl, 
je DM 150.-. Rattan-Schaukelstuhl 
mit Auflage DM 60.- zu verk.. Tel 
069 / 85 27 82 
Mahagoni-Schrankwand (engl. Stil, 
Winkelform), teilbar. 3.40m ♦ 4.60 m. 
Höhe 2.40 m. VB Df^ 800.-, 4 Sessel, 
grun Velours mit Mahagoni (engl. 
Stil), VB DM 1200,-, Schrankwand Ei- 
che rustikal (Winkelform), neuwertig, 
teilbar. 3.40 m + 2,20 m, Höhe 2,20. 
VB DM 500.-. runder Couchtisch .' 
1.10 m mit Marmormosaik. Couch- 
tisch. weiß-gold. verstellbar (Art-De- 
co-Stil). 1.60 x 0.70. VB. Tel. 069 / 
8941 69ab19Uhr 
Flurschrank, Eßecke. Vitrine. Tisch 
pl, 2 Glaslampen, alles Eiche. Eta- 
gen-Bett. Ki.-Schreibtisch, Regal u. 
Schrank, alles Kiefer. Preise VB. Tel. 
06106/1 60 20. ab 19 Uhr 

HIFI/TV/VIDEO/ELEKTRONIK 
Farb-TV, tragbar. Modell: Nokia 
3724.1 Jahr alt. kaum gelaufen. 
DM 200.-. Tel. 06074 / 53 72   
TV Telefunken Pal-Color, 67er Bild. 
16 Progr,. Suchl.. autom. Speiche- 
rung, Infrarot-Fb. DM DM 150.-. Tel. 
06071 /4 18 33  
Stereoanlage Schneider, o. CD. 50 
W. f. DM 70.- z. verk. Tel, 06108 / 
6 61 45   

Telefunken-Oldie-HiFi-Anlage, Bj. 
72, Tuner. Verstärker. Plattenspieler. 
3-Wege-Boxen. DM 60,-, Tel, 06071 / 
4 26 92    
Farbfernseher,,Blaupunkt", Bild- 
schirm 55 X 40. Bj, 87, Für DM 240.-, 
Tel. 069/84 34 96 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 

Echter Swakara-Perslanermanel, 
schwarz, G. 40.450,-, Hamsterman 
tel m. Kapuze 250.-, Seal-Kanin-Jak- 
ke m. Blauluchskragen 250.-. Tel. 
06106/7 95 03 
Attrakt. Blsamjacke. glänzendes 
Fell. kl. Stehkragen, Gr. 40, NP 
1500,-, VB DM 250,-, Tel. 06182 / 
6 42 79 abends o. 069 / 80 54 11 01 
Herren Pelzvelour-Ledermantel 
(NP DM 1200.-,) VB DM 350.-, Her- 
ren-WInter-Nappa Lederjacke (NP 
DM 700.-) VB DM 250.-, beides Gr. 
48/50, Tel. 06108/7 43 30 
Damenskischuhe Salomon, Gr. 38, 
f. DM 70.- z. vk. Tel. 06108/6 61 45 
Neuer Herren-Blazer, braun. Gr. 50, 
neue Damen Pelzjacke (Imitation Gr. 
50. für je 60,-, Tel. 069 / 85 47 98 
DIv., gut erhaltene Skibekleidung: 
Kinder: Gr. 152/164. Herren: Gr. 54, 
Langlaufanzug (Herren/Damen), so- 
wie 1 Paar Kästle Ski m. Stöcken, 
1.60 m. Div. festl. Abendgarderobe 
Gr. 38, Preise VB, 06104/7 32 99 
Herren-Qualltäts-Leder-ZPelzman- 
tel, Irisch gereinigt, DM 80,- zu verk., 
Tel. 06108/7 53 18   
Winterjacke, grau, Microfaser mit 
gr. Blaufuchskragen, Gr, 42-44, NP 
798,-, 2 X getr., Preis VB, Wollstoff- 
jacke m. Raglanärmel, auberginel., 
Gr. 46, Preis VB. Tel. 069 / 84 18 75 
Mi. ab 18 Uhr u. Do. bis 12.30 Uhr ^ 
Persianermantel, Gr. 42/44,280,-, 
Pers.-Jacke(kurz) 150,-, Nutriajacke 
200,-, Wildleder-Blazer 150,-, alles im 
Best-Zust. Tel. 069 / 85 56 54 

MOBEUEINRICHTUNGEN 

Große Auswahl von Computer CD- 
ROMs! CDs auch Spiele, ab DM -.99! 
3 CDs kostenlos! CD-SHOP, 
Arendsstr. 4. OF, 0 069/86 94 99 
Amiga 500,1 MB + Farbmonitor, div. 
Software. 150 Leerdisk, 3 Joysticks, 
VB DM 450.-. Tel. 06106 / 7 46 60 
486 DX 2/66,8 MB RAM, 200 MB 
HDD. 4-fach CD-ROM. 14" Monitor, 
16 Bit-Soundkarte, Joystick. Maus, 
DM 1800.-, VB. Tel. 06181 / 64 37 ab 
18 Uhr 
Weihnachtsgeschenk gesucht? 
Biete IBM 386er kompl. mit Spielen + 
Progr., DM 800.-, 06073 / 8 87 22 
PC - 386 DX 250,-, 2 Nadeldrucker 
Olivetti 500,• u. 300,-, Computer- 
Tisch 500,-, Anrufbeantworter Grun- 
dig 300,-. 2 Monitore Olivetti je 100,-, 
A3/Fax-Kombination Toshiba 600,-. 
Siemens Tel.- Anlage 2500,-. Akten- 
koffer 100.-. Tel. 069 / 9 84 02 12 31 
586er Pentium Motherboard, 100 
MHZ mit schnellem PB-Cache 8 MB. 
alle Schnittstellen, DM 1240.-, Eizo 
Spitzenmonitor, 15*. DM 700,-. 
Tel. 06074/81 24 44 

Sammler sucht alte Uhren. Teddys. 
Puppen, Blechspielzeuq. Porzellan. 
Glaser. Bilder und ALLES aus Omas 
Zeiten' Zahle Höchstpreise' Q 
06108/6 94 lOo. 0172/6 81 95 47 
Orden, Ehrenzeichen. Urkunden. 
Helme. Säbel. Koppel, alle Bucher u 
deutsche Geschichte u.a alte Militär- 
Sachen gesucht' Q 06172 / 3 47 78 
Suche antike u nostalg Bücher, alte 
Ansichtskarlen. Porzellan. Bestecke. 
Gläser, Bilder, sowie alles Alle u No- 
stalgische. auch ganze Nachlässe, 
zahle bar. Tel. 06074 / 4 62 01 
Zahle mindestens DM 200.- lur al- 
len. zerlegbaren, mit Holzkellen zu- 
sammengehaltenen Kleiderschrank; 
suche alle Kommode. 06174 /2 24 14 
Privater Sammler kault ihre 
Schallplatten aus den Bereichen: 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an. 
Tel. 069/49 55 96 oder 
0172/5 68 48 93 
Altes Spielzeug, aller Art kault 
Sammlerehepaar. Eisenbahnen. 
Puppen. Puppenstuben. Flieger, 
Schiffe. Dampfmaschine. Auto, Figu- 
ren. Tel. 06104 / 4 20 28 
Suche Pofzellan-Weihnachtsku- 
gel, von Hutschenreuther 1987 und 
1989. Tel, 069/88 45 80 

Carrera Profi J. alt. rnit 6 Geraden. 
2 X 90 Grad Kurven. 6 x 45 Grad Kur- 
ven. 1 X 180 Grad Steilkun/e, Run- 
denzähler. 2 Autos, 06071 / 2 23 08 
He.-Fahrr. m. 3-Gangschalt., 40.-, 
Da.-Fahrr. m. 3-Gangschalt., 50,-, 
Tel. 06071 / 2 49 54   
Skischuhe Salomon, Equipe 93, Gr. 
350-355, Sohle 322mm. neuw., 150.-, 
1 Damenskioverall, Gr. 38/40.70.-. 
1 Skifleecehemd bunt XL. 20.-. Her- 
renskiblouson Gr. 52, DM 50,-, He- 
Skianorak K 2, Gr. 52, DM 80,-, Tel. 
06108 / 6 89 57  
Verkaufe LL-Ski, Blizzard 94/95 V 
25-Chemical 205, Salomon Race, NP 
419,- für VB 250.-, V21 -Scale 195. 
Salomon autom. NP 245,-. für VB 
130.-. Tel. 06104 / 6 34 78 abends 
Multi-Funktions-Fitness-Turm, mit 
ausklappbarer Bank u, Schrägbank, 
neuw.. NP DM 1000.- VB DM 350.-. 
Tel. 069/83 60 14 

1 Highboard, 2.50 m, Korpus Maha- 
goni. Fronten weiß VBDM400.-. 
Keltler Sonnenbank, schwarze Cord- 
samtliege. VB je DM 100.-, 4 rote Pla- 
slikstühle. je DM 5 -. Tel. 069 / 
64 89 92 19 , 
B-Trompete Yamaha, 2 J. alt, sehr 
gepfl,, m. Koffer u. Notenschule, we- 
gen Hobbyaufgabe zu verk., NP 
1100.-1. DM 650.-. Tel. 06071 / 
3 59 05 
Klaviere ab DM 120.- monatlich, 
z.B. ein neues Schimmsl-Piano. 
Bei Kauf volle Mietanrechnung. 
Pianohaus Guckel T. 069 / 81 38 12 
Keyboard Casiotone CT-460 für DM 
200.- zu verk., Tel, 06104 / 6 33 16. 
AB. 18Uhr   
Yamaha Elektro-Orgel. Einlinger 
Automatik. 2 Manuale und Fußpeda- 
le. Neupr. DM 2900.- für DM 590,- zu 
verk.. Tel. 06103/7 19 83 
Keyboard Yamaha DSR 500, NP 
DM 1199.- für DM 500.- mit Gestell, 
Sitzbank u, Noten, Tel. 06182 / 
6 04 69 nach 18 Uhr 

TIERMARKT 

Travertin-Couchtisch, lOOx 100 
cm. neuwertig 280,-. Ikea Klappses- 
sel, Bezug natur, 30,- DM. Kinder-Git- 
terbett. 60 X 120 cm. nicht verstellbar, 
incl. neuwertiger Matratze DM 60.-, 
Polsterbett. 180 x 200 cm. incl. Ta- 
gesdecke, Deko-Kissen. Lattenrost 

'M 750.-. Tel. 06106 / 1 57 07 
Wohnzimmerschrank, 3 Jahre alt 
mit Vitrine, für DM 300.-, Tel. 069 / 
86 86 86   

2 Liegen mit Lattenrost und bezog. 
Matratzen. Holzrahmen natur. 
0.90 X 2 m. kompl. DM 200.-, 1 Ses- 
sel, hell. m. Hocker. DM 100.-. alles 
neuwertig, Tel. 06074 / 9 06 04 
Einbauschrank, 3türig, weiß, 
170 X 250 X 60. DM 150.-. Tel. 069 / 
83 27 22  
Schlafzimmer, weiß, kompl. (ohne 
Matratzen) 280,- DM. Tel. 06182 / 
48 11   
Schrankwand, Eiche, 3,5/2.25. DM 
350.-, Eckbank 2/1,55, Tisch u. 3 
Stühle. DM 200,-. ffl 06103 / 2 11 42 
2-Sitzersofa, DM 100,-, Kleinmöbel 
inkl. Vitrinenschrank v. IKEA, DM 
350,-. 3-Sitzersofa DM 300,-, Eck- 
bank. gepolstert u. 2 Stühle, DM 300,- 
, Marmortisch DM 300,-, Musik- 
schrank DM 200,- mit Radio, Tel. 
06104/4 34 26  
Klappbett m. Schrankaufsatz, 
guterh.. Wohnzimmerschrank (50er 
Jahre), abzug., Tel. 06103 / 6 77 92 
Couch-Garnitur, 3 -f W Hocker, Pol- 
ster-Richter, Modell Westminster, 
beige, Couchtisch und Ecktisch mes- 
sing m. Rauchglaspl. wie neu, NP DM 
8800.- weg. Umzug für DM 1800.-Tel. 
06071 /4 18 33   
Polsterbett, graubunt 90 cm auf 200 
cm. 1. Jahr alt, f DM 100.- z. verk. 
Tel. 06108/6 61 45 

Rottweiler-Rüde, 4 Mon. alt, geimpft, 
entwurmt, zu verkaufen. Tel. 069 / 
83 73 57   
Zwergpinscher u. Minipinscher, 
9 Wo., 4fach geimpft, entwurmt, zu 
verk., Tel. 06073/53 36  
Diskusfische, rot-türkis, brillant, alle 
Größen. Jungtiere an Leitungswas- 
ser gewöhnt, Tel. 06102 / 75 60 12 
2 Meerschweinchen von privat nur 
in gute Hände abzugeben, Tel, 
06108/7 22 10  
Boxerrüde, 8 Mon., sehr lieb, um- 
ständehalber gegen Schutzvertrag 
abzugeben, Tel. 06108 / 7 50 63 
Diskusfische Rottürkis. Pigeon- 
Blood, Jungtiere, Tel. 06108 / 
7 79 35 ^ 
Kanarienhahne, direkt vom Züchter 
in weiß und gelb zu verkaufen. Tel. 
06104/71785 abl9Uhr  
Mischlingshund, Rüde, schwarz/ 
beige, Va J., in liebevolle Hände 
abzugeben. Tel. 06071 / 7 28 26 

ZUGELAUFEN 
Katze In Bieber/West zugelaufen. 
Tel. 069 / 64 89 92 09 

KAUFGESUCHE 

PFLANZEN/GARTENBEDARF 
Honda Fröse FJ 210,3,5 kW. 1 mal 
benutzt. 4-Takter. NP DM 1940.- VB 
DM 570.-. Tel. 06182/6 51 88 

VERMISCHTES 
Das besondere Geschenk! 
Original Zeitung vom Tag der Geburt. 
Jubiläum, u.ä.. Sammler gibt ab. 
Tel. 08054 / 79 43 
Zum Geburtstag eine echte alte 
Zeltung vom Tag der Geburt! Keine 
Kopie, sondern tatsächlich eine jähr- 
zehnte alte Original-Ausgabe von da- 
mals ! Zeitungs-Archiv Tel, 05246 / 
92 50 40  
Unterhaltungskünstler für Ihre 
private Feier, Tel. 06103 / 2 42 01 
Hilfe - Unfatlzeuge ges.l Rechts-/vor 
Links-Unfall am 17.2.1995. Kreuzung 
Rhein-/Wilhelmstr. Rodgau- Duden- 
hofen, grüner Peugeot u, BMW. Tel. 
06106/2 31 93 
Suche Barbie-Puppen aus den 60/ 
70er J. sowie Bekleidung, Hüte, 
Schuhe, Plakate etc. Bez. z, B. f. 
hochgeschl. Damenpumps m. d. 
Aufdr. ..Japan" DM 10.-. f. jeden Hut 
DM 20.-. Kaufe aber auch alles kpl. b. 
DM300.-. Bitte alles anbieten, auch . 
unvollst., def, o. versch. Teile. Tel. 
06181 /44 17 07  
Achtung! In welchen Setzkästen 
stehen Uberraschungseierfiguren? 
Hobbysammlerin kauft Figuren auf. 
Zahle f. alte Figuren bis zu DM 100.-. 
06108/6 94 10 o. 0172/6 81 95 47 
Wer möchte Freizeit verbringen mit 
Bernd, 25 J. Interessen: Wandern. 
Lesen. Rockmusik. Natur, Bergstei- 
gen. Sport. Spiel u, alles, was Spaß 
macht? Bitte trauen u, melden unter 
Chiffre M 773   
Biete meine Hilfe als Gesellschafte- 
rin (Anf. 40) an. Chiffre RO 88 
2 Küchen-Hangeschränke. rot. ä 1 
m breit. Stck. DM 10.-. Tel. 06071 / 
4 26 92 ^ 
„Mein schöner Garten", Monatshef- 
te, mehrere Jahrgänge, preiswert ab- 
zugeben.Tel.06071 /4 26 92 
In welchem Keller, Dachboden 
oder Setzkasten schlummern noch 
tJberraschungseierfiguren? Sammle- 
rin kauft Hartplastikfiguren und auch 
altes Spielzeug aus dem Ei, vor 1990. 
Tel. 06108/6 82 70  
2 Karten für Alte Oper Lustige Wit- 
we, Samstag 23.12.15 Uhr. zu verk., 
Reihe 10. Ebene 6. Rang links, a DM 
84.-. Tel. 069/81 26 47 

Mitlvlerzlger (1.75^70). unkonventio- 
nell u unkompliziert aber nicht unal- 
Iraktiv. auch als Weihnachtsmann 
nicht ohne Taletn, da immer für eine 
Überraschung mit. sucht dnngend 
bezaubernden Engel für himmlische 
Stunden unter dem Woihnacht- 
sbaum ChiHre SE 55.  
Witwer. 65J' 173 sucht eine einlache 
Dame im pass Alter, auch Auslände- 
rin angenehm. Raum OF-FM. um die 
Eisamkeil zu beenden. Bitte mit Tel - 
Nr Angabe Chilfre L 778 
Neujahfswunsch: Welche nette, 
ehrliche SIE mochte gern mit IHM, 
41 ' 1.75 / 73. gutaussehend. zuver- 
lässig. zärtlich u kinderlieb, das neue 
Jahr u. vielleicht ein gemeinsames 
Loben begir^nen'^ Cliillre P 375 
Single Stammtisch in Offenbach 
sucht noch nette Menschen, m + w. 
im Alter +/- 40-60 für gemeinsame 
Unternehmungen Anfragen unter 
Tel 069/82 36 27 12 
Jugendl. Er, 38/176. ungebunden, 
ohne Anhang, sucht ebensolche Sie 
lurgemetrtsame Zukunft. Zuschr. un- 
ter M776  
Peter, Anfang 70. junger auss . 
gepfl,. immer ein liebes Wort parat, 
mochte mit netter Frau reden, verrei- 
sen und spazieren gehen. Ich mochte 
Freund und Kamerad sein. Mit Auto 
wäre schon. Sie können zu mir zie- 
hen. Chlllre M 775 
Weil mir ins Konzert gehen, radfah- 
ren. Tennis spielen. Skiläufen, 
schwimmen gehen, lernsehen, ku- 
scheln. heben. Spazierengehen, wan- 
dern. joggen, faulenzen. Bridge spie- 
len. I. d Sauna schwitzen, tanzen ge- 
hen. Jazz hören, kochen soviel Spaß 
macht • das Jahr hat ja 365 Tage - su- 
che ich. 56 J., junger aussehend. 
1.60 m gr.. hübsch u. schlank, einen 
Partner, NR. der auch die schönen 
Dinge des Lebens genießt. Chiffre 
W687 
LIEBE, VERTRAUEN, 2ÄRTLICH- 
KEIT. wünscht sich ein charmanter 
Mann, 55 J., Unternehmer. Ich seh- 
ne mich nach einer Partnerin die wie- 
der Warme und Geborgenheit in mein 
Leben bringt. Wollen wir ein neuen 
Anfang wagen ? DER GEMEINSAME 
WEG. DGW, Tel. 06104 / 6 39 36 
KERSTIN, 38 J., hübsch, tempera- 
mentvoll u. zärtlich, möchte nicht län- 
ger alleine sein. Wo finde ich den 
Mann, dem liebe und treue noch et- 
was bedeuten ? Ihr anruf kann der er- 
ste Schritt ins Glück sein. 
DER GEMEINSAME WEG DGW Tel. 
06104/6 39 48   
Hübsche Ungarinnen, zw. 18 u. 55 
J.. überwiegend deutsch sprechend. 
fleif3ig. treu, sehr gepflegt, suchen 
ernsthalte Partnerschalt mit treuem 
zärtl. deutschen Mann. Informieren 
sie sich vorab Oer gemelname Weg 
DGW Tel. 06104 7 6 39 48 
Habe das Alleinsein satt!!! Witwer. 
72 J . 1.69 m, sucht nette Partnerin 
aus dem Umkreis Dieburg. Zuschrif- 
ten bitte unter Dl 92  
56jährige Frau sucht sympathi- 
schen, niveauvollen Herrn zwecks 
gemeinsamer Unternehmungen. Zu- 
schriften unter D 412 
Weiblichkeit, Zärtlichkeit und Ver- 
trauen sind wichtig. Nationalität und 
Farbe unwichtig. Ich, 46/180 suche 
eine feste Partnerschaft. Bildzu 
Schriften erbeten unter DB 35. 
Sympath. alleinstehender Er, in den 
besten Jahren, nett anzusehen, mit 
Sinn für Zweisamkeit, Häuslichkeit, 
Natur, etc., sucht gleichdenkende, 
gepfl, Sie um ♦ 50 Jahre. Zuschr. un- 
terChiffre P 365 

OF-Bleber. 1-ZKB.ca 28m '.1 OG 
Gas-Etagen-Hzq . DM 480.- Uml. ca 
DM 80,-. 2 MM Kt . an junge Dame /u 
verm . ab 15. 1 oder 1, 2. 96. Zu- 
schrillen bitte unter Chillre D 413 

UNTERRICHTS-GESUCHE 
Wer erteilt Schüler. 8. Kl. Gymn., 
Nachhilfe in Mathe u. Französisch? 
Tel. 06106/2 44 64 

BEKANNTSCHAFTEN 

Nußknacker, Räuchermännchen 
und Weihnachls^ramide (alt), zu 
kaufen gesucht, Tel. 06104 / 6 39 40 
Farb-TV, all/defekt, holt kostenlos ab; 
ist 06074 / 6 66 95. AB/rufe zurück 
Bridge-Computer zu kaufen ge- 
sucht. Tel. 069 / 83 27 22  
Alte Ölgemälde vor 1900 von Priv. 
gesucht, Tel. 06103 / 6 69 64 
Sammler kauft Schallplatten aus 
den 50er bis 70er Jahren gegen gute 
Bezahlung, evtl. auch kompl. Samm- 
lung. S 06109 / 3 48 86 0.0171 / 
21 50 338 
Kaufe alte Möbel, auch Uraltmöbel, 
Gemälde (auch beschädigt). Bilder, 
Glas, Bücher, Geschirr u.s.w. aus 
Nachläßen u. Aufl. T. 069 / 89 17 95 
Verk. od. tausche Leica Summi- 
cron-M 2,0/35 mit Gegemlichtbl., 
1390.-, Nikon AF 2,8/80-200 ED mit 
Filier u. Gegenlichtbl., 1250,-, Sigma 
2.8/28-70 für Nikon. 450,-. Hassel- 
blad TTL-Prisma 620,-. suche Has- 
selblad Sonnar CF 5,6/250. Tel. 069 / 
81 77 14 

Nachmieter gesucht!!! Dietzen- ' 
bach. 2-Zi -Whg., Ku.. Bad, Blk , ab 
sol , MM 2110.- warm, 06074 47 85 
Nachmieter gesucht lur gr l Zi 
Penlhouse-Whg.. Bad, kl, Flur, mil 
Stauraumen. inlegr Ku . ca 53 m-', 
PKW-Slellpl., in Obertshausen, Miele 
DM950,--f NK/Kt.Tel 06104 
7 54 45ab14Uhr 

VERMIETUNGEN 

Charm. Polizeibeamter, 29/185. 
sucht attrakt. Dame mit Tagesfreizeit 
für gemeinsame Freizeitgestaltung. 
Diskretion zugesichert. (Jhiffre M 744 
Das neue Single-Magazin f. Partner- 
suchende Ist da. Q 0931 / 28 65 12 
My First Lady. Ich will mich wieder 
binden. Und zwar mit einer Frau. Die 
Frage ist nur: Wer will mich? Bin mit 
geborenen Bauernbuben aufgewa- 
chen. gelernter Abiturient, ausgebil- 
deter Bundeswehroffizier, studierter 
Wirtschaftswissenschaftler, im Per- 
sonalgeschäft tätig. Freizeithistoriker, 
lese gerne, treibe Sport, schwitze ne- 
ben dem schönen Geschlecht in der 
Sauna, harmpniesüchtig. Früh übte 
ich den Umgang mit Ziegen und Mist- 
gabel. später kam die Bohrmaschine 
dazu, jetzt ist es der Kochlöffel, alles 
mit bescheidenen bis achtbaren Er- 
folgen. Habe bisher ein recht erfülltes 
Leben und wünsche mir ein gefühl- 
volles, sanftmütiges und recht hüb- 
sches Weib. Eigene Öko-Datscha mit 
Obst-und Gemüsegarten ist kein Hin- 
derungsgrund für einen Naturliebha- 
ber. Die gesuchte PARTNERIN darf 
jede Weltanschauung vertreten, 
v/enn sie ihr nur kritisch und verstän- 
dig genug gegenübersteht. In dem 
Abenteuer Lebensgemeinschaft soll 
sie nicht ein Mittel zur Selbstverwirkli- 
chuny, sondern einen Dienst, den 
man sich GEGENSEITIG erweist, se- 
hen. Der Diener ist 1,75 m. zur Zeit 80 
kg. im 56. Lebensjahr, vorzeigbar. 
wohnt in OF und arbeitet in FFM. Nur 
Bildzuschriften unter Chiffre 5520 

OF-Bürgel, großzug. gesrhnitt son- 
nige 2-Zi -NB-Whg.. EBK. Balk . TG, 
DM 980 - + Nk /Kt.. Tel, 06196 / 
8 64 01 
1VZKB. OF, ca. 40 m*'. Einbau- 
schranke + Single Küche vorh (kein 
Abstand.) 2, Z, DM 830 -inkl NK, 
zzgl KFZ-Pl., frei zum 1 2. 96. von 
Privat. Tel, 069/8 00 10 63. 
Nd.-Roden-Rollwald, 3-Zi- j 
Whg.3FH, ruhige Feldrandlage, von j 
Privat, warm 1400 - + Kt. Tel, 06182 
57 52 

Obertshausen, 2-ZW, Bj, 90, ca, 65 
m2. Balk., MM DM 1020,- + PKW-Pl. 
DM 80,- + Nk. -»■ Kaut., 069 /84 35 28 
Von Privat, Harpershausen, 4-ZKB, 
110 m2, gr. Balk., Pkw-Stellpl., Keller. 
Bez: 1. 1. 96 oder später. DM 1250.-+ 
Nk./Kt. ab sof. o. später, Q 06071 / 
3 27 15, Herr Baader, ab 19.30 Uhr 
Von Privat, Harpershausen, voll 
möbl. I-Zi.-Apt., EBK neu, Bad, ca. 
40 m2, Pkw-Stellpl., DM 600.- + Nk./ 
Kt. ab sof. oder später. Tel. 06071 / 
3 27 15. Herr Baader, ab 19.30 Uhr 
Von Privat, Harpershausen, voll 
möbl. 1-Zi.-Apt., EBK neu. Bad. ca. 
40 m2. Pkw-Stellpl., DM 750.- -i- Nk./ 
Kl. ab sof. oder später, Tel. 06071 / 
3 27 15, Herr Baader, ab 19.30 Uhr 
OF, Mainpark, (7. OG), 3-ZKBB. 
100 m2, G.-WC, Keller. DM 1250.- + 
DM 350.- NK. Q 069 / 86 81 03 
Hausen, 2 ZW, 68 m^, altes neu re- 
nov.. Parterrewohnung. in2 FH. DM 
900.- Uml.. Näheres unter 
Tel. 06104/7 22 76    
Heusenstamm, 1-Zi.-Whg., sofort 
od. später. DM 540.- Nk. + 3 MM 
Kaut..Tel.06104/6 33 26   
Hainburg, möbl. 2 ZKBB, 1 a Ausst., 
70 m2. in gepfl. 2FHs. ab sofort. Preis 
VB. keine KT. Tel. 06182 / 48 54 
Von Privat, schön geschn., 3-Zi.- 
Whg. Kü.. Bad, Blk.. 74 m^, Hainstadl, 
ab sof. frei, DM 888.- NK/Kt.. 
Tel. 06106/64 42 41 
Mühlhelm, ruhige 2-3-ZKBB, 81 m^, 
schöne Lage am Wald. Abstellraum, 
Keller, gt. Aussl., SAT-TV. EBK u. 
Garage möglich. DM 1130.- + NK/Kt.. 
Tel. 06108/10 94 
OF, 2-Zi.-DG-Whg.. Nähe S-Bahn, 
Bj. 92,56m2. EBK, Blk., ruh. Lage, ab 
sof., DM 910.- inkl. Stellpl. NK/Kt.. 
von Privat. Tel. 06181 / 66 27 02 
Suche Nachmieter in Offenbach für 
5-ZW, 140 m2,2 Bäder, Kamin und 
schöner Garten. MM DM 2000.- 
DM 200.- Uml. -•■ Abstand 14 000.- VB 
2'/^i-ZW, ca. 65 m2, mil Balk.. 
MM DM 700.- + DM 100.- Uml., 
Tel. 069 / 64 84 99 74 

Rodgau-Jügesheim. Exklus 3 Zi- 
Whg,. 91 m?. Top Lage, kl WE, absol 
ruhig. NB-Erstbezug, großzug. Wo- 
Eßber., 36 m^?, gr. Balkon. Tgl Bad 
(Badew. u Du.) GWC. solort, v Priv . 
1350.- + NK/Kt.. Tel, 06182 / 57 52 
Von Privat zu vermieten im 2-FH. 
Jügesheim. 2-Zi.. Küche. Bad. im EG 
66 m-" für 900.- + Uml.. 3 MM Kt , 
2-Zi.. Küche. Bad im DG. 62 m-', für 
800,- -f Uml., 3 MM Kl,. Garlenbenut- 
zung, z. 1.2,96. Tel 06106/6 1589 
3M»-ZI.-Whg. Rodgau-Weiskirchen, | 
ca. 90 m^. Balkon, frei 1 1,96, Tel 
06106/1 47 31 
2 Wohnungen in Rödermark zu ver- 
mieten: 53 u. 64 m?. DM 850 - u. 900.- ■ 
+ Uml,. sofort beziehbar, von Pnvn!, 
Tel. 06074/6 16 41 od.ab 18,30 Uhi 
06074 / 5 04 68 
Möbliertes Zimmer, Obertsh., an 
Wochenendheimfahrer zu verm. Zu- 
schriften unter Chiffre D 410 
Suche Nachmieter (Einzelperson, 
berufstätig) für möblierte 2-ZW. ca. 
40 m2, Kü.. Bad. in OF zum 1, Jan. 96,i 
MM 785 -+ NK/Kt. Absland für 
Waschmaschine u. Küchenschrank 
DM 600.-. Q 069 / 64 84 92 45 oder 
06421 /7167 
Nachmieterin für 2-Zi.-DG-Whg., 
38 m^. In Mühlheim, DM 430.- + NK, 
ab 1. 1. 96 gesucht, Tel. 06108 / 
15 81 ab 18.30 Uhr 
OF, Nachmieter gesucht IV2-ZKB, ■ 
Balk.. 44 m2. sofort frei. Möbel kön- 
nen übernommen werden. Miete DM 
640 - + Uml.. 3 MM Kaut., Tel. 069 / 
17 54 09 
Dieburg: Wohngem. in gr. Haus mit 
Garten sucht Mitbewohnerin, NR. 
möbl. Zi., 18 m^. sep. Ebene. Balk, ■* 
80 m2 gemeins. (Wohnzi., Hobbyr. 
Eßdiele. Kü., Bad. WC), für DM 600 - 
-»■ 75,-Nk.-fKt.. 06071 /13 04 
Von Privat, Studio-Whg., 3 Zi. Ku . 
Bad. Terr..80m2.exkl. Ausstatt, in 
3-FH, mil Garten, in OF-Bürgel. 
kurzlr. zu verm., DM 1500,- + NK, 
Tel, 069/86 18 16 od. 86 34 39 
Mühlheim, 3-ZW, 50 m^, Keller. DM 
700.--fNk,, 1, 2. 96 frei, Tel. 06108 / 
6 69 89  
Seligenstadt, Soulerr.-Whg.. 30 m-', 
mit kl, Kü., zum 1. 1, 96 lür DM 650.- 
inkl. aller Uml. zu verm,, Tel. 06182 / 
2 52 14 
Groß-Krotzenburg, NB, Erstbez.. 68 
m^. 2-Zi,-DG-Whg.. EBK. Bad/WC, 
Abstellraum. Loggia, Kellerraum. Ka- 
bel-TV, TG, KFZ-Stellpl., von Privat 
ab solort zu verm.. DM 1275,- zzgl. 
NK/Kt.. Q06104 /6 38 46ab 18Uhr 
2-3-ZW, Erstbez., Dielzenb./Slein- 
berg, Miele 1 120,-+ 80.-TG. + NK/ 
Kl., Tel. 0611 /56 74 79 
2-ZKBB, Gäste-WC, 60 m^. MM 
1050.- + NK. Dreieich-Sprendlingen. 
Tel. 069 /59 07 56  
Von Priv. Rödermark Urberach, 3- 
ZI.-EG-Whg., 83 m2, Garten, kl. WE, 
Feldrandl., exkl. Ausstatt., DM 1270 - 
Inkl. TG u. Stellpl.. zzgl. NK/Kt. 
06074/6 15 49 
Münster. 2-ZKB Südbalk., DG. EBK 
(muß nicht übern, werden), PKW- 
Stellpl., Kelter, sehr ruh. Lage, reno- 
viert 94. ca. 60 m2. v. Priv. ab sof,. 
800,- -I- NK. 06071 / 2 32 73 nach 18 
Uhr od. 06071 /2 20 84   
2-Zi., Nieder-Roden, Küche. Bad. 59 
m2, teilmöbl., TV Sal-Empfang. PKW- 
Abslellpl.. Miete DM 885.- + NK/KT. 
Tel. 06106/7 99 44 
Hainburg-Kl.-Kr., großzüg. ange- 
leg. Komf.-Whg., 105 m2.2-/2 Zi. 
Kü.. Bad. WC. Balk.. Flur. 1. OG, Iso- 
lierverglas.. neue komforl. EBK, EB- 
Schrank im Flur, renov,, neue Eiche- 
Türen, bezugsfrei ab sofort, Miele 
DM 1250.- + Uml., 3 MM Kaut., 
Tel. 06182 / 6 93 33 od. 06073 / 
41 92abl8Uhr 
Offonbach, 2-Zi.-Whg., Tel. 069 / 
85 32 27 
Dietzenbach, Kronberger Str., mod. 
3-Zi.-NB-Whg.. 64 m2, gr, Balk., TG, 
ab sofc-rt frei, kalt DM 1080,-, 
Tel. 06198/323 27  
WG in Babenhausen, m. Küchen-/ 
Badbenutzung. 500.- warm inkl. 
Strom. S 06104 / 4 93 11 
Rodgau/Nieder-Roden, 3-ZW, In 2- 
FH, 105 m2. EBK. Balk., Garage, gr. 
Keller, ab sof. zu vermieten. DM 
1 200.- + Garage + NK/Kt.. Tel, 
06106/7 67 96 
Von Privat, 3Vi- + '/^Zt.-Lux.-Whg., 
Heusenstamm, 120 m^, gr. Balk.. 
Parkett. EBK. Kaminofen im Wohn- 
zimmer. DM 1680.- + 150.- NK -f Kl., 
kein Abstand. Tel. 06104 / 30 22 
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Eppertshausen: 3-ZKB, Balk., NB. 
64 m2.1. St.. PKW-Stellpl.. Keller, 
ab sof.. 950.- KT. Tel. 06071 / 
3 57 25 ab 18.30 Uhr 
Mühlhelm. 2-Zi.-DG-Whg.. in 3 FH, 
ruhige Lage, nahe S-Dahn, ca. 68 m«', 
kurzfristig frei, DM 950.- + NK + KT 
Tel 06100/7 45 52 
Luxuriöse 3-ZI.-Whg., 107m^. 
Jügesheim (20 Mm nachFfm ), 
hochwen, Ausstattung, voll oinger. 
EBK, großzug TGL Bad. Gaste-WC. 
2 Balk . 2Garagen5tellpl..abJan. 96. 
von Privat zu vorm., Miete DM 1600,- 
* Stellplatze + NK. 06106 / 46 15 
Ober-Roden. von Privat: 3-ZI.- 
Whg., 90 m^. in 2-FH, ruh, Lage, neu 
renoviert, off. Kamin. Parkett/Fliesen. 
^)r Terr., Garage. Kellerraum. DM 

1 200.- + Uml /Kt.. zusätzl, Souterr,- 
Zimmer. 20 m^". + WC. DM 150 •. Tel 
06106/93 15 
Hainburg-Hainstadt, hübsche 3Zi 
Dach-Whg,, 76 m^, Balk.. Keller, in 
gepfl 6-FH. DM 1065.- + StellpJ. + 
Uml.. 3 MM Kaut., frei ab 1.2 96. Tel. 
06106/ 1 67 33 od.6 1957 
Obertshausen. 3-FH, Bj. 82.1. 00. 
3-ZI.-Komf.-Whg., EBK. Du . Bad. 
Ga -WC, Holzdecken Eiche hell. 
Fußbd.-Hzg.. hellbraune Bodenfl.. ca. 
100m^. Balk. 20 mi^, ab 1 l.od 
I 2. 96zuverm.. 1375.-+ NK + 3MM 
Kt. Dachgeschoß 3-ZI.-Kom.-Whg.. 
Bad. Naturholzdecken. Fußbd -Hzg . 
hellbraune Bodenfhesen. ca. 85 m^ 
Balk.. ab 1. 1. od. 1. 2. 96 zu verm.. 
1100,- + NK + 3 MM Kt.. 06104 / 
4 92 93 außer Sonntag 
Rödermark-Ober-Rodon, NB. 2-Zi - 
Whg , 63m'', Ku., Bad, Balk.. Gäste- 
WC, Abstellr exkl. Ausstatt, FB- 
Hzu., v^eiß gefliest, sof. frei, Miete 
Dfvri050.- + Nk. 200,-, Kfz-Slellpl , 
von Privat, Tel. 06074 / 9 66 33  
2-ZW, kompl. möbl . 70 mi^, 10 
rn-'Terr. in OF-Stadtmitte. DM 1200 - 
Miete, 3 MM Kaut., von Privat. Tel 
06109/2 45 99 
3 ZI.-Whg., Bad. Balkon. Küche, in 
Egelsbach zu vermieten. 86 m^. in 
ruh Lage. Kaltmiete 1 200.- DM. Ab 
1.1.96 frei. Interessenten unter Chiff- 
re DR 38 bitte melden oder Fax 
07472 /2 68 01  
Heusenstamm. 3-ZKBB, 70 m^. ab 
II 96 zu vermieten. Miete DM 990,-. 
+ Umlagen + Kaution. Tel. 06104 / 
661 21 

2-ZI.-Whg. mit EBK, Bad. Balkon. 
66 m-'. teilw. neu mobl. 6 OG. 
Dietzenbach, DM 090.- kalt. Tel 069 / 
85 64 03 oder 0172/67 12 63 5 

Häuser-Gesuche ETW- Gesuche 

Nachmieter gesucht: 3-ZW, 90 m^, 
2 Balk.. Dietzenb.-Steinberg. am 

I Wald. DM 1200.- warm. sof. frei, kei- 
■ ne Haustiere, Tel. 069 / 65 75 49 

2 möW. Zimmer mit^ad. Dusche, 
WC und Küchenbenutzung z. 1. 1. 96 

I in Mühlheim an Wochenendfahrer zu 
verm.. S-Bahn und Bus-Anschl. Tel. 
06108/74571 
3-ZW. Obertshausen, Altbau, ab 
1 1. 96 zu verm.. 06104 / 49 01 76 

3 Zimmer. 85 m^. Kü, Bad. WC. Gas- 
heizg Bodenrraum m. Zimmer 85 m?. 
zus. 170 rn«'. sof 1200.-+ Autoab- 
stellpl 50,- + 3MMKaul 4 Uml OF- 
Rumpenheim im Schloß. Tel 06182 / 
2 1737 
2-ZK6B, 60 m«'. OF, Bieberer Berg, 
ab 1 3.96, Miete 850 - warm + KT, o 
069/87 28 77 (AB)  
Rodgau-Jügesheim, sehr schöne, 
sonnige 3-^.-EG-Whg mit 30 m^ z. 
Teil überdachte Sonnenterrasse, 
Wohnfl. ca. 80 m«". ca. 20 m«" Hobby- 
raum zur Whg durch schicke Wen- 
deltreppe verbunden. Wohnbereich 
hell gefliest. Holzdecken, Einbau- 
schranke. Gartenbeniitzung. abca 
Feb. 96 frei, Miete DM 1400,- + Uml / 
Kt Chiffre RO 86 
2''^-ZI.-Whg., 58 m-*, ab sofort, in 
Dietzenb -Steinberg zu vermieten. 
DM 950 •+ Nk./Kt . 06074 / 4 44 21 
Niederroden, Top-renov 3-ZKB. 
EG. sudi. gepfl. MFH. neu; Roll./Iso- 
Fe., kpl. Du -u Wa.-Bad, WZ Parkett, 
ca. 83 m-', gr. Loggia, sep. Keller, von 
Privat ab Jan. 96 od. später MM DM 
1100.- ♦ NK + Kl. Näheres u. Tel. 
06106 / 7 58 64 od. 7 27 28 oft. prob. 
Mühlhelm/Lämmerspiel. 3-ZKB. ca. 
70 m-'. an älteres Ehepaar od. al- 
leinst. Frauzuverm.06108/64 12 
4-ZW. Ober-Roden, 106 m^. Bad. 
Küche, Balkon, G-WC, Fußboden- 
Hzg., 6-FH. OG. B). 92. DM 1450.- + 
TG + Stellplatz + NK + Kt. 
Tel 06104/37 27 

MIETGESUCHE 

Rodgau-Jügesheim, 3-ZI.-Whg., 
NB-Erstbez , 83 m^», Gaste-WC, Sud- 
balkon. MM 1 190.- inkl. Abstellpl., +. 
NK/Kt . 3-Zi.-DG-Whg.. NB-Erstbe- 
zug. 78 m^. Südbalkon. MM 1 150.- 
inkl Abstellpl., + NK/Kt.. Tel. 06106 / 
45 75od.06104/4 20 48 
Krombach/Spessart, moderne 3 Zi - 
DG.-Whg., 82 m^'. Küche. Bad, Kel- 
lerm ab 1. 1. 96. DM 800.- + Uml.. 2 
MM Kt.. Tel. 06181 / 5 36 33 
OF-Bieber, 2 ZKBB, 66 m^, kl. WE., 1 
Etage, großzügiges Wohnzl., Wasch- 
küche. gr. Trockenraum, frei nach 
VB Miete 900.- + NK/KT. Tel. 069 / 
89 23 32 Od, 069 / 64 89 93 20 
Obertshausen, 2-Zi.-NB-Whg., ca. 

m^, ZH. Isofensler, beste Ausstat- 
tung, ruh., gepfl. Anlage, sep. Kelier- 
raum, MM DM 990.- + NK 1 MM Kt., 
von Priv. zu verm., Q 06104 / 7 90 62 
OF-Kaiserlei, 1-ZW, DM 650 - + NK/ 
Kt od. zu verk., Tel. 06104 / 49 07 34 
Groß-Zimmern: 3-Zi.-Whg., NB, 99 
m-', Fußb - Hzg., DM 1150,- + Nk + 
Kt., Tel. 06073/41 35    
Rödermark-Ober-Roden Wohnunbg 
ca. 92 m^. 2 Zi., Kü. Bad. WC. Stellpl.. 
Rasen 150 m2. m. Terr., ruh. Lage in 
kl. Einh. nähe Zentrum, kaum Ne- 
benk., keine Makler, geb. Miete DM 
1200,- VHBTel. 06162 / 49 92 
Dietzenbach-Hexenberg, 3-ZW, 78 
m^. Südbalk., neues Bad, Gä.-WC, 
von Privat. DM 1100.- NK/Kt. 
Tel. 069/83 61 67 
2-ZW in Dietzenbach, mit gr. Balkon, 
Schwimmbad und Sauna, neu renov.. 
ab sof. z. verm. Preis DM 930.- + DM 
200.-Uml.-i-Kt..Tel. 
06181 /18 18 14ah 19Uhr 
Von Priv., Offenbach, nä. S-Bahn. 
3-ZW. ca. 65 m^. AB. Part.. Dusch- 
bad, Gashzg., Iso-Fenster. Kabel, 
Sprechanl.. an berufst. Paar o. Haus- 
tiere. Miele DM 980.-. -f DM 200 NK, 
und DM 3000.- Kt.. Tel. 06106 / 
2 30 33  

Von Priv. Dudenhofen, 3 ZW. kl. 
Küche. 78 m2. Loggia, Fußbodenhzg. 
Sprechanl., TG-Steilplatz an beruf- 
stät. Paar. Miete DM 990.- + DM 60 
TG-PlatZ, -f DM 240,- NK. DM 3000.- 
KT, Tel. 06106/2 30 33  
Rödermark, 2-Zi.-Whg., 67 m^. Kü. 
Bad, Blk.. ab 1. 1.96, f^M 1200.- 
warm.069/41 37 80 o. 21 71 32 96 

Arzt, 41 J. sucht ab 1.2.96 1 -2 Zt.- 
Whg. in OF od. näherer Umgb. Miete 
bis DM 800.- warm, keine Makler. Tel. 
069/87 13 20 (abends) 
Familie (1 Kind) sucht 2i2'/j oder 
3-ZI.-Whg. in Umkreis OF. max. bis 
20 km Entfernung. Miete 2/2'/i Zi. bis 
800.-/3 Zi. bis 1000-warm. Kleinere 
Reperaturen (Haus. Hof. Garten) 
werden gerne ausgeführt sowie Hilfs- 
dienste für ältere Personen übernom- 
men. Tel. 06074/4 37 24   
2 Generationen würden gerne zu- 
sammen bleiben! Suchen 2-Fam.- 
Haus mit 2 abgeschlossenen Woh- 
nungen oder 2 Wohnungen in einem 
Haus zu mieten, in der Umgebung 
von Offenbach (Angestellte der OP). 
Zusendungen bitte unter E 697 
Junges Paar sucht 21/2-3 Zi.-Whg. 
in OF. Nähe Stdtkrkhs. ca 60 m^* bis 
DM 1000.- warm {Mitarb. der Offen- 
bach-Post) Tel. 069 / 81 77 14 
Anwaltssekretärin sucht langfristig 
ruhige Wohng. In OF, ab 35 m-', kl. 
WE. Sicherheit vorhanden, Miete bis 
max. DM 680,- warm. Tel. 069 / 
81 54 31 (Büro) 
3-Zi.-Whg. in Rodgau gesucht, mit 
Balkon, m ruh. Lage, ab 1.2.96. Miete 
bis ca. 1 000.-warm. Tel. 06106 / 
2 30 88 (Anrufbeantw.) 

Grundstücke-Angebote 

Häuser-Angebote 

Mehrfamilien-Haus in OF od. Kreis 
OF von Privat gesucht, 
Chiffre M 757 
Suche in Seligenstadt (nicht OT) 1 
Famillenhaus mit Einl.-Whg. DHH 
mitEinl-Whg (kein Altbau) oder Bau- 
platz zu kaufen. Tel 06182/2 1832 

1860 m^ Bauerwartungsland. 
Traumlage Alzenau OT. zu verkaufen 
pro m^ 215.-. Chiffre E 660  
Baugrundstück, 900 m-', von Privat 
in Klein Zimmern zu verkaufen. 
Zuschriften unter D1110 

Nachmieter gesucht: Mühlheim, 
3-ZKBB. 86 m2. sep. Gä.-WC. Keller, 
ab sofort. Kinder willkommen, ruh. 
Lage. DM 1250.-+ Uml. + Kt.. 
Tel. 06108 / 6 97 58 (AB) _ 
Rodgau/Nieder-Roden, schöne u. 
gr. 5-Zi.-Mals.-Whg. in 4-FH. 140 
m^iWfl.. EBK. Gä.-WC. Balk.. teilw. 

' Parkett u. Holzdecken, neu renov., 
ruhig u. zentral gelegen. Abstand VB, 
Miete DM 1590.- f^K/Kt., von Privat 
ab 1. 2. 96 oder später zu verm.. Tel. 
06)06/7 94 65 

ETW - Angebote 

Dieburg, von Privat, REH, gehob 
Ausstatt., 146 m^'Wfl. / Nfl., 
DM 530 000,-. Chiffre D1112  
Von Privat, Alzenau-Wasserlos. 3 
Fam -Haus. 254 m^ Wfl. sehr guter 
Zustand. DM 598 000,-, Tel. 069 / 
88 55 16   _ 
Ein Haus zum Wohlfühlen in 
Obertshausen, komf. DHH, Bj. 81, 
von Privat, LaarklrchenerStr., 3 Min. 
zum Wald. Kindergarten. Schule. 400 
m^Grd. gut eingew.. EG: Kü.. Eßzi., 
Wohnzl.. Diele. Bad. Kammer, gr. 
Terr., OG: 3 Schlatzi.. Kammer, gr. 
Bad, Blk.. Keller: 2 Haushaitsr.. 2 Kel- 
lern. Toll., Hzg., je Geschoß 70 m2. 
2 Garagen. Gas-Fußbodenhzg.. Fen- 
ster + Türen Merantlholz. VB DM 
790 000.-. 06104/4 22 35. ab 18 Uhr 
RH in Dietzenbach/Steinbg., Neu- 
bau, 250 m2 Grundstück, 176 
m^Wf)., 72 m2 Nutzfl.. Keiler, 6 Zi.. 2 
Bäder, Gäste-WC, Dachstudio ca. 
40 m2, Garage, Kfz-Stellpl., Terr., 
578 000.-, von Priv., 06103 / 6 88 39 
RH In Dietzenbach/Steinberg, EZ. 
250 miJ Grdst.. 178 m^ Wfl. -i- 72 
m^Nutzfl. (Keller). 6-Zi.. 2 Bäder. G- 
WC. Garage + PKW-Stellplatz. Ter- 
rasse, gr. Dachstudio ca. 40 m^, be- 
zugfertig zum 1.12. 95. DM 
578 000.-. von Privat zu verk., Tel. 
06103/6 88 39   
Von Privat: DHH, Münster, 150 
m2Wfl.. 4-ZKB. 259m2 Grd., EB 12/ 
95. DM 550 000.-. Tel. 06162 / 
8 47 12 od. 8 47 15 

OF, Bleber-Waldhof, REH. 
Erbpacht-Grundstück, 220 m2 Wohn/ 
Nutzfl., Garage. DM 570 000.-. 
0 069/89 51 99  
Exkl.2-Generationenhau8, DHH. 
Nähe Dieburg. 180 m2 Wfl.. ca. 60 
m2Nfl., absol. Feldrandl.. Sackg., 
hochw. Holz-EBK, DG-Studio. sep. 
lux. ausgest., 2-ZK6,2 Superbäder. 
G-WC. viele Extras, z. B. Leuchten. 
Gardinen, einger. Partyraum. DM 
698 000.-, Tel. 06071 / 4 26 92 
Rodgau. von Privat: Wohnqualität 
auf 700 m2 eingewachsenem Grund- 
stück. freist. I-Fam.-Haus, 190 
m2Wfl.. gr. Wohn-/Eßbereich. Kamin. 
Sauna, u.a. Extras. 895 000.- DM Tel. 
06106/2 91 71 

Junge Fam. mit einem Kind, sucht 
ETW. möglichst m Garten. Terr. oder 
Balk. zukaufen RaumOF/Heusen- 
stamm/Muhlheim/Dietzenbach. 4 Zi.. 
ruhige Lage, in kl WE bis 300 000 -. 
o Makler Tel 06054 / 67 74 

4-ZW. Ob6r-Rod«n. 106 m^. Bad. 
Küche. Balkon. G-WC. Fußboden- 
Hzg .6-Fam -Haus.OG. Bj. 92. ruh 
ge Lage, TG * Stell-Platz. OM 
430 000 -. Tel. 06104 / 37 27 

GARAGEN 

Dietzenbach, 3-ZKBB. 72 m?. ver- 
mietet für DM 840,- kalt, DM 65 0(X),-. 
Tel 06074 / 4 29 74 und 4 36 53 
Dietzenbach, Mespelbrunner Weg, 
4'/i-ZKB, G-WC + TG, frei. DM 
90 000.-, 06074 / 4 29 74 od. 4 36 53 
Von Privat an Privat: Langen, sehr 
schöne 3-Zi.-Mal8.-ETW, Bj. 91, in 
2-Fam.-Haus, 98 m? Wfl., m. Kfz.- 
Stellpl.. 2 Terr.. EBK. 2 Bäder u. kl. 
Garten, an Bebauungsgrenze mit 
Blick auf Wald u. Feld. DM 485 000.•. 
Tel. 06103/5 32 87 
Reine Kapitalanlage, 2-Zi-ETW, DM 
57 500.-, z. Zt. DM 5712.- Mietüber- 
schuß/Jahr. Dietzenbach Hochhaus 
Tel. 06074 / 4 46 43, vormittags 
Kapitalanleger aufgepaßt!!! Von 
Privat 1-ZI.-Apt.-ETW. S-Balkon. 
PKW-Abstellpl.. DM 85 000.- zu verk 
Jahresm. DM 7800.-. 06074 /3 19 31 
Mühtheim-Markwald, 3-Zi.-ETW, 
79 m^. EBK. Sonnenterr.. keller. Trok- 
kenraum. PKW-Stellpl.. von Privat. 
DM 320 000.-, Tel. 06108 / 7 64 05 
2-Zi.-ETW. Nieder-Roden. Kü., Bad, 
59 m?. TV Sat-Empfang. PKW-Ab- 
stellpl., DM 160 000.-, Tel. 06106 / 
7 99 44 
Direkt vom Eigentümer, schön 
geschnittene 3-Zi.-ETW, 70.2 m?. 
DM 184 000 -, in kl. WE. frei. OF- 
Stadt, ruhig aber doch zentral 
gelegen, Tel. 06144 / 4 29 94 
Privat: 4-Z(.-eTW. Offenbach, ca. 
100 m2 Wfl., renoviert. Balkon + TG 
vorhanden, verkehrsgünstig gelegen, 
sofort frei, für DM 369 000.- zu ver- 
kaufen. Tel. 06181 / 6 04 16 
Traumwohnung: 152 m^. 5-Zi.-Ma- 
ls.-ETW. 2 Bäder, 2 Balkone, sep. Ab- 
stellkammer. TG-Platz. nur 380 000.- 
, frei. Nieder-Rodon. Tel. 06106 / 
7 20 02od.7 16 54 

GELEGENHEIT von Privat, Rodgau 
schöne 2-Zi.-ETW, sofort, ca. 60 m?, 
Teppichboden + Wohnzl.-Parkett. 
Balkon (Markige), HH. geptl. Anlage, 
DM 170 000.-'+ 70 DM 15 000.-VB. 
Tel. 06108/7 16 12 
Von Privat, Rodgau/Nieder-Roden. 
Schnäppchen, sofort frei, schöne 3- 
Zi.-ETW. 80 m^?. 7. OG. mit verglast. 
Südbalkon (Wintergarten). DM 
195 000.-. inkl Garage. Tel. 06106 / 
7 97 70 
Verkaufe 3-Zi.-Whg.,Bad. sep. Toll.. 
Balkon, 86 m^., ruhig, in Egelsbach. 
DM 310 000.-. Interessenten bitte 
melden unter Chiffre DR 37 oder Fax 
07472 /2 68 01 
Dieburg, v. Privat zu verkaufen, 
3-4-ZI.-ETW.80m'^, Bj. 1970, 
9-Fam.-Haus, renov.. Inkl. EBK. DM 
290 000.-. Tel. 06071 / 58 57 oder 
82 33 58 
3'/i-Zi.-ETW, Steinberg, ca. 80 m^, 
HH. 16. OG. sofort frei. VB DM 
210 000.-. Tel. 06074/2 62 14 
GrofJ-ZImmern: 3-Zi.-ETW, NB. 99 
m2. Fußb.- Hzg.. DM 365 000.- VHB 
Tel. 06073 / 41 35  
Rödermark-Ober-Roden ETW. ca. 
43 m^. Untergesch.. Raumh. 2.14 m. 
als Whg. voll ausgest. m. Fnßbdhzg., 
Türsprechanl. usw.. steuerl. als Whg. 
anerkannt, ruh. zentr. Lage, kein 
Makler. VHB 58 000.-- Tel. 06162 / 
49 92 
OF, von Privat, 3-ZI.-Whg.. 81 m2. 
fMähe S-Bahn. ruh., grüne Lage, in kl. 
Anlage, gr. Balk.. Fußbodenhza. alle 
Böden. Bad, WC + sep. Gä.-WC ge- 
fliest. eine mod. und elegante Whq.. 
KP DM 320 000,- + TG-Stellplatz DM 
10 000.-. Tel. 069/87 42 59 
DIetzenbach-Stelnberg, 4>Zi.*ETW, 
104 m?. gepfl. HH. EG. 2 Südloggien, 
2 PKW-Plätze, sofort frei, von Privat, 
KP DM 268 000,-. Tel. 069 / 83 61 67 
4-ZI.-DG-ETW, Nieder-Roden. " 
82 m2. In kl. WE. mit Gartenbenutz.. 
sofort frei, für Dfi4 239 000.-, 
Tel. 06104/4 55 28 
Preisschnäppchen!!! 3-ZI.-77 m^- 
ETW (Dietzenb.. Talstr. 37). Hoch- 
parterre. kein HH. Loggia. TG-Platz, 
schöne gepfl. Wohnanlage. sof. frei. 
Keine Maklergebühr. Nutzen Sie 
noch den alten besseren Steuervor- 
teil nach 10 e, auch für Kapitalanleger 
interessant für nur DM 209 000.-. 
Tel. 06074/4 17 18 ' 
DIEBURG/Münster, Eigentumswoh- 
nungen mit Steuervorteil, 
3 ZI./ 357 000.-. 4'/2 Zi./ 390 000.-. 
an Anleger od. Eigennutzer zu ver- 
kaufen. Voilflnanzlerung zu günsti- 
gen Konditionen möglich. Beste 
Ausstatt., Südbalk.. Grünlage, kl. 
Wohneinheit, Neubau. Erstbezug so- 
fort möglich, Preis + 2 Tiefgaragen- 
plätze, ohne Maklerprov.. 
Tel. 06071 /3 42 60  
Wohnen auf 3 Ebenen, von Phvat. 
Nieder-Roden. HH. 3-Zi.-Mals.-Whg.. 
94 m2. Balk.. Terr.. Garten, 2 Bäder. 
WC sep.. Garage, sep. Eingang. OM 
269 500.-. Tel. 06073 / 6 17 41 od. 
06074 / 2 40 57 

PKW-Parkplatz, Urtserach, Im Hain- 
lochl.DM 80- + Kt. 
Motorradplätze In Sammelgarage, 
OF. Goethestr. DM 40 - + Kt, 
Tel 069 /84 35 28 
In Offenbach Bieber, Stoltzestr /Wi- 
kingerstr./Umgbg.. Garagen zu mie- 
ten gesucht. Tel. 069 / 89 58 50 
Rödermark, 3 Garagen ohne Trenn- 
wand, ab März 96 zu vermieten, 
Tel. 06074/9 85 22  
Suche im Raum Rodgau/Röder- 
mark Garage oder Hobbyraum. Tel. 
06106/6 1843 

AUDI 
Audi 80, rot. Bj. 80, TU 3/96. AU neu. 
super-blelfrei, VB 1400.-. Tel. 06074 / 
2 43 73 ab 1?Uhr. 

BMW 
BMW 3201,110 kW (150 PS). EZ 91. 
1. Hd.. 50 000 km, TTJ 96. G-Kat.. 
SSD, ZV, Servo. Nebelschlußl. 
u.v.m., VB26 000.-, Tel. 06106 / 
55 66 
BMW 3161. EZ 3/89, 95 PS, 93 TKM, 
SD, 4-Tu., 5G., KAT, ZV. bronzlt- 
met., Tü/ASU neu. DM 9500.- 
Tel. 06074 / 9 46 24 

CITROEN 
CItroön BX19 TRD Tecnic schad- 
stoffarm E. Bj 89.90 PS. 135 000 
km. blau-met., Servo. 5-Gang. ZV, 
elFH, elSD. neue Bereif., gut. Zust., 
werkstattgepfl., TÜ/ASU Dez. 97. VB 
DM 9500.-. Tel. C6182 / 48 30 

FIAT 
Fiat Uno 45, rot, Bj. 90,23 000 km, 
TTJ 12/97. Kat., 8fach bereift, gepfl. 
Garagenwg., DM 7950.-, Tel. 06074 / 
78 95 (Urberach) 

FORD 
Ford Fiesta Holüd., 1.01.45 P3,1. 
Hd.. 87 000 km. CR. Bj. 10/86. TÜV 
10/96. ASU neu. Top-Zust.. 3900.- 
VB. Tel. 06103/32 26 68 u. 31 18 82 
Escort, 1.6, Mod. 66.d'blau-met.. 
Top-Zustand. Gawa. SSD. RC. 
Verschl.-Teile neu. VB DM 3900.-, 
Tel. 06103 / 6 35 88 ab 17 Uhr 
Ford-Escort, 1.1 L. 40 KW. Bj. 82. 
82 000 km. TtlV 2/97.1A Zustand. 
VB2100.-.Tel.06182/2 31 76 

MAZDA 

OPEL 

RENAULT 

Golf III TDI, 90 PS/66 kW. Sondermo- 
dell Avenue. 2/95,19 000 km. met - 
Lack schwarz. 4tung. ABS, 2 Airbags, 
ZV, eSSD, RC Gamma, Nebel, usw.. 
usw , NP DM 40 (X)0 - für nur DM 
29 800-, Tel 06071 / 4 26 92 

Mazda 323, Bj. 6/83, 60/PS/44 kW. 
90 TKM. TU neu, div. Extras, weiß, 
VB DM 2300.-. ffi 06182 / 5 63 80 
Mazda 626 GLX 2.0 L. Kombi, hellrot, 
EZ 10/90. TU/AU neu, 66 KW. 88 500 
km. eFH. ZV. G-Kat.. Servo. Color- 
vergl., 8fach Bereifung auf Felgen, 
Dachtr, 10 500.-, Tel. 06106 / 
2 29 29 

Opel Kadett, Bj. 81, TU 3/96, leicht 
unfallbeschädigt, interess. für Bast- 
ler, DM 300.- VB. Tel. 06188/8 21 17 
6 X Opel Corsa B Swing Halbjahres- 
wag. in verschied. Farben, wenig km. 
mit Zubehör. DM 14 440,-. Die Auto- 
garage 06182 /2 18 89 o. 2 83 50 
Opel Astra, Stürig. GLS Automatik. 
EZ 6/95.2200 km. wegen Todesfall. 
WA. rauchgrau-met.. Klimaanlage. 
1.6 i-Motor. 16 V. 74 kW (100 PS), 
Stereo-Radio, automat. Antenne, 
Warnanlage. Wegfahrsperre, beheiz- 
te el. Außenspiegel. Airbag Fahrer 
und Beifahrer. Servolenkung, getönte 
Verglasung. elektr. Fensterheber, 
Listenpreis DM 35 500.-, Festpreis 
DM 28 000.-. Tel. 06104/7 98 70 
Opel Corsa B1.41 Swing, Kat.. 60 
PS/44 kW. EZ 6/95. nur 2000 km, 
Ausstattung: Color, 5-Gang. Seiten- 
aufprallschutz, Heckwischer. RC Phi- 
lips mit 6 Lautsprechern. Display. 
Breitreifen, unfallfr.. Zustand wie neu. 
VP DM 15 900.-. evtl. mit Alufelgen. 
Tel. 06181 /57 36 77 

TALBOT 
Talbot Samba. B|. 83.105 000 km. 
TU 10/96. ASU neu, VB OM 750.-. 
Tel. 06182 / 2 10 38 od. 2 58 03 

VW 
Passat GL. G-Kat.. Bj. 87. TU 12/97. 
Alu. geteilte Rückbank. 5trq., met.. 
RC. ZV, Servo. Cotor. AH»<. 2. Hd.. 
Scheckheft. 81 800 km. unfallfrei. VB 
6700.-. Tel. 06181 7 6 29 59 
Golf GL. rot. 90 PS. Bj. 93. TU 10/96. 
34 000 km. VB 19 000.-. Tel. 06106 / 
2 25 44 (evtl. Anruftjeantw.) 

MOTORRADER 
Wunderschöner Shopper Kawa. 
EN 500 B). 90 50 PS/37 KW, redu- 
zierb auf 34 PS. km 28 (K)0. 
Scheckh. gepfl. viel Crom 2 gr. Givi- 
koffer. gr. Scheibe. Sissy Bar VB DM 
6500,-. Tel. 06108 / 6 65 77  
Motorradjacke Streamer von D Lou- 
is Gr L. sehr weit. Corura rot/schwarz 
m. auszipparem Futter und Protecto- 
ren. nicht getr. 399.-. Schnur-Lederje- 
ans, schwarz, Gr L 150.-. High-way- 
Lederjacke. schwarz. Gr. 52.200.-, 
Tel 069/81 77 14 
Vespa Plaggio, Bj 90. blau, gut er- 
halten, VB DM 480. -, Tel. 06182 / 
6 51 88 

Campingfahrzeuge 
Wohnmobile • Wohnwagen 

Vermietung-Verkauf-Service 
Dittmeler GmbH, Obertshausen 

O 06104 / 79 75 39 o. 06182 / 5840, 
FAX 6 55 01 gew 

Knaus Mustang Bj. 80, Aufbaulänge 
5,30 m. mit neuem Vorzelt. Top-Zu- 
stand, div. Zubehör, zu verk. VB 
7 000,--; Tel. 069 / 87 28 77 (AB) 

ZUBEHÖR 
4 Winterreifen für Golf, 155 x 13, 
4 Reifen für Mazda m. Sportfelgen, 
175 X 65. günstig zu verkaufen, 
Tel. 06108/7 37 34 
WR für MB 140,225/60/R 16/97 H 
auf Felge 7 1 /2 J x 16 H 2 mit Rad- 
blende. 500.-. Tel. 06106 / 2 18 59 
4Wi.-Relfen, 185/60 R 14/82 T, 
, .Winter 190 Performante" auf Felgen 
6 X 14/H2, neu. f. Golf/Vento. zus. 
DM 57.-, Tel. 06071 /56 33 
4 Wl.-Relfen,., PIrelli Winter 190 Per- 
formante. 195/65 R 15/91 T, auf Fel- 
gen 6 x 1 5/H2/ET 37, neu. f. Audi 80. 
zus. DM 1028.-. Tel. 06071 / 56 33 
Autoradio Grundig, Porsche Design 
DM 250,-, VW Gamma DM 250.-. Bo- 
xen Magnat Graffitti DM 200.-. Se- 
rien-Boxen f. Golf III DM 150.-. 
Tel. 069/9 84 02 12 31 
4 Dunlop M S auf Felgen, 5 Loch, 
neuw., 195/65 R 15. DM 400.-, für 
Opel Omega Caravan; 1 Dachträger 

■ rn- 3 Fahrradhaltern, DM 250,-, 1 Kof- 
ferraummatte, Kunststoff, hochgezo- 
gen. DM150.-. Tel. 069/87 37 72 
4 Winterreifen, für 5er BMW gü. ab- 
zug.Tel. 06104/663 33 
Erlau-Schneeketten, Ring Mont, 
185/65 R 14 zu verkaufen od. zu tau- 
schen gegen Schneeketten 185/65 R 
15. Tel. 06074 / 9 93 90  
Suche Winterreifen mit Felgen für 
Saab 900. Größe: 185/65 R 15 88 H 
oder 195/60 R 15 88 H. Tel. 069 / 
64 89 90 51 oder 069 / 89 67 68 
4 Winterreifen auf Felge, 175/65 R 
MIchelln für Peugeot 205 (80 %) VB 
400.-, Tel. 06103/ 14 16/06182/ 
45 55 

KFZ-ANKAUF 

STELLENANGEBOTE 
Haushaltshilfe, ganztägig, mit Füh- 
rerschein für unsere Mutter In Heu- 
senstamm gesucht. O 06104/4 34 77 
Putzhilfe, 1 mal wöchentlich 3 Std., 
für 3-Personenhaushalt In Langen 
Gesucht. Tel. 06103 / 2 34 63 

STELLENGESUCHE 
Rödermark von Privat, DHH. reno- 
viert. 145 m2/200 m2 Nutzfl., Grund- 
stück 440 m2. ruhige Lage, Terrasse. 
Balkon, gr. Garten. Garage. Slell- 
plalz, Kamin. Teppichboden. EBK, 
Sat, etc. frei ab 1. 1. 96 / MM 2.300,-+ 
Uml., 2 MM Kaution. Informationen 
unterTel.06109/72 61 69v.9- 17 h 
56jährige Frau sucht auf 580.- DM- 
Basis leichte Bürotätigkeit. Zuschrif- 
ten bitte unter D 411 

GESCHÄFTLICHES 

Renault TraficT 1000,8 Sitzplätze. 
Bj. 9/88. 50 PS. 95 000 km. I .Hd .VB 
DM 6500.-. Tel. 06108 / 6 90 96 
R 5, Bj. 10/83.45 PS. 1.1 l,TÜ2/97. 
AU 4/96. 126Tkm.GHD. VB 1200.- 
DM. Tel. 06182 / 2 61 09 

ANTIK & 
NOSTALGIE 

Lampen, Uhren, 
Radio«, Grammo- 
phone. Schmuck. 

Ktelnmöt)el 
und vieles mehr 

finden Sie in Offenbach bei 
WAGNER 

Ankauf und Verkauf 

300 Miniatur Schnaps- u. Likörfla- 
schen. DM 1.50 bis 7.50 ♦ 85 interna- 
tionale B»erdosensammlung. DM 1 • 
bis DM 2-.0 06103. 6 62 79 

PANEELE und 
* PROFILBRETTER « 
% für modernes u naturliches % 
# Wohnen. Wir sind einer der % 
0 größten Anbieter in Hessen mit # 
0 üt>er 1200 Sorten Auswahl # 
• abDM/ni2 8,95! # 
# Lassen Sie sich von uns • 
# fachgerecht beraten # 
• HOLZLAND BECKER • 
^ Obertshausen, an der 8 448, * 
• Telefon06104/9 50 40 • 

Kaufe 
Briefmarken und Münzen 

Zahle Spitzenpreise 
Briefmarken-Auktionen 

Briefmarken- * Münzenfachgeschäft 
Werner Konnel, Große Marktstraße 47 

63065 Offenbach. T 069 / 88 37 39 

MEGA-ELEKTRO 
Elektro-Hausgerate aller führenden 
Markenhersteller zu Super-Abhol- 
preisen. Kundendienst Im Haus. 
64839 Munster, Frankfurter Str. 11. 
Tel. 06071 / 3 29 95 

Lada Samara Nova Kombi, ab Bj. 86 
gesucht, Tel. 06182 / 2 97 61.16-18 
uhrnach 19.30 Uhr  
Volvo 760 Turbo, Schaltgetriebe sii- 
bermetalllc. zu kaufen gesucht. 
Tel. 06104 /38 52 

Anzeifienschlu5: 
Montaizs 15 Uhr 

Gr. Karton m. über 100 Flohmarkt- 
sachen (Penthouse, Tel.-Karten. 
Glaskaraffen etc..) für nur DM 50.-. 
Tel. 06182/74 84 
Def. Video-Rekorder. f Bastler. 20 
Lufthansa-SItz. 50.-. 30 Geo-Hefte, 
30.-.Tel.06106/51 30ab18Uhr 
Sawa-Gebäckpresse, engl Holzzu- 
ge, Käsefodue-Topf. Auflaufform. 
Torlen-Pl. neu. )e 18.-. Anoraks. Gr 
38. 5 - bis 40.-. Tel. 06102 < 5 27 92 
Thermo-Hose. Gr. 40, Yarell-Stepp- 
jacke, Gr 42, Einhorn-Bluse. Gr. 42. 
neu. Schottenkllt blau/grun. je 50.-. 
Tel. 06102/5 27 92 
Relsemunddu. Waterpik. Polster- 
stühle. Sharp CT 650. I^iele-Ar- 
beltspl.. je 50.-. Cocktailkleid, kl. 
schwarz., Gr 38 je 50.- 06102/5 27 92 
Geschenkartikel, neu, 5.- bis 50.-, 
Partygläser, ADAC Spez. 8. Essen + 
Trinken, gefled. Welt, je 2.-. Ordner 
A4 2.-. Tel. 06102/5 24 09 
Salzburger Weihnachtsglocken, 
30.-. AEG-Staubsaugerdüse. 25-, 
SIemens-Glaskannef. Kaffeemasch.. 
18.-. Blaup. FB. 50.-. 06102 / 5 24 09 
Krawattenhalter, 333er Gold mit 1 
ZIrconiasteln. DM 40.-. Tel. 069 / 
88 78 77  
Kleiner Damenring, 585er Gold mit 
Abbildung von Nofretete. leicht verbo- 
gen. DM 50.-. Tel. 069 / 88 78 77 
Die Zeit der Staufer, 5-bändiger Ka- 
talog der legendären Ausstellung von 
1977 In Stuttgart, 2400 Seiten für DM 
50.-. Tel 069/88 78 77 
2 elektr. Schreibmaschinen, defekt, 
zus.. 20.-. Tel. 06074/58 08 
Braune Fuchsjacke, Gr. 36. wie neu. 
f. 50.-. versch. He.-Anzüge, dunkel- 
je40 

grat 
-. Tel. 06104/6 29 92 

PARKETT- UND 
LAMINATBÖDEN 

hygienisch u. pflegeleicht!!! 
Wir sind einer der größten Anbieter 
in Hessen mit über 400 Sorten Aus- 
wahl ab DM/ m2 24.75! Lassen Sie 
sich von uns fachgerecht beraten. 

HOLZLAND BECKER 
Obertshausen, an der B 448, 

Telefon 06104 / 9 50 40 
Verk. gut gebr. Waschmaschinen 
mit Vollgarantie. z.B. AEG ab 98.-. 
Miele ab 110.-. Kühlschränke/E-Her- 
de ab 50.- usw., Lieferung frei Haus 
0 069 /38 71 57. Fa. WMZ Ffm. 
Kaufe laufend Waschma., Kühlschr. 
E-Herde. Trockner usw.. auch defek- 
te, hole sof. ab. 069/387157. Fa.WMZ 
Gebr. Haushaltsgeräte billig zu 
verk.. z.B. Waschm., Wäschetr.. 
Kühl- u. Gefherschr.. Geschirrspülm.. 
Küchenmöbel. Spüle. E-Herde, 
Gash., u.v.m. Tel. 069 / 85 49 53 
An- u. Verkauf v. Antik- u. Ge- 
brauchtmöbeln, Entrümpl.. Haus- 
haltsauflös.. 069 / 46 78 25 gew. 

Div. Schränke, 1 Schreibtisch. 
1 Computertisch zu verschenken. 
Tel. 06106/7 97 12   
Ballett-Anzug. Gr. 122-128 und Bai- 
let-Schuhe. Gr. 31/32. rosa. 35.-. 
Samtkleid (schwarz/lila) für 5-7 J. NP 
189.-f. 20.-. Tel. 06108 / 7 52 86 
Tannenbaum, ca. 3 m. 5.- Tannen- 
zweige kostenlos abzugeben. Tel. 
06108/7 52 86    
Winterjacken, gr. 37/40 (Jeans) je 
DM 20.-. Kan. Klnderkleldg. Gr. 116- 
134. DM 20.-, Ki. Moonboots Gr. 32 
u. 33 je DM 3.-. Tel. 06108 / 7 52 86 
Tannenzweige kostenlos In größe- 
ren Mengen abzugeben. (Fichte), Tel. 
06108/7 52 86  
Glasscheit>en, 40 x 40,5.- DM, grö- 
ßere Scheiben 12,- b. 25.- DM u. Ver- 
biner u. Böden für Regale. Tel. 069 / 
81 1861  
400 Bedorfsbriefe, mit Freistempler 
nur DM10.-. 100 Briefe frankiert mit 
Briefmarken nur DM 20.-. Tel. 069 / 
83 1996  
Gültige Briefmarken, ohne Gummi, 
Postpreis: DM 65.- für nur DM 50.• zu 
verkaufen. Tel. 069 / 83 19 96 
Neue Kinderelefantenschuhe. Gr. 
23. dunkelblau Gorotex NP 119,- für 
45.- DM zu verk.. Tel. 06071 / 4 32 91 
1 weißes Waschbecken 50 x 44 m. 
Armaturen 50.-. 20-l-Dieselkanister u. 
5-l-Plastikkanlster 15.- u. 4.-. Tel. 
06103/6 62 79 

Kaffeemaschine. 12 Tassen, neu. 
20 • DM. Burogo Modelle 1 18, 35 ■ 
DM Tel 06103 6 62 79 
Damen Fahrrad. 26". 50.-. VHS Vi- 
deo m FB. Philips, def. 50 Farb- 
TV.66erB mit FB. gutes Bild (kein 
Ton), 50-,06074 12 7£. ab 18.30h 
Schwarzer, langer Tanzrnck. 25.-. 
Paillettentop. 15. . Abendiacke 25.- 
Gr 38. kein Schrott! Tel 06182 
6 42 79 abends 
Dameniederstiefel, Gr. 39 neuw 
kniehoher Schaft, gefuttert. cre.Tte- 
farg. DM 45.-. Tel 069 / 80 54 11 01 
oder 06182 /6 42 79 
Originelles Weihnachtsgeschenk! 
Beleuchtbare Gans. H: 60 cm für DM 
45.-, Tel. 069 80 54 11 01 oder 
06182 /6 42 79 
2 Color-TV. leicht defekt, zu ver- 
schenken. 1 TV-Drehfuß. Silber. DM 
25,-. 1 Fahrradhelm, Uvex Airlech, 
DM 50.-. Tel. 06106/7 46 60 
4 Winterreifen, 165 R 14 mit Felgen 
5x13 (4-Loch) für Opel. DM 50.- zu 
verkaufen. Tel. 069 /1 32 31 82 
Lederkostüm (Minirock), schwarz. 
Gr. 36-38. DM 40.-. Herrenlederblou- 
son. Gr. 56. braun, schwere Qualität. 
DM 30.-. Tel. 06182/2 17 65 
Versch. neuw., chice Da-Lederta- 
schen für ca. 10 -DM. sehr gt. erh. 
Jungen-Schulranzen. Mc Neal. 15.- 
DM. Tel. 06182/2 17 65 
Ski-Schuhe. Gr 37/38 u 39/40. je 
DM 30.-. Ski mit Bindung, Lange 1.60 
u. 1.85 m. )e DM 45 -, Roller Skate. 
Gr. 39. DM 45.-. Tel 06103/8 41 60 
Teddy-Plüschjacke, Va lang. Gr. 40/ 
42. superdichtes Lanqhaarmatenal. 
seidig, weiß mit rosa Spitzen, wie 
neu.DM50.-.Q06108/731 90 ' 
Mehrere weiße und gelb^Strahler. 
von Staff (Wand oder Decke) mit Re- 
flektorbirnen. Stuck je DM 40.-. 
Tel. 06108/7 31 90 
Zierl., alte Schalenleuchte. Milch- 
glas mit gravierten grafischen Mu- 
stern, 3 Metallstäbe als Aufhängung. 
DM 50 -Tel. 06108/7 31 90 
Dezimal-Waage. (Holz,) ca. 50 J. alt 
mit Gewichten, zu verschenken. 
Tel 06071 / 7 16 14  
Ki.-Hörspielcass., z B Bibi Blocks- 
berg. Benjamin Blumchen u.a.. 1.50- 
2 50. Barbis u a. Ankleidepuppen, m 
Kleid.. 3.-'4.-. Tel. 06106 / 91 87 
PelzlackeGeawolf.neuw..Gr 36. 
50 Ma.-Wi,-Mantel, lila/bunt. Gr. 
134/140. 20 -. Mä.'/Ju.-Wi.-Jacke; 
Gr. 146,dbl/türk..Gr. 146. 25 -, 
06106/91 87 
Motorrad Wi.-Handschuhe, Gr M. 
für Dar'ien und Herren, schwarz, ech- 
tes Leder, 35-.06071 / 2 53 02 
Edel-Blazer, Gr. 36/38. dunkelblau. 
Klassiker, einreihig, beste Schunwol- 
le. ital Modell. DM 50.-. Tel. 06071 
2 53 02   
Alter Tonkrug, schönes Sammler- 
stuck und Weihnachtsgeschenk' Ca. 
35 cm hoch DM 45.-. 06071 / 2 53 02 
Motorrad-Zeitschrift Jahr 94/95. für 
je 1,-DM. Tel. 06108/6 71 80 
Armatur für Badewanne u Dusche. 
VB20.-.Tel. 06108/6 71 80 
Emsa-Wäschebehälter in weiß. VB 
20.-. Tel. 06108/6 71 80 
Wader Parkhaus mit Alugnff. Lift. 
Hebebühne. Waschanl.. Tanksäulen 
u, seitl.Abfahrt. 186 x b 36 x h 39 cm, 
DM 40,-. Tel. 06182 / 2 28 54  
Rutschbahn-Hochbett 205 cm lang, 
kiefernfarben OM 50.-, Doktorkoffer v 
Klein, voll gefüllt. DM 10.-. Tel. 
06182/2 28 54 
Disney-Fitneß-Center, 20.-. Musik- 
Mobile. 10,-. Zwillingskleldg.. bis Gr. 
80.5,-/15, Umstandski,/-hose, Jeans, 
je 25.-.. 069 / 84 99 63. ab 18 Uhr 
Bettkopfschutz, neu 15.-. Strick- 
kleid. neu, 9.-, Hausschuhe Gr. 24 so- 
wie schone Babyspielsachen nur je 
3.-. Tel. 06103/2 17 26   
Schreibmaschine Gabriele 8008 L 
m. Koffer. Motorschaden, f. Bastler 
50.-. 2 neue Typenrader je 25.-. Tel. 
06103/2 17 26 
Blaupunkt Autoradio Hildeshm 
SOM, Wellenber. UKW 87.5 bis 108 
Mhz. Ausgangsleistg. 2 x 6 W. VB 
50.-. Orig.-Verp.. 06073/6 25 50 
Cassotten-Autoradio „Nissan", ge- 
braucht. Preis VB DM 30 -, Tel. 
06073 / 6 25 50   
Pocketkamera m, eingeb. E-Blltz, 
Inkl. Geschenkpack./Bereltschaftsta- 
sehe. CdS-Meßsyst. f. Verschlußzelt. 
1/225bis lOsec. b. Cassettenfllm 
Typ 110. VB 20.-. 06073 / 6 25 50 
Aus MAXI-EIERN: Schlumpfhaus. 
Turm mit je 1 Figuren, 20.- (je 2 x 
vorh.), Pinguin-Pool mit 2 Figuren + 
Zubeh., 30.-. Tel. 069 / 83 44 51 
Ski, 1.75. Overall Gr. 38. Skisch. Gr. 
7.5. Eishockeyschlittschuhe, Gr. 41, 
alles DM 50.-. Tel. 06103 / 4 26 17 
Schneeketten fü Reifengröße 155/ 
13, DM 40.-. Tel. 06182 / 35 59 
Original Einbaulautsprecher für 
VW-Golf/Jetta II DM 20,-, Tel*. 06182 - 
35 59  
Integralhelm weiß, Größe M, DM 
30.-. Tel. 06182 / 35 59 
Neue Fordbremsbelege, Bj. 70-75. 
Tankgeber, Nachtfarbrllle, Autorep.- 
Buch. Golf, Jetta. Audi 50, je Teil v. 
20.-bis 50.-Tel. 069/85 24 85 
Neue Decostehlampe (Schirmform) 
Studloklappen-Spotscheinwerfer, 
Auto/Türalarmanlage je 50.-. 
Tel. 069 / 85 24 85 
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Fulda Y 2000.205.65 R15.je 50 -, 
Felgen, 5loch. je 50.-. Radblenden, je 
35-.neuerWalkmannm Baß. Cass. 
Radio. 50.-. Tel, 069/85 24 85 
6 Römische Bronzemünzen zusam 
50.-. alte dtsch. Banknoten, ge- 
braucht (1904-1922) 85 Stck. zus. 
50.-. Tel. 069 : 88 02 55  
Briefmarkensammlung Bundesre- 
publik/Berlin sowie Ausland, gestem- 
pelt ca. 500 Stck.. 50.-. dt Reich u 
U.>ersee.bis 50.-, Tel. 069 88 02 55 
Weihnachtsdeko, DM 5.-. eleg Da 
Bekleidg.. Gr. 40/42. 5.-15.-. Herren 
Hosen, Gr. 28, je 50.-. Hr Daunenjak- 
ke. DM 50--. Tel. 06108/6 80 01 
Playmobilteile, St 1 -.Koffer- 
Schreibmasch,, gt. Zust.. 50.-. Si- 
cherheitslochschneider. 25.-. Weih- 
nachtsleucht. 10.-06108 ' 6 80 01 . 
Seltener Dorf, lOtlg.. m. Dom. 35.-. 
U-Eier u. Mac Donald Figuren, Stck. 
1 • Mikroskop. 35.-. Atarispiele St 
15.•■06108/680 01,.  
Wrangler-Jeans, neu. 30 x 30 und 32 
x30. je DM 35.--Tel. 06108/7 22 10 
Spiel: Disneyland, DM 15.-, Avanti 
Spagetti. DM 10.-. Tel. 06104 / 
6 13 35 ^ 

1 Kiste m. Spielen: Slotter, Ab die 
Post, Rummy. Splot. Denk Fix. 1 Pfer- 
debuch. zus. DM 50.-. Tel. 06104 / 
6 1335    

2 P. Rollschuhe m. festen Schu- 
hen, Gr. 38 -t- 40. f. je 15.-. Tel. 
06104/6 1335   
Zu verschenken bei Selbstabh: 
SchlafzI.-Schrank 1.95 m. Wohnzi.- 
Schrank 2.20 m. Wohnzl.-Schrank 
1.80 m. Tel. 06103/2 11 42  
4 Stahlfelgen, 4"? J x 13 ET 49, für 
Opel Corsa, je DM 20,-. Skiträger. 
Sherpas f. 6 Paar, abschließbar. DM 
50.-. Tel. 069/86 55 92 
Dominospiel, 600 bunte Teile. 20 -, 
Carrera-Struxl-Bahn, 40.-, Schnee- 
anzug, einteigl., m. Handschuhe u. 
Mutze, Gr. 81, Tel. 069 / 86 55 92 
Großer, runder, Couchtisch, weiß, 
verchromter Mittelfuß, DM 50.-, 
Wohnzimmerschrank. Nußbaum, DM 
50.-. Tel. 069/86 55 92   
4 Winterreifen auf Felgen (Fulda 
175/70 R13 M + S). je DM 50.-, Tel. 
069 / 85 28 90   
Gut erhaltene Umstandsbekiei- 
dung Gr. 36-40, DM 5 - bis 30.-. Ba- 
bykleklung Gr. 56-86. DM 1.- bis 20.- 
abzugeben, Tel. 069 / 85 28 90 
Braun Receiver Regie 520 an Bast- 
ler. DM 45,-. Tel. 06074 / 2 53 16 
Joystick v. CH, NP 90.-. für DM 40.- 
zu verk.. Tel. 06106 / 1 68 02  
CD von Badesalz "Zarte Metzger", 
neu, 25.-, CD von Take That "Ever- 
ything Changes" 20.-. Mädchenfahr- 
rad20'',50,-.Tel, 069/86 94 99 
Mädchenschlittschuhe, Gr. 37,25.- 
. Looping Autorennbahn, wenig be- 
nutzt. 49,-, Tel. 069/86 94 99 
Glasschale, m. Fuß u. geschliffenen 
Motiven. 35.-. Bosch Schwingschlei- 
fer. kompl.. 2x benutzt, 49.-, Tel. 
06106/ 1 84 03, nach 18 Uhr  
1 Kiste Bücher, ca. 70 Stck., Roma- 
ne, Sachb. u. Reiseführer, auch ein- 
zeln. pro Band 0.80.- DM. Tel, 
06106/ 1 84 03. nach 18 Uhr   
NewYork-Relseführer, neu, DM 
15.-. Squashschläger, DM 15.-, 
Tel. 06071 /3 31 10 

Schreibtisch, 90 cm br,. 60 cm tief, 
Eiche Nachbildung. 1 kl. Schublade. 
DM 25.-. Tel. 06074 / 9 41 09. ab 17 
h   
Autorennbahn Tonka, orig ver- 
packt. DM 50.-. Tel. 06104/7 43 61 
Ski-Jethose Etlrei. dunkelblau. Gr 
152. neuw. DM 20.-, Moon Boots. Gr 
35. DM 15 -. gefutterter Jeansmantel. 
Gr. 164, DM 25.-. Tel. 06104 /743 61 
Paidi-Kd.-Bett 70/140. VB DM 30.-. 
rd . weißer Küchentisch Ikea-Bro- möeller.DM25.-.06108/8 16 60 
Kaltentsafter Braun. Klopfsaugbür- 
ster, 5 Li. Beuler. Handstaubsauger, 
elektr. Luftbefeuchter, VB DM 50.- je 
Teil, Tel. 069 / 84 30 65   
Blaue Skischuhe 25.-. u Skier. Tel 
06106/2 23 78   
Greftes grünes Plüschdino, 40.-, 
fahrbare Braunungssonne 50.-. 4 Pa- 
kete Höschenwindeln u, Einlagen f. 
Inkontinenz 50,Tel, 06106 / 2 23 78 
Schnellkomposter mit Klappe, zu 
Entleeren, kostenlos abzug. termin- 
vereinb. unter Tel. 06071 / 7 12 97. 
9-13Uhr    
Tagesdecke tur Doppelbett, weiß/ 
grau. DM 30.-. Vakuumfolien- 
schweißgerat. neu. DM 50.-. 
Tel. 06074 / 2 49 98 ^ 
2 Bistrostühle m. Armlehne a 
DM 20 -. 4 Bistrostuhle o. Armlehne a 
DM 15.-. Eßtischlampe. Acrylglas. 
DM 40.-. Tel. 06074/2 49 98 
He.-Freizeitjacke. Gr. 50. DM 50,-. 
Da.-Overall. Gr. 42. schw.'pink. Da- 
Langlaufweste, Gr. 38 dazu passend 
Pullover je 50.-. Tel 069 / 85 13 49 
Timer-Einlageblätter f. 1996. Ring- 
buchheftung. 10,-. 06071 /3 31 10 
Fernsehschrank, mit Fernseher, 
leicht defekt. 20.-, Tel. 069 / 86 15 38 
2 Puppent>etten mit Himmel. Holz, je 
15.--DM. 1 Kinderautositz 15,-. 36 
KG. 10.-DM Tel.06182/72 93 
Keliertür m. Rahmen für Außen. 190 
x 95 ca. DM 50.-, 1 Paar Ski "K 2 ' m. 
Tyrolia 260 Bindung. 190 cm lang DM 
20.-, Tel. 06103/2 24 96  
1 Paar LangiaufskI, 190 cm lang M 
20,-, dazu passende Skistöcke pro 
Paar 5,-. 2 Sitzkissen je 10,-. Tel. 
06103/2 24 96   
Leuchter, 5-flammig. Eiche massiv 
G60cm.NP 159.-für DM 50,-. Tel. 
069 / 88 99 45   
Siemens wiederaufl. Standstaubsau- 
ger. über eine Stecken/erbindung im- 
mer gelad. Akkus, kpl. m. Ladegerät. 
NP 109,- f. 50,-. Tel. 069 / 88 99 45 
Holz-Rodelschl. 30,-, Ski 180,195 
Kneisel 50.-. Heizofen/Elektr. 40.-. 
Kinder-Dreirad 30.m-. Weihn./Baum 
90 cm 20.-. Tel. 069/84 25 52 
Heimorgel für Kinder 50.-. Staubsau- 
ger 50,-. Tel, 069 / 84 25 52  
Kopfhörer, AKG K 240-Monitor 50.-, 
Wohnzlmmerlampe 50.-. Stehlampe 
20.-. Perlenlampe 25,-. Tel. 06182 / 
2 64 94   
Echter Rosenquarz, (Halbedelstein, 
ca. 2 Kg-Stück) f. 50,- DM zu verkau- 
fen. Tel. 06108/7 12 79   
ChrlstbaumstAnder, Gußeisen, 25.- 
, Tel. 06182/2 64 94  
Mod. Damen-ZMädchen-WInter- 
mantel, Gr. 36/38, ungetragen (NPÜ 
170.-) wg. Fehlkauf für 50.-DM zu 
verkaufen. Tel. 06108 / 7 12 79 

Renault R 5: Lichtm,. Olfil. sonst. Er- 
satz!. 50.-. Röhrenradio Graetz (splel- 
bereit) 30.-. 2 Telefunken-Tonband- 
gerate (alt) zus 30.-, 06102 / 5 10 72 
Von Tchibo: Das große Buch der 
Handart>eiten, 9 Bande (Nr. 4-12), 
mit Schnittmustern u Stickvorlagen, 
zusammen DM 49 -. T 06074 / 59 16 
„Ritter", elektr. Allesschneider. 
Blutdruckmesser manuell, je 50.-. 
Harlekin-Faschingskostüm, Gr. 152, 
Blumenbank. je 50.-. 06104 / 6 33 16 
Bett, 1 X 2 m. kompl. m. Matratze, rü- 
sterfarben. 50.- DM. Tel, 06104 / 
622 16ab18Uhr  
Schallplattenschrank von 1950 m 
Plattenspieler f. 50 - DM zu verk.. Tel. 
06103/6 73 65   
DUPLO zu verk.. (Eimer sort 30.-. 
Fahrzeuge m. Flg max 7.- DM, kl. 
Kinderzimmer 15.-,) Tel. 06108 / 
7 12 79   

WMF Zinn. Krüge. Becher u.v.m.. 
Andenkenloffel. 20 Trachtenpuppen 
von DM 5.- bis 50.- pro Teil. Tel. 
06102 / 2 65 00  
5 Klst. f. Flohmarkt o. Weihnachts- 
basar (Spielzeug, Kindersachen, 
Zinn, Glas, Kaffeemühle, Holz), pro 
Kiste DM 50,-, 06102 / 2 65 00 
Eishockey-Schlittsch. für Kids, Gr. 
39. Kunststoff-Schale m. Innenschuh, 
wenig benutzt, neuw., NP DM 110,- 
Preis DM 49.-. Tel. 069 / 64 98 65 17 
Hallen-Tennisschuhe, weiß. Gr. 39/ 
40. neuwertig. wenige Stunden getra- 
gen. Preis DM 30.-. Tel. 069 / 
64 98 65 17 ^ 
Einbaukochmulde, Edelstahl, 50 x 
50 cm. 2 kleine u. 2 große Kochplat- 
ten, DM 50.-. Tel, 069/86 62 05 
Gummileitung H07RN-F 3G1.5 
24 m. DM 35.- und 2 mal H07RN-F 
5G1.5 27 m, je DM 50.-. Tel. 069 / 
86 62 05   
Tastaturschublade, neu. 50,-. Dek- 
kenstrahler m. 3 Lampen 30,-. 
Schwimmflossen. Gr. 36-38.10,- 
Tel. 06104/4 42 58   
Sessel m. losen Kissen, im Chrom- 
gestell, 20.-, Welhnachtskuoeln, 
DM 0.50/1 X getragener H-Anzug. Gr. 
54. DM 50.-, Tel. 06104/4 42 58 
2 Schreibmaschinen, manuell und 
elektrisch, je DM 50.-. Sprechgerät u. 
Taschenrechn. je DM 20.-, Tel. 
06103/7 96 18   
Elektroofen, fahrb.. m. Thermostat. 
2000 W. Kacheleff.. wen. gebr.. 50.-. 
Heizstrahler m. Thermost., original- 
verp., 40,-, Tel. 06103 / 7 96 18 
Rehgehörne u. präpharierte Fisch- 
köpfe. wandferllg je DM 30.-, Fuchs- 
balg u. Wildschweinschwarte, je DM 
50 -, Tel. 06103/7 96 18  
Gartenzwerge, 70cm hoch, 3 ver- 
schiedene Ausführungen, Stück 48.-. 
Noch nie Im Garten gestanden. Tel. 
06182/6 53 20   
Kleiderschrank, 6-türig, gr. Metall- 
Schreibtisch, kostenlos, ab Selbstab- 
holer abzugeben. Tel. 069 / 84 76 97 
RUD Schneeketten, 155-13/od. ' 
167/70-13. DM 20.-. Neff-Elektro- 
herd. 3flammig. O./U.-Hitze, div. Zu- 
behör. DM 50.-, Tel. 069 / 85 86 61 
Ölradiator, weiß, 14 Rippen. 2500 
W., fahrbar. DM 30.-, Tel. 069 / 
85 86 61   
Stahlblech - Spind zu verkaufen. 
DM 50.-. Tel. 06021 / 7 55 81 

Tagesdecke, rosa. 2.40 x 2.80 m. 
maschinenwaschbar. Wolle/Kunstfa- 
sergemlsch. DM 30.-. Tel. 069 / 
85 8661  
Hl-Fl-Tuner Wega. T 3740. guter 
Empfang, für 50.- DM zu verk.. Tel. 
06181/65 92 88    
Ski-Anzug mint/flieder. Gr, 80. DM 
15.-. Winterjacke Gr. 92.-. DM 10.-. 
Tel. 06104 . 7 51 36 ^ 
Puky Dreirad, neuw.. nur 5 x be- 
nutzt. grun/gelb. mit Freilaufstange 
extra für große Kinder. (NP 160.-) für 
DM 50.-. Tel. 06074 / 4 67 08  
1 Kiste Bubenkleldung, Gr 128- 
140.50,-, 2 Mädchenwinteranoraks 
Gr. 152 je 15.-. Kinderfilme 3,-, LPs 
3,-. Tel. 06104 / 6 26 23  
Däumling Lackschuhe, Gr 33. 
schwarz, mit Schleife. 3 x getragen, 
wie neu. NP 99.90.- für DM 40.-. 
Tel. 06104 / 79 77 35  
Baby-Liegefell, herrlich weich, 
waschbar, kaum benutzt. DM 30.-. 
Maxi Cosl. blau-weiß gestr. DM 15 -, 
Babybadewannengestell. DM 5.-. 
Tel. 06071 / 7 12 97 
Herlag-Sportwagen, Flleder/mint- 
pastellfarblg, guter Zust.. m, Zubeh. 
z. verk.. f. DM 40 -, Toppy-Klnder- 
autositz, DM 10.-, 06071 /7 12 97 
Auto-Fußmatten-Set, grau/llla-bunt 
(4 Stck.) DM 10.-, Tel. 06104/ 
7 51 36   
Miichpumpe, Waschschüssel, lila, 
Ki.-Schaukel von Emwe (K-Schale) 
von DM 2.- bis 10.-, Tel. 06104 / 
7 51 36  
Sprudelfußbad, 30.-, Schaukelpferd 
aus Holz. 25.-, 40 Einmachgläser mit 
Topf, 50.-. Tel. 069/85 52 94 
2 Mädch.-Skianzüge. Gr. 116/122. je 
DM 20.-. Schnallenskischuhe Dach- 
stein, Gr. 40, graublau, DM 20.-. Tel. 
069/81 01 31  
Schultafel schw.. 180x 122 cm. Rah- 
men u. Standbeine Massivholz, unbe- 
handelt, orig. Weihnachtsgeschenk. 
DM 50.". Tel. 06021 / 7 55 81 
Stahlblech • Spind zu verkaufen. 
DM 50,-, Tel. 06021 / 7 55 81 
Wozl.-Schrank, L: 3,15, H: 2.10 m. 
50.-. Jugendschreibtisch, rot-weiß, 
50.-. Flurgarderobe, braun-weiß. L: 
1,20. 50.-. Tel. 069/85 52 94 
Schultafei schw.. 180 x 122 cm, Rah- 
men u. Standbeine Massivholz, unbe- 
handelt. orig. Weihnachtsgeschenk. 
DM 50.-. Tel. 06021 /7 55 81 
2 Hasen-Steiff, 1 Schildkrötbaby. 16 
cm (alt). 1 Sportwagen, 1 Puppenwa- 
gen. rosa, KInderkleidg., Gr. 56-104. 
gr. Auswahl. 5.-/50.-, 06102/ 2 65 00 
Elektr. Heizgerät ohne Lüfter, 1200 
W, beige. Dfvl 50,-. Tel. 06104 / 
6 14 82  ^ 
Bietet Paar weiße Damenschlitt- 
schuhe, Gr. 36. DM 15.-. Tel, 06104 / 
7 33 15 ^ 
Biete div. Damenpuilover, u.a. Roll- 
kragenp., Longp.. Rundhalsp.. 
u.v.m., jedes Teil von DM 5,-/10,-, 
Tel, 06104/7 33 15  
Biete 1 Sprungrahmen, aus Holz 
(kein Lattenrost). Maße: 2 x 2 m. DM 
20.-, Tel. 06104/7 33 15   
Romanhefte, (West-Gruselie2,-100 
St. zus. 45.Plüschtiere 15 St. 30.-. 
Bergziegenfell, grau 30.-. Tel. 06182 / 
2 99 15 

Kinderwagen (Trlset/Gessleln). 
30.-. Buggy (Herlag). 30,-. beide gut 
erhalten. Tel. 06073 43 87    
Einmachgläser, 1.50 DM. weiße Ku- 
chenschränke DM 50.- uz. 30.- DM. 
Kühlschrank DM 20.-. Tel. 06108 / 
7 84 96 
Schreibtisch. Bett. Sideboard. 
Couch, Eßtisch. Spiegelschrank für 
Bad. Regal je 50.-. Tel 06108/ 
7 84 96 
Fideler Nymphensittich (zugeflo- 
gen). zu verschenken. Tel. 06074 
4 21 07   
1 Kindertisch, 1 Kinderstuhl. 1 Km- 
dertruhenbank (Hohe 50 cm) lur DM 
39.- zu verk,. Tel. 06108 / 6 85 36 
Brennholz, im 20 kg Sack. 10 cm 
Würfel u. 15 X 20 gr, Stucke. Klefer u 
Fichte unbehandelt. ca. 6 Mo. gela- 
gert, pro Sack 15.-. 06182 / 2 61 09 
Neuw. Rundeckbank, Chromgestell 
40.-. 2 Stuhle je 10.-. guterh. Couch- 
tisch. ausziehb. dunkel 20.-. Tel. 
069 / 86 1538  
Gut erh. Waschbecken. 60er, weiß 
u. blau m. Amaturen, je 20,-, Durch- 
lauferh. 15.-. neuer Fußwärmer. NP 
120.- f. 40.-. Tel. 069/86 15 38 
Sldeboardbett Nußbaum, 50.-. lan- 
ge 1.90. Tel. 069 / 64 87 65 68 
Ü-El-Flg.: HH Comp . Kroko Schule, 
Zunft d. Zwerge, je 17.-. TT Turlles 
48.-, weiteres auf Anfrage, Tel, 
06103/6 52 03 
Ü-El-Flg.: Pandas. Pinguin Beach. 
Haie, je 35,-. Löwen 25.-, weiteres, 
auch teddles. aul Anfrage. Tel. 
06103/6 52 03 
Biete 2 Biberspannbettücher in 
gelb für DM 30.- original verpackt. 
Tel. 06104/7 33 15   
Biete 1 Paar weiße Damenschlltt- 
schuhe, Gr. 36, DM 10,-, Tel. 06104 / 
7 33 15   
Schreibt., Kiefer-NB, 30,-. Bucher- 
bord. weiß 1 X grün 1 x je 10.-. Pol- 
sterbett, blau 180 X 200, 40.-, Glas- 
tischchön 10,-. Tel. 069 / 89 34 46 

Neuw. Judoanzug. Gr 180. DM 50 -. 
Judoanzug Gr 130. DM 30.-. Vogel- 
käfig. rd . weiss. h 55. 31 cm. DM 
30.-.Tel 06182/38 10 
Reiseschreibmasch. Olympia mit 
Koffer, funktionsfähig. VB DM 40 • 
Tel. 06182 • 38 10  
Puppenwäscheständer, Puppenkin- 
dersitz und Eß- u Trinkkoffer, alles in 
rosa, wie neu. für DM 15.-zu verk.. 
Tel 06108/6 96 18 
Keramikteekanne m. 6 Bechern, 
10.-. Neue Krups-Kaffeemaschine, 
10 Tassen, ohne Glaskanne. 15 -. 
Tel 06102/66 48 
Babykostwärmerv, Severin, DM 
12.-. Decod''' Tastatur f. BTX (RAFI). 
DM 50-, Tel 06102/66 48 
Heibser Stein, neu. Zlnn-Stamper. 
Steinhager Porzellanfl. weiss u. 
Stamper. Schmiedeeis. Zeitungsst, 
je DM 50.-. Tel. 06102/5 24 09 
Braas-Kunststoffziegel für SAT-An- 
tenne. Reiseschrelbm,. Autoverstär- 
ker. Reiserasierer neu Diaprojektor. 
30J.alt je 50.-.Tel,06108/681 43 
Computer-Maus-Bus, 20,-. Game- 
Boy-Verteiler20,-. Tel. 06108 / 
681 43    
Schrank, hell, 200 hoch. 100 breit, 
45 tief, m. aufklappb. Schreibplatte, 
DM 40.- Tel. 069/85 56 18  
Siemens schw./weiß TV, 42er Bild, 
zu verschenken. Tel. 06071 / 4 26 92 
Sharp-Cass.-Deck RT100, ca. 12 J. 
alt. DM 30.-. Tel. 06071 / 4 26 92 
Jungen-Jacke, Gr. 140.152, je 25,-, 
Ski-Anzug Gr. 146(1 xgetr. 150.-) 
49,-. Hose-Hemd-Spencer Gr. 146 
zus. 49.-, Tel. 06182/2 99 15 
Puma-Fußballschuhe, Gr. 34 (1 x 
getr.. 70,-) DM 25,-. Tel. 06182 / 
2 99 15   

2 Lattenroste, 2 m x 1 m. Kopf-u, Fu- 
ßende verstellbar, sehr guter Zu- 
stand, für je 50,-. auch einzeln abzu- 
geben. Tel. 069 / 89 55 75. nach 17 h 

Biete bunte MINI-Lichterkette mit 
80 Birnen u. Transformator. Neu' 
orig verpackt. DM 25.-. Tel. 06104 / 
7 3315   
2-telliges Strickkleid. Gr. 48, türkis 
mit schwarzen u, weißen Verzierun- 
gen. DM 25.-. Tel. 069 / 89 55 75 
nach 17 Uhr 
Skischuhe. Gr. 38. neu. DM 50.-. 
Hundekorb m. Kissen. DM '^0.-. Tel 
069/8621 61 ab 19Uhr   
S-NES-Splel. Ski- und Winterhosen. 
Hausschuhe. Pullis. Gr. 92 -110, 
Rucken/Bauchtrage (Chlcco). Tel 
06104 '4 44 95    
Gr. Parkhaus. 2 Geschosse, m. 20 
Match-Box-Autos. sowie gr, Straßen- 
Spielteppich. 30.--; Babylammfell. 
30.-; Tel. 06104/7 37 86    
Gr. Oskartonne randvoll m. bvmten 
Holzbausteinen u, Figuren, sowie 
Bno-Elsenbahn m. Schienen. 30.-- 
Tel. 06104/7 37 86   
CD-Ständer, Metall, schwarz. 54 CD 
■» 4 Doppel-CD. nagelneu, DM 25,-. 
Tel. 06074/8 31 77 (abends)  
Endlospapier, DIN A 4. weiß, 20.-. 
Druckerkabel, PC Parallel. 8,-, Mo- 
therboard, 386S X 20. Neat. DRAM 
DlLtSIP, 30.-06074/8 31 77 (abends) 
Notgeld Serienscheine von DM 1 ,- 
bis DM 15.- je Stück/Satz. Ca. 300 
Orte vorrätig. Tel. 06071 /4 22 58 ab 
19Uhr 
DM 5.-Kursmünzen, 1951 bis 1974 
V. DM 8.- bis DM 30,-, DM 2.- Max 
Planck V, DM 4 - bis DM 8.-. Tel. 
06071 /4 22 58ab 19Uhr 

5r 
5r 
dl 

I- 
n 
h 
1- 

Mädchenkleider, Gr. 140-176, auch 
Skianzug, Anoraks, Sack. 25 -. Tel. 
06071 /4 22 58 ab 19 Uhr   
40 Merlan-Hefte u viele Bücher a 2 - 
abzugeben, Tel. 06182 / 6 65 15 
Holzstuhi Kiefer 10.-, TV-Tlsch weiß 
m. Rollen 10,-. Deckenlampe, natur- 
braun, 3 Strahler 10.-. Tel. 069 / 
89 34 46    
Biete 1 Sprungrahmen aus Holz 
(kein Lattenrost) Maße: 2 x 2 m. DM 
20,-,mTel.06104/7 33 15 

Wichtig für Anzeigenkunden 

/i\0Q2©tla(BDD§(B[D[lQQ[D 

für den 

Mega-Markt 

am 27.12.1995 

ist am 

Freitag, dem 22.12.1995, 

um 12 Uhr. 

Wichtig für Anzeigenkunden 

IMÜT EINER GROSSEN AUFLAGE 

F(}R Ihre private Kleinanzeige 

Diesen Bestellschein geben Sie am besten noch heute in unserer CJeschäftastelle ab oder senden ihn an; 
OFFENBACH-POST • Anzeigenabteiilung • Postfach 100263 • 63002 Offenbaoh. 
Sie können tins natürlich auch anrufen; 069/8063-366 • Fax 069 / 81 01 20 

^         

allen von uns verlegten Heimatzeitungen und 
Anzeigenblättern am Erscheinungstag. 

Bestellschein FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE IM 
-r—u I—j , mittwochs in der OFFENBACH-POST und in 

 I I I I I I I I I I I I I II I I 

M I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I 

    I I I I I I I I I I I I I I I I I I I 

    I I I I I I I I     I I I I I I I 

I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I ' I I I I I I I 

U_L I I I I I I I I I I I ' I I ' I I I i I I 

Rubrik-Nummer 

bis 3 Zeilen = 13.- DM 

bis 4 Zeilen =14.- DM 

bis b Zeilen = 15.- DM 

bis 6 Zeilen = 16.- DM 

1 Auto-Verkauf 
1A32 Auto-Ankauf 
1A33 Camping-Fahrzeuge 
1A34 Motorrad 
1A35 KFZ-ZubeMr 
1A36 Boote 
2A Stellenangebote 
2B * 
3B 
3C 
3F 
3Q 
3H 
31 

„ 3M 
P5 

5A 
58 
5C 
50 

 I I I I I I I I I I I I I II II 
Nur bei Chiffreanzeigen: 
O Ich hole die Zuschriften ab (+ 4.- DM) 
O Ich bitte um Zusendung der Zuschriften (+ 8.- DM) 

Bitte deutlich ausfüllen. Pro Zeile 
29 Buchstaben, inkl. Punkt, Komma 
und Wortzwischenräumen. 

i 
Straße 

bis 7 Zeilen = 17.- DM 
je weitere Zeile 

1.- DM mehr 
Chiffre-Nummer 

wird als 
zusätzliche Zeile 

berechnet. 

Kto.-Nr. 
Der Betras ^ ^ O liegt als Verrechnungucheck bei O «oll abgebucht werden {Keine RechnunputeUung) 

Unterschrift 

Haus-Angebote 
Hau»'Gasuche 
ETW-Angebote 
ETW-Qetuche 
WohnunQ6t8U9ch 
Veikiufe 
MfibeVEinrichtungan 
BekleMung 
Haushaltsgeräte 
AntkHiititen/Schmuck 

5E Foto/Fikn/Optik 
5F HiFm/Vklea/Elektron»( 
5G Muslk-Instnjnoente 

Piatten/COs 
5H Hobby/FreizeH/Spoft 
5K Computer-Börse 
5M Aüee fürs Kind 
6 Kaufgesuche 
BA Zutausdien 
68 Pflanzen/Gartenbedarf 
10 Vemtlschtes 
10A Mitfahren 
108 Gruppen-Vereine 
11. Bekanntschaft 
12 Unterrfcht 
12A Untarrichts-Qesuche 
13 Tiermarkt 
ISA Vertoren/Qelunden 
17 Heiratsanzeigen 
22 BtsDMSO.- 

* 3Zeilen^ 

NUR 13t DM 
mcL. MWST. 

OFFENBACH-POST, 
Hsnau-PoM. 
HsuMiistamm« Stadl-Post. 
OtMitshiHiunw Stadt-Post. 
MWhairmrStadl-PoM. 
DM2«nb<cher Stadt-Post. 
Rodgau-Post 
flMsrmartc4>o>t, 
DraiaUi Stadtanzalgsr, 
SaüganalMMr Hslmat-Blatl, 
HeimalpaMfOrStaMwIni/ 
Klain-AuhsknfQraSaulwim, 
LanganwZattung, 
DMmrgtrAfunigar. 
Qn^Zknnwnaf 
Lokalanzaigar, 
StadMnzsfgsrfOr 
Ottenbach, MüMwim, 
OlMitihaMMn, 
Sladlpost DraMch, 
Langan, ^WWwch, 
Dlaburgsf Anzaigsnblatt 
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VERKAUF 

Sonderangebot 
Fabnkneue Elektrogeräte, zum 
Teil mit kleinen Lackschäden, zu 
Niedngpreisen bei voller Werks- 
garantie und Selbstabholung ab- 
zugeben Herde. Wasch- und 
Trockenautomaten. Kühl- und 
Gefriergeräte. Geschirrspüler, 
Staubsauger, Bugelautomaten, 
Dunsthauben. Einbaugerate. 

Lager Waldacker 
Rödermerk-Waldacker 

Goethestraße 20, Tel. 06074 / 9 86 57 
Vcfkaul donnerstags V 14 30-18 00 Uhr 

samstags V 10 00-13 CK) Uhr 
Auf Wunsch liefern wir alle 

Elektrogeräte kostengünstig an. 

Beratung, Planung. Verkauf. Montage, Lieferung 
und Kundendienst Im gesamten Bundesgebiet 

■.■■PHftlBltOORJlMM: 
• KACHELKAMINE • KACHELOFEN 
• KAMINE AUS NATURSANDSTEIN 
• OFFENE KAMINE • KAMINOFEN 
• STILFASSADEN • MARMORKAMINE 
-HEIZEINSATZE»OFENKACHELN 

• ALTERNATIVE HEIZSYSTEME 
• KAMINZUBEHÖR 

. _ • Kamipfabrik 'Kachelfabriken dgrchfir .Kachelofenfabrik 

GmbH ♦ Co KG 

UARK-^ 
DauCBChlands yrölic« Pirma 

yVr. M. im Kamin- A Kactieiof enbau 
\Pie' 

61118 Bad Vilbel IHclMMral 
Am Seckbacher Busch, Fertighausausstellung, 
Haus 6 • Telefon (0 6101) 8 70 21 Öffnungszeiten Montag - Freitag 10 00- leoounr Sa 1000 14 00 unr tg Samstagip.OO-iBOOunr  

64391 Darmstadt (Arfieilgen) 
Frankfurter Lanöstr 162 (B 3) 
Telefon(06151)351509 
oder (061 51)371140 
Fax 106151)37 Olli 

Offnungsitltefi:Mo. • Fr.9.00• 18.30uhrsa 9oo • iaoounr. langersamstag9oo - ia ocuhr 
Uber 1000 Modelle.. .wenn Sie die Riesenausmhl in bester Ouilität zu gunstigen Preisen suciien! 

REISE 

Weihnachten, Sllvesterl Für 
Schnellentschlossene.Rietongebir- 
ge, Farn. Pension m, FR od. m, HP ab 
DM 35.-. 10-19 Plätze Frei. Prag. 
Reisevermittlung Pacak, Tel. 06424 / 
36 75 

-w- FUHREBSCHEIN- 
Ausbildung in 2-3 Wochen 
FERIENFAHRSCHULE SCHNEIDER 
BachgatM 4o. 63667 Nlildl. a 0<043'rM <t 

TIERMARKT 

Apfel-, Birnen-, Katlottelverkauf! 
Am Samstag, dem 23. Oezember 1995, Frisch «im Bodensee und Südtirol 

Jonagotd. Elstar, Boskop, DeMcious, Hkl. I od II 
kg/DM 2.20, 15 kg 33.-. 12 kg 26.-. 10 kg 22.- 

Blrnen: „Alexander Lucas" Hkl. II  kg/DM 2.20, 5 kg 11.- 
Kartoffeln: „Sekura", Hkl I. vonifv festk kg/DM 0.80, 12.5 kg 10.- 
Zwiebeln, Hkl, II  kg/DM 1.00, 5 kg' 5.'- 
Span. Orangen, Hkl. I  

B.OO Neu'ltenburg, Gütorbahnhof 14 e.30 Walldorf. Bahnhof 14 
6.45 Mörfalden, Bahnhof 14. 9.15 Egeltbach, Bahnhof 14 9.45 Langen, Bahnhof 15 10.15 Sprendlingen, Bahnhof 15 10.30 Dreieichenhain, Bahnhof 15 10.45 Oötxenhaln, Bahnhof 11.15 Dietzenbach, Bahnhof 15. 11.45 Steinberg, Parkplal2 gegenüber ESSO-Tankalelte 12.00 Heuienitamm, Bahnhof 14. 12.30 Obertshausen, Bahnhof 14. 12.45 Hausen, Bürgerhaus 14. 13.00 Bleber-Waldhof. Buchenweg 15. 13.15 Blet>er. Bahnhof 15. 13.45 Offenbach. Stadlhalle, 15. Nasses Dreieck 

AUbt) Kunden wünschen wir ein frohes 
J. Pfefferle, 75056 Sulzfeld, 

 kg/DM 1.50, 2 kg 3.- 
.15 Offenbach, Güterbahnhof .30 Mühlhelm. Bahnhof .45 Dietesheim, Bushaltestelle .55 Steinheim, Sparkasse .10 Klein-Auhelm. Bahnhof .25 Hainburg, Bahnhof 35 Kleln-Krotzenburg, 

Feuerwehrhaus 45 Seligenstadt. Bahnhof 
Wag«n II 15 Ober>Roden, Bahnhof 30 Nleder*Roden. Bahnhof 45 Dudenhofen, Bahnhof 00 Jügesheim. Bahnhof 15 Hamhausen, Bahnhof 30 Welskirchen, Bürgerhaus 

fest und ein gutes neues Jahr. 
Kürnbacher Straße 5 

Wir 

präsentieren 

über 

Hlrtenhundwelpen, schneeweiß 
(Kuvasz), kinderlieb, treu und wach- 
sam, liebevoll in der Familie aufgezo- 
gen • mit P^ieren - in gute Hände zu 
vorkaufen. Tel. 06068 / 30 42 (Büro) - 
Tel./Fax 06325 / 62 37 (privat) 

GESCHÄFTLICHES 

Maler- und Tapezierarbeiten 

üOemlmint hurztristig, preiswert 
lachllch gut und sauber Ihr 

Malermeister Herth 

Telefon 06074/ 4 44 86 

Ambulante Hauskrankenpflege 

- mit Sicherheit daheim - 

Falls Sie unsere Dienste In Anspruch nehmen wollen, 
kommen wir zur Beratung jederzeit unverbindlich zu Ihnen 
nach Hause. Selzen Sie sich bitte mit uns In Verbindung. 

Alle Kassen, Sozialamt und Privat. Die Alternative zum Pflegeheim. 
Ambulante Hauskrankenpllege Dietzel GmbH 

Am Elchwald 27 • 63150 Heusenstamm 
Tel. 06182 / 2 97 27 oder ab sofort auch 06106 / 60 12 12 

Wir sind 24 Stunden für SIE tätig In Stadt OF 
und im gesamten Kreis. 

Erfahrung und Kompetenz auf mehreren 1000 m^ mit riesiger 

Badaussteltung 

Balkongeländer 
aus Holz • moocrn oder rustikol 

direkt vom Hersteller 
Informieren Sie sich in 

unserem Ausstellungsraum 
Philipp Sauer GmbH 
Im Erbtg 12 • 63846 Laufoch 

bei Ascfioffenburg 
Telefon 06093 / 97 11 0 

Betriebsurlaub 
vom 22. 12. 1995 bis 12. I. 1996 

Tel. 06182-680 27 [9504 
Fax 06182-66873 

Baumarkt GmbH 

DIESEL KOHLEN 
Industriegebiet - Am Sandlx>m 4 - 63500 Seligenstadt-Froschhausen 

HANAUER 

HÖCHEniKIflRKT 

habai^an . 

An der Wiesenhecke 12-14 Im Mühlfeld 13 
Öffnungszeiten: Mo.-Mi. und Fr. 9.30-18.30, langer Do. 9.30-20.30, Sa. 9-14, langer Sa. 9-16 Uhr 

63456 Hanau/Klein-Auhelm Tel. 0 61 81 / 66 52-0 

Union-Bau Frankfurt GmbH 

XGITUnCSlESER cwdäeft 0ee4r/\ 

- Offenbach Post Leserreisen - 

Ursprüngliche Algarve 
Reisetermine: 14.02. bis 21.02. und 28.02. bis 06.03.1996 

Der Küstenabschnitt zwischen Faro und Sagres zählt zu den sonnenreichsten 
und schönsten Landschaften Europas. Geschützt durch das bis 900 Meter hohe 
Monchique-Gebirge herrschen selbst im Winter frühlingshafte Temperaturen. 
Ende Januar, mit dem Beginn der Mandelbaumblüte, verwandelt sich die 
Landschaft in eine bunte Blumenwiese. Schon die Mauren haben die Was- 
sersysteme angelegt; die Orangen- und Zitronenwälder sowie Gemüsebeete 
werden das ganze Jahr hindurch bewässert. Ausgangspunkt für Ausflüge zu 
interessanten Sehenswürdigkeiten und herrlichen Landschaften ist unsere 
Komfort-Ferienanlage - Quinta da Luz - die auf den Sonnenhügeln bei der 
romantischen Stadt Luz/Lagos liegt Ein Reiseprogramm mit Muße und 
Erlebniswert. 

Leistungen: 
- Flug nach Faro und zurück 

' Übernachtungen in der Ferienanlage Quinta da Luz 
-7 X Frühstück, 5 x Abendessen, 2 x Mittag- 
essen, 1 X Sardinenessen, 2 x Kaffeepause 
mit Kuchen und Gebäck 

■ alle Ausflüge (laut Programm) 
■ Reiseversicherungspaket 

Reisepreis: DM 1.395,- 
EZ-Zuschlag: DM 195,- 
Flug ab/an: Frankfurt 

Zusätzliche Beratung beim Veranstalter BANKTOURISTIK Tel.: 06187/4804-13 Herr Müller 
Bitte einsenden an: Otfenbach'Post. Postfach 10 02 63. 63002 Offenbach) 

Zur Teilnahme an der Leserreise nach Portugal melde ich folgende Personen verbindlich an: 
Name:  Vorname: Geb.-Datum:  

Straße. Hausnummer:_ 
PLZ/Wohnort:  Telefon: 

Name des Mitreisenden: Geb.-Datum: 

{3 Doppelzimmer Termine: {31^ 02. bis 21.02.1996 28.02. bis 06.03.1996 
O Einzelzimmer (DM 195.-) 

Ort, Datum Unterschrift 
Die Reisebedingungen werden auch im Auftrag aller hier aufgeführten Heiseteilnehmer anerkannt. Die Haftung 
übernimmt der Veranstalter. 

Kachelöfen, offene Kamine, Kaminöfen 
Schomstelnbau u. -Sanierung 

BESUCHEN SIE UNSERE GROSSE AUSSTELLUNG! 

63165 Mühlheim/Main 
Lämmerspieler Straße 106 

Tel.: 06108-6137- Fax:06108-6179 

Ambulante Hauskrankenpllege 
- mit Sicherheit daheim - 

Ambulante Hauskrankenpflege Dietzel GmbH 

Frohe Weihnachten und ' 
alles Gute im neuen Jahr 

verbunden mit dem Dank für das im 
vergangenen Jahr entgegengebrachte Vertrauen, 

wünschen wir all unseren Kunden, 
Freunden und Bekannten. 

Am Eichwald 27, 63150 Heusenstamm 
Tel. 06182 / 2 97 27 oder 06106 / 60 12 12 

• Waschmaschinen • Geschirrspülmaschinen • Trockner • 
• Kühlschranke # Getnerschränke # Standherde Gas^^Elt # 

• Einbaugeräte 6 Nur Markengeräle 
Besonders günstige ABHOLPREISE 

Küchen + Gerätemarkt 
Ludwigslraße 187' Ecke Andr^straße 
63067 Ollenbach. Tel 069 '82 47 29 

Geollnet täglich 10 00 bis 18 00 Uhr, Mi und Sa IG 00 bis 14 00 Uht 
re-eLL 

schnell 

bequem 

preiswert 

Getränke einkaufen in der Nähe 
mit Muße und Vorfreude 
auf schöne, festliche Tage. 
Bummeln durch die Fülle 
sprudelnder Mineralwässer 
vorbei an großen Bieren 
traditionsreicher Brauereien 
zu den vertrauten Saft- und 
Apfelweinkeltereien der Region. 
Eintreten in die wunderbare Welt 
internationaler Spitzengetränke, 
geistvolle Botschafter fremder Länder, 
anderer Sitten, fröhlicher Bräuche. 
Erinnerungen an unbeschwerte 
Ferientage werden wach 
beim Urlaubsdrink daheim. 
Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen 
sagt Ihnen, 
verbunden mit den besten Wünschen 
für ein frohes Weihnachtsfest 
und ein glückliches neues Jahr 

K ̂ 9 

Frohe 

Weihnachten 

Rosbacher Urquelle, stilles Mineralwasser 
RiU's FnicMsätle „die praktlsclien Kleinen" 
Coca-Cola, Coke UghL Fanta u. a, 
Irischa Orangensangetrink 

12/0,7-l-K. 8.75 +(6.601' 15J5 
12/0,2-l-K. 9.95 +(6.60)- 16.55 
10'1,5-i-K. 19.95t(i2.oo)- 31,95 
12/0.7-l-K. 14.95 +(6,60)- 21.55 

Moel Chandon bnii 
0.75 34.- im 6er Kation 33.85 
Pommery bml Louise 
0.75 34.- im 6er Karton 33.85 
lanuin brat „ 
0.75 30.- im 6er Kanon 29.85 

Verne Cllnol . 
0,75 39.- im 6er Karton 38.85 J 
Piper Heldsick bnil eilra , 
0.75 33.- im 6er Karton 32.85] 
Mumm Cnrdon Rouge . 
0,75 33.- im 6er Karton 32.85 j 

Henninger Kaiser Pilsner, Eiport 20/0.5-i-K. 19.<i5 +(6 oo)- 25.45 
Xrombacher Pils 20/0,sik. 22.95 +(6.oo)- 28.95 
PlungsUdter Edel-Plls Exciusl«, Export 20/0.5-i-K. 29.00 +(6 oo)- 26.00 
VelUns Pllsener 20/0.5 i k 23.95 +(6 oo)-29,95 
Jever Pilsener, Fun, llght ao/o.s i K. 23.95 >(6.oo)- 29.95 
Flensburger Pils 24/0.33-iK. 21.95 +(io.20)' 32.15 
BItburger Premlum Pllsener 20/0.5-i K 21.95 4^(6 oc)- 27,95 
Gerslelbriu alkehollrel 2o/o,5-i-k. 19.95 t(6.oo)- 25.95 

Weitere Rubrikanzeigen finden Sie im lokalen Anzeigenteil 

Dr«ieichenhain 
Gleisstraße 1 
Halnhaumen Alfred-Delp-Straße 54 
Hausen Bürgerm.-Mahr-Str. 22 Seligenstädter Str. 66 
Obertshauaen 
Malteserstraße 3 
Orol&auheini 
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Prosit", „Skaal" und 

„To your health 

Kleine Silvesterkimde 

Der k'lzti' Tag des .lahics. der Iii. 
Di'zenibei', ti'iiRt seinen vveit\'ei brei- 
teten Nainon nach dem Papst 
■Sylve.ster, der von :il4 l)is den 
päpstlichen Stuhl' ninehatte. Er .soll 
die Konstantini.sche .Schenkung (das 
ist die gefälschte Urkunde, nach der 
Konstantin der ClrolJe dem Papst ilie 
llerrschaft über die römischen 
Provinzen und den Vorrang des 
römischen Bischofs vor allen ande- 
ren zuerkennt) empfangen haben. 
Der Name Sylvester (otler Silvester) 
stammt aus dem Römischen und 
bedeutet ..der zum Walde gehörige" 
oder „wild" und ..ländlich", Sylvester 
war üljrigens auch ein Deckname 
für Cleorg Anton von Hardenberg, 
den Bruck'r des Dichters Friedrich 
von Hardenberg (Novalis), 

Wenn die Uhr in der Silvester- 
nacht mit zwölf Schlägen das alte 
.lahr beendet und das neue beginnt, 
dann ist es in England erst 2.'i Uhr 
im Osten der USA 18 Uhr in San 
Francisco 15 Uhr In Bukarest zeigt 
die Uhr schon ein Uhr morfjens. in 
Omsk gerade vier Uhr. in Pekmg sie- 
ben Uhr und in Tokio acht Uhr In 
Deutschland sagen wir „Prosit" 
oder ..Prost" und heben das gefüllte 
(I'ilas, Der Engländer sagt ..To your 
health" und meint ..Auf Ihre CJe- 
sundheit" „Skaal" wünscht der 
Däne. ..Gezondheit" der Holländer 

Neujahr 

Es geht eins nach dem andern hin. 
Und auch wohl vor dem andern; 
Drum laßt uns rasch und brav 

und kühn. 
Die Lebenswege wundei n. 

Es hält dich auf, mit Seitenblick, 
Der Blumen viel zu lesen: 

Doch hält nichts gi'immigi-r zurück. 
Als wenn du falsch gewesen, 

Johnnti Wolfgany von Goethe 

„Skal" der Norweger und der 
Schwede, „Salute" grülit der 
Italiener ..Salud" der Spanier 
„Votre Sante" der Franzo.se, 

In Frankreich wird die Ankunft 
des neuen .lahres mit Aü.sgelassen- 
heit und überstriiinender Freiule 
IjegrütU, auch in Italien gilt die 
N(Hijahrsnacht als die lauteste und 
bewegteste Nacht des .lahres. In den 
USA tritt das Neujahrsfest nach den 
anstrengenden Weihnacht.stagen et- 
was in den Hintergrund, an Lärm 
jeder Art fehlt es auch dort nicht, 

Neujahrsgeschenke waren im 
alten Rom ^flicht und Gesetz, Noch 
heute ist es in Belgien und Frank- 
reich üblich, zum Neujahrsbeginn 
C'ieschenke auszutauschen. In 
Deutschland hat sich der Ge- 
schenktag schon vor mehreren 
Jahrhunderten allein auf Weihnach- 
ten beschränkt. 

In China war es üblich, am Neu- 
jahr.stage alle noch offenstehenden 
Rechnungen zu begleichen. In Ru- 
mänien gingen die jungen, heirats- 
fähigen Mädchen am Neujahrs- 
morgen mit verbundenen Augen in 
den Hühnerstall; fingen sie ein 
Huhn, so sollte im eben begonnenen 
.lahr ein Freier erscheinen. In Italien 
fliegen in manchen Ciegenden mit 
dem zwölften CMockenschlag Tas- 
.sen. Töpfe und son.stige Porzellan- 
fegenstände auf die Straße, Die 

ingeweihten treten erst nach der 
Bombardierung kostümiert und mit 
Lampions bewaffnet vor das Haus, 

Das Bleigießen geht auf einen 
römischen Brauch zurück. Am 
Vorabend des Neujahrsta^'s brachte 
man nämlich - im alten Rom - der 
Göttin Fortuna im Tempel des 
Ti-ajan Opfer dar. dazu dem „daus 
plumbus". dem bleiernen Gott, Das 
Bleigießen war zu dieser Zeit eine 
Art Gesellschafts.spiel, 

Neujahrsgrüßc per Post - auf einer KaMe aus dein .)iilir 

Zwölf mit der Post 

Ein Neujahrsmärchen / Von Hans Christian Andersen 

Koto Stiihlrr 

Es war eine schneidende Kälte, 
atn Himmel leuchteten die Sterne, 
„Bums!" Da wurde ein alter Topf an 
die Tür des Nachbarn geworfen. Es 
war Neujahrsnacht, Man begrüßte 
das neue Jahr 

„Taritara!" Die Post kam ange- 
fahren, Der große Wagen hielt vor 
dem Stadttor, er brachte zwölf 
Menschen mit, alle Plätze waren 
besetzt. Und wer waren diese 
Fremden? Was wollten sie und was 
brachten sie? 

..Guten Morgen", riefen sie der 
Schildwache zu. „Guten Morgen!" 
antwortete diese - denn die Uhr 
hatte ja Zwölf geschlagen - und 
fragte den ersten, der aus dem 
Wagen stieg, nach Name und Stand, 

' Anzeige - 

AB DIENSTAG, 2. 1.1996 

„Sehen Sie selbst in meinem Paß 
nach", antwortete der Mann, Er war 
ein ganzer Kerl, angetan mit 
Bärenmütze und Filzstiefeln, „Ich 
bin der Mann, in den sehr viele 
Leute ihre Hoffnung .setzen. Komm 
morgen zu nur so gebe ich dir ein 
Neujahrsgeschenk, Ich werfe mit 
Groschen und Talern umher und 
veranstalte viele Bälle, Meine 
Schiffe sind eingefroren, aber in 
meinem Arbeitsraum ist es warm 
und gemütlich. Ich bin Kaufmann 
und heiße Januar" 

Nun stieg der Zweite aus, ein 
rechter Bruder Lustig; denn er war 
Schauspieldirektor Impressario der 
Maskenbälle und aller Vergnü- 
gungen, die man sich nur denken 
kann, „Alle Tage lustig", sagte ei; 
„ich habe nicht gerade lange zu 
leben; von der ganzen Familie die 
kürzeste Zeit, nur achtundzwanzig 
Tage, Bisweilen hängen sie mir zwar 
noch einen Tag an - aber das küm- 
mert mich wenig, hurra!", rief der 
Mann, „ich bin Prinz Karneval und 
reise unter dein Namen Febru- 

Fi.schteichen, Dick und heiß, war sie 
doch gewohnt, selbst überall mit 
anzufa.s.sen und den Arbeitern Bier 
auf das Feld zu tragen, „Im 
Schweiße deines Angesichtes sollst 
du dein Brot essen!" sagte sie, 

„Hinterdrein kommen die Spa- 
zierfahrten. Tanz und Erntefeste!" 
Ja, sie war eine tüchtige Hausfrau, 
Nach ihr stieg wieder ein Mann aus 
der Kut.sche, ein Maler Herr Kolo- 
riermeister September: Die Blätter 
wechselten die Farben, wenn er in 
den Wald kam. Aber wie schön, 
wenn er es wollte. Da stand er nun 
mit seinem Farl)entopf: der war sein 
ganzes Gepäck, Ihm folgte der Herr 
Oktober, der Gutsbesitzer der an das 
Pflügen und Beackern des Bodens, 
aber auch an das Jagdvergnügen 
dachte. Er sprach von der Land- 
wirtschaft, at5er vor lauter Husten 
und Stöhnen seines Nachbarn ver- 
nahm man nicht viel davon. 

Der November war es, der so 
hustete. Auch er war sehr mit 

arius," Jetzt stieg der Dritte aus; er 
sah wie das leibhaftige Fasten aus, 
obwohl er die Nase hochhielt und 

Schnupfen behaftet und putzte sich 
fortwährend die Nase, Die Erkältung, 
meinte er allerdings, verliere sich 

Traumhafte QUALITÄT 

zum Wohlfühlen! 

im Knopfloch ein Sträußchen 
Veilchen trug, „März! März!" rief 
der Vierte ihm nach, „Riechst du 
nichts? Geschwind in die Wach- 
stube hinein, dort trinken sie 
Punsch, deinen Leib- und Magen- 
trunk ,,, Marsch! Herr Martius! ' 

Aber das war nicht wahr der Herr 
April wollte ihn nur in den April 
scnicken. Er sah überhaupt sehr 
flott aus, „Wenn es nur etwas be- 

zum Beispiel: 
BIBER-BETTWÄSCHE- 
GARNITUR 
Romantik-STYLE 
135 X 200 cm 
und 80 X 80 cm 39!' 
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Langen • Bahnstraße 

ständiger in der Welt wäre!" sagte 
er „Aber bald ist man gut, bald 
schlecht gelaunt, je nachdem; bald 
Regen, bmd Sonnenschein, Hier bin 
ich nun," 

Nach ihm stieg eine Dame aus 
dem Wagen, FräiHein Mai genannt. 
Wie niedlich sah sie aus! Sie trug 
ein lindenblattartiges Kleid, hatte 
Anemonen im Haar und dazu duf- 
tete sie nach Waldmeister, 

„Jetzt kommt die junge Frau!" 
riefen sie drinnen im Wagen, Und 
wirklich, jetzt stieg eine junge Frau 
aus, fein, stolz und schön. Man sah 
ihr an, daß sie, Frau Juni, von faulen 
Siebenschläfern bedient zu werden 
fewohnt war Ihr jüngerer Bruder 

ulius war bei ihr. Der war ein 
wohlgenährter Bursche, sommerlich 
gekleidet und mit Panamahut, Er 
führte nur wenig Gepäck bei sich, 
weil dies bei der großen Hitze zu 
be^hwerlich sei. 

Darauf kam die Mutter selbst, 
Madame August, Obsthändlerin en 
gros, Besitzerin einer Menge von 

schon wieder wenn er ans Holz- 
machen gehe. Und Holz müsse er sä- 
gen und spalten, denn er sei Säge- 
meister der Holzmacherinnung, 

Endlich kam der letzte Reisende 
zum Vorschein, das alte Mütterchen 
Dezember mit der Feuerkiepe; die 
Alte fror aber ihre Augen strahlten 
wie zwei helle Sterne, Sie trug einen 
Blumentopf auf dem Arm, in den 
ein kleiner Tannenbaum gepflanzt 
war „Den Baum will ich hegen und 
pflegen, damit er gedeiht und groß 
wird bis zum Weihnachtsabend, 
vom Fußboden bis an die Decke 
reicht und emporschießt mit. flam- 
menden Lichtern, goldenen Äpfeln 
und ausgeschnittenen Figürchen, 
Die Feuerkiepe wärmt wie ein Ofen, 
ich hole das Märchenbuch aus der 
Tasche und lese laut aus ihm vor 
daß alle Kinder im Zimmer still, die 
Figürchen aber an dem Baum 
lebendig werden und der kleine 
Engel von Wachs die Flittergold- 
flügel ausbreitet, herabfliegt vom 
grünen Sitz und klein und groß im 
Zimmer küßt, auch die armen 
Kinder, die draußen auf der Straße 
stehen und das Weihnachtslied von 
Bethlehem singen," 

„Laß doch die Zwölf zu mir her- 
ein", sprach der Wachhabende, 
„einen nach dem anderen! Die 
Pässe behalte ich hier; sie gelten 
jeder einen Monat; wenn der ver- 
strichen ist, werde ich das Verhalten 
auf dem Paß bescheinigen, Herr 
Januar, belieben Sie näher zu tre- 
ten," Und Herr Januar trat näher 
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Langen: Hauptstadt der Mütter 

Hessisches Mütterbüro wurde für sein Engagement gelobt und belohnt 

Die Jagdhornbläser St. Hubertus haben, vertreten durch ihren Vorsitzenden Otto 
Klose! (links), einen Scheck über 5 134 Mark an den Vorsitzenden des Förderer-Vereins für behin- 
derte Kinder Langen, Edgar Schöppner (rechts), übergeben. Der Betrag Ist ein Teil des Reinerlö- 
ses eines Konzertes der Jagdhornbläser, das diese am 23. September in Mörfelden-Walldorf ge- 
geben hatten. Der restliche Erlös wird zwei anderen gemeinnützigen Organisationen zugute kom- 
men. Mit dem Spendengeld möchte der Förderer-Verein auch 1996 wieder die Teilnahme behin- 
derter Kinder an den städtischen Ferienspielen finanziell unterstützen. Auch das geplante Aus- 
tauschprogramm für Behinderte - zwischen Langen und der Partnerstadt Long Eaton - ist durch 
diese Zuwendung realistischer geworden. Fo'o: 

Jahrgang 1917/18   
Lunken - Wir ticffon uns 

iini Miltvvoi'h, .lanuar, in 
(Ut TV-CIast.slalto. 

I..»ngen (h.s) - Wenn von 
..P'amilio und Arbeit" die R«lo 
ist, dann verficht den meisten 
Müttern häufig das Lachen. 
Am Dienstag vor Weihnach- 
ten aber waren in der Langen- 
er Stadthalle trotz genau die- 
ses Themenkomplexes fast nur 
strahlende Mütter zu sehen - 
und das nicht giundlos: Zum 
einen konnte der fünfte Ge- 
burtstag des He.ssischen Müt- 
terbün)s gefeiert werden, zum 
anderen erfuhr das Engage- 
ment dieser Einrichtung im 
erwähnten Zusammenhang 
eine schon lange überfällige 
Belohnung. 

Zwei mit dem mit IIK) 000 
Mark dotieilen Karl-Kübel- 
Preis 199.') ausgezeichnete fa- 
milienfreundliche Unterneh- 
men - die Reum AG in Hard- 
heim (Baden-Württemberg) 
und der Alten- und Kranken- 
pflegedienst Margilta Tiepner 
in Schreiersgi-ün (Sach.sen) - 
halten nämlich zusammen 
.^O 000 Mark an das in Langen 
beheimatete Miltterbüro wei- 
tergegeben. Der von dem heu- 
te Bfijährigen Möbeluntemeh- 
mer Karl Kübel gestiftete 
Preis kommt seit 1990 Pro- 
jekten und Initiativen zugute, 
die sich engagiert für die Be- 
lange von Kindern und Fami- 
lien einsetzen. 

Margiit Jansen vom Mütter- 
büro verdeutlichte in ihrer Be- 
gi-üßungsansprache, wie wich- 
tig es ist. Brücken zwischen 
Familie und Arbeit zu schla- 
gen: „Mehr als eine Million 
Mütter wollen jedes .lahr wie- 
der in ihren Bemf zurück, 
cltK-h sind viele Unternehmen 
nach wie vor familienblind. 
Dabei wissen sie gar nicht, wie 
positiv sich familienfreundli- 
che Angebote auf das Be- 
triebsklima auswirken." Die 
mittlerweile H50 Mütterzen- 
tren in der Republik (47 in 
Hessen) und das l.angener 
Mütterbüro als Vemetzungs- 
und Weiterbildungsstelle sei- 
en daher be.sonders gefordert, 
Infoniiationsdefizite zu behe- 
ben. Allerdings sei es ange- 
sichts der boomenden Mütter- 
zentrums-Idi-e unerläßlich, die 
finanzielle Untei-stützung sei- 
tens der Landesregienmg zu 
erhöhen. 

Dieser Fordei-ung räumte 
die neue hessisch«' .lugend- 
untl f^amilienministerin Mar- 
garethe Nimsch aber wenig 
Aussicht auf Erfolg ein. Den- 
noch ei kannte auch sie die Be- 
deutung der Arbeit des Müt- 
terbüros an: ,,Mier in Langen 
befindet sich tlie Koordinie- 
nrngsstelle für eine familien- 
freundliche Politik. Bisher 
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Jahrgang 1918/19 
Langen - Wir treffen uns am 

Donnerstag, 4. .lanuar, 17.,'iO 
Uhr, in der'I'V-CJaststätte. 

Beliagentiinwels 
Der heiiligon Ausgabe, außer Posl- 
stücken. hegt ein Prospekt der Fa. 
Polster-Richter, Kurt-Schumacher- 
Rlr)g, 63329 Egelsbach, bei. aul den 
wir hiermit hinweisen. 
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Neujahrskonzert der KuK 

als Matinee in der Stadthalle 

Berichtigung: Konzert ist erst am 14. Januar 
Langen - Bei der Ankün- 

digimg des Neujahrekon- 
zerts der Kunst- und Kul- 
turgemeinde (KuK) Langen 
hat sich in unserer vorange- 
gangenen Au.sgabe ein F(-h- 
1er eingeschlichen: Das Kon- 
zt"rt findet nicht am Neu- 
jahnitag, sondern erst am 

Sonntag, 14. .lanuar, .statt. 
Beginn in der Stadthalle ist 
um 11 Uhr. 

Beim Neujahrskonzert 
werden vor allem populäre 
ungarische Melodien präsen- 
tiert. Ks spielt das Johann 
Strauß-Orchester Krankfuil 

unter der Leitung von Gün- 
ther (iräf. Die Soli.stin Ga- 
briela Tasnadi (Sopi'an) aus 
Siebenbürgen sammelte be- 
reits im Alter von 19 .Jahren 
erete Bühnenerfahrung. Der 
KartenvoiTerkauf läuft über 
das Kaufhaus Braun. 

Langen - Rudolf bi- 
scher, Direktor bei der 
Sparkasse Langen-Se- 
ligenstadt, ist im Rah- 
men einer Feierstunde 
in der Mauptstelle Lan- 
gen aus dem Berufsle- 
ben verabschi(>det wor- 
den. Fischer wird zum 
,Iahresende in tlen Ru- 
hestand treten und wiU 
sich dann verstärkt sei- 
ner Familie sowie sei- 
nen sportlichen Hob- 
bys, etwa dem Rad- 
fahren und dem Wanil- 
ern, widmen. 

Vor zahlreichen Gä- 
sten würdigten Vor- 
standsvorsitzender Dr. 
Friedrich Hornbach 
und Verwaltungsrats- 
vorsitzender Wilhelm 
Thoniin die beruflichen 
Leistungen des ,,Spar- 
kassenmannes", der 
seine Laufbahn im 
April 1954 als Lehrling 
bei der Stadt- und 
Kreissparkasse Darm- 

stadt begonnen hatte. 
Dort war er bis zum 
September 19().'i als 
Angestellter tätig. 

Rudolf Fischer wech- 
.selte am 1. Oktober 
1 9():J zur damaligen Be- 
zirkssparkasse Langen. 
Nach kurzer Einarbei- 
tungszeit wurde ihm 
zunächst die stellver- 
tretende Leitung der 
Giroabteilung und spä- 
ter die Leitung der 
Sparabteilung übertra- 
gen. Von 19(57 bis 19()9 
war Fischer in der In- 
nenrevision tätig. Ne- 
ben seiner P\mklion als 
Innenbetriebsleiter 
war Fischer für die 
Personal führimg der 
Sparkasse verantwort- 
lich und leitete danach 
die ihm seit 1970 über- 
tragene Organisation- 
sabteilung. Ab 1986 
wurde Fischer zum 
stellvertretenden Vor- 
standsmitglied der 

Sparkasse berufen. 
In der .Sparkasse 

Langen-Seligenstadt, 
die am 1. Januar 1992 
aus den beiden Be- 
zirkssparkassen Lan- 
gen und Seligenstadt 
hervorgegangen ist, 
zeichnete Rudolf Fi- 
scher für die Bereiche 
Personal, Aus- und 
Fortbildung sowie Ver- 
waltung verantwort- 
lich. 

Verwaltungsrat, Vor- 
stand und Personalrat 
der Sparkasse spra- 
chen Dank und Aner- 
kennung für seine 
langjährige Mitarbeit 
aus. Anstelle von Ge- 
schenken halte der 
scheidende Direktor 
um Geldspenden gebe- 
ten, die er an das Ja- 
kob-Heil-Heim, den 
Kinderschutzbund und 
den Verkehrs- und Ver- 
schünerungs-V erein 
weiterleitet. 

sind Familie und Benifstätig- 
keit nicht kompatibel und die 
Defizite gehen immer zu La- 
sten der Frauen." Besonders 
die Wirtschaft müsse sich der 
Verantwortung stellen, durch 
neue Konzepte zu einer spür- 
baren Entlastung der Mütter 
beizutragen. ..Die Bindung 
qualifizierter Mitarbeiterin- 
nen an das Unternehmen 
durch betriebsnahe Kinder- 
gärten kann nicht durch die 
Politik geregelt werden, hier 
ist eine Zu-sammenarbeit von 
öffentlichen und privaten Trä- 
gem gefragt." Dabei könne 
problemlos auf die Erfahrun- 
gen des Mütterbüros zurück- 
gegriffen werden, das Langen 
zur Hauptstadt iler Mütter 
mache. 

Auch Bürgermeister Dieter 
Pitthan teilte diese Einschät- 
zung. Vor allem die zahlrei- 
chen Fortbildungsveranstal- 
tungen, bei denen schon mehj' 
als 1 000 Mütter geschult wur- 
den, seien richtungsweisend. 
Deshalb untei-stütze die Stadt 
die Arbeit der engagierten 
Mütter auch nach Kiäften; 
,,Wir trennen das Wünschens- 
werte vom Notwendigen und 
setzen unsere Piioritäten im 
.sozialen Bereich, weil beson- 
dei-s die Kinderbetreuung kein 
soziales Extra werden dari. 

Show und Tanz 

mit der LKG in 

der Stadthalle 
Langen - Zu ihrem Sai- 

son-Eröffnungsball ,,Gar- 
de-Revue Show und Tanz" 
mit buntem Programm lädt 
die 1. Langener Karneval 
Ge.sellschaft (LKG) für 
Samstag, (i. Januar, in die 
Stadthalle ein. Die Veran- 
staltung beginnt um 19.31 
Uhr. Der Eintritt kostet l.") 
Mark. Karten im Vorver- 
kauf gibt's bei J. K. Bach in 
der P'ahrgasse und in der 
Gaststätte ..Luthereiche". 

sondern eine Pflichtaufgalx' 
ist." 

Diese Übeiveugung teilte er 
mit Mechthild Fürst-Dier\'. 
der Frauenbeauftragten des 
Kreises Offenbach, die aber 
gleichzeitig auch ein neues 
Rollenverständnis der Väter 
forderte. Noch viel zu häufig 
stütze sich das Familienleben 
einzig auf die unbezahlte 
Hausarbeit der Frauen. Gera- 
de angesichts diese Dilemmas 
komme den breitgefäoherten 
Angeboten des Mütterbüros 
und dem streitbaren Eintreten 
für die Belange der Mütter er- 
höhte Bedeutung zu. 

In seinem Festvortrag be- 
schäftigte sich Dr. Harald 
Seehausen vom Deutschen Ju- 
gendinstitut in Frankfurt mit 
verechiedenen Modellen der 
betrieblichen Kinderbetreu- 
ung. Wichtig sei dabei, daß die 
Wünsche und Bitlürfnisse der 
Eltern ebenso Berücksichti- 
gung fänden wie jene des Kin- 
des. Flexible Aibeitszeiten - 
etwa Gleit-, Fließ-, Wahl- 
oder Teilzeit - und „Job-Sha- 
ring" könnten ebenso zur Pro- 
blemlösung beitragen wie be- 
triebseigene Kindergärten 
oder die gemeinsame Betreu- 
ung von Kindern verschiede- 
ner Finnen. 

-Anzeige- 

Rudolf Fischer tritt in den Ruhestand 

Direktor der Sparkasse Langen-Seligenstadt feierlich verabschiedet 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

zum Jahreswechsel 

wünsche ich Ihnen 

für 1996 

von Herzen Glück, 

Gesundheit 

und Erfolg! 

Auch für unsere 
Stadt wir(j es 1996 
weiter vorwärts 
gehen, wenn wir 
gemeinsam 

die Chancen nutzen, 

die Zukunft gestalten. 

Ihr Bürgermeister 
Dieter Pitthan > 

Schüler „sehr enttäuscht" 

Ist nun in den verdienten Ruhestand verab- 
schiedet worden: Sparkassendlrektor Rudolf 
Fischer. 

ff 
Zum Artikel „Schüler strei- 

ken für Klassenfahrten" aus 
der Langener Zeitung vom 8. 
Dezember: 

Wir Schüler hatten einen 
Brief mit zirka 270 Unter- 
schriften bei unserem Schul- 
leiter Hen-n Voigt abgegeben. 
In diesem Brief haben wir alle 
unsere Aigumente gegen die 
Streichung der Skifreizeit 
1997 aufgeführt. 

Wir waren sehi' enttäuscht, 
als unser Brief weder in der 
Schulkonferenz noch in der 
Gesamteltembeiratssitzung 
von Herrn Voigt erwähnt, ge- 

schweige denn gezeigt worden 
ist. Nachdem also diese fried- 
liche Aktion nichts brachte, 
haben wir uns zum Streiken 
entschlossen! 

Wir finden es sehr schade, 
daß Hen- Voigt uns nun ledig- 
lich mit Ordnungsmaßnahmen 
drohen kann, denn wie sollen 
wir mit den Lehrern ,,gemein- 
same Sache" machen, wenn 
sie zuei-st ihre Mehrarbeit auf 
unserem Rücken austragen 
wollen und dann nicht mal auf 
unsere Aktion reagieren? 

Lea Gutsch, 8 e 
Saskia TUlig, 9 d 

I D E AL 

AUSPAR EN 

. . . und dazu die verbesserte Bausparförderung '96! 

Jetzt durchstarten und Vorsprung gewinnen. Wählen Sie unter diesen Vorteilen... 

■ Sie entscheiden selbst über die Höhe Ihres Bauspaxdarlehens: 

Auszahlung jetzt schon ab 30% Ansparung möglich. 

■ Sie wählen unter drei Guthabenzinssätzen. 

■ Sie steuern den Zeitpunkt der Zuteilung. 

■ Sie bestimmen die Höhe der Tilgungsrate. Sprechen Sie jetzt mit uns... 

Pramienbegunstigt Bausparen 

künftig schon ab 16 Ja re 

Wüstenrot: 

8 X in und um Offenbach 
6S065 Offenbach 
Kaiserstraße 15, Ttel. 069/014706 
64807 Dieburg 
Ringstraße 47, Ttel. 06071/25055 
64842 Groß-Zimmem 
Nordring 9, Tel. 06071/43732 
63512 Hainbtirg 
Kirchstraße 24, Tel. 06102/7059 
6S450 Hanau 
Langstraße 30, Tel. 06181/14064 + 650449 
63225 Langen 
Rheinstraße 23/Ecke WEisserg., Ttel. 06103/23996 
65263 Neu-Isenburg 
Frankfurter Straße 98, Ttel. 06102/30145 
63110 Rodgau 
Puiseauxplatz 1, Ttel. 06106/72858 

wüstenrot 
Infos auch in Btac »44344 # 
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I 
RUND UM DEN 
VimdhrrabrtiDBta 

Alles Gute! 
Ein weitgehend ruhi- 

ges Weihnachtsfesl ver- 
brachten Feuerwehr und 
PnUyei in Langen. Sie 
meldeten keine Vor- 
kommnisse über die Fei- 
ertage. Für die Brand- 
schüt/er und Polizisten, 
die in den Wachen 
Dienst schoben, wird's 
ein kleiner Trost gewe- 
sen sein. Jetzt steht mit 
Silvester das nächste 
(iroßereignis vor der 
Tür. Zum Jahreswechsel 
muß mit Schneefall und 
mit glatten Straßen ge- 
rechnet werden. Da- 
mit's kein zu guter 
Rutsch ins neue Jahr 
wird, sollten sich die 
Autofahrer darauf ein- 
stellen. Das würde si- 
cher auch Polizei und 
Feuerwehr freuen. F.ine 
schöne Silvesternacht 
und alles Gute für 1996, 
wünscht Ihr Tobias . 

Techno-Fans fegten bei Acid 

und Trance über das Parkett 

Party in der Stadthalle verlief ohne Zwischenfälle 
hangen - P'-ine rie.sige 

Techno-Kete sollte es am 
vergangenen Freitag in der 
Staclthalle werden. i)ie Be- 
sucherzahl ließ dann ji'doch 
zu wünschen iibrig. ..Wir ha- 
ben nur rund iUlO Karten 
verkauft. Erst bei iiOO wäre 
die Halle voll gewesen", 
meinte Kassiererin Kerstin 
E.scheberg etwas enttauscht. 
Dabei hatten das .lugend- 
zentrum KOM.ma vuid das 
städti.sches Kulluramt we- 
der Kosten noch Mühen ge- 
scheut, um den Langener ,Ui- 
gendlichen in der längsten 
Naeht des ,Iahres eine Tanz- 
I'arty der Extraklasse aus- 
zurichten. Eine HO ()()()- 
Watt-Musikanlage und zwei 
professionelle D.Is aus der 
Frankfurter .Szene-Di.sco- 
thek ,,Omen" hämmerten 
den Gästen ..Hardtrance, 
Speed Gouber. Trance. 
Hardfloor und Aeid" in die 
Ohren. 

Um 20 Uhr ging es los. Bis 
Mittei-nacht standen drei 
Langener Nachwuchs-D,Is 

Bibelwoche für Kinder 

Ab Dienstag in der Johannesgemeinde 
Langen - Eine Kinder-Bi- 

belwoche unter dem Motto 
„Friede gesucht" veranstaltet 
die evangelische .lohannesge- 
meinde für Kinder dei' ersten 
bis fünften Klassen vom 2, bis 
zum (). .Januar, jeweils von 9 
bis 12 Uhr. Zum Abschluß 
folgt am Sonntag, 7. Januar, 
ab 10 Uhr ein Familiengottes- 
dienst, 

Während der Bibelwoche 
wird gemeinsam gespielt, ge- 
sungen und gebastelt. Thema 
i.st ..Krieg und Frieden". In 
Bezug darauf möchte die Ge- 
meinde gemeinsam mit der 
Flüchtlingshilfe Langen und 
den Kindern aktiv werden und 
den Verein „Un.sere Kinder" 

unterstützen. Ziel des bosni- 
schen Vereins ist, den Kindem 
inmitten der Trümmer der 
Stadt Zenica ein einigeiTnalJen 
„noiTnales" Leben zu ermögli- 
chen. Dazu werden Schreib- 
und Bastelutensilien, Büchel' 
und Spielsachen gebraucht. 
Die Eltern werden tieshalb um 
Sachspenden gebeten. 

Die Kinder erhalten täglich 
ein Ftlihstück. Die Kosten be- 
laufen sich insgesamt auf zehn 
Mark. Nach Absprache kön- 
nen die Kinder von der Bush- 
altestelle abgeholt weiden. 
Anmeldungen bei Pfanerin 
Sieglinde Eich-Ganske, Ruf- 
nummer 2 37 41. 

am Plattenteller und ..legten 
auf", wie es in der .Szene- 
Sprache kurz und bündig 
heißt. Ihre Phantasienamen: 
..Low Atmosphear Expe- 
rience". ..D.I Toxic" und ..C,I 
Tom Ferez". Diezwischen Ki 
und 18 .lahre alten D.Is wa- 
ren älter als viele ihrer Zu- 
hörer. ..Die meisten hier sind 
zwischen 14 und 1 !l .lahren". 
stellte KOM.ma-Leiter Peter 
Oppelt fest. ..Gienau diese 
Altersgruppe wollen wir an- 
sprechen". Die älteren wür- 
den ohnehin ihn" Möglich- 
keiten nutzen, um in die 
Techno-Tempel nach Frank- 
furt zu fahren. 

Als dann um 24 Uhr ..Toni 
Kios" und ..Pauli" aus 
P'rankfurl anrückten, leerte 
sich die Malle merklich, für 
den Großteil der ,Iugendli- 
chen trat zu dieser Zeit wohl 
die elterlich verordnete 
Sperrstunde in Kraft. Die 
rund (iO ,Iugendlichen. die 
weiterhin aushielten, legten 
sich dann freilich nochmal 
richtig ins Zeug und fegten 

Eine Feier zum 

Jahresabschluß 
Langen - Die Langener 

Kolpingfamilie trifft sich 
am heutigen Freitag, 29. 
Dezember, zu ihrer tradi- 
tionellen .1 a h ri's a b s c h 1 u ß - 
feier. Sie beginnt um 10 
Uhr im Pfarrsaal von .St. 
Albertus Magnus. Eingela- 
den sind alle Mitglieder so- 
wie die des Freundeskrei- 
ses und sonstige Interes- 
senten. 

Vorgestellt wird heute 
abend das Wander- und 
Ausflugsprogramm für das 
kommende ,lahr. Auch über 
wichtige Vorhaben für 
199() wird gesprochen. Und 
natürlich wird auch für das 
leibliche Wohl der Gäste 
gesorgt sein. 

ausgelas.sen über das Tanz- 
parkett. 

Um Randall", wie sie in der 
Vergangenheit bei ähnlichen 
Veranstaltungen anderer 
Städte vorgekommen waren, 
zu vermeiden, hatten die 
Verantwortlichen der Stadt 
und des .lugendzentrums ei- 
nen privaten Sicherheits- 
dienst engagiert. Zehn Mann 
und eine Frau bewachten al- 
le Ein- und Ausgänge der 
Stadthalle, jeder der rein 
wollte, wurde durchsucht.' 
Gefunden wurde glückli- 
cherweise" nichts. Keine 
Waffen, keine Drogen. 
..Konnte man vorher aber 
nicht wissen", meinte Ein- 
satzleiter Chris Röwen- 
strunk. ..Wenn nichts pas- 
siert, ist natürlich jeder 
Wachmann zu viel. Wenn 
aber doch was passiert, ist 
man froh, genug Leute dabei 
zu haben." 

Auch die Sanitäter vom 
Deut.schen Roten Kreuz 
(DRK) hatten wenig zu tun. 
,,Außer Kleinigkeiten gab es 

Ausgelassen und mit ungewöhnlich viel Platz für eine Techno-Fete fegten die Jugendlichen über 
das Stadthallen-Parkett. Von 900 Eintrittskarten wurden lediglich 300 verkauft. Die Veranstalter 
planen trotz der Anlaufschwierigkeiten eine weitere Techno-Party. Foto: Strohtcidi 

keine Zwischenfälle", freute 
sich DRK-Einsatzleiter 
Martin Voigt. Durchaus kei- 
ne Selbstverständlichkeit, 
denn das stundenlange Tan- 
zen zu lauter und intensiver 
Musik kann schon mal zu 
Erschöpfungszuständen 
führen. Die Veranstalter 
hatten jedoch bestens vorge- 

•sorgt. Zur Erholung gab es 
einen sogenannten ..Chill- 
(Jut-Room". in d("m sieh die" 
Dauertänzi"!' ausruhen 
konnten. 

Trotz der r("lativ W("nigt"n 
Besucher faßte Pel("r ()pp("lt 
zusammen: ..Das war k("in 
Mißi"rfolg, sondern ein guter 
Anfang. Vi("ll("icht noch ein 

^1*^1 t)3^i ^ ^ 
V y <I> mV "rlV VIV "T* MV MV <|> ^ v 

wWir wünschen allen Lesern^ 

X ^ iSL**. jA*'. 
y y MV MV mV MV 'rT" MV MV MV MV MV MV V > 

ein frohes neues Jahr. 

Verlag und Redaktion 

bißch("n zu früh für solch ei- 
ne Ciroßveranstaltung. denn 
die Langener Szene muß sich 
erst einmal zusammenfin- 
den." Alle, denen es am ver- 
gang<"nen Fr("itag gefallen 
hat, dürfen also auf eine 
Neuauflage im nächsten 
•lahi hoffen. 

Mare Strolifelilt 

•Anzeige- 

,k«w 

I 

Kein Mangel an 

Gesprächsstoff 
Langen - Der Senioren- 

treff des Ort.sverbandes Süd- 
main in der IG Bau-Steine- 
Erden will auch 199() jeden 
ersten Dienstag im Monat in 
die Langener Gaststätte 
,,Wilhelmsruh" zu einer Ge- 
sprächsrunde einladen. Das 
nächste Treffen ist also am 2. 
Januar. Beginn ist um 15 
Uhr. An interessanten The- 
men herrscht kein Mangel. 
So soll über die Pflegeversi- 
cherung und das Jahrespro- 
gramm gesprochen werden. 
Außerdem gibt's Informatio- 
nen über die Reise in den 
Bayerischen Wald im August 
und das Angebot des Senio- 
renzentrums Haltestelle. 

Ein Fehler im 

Abfallkalender 
Langen - Trotz aller gu- 

ten Vorsätze für das neue 
Jahr hat sich im neuen Ab- 
fallkalender der Stadt 
Langen, der vor kurzem an 
die Haushalte verteilt wur- 
de, ein kleiner Fehler ein- 
geschlichen. Die gelben 
Säcke werden entgegen der 
Ankündigung in dem Ka- 
lender erstmalig nicht in 
der Woche vom 29. Januar 
bis 2. Februar eingesam- 
melt, sondern bereits in der 
Zeit vom 2. bis einschließ- 
lich ß. Januar. Die gelben 
Säcke müssen wie gewohnt 
wieder am Tag der Haus- 
müllabfuhr bereitgestellt 
werden. 

I Ministerpräsident 

I Hans Eichel 

I kommt zum 

I Neujahrsempfang 

I der Langener SPD. 

I Mittwoch, 3. Januar 1996, 19.30 Uhr, 

I Stadthalle Langen. 

I Wir laden herzlich ein. 

j 

Für langjätirige Mitarbeit ehrte das Langener DRK eine ganze Reihe von Mitgliedern. 
Vorsitzender Dr. Heinz WIeklinski (links), der selbst seit 15 Jahren aktiv dabei ist, und Kreisbereit- 
schaftsführerln Bettina Amtmann (rechts), überreichten die Urkunden. Für 35 Jahre Mitarbeit 
wurde Norbert Möbius geehrt, für 25 Jahre Elfriede Ludwig, für 20 Jahre Roland Hell, für 15 Jahre 
Roswitha Spieß, für zehn Jahre Alice Franz, Anneliese Schäfer und Stefan Heilmann, sowie für 
fünf Jahre Maria Schneider, Sofia Szczurek und Bernhard Holdt. August Becker und Siegfried 
Stellmacher sind seit 25 Jahren passive DRK-Mitglieder. Foto: Gersln 

Hans Eichel kommt nach Langen 

SPD-Ortsverein gibt erstmals einen Neujahrsempfang 
Langen - Zum 

erstenmal seit sei- 
nem Bestehen lädt 
der Langener 
SPD-Ortsverein zu 
einem Neujahrs- 
empfang ein. Die 
Veranstaltung ist 
am Mittwoch, H. 
Januar, ab 19.30 

Uhr in der Stadt- 
halle. Neben zahl- 
reichen Kommu- 
nalpolitikern aus 
dem Kreis Offen- 
bach hat auch der 
hessische Mini- 
sterpräsident 
Hans Eichel seine 

Teilnahme zuge- 
sagt. ,,Gerade ein 
Neujahrsempfang 
bietet genügend 
Möglichkeiten zu 
Gesprächen zwi- 
schen Politikern 
und interessierten 
Bürgern", meint 

SPD-Ortsvereins- 
vorsitzender Eber- 
hard Heun. 

Für die musika- 
lische Umrahmung 
werden Christine 
Bechtel und Mi- 
chael Neuner sor- 
gen. 

Unfall gebaut 

und geflüchtet 
Langen - Ein geparkter ro- 

ter VW-Golf wurde in der 
Nacht zum Mittwoch in der 
Straße „Im Hasenwinkel" 
beschädigt. Der Unfallvenu- 
sacher fuhr vermutlich vom ' 
gegenüberliegenden Park- . 
platz rückwärts gegen di'n ; 
Golf, der in Höhe Hausnum- j 
mer 10 stand. Der Schaden r 
beträgt :i 000 Mark. Hinweise t 
nimmt die Langener Polizei 
unter £> 2 .'50 4,'j entgegen. 

Bei Druckfehlern 
52.Woche, HL 

HL 

billig und nah 

Wiener Würstchen 
im zarten Saitling 
100 g 

1.29 

Hohes C Orangensaft 
mit oder ohne Fruchtfleisch 
oder Multivitamlnsaft 
0,75-Liter-Rasche 

Jacobs Cafe 

gemahlen 
500-g-Packung 

6.87 

Wir wünschen ^ 

Ins neue J3hr[ 

1.39 

Cafi 
LiArrmK lACüBis r a f ^ 

KrönUN 

KRö|iUNC 

IT' . 
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Die Schwimmbad-Pleite sorgte 1995 in Langen für die meisten Schlagzeilen 

Anfniif; Jiiiiiiar wiicl bc- 
kiinnl, (lalS der .sogoncinnU- 
In-IIau.s-Kilcbnispark 
..Ilit.s-for-KiiLs" im Ctcwi-r- 
bcgcbict Nouroll nach nur 
sochswöchißcni Betrieb sei- 
ne Tore wie<ler ^eschlos.sen 
hat. Die Vorwürfe des Inve- 
stors, die Stadt habe den 
Klop mitversehuldet, wei.sen 
die Verantwortlichen im 
Uathaus als ,,Unverschämt- 
heit" zurück. 

Im Februar räumt der Hes- 
sische Verwaltunf^sfjerichts- 
hof in Kassel letzte Zweifel 
am Bau der Lan^ener Nord- 
umt^ehunfj aus. Ller 2. Senat 
weist die Klaf(e eines An- 
wohners ab. Dem Baubeginn 
fiir die Straße steht somit 
nichts mehr im We^e. 

Im März zeichnet die Stadt 
knapp 100 Sportler für her- 
ausrat^ende Leistungen aus. 
Cieehrt werden auch zwei 

D Funktionäre. Wolfgang Duft 
(SSG Langen) und Wolfgang 
Merwa (Dreietch-Segelclub 
Langen) erhalten für ihre eh- 

FC renamtlichen Verdienste die 
TS Sportplakette der Stadt. 
SS 
S| Af 

Im April bekommt die ka- 
tholische Gemeinde Hl. Tho- 
mas von Ac|uin in Oberlin- 
ilen die ersten Kirchengiok- 
ken ihrer HOjährigen (Je- 
schichte. Die beiden Cilok- 
ken werden in dem neuen 
Turm auf dem Kirchvorplatz 
installiert. 

Im Miii feiert .lohannes 
Kratz ein besonderes Fest. 
Seit 20 .Jahren ist er Pfarrer 
der Kirchengemeinden 
St. Albertus , Magnus und 
Liebfrauon. Mitte des Mo- 
nats feiert in Oberlinden die 
Albert-Kinslein-Schule ihr 
HOjähriges Bestehen. Der 
Langenei' Wochenmai'kl be- 
steht seil 20 .(ahren. Peter 
Liebig wird neuei' Vorsitzen- 
der des (;ewerl)evereins. 

Im .luni findet zum achten- 
mal in Langen das Drei- 
Städte-Treffen statt. Der 
Fördererkreis für europäi- 
sche Partnerschaften be- 
grüßt rund IfiO (Jäste aus 
Honiorantin und Long Ea- 
ton. Kinen C'ieilenkstein als 
Zeichen des Dankes für die 
Aufnahme nach dem Zwei- 

ten Weltkrieg läßt der BflV- 
Ortsverband in Oberlinden 
aufstellen. Als Publikums- 
magnet erweist sich am letz- 
ten .luni-Wochenende ein- 
mal mehr das Kbbelwoifest. 
Ziun 22, Mal wird es in den 
Gas.sen der Altstadt gefeu-rt. 

Im .Ulli feiert die Arbeiter- 
vvohlfahrt die Neueröffnung 
ihres Kindergartens im Hes- 
si.schen Übergangswohn- 
heim. Dort gibt es jetzt 75 
statt der bisherigen SO Kita- 
plätze. Die Grünen sorgen 
für einen Kklat im Stadtpar- 
lament. Aus Protest gegen 
die Tagesordnung verlassen 
sie den Saal. 

Im August wird im Gewer- 
begebiet Neurott eine Hal- 
len-Kartrennbahn eröffnet. 
Der Ortsverband Langen/ 
Egelsbach der Schutzge- 
meinschaft Deutscher Wald 
feiert sein 2,')jähriges Beste- 
hen. 

Am ;i. September steigt 
zimi drittenmal der ver- 
kaufsoffene Sonntag mit 
Straßenfest. Trotz des teil- 
weisi' schlechten Wetters 

bummelten wieder Tausende 
von Besuchern durch die In- 
nenstadt. Der VW lädt zum 
Monatsende zu seiner 
.'jO. Altbürgerehrung ein. 

Im Oktober weiht die Pe- 
trusgemeinde ihr neues Ge- 
meindehaus in der Westend- 
straße ein. Sein T.'ijähriges 
.Jubiläum feiert der Langen- 
er Odenwaldklub. Der SPD- 
Ortsverein gedenkt in einer 
Feierstunde seiner Wieder- 
gründimg vor SO .Jahren. 

Im November erhält die 
Langenerin Sieglincle Esders 
das Bundesverdienstkreuz 
für ihr Engagement in der 
Rheuma-Liga und der 
Selbstliilfegruppe silikonge- 
schädigter Frauen. Die 
Stadtwerke feiern Richtfest 
für ihr 2.'i„'j Millionen Mark 
teures Neubauprojekt. 

Anfang Dezember wird 
das neue städtische Krafts- 
portzentrum an der Zimmer- 
straße eingeweiht. Der Bau 
wurde durch mehrere Pan- 
nen wesentlich teiuer als 
kalkuliert. 

Alles unter einem Dach 
Am 21i. April wird das neue städtische 

Seniorenzentrum im Stresemannring 
eröffnet. Die Einrichtung trägt den Na- 
men ,,Haltestelle" und beherbergt auf 
rund 2.'")0 Quadratmetern die städtische 
Sozialstation, die offene Altenhilfe und 
die Leitstelle Älterwerden unter einem 
Dach. Die Haltestelle ist eine zentrale 
Anlaufstelle, um sich zu informieren, 
versteht sich aber auch als Begegnungs- 
stätte für Generationen. 

Ein Abfalleimer 

erregt Verdacht 
Am 25. August ließ die 

I'olizei das gesamte Lan- 
gener Rathaus räumen. Der 
Grund: Bombenalarm. In 
einem Abfalleimer .tickte 
und zischte es verdächtig. 
Nach 50 Minuten folgte die 
Entwarnung, Ein Fotoap- 
parat mit defekter Rück- 
spulautomatik hatte die un- 
heimlichen Geräusche ver- 
ursacht. 

Feuer bei Stadtwerken 
Unter einem schlechten Stern stand 

der .Jahresanfang 1995 für die Langener 
Stadtwerke. Durch einen Kurzschluß 
brannte am Neujahrstag im Betriebsge- 
bäude an der Liebigstraße die Leitstelle 
zur Überwachung des Versorgungsnet- 
zes aus. Das fVuer in dem Computer- 
raum richtete einen Schaden von einer 
halben Million Mark an. Die Versor- 
gung der Haushalte mit Strom und Gas 
wurde allerdings nicht beeinträchtigt. 

Gefahr durch Giftstoffe 

Formaldehyd in Containern des Eigenbetriebs entdeckt 
Nachdem Mitar- 

beiter des städti- 
.schen Eigenbe- 
triebs über Kopf- 
.schmerzen imd Au- 
genreizungen kla- 
gen, wird im .Juni 
ein Umweltlabor 
mit Me.ssungen in 
der Containeranla- 
ge auf dem Bauhof 

beauftragt. Die Elx- 
perten finden gift- 
ige Stoffe in der 
Raumluft. Festge- 
stellt wird unter an- 
derem eine erhöhte 
Belastung mit 
Formaldehyd, die 
das Labor auf Preß- 
span-Bauteile zu- 

rückführt. Die Lei- 
tung des Eigenbe- 
triebs läßt die unbe- 
■schichteten Stellen 
versiegeln und in 
allen Containern 
Be- und Entlüf- 
tungsanlagen in- 
stallieren. Anfang 
.Juli gibt die Be- 

triebsleitung Ent- 
warnung: Keine ge- 
sundheitlichen Ge- 
fährdungen mehr 
für die Mitarbeiter. 
Die Grünen zwei- 
feln daran, fordern 
aber vergeblich ei- 
nen Austausch der 
Container. 

Weichen für 

Kurz notiert: Ereignisse 1995 

Ehrungen, Jubiläen, Einweihungen und anderes der Reihe nach 

neue Hallen 
Die Sporthallensituatinn 

in I^angen wird sich in ab- 
sehbarer Zeit erheblich ver- 
bessern. Im November stel- 
len Stadt und Kreis mit Ver- 
tragsunterzeichnungen 
gleich die Weichen für zwei 
Projekte. 

Zum einen wird 19!)f) mit 
dem Bau einer Sporthalle an 
der Sonnenblumenschule 
begcmnen. Von ihi weiden 
nicht nur die Mädchen und 
Jungen der Grundschule 
profitu'ren. sondern vor al- 
lem auch die Langener 
Sportvereine. Für das J'ro- 
jekt sind Kosten von 5.7 Mil- 
lionen Mark veranschlagt, 
wobei die Stadt zwei Drittel 
und der Kreis das andere 
Drittel übernimmt. Die Hal- 
le .soll 1997 fertiggestellt 
werden. 

Einig wurden sich Stadt 
und Kreis auch über die 
Konditionen zur Realisie- 
rung einer zweiten Sporthal- 
le am Dreieich-Gymnasium 
Dafür stellt die Stadt laut 
Vertrag ein Drittel des alten 
SSG-Sportplatzes zur Ver- 
fügung. Aus finanziellen 
Gründen kann mit dem Bau 
aber nicht vor 1998 begon- 
nen werden. 

Historischer Akt: Mit dem symbolischen ersten Spaten- 
stich geben Staatssekretär Matthlas Kurth und Bürgermeister 
Dieter Pitthan am 4. Mal den offiziellen Startschuß zum Bau der 
Nordumgehung. Von 1998 an sollen die Autos über die 3,8 Kilo- 
meter lange Umgehungsstraße rollen. 

Das Freibad schlägt hohe Wellen , well die Eröffnung Ins Wasser fällt. Geplant ist sie zunächst für Mai, um dann auf 
Juli verschoben und schließlich abgesagt zu werden. Well eine Firma beim Verlegen der Fliesen schlampt, müssen die Langener 
auf Ihren Badespaß verzichten. Ein Großteil der Kacheln muß ausgetauscht werden. Das Parlament setzt einen Ausschuß ein, der 
sich die Akten vorknöpft. Ergebnis: Bauverwaltung und Magistrat hätten schon Ende 1994 erkennen müssen, daß eine Eröffnung 
In diesem Jahr nicht mehr realistisch war und demzufolge früher Entscheidungen treffen müssen. 

Durchgehend befahrbar Ist seit Mitte Juni die Nördliche Ringstraße. Das Teilstück 
zwischen Lutherstraße und B 3 wird als Baustraße für den Verkehr freigegeben. Vor allem die An- 
wohner der Feldstraße freuen sich über die Entlastung. Die Interessengemeinschaft Nördliche 
Ringstraße wehrt sich indes gegen die Zunahme des Verkehrs vor ihrer Haustür, zieht aber mit ei- 
nem Eilantrag beim Verwaltungsgericht Darmstadt den kürzeren. Die Straße kann geöffnet blei- 
ben. Die Entscheidung im Hauptverfahren, in dem die IG die Wirksamkeit des Bebauungsplans 
für das genannte Straßenstück anficht, steht noch aus. 

Zusammengestellt 
von Frank Mahn 
(Text) mit Fotos 
von Andreas Ar- 
nold. 

Rathaus: Drei 

neue Amtsleiter 
Im Rathaus dreht sich das 

Personalkarussell. Am 1. 
Januar übernimmt Manfred 
Klein die Leitung des 
Haupt- und Personalamtes. 
Sein Vorgänger Willi Jako- 
bi wurde nach 48 Dienst- 
jahren in den Ruhestand 
verabschiedet. Im Februar 
tritt Joachim Kolbe als Lei- 
ter des Kultur- und Sport- 
amtes die Nachfolge des 
verstorbenen Rolf Günther 
an. Seit 1. Juli hat auch die 
Stadtkämmerei einen neu- 
en Leiter: Er heißt Jürgen 
Seitz. 

- Förderpreis 

wurde geteilt 
Der Kulturelle Fördeipreis 

der Stadt wiude in diesem 
Jahr geteilt. Die Jui-y kam zu 
dem Entschluß, sowohl Chor 
und Orchester von Jubilate 
Deo (kleineres Bild) als auch 
das musikalische Multitalent 
Christian Maier (auf dem Bild 
ganz rechts im Vordergi-und) 
auszuzeichnen. Sie teilten 
sich den mit insgesamt 3 000 
Mark dotierten Preis. 

Gewürdigt wurden damit 
ihre außergewöhnlichen Lei- 
stungen auf kulturellem Ge- 
biet. Christian Maier spielt in 
verschiedenen Bands und 
fördert Langener Nach- 
wuchsgruppen. Jubilate Deo 
hat sich den ökumenischen 
Liedern der Mönchsgemein- 
schaft im südfranzösischen 
Taize verschrieben und leistet 

Iüber das Künstlerische hin- 
aus einen Beitrag zur Völker- 
verständigung. 
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Ausblick auf das Kulturprogramm '96 

Hefte werden am nächsten Wochenende an alle Langener Haushalte verteilt 

Postkarten 
Langen - Das neue 

Langener Kulturpro- 
gramm für das Früh- 
jahrssemester 199(i wird 
am nächsten Wochenen- 
de, vom 5. bis zum 7. Ja- 
nuar. an alle Langener 
Haushalte verteilt. Dem 
l!4seitmen Programm 
.'•ind erstmals Postkar- 
ten beigefügt, durch die 
alle Langener Bürger 
die Möglichkeit haben, 
der Stadtverwaltung ih- 
re generellen Anliegen 
mitzuteilen. ,,Um Män- 
gel zu beheben, sind wir 
auf die Mithilfe der 
Langener Bevölkerung 
angewie.sen", betonte 
Bürgermeister Dieter 
Pitthan. Die Anregun- 
gen und Wünsche wür- 
den umgehend geprüft 
und wenn möglich in die 
Tat umgesetzt Mit der 
Verteilung der Postkar- 
ten hat die Stadtverwal- 
tung einem Antrag der 
FWG/NEV-F-raktion 
entsprochen. 

Langen - Die Volkshoch- 
schule (VHS) Langen hat im 
Friihjahrssemester 1996 eini- 
ges zu bieten: Neu ist ein 
Kui-sus „Studiotechnik für 
Anfänger". Ebenfalls neu ist 
der Lehrgang „Grundlagen 
der Elektrotechnik/Elektro- 
nik", für interessierte I .aien. 

VHS und der Stenogi'afen- 
verein bauen die EDV-Kurse 
weiter aus: Es werden Einfüh- 
rungskurse im Betriebssystem 
MS-DOS und in Windows und 
Kurse in Textverarbeitung an- 
geboten, ebenso Maschinen- 
schreiben, Kui-z- und Eil- 
schrift. 

Die Sprachkurse der VHS 
stellen wie stets den größten 
Bereich im Lehrplan dar. Be- 
sonders hingewiesen hat die 
VHS auf den Kurs „Deutsch 
für Deutsche", in dem Recht- 
schreibung, Zeichensetzung, 
Grammatik und das Abfassen 
von Texten geübt wird. 

Künstlerisches Gestalten ist 
in den Kursen „Radierung und 
ihre Techniken", ..Zeichnen 
und Malen" und „Ölmalerei" 
gefragt. Zudem umfaßt das 
Programm die Bearbeitung 

Langen (kib) - Bereits 
im ersten Monat des 
■lahres hat die Stadt 
Langen einige kulturel- 
le Höhepunkte zu bie- 
ten. Sofern nicht an- 
ders angegeben, wer- 
den die Veranstaltun- 
gen in der Stadthalle 
Langen präsentiert. 
• Theater: Das 

Darmstädter Kikeriki- 
Theater gastiert am 
Freitag, 12. Januar, ab 
20 Uhr mit ilem Hand- 
puppenspiel ..Narren- 
hände leben hoch". Das 
Kikeriki-Theater ist 
bekannt für hinter- 
gründigen Humor und 
Satire. Weiter geht es 
mit der FCleinkunstrei- 
he im Kulturhaus Altes 
Amtsgericht am Sams- 
tag, 27.Januar, ab 20 
Uhr, wenn das Eisberg- 
Duo sein Stück ,,Eis- 
kalt, aber brandgefähr- 
lich" vorstellt. Ein Gri- 
massen-Akrobat und 
ein Verbal-Artist wer- 
fen sich musikalische 
und geistige Bälle zu. 
Ein stummer Diener 
wählt sich seine Poin- 

ten sorgfältig aus. Die 
beiden Kabarettisten 
verändern die schön- 
sten Evergreens derart, 
daß ein Wiedererken- 
nen unmöglich er- 
scheint. Unil Werner 
steht rum. 

Dürrenmatts 
,,Abendstunde im Spät- 
herbst - nächtliches 
Ges|)räch mit einem 
verachteten Menschen" 
wird am Samstag, 
in, Januar, ab 20 Uhr 
aufgeführt. Im Rahmen 
der Studioreihe kommt 
am Samstag, 27. Janu- 
ar, ab 20 Uhr das Stück 
,,Sechs Personen su- 
chen einen Autor" zur 
Aufführung, Das Thea- 
terprogramm im Janu- 
ar wird mit einer Ver- 
anstaltung des Thea- 
terrings Langen, dem 
Lustspiel ..Mary, Ma- 
ry" beendet. Das Stück, 
in dem unter anderem 
die aus dem Fernsehen 
bekannte Schauspiele- 
rin Christiane Krüger 
mitwirkt, wird am 
Sonntag, 28, Januar, ab 
20 Uhr aufgeführt. 

• Musik: ,,Eine Welt- 
reise durch die Musik" 
präsentieren Pat und 
John am Mittwoch, 
17. Januar, in der 
Stadthalle, Ab 20 Uhr 
spielen sie Werke von 
Bach bis zu den Beatles, 
Klassik, Jazz, Swing 
und Popular-P'olk, 
Chanson-Kabarett von 
und mit Martina Fren- 
zel kommt am Freitag, 
19, Januar, unter dem 
Titel ,,Böse Damen - 
oder was ist mit der er- 
otischen Gleichberech- 
tigung der Frauen?" zur 
Aufführung. Die Ver- 
anstaltung beginnt um 
20 Uhr im Kul- 
turhaus.Die Jazz-In- 
itiative Langen präsen- 
tiert am Samstag, 
20. Januar, das ,,Nat 
Adderley Quintett" ab 
20..10 Uhr in der Alten 
Ölmühle. 
• Kindertheater: Am 

Dienstag, 23. Januar, 
wird ab 15 Uhr das 
Stück ,,Oh, wie schön 
ist Panama" nach dem 
Buch von Janosch in 
der Stadthalle aufge- 

führt. Die Vorführung 
wird für Kinder ab 
sechs Jahren empfoh- 
len, Für Kinder ab drei 
Jahre kommt am Mitt- 
woch, 24. Januar, um 
10.30, um 14 und um 
1,').30 Uhr der ..Tölpel- 
hans". ein Figurenspiel 
nach Hans Christian 
Andersen zur Auffüh- 
rung. 
• Ausstellungen: Fa- 

zit '9ü, die Sammlung 
des Museums für zeit- 
genössische Malerei 
Langen ist noch bis 
zum 31, Januar, diens- 
tags und mittwochs von 
17 bis 20 Uhr sowie 
sonntags von 10 bis 12 
und von 15 bis 18 Uhr, 
im Alten Rathaus zu se- 
hen. 

Karten im Vorver- 
kauf für alle Veranstal- 
tungen sind im Kauf- 
haus Braun erhältlich, 
Eintrittskarten für das 
Kulturhaus Altes 
Amtsgericht sind am 
Veranstaltungsort, 
Darmstädter Straße 27, 
Rufnummer 910 401, 
erhältlich. 

Studiotechnik, Italienisch 

und Selbstverteidigung 

VHS bietet im neuen Jahr vielfältige Angebotspalette 
von Speckstein, Ostereier 
mannorieren, die Herstellung 
von Puppen und Stofftieren, 
Seidenmalerei und einen Fo- 
tokui'sus. 

Ergänzt wird das Angebot 
von Veranstaltungen des 
Werkhofs im Torbogen, Fahr- 
gasse 3, Telefon 2 82 53, und 
der Garagendruckerei von 
Gerhard Rühmkorff. Er hat 
Arbeiten an der Radierpresse, 
Aquarellkurse, freies Gestal- 
ten für Kinder und Jugendli- 
che, marmorieren und arbei- 
ten mit Speckstein im Pro- 
gramm, Zu den Veranstaltun- 
gen der Garagendruckerei, 
Robert-Koch-Straße 14, mel- 
det man sich bei ihm direkt an, 
Telefon 7 41 06. Wer sich für 
Tiffany-Arbeiten interessiert, 
kann die Gi-undfertigkeiten 
hierfür bei Audrey Otterbein 
in der Glasgestaltung, Volta- 
straße 2, Telefon 7 99 93, erler- 
nen. 

Die VHS bietet auch Kurse 
für Kinder, Neben einem Bas- 
telkursus werden die Kurse 
„Ostereier marmorieren", 
„Seidenmalerei" und ein 
„Überraschungskurs" in den 

Osterferien sowie - in Zusam- 
menarbeit mit dem Mütter- 
zentram - zwei Kuree „Selbst- 
verteidigung für Mädchen" 
angeboten. 

Im Langener Kultuipro- 
gramm finden sich femer 
Nähkurse, Lehmnanstaltun- 
gen in autogenem Training, 
Yoga-Kurse, Kurse mit dem 
Titel „Sieh wohlfühlen - Be- 
wegung - Stretching - Ent- 
spannen" und „Rückenschu- 
le" .sowie ein Lehrgang „Säug- 
lingspflege"; außerdem zwei 
Kurse „Orientalischer Tanz 
und Körpererfahmng" und - 
in Zusammenarbeit mit dem 
Mütteiv.entrum - „Selbstver- 
teidigung für Frauen". 

Schriftliche Anmeldungen 
nimmt die Geschäftsstelle der 
VHS ab Montag, 8, Januar, 
entgegen. Anschrift; Magistrat 
der Stadt Langen, Volkshoch- 
schule, Postfach 1640, 63206 
Langen. Die Anmeldungen 
können auch direkt bei der 
Geschäftsstelle im Kulturhaus 
Altes Amtsgericht, Darm.städ- 
ter Straße 27, abgegeben wer- 
den, Anmeldevordrucke sind 
dem Programm beigeheftet. 

Bilderreisen durch 

die weite Welt 
Langen - Die VHS Langen ist im 

nächsten Jahr Veranstalter einiger Dia- 
Vorträge, Am 16. Januar präsentiert 
Ekkehard Lange den ersten Teil einer 
,,Abenteuerreise Venezuela - Brasilien", 
Teil zwei wird am 13, Februar gezeigt. 
Eine Bilderreise nach Tunesien - von 
Karthago nach Douz - stellt Wulf Jonen 
am 12, März vor. Am 23, April zeigt 
Gerd Roggenhofer ,,Das andere Mallor- 
ca". Nach Äthiopien - mit dem Landro- 
ver über das Dach von Afrika - geht es 
mit Werner Tauchert am 14. Mai. Am 
25. Juni zeigt Alfred Kolbe die Insel 
Lanzarote. 

Die Dia-Vorträge finden jeweils 
dienstags um 20 Uhr im Kulturhaus Al- 
tes Amtsgericht, Darmstädter Straße 
27, Raum 14 (Saal), statt. Der Eintritt 
beträgt jeweils drei Mark, 

Musische Kurse 
Langen - Die Musikschule Langen wird 

auch im nächsten Jahr musikalische Früher- 
ziehung, Grundausbildung und Unterricht 
an nahezu allen gängigen Instrumenten in 
Gesang und Musiktheorie ermöglichen. Au- 
ßerdem können Schüler in Ensembles, dem 
Kinderchor,' dem Orchester oder der Big 
Band spielen. Das Kindertheater Commedia 
ist ebenfalls eine Einrichtung der Musik- 
schule. Pantomime, Tanz, Gesang, Masken- 
und Puppen.spiel sowie Improvisieren sind 
Bestandteil der Arbeit. 

Heinz-Georg 

Sehring 

Vorsitzender der 

FWG-NEV 

und 

Bürgermeisterkandidat 

Die Stadtverordnetenfraktion, 

die Magistratsmitglieder und 

der Bürgermeisterkandidat der 

FWG-NEV Langen 

Das Eisberg Duo wird am Samstag, 27. Januar, 20 Uhr, im Rahmen der Kleinkun- 
streihe Im Kulturhaus Altes Amtsgericht sein neues Stück „Eiskalt, aber brand- 
gefährlich" präsentieren. Foto p 

„Frauen Mut machen 

zur politischen Arbeit" 

Frauen-Union zur Gleichberechtigung 
Langen - Mit der 

Gleichberechtigung 
befaßte sich der Vor- 
stand der Frauen-Uni- 
on Langen in der letz- 
ten Sitzung vor der am 
9. Januar stattfinden- 
den Neuwahl. Dabei 
ging Vorsitzende Mari- 
anne Bohm-Dozekal 
auch auf das während 
der November-Babbel- 
runde gehaltene Refe- 
rat der Frauenbeauf- 
tragten des Kreises Of- 
feniöach, Mechthild 
Fürst-Diery, ein, 

Au.sgehend von der 
Entscheidung des 
CDU-Parteitages im 
Oktober, bei dem eine 
Satzungsänderung zu- 
gunsten von einem 
Drittel Frauenanteil an 
Parteiämtern und 
Mandaten scheiterte, 
warnte Fürst-Diery 

vor Resignation. Das 
Gegenteil müsse der 
Fall sein. Der Frau- 
enanteil in der Bevöl- 
kerimg betrage 52,8 
Prozent. Von einer 
wii'klichen politischen 
Einflußnahme seien 
die Frauen jedoch, mit 
einem Anteil von 26,3 
Prozent im Bundestag, 
noch weit entfernt. 

Die Bevölkerung .sei 
sich bewußt, daß zwi- 
.schen dem in der Ver- 
fassung vci'ankerten 
Gebot zur Gleichbe- 
rechtigung und der 
Wiiklichkeit eine tiefe 
Kluft herrsche. Gerade 
eine Volkspartei wie 
die CDU müsse sich 
mit der Frage der 
Gleichberechtigung 
ernsthafter auseinan- 
dersetzen. ,,Die Selbst- 
verpflichtung und die 

Beschlüsse zur politi- 
.schen Gleichstclliuig 
von Mann unti Frau 
haben offensichtlich 
bisher ihre Wiikung 
verfehlt". betonte 
Bohm-Ddzekal. 

Weiterhin erklärte 
die Vorsitzende: 
,,?'rauen bringen heute 
zum einen reiche Er- 
fahrung aus Familien- 
arbeit, bei'uflicher Tä- 
tigkeit und meist auch 
ehrenamtlicher Arbeil 
mit. Ihri' Eifahrungen 
sind vielfältiger als die 
der Männer," Es liege 
also an den Frauen, ak- 
tiver zu werden und 
Frauen zur Mitarlieit 
in der Politik und im 
vorpolitischen Raum 
zu ermuntern. Dazu 
Mut zu machen, sei ei- 
nes der Ziele der Frau- 
en-Union, 

wünschen unseren Bürgern und 

Freunden einen guten Rutsch 

ins Jahr 1996 und für dasselbe 

viel Glück und Erfolg. 

Mit and 

l/ef^-stand^ 

knall 

Im nächsten Jahr stehen die 
Sterne besonders günstig. 
Denn: 1996 l<önnen Sie frei 
entscheiden, bei welcher 
Krankenkasse Sie versichert 

bummbäng 

Für das Wichtigste im Leben BKK 

sein wollen. Dann kann Sie 
keiner mehr halten. Falls Ihr 
Gatte bzw. die Frau Gemahlin, 
Papa, Mama, Oma oder Opa in 
einer BKK versichert sind, soll- 
ten Sie sich in der Familie mal 
schlau machen, was an der BKK 
das Besondere ist. 
Fragen Sie also nach Service 
und Leistungen zu günstigen 
Beiträgen. Gerne mischen wir 
uns ein, falls es zu kniffligen 
Fragen kommt. Sprechen Sie 
mit Ihrer BKK oder rufen Sie uns 
an: Telefon (0 69) 9 6379-4 32. 

Übrigens: Jedes Jahr verletzen 
sich tausende Kinder und Er- 
wachsene mit Feuerwerkskör- 
pern. Das muß doch nicht sein. 
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Jahresrückblick 

Januar 

.1 itiii.ilI H'ivhw .tssM iirnl Stuntii i n hi»'n in «ritHu fil.tnfi"- «rolW- Siha<!fn an 

1 In Bosnien tntt ein vicrmo- 
n.-itiKiT Wiifft'nstillstantl in 
Kiall. 

ü. Klf Tote bei Anschlafien in 
Oberagypten 

3. Dreißig Tote bei Busiinfall 
auf den Philippinen. 

4 Bonn geht auf Distanz zu 
Boris Jelzin 
Israelische Soldaten toten 
vier Palästinenser 

5. Waigel kündigt Senkung des 
Solidarzuschlags an. 

(1. Ui 0(10 Hentner sollen für 
mehrere Jahre Kranken- 
versicherungsbeitrage nach- 
zahlen. 

8. Russen legen Grosny in 
Schutt und Asche 

9. Schnee und Eis behindern in 
weiten Teilen Deutschlands 
den Berufsverkehr. 
Innenminister Kanther kün- 
digt Reformen im öffent- 
lichen Dienst an. 

10. Karlsruhe gestattet ..Aus- 
beutung" auf See. 

11. Bei Anschlägen islamischer 
Extremisten 15 Tote in 
Algerien. 
Wegen der Gewerbekapi- 
talsteuer machen die Käm- 
merer der GroIJstädte Front 
gegen Bonn. 

12. Moskau startet neuen 
Großangriff in Grosny. 

13. Englischer Bauer findet 
Kässer mit .t(I Kilogramm 
Uran. 

14. Glatteis sorgt auf Deutsch- 
lands Straßen für Chaos, 

1.") Kämpfe auf den Philippinen 
fordern Tote und Verletzte. 
Kußland bombardiert jetzt 

1() auch Kaukasus-Dorfer 
Kaiither stellt Wahlkampf- 
inannschaft der hessischen 
CDU vor 
CJewaltiges Erdbeben er- 

17. schutteri Japan; über 4 00(1 
Menschen sterben. 
Lamberto Dini wircl italie- 
nischer Ministerpräsident. 
Im japanischen Erdbeben- 

18. gebiet um Kobe werden die 
Lebensmittel knanii. 
Boris Jelzin eiKlärt den 

Ii). Tschetschenier-Kneg für 
beendet 
Tote und Verletzte bei Bom- 
benanschlägen in Algerien. 

2(1. Zehn Tote beim Absturz 
eines Flugzeugs in Paris. 

21. Ntin bebt auch in Nordjapan 
die Erde. 

22. Islamisten richten Blutbad 
in Israel an. 

24. Witwe Willy Brandts tritt 
aus der SPD aus. 

2."i. US-Präsident Clinton ver- 
sucht eine Kurskorrektur 
und bietet sich den Repu- 
blikanern als Partner an. 
Sensationsprozeß gegen O.J. 
Simuson beginnt. 

2(i. Ilocmvasser überschwemmt 
mehrere Städte und Dorfer 
in Deutschland. 

27. 50. Jahrestag der Befreiung 
des Konzentrationslagers 
Auschwitz. 

28. Über 20 Tote bei Kämpfen 
an der Grenze zwischen 
Ecuador und Peru. 

29. Der Rhein steht meterhoch 
in der Kölner Altstadt. 
Tschetschenen di'ohen russi- 
schen Städten. 

HO. Blutiger Anschlag im Zen- 
trum von Algier; mindestens 
40 Menschen sterben, über 
200 werden verletzt. 
Katastrophenalarm wegen 
Hochwassers in Frankfurt. 

31. 240000 Niederländer fliehen 
vor der Flut. 

Februar 

zcnkandidatin der Berliner 
SPD. 
Patricia Highsmith stirbt im 
Alter von 74 Jahren. 

f). IG Metall .yjricht erstmals 
vom großen Streik 
Regierungskrise in Polen 

7. Mit zehn Prozent erreicht die 
Arbeitslosigkeit in Deutsch- 
land eine neue Rekordhohe, 
Bremer Ampelkoalition zer- 
bricht, 

8, Bonn fordert Haftstrafen bei 
Vergewaltigung in der Ehe, 

St. Heftiger Streit im Bundestag 
über Solidarzuschlag und 
Arbeitslosigkeit. 
Tschetschenen ziehen sich 
aus Grosny zurück. 

I O.Bundestag pocht auf Kinder- 
garten-Garantie. 

II .Neun Jahre nach der Ermor- 
dung des schwedischen 
Ministerpräsidenten Palme 
gibt es neue Hinweise auf 
den Mörder. 

12.Mit einem CJottesdienst in 
der Kathedrale gedenkt 
Dresden seiner Zerstörung 
vor .iO Jahren. 

13.Die italienische Lira fällt auf 
ein historisches Tief: für 
1 000 Lire gibt es noch i)4.11 
Pfennig. 

14.Zürich schließt die Rausch- 
giftszene am Letten. 
Acht Tote bei Flugzeug- 
absturz im Grand Canvon. 

15.Fast 300000 Metallarbeiter 
demonstrieren Sreikbereit- 
schaft. 

U).Boris Jelzin verteidigt den 
Krieg in Tschetschenien, rügt 
aber das Militär 

.'7 Kfhiuar Kiiian^ionKl^ur Nuk l-ri'MHi \»'r\ii- 
>.uhi iluii'h Ffhlspi'kulationt'n il«-n Zusitm- 
mcnlnuih ii«'i l.ondimiT InvrUnn-ntlMnk B.trin>:'. 

3 Weltbank mahnt soziale 
Politik an 
Nordrhein-Westfalen ver- 
zichtet auf Atomstrom 

4 Börsenmakler Leeson kommt 
in Auslieferungshaft 

5. Die Nachwahl in Hessen 
bringt keine Änderung der 
Sitzverteilung im Landtag. 

fi Schwere Kursverluste des 
US-Dollars; zeitweise wird 
er unter 1.40 Mark gehan- 
delt 

7, Metall-Konflikt ist beigelegt 
Metaller erhalten ab Mai ,3.4 
Prozent mehr 

8, Der Dollar fallt tiefer und 
tiefer; schwere Verluste auch 
für Pfund und , Lira 
Bundeskabinett beschließt Ba- 
fög-ErhOhung. 

9, Lehrer in Hessen streiken 
trotz Verbots des Ministers. 

10.Im Hamburger Hafen werden 
400 Kilogramm Kokain in 
einem Schiffscontainer ent- 
deckt. 

1 I.Leichter Kursanstieg des 
Dollars. 

12.Bonn streicht Stellen für 
30 000 Soldaten. 

nimmt erstmals eine Frau 
das Amt des Wehrbeauf- 
tragten 

.^l.fiO Tote bei Flugzeugabsturz 
in Rumänien 

Erstmals in der Rechtsge- 
schichte der Bundesrepublik 
bleibt eine Schöffin aus Ge- 
wissensgründen einer Ver- 
handlung fern. 
Hamburger Gericht spricht 
Neonazis fi^ei, die den Massen- 
mord an Juden „Auschwitz- 
Mythos" bezeichnet hatten, 
Arbeitgeber rütteln an tarif- 
lichen Zahlungen; Pause bei 
vermögenswirksamer Leistung 
verlangt. 
Ingrid Stahmer wird Spit- 

März 

I Berlin und Brandenburg 
einigen sich über einen 
gemeinsamen Staatsvertrag 

2, Bundeskanz'er Kohl eröffnet 
die Hannover-Messe 

.■*. Bayern stuft die Republi- 
kaner als rechtsextrem ein 

4. Tote und Verletzte bei 
Unruhen in Iran 
Bundeskabinett beschließt 
Rentenerhohung 

5, Bundeskanzler Helmut Kohl 
wirbt bei der Klimakon- 
ferenz in Berlin für wirksa- 
meren Klimaschutz 

(i Das Europäische Parlament 
verurteilt die türkische 
Inten'ention. 

7. Schwere Niederlage für die 
Kon.sen'ativen in Schottland. 

S, Türkei zieht 3 (100 Mann aus 
Nordirak zurück. 

H' Apnl Hoinbenanschliii* auf »'in in Okiahnmii Cit\ 

17.China will nicht auf Atom- 
versuche \'erzichten, 

18.Peru und Ecuador schließen 
Frieden. 

19.Hessens Wahler bestätigen 
Rot-Grün; die FDP bleibt im 
Landtag. 

20.Ein vermißtes deutsches Ur- 
lauberoaar wird in Kroatien 
ermordet aufgefunden. 

21.Neue russisches Offensive im 
Süden der tschetschenischen 
Hauptstadt. 

22.Über 100 Tote bei Gefängnis- 
revolte in Algerien. 
Deutliche Mehrheit für Me- 
tallerstreik in Bayern. 

23.Opel ruft 2.3 Millionen 
"Astra' -Autos zurück. 

24 Bundesinnenminister Kan- 
ther verbietet die Neonazi- 
Gruppe FAP. 

25.Neun Menschen wei'den in 
den Savoyer Alpen aus einer 
Lawine befreit. 

2B.Blutige Überfälle auf zwei 
Moscheen in der pakistani- 
schen Stadt Karachi, 

27,54 Tote bei Bombenanschlag 
im Nordirak, 

28,Abzug der letzten UN-Sol- 
datön aus Somalia, 

29 

30 

Tote bei Unruhen in Istanbul 
Tote und Verletzte bei Hotel- 
brand in Moskau, Kl, 
Rot-grüne Koalition in 
Frankfurt ist am Ende. 
Karlsruhe korrigiert eigene 
Rechtsprechung; Sitzblocka- II, 
den gelten nicht mehr als 
Gewalt, 
Abschiebestopp für Kurden 
wird nicht verlängert. 
Sechs Tote bei Flugzeug- 12, 
absturz über der russischen 
Halbinsel Kamtschatka, 
Uber die Abschiebung von 
Kurden gibt es heftige Aus- 14 
einandersetzungen im Bun- 
destag, 15 
,Märchenhochzeit in Sevilla: 
Infantin Elena heiratet vor 17 
rund 200 00(1 Schaulustigen, 
Die Sozialdemokraten gewin- 
nen die Wahl in Finnland, 18 
Türken greifen Kurden tief 
im Irak an 
Rot-grüne Regierung in Wies- 
baden verhängt Haushalts- I') 
sperre, 20 
Kanzleramt kippt Steuer- 
plane Waigels, 
Ciroßrazzia gegen verdächti- 
ge Sekte in Japan, 
Massiver Polizeieinsatz ge- 
gen Neonazis in mehreren 
deutschen Städten, 
Der Dow-Jones-Index steigt 
auf einen neuen Höchst- 
stand. 
,300 Fundamentalisten wer- 
den bei Schießereien in 
Algerien getötet. 
,Aus Protest gegen die rot- 
grünen Sparpläne für die 
Hochschulen gibt Hessens 24 
Wissenschaftsministerin Eve- 
lies Maver ihr Amt auf, 2.^ 
Bonn dringt auf Abzug der 
Türken aus dem Irak, 2fi 
Hanns Joachim Friedrichs 
stirbt im Alter von 68 Jahren 
an Krebs, 27, 
..Forrest Gump" wird mit 
sechs "Oscars" ausgezeichnet. 
Schriftsteller Ernst Jünger 28 
wird 100 Jahre alt. 
Bonn entzieht der Türkei 
jede Militärhilfe. 29 
Die Deutsche Bundesbank 
senkt den Diskontsatz, ,10, 
Mit CJlaire Marienfeld über- 

21 

Euro-Parlament kippt die 
Gen-Richtlinie, 
Finanzminister Waigel erklärt 
1996 zum Jahr der Steuer- 
senkungen, 
Börsenspekulant Nick Leeson 
wiixl in Frankfurt festgenom- 
men, 
Metall-Tarifparteien verhan- 
deln wieder 

H, 

Acht Israelis werden bei An- 
schlägen in Haza getötet 
Alberto Fuiiniori triumphiert 
bei der Wahl in Peru 
Drei Tote bei Unfall im Pfän- 
dertunnel (Bregenz), 
DDR-Topspion G, Guillaume. 
de.ssen Enttarnung 1974 zum 
Sturz von Willy Brandt ge- 
führt hatte, .stirbt im Alter 
von 68 Jahren, 
Bundesinnenminister Kan- 
ther gibt seine Reformpläne 
für den öffentlichen Dienst 
bekannt. 
Große Razzia gegen die japa- 
nische Aum-Sekte 
Der Winter kehrt in weite 
Teile Europas zurück, 
Kanada und die Europäische 
Union legen den Fischerei- 
streit bei. 
Im Schmiergelclprozeß gegen 
leitende Angestellte des Sie- 
mens-Konzerns werden Haft- 
strafen verhängt, 
Giftgasanschlag in Yokohama, 
Die seit mehr als einem 
Monat vermißten Pompino- 
Kinder werden tot aufgefun- 
den. 
Zwei Jahre Haft für NPD- 
Chef Günter Deckert wegen 
Leugnung der Gaskammer- 
morde an Juden. 
Tausende sterben bei Massa- 
ker m Ruanda. 
Sozialist Lionel Jospin ge- 
winnt die erste Runde bei 
den Präsidentschaftswahlen 
in Frankreich. 
Bombenanschlag auf den 
CDU-Politiker Blank. 
Anschlage auf Bahnanlagen 
vor dem Castor-Ti-ansport. 
.Ginger Rogers stirbt im Alter 
von 83 Jahren. 
In Südafrika sterben 22 
Menschen beim Zusammen- 
stoß von zwei Kleinbussen. 
.Gedenkfeiern erinnern an die 
Befreiung der Konzentra- 
tionslager 
.48 Menschen sterben beim 
Absturz eines Militärflug- 
zeugs in Sri Lanka. 
Mehr als 100 Tote bei Gas- 
explosion in Südkorea. 

'.US-Präsident Clinton verfügt 
Handelsembargo gegen Iran. 

In Kroatien entflammt der 
Krieg neu 
DGB ruft zum Kampf gegen 
Arbeitslosigkeit auf 
Tote bei serbischem Raketen- 
angriff auf Zagreb 
Tödlicher Anschlag in einem 
Frankfurter Postamt 
Einigung bei den Tarifver- 
hanalungen für den öffentli- 
chen Dienst 
Türkei meldet Rückzug aus 
Irak. 
Schwere Niederlage für 
Majors Konservative bei 
Kommunal-.vahlen in Eng- 
land und Wales. 
Bei einem Überfall in 
Algerien werden fünf auslän- 
dische Entwicklungshelfer 
ermordet, 

8. Staats- und Regierungschefs 
in aller Welt begehen 50. 
Jahrestag des Kriegsendes. 

9 In der Nähe der nonvegi- 
schen Stadt Beijjen rollt ein 
Bus von einer Fähre; dabei 
ertrinken sechs Menschen. 

10.Frankreichs Premierminister 
Balladur erklärt seinen 
Rücktritt. 

11 .Über 100 südafrikanische 
Bergarbeiter sterben bei 
einem Grubenunglück in 
Südafrika 

12.Elf Bundeslander setzen 
Bonn Ultimatum beim Ozon. 
Tempolimits sollen notfalls 
im Alleingang erlassen wer- 
den. 

14.Bei der Landtagswahl in 
Nordrhein-Westfalen veiiiert 
die SPD ihre absolute 
Mehrheit; in Bremen hegen 
SPD und CDU fast gleiehauf; 
die FDP scheitert in beiden 
Ländern. 

15.Nach dem schlechten 
Wahlergebnis der SPD in 
Bremen gibt Bürgermeister 
Wedemeier auf 
Carlos Menem siegt bei den 
argentinischen Präsident- 
schaftswahlen. 

16...Aum"-Sektenführer Shoko 
Asahara wird in Haft genom- 
men; kurz darauf explodiert 
eine Paket-Bombe in den 
.^mtsräumen des Gouver- 
neurs von Groß-Tokio. 

17.Frankreichs bisheriger 
Außenminister Juppe wird 
neuer Premierminister 

18.Klaus Kinkel gibt FDP- 
Vorsitz auf. 
Sabine Sinjen stirbt im Alter 
von 52 Jahren. 

19.Bauspekulant Jürgen Schnei- 

I. Ungewöhnlich starke Regen- 
falle verursachen in Sud- 
deutschland und m der 
Schweiz schwere Über- 
schwemmungen 

2 Ein amerikanisches Kampf- 
flugzeug wird über Bosnien 
abgeschossen 

3. Türkische Regierungstrup- 
pen toten elf Kurden 

4 Russen erobern eine Hoch- 
burg der Tschetschenen 

5. Israels Regierungschef Rabin. 
Konig Hussein von Jordanien 
und Bundeskanzler Kohl 
treffen sich in der Wüste und 
feiern den Frieden. 

6. Serben melden Freilassung 
von 58 UN-Soldaten 
Südafrika schafft die Todes- 
strafe ab 

7. ÜS-Prasident Clinton macht 
erstmals von seinem Veto- 
recht Gebrauch. 

8. Zoll in New York nimmt drei 
Atomschmuggler fest. 

9. ÜN-Generalsekretar Boutros- 
Ghali billigt Eingreiftruppe 
für Bosnien. 

10.Wolfgang Gerhardt ist neuer 
FDP-Vorsitzender und damit 
Nachfolger des zurückgetre- 
tenen Klaus Kinkel, 

II,Bei einem Bombenanschlag 
in der kolumbianischen Stadt 
Medellin sterben zwanzig 
Menschen 

12,Landespartei der Bremer 
SPD spricht sich für große 
Koalition aus, 

13,Briefbombenanschlag auf 
SPD-Politiker in Lübeck 
Serben lassen mehr als hun- 
dert Geiseln frei, 

15,Weltweite Proteste gegen die 
Wiederaufnahme von franzö- 
sischen Atomversuchen im 
Südpazifik. 

Iß.Weltwirtschaftsgipfel in Hali- 
fax. Militärische Eskalation 
in Bosnien. 

17 Geiselnahme im Kranken- 
haus von Budjonnowsk in 
Rußland. 

T Mai Jaquos Chirac (hier mit Bundeskanzler Helmut Kohl und Frankreich.« Ministerpräsident 
Alain Juppei sie>:t bei den Iranzosischen Prasidentschatt.-!\« ahien 

20 Marz; Bei einem Giftgas-Anschlag m der L-Bahn Tokios gibt es mehrere Tote und viele 
Verletzte 

der wird in den USA festge- 
nommen. 

2 I.Rußland kündigt Freund- 
schaftspakt mit Nordkorea. 
Bei den Parlamentswahlen in 
Belgien behaupten sich die 
Sozialisten als stärkste 
Partei. 

22.Bundespräsident Herzog 
nimmt SS-Offizier Orden ab. 

23.Polizei beendet eine Geisel- 
nahme in Celle ohne Blutver- 
gießen. 

24.Nato-Kampfeinsatz gegen 
die serbische Hochburg in 
Bosnien. 

25.Serben ketten UN-Soldaten 
an und verwenden sie als 
menschliche Schutzschilder 

26.In der FDP verschärft sich 
der Streit um den Kurs der 
Partei. 

27.Schweres Erdbeben auf der 
Insel Sachalin. 

28 Europas größter Verkehrs- 
vefbund nimmt in Mittel- 
und Südhessen den Betrieb 
auf. 

29.Volkspartei feiert Sieg in 
Spanien. 
Paris. London und Washing- 
ton schicken mehr Soldaten 
nach Bosnien. 

SO.Wehrdienst wird von zwölf auf 
zehn Monate herabgesetzt, 
US-Präsident Clinton bietet 

3LTruppen für Bosnien-Einsatz 
an. 

18,Russische Ti'uppen erhalten 
Befehl zur Einstellung der 
Kampfhandlungen in 'Tsche- 
tschenien, 

19,16 Menschen sterben bei einer 
Gasexplosion an einer Auto- 
bahn-Tankstelle in Belgien, 
In Berlin beginnt die Ver- 
hüllung des Reichstags, 

20,Shell verzichtet auf die Ver- 
senkung der "Bi-ent Spar" im 
Atlantik, 

21.Ein in Japan entführtes Flug- 
zeug wird von der Polizei ge- 
stürmt, 

22.Der britische Premiermi- 
nister John Major gibt seinen 
Rücktritt als Parteiführer 
der Konseivativen bekannt 

23.Ozon-Gesetz fallt im Bundes- 
rat durch, 

25,Petra Roth (CDU) siegt in 
Frankfurt über Andreas von 
Schoeler (SPD), 
Achtzehn Menschen sterben 
bei einem Zugunglück in der 
Tschechischen Republik, 

26,Bundeskabinett stimmt dem 
Einsatz deutscher Soldaten 
in Bosnien zu, 

27,Tarifabschlüsse beenden 
Streiks im Einzelhandel, 

28,Amerika und Japan einigen 
sich im Auto-Handelsstreit, 
Serben beschießen das Fern- 
sehzentrum in Sarajevo, 

30,Bundestag beschließt den 
Kriegseinsatz, 

I 
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Jahresrückblick 

August 
Parteitage stellen sich klar 
hinter Rot-Grun in Nord- 
rhein-Westfalen. 
Ein Erdbeben erschüttert 
Japan. 
Frankfurter SPD-Spitze tritt 
geschlo.ssen zurück. 
Karlsruhe bestätigt Streik- 
paragraijh llti, 
Slajor bleibt Parteiführer 
der britischen Konservati- 
ven 

5 Juh Mit IVii.1 Hoth (tM)l'l hat Frankfurt 
:'istm.il> »•in«' < )b«TburKi'rm»'istprin 

6, Ozonalarm und Tempolimit 
in Hessen 

7, Der Berliner Reichstag wird 
wieder enthüllt, 

8, Serbische Truppen überren- 
nen Stellungen der UN-Sol- 
daten in Bosnien, 

9, Franz()sische Marine entert 
Greenpeace-Schiff im Süd- 
pazifik, 

10, Sachsens Innenminister 
Eggert tritt zurücK und ver- 
zichtet auf alle Partelämter 
Bei zwei schweren Busun- 
fällen in Frankreich kommen 
27 Menschen ums Leben, 

11, Bosnische Serben erobern 
Screbrenica, 

12, Staatsanwalt ermittelt ge- 
gen Steffi Graf wegen des 
Verdachts der Steuerhinter- 
ziehung, 

13, Deutschland und China 
unterzeichnen Milliarden- 
geschäft. 

14, Bundesrat stimmt der Neu- 
fassung des Abtreibungs- 
rechts zu, 

15, VerkehrsThaos durch Reise- 
welle: Stauungen auf 200 
Kilometern Länge. 
Frau 16 Tage nach dem Un- 
glück in Seoul aus Kauf- 
naustrümmern gerettet, 

16, Korruptionsvonvürfe gegen 
mehrere deutsche Großun- 
ternehmen, 

17, Koalition einigt sich über 
Reform des öffentlichen 
Dienstes, 
Plutoniumschmuggler zu 
mehrjähriger Haft verur- 
teilt, 

18, Bosnische Serben versuchen 
mit schweren Angriffen auf 
Zepa, die Kapitulation der 
UN-Schutzzone zu erzwin- 
gen, 

19, 15 Menschen sterben bei 
einem Attentat in Algerien, 

20, Drei Führungskräfte von 
Opel treten von ihren 
Ämtern zurück wegen des 
Verdachts der Bestechung. 

21, Unbekannte verüben einen 
Brandanschlag auf eine tür- 
kische Moschee in Bohmte 
bei Osnabrück. 
Erster Bosnien-Kriegsein- 
satz der Bundeswehr läuft an, 

22, Hollands Polizei setzt Auto- 
scooter auf der Jagd nach 
..Spannern" in FKK-Ge- 
bieten ein. 
Afrikanische Hitzewinde 
fordern in Spanien zahlrei- 
che Opfer, 

23, Bosnische Serben beschie- 
ßen das Stadtzentrum und 
einen ÜN-Hifskonvoi und 
töten dabei zwei französi- 
sche UN-Soldaten. 

24, Sechs Tote und 32 Verletzte 
fordert ein Bombenanschlag 
auf einen Bus in Tel Aviv 
durch einen Selbstmord- 
attentäter der Palästinen- 
serorganisation Hamas. 

25, Kurden protestieren mit 
Hungerstreik gegen die Po- 
litik der türkischen Regie- 
rung. 
Bei einem Attentat m der 
Pariser U-Bahn werden vier 
Menschen getötet und 62 
verletzt. 

26, Sommersmoggesetz tritt 
bundesweit in Kraft, 

27, Polizei räumt in Frankfurt 
mit Schlagstöcken und 
Wasserwerfern ein Kurden- 
Zeltlager 

29, Mehrere Brandanschläge 
gegen türkische Einrich- 
tungen in Deutschland. 

30, Präsident Tudjman droht 
mit der Rückeroberung ser- 
bisch besetzter Gebiete sei- 
nes Landes. 

31 Bundesumweltamt darf kei- 
ne Ozon-Prognosen mehr 
veröffentlichen. 

I Krich Mielke, ehemaliger 
Stasi-Chef, wird aus der 
Haft entlassen 

2, Schwere Unwetter in China, 
3 Hessen will SSO-Mark- 

Jobs" abschaffen, 
4 Krieg in Kroatien: Offensive 

gegen serbisch besetzte 
G(M3iete, 

5, Wahrend der .,Chaostage' 
in Hannover werden 170 
Polizisten verletzt, 

6, 50, Jahrestag: (ledenken an 
den Abwurf der Atombombe 
auf Hiroshima. 

7. Elf Tote bei Autobomben- 
anschlag in Algerien. 
Kroatien erklärt Ende der 
Krajina-Offensive. 

8. Zehntausende Serben auf 
der Flucht. 

9 Wegen Beteiligung an der 
Fälschung der DDR- 
Kommunalwahlen wird der 
frühere Ministerpräsident 
Modrow zu Haft auf Be- 
währung verurteilt 

10, Karlsrune verbannt Kreuze 
aus Kla.ssen. 
Frankreich kündigt in Genf 
endgültiges Ende der Atom- 
tests an. 

11, Bei einem Erdrutsch in 
Vorarlberg wird eine Zug- 
brücke weggerissen und \ ier 
Menschen getötet. 

12, Schwere Straßenschlachten 
in Belfast. 

13, Entführer in Kaschmir ent- 
haupten einen jungen Nor- 
weger, 

14, Eine riesige Erdlawine ver- 
schüttet einen Teil der Cien- 
fer-See-Autobahn, 

15, Schwerkranker Italiener er- 
hält in Miami fünf neue 
Organe, 

16, Vier Tote bei einem Flug- 
zeugabsturz in Sachsen- 
Anhalt, 

17, Unterirdischer Atomver- 
such Chinas ruft in der 
ganzen Welt Proteste hen'or, 

18, Schwedens Ministerpräsi- 
dent Carlsson will zurück- 
treten, 

19, Drei amerikanische Diplo- 
maten bei Unfall in Nähe 
von Sarajevo getötet. 

Aut(ust Hiroshim.i »<«'<irnkt drr Opfvi doh Atninbinubt-inabwurfs vnr fil) Jahit'n 

26 Der in Auslieferungshaft 
sitzende Immobilien-In- 
vestor Jüi'gen Schneider 
droht mit Enthüllungen, 

27, Tote bei Bombenanschlägen 
in Istanbul, 
Teheran weist deutsche 
Diplomaten aus, 

28, Massaker in Sarajevo: Gra- 
nate tötet 35 Mensehen auf 
dem Marktplatz, 

29, Warnstreiks bei Volkswagen, 
30, Luftangriffe der Nato auf 

serbische Stellungen, 
.31, Der CJrafiker und Zeichner 

Horst Janssen stirbt im 
Alter vcm 65 Jahren. 

September 

1, Französische Marine entert 
zwei Greenpeace-Schiffe, 

2, Erster Kampfein.satz deut- 
scher „Tornados", 

3, Verletzte bei Bombenan- 
■schlag in Paris, 

4, 60000 VW-Arbeiter streiken, 
5, Tote und Verletzte nach 

Brandstiftung in Lübeck, 

Unruhen in Ruanda, 11, 
13, Granatenanschlag auf die 

amerikanische Botschaft in 12, 
Moskau, 

14, Starkes Erdbeben erschüt- 
tert Mexiko-Stadt, 

15, Weltfrauenkonferenz ver- 
abschiedet eine ..Aktions- 13, 
Plattform", 

16, Serben beginnen mit dein 14, 
Abzug schwerer Waffen, 

17, Anschlag auf CDU-Wehr- 15, 
experten, 

18, Führende SPD-Politiker 
rufen zu Solidarität mit 
Scharping auf. 16, 

19 In Tscnetschenien spitzt sich 
der Kcmflikt wieder zu, 17. 

20, Die türki.sche Mini.sterjjrä- 
sidentin Ciller tritt zurück. 
Vor Calais strandet eine 
Autofähre, 18, 

21, Kruzifix-Urteil: Bayern muß 
erste Kreuze abhängen. 19, 

22, Zahlreiche Konflikte über- 
schatten das Gipfeltreffen 
der Europäi.schen Union in 
Alcudia, 20, 

23, Streit in der Ronner Koa- 
lition um Kfz-Steuer, 21, 

24, Ein sechzehn Jahre alter 
Amokläufer tötet in der 
Nähe der südfranzösischen 22, 
Stadt Toulon dreizehn Men- 
schen, 

25, Neuseelands höchster Vulkan 
bricht aus. 

26, Die Konfliktparteien auf 23, 
dem Balkan einigen sich auf 
Verfassungsgrundsätze eines 
künftigen bosnischen Staa- 24 
tes, 

27, Peter Grafs Steuerberater 
kommt in üntersuchungs- 25 
haft, 

28, Der erste schwere Herbst- 
sturm fegt über Deutsch- 26 
land hinweg, 

29, SPD-Bundesgeschäftsführer 
Günter Verheugen gibt sein 27 
Amt auf, 

30, Französische Polizei erschießt 
mutmaßlichen Terroristen, 

20, Etwa 200 Menschen sterben 
bei einem Zugunglück in 
Indien, 

21, Fünf Tote und hundert Ver- 
letzte bei einer Bomben- 
explosion in Jerusalem. 

22, Auf der Autobahn Amberg- 
Nürnberg verunglückt ein 
Lkw der US-Armee mit 
radioaktiver Fracht, 

23, 300 deutsche Hooligans wer- 
den in Bi-üssel fe.stgenonnmen, 

24, Dänemark liefert den US- 
amerikanischen Naziführer 
Garv Lauck nach Deutsch- 

• land aus. 
25, Ein neues Gutachten stützt 

die angebliche Mordthese im 
Fall Barschel, 

6, Unbeeindruckt von den 
weltweiten Protesten startet 
Frankreich seine Atomtests 
im Südpazifik, 

7, Hurrikan „Luis" zieht eine 
Spur der Verwüstung durch 
die Karibik, 

8, Rußlands Präsident Boris 
Jelzin warnt die Nato vor 
Krieg in Europa. 

9, Bei einem Flugzeugabsturz 
kommt Wissenschattsastro- 
naut Reinhard Furrer ums 
Leben, 

10, Nato setzt Luftangriffe ge- 
gen serbische Stellungen fort 

11, Bundeskanzler Helmut Kohl 
besucht Südafrika, 

12, Mehr als hundert Tote bei 

Große Koalition in Öster- 
reich gescheitert 
SPD-Vorsitzender Scharping 
benennt neuen Bunde.sge- 
.schäftsfiihrer und kundigt 
Verjüngung des Parteivor- 
stands an. 
Hohe Strafen für die 
Solinger Brandstifter 
Bundesfinanzminister Wai- 
gel plant Hnushaltssperre, 
Annemarie Schimmel wird 
mit dem Friedenspreis des 
Deutschen Buenhandels 
ausgezeichnet 
Briefbombenterror in (ister- 
reich. 
28 Verletzte bei Boinben- 
an.schlag in Pariser U-Bahn, 
EU-Richter verwerfen Bre- 
mer Frauencjuote, 
Bundesgericntsliof hebt das 
Urteil gegen Markus Wolf auf. 
An den Autobahnen in 
Nord- und üstbayern wer- 
den mehrere Giftfässer ge- 
funden, 
Nato-Generalsekretär Claes 
tritt zurück. 
Verletzte bei Auseinander- 
setzungen zwischen Polizei 
und Skinheads in Northeim, 
Einbrüche für die große 
Koalition in Berlin; PDS 
drittstärkste Partei, 
Transportflugzeug der Bun- 
deswehr abgestürzt, 
Staatskri.se in Italien. 
Wirtschaftsinstitute sagen 
geringeres Wachstum voraus, 
Rudolf Scharping bleibt 
Vorsitzender der SPD- 
Bundestagsfraktion, 
Streit der CDU/CSU und 
FDP über die Gesund- 
heitsreform spitzt sich zu, 
Boris Jelzin wird nach 
einem Herzanfall ins Kran- 
kenhaus eingeliefert, 

, Ministerpräsidenten ver- 
■schieben die umstrittene 
deutsche Rechtschreibere- 
form. 

7. Franki-eichs Pix'mierminister 
Juppe bildet seine Regie- 
rung um 

8. Ein amerikanisches Gericht 
stimmt der Au.slieferung des 
Bauunternehmers Schneider 
nach Deutschland zu 

9. Neun Tote bei Brand in 
Obdachlosenheim in I')etmold. 

10. Nigerias Junta richtet Oppo- 
sitionelle hin. 

11. Bundeskanzler Kohl beginnt 
eine China-Reise. 

12. Lafontaine und Schröder 
sprechen sich für neuen 
Umgang mit der PDS aus. 

13. Bei zwei Bombenexplosionen 
in der saudiarabischen 
i lauptstadt Riad werden sechs 
Menschen getötet, unter 
ihnen vier US-Amerikaner 

14 Haushaltskrise in den USA: 
Präsident Clinton schickt 
800 000 Bun<lesbedienstete 
nach Hause. 
Oskar Lafontaine begeistert 
mit einer Rede den .SPD- 
Parteitag in Mannheim 

16. Dramatischer Wechsel in 
der SPD: Lafontaine löst 
Scharping als Parteichef ab. 

17. Liainine Zeroual wird als 
Präsident Algeriens besta- 
tigt. 

18. Vier Tote und 65 Verletzte 
bei einer Gefängnis-Revolte 
in Athen. 

19. Fünfzehn Men.schen sterben 
bei einem Autobomben- 
Anschlag in der pakistani- 
schen Hauptstadt Islama- 
bad. 

20. Aleksander Kwasniewski 
wird nach dem Wahlsieg 
über Lech VValesa neuer 
Präsident Polens, 
Amerikas Haushaltsstreit 
wird vorläufig beigelegt. 

H) November Oskar I^fontaine lost Hudolf Scharping als SPD-l'artr«ichof ab 

Oktober 

10 
9 üktober Christiane Nusslem-Vulhartl erhalt den Mnli/m-Nobflptrin 

Viele Tote bei einem 
Erdbeben in der Westtürkei, 
Wahlsieg der Sozialisten in 
Portugal, 
Frankreich zündet erneut 
Atombombe im Pazifik, 
Geschworene sprechen O, J, 
Simpson frei. 
Wieder Luftangriff der Nato 
gegen serbische Stellungen 
in Bosnien, 
Börsenmakler Leeson darf 
an Singapur ausgeliefert 
werden. 
Neun Tote bei Explosion 
einer Autobombe in Alge- 
rien. 
US-Präsident Clinton kün- 
digt Lockerung der Sank- 
tionen gegen Kuba an. 
Die SPD geht auf Distanz 
zum Diätenbeschluß des 
Bundestages, 
Viele Tote und Verletzte bei 
einem Erdbeben auf Suma- 
tra. 
Christiane Nüsslein-Volhard, 
Tübinger Biologin, erhält 
den Medizin-Nobelpreis. 
Eröffnung der Frankfurter 
Buchmesse, 

t) N»)V«'mbj'r 'lYniiorfi-ii-r in .lfni.sal»-m tur den 
(■i'in<ird«'ti>ii Miiusterprahidcntm l/cliak Habin 

21, P'riedensabkommen für Bos- 
nien vereinbart, 
Luthers Wartburg-Bibel in 
.Stuttgart entdeckt, 

22, Börsenmakler Nicholas 
Leeson wird nach Singa- 
pur geflogen, 

23, Sicherhi'it.srat der Vereinten 
Nationen hebt Embargo 
und Sanktionen gegen 
Serbien auf, 

24, Generalstreik in Frank- 
reich: Proteste gegen die 
Sozialkürzungen 

25, 5(1,2 Prozent der Iren sagen 
ja zur Scheidung, 

26, .39 Tote bei Bombenan- 
griffen auf Afghanistans 
Hauj)tstadt Kabul 
In Ägypten werden C5old- 

27, münzen aus der Frühzeit 
des Islam entdeckt, 

28, Bundeskabinett beschließt 
Entsendung V(m Soldaten 
der Bundeswehr nach 
Bosnien, 

29, Alp'riens Präsident Zeroual 
läßt mehrere hundert Fun- 
damentalisten frei. 

30, Frankreich ist nach einer 
Streikwelle nahezu lahm- 
gelegt, 

Dezember 

28, Weltweite Proteste nach 
drittem französischen Atom- 
waffenversuch im Südpa- 
zifik, 

29, Viele Tote und Verletzte bei 
U-Bahn-Unglück in A.ser- 
baidschan, 

30, Nick Leeson will sich der 
Justiz in Singapur stellen, 

31, In Quebec gibt es eine 
knappe Mehrheit gegen den 
Bruch mit Kanada, 

November 

1. Burundische Armee tötet 
mehr als 250 Hutu, 

2. Bundeskabinett beschließt 
umstrittene Kürzung der 
Arbeitslosenhilfe, 

3. Beim Hantieren mit einer 
Handgranate werden in 
Mühlheim an der Ruhr zwei 
Männer getötet, 

4. Israels Regierungschef Rabin 
wird bei einem Attentat in 
Tel Aviv tödlich getroffen. 

5. Auf den Philippinen sterben 
über 500 Menschen durch 
den Taifun „Angela", 

6. Gäste aus vierzig Ländern 
bei der Trauerfeier für 
Israels Regierungschef Rabin. 

1, Union und SPD einigen sich 
über höhere Diäten, 

1. Grüne lehnen auf dem 
Bremer Parteitag Kampf- 
einsätze ab, 

3. US-Präsident Bill Clinton 
ordnet die Verlegung der 
er-sten amerikanischen Mili- 
täreinheiten nach Bosnien- 
Herzegowina an, 

4. Elf Tote bei einem Terror- 
anschlag in der tschetsche- 
nischen Hauptstadt Grosnyi, 

5. Franzosen streiken im 
ganzen Land, 

6. Bunde.stag spricht sich mit 
großer Mehrheit für die 
Entsendung von Bundes- 
wehr-Soldaten nach Bos- 
nien aus, 
Reisebus aus Deutschland 
stürzt in den Wolfgangsee, 

7. Michael Jackson bricht bei 
Fernsehaufnahmen zusam- 
men und wird mit Verdacht 
auf Herzinfarkt in ein Kran- 
kenhaus eingeliefert, 

8. Parlamentarier heben ihre 
Diäten kräftig an, 

9. Bosnien-Abstimmung sorgt 
für Streit bei den Grünen, 

10 Frankreichs Premiermini- 
ster Juppe ist zu Gesprächen 
mit den Gewerkschaften 
bereit. 



Eine angenehme Mission hatten jüngst Eltnede Ludwig und Magda Breidert vom 
Deutschen Roten Kreuz (DRK), Ortsgruppe Langen, zu erfüllen. Sie überbrachten den Schwe- 
stern des katholischen Kinder- und Jugendhelms Thereslenhelm In Offenbach einen ganzen 
Berg von Teddybären, Puppen und Spielzeug. Bei den Kindern und Jugendlichen lösten die Ge- 
schenke große Freude aus. Ermöglicht wurde die Überraschung und llet>enswürdlge Geste durch 
die Spende eines Langener Geschäftsmannes, der die Spielsachen dem DRK für einen guten 
Zweck zur Verfügung gestellt hatte. Foto: p 

Evangelische 

Gemeinden 

Snnntnf{, H1. Dozembor 
Johiinncsgemeindp, t'nrl-l'l- 
rich-Strntje 
U! Uhr .lahrcsschlulJßoUc.s- 
(lion.st (I'funcrin P^ich-CJans- 
kc) 
Miirtin-Luthcr-Kirtho, Ber- 
liner Allop .11 
10 Uhr Gottc.sclienst mit 
Abendmahl (I'farn>r Pclcr, 
Gpmi'in.schaftski'lch, Woin), 
mu.sikali.sfh ausßi-staltot 
Petrusgcmeindc, (»emcinde- 
haus Bnhnstraßo 46 
10 UhV Gottpsilicn.st (Pfarri'r 
Dr. Kaclos) 
Montag, 1. Jnnuiir 
Johnnneskapcllc 
kein Ciotti'.sillonst 
Martin-Luther-Kirfhi' 
IH Uhr Gottesdionst (I'farrc- 
rin Röder) mit Instrumental- 
musik 
Hotrusgcmoinde 
Iii Uhr Ciottesdienst (l'rädi- 

kant H. Vater) 
Stiidtkircho 
Sonnt»);. ,11. Dezomhor 
10 Uhr CJcittesdienst (Pfarrer 
BerHner) 
18 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Horck) 
Montag, I. Januar 
18 Uhr Noujnhrsgotti'sdienst 
(Pfarrer Bergner) 

Katholische 

Gemeinden 

St. Albertus Magnus, 
Bahnstraße 60 
Freitag, 29. Dezember 
9 Uhr Meßfeier 
Samstag, 30. Dezember 
U) Uhr Meßfeicr 
18.30 Uhr Meßfeier (Pfr/Di- 
ak) 
Sonntag, 31. Dezember 
8,.'i0 Uhr Meßfeier (Kpl) 
1 ()..')() Meßfeier 
18.30 Uhr JahresschlußKol- 
te.sdienst (Pfr) 
Montag, I.Januar 
8.30 Uhr Eucharistiefeier 

10.30 l'hr Kurharistiefeier 
Liebfrauengemeinde, 
Frankfurter Str. 27 
Sonntag. 31. Dezember 
10 Uhr MeHfeier (Pfr/Diak) 
11.3(1 Uhr Meßfeier (in italie- 
nischer Sprache) 
18 Uhr Jahre.sschlußgottes- 
dienst mit Tetleum und Sa- 
krament. Se^en (Kpl/Diak) 
Montag, 1. Janaur 
10 Uhr Kucharistiefeier 
(Kpl) 
19 Uhr Kucharistiefeier 
(Kpl) 
Hl. Thomas v. Aquin, Berli- 
ner Allee 39 
Samstag, 30. Dezember 
18 Uhr Sonntag-Vorabend- 
messi' 
Sonntag, 31. Dezember 
10 Uhr Hochamt für tlie 
PfarrKemeinde 
18 Uhr SilvesterprediKt - 
Kesthochamt zum Jahres- 
schluß mit Tedeum unil sakr. 
Segen 
Montag, 1. Januar 
10 Uhr Festhi)chaml /um 
Jahresbeginn mit sakr. Se- 

«en 
Mittwoch. 3. Januar 
9 Uhr Krauen-Kriedensmes- 
se 
Donnerstag, 4. Januar 
17.30 Uhr Kuchar. Anbetung 
18 Uhr Hl Mes.se 

Freie Evang. Gemeinde 
WiesgäUchen 27 

Sonntag, 31. Dezember 
10 Uhr Ciottestlienst 
18 Uhr Jahresschhißandachl 

Biblische 
Glaubensgemeinde 

Evang. Freikirche 
Robert-Bosch-Slr. 12 
Sonntag, 31. Dezember 
10 Uhr Ciotiesdienst 
mit Kinderbetreuunti 

Freie Christengenieinde 
(lemeinctezentrum 

Mainstr. 1-3 
Sonntag, 31. Dezember 
9.30 Uhr (iottesdienst 
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ian^ener^ftung 

ideal für Werbung 

ohne Streuverlust! 

Ihr Aiueigenberater, Herr Schmitt, 

ist Ihnen gerne behilflich. 

mich auch. Für so schüchtern Hatto ich dich gar 
nicht gehalten. Jetzt reg dich wieder ab. Du be- 
i<omm.st ja, was du haoen willst. Na los doch, 
bediene dich. Ich habe dir doch ganz zu Anfang 
schon gesagt, man muß nehmen können, was 
sich einem bietet." 

Da faßte er nach ihren Schultern, zog sie 
ruckartig an sich und küßte sie. Er wußte nicht 
g(>nau, wie viele Frauen er vor ihr geküßt hatte. 
Es hatte nie die Mühe gelohnt, sie zu zählen. 

Teil 11 
Zuerst war er erleichtert. Hungrig war er 

nicht, nur ein wenig müde. So wie er war, legte 
er sich auf das Bett und dachte nach. Sicher: 
Eva war reizvoll, Eva war faszinierend, Eva 
war intelligent, und Eva war eiskalt und 
gleichgültig. Kam er, war er nicht mehr als eine 
bessere Dekoration für ihr Wohnzimmer Kam 
er nicht... 

Und er wartete darauf, daß das Telefon klin- 
gelte. Und er nahm sich vor, wenn es nicht klin- 
geln .sollte, wenn sie nicht anrief, um zu fragen, 
wo er denn blieb, um zu sagen, daß .sie doch auf 
ihn wartete, dann wollte er sie nie wiedersehen, 
niemals. Dann wollte er sich wieder auf den T^p 
Frau konzentrieren, mit dem er bisher so gut zu- 
rechtgekommen war Und dann stand er auf und 
ging zum Telefon. Erstaunlich rasch hob sie den 
Hörer ab, fast, als habe sie nur darauf gewartet. 

„Ich bin es", sagte er „Ich kann heute doch 
nicht. Ich wollte dir das nur schnell sagen, da- 
mit du nicht wartest." 

Aber das tat sie gar nicht. Während er noch 
mit klopfendem Her/.en auf eine Reaktion hoff- 
te, sagte sie bereits; „Das dachte ich mir schon. 
Es macht nichts, ich hatte ohnehin noch zu tun." 
Fa.st ein Keulenschlag. 

Um halb neun stand er vor ihr Ohne Blumen. 
F,r schaffte es auch nicht, zu lächeln, Er stützte 
sich mit einer Hand am Türrahmen ab und .sah 
sie nur an. Das überraschte Gesicht, den fra- 
gend erstaunten Ausdruck in diesen Katzenau- 
gen. Und er biß sich auf die Lippen. 

„Ich weiß", begann er. „ich soll hier nicht un- 
aufgefordert erseneinen. Meine halbe Stunde ist 
ja auch schon vorbei." 

Sie antwortete nicht, war vielleicht ein wenig 
erstaunt von seinem Ton. „Vermutlich störe 
ich", sagte er, „und du wirst natürlich wissen 
wollen, was ich um diese Zeit noch hier will. 
Das ist ganz einfach. Dich!" 

Sie schwieg immer noch, er wurde wütend. „Es 
amüsiert dich vermutlich köstlich. Da steht die- 
ser Trottel auf Abruf bereit, gibt sich mit einem 
Händedruck und einem Kaffee zufrieden, nicht 
zu vergessen, ich darf dir eine halbe Stunde lang 
zuhören. Aber mich interessiert der Hunger in 
der dritten Welt einen feuchten Dreck. Und es ist 
mir scheißegal, welches Ausmaß die Schäden bei 
einem Erdbeben in der Türkei haben. Das sind 
nicht meine Probleme, weißt du. Und ich bin kein 
Hund, den man sich dressieren kann." 

Sie trat einen Schritt zurück, gab die Tür frei 
und zeigte mit einer flüchtigen Geste in die Die- 
le. Vielleicht war sie wütend. Er wußte es nicht. 
Ihre Miene war unbewegt. 

„Komm herein", forderte sie. Er ging an ihr 
vorbei und hörte, wie sie die Tür schloß. „Ich 
habe nicht versucht, dich wie einen Hund zu 
dressieren", sagte sie ruhig. „Und ich habe dich 
nicht gerufen. Du bist derjenige, der hierher- 
kommen will." 

Er fuhr zu ihr herum und fauchte sie an: 
„Richtig, und bisher scheinst du es nicht einmal 
für nötig befunden zu haben, dir Gedanken dar- 
über zu machen, warum ich herkommen will. 
Du bist ja immer so beschäftigt, da hast du ver- 
mutlich keine Zeit, dir Gedanken über meine 
Beweggründe zu machen." 

Er wollte weitersprechen, aber sie machte ei- 
nen Schritt auf ihn zu, lächelte, hob beide Arme 
und legte sie um seinen Hals. 

„Natürlich habe ich mir Gedanken gemacht", 
sagte sie leise. „Ein bißchen gewundert habt: ich 

Eine notwendige Einleitung, der erste Schritt, 
nicht mehr und nicht weniger Und Jetzt schloß 
er die Augen, spürte einen leichten Schwindel. 

Ihre Lippen waren trocken und spröde. Sie 
blieb passiv, und als er blinzelte, sah er, daß sie 
ihn mit einem neugierigen Ausdruck betrachte- 
te. Ernüchtert ließ er sie los, so heftig, daß sie 
gegen die Wand taumelte. Dann ging er ins 
Wohnzimmer, ließ sich in einen der Sessel fallen 
und zündete sich eine Zigarette an. 

„Das war es dann wohl", meinte er, „ich bin 
f'lcich wieder weg. Ich werde dich nicht mehr 
)elästigen." 

Sie stand bei der Tür, lehnte sich gegen die 
Wand und verschränkte die Arme vor der Brust. 
„Was erwartest du eigentlich von mir?" fragte 
sie. „Wenn du mit mir schlafen willst, das 
kannst du haben. Aber mehr ist nicht drin. Es 
gibt Dinge, von denen läßt man besser die Fin- 
ger Und es gibt Männer, die können nicht über 
ihren Schatten springen. Aber bitte, einen 
Sprung hast du frei. Jeder hat einen Versuch. 
Das Schlafzimmer ist da vorne rechts. Ich geh' 
nur kurz ins Bad, es war ein harter Tag." 

Er konnte ihr nicht antworten, blieb, wo er 
war, rauchte und horchte auf die eindeutigen 
(ieräusche der Dusche. So einfach war das. 
Wenn du mit mir schlafen willst... 

Als sie zurückkam, saß er immer noch im Ses- 
sel und starrte zur offenen Tür Sie trug einen 
weißen Bademantel, hatte sich nicht einmal die 
Mühe gemacht, ihn zu schließen. „Was ist denn 
jetzt scnon wieder los?" fragte sie spöttisch. „So 
plötzlich das Interesse verloren?" 

Sie kam langsam näher, blieb neben dem Ses- 
sel stehen und beugte sich zu ihm hinunter Mit 
beiden Händen umfaßte sie sein Gesicht. Er fühl- 
te ihre Lippen auf der Stirn, den Augenlidern, 
den Mundwinkeln. Dann löste sie eine Hand, be- 
gann langsam, die Knöpfe seines Hemdes zu öff- 
nen, strich mit den Fingerspitzen über seine 
Haut. Ihre Berührungen sprachen von Erfah- 
nmg. Fast ängstlich legte er eine Hand auf ihre 
nackte Schulter Bereit, die Hand augenblicklich 
fortzuziehen, wenn die Haut kalt oder steif war. 
Aber sie war warm, weich, und sie duftete. Er 
dachte nicht mehr, fühlte auch nicht mehr 

Sie setzte sich auf die Lehne des Sessels, 
drückte seinen Kopf zurück, küßte ihn, und ihre 
Hand machte sich jetzt an der Gürtelschnalle zu 
schaffen. 

„Ist es dir hier lieber?" flüsterte sie, rutschte 
auf seinen Schoß, und als auch das nicht half, 
kniete sie vor dem Sessel nieder, schaute noch 
einmal lächelnd zu ihm auf, bevor sie den Kopf 
hinunterbeugte. 

Er fühlte sich so elend, nie vorher hatte ihn 
sein Körper derart im Stich gelassen. Ihre Hän- 
de, der Mund, sie war so überaus sanft und zärt- 
lich, so leidenschaftlich, hingebungsvoll und ge- 
duldig. Länger als eine halbe Stunde kniete sie 
da vor ihm auf dem Boden, mühte sich ab nach 
allen Regeln der Kunst, schien das auch noch zu 
genießen. Als er später neben ihr auf dem brei- 
ten Bett lag, als sie die Decke über ihn zog, hätte 
er fast geweint. 

„Mach dir nichts daraus", sagte sie. „Es be- 
weist nur, daß du mehr Gefühle hast, als du 
glaubst." 

Für diese Worte hätte er sie gerne geschlagen, 
windelweich geprügelt. Und über diesem Gedan- 
ken schlief er ein, zornig, voller Scham, Wut und 
Trauer Sehr früh erwachte er wieder, alles war 
noch dunkel. Die Erinnerung setzte schlagartig 
ein. Neben sich fühlte er ihren Körper, so weich 
und nachgiebig im Schlaf. Und plötzlich ging es. 

Sie war weder erstaunt nocn verärgert, als 
er nach ihren Schultern griff, sie auf den Rük- 
ken drehte und gleich darauf in sie eindrang. 
Nach ein paar atemlosen Sekunden schlang 
sie die Arme um seinen Nacken, seufzte leise 
und kam ihm mit bedächtigen Bewegungen 
entgegen. 

(Fortsetzung folgt) 
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Karosserie-Unfallinstandsetzung • Lackierungen 
Daimlerstraße 5 • 63303 Dreieichenhain • Telefon 8 22 73 

Hier könnte Ihre Anzeige 

plaziert sein! 

Pro Erscheinungstermin 

DM 
zzgl. MwSl. 

Die Kriminalpolizei rät: 

SdillbeaSie 

sktivoiBeMIgeni 

ai der Haustü 

9et meisteiMle Setviee H»jedes Kh: 
Auto-eiakthk und -Elmtctronik Sjch«f#>eif«ubohw 

Bnma^ndnmt nach §29StVo Impaktionen 
Au»puH-Schn»lldi»ns1 5loOdämpl»r-T»»l 

V- Blaupunkt-Autoradio* (Montagv und Service^ 
FahnBi^abnahmc in unserem Hause 
g4-5tunden-Auttragsannahme 

,.. und vielM nyehr.., 
BReUSEMOieMST LANGEN 

j Hobert-Bosch-StraBe 6 Tel.: 06103 / 7 90 97 
HcHWalfl 63225 Umgw Fax: 06103 7 7 46 79 
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Aus den Kirchen O Aus den Kirchen 

Telefon 2 10 11-12 
Wir woHen. 

daB Sie «der leben. 

Fa. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor J 

 Inh. Heinz Jäkel  

Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103/7 40 80 »Fax 7 49 88 

Elektro-Anlagen STECH 
vorm. Wtrncr 

Langener Steinmetzbetneb 

Grabmal-KUHN 
vorm Schäfer 
Bildhauer und Steinmet/meister 

Langen. Suditche Ringstr 184. Fnedhofslr 36- 38 
Telefon 2 23 11 
GHABMAlf IN ALLEN FOHMtN FAI 
UND GEStfcINSARTEN 

/: 
Rainer* ScIyüLLef 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbeiten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN - An der Koberstadt 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

S,Scl)üllc)' 
'It'rKiluf rvfi /uinäfiiuirheitf'Wn 'JeiUifhtm'n. SlnfJ-. 
i'lnm'th-. '.Hi'nrtiinn- unil 'KunstU'ihan'n. 
(yfnunjf.scfitvn. .-l« Jet h 
'/Ui'rifUU} * 'Jreitaij Liintffn 

i'i/iT nuch 'I 'ereintfoniiuf TeU'lon tk^KU / <><. 5/ 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau • ■ 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dieselstraße 5 • 63329 Egelsbach • Tel. 4 24 01 

Neu- + Umdeckung 
Spenglerarbellen 
Fordern Sie uns 
Reteren/t'n m Ihrer 

_ Niichb.irschaft 
Nordstraße 42. 63450 Hanau 

JÜRGEN RINKER 
ErDiite KoniaKtauMahme un:ef Te' Wixhaasen Ü6t50 8 19 70 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd-, Feuer-, See-Bestattungen. Überführungen 

Sarglager • Sterliewasche - Zierurnen 
Ausführung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Hausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

„Pflanzen, die nicht jeder hat!" 

Es tut sich was. Schauen Sie rein, 
es lohnt sich. 

Wir bringen Farbe ins Spiel. 

Heim + 

Garten 
63303 Dreieich, Solmische Weiherstr. 17, Tel. 06103 / 8 21 61 

Darmstädter Str. 10, Tel. 06103 / 6 74 50 
63225 Langen, /ormals Blumen Schickedanz 

Batinstraße 9, Tel. 06103/2 36 38 
Telefax 06103/8 40 69 

KÖRNCA BODCN 
Rhelnstr. 6 • 63225 Langen 

Laufend 
SUPER-ANGEBOTE 

Qualitative BodentMläge 

OVÄ® 
Beratung, Verkauf * Vwteflung 

TEL. + FAX. 06103/92 99^ 

• Elektro-Installatlonen aller Art 
• Nachtspeicher-Melzungen • Wirmepumpen 
• Kundendienst und technische Beratung 

Wletgäßchen 44 • 63225 Langen/Hasten 
Telefon 06103/2 24 11 + 2 25 81 

Fax 06103/2 77 46 

gegi 1925 

H. Steitz GmbH 
Goschäflsführer: Hans Beck • Malermeister 
VOLLWÄRMESCHUTZ•VERPUTZ 
ANSTRICH . LACKIERUNG • TAPEZIEREN 
Helnrichttraße 32 - 63225 Langen 
Tel. 06103 / 2 28 42 

1hl f halt tiir 
I j»p[>irhh()itt»n und f' 

fisrt! cn^il (^»""ttvvasrfio I oiltMiMMtpn 
I j()lluMvv.«St fu» Kotlivv.u»''n 

IMCII □ 
t .iiiilt'M ♦ I i Kt' VV.lsst'Uja'.st' It'l 
Aij'.fittUumj utnl tUulrulM'I.Hi.nbiMUM» 

Die Leistung. Klempnerei. Installation. Gasheliung 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Olmn Ausbau der alten Wanne 
Ohne F liesenscfirtilei^ .1 

Schafgasse 7 - Telelon 2 34 01 
63225 LANGEN.'Hessen mau 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen Blick 
FÜR LANGEN, EGELSBACH UND PREIEICH  

LANGEN 

Ärztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr; 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 21 11 und 1 92 92 

Mittwoch, 3. Janaur 1996 
Herr Dr. Rahmig, 
Praxis: Berliner Allee 5, 
Tel. 7 21 01 
Wohnung: Finkenweg 5, 
Tel. 7 12 12 

DREIEICH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 
Notdienstzentrale Dreieichenhain 
RingstraDe 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/8 10 40 

Mittwoch, 3. Janaur 1996 
Dr. Buxbaum, 
Götzenhain, Am Lachengraben 22, 
Tel. 813 66 

Wichtige Rufnummern 

Dreieicfi-Krankenhaus  91 20 
DRK-Krankenlransport  2 37 11 
Polizei-Nolrul  1 10 
Feuemvehr+Notrul  1 12 
Polizei Langen  2 30 45 
Polizei Dreieich  610 29 
Feuerwehr Langen  2 20 07 
Feuenvehr Egelsbach  4 92 22 
Feuerwehr Dreieich  6 11 22 
Ihr Taxi-Rul in Langen  2 77 77 
Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 50 01 
Schlüsseldienst  2 27 60 
Tierschulzverein 
Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 
Bereitschaftsdienst der Stadlwerke 
Langen  20 61 48 
Dreieich  60 20 
Egelsbach (über Stadlwerke Langen)  20 61 48 
Sonntagsdienst der Stadlschwestern 
Hallestelle (Sozialstalion der Stadt Lan- 
gen, Beratung und Information)  91 19 25 
Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92^und 5 21 11 
Mittwoch, 3. Janaur 1996 
Dr. Mayer, 
Bahnstr. 90, 
Tel. 4 41 93 

Apothekendienst für Lan- 
gen, Egelsbach und Dreieich 
Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertags- 
dienst beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten um 8.30 Uhr und endet am nächsten Mor- 
gen um 8.30 Uhr. 

Fr. 29.12. Einhorn-Apotheke, Langen, 
Bahnslraße 69, Tel. 2 26 37 
Stern-Apolheko, Sprendlingen, 
Damaschkesir. 4—6, Tel. 31 19 80 

Sa. 30.12. Apotheke am Bahnhol, Egelsbach, 
Bahnstr. 49, Tel. 4 90 08 
Stadt-Apotheke, Neu-Isenburg 
Bahnholslr. 35, Tel. 06102/ 2 27 03 

So. 31.12. Sladltor-Apolheke, Dreieichenhain, 
Dreieichplatz 1, Tel. 8 13 25 
Forslhaus-Apotheke, Gravenbruch, 
Dreiherrnsteinplalz 16, Tel. 06102/ 
54 22 

Mo. 1.1. Löwen-Apotheke, Langen, 
Bahnstr, 31, Tel. 2 91 86 
Goelhe-Apolheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofslr. 173, Tel. 06102/ 2 12 45 

DI. 2.1. Apotheke am Lulherplalz, Langen, 
Lulherplalz 9, Tel. 2 33 45 
Apotheke im Wertkauf-Center, Sprend- 
lingen, 
Robert-Bosch-Slr. 15, Tel. 93 03 0 

MI. 3.1. Hirsch-Apolheke, Sprendlingen, 
Frankfurter Str. 8, Tel. 6 73 46 

Do. 4.1. Garten-Apolheke, Langen, 
Gartenslr. 82, Tel. 2 11 78 
Adler-Apolheke, Götzenhain, 
Langener Str. 18, Tel. 8 56 03 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

an Sonn- u. Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 
28.12.1995: 
Dr. Hans Konrad Bürklein, Langen, 
Nördliche Ringstr. 1, Tel. 2 28 65, 
priv. 2 96 47 
Dr. Barbara Kleinschmidt, Erzhausen, 
Bahnstr. 92, Tel. 06150/72 21 
priv. 06150/8 21 14 
29.12.1995 
Dr. Serban Jones, Dietzenbach, 
Offenbacher Str. 60, Tel. 06074/ 4 50 77 
priv. 069/ 84 51 74 
Henning Ernst, Neu-Isenburg, 
Schützenstr. 8, Tel. 06102/ 80 05 67 
priv. 06102/2 19 32 
30.12.1995 
Dr. Andrea Hunkei, Sprendlingen, 
Eisenbahnstr. 44, Tel, 6 54 00 
priv. 2 43 36 
Dr. Stefanie Vietor, Langen, 
Bahnstr. 54, Tel. 90 27 27 
priv. 90 27 21 
31.12.1995 
Dr. Uwe Löffier, Neu-Isenburg, 
Freiherr-v.-Stein-Str. 31, Tel. 06102/ 3 91 58 
priv. 06102/2 69 41 
Dr. Beate von Tresckow, Offenthal, 
Mainzer Str. 8—10, Tel. 06074/ 74 41 
1.und 3.1.1996 
Dr. Paul Bös, Sprendlingen. 
Hauptstr. 44—46, Tel. 6 88 52 

Tel. 06103/ 
53995 

Detektei LIpinski 
ubernimmt Auhfog« betf Ehe und Partner 
pioblome, RucUimrung von Kindern, 
Uilaub*obmwachung, Kronkhoit und 
Schwarzarbeit, Kurier und BegleiKervice 

sowie Observotionen und 
Ermittlungen lodet Afl für Industrie, 

Handel una prtvot 
und Fax: 2 69 57 Tog und Nacht 

^Unfpllnip 
Fensterbau GmbH 

HAUSTÜREN 

Aul unserer nouon compuler- 
gosleuorlon Haiislurnnlago 
können wir Ihnen Ihre Hnuslur 
individuell gestalten und last 
|odo Ausluhrung erstellen 

WIR M/u:iiK!V »i;riiii:iisri:Kii;!V 
vom 23. 12. 95 bis 7. 1. 96, danach freuen 

wir uns wieder auf Ihren Besuch. 
Robert-Bosch-Slraße 5, Toi. oeios / 7 37 2i 
63225 Langen, Fax: oeioa/7 30 63 

Pietät SEHRING Inh Peter Kuppors 
Erd- und Feuerbestattungen - Überführung 
im In- und Ausland ■ Erledigung aller For- 
malitäten Tag und Nacht, auch sonn- und 
feiertags erreichbar 
63225 Langen, Mörfelder Landstraße 27 
Telefon 06103/7 27 94 

liiii'kiTcl und Koniliiiirt'i Q P||A Nur lamitagi „Slerzbaclier" ein 
Hl rUII außergewohnl. Vollkoinbrolchen 

PARTY-BACK-SI£RVICE 
\Valtci-kicllt! SliiilW 2H 

l.iHi)icn 
Ti'k'l<uU)f>l 11 II 

Freitag * Samstag: VOLLWERTBROTE in versch. Ausführungen. 

- Harald Freimuth - 
Gas-Heizungen • Spenglerel • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCM an einem TAG! 

Komfort aus Meisterhand 
Mühlstraße 3 
63225 Langen 
Tel. 06103/2 25 62 
Fax 06103/5 18 07 

Joachim Eggert 
MaUrmtlilar 

* Raum- und 
Fassadengesfalfung 

* Lackier- und 
Tapezierarbeiten 

* Applikatiansfechniken 

In den Obergärfen 52 
63329 Egelsboch 

fit 06103/4 52 20 
Fax 06103/41 84 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und f^unchener 
Versicherungen 

Schillorsirnße 10 • Langen 
Teleton 06103 2 28 93 

"1. 

'w I ^ie sanfte Reinig^ung 

^ 1 SaVko 8'^" 

I Wir ralnlKMi im StundMiservle« 
 ^  mit roodernsteo MasobiiMHD \ 

X, Darmstttdter Str.8 
^ 63225 Langten 

(06103) 928575 

r 
7 

KENMEi SIE DIESE Helzkesselrelnlgung und 

» Qs» II A sj» in Hl ^ Wartung übernimmt: 
dllUAIlUN B 0(06103)27312 

Mit uns passiert Ihnen das niclit! Fax (06103) 2 73 93 

NEU - MTS 
inh. Kerstin Bußer 

FENSTERPUTZ 

gewerbl. + privat 

Wollen Sie Fenster putzen, bevor sie verscfirtiutzen? 
Sie haben Iceine Zeit, 
der Schmutz an den Fenstern ist aber schon bereit! 
Rufen Sie mich an, falls ich gehe nicht dran, 
hinterlassen Sie Nachricht und Nummer, 
dann machen Sie sich und mir keinen Kummer 
Rufen Sie mich an - Ich gehe dran 

Tel. 06074 / 6 23 22 oder Auto; 0171 /8 30 27 93 

mi 
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/)ii so still iin.s', 
Du wirst sii sehr vi'rmilU. 

^ l>ii warst SD Hfl) und fiiit, 
(liili nuin /J/c/i mc vcrffißt 

In l,icl)(< und 1 )aiikl))irl<i'il nehmen wii' Abschied von 
meinem liel)(>ii Mnnn, Vat(>i', Sehwienerviiter, Opa, 
Sehwa^ei' und ()nkel 

Ferdinand Hoffeiner 

♦ I. 2. 1!»0K t 21. 12. I!»!•.'■> 
in stiller Trauer: 
IVIaria H(»ri'oliM'r ^eli l.eukerl 
llciniulh iiihI Anita llollVliior ^eh. Sehring 
lind Itcale 
Dr. nu>(l. Christoph iintl 
Roswitha llorlmann gel) llofielner 
IMart'iis iiiul Andreas 
und alle AnKehöri^en 

(iüUlü) l.anj^en, Hürneislralte 17 
Die Heerdi^-unn l'indet am Donnerslan, dem -l. .lanuar ÜMKi, um 
I I I.') Uhr aurdeni l'"rie(lh(ir in I.aiinen stall. 

Kin lati^^cs iiiid crrülltcs liChcn ist zu Kiulc. 

Arthur Schmidt 

* 2. i»or» t '^2- 12. 

Im Niimcii all<>!' An^chörijfcn: 
Aniiomai'io und Hein/. Kchmidl 

'l'riuicranschrii'l: ()M22.') Lanj;(>n, Wo!f)4aii^(.straßi> 1 1 

Die licci'cli^un^ ist am Kii'itaf», dem 12}). Dc/.rmbcr 1995, 
um 10.IT) ühi-aurck'm Laiijfcncr Fricclhol'. 

Mit Kiiißcr lii'tnilIcnlitMl Iniucrn wir 
um imscrcn MiisiUUnlli'Hi'n 

Karl R. Schmidt 

und wcidi'ii ilii) in miler lOriiiniM unH hi'hallcn. 

Itlasorcliester Turnverein IKIi2 Landen 

l,iiiiK''ii, im Ui'/.i'inbcr lililf) 

CARAGEN 
Wtniautr Fartiggarogcn 
aui Maiilvbtlon. Fugen- 
fral, dkhl und btiländig. 
Schön« Optik, vltli«itig« 
Nutiung; 06027-300320 

' H«rr Lercnx I».   

[nTQTS8fnann \ ■1 

Trauerkleidung 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

in großer Auswahl und allen Größen. 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt in 

HU:H))()l;>hr,Miti„ Hohno.i Sllado'10. Ttjl '1'l'l l'l , 
l.fintj(i(i:';,iiii l.iittior|)l;il/, OiirlonslraDo 6. Toi OOlOJi/i' /')?l 

gobrauchl, ab Lugor 

Karlheinz Schatzel 

sagf'n wir allen, di<' unserem 
liel)(>n Verstorbenen im heben Freundschaft 
imd Ai'htunn schenkten, beim lleimf<an>^ das 
l(>l/.te (leleit gaben, sieh in stiller Trauer mit 
uns verbunden fühlten tmd auf vielfiiltiHe 
Weise ihre Anteilnahme zum Ausdruck 
brachti'Ti. 

Annemarie Neiimann 
und An^ehikriKe 

Bei einem 

Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER 
Südliche Ringstr. (gegenüber Friodhof) 
63225 Langen 

Ihr Fachbetrieb lUr: 
• TRAUERBINOEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

06103 

17 71 

öffttntlich« Bekanntmachung 

Bckannimichunc d<r Slidiwarkt laitfivn fimbll 
V(«l«hail)ich lier (teitehmiiiinc durdi die iVeiituhAide heim Hetiitclton Mtniitenmn Hii 
Umwelt, linagie, Jugemt, Fkinilie iind Oesiindhcil treten mit Wirkimg vnm I Juuuir 1*^% 
folgemk Allganetne TanfpreiM Klektn/ilAt in KriR, die gemäß | Ahf 2 iler Vertirilmmg 
Uber AllgaiMitte Itadmgiingen Ibr die l'.lektn/iUtiverMirgung voii Tuiikiuuleii 
(AVHIiM V) Vinn 21 Juni IV79 verAlTenllichl werden 

PrvliblatI fQrdfln Allg*m*in«n Tarif 
GOltlg ab I. Jamiir 

l)r\iUii(NeiihUll 

SlkipLp' 
FERTIG-OARAOEN 

Übtr 100 V$rlo-Typen, 
Doppelpirktr und Uber- 
größen bu$ Stahlbeton. 
Harr Hoffmann macht 
Ihnen ein Top-Angebot: 
T«l. 06172-969698 

Tarifprtli«' 

I. Anligwn nhnt l.«lilunBim«iiung 
1 I (Ihne KchwachUitiegelimg 

Arheilii|>ivu 
1.2 mit Hchwachloatregelimg 

AiheiUpreia ITP 
ArtwitapreiH KP 

1. Anlagen mil V6h' 
LiCillungimeiiung 

2 I ohne HchwachUulregeliing l4!IHllUlglipiell 
jel.w 
Arbeilspreia 

2 2. mit Hchwaclilaatregeliuig lxiituitgi|Keis 
jal.w 
ArtMilipreii irP 
Arbeitspceii KP 

2..1 HAchal}treia 
J. Anlagen mit l/4h 

l,«iitiingimaiiuni 
1 I »tine Hchvntclilaalregeliing 

Uialungaptcis 
Arbeitaiweia 

3.2 mit Scliwaclilmtregclung Uiiluiigipreis 
ArheKipreia ITP 
Arbeitipreis KP 

1 1 Hocliitpreii 
4. Verrechnungiprtlie 

/Ahler iiline IxiatiuiiiMiieaiiuig 
/AhlCT mit IxiitiingMiteHiinK 
TarifKhiillung 

l>r/kW)i 
Pt/kWli 

|)M/1 .W/Jahr' 

l'i/kWti 
Pl/kWIi 
l'l/kWh 

DM/kW/Jalir 
l'l/kWh 
DMAW/Jalir 
l't/kWIi 
i'l/kW}i 
l'l/kWh 

DM/Jalir 
I)M/Jalir 
DM/Jalu 

Haushalt u 
IjmdwirtachaR 

Itodarf 

27.4y 
n.Ko 

2.ft5 
20.47 

V45 
20.47 
n.KI) 
il.7i 

Viy.25 
20.47 

20,47 
l.VKO 
51.75 

I1H.IK) 
27,60 

(lewerhl , 
henill u Muiiil 

li««Utf 

^1.05 
14.50 
n.Ko 

i.52 
20.47 

7.M 
20.47 
n.KO 
51,75 

1.VJ.25 
20,47 

.139,25 
20,47 
n.HO 
51.75 

13H,(M) 
27,M) 

Büromöbel Immer günstig, neu und 
agor Toi 0CÜ51 / 

37 25 32 - gewerblich. 
Baumfällen jeder Art, Kaminholz, 
Brunnholz. dirukt vom Forslbolnüb. 
GartonNouanlagen. Qarlonarbeiten 
Reitzonätoin QrnbH. Nou-Ieenburg, 
Toi, 06102 / 2 32 24. Fax 2 32 65 

  

. ry-i //'« Af/t 'y 
sagen wir Allon. die uns zu iinsoror Hochzeit mit Gluck 

wünschen Dlumon und Qoschenkon viel Freude gemachl hahon 

, ft/tf/> ^(//Ht /jtVf/fr/'ftr/t 

Langen KeimslraOo 19 im Dezember 1995 

   

29.1Z. 95 Wir lad«n hvrzllch «In 29.12.9S 

Sturm auf das Qardvhauptqi 
Luthvrtkht am Luthvrpl 

uartkr 
atz 

>|t 18.45 Uhr Fackelzug der uniformierten Garden vom 
Jahnplatz über die Bahnstraße zum Luther 
platz 

>!< 19.11 Uhr Erstürmung dos Gardehauptquartiers mit 
Musik, Spaß und Überraschungen 

29.12.9S Das Luth«r«kh« T«am 29.12.9S 
& LKQ Longsn 

Den Armen BfOt 

Gerechtigkeit «»rdieweit f\ystNink Köln fiOObOOhOO 

i*reifit)lHtt für den AHuemvinen Tiirif 
(•Qllig all I. Januar 

NrlloprtliMalt 
Tarlfprrla« llaiiihalt iiml 

IjindwiTtachan 
lletiarr 

I. Anlagen nhna t.«Ulungim«iiung 1 1 olme.Schwachlaaticgehmg 
Arheilipreu l'l/kWh 

I 2 mil Ni:hwachlaitregelimg 
. ArhciispremirP l'tAWh 

Artieilvpteis KP l't/kWh 
1 Anlagtn mit V«h>l4i*iungim«iiung 
2 1 oliiie Hchwachlaatiegelung 

l^iiliingapreia 
]el.w DM/l.w/Jalir* 
Atheilapreia IT/kWIi 

2 2 mit Schwiuhtaitregoituig 
l.eiatimgapreiH 
Jel.w DM/I.WJhIu' 
Arheitaprcia irP PlAWli 
ArhcitaprciH KP l'f/kWli 

2 1 llAcliitpteia IT/kWli 
J. Anlagen mil |/4h-l«li(ungani«iiung 
3 I ohne Sthwachlaatregelimg 

(«talungapreiH DM/kW/Jalu 
Arheitapreia l'IAWh 

1 2 tnil SihwachlaatrcgeUiiiti 
Uiatiu)gB|ireia l)M/kW/Jatir 
Arheilapteiain'' IT/kWh 
Arheilapreia KP I'l/kWh 

3 3 llAchatpreia IT/kWh 
4. VarmhnungiprtiM 

/Ahler ohne Lciatunganieaaimg DM/Jahr 
/Alller mil {.eiatiuigsmeaituig DM/Jahr 
Tanlachallimg DM/ialir 
StriNnwanilleraaly. I )M/Jahr 

22,4(1 
23,«Xl 
12,00 

2,10 
I7,K0 

I7.8tl 
I2.IM) 
45,00 

295,00 
1 im 

2')5.tW 
I7,ll() 
12.(M) 
45,(N) 

60,<MI 
120,<N) 
24,00 
60,00 

Oev^-nhliiher, 
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aonatiger lletlatf 

10,00 
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(t.20 
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I2,(K) 
45.(H) 

2<>5,00 
17.K0 

295,(N) 
IT.RO 
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l)OwnUI| II) Ah« I lll01-:Nb«utfMlUnJi«l^iiMil4«l>niMli<Uu«(i/J MS) ])llT>li«iN«in«il NT - NMlaunftMi (Mhi MiwaiMuUMi AllfMiMtrar Tanf Ziff« M 1)1 w laiaanipnUmiynOTirrTinf/ifl-T"'! Hm liniwiuivi mr IlMutuHund liniwvuUwnt HmUtTI iM' »kWh Um MuwMwt« HnJvMiia Itr (»watiltiiMr. Iwtifluh« und wralii« ttedirf I l.w - S3 kWh f I99S 

WrtiMiwI—rtiMBi 4tr üfaMlhMrto l^gMi Hm 4m S«a^rvMlraiafcuntei 1 MtUuiUt galun «b i Januar t Wt Mgante PrtiM 
I NadHlnm-WlnnMpahiMr-Haunihtuunt»Mla«Mi iHtb) IsuUi» 
ArtwUpTMiNT mWh V.IHJ 11.37 i ttaMMil« WiwiaiMnipMV t)if«tlfaM<- u«d HM»*aiMrtiMwtui>y-Anl<|)Mi ArbMtifnuNT mWh I4.KI 16,4) 
lB^«g ttnmofnmnm 4t» Ikmaummm im4m ou ftatUlMJwi Haha IS Hainaw«4)nft ' V 199) lkä4hwit»lÄ§MiUeMI 

I) /u/Qglivh l'mMti«lMi« i /4 l)S 3)ltT-l<»iJawifr«tl NT " NiKkrtaiifiMl (iiiha S^hwat^hlMUail AlIgMiMin« Tarif /itr« 1) l)l.w> l«whm^wMl(Allg«ntUMr Tartr/irf« 2) lUipwiaUwIialM IW«iuMin| ffir llaudult urxl I ArulwirUch«ni lUdtffI I.W 10 kWh lUi p«iMktMhcr1« IWnUmunii Hlr («wnliluiwr. hMullit-h« und Mmitiicr lUiUif I t.w - kWh 
KrKAnMnde MittcilufiK der Sladlwcrkc Landen (fmbll 

!)ie neue "Vcrurdnung ülier Kon7.eQaion8abgal)ei) HU Mtroin iiiul (lua 
(Kon7£bKionul)gabenverorilnung • KAV)' vom 9. Januar \W2 (UUHl S. 12) isl 
rückwirkend ziim I - Januar 1992 in Krall getreten 
Knii/£SBioiisabgahen sind linigcite für die HinrAumung des Kechti. die flncntlichen 
Verkehrawege fUr die Valegung ujul den Iktheb von Uitungen zum /wecke der 
uiimiltelhoren Versorgung von I^tztverbrauchem im jeweiligen Oemeindegebiet /u 
heiiut/m. 

Im Veraorgungigebid der Sladiwerke l^gen Ombll gellen die in der KAV 
verbindlich reilgelegten I löchalbetrflge je Kilowatlatunde (kWh) Strom wie folgl 

inOeineinden inOemeiiiden 
bia25ü()ü bis lOü.üOü 
liinwohner Hinwohncr 

bei Strnmlieferungai im 
Raiuiien der Schwuclilaalregelung 
bei allen Honüligai Strom- 
lieferuiigen 
l^uigen, im De/einber 1995 

l.2üPf l.2ül»f 

2,60 Pf 3,12 Pf 
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Mit einer 

Familienanzeige 
orreichen und informieren Sie all Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten 
Die Langener Zeitung ist hierfür die ideale Zeitung 
Gern und aulmorksam wird die Langantr Zeltung In vielen Maushallen gelesen. 

V. 

Hauptgcachiftistall« L«ng«n 
Darinttidtar Straß« 26 
Talafon 2 10 11-12 

öffnungazalten: 
Mo.-Do. 8.30-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Freitag 8.30-15.00 Uhr durchgehend 

Waltara Annahmaatalla: 
E0EL8BACH: 
Schreibwaren-Wilke 
BahnslraOe 57 

Anzalganachlul) für die Dienstag-Ausgabe ist am Freitag um 14 Uhr; für die Freitag-Ausgabe am 
Mittwoch um 14 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der 
Geschäftsstelle In Langen aufgeget)en werden 

Nutzen auch Sie diese preiswerte Möglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Für die vielen GlucKwunsche. Blumen und Geschenke anläßlich 
unserer Vermahlung bedanken wir uns. auch im Namen unserer 
Eltern, herzlich 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlinger), Hauptstraße 20 geb Finke 

25 mm hoch, 2tpaltig, DM 26.75 * 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wunsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb Slief 

OHanthal TiunuedraH« 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so uberreichem Maße mit Glückwünschen. Blumen und 
Geschenken bedachten 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang 
verein Harmonie (ur das dargebrachte Standchen 

Otto Silie und Frau Margot geb Muiier 
Oreieichenhain, Pfarrgasse 

40 mm tioch, lapaHIg, DM 23.' 
• PrMaa Inkl. MwSt. 

40 mm ho«ti, 2apallig, OM 4«.-' 
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HAINER WOCHENBLATT 

Helga Ming: Musik 

bestimmt ihr Leben 

Kultuipreis '95 geht an die Götzenhainerin 
Droioü'li (ms) - Dit Dh'U'I- 

i'lu'i' Kiiltiirpri'is lüii.'i wird 
all ihr Miisil<ci-m 1 Ii'Im» Mlii« 
,iiis ('iiil/i'iihiiin vcrliclii'ii 
■Sie wird diiiiut tiir ihir liiiiH- 
jiihiiKt'ii Vi'rdu'iistc um die 
I)rcu'ich('r t'hor- und In- 
striiiucntiilmusik siiwn' fiir 
ihr urol.lcs soziiilc.s lOntiiiK''- 
mcnl iUisni'/t'U'lmi'l ..llirc 
iiuisiltiilischi'ii IMiiniiimiiu' 
m Krimki'iihmi.si'ni und AI- 
triih 'inn'ii vi'rdii'iii'n 
hiirhsl«' Ani'ikcnmmn", liilil 
Hill HiM'mi'lsti'i Hcrnd Abrln. 

..hic Miisll<, dir isl mi'iii 
siiKt dii' ni'liiircm' 

l.iMli/i^i'iin Seit ihriT Kind- 
lii'il ist iii' iiuisikl)('|4('isli'it 
.■\n «'liic Kpisiidc i'iimirrt 
sirh die lii'utf ()7jlilirini' niifli 
Hi'iimi: ,,Als irli riii kleines 
Miidi'lii'ii will', lief leli mil 
meiner Tiinle im einer Kir- 
che Vdibei nrinneii spielte 
Hei'iide jemimd mit der ()rKel 
Ich war hinKensseii, (Ins 
wollte ieli mich kdnnen" 

Mit neun .liiliren lernte sie 
erst einmiil Kiiivier spielen. 
An Inslriimenlen miuiKelle 
es in ihrem Kllernhiuis nicht, 
denn ilie nim/e Fiimilii' mu- 
sizierte leidenschiiftlich Her- 
ne. lil'll) erfüllte sich llelnii 
MiiiK cliinn ihren uroMen 
Wunsch Sie /.DU mich 
FranUfiirt am Main, um d(irt 
evangelische Kirchenmusik 
zu studieren und das Oif^el- 
spiel zu erlernen. Aul.ler den 
'l'asleninstnimenten be- 
herrscht sie heute auch 
samtlii'he Flöten, Cemliiilo, 
(iitarre und Akkiirdciin 

In (iiit/eiiliain eiiKaHlert 
sich Heina Mm« .seit liiriO 
Sie ^rundete einen Fraiien- 
uiul einen Kmderchnr UHÜl 
wurdi' sie Kantonn der Fr- 
asmiis-Alberus-Kirche, 
uhernahm den (lemeinde 
chiir und rief den l'hur 
..t'aiitiim niiviim" ms I .etien 
..Das war ilei erste t'hcir 
liier, der tradiliimelle Spin 
tuals KesimHcn hat", sa^t sie 
Mille der siebziger .lahre 
wei'hselle llelnn MiiiK zwar 
m eine Frankfurter ( li'mein 
de, der {'lOtzi'nhainer weltli 
chi'ii und kirchlichen Mii- 
sikszeiu' blieb sie dcnnncli 
treu 

Seil nunmehr zehn ,lahren 
li'ilel sii' den damals iieiiKc 
^rundeten nreicu'her Fliiii 
eiiehor Oas Hepertiiire 
reicht viiti der Haniekmusik 
übi'r die Unmanlik bis hin 
zur Miiderne - die ("hiirsiilze 
sehreibl IlelHn Min^ i'ft 
selbst, Nebenbi'l erteilt sie 
Musikunterricht für ,luneinl- 
iiclie, zehn Schiller lietreiil 
sie zur/.eil. Auf eines le^t sie 
d.il)ei liesimderiMi Wert: 
,,Wenn man die .Staffel der 
Musik weiterf^ibl, siillle der 
Unterricht m(iMli''list inten- 
siv sein, Ks ist mir vvicliliH, 
dali der'Nachwiiehs eine nu- 
te Ausiiildiinn liekiimml". 
Als l.iihn ihrer Mühe hat sie 
in den vernimneneii .lahriMi 
denn auch eine zunehmende 
Meneisterunn der.luvend für 
das Musizieren festgestellt. 

Ili'lna Minus 'ranesalilauf 

Serien-Einbrecher 

wurde nun verhaftet 

ri2jähi'iger lebte monatelang im Wald 
Dri'icicli - Mil Kinliru- 

chen bi'striti iler .'i'J .liihre 
alle Wiihnsitzlose .seini'n 
l.ebensunterlialt, der am 
veiManKcnen .Siinntafi- 
abend bei einem Kinl)nich 
in ein Wdhnhaiis am Kast- 
anieinven lestKeniimmen 
wurde, Ileamten iles Kin- 
briichskiimmissariiits i )f- 
fenbach gestand iler r)2jiih- 
ri^e zahlreiciie l'',inbriieh- 
dielislahle, 

Hevnrzunti' ftlijekte wa- 
ren fiir den Obdachlosen 
Vereinsheime, (iarli'lihiiu- 
ser und Keller. Alleini'etwa 
I,') Kinbrüclie in Vi'ieins- 
heime sollen auf das Konto 
des r)2jiihrini"i gellen. Nach 
eigenen AnH'iben lebte er 
•seit diesem Sommer im 

Wald liei HuchschlaK und 
halte sich dort eine provi- 
.sori.sche Unterkunft ge- 
schliffen. Von dort fuhr er 
mit dem Fahrrad oder Hin« 
zu FuU zu den seinen Tatiir- 
len. In seinem Unler.schlupf 
fanden die F.rmittler l'elz- 
und I.ederbekleidunH. 

Derzeit versuchen die 
Heamlen, die Tatorte, die 
sicli bis nach Oroli-Cieraii, 
Darmstadl und in den Tau- 
nus ziehen, zu ermitteln. 
Der Mann i.sl vi)rl)eslraft 
und war bereits zu mehr- 
jährigen llaftslrafen verur- 
leiil. eieren ihn l)eslehen 
derzeit auch Iluftbefehle 
der Slaatsanwallschaflen 
(iollinnen und Durmsladl. 

Bereits seit 45 
Jahren prAgt 
Helga MIng 
die weltliche 
und kirchliche 
Musikszene In 
Götzenhain 
entscheidend 
mit. Als Aner- 
kennung für 
Ihre enormen 
Leistungen 
wird nie Im 
März mit dem 
Kulturpreis 
1995 der Stadt 
Drelelch aus- 
gezeichnet. 
Schon als 
kleines Kind 
galt die ganze 
Begeisterung 
der nun 67|äh- 
rigen Uötzen- 
halnerln der 
Musik. 

Folo Slioliloldt 

steht il" Zeielien der 
Musik - sielienmal pro Wii- 
che. ,,Das isl für mich direkt 
zu einer Drone n<'Worden", 
saut sie und fiilill sieh dal)ei 
rundherum wohl. Der Cie- 
danke, irgendwann nüt der 
Musik aufzuhören, isl fiü' sie 
imvorstellliar. Im Ciegenleil, 
sie schmiedet eifrin /.ii- 
kimftspliine. In der Vernnn- 
nenheit ist sie bereits liHufin 
mit ihren Choren in sozialen 
F. imicht linken aiil'nelreten. 
..Auffiihriinnen im Alten- 

wohnheim Dietrichsi DÜi sol- 
len jetzt zu einer festen lOin- 
rii'hlunn werden", überlenl 
sie für tiltlti. 

I )er mil (Hill Mark dotier- 
te Kulturpreis wird Hein" 
Minn am II.Miü'z Kltlll wilb- 
rend eines Festaktes im 
.Sprendiinni'i' Hiü'nerhaus 
überreicht. Hei die.ser (iele- 
nenheit wird noch eine wei- 
tere Dreieicher Künstlerin 
aiisnezeichnel. Im Hereich 
,,IMIdende Künste" be- 
kommt die 27jilhrine Anne 

Hrand den sliidtiselien h'dnl- 
erpreis für Kiilliirschaffen- 
de. 

Die nelernle .Schneiderin 
Hrand sliidierl zur Zell Tex - 
lildesinn an der I himbiirner 
Fachiioehscluile für (ieslal- 
liinn., ,,lhre Arbeiten ülier- 
zeunen durch Kreiiliviliit, 
l.ebendinkeil und Vielfall 
der bildneriseben Mittel, sie 
spiegeln Kraft und Fri.sche 
wieder", lienründet Hernd 
Allein die Knlsclieiilunn der 
.lurv 

Conversation Club bietet eine 

Sprachreise nach England an 

Während der Osterferien mit Spaß englisch lernen 
Dreli'icli - Uechlzeitin fiü' 

die kommenden Osterferi- 
en hat der Dreieicher Kng- 
lish Conversation Club 
Sprachferien in Miitiin 
Keynes, Fnnland, für .lu- 
ni'ndlii.'he aus 
Deutschland orniuüsii'rl. 
Solche Sprachreisen er- 
möglichen wiihrend der Fe- 
rien Spall zu hai)en und 
UleichzeitiK dazuzulernen. 
Im Umn'inn mit den einhei- 
mischen .Iiinendlichen unil 
den Schülern aus anderen 
[.ändern werden die neuer- 
woriienen Sprach kenn tnis- 
se nleich annewendet und 
die allen aufnefl'ischt. 
l';i)enso sind die Teilneh- 
mer durch die Unterbrin- 
nunn in uusnewiihllen enn- 
lischen Ciastfamilien, bei 

denen sie auch Vollpension 
erhallen, auf das Anwen- 
den der fremden Sprache 
annewiesen. Dies führt da- 
zu, (lall die Schüler schnell 
lernen, ihre Kenntnisse oh- 
ne Hemmunnen anzuwen- 
den. 

An jedem Wochenlan ei - 
hallen die Schüler vier 
Stunden Knnlischunler- 
richl in kleinen leistunn.s- 
enlsprechenden Gruppen. 
An den Nachmittanen sieht 
allen Teilnehmern (Mn viel- 
fallinew Freizeilannebol 
zur Verfüniinn. Von Sport 
bis Kultur ist alles enthal- 
ten. Die Schüler können 
zwischen verschiedenen 
Sportarten wie Schwimm- 
en, Hus(?ball oder Kadmln- 

Damit das neue Jahr 

nicht brenzlig beginnt 

Der Sta(ltbran(lins})el<tor gibt Tips 
mmprolileme entstanden 
seien 

Der Stailtbranilmspek- 
tornil't zur Verlullunn von 
Hranden folnende tlinwei- 

Dreieicli Hei den Vor 
bereitiinnen von Silvester 
feiern, Karnevalsveran- 
slallimnen und anderen 
Feierliciikciten wild häu- 
fln zu wenin und /ii spilt 
an den nrandscliiitz n'' 
daciil Darauf wiesen mm 
Manistrat und der Stadt 
brandmspeklni hm Sie 
bitten daher Veranstalter 
- wie Vereine und (last 
Wirte reelitzeilin Vor 
kchrunni'ii zur Hrandver 
luilimn zu treffen und die 
emsclilanin''" Vorsclirif 
teil zu lieacliten 

Mindestens l-l Tane vor 
der n''l'l'i"l''i' Veranstal 
tillin siillle die erfitrderll 
ehe (lenehminiinn beim 
Manistrat der Stadl. Ami 
für offentliclie Ordiumn, 
lieaiitrant werden In der 
Vern'iliU''l'l"'l' seien die 
Anmeldunnen liiliifin zu 
kurzfrislin n''l<i'i'""''i'' 
(lull Fnnpiisse und 'l'er- 

• l''luclil- und Uettunns- 
wcne, Aiisnimne und Not- 
ausniinne dürfen niciit 
verslelll oder durch Dekii- 
ratiiin versperrl werden 
• Die Sicherlieilsbc 

leuclitimnen iiiilssen fiiiik- 
I lonii'ien 
• l''euermelder und l''eu 

erlosclieinriclitunnen 
müssen betriebsbereit 
sein, 
• Heim Si'limuckeii der 

Veranstaltuiinsrauiiie 
dürfen nur schwerent 
flaiiimliarc 1 iekorationen 
verwendet werden 

Diese Hinweise sollten 
auch bei kleineren Veran- 
slallunnen beachtet wer- 
den. 

Ion wäiilen. Weiterhin fin- 
del wöchentlich ein (ianz- 
lanesausfliin nach London, 
sowie ein llalblanesaiisfliin 
nacii Oxford, Cambridne 
oder Stratford upon Avon 
oder Windsor statt, Aiillei - 
dem wird jede Woclie eine 
Disco orniinisiert, zu der 
auch die (Jaslfanülien ein- 
neladen sind. 

Am F.nde der Sprachferi- 
en ei'hiilt jeder Teilnehmer 
ein Abschliilldiplom. Wilh- 
rend der n'''<""den Reise 
sowie auf der Hin- und 
Uückfabi t stellen den Teil- 
nehmern Henleiter und He- 
Ireuer zur Verfünnnn- Hm- 
fassende Informationen er- 
halttMi Interessenten unter 
der Kiifnummer (1 4H 21). 

Lustige Lesung: 

Papa in Panik 
lln'ic'ii'luMihaiii Irene 

Uchwald liest am Montan, 
IT). ,lanuar, in der Hueherei 
III Dreielehenhain aus dem 
Huch ,,1'apa in Panik" von 
Frauke Naiirniii'U Henmn ist 
um IT) lllir Zu der Veran- 
slaltunn für Kinder ali vier 
,laliren soll der Nachwuchs 
Malsachen mitbrinnen, 

l.iistin lind spannend n''lü 
es zu: l''amilie l'',nle iiiachl 
Ihren Soiinlansaiisfliin Va- 
ter Frpel schwimmt natür- 
lich voran Das neiiörl sieh 
so, I)anii folnen Mutter Knie 
und brav der (Irollik nach 

die Kinder l'',duard, F.l- 
friede und l'',rwm, liiimer 
rundherum auf dem 'l'eicli, 
I )er Vater isl stolz auf sicli 
und .seine l''anidie. Aber 
dann pissiert das tindenk- 
bare; Krwin paddelt aus der 
Reihe . . 

Konzert der 

RTL Bigband 
Di'fioicli Den wellbe 

rühmten Henny (loodman- 
.Soiinil präsentiert die Hin- 
band des Fernsehsenders 
RTL am Neiijalirslan unter 
dem Titel ,,A iribute In Hell 
ny (loodman" im Hurner 
haus Siirendlmnen, Ab Iii 
Hill' lassen die Musiker fetzi 
ne Rhytlimeii erklinnen, Sie 
Ilaben Arrannemenls 
(ioodmans im Uepertoire 
I )arunter sind liekannle I ,ie- 
der wie ,,Lels dance" oder 
..Don't be tliat way" Als 1 lo 
hepiinkt wird der Aiiftrill 
der Solistin Annie Larsen 
anneklinilint, die ilie ,,Slim 
me des Swinn" ncii'HHü 
wird, Karlen im Vorverkauf 
sind heute noch von II bis I;! 
lIhr oder von 1 -1 bis III Hill 
an (lerThealerUassedes Hur 
nerliaiises, l''ii'litestralle lill. 
erbiill bell 

Feier im Pfarrzentrum 

llreieiclifnliiiin - Im niicii- 
sten Friihjalir wird die 
Nachbarscliaftslülfe I )rei- 
eicii zehn ,lahre alt. Das 
möchte sie mil einer Veran- 
stalliinn ini l'farr- und De- 
kanatszentrum in Dreiei- 
ehenhain feiern, in dem sie 
während dieser zehn ,lidire 
immer ein Dacli n"'f"'"l''i' 
hat. Die l''eier findet am 7. 
Februar IlMHi um Iii) Hlir 
stall. Hin kleines I'ronramm 
mit Musik, Inibill und Um- 
trunk wird daran erinnern, 
wie sich die Nachbarschafts- 
hilfe verslanden und be- 

wiihrt bat. 

Außerdem beninnt im Fe 
liriiar wieder ein neuer Kurs 
Die Viirabinformation nil>' 
es am 24, ,lanuar von III bis 
12 Uhr im l'farr- und I )eka- 
natszenlrum in Dreieichen 
haiii. Alle, die sich fiir den 
Kurs interessieren, der vom 
I,'l. Februar bis 21 März, je 
wells dienstans und don- 
nerstans von !) bis 12 Hhr mit 
zwölf Kiirseinbeiten statt- 
findet, sind lierziicli zu ei- 
nem iinverl)in(llii'hen (Ic- 
spräcli einneiaden. 

Wurden für aine langjährlga MItgllodachaft auagezalchnat (von Links): Adolf Knöctial, Eugan 
Müller Klaue Strunz Willi Schmidt und Leonhard Staaks. Nicht anwesend waren die ebenfalls ge- 
ehrten'Mitglieder Hans WIemer und Georg Gerhardt. Foio: Arnold 

Ehrungen des 

Sängerkranz 
Drc'icii'hcnhiiiii - Der Sfln- 

nerkranz Dtvleichenhain 
ehrte nun veitli(-nle Mitnlii'- 
der. Adolf Knöchel erhielt 
die Cioldc^ne Khrennudel des 
Deutschen Allgemeinen Hün- 
nerbundes und die lOhnmur- 
kunde des Vi^reinn für (10 .Iahe 
aktive Sünnertiilinkeil. Ku- 
Ken Müller wurde für 40 .luh- 
re Vereinstreu»' und besonde- 
rer Verdienste für den V(?rein 
neehrt. Müller sann mehr als 
dreidin .fahre im Chor. Kür 
25jiihrine V(MX'instreue wur- 
den Klaus Strunz, Willi 
Schmidt, Leonhard Staaks, 
Hans Wiemer und Georg 
Gerhardt n"''hrt' Besondere 
F;hr<f wurde Geor« Jost zu- 
teil. Er erhielt die Ehrenur- 
kunde für 70 Jahre Vereins- 
treue. Jost war viele Jahre 
Choi-leiter verschierlener 
Kirr.'henchöre und jederzeit 
für Dreieichenhainer fJe- 
sunnvereineda. 

Seit vielen Jahren schon halten sie nicht nur dem Gesang, sondern auch ihrem Verein fest (üe Treue 

Georg Joat, der aua geaundheltllchen Gründen nicht an der Feier teilnehmen konnte, wurde Im 
privaten Rahmen vom Vorsitzenden Rudi HImpel (linke) und deaaen Stellvertreter, Georg Well- 
münater (rechte) für 70 Jahre Verelnatreue geehrt. Fo'o Arnold 
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]Mit neuen Ideen 

sehr viel erreicht 

Horbell Haischmann feieilo 65. 

9' 

1 

Dl 
dl 

ItrtMoU'h Sellien fif). (ie 
liiii lstiiH leierte nun der Viir- 
silzeiide der llili'HerliillV 
I )reieieli, der KeelilsailWlill 
und Ndliii Dl llerlieil lliii- 
sehiniinii I )er .liiliil<ir lehl in 
S|ii eiidliiiHen seil .sein Vnler 
sieh niieh Kriegsende ids 
Iteehlsiinwidl dort niederj^e 
liissi'ii liiille lleiiieii Ilm 
sehiiiiinn sliidiiMie von nifil 
Iiis mri t .liini und Volkswirt 
sehidl ÜMill miiclite er sich 
ids Anwidl sellisliindiH und 
ist seit MKiL! Seninr|iiirtner 
des Heehlsiinwidts llnll- 
iniinii 

Sein iiullerherul'liehes hin- 
UMHeiiient 1ml lleiiieil lliii- 
sehiniinn bereits liiriO niil'Me 
niiniinen, iils er /usiiiiimen 
mit l'l'iirrer Weher und 
Adiiiii Spinner den Sliidljn- 
HendriiiH S|irendlinnen 
Hi undete /iiilein ist er seit 
ÜT) .liiliren Viirsliindsinltnlied 
nn Insliliit lilr herul'llelie 
llildiiiiK. 

I !I7 1 wurde er nelisl riind 
;i(l weiteren S|irendlinnern 
vom Alt HiiiHernieister 

Krieh Seheid in den Hidskel- 
ler Keliiden, wii eine Infor- 
niidiiinsveriuistiillun)< für 
die (IrilndunK der „hurjier- 
hilfe SpreiullinHen" (.seit 
11177 lliliHerhill'e Dreieieh) 
stillt fiind Wdhrend der 
( Ii uiKlun^sversiiniinliinK 
wurde I lerheii 1 liiiseliiimnn 
/um slellvertielenden Vnr- 
sil/i'iiden HewUhll, HiliHer- 
meisler Seheid /um Vorsil- 
/enden Als dieser llUKisein 
Amt niederlegte, iilierniilim 
1 liiisehmiinn den Vdisil/. 

Mit seinen VnrstelliiiiHen 
und neuen Ideen hal er fUi 
den Verein viel erreieht und 
dn/ii helfeti'iif^eii. diil.1 (Ins 
lliiiis ,,l lietriehsriilh" einen 
Hillen Huf lud h'iir (Ins ITle ■ 
Heheiin. die 'riines|il'lene und 
(Iiis neue, im l''rillv|iilir llllMi 
he/.UKsl'ertine „llinis mit he- 
treiiteni Wuhnen" hiit 1 ler- 
hert I liiisehmiinn eigene 
VcirstelliiiiHen entwiekell So 
deiikl er l)eis|iielswelse im 
einen Umhiiii des IMIeHehei- 
mes, mit KeloniiiiK iiuf einer 
wohnliehen Kimi|i(inenle 

Wanderausstellung zeigt 

Bilder gegen Rassismus 

Schüler aus sieben Bundesländern haben sich beteiligt 
Kine 

Wnndermi.-istelliinH 
..SehOlerliilder 
(lewiilt und Hassis- 
nuis" wird in der 
kommenden Woche 
in Dreielch Stiition 
machen und am l''rei- 
ta^, T). Januar, um I!) 
Uhr im (ialerieraiim 
der Stadlhilcherei 
Dreieieh-Sprendl Iii- 
Ken, Flehtestralie fiO, 
eröffnet. 

Die Wanderaus- 
stellung hasiert auf 
einer l'rivatinitiative 
der (irafikerin Silvia 
Izi Die SladtliUcherei 

I )reieich hat sieh 
ihrer Ide«' anHe- 
schlos.sen. .Seit An- 
fang KMIII sind die 
Milder ständig unter- 
wegs und waren he- 
reits an IH Orten in 
sechs Ilundeslandern 
/u sehen. Das Hcson- 
(lere an die.ser Wand- 
craiisstelhinK ist. dali 
sie durch neue Milder 
immer wieder aktua- 
lisiert wird, denn 
ilherall dort, wo die 
Au.sstellunH Hezei^t 
wird, lieteiliHen sicii 
weitere Schulen mit 
eigenen Mlldlieilra- 

«en. 
Auch hier haben 

Silviii l/i, die ur- 
s|irUnMhch aus I.ud- 
wiKshafen staninit, 
und die Stadlhilche- 
rei Dreielch alle 
Schulen aus Dreieich, 
Knelslmch, l,annen 
und Neii-Isenhurii 
zur Teilnahme an der 
Ausstellung eingela- 
den Viele Sciiiiler 
haben bereits ihrer 
AiiHst, 'rraiier, Wut 
und 1 loffniiiiH in ver- 
•schiedenen Mildern 
Ausdruck verliehen. 
Mit rund HO Meitra- 

Hen haben .sich fol- 
Kende Schulen betei- 
lig;! Krich Klistner- 
Schule in LiinHen. 
iMax-Kyth-Schule. 
Weibelfeld.sehule und 
Winnert.schule in 
Dreieich 

Die Au.sstelhmu ist 
wilhrend der Off- 
niinHszeiten der 
StadtbOchcrel 
Sprendlingen mi n- 
tat^s. dlenstiiHs und 
donnerstaj^s von 14 
bis IH Uhr. mittwochs 
von 1(1 bis 1H Uhr und 
freitiiKS von H bis 21) 
Uhr zu besichtlKen 

Dr. Herbart Haltchmann, der |etzl aelnen 65. Qeburtalag leierte, 
hat achon viel für die Bürgerhilfe Drelelch getan. Foio Arnold 

Wohnraum für Frauen in Not schaffen 

AsF ließ sich über Situation des Rodgauer Frauenhauses informieren 
j llri'lelt'h - In der 

liliinsten Vorslands 
ISitzung der Arbeits^je- 

meinschid't sozialde 
moUriitiscIier l''rauen 

. (Asl'') m Drelcich wa- 
ll reii zwei Vertreterin- 

nen des UodKiiiier Ver- 
l^elns ,,Krauen hellen 
, l''rauen" zu Cliist, um 
J'^'dle Arbeit dieses Ver- 
l^eins, der Trümer des 
^|l''raiienhauses in Uod- 
'|,.^!iiu Ist. darzustellen. 

. Im Kraiieiihaiis kön- 

nen l''iauen, die von 
ihrem l'arlner mil.l- 
haiidell werden, mit 
ihren Kindern Unter- 
schlupf finden. Nicht 
ziilctzl durch die 
.Schheftiinf; des l,an 
^ener Kraiieiihmises 
ist es jedoch sliindi^ 
llberlieicHl. Schlimm- 
ste l''(il(4e; Kriiiien 
milssen abgewiesen 
werden Die AsK reute 
deshalb an, im West- 
kreis Wohnungen zur 

VerfUHilliK zu stellen, 
in denen l''rauen, die 
nicht imliedhiKt einer 
Aufnahme im Fraiien- 
haiis bedilrl'eii, kurz- 
fristig unterkommen 
künnen. 

Im .laniiar eröffnet 
der Verein ,,Krauen 
helfen Krauen" eine 
MeratiiiiKf'Stelle In .10- 
fiesheim, die die Nai'h- 
lietreuiinK von ehemii- 
liUen Kniuenhaiishe- 
wohnerinnen, sowie 

eine MeiiituiiH von 
Klauen newilhrlei.sten 
soll, die nicht darauf 
aiiHewiesen sind, im 
Kriiiienliaus unterzu- 
kommen. Auch ein 
Notruf soll eingerich- 
tet werden. 

Die finan/ielle I.a){e 
der MeratunKKstelle ist 
wacklif,', da zwar 
40 00(1 Mark vom 
Kreis liereitHe.stellt 
WiirdiMi, aber die 
:tO 000 Mark des Inter- 

niitiiinalen Mundes für 
Sozialaibeil noch 
nicht einKeKanf>en 
sind. 

In lieziiH auf die 
(ielder, die bei der 
AuflrtsuiiK des ,,Kiimi- 
lienhiireverelns in 
.Stadt und Kreis Of- 
fenbach'' in hangen 
zurilck>;(4)lieben sind, 
spiichl sich die AsK 
dafilr aus, diese auf 
bereits beslehene Ver- 
eine zu itbertraKen. 

26jähriger Betrüger 

sitzt hinter Gittern 

Täter veiuntreute 300 000 Mark 
jiiiiffe Mann in zahlreichen 
Hotels. Weil er die Über- 
nachtiinnen nicht bezahl- 
te, hinterliel.1 er dabei Lo- 
Hisschulden von iiK-hreren 
tausend Mark. /Aidem 
nahm er aus einem llotiM 
auch K.inrichtuiiH.sjjeHen- 
stiinde aus dem Zimmer 
mit und verkaufte diese. 
Nach l'olizeianHaben 
konnten die Ermittler bei 
der I,''estnahme rund 
:iO OOil Mark in ausliindi- 
scher Wahrung sicherstel- 
len. Damit konnten sie je- 
doch nur einen Mruchteil 
des Schadens iuis^leicihen. 

Nach Annahmen dei' Po- 
lizei veiübte der junne 
Mann die Straftaten, um 
.seine Drogensucht zu fi- 
nanzieren. 

Drcicli'li - Kin lilijiihri- 
^er Mankkaiifmann, der 
CieschliftsunlerliiHen He- 
fiilscht und (leid zur Seite 
geschafft hatte, wurde am 
verj^anKenen Montag von 
Meamten des Offenbacher 
MetruKskommissiiriats in 
Dreieieh festgenommen. 
Der Mankkassierer wird 
beschuldigt, bei seinem 
(leldinstitut im Kreis Of- 
fenbach ausllindische .Sor- 
ten, Uelseschecks und 
Milnzen im (iesamtwert 
von mehralsIlOO 000 Mark 
veruntreut zu hiiben. 

Der Tliter war seit .luli 
dieses .lahres unterge- 
taucht und hielt sich vel- 
borffen. Im gesamten 
Miinde.sf^ebiet und in 
Krankreich niichtiHte der 
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Wo gibt es 

Streugut? 
Drficit'hciihiiln Die 

ll(4ialler fiir Stieii^iiit, 
an denen sich Jeder be- 
dienen darf, ,sind wie 
fol^t in Dreieichenhain 
ilill'ueslellt: 

An der Trift/Wald- 
sl rafle; Am I lairier Hern; 
lliiiner Wen; Oslpreii- 
flensliiiMc. Am Kcller.s- 
biiscli (Anliine);' )chsen- 
Widdslral.te/I lennstba- 
cliiinlane; Kinzinslral.le. 
zwischen Danzincr 
Stralie und I )stpreul.leii- 
straLle; Natiirfreiinde- 
haiis; Itathaiis (Pavil- 
lon); Phihpp-I lolz- 
niann-.St ralie (l.itfali- 
Siiiile). 

Name von Kita bleibt 

Woitorhin nach Standort bezeichnen 
Dreieieh In einer seiner 

.Sitziinneii hatte sieh der 
Aiisliinderbeiriit in Dreieich 
einstimmig dafür aiiNnespro- 
eben, die Kita Kurt-Schu- 
macher-HinK in ,,Merta-Piip- 
penheini" iinizubenennen. 
Herta Piippenheim war eine 
PiidiinoKiii, die in Neu-Isen- 
burg Anfang des .liihiluin- 
derts cm I leim für jüdische 
Mildchen gründete und leite- 
te 

Diesem Wunsch konnte 
der Miinistrat aus fachlichen 
(Irilnden nicht folgen. Die 
stiidtischen und konfessio- 
nellen KiiiderliiKessUitten in 
Dreieieh sind derzeit ^i'und- 
satzlich nach ihrem renio- 
iiiilen .Standort benannt. 

Dies habe deiilliche Vorteile 
bei der Medarfsplaniinn. ins- 
besondere bei der Vormer- 
kunn und Aufnahme von 
Kindern, aber auch bei 
KacliKesprilchen, da mit der 
Nennunn des Namens einer 
Kita auch nleichzeitin deren 
regionaler KInzunsbereich 
erwiihnl .sei. 

Die Umbenenniinn einer 
Kinderta(>esstilUe hatte zur 
Kol^e, (lall die jetzt klaren 
renioiiiilcn .Strukturen nicht 
mehr erkennbar wliren. Die 
Nennung von .Slrallennamen 
habe nicht zuletzt auch we- 
nen der Wiedererkennunn 
für die dort betreuten Kin- 
der Vorteile. 

. 1 

Wenn die Sterne nicht lügen... 
für (Iii* /eil vitiii ilO. I>t"/.<'iiilu'r 111115 hiü R. Jaiiiiiir ItltlH 

Ihre nipide Kniwickliiim ih( muh 
iiii(4i scIioM imdeicn aufj^efiillcii 
.leiiiülid iiKii'htc sich (l(>KW('nen 
Mii( Ihnen in VcrbiMdiiiiK Selzen 
und Kiichl llircn Kiit in i>iiier 
wichtigen AiiHelcHcnlieit 
/iM^cn Sie Ihre Kntliui.schiinft 
nicht so offensichtlich: .Sclilieli- 
lieh neliineii Sie all (■inein .Spiel 
teil, in dein llliiffen zu den 
wichtlxslen V(M'iiusNetzun){eM 

2I.4.-2II.5. zahlt. 

Widder 

220.4. 

Sllcr 

/.wlllliiKt' 

21.5.-21.6. 

Krt'hs 

22.6.-22.7. 

Kowe 

23.7.-23.8. 

Jungfrau 

Kine Veränderung der Situation 
zelclmet sich iiiiiner deiillieher 
ah .Sie haben diiH eher l)e«riffen 
als andere, milzeii Sie diesen 
Vorteil: er wird sich Ihnen so 
schnell nicht wieder tiiclen 

Den HchwieriKuten Teil des Vor- 
hiiheiiK tiaben Sie mm üherHlun- 
(len. .let/.t kdinnil es darauf an, 
dulJ Sie nenU«end Ausdauer zei- 
Ken, um auch d(!n letzten Teil zu 
meistern. 

Sl(? lernen nette MenHchen ken- 
nen, die sich Ihnen K'^K'-'nUber 
»ehr freundschuftlleh verhalten. 
Du Sie die Zuneifjung erwidern, 
steht einer Ulieruus hurmunl- 
Hchen Woche nichts im Wege, 

Ein neuer Plan übt eine kaum 
verständliche Faszination auf 
Sie aus. Wenn Sie diese Heraus- 
tarderuiw annehmen wollen, 
müssen ^e unbedingt eine ande- 

24.8.-23.9. re Sache aufgeben. 

Verlieren Hie doch nicht die (le- 
(liild, weil sich Ihr I'artner et- 
was iiumisch zeiKt l''r fulill sieh 
vernachlitHsif{t und möchte Ihre 
Aiifnierksainkeit auf sich zie- 
hen. 

Kine lOnlHcheidunK lüllt nun be- 
reits schon eine ({eraiinie Weile 
auf sicii warten. Nehiuen Sie das 
als ein Huics /eichen: I'",ine Ab- 
sude hüllen .Sie besliinnit schon 
hingst in Händen. 

Holen Sie sich davor, iOntsehei- 
(liinKcn erzwingen zu wollen. 
Das Ziel ist sciion zum (ireifen 
nali, iinbedacliteH Handeln 
könnte es alter in unerreiehixire 
l''erne entschwinden lassen. 

Das I'rojekt, das Sie unter enor- 
men Mühen iiegonnen hallen, 
scheint plötzlich eine Nummer 
zu «roll für Sie j.u sein Oder ha- 
lten Sie nur Angst vor der eige- 
nen Courage bekommen? 

IJuö Sie Vorrechte genieilen, Wasstrinann 
acheint Ihnen geradezu selbst- 
verständlich. Wundern Sie sich 
aber nicht darüber, daß es wegen 
dieser Bevorzugung nun im I<ol- Vi 
iegenkreis böses Blut gibt. 21.1.-19.2. 

Mischen Sie sich nicht ungebe- Flicht 
ten in eine Meinunjgsverschie- 
denheit ein. Sie werden sich an- 
sonsten eine Menge Ärger ein- 
handeln, den Sie überhaupt 
nicht gebrauchen können. 20.2.-20.3. 

WuuKi' 

n 
24.1.-23.10. 

Skorpion 

tJMC 

24.10.-22. II. 

Schiil/c 

23. II.-21.12. 

S(i'inb(K.'k 

1^ 
22.I2.-20.I. 

Voller Freude nahm kürzlich der stellverlretende Vorsitzsnde der Bürgerhilfe Drelelch, 
Heinz Wolff (Mitte), einen Scheck über 2 500 Mark von der SG Qötzenhaln entgegen. Peter Bein 
(links), zweiter Vorsitzender des Drelelcher Sportvereins, und der erste Rechner Dietrich Sa- 
browskl überreichten das Qeld bei Ihrem Adventsturnen In der SQ-Kalle. Die Spende wurde unter 
anderem durch die Mithilfe von Qötzenhalner Vereinen bei den verschiedenen Jubiläumsfeiern 
der SO Götzenhain möglich. Foto: Arnold 

Karten für die 

närrischen Tage 

im Vorverkauf 
Dreieieh - Munt und lustig 

soll es werden: Die neue 
Kampagne der Sportge- 
meinschaft (iötzcnbain, Ab- 
teilunK Karneval, beginnt 
niindich wieder. 

Die neuen 'rerinine für die 
nlirrischen Veranstaltungen 
stehen schon liingst fest: 
.Samstag, H. I''el)iuar, ÜO.Ii 
Uhr, I'".iste Kremdensitzung; 
.Sonntag, 4. I''cbniar, l.").!! 
Uhr, .lugend in der Miitt; 
.Samstag, 10. Kebruar, 20.11 
Uhr, /.weite Kremdensit- 
zung; Sonnlag, Ii. Kcbniar, 
l,').ll Uhr, Kindcrmasken- 
iiall; Donnerstag, 1,'). I'"ebru- 
ar, 20.11 Uhr, Weiberfn.s.se- 
nacht; Samstag. 17. Kebruar, 
20.11 Uhr, Dritte Kremden- 
sitzung; Sonntag, III. I''cbrii- 
ar, 14.11 Uiir, (ii-oller I''ast- 
nachtsumziig in (iötzenhain. 

Wer sieh schon jetzt eine 
Karle sichern mochte, sollte 
sich Samstag, Kt. ,Ianuar, 
V( irmerken: Ans|)rechpart - 
ncrin für den Vorverkauf ist 
Ileidi .Siebenhorn, O 
1121 !I7. Der Kartenvorver- 
kauf findet im Koycf der 
.SCiCi-Ilalle in der Kriihlidgs- 
stralle in (iötzenhain statt. 

Groß und flott: 

Silvesterparty 

im Bürgerhaus 
Dreieieh - Mit flotten 

Hh.vUimen können die Drei- 
eicher das .hihr lOiiri been- 
den: Am kommenden Sonn- 
tag geht im Mürgerhaiis 
.Sprendlingen ein groller Sil- 
vesierijall mit dem Tanzor- 
chesier Otto Menz und Tanz- 
musik am laufenden Hand 
mit i'enny Lane und ihrer 
Hitparade über die Mühne. 
Das fröhliche Spektakel ije- 
ginnt um 20 Uhr. Nalürllch 
gibt es auch ein großes Keu- 
erwerk zu sehen. 

Kür das leibliche Wohl 
sorgt das Historante ,,'1'oni- 
ni" mit einem leckeren .Sil- 
vestermenue, das keine 
Wünsche offen lüllt. Der Kin- 
tritl für den Hall ijetriigt 40 
Mark. 

Frauentaxi in Planung 

Ai'beitskreis hat Gespräche geführt 
AUS DEN KIRCHEN 

Dreieieh - Der Arbeits- 
kreis Soziales der Mündnis- 
fraktionen CDU, KWC! und 
KDP hat sieh mit den Dreiei- 
eher Taxiunternehmen an 
einen Tiscii gesetzt. Ziel die- 
ses CiesprücliK war, gemein- 
sam mit den Taxiunterneii- 
nien die mögliehe Einrieii- 
lung eine» Frauentaxis zu 
besprechen. Es wurde sehr 
schnell klar, so die Spreche- 
rin des Arbeitslcreises Doro- 
thea Brücher, daß die Einri- 
chung eines Krauentaxis nur 
ein l<leiner Mosaikstein im 
gesamtöffentlichen Perso- 
nenverkehr der Stadt Drei- 
eieh sein könnte. Die Taxi- 
unternehmen klagten zu 
Recht, daß ohnehin auf- 
grund der verkehrlichen Si- 
tuation und der Verltehrs- 
dichte immer größere, teil- 
weise cxistentlelle Probleme 
auftreten würden. 

Insofern hatten es die Ta- 

xiunternehnu'n begrüßt, daß 
sie in einer ersten Ge- 
spriichsrunde ihre alltügli- 
chen l'robleme ansprechen 
konnten. Der Arbeitskreis 
Soziales werde die einzelnen 
Themenbereiche aufgreifen 
und in weiteren veiabrede- 
ten CJesprüchsrunden ge- 
meinsam mit den Taxiunter- 
nehmen versuchen, die sinn- 
vollen Anregungen aus der 
Sicht der ,,Praktiker" in die 
anstehende Konzeptionspla- 
nung ,,Öffentlicher Perso- 
nennahverkehr Dreieieh" 
einfließen zu lassen. 

Helmut Sauer, Stadtver- 
ordneter der FWG, ergänzt, 
daß dabei sicherlich nicht 
vergessen werde, daß auch 
die kleinen Probleme wie zu- 
gestellte Taxiplätze und feh- 
lende Rufsäulen in die politi- 
sche Diskussion eingehen 
werden. 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Sa., :i0.12.: IH Uhr Wo- 
chen.schlußandacht (Pfr. 
Steinhäuser) 

So., 111.12.: IH Uhr Jahres- 
schlußgottesdienst (Pfr. Ru- 
dat) 

Mo., 1.1.: IH Uhr Gottes- 
dienst z. Jahresanfang mit 
Abendmahl (Pfr. Steinhäu- 
ser) 
Fr., 5.1.: 15 Uhr Senioren- 
Geburtstags-Kaffee im Ge- 
meindehaus Fahrgasse 

Das Gemeindebüro ist in 
der Zeit vom 2. bis 10. Janu- 
ar 1D96 nicht besetzt. 

Wöhrend der Ferien findet 
kein Kindergottesdienst 
statt, Die Kinderchorgrup- 
pen, Flötenquartett, Kinder- 

und Jugendkreis'.' sowie die 
Gruppen der evangelischen 
Familienbildung treffen sich 
ebenfalls erst wieder nach 
den Ferien. 

I'farramt I: Pfr. Christoph 
Steinhäuser, Fahrgasse ST, 
Tel. H 15 0.") 
Pfarramt II: Pfr. Armin Ru- 
dat, Nahrgangstralle H, Tel. 
H ."iH 74 

Kath. Pfarramt 
St. Marien 

Su., 30.12.: Gö. 18 yhr 
Vorabendgottesdienst 

So., 31.12.! Drh. 11 Uhr 
Eucharistiefeier; Gö. 18 Uhr 
Jahresschlußgottesdienst 
mit Tedeum und sakr. Segen 

Mo., 1.1.: Drh. 11 Uhr Eu- 
charistiefeier 

Di., 2.1.: Gö. 18 Uhr Ro- 
senkranzgebet, 18.30 Uhr 
Hl. Messe 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 

Schillerstraße 

wegen Klage 

noch gesperrt 
F.gelshacli (iif) - Noch 

fühlen nicht alle Wege 
zur neuen Siidumgebiing 

dic.sc Kifiihnmg iiuis- 
scn ztll /.elt viele Ailto- 
lidii'cr machen Waiireiul 
die K Kill über die Woog- 
imd I Icidelbcrger Straße 
problemlos zu erreichen 
i.st. muH III der Schiller- 
st i;iHe wieder umgekehrt 
werden: Durchfahrt ge- 
sperrt 

(Iniiid dafür ist die 
Klage eines Anwohners, 
wie Kgelsbachs l'resse- 
s| reclier Manfred Kraus 
erliiuterte ..Da diese sicii 
jedoch aiicii gegen den 
Sofortvollzug richtet, 
iiuill das (ierleht schnell 
eiitsclieiden." Deshalb 
eiwiirten die (iemeinde 
und das Uegierungspra- 
sidium täglich das Urteil, 
ob der Sofort Vollzug Me- 
standskraft hat oder 
nicht ,,Wir hoffen natür- 
lich auf einen positiven 
Mescheid, um die .Sciiil- 
lerstral.ie wieder offnen 
zu können", .sagt Man- 
fred Kraus. ..Dann ver- 
teilt sich der Verkehr 
auch besser." 

Statt politischer Reden 

erklang Klaviermusik 

Feierlicher Jahi'esabschluß der Gemeindeveilretung 
l'.gelshaeii (al) Hitzige 

I Diskussionen. gniblerische 
Stirnfalten und politische He- 
deduclle - dafür war in der 
letzten Sitzung der Cicmein- 
devertretiing in die.sem .lahr 
kein Platz mehr Stattdessen 
standen am Donnerstag 
abend vergangener Woeiie 
l''.hruiigen. schöner (iesang 
und gemütliches lleisammeii- 
sein auf der 'ragesordiumg. 
Schließlich hatte Kleonore 
Uitter, Vorsitzende der (ie- 
meindevertretung, nicht nur 
die Kommunalpolitiker, .son- 
dern auch (he Vertreter der 
Kgelsbacher Vereine, Verbiin- 
de wie aucii Koipersciiaften 
ins Mürgerhaiis eingeladen, 
um gemeinsam das Jaiir feier- 
lich zü beenden. 

In ihrer Kroffnungsrede ließ 
Kleonore Hilter die i'Irelgnisse 

der vergangenen Monate noch 
einmal Hevue passieren und 
erinnerte an den Neubau des 
i'farriiau.ses der evangeli- 
schen Kirche, den positiven 
.'\usgang des gerichtlichen 
Streits mit der Hl'"(i und die 
endgültige Schließung der 
Schranken nach mehr als 1110 
.lahreii am l''.gelsbacher Mahn- 
hof, (he mit (l(>m Mau der Süd- 
iimgehung einherging. 

Me.sonders hol) Kleonore 
Uitter aber die Arbelt der 
Vereine hervor, die der ("ie- 
meinde große Dienste leiste- 
ten und deren Ang(4)ote \dn 
den Kgelsbachern gerne ge- 
nutzt würden. .,ln fast jeder 
Kamilie unserer (iemeinde ist 
mindestens ein Mitglied in ei- 
nem Verein aktiv", betonte 

Nachdem Michael lOrhard 

am Klavier mit Sängerin Ma- 
ya Moog, beide von) Staats- 
theater llarmstadt, für musi- 
kalische Unterhaltung ge- 
.sorgt hatten, naluiien I'',leono- 
re Uitter und Mürgermeister 
Heinz Kyßen Khrungen vor: 
KUnf Kgelsbacher .sollten für 
iiu'e mehr als 20jiihrige ehren- 
amtliche Arbeit in der Kom- 
munalpolitik mit Urkunden 
gewürdigt werden. 

Dazu geiioren Hildulf Pie- 
per, der vom 21 November 
11172 bis zum 211. April l!lii:i 
als Meigeordneter tätig war, 
und .seit dem 2!l. April l!Mi:t 
Krster Meigeordneter von 
Kgelsbach ist l'et("r l''rie(l- 
richs engagierte sich vom 1,'i. 
November lIMill bis zum 14 
Mai lOHl als (iemeindever- 
treter und war ansciiließend 
Iiis zum 20 März lllHil Erster 

V 

Wir gratulieren 

IVIargii .Stdsser, Langenei- 
.Straße 17, zum H(i. Cieiiurts- 
tag am Samstag, .'10. Dezem- 
ber. 

Dorn (ireiii. Heinestraße H, 
zum H2. (leburtslag am 
Sonntag, ,'i I. Dezember, 

Anna Fink. In den Ober- 
gärten Iti, zum (II, (leburis- 
tag am Montag, 1, .lanuar, 

Klisaheth Kiln/.el, Auf der 
Trift 7, zum HM, Cieburtstag 
am Dienstag, 2. .lanuar. 

% 
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Nicht nur Kommunalpolitiker, sondern auch die Vertreter der Egelsbacher Vereine, Verbände und Kör- 
perschaften waren zum parlamentarischen Abend mit Jahresausklang eingeladen, Foto: Flendor 

Eleonore Ritter (link«) würdigte die Arbelt von fünf Egelabachern, die sich seit mehr als 20 Jahren 
In der Kommunalpolitik besonders engagiert haben. Dazu zählen (von links nach rechts, jeweils 
mit Ehetrau oder Lebensgefährtin): Peter Friedrichs. Leonhard KIrschnlok, Rudolf Pieper, Adolf 
Thomln und Dieter Wölk. 

Meigeordneter von Kgelsiiacb. 
Leonhard Kirschniok ist seit 
dem 21, November 1072 bis 
heule ununterbmcheii als (tc- 
meiiulevertreter aktiv. Au- 
ßerdem wirkt er seit dem 22 
April lOltl als stellvertreten 
der Vorsitzender der (!emein- 
devertretung. 

Auch Adolf Thomin hat 
sciion eiiK" lange Kgelsiiacher 
Laiifliahn hinter sich: So war 
er vom 2(1. Oktober liMiH bis 
zum 20. November 1072 als 
(lemeindevertreter tätig, fun- 
gierte dann bis zum III. April 
1077 als Meigeordneter, um 
schließlich bis hellte wieder in 
der (lemeindevertrelung zu 
sitzen. Der fünfte im Munde, 
Dieter Wölk, gelKirte vom Ii). 
Novemiier llMiH bis zum (i. 
März Hlilll ununterbrochen 
der (iemeindeverlretung an. 
/.wiseiienzeitlich war er, vom 
2,'). Oktober li)7H bis zum Iii. 
Oktober 1077 und vom (I. Ok- 
loijer iilHH bis zum Ii. März 
l!)i)H, als Vor.sMzender der (ie- 
meindevertretung aktiv. 

,,Wenig I.ob, dafür viel Ar- 
iieit und Arger" bräciiten sol- 
ciie politi.schen und kommu- 

nalen Khreliamtei ein. Iieton 
te Kleonore Hitler ,,l.ebeiis 
erfalirimg, Weitblick und l'!n- 
gagement sind für diese Ar- 
beit notwendig," Man dürfte 
nicht fragen, was tut die (Ie- 
meinde für mich, sondern 
umgekehrt, was kann ich für 
die (iemeinde tun. Diesem 
Motto seien die fünf zu Kh- 
renden immer gefolgt, lobte 
Kleonore Hitler 

Auch Mürgermeister lOyßen 
bekundete 1 lochachtiing. He- 
spekt und Dank. Kr errechne- 
te. daß die fünf jeweils 7 000 
bis 11000 Sitzungsstunden in 
ihrem Khrenamt bisher hinter 
sich gebraclil hätten. Man- 
cher käme gar auf 10 0(10 
Stunden. ..Damit ist sciion 
klar, wieviel die.se Männer ge- 
leistet haben", sagte er. 

Kin wenig getrübt wurde 
die .Stimmung durch den Ki- 
sten Meigeordneten Rudolf 
Pieper. Kr ließ in seiner 
Dankesrede verlauten, daß er 
überlegt habe, ob er die Aus- 
zeichnung überiiaupt anneh- 
men .sollte, (inind dafür war 
,,ein Mrief der Kngagierten 
Egelsbacher Kitern, die glaii- 

Foto Fl(!n(l("r 

bell, alles zu wi.s.seii", erläu- 
terte er, hl dem SciiriftstücU 
seien er und seine l'arteikolle 
gen als ..Mande" bezeichnet 
worden ..Damit wäre ich ein 
Verbrecher." Kr bedauerte, 
(laß weder Hilter noch Kyßen 
in ihren Heden zu den Vor- 
wilrfen Stellung genommen 
hätten. Die Auszeichnung 
nehme er trotz des Vorfalls 
entgegen, sonst käme ..den .so- 
geiiaiiiiten Kngagierten Kl 
lern zuviel l''.hre zu" 

Kleonore Hitler erklärte 
daraufhin, daß sie zwar von 
dem Mrief wüßte, den Inhalt 
aber nicht kenne. Mevor sie 
sich dazu äußere, wolle sie 
sich erst einmal genau info- 
niieren. Außerdem .sei für eine 
solche Disku.ssion bei der 
.lahresai).scblußfeier kein l''o- 
riim. Damit beendete sie den 
offiziellen Teil, und die (iäste 
konnten sieii ein leckeres 
Abende.s.sen schmecken las- 
sen. Kür die musikalische 
Umrahmung sorgten noch 
einmal Maya Moog und Mi 
chael Krliard, so (lall an die 
sein Abend keine Mllltiine 
meiir aufkommen konnten. 

Neuer Anlauf für Wahl des 

Pfarrgemeinderats im März 

Dank Umfrage stehen neue Kandidaten auf der Liste 
Kgi'lsliacli (af) - Während 

bei politischen Wahlen zu- 
meist mangelnde Me- 
reitschaft seitens der Wähler 
zu beklagen ist, war das Pro- 
blem zur Wahl des l'farrge- 
meinderates am 11. und 12. 
November dieses ,lahres in 
der katholischen Kirche St. 
.losef in Kgelsbach ganz an- 
ders gelagei't: Sie mußte 
nämlich aufgrund der nicht 
ausreichenden Anzahl von 
Kandidaten laut Satzung 
abgesagt werden. Nun hat 
der Mischof von Mainz den 2. 
und :i. März lülMi als neuen 
Wahltermin benarnt. Um 
aijcr herauszufinden, warum 
nicht genügend Mitglieder 
ihrer Pfarrei zur Kandidatur 
iierelt waren und um neue 
Interessenten zu gewinnen, 
führte der noch amti"rende 
Pfarrgemeinderai von .St. 
Josef eine (iemeindebefra- 
gung durch. 

Eine Aktion, die sich of- 
fensichtlich gelohnt hal. 
denn inzwischen haben sich 
neue Kandidaten gemeldet. 
SD daß sogar 14 Männer und 

Kirchliche 

Nachrichten 
Kvnngi'lische (lemeindi" 
Sonnlag, 31. Dezember 
IH Uhr Jahresabschlußan- 
dacht (Pfarrer i'ape und 
Chor) 
Montag, 1. Januar 
17 Uhr Neujahrsundacht 
(Vikarin (Jestreich) 
(icmt'inHe St. Josef 
FrelluK, 29. Dezember 
!) Uhr Eucharistiefeier 
SumNtag, 30. Dezember 
18 Uhr Rosenkronz 
1H.30 Uhr Eucharistiefeier 
SonntaK. 31. Dezember 
10.1!) Uhr Eucharistiefi'i'''' 
Montag, 1. Januar 
1H.;10 Uhr Eucharistiefifier 

Krauen zur Auswahl stehen, 
obwohl der Clemeiiiderat nur 
aus zwölf Mitgliedern be- 
stellt. Spannung ist also fiir 
die Wahl im März vorpro- 
grammiert, zumal noch wei- 
tere Kandidatenvorschläge 
l)is zum 21. Januar, IH Uhr, 
beim Pfarramt oder beim 
Wahl vorstand eingereicht 
werden können. 

,,Es dürfen sich auch I.eute 
melden, die zwar zu unserer 
Pfarrei gehören, aber iiiren 
Wohnsitz nicht direkt in 
Egelsbach oder Erzhausen 
hallen", betont Pfarrer Karl- 
I leinz Novotny, der sich sehr 
über die Itesonanz der Mefra- 
gung freut. Insgesamt sei sie 
sehr ermutigend gewesen, da 
sich fast alle Besucher in 
drei CJottesdiensten bereit- 
willig daran beteiligt hätten. 

Drei Punkte hatten die Ge- 
meindemitglieder ijei der 
Befragung zur Auswahl, die 
an die StelU? der Sonntags- 
predigt getreten war: ,,Wir 
iirauchen einen Pfarrge- 
meinderat, weil . . ", ,,Wir 
brauchen keinen Pfarrge- 
meinderai, weil. . . " und 
,,/um Thema Pfarrgmeinde- 
rat fällt mir ein (gute und 
.schiechte Erfahrungen, An- 
regungen und Hinwctise)". 

Das Ergebnis, das von drei 
Mitgliedern des Pfarrge- 
mffinderates erstellt wurde. 
Hegt inzwischen vor und bie- 
tet Einblick in die vorherr- 
schende Meinung der katho- 
lischen Gemeinde in Egels- 
bach. 

Insgesamt 37 Stimmen be- 
trachten einen Pfarrgemein- 
derat als notwendig zur Un- 
terstützung der Hauptamtli- 
chen, während ihn 27 als de- 
mokratisches Gegengewicht 
zu den Hauptamtlichen an- 
sehen. 13 Befragte wollen ei- 
nen Gemeinderat, um die In- 
teressen der Gemeinde zu 

vertreten und zu re|)räsen- 
lieren. .leweils drei Mürger 
befürworten ihn, um l''este 
und Feiern zu organisieren 
und um meiir Offenllich- 
keilsariieil zu leisten. 17 
weitere Egelsbacher halten 
unter.schiedliche (iründe für 
den Einsatz eines Pfarrge- 
meinderates, 

Nur wenige waren der An- 
sicht, daß ein Pfarrgemein- 
derat überflüssig ist. Acht 
Stimmen belraclileten die 
Wahl als nicht notwendig, da 
er ohnehin keine Kompeten- 
zen halle. Jeweils drei votier- 
ten gegen den Hal, da seine 
bisherigen lA'islungen nicht 
erkennbar seien und er oh- 
nehin nicht die Interessen 
der CJemeinde vertrete. 

Nichts fiel nur fünf Egels- 
bachern zum Thema Pfarr- 
gemeinderal ein, oder sie 
hielten ihn für unnötig. Vier 
zeigten sich einfach mit sei- 
ner Arbeit zufrieden, wäh- 
rend insgesamt 24 der An- 
sicht waren, er leiste zu we- 
nig Öffentlichkeit.sarbeit 
und seine Einijindung in die 
Gemeinde sei niciit stark ge- 
nug. Auch beim dritten 
Punkt des Fragebogens 
sprachen ihm 13 Stimmen 
die Kompetenz ab und be- 
trachteten die Arbeitsweise 
als nicht effizient. 

Positiv äußerten sich sie- 
ben Bürger zum Pfarrge- 
meinderat, da er Feiern, Fe- 
ste, Veranstaltungen organi- 
siere, während drei ihm an- 
kreideten, daß er das Fii'mal- 
ter auf 1(1 Jahre angehoijen 
habe. Zwei Egelsbacher 
meinten, er solle mehr für 
die Jugend tun. Jeweils drei 
kritisierten, daß der Pfarrer 
zuwenig Zeit für einzelne 
habe und mache, was er wol- 
le. Fünf Bürger vertraten 
sonstige Ansichten. 

Grußwort zum Jahreswechsel 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
da geht also wieder ein 

Jahr zu Ende, ein Jahr der 
Eigebnisse, aber auch ein 
Jalir, das Antworten auf 
drängende Probleme schul- 
dig g(4)lii4)en i.st. 

Es gab politi.schen .Streit 
in der Folge des Mürgerent- 
.scheids zur neuen Grund- 
schule, .Streit, der bis heute 
nicht beigelegt werden 
konnte. Es bleibt offen, wo 
die neue Schule g(4)aul wer- 
den wird, die Diskussion 
wird im .lahr lOOli iiire Kort- 
.setzung finden. 

Ein Jahrhundert lang ha- 
ben die Egelsbacherinnen 
und Egelsbacher mit dem 
Maiinübcrgang gelitten und 
geleiit. Der Bahnübergang 
war das ,,Naflelöhr", dessen 
Schranken öfter geschlossen 
waren, als daß „Freie Fahrt" 
möglich gewesen wäie. Jetzt 
i.st es also ge.schafft. Die 
K UIH führt unter der Bahn- 
linie hindurch, die Umge- 
hungsstraße - zumindest bis 
zur Hans-Flei.ssner-Straße - 
i.st eröffnet. Das Projc^kt 
sieht seinem /U)schluß ent- 
gegen. Di(!S gilt auch für den 

Weilerbau der K lliH bis zur 
Wolf.sgarlenslraße. Der .so- 
genannte Sofortvollzug der 
Maumaßnahme i.st angeord- 
net, trotz des Klag(4)egeii- 
rens eines mittlerweile all- 
seits bekannten .Anwohners. 

Wir hoffen sehr, daß im 
Sommer 1!)!)() die K KiH 
(neu) endgültig feiiiggestellt 
sein wird. 

Die Eröffnung der Uinge- 
luingsstraße wird Folgen ha- 
ben für unsere Kommune. 
Der Verkehr wird sich völlig 
andere Wege suchen - bis- 
lang noch hochbelaslete 
Straßen werden einen An- 
.schein von Beschaulichkeit 
erhalten. In anderen Straßen 
wird der Verkehr zunehmen. 

1905 war ein Jahr der 
knapjjen Kassen. Jeder ein- 
zelne spürte es in seinem 
,,Geldt)euter'. Bund, Länder 
und natürlich auch die 
Kommunen sind in Schwie- 
rigkeiten g(.'raten, die St(ai- 
ermittel flössen nicht so wie 
eiwartet. 

Die Gemeinde Egelsbach 
war davon genauso betrof- 
fen, Gelder flössen nicht wie 

erwartet. Projekte, die wir 
uns fest vorgenommen hiit- 
ten, waren nur mit Mühe zu 
finanzieren. Kanalsanie- 
rungsmaßiiiihmen, neue 
Straßenoberflächen, iin.sere 
Anteile an den Kosten der 
K KiH, Bahnunt"rfühning, 
Kußgängeninterführiing 
und der Kauf eines Feiier- 
wehrfahrzeiiges verschlan- 
gen Millionen Mark. 

Noch immer nicht zu Knde 
g(4)racht ist der wii.'htige Be- 
bauungsplan ,,Im Brühl". 
Da gibt es noch vielfältige 
Probleme zu lösen, an denen 
die (iemeinde Im nächsten 
Jahr arbeiten muß. Dort und 
nur dort wird Kgelsbach 
wichtige Einrichtungen 
schaffen können. Dies gilt 
be.sonders für das Senioren- 
heim, Sozialwohnungen und 
- der Bürgerent.scheid steht 
nach wie vor im Raum - die 
neue Cirund.schule. 

Liebe Mitbürgerinnen, He- 
lle Mitiiürger, es bleibt noch 
viel zu tun in die.ser Gemein- 
de - das .lahr lOfMl hält viele 
Aufgaben iiereit für die poli- 
tische Gemeinde, aber den- 

noch. es besteht kein Anlaß 
zur Unzufriedenheit. Wir 
kiinnen mit Hecht behaup- 
ten, in einer (iemeinde zu le- 
ben, die mit allen wichtigen 
öffentlichen Einrichtungen 
ausgestaltet ist. Wir bieten 
jedem Kind vom dritten bis 
.seciisten Leben.sjabr einen 
Kindergartenplatz für mo- 
derate Beiträge an, wir ha- 
ben engagierte und gut aus- 
gebildete Erzieherinnen, wir 
besitzen zahlreiche, .Spiel- 
plätze und haben ein attrak- 
tives Kreibad, es gibt ein 
pulsierendes Vereinsleben, 
und die (lemi-inde tut das 
ihrige für die Jugendlichen 
und die älteren Mitbürgerin- 
nen und Mitbürger. 

Wir wünschen unseren 
Bürgerinnen und Bürgern 
alles erdenklich Gute für das 
Jahr !!)()() - Gesundheit, per- 
.sönliches Wohlergehen und 
Zufriedenheit. 

Kleonore Kilter 

Vorsitzemle der (lemeinjle- 
vertretuiig 

Heinz Kylien 
BOrgermeister 

Frauenselbsthilfe nach Krebs 
Kgulsbach - Das erste Treffen der Krauenselbsthilfe nach 

Krebs im Jahr 11»()(1 ist am kommenden Mittwoch, 3. Januar, 
von 15 bis 17 Uhr im Bürgerhaus in Egelsiiach, Sauna-Ein- 
gang im ersten Stock. Betroffene Männer sind dazu eiien- 
falls herzlich eingeladen. 

Liebe Margarete Knöß, 

herzliche GlCickwünsche zum 

75. Geburtstag 

von deiner Mutter, Tochter und Enkelin. 

Frankfurter Straße 5, 63329 Egelsbach 

Unser Wunschkind 
Ist endlich da: 

20. 12. 95 • 4150 g • 53 cm • 14.40 Uhr 
Es freuen sich die glücklichen Eltern: 

Bettina Greifzu-Eberhardt 

und Michael Eberhardt 

63329 Egelsbach, Wiesenstraße 4 
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.-Das war 1995: Fröhliche Feste, politische Konflikte und die neue Südumgehimg Gastgeber machten Sieg Ullter sich aUS 

Grundschule: Erster Teil der 

I Keine Einigung Südumgehung 

über Standort festlich eröffnet 

II- i 

4' 
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KKcIshnc'h - Kilr D«'- 
hiiltcn sdi'n! (las (•'inzc .liihr 
(irr .Slicil um dii' ihm»' 
(iiiind.scIuiU' in F,^!l'lst)lu•h 
Wiihicnd dn.s Milndnis aus 
CDU, W(;K und (inlncn die 
Sehlde auf dem (ieliinde der 
Ueutei'-Sehule hauen lassen 
will, favonsieit die ,SPn das 
(ieliiel ,,Im Hrilhl" als 
.Slandort. Km UHiHerent- 
seheid soll im De/.emher ■il4 
(he KntseheidiinK hiin^en: 
(i!) I'rozenl der KHelshaeher 
sprechen sich filr Urilhl aus. 

.Iel/1 imlMte die (iemeinde 
ein (h'undslilck im ..Hnlhl" 
kiiufen. doch das Hilndnis 
sprichl sich im Mai (tr) dane- 
Hen aus Dadurch wird nun 
(he Umsel/uiiH des Hilrue- 
reiilscheids wahrscheinlich 
um .lahre vcr/ofjerl. Viele 
l'riilestakiKinen der ..KiiHa- 
Hierleii Knelsl>aeher Kllern". 
einer extra neKriindeleii 
lUli'Uermiliative. sind die 
Fdlj^e. l'Une KiniHiin/.; isl 
noch nicht in .Siclil. 

KKclNhiich Freie Fahrt 
herrscht al) IM. De/emtiei 
auf der KKelsliacher Siidiim- 
Kehlinf". MiirHermelstei 
Heinz Fvl.ien. Landrat .lo.sef 
l.aeh und Matthias Kurth. 
Staatssekretär im hessischen 
Verkeilrsnnnisterium. nehen 
den eisten 'reilalischnitt der 
K Kill neu frei Der Weiter- 
liiiii miilS etwas warten, da 
der Industrielle Cerold 
Fleissner, dessen ("iiiind- 
stUck filr die FditfilhrunK 
henoti^t wird, den l'lantest- 
slellunHslieschhilt filr die 
SUduiiiHehlinn vom ,lull I !I!I2 
mich nacl'triinlieh lltlll an- 
gefochten hatte. Kurth hofft 
auf eine lOinif^iinH, so (l;il.l im 
Sommer IMi f^anz eröffnet 
werden kann 

Mit der l''reit^al)e des Teil- 
ahschnitts der .Siidlimne- 
Illing 'Ii'' Seilheltiinu der 
Schranken am l'',nelsl)acher 
Hahnuliernann ciiihcr. die 
über 1(1(1 .lahre in 

Ein historischer Moment: Die Schranken am Egelsbacher Bahnübergang schließen sich am 18. 
Dezember zum letzten Mal. Mit der Eröffnung der Südumgehung wird der Betrieb nach mehr als 
hundert Jahren endgültig eingestellt. Damit soll das Zentrum und damit die Anlieger In der 
Weed-, Schul, Bahn- und Ernsl-Ludwig-Straße vom starken Verkehr künftig verschont bleiben. 

Streit mit HFG 

nach 13 Jahren 

gütlich beendet 
Km'lshat'h - Canze l.'l .lah- 

re lann hat er K'''lim''i't. der 
f;erichtliehe Streit zwischen 
der 11F(! und der Clemeinde 
Kj^elshach. Im November 
die.'ies ,Iahres kommt ("s end- 
lich zu einem Veinleich zwi- 
schen den beiden Parteien: 
Die IIF(; mul.i für Abwasser- 
beitrane 721 1(17 Mark an 
Kt>elsl)ach bezahlen. Dabei 
handelt es sich nicht um die 
normalen (iebuhren. die je- 
der l)era|)|)en nnili. sondern 
um Celd für Heparatiiren 
und F.rschlielJiinHsmalJnah- 
men des Kaiialsystems etwa. 

llrspriinHlich hatte die 
(Iemeinde H4)! 4.'iL' Mark ge- 
fordert. doch das Verwal- 
tunHSKcricht in Darmstadt 
reduzierte den Metraf" auf 
genannte Hohe. Heide .Sei- 
ten. vertreten durch HuiHer- 
meistei Heinz F.vllen und 
IIFC J-CJeschiiftsfilhrer l'eter 
1-ehmann. zeigen sich mit 
der (gefundenen Losung zu- 
frieden 

Denkmal soll 

an verschleppte 

Juden erinnern 
K.KcIshiuh - Zwei Modelle 

für das Denkmal, das an die 
in der NS-/.eit verschlep))- 
ten F-Helsbacher .hid(>n erin- 
nern soll, stellt der Künstle; 
Michael Hauck im Novem 
ber vor Die Kosten dafiii. 
insKesamt äO 1100 Mark, teilt 
sich die Clemeinde mit dei 
evanRelischen und der k.i- 
tholisc'hen Kirclf. Auch 
Spenden «eheii bereits ein. 
Das Denkmal soll im koii- 
menden .lahr vor dem K.hcIs- 
bacher Hathaiis stehen. Die 
KntscheidunH. welches der 
beiden Mo(l(>lle den /u- 
schlan bekommt. mulJ noch 
gefallt werden 

/.uvor hatte der CDU-Vor- 
sitzende Knon .hiry im Ce- 
meindeparlament Knde .hini 
bei seinen Ausführungen ne- 
uen das Denkmal für einen 
Kklat p-soi^t. Der Antraf; 
auf Krrichtunn des Denk- 
mals wurde trotzdem mit 
den Stimmen der .SIM) und 
der tirünen angenommen. 

SGE-Reserve gewann Chaiiy-Graf-Gedächtnistumier im Finale gegen erste Mannschaft 
KKcIsbnch (leo) - Heim 

Mel)t»'n Charly-C.raf-Cie- 
(lachtnisturnier der .SCi 
K^t'lsbach konnte Kllen Kit- 
'er Vorsitzende der CJemein- 

ertretunn. den Sii'^erpo- 
.d einmal mehr an (he (Jast- 
•ber überreichen. .Mler- 
it.-s strahlten am Knde 

1 'it die Reni(mallina-Kik- 
1 der SCtK. sondern die He- 
ksliRa-Vertretunf^, die 

! h im rein Kgrlsbacher Ki- 
■. dl" mit 7:.'i im Siebenmeter- 

■echen den CupRevvinn si- 
herte. 
In vorweihnachtlicher 

StimmunK fanden nur knapp 
100 zahlende Zuschauer den 
Weß in die Dr.-llorst- 
■Schmidt-Halle. SCiK-Trai- 
ner Herbert Schiity nach 
dem Finale: ..Kine iraurim' 
Atmosphäre." Die K^elsba- 
cher HcKionalliga-Truppe 
hatte in ihrer CJruppe wenin 
Mühe. zoK mit sieben Punk- 
ten ins Finale ein. Ge^en den 
()ffenbacher A-Li^isten TSV 

Dudenhofen (IM) und den 
Hezirkslinistcn FC Offcnthal 
(,'):0) behielten die K^elsba- 
cher sicher die Oberhand 
rieben den SV Krzhaiisen 
(Hezirkslina Darnistadt) V(M - 
spielten (he F.Kclsbacher eine 
1!:0-Kuhriinn. erreichten nur 
ein 2.2. 

In der zweiten tiruppe 
setzte sich die Knelsbacher 
..Zweite" mit fünf Punkten 
knapp «enen Rej^ionalli^^a- 
SchlulJlicht FSV Frankfurt 
und Landesli^ist SpvfJH- 
Neu-Isenburg {beide vier 
Punkte) durch. Im ersten 
Spiel führten 
die F-Kclsbachor bis drei Se- 
kunden vor der Schluläsirene 
mit 1:0. ehe der Seinlitsch- 
Truppe doch noch der Aus- 
gleich gelaii);. Nach einem 

Hegen Neu-Isenburg zog 
die SCiK mit einem .'i l-F.r- 
folg gegen Ciotzenhain (He- 
zirksliga Offenbach) ins Fi- 
nale ein. 

Im Spiel um Platz sicb(>n 
fegte Dudenhofen die klas- 
senhoh(>re SCI (lotzenhain 
mit "i.'A aus der Halle An- 
schhelSend sicherte sich 
Neu-Isenburg mit einem 
knappen 1:0 gegen (l(>n FC 
Offenthal den fünften Hang. 
Dritter wurde der FSV 
Frankfurt nach einem 1!:2- 
Sieg über den SV Krzhausen 
Im Finale zwischen den bei- 
den Kgelsbacher Mann- 
.schaften stand es nach Knde 
der reguliiren Spielzeit H:,'i 
In anschließenden Sieben- 
meterschieUen vergaben 
Frank Stier und .lürgen Hel- 
lerslieim für die SCiK I To- 
mas Oral sicherte mit dem 
7:,"i der ..Zweiten" schljelJ- 
lich den Krfolg. 

Anschlieliend erhielten die 
.Schützlinge von Trainer .lür- 
gen Hest nicht nur den Wan- 
derpokal. sondern auch aus 
den Händen von Hichard 
Winkler. Direktor der Spar- 

kasse I ,angen-Seligenstadt. 
den Siegcrscheck ulier 1 i;00 
Mark Der Offensiv-Cup 
ging an den FSV Krankfurt, 
'lie Hornheimer erzielten 
zwar ebenso wie Kgelsbach I 
und Krzhausen IH Tore, fei- 
erten aber mit dem H:2 über 
Krzhausen den höchsten 
Turniersieg. Als fairste 
Mannschaft wurde die 
Spvgg OH Neu-Isenburg ge- 
i"hrt. Mit sieben Toren avan- 
cierte Ciötzenhains Mark 
Haltrusch zum erfolgnMch- 
sten Torschützen. Offenthals 
Christian Mail zeigte die be- 
ste Torhiiterleistung. 

(•riippr I: SV Krzhausen - 
KC Offenlhal H:l!, SCi Kgels- 
bach I - TSV Dud(>nhofen 
H l. TSV Dudenhofen - SV 
Krzhau.sen H:(i. KC Offenthal 
- SG Kgel.sbach I 0:,'). SV 
Krzhausen - SC! Kgel.sbach 
2:2. KC Offenthal - TSV Du- 
denhofen 2:1; Kndsinnd: 1 
SC, Kgelsbach I 10:.i Tore/7 

Punkte. 2. SV Krzhausen 
11:7/7. :! KC Off(Mlthal 4 !•/;!. 
4. TSV Dudenhofen "i 1 1/0 

(iruppe 2: .S(; Ciotzcnhain 
- Spvgg. OH Neu-Isenburg 
4:2. .SC Kgelsliach II - FSV 
Frankfurt 1:1. FSV Frank- 
furt - SC; Ciotzenhain H:2. 
Spvgg OH Neu-Isenburg - 
SC; Kgelsbach II H:H. .Spvgg 
OH Neu-Isenburg - KSV 
Frankfurt 2:1. .SC! tJotzen- 
hain - .SCi Kgelsbach 11 l .'i; 
KnHstand: 1. .SCi Kgelsbach 
II !l:.'>/.'"i. 2. FSV Frankfurt 
r):.')/4. H. Spvgg. OH Neii-Isen- 
l)urg 7:H/4. 4 SCt ('.(Itzenhain 
7:1 O/H. 

S(i Kgelsbach II: Kado- 
gloii: Wise (2). Fekete. Oral 
(H). Kastii'llo (4). Hutsch. 
Cammurcu. .Sieber. Hacano 
(2). Konadu (1). 

SCt Kgplshai'h I: (Jlasen- 
hardt (1); Kr(>sin. Kirn (H). 
.Schwarz (2). Dacic. Hellers- 
heim. Stier (4). Vukelic (1). 
.Schmidt (1), Zürlein (1). 

Egelsbachs Tomas Oral behauptete sich In dieser Szene gegen 
Götzenhains Dirk Neukirch. Die SGE II gewann dieses Gruppen- 
splel mit 5:1 und später auch das Turnier. Folo Otlowshi 

Kurz und bündig: Highlights des Jahres 
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l'',gelsl)a('h - Der .Sekt ist 
Jschoii bereit gestellt, der 

Kühlschrank lill.lt an Lecke- 
Treien nichts zu wünschen 

übrig, und bunte Uaketeii 
warten auf ihren Abschul.1 

kgen llinmiel: Viele freuen 
||Sich auf die kommende 

Nacht von Sonntag auf Mon- 
i,tag, m der das alle .lalir ver- 
siabschiedet und das neue be- 
ngrül.ll wird. Doch die Zeit vor 
I,Sylvester wird nicht nur zur 
siVorbcreitiing für Parties 
|."o(ler kleinere Feiern genutzt. 
,|Viele lassen jetzt auch noch 
Keinmal das .lahr Keviie pas- 
|,siereii und denken an glück- 

liehe. traurige und sehr be- 
sjdelltende l'',reignisse der ver- 
ligangenen Monate. Auch 
,1 Kgelsb.-ich hat in dieser Zeit 
iiViel erl(4)t. Das Wichtigste 
«soll hier noch einmal in 
«chronologischer Uei hell folge 
liin lOrinneriing gebracht wer- 
„den. 

# Im .laniiar wühlt die 
|(.S(:K erstmals zwei nicht ak- 
,.|tive .Sportler zu den Sport- 
( lern des .lahres li)(l4: Horst 
|. Kern und Klaus Werner sind 
(jaber die beiden treibeildeii 
IVKrafte des S(iK-Musikzii- 
I ges. I )er dritte im Hunde ist 
n<laiin ein ganz Aktiver: das 
H 1 rijiihrige Leichtathletik-As 

Hjorn Schneider wird auf- 
grund seiner Krfolge und sei- 
nes vorbildlichen Verhaltens 
zum .Sportler des .lahres er- 
nannt 
• Die Uäume im neuen 

Asylbe Werberheim der 
Christlichen Flüchtlingshil- 
fe III der Stralie ..Im (ieis- 
baiim" sind Knde i'Vbriiiir 
beziigsfähig. Insgesamt 1..') 

Millionen Mark verschliiigt 
(las Projekt, das die H(i He- 
wohner des alten Asylbe- 
werberheuns an der H H in 
HayiM'seicli. das aulgelost 
wird, aiilnelinieii soll. ❖ D;is 
Kgelsbacher lOiitsorglings- 
linteriiehineii Knol.l i'*.- An- 
thes erhalt ein Zertifikat für 
V'iibi 1(1 liebes ..Kntsorgungs- 
Managemeiit 
• Ihren Vriiiihrigen (le- 

biirtstag feiern die Kgelsba- 
cher Naliirfreiinde im IVlilr/. 
mit einer besonderen Akti- 
on: Sie pflanzen 7ri Haiime 
am und um ihr Verciiisgelan- 
de. Viele andere .liibilaums- 
Veranstaltiuigeii folgen über 
das ,lahr verteilt O l''reuen 
kann sich auch die .S(!K bei 
ihrer .l.ilireshaiiplversamm 
hing im März, denn mit 2 .')4.'"i 
Mitgliedern zahlt sie iiber 
ein Viertel der F.inwohner 
Kgelsbachs in ihren Helhen 
• Die (ioldcne Hurgerpla- 

kette der (leineliide be- 
kommt l.iidwig l'Miik im 
April von Klconorc Hilter. 
Vorsitzende der (lemciiide- 
vertretiing. überreicht Kr 
wird damit für seine zahlrei- 
chen ehrelianitliehcn Tätig- 
keiten geehrt, (he der .S(IF, 
und der ()ffentliclikell zugu- 
te k;imen, 0- Kine hohe Aus- 
zeichnung erhält auch Leon- 
hard Kirschniok im April: 
Als erster Nicht-Franzose 
wird er Khrenmitglied des 
französischen l'lxpeditions- 
herres. das im Zweiten Welt- 
krieg unter anderem bei 
Monte Cassino gegen die 
Deutschen kämpfte. Kir- 
schniok machte sich nach 
dem Krieg um die Aussöh- 

nung mit dem ehemaligen 
Kriegsgegner Frankreich 
vei 
• Kill sichtbares Zeichen 

des Dankes setzt der I'lgels- 
baelier Ortsverband des 
Hundes der Vertriebenen im 
Mai am Uathaiis: Der Ce- 
denkstein erinnert daran. 
(Ial.i viele Menschen, die 
durch den Krieg ihre 1 leiniat 
verloren halten, in der (ie- 
meiiide ein Zuhause fanden. 
0 (irol.len Krfolg hat das 
Kgelsbacher 1 .aientheater im 
Mai mit ihren A.ufführiingcn 
der Komddie .,Außer Kon- 
trolle". ❖ Die Kgelsbacher 
atmen im Vergleich zu ande- 
ren .Städten und (lemcindcn 
noch rclalIV reine 1 ,üft - dies 
stellt ein Untersiichimg der 
Umlandverbaiides l'"rank- 
fiirt im Mai fest. 
• Im ,liiiii wird der bishe- 

rige l'lgelsbacher CDU-Vor- 
sitzeiide Matthias Mann zum 
neuen .Sozialdczcrnenten in 
Offenbach gewählt 0 Fuß- 
ganger und Uadler haben al- 
len Ciiund. sich im ,hini zu 
freuen, denn die neue Uiiter- 
fiihriing fiir sie an der Hahn 
zwischen Wolfsgarten- und 
(leorg-Wehsarg-Straße wird 
von Hiirgermeister Kylien of- 
fiziell erölfnet. 0 In die Uäu- 
me des alten Kindergartens 
Hayer.seich zieht die Kindcr- 
krabbelgriippe fiir den 
Nachwuchs von eins bis drei 
cm. 
• Keinen überragenden 

Tower wird es aiil dem 
l''.gclsbacher Klugplatz ge- 
llen: Im .liili willigt die HF(i 
in die Auflagen der (iemein- 

de ein und will den neuen 
Hau statt der geplanten 2,') 
nur 22 Meter hoch bauen. ❖ 
Aufgrund von lieschwerden 
darf künftig an der Wald- 
hütte nur noch bis 1 Uhr 
morgens gefeiert werden, 
musikalische Uiiterha Illing 
ist bereits ab 22 Uhr unter- 
lägt. 
• Für ilH Abc-.Schützen 

beginnt im August der 
.Schulalltag in Kgelsbach. ❖ 
Nach 2,'i .iahren nimmt der 
bisherige HK(!-Geschäfts- 
führer Karl Weber Abschied 
und geht in den Uuhestand. 
Künftig wird der.Iiirist Peter 
Lehmann die (!eschicke des 
Flugtiafens leiten. O Im Au- 
gust erhält Hudolf Pieper. 
Krster Heigeordneter in 
Kgelsbach. den Khreiibrief 
des Landes Hessen. ❖ 1H2 
Kinder nehmen insgesamt 
bei den Ferienspielen der 
(Jemeinde teil. 
• ..In memoriam Georg 

Wehsarg" heißt das Hiich. 
das der Kgelsbacher Ge- 
schichtsverein im Soplomber 
herausgibt und von .seinem 
Vorsitzenden Horst Storn- 
fels geschrieben wurde. Ks 
crzähll auf spannende Weise 
von einer der schillernsten 
Gestalten in Kgelsbach. 
• Ihr 2,')jähriges Hcstchen 

feiert die Kgelsbacher CDU 
im Oktober. ❖ Mit einer 
Gold- und zwei Hronzeme- 
daillen kommt die (ifijährige 
Uiith Iliinkel von der .Senio- 
renweltmeisterschaft in Huf- 
falo wieder. Das SCiK-Mit- 
glied kann inzwi.schen seine 
Pokale und Auszeichnungen 
kaum noch zählen. ❖ 170 

KindiM' beteiligen sich bei 
der Kinderbibelwoeh(" der 
evangeli.schen Kirche, 
• Kleine Meisterwerke 

wurden beim I lobby-Künst- 
lerniifrkt im November im 
Hiirg("rhaus präsentiert. Vie- 
le Hesiicher heften sich den 
Anblick nicht entgehen. ❖ 
Die Katholische Frauenge- 
meinschaft der Kirche St. 
.losef organisiert einen Ver- 
kaufsstand vor der Kgels- 
bach Apotheke. Der Kilos 
der Aktion, et wa .') ."iOO Mark, 
konunt dem Deutsehen Aus- 
sätzigen Hilfswerk zilgute, 
das sich für Leprakranke 
einsetzt. 
• Mit einem großen Kmp- 

fang und einem bunten 
Nacluiiittag feiert im I)o- 
zoniber der Vogelschiitz- 
iind Ziichtvereiii sein 2,')jäh- 
riges Hcstchen, ❖ Dank der 
Stimmen der .Sozialdemo- 
kraten und der Grünen wird 
ein .SPD-Antrag angenom- 
men und damit die (icwerbe- 
steiier um 20 Punkte auf H.'iO 
Punkte angehoben. ❖ Die 
Start- und Landebahn auf 
dem Kgelsbacher Klugplatz 
soll um IMIO Meter ,,wach- 
sen", so verkündet der HKG- 
Cic.schaftsführer Peter Leh- 
mann. Die Verlängerung von 
ilOO auf 1 400 Meier ist nach 
neuen europäischen Hichtli- 
nien aus Hrüsscl Vorausset- 
zung, daß auch gewerbliche 
zweimotorige Flugzeuge in 
Kgelsbach verkehren dürfen. 
Viele Gespräche und eine 
Zusage des Landes sind aber 
vor (ler Maßnahme notwcn- 
dig. 

Zusammengestellt von Andreas Flender 
(Text) mit Bildern von Natalie Chromnica, 
Rivka Kibel, Marc Strohfeldt und Thorsten 
Neels. 

Dem TVL seit 25 Jahren verbunden 

Langener Basketball-Idol Rainer Greunke für 1 000. Spiel geehrt 

„Was uns da wfohl erwartet", fragen sich 93 kleine Abc-Schüt- 
zen Im August. Künstler Michael Hauck präsentiert Im Novem- 
ber die Modelle für das Denkmal der Egelsbacher Juden. 

Viel Spaß und Trubel 

Egelsbacher; Amüsement bei bunten Festen 

stolz kann Ruth Hunkel Im Oktober sein: Sie bringt eine Gold- 
jnd zwei Bronzemedaillen von der Seniorenweltmeisterschaft 
n Buffalo mit nach Egelsbach zurück. 

I'^gi'lsbiu'h - Wenn 
auch in diesem .lahr den 
Kgelsbachern nicht im- 
mer zum Lachen zumu- 
te ist. so las.sen sie .sich 
doch den Spaß am Fei- 
ern nicht nehmen. Hei 
Ciroßveranstalfungen isl 
fast die ganze Gemeinde 
auf den Heinen, 

Mit viel I leUiu geht es 
gleich im Februar mit 
(ler i-rfolgi-eichen und 
wie immer au.sgespro- 
chen witzigen K(iK-Sit- 
zung los, Anfang März 
geht das bunte Treiben 
Weiler: Der Kamevals- 
zug mit H!) Nummern 
begeistert Tausende, die 
sich am Slraßt'nrand 
aufgereiht liaben und 
mit großen Augen die 
Darbietungen verfolgen. 

Mehr für die älteren 
Mitbürger ist der Senio- 
rentag im Mai gedacht, 
der wieder im fiig(>n- 
heim über die Hühne 
geht und auf große Re- 
sonanz stiißl. Kins wird 

dabei ganz deutlich: 
Feiern kennt in Kgels- 
bach kein Alter. 

Drei Tage lang tobt im 
,limi der Festtagstnibel 
auf dem Kirchplatz. 
Kein Wunder, feiert 
doch die Klaminem- 
schnitzerin auf dem 
Hrunnen ihren fünften 
Gebui-t.slag, während 
die .SGK bereits ein hal- 
bes Jahrhundert auf 
dem Buckel hat. Nur ei- 
ne Woche später gehen 
Hunderte beim Fest am 
Flügiilatz in die Luft, 
haben aber auch auf fe- 
sten Hoden ihren Spaß. 
Regen gibt es zwar eini- 
ge Tage später beim 
,.Summer .lam" der .hi- 
gentlpflege Egelsbach 
und dem Lungener Ju- 
gendzentmm KOM,ma, 
(loch die Hockbands hei- 
zen den meist jüngeren 
Zuschauern ordentlich 
ein, so ilaß vom schlech- 
ten Wetter bald nichts 
mehr zu spüren isl. 

Vier Tage lang sorgen 
im .September wieder 
die Kerbboi-schen für 
abwechslungsreiche 
Unterhaltung bei der 
Kg(>lsbacher Kerb. Wie 
auch die Kerbgemein- 
.schaft haben sie einen 
lustiges Programm vor- 
bereitet. bei dem kein 
Auge trocken bleibt. 
Rummelplatz, Knih- 
schoppen und ein Rock- 
konzert mit ..Billy and 
the Lucky Boys" runden 
den Spaß ab. 

Weihnachtlich geht es 
im Dezember beim 
Adventsmarkt zu. Tolle 
Cie.schenkideen an vie- 
len Ständen, eine wohl- 
tätige Tombola, musiku- 
li.sche Unterhaltung mit 
dem SGK-Musikzug 
und der Sängei-vereini- 
gung und .Spiele wie das 
Glücksrad lassen auch 
in diesem Jahr das ad- 
ventliche Treibi'n zu ei- 
nem Krfolg werden. 

1 000 Spiele hat Rainer Greunke (links) Im Dress des TV Langen absolviert. Der Aufstieg des TVL 
zu einem der bekanntesten Basketballvereine Deutschlands Ist untrennbar auch mit seinem Na- 
men verbunden. Am letzten Heimspieltag der „Giraffen" wurden Greunkes Verdienste vom stell- 
vertretenden Abteilungsleiter Jürgen Barth gewürdigt. Foto: Weinen 

Der KSV kann auf 

die Jugend bauen 

Nachwuchs beendete erfolgreiches Jahr 

Die Sonne Ist zwar nicht zu sehen, und die Temperaturen sind beim Karneval- 
sumzug Im März auch Im Keller, doch die Stimmung bei den Tausenden von Zu- 
schauern Ist trotzdem hervorragend. 

Langen - Das .südhessische 
Weihnachtsturnier der Ge- 
wichtheber-Jugend bildete 
den Abschluß eines sehr er- 
folgreichen Jahres für die 
Nachwuchsheber des K.SV 
Langen. In.sgcsamt HO Athle- 
ten aus fünf Vereinen .stellten 
eindmcksvoll unter Beweis, 
daß die Nachwuch.sarbeit in 
den südhe.ssischen Vereinen 
großge.schrieben wird. Neben 
lien Jugendlichen aus Pfung- 
stadt, Wiesbaden, Kostheim 
und Zeil.sheim konnten vor 
allem die Heber des ausrich- 
tenden KSV Langen zum 
Jahre.sende nochmals über- 
zeugen. So eiy.ielte der erst 
14jährige Jonas Johannes mit 
74,0 Punkten das beste Er- 
gebnis dieser Veranstaltiing, 
gefolgt v(m .seinem Mann- 
schaftskameraden Andrej 
Braun (15 Jahre), der 72,0 
Punkte verbuchen konnte 
und außerdem mit 72,5 Kilo- 

j gramm im Iteißen einen neu- 
(■n hessischen Rekord in der 
Ciewichtsklasse bis 51) Kilo- 
gramm aufstellte. 

Doch nicht nur im Bezirk 
war der KSV-Nachwuchs er- 
folgreich. Bei allen deutschen 
Meisterschaften zeigten die 
Langener, daß sie in der 
Nachwüchsarbeit auch 
bundesweit zu den .Spitzen- 
vereinen zählen. So belegte 
die Jußendmannschaft, be- 
stehend aus Hebern der A-, 
B- und C-Jugend, bei der 
deutschen Mannschaftsmei- 
sterschaft und bei den inter- 
nationalen deutschen Mehr- 
kampfmeisterschaften je- 
weils einen hervorragenden 
siebten Platz. 

Bei den Einzelwettkämp- 
fen standen in allen Alters- 

klas.sen mindestens zwei 
Langener Jugendliche auf 
dem Treppchen. So waren bei 
den deutschen Meisterschaf- 
ten der C-Jugend mit Jonas 
Johannes (zweiter Platz) und 
Viktor Bezlatnev (dritter 
Platz) zwei Heber erfolgreich. 
Bei den deut.schen Meister- 
schaften der H-Jugend stan- 
ckm mit .Sven Dötter (Platz 
zwei). Aron Ghebrehiwot 
(Platz drei) und Andrej Braun 
(Platz drei) drei Langener auf 
dem Siegeiijodest. In der 
Mannschaftswertung kamen 
die KSV-Athleten unter 80 
Vereinen auf den zweiten 
Platz. 

Auch in der A-Jugend gin- 
gen zuwei Medaillen nach 
Langen. Sven Schüttendiebel 
sicherte sich in der Klasse bis 
70 Kilogramm den Meisterti- 
tel, während Simon Tesfay in 
der Klasse bis 70 Kilogramm 
den dritten Platz belegte. In 
der Mannschaft.swertung ka- 
men die Langener auf Rang 
sechs. In der Wertung für den 
Otto-Schumann-Pokal für 
den besten Verein Deutsch- 
lands im Nachwuchsbereich 
belegte der KSV Langen un- 
ter rund L50 Vereinen hinter 
Berlin, Suhl und Chemnitz 
einen tollen vierten Platz. 

Doch nicht nur im Jugend- 
bereich wurde der KSV für 
seine Leistungen belohnt. In 
diesem Jahr wurden die Lan- 
gener mit dem Pokal des hes- 
sischen Innenministers aus- 
gezeichnet, für den alle Teil- 
nehmer an hessischen Mei- 
stenschaften, von der Jugend 
bis zu den Senioren, gewertet 
wurden. Hier belegte der 
KSV souverän den ersten 
Platz. 

KISIIOCKKV: Die Star 
Hulls Rosenheim haben sich 
wegen anhaltender Erfolglo- 
sigkeit von ihrem Trainer 
Ernst Höfner getrennt. Das 
Traineramt übernimmt vor- 
übergehend der Kanadier 
Gary Clark, der bisher als 
Höfners Assistenzcoach bei 
den Bulls tätig war. 

Knngon - Nahezu 
25 Jahre ist es her, als 
Rainer Ciiounke zum 
erstenmal mit dem 
Basketball in Berüh- 
rung kam. Nicht ge- 
rade aus Hogeiste- 
rung, aber da fast al- 
le seine Freunde im 
Jahre 1071 vom 
Handball zum Bas- 
ketball wochselten, 
vollzog er diesen 
Schritt ebenfalls. Es 
sollte eine der bedeu- 
tendsten Entschei- 
dungen seines sport- 
lichen Werdegangs 
sein, denn der Auf- 
stieg dl's TV Langen 
zu einem der bekann- 
testen Basketball- 
vereine in Deutsch- 
land ist untrennbar 
auch mit seinem Na- 
men verbunden. Am 
letzten Spieltag der 
Bundesligamann- 
schaft im Jahr li)i)5 
wurde er nun für 
1 000 Spiele im Dress 
des TV Langen ge- 
ehrt. Und wie früher, 
als er noch selbst ak- 
tiv in der ersten 
Mannschaft agierte, 
war ihm der Beifall 
und die Zuneigung 
der Langener Bas- 
ketballfans gewiß. 

Seinen ersten 
sportlichen Erfolg 

hatte er bereits drei 
Monate, nachdem er 
mit dem Basketball 
begonnen hatte. Un- 
ter seinem Trainer 
Jochen Kühl gelang 
der Gewinn der Hes- 
senmeisterschaft der 
C-Jugend. ein Titel, 
der in den folgenden 
Jahren zum Standard 
seiner Mannschaft 
werden sollte. Das 
wichtigste Spiel 
während seiner Zeit 
als Jugendsiiieler 
fand I!)77 statt, als es 
gegen den A.SC Göt- 
tingen mit den drei 
Juniorennational- 
spielern Weitemeyer, 
Lodders und Hrun- 
nert um die deutsche 
Meisterschaft ging. 
4!) Punkte steuerte er 
damals bei und sen- 
sationell ging der Ti- 
tel an den Außensei- 
ter Langen. Parallel 
dazu gelang ihm, der 
bereits als H-Jugend- 
licher in der ersten 
Mannschaft mit einer 
Sondergenehmigung 
spielte, binnen vier 
Jahren der Aufstieg 
aus der Künftklassig- 
keit in die zweite 
Bundesliga. .Solche 
Leistungen blieben 
natürlich auch den 

zuständigen Aus- 
wahltrainern nicht 
verborgen, und so ge- 
hörte er schon zu (lie- 
sem Zeitpunkt dem 
Junioren-National- 
kader an. 

Weitere Höhe- 
piinkle seines sport- 
lichen Werdegangs 
waren in den folgen- 
den Jahren die Teil- 
nahme an den Stu- 
denten weit meist e- 
schaften in Mexiko, 
die Herufung in die 
Nationalmannschaft 
des Deutschen Has- 
ketball-Hundes und 
hier als absoluten 
Ciipfel die Teilnahme 
an den Weltmeister- 
schaften. Dank sei- 
ner herausragenden 
Leistungen gelang 
auch seinem Heimat- 
verein TV Langen der 
Aufstieg in die 
höchste deutsche 
Spielklasse, obwohl 
natürlich auch die 
ganz großen Klubs 
versuchten, ihn zu ei- 
nem Wechsel zu 
überreden. Nur ein- 
mal verließ er seinen 
TV, als er für ein Jahr 
ein Stipendium an 
der Universität in 
Anchorage, Alaska, 
annahm. 

Daß man neben 
dem Hochleistungs- 
sport aber auch noch 
erfolgreich ein .Stu- 
dium diircbziehen 
und im Berufsleben 
bestehen kann, auch 
dafür steht der Name 
Rainer Gr("unke. 
Nach Abitur und Ma- 
thematikstüdium 
übernahm er eine 
verantwortungsvolle 
Position im Stadt- 
krankenhaus Darm- 
Stadt. stand seinem 
TV aber auch weiter- 
hin als ein(-r der 
wichtigsten Spieler 
zur Verfügung, er- 
lebte die Berg- und 
Talfahrt der ..Fahr- 
stuhlmannschaft" 
mit in einer Sportart, 
die immer mehr von 
der Fiiianzkraft der 
Vereine bestimmt 
wird. 

Vor gut zwei .Iah- 
ren nahm er dann 
endgültig seinen Ab- 
schied von der ersten 
Mannschaft. nach- 
dem er zuvor immer 
wieder zum Weiter- 
machen oder zur 
Rückkehr überredet 
worden war. Ab- 
schied vom Basket- 
ball genominen hat er 
aber nicht, denn als 

.Spieler ist er bis hell- 
te aktiv, zur Zeit in 
der zweiten Mann- 
schaft. (li(> als Tabel- 
lenführer der ()berli- 
ga I lessen in das neue 
Jahr geht. Auch bei 
den .Senioren mischt 
er kräftig mit. wobei 
viele seiner alten 
Mitspieler den Weg 
nach Langen zurück- 
gefunden haben und 
wieder zusammen 
auf Korbjagd gehen 
Aber auch als Trai- 
ner der zweiten Da 
menmannsehaft. in 
der auch seine Kr.iu. 
Ulrike Köhm-Greun- 
ke. spielt, ist er re- 
gelmäßig in der 
Sporthalle anzutref- 
fen. 

1 000 Spiele, das 
bedeutet nahezu 2.') 
Jahre ununterbro- 
chenen Kinsatz fin- 
den TV Langen, der 
mit ihm sicheiiieli 
die besten .lahre in 
der Vergangenheit 
hatte, ()b es nach ihm 
noch einmal einen 
Spieler geben wird, 
der diese magische 
Zahl erreichen wird',' 
Zur Zeit ist niemand 
in .Sicht, der in diese 
großen Fußstapfen 
treten kann. 

Schachklub gab im Kampf um den 

Aufstieg einen wichtigen Punkt ab 

Erste Mannschaft erreichte gegen Konkurrent Münster nur- ein 4:4 
Langen - Die erste 

Mannschaft des Langener 
Schachklubs traf im fünf- 
ten Spiel der Saison mit 
dem Heimvorteil im Rük- 
kcn auf einen Mitkonkur- 
rentim um den Aufstieg, 
die Mannschaft aus Mün- 
ster. Den Sieg schon vor 
Augen, reichte es aller- 
dings aufgrund unglückli- 
cher Umstände lediglich zu 
einem 4:4-Unentschieden. 

Thomas Schlapp schaffte 
es am ersten Brett, eine 
nicht zwingend gewonnene 
Stellung durch sehr ideen- 
reiches Spiel doch noch 
zum Sieg zu führen, indem 
er - sich fast schon im End- 
spiel befindend - ein Matt- 
netz aufbaute. Auch An- 
dreas Schmidt konnte am 
zweiten Brett einen ganzen 
Punkt einfahren. Er trick- 
ste seinen Gegner aus und 
kam so in die einmalige 
Gelegenheit, mit Dame 
und Leichtfigur gegen 
Turm und Leichtfigur sei- 
nes Gegners zu spielen, 
was natürlich eine klare 
Sache war. Allerdings kam 
Peter König in seiner 
,,Leib-und-Magen-Eröff- 

nung", dem Sizilianer, am 
vierten Brett ausnahms- 
weise nicht recht zum Zu- 
ge. Er stand lange Zeit 
ziemlich gedrückt und 
mußte letztlich eine Figur 
opfern, um überhaut noch 
mithalten zu können. Das 
sollte aber aufgrund des 
starken Spiels seines Geg- 
ners nicht ausreichen, so 
daß das vierte Brett für 
Langen verloren ging. Am 
siebten und achten Brett 
zeichnete sich für Paul 
Schüller und Mark van 
Breugel schon von Anfang 
an eine ungefährdete 
Punkteteilung ab, die sich 
dann auch tatsächlich ein- 
stellte. 

Die Dramen spielten sich 
hingegen ganz woanders 
ab: Roman Kurevic ,,ver- 
geigte" am dritten Brett 
seine absolut klar gewon- 
nene Stellung zum Remis, 
da er eine Entlastung- 
schance seines Gegners, 
die dieser auch prompt 
nutzte, übersah. Auch Die- 
ter Schmidt stand am sech- 
sten Brett offensichtlich 
auf Gewinn, ließ sich aber 

in höchster Zeitnot von 
seinem Konkurrenten mit 
einem einfachen Grundrei- 
henmatt übertölpeln. Da 
Eike Brückner am fünften 
Brett .seine hoffnungslos 
zugenagelte .Stellung 
schließlich Unentschieden 
geben mußte, stand das 4:4 
fest. Langen I kann jetzt 
nur darauf setzen, daß der 
Tabellenführer aus Bad 
König noch Punkte abgibt. 

Langen II mußte nach 
Gernsheim reisen und kas- 
sierte leider eine 3:5-Nie- 
derlage. Erfreulich dabei 
war eigentlich nur der 
überzeugende Sieg von 
Raimund Ochmann am Zei- 
ten Brett, der immer besser 
stand und schließlich klar 
gewann. Wolfgang Beike 
am dritten und Kurt Mi- 
chalzik am siebten Brett 
erreichten hingegen je- 
weils ein nie in Frage ste- 
hendes Remis. Anders am 
ersten Brett: Franz Mann 
stand in seinem Endspiel 
eigentlich recht gut, spielte 
aber in der Folge inkonse- 
quent und bekam dafür 
mit einer Null letztlich die 

Quittung. Auch Priedel 
Herth am fünften und Ri- 
chard Herriegel am sech- 
sten Brett mußten schließ- 
lich die Waffen strecken, 
da sie trotz vorhandener 
Chancen dem druckvollen 
Spiel ihrer Gegner nicht 
gewachsen waren. 

Hochgradig kämpferisch 
ging es indes am vierten 
Brett her: Thomas Müller- 
Ali bestürmte den Königs- 
flügel seines Gegenübers. 
Dieser .schaffte es jedoch 
immer wieder, seine Blö- 
ßen zu decken und den An- 
griff im Endeffekt abzu- 
blocken, so daß es schließ- 
lich zu einem gerechten 
Unentschieden kam. Mit 
eben die.sem Ergebnis 
trennten sich auch Jakob 
Friesen und sein Gegner 
am achten Brett nach ei- 
nem lange umkämpften 
Endspiel. Über Langen II 
schweben nun die düsteren 
Wolken des Abstiegs aus 
der Bezirksliga: Die letzten 
vier Spiele der Saison müs- 
sen alle gewonnen werden, 
um die Klasse doch noch zu 
halten. 

•i. 
£ 
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Jugendhandball 

SG Egelsbach 
mC: S(iE — TV Kürgstadt 

22:15 
Die männliche C-.IiigeiKl 

mußte kürzlich noch zum 
Meister.schaftsspiel gegen 
den TV Bürgstadt antreten. 
Von Anfang an spielte man 
auf Egelsbacher Seite im 
Angriff konzentriert. Durch 
gelungene Kombinationen 
erspielte man sich einen Vor- 
sprung heraus. Leider wurde 
durch schwaches Abwehr- 
verhalten der Vorsprung im- 
mer wieder leichtfertig V(M- 
spielt. Mit einem Zwei-Tore- 
Vorsprung ging die SCiK 
dann in die Pause. 

In der zweiten Halbzeit 
spielte jetzt auch die Abwehr 
.stark. Der Vorsprung wurde 
von 10:f) auf 15:10 Tore aus- 
gebaut. Jetzt ließ man es auf 
Egel.sbacher Seite etwas zu 
locker angehen. Man vergab 
einige klare Torchancen, .so 
daß der Gegner auf 17:14 
verkürzen konnte. In den 
letzten zehn Minuten wurde 
verstärkt Kreisläufer Sascha 
Becker angespielt, und er er- 
zielte Tor auf Tor. Der Vor- 
sprung vergrößerte sich, die 
SGE zog auf 22:15 davon. 

Es spielten: Andreas 
Macht, Enno Va.sconi (G), Sa- 
scha Becker (5), Patrick Pa- 
chert (1), Sebastian Kaspar 
(2), Thomas Döhler (fi), Dan 
Bhatia, Muhammed Erdogan 
(2), Oliver Becker, Frank 
Worsley. 
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1996 feiern Basketballer 30. Geburtstag 

TVL-Abteilungsspitze erhofft sich fürs kommende Jahr Steigerung der ersten Herren 
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l.niiKpn - Im Miiiv. ÜMili 
wurde die Haskcthiill-At)- 
tcilun^ (li's TV I/anj^cn m'- 
Urilndr't. Al.s cin/ij'p diinia- 
liH<" Cinindcr sind nach fa.st 
.'iO .lahrcn Cü.scla .lahn und 
Kurt Dietrich noi-h immer 
aktiv in der Al)teilun>;. 
Kurl Dietrich ist einer der 
pri)filiertesten Hasketball- 
Schiedsrichter im Bezirk 
Darmstadt. Weit Uber 
1 ()()() Spiele hat er geleitet. 
Viele Mannschaften freuen 
sich, wenn er im Schiri- 
Cirauhemd erscheint; denn 
d<'r erfahrene Lan^ener 
hrin^t seihst hitzige Be- 
zirkslifjaspiele sicher üljer 
die Runden. 

Knie hesDndere Ehrung 
erfuhr Cüsela .l.ihn zum 
•hihresende: In dem jähr- 
lich erscheinenden liild- 
l)and ...Sport hiihepunkle" 
wurde sie neben aktuellen 
Berühmtheiten wie Boris 
Becker und Steffi Craf als 
..unbekannter .Sport st ar 
vom TV Landen" mit ihrer 
sportlichen I.ebensleistunn 
und ihrem auch mit 7« .Jah- 
ren nicht erlahmetulen Kn- 
(^aKcment als ehrenaintli- 
che Ühunnsleilerm beson- 
ders hervorgehoben. 

Seit 1 !(7H spielen die ..C'ii- 
raffen" in dei' Bundeslina, 

stiegen viermal zwischen 
erster und zweiter auf und 
ab, hatten jedoch noch nie 
soviel .Sorten wie in dieser 
•Saison. Obwohl das Ver- 
sicherunKsunternehmen 
AXA DIKKKT erstmals als 
Namenssponsor einen 
namhaften Betrag bereit- 
gestellt hat, verließen mit 
Daniel Hallj;rimson unil 
Robert Wintermantel (jetzt 
I-eistunKsträRer beim Kr- 
stlinisten SC5 Braun- 
schweif») und Thomas Krull 
drei der Besten den TVL. 
Mit vielen neuen .Spielern 
und einem Fehlgriff auf der 
Ausländerposition war der 
Neuaufbau der Mannschaft 
belasti't. Diese Situation 
führte zu einem Trainer- 
wechsel. Seil Takis Cieni- 
komsidis das Regiment 
übernommen hat, kann es 
mit den ,,(iiraffen" auf- 
wärts Kehen. Sein Training; 
ist hart und konsequent, 
und die Spieler können und 
wollen einen vorderen 
Platz erreichen, um an der 
AufstieHsrunde zur ersten 
Bundeslif^a teilzunehmen. 

Die ersten Damen stehen 
in der Renionallij»a mil 1!0:4 
I'unklen auf Platz eins und 
wollen den Wiederaufstieg 
zur zweiten Bundesli^a. 

Ihre Krfolfjsfjaranlie ist 
zum einen ein harmoni- 
scher Kern aus der TVI,- 
.Iu>»end (Nina und Silke 
lieber, Veronika Tomase- 
vic. Katrin Rollwaße und 
die zuletzt immer starker 
aufspielende Nina Pau- 
schert), wozu Helj>ä Neu- 
mann die nötige KrfahrunR 
aus vielen BundesliKajah- 
ren beiträRt, unti mit Virgil 
O'Neill ein Coach, der mit 
viel Kinßerspitzengefühl 
die Mannschaft zu ihrer 
HöchstleistunR führen 
kann. Zutlem konnte im 
rechten Außenblick Cente- 
rin Cynthia Murphy aus 
den USA g^'holt werden, 
diencRcn Eintracht F'rank- 
furt 27 Punkte zum 
Sieg beisteuerte. 

Auch die zweiten Herren 
sind Tabellenführer, und 
zwar in der Oberliga (mit 
18:6). Mit Rainer Greunke, 
der kurz vor Weihnachten 
für mehr als I 000 Spiele 
im TVL-Trikot besonders 
geehrt wurde, steht der 
Spieler in der Mann.schaft, 
der seit 1!)71 schon vielen 
TVL-Basketballteams zu 
großen Siegen verhalf. .loe 
Whitney und ,Iens Oltrogge 
sind zwar nicht mehr so fit 
wie zu ihren Bundesliga- 

zeiten. kcinnen in der Ober- 
liga jedoch mit Erfahrung 
viel machen. Auch Bernd. 
•Jürgen und Klaus Neu- 
mann. Harald Sapper so- 
wie die •lungtalente Daniel 
Arons. Moritz Tobien und 
Krank Deckenbach würden 
in die.ser Besetzung eine 
Liga höher gut mitspielen. 
Daß sie auch wieder dahin- 
kommen, dafür will Trai- 
ner Thomas Arnold sorgen. 

Die zweiten Damen sind 
mit ihrem siebten Platz 
(8:16 Punkte) in der Lan- 
deslipa .Süd überhaupt 
nicht zufrieden. Wären sie 
immer komplett, würden 
sie wie in der letzten Sai- 
son wieder ganz oben ste- 
hen. Aber im Team der 
zahlreichen jungen Mütter 
gibt es für viele immer mal 
wieder andere Prioritäten. 
Trotzdem versuchen Trai- 
ner Rainer Greunke sowie 
die Leistungsträgerinnen 
Ulrike Köhm-Greunke, 
Christine Barth, Regine 
/Cellner-Donnermaier tias 
Beste daraus zu machen. 
Zum Klassenerhalt sollte 
es sicher reichen. 

Die dritten Damen sowie 
die dritten und vierten 
Herren spielen in der Be- 
zirksliga beziehungsweise 

Kreisliga F'ür sie steht 
Spaß am Spiel im Vorder- 
grund. Einmal wöchentlich 
im Training schwitzen und 
am Wochenende ein Spiel, 
das ist Breitensport, der 
Spaß macht. 

Und als Breitensport 
wird .seil mehr als 2f> Jah- 
ren im TV Langen auch der 
Trimm-Basketball angebo- 
ten Im .Januar beginnen 
wieder drei neue Kurse für 
erwachsene Anfänger, die 
noch nie zuvor wettkampf- 
mäßig Basketball gespielt 
haben. Beim Trimm-Bas- 
ketball können sie nach 
vereinfachten Regeln Bas- 
ketball spielen lernen, ein- 
mal wöchentlich etwas für 
ihre körperliche Fitneß tun 
und beim Ballspiel viel 
Spaß haben. Neue werden 
im .Januar in die Trimm- 
Kurse aufgenommen. Fol- 
gende Trainingszeiten gel- 
ten in der Sporthalle des 
Dreieich-Gymnasiums 
(Goethestraße): Trimm- 
r'rauen montags von I!) bis 
20.;}0 Uhr mit Gisela Jahn, 
Trimm-Männer (unter 4,'j 
Jahren) freitags 18 bis 
19.L") Uhr und (über 45 
Jahre) 19.1,'i bis 20.,30 Uhr 
(beide Male mit Günther 
Mahler sen.). 

Als sehr treffsicher haben sich die ersten TVL-Damen, hier 
Veronika Tomasevic, Im bisherigen Saisonverlauf erwiesen. Die 
Langenerinnen führen die Regionalliga-Tabelle an und wollen 
den Sprung In die 2. Bundesliga schaffen. Foto: Orlowski 
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Erst spät in die Gänge gekommen 

Dritter Platz für die SG Egelsbach beim Henninger-Cup in Höchst 
Kgolsbarh (leo) - Das all- 

jährliche hessische Oberli- 
ga-Turnier der Fußball- 
Amateure wurde mit Re- 
gionalligisten bestückt und 
auf zehn Vereine ..gesund- 
geschrumpfl", um etwas 
mehr Zuschauer anzulok- 
ken. In der Höchster Ball- 
sporthalle aber war die Re- 
sonanz am zweiten Weih- 
nachtsfeiertag kaum besser 
als in den Jahren zuvor. 
Den Henninger-Cup und 
l.'iOOO Mark Siegprämie 
hohe Oberligist FV Bad 
Vilbel, der im Finale die 
Amateure von Eintracht 
Frankfurt mit .'i:l bezwang. 
Fast noch wichtiger aber 
für den CU-winner: Er be- 
kam tlie begehrte ..Wild 
Card" für das Masters- 
Turnier der Profis am (i./T. 
Januar an gleicher Stelle. 

Regionalligist .SC! Egels- 
bach gelangte nach schwa- 
chem Start {loch noch ins 
Halbfinale, wo es gegen die 
Frankfurter Eintracht eine 
0:2-Niederlage gab. Im 
Spiel um Platz drei gewan- 
nen die Egelsbacher gegen 
den VfR Limburg, dem sie 
in der V<urunde noch un- 
terlegen waren, mit 2:0. 
Angelo Rasliello und To- 
mas Oral waren die Egels- 
bacher Torschützen. Für 
ihren dritten I'latz kassier- 
ten die Egelsbacher 1 FiOO 
Mark. Belohnt wurde auch 
Egelsbachs Rene Glasen- 
hardt. der als bester Tor- 
wart des Turniers ausge- 
zeichnet wurde. 

Die SG Egelsbach, ohne 
die I lallenspezialisten 
/.ürlein. Stier und Dacic 
(alle im Urlaub), schien 

sich in Höchst als Vo'-- 
jahrssieger sehr früh ver- 
abschieden zu wollen Dem 
Auftakt-l:l gegen den SV 
Raunheini folgte eine 0:2- 
Niederlage gegen den VfR 
Limburg. Dann aber ka- 
men die Egelsbacher noch 
einmal ins Geschäft und 
gewannen die letzten bei- 
den Gruppenspiele gegen 
die Hessen-Auswahl mit 
1:0 unil gegen Rot-Weiss 
Frankfurt mit 2:1. 

Gegen Raunheim lagen 
ilie Egelsbacher bis drei 
Minuten vor Ende mit 0:1 
zurück. Dann gelang dem 
Ex-Ober-Rodener Young- 
ster Sven Kresin das 1:1. 
Den Raunheimer 1:0-Tref- 
fer hatte Folker Liebe er- 
zielt, im 1 !)9:U'r Turnier als 
bester Spieler ausgezeich- 
net - damals noch im Trikot 

der SG Egelsbach. 
Gegen Limburg hatten 

die Egelsbacher nicht den 
Hauch einer Chance, wirk- 
ten ausgesprochen 
schwach. Mit nur einem 
Punkt schien das Aus ge- 
kommen, aber Chris 
Schwarz sorgte für das 
Egelsbacher 1:0 gegen die 
Hessen-Auswahl. Im letz- 
ten Vorrundenspiel des 
Abends schössen dann Jür- 
gen Bellersheim und Ange- 
lo Rastiello die beiden 
Egelsbacher Treffer zum 
2:1. Der I-'rankfurter Tref- 
fer fiel erst Sekunden vor 
Schluß. 

S(; Egcisbach: Glasen- 
hardt, Kadoglou; Bellers- 
heim (1), Rastiello (2), 
Schwarz (1), Oral (1), Wise, 
Kresin (1). Schmidt, Kona- 
du. Kirn, Vukelic. 

Andrea Buchauer legte 

Grundstein zum Erfolg 

SVD-Basketballerinnen siegten mit 59:49 gegen Krofdorf 
ürcieichenhain - 

Die Basketballda- 
men di>s SV Dreiei- 
chenhain gewannen 
das Rückspiel gegen 
Ki'ofdorf mit .'59:49. 
Gegen diese Mann- 
schaft hatte der SVD 
in der Vonomde sei- 
ne einzige Saisonnie- 
derlage kassiert. 

Keines der Teams 
konnte im Angiiff 
zunächst entschei- 
dende Akzente set- 
zen, so daß es in der 
8. Minute erst 6:2 
Punkte für den SVD 
stand. Dann wurden 

die Hainerinnen et- 
was starker und 
führten in der 13. 
Minute mit 17:8. 
Krofdorf gab aber 
nicht auf und ver- 
kürzte auf 18:15. 
Dank Andrea Bu- 
chauer, die einen gu- 
ten Tag erwischt hat- 
te und von außen ge- 
nauso wie unter dem 
Korb traf, ging der 
SVD mit 27:15 Punk- 
ten in Fühmng. 
DiK-h kaum war die 
Fühmng da, schien 
sich der SVD wieder 
zu schonen. Die Fol- 

ge: Krofdorf kam auf 
sechs Punkte zum 
Halbzeitstand von 
29:23 Punkte heran. 

Die zweite Halb- 
zeit verlief insgesamt 
recht ausgeglichen. 
Nach fünf Minuten 
stand es 36:25. In der 
16. Minute gelang 
den Hainer Basket- 
ballerinnen mit 51:38 
die höchste Führung 
imd die Voi-entschei- 
dung. Herauszuhe- 
ben ist die gute De- 
fen.se-Arbeit von 
Heide Felke und die 
Reboundstärke von 

Andrca Buchauer. 
Jana Werner und 
Britta Fitterer. 

SVD: Andrea Bu- 
chauer (21). Kinstina 
Kunovic (7). Heide 
Felke (7). Caro Men- 
zel (3). Anja Stefans- 
ki (13), Britta Fitte- 
rer (2), Jana Werner 
(6). 

Am 17. Januar 
steht für den SVD 
das Pokalspiel gegen 
Bad Homburg an. 
Das Top-Spiel in 
Höchst wird am 20. 
Januar ausgetragen. 
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A-Jugend Kreisliga 

t Kickers Obensh 11 9 2 0 
2 Alem Kl -Auheim 117 3 1 
3 Sptr Seb^enst 117 0 4 
4 SG Rosenhohe 
5 Spvgg Seligenst. 
6 Spvgg Hainstadt 
7 SV Jügesheim 
' SC Buchschlag 

10 2 2 
3 3 
1 5 
0 7 

10 3 2 5 
9 Spvgg Dietesheim 1115 5 

lOFCLangen 11 2 2 7 
11 Teutonia Hausen 11 0 2 9 

35:7 
3827 
3727 
3514 
2418 
2120 
32 42 
18:26 
1722 
1428 
12.52 

4 Teutonia Hausen 
5 SG Dietzent)ach 
6 FC Dietzenbach 
7 JSG Rodgau 
8 SSG Langen 
9 TSG Neulsenbuig 

10 SG Heusenstamm 10 

C-Jugend Kreisklasse 2 

Damen peilen Regionalliga an 

Basketballabteilung des SV Dreieichenhain zieht erfreuliches Fazit 

10 3 1 

B-Jugend Kreisklasse 2 
SC Buchschlag — SG Gotzenham 
TuS Zeppelinheim - SC Steinberg 
JSG HauservSthm. ~ SG Gotzenham 

1 KVMuhlheim 
2 SCBuchsctilag 
3 SG Götzenhain 
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1 TSV Heusenslamm II 10 0 1 68:11 30 
2 Spvgg Weiskifch 11 9 0 2 62:16 27 
3 KVMuhlheim 11 8 0 3 6019 24 
4SKGSpfefKHingen 10 7 2 1 39.15 23 
SFCDieUenbach 11 7 1 3 49 19 22 
6 SG Dietzenbach 11 5 0 6 38 43 15 
7VIBOttenbach 10 3 1-6 2350 10 
8 BSC 99 Ottenbach 11 2 1 8 17 58 7 
9 JSGStemheim 8 2 0 6 16:h 6 

10 TuS Froschhausen 11 2 0 9 20.68 6 
11 Germania Bieber It 0 1 10 12:82 1 

8 5 
4 TSGN-Isenburg II 8 5  ■ ■■ 8 5 

9 4 
9 1 
8 1 
9 0 

5 JSG Rodgau II 
6 JSGHausen/Sthm 
7 TuSZeppelinheim 
8 SCSleinberg 
9 Eintr./SV Steinh 

52.11 
53.15 
4120 
3018 
42.41 
2130 
1945 
16:63 
6:37 

3:2 
2:0 
1:4 

24 
24 
15 
15 
15 
12 
4 
3 
1 

1 JSG Rodgau 
2 SCSleinberg 
3 SSG Langen 
4 FCDietzenbacti 
5 SG Dietzenbach 
6 SKGSprendlir>gen 1ü 3 0 
7 Kick Obertshaus 10 2 2 
8 SG Gotzenham 10 0 1 

10 7 2 1 
10 7 2 
10 7 0 
10 5 1 
10 3 2 

9 JSGHauservSthm 10 0 0 10 

54.12 
425 
52:14 
21 18 
2615 
2334 
2142 

8 45 
264 

C-JugendKreiskiasse3 

B-Jugend Krelskiasse 3 

1 SV Steinheim 10 9 ü 1 63 8 27 
2 Spvgo Weiskirchen 10 6 2 2 32 9 20 
3 S{»(lTr Seligenst. 10 5 3 2 30 8 18 
4TuSFro5Chhausen 10 5 0 5 30:24 15 
SSpvgg.SebgensMl 10 3 2 5 23:12 II 
6 TuSW.-Welzheim 10 3 0 7 35:28 9 
7Gem)KI-Krotzenb. 10 2 3 5 30:30 9 
8 Eintracht Sieinheim 10 2 1 7 13:30 7 
9 JSG Mainhausen 10 0 0 10 4:111 0 

Germ. Kl.-Krotzenb. — Gemaa Tempelsee 
Gemaa Tempelsee - JSG Offenbach 

9 8 0 1 

A-Jugend Krelskiasse 2 

9 7 11 
9 5 13 

1 SKG Sprendlingen 
2 Spvgg N-Isenb. II 
3 SSG Langen 
4 JSGStemheimll 
5 TVDreieichenh 
6 Spvgg Weiskir II 
7 TSV Dudenholen 
8 SSG Gravenbruch 

8 5 3 0 
7 5 2 0 
8 5 2 1 
8 4 13 
8 3 14 
7 2 14 
8 2 0 6 
8 0 0 8 

36:12 
5t:5 
30.8 
32.26 
26:35 
12:26 
10:40 
7:52 

1 SV Zellhausen 
2 JSG Ottenbach 
3 SC 07 Burgel 
4 Gemaa Te^see 9 5 13 
5 SKG Rumpenheim 9 4 1 
6 Germ. Kl.-Krotzenb 9 3 2 
7 Eiche Offenbach 8 3 0 
8 BSC990ftenbach 9 1 1 
9 Wiking Ofter^bach 9 0 1 

32:12 
22:13 
33:13 
36:17 
33:27 
14:18 
17,19 
11:39 
16:56 

2:0 
0:2 

24 
22 
16 
16 
13 
1t 
9 

C-Jugend Krelskiasse 4 

1 BSCOflenbadill tO 7 0 3 27:4 21 
2 FV06Spfe(xJlingen 10 4 1 5 27:22 13 
3 TSV Heusenstamm 110 4 1 5 25:28 13 
4SSGljngenll 10 3 0 7 20:18 9 
5 1 FCUngen 10 2 0 8 20:21 6 6SSGGiaventxuch 10 0 0 10 1036 0 

D-Jugend Krelsllga 

C-Jugend Krelsilga 

B-Jugend Krelsllga 

1 Spvgg. Seligenst. 
2 J^HamstySelia 
3 SG Rosenhöhe II 
4 TuS Kl-Welzheim 
5 SV Jügesheim 
6 SGNieder-Roden 
7 FCLangen 
8 Kickers Obeitsh. 
9 Aiem.KI.-Auheim 

8 6 2 0 
9 5 3 1 
9 5 2 2 
9 5 2 2 
9 3 2 4 
9 3 15 
9 2 2 5 
9 2 2 5 
9 10 8 

28:10 
29:13 
249 
22.13 
18:19 
12:18 
14:24 
12:25 
12:40 

1 SGNieder-Roden 10 8 2 0 45:7 » 
2 8SC99 Offenbach 10 6 3 1 33:7 21 
3 KickersOftenb.il 10 5 3 2 35:11 18 
4 SV Jügesheim 10 5 2 3 26:22 17 
5 Spvgg. Hainstadt 10 3 2 5 25:33 17 
6 Teutonia Hausen 10 5 1 4 31:16 16 
7Aiem.KI.-Auheim 10 3 t 6 24:25 16 
8 Spvgg. Seligenst. 10 1 2 7 13:28 5 
9TSGNeu-lse(^rg 10 1 0 9 10:40 3 

10 SG Rosenhöhe II 10 1 0 9 10:73 3 

1 Kickers Odenbach 
2 Aiem.KI.-Auheim 
3S|wggN.-l 
4SG 
5 SCSleinberg 
6 SV Steinheim 

1 Hanstedt 7 SpvgaHansta 
8 Kick. Obertshausen 9 1 
9 SVJügeshem 9 1 

40:12 
20:9 
28:11 

9:22 
10:14 
13:29 
8:46 

11:37 

C-Jugend Krelskiasse 1 
D-Jugend Krelskiasse 1 

B-Jugend Kreisklasse 1 
t Spvgg. Dieteslwm 10 9 1 0 50:11 28 
2FV06Spre(*<. 10 9 0 1 50:7 27 
3 TSVHeusensUmm 10 6 2 2 47:19 20 

IKVMuhHeim 10 9 
2 Spvgg. IMesIwm 10 8 
3 RWOlle<itiacti 10 6 
4 TSV Heusenstamm 10 5 
5 SG Heusenstamm 10 5 
6SC07B0igel 10 2 
7 Eiche Onentacli 10 2 
8 SKGRunipenheitn tO 2 

53:7 
67:10 
44:17 
45:13 
15:26 
12:37 
13:43 
10:50 

27 
24 
18 
15 
15 
6 
6 
6 

1 Spvgg Dielesnoim 9 
2KVMMen 
3 Spvgg, Seligenst, 
4 JSG Rodgau 
5 JSGMainhausen 
C Spoit, Seligenst, 
7 TuSKl'WeUielni 8 2 1 

|,Welsliiictien 9 1 1 

9 8 
8 
4 
3 
3 1 5 

5 
7 

34:7 
24:14 
30:22 
15:11 
13:17 
8:21 

12:35 
9 JSGFiosctiJK'zent), 9 0 1 8 5:60 1 

Dreicichenhain 
Das Jahr 1995 verlief 
für die Basketballer 
des SV Dreieichen- 
hain sehr erfreulich. 
Alle Teams spielten 
sehr erfolgreich auf 
Bezirks- und Lan- 
desebene, im organi- 
satorischen Bereich 
konnten junge Mitar- 
beiter gewonnen 
werden und auch 
vom finanziellen 
Aspekt her kam die 
Abteilung einiger- 
maßen über die Run- 
den. Mit 300 Mitglie- 
dern sind die Basket- 
baller mittlerweile 
die drittgrößte Ab- 
teilung des Vereins. 

Von den aktuellen 
sportlichen Ereignis- 
sen her ist man mit- 
ten in der Saison. Die 
ersten Damen sind 
Spitzenreiter der 
höchsten hessischen 
Klasse, der Oberliga. 
Trainer Jürgen Met- 
zelthin blickt mit 
seinem Team zuver- 
sichtlich ins neue 
Jahr. Gelingt der 
große Wurf, der Auf- 
stieg in die Regio- 
nalliga, der drit- 
thöchsten deutschen 
Spielklasse? 

Die ersten Herren 
haben vor Weihnach- 
ten eine Serie von 
fünf Siegen hingelegt 
und den Anschluß 
zur Spitzengruppe in 
der Bezirksliga 
Darmstadt geschafft. 
Trainer Klaus Host 

ist es gelungen, eine 
leistungsmäßig sehr 
homogene Mann- 
schaft aufzubauen. 

Die beiden zweiten 
Teams spielen mit 
ihrem Trainer Peter 
Naus in den Kreisli- 
gen mit unterschied- 
lichem Erfolg, wobei 
die zweiten Damen 
durchaus noch die 
Chance haben, sich 
für das Aufstiegstur- 
nier zur Bezirksliga 
zu qualifizieren. 

Das erfolgreichste 
Jugendteam der letz- 
ten Jahre, die weibli- 
che A-Jugend, hat 
bereits den Bezirks- 
meistertitel errun- 
gen. Die beiden Trai- 
ner Klaus Nöske und 
Siegfried Stefanski 
sind gespannt, wie 
das Team beim Vor- 
rundenturnier zur 
Hessenmeisterschaft 
abschneiden wird. 
Einstellung und Lei- 
stung lassen hoffen, 
daß man das Endtur- 
nier der letzten vier 
Teams in Hessen er- 
reicht. 

Besonders gefreut 
haben sich alle über 
den Erfolg der weib- 
lichen C-Jugend, die 
ebenfalls den Be- 
zirksmeistertitel er- 
rang. Beim Vorrun- 
denturnier der vier 
Bezirksbesten wird 
das Team mit ihren 
Trainerinnen Astrid 
Plenz, Stefania Bufa- 
lino und Julia Knö- 

chel versuchen, den 
einen freien Platz, 
der zur Teilnahme 
am Endturnier be- 
rechtigt, zu erringen. 

Die männliche A- 
Jugend mit ihrem 
Spielertrainer Jörg 
Stefanski schnitt in 
der Leistungsrunde 
sehr erfolgreich ab 
und steigt im März 
als Titelverteidiger 
in den Pokalwettbe- 
werb ein. Die männ- 
lichen B- und C-Ju- 
gendteams mit ihren 
Trainern Stefan 
Trunk, Markus Hott 
und Thomas Ulrich 
spielen im Bezirk in 
den Kreisrunden- 
spielen mit wech- 
selndem Erfolg, wo- 
bei vor allem bei der 
B-Jugend einige Ta- 
lente hoffen lassen. 
Auch in der männli- 
chen D-Jugend mit 
ihrem Trainer Eckart 
Metje gibt es einige 
vielversprechende 
Talente, die schon zu 
Bezirkskaderlehr- 
gängen eingeladen 
wurden. In den Spie- 
len der Leistungs- 
runde läuft es noch 
nicht ganz nach 
Wunsch, doch die Er- 
folge werden sich si- 
cher noch einstellen. 

Der Zulauf bei den 
Jüngsten, den Minis, 
ist enorm. Dies 
spricht natürlich für 
die Jugendtrainer. 
Anja Stefanski, Julia 

Knöchel, Jutta 
Klemm, Vici Doer- 
tenbach. Anke Schä- 
fer, Sylvia Dracker 
und Jörg Stefanski 
führen die Kinder 
mit viel Geduld und 
Einfühlungsvermö- 
gen langsam zum 
Basketballspiel hin. 
Die Freude an der 
Bewegung und der 
Spaß im Umgang mit 
dem orangefarbenen 
Ball stehen in der er- 
sten Zeit im Vorder- 
grund. Natürlich 
wollen sich die 
Kleinsten auch mit 
anderen Teams mes- 
sen. In dieser Saison 
nehmen bereits vier 
Mannschaften mit 
viel Erfolg an den 
Rundenspielen des 
Bezirks Darmstadt 
teil. Die ersten Minis 
sind noch ungeschla- 
gen und haben die 
besten Aussichten, 
erfolgreich um die 
Vergabe des Bezirks- 
meistertitels mitzu- 
spielen. 

Nicht nur zuschau- 
en - sondern mitma- 
chen. Unter diesem 
Motto bietet die 
SVD-Basketballab- 
teilung in ihrer Da- 
men-Trimm-Gruppe 
die Möglichkeit, in 
das vielfältige Spiel 
mit dem orangefar- 
benen Ball hineinzu- 
schnuppern. In spie- 
lerischer Form ver- 
mittelt die Leiterin 
der Trimmgruppe, 

Regi Philipowsky, 
Einblick in die Tech- 
nik und Taktik des 
Basketballspiels. 
Und dies mit Erfolg, 
denn in Spielen ge- 
gen andere Gruppen 
wurden die ersten 
Erfolge errungen. 

Jeder Verein muß 
aufgrund der Mann- 
schaftsmeldungen 
eine bestimmte An- 
zahl von Schieds- 
richtern haben. Der 
SV Dreieichenhain 
erfüllt sein Schieds- 
richtersoll zur voll- 
sten Zufriedenheit 
des Hessischen Bas- 
ketball-Verbandes. 
Als einziger Verein in 
Hessen hat der SVD 
drei A-Schiedsrich- 
ter in seinen Reihen, 
die in der ersten und 
zweiten Bundesliga 
eingesetzt werden. 

Das vereinsinterne 
Turnier, bei dem ge- 
mischte Teams einen 
Sieger ausspielen, 
war wieder ein voller 
Erfolg. Es trägt viel 
zum Zusammenhalt 
der Abteilung bei. 
wenn ein Mini mit ei- 
nem Spieler der er- 
sten Herrenmann- 
schaft in einem Team 
spielt. Nicht der Sieg 
steht dabei im Vor- 
dergrund. sondern 
das ,,Miteinander" 
und das ,,Sichken- 
nenlernen" ist das 
wichtigste an diesem 
Tag. 
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Humor + Raten 

Schmunzel - EC KE 

Nur unter Betäubung 
Der flotto Kdgar hat auf cinor tur- 

bulenten Silvestcrparty eine hüb- 
sche kleine Tänzerin kennengelernt 

Ohne Umschweife steuert er sein 
Ziel an. ..Mein Fräulein", sagt er 
„Sie sind bezaubernd. Was müßte 
ich Ihnen geben, damit wir uns ein 
wenig näherkommen?" 

Die Dame sah den flotten Edgar 
kurz an. dann sagte sie: ..Chloro- 
form." 

Vorsichtsmaßnahme 
Brillanten-Ede feierte Silvester in 

einer Hamburger Hafenkneipe. Mit 
einer Dame, versteht sich. Als es 
zwölf Uhr schlug, küßte Brillanten- 
Ede seine nicht unflotte Partnerin 
Er bat sie jedoch, ihn dabei ganz fest 
an den Ohi-en zu fassen. 

..Warum denn?" fragte die Dame 
erstaunt. 

..Bei so einer Gelegenheit ist mir 
schon mal die Brieftasche wegge- 
kommen", meinte Brillanten-f'de 
gemütlich. 

Armer Herrscher 
Der Sohn liest ein Sportbuch. ..Va- 

ter". fragt er. ..was ist denn ein Tele- 
mark?" 

„Ein Telemark ... ein Telemark? 
Ach ja, das war doch ein berühmter 
griechischer Herrscher. Er hat. glau- 
be ich. in der Seeschlacht von Sala- 
mis die Salami erfunden " 

..Das kann nicht sein. Vatil Hier 
steht: Der Telemark wird aus den 
Hüften gedreht." 

..Ja, ja. die haben früher mit ihren 
Herrschern ganz tolle Dinge ge- 
macht." 

Vergebliche Warnung 
Die Hausgehilfin von Frau Ren- 

tenmark will heiraten. 
„Überlegen Sie sich das noch ein- 

mal", meint die Hausfrau, die ihre 
Perle nicht gerne verliert. „Nicht im- 
mer macht die Ehe glücklich." 

..Das mag schon sein", meint die 
Perle ungerührt, „doch vielleicht ha- 
be ich mehr Glück als Sie." 

•••••••••••••••••••••••••••••• 

Prosit Neujahr! 

••••••<*•••••••••••••••••••• 

Schwieriges Problem 

..Es ist zum Davonlaufen!" sagte 
die ^hltter wütend zu ihrer heirats- 
hihigen Tochter ..Wenn ich einen 
Mann für dich gefunden habe, dann 
willst du ihn nicht!" 

..Jawohl'. sagte die Tochter nicht 
weniger wütend ..Und wenn ich ei- 
nen gefunden habe, dann willst du 
ihn nicht!" 

..Clenau.so ist es!" l)rüllt jetzt der 
Vater ..Und wenn ihr euch einmal 
über einen einig seid, dann will er 
nicht!" 

Eingesperrt 

..Die Rechnung kann ich momen- 
tan leider nicht bezahlen", sagte die 
Hausfrau zum Kassierer des Gas- 
werkes. „Mein Mann hat das ganze 
Geld eingesperrt." 

..Und wo ist Ihr Mann?" erkundigt 
sich der Kassieix'r. 

„Der ist leider auch eingesperrt", 
enviderte die Hausfrau. 

Blinder Passagier 

C'ii af Bobby sitzt mit Baron Mucki 
im Cafehausl Baron Mucki liest die 
Zeitung und berichtet: ..Da le.se ich 
eben, daß ein blinder Passagier auf 
einer Jacht unbemerkt eine Weltrei- 
se mitgemacht hat." 

..Toller Bursche!" staunt Graf 
Bol)bv. „Schade nur, daß er blind 
ist." ' 

Schottisch kariert 

Der Schotte MacNepp steht mit 
seinem Wagen an einer Parkuhr. Ein 
Nachbar kommt vorbei und fragt, ob 
er mitfahren dürfe, da sie ja unge- 
fähr das gleiche Ziel hätten. 

„Aber gern", sagt MacNepp. 
„Steigen Sie nur ein!" 

Der Nachbar tut es. Doch Mac- 
Nepp macht keine Anstalten, loszu- 
fahren. 

„Warten Sie noch auf jemanden?" 
fragt der Nachbar 

„Nein, nein, ich muß nur warten, 
bis die Parkuhr abgelaufen ist." 

Silvesterknaller 

Der Holzfäller kommt am Silve- 
steraliend nach Hau.se ..Ich habe 
einen .schn'cklichen Durst!" ruft 
er seiner Frau zu. ..Es ist nur Was- 
ser da!" sagt die.se ..Seit wann 
wascht man sich gegen nur.st?!" 

..Komisch", sinniert Egon. ..zu 
Silvester wünschen sich alle Khe- 
paan- ein frohes und gluckliches 
neues Jahr, und dann tun sie alles, 
um gerade das zu verhindern . " 

„Sind Sie am Apparat. Friiulein 
Erika'.'" ...hi." „Ich habe nur ei- 
ne Frage: Wollen Sie mit mir zum 
Silvesterball gehen'.'" ...Aber ger- 
ne. wer ist denn am Apparat'"' 

„Was machen Sie denn Silve- 
ster?" - „Ich gehe Punkt Mitter- 
nacht auf den Sportplatz und stel- 
le die Weltjahresbestleistung im 
Hundertmeterlauf auf " „Sind 
Sie denn so schnell?" - ..Nein, 
aber der erste!" 

auch finden, daß meine Krau eine 
wunderbare Stimme hat'"' ...Sie 
nuis.sen schon entschuldigen, aber 
ich versti'he kein Wort Die Krau 
dort drüben groll so fürchter- 
lich!" 

..Mach endlich das Fenster zu!" 
schimpft eine Frau im Alpengast- 
hof. Draußen ist es furchtbar 
kalt'" Mürrisch schließt Julia das 
Fenster ..Meinen Sie. daß es jetzt 
draußen warmer wird'"' 

Die Uauerntochter .sagt zu ei- 
iH'iii Verehrer, mit dem sie einen 
Neujahrsspaziergang unternimmt: 
„.Soweit mein Auge reicht. Herr 
Schindler, gebort aller Grund 
meinem Vater" - ..Oh", sagt der 
Verehrer „hoffentlich sind Sie 
dann nicht kurz.sichtig!" 

„Was fallt dir ein. unsere Nach- 
barin ZI. kü.ssen?" „Aller Lieb- 
ling, du hast doch .selber gesagt, 
ich solle ihr mal ordentlich liber 
den Mund fahren" 

:1: 
..Unser Papagei ist verschwun- 

den, haben Sie ihn vielieicht gese- 
hen?" fragt die Nachbarin beim 
Prosit Neujahr über den Garten- 
zaun. „Nein, das nicht, aber seit 
gestern kann unsere Katze pUitz- 
lich sprechen!" 

:i: 
Ortwin macht seine erste Silve- 

sterkreuzfahrt. Er bewundert die 
vielen Möwen und fragt einen 
Steward: „Sagen Sie, woher kom- 
men die Möwen eigentlich alle?" - 
„Ja. wissen Sie", antwortet der 
vorsichtig, „ich glaube aus Ei- 
ern !" 

Silvesterempfang: „Finden Sie 
nicht auch, daß meine Frau ganz 
be.sonders gut singt?" - „Wie bit- 
te?" - „Ich fragte, ob Sie nicht 

:i: 

Der Meister ertappte vier seiner 
Arbeiter dabei, wie sie in einer 
Ecke der Werkhalle Karten .spiel- 
ten. ..Was fallt euch denn ein?" 
.schimpfte er „Habt ihr denn 
nichts anderes zu tun?" - „Doch, 
wir konnten auch würfeln." 

Mitternacht ist längst vorüber 
Karl kommt ziemlich angeheitert 
heim. Tobt seine Frau: „Warum 
kommst du eigentlich halb be- 
trunken nach Hause?" Sagt Karl: 
„Weil hicks - weil ich kein Geld 
mehr hatte." 

In der teuren Gourmet-Oase 
fragt der Oberkellner: „Wie fan- 
den Sie die Seezunge, mein Herr?" 
- „Rein zufällig, als ich die Zitro- 
nenscheibe auf den Tellerrand 
schob." 

Silbenrätsel Mixrätsel 

■ S ü ü 
i'H ÜÄll 

8 
7 
6 
5 
4 
3 
2 
1 
% abcde f 9^ 

m mm. m 

Schachaufgabe Nr. 1 
Durch ein überraschendes 
Manöver gewinnt Weiß am 
Zuge zwingend! 

Kontrollstellung: 
Weiß: Khl. DcS, Tgl, Le4, Ba.3, 
d3.g6(7l 

Schwarz: Kg7, Dc5, T(B, Le7, 
Ba7.c6, h6(7l. 

Aus den Silben: a - he - brog - ca - da - 
da - des - e - e - fer - gang - ge - ho - il - 
ka - kie - lais - lek - Ii - ma - me - nau - 
ne - ne - ni - ni - pi - ra - rhein - se - sei - 
si - stan - tron - sind 10 Wörter nachste- 
hender Bedeutungen zu bilden: 

1 dänische Reichsfahne. 2 sagenhafter 
Seher aus Kreta, 3 franz. Dichter, 4 
abgerundetes Quarzkristall, 5 höchster 
Andengipfel, 6 Königstochter bei 
Homer, 7 bayer. Schriftsteller, 8 Sowjet- 
republik, 9 Elektrizitätsteilchen, 10 
röm. Dichter. 

Die ersten und dritten Buchstaben - 
jeweils von oben nach unten gelesen - 
nennen eine Oper von Richard Wagner. 

Untenstehende Wortpaare sind so zu 
schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten gelesen - nennen 
die ehcmal. Hauptstadt Jugoslawiens. 
EGON 
GIER 
LENA 

KUNO 

REIM 
AMEN 

BEI 
+ ENE 
+ DER 

+ AGA 

+ TAG 
+ E1S 

STER + SED 

: Zierpflanze 
= Willensstärke 
=Geliebter der 

Hero 
=Gcbirgstier S- 

Amerikas 
=Jazzstil 
= Erinnerung.sver- 

lust 
=Nachtisch 

Silbenwurm Füllrätsel 
Aus den Silben in folgendem Silben- 

wurm sollen Sie sechs Schreibutensilien 
herausfinden. 

filzmardrehfülschreikustift 
bleilerbergelschreibleikerstiftber. 

Lustiges Silbenrätsel Skandinavisclies Kreuzworträtsel 
Aus den Silben: al - bi - bung - chi - de 

- er - er - ga - ge - gen - gen - graf - halt 
- irin - ka - le - le - mä - man - mungs - 
nen - nen - on - pel - ra - re - re - sar - 
schau - stim - te - ton - tor - wer - sind 
10 Wörter nachstehender doppelsinni- 
ger Bedeutungen zu bilden: 

1 einen Angsstraum verursachendes 
elektron. geladenes Teilchen, 2 von 
einer englischen Insel stammender 
Mittelmeerinselbewohner, 3 weit ent- 
fernter Edelmann, 4 gut gelauntes 
kleines Gotteshaus, 5 in Kfz-Unter- 
stellräumen hausender Narr, 6 Rekla- 
me für ein persönl. Fürwort, 7 
Betrachter eines bayer, Flusses zur 
Donau, 8 für einen Vokal bestimmte 
Regentraufen, 9 alte Erzählung über 
einen griechischen Buchstaben, 10 an 
Flüssigkeitsbehälter gezahltes monat- 
liches Arbeitsentgelt. 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - nennen eine 
„behördl. Mahlzeit" (ch = 1 Buchst.). 

Im Handumdrehen 
Von den nachstehenden Wörtern ist 

der Anfangsbuchstabe zu streichen 
und dafür ein anderer Endbuchstabe 
hinzuzufügen, so daß neue, sinnvolle 
Wörter entstehen. Die angehängten 
Buchstaben ergeben einen Laubbaum 
(Mz.). 

Trost - Binde - Gabe - 
well - Lehre. 

Rätselgleichung 
Gesucht wird x: 

a + 1) + c = X. 
Es bedeuten: 
a) japanische Meile, b) Musikzeichen 
für piano, cl internationale Schrift- 
.stellervereinigung. 
X = eine bestimmte Gruppe von Kno- 
chen. 

drkrgghtslng 
zwssrbsrbrcht 

Die Mitlaute an den richtigen Stellen 
mit Selbstlauten ausgefüllt, ergeben 
einen Spruch. 

Staat 
In 
Asien 
(Slom) 

Abmage- 
lungs- 
maß- 
nahme 

Opem- 
lled 

lapan. 
Poll- 
tlKeit 

tot 
Nlcht- 
foch- 
maift 

dön. 
Stadt 
auf 
Fünen 

dt. 
Dlctifer 
tl831 

böses 
Treiben 

Karten- 
spiel redlich 

L 
T T T T 

Alko- 
holiker *■ 

T 

rlchlen 
Anzeige 
des Ka- 
lenders 

Hondels- 
gut ► 

Toclitei 
des Tan- 
talus 

► 
Uieln- 
wotinei 
Italiens 

Schon- 
kost 

T 
► 

Regle- 
rungs- 
lonn 

r 
Schank- 
tisch 

eine 
Welt- 
rell- 
glon 

T 
Müll, 
Ablall 

Auto- 
kennz. 
tlbonon 

T 
i». 

engiy 
liz.: 
Altei 

süBes 
Back- 
weik 

T 
>■ Pein, 

Schmerz 
mißlich, 
schlecht 

* 
► 

Haut- 
aus- 
sclilag 

Noid- 
noid- 
ost 
(Aik.) 

Zeichen 
füi 
Fluor 

amerlk. 
RImstai 
(Antho- 
ny) 

T Meeres- 
söuge- 
tler 

frz.: 
Sommer 

L 
T ' eister 

Bait- 
wuchs 

Abk.: 
Boy 
Scouts 

Frage- 
wort 

T T 

l^roscli- 
luicti 

Frau 
Adams ► Ge- 

melnde- 
Iwhörde 

y 

1 1® 
Bewoti- 
nei dei 
Ital. 
HpKf. 

>■ 
ge- 
sctitekte 
Täu- 
schung 

► Wlnd- 
schat- 
fenselte 

c r 

1 

Hier darf gestohlen werden 
Jedem der nachstehenden Wörter ist 

ein Buchstabe zu entnehmen, damit 
die 'bestoblenen' Begriffe - der Reihe 
nach gelesen - den Anfang eines Lie- 
des ergeben, daß vergangenen Zeiten 
nachtrauert. 

oval - Tee - Bus - rasch - 
einher - Erl - mich - Keil - 

two - Ohio - Nobis - Tod - Ute - 
Not - Schwur - Ende - an. 

Auflösungen von 
Rätsel-Raten Nr. 52 

Schach: 1. Kai - b2! (ZuKzwangl, Kf4 - e."); 
2. Till - i'lt, Ktf. • d4, Kl'.5 - d6, Ke.') ■ fB, Kb5 - 
f4; ,3. Dk2 ■ df), I)|;2 ■ c6, Dg2 - (iö.Tcl ■ e4 matt. 
.Sternflucht des sK! Nach 1 Kf4 - e3; 2. Thl 
- elt folgen Matts durch 3. Dd5 bzw. 3. Te4. 
Ein schöner Fünfsteiner! 

Lustiges Silbenrätsel: 1 Standbild. 2 Carlos, 
3 Himmelskörper, 4 Erinnerungsvermögen, 5 
Rücksichtslosigkeit, 6 Zitronenpresse, 7 Hen- 
negau, 8 albern, 9 Farbband, 10 Tagespresse. 
- scherzhaft. 

Rätselglelchung: a) p, B) Ar, c) the, d) non. x 
= Parthenon. 

Besuchskarte: Betriebselektriker. 
Silbenrätsel: 1 Arnika, 2 Lenau, 3 Leuna, 4 

Eirene, 5 Sudanese, 6 lliade, 7 Sterbekasse, 8 
Trense, 9 Vehikel, 10 Esra, 11 Riester, 12 
Lena, 13 Ovid, 14 Rachenputzer, 15 Estrade. - 
,AlIes ist verloren, nur die Ehre nicht." 

Mixrätsel: Massaker - Amerika - Saigon - 
Undine - Rabatt - Elektra • Narenta = Masu- 
ren. 

Füllrätset: Eine halbe Wahrheit ist eine 
ganze Lüge. 

Hier darf gestohlen werden: Ab geht die 
Post. 

Schüttelrätsel; Pfosten - Uhren - dein - Erpel 
- Lauf = Pudel. 
Schwedenrätsel 
■■■KMAMEBFHB KB 
ERZEUGN I SBREFORI\^ ■EICHENBCBATOMAR ■FKKBNBGHANAMBCB ■LAMUDINEBKBOAHU 
MED I NABAHDERBYMM 
IKEMIBEDWINBLHIL ■THIKONEaSBBALSA ■ORTUNGBSCHATT IG ■RUHMMEINOEDEMSE 
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Wir wünschen Ihmn ein frohes neues Johr! Silvester entfallen die Abend-Vorslellungenl 

ICIIXIO ISTEWS 

■2": ' I 
pij'2 

If 

Tagl 16 00 + 18 15 + 20 30 
Sa Mo. auch 14 00 Uhr + 
Sa 23 00 Uhr SV (o. A ) 
Ein wunderschöner Film der 

nie enden dürfte 

: ^ EIN SCHWEINCHEN 
i I NAMENS BABE 

Ein Film für die ganze Familie 

5. Wo.! 
(o A.) 

TAgt 16 00Uhr*Sa-Mo auch 14 00l^<r 
WALT DISNEY S; 

POCAHONTAS 
in Dolby Digital 

3 Wo'OoltTy Digital 11?) Tagl 16 30 
. ?0 30 Uht 4 Sa auch 23 00 Uhr SV 

JIM CARREY 
ACE VENTURA 

Jetzt wird's wild 
Der Komödlen-Hlt 

|Tcl.:OfilO.V2 9l .^l| 

DJS (12 J.) 
Do Mo auc^ Ta^ t715* 20 00Uhf 

UMUhfFf Sa 23 00UhfSV 
»OND II lACK 

PIERCE BROSNAN IST JAMES BOND 
„007-GOLDEN EYE" 
Unschlagbar - Unwiderstehlich • 

Unübertroffen 

- z 
V.G 
.'-'C 

D, 22 30 Uh>SNEAK PREVIEW 118) 5 

OlhjngMeaen 
hfcjntagnOO-'BXJhf 
D«nstag ^r«tag 6 3C-18 30 U^r) 
Sansiag 8 00-^4 00 Uhr 
P»wslraße24 
6322SLangfn 
:nn Morwa -.#1? 

l»7f ¥*rtr*it>0ti CXKLU$tV-^ro4hik1§ ¥Ott: 
TiaiLINEA+Modeschmuck 

^1 
I- 
S' 
D 
N 
rr 

i: 

ü; 
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n{ 
h; 
sl 
k; 
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h' 
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PORTkS^ 

Informationstage 

zwischen den Jahren 

PORTAS-Ausstellungs-Center 
Dieselstr. 1 - 3 • Dietzenbach-Steinberg 

Mi. 27. - Fr. 29. 12. '95 von 9-18 Uhr 
Sa. 30. 12. '95 von 9-13 Uhr 

Türen-Renovierung ■ Küchen-Modernisierüng 
Türen nie mehr streichen H durch neue KUchenfronten 

ii^^i 
Treppen-Renovierung 

stufe für Stufe neu Schulz durch Alu-Proflie 
Besuchen Sie uns zwischen den Jahren und informieren Sie 
sich bei einem l<lelnen Imbiß über das große PORTAS-Renovle- 
rungs-Programm. PORTAS renoviert, modernisiert und baut 

neu noch Maß, Türen, Küchen, Treppen, Fenster, 
Haustüren, Vordächer, Garagentore, Badinfibel, 
SchrankmSbel und Helzkörperverkleldungen. 

Türen-Gutschein ausschneiden und mitbringen! 

Channantes triodell: 06074 / 9 43 03 

Holen Sie sich Ihre Mustertür Im PORTAS-Studio 
ab. So groß und schön wie eine renovierte Tür von 
PORTAS - nur ganz leicht zu tragen. Einfach über 
Ihre Tür hängen und sehen, wie es gefällt. 

Bei diesen Angeboten heißt es jetzt tiandeln 
Vorteil 1 = Viele Extras im Astra zum günstigen Komplettpreis, 

incl. Überl. + Zulassung 
Vorteil 2 = Finanzierbar mit 6,9°i) effekt. Jahreszins, 

20°o Anzahlung, Laufzeit bis 47 H^onate 
Vorteil 3 = Wir bieten für ein Auto ohne geregelten Kat 

auf unten aufgeführte Fahrzeuge DM 3000.- 
Vorteil 4 = 3jährige Garantie auf unten aufgeführte 

Fahrzeuge 
2. Astra 3trg. .,Sunshine"1,6 I 

iieliotrop, RC 202, Aluf., 
SSD, Color, Servo, 
2 X Airbag 

Hauspreis 24 113.- 
4. Astra 5trg. GLS, 1,61,16 V 

rauchgrau, RC 303, Color, 
2 X Airbag, Servo, SSD etc. 

Hauspreis 27 313.- 

1. Astra 5trg. ,.Sunshlne"1,61 
heliotrop, RC 202, Aluf., 
SSO, Color, Servo, 
2 X Airbag, zentr. Verr. 

Hauspreis 25 828.- 
3. Astra 5trg. ,,Sunshine"1,61 

marseillerot, RC 202 Aluf., 
SSD, Color, Servo, zentr. 
Verr, 2 x Airbag, 

Hauspreis 24 388.- 
5. Astra 5trg. ,,Sunsliine"1,6 I 

novaschwarz, RC 202, Color, 
SSD, zentr. Verr. 

Hauspreis 24 388.- 
7. Astra 5trg. ,,Sunstiine"1,61 

novaschwarz, RC 202, Color, 
zentr Verr Alut., 2 x Airbag 

Hauspreis 25 828.- 
Ansprechpartner: Herr Semmler, Herr Thum 

Telefon (0 61 82) 8 08 38/45 

6. Astra Strg. ,,Sunshine"1,6 I 
keramikblau, RC 202, SSD, 
Color 2 X Airbag, Aluf. 

Hauspreis 25 828.- 

Ä AUTOHAUS 

OPEL SCHNABEL 
Frankfurter Straße 98 • Seligenstadt 

AMATEUR-FLOMMARKT 
im 

Bürgerhaus Hausen 
03179 Obertshausen 

am 
6. Januar 1996 
von 8-13 Uhr 
Eintritt DM 1 .- 

Anmeldg.ab1.1.9618Uhr 
unterTel.06104 / 7 15 73 

Qualität ab Werk! 

PiMsna • TuiviM 

Der Pergasofe Wintergarten 
lErfulltn Sif sich ihren 
persönlichen Wohntraum 
- mit einem Pergasole 
Wintergarten. 
Lassen Sie sich von uns 
unverbindlich beraten. 
Und bald werden auch 
Sie das ganze Jahr über 
in Urlaubsstimmung sein. 

GebOhrtnlreie» | sehmiti lb.ut.chnii. I 
L ,1*, «fllo -.c SOLARBAU-SYSTEM 01 30 / BS 02 25 
. denn bei Glas blicicen wir durch! 

Zeiterfassung und Zugangskontrolle für Betriebe! 
Auswertung über Ihren PC, jetzt auch unter Windows. 

Vereinbaren Sie einen Gesprächstermin,' 
Fa. H. Falkenberg • Dreieich • Fax,und Tel. 06103 / 83 01 22 

UNTERRICHT 

STENOGRAFENVE^IEIN 1897 LANGEN E V. 

NEUE LEHRGANGE 
MASCHINENSCHREIBEN • KURZSCHRIFT • STANDARDSOFTWARE 

Kurzschrift 
Maschinenschreiben 
Maschinenschreiben am PC 
Vormittagskurs 
Textverarbeitung 
MS WinWord 6.0 
Tabellen kalkulation 
MB EXCEL 5.0 
Betriebssystem MS DOS 
Einführung und Aulbaukurs 

Kursdauer 

7 Monate 
7 Monate 
50 Zeitstunden 

20 Zeilstunden 

24 Zeilstunden 

je 8 Zeitstunden 

Preis inkl. 
Lehrmaterial 

DM 300,00 
DM 425,00 
DM 415.00 

DM 380,00 

DM 420,00 

DM 140,00 

Informatlonsabend; Mittwoch. 10. Januar 1996. um 18.45 Uhr 
Kulturhaus Altes Amtsgericht 
STENOGRAFENVEREIN 1897 LANGEN E. V. 
Borngasse 14 • Telefon 2 19 48 

MIETQESUCHE 

LADENLOKALE 
mit Verkanlsfläciien ab 100 m^in aHen deutschen 

GroBslädten und in allen Orten ab 2000 Einwolinern 

Wir bieten Ihnen: , 
Langfristigen Mietvortrag 2U Spltzonbcdingungon TClBfOHr 
mflrktgerechto. werigeslcherle Miete 07391 / 504*242 ' 
Übernahme solorl o 2U iodom späteren Zeltpunkl .9715 .900 | 
Wir verhandeln über; ' | 
Mielvorausz.ihlungen. Personalubernnhme . Kleine Um-u Ausbauten 
SCHLECKER Expnnslonsübleilung Poslftjch 1354 89573 Ehinqcn 

VERMKTUNeEII | flESCHRFTUCHB 

2-ZW in Langen, Küche. 60 m^. in 2- TRESORE 
FH, ab 15. 1. 96. Miete DM 1000.-. ■ 
warm. Chiffre LA 28 

GRATiSPROSPEKT 
06103 • 4 23 18 

FISCHER • UNGENER STR. 27 • 63329 EGELSBACH: jB» auch MitnahtTwtnirkl zu Mitnahmepreiien m 

STELLENANGEBOTE 
Hausmeister tür ein Objekt in Lan- 
gen, Bahnstr. (a 4 Std./Woche) ab so- 
fort gesucht. Tel. 06101 / 53 10 03 

VERMISCHTES 

Geschichten aus Hessen 
Wir suchen Manuskripte für 

einen attraktiven Sammelband 
TRIGA Verlag 

Prosa, Lyrik, Sach-ZFachbuch 
63571 Gelnhausen 

Herzbachweg 2, T:06051/89311 

Hellseherin-Wahrsagerin, Lebens- 
beratung, Kartenlegen. Handlesen, 
Pendeln, Zul<unft. treffsicher, Refe- 
renzen. 1906106 / 6 1 g 59 gew. 
Tarot-Kartenlegen, 06103 / 6 28 64 gew. 

KAUFBESUCHE 
Kaufe altes Porzellan, Postkarten, 
Gemfilde, Biicher.BAUER. Telefon 
069 / 55 59 98 
Suche aus Haushaitsauflösungen 
alte Möbel. Puppen. Bilder, Glas. Ge- 
schirr. Silber, usw. Zahle Spitzenprei- 
se. Tel. 06108/10 47 

Spende Blut! 
BLUTSPENOEOIENST 
HESSEN 
DES DEUTSCHEN 
ROTEN KREUZES 

EDV-Bücher ""S'" 

DM 19.90 

WINDOWS 95 
Dieses 700 Seiten starke Lehr- und Arbeits- 
buch bietet Ihnen eine umfassende Gesamt- 
darstellung Praxisnahe Beispiele machen 
alle Komponenten des umfangreichen Pro- 
gramms leicht verständlich, neue Windows- 
Leistungsmerkmale werden detailliert be- 
schrieben. Von der Installation über Arbei- 
ten mit der neuen Oberfläche und den neuen 
Features bis hin zur Systemoptimierung fin- 
den Sie in diesem Buch viele hilfreiche Tips 
und Ratschläge. Das ausführliche Stichwort- 
verzeichnis dient der raschen Drientierung 
und ermöglicht Ihnen einen gezielten Zugriff 
auf alle Informationen. 
Umfang: 704 Seiten, Format: 15,1 x 22,5 cm, 
Hardcoverausgabe 

ONLINE Handbuch 

WINDOWS 95 

S 

ONLINE 

Eine der faszinierendsten Möglichkeiten der 
Betriebssysteme OS/2 und WINDOWS 95 ist 
der direkte Zugang zum Internet - per Mü- 
dem kommt die Welt auf den heimischen 
Monitor. T-Online und CompuServe verzeich- 
nen hohe Zuwachsraten in Deutschland. Un- 
ser Handbuch erläuten praxisnah und 
anwenderorientiert den Umgang mit Mo- 
dems, Mailboxen und Datenbanken. Die Zeit 
der „elektronischen Nächte" und der nur 
Sekunden dauernden „Reisen um die Welt" 
hat schon begonnen. 
Umfang: 608 Seiten, Format: 15,1 x 22,5 cm, 
Hardcoverausgabe DM 19.90 

Der PC-Trainer Grammatik 
Richtiges Deutsch perfekt beherrschen, mit 
Edutainment zum Erfolg: Lernen Sie auf moderne 
Art und Weise den korrekten Umgang mit No- 
men, Verben und Präpositionen. Neben den Zeit- 
formen werden auch die Konjugationen sowie 
Aktiv und Passiv In verschiedenen Übungskur- 
sen praxisnah erklärt. Grammatik muß nicht 
„trocken" sein, hier macht sie sogar Spaß. 
Struktur und Aufbau der Kurse machen der» Um- 
gang mit dem Programm leicht. Mit dieser Win- 
dows-Software erzielen Sie schnell sichtbare 
Erfolge. 
Systemvoraussetzungen: möglichst 4 MB RAM, 
VGA-Karte und -Monitor, Maus, 3,5"-HD-Lauf- 
werk, ca. 10 MB Speicherplatz, ab Windows 3.1 

iSBBBBSBiiBgi''''' 

WINDOWS 95 Leicht gemacht 

Diese Einführung macht Sie im Handumdrehen 
mit Windows 95 vertraut. Damit Sie alle Vorzüge 
schnell und sicher in den Griff bekommen, stellt 
unser „Leicht gemacht"-Buch alle Funktionen 
übersichtlich und praxisorientiert dar. 

Umfang: 224 Seiten 
Format: 15,1 x 22,5 cm 
Paperbackausgabe 

DM 9.90 

WINDOWS 95 Schatztruhe 

Riskieren Sie einen Blick in unsere Schatztruhe: 
Sie werden jede Menge Tips, Tricks und Kniffe 
zu WINDOWS 95 finden. So haben Sie das 32- 
Bit-Betriebssystem rasch im Griff und können 
den ganzen Komfort des Programms nutzen. 
Damit der professionelle Einsatz schnell und ein- 
fach vonstatten gehen kann, sind auf der beilie- 
genden Diskette nützliche Tools und Utilities ab- 
gelegt. 

Umlang: 272 Seiten 
Format: 15,1 x 22,5 cm 
Paperbackausgabe 

BUCH MIT 
msKETTEg 

DM 14.90 

Erhältlich in den Geschäftsstellen der 

OFFENBACH-POST 

HANAU # POST £ansmalSäüms 

Offenbach; Große Marktstraße 36-44 
Dietzenbach: Landwehrstraße 9 
Langen: Langener Zeitung, Darmstädter Straße 26 
RodgaihJügeshelni: Rodgau-Passage, Ludwigstraße 24-26 
Seligenstadt: Aschaffenburger Straße 53 
Dieburg: Dieburger Anzeiger, Steinstraße 12 

Drelek;h-Sprendllngen: Frankfurter Straße 46 

Hanau-Kleln-Auhelm: Papier-Schwab, Schulstraße 24* 
Mühltwitii: Firma R. Köhl, Bahnholstraße 41* 
*Verkauf nur auf Bestellung, keine Lagerhaltung 

■7" 

VERKAUF 
Von Privat; 5 echte Perserleppiche 
mtt Zertifikat, sehr preiswert 
Tel 06102 5 35 13 
HHA wegen Umzug: hochwert 
Wohn- u Eßzimmeremricht. Eiche 
frassrv, echte Perserleppiche. Gardi- 
nen. Knstalluester. Pelzmantel. Ku- 
chenmöl)ei. Porzellan und vieles 
rehr. Tel 06106 7 95 03 
Tielsa-Anbaukuche. weiß-teak. far- 
big. inkl AEG-Geschirrsp.. Siemens- 
Kuhlschrank und Neff-Herd mit Edel- 
staf".l-Abdeckplatten. teilbar, wegen 
Um7ug. DM 1500.-. 06106 - 7 95 03 
Graue AIno-Küche. 2 J alt. in 
L-Form. (kurze Seite rechts.) NP 
10 000 -. für 3500 - in Urberach zu 
verk . Umluftherd. Ceranfeld. Spul- 
maschine. Kühlschrank + Gefrierfach 
inkl .Maße 3.17 1,83 cm. Tel, 0911 ' 
6 53 83 30 (Ruckruf). 
Kompl. Schlafzimmer mit Hoch- 
schrank 5-turig. 2.20 m hoch (wie 
neu), champagnerfarben, für DM 
500,-.Tel. 06104. 6 33 16ab18Uhr 

Wohn-ZKIeiderschrank. hellbraun. 
8 2.50 m. H; 1.80 m. 150 -. Fernse- heckschrank, dunkelbraun. 150.-. 
Blumenbank mit Kramikplatte ca 
1.20 m. 50-. Mass Kirschbaumkom- 
modem Marmorplatte, sehr alt. DM 
250.-, Schreibtisch, hellbraun. 50 -. 
alter, runder Nußbaumtisch. / ca 
1.20m.50.-. 06104/6 33 16. ab 18 h 
Schiet>etüren-Schrfinke. noch ongi- 
nal verpackt. 2 m Breite. DM 450.-(NP 
DM 820.-), 1.50 m Breite DM 350.- 
(NP DM 600.-). 06021 /6 1655 

ANTIQUITATEK/SCHMUCK 
Antike Puppenstube z B Schule. 
Kaufläden. Kuchen u Wohnstube. 20 
antike Puppen. Puppenwagen, aus 
langjähriger priv. Sammlung zu verk.. 
Tel. 069/50 41 82 
Armbanduhr "Ernest Boreli,. 750er 
Gold. Automatik. VB 1550-. Tel. 069 / 
80 63-260 

BEKLEIDUNG 
1 Damen-Lammfelljacke. Gr. 40. 
1 Herren Winterjacke, braun. Gr. 56. 
Pluschpelzkragen zu verk.. Tel. 069 / 
83 27 24 
Herren-Qualitäts-Leder-ZPelzman- 
tel, Gr. 52. frisch gereinigt. DM 80.-zu 
verk. Tel. 06108/7 53 18  
Nerzmantel Black Saga,. Gr.36/38 f. 
DM 800 - z. verk. Tel. 069 / 86 52 21 

COMPUTER-BÖRSE 
Große Auswahl von Computer CD- 
ROMs! CDs auch Spiele, ab DM -.99' 
3 CDs kostenlos! CD-SHOP. 
Arendsstr. 4. OF. Q 069 / 86 94 99 

FOTO/FILM/OPTIK 
J^erk. od. tausche Leica Summi- 
cron-M 2.0/35 mit Gegemlichtbl.. 
1390,-, Nikon AF 2.8/80-200 ED mit 
Filter u, Gegenlichtbl.. 1250.-. Sigma 
2.8/28-70 für Nikon. 450.-, Hassel- 
blad TTL-Prisma 620,-, suche Has- 
Iflelblad Sonnar CF 5.6/250. Tel. 069 / 

81 77 14   
Nachtsichtgerät mit Infrarotschein- 
werfer, 2.3-fach. Sicht 80-150 m. 
funktioniert bei absoluter Dunkelheit. 
390.-. Gerät. 80-100 m Sicht. 290.-, 
Gerät für beide Augen. 2-5-fach. sehr 
hohe Restlichtverstärkung 580.- 
Tel 069/88 51 57 von 8-19 Uhr 

HIFI/TV/VIDEO/ELEKTRONIK 
Sony-Stereo-Anlage, Compakt Disk 
Player. Cassette, Verstärker. FM-AM 
Receiverund Minl-Disk Rekorder 
MDS 101 mit Zubehör 2 Boxen nur 
DM 2000.-. Tel. 069 / 83 79 91 
1 Scall, neuw., DM 150.-. Tel. 069 / 
83 27 24 
TV Teleflnken Pal Color, 67er Bild. 
16 Progr. m. Suchlauf, autom. Spei- 
cher. mit Infrarot-FB, DM 150.-. Tel. 
06071 / 4 18 33 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 
Puppenzubehör, Gießformen, Pe- 
rücken. Augen etc.. wegen Hobbyauf- 
gabe zu verk.. alles bis zu 50 % unter 
Neupreis. Tel. 06071 / 2 48 09 
Aquarium, Mod. Juwel Panorama 
200.121 X 55 X 41 cm. Innenfilier, 
Standart H, Hzg.: 200 W. Schrank Pa- 
norama 200 AS. schwarz. CO 2-Anla- 
ge. DM 1000.-. Tel. 06074/4 51 26 
Muß etwas tun! Suche nette Partner/ 
in für Hobby- u. Freizeitsport. 
Tischtennis u.a. Möglichkeiten vor- 
handen. Anfänger oder ehemalige 
Aktive angenehm. Chiffre M 777 

MOBEiyElNRICHTUNGEN 

Klaviere ab DM 120.-monatlich. 
zB ein neues Schimmel-Piano. 
Bei Kauf volle fti^ietanrechnung 
Pianohaus Guckel T. 069 / 81 38 i ü 

TIERMARKT 
Apalousa Scheckwallach, brav, ge- 
sund. 10J . 100%gelandesicher.um- 
standehalt)er in gute Hände zu verk.. 
Tel. 06027 / 76 08 
Diskusfische rot-turkis. bnllant. alle 
Größen. Jungtiere an Leitungswas- 
ser gewöhnt. Tel. 06102 / 75 60 12 

KAUFGESUCHE 
Sammler kauft Schallplatten aus 
den 50er bis 70er Jahren gegen gute 
Bezahlung, evtl auch kompl. Samm- 
lung. ® 06109 / 3 48 86 0.0171 / 
21 50 338 
Mülltonne, 50 Ltr., Kunststoff, zu 
kaufen ges. Tel. 06106 / 31 42 
Kaufe alte Möbel, auch Uraltmöbel. 
Gemälde (auch beschädigt), Bilder, 
Glas. Bucher. Geschirr u.s.w. aus 
Nachläßen u. Aufl. T. 069 / 89 17 95 
Verk. od. tausche Leica Summi- 
cron-M 2.0/35 mit Gegemlichtbl.. 
1390.-. Nikon AF 2,8/80-200 ED mit 
Filter u. Gegenlichtbl.. 1250,-. Sigma 
2.8/28-70 für Nikon. 450.-, Hassel- 
blad TTL-Phsma 620.-. suche Has- 
selblad Sonnar CF 5.6/250. Tel. 069 / 
81 77 14  
Sammler sucht alte Uhren, Teddys. 
Puppen, Blechspielzeug. Porzellan, 
Gläser, Bilder und ALLES aus Omas 
Zeiten! Zahle Höchstpreise' o 
06108/6 94 lOo. 0172/6 81 95 47 
Orden, Ehrenzeichen, Urkunden, 
Helme, Säbel. Koppel, alte Bücher ü. 
deutsche Geschichte u.a. alte Militär- 
sachen gesucht! a 06172 / 3 47 78 
Suche antike u. nostalg. Bücher, alte 
Ansichtskarten. Porzellan, Bestecke. 
Gläser. Bilder. sowi€' alles Alte u. No- 
stalgische. auch ganze Nachlässe, 
zahle bar, Tel. 06074 / 4 62 01 
Zahle mindestens DM 200.- für al- 
ten, zerlegbaren, mit Holzkeilen zu- 
sammengehaltenen Kleiderschrank: 
suche alte Kommode, 06174 /2 24 14 
Privater Sammler kauft ihre 
Schallplatten aus den Bereichen; 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an. 
Tel. 069/49 55 96 oder 
0172/5 68 48 93 
Altes Spielzeug, aller Arl kauft 
Sammlerehepaar, Eisenbahnen. 
Puppen. Puppenstuben. Flieger. 
Schiffe, Dampfmaschine, Auto. Figu- 
ren. Tel. 06104 / 4 20 28 • 

Muß etwas tun! Suche nette Partner ' 
inf Hobby-u FreizeitsportTischten- 
nisua Möglichkeiten vorhanden. An- 
fanger-Od ehemalige Aktivbe ange- 
nehm Chiffre M 777 
Möchte das Let>en wieder zu Zweit 
erleben! Er. 52/1.80. gesch.. NR. NT, 
t>erufstatt9. Suche dazu ehrliches, 
treues, weibliches Wesen. Zuschr 
bitte unter Chiffre P 384  
WANTED: Cave woman with brains 
and a good hearl. Chiffre M 778 
Ich, männl. Anfang 60, 178. noch 
sehr gut vorzeigbar. aufgeschlossen 
und anpassungsfähig, in der Touri- 
sienbranche tatig Hobbies Reisen, 
wandern, kochen (Hobbykochl). Su- 
che nette charaktervolle SIE ab 45 J 
für ein Leben zu zweit Attraktiv wäre 
schon, intelligent sollte sie sein (Kind 
wäre kein Problem). Bitte Zuschriften 
mit Foto unter Chiffre Di 115 
Neuer Freundeskreis 1996 in Mühl- 
heim/OF od. Umgeb. von mannl. 25 
J. ges. Interessen Wandern. Lesen, 
Rockmusik. Natur. Bergsteigen. 
Sport. Spiel u. alles, was Spaß macht 
(Reihenfolge variabel). Wer traut sich 
u. schreil3l mir. Chiffre M 772 
Freundeskreis Mühlheim/Main 
Nicht kommerziell. Nichtraucher! 
Mit netten Freunden lebt sich's bes- 
ser, Besonders tanzfreudige junge 
Damen und Herren sind aufgerufen. 
Gesellige Treffen jeden Donnerstag- 
abend um 19 Uhr. Info: Tel. 06108 / 
7 77 21. ca. 18 bis 20 Uhr 

VERMISCHTES 

1 Highboard, 2,50 m, Korpus Maha- 
goni, Fronten weiß. VB DM 400.-, 
Kettler Sonnenbank, schwarze Cord- 
samtliege. VBje DM 100,-. 4 fote Pla- 
stikstühle, je DM 5,-, Tel. 069 / 
64 89 92 19   
Elche Schuhschrank, 120 hoch, 80 
breit, 43 tiet, DM 70,-, Tel. 06108 / 
7 73 31 ab Donnerstag 18 Unr. 
Schwebetürenschrank, 240 cm 
breit, schwarz m. Spiegel + Beleucht., 
DM 850 -, Siemens Wachmasch., 
DM 250 Bosch Kühl/Gefrier-Kom- 
bl, DM 750-, Nobilia EBK, weiß, 240 
cm lang, mit Geräten, VB DM 4000 -, 
Tel. 06103 / 92 99 61   
Couch-Garnitur, 3 1 + Hocker, Poi- 
ster-RIchter, Modell Westminster, 
t>eige, Couchtisch und Ecktisch mes- 
sing m. Rauchglaspl wie neu, NP DM 
8800.- weg. Umzug für DM 1800.-. 
Tel. 06071 / 7 16 14   . 
Polsterbett, pastellf., neuw.. 
150 x 200, mit Lattenrost, Mati ., Bett- 
kasten, Nachttisch u. Lampe, VB 
400,-, Tel. 06071 / 2 51 19  
Mod. Elche Schrankwand, 3 m + 
1 m, sehr viel Stauraum, VB 1600,- 
,Polstergarnitur Federkem, braun, 
dreisitziges Sola, Sessel, Hocker, VB 
950,-, Sekretarm. Rolijalousie, Eiche, 
VB 320,-, Tel. 069/81 77 14 

UNTERRICHT 
PC zu Weihnachten läuft Immer 
noch nicht? Prom.-Stud. hiltt weiter. 
OF, Tel. 069/85 34 36 od. 85 23 17 

BEKANNTSCHAFTEN 

^on Privat. 1-ZW. OF. 34 m?. zu 
verm,. DM 650 - + Uml + Kl. 
Tel 06104 49 07 34  
Kl. Bauernhaus besonderer Art, mit 
Terr + Balk . 140 m«". teilmobl. Gr. 
Umstadt. DM 1300 - + Nk . Tel 
06101 / 8 72 61 +06078 '7 43 86 
Dietzenbach Glashütten Weg, in 
gepfi. HH mit Pool u. Sauna. 3-ZKB. 
e6m2. gr SW-Balkon. 2 Bäder. EBK, 
frei 1/96. DM 1090.- NK/Kt Tel. 
06159/55 63 
Dietzenbach Glashütten Weg, in 
gepfl. HH mit Pool u. Sauna, 1 -ZKB. 
30 m?. SW-Balkon. EBK, tiptop renov 
m hellen Bodenfliesen, frei 1/96. DM 
530.-+ NK/Kt Tel. 06159/56 12 

VERMIETUNGEN 

Das besondere Geschenk! 
Original Zeitung vom Tag der Geburt. 
Jubiläum, u.a., Sammler gibt ab. 
Tel. 08054 / 79 43 
Zum Geburtstag eine echte alte 
Zeitung vom Tag der Geburt! Keine 
Kopie, sondern tatsächlich eine jahr- 
zehnte alte Original-Ausgabe von da- 
mals ! Zeitungs-Archiv Tel. 05246 / 
92 50 40   
Achtung! In welchen Setzkästen 
stehen Uberraschungseierfiguren? 
Hobbysammlerin kauft Figuren auf. 
Zahle f. alte Figuren bis zu DM 100,-. 
06108/6 94 10O.0172/681 9547 
Unfallzeuge bitte melden! Unfall. 
Mi.. 13.12.95. ca. 18Uhr.Parkpl.ge- 
gegenüber SV-Jügesheim. Tel. 
06106/ 1 42 86 
Zeugen gesucht, am Donnerstag, 
den 21.12. 95. abends gegen 19 
Uhr. geschah auf der Kreuzung in 
Klein-Krotzenburg Hainburg ein Un- 
fall. In diesem Zusammenhang wer- 
den dringend Zeugen gesucht. Bitte 
melden unter Tel. 06182 / 2 74 42 
In welchem Keller, Dachboden 
oder Setzkasten schlummern noch 
Überraschungseierliguren? Sammle- 
rin kauft Hartplastikfiguren und auch 
altes Spielzeug aus dem Ei. vor 1990, 
Tel. 06108 .'6 82 70 

Kontakte-Freundschaft-Heirat, d. 
Single-Magazin a 0931 / 28 65 12 
Für die andere Hälfte des Lettens 
sucht junger Witwer 42/175/75, NR. 
mit 2 lieben Mädchen (1 a'9 J.) eine 
attraktive und kinderliebe Familien- 
verstärkung zwischen 30 und 45 J.. 
geme auch mit Geschw. Kd. Zuschrif- 
ten(m. Bild) unter Chiffre L 783 
Neujahrawunsch: Welche nette, 
ehrliche SIE möchte gern mit IHM. 
41 /1,75 / 73, gutaussehend, zuver- 
lässig, zärtlich u. kinderlieb, das neue 
Jahr u. vielleicht ein gemeinsames 
Leben beginnen? Chiffre P 375 

Obertshausen, 2-ZW. Bj 90. ca. 65 
m2. Balk,. MM DM 1020.- + PKW-Pl. 
DM 80.- Nk. Kaut.. 069 /84 35 28 
Von Privat. Harpershausen, 4-ZKB, 
110m2. gr. Balk.. Pkw-Stellpl., Keller, 
Bez; 1 - 1, 96 oder später. DM 1250.-+ 
Nk./Kt, ab sof. o, spater, a 06071 / 
3 27 15. Herr Baader, ab 19.30 Uhr 
Von Privat, Harpershausen, voll 
möbl. 1-Zi.-Apt., EBKneu. Bad. ca. 
40m2. Pkw-Stellpl., DM600.- Nk./ 
Kt. ab sof. oder später. Tel. 06071 / 
3 27 15. Herr Baader, ab 19.30 Uhr 
Von Privat, Harpershausen, voll 
möbl. 1-Zi.-Apt., EBK neu. Bad. ca. 
40 m2. Pkw-Stellpl.. DM 750 - + Nk./ 
Kt. ab sof. oder später, Tel, 06071 / 
3 27 15. Herr Baader, ab 19,30 Uhr 
OF, Mainpark. (7. OG). 3-ZKBB. 
100 m2. G.-WC, Keller, DM 1250.- + 
DM 350.-NK,a 069/86 81 03 
OF, Hospitalstraße, B). 92,2-ZKB, 
Balk.. 52 m2.1. OG. DM 950.- + Nk. 
-h Kt.. Tel. 06074 / 4 23 14 oder 
9 70 38 oder Fax 9 59 Z7 ^ 
Dietzenbach, Starkenburqring. von 
Pnval. 3-ZKBB. 72 m2, KFZ-Platz, 
frei. DM 1150.- warm + 2 MM Kt.. 
Tel. 06106 / 64 99 27  
Suche Nachmieter zum 1.2.96, in 
Babenhausen, 1 ZKB. 50 m2, EBK, 
TG. MM DM 650.- + NK/KT. Tel. 
06073 / 6 46 88 und 06430 /13 15 
Of, Landgrafenring, 2V4 -ZW, 76 m2. 
EBK. Bad. Balkon, Fußb.-Heiz., Kel- 
ler. Garagenplatz. Miete 1100.- + 
tJmlg,. von Privat zu verm,, Tel. 069 / 
81 71 67 
Sehr schöne 1-ZW, in Dieburg ab 
1. 1. 96 zu verm.. 40 m2. EBK. Bad, 
Blk., DM 580.- + NK + Kt.. Tel, 06162 / 
8 21 68   
Seligenstadt, Souterr.-Whg.. 30 m2, 
mit kl. Kü., zum 1. 1. 96 für DM 650,- 
inkl. aller Uml. zu verm.. Tel. 06182 / 
2 52 14  
Suche Nachmieter für schöne 2- 
Zi.-Whg. in Dietzenbach, ca. 43 m^, 
neu renov., im Fachwerkhaus, ab 
1. 2. weg. Auslandsaufenthalt. Miete 
DM 800.- warm. Tel. 06074 / 3 50 84 
Von Privat in Heusenstamm-Rem- 
brücken, exkl., helle 2-ZW, im EG, 
Bj. 93.63 m2, S-Balk.. sep. Keller- 
raum, Waschkü., Stellpl, (DM 30.-). z. 
1. 1. 96 0. später. DM 1090.- + Uml.. 
keine Haustiere. Tel. 06106 / 1 70 31 
Mühlheim, 1 -Zi.-Whg. mit EBK. Bad, 
WC, 36 m2. MM DM 400,- inkl.. keine 
Kt., Abstand DM 5000,Nähe 
S-Bahn. Tel. 06108/7 62 04 abends 
Hainburg-Hainstadt, hübsche 3-Zi.- 
Dach-Whg., 76 m2, Balk.. Keller, in 
gepfl. 6-FH. DM 1065,- + Stellpl. + 
Uml., 3 MM Kaut., frei ab 1.2.96, Tel. 
06106/1 67 33od. 6 19 57 
Von Privat, Offenbach (Schloßgra- 
bengasse). Neubau. 2-Zi.-Apt., EBK, 
Bad. Balkon, Abstellraum, 64 m2. ru- 
hige Lage, Nähe S-Bahn. DM 960,- + 
N^Kt., ab sofort. Tel. 06103 / 8 65 50 
2-ZW, kompl. möbl., 70 m2.10 
m2Terr., inOF-Stadtmitte, DM 1200.- 
Miete, 3 MM Kaut., von Privat. Tel. 
06109/2 45 99   
Bal>enhausen, 2-Zi.-ELW, sep. Ein- 
gang, 40 m2, Dusche, WC, Kochecke, 
DM 650,- -I- DM 150.- Uml., 3 MM Kt.. 
sofort frei. Tel. 06073 / 8 89 64 
OF-Bürgel, l-Zi.-Apt., teilmöbl. 32 
m2. Küche und Bad. MM DM 650.- + 
NK/Kt., von Privat, 06182/2 17 99 
Von Privat: Obertshausen, 
4 ZKB, ca. 91 m2. TG. Keller. Blk. 
ab 1.3. DM1580.-.-KNK + KT. 
Tel. 06074 /9 41 88 
Rodgau-Jügesheim, 3-Zi.-Whg., 
NB-trstbez,. 83 m?. Gäste-WC, Süd- 
balkon, MM 1 190.- inkl. Abstellpl., +. 
NK/Kt.,3-ZI.-DG-Whg.. NB-Erstbe- 
zug. 78 m2, Südbalkon. MM 1 150.- 
inkl Abstellpl., + NK/Kt., Tel. 06106 / 
45 75 od. 06104/4 20 48 
Jügesheim, 2-ZL-DG.-Whg., 85 m2, 
frei ab 1.2.96, gr, Wohn-/Eßraum. Ta- 
geslichbad, 2 Stellpl., MM 1 100.- + 
NK/Kt., Tel. 06106/ 1 33 94 
OF-Bleber. 2 ZW, 66m2. Küche, Bad. 
gr. Wohnzimmer. Südbalkon, MM 
880,- + NK/KT. Tel. 069 / 89 23 32 

Von Priv., OF, Nä. S-Bahn. 3 ZW. ca. 
65 m''. AB. Part. Duschbad. Gas- 
heizg . Iso-Fenster. Kabel. Spre- 
chanl.. an berufst. Paar. o. Haustiere. 
MM 980.- + 200.- NK + DM 3000 - 
Kaution. Tel. 06106 / 2 30 33 
Dieburg-Münster, 2-ZKB. 70 m^, 
Terr. Gartenanteil. Kabel-TV. 
Wasch'/Trockenraum. Keller. TG. 
Neub. 95. von Privat. DM950.- + Nk.. 
TG. Kaut., zu vermieten, 
Tel. 06071 / 3 22 73  
Hanau 1-Zi.-Apt., Küche. Bad. Bal- 
kon. Lift, kein HH. v. Eigent.. DM 
600.- + Uml./Kt./PKW-Platz. 
Tel, 06106/2 12 22 
Rodgau-Jügesheim, sehr schöne, 
sonnige 3*Zi.-EG-Whg mit 30 m^ z. 
Teil überdachter Sonnenterrasse. 
Wohnfl. ca. 80 m2. ca. 20 m^ Hobby- 
raum zur Whg. durch schicke Wen- 
deltreppe verounden, Wohnbereich 
hell gefliest. Holzdecken. Einbau- 
schränke. Gartenbenutzung, ab ca. 
Feb. 96 frei. Miele DM 1 400.- + Uml./ 
Kt . Chiffre RO 92 
Sie suchen das Besondere? Diese 
DG-Whg. bietet auf 2 Ebenen über 
110m2 Wfl..4.Zi..Kü..2Bd..BIk., 
mehrere TG-Plätze möglich. Lage; 
Dl-Hergershausen. Miete 1590.- + 
NK/Kt. von Privat. Tel. ab 18.00 Uhr 
06162/7 28 26 

MIETGESUCHE 
Alleinstehende Bankangestellte, 
mit Hund (nie alleine Zuhause), sucht 
1 ^/3 bis 2-ZW in Dietesheim/Mühlh., 
Nähe S-Bahn, keine Maklerangebo- 
te, Zuschriften bitte unter E 786 
Arzt, 41 J. sucht ab 1.2.96 1 -2 Zi.- 
Whg. in OF od. näherer Umgb. Miele 
bis DM 800,- warm, keine Makler. Tel. 
069/87 13 20 (abends) 
2 Generationen würden gerne zu- 
sammen bleit>en! Suchen 2-Fam.- 
Haus mit 2 abgeschlossenen Woh- 
nungen oder 2 Wohnungen in einem 
Haus zu mieten, in der Umgebung 
von Offenbach (Angestellte der OP). 
Zusendungen bitte unter E 697 
Junges Paar sucht 2 1/2-3 Zi.-Whg. 
in OF. Nähe Stdtkrkhs. ca 60 m^ bis 
DM 1000,- warm (Mitarb. der Offen- 
bach-Post)Tel. 069/81 77 14 
Wochenendheimfahrer, Bankange- 
stellter sucht ruhige Wohng. 
Tel 0641 / 8 64 43 

Grundstücke-Angebote 

Grundstücke - Gesuche 
Kleines Gartengrundstück zu kau- 
fen oder pachten gesucht. Raum 
Dietzenbach, Neu-Isenburg, 
Tel. 06074/4 13 24 

Häuser-Angebote 

Häuser-Gesuche 

ETW-Angebote 

ner gro 

Auflage für IHRE 

private 

inanze 

Dieburg, v. Privat zu verkaufen. 
3-4-Zi-ETW.80m''.B) 1970, 
9-Fam -Haus, renov . mkl EBK, DM 
290 000,-. Tel 06071 58 57oder 
82 33 58 
Dietzenbach. Amorbacher Weg. 3- 
Zi.-ETW. 80.5 m-', EBK, Pkw-TG. 
Balk .gunstigeVerkehrsig Ftm OF 
DA. DM 245 000.-. Tel 06073 ' 
8 92 85 ab 20 Uhr tagl 

GARAGEN 
PKW-Parkplatz, Url>erach. Im Hain- 
loch 1. DM80 - + Kt . 
Motorradplätze in Sammelgarage. 
OF. Goethestr. DM 40 - + Kt . 
Tel 069 /84 35 28 
In Offenbach Biet>er, Stoltzestr -Wi- 
kingerstr. 'Umgbg , Garagen zu mie- 
ten gesucht. Tel. 069 / 89 58 50 

4 Wi.-Reifen, 185'60 R 14 82 T. 
..Winter 190 Performante" auf Felgen 
6 X 14/H2. neu. f Golf Vento. zus 
DM 750.-. Tel 06071 56 33 
4 Wi.-Reifen.., Pirelli Winter 190 Per- 
formante. 195/65 R 15.'91 T. auf Fel- 
gen 6 x 15'H2'ET 37. neu. t Audi 80, 
zus DM 1028.-. Tel 06071 56 33 
Winterreifen 185/65 R 14.8 ST. 1 J 
alt. auf 5-Loch-Felgen VB 250.-. Tel 
06074 4 57 77  
Erlau-Schneeketten, Ring Mont. 
185/65 R 14 zu vorkauten Od zu tau- 
schen gegen Schneeketten 185/65 R 
15. Tel 06074 9 93 90 

ALFA-ROMEO 
Alfa Romeo 145-1,6, schwarz. EZ 
10/94. 75 kW. 22 000 km. Scheck- 
h gepfl. ABS. Airbag. Klima. eFH, 
Radio/RC. ALU. Servo. Alarm usw 
VB: 19 900.-, Tel. 06108 / 7 37 37 

BMW 
Schnäppchen! BMW316i, hellblau- 
met,SSD. 4-tüng. tiefer gelegt. Bj. 90, 
techn. u. opt. super. Breitreifen. 
Sportfelgen, gepflegt, wegen Über- 
nahme eines Firmenwagens für nur 
12 499.-VB abzugeben. Tel. 06182 / 
6 73 11 oder6 00 73 

FIAT 
Fiat Oanda 900 dance, rot. EZ 9/92. 
1, Hand. 16 000 km. TU/AU neu. CR. 
NR. GW. Doppel-SD. Topzustand. 
VB DM V900,-. Tel. 06071 / 3 57 27 

FORD 
Ford Escort, Bj. 90. TU 5/97, weiß. 4- 
türig. 202 T km, RC, Getriebe. Kupp- 
lung. Lima neu. 4 WR. optisch top. 
technisch OK, DM 3500,-. Tel 
06104/4 42 44 

LANCIA 
Lancia Y10 Fire, Bj. 4/91.. 40 000 
km. dunkelgrün-met.. GSD, 37 kW. 
Radio. VB 8500.-, a 06074 / 4 69 86 

MAZDA 
Mazda 323, Bj. 6/83,60/PS/44 kW. 
90 TKM, TTJ neu, div. Extras, weiß, 
VB DM 2300.-. a 06181 / 5 63 80 

NISSAN 
Selvia, Bj, 84.2 J. TU. 107 kW. dkl.- 
met.. Alu. Sonnendach. eFH. Sport- 
lenkrad. DM 2900.-, 06103 /22594 

OPEL 
6 X Opel Corsa B Swing Halbjahres- 
wag. in verschied, Farben, wenig km, 
mit Zubehör. DM 14 440.-, Die Auto- 
garage 06182 /2 18 89 o. 2 83 50 

1860 m2 Bauerwartungsland, 
Traumlage Alzenau OT. zu verkaufen 
pro m2 215,-. Chiffre E 660 

TOYOTA 
Camery Kombi, Autom., Bi. 12/90, 
Alarm, zV. Servo, eFH, SSD, RC. 
gelb. DM 5900.-, Tel. 06103 / 2 25 94 

VW 

Ein Haus zum Wohlfühlen in 
Obertshausen, komf. DHH, Bj, 81. 
von Privat. Laarkirchener Str.. 3 Min. 
zum Wald. Kindergarten. Schule. 400 
m2 Grd. gut eingew.. EG: Kü.. Eßzi., 
Wohnzi., Diele. Bad. Kammer, gr, 
Terr., OG: 3Schlafzi.. Kammer, gr. 
Bad, Blk.. Keller: 2 Haushaitsr., 2 Kel- 
lerr., Toil., Hzg., je Geschoß 70 m2. 
2 Garßen, Gas-Fußbodenhzg., Fen- 
ster + Türen Merantiholz. VB DM 
790 000.-, 06104 / 4 22 35, ab 18 Uhr 
OF, Bieber-Waldhof, REH, 
Erbpacht-Grundstück, 220 m2 Wohn/ 
Nutzfl.. Garage, DM 570 000.-. 
a 069/89 51 99 

Mehrfamillen-Haus in OF od. Kreis 
OF von Privat gesucht, 
Chiffre M 757    
Suche in Seligenstadt (nicht OT) 1 
Familienhaus mit Einl.-Whg. DHH 
mit Einl-Whg. (kein Altbau) oder Bau- 
platz zu kaufen, Tel. 06182 / 2 18 32 

MOTORRADER 
Von Privat, Dietzenboch, Starken- 
burgring, 3-ZKBB, 72 m2. KFZ-Platz, 
frei, VB 68 000,-, Tel. 06106 / 
64 99 27 ab 18 Uhr 
Direkt vom Eigentümer, schön 
geschnittene 3-Zi.-ETW, 70,2 m2, 
DM 184 000.-. in kl. WE, frei, OF- 
Stadt, ruhig aber doch zentral 
gelegen. Tel. 06144 / 4 29 94 
Die letzte Gelegenheit für 1995 
Rödermark-Waidacker. 2-Zi.-ETW. 
61 m2, Neubau, für DM 289 900.- von 
Privat, zu verk.. Tel. 06074 / 3 31 53 
Traumwohnung: 152 m^. 5-Zi.-Ma- 
is.-ETW, 2 Bäder. 2 Balkone. sep. Ab- 
stellkammer, TG-Platz, nur 380 000.- 
, frei, Nieder-Roden, Tel. 06106 / 
720 02od.7 1654 

3\^-ZI.-ETW, Stainberg, ca. 80 m^. 
HH. 16. OG. sofort frei, VB DM 
210000.-.Tel.06074/2 62 14 

Campingfahrzeuge 

ZUBEHÖR 

STELLENANGEBOTE 
Tagesmutter gebucht: Wir suchen 
für unsere 5 Mon alte Tochter liebe- 
volle Betreuung, halbtags bei uns Zu- 
hause in OF-Stadtmitte Tel 069/ 
81 09 08 
Haushaltshilfe. 4 Std Wo, in Diet- 
zenbach ges . Tel. 06074 4 63 45 

VW Bus, Bj. 74. 70 PS/51 kW. ca. 
85 000 km (orig.), TTJV 9/96, VB 850.- 
Tel.069 /86 17 72 
VW-Bus, EZ 10/80. 70 PS, TU 3/97, 
Auspuff u. Heizschlauch neu. guter 
Zustand. Werkstattrechnunqen über 
ca. 1500.- vorhanden. VB DM 2650.-. 
Tel. 06074/3 57 91 
VW Golf, Bj. 86. TÜ 6/97. gold-met., 
Kat.. SD, Autoradio. 140 000 km. VB 
DM 5300,-, Tel. 06103 / 7 85 61 
Passat GL, G-Kat., Bj. 87, "PJ 12/97, 
Alu. geteilte Rückbank. 5trg.. met.. 
RC, ZV. Servo, Color, AHK, 2. Hd.. 
Scheckheft, 81 800 km, unfallfrei. VB 
6700,-, Tel. 06181 / 6 29 59 
Golf GL, rot. 90 PS. Bj, 93. TÜ 10/96. 
34 000 km. VB 19 000.-, Tel. 06106 / 
2 25 44 (evtl. Anrufbeantw.) 
VW-Jetta Autom, Bj. 86,66 KW. km 
131 000. guterZust., TÜ 3/97, Radio. 
Kat, 1 Satz Wintereifen. DM2500.-. 
Tel. 06108 / 6 84 55 Sa ab 14 h. 
sonst 18 Uhr. 
Golf III TDI, 90 PS/66 kW. Sondermo- 
dell Avenue. 2/95,19 000 km, met.- 
Lack schwarz. 4türlg, ABS, 2 Airbags. 
ZV, eSSD, RCGamma, Nebel, usw.. 
usw., NP DM 40 000,- für nur DM 
28 900.-. Tel. 06071 / 4 26 92 

Wohnmobile - Wohnwagen 
Vermietung-Verkauf-Service 

Dittmeier GmbH, Obertshausen 
a 06104 / 79 75 39 o. 06182 / 5840, 

FAX 6 55 01 gew. 

GESCHARLICHES 

Motorradjacke Streamer von D. Lou- 
is Gr. L. sehr weit. Corura rot/schwarz 
m. auszipparem Futter und Protecto- 
ren. nicht getr. 399,-. Schnür-Lederje- 
ans. schwarz. Gr. L150.-. High-way- 
Lederjacke. schwarz, Gr. 52.200.-, 
Tel. 069/81 77 14 

4 Winterreifen mit 5-Lochfelgen, 
205/65 R15, neuwertig, einen Winter 
gefahren, VB DM 850.-. 
Tel./Fax: 06103 /5 45 05 

LAMINAT. PARKETT und TÜREN 
(Markenware) zu äußerst gunstigen 

Preisen, a 06073 /30 74 ab 18 h 
auf Wunsch Montage, gew 

Verk. gut gebr. Waschmaschinen 
mit Vollgarantie. z.B AEG ab 98.-. 
Miele ab 110 -, Kuhlschranke/E-Her- 
de ab 50 - usw.. Lieferung frei Haus 
a 069 /38 71 57. Fa. WMZ Ffm. 
Kaufe laufend Waschma., Kuhlschr 
E-Herde. Trockner usw.. auch defek- 
te. hole sof. ab 069/387157. Fa.WMZ 
An- u. Verkauf v. Antik- u. Ge- 
brauchtmöt>eln, Entrümpl.. Haus- 
haltsauflös.. 069 / 46 78 25 gew. 

Anzeiäenschluß: 
Montags 15 Uhr 

ZU VERSCHENKEN 
ODER UNTER DM 50.- 

CD V. Take That, ..Everything Chan- 
ges". 20.-; Mädchenfahrrad 20". 50.-, 
Mäflcbenschlittsch ..Gc. 36,25.-; Loo- 
ping-Autorennb. 39.-. 069 / 86 94 99 
Wintermäntel u. Jacken, Gr. 50 -f 
52. je 50 - DM. Tel, 06106 / 2 28 27 
CD'S: Joan Baez/ Queen of hearts (2 
CD'S) 20.-. Crosby. Stills + Nash/ 
Woodstock 94 live. 15.-. Billy Joel li- 
ve, 15,-. Madonna live 15.-. Bryan 
Adams live. 15.-. Tel. 06106 / 2 28 27 
Relse-Munddusche, Waterpik. Pol- 
sterstühle. Sharp CT 650. Miele Ar- 
beitsplatte. Cocktailkleid, kl. Schwar- 
zes. Gr. 38. Tel. 06102/5 27 92 
Thermo-Hose, Gr 40. Yarell-Stepp- 
jacke. Gr, 42, Einhorn-Bluse, Gr, 42. 
neu. Schottenkill, bl/grun, je DM 50.-. 
Alf mit Jacke. Tel. 06102/5 27 92 
Sawa-Gebäckpresse, engl Holzzü- 
ge. Käsefodue-Topf. Auflaufform, 
Torten-Pl. neu. je 18.-. Anoraks. Gr. 
38.15.- bis 40.-, Tel. 06102 / 5 27 92 
Geschenkartikel, neu. DM 5 - bis 
50.-. Partygläser, ADAC Spez, 8. Es- 
sen u. Trinken, gefied. Welt, Ordner A 
4 lE 2. Alf 28 cm. 06102/5 24 09 
Salzburger Glocken, 20 -, AEG- 
Slaubsaugerdüse. 25.-, Siemens- 
Glaskanne f. Kaffeemasch,. 18.-. 
Blaup, FB.50.-,06102/S24 09 
2-Kanal-Babyphone, Sender u. 
Empfänger sind mobil, neuw.. 400 m 
Reichweite. NP 115,- für DM 50.-. Tel. 
06106/ 1 32 67 
Motorrad Wi.-Handschuhe, Gr. M. 
für Damen und Herren, schwarz, ech- 
tes Leder. 35.-. 06071 / 2 53 02 
Edel-Blazer, Gr. 36/38. dunkelblau, 
Klassiker, einreihig, beste Schurwol- 
le. ital. Modell. DM 50.-, Tel. 06071 / 
2 53 02  
Alter Tonkrug, schönes Sammler- 
stück und Weihnachtsgeschenk! Ca. 
35 cm hoch DM 45.-. 06071 / 2 53 02 
Scheunentor, ca, 4 x 4 m zu versch.: 
Eisenzarge umlauf.,F:isenrahmen. Ei- 
senschan.. Holzfüll.. 2flüg. in einem 
Flügel integr. E-Tür, Tel, 06071 / 
3 38 28 o. 3 28 42, Gerhard/Kreckler 
Flügel-Wäscheständer 8,-; Waffe- 
leisen 10.-; kl. Eismaschine 10.-; Ro- 
delschlitten 12.-; Tel, 06108 / 7 73 31 
ab Do. 18,00 Uhr  
Küchenmasch. Braun 25.-; Sand- 
wisch-Toaster neu 27.-; Mulinetle 
15.-; Trittleiter 2-stufig 15.-. Tel. 
06108/7 73 31 ab Do. 18.00 Uhr 
Aufbewahrungsbox f. d. Hutablage. 
PKW. Air-Fresher. Fischer C Box 2- 
Klangfanfare, BMW Analoguhr je Teil 
50.-. Tel. 069 / 85 24 85  
Heimorgel Hohner E1, Macrosam- 
ling, VB900,-.06071 /13 90ab 19h 
2 große Vogelkäfige, je DM 50.-. Tel. 
06071 / 13 90 ab 19.00 Uhr 
4 Winterreifen auf Felgen (Fulda 
175/70 R13 M + S). je DM 50.-. Tel. 
069 / 85 28 90   
Gut erhaltene Umstandsbeklei- 
dung Gr. 36-40. DM 5.- bis 30.-. Ba- 
bykleidung Gr. 56-86, DM 1.-bis 20.- 
abzugeben, Tel. 069 / 85 28 90 
3 Bistrostühle m. Armlehne ä 
DM 20.-. 4 Bistrostühle o. Armlehne ä 
DM 15.-. Eßtischlampe. Acrylglas, 
DM 40.-, Tel. 06074 / 2 49 98 

Tagesdecke für Doppclt>ett. weiß/ 
grau. DM 30 -, Vakuumfolien- 
schweißgerat, neu, DM 50 -. 
Tel 06074 . 2 49 98  
Lampenschirm, weiß, für Stehlam- 
pe. • NEU • wegen Fehlkauf..' 40 cm. 
Stoff. NP DM 98 - für DM 50 - zu verk 
Tel 06071 3 69 23 
Von Tchibo: Das große Buch der 
Handart>eiten. 9 Bande (Nr 4 - 12). 
mit Schniltmust undStickvorl zu- 
sammen DM 49 -. Tel 06074 59 16 
Schreibtisch, hellbraun. 50 -. Blu- 
menbankm Keramikplatte, ca. 1.20. 
50 -. alter, runder Nußbaumtisch, ca 
1.20 m. 50,-. 06104 . 6 33 16. ab 18 h 
Windows-PGR; Designworks 8 - 
Organice 1.5 25.-. Formit light 20.-. 
Wordstar 1,5 30,-, Virtus-Trough 8.-. 
Press8.-. Tel 06104 ' 7 11 60 
Tenniskoffer mit Schnapp- und 
Reißverschlüssen. Marke Fischer mit 
Tennisschläger. 50.-. 06103 /7 96 18 
Elektrisches Waffeleisen neuwer- 
tig. Marke Rowenta. DM 40.-. Tel. 
06103/7 96 18   
Wunderschöner Tauben-Transport- 
korb für vier Tauben unterteilt, ge- 
flochten mit Tragegriff und Sichtfen- 
ster für DM 50.-. Tel 06103/7 96 18 
Langlaufski, kompl, DM 50 -. Edwin 
Jeans. Gr. 33/32,20,-. Schwimmflos- 
sen. Gr. 36-38, DM 10 -. Tel. 06104 / 
4 42 58   
Computer-Tastaturschublade neu, 
50,-. Buro-Drehstuhl.DM 40 -, Fuß- 
slutze. DM 10.-. Tesa Moll Dichtung 
10m.DM3.-.Tcl06104/4 4258 
Sprudelfußbad, 30.-, Schaukelpferd 
aus Holz. 25.-. 40 Einmachglaser mit 
Topf. 50.-. Tel. 069/85 52 94 
Wozi.-Schrank.L: 3.15. H: 2.10 m, 
50.-. Jugendschreibtisch, rot-weiß. 
50.-. Flurgarderobe, braun-weiß. L: 
1.20.50,-. Tel. 069/85 52 94 
Schirm-Buggy, einhändig, zusam- 
menlegbar. pastellfarben. mit Ein- 
kaufsnetz. la-Zustand, DM 35 • 
Tel. 06182/6 00 88  
Auto-Fußmattenset, grau/lila-bunt 
(4 Stck.) DM 10.-. 06104 / 7 51 36 
Schneeanzug, mint/flieder. Gr, 80. 
DM 10- Tel. 06104/7 51 36 
Milchpumpe, Waschschussel, lila. 
Ki.-Schaukel mit Stange f. Tur von 
DM2.-bis20--.06104/751 36 
Flurschrank, 50,-. Skateboard. 40 -, 
Zwei Pferde mit Männer (Matell). 20.-, 
Tel. 06103/8 62 06 
Wi.-Reifen, BMW. 175 x 70 R 40 m. 
Felgen, je 25.-. Gefütterte Salaman- 
der Wi,-Stiefel. 15.-. Fisher Schlitt- 
schuhe. 15.-. Tel. 06103/8 62 06 
Fernsehschrank, mit Fernseher 
leicht defekt. 20.-, Tel. 069 / 86 15 38 
Neuw. Rundeckbank, Chromgesteil 
40,-. 2 Stühle je 10.-. guterh. Couch- 
lisch, ausziehb, dunkel 20.-. Tel. 
069/86 15 38  
Gut erh. Waschbecken. 60er. weiß 
u, blau m. Amaturen. je 20.-. Durch- 
lauferh, 15.-. neuer Fußwärmer. NP 
120.- f. 40.-. Tel. 069/86 15 38 
2 Paar Skier, 180 cm (Knelsel) und 
190 cm. 1 Paar Langlaufskier, je Paar 
DM 40.-. Tel. 06103/6 42 32  
Wrangler Jeansmantel, Strickman- 
tel. Gr. 40. je 20.-. rotbrauner Nappa- 
mantel 50.-. sonst. Da,-Kleidung bis 
15.-, Tel, 06103/6 36 14 
2 rosa Winterjacken, Gr. 146. je 15 - 
. Kinderkleidung Gr. 104 -152 bis 12 - 
, Schuhe. 24 - 33.2,- bis 8,-. Tel. 
06103/636 14  
neue grüne Marmorplatte, C 40 cm. 
neues Warngeräl f. Wasser u. Öl je 
25,-. Auto-Nebellampe 5,-. Tel. 
06103/6 36 14  
Biete 2 Biberspannbett-Tücher 
Farbe: zartgelb. Neu! Original ver- 
packl, DM 25,-. Tel, 06104/7 33 15 
Biete 1 Paar weiße Damenschlltt- 
schuhe, Gr, 36. DM 15.-. Tel. 06104 / 
7 33 15   
Biete Sprungrahmen aus Holz (kein 
Lattenrost). Maße: 2 x 2 m. DM 15,-, 
Tel. 06104/7 33 15   
Heisser Stein, neu, Zinn-Stamper. 
Steinhäger Porzellanfl.. weiss u 
Stamper, Schmiedeeis. Zeitungsst.. 
je DM 50.-. Tel. 06102/5 24 09 
Verkaufe original verpackten Vi- 
deocassetie üibi Blocksberg "Der 
Weiterfrosch" für DM 25.-. Tel. 
06108/6 96 18  
Nirosta Spüle mit 2 Becken. 
120 X 86 X 50 cm zu verkaufen DM 
50.-. Tel. 069/89 11 26 

Wichtig für 
Anzeigenkunden 

für den 

Mega-Markt 
am 3. Januar 1996 

ist am 

Freitag, dem 

29.12.1995, 

um 15 Uhr. 

Wichtig für 
Anzeigenkunden 



SE 31- SEITE 20, LANGENER ZEITUNG, NR. 103/104 FREITAG, 29. DEZEMBER 1995 

Anhängerkupplung z. B. VW Golf.... Abholpr, ab 224.- DM 
Anhängerkupplung mit Einbau z. B. VW Golf. ab 479.- DM 
Anhängervermietung pro Tag  , ab 25.- DM 
Anhänger  Abholpreis 798.- DM 

TiV! 
Pferde-, Pritsche-. 
AlukoHer. Kipper 
Autotransp Nulz- 
u Freizeitanhänger 

SPEZIALHAUS FÜR ANHANGER BIS 3500 kg 
Jürgen Carnatz 'Anhängevorrichtung 

— mMTzniti • Verkauf «TUV 
• Werkstatt 
• Vermietung 
• Gasabnatime 

MraM«raMhato. 
A",o-Teilelag«r. 

Sofortmontage von AHK.* 
Camping- u. Frelzeltartikel. 

iusch5+11 l(g. 
Rufen Sie uns an 

Ihr TIV-Team Anhänger 600 kg DM 1 100.- Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr 
 kg Tandem ab DM 4 200.- Sa, 9.00-13.00 Uhr 

# W.isctimiischinon • Gesctnrrspiilm.isrtiinei) # frocttnur • 
• Kutilsctir<1nkf! • Gßtnersctiranlct! • St.inittmnli! Giis t Elt # 

• Einbaugeräte • * * Nur Markengeräle * * 
Besonders günstige ABHOLPREISE 

I I Küchen + Gerätemarkt 
1 ludwiqstMß» 1R//E:kt:AiKlrßslra&e Wteta 63067 ntlKnb.Kh, fei 069/824/29 

Geofimjt täglich 10 00 bis 18 00 Uhi. Mi und Sa 10 00 bis 14 00 Uhr 

KAMIHO RUND^ 
SchomstelnausMcIdung mit Schamotterohren ■ Edelstahlrohren • mit 
Wärmedämmung • LeknttMton mll Glasur • gegen feuchte, versoHende 
Schornsteine vorsorglich anzuraten bei Niedertemperalurheizungen 
Erneuern von Schomsleln1(<)p(en mit Klinkern • klare Preise im voraus 
KAMINO RUND GmbH • Schomstentechnik nciQl / eonic 
63456 Hanau 7 (SteinheimI • Maybachstr, 17 UD101 / D £11 10 

Tel. 06182-68027 [9504- 
Fax 06182-66873 

Baumarkt GmbH 

" tli&ÖL 
DIESEL KOHLEN 

Industriegebiet - Am Sandbom 4 - 63500 Seligenstadt-Frosctihausen 

SCHORNSTEINE 
Mauern mit Klinkern • Isolieren b. Versbltung od. Heizungsumstellg. mit 
• Edelstahl-, • Glas- und • Schamotte-Rohren • Festpreis-Garantie 
BeckerKamin-Inslandselzungs GmbH ein? schoneck 
a 06187/46 37, bis 20,00" t Solort-Angebot • kein Vertreterbesuch 

H3use Pflege zu (urx) um die Uhr 
Alten-, Kranken- und KiniJerkrjnkenptlege 
Behindertenbelreuiing 
hjuswiftschatttiche Versorgung exam Krankenschwestern 

Kostenübernahme durch Krankonkassen und Sozialämter 

kein Vertreterbesuch 

STELLENANGEBOTE 

Ambulante Hauskrankeimflege 
- mit Sicherheit daheim - 

Arbeit, die Spaß macht 
Ambulante Hauskrankenpflege Dietzel GmbH 

sucht zum sotortigen Eintritt 

Krankenschwestern (Pfleger) 

Altenpfleger(innen) 

Personal zur Stundenbetreuung 
mit Examen auch als Aushilfe. 

Am Elchwald 27, 63150 Heusenstamm 
Tel. 06182 / 2 97 27 oder 06106 / 60 12 12 

REISE 
LInlenflOM weltweit, zu gunstigen 
Preisen Kreditkarten werden akzep- 
tiert Reisedienst Schwlderek, Tel. 
06155/46 43 od. Fax 1320 v. 8-12 
Uhr u. ab 20 Uhr Auch am Wochen- 
ende 

Di«dlt Wochen^nd« . J _ rt -So ?Tl9eVPiflci B^uflungwoclrtji» I PtHtvencrfft» <j»t AfMwtrt^erurtg Qrill | huWeftpifT# PUft*4gffit»»iri B jÄSA Dinn«t Tjfi;aD«r>du PotjAe^ein 290 tnl 
355 DM r«ffTvo M «Ö ?? Mi'/I 19% Vnteo u jnt Hoiel OeOnch 59%9 M*> f dreimw 8012 fumt 

für die 
Junge Familie: 

Unser Sparhaue 
zum Rotetift-Preiel 
Fordern Si* uni«r liottanlosai Info an 

•CHlOOllfltnOM tAUIH 63477 Maintal Am Rothout 4 Tslfffon 061 81/45681 

TIERMARKT 

Wissen kommt nicht 
von ungefähr, 

Zeitungsleser wissen 
mehr! 

etSCHÜFTUGHiS 

Miele 
Kundendienst 

Hausgeräte-Verkauf 
Wir reparieren und verkaufen 

samtliche Fabrikate 
Werner GmbH 

Mainhausen. OdenwaldstrnRn 1 
Telefon 06102 /2 23 90 

ARABA CAMI UCUZ. ICABINDA 
IVIONTASIILE (KISMI HASARLAR 
SIGORTADAN ALINIR) Autoglas 
Darmstadt. Blechmann Gmbri, 
Sprendlinger Landstr. 114, 63069 Ol- 
fenbach. Tel. 069 / 83 10 74 

OACHDECKER-MEISTER-BETRIEB 
fuhrt kurzfristig und günstig aus 

Umdeckung/Neudeckung/Roparaluren 
BRK-Bedachung,06181 /7 81 10 

S Achtung Hausbesitzer 
Wir sanieren Ihre Außenanlage. 
■ Einfahrten 
lllipi Wege 

^I^B Einfriedigungen 
Liefern und verlegen von 

Verbundsteinen, 
inkl. aller IVIebienarbeiten, 

Kanalerneuerungen, 
feuchte Keller isolieren. 

Alles aus einer Hand zum Festpreis 
Fa. Helmuth, Tel. 06184-4495 

Fahren Sie günstiger 
Fragen Sie die NECKURA 

Information und Deckungskarten 
Büro Offenbach 

Bieberer Straße 77 
O 069 / 61 26 17 und 81 58 17 

Wichtig für Anzeigenkunden 

'i\rf 

für den 

Mega-Markt 

am 3. Januar 1996 

ist am 

Freitag, dem 29.12.1995, 

um 15 Uhr. 

Wir 

präsentieren 

über 

Hlrtenhundwelpen, schneeweiß 
(Kuvasz), kinderlieb, treu und wach- 
sam. liebevoll in der Familie aufgezo- 
gen ■ mit Papieren - in gute Hände zu 
verkaufen. Tel. 06068 / 30 42 (Büro) - 
Tel./Fax 06325 / 62 37 (privat) 

Erfahrung und Kompetenz auf mehreren 1000 m^ mit riesiger ^ 

Badausstetlung 

•gCHE+BAD ÜÜINMDRKI 

Küchertzöiten i^nd ttiehir 

An der Wiesenhecke 12-14 Im Mühlfeld 13 
Öffnungszeiten: IVIo.-Mi. und Fr. 9.30-18.30, langer Do. 9.30-20.30, Sa. 9-14, langer Sa. 9-16 Uhr 

63456 Hanau/Kleln-Auheim Tel. 0 6181 / 66 52'0 

IMMOBILIEN 

Kinderaugen 
sollen sehen 
... nicht erblinden 

Mit drei Jahren war Sebastian 
wie alle anderen Kinder. Erlürch- 
tete sich vorder Dunkelheit. Dann 
fing er an. auch im Hellen unsi- 
cher zuwerden.Erstolperteüber 
sein Spielzeug, er stieß Gegen- 
stände an. Sebastian hat Reti- 
nitis Plgmentosa. abgekürzt 
RP. Eine Krankheit,die die Netz- 
haut dos Auges allmählich zer- 
stört. Sebastian verliert lang- 
sam sein Augenlicht und man 
kann nichts dagegen tun. Die 
Forschung muß intensiviert 
werden. Das kostet viel Geld. 

BITTE HELFEN SIE! 

Deutsche Retinitis 
PlGMENTOSA- 

Veueinigung E.V. 
SolbsthiUeveroinij;ung 

/ur VorhütuHR von BlindhL>it 
Vaalser Straße 108 

52074 Aachen 

Spendenkonto: 
Hypobank München 

Nr. 580 400 1400 
(BLZ 700 200 01) 

lAnmarKT kklSTüFFE 

tndustneget)iet am SarKft}crn 4 
63500 Seltgensiadt/Froschhausen^ 

06182/6 80 27 

Dielen + Parkett.^." Mlbal renoviarar) « zum h Prais wia r>au, Profi-Mial-Masch. + inlo: Masch.- Varmtatur>g Sußa. S Sailg.-Froachh. (06182) 6 75 25 ♦ Hanau (Miel) 2 25 34 ■» Unqan (08103) 2 IS 69. 
Wichtig für Anzeigenkunden 

Weitere Rubrikanzeigen finden Sie im lokalen Anzeigenteil 

Umzüge mit Schreiner 
3 Mann, pro Std. 110.40 DM 

preisw. Fern- und Ausl.-Umzüge 
Besser-Umzüge GmbH 

Tel. 06102/27324 

AUTOGLAS PREISWERT: AUCH 
MIT EINBAU (AUCH TEILKASKO- 
SCHADEN) Autoglas Darmstadt. 
Blechmann Gmt)H. Sprendlinger 
Landstr, 114, 63069 Ottenbach, Tel. 
069/83 1074 

Maler- und Tapezierarbeiten 

Abtralmmt kurzfristig, prelswBit 
fachlich gut und sauber Ihr 

Malermeister Herth 

Telefon 06074/4 44 86 

P 

932^ 
GETRÄNKE 

Sho'^ 

Ist 

M EU 

1« 

Am I ■ 

Frischetag 

Immer ab 1. verkaufen wir alle 
Produkte, deren Mindest-Haltbar- 
keil (MHD) im nächsten Monat 
endet, zum halben Preis. Das 
sind ca. 8 Wochen garantierte 
Frische für die Hälfte! 

schnell 
bequem 

preiswert 

einfach professionell 
Biervergnügen 

Mehrweg mischen 
Auswählen aus über 100 
verschiedenen Bierkästen 

20/05 oder 24/0,331 
(6.-) 26.- DM (6.60) 

32.- DM (Pfand) 32,60 DM 

Viel Vergnügen 
Ihr Chef im Shop 

Miele 

Hausgeräte 
Mieie-Vertriebszentrum 

64293 Darmstadt 
Bunsenstraße 16 

Tel. 0 61 51/8 58-0 
Werkkundendienst 
Tel. 0130/1132 34 

Verkauf nur über den Fachhandel 

KURZZEIT- 

PFLEGE 
Wegen Erweiterung 
wieder Pflegeplätze 

frei! 
Info: Telefon 

06182/2 24 79 

Malerarbeiten 
prompt, sauber, preiswert, 
umweltfreundlich arbeitet 

Körbel Baudekoration 
Telefon 06102/14 04 

Im Hausbesitzer B1 
PM Ich überprüt» Im 
Kl Ihr Dach Im 
Hl kostenlos und Iii 

unverbindlich! [ 
Ilch führe all© Dach- undl Sponglörarboiton durch.f F- a.v<>ndo n vo rktoidi j ng. sowie Dach.Nou und Umdeckung riachdachsonieajng Asbestentsorgung nach TRGS519 R ■i-tia'.i'ii'm'iimwifiw r 

ivi jji 
E Reparatur- e 
I Schnelldienst i 
8 

Zeitungsleser 
wissen mehr! 

Schornstelnsanierung 
mit V4A-Stahlrohf-Keramikrohr 
Kaminkopfrep. m. Klinker 
WEDER 

63743 Aschatfenburg. Schtörstr 3a 
Tel, 06021 / 9 54 77 
Tel.-Ann Rodgau 06106 ' 73 30 88 Pf Wallnei J 

«•06^ 
Mühlheimer Straße 252 

Wintergärten 
kauft man b«i 
LUX Baualanisnt* 
Hinter der Altdörfcr Kirche 30a 
64832 Bahentiausen 
Telefon: 
Telefax: 

06073 - 20 08 
06073 - 6 32 89 

GQnt*r Köpping 
Ernst-Leitz-ötr.ö 
63456 Hanau (Klelf) Auheim) 
Telefon: 

- 06181/6 73 60 

Mobile Hauskrankenpflege 
Pflege zu Hause 

ff Ii Alten-, Kranken- und Kinderkrankenpflege 
V ylV ® 06103/6 67 71, ® 069/88 21 11 

V Vertragspartner aller Krankenkassen 

Prosit 

Neujahr! 

Roshacher Urquelle, stilles Mineralwasser 12/0,7-i-K B.75 +(6 60)-15,35 j 
Rapp's Frvchtsälte „die praktischen Kleinen" i2/o,2 i-k. 9.95 +(6 so)-16.55 
Coca-Cola, Coke llgM, Fanta u. a. io'i.5-i-k. 19.95 ^(12.oo)- 31,95 
trtscha Orangensaflgelränk 12/0.7-1-K U.9S ^(eeo)- 21.551 

m 

[ctai:r.i^i: 

a 

Moet Chandon bnit 
0,75 34.- im 6er Karion 33.85 
Pommery bnit Louise 
0,75 31.- Im 6er Karton 30.85 
Lanson brut 
0.75 30.- irr 6er Karion 29.85 

Veuve Cllcuuol 
0,75 37.95 im 6er Karton 37.80 
Piper Heldsleck bnit extra 
0,75 33.- im 6er Karton 32.85 
Mumm Cordon Rouge 
0.75 33." im 6er Karton 32.85 

Henninger Kaiser Pilsner, Export 20/0.51K 19.45 ^(e.oo)- 25.45 
Krombacher Pils 20/D.5-1-K 22.95 ^(s oo)-28,95 
Phingstidtsr Edel-Plls Eicluslv, Export 20/0.5-1-K. 20,00 +(6 oo)- 26,00 
Veltlns Pilsener 20/o.5-i-k. 23.95 +(6.oo)' 29.95 
Jever Pllsener, Fun, Light 20/0.5-1-K. 23,95 +(6 oo)- 29.95 
Flensburger Pils 24/0,33-i-K 21.95 Mio 20)- 32,15 
BItburger Prentlum Pilsener 20/0.5-1-K. 22,95 ^(6 oo)- 28,95 
Berstelbriu alkoholtrel  20/0,51K. 19.95 +(6 oo)- 25,95 
Dreieichanhaln Gleisstraße 1 
Hainhausen Altred-Delp-Straße 54 
Hausen Bürgerm.-Matir-Str. 22 Seligenslädter Str. 68 
Obertshausen Malteserstraße 3 
Großauheim Benz-/Ecke Edisonstr. 
Klein-Auheim Seiigenstadter Straße 60 
Klein-Krotsenburg Fasanenesirark 7 

Langen 
Langestraße 3 Pittlerstra5e 45 IMahlheim Borsigstraße 2 Dieselstraße 1 IVeu-lsenburg 
Schleussnerstraße 56a Nieder>Roden Einsteinstraße Ober-Roden Odenwaldstraße 69 Offfenbach Berliner Str. 258 
Ludwtgstraße 61 Senefeldeistr t70 

lige Aschatfenburger Str. 90 Steinheiiner Straße 43 
Sprendlingen * Eisenbahnstraße 141 Urberach K -Adenauer-Straße 63 
Groß^Zimmern Rdntgenstraße 2a 

Protizentrale. Auskünfte Telefon 069 / 98 40 70 
Profi-Tank Senefelderstr. 170 
Diesel Benzin 

litti 

i ■ 

t 
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